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Qubftantita. 


Declinafion. 


12. Die Lateinische Sprache bat ſechs Caſus, 9tominat., Vocat., 
Genet., Dat., Accuſ. und Ablat., und zwei Numeri, Singul. md 
Plur., vom Dualis ift allein in duo und ambo (Numer. 2) cine . 
Spur erhalten. Die Berfchiedenbeit der Genera, Maſcul., Femin. 
unb Reutr., hat auf die Declination infofern Einfluß, als bie Nentra 
den Nomin., Boc. und Accuſ. Sing. und Sur. abweichend von den 
Mafce. und em. bilden. 

2. Der Nomin. Sing. der Maſe. und Tem. hängt im Latein., 
wie im Sanjcrit, im Griedj. und im Off., meiftens an den Mort- 
Hamm ein s an; die Reutra dagegen zeigen in biefem Caſus ben 
Stamm ohne einen ſolchen Zuſatz, ausgenommen bap die Stämme 
auf o, an deflen Stelle jpüter ein u trat, ein m annehmen, ent» 
iprechend bem am im Sanferit, bem em int Zend, bem um ober om 
im $O]f, und dem o» im Gried. 

Der Bocat. Sing. wirft in einigen Wortelafien das s des 
Romin. ab, in anderen ift er bem Nomin, gleich. 

Das Zeichen des Genet. Sing. ijt dasjelbe, vole in den borge- 
dachten verwandten Sprachen, nämlich s, welches jedoch bei einigen 
Wortclaffen mit einer vocalifchen Endung vertauſcht ift. 

Der Dat. Sing. bat im Latein., wie im Griedj. und im Oſtk., 
i angenommen, das im Ganjcrit und im Zend Keichen des Locat. ift. 

Der Accuſ. Sing. der Mafc. und Tem. endet, wie im Sanfcrit, 
im Zend unb im Oft, auf m, das im Griech. zu » geworben ijt; 
dasſelbe fülft aber in ber alten Schrift bis in ben Anfang bes fieben- 
ten Jahrhunderts der Stadt öfters weg. Ritſchl de tit. Mumm. 
€. 7. Vergl. unter 10. 24. 54. 95. 99. Priſc. 1,7,38 ©. 555 jagt: 
M obscurum in extremitate dictionum sonat, ut templum, apertum 
in principio, ut magnus, mediocre in mediis, ut umbra. Wegen 
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dieſes dumpfen Tons wird m vor einen mit einem Vocal anfangen: 
ben Wort in Verſen regelmäßig elidirt; ja nad) Diom. 2 ©. 448 
wurde in biejem all da8 m überhaupt nicht gefprodhen, wie in 
quousque tandem abutere (Gic. Gatil, 1, 1, 1), und nad) Verrius 
Flaccus und anderen ijt, wie Vel. Long. de orthogr. ©. 2238 meldet, 
yon einem fofden m nur ber erjte Theil zu ſchreiben, um anzuzeigen, 
daß ber Buchſtab nicht auszuſprechen jet. Die Neutra bilden diejen 
Caſus bem Nomin. gleich. 

Der Ablat. Sing. ging urjprünglih auf d aus, welches an 
ba8 t desjelben Gaju& im Sanſerit und im Seno erinnert, und im 
Dit. ebenfo vorhanden it. Wir [een in ber Grabinſchrift des L. 
Scipio Barbatus (C. I. L. 30) Gnaivod patre prognatus, auf 
zwei in Tuſeulum gefundenen Weihgeſchenken des M. Furius (C. L 
L. 63. 64) de praidad Maurte dedet und de praidad Fortune de- 
det, auf einem Weihgeſchenk des M. Claudius Marcelus (C. I. L. 
530) Hinnad cepit, in dem Denkmal de bacchan. (C. I. L. 196) 
3.8.17 de senatuos sententiad, 3. 21 de pr. urbani senatuosque 
sententiad, und 5.22 in coventionid; in ber njchrift ber columna 
rostrata (C. I. L. 195) 3. 6 marid, 3. 10 dietatored unb in altod 
marid, und 93. 17 navaled praedad; auf Münzen Benventod und 
Ladinod (C.1. L. 19. 24. 506), das letztere ijt wahrjcheinlich Oſtiſch, 
denn der Latein. Name der Ctabt war Larinum. Dazu fommen die 
Adjectivformen aire moltaticod auf ber Erztafel von Firmum (C. I. 
L. 181), in oquoltod, in poplicod und in preivatod in bem Denf- 
mal de bacchan, 3.15.16, das Gerundium pucnandod Inſchr. ber 
col rostr. 3. 5, ber abverbiale Ablat. meritod auf einem Weih⸗ 
geſchenk des M. Terebonius (C. I. L. 190), und die.ebenfalls auf 
Ablativen beruhenden Adverbia exstrad und suprad in bem Denfmal 
de bacchan. 3. 16. 21. 24. 28. 29, und arvorsum ead daſelbſt 
3. 24. Vergl. Adverb. 4 und Pronom. 19. Schon bei Plantus ijt 
dieſes d in Subftant. und Moject. verichwunden, und nur in beu 
Pronom. perj. erhalten, welche dasjelbe auch im Accuf. zeigen; vergl. 
Pronom. 4. 5. Daß das jogenannte paragogiſche d außerdem im 
Imperat. unb in dem Superl. von Abverbien gebraucht wurde (vergl. 
Berba 26 und Abvcrb. 20), rechtfertigt bod) nicht ben jehr allgemein 
gehaltenen Ausspruch des SOuintil. 1, 7,12: Latinis veteribus d 
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plurimis in verbis ultimam adiectam, quod manifestum est etiam 
ex columma rostrata, quae est C. Duellio in foro posita; und des 
Chariſ. 1,15 ©. 87: Mos erat d litteram omnibus paene vocibus 
voci littera finitis adiungere, ut (Plaut. Eurc. 1, 1,1). Quo ted 
hoe noctis dicam proficisci foras? welcher vielmehr zeigt, daß bie 
Alten über diefes d im Dunkeln waren. 

Der Romin. und 23oc. Plur. bat in ben Majc und Tenr., 
übereinftimmend mit der Griech. Flerion, theils s, welches im Sanferit 
wb im Of. für alle Subftantiva biejer Genera gilt, theils i, das 
im Sanferit und im Zend nur in den männlichen Pronominalſtäm⸗ 
men gebräuchlich ij. Die Neutra haben in biejem Caſus im Latein., 
wie im Zend unb im Griech., durchgängig A. 

Der Genet. Plur. geht tbeil8 auf um, theils auf rum aus; 
erſteres entipricht ber Bildung bieje& Caſus von Subftant. und Adjeet. 
üt Ganferit. auf äm, im Griedj. auf wo, letzteres der Endung sam, 
welde im Sanſtrit bem Genet, Blur. der Pronom. der dritten Perſon 
eigenthuͤmlich dt. 

Die gewöhnliche Endung des Dat. unb Ablat. Plur. bus et- 
imert an bie Sanfcritformen der nämlichen Caſus auf bhjas und 
i$ Juſtrum. auf bhis; in einigen Wortelaffen im Latein. ijf jenes 
bus in s verkürzt. 

Der Accuf. Blur. der Maſc. und Fem. zeigt überall s mit 
vorhergehendem langen Vocal, das wahrjcheinlich die Stelle des im - 
Gothiſchen vollftändig erhaltenen ns vertritt, und auf Anhängung 
von s an den Accuſ. Sing. berubt; bie 9teutva. bewahren in dieſem 
Gafu$ ba$ & be Romin. und Voc. Blur. 

8. Die Bildung der einzelnen Gajus wird ntoblficirt nad) den 
Ansgängen der Wortitänm. Man unterjcheivet barnad) fünf Decli- 

nationen, als deren Stennzeichen nach bem VBorgange von Prob. ca- 
thol. 1,1 bis 5 ©. 1439 bis 1441 bie Endungen des Genet. Sing., 
auf ae in ber erjten, auf i in ber zweiten, auf is in ber dritten, auf 
us in ber vierten, auf ei in ber fünften, angeichen werben. Diele 
fünf Declinationen legt. auch Prifc. feiner ausführlichen Erörterung 
des Gegenffanbes im fiebenten Buch zum Grunde. Charif. 1,10 &. 7 
jagt: Ordines omnium nominum, qui quidem ratione et observa- 
tone inveniuntur, numero sunt quattuor, vel ut quibusdam, placet, 
1* 


4 


quinque; und fügt, nachdem er bie bier erjten Deckinationen abges 
handelt bat, ©, 18 hinzu: Est et alius ordo declinationis, quem 
alii ad secundum ordinem pertinere dicunt, quoniam genetivum 
in i litteram facit, alii tertii putaverunt, quoniam accusativum in 
em, item dativum et ablativum pluralem in bus facit; quem ideo 
nulli parti tribuentes quintae declinationis dicendum esse puta- 
vere. Vergl. exc. ex Charis. arte gramm. &.96 (547). Derſelbe 
exc. art. gramm. ©. 83 (537) betrachtet auch den Genet. Sing. als 
Kennzeichen der Declinationen. Ebenſo SDiom. 1 ©. 278. 279, wo 
noch gejagt wird: Formae declinationum nominum, ut quibusdam 
videtur, sunt septem. Es wird nämlich eine eigene Declination 
mit dem Gen. auf ii zwifchen ber zweiten und britten eingejchaltet, 
wie Vergilius Vergilii, ingenium ingenii, und am Schluß werben 
bie Neutra auf u, wie genu, cornu, zu ciner bejonberen SDeclination 
ausgejchieden, deren ganzer Sing. bem Nomin. gleichlautend fein joli. 
Dann werden aber nod) bie nach Griedjjder Weiſe beclinirten 
Griechiſchen Nomina mit dem Gen. auf es, us unb os hinzugefügt, 
wie Thisbe Thisbes, Euterpe Euterpes, Phoenice Phoenices, Ca- 
lypso Calypsus, Manto Mantus, Pan Panos; jo daß ber ganze 
Abſchnitt jchlicht: Ita omnes fiunt declinstionum nominum formae 
numero decem. 


Erfie Declination. 


4. Die evite Declination umfaßt bie Wortftämme auf a. Der 
Nomin. Sing. endet auf a, unb nimmt ebenjo wenig wie in beu 
Zemin. im Sanfcrit und im Griech, das jonft im Nomin. ber Maſe. 
und Ten. üblide s an. Das Latein. unterjcheibet fij aber von 
biejen beiden Sprachen darin, daß das a im Sanjerit überall lang, 
im Griech. theils lang theils fura, im Latein. überall kurz ijt. Dazu 
fommen Griech. Nomina auf e, as und es. 

Der Voc. Sing, ber Nomina auf a und e ijt bem Nominat. gleich; 
über den 33oc. der Nomina auf as und es vergl, 16. 

5. Der Genet, Sing. hatte nach dem Zeugniß des Eharif. 
art. gramm. 1, 10 ©, 7. 1, 15 ©.83. 1,17 ©. 96. exc. ex arte 
gramm, ©. 84 (038), ber fid) in ber vorleßten biefer Stellen auf 
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sBliniu$ sermonis dubii lib, VI bezieht, und des Prifc. 6,1,6 ©. 679 
in .ber alten Sprache ás, wie im Sanfcrit, im Gried. und im Oft, 
Priſc. belegt diefe SBifbumg mit escas, Monetas und Latonas aus Liv. 
Anbr., mit Terras unb fortunas aus Näv., mit vias aus Enn., unb 
Eharif. führt als Formen ſolcher Art aulas, Maias, terras, aquas - 
an, ohne Rachweihung der Schriftfteller, welche fid derfelben bedient 
hätten. Nur in der zweiten der citirten Stellen giebt er aus Sal- 
lustius in III: Castella custodias thensaurorum in deditionem 
aceiperentur. Bei Pompej. comment. art. Donati 16 lejen wir: 
Apud maiores nostros plerumque nomina ad ritum Graecum 
declinabantur. Habemus apud Sallustium: "Thesaurus custodias 
regias. Ita locutus est. Et qui erit intellectus? Nullus, Sed 
hoe voluit dicere: Tenuit Lucullus thesauros custodias regias; 
Graecam declinationem, Und Gero. zu Berg. Aen. 11, 801 ſagt 
zur Rechtfertigung der Lesart nihil ipsa neque auras nec sonitus 
memor folgendes: Haec est antiqua lectio, namque apud maiores 
trahebatur interdum a Graeco genetivus sing. Hinc est et 
pater familias et mater familias, quae duo tantum nomina re- 
manserunt, nam nec huius auras dicimus, nec huius custo- 
dias secundum Sallustium, qui ait castella custodias thesaurorum 
pro custodiae. Ita enim Asper intelligit, licet alii custodias 
accusativum velint. Weder Berg. konnte auras, noch Salluft. custo- 
dias als Genet. gebraudjen. Bei Berg. wirb in beinahe allen uı- 
(eren. Hoſchr. aurae gelefen, unb bei Salluft. fafjen ble neueren 
Herausg. custodias als Accuf., indem fie acciperent fchreiben. 

Voſſ. de anal. 2, 3 fügt Aleumenas aus einem alten Argum. 
zu Blaut. Amph. Hinzu. Bei PBlaut. PBön. Brol. 51, woraus er 
comoedias citirt, ift bie richtige Lesart comoediai. In dem ferner 
von ihm angeführten Verfe des Ait. bei Non. ©. 205, neque ulla 
interea finis curas datur, hat Bothe curai gejchrieben, curas Tonnte 
nur im ber von Voſſ. angenommenen Umftellung curas finis interea 
beibehalten werben. Endlich Priſc. Perieg. 489 ijt Dianas nicht 
Genet, wie Voſſ. meinte, jonbern 9tominat, Pandoras genesin Plin. 
H. N. 36, 5, 4, 19 giebt den Ausdruck des Griechiſchen Künftlers 
wieder , und Konnte aud) mit Griechifchen. Buchftaben gefchrieben 
werben. 
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Aber in ber gewöhnlichen Sprache hat fid) der Genet. familias 
erhalten in pater familias, mater familias, filius familias, filia fa- 
milias. Dieſe Bildung wirb denn auch von tem oben angeführten 
Srammatifern bejonder® hervorgehoben. So ijt pater familias, 
patris familias, patri familias, patrem familias, patre familias Cato 
R. R. 2, 4. Gic. de or. 1, 29, 132. 1, 34, 159. f. Quint. 3, 11. 
Leg. 2, 20,50. de rep. bei Non. S. 497. Corn. 9tep. 9ttt. 4, 3. 13, 9. 
Golum. 1,1,3. 1,7,3.. 1, 8,17. 19. 3,3,1. 5. 3,4,3. 5,6, 37. 5,7,4. 
5,8,2. 8,2,5. 12,3,6. 12,21,6. 12,50,1. Suet. Domit. 10; mater 
familias mit feinen verſchiedenen Caſus Gic. Top. 3,14. j. Cäl. 13,32. 
de rep. 2,19,34. Rhet. ad, Herenn. 4,8,12. B. Hisp. 19,3. Gell. 
18, 6, 4. 5. 1. 9; filium familias Gic. f. Eäl. 15, 36. Doch nicht 
weniger gebräuchlich auch im biejer Verbindung iit familiae. Pater 
familiae mit feinen verfchiedenen Caſus Gic. Roſc. U. 41, 120. €àj. 
B. G. 6, 19, 3. Liv. 1, 45, 4. 2, 36, 1. Val. Mar. 4, 4, 7. 7, 3,1. 
8, 13, 1. Sen. Gontr. 10 praef. 14. Sen. de ira 3, 35, 2. benef. 
4, 21, 4. 4, 39, 2. Epift. 47, 12. 64, 6. Colum. 6, 36,3. 8,11,1. 
9, 1,3. 11,1,22, und nadj bem Sangerm. (wie Draf, zu Liv. 34,2, 1 
angiebt) aud) 1, 2, 1. 1, 3, d. 1,4, 3. 8. 1, 7, 6. 1, 8, 16. 3, 20, 5. 
3, 21, 4. 1, 11, 2. 8, 11, 9. 8, 16, 6. 9, 1, 6. 9, 6, 3. 11, 1, 4; bes: 
gleichen Tac. Germ, 10. de orat. 22. Plin. Epift. 5,19,2. 9,15,3; 
mater familiae Liv. 8,22,3. 34,2,1. 34,7,3. 39,53,3. Val. Mar. 
9, 2, 1. 6,1, 8. 8, 1 amb. 2; filius familiae Sen. Goutr, 1, 1,14; 
filia familiae Sen. cons. Helv. 14, 3. Mit Unrecht will. Gonjent. 
€. 2032 familiae nur neben bem Blur. zulaſſen: Animadverten- 
dum est, quod sunt quaedam composita nomina, quorum positio 
aliter singulari, aliter plurali numero declinatur, ut hic pater 
familias et hi patres familiae. 

Neben bem Plur. patres, matres, filii, filiae forderten Ein- 
acie den Genet. Plur. familiarum. Varro L. L. 8,38, 23: Plures 
patres familias dicere non debuerunt, sed ut Sisenna scribit, 
patres familiarum. Chariſ. 1, 15 ©. 83: Emendatius custodiae, 
Maiac et familiae dicimus. Quod ne celebraretur, Sisenna effecit. 
Ait enim, eum qui diceret pater familiae, etiam pluraliter dicere 
debere patres familiarum et matres familíarum. Quod quoniam 
erat durum, et longe iucundius patrum familias sonabat, etiam 
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pater familias ut diceretur, consuetudo comprobavit, Et tamen 
ratio Sisennae non est valida, nec enim necesse est pluralem 
numerum rei adiunctae adhibere. Nam familia est ut plebs, et 
posset pater familiae dici ut tribunus plebis. Praeterea praefecti 
alae et alarum dieuntur, urbis et urbium, nec tamen magistri 
ludorüm et praefecti adrariorum, sed tantummodo singulariter 
magistri ludi et praefecti aerari. Et ideo etiam matres familiae 
Varro dixit de scaenieis origmibus primo et tertio, et Gracchus 
patses familiae, non familiarum. DVerjelbe 1, 17 €. 96: Augustas, 
Car pridie Kal, Augustas et non Augustarum dicimus? Ubi 
Plimius Secundus eodem libro VI (dubii sermonis): A finita no- 
mia singulari nominativo veteres casu genetivo as syllaba 
deelinabent, ut Maia Maias. Nam et Sisenna inquit, eum qui 
diceret pater familiae, patrum familiarum oportere dicere. Itaque 
patrum familiarum cum consuetudinis taedium respuerit, et pater 
familias dici perseveratum est. Priſc. 6, 1, 6 €. 679 giebt nad 
ben oben erwähnten Gitaten aus Liv. Andr., Näv. unb Grim. über 
bit Genet, escas, Monetas, Latonas, Terras, fortunas unb vias 
iyolgenbe8 : Cicero in IIII Verrinarum (Xcc. 2,54, 136): Liberos, 
matres familias, bona fortunasque omnes. Dicitur tamen et pater 
familise et patres familiae et familiarum et familiis. Marcus Bru- 
tus de officiis: Itaque patres familiae domini sumus. Sallustius 
in Catilimario (Gap, 43, 2): Sed filii familiarum, quorum e no- 
bilitate maxima pars erat, parentes interficerent. Cicero in fru- 
mentaris (Bert. Acc, 3, 19,183): Itaque ex his seribis, qui digni 
sent illo ordine, patribus familiis, viris bonis atque honestis, 
percontamini. Diele jeltjame Lesart jtàtt ber Vulg. patribus fami- 
. Bas ijt auch im Lag. 20 des Gic, unb nad) Lambin’s Angabe in 
einer jebr alten $bjdjr. gefunden. Damit wäre bie Theorie weiter 
durchgeführt, von welcher Serv. zu Berg. Aen. 11, 801 jchreibt: 
Multi volunt in numero plurali nomen utrumque declinari, ut 
dicamus hi patres familiae, horum patrum familiarum. 

In ber That wird patres familiarum, patrum familiarum, 
patribus familiarum, matres familiarum, matrum familiarum, filii 
familiarum, filios familiarum, filiis familiarum, filiae familiarum 
Gic, Wit. 7,14,2. Salluft. Eat. 49, 2. 51,9. Colum. 12 praef. 10. 
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Sac. Ann. 1, 26. 3,8. 11, 13. Suet. Aug. 59. Gal. 26. Ulpian. 
Dig. 1, 6, 4. 4,4,3 $4. 14, 6, 2. 14, 6, 9 $ 2 geleſen; aber aud) 
patres familias, patrum familias, patribus familias Gic. Rofc A. 
15,43. 16, 48. Berr. Acc. 3, 51, 120. Flacc. 29, 71. g. Piſo 22,51. 
Colum. 12 praef. 7; inatres familias, matrum familias, matribus 
familias Plaut. Stich. 1,2, 41. Varro L. L. 7,3,44. R. R. 2,10,8 
unb bei Non. ©. 542. Cic. Xop. 3, 14. Berr. Acc. 1, 24, 62. 
2, 54,136. 4,52,116. 5, 52, 137. Catil. 4,6,12. Phil. 2,41,105. 
Batin. bei Gic, Fam. 5, 10,1. Rhet. ad Herenn. 4,8,12. B. Alex. 
58, 4. Rutil. Qup. 2, 6. Guet. Aug. 69; filii familias, filiorum 
familias, filiis familias, filios familias, filiarum familias Suet. 
Veſp. 11. Modeſt. Dig. 1, 7, 1. Ulpian. Dig. 2, 1, 5 S 1. 4, 4, 3 
€ 9. 14, 6, 2. paul. Dig. 4,4, 38 $ 1. (Gaius Dig. 15, 1, 27; 
unb patres familiae, patribus familiae aufer der Stelle des Gracch. 
bei Gbarij. unb ber des Brutus bei 3Brijc. aud) Varro R. R. 2 pr. 
3. 3,8, 5. Gàj. B. C. 2, 44, 1. Liv. 5, 30, 8. 26, 36, 7. Golum. 1 
praef. 15; matres familiae, matrum familiae außer ber von bari]. 
angeführten Stelle des Varro Gic. Phil. 3, 12, 31. Gàj. B. G. 
1, 50, 4. 1, 26,3. 7, 41,5. 1,48,3. B. C. 2, 4,3. 

€. Biel gebräuchlicher ijt ber Genet, auf a1, weldye Bildung 
ih im Off, nur in einem Maſc. marai findet, und an die Endung 
des Genet. der Mafc. ber erften Declin. im Gried. ao erinnert. 
Gell. 13,25(26),4 citirt aus be8 P. Nigidius Fignlus commentarii 
grammatici folgendes: Si huius amici vel huius magni seribas, 
unum i facito extremum; sin vero hii magnii, hii amicii casu 
multitudinis recto, tum ante i scribendum erit, atque id ipsum 
facies in similibus. Item si huius terrai scribas, i littera sit ex- 
trema; si huie terrae, per e scribendum est. Item mei qui scribit 
in casu interrogandi, velut cum dicimus mei studiosus, per i 
unum scribat, non per e; at cum mil[hlei, tum per e et i 
scribendum est, quia dandi casus est. Quintil. 1, 7, 18. 19: Ae 
syllabam, cuius secundam nunc e litteram ponimus, varie per a 
et i efferebant, quidam semper ut Graeci, quidam singulariter 
tantum, cum in dativum vel genetivum casum incidissent, unde 
pictai vestis (Wen. 9, 26) et aulai (en. 3, 354) et aquai (en. 
7, 464) Virgilius, amantissimus vetustatis, carminibus inseruit. 
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In iisdem plurali numero e utebantur, hi Syllae, Galbae. Est in 
hac quoque parte Lucilii praeceptum, quod quia pluribus expli- 
catur versibus, si quis parum credat, apud ipsum in nono re- 
quirat. Priſc. 7, 2, 8 ©. 728: Primae declinationis genetivus et 
dativus in ae diphthongon desinit, et pares habent syllabas no- 
minativo, ut hic poeta huius poetae huic poetae, hie Aeneas 
buius Aeneae huie Aeneae, hic Anchises huius Anchisae huic 
Anchisse; nisi divisio fiat in genetivo poetica, qua frequenter 
veteres Romanorum poetae utuntur, Aeneai et Anchisai et pictai 
et aulai pro Aeneae, Anchisae, pictae, aulae dicentes. Virgilius 
in III Aeneidos (8. 354): Aulai medio libabant pocula Bacchi. 
Idem in VIII (38. 26): Dives equum, dives pictai vestis et auri. 
Cicero in Arato (N. D. 2,42, 109): Atque oculos urget pedibus 
pectusque Nepai, pro Nepae, id est Scorpii. In eodem ($8.57): 
Serius haec obitus terrai visit equi vis. Lucretius in I (33. 29): 
Effice ut interea fera moenera militiai. Idem in eodem (35. 84. 85): 
Aulide quo pacto Triviai virginis aram Iphianassai turparunt 
sanguine foede. Bel. Long. €. 2222: Illud etiam adnotandum 
cirea i litteram est, quod ea quae nos per ae, antiqui per ai 
seriptitaverunt , Iuliai Claudiai. Sed quidam in hac quoque 
scriptione voluerunt esse differentiam, ut pluralis quidem numeri 
nominativus casus per a et e scribatur, genetivus vero singularis 
per a et i, hoc quoque argumentantes, quod diaeresis, sive dia- 
lepsis illa diceretur, a nominativo plurali non sit, sed ex singulari 
obliquo, eum dicitur aulai in medio, et dives equum, dives pictai 
vestis et auri. Item rei nostrai, faciendai, magnai Sed scilicet 
nihil obstat, quominus hoc aut illo modo scribamus in utroque 
numero, cum multa alia quoque nobis excogitanda sint, si veli- 
mus diversitate scriptionis ambiguitatem casuum numerorumque 
discernere. Mar. Bictor, 1 ©. 2460: Ae syllabam quidam more 
Graecorum per ai scribunt, ne illud quidem custodientes,. quia 
omnes fere, qui de orthographia aliquid scriptum reliquerunt, 
praecipiunt nomina feminina casu nominativo a finita numero 
plurali in ae exire, ut Aeliae, eadem per a et i scripta numerum 
singularem ostendere, ut huius Aeliai; inducti a poetis, qui pictai 
vestis scripsere, ei quod Graeci per « potissimum hanc syllabam 
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seribunt propter exilitatem litterae, » autem propter naturalem 
prodüctionem iungere vocali alteri non possunt. Iota vero quae 
est brevis eademque longa, eptior ad hane structuram visa est, 
Quat potestatem apad nos habet et i, quae est longa et brevis. 
Ves igitur sine oontroversia ambigwitatis et pluralem nomine- . 
tivem et singularem genetivum per ae scribite; nam qui non 
potest dinoscere supra scriptarum vocum numeros et casum, 
valde est hebes. Donat. 3, 4, 2: Atalesvıs est diseissio syllnbae 
unius in duas facta, ut Olli respondit rex Albai Longai. (Obne 
Zweifel ein Vers des Enn.) Prob. de ult. syllabis 18,10 &. 1438: 
Diaeresis est sive diaseuxis, cum in duas syllabas una diduekur, 
ut dives pietai vestis et auri. Quam declinationem Vergilius 
quattuor jocis tantum posait in Aeneidis: Aulai medio (3, 304); 
et Atque aurai simpliels ignem (6, 747); et Furit intus aquai 
(7, 464); et Dives pictai vestis et auri (9, 26). Yragm. Bob, de 
nom, et pronom, 1 de genet. sing. (anal. Vind. €. 127): Legimus 
spud Lucretium et Vergilium terrai frugiferai pro terrae frugi- 
ferae, et aulai medio pro aulae, atque aurai simplieis ignem pro 
aurae, itetn dives pictai vestis pro pictae. 

Geryonai als Genet. wird Lucr. 5, 28. gelejen, Bei Blau. 
Srim. 2, 2, 78 ſchlug iden Gcaliger des Versmaßes wegen Char- 
midai filio vor, der Ambr. hat Charmide ober Charmidi, beide 
codd. Camer. und ber Bat. Charamide; Xrim. 5, 2, 59 geben 
Bothe unb Ritſchl Calliclai filia, in beiden codd. Camer. unb im 
Bat. ift Callicli; bei Plaut. Epid. 2, 2, 61 verlangt Ritſchl proleg. 
Plaut. ©. 86 Periphanai jtatt des gemeinen Periphanae, mit ber 
Bemerkung, taf ber Ambr. Perifani hat, und die nämliche Schreis 
bung ift Epid. 3, 4, 71. 5, 1, 30 für die Vulg. Periphani des Vers⸗ 
maßes wegen erforderlich, wie an ber letzteren Stelle von Bothe ers 
Iannt wurde. Bei Plaut. Pön. 5, 2, 85 haben Bothe und Geppert 
Antidamai gefcjrieben, der Ambr. bat Antidamati, beibe codd. 
Camer. und ber Pariſ. Antidamarchi ober Anthidamarchi; ber 
Romin. iit Antidamas V. 91. 98, ber Gen. Antidamac $8. 82. 87. 
Bei Terent. Heaut. 3, 2, 4 bat Bentley Cliniai, mit geringerer 
Wahrſcheinlichkeit Phorm. 4, 2, 7 Phaedriai geſchrieben. Bergk im 
Philol. 1859, 14 €. 186 empfiehlt die Bildung Charmidei und 
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Callielei, Fleckeiſen Bat. in Met, Sin. zwar Charmidai , aber 
Callicletis gegeben, vergl, Aber bieje [eptere Form unter 90. 

Auch in Femin. iff ber Genet, anf ai tx ven Hoſchr. öfters 
verdunkelt. Kinleuchtend aber iff die Emenbation von Yamb, visi 
für via Eun. bei Gic. Gate mar. 6, $6, bie von Turneb. Medeni 
für Medeae (nn. bei Gic, Tuſc. 3, 26, 63, und bie von Victor. 
Egeriai für Egria ober Egeria (mn. bei Varro L. L. 7, 8, 42, 
deögleichen aukaciad Plaut. Amph. 1, 1, 211, filiai Aul. 2, 4, 16. 
3, 6, 4. 4, 10, 67, familiai Merc. 5, 4, 5, tippulai Perja 2, 2, 62, 
morai Stich. 4, 1, 31, hospitai Xerent. Andr. 2, 6, 8, in welchen 
ſämmtlichen Stellen die Hofchr. bie Formen auf ae geben. In ber 
metriſchen Inichrift von Gapua C. I. L. 1202 ift vitai es in vitai's 
verſchmolzen, wie Rucr. 3, 624 a&nimaist, eine eigentliche Siſion 
des Í in biejer Endung ſcheint nicht zugelaflen zu fein, daher Phae- 
driai ostenderet, filiai im nuptiis, vitai bic nicht zu billigen mbi 
vergl. Lachmann zu Sucr. 3, 3914. - | 

Erhalten hat jid) diefe Form mod) in silvai frondosai Enu. bei 
Macrob. Saturn. 6,2, 97. Gic; fat aquai in den aus Homer übers 
ſezten Verſen Divin. 2, 30, 63; zu ben in ber oben mitgetheilten 
Stelle des Priſc. ‚angeführten Beilpielen aus ſeinen Araten, Nepaf 
und terrai, find binzugufügen 35. 179, 216. 278. 324. 372. 418 und 
Dipin, 1, 9, 15, aquai, Nepai, aquilsi. Bei Q. Cicero de XII 
signis caelestibus (Burm. Anthol Lat. o, 41, Meyer 60) 2. 10 
it flamma Nepai. 

Bei Sucr. iſt bieje Form jehr Häufig, Er bat nüßer bm in 
ber Stelle des Priſc. gegebenen Beifpielen militiei, Triviai und 
Iphianassai. uod amioitiai, animai, aquai, caveai, ferai, flammai, 
formai, fugai, guttai, harmeniai, horai, irai, linguai, lunai, ma- 
teria naturai, notitiai, parmai, patriaj, pHai, scaenal, summai, 
taedai, terrai, viai, vitai, manche babon, wie animai, aquag, ma- 
teriai, naturai, viai, vitai, an mehreren Stellen. Auch bei biejem Dichter 
ift bie alterthümliche Form in bem beiten Hojchr. öfters verwilcht, 
vergl. Lachmann qu 1, 29. 

Das »oll[tànbige Verzeichniß bey betreffenden Stellen des Berg, 
it bei Probs, jeboch bemerft Serv. zu Aen. 7, 464, wo bie gleiche 
Zufammenftellung ber Beilpiele aus Berg. gegeben wird, daß Berg. 
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aquae vis geichrieben habe, und aquai von Tucca und Varius her 
rühre, wogegen bie Gl. des crfien Moret. dem Tucca aquae vis, 
unb tem Berg. aquae amnis zujchreibt. Das in bem Fragm. Bob‘ 
de nom. et pronom, unter ben bem Lucr. unb Berg. eigenen Aus: 
drüden angeführte terrai frugiferai findet fid) bei feinem von beiden, 
andere Grammatiker (vergl. unter 8) Iegen basjelbe als Dat. bem 
Ennius bei. 

Den Genet. auf ai haben noch Perl. 6, 9 in Lunai portum, 
Auſou. Id. 7, 5 in herai imperium, Prubent, apoth. 702 in aquai, 
ber [püte Dichter in Burm. Anthol. Lat. 5, 71 (Meyer 1037) 35, 13 
in Nepai angewanbt. 

Auch in Inſchr. ift ai im Genet. häufig. So Denkmal de 
bacchan, C. I. L. 196 3. 1. 2 apud aedem Duelonsi; C. I. L. 
43.44.47 Aecetiai pocolom, Belolai pocolom, Lavernai pocolom; 
daſelbſt 602. 1026. 1046. 1088. 1182. 1228. 1291. 1347 Virriai, 
Glabrai, Mamullai, Eppuleiai, Serviliai, Serviai, Ofilliai, [R ]ufai, 
Feroniai, Cominiai, desgleichen elog. 23 Mureiai, und auf einer 
Erzplatte an ber Ficor. Gifta (C. I. L. 54) Romai als Iocat. Genet. 
(wie bei Liv. 21, 50, 7 im Put. qui Messanai erant, in anderen 
Büchern qui Messana ierant ober ierat gefchrieben ijt). Ferner in 
Adject. und PBarticip. lex repet. (C. I. L. 198) 3. 32. 53 eius rei 
quaerundai unb [faci]undai eausa, lex Puteol. par. fac. (C.I.L.577) 
Col. 2 3. 19. 20 caleis restinctai, C. I. L. 1007. 1182 sepulcrum 
pulerai feminae unb sacerdotis publicai. Aber bieje Schreibung, 
welche auch im Dat. Sing. unb im Romin. Plur. gefunden wird 
(vergl. unter 8 und 11), und ſelbſt in Stammſylben nicht felten ijt, 
ſollte ficher Leinen anderen Laut als den von ae bezeichnen, und 
deutet nicht anf eine Diärefis bin, wiewohl bieje, wie die oben aus 
Dichten beigebruchten Beifptele zeigen, im Genet. jehr gemöhnlich tjt. 

% An die Stelle von ai ift in ber gewöhnlichen Sprache ae 
getreten. In Inſchr. kommt dafür häufig aes, zuweilen es, vor, 
C. I. L. 1025. 1212. 1242 Aquilliaes, Dianaes, Pesceniaes 9. L. 
Laudicaes ; Or. 1233. 1518. 1723. 2317. 2445. 2741. 2869. 3008. 
4188. 3356. 3365. 4003. 4149. 4231. 4376. 4537. 494". 4694. 
4886 Aquiliaes Bassillaes, dominaes, lun. Saturninaes (vergl. 
I. R. Neap. 7038), Bellonaes, Antoniaes, Galeriae Cleopatraes, 
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Proculaes, Auctaes, Valeriaes Nices, Bextiaes Saturninae, Vere- 
naes, Caediciaes Priseaes (vergl. I. R, Neap. 6852), Terentiae 
Primaes, partis dimidiaes, Iuliaes, Iuliaes Monimes, Numisiaes 
et Septieises, Annises Faustinse; Henz. 5318. 5376. 5411. 5476. 
5682 Cirtaes, Antoniaes, Statiliaes, Anniaes Faustinae, Cominiaes; 
I. R. Neap. 515. 683. 2957. 3108. 3181. 5322. 5453. 6305, 5. 
6306, 3. 7019 Octaviaes, Murdiaes, Celerinaes, Faeniaes Seeundaes, 
Iuliaes, Fiaviaes, Cerviaes, Corneliaes, Lepidaes et Agrippinaes, 
Helenaes. — Werner Or. 458 d. 1617. 2879. 3384 Benignes, 
Faustines, Pettiarum Proeules et Severes, Minerbes; $en;. 6042. 
6817 inductio Vibies, praesidi provineies; Grut. 715, 1. 747, 5 
Vietories, Iulies Veranilles. 3n ben fasti Furii Dionysii Philocali 
21. März unb 13. Aug. Minerves unb Dianes. Andere Betipiele 
biejer Art giebt Fabretti ©. 496 fa. 

Die Endungen aes und es finden fid auch im Genet. männ- 
iger Namen. Or. 631. 2863 Iulia Tyndaris C. Iuli regis Rhoe- 
metalcaes L., Hilara minor Midaes ministra und in olla Midaes 
(Mida beipt cubiclarius III vir); Gurt. ©. 882, 1 Nieiaes dulois- 
simi; Fabr. ©. 498, 24 Agrippes. 

Der Genet, Prosepnais über einer weiblichen Geſtalt auf einem 
Spiegel des Pariſer Mufeums, C. I. L. 57 (vergl. bie Add. 
€. 554), wenn anders berjelbe richtig ftatt des früher geleſenen 
Prosepnai erkannt ift, kann fchwerlich für eine Latein. Form gelten.: 
Die nebenftehenden Figuren haben bie Weberichriften Venos und 
Diovem. 

8. Der Dat. Sing. im Griech. bat e, der Dat. nnd ber 
Locat. Sing. im Oft. ai, im Locat. kommt auch ae vor. Sm Latein. 
Dat. wurbe fräher wie im Genet. ai gefchrieben, an befien Stelle 
darauf ae trat. Jenes ai wird von verfchiebenen Grammatitern 
bem Dat. als eigenthümliche Endung zugefchrieben, von einzelnen 
mit dem Zuſatz, baB e$ bie Diärefis zulaſſe. Chariſ. 1, 10 ©. 7: 
Dicunt quidam veteres in prima declinatione solitos nomina 
genetivo casu per as proferre, item dativo per i, veluti haec 
aula huius aulas huie aulai; etiam inde perseverasse pater fami- 
lias, item adhuc morem esse poetis in dativo casu, ut aulai me- 
dio Vergilius, terrai frugiferai Ennius in annalibus. So aud, bie 
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exe. ex Charis. arte gramm. &.84 (538): Dicunt quidam veteres 
in.prima deelinatione- solitos nomina genetivo casu per as pro- 
fere, item dativo per i, veluti haec aula huius aulas huic aulai, 
suniliter et cetera, haee terra huius terras huie terrai, aqua Aquas 
aquai; eliam imde perseverasse pater familias, item adhuc esse 
morem poetis in dativo aulai medio dieere, et intus aquai. frugi- 
ferai Ennius in Annalibus. vij 7, 3, 9 ©. 732: Nominativus 
e&.vocativus pluralis primae declinationis similis est genetivo et 
dativo singular. Nam in se diphthongum profertur, ut hi et o 
poetae; sed in his non potest divisio fieri, sicut in illis. Mart. 
Cap. 3 S 266: Lucilius in dativo casu a et.e coniungit, dicens 
huic Terentiae, Orbiliae; Lucinius (Grot. will Licinius) a et i. 
EA Lucretius crebro, et noster Maro aulai, pictai. Nigid. Yigulus, 
bejjen Worte nach Gell. unter 6 mitgetheilt find, fordert, wie Lucif., 
für den Dat. terrae, unb erfeunt terrai allein .al8 Genet. an. ou 
beg übrigen bafelbfi angeführten Srammatifern beichränten Priſc. 
1, 2, 3 ©. 728 unb Bel. Long. (oder vielmehr bie bon ihm bezeich⸗ 
neten quidam) die Anwendung der Diärefis ai im Gegenſatz zu bem 
Diphth. ae auf den Genet, und Mar. Victor. ftellt zwar zuexjt bem 
ae des Blur. das ai des Sing. gegenüber, gleich darauf aber be: 
dient er fid der beftimmteran Angabe des Nomin. Blur. umb bes 
Genef. Sing. Jedoch Quintil. ſchreibt ai, obue übrigens ber Diä⸗ 
refis ausdrüdlich zu gebenfen, ohne Yinterjcheidung bem Dat, unb 
Genet. zu. | 

Die bei Chariſ. in ber ars gramm. unb den exc. umb. bei 
Mart, Eap für bie Diärefis im Dat. beigebrachten Belcge »aulai, 
aquai und pictai find als Beiſpiele dieſer Form des Genet. bei 
Berg. ſchon unter 6 vorgeführt; und terrai frugiferai, weldje8 nad) 
Chariſ. (in ben exe. ijt frugiferai ohne €Cubjt.) bei Gum. als 
Dot. geſtanden haben joll, wird in bem Fragm. Bob. de nom. et 
pronom. (vergl, unter 6) aus Qucr. ober Berg. als Genet, gegeben, 
ig ‚Beziehung auf ben Namen bes Dichters allerdings irrthümlich. 
Dart. 11, 90, 5, welcher ben Archaismus terrai frugiferai und bie 
Vebhaberei für dergleichen verjpottet, deutet weder den Dichter, bem. 
dieſes Wort angehört, nach den baburd) ausgebrüdten Gaju$ au. 
Bei gucr. 1, 453. 454 wurde [rüber gelefen: Pondus uti saxis, 
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calor ignibu', Bquor aquai, tactus corporibus eunctis, intactus 
inani; aber die Hüfchr. geben ignis, nicht ignibu, und 3. 454 ijt 
untergefchoben, daher mit Wakef. und Lachmann saxi est oder saxist 
geichrichen werben muß. Se ijt aquai hier wie überall Genet., und 
e$ fehlt gänzlich an zunerlälfigen Beüpielen für bie Diärelis des ai 
im Dat. Die Schreibung ai jolite wenigſtens iu ſpäteren Zeiten im 
Det. wie im Genet, (vergl. water 6) ficher feinen auberen Laut als 
beu vom ae bezeichnen. 

Sie findet fid) im Dat. C. I. L. 169. 191. 1462, 498. 843. 1026. 
1093. 1176. 1207. 1246. 1302. 1311. 1501 d (S. 555): Fameliai, 
Menervai, Concordisi, Loucinai, Titiniai Nebili uxsori, '"Fysraniai 
M. L. Helenai, Munniai, Philemae suae amantissumai, ooloniai, 
Vergiliai M. L. Hilarsi, C. Clipeai M. F. Harai, Antulai; elog. clar. 
lib. reip. virorum 24 curai sibi habuit. Werner in einer Inſchr. 
aus be8 K. Claudius Zeit Or. 650 Antoniai Auguatal unb luliaj 
Aug. Agrippisai; Dr. 1446. 1450. 1456. 1926 Diana}, Luna; 
Grut. 81, 11. 227,3 365, 1.401, 9. 443, 4. 517,3, 503,3. 568,2. 
636, 3. 125, 10.. 140, 4. 742,2. 8. 815, 15. 916, 9. 850, 3. 962, 10. 
964, 11. 1041, 4 Bonai Deni, coloniai Beneventanai, Opponiai. C. 
L. Tertisi, Gelliai Paratai, Sempzoniai L. F. Gallai, Ulpiei Scifai 
Pilumenai, Ferraniae C. F. Tertullai uxori, Aviae M. F. Poliai, 
Éliai, Petronisi A, F. Tanniai mati, Terentigi T. F. Secundaá 
uxori, Septiae Elidi Medicai contubernali, Calidai Secundai matri, 
matri Rufrisi, C. Exoratai uxori, Cassiai Q. F. Maximai matyi, - 
Statiai P. F. Severai, Domitiai C. F. Secundai matri, Pobliciai 
Attiesi uxori, Cn. Pompeio Artemai, Mariai L. fil Proculai, 
Aviai Priscai uxori et Calidiai Tyche contubernali, Sextilai D. 
L. Chrestai, Sentiai C, F. Maxumai uxori. 

$&. ud auf ecubet der Dat. zuweilen in ben älteften Juſchr. 
€o C. L L. 64. 168. 183. 810. 1345. 1432 Fortune, Diane, 
Victorie, Remureine, Taniae Detrone, Amande; zäthjelheft und 
ſchwerlich Lateiniſch find bie Formen Vesune Erinie et Erine: guid. 
182, unb Ahelese unb Plenese Inſchr. 1313. In anderen meniger 
alten oder entſchieden jungen Smichr., wie Or. 4358. 4535. 4620. 
4622, haben Herenmio "Agricole, Severe coniugi sue carissime, 
uxori sanctissimae et dulcissime, coniugi dulcissimae et sibi. 
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amantissime, den auch in Hoſchr. febr gewöhnlichen Schreibfehler ; 
vergl. Freund zu Gic. f. Milo €. 29 bis 31. Mai zu Gic. in 
P. Clod. et Cur. argum. Anm. 13. 

Noch auffalfenber ift der ebenfalls in den Alteiten Inſchr. ber: 
fommenbe Dat. auf a. C. ILL. 169. 177. 189. 1133. 1200. 1201. 
1415 Feronia, matre Matuta dono dedro, Junonei Loucina, For- 
tuna, Junone Loucina Tuscolana sacra, . . le . . . olana sacra, 
Venerei Erucina. Bergl. Ritihl, Rhein. Muf. 1861, 16 S. 603. 
Die Inſchr. 194, in welcher am Anfange ... eia Pacia Minerva 
anſcheinend als Dat. ftcht, ift als nicht Latein. anerkannt. 

109. Die Endung des Accuf. Sing. ift im Sanferit, im Of. 
und Latein, am, im Gried. av. Sw Latein. ift biefes am in dem 
älteften Inſchr. öfters in a verſtümmelt. Vergl. unter 2. So if 
in dem log. be& 2. Scipio Barbatus (C. I. L. 30) geichrichen 
Taurasia Cisauna cepit; in dem feines Sohnes (dafelbft 32) cepit 
Corsica Aleriaque urbe; in bem des L, Scipio Cn. F. Cn. N. 
(bajefbft 34) magna sapientia multasque virtutes posidet; in einer 
Inſchr. von Lugdunum Henz. 5121 ad flumen Macra; in ber lex 
repet. (C. I. L. 198) 53. 42 sententia ita pronontiato ; in ber lex 
agr. (befelbft 200) 3. 5 extra urbem Roma, unb 3. 10 sententia 
deicito; in der lex Iul. munieip. (daſelbſt 206) 3. 26 in urberii 
Roma; ín ber lex Puteol. par. fae. (tajelbft 577) Col. 2 2. 22. 
nive angolaria altiorem facito; in einer SSermünidungeformel (dar 
jelbft 818) item M. Hedium Amphionem, item C. Popillium Apol- 
lonium, item Vennonia Hermiona, item Sergia Glyeinna; be8- 
gleichen C. I. L. 1280. 1291 scaina. fac. eoir. und in via popliearà 
Campanam. | 

Der Abl. Sing. Bat von feiner urfprünglicden Endung ad; 
weiche das alte Latein. mit dem Oft, gemein Bat, wie in ptaidad, 
Hinnad, sententiad (unter 2), frühzeltig das d abgeworfen, und 
geht alſo auf & aus, 

18. Ein ficheres Beiſpiel des Nomin. Plur. diefer Declina⸗ 
tiet im Oſt. fehlt; ba derjelbe aber tm Umbr. auf ar endet, fo ver: 
mutdet Mommſen unterital, Dial. S. 228 unter SBeiftimmung ven 
Berge Zeitichr. f. b. Alterth. W. 1851 Nr. 3, daß er im Oſk. as 
hatte, Die gleiche Form dieſes Gans wollten Henzen Rhein. Muf. 
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1846, 5 €. 77 und Bergk a. a. O. für das ältere Latein erfennen 
in bem DBerje be8 Pompon. bei Non. S. 500: Quot laetitias in- 
speratas modo mi inrepsere in sinum. Non. giebt allerdings bem 
Vers als ein SBeijpiel be accusativus pro nominativo; ba es aber 
móglid) ijt, daß laetitias insperatas mit einem vorausgegangenen 
Berbum conftruirt war, jo Baben wir daran feinem zuverläffigen 
Beweis für einen Nomin. Plur. auf as. Vergl. Ritſchl de milliar. 
Popill. deque epigr. Sor. €. 20. | 

Die Endung des Nomin. und Voc. Plur. ijt vielmehr ae, 
welches dem Grich, as entipricht. Die Schreibung ai wird in dieſen 
Gajus verworfen; vergl. die Stellen des Quintil., Vel. Long. und 
Mar. Bictor. unter 6. Wir lefen jedoch in bem Denkmal de bacchan. 
(C. I. L. 196) 3. 29 tabelai datai erunt, und iu bem Gefchfrag- 
ment C. I. L. 207 3. 6 literaive testium, unb aud) in ber Säulen: 
inihrift Tampiai Diovei (C. L L. 1435) (dint Tampiai 9tomin, 
zu kin. 

49. Der Genet. Plur. geht auf arum aus, wie im Off. auf 
azum, im Griedj. auf ew», im Ganjcrit im em. des Pronom. ber 
dritten Perjon auf asam. Mehrere Nomina gejtatten baneben, theils 
in ber gewöhnlichen, theils in der dichteriichen Sprache, cine ver: 
fürgte Form auf um. Priſe. 7, 3, 9 ©. 732: Genetivus pluralis 
primae declinationis fit addita ablativo singulari rum syllaba, ut 
ab hoc poeta horum poetarum, ab hac Musa harum Musarum. 
Produeitur enim a tam in ablativo singulari quam in genetivo 
plurali. Et notandum, quod omnes casus tam singularis quam 
pluralis numeri pares habent numero syllabas in hac declinatione, 
excepto genetivo plurali; hic enim abundat una syllaba. Est 
autem quando hunc quoque per concisionem proferunt, et maxime 
in compositis et patronymicis, Ut Graiugenum pro Graiugena- 
rum. Virgilius in III (Xen. 3, 550): Graiugenumque domos 
suspectaque linquimus arva. In eodem (35. 221): Caprigenum- 
que pecus nullo custode per herbam, pro caprigenarum. Idem 
in VIII (38. 127): Optume Graiugenum, cui me Fortuna precari. 
In eodem ($8. 698): Omnigenumque deum monstra et latrator 
Anubis. Sic caelicolum pro caelicolarum, et trinundinum pro tri- 
nundinarum. Cicero pro Cornelio I: Ex promulgatione trinundinum 
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dies ad ferendum potestasque venisset. Amphorum pro ampho- 
rarum. Aeneadum quoque pro Acneadarum Lucretius in primo 
versu: Aeneadum genetrix, hominum divumque voluptas. Simi- 
liter Dardanidum pro Dardanidarum Virgilius in II (33. 241): 
O patria, o divum domus Ilium et inclyta bello moenia Darda- 
nidum. Idem in XI (35. 296): Variusque per ora cucurrit Au- 
sonidum turbata fremor. Fragm. Bob. de nom. et pronom. 4 
(anal. Vind. ©. 128): Prima declinatio et secunda genetivum 
pluralem faciunt addita rum syllaba ablativo casui singulari, ut 
ab hoc poeta horum poetarum, ab hoc docto horum doctorum. 
Hic tamen aliquotiens ornatus gratia vel metri necessitate vel 
consuetudine vetustatis per ovyxoztz» pronuntiatur. In prima qui- 
dem declinatione in his quae composita sunt, ut caelicolarum 
eaelicolum, omnigenarum omnigenum.- Vergilius (Xen. 3, 20): 
Superoque nitentem caelicolum regi mactabam in litore taurum. 
Idem (8, 698): Omnigenumque deum monstra et latrator Anu- 
bis. Amforae etiam non amforarum, sed amforum; ita enim 
semper esse dicendum, iam inde antiquitus obtinuit. In seeemda 
vero declinatione tantum cum sint generis masculini, ut virorum 
virum, arma virum tabulaeque (Berg. en. 1, 119), mediorum 
modium, sicut Tullius ubique, sestertiorum sestertium. Nam ne- 
que feminini generis neque neutri nomina placuit hoc modo 
enuntiari per genetivum pluralem, ac maxime neutra, ne et hic 
fleret oww&untooıs nominativi singularis, et essent iam non 
zeintwra, sed rerga-tıwra, ut puta pro templorum templum, 
quod est nominativi et accusativi et vocativi. 

Caelicolum haben außer Berg. a. a. O. noch Gnn. bei Priſe. 
17, 22, 166 ©. 1103. Catull. 68,138. Val. $1. 2,83. Gil. 8, 235. 
416. 16, 257. 288. 17, 3. 36. 130. 552, dagegen Juven. 13, 42 
caelicolarum. &ucr. 4, 586 bat agricolum, aber 2, 1161. 6, 1260 
agricolarum; Calpurn. 8, 52 (ober 9temel. Ecl. 1, 52) ruricolum. 
Graiugenum ift außer Berg. a. a. DO. nod) Val. FL. 2, 557. Stat. 
Achill. 1, 36, Troiugenum Katull. 64,355, Terrigenum Bal. Fl. 
2, 18, indigenum Prubent. adv. Symm. 2, 501. on bem übrigen 
oben citirten Etellen hat Aen. 3, 221 caprigenum als Epitheton zu 
pecus, wie Priſc. jelbft 6,1,3 ©. 677 erkannt bat; und Aen. 8, 698, 
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merüber Lachmann zu Luer. 5, d4O zu vergleichen, iit omnigenum 
Genet. Plur. des Adject. omnigenus. 

Trinundinum, welches nadj Priſc. für trinundinarum ftchen 
jelí, bat feinen Nomin. trinundinae, fordern wir kennen nur trinun- 
dinum oder trinum nundinum Gic. Phil. 5,3,8. Tam. 16,12,3. Or. 
de domo 16, 41. 17, 45. Liv. 3, 35, 1, unb trino nundino Quintil, 
2,4,35. Famulum bei Val. FI. 3,282 wird von Forcell. mit Un⸗ 
recht von famula abgeleitet; c8 gehört vielmehr ungeachtet der Ver⸗ 
bindung mit matrum zu famulus, wie an anderen Stellen desſelben 
Dichter nnb anderer (vergl. unter 31), wenn man aud) babel gue 
gleich an famuli und famulae benfen mag. Alfo find bic Nomina 
auf cola und gena bie einzigen veim Lateinichen ber erjten Declin., 
veren Genet. Blur. auf um ausgeben fami. 

Bon den aus bem Griech. ſtammenden Nomina bat amphora 
auch nach SDiom, 1 ©. 280 amphorum, Charij. 1,15 ©. 41 fagt: 
Amforam an amphorarum dicendum sit, quaeritur. Amforum in 
consuetudine est; sed cum eadem suavitas in utraque enuntia- 
üone sit, non video, quare quis barbarum malit, cum aures simili 
pretio recta dilectent. Dicemus igitur amforarum, quia quae- 
eumque nomina, exceptis neutralibus, singulari numero casu no- 
minativo a littera finiuntur, non possunt genetivo plurali per 
alias litteras quam per arum exire, tamquam Sisenna Sisennarum, 
Minerva Minervarum, collega collegarum. Sic ergo amfora am- 
forarum , non amforum. Romanus autem in libro de ana- 
legia ...... adsidue amforum, si coniunctim, ut X milia am- 
forum; item modium, sestertium. nummum; at si per se, 
amforarum. Und ©. 77: Amphora, si declines, amphorarum 
facit; at ex hoc iunetim X milia amphorum dicimus. Item mo- 
dium, sestertium, nummum. Lentul. bei Gic. Fam. 12, 15, 2. bat 
dumm milium amphorum, Plin. H. N. 6, 22, 24 terna milia 
amphorum, Inſchr. Grut. 647, 7 viginti quinque milia amphorum; 
aber Liv. 21, 63, 3 trecentarum amphorarum, Golum. 12, 28, 1 
amphorarum septenum, Plin. H. N. 9, 30, 48 amphorarum quin- 
decim, Labco Dig.14,2,10 $ 2 amphorarum duo milium, Ulpian. 
Dig. 33,5,2 $3. 33,6,3. 33,6,13 cui centum amphorarum electio 


data sit, si cui vinum sit legatum centum amphorarum, eum 
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numerum amphorarum, Julian. Dig. 33, 6, 5. 50, 16, 206 certus 
numerus amphorarum vini, eandem causam amphorarum esse, 
Cic. Flacc. de cond. agr. ©. 142 adm. (€. 6 Goes) vertices 
amphorarum. 

Daß drachmum in Gebrauch geweſen fei, erhellt aus Varro 
L. L. 9,49,85: Sic loquontur, hoc mille denarium, non hoc mille 
denarii, et haec duo milia denaria, non haec duo milia denarii. 
Si esset denarii in recto casu atque infinitam multitudinem 
significaret, tunc in patrico denariorum dici oportebat, et non 
solum in denariis, victoriatis, drachmis, nummis, sed etiam in 
viris idem servari oportere, cum dicimus iudicium fuisse trium- 
virum, decemvirum, non triumvirorum, decemvirorum. W®ir finden 
jebod) Plaut. Trin. 2, 4, 23 mille drachumarum, Xerent. Heaut. 
3, 3, 40 drachumarum argenti mille, Gic. f. Slacc. 15, 34 drach- 
marum CCVI milia, 19, 43 drachmarum XV milia. 

Der Genet. auf um ift vorzüglich Häufig bei Griechiſchen und 
barbariichen Völfernamen. Phaselitum Gic. 1, agr. 2, 19, 50, Me- 
tropolitum Gàj. B. C. 3, 81,2, Crotoniatum iv. 24, 3, 9, Phthio- 
tum Ovid. Amor. 3,6,32, Apolloniatum Plin. H. N. 3,11, 16,100 
(Apolloniatarum 4, 13, 27, 92), Gangaridum ober Gargaridum . 
Berg. Gc. 3,27. Plin. H. N. 6,18,22, Dandaridum Bal. FI. 6,67 
(Dandaridarum Tac. Ann. 12, 15), Marmaridum Cil. 5, 184. 
7,628, Lapithum Berg. Aen. 7, 305 (Lapitharum Ovid. Met. 12, 
261. Etat. Theb. 5, 262. 6, 529. Achill. 1, 40), Teleboum Berg. 
Aen. 7,735. Sit. 7,417. Stat. Silv. 3,5,100, Macetum Grat. 117. 
Manil. 4,757. Lucan. 2, 647. 5,2. 10, 15. 27. 268. Bal. Fl. 1,%. 
Cif. 13, 878. 14, 5. 15, 287. 17, 415. 633. Stat. Silv. 4, 6, 106. 
Theb. 7,269. Achill. 1, 202. Aufon. nob. urb. 3, 9. Claudian. in 
Ruf. 2, 279. cons. Mall. Theod. 28. in Eutr. 2, 147. Avien. orb. 
terr. 588. rubent, c. Symm. 2, 547 (der Nomin. Plur. iit Ma- 
cetae Stat. Achill. 2, 417. Gel. 9,3, 1, wiewohl ber Nomin. Sing. 
Maces Cif. 5, 194. 9, 222), Numidum Mart. 12,26,6 (im «ot. P 
it Numadum, tarnadj hat Schneidewin Nomadum geſchrieben), 
Pisidum Priſc. Perieg. 808, Israelitum Tert. adv. Iud. 1, Sama- 
ritum Juvenc. 2, 257. 

Ferner bei Patronymica. Aeneadum ift außer ber von Prife. 
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titirten Stelle des ucr. 1,1 Berg. Xen. 1,565. 9, 180. 10, 120. 
11,503. Ovid. Trift. 2, 261. 262. Bal. Fl. 2,574. Gil. 1,2. 2,55. 
295. 420. 428. 3,70. 8,47. 13,500. 14,4. 16, 117. Arnob. 4,27; 
Dardanidum aufer ber daſelbſt angeführten Stelle nod) Verg. Aen. 
5,622. 10,4. Epit. Iliad. 746; Ausonidum auch Berg. Aeı. 10, 564. 
12,121. €iL 13,348; Pelopidum Att. bei Non. S. 146 nad) notb: 
wenbiger Conjectur; Cecropidum Ovid. Met. 7, 502. Aufon. Epift. 
24,59; Arsacidum Lucan. 10,50. &il. 8, 467; Aeacidum Bal. ZI. 
9, 573. Cil. 15, 292; Maeonidum, Agenoridum, Thespiadum, 
Laomedontiadum, Pheretiadum Gil. 6, 607. 8, 1. 11, 19 unb 
12, 364. 10, 629. 12, 159; Aonidum Stat. Theb. 2, 697. 10, 195; 
Tantalidum Stat. Theb. 10, 785. 3temej. 39; Scipiadum Claubian. 
laus Seren. Reg. 42; Romulidum rubent, c. Symmach. 1, 6. 
Rutil. 9tamat. 1,68. Aber auch Aeacidarum Enn, bei Cic. Divin. 
2,56, 116; Pelopidarum Dichter bei Gic. Fam. 7, 28,2. 7, 30,1. 
At. 14, 12, 2. 15, 11, 3, und Attius bei Non. ©. 143; Tantalida- 
rum Att. bei Gic. N. D. 3, 38, 90. Chariſ. 1,15 ©. 70; Romuli- 
darum Lucr. 4, 683; Tyndaridarum Horat. Scrm, 1, 1,100; und 
in Broja überall, mit Ausnahme ſpäter Schriftiteller vole Arnob., 
Aeacidarum €ic. Off. 1,12, 38. Zuftin, 12,15,1; Iamidarum und 
Oytidarum €ic Divin. 1, 41, 91; Branchidarum Plin. H. N. 
5,29, 314. Gurt. 7, 5, 30. Amm. Marc. 29, 1, 31; Arsacidarum 
Sac. Yun. 2, 2. 6,34. 11, 10. 14, 26. 15,1. Hift, 1,40; Eumolpi- 
darum Tac. Hiſt. 4, 83. 

Sn den Griechiſchen Nomina giebt das Latein. um einfach bie 
gewöhnliche Bildung auf c» wieder; dagegen (jt in den jid) an bieje 
anfchließenden Lateinijchen ber eriten und ben viel zahlreicheren ber 
zweiten Declin. (vergl. 31), wenn nad bem Ausfall des r ber 
Stammvocal von ber Caſusendung abjorbirt wird, ein Uebergang in 
bie dritte Declination zu erfennen, wie uns aud) jonft vergleichen 
Bermilchungen ber Declinationen in einzelnen Caſusformen begegnen. 
Vergl. Spalding in Wolf's und Buttmann's Muf. b. Alterth. 
Bill. 2 €. 368 fg. 

498. Die Endung des Dat. Plur. im Griech. ijt aus, die des 
Dat. unb Ablat. Plur. im Sauſcrit äbhjas, des Inſtrum. äbhis, 
des Dat. und Abl. Blur, im Off. als, im Latein. gewöhnlid) is, 
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einige Nomina aber haben abus. Priſc. 7, 3, 10. 11 ©. 733. 734: 
Dativus et ablativus pluralis primae declinationis mutat a extr&- 
mam ablativi singularis in is productam, ut a poeta his et ab 
his poetis, et Musa his et ab his Musis. Inveniuntur tamen quae- 
dam pauca feminini generis, quae ex masculinis transSgurantur 
non habentibus neutra, quae et animalium sunt demonstrativa, 
naturaliter divisum genus habentia, quae differentiae causa abla- 
tivo singulari bus assumentia faciunt dativum et ablativum plu- 
ralem, quod nulla alia habet declinatio in bus terminans supra 
dictos casus, ut a longam in eis paenultimam habeat, ut his 
natäbus, filiabus, deäbus, equabus, muläbus, libertäbus, asin&bus, 
M. Cato in Originibus: Dotes filiabus suis non dant; Et filiis 
tamen in eodem genere dictum est. Ennius in Andromeda: 
Filiis propter te obiecta sum innocens Nerei, id est Nereidibus. 
Plautus in Sticho (4,1,61): Ego ibo intro, et gratulebor vestrum 
adventum filiis, pro filiabus. Idem: Qui talis est de gmatabus : 
suis. Ovidius posuit in XIII Metamorphoseon (2. 660): Euboea 
duabus et totidem natis Andros fraterna petita est. Cicero pro 
Cornelio I: Ut ab Iove optimo maximo ceterisque. diis deabus- 
que omnibus opem et auxilium petam,  Eabus etiam pro eis 
differentiae causa in feminino Emina protulit in IIII Annalium: 
Scriba pontificius, qui cum eabus stuprum fecerat; dicit enim 
de Vestalibus. Multa tamen alia quoque contra regulam vitiose 
et in his et in aliis casibus vetustissimi protulisse inveniuntur, 
in quibus non sunt imitandi. Ambae etiam et duae, quamvis 
nulla simili differentiae causa cogente, similem habent dativum 
ambabus, duabus, quamquam genetivum anibarum et duarum 
faciunt, Priſc. de nom. et pronom. et verbo 1, 22 ©. 1306: 
Differentiae causa notantur deabus, filiabus, natabus, equabus, 
asinabus, mulabus, animabus. Pompej. comment. art. Donati 
14,6: Ablativus singularis a littera terminatus genctivum (plura- 
lem) in rum mittit, dativum et ablativum in is: Musa Musarum 
Musis; exceptis his nominibus, in quibus genera disc&rnenda 
sunt, ut dea dearum deabus, mula mularum mulabus, Mia filia- 
rum filiabus, equa equarum equabus. Nam ab co quod est equa 
si dixerimus equis, filia filiarum filiis, si sic dixerimus ;; sexum 
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potius masculinum intellegimus quam femininum, Sed scire de- 
bes, quoniam Probus istam regulam expressit, et dixit, si volueris 
sequi, ut omnia, ubi genera discernenda sunt, aliter proferantur 
in ablativo vel in dativo, incipiemus dicere Romanabus; si enim 
dixerimus Romanis, masculinum sexum intellegimus, Quodsi hoc 
es, imcipiemus dicere etiam in pronominibus ipsabus, illabus, 
quoniam, si dixerimus ipsis, illis, magis erit masculinum quam 
femiginum. Unde vides, male definiunt, qui ita dicunt, in qui- 
bus genera discernenda sunt, aliter proferenda. Et quid ergo? 
Faciendum est ut scias pauca esse, quae deferenda sunt, et dicit, 
absque istis omnia in is proferenda sunt. Vix quinque aut sex 
isveniuntur nomina, quae ita proferuntur: mula mularum mula- 
bus, equa equarum equabus, filia filiarum filiabus, dea dearum 
deabus, et reliqua, unum aut duo. Jam ipse dixit, quae sunt 
excepta discretionis causa. Derjelbe 17, 17: Quaeritur quomodo 
dicamus, dea dearum, utrum diis an deabus. Ait sic Donatus: 
debemus quidem regulas sequi, sed ne confundamus sexum et 
nescias, utrum deos dicamus an deas, sie admittere, ut dicamus 
deabus. Non arte, sed discernendi sexus causa hoc dixit, et 
ebstinuit sa a re, quam debuerat dicere. Quid ergo? ubique 
observandum est, si hoc est? Si, quoniam confusum est, et dis- 
eretionis sexus causa mutamus ista, non te permitto diccre ab 
his Romanis, sed Romanabus, quia, si dixeris ab his Romanis, 
nescio utrum masculinus sexus sit an femininus. Non te permitto 
dicere ab ipsis, sed ab ipsabus, non ab istis, sed ab istabus. 
Confusus est sexus tam in pronominibus quam in nominibus. 
Ait sic Probus: Quod verum est, debemus per omnia saecula 
sequi. Sed si quando fuerit necessitas testamenti scribendi, tunc 
ista servanda sunt, aliter non. Puta maiores nostri voluerunt 
iuris necessitatem dirimere aperta regula et aperta ratione, ne 
sliquid in dubitationem veniret, Nam si diceret: volo filiis meis 
dare illum fundum, quomodo videretur apertum esse, de quibus 
sensisset? Utriusque enim sexus confusus est. Sed ut discer- 
namus, idcirco dicimus filiabus, propter necessitatem iuris, diis 
deabus, et alia quae similia sunt, quae pertinent ad necessitatem 
jui. ...... Ergo debemus, ubi est necessitas iuris, hoc 
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mutare, ubi non faerit. servire regulis. Ei in tamtum hoc petavit 
Probus. ut etiam dixerit ista verba mutari. mata matabus, filia 
Sliabus. dea deabus. Quinque posuit tantummodo; ista sunt, 
alia iam regulis serviant. Eere. (Ecra) comment. im Donat. 
&€. 1845: Quod dieit ab his malabes. fliabus, deabus, nos 
dieere debere, sciendum est propter testamentorum necessitatem. 
Nam haec pauca dicit Probus contra artem esse suscepta, nec 
nos debemus ad istorum similitudinem alia declare. Es enim, 
quae arte carent, sola auctoritate firmantur. regm. Bob. de 
nom. et pronom. 5 (anal. Vind. €. 129): Utriusque supra dictae 
declinationis dativus et ablativus pluralis is svllaba terminatur, 
exceptis quae ambisuitatis causa discernendae contra rationem 
recepta sunt, filiabus, deabus. equabus. mulabus. item ambabus, 
duabus, domo domorum domibus, Idque antiqui paene in omni- 
bus faciebant, quae sub eadem finalitate in utroque genere 
nunc proferuntur, ut puta magni magnis etf magnae magnis, 
pudici pudicis et pudicae pudicis, liberti libertis et libertae 
libertis. Haec antiqui ob discernendum sexum in femiminis 
magnabus. pudicabus. libertabus dicebant, sed a posteris illa 
tantum. quae superius, diximus. in usu retenta sunt. propter 
iuris necessitatem, quod omnem ambiguitatem auferre voluit ex 
testamentis atque legatis. Chariſ. 1, 15 €. 39: Ablativus cum 
a vel o littera terminetur. rum accipit et facit genetivum plura- 
lem. Dativus et ablativus per is exeunt. ut ab hoc docto 
doctorum doctis; nisi quod nonnunquam ratio ista auctoritate 
vel necessitate corrumpitur. veluti cum dicimus his deabus et 
libertabus filisbusque. quod iuris periti institaerunt, ambiguitatis 
secernendae scilicet gratia, ob quod multa sordide ab auctoribus 
dicta videntur habere rationem. Nam Gellius in II deabus inquit 
supplicans: et in eodem: multitudo puerorum iam erat ex rapta- 
bus: et in tertio: capite cum aliis paucabus consilium; et in V 
puellabus, et in VII: pro duabus pudicabus. Qwae. ut dixi, 
sexus ostendendi causa defendi possunt. At cum nulla causa 
cogente quid tale dicitur, tunc nimirum confitendum est de er- 
rore, ut idem Gellius in XCVII portabus. et mox oleabus, et 
Plautus in Curculione (4. 2, 20) hibus. et Ennius in Protreptico 
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pannibus; quae nofanda videntur. Derfelbe 1, 10 ©. 9: Sunt 
quaedam nomina feminina primi ordinis, quae in dativo plurali 
in bus syllabam efferuntur, ut haec dea, pluraliter his deabus, 
et haec liberta, pluraliter his libertabus; similiter haee Alla, 
pluraliter his filiabus. Und 1,17 €. 103: Filisbus in testamentis 
ob discrimen sexus ait Plinius dici consuesse, cum his tantum 
nominibus bus adici soleat, quae numero plurali es litteris ter- 
minantur, ut cupiditates, dignitates, vel quae us, ut anus, manus, 
senatus, fluctas. Diom. 1 ©. 280: Deabus, filiabus, libertabus, 
mulabus, et quidquid haiusmodi est, discernendi sexus gratia 
contra rationem perceptum est. Ebenſo Eharif. 1, 18 G. 122, 
außer daß hier libertabus und mulabus fehlen. Phoc. 4,6 €. 1701 
giebt nach dem Guelf. als ſolche, welche discernendae ambiguitatis 
sexus causa die Endung bus annehmen, deabus, filiabus, natabus, 
dominabus, mulabus, equabus, asinabus, libertabus, quae a viris 
peritis usurpata sunt; bei Putſch. fehlt dominabus. Remm. Pak. 
€. 1365 zählt als contra artem suscepta folgende auf: mulabus, 
libertabus, deabus, natabus, filiabus, equabus, asinabus, nebft 
ambabus unb duabus, Glebon, €. 1863 hat als ſolche, quae causa 
sexus anomala sint, deabus, mimabus, mulabus, asinabüs, equa- 
bus, filiabus; Claund. Sacerd, art. gramm. 1,1 (anal. Vind. ©. 1) 
al8 ſolche, quae propter generis discretionem bie Endung bus et: 
halten, deabus, filiabus, mulabus, equabus. Prob. instit. art. 222 
(cbenbajelb[t S. 273) fagt, bag fünf 9Romina, nämlich dea, sponsa, 
mula, equa, amica im Dat. unb Abl. Plur. prepter metra et 
structuras die anomale Bildung auf abus crhalten, wogegen er 
« 232 (S. 276) als das einzige Nomen, welches propter metra et 
structuras dieſe anomale Declination Habe, filia aufſtellt. Derſelbe 
führt $ 9 (S. 230) mulabus als ein Beilptel der miscens anomat 
liae per declinationem ratio an. Nach Serg. explan. in Donat. 2 
fol. 63* haben dea, filia, mula, equa, cerva, et cetera similia 
generis causa bie Endung abus. 

Am häuftgften kommen deabus, filiabus unb libertabus vot. 
Deabus in Verbindung mit dis findet fid) aufer der von Frife. er 
baltenen Stelle des Gic. pro Cornel, welche üt ber Feierlichkeit 
bes Ausdrutks an: ben Anfang ber Rede des Demoſth. vom Kranze 
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ngwor uiv toig J&oig tUyouos udi xci z«geic erinnert, uod) 
bei Gic Hab. perduell 2, 5 ab Iove optimo maximo ceterisque 
dis deabusque immortalibus, quorum ope et auxilio multo magis 
haec respublica quam ratione hominum et consilio gubernatur, 
pacem ac vemiam peto; mub in einem Schreiben be8 $t. Brobus 
an ben Senat bei SBopijc Prob. 15, 4 has Iovi optimo maximo 
ceterisque dis deabusque immortalibus vestris manibus comseerate. 
Uns jo ſehr ejt in Dedicationsinſchriften. Dr. 1799 Iovi optimo 
maximo dii deabusque immortalibus et Romae aeternae Locren- 
ses; 1909 L O. M. et ceteris diis deabusque immortalibus ct 
Daciae; jr. 3342. Den; 5653. 5654. 7414 y Iovi O. M. ceteris- 
que (ober et ceteris) diis deabusque immortalibus; Dr. 3451 
L O. M. dis et deabus; 1284 L O. M. T. Aviano et dis deabus- 
que; 1580 Aesculapio et Hygiae caeterisque diis deabusque 
huimsq. loci salutarib.; 1675 L O. M. dis deabusque hospitalibus 
penatibusg.; 1749 Iovi O. M. Fortunaeque meliori Aug. et dis 
deabusquae communibus; 1761 Fortunae reduci et Iovi sereno 
diis deabasque sub quorum tutela Augg. militant; 1870 dis dea- 
busque Urbisalviensibus: 2118 diis deabus penatibus familiari- 
bus; 2123 dis deabu omnib; 2124 dis deabusque omnibus; 2125 
(Il. R. Neap. 2461) dis immortalibus deabusque omnibus sacrum; 
2131 dis deabusque praesidibus provinciarum; 2716 dis deabusq; 
3413 Herculi invicto et dibus omnibus deabusq. sacrum: Henz. 
6754 I. O. M. depulsori et diis deabusque omnibus et genio 
loci; L R. Neap. 2590 dis deabus sacr.; 5484 dibus et deabus, 
€o audj divis divabusque luci Sabulli im cincr Sufchr. von 
Surium bei 3Bejj. de anal 2, 4 am Ende. Aber aud) in ber 
Relation über gottesdienftlihe Handlungen jdjreibt Auguftin. civ. 
D. 2, 4. 4, 16: ludis turpissimis, qui diis deabusque exhibebantur, 
eblectabamur, unb his omnibus diis et deabus publica sacra 
facere susceperunt. Hier ijt dis deabusque in gleicher Weile ver: 
Punben, wie an anderen Stellen di deaeque, deorum dearumque, 
deos deasque. (Gun. bei Ron. ©. 342 qui illum di deaeque 
magno macíassint malo. Plaut. Meit. 2, 2, 33 di te deaeque 
omnes faxint cum isto omine, Terent. Sec. 1,2, 59 at te di deae- 
que faxint cum isto odio, Perg. &. 1, 21 dique deaeque omne:, 
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studium quibus arva tueri; 9m. 6, 64 dique deaeque omnes, 
quibus obstitit lium, iv. praef. 13 cum bonis omimibus votis- 
que ac precationibus deorum dearumque, Bi ut poetis mobis quo 
que ms esset, libentius ineiperemus; 3, 17, 3 Iuppiter optimus 
maximus, luno regia et Minerva, alii di deaeque obsidentur; 
6.16, 2 luppiter optime maxime lunoque regius ac ‚Minerva, 
ceterique di deaeque, qui Capitolium, arcemque incolifis ; 21,45,8 
deos omnes deasque precabantur; 29; 27,2 divi divaeque, maria 
terrasque qui colitis; 39,10,5 pacem venisuque precata deorum 
dearumque; 42, 13, 12 quid ultra facere possum, quam uti deos 
deasque praeer.. .. 

Desbes «außer Berbinbung mit dis haben | außer dem von 
Chariſ. angeführten Geſchichtſchreiber Gellius iBervo . bei Auguſtiu. 
dv. D. 1, 24, Appul. Met. 4, 30 €. 304 10, 42. ©, 746, 
Auguftin. eiv. -D. 3, 3. 4, 11. 20. 21. 7, 3. 28, 18,10. Dasjelbe 
i$ in .Dedicationsinichriften, Or. 187 Aug sacr deab Icauni; 1491 
deae Semelae et sororibus eiius deabus; 1820 Menti Fideique 
deabus praesentibus; 2361 deabus Taurobelitae Isiacag; Henz. 
9940 deabus matribus tramarinis; 7148 deabus Nimphis, Murat. 
81,1: deabus. Nymphis vet,; dazu Or. 2089 diabus :Malvisls, ‚Biber 
bei Varro R. R, 3, 16, 7 ijt mit Bezichung auf die vorher. erwähn⸗ 
te Muſen his dis, unb: Inſchr. Or. 2076. 2077 deis matribus 
und dis matrib., Arnob. 7, 49 und Lact. Inſtit. 1, 11, 26 . dis 
feminis (bei Arnob. folgt maribus). 

Auf filia und liberta vornehmlich leidet bie Bemerkung. des 
Chariſ., des Pompej. und bes Fragm. Bob. de nam. -et pronom. 
Anwendung, baB die Form auf abus hauptjächlich von den Rechts⸗ 
gelehrten, in Zeftamenten unb überhaupt in ſolchen Fällen, quae 
pertinent ad necessitatem juris, gebraucht werbe. In beu Rechts: 
büdern ijt filiabus öfters mit filiis verbunden, ober in Gegenjat 
bazu geſtellt. Ulpian. Dig. 26, 2, 5 filiabus euis vel filiig; derſelbe 
Dig. 38, 17(18), 2 $.28 filiis non petendo punitur, utique et 
flliabus; €càu. Dig. 33, 7, 20. S 1 et fiis et fillabus; Impp. Leo 
et Anthem. cod, 5,9, 6 8 1. filiis et filiabus unb. a filiis flisbus- 
que; Imp. Zeno cod. 5,9,7 ex filiis vel filiabus; Impp. Theodos. 
et Valesiin, cod, 5, 17,9 $ 7 filio sew filis, filia aen filiabus 
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exstantibus, und flio seu filiis, filiae seu filiabus servari; Impp. 
Arcad. et Honor. eod. 5,27,2. Imp. Iustinus cod. 5,27,7. Impp. 
Gratian. Valentin. et Theodos. cod. 6,56,4 filiis seu filisbus unb 
fiis vel Sliabus; Imp. Iustinian. cod. 6, 20, 19 filio vel liis vel 
fNa vel Sliabus relictis; berjelbe cod. 6,28,4 $2 im filiis et &lia- 
bus; Impp. Aread. et Honor. cod. 9, 8, 5 $ 5 fliabus tantum, 
mom etiam fhis; Suftinian. 3uftit. 1,14 $5 fliabus suis vel filiis; 
2, 13 S 5 et in filiis et m filiabus; 3, 1 $ 15 werben den nepotes 
vel neptes, qui quaeve ex virili sexu descendunt, bit nepotes, 
qui ex fiBabus nati sunt, gegenübergefiellt; 4, 8 8 7 quis patiatur 
filium suum et maxime filiam in noxam alii dare, ut paeme per 
eorpus pater magis quam filius periclitetur, cum in filiabus etiam 
pudicitiae favor hoc bene excludit. Et fliis et filiabus ift aud) 
Anguſtin. eiv. D. 15, 16, filiis filisbusque ober filiis filiabus Inſchr. 
Dr. 4516. 4782. L R. Neap. 647. 1785. 6672 verbunden. Des: 
gleichen Eerv. zu Verg. Wen. 6, 14 septem de filiis et septem de 
filiabus suis. 

Filabus für fid) allein ijt auper ber von Priſc. aufbewahrten 
Stelle des Gato bei Liv. 24, 26, 2. Sen. qu. nat, 1, 17, 8. Fronto 
de hered. Matid. (ad M. Anton. Aug. 1, 7, 4), Tertull. ad nat. 
2, 10. cult. fem. 2, 6. Anguftin. civ. D. 3,5. 13. 15, 23. aul. 
Dig. 30, 15 & 1. Ulpian. Dig. 30, 17. 40, 12, 3 $ 2. Impp. 
Theodos. et Valentin. cod. 1, 4, 12. Imp. Iustinian. cod. 1, 5, 19 
6 1. 628, 4 $ 1. Suftinian. 3nftit. 2, 13 im Gingange, Gero. zu 
Berg. El. 8,30 und Aen. 10, 497. Inſchr. Or. 3738. 4988. Henz. 
5315. 6147. 7128. I. R. Neap. 3801. Grut. 598, 6. 612, 11. 
Dafür filiis außer ben von Priſc. aus Enn. umb aus Plant. €tid. 
angeführten Beifpielen noch Plant. Pön. 5, 3,9. Hygin. Fab. 190. 
Inſchr. Or. 2912. 3030. (Das vierte Buch ton Frontin. Strateg,, 
in beffen Gap. 3, 5 ebenfo filiis Aristidis ſteht, ift untergefchoben.) 
Sm B. Alex. 33,2. iv. 38, 57,2. Aur. ®ict. de vir. illustr. 22 
haben bie Hoſchr. theils fiis theils fliabus, Da alje filiis zwei- 
dentig ift, jo legt Papinian. bei Ulpian. Dig. 33, 7, i $4 der 
größeren Beſtimmtheit wegen filiis maribus. 

Filiis tamn fi aber auch auf beide Geſchlechter zugleich be: 
ziehen. Ulpiau. Die. 26,2, 16: Si quis ita dederit, fiis meis 
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tutorem do, im ea condicione est, ut tam filiis quam filiabus de- 
disse videatur; filiorum emim appellatione et filise continentur. 
Pompon, Dig. 31, 45(46): Si ita scriptum esset, filiis meis hosce 
tutores do, respensum est, etiam filiabus tutores datos esse. 
Hiernach Imp. Iustinian. cod. 5, 4, 25 generaliter de filiis, sive 
masculi sive feminae sint; Imp. Zeno cod. 5,9,7 filiis utriasque 
sexus; Juſtinian. Amftit. 4, 8 € 7 in filiis familias masculis et 
feminis; und Snjdr. Or. 2590..3249. 3578. 3854. 4434. 4600. 
4602. Henz. 7107 fiet filiis neben einem männlichen und einem 
weiblichen Namen. Bei G3j. B. C. 3, 108, 3 ex duobus fils 
maior, et ex duabus ea quae aetate antecedebat, gilt filiis für 
beide Gejdjlediter. Der Plur. filii unfaßt jeboch auch in anderen 
Safus Heide Gefchlechter, vergl. unter 135. 

Wie zu filia ſowohl filiabus wie filiis gehört, jo werben von 
bem als Gubft. angewandten gnata ober nata ebenfall® Beide or: 
men gebraudjt. Natis weift SBrijc. aus Dvib., gnatabus aus plaut. 
nad. Dazu femmt natis duabus Martial. 8,81, 7, caris natis quas 
tibi. sidereis divarum vultibus aequas sors dedit Stat. Achill. 
2, 133, und anbererieité die Verbindung natis natabus in bem aes 
Malacit, (Henz. 7421) Gol. 1 3. 3. Gnatis Berg. Wen. 10, 532. 
$erat. Serm. 2, 2, 115 und wahrſcheinlich auch in der Anführung 
aus Cun. unb Lucil. bei Gero, zu Verg. a. a. O. geht auf beide 
Geſchlechter. D | 

Libertabus wird gern mit libertis verbunden, obgleich aud 
libertis utriusque sexus Scäv. Dig. 34, 1, 20 $ 1 und Suídr. Or. 
4353 gejagt wird. Die Formel libertis libertabusque ober libertis 
et libertabus, deren Sinn von Modeſt. Dig. 50, 16, 105 kahin er⸗ 
Märt wird, his verbis, libertis libertsbusque meis, libertum liber- 
tae testatoris non eontineri, findet fidj C. I. L. 1253. Or. 7. 513. 
631. 776. 1175. 2145. 2176. 2350. 2440. 2468. 2552. 2553. 2590. 
2646. 2676. 2689. 2690. 2691. 2694. 2800 und in vielen anderen 
Inſchr. Libertabus allein Or. 2455. 2969. 4393. I. R. Neap. 2704. 
Dafür libertis Tac. Ann. 12,53. Plin. Gyijt. 10, 4, 2. 10, 22, 1. 
Imp. Iustinian. cod. 7,24,1. IR. Neap. 731. ' 

Conservabus &cäv. Dig. 33, 7,27 (28) $ 1. Aber famulis 
von famula Ovid. Met. 14, 311. Stat. Theb. 12, 112. Mart. 0, 3,2; 
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famulabes wird rou ®ch. de anal 2, 4 mur and Sta hist. cool 
Angl 4, 23 dti. Dominis son demina Gurt. 3, 12, 8. uidit. 
Sr. 1629; dominabes it chne Drlea unr in bem Gucli. bes Phecas. 
Captivis ven captiva Eurt. 10,3, 12. Amiculis von amicula Arnob. 
4, 22. Spomsis von sponss Arneb. 3, 25. Ven im Dat. umb 
Ablat. Blur. von mima ij fein Beiſpirl befannt, mimabus wird ven 
Glcben. wafrideinli mur nad Analogie anderer omina aufgchellt. 
Baechis »en Baecha Gic. Jam. 7, 23, 2. Deit. 3rijt. 5, 3, 37. 
GL 13, 15 (19), 3, une überall in Tem Titel einer Zragctie des 
Wäus, Zeit. unter ostemtum und unter stipes. Ron. €. 116. 132 
136. 143. 144. 213. 244. 342. 455. 467. 459. 506. Gbari. 2, 13 
€. 182. Elekon. €. 1996. Wacrob. Sat. 6, 5, 9; umb je aud) iu 
ber Redenſsart Bacchis inifiare tie. 39, 9, 4. 39, 10, 2. 39, 13, 8. 
39, 14, 8. 

Animis von amima Gic. jam. 14,14 im der lleberfchr. duabus 
amümis suis, Sact. imstit. 6, 20, 19 (im Beth. und Künigöb. anima- 
bus, vergl. Etruve üb. b. Lat. Deck. u. Conjug. €. 10 Sum.), 7, 2, 1. 
epif. dei 19, 2. Armeb. 2, 18. 30. 33. 62. 63. 65. Auguftin. civ. 
D. 13, 18. 19. vera relig. 22, 43. Animabus in der Bulg. Exod. 
30,12. 16. Levit. 17,11. Rum. 31, 40. Dent. 10, 22. Joſua 9, 2€. 
Eſth. 8, 11. 9, 16. Bialm. 77, 18. 50. Geclej. 30, Y. Sap. 14, 11. 
Seren. 6, 16. Thren. 5,9. 1 Macc. 2, 40. 3, 21. Matth. 11,29. 
Ad. 7,14. 2 Gor. 12, 15. Hebr. 13, 17, ferner 2crtull. adv. Mare. 
4, 34. de carne Chr. 8. resur. 17. de anima 33. 54. 56. adv. 
lud. 5 und in bem Gedicht unter jcimem Namen de imi. domimi 
55. 32; in der Schrift eines Unbelaunten (unter Tert. Werten) 
adv. omn. haer. 2; Auguftin. civ. D. 19, 23 und iu dem Titel 
ber € diit de duabus animabus, Frubent. c. Symm. 1, 531. peris. 
2, 29. 9(njon. periocha Odyss. 11. Gibon, Apell. im ber contie 
zu Gyift. 7, 9. Serv. zu Berg. 9en. 6, 136. 418. 714. Brei Em. 
Contr. 2, 10, 1 haben bie befieu Hoſchr. nicht, wie Rofl. a. a. O. 
daraus anführt, animabus suis, ſondern anima. 

Equabus Gero. zu Berg. Ge. 3, 268 zweimal, Pallad. 4, 13, 
1. 5. Impp. Arcad. et Honor. cod. 11, 75, 1; equis al8 em. 
Sarıs R. R. 2,1, 19. Eolum. 6, 37, 8. 9. Plin. H. N. 11, di, 96. 
llpian, Dig. 50, 13, 2. Mulabus Tertull. ad uxor. 2, 8. Gayitel. 
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Ber. 5, d; bie Ueberſchr. von Claudian. Cpigr. 1 (4) de mulabus 
Galliis Hat feine Auctorität; mulis Barro R. R. 1, 20, 4. 2, 1, 26 
geht auf bie Thierart im Allgemeinen, und ijt daher von mulus. 
Asmis als em. Slim. H. N. 11, 40, 95; asinis und asellis Varro 
R. R. 1,20,4 ftehen wie mulis ebenbajelbjt ohne [pecielle Beziehung 
auf bie weiblichen There, wie das darauf folgende asellus zeigt; 
asinabus findet fld bei feinem unſerer Schriftitcher. Decem agnabus 
dtirt Auguftin. retr. 2,55,1 aus Gen. 31, 41, in ber Bulg- ift da⸗ 
ſelbſt deeem vicibus, 

Puellabus (zur Unterſcheidung ber puellae : vom ben puelli), 
portabus (wie wenn eine Verwechſelung mit portibus oder portubus 
zu beforgen geweſen wäre), und oleabus (ba bod) ein Blur, von 
eleum nirgends gelejen wird), fennem wir allein aus den Anfüp- 
rungen des Gharil. aus dem Geſchichtſchreiber Gellius, Aber für 
Nymphis, bei welchem an eine Verwechjelung mit einem Nomen der 
weiten Declin. nicht gebadbt werben Tann, und welches, vule bei ben 
Schriftſtellern, fo gewoͤhnlich aud) in ben Inſchr. gefunden wird, it 
Nymphabus ober Nymfabus Inſchr. Or. 1628. 4629. I. R. Neap, 
3521, Numfab I. R. Neap. 6768. Achulich ift bhorabus Inſchr. 
Or. 4601. Sogar von ſolchen Nomina, von denen ein Nomin. 
Sing. auf a nicht befannt ift, Tommen Formen auf abus bor, wie 
Fetab mir. Henz. 5799, nad welden Henzen m der Quid. 
Or. 1773 fatis fat in Fatis Fatabus ergänzt; ugb Matrabus Dr. 
2080. 2091, ober wie Grut. 92, 4 gelefen wird, Mairabus, ſonft 
Matris, wie Grut. 89, 8. 90, 1. 2. 3. 5. 

Zu ben Formen von Adjectiva und participia, welche Gfarij. 
ans bem Beichichtichreiber Gellius beibringt, paucabus, pudicabus, 
raptabus, fommt noch manibus dextrabus aus Liv, Andr. bei Ron. 
€. 493, ferner mehrere Gpitbeta von matronis und Iunonibus 
aus Inſchr. Vergl. Abject. 25. 

44. Für das is des Dat. unb Ablat. Plur, ber erften Derlin. 
ift es geichrichen in soueis nuges C. I. L. 1297. Häufiger eis, wie 
in taboleis in ber tab. Bant, (C. I. L. 197) 3.22. 31, lex repet. 
(daſelbſt 198) 3. 15. 26. 27, taboleis popliceis 3. 58, tabuleis 
publiceis lex agrar. (dajelbit 200) 3. 70, tableis daſelbſt 3. 46, 
controvorsieis sent. Minuc. (C. I, L. 199) 3. 1, scribeis lex 
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de XX quaest. (tajelbft 202) Gel. 1 3. 3, noneis Decembribus 
primels, secundeis, tertieis bafelbit 3. 10. 14. 18. 22. 26. 30, 
decarieis Col. 2 3. 40, vieis publiceis lex agrar. (C. I. L. 200) 
3. 26, vieis lex Iul. municip. (bajclbft 205) 3- 50. 56. 69, cer- 
teis de causeis bajclbft 3. 60, praefectureis daſelbſt 3. 83. 143. 
151, Pisideis lex de Therm. (C. L L. 204) Col. 1 3. 10, pileis 
€. L L. 208, inferieis dajclbft 1220, incoleis 1418, legibus sueis 
wnb omnibus sueis legibus lex de Therm. (204) 3. 8. 9, K. 
Novembr. primeis lex Puteol. par. fac. (577) Gol. 3 3. 13. 
Terentieis und Baebieis cud) aí$ Fem. Varro L. L. 8, 18, 36. 
10,3,50. 3n denſelben Eafus Tann idis zufammengezogen werbeu. 
Neptis für nuptiis laut. Gaj. 5, 2, 2 und aes Salpens. (Henz- 
7421) Gol. 1 3. 1, wie aud) Liv. 1, 46, 9 im Med.; pecünis Git. 
de rep. 1, 31, 47; taenis Berg. Aen. 5, 269. S:Darmad) wird aud 
eoloneis für coloniis grídjricben lex Iul. munieip. (C. I. L. 206) 
83. 83. 142. 157. Dagegen ift Lumphieis (übertragen aus Nupgass) 
C. 1. L. 1238 Schreibfehler für Lumpheis oder Lumphis. Bergl. 
$admonn zu $ucr. 5, 85, und über die gleichen Erſcheinungen in 
der zweiten Declin. unter 34. 

Vereinzelt iſt der Dat. Plur. auf as in Devas Corniseas 
saerum C. I, L. 814; denn an ben ſonſt mit sacrum ſehr wohl 
verträglichen Genet. Sing. ift darum nicht zu denken, weil Corniscae 
divae nur im Blur. erwähnt werben. Bergl. Paul. Feſti. Der 
Dat. Plur. auf as entipricht bem Dat. Sing. aufa. Vergl. unter 9, 
und Ritſchl de fietil. litt. €. 26, welcher iod) bemerkt, daß iu ber 
angeführten Inſchr. auch der Accuſ. benfbar jet. 

Der Aceuf. Plur. geht im Latein., wie im Griech. umb im 
DIE, auf &s aus. 

25. Die Griechiſchen Mafculina behalten im Patein. entweder 
bie gewöhnlichen Griedj. Formen auf às und es bei, oder fie nehmen 
dafür ä an, welches im Aeoliſchen Dialect für zc gebräuchlich ge: 
weſen fein (oll, und in einigen Nomina auch bei Homer vorkommt. 
Bergl. Maittaire Gr. ling. dial. €. 235. Schäfer zu⸗ Greg. Gor. 
€. 96. Ahrens dial. Aeol. & 20. Sum Nomin, auf a gehört aud 
bei dieſen Romina ein Accuſ. auf am, und ein Ablat. auf a, zum 
Nomin. ouf as ein Accuf. auf an und cin Ablat. aufa, zum Romin. 
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auf es ein Accuf. auf emn-wuüb beinahe immer ein Ablat. auf e, daher 
Die Formen des Accul. , oft auch bie des Abl., ben | voramögejchten 
Romin. erkennen laſſen. 

Die fruͤhzeitig in bei: gemeinen Gebrauch der Lateiner gekom⸗ 
menen Appellativa haben immer a, wie poeta, nauta, pirata; doch 
Jnſchr. Or. 1168 (Ritſchl tab. lithogr. 91 G) Diphilos poetes, fo 
baB andy in bem Sour propr. bie Griedj. Form feitgehalten iit, 
und der. ganze Ausdruck fid) als Griech. in Lateiniſcher Schrift dar: 
ſtellt. Monimſen zu: C I. L. 1 €; 281. Agonothetes Tert. ad 
mart. 3, Acenf. : agonothetam- Tert. de fuga 1, Abl. agonotheta 
Stert;'seorp. & Spartian. Hadr. 13,1. Aliptes Suben. 3,76. 6,422. 
Bopiſc. Saturn. 8,3; Abl. iatralipta Eelf. 1, 1. Anagnostes Gic. 
Att. 1, 12, 4, Accuſ. anagnosten Corn. Nep. At. 14,1. Athleta 
Sen. Gontr 1, 3,11. Bal. Mar. 1, 8 ext. 4. Gen. Epiſt. 13, 2. 
Duintil, 8, 3,10. 10, 1,.4, Accuf. athletam Plin. H. N. 7, 20, 19. 
35, 9, 36, 63.. Auguftin. civ. D. 14,9; athletes Stat. Silo, 5, 3, 222 
if cime. nicht ſehr wahricheinliche Gonjectur. Bibliopola oder by- 
bliopols Mart. 4, 72,2. 13, 3, 4. 14, 194, 2. Inſchr. Or. 4154. 
Myropola Näv.-bei Tulgent, expos. serm. ant. ©. 565. Farma- 
copoles Laber. bei Gbarif, 1,15 S. 84, Accuſ. pharmacopolam Gato 
bei Gell, 1,15,9. (Gic. Cluent. 14, 40. Propola Lucil. bei Non. 
©: 154 imb 281, Wc. propolam Varro R. R, 3, 14,3 (in beu 
Hdichr. propalam), Abl. propola Gic. g. Pilo 27,67 (in den Hoſchr. 
"propala). Choraules Mart. 5,56,9. 9,78,6.. Juven. 6,77. Hygin, 
Tab. 273. Inſchr. Dr: 2009. Diom. 3 ©. 489, Accuſ. choraulen 
lin. H. N. 37, 1, 3; choraula wird als Nomin. und Abl. eines 
9tomen. cómmun. gen. von. Prob, instit.. art. 237 S. 277 aufge: 
felt, und den Nomin. choraula hat Appul. Met. 8, 26 ©. 577, 
den ec. choraulam Suet. Nero 54. Gero. zu Berg. Ecl. 5, 89. 
Pythaules Shiro bei Non. €. 166. Sen. Epilt. 76, 3. Hygin. Fab. 
213. Diom.3 .€. 489, Acc. pythaulam Suet. Nero 54. Ascaules 
Mart. 10, 3,8. Den Nomin, citharista giebt Priſc. 17, 27, 208 
6. 1116, Ace. eitharistam Gic. Verr. Acc. 1, 20, 535 der Doc. 
eitharista Gic. Divin. 2, 64, 33 entfcheidet über bem Nomin. nicht 
(vergl. unter 16), Dynastes Eon. Nep. Datam, 2,2, Abl. dynasta 
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Xert. adv. Mare. 4, 14. Geometres Gic. Acad. 2, 7,22. Fat. 8, 15. 
Sen. Gpi[t. .88, 9. 21. 22. Duintil, 1, 10, 6. Juven. 3, 76. mob. 
2,19. Auguftin. Soli 1,5, 11. Mart. Gap. 3 $ 230, Acc, geonietren 
Val. Mar. 8, 12 ext. 1. Quintil, 1, 10, 4; Abl. geometra Capitol. 
Anton. PHil. 2, 2. -Idololatres Tert. idol. 1. 14. 24. pudic. 5. 18, 
Acc. idololatren idol. 1. 24. pudic. 5, Abl. idololatra idal..:40. 
Lyristes Plin. Epift. 9, 17, 3. 9, 36, 4. Gibqu. Gpijt. B, 11, 9cc. 
lyristen Plin. Gyijt. 1, 15, 2. Olympionices €ic, f. Flacc. 13, 3t; 
Tuſc. 1, 46, 111. Gero. zu Verg. Gc. 10, 4. Aen. 3,.694, Abl. 
Olympionice Bal. Mar. 8, 15 ext. 3. Accuſ. pancratissten Quintil. 
2, 8, 13. Sell. 3, 15, 3, Abl. pancratisste Plin, H. N. 34,8,19 59, 
Patriarches Zert. cor. 9, patriarcha Vopiſc. Saturn..8,4. Auguſtin. 
eiv. D. 16, 36. 18, 38. Propheta Appul. Met. 2,28 ©, 158. 161. 
2, 29 ©. 163. Srt. de patient, 3. adv. Marc, 3, 6, 4, 22. resurr. 
29. gact. Inſtit. 4, 11, 4, 5. 8. 4, 12, 4. 10. 15. 16. 17. 4,13, 8. 22. 
4, 17,5. 11. 4, 18, 31. 4, 19, 3. 4, 20, 6. Auguftin. civ. D. 10, 5. 18. 
12, 18. 14, 8. 15,23. 17, 5. 7. 11. 12. 18, 26. 28. 29. 30. 31. 33. 
35. 44. 46. 19, 26. 20, 21. 23. 25. 26. 28, 22, 29, Ace. prophetani 
Tert. ad uxor. 1, 8. adv. Marc. 2, 18. 3, 6. 4, 18, 20, 22. ieiun. 1B. 
Auguſtin. eiv. D. 1, 9. 14. 10, 5. 16, 22. 17, 8. 21. 18,.38. 45. 
19, 4. 20, 26. 29. 30. 21, 9. 22, 3. 29. 30, Abl. propheta Lact. 
&nítit. 4, 13, 24. Auguſtin. eiv. D. 14, 8. 18, 44. 20, 21. 27. 22, 295 
Romin. prophetes &ert. cor.9. de fuga 10. scorp. &. de pudic. 10. 
jeiun. 16. adv. Marc. 1, 21. 3,5. 7.19. 4, 4. 9. 18, Acc. propheten 
Tert. monog. 8. de pudic. 19. adv. Marc. 4, 12. 34. Psyehrolutes 
Sen. Epiſt. 83, 5, Acc. psychrolutam Gpijt. 53, 3. Pyetes Colum. 
8, 2, 5. Tert. scorp. 6. de anima 46, Acc. pycten Blin..K: N. 
29, 6, 35, 141; Nomin,.pyeta Plin. 7, 47, 48, Ubl. pyota Sen; 
nat. quaest. 4 praef. 8. Schoenobates Juven. 3, 77. Sophista wird 
von Priſc. 7, 2,4 S. 729 unb 17, 27, 208 ©. 1116 aufgeſtellt, 
unb dasfelbe hat Lucil. bei Donat. zu Terent. Gun. 2, 3, 10; aber 
sophistes Gic. Acab. 2, 23, 72. N. D. 1, 23, 63, Abl. sophiste und 
antisophiste Quintil. 3, 4, 10. 11, 3, 126. Tetrarches Gic. Deiot. 
9, 27 (mad) bem Gembl., Gub. unb Erf.), B. Alex, 67, 1, Ac. 
tetrarcham .£act. epit. 45, 8. Sidon. Epiſt. G, 7. Magnetarches 
Liv. 35, 39, 6. 35, 43, 5, Acc. Magnetarchen 35, 31, 11. Acc. 
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Boeotarchen 2t».:33,.27, 8. Zelotes Tert. adv. Marc. 4,25.27.39. 
3,2, Acc. .zeloten.adv. Marc. 4,21. 25. 41. 5,16. Immer Nomin. 
was Voc. syeophanta,. Plaut. Autph. 1, 3,8. Men. 5,9, 28. Pön. 
1,2, 162. S rut. 5, 2, 15. Terent. Heaut. Prol. 38. Appul. Met. 7,12 
&..468, ec. sycophantam Plant. Gurc. 4, 1,2. Pön. 5, 2, 72. 
Irin. 3, 3, 86. Terent. Andr. 4, 5, 20. Cometes und Accu]. cometen 
beinahe. äberall,. namentlich bei Sen. nat. qu. 7 burdjgüngig, nad 
bem 7, 5, 3 und 7, 12, 2 die Lesart der früheren Ausg. cometam 
nach ben Mediol,.5 und andern Büchern in cometen verändert ijt; 
besgleichen -cometes Blin. H. N. 2, 25, 22. 23. Gil. 1, 461. 8, 637. 
dex. Ann. 1d, 22. 15,47. Suftin. 37, 2, 2. Appul. de mundo. 16 
€, 324. Claudian. rapt; Pros. 1, 231, Acc, cometen &ibull. 2,5, 71. 
£ucan. 1,529. Calpurn. 1, 78. Slaudian. cons. Mall, Theod. 112. 
B. Get. 243, Abl. comete Sin. H, N. 2,58,59; cometa als 
Romin.. nur Prudent...cathem. 12, 21, cometam Sen. Dct. 232, 
während Manil. 1, 826 fulgente cometa in. fulgentque cometae 
berichtigt Äft.. Pyrites und Acc. .pyriten Plin. H. N. 36, 19, 30, 
Abl. pyrite 34, 13, 37. Ophites &ucan. 9, 712, Abl. ophite Plin. 
36, 7,11. 36, 22,43. .Porphyrites Plin. 36, 7, 11, AbL porphyrite 
36, 13, 19,88. Basanites Sit. orig. 16, 4, 36, Acc. basaniten und 
Abl. basanite Plin. 36, 22, 43. 36, 20, 38. Alabastrites PBlin. 
37, 10, 54, Acc. alabastriten und bl. alabastrite 36, 8, 12. 
36, 22, 43. Und jo noch mehrere Namen von Steinen. 

Bon Bölfernamen iſt Perses Gic. Tuſc. 1, 42, 101. de rep. 
1,27, 43. Corn. Nep. reg. 1, d.. Lucan. 3, 286. Quintil. 3, 7, 21. 
Gurt. 3, 7, 11.:.6, 2, 11, Acc. Persen Stat. Silv. 5, 3, 187, Abl. 
Perse G&orn. Rep. Alcib. 9,5 (nad) bem cod, Dan., Voſſ. A unb 
9eib.), Fronto B. Parth. 125 Nomin. unb 3Boc. Persa plaut. Perſa 
4, 5, 4. 4, 9, 3..5, 2, 48, Acc. Persam 5, 2, 6. 47, Abl. Persa 5,2,18. 
Bcythes Cic. Sujc. 5, 32, 90. Horat. Garnt. 2, 11, 1. 4, 14, 42. 
Sen. Hipp. 167. plu, H. N. 7, 56, 57, 198. Appul. Afcl. 24 
€. 308. Terent. Maur. 17, Uce. Scythen Horat. Garm. d, 5, 25. 
Bm. 7, 56,.57, 197; Nomin. Scytha $ucan. 10, 454. Vopiſe. 
Aurel. 8,5 und als Gpitb. zu pontus Stat. Theb. 11, 437, Abl. Scytha 
Zac. Ann. 2, 60. . Getes Ovid. Pont. 1, 2, 108. 1, 5, 62. 1, 7, 12. 
1, 8, 16..2, 1,66. 4, 2, 22. 4, 7,48. 4, 13, 18. £ucart. 2, 54. 3, 95, 
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Stat. Achill. 2, 448; Geta Sen. Hipp. 166, Abl. Geta Ovid. Pont. 
1, 8, 6. Massagetes &ucan. 3, 283. Claudian. in Ruf, 1, 312. 
Sauromates Ovid, Trift. 3, 12, 30. Stat, Achill. 2, 418. Auſon. 
«5. 8, 31; Sauromata Plin, Gpijt. 10, 13. Sarmata Sen. Hippol. 71. 
Lucan. 1, 430. 3, 93. Mart. spect. 3, 4. Juven. 3, 79. Claubian. 
laud. Stil. 1, 111. Avien, orb. terr. 854. 858. Prife. Perieg. 294. 
Israelites Tert. adv. Marc. 4, 35. Samarites Xert, de anima 34. 
adv. Marc, 4, 35. 3Bopijc. Saturn. 8, 3. 

Abderites, Apolloniates, Crotoniates, Eleates, Epirotes, 
Heracleotes, Neapolites, Spartiates, Stagirites Barro bei Auguftin. 
civ. D. 21, 8. Gic. Brut. 8, 30. Acad. 2, 22, 71. Fin. 5, 31, 94. 
Sujc. 2, 22, 52. 2,25,60. 3, 9,18. N. D. 1, 11, 27. 1, 12, 29. 
1, 23, 63. Leg. 2, 3, V. Fam. 5, 12, 7. Corn. Nep. reg. 2, 2. 
Plin. H. N. 3, 11, 15. Vopiſc. Aurel. 3, 5; Accuſ. Epiroten 
Liv. 32, 6, 1; Ambraciotam, Epirotam, Phthiotam Gic. f. Scaur. 
2, 4. &ujc. 1, 10, 21. 1, 34, 84. Liv. 36, 28, 3. (ur. Vict. de viris 
ill. 33, 5, Abl. Abderita, Epirota Gic. de orat. 3, 32, 128. Trog. 
Bompej. Prol. 18. 

Ueber männliche Nomina propria jagt Duintil, 1,5,61: Ne 
in a quidem atque s litteras exire temere masculina Graeca no- 
mina recto casu patiebantur, ideoque et apud Caelium legimus 
Pelia Cincinnatus, et apud Messallam Bene fecit Euthia, et apud 
Ciceronem Hermagora; ne miremur, quod. ab antiquorum pleris- 
que Aenea et Anchisa sit dictus. Und Chariſ. 1, 15 ©. 51: 
Masculina modo es modo a nominativo casu veteres termma- 
verunt, velut Anchises Anchisa, Chryses Chrysa, Attes Atta; 
similiter Atrides Atrida, ut Propertius (3 (2), 14, 1): Non ita 
Dardanio gavisus Atrida triumpho. "Vergilius quoque cum dixis- 
set (Aen. 4, 351) patris Anchisae, item (ten. 5, 244. 424. 7, 152) 
satus Anchisa, e contrario intulit (Wen. 6, 670) quae regio 
Anchisen; item cum dixisset (Ach. 5, 106) duri nomen Acestae, 
intulit (Yen. 5, 531) sed laetum amplexus Acesten; ut mihi 
videatur hunc Anchisam et hunc Acestam velut duram declina- 
tionem repudiasse. Miltiades autem et Alcibiades, item Diome- 
des indubitanter nominativo es finiuntur, genetivo is, non ut 
priora modo Thyestes modo Thyesta et Orontes Oronta. St: 
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jelbe 1,10 €. 8: Hic Oronta, cum Latine reformatur, et hunc 
Orontam dicimus; nam si non reformetur, Oronten poterimus 
dicere, ut Vergilius (en. 1, 113) fidumque vehebat Oronten. . . . 
Hic Anchises ut Orontes duplicem dicitur habere nominativum, 
velut hic Anchisa et hie Anchises, et si quidem erit nominativus 
hic Anchisa, deelinatur ut hic poeta. Nah bemielben 1, 15 €. 50 
unb 1, 17 S. 97 Hatte Varro ben Nomin. Aenea, Nah Charif. 
exc, art. gramm. ©. 92 (544) fónnem Pelida, Atrida, Acesta, Achata, 
Pylada, Oresta Romin. fein. Anchisa als mögliche Form des 
Nomin. wird aud? von Diom. 1 ©. 280 erwähnt. Priſc. 5, 2, 5 
©. 641 giebt aus Salluft. Hift. rex Leptasta und flumen Turiam, 
6, 2,9 ©. 680 nochmals aus berielben Stelle flumen Turiam 
unb außerdem aus ber nämlichen Schrift flumen Clurda, 6, 2, 10 
€. 681 aus Lucan. 3, 207 Marsya als Nomin. des Flußnamens, 
und 7,2,4 ©. 729 aus Terent. Ab. 3, 1, 4. 3, 4, 33 Geta, au8 
Andr. 2,1,33 Byrria, aus Gun, 5,1,7.8 Chaerea, aus Juven. 9, 2 
Marsya victus, unb führt außerdem ohne Nachweis ber Stellen 
uchen poeta, citharista, sophista, Scytha nod) an Sosia (Plaut. 
Amph. Prol. 148. 1, 1, 182. 222. 223. 231. 238. 242. 244. 247. 
255. 282. 283. 2, 1, 28. 51. 62. 68, 78), bem Flußnamen Bagrada 
(Zucan. 4, 588. Mela 1, 7, 2. Plin. H. N. 5, 4, 3. Sil. 1, 407. 
6, 141), Melicerta (Perſ. 5, 103). 

Wir finden nod) den Nomin. Aeeta Varro R. R. 2, 1,6. Ovid. 
Her. 12, 29. Met. 7,170. Hygin. Fab. praef. und 3. 22. 188, 9(ccuf. 
Aeetam. Cic. S'ujc. 3, 18, 39. N. D. 3, 21, 54. Hygin. Fab. 3, ABI. 
Aeeta Juſtin. 32, 3, 13. Hygin. Fab. 14. (Aeetes Val. WT, 1, 43. 
5, 285. 553. 589. 599, 6, 13. 7, 640. 8, 138, Aeeten 5, 317. 393. 
685.) Aegypta Gic. Att. 8, 15, 1. 13, 3, 2. Accuſ. Anchisam Hygin. 
Fab. 94, Abl. Anchisa außer ben oben angeführten Stellen bes 
Berg. nod) Aen. 6, 322. 331. Nomin. Apella Horat. Serm. 1,5, 100. 
Owídjr. Grut. 76, 10. 240, Accuſ. Apellam Blanc. bei Gic. Yant. 
10, 17, 3, Abl. Apella Gic. Att. 12, 19,1. Nomin. Archyta Lact. 
ira dei 18, 4. (Archytas daſelbſt $ 12.) Chaerea Terent. Git, 
4, 4, 29. 39. 5,4,1. 5,5, 15. Cinyra Plin. H. N. 7, 56, 57, 195. 
Dama Horat. Serm. 2, 5, 401. 2, 7, 54. Perſ. 5, 76. Paul. Dig. 
41,4, 2 $ 6. Papintan. Dig. 40, 7, 34 S 1. Scäv. Dig. 40, 7, 40 


$ 8. Javol. Dig. 40, 7, 39 S 3. 45,1, 106. (Damas Bompoy. Dig. 
50, 16, 162 $ 1.) Eubulida Gic. Verr: Acc. 5, 42, 110. 5, 49, 128. 
(Eubulidas daſelbſt 3, 23, 56.) Euclida C. L L. 1062.. Eurota 
Dichter bei Gic. Tuſc. 2, 15, 36. Geta Terent. Phorm. 1, 1, 1.12. 
4, 3, 1. 5,5, 10. 12. Glaucia Mart. 6, 29, 4. (Glaucias bejelbit 
6, 28, 4.) Gorgia Ritihl tab, lith. 90 D und enarr. ©. 79. 
Hampsicora tiv. 23, 40, 3. 23, 41, 4, Hampsicoras Sil 12, 345. 
9(ccuj. Heraclidam Gic. Flacc. 19, 45 zweimal, Abl. Heraclida da- 
ſelbſt 20, 47 (mad bem Salzb. unb Bat.) und Juſtin. 22, 5, 1; 
bieje Formen fónnen zwar auf die Aeoliſch⸗Doriſche Form des Nomin. 
Heraclidas bezogen werben, ba bei Gic. ein 9eoler aus Temnos, bei 
Sujtüt. ein Syracujaner bezeichnet ijt, bod) hat Gic. Flacc. 18, 42. 
21,50 den Nomin. Heraclides. Nomin. Hermia Gic. Zam. 16, 15, 1. 2. 
Nomin. Iarba Ovid. Faſt. 3, 552; larbas Berg: Wen. 4, 36. 326. 
Accuſ. Laertam Gic. Gato maj. 15, 54 (nad) dem Erf. unb *paxij. 
6332), Abl. Laerta Ovid. Her. 3, 29. Met, 12, 625. Aufon. epitaph. 
5,1; über ben Voc. Laertä vergl. unter 16. Nomin, Leonida Plaut. 
Alin. 1, 1, 43. 2, 1, 1I. Juſtin. 2,11,2. 9. Accuſ. Lyncistam Suftin. 
12, 14, 1. Nomin. Marsya orat, Germ. 1, 6, 120. Ovid. Met. 
6,400, Mart. 2,64,8, Glaublan. in Eutr. 2,266. Nomin. Melicerta 
Serv. zu Berg. Ge. 1, 437. Aen. 5,241. 823. Nomin. Mida £erent. 
Phorm. 5, 6, 22. Ber). 1, 121. Suftin. 14, 7, 14. Claudian. eons. 
Stil, 3,230. Nomin. Ninya Suftin. 1,2, 11. Oropasta Suftin. 4,9, 10. 
Pausania Gic. Fam. 3, 7, 5. Pelia Sen. Med. 201. 276; Perdicca 
Gurt. 10, 6, 4. 5. 9. 10, 7, 16. 18. 19. 21. 10, 8, 3. 4. 22. 23. 
10, 9, 7. 18. 10, 10, 1. 4. Sujtin. 7, 2,1. 7, 5, 6. 13,2, 5. 13,4,1. 1. 
.13, 6, 1. 10. 16. Phaedria &erent. Gun. 1,2,1..5,5, 12. Borm. 
9, 9, 2. 9. Phania Xerent. Hec. 3, 5,8. Gic. Fam. 2, 13, 2. 3, 6, 2. 
Nom. Philocteta Gic. Fat. 16, 37 (kurz vorher [tet Philoctetes), 
Duintil. 5, 10, 84. act. Inſt. 1, 9, 11, Accuſ. Philoctetam Gic. ad 
Q. fr. 2, 10, 4. Fin. 5, 11,32. Tuſc. 2, 7,19. 2, 14, 33, Abl. 
Philocteta Gic. Fat. 16, 36. Quintil. 3, 4, 14; über den Voc. vergl. 
unter 16. Nomin. Proca Ovid. Met. 14, 622. Faſt. 6, 143. Liv. 
1, 3, 9 (Procas Berg. Xen. 6, 161). Nomin. Prusia Liv. 29, 12, 14. 
38, 39, 15 (Prusias Gic. Divin. 2, 24, 52. Liv. 39, 51,3. 42, 20,3. 
45, 44, 4. 14) Pythagora Sronto ad Ver. 1. Nomin. Saurea Plaut. 
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Aſin. 2,3 19. "cu Thersitam Sen. de ira 3, 23, 2. Rom 
Tiresia Sen. jt. 289. 

.SDd$ a des Nomin. ift in ber Regel kurz, möge e8 ein es oder 
ein as vertreten. gang aber ift e8 in Sosia Plaut. Amph. 1, 1, 282. 
In mehreren Stellen des Plaut. und Terent., in benen Byrria, 
Chaeres, Geta, Leonida, Mida, Phaedria, Phania, Sosia am Enbe 
des Berjes jteht, if bie Quantität unentſchieden; auch in ber Mitte 
bes SBerje8 ijt fie zuweilen unflar, wie ih .Chaerea unb Phaedria 
Tereut. Gun. 4,4,39, Phorm. 5, 5,2. Vergl. über die Quantität 
des Doc. unter 16. 

Wirkliche Patronymica nehmen dieſe Bildung feltener an, doch 
iſt außer dem von Chariſ. aus Prop. citirten Nomin. Atrida und 
bem gleichlautenden Voc. (unter 16) noch bet orat. Serm. 2, 1, 17 
Seipiadam, welches von Brijc. 7,2,4 ©. 729 angemerkt wird; ferner 
Abl. Atrida Ovid. Her. 3, 39. Amor. 2, 12, 10. Sen. Agam. 292, 
epit, Iliad, 327, Abl. Alcida Auſon. Gpigr. .27, 3. 

Sehr ausführlich Dat über bie. Namen auf a Bentley gegen 
Ende btt epist. ad Mill. gehandelt, welcher aus Inſchr. Beifpiele 
von Alexs, Andrea, Harpocra, Artema, Epaphra, Gorgia, Hera, 
Heracla, Herma, Hermia, Leonta, Mena, Nicia, Niceta, Papia, 
Phila, Thuda, Teuda, Theona, Sabda, Zena beibringt, unb gegen 
Quintil. bemerft, dab bei Gic. de inv. 1, 6, 8. 1,9, 12, 1, 11, 16. 
1,51,97 vielmehr Hermagoras gelejen wird, und gegen Priſc., daß 
die barbariſchen Flußnamen Bagrada und Turia aud) bei ben 
Griedyew nicht as hatten. Baygadas ijt jeboch bei Strabo 17, 3, 13. 

AQ. Die Romina auf as und es verlieren im Doc. das s, 
baper berjelbe bei ben Nomina auf as auf à, bei denen auf es 
meiftens auf 8 ausgeht. Priſc. 7, 2, 6 ©. 730: Vocativus casus 
primae deelinationis in a correptam effertur, ut poeta, Musa, nisi 
sit Graecum, et apud Graecos producens à servet eandem etiam 
apud nos productam, ut Aenea, Virgilius in X (3B. 228): Vigi- 
lasne, deum gens, Aenea? vigila. Est tamen quando in es pro- 
ductam terminantium "Graecorum vocativus in e longam exit 
secundum Graecos vel communiter vel poetice, ut Achate, An- 
chise, Polite, Laertiade, Virgilius in I (®. 459): Quis iam lo- 
cus, inquit, Achate?. Idem in III (33. 475): Coniugio, Anchise, 
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Veneris dignate superbo. .‚Idem im V (33. 564):. "Tua clara, 
Polite, progenies. Horatius in II Sermomum (€at. 5, 59): .O 
Laertiade, quidquid dicam, aut erit aut nom, Virgilius'in- VIII 
(8. 653): Sit satis,. Aenide, telis impaae Numanum eppetiisso 
tuis. Und 7,2, 7 €. 730. 731: Nec mirum, cum Graecorum quo- 
que poetae similiter inveniantur protulisse vocativos im'sSupri 
dicta terminatione. Zfvoaxoéuv 'Hà:rs xallılaunder posuit pro 
zallılauntıa. "Enmurfcb: EvrI9es xoutz, pro xotra. Et Apollo- 
nius Argonauticorum in III (8. 320): Alyın, xeivyv ui» apap 
dıyevav GeÀÀot, pro Alrıc. In eodem (58. 386): Aixrn, ox⸗so 
uo ode cróhp, ovrt ydo avsws. [In femininis etiam) Alcaeus 
Nron pro Nzorc posuit, et Theopompus Xagr pro Xegzc. La- 
tina vero proportio in a correptam vult vocativum primae deeli- 
nationis, sicut supra dictum est, terminari etiam in Graecis. 
Unde Horatius in II Sermonum (€ot. 3, 187): .Ne quis humasse 
velit Aiacem, Atrida, vetas cur? Feminina quoque Graeca est 
quando apud poetas Graecum vocativum. servant ina vel e pro- 
ductas desinentem secundum proprium nominativum, ut Taygete, 
Nemea. Virgilius in VIII (35. 525): Vos, o Calliope, precor, 
adspirate canenti. Statius Nemea, ut ostendimus, a producta 
protulit more Graeco. Vergl. 18. 

Bocative auf à von Nomin. auf as fib noch Damoeta, Me- 
nalca, Amynta, Iolla, Lycida, Xanthia, Tiresia, Cinyra Berg. 
€cL 3, 1. 13. 58. 74. 76. 79. 5,4. 64. 90. 7,67. 9, 2. 12. 18. 37. 
Horat. Garm. 2, 4, 2. €trm. 2, 5, 1. Ovid. Met. 10, 380; Bocative 
auf e von Nomin. auf es Menoete. Boote, Acoete Berg Aen. 
9, 166. Ovid. Met. 2, 176. 3, 641, unb bie Patronnmick Tydide, 
Iaside, Anchisiade, Aesonide, Aeacide, Alcide, Amyclide, Oeba- 
lide Berg. Aen. 1, 97. 5, 843. 6, 126. 348. Oi, fer. 6, 109. 
8,7. 9,75. Met. 9, 110. 10, 162. 1%. Aber außerdem daß das im 
Nomin. für as und es gebrmichte & aud) im Voc. ftehen kann, 
bildeten bie Lateiner gleidj den Griechen zu dem Romin. auf tes ge: 
wöhnlih ten Voc. auf &. So Polydect& Ovid. Met. 5, 242, Meli- 
certä Ovid. Met. 4, 521. Faft. 6, 494 (und dieſen Voc. giebt nach 
Ariſtarch. aud) Varro L. L. 8, 38, 68. 9, 52, 91), Orestá Ovid. 
Triſt. 1,5,22 (nad) notfwenbiger SBerbefferung) und Sen. Agam. 
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923, 'Thyestá Sen. Qhyeſi. 784. Mart. 4, 49, 4 (wie SL 2, 107 
Ovtosa ala Nomin. fte9t), Aoeta Val. 9I. 7, 89..8,.11. 350, welches 
von bem hei‘ Brifc. aus Apollon. Rhod. bemerlten Alzız abweicht, 
unb auf den unter 15 aus Varro, Dpid. und Hygin. angeführten 
Nomin. Aeeta. zurüdgeht.. Auch Gic. SEujc. 3, 12, 26 hat als Voc. 
Thyesta und Aeeta, woranf 3, 18, 39 bie Accuſ. Thyestem 11b 
Aeetam folgen, . wie. wenn ‚ber: Romin. zwar. Thyestes (nad) ber 
dritten Declin.) aber Aeeta lautete. . Jedoch ijt bei Bal. FL. überall 
Aeetes unb Aeeten, vergl. unter 15. Der Boc. Laert Sen. Xo. 
698 gehört zum gleichlautenden Nomin. | 

Sür Dilasza (Sophocl. Phil. 432) Haben Ovid. Me. 13,329 
und Manil..5, 299 Philoetet&, vielleicht deshalb, weil Philoctetä, 
weiches bei Gic. Fin. 2, 29, 94 fteht, nur mittelft der Elifion in das 
Bersmaß eingefügt. werke konnte. Oreste wird Ovid. Her. 8, 15 
geſchrieben. Bei. Plaut. Aſin. 2, 4, 11. 3, 3, 150 Haben bie Doc. 
Saurea usb Leonida langes.a,. obgleich er in denſelben Namen bett 
Romin. auf a ausgehen läßt. Vergl. unter 15. Dagegen ijt in dem 
Soc. ‘Byrria Terent. Andr. 2, 1, 1 das a kurz. Plaut. bat aud) 
"Apella. als: Voc. des Namens des Malers in ber Elifion Por. 
5, 4, 101; andere Caſns ber gleichen Namensform, : wiewohl in ber 
Bezeichnung. anderer Perſonen, find unter 15. aufgeführt. Der Voc. 
von Anchises iff Berg. Aen. 3, 475 Anchisa mad) einigen Hoſchr. 
unb deu Anführungen bei Gell. 15, 13, 10. Non. ©. 281. 286 unb 
Cere.; über. bie gleiche von Berg. gebrauchte Form be8 Abl. ‚vergl. 
unter 15. Auch Patronymica auf des geftatten ben Boc. auf à. 
Aeacida Cun. bei Gic. Divin. 2, 56, 116. SObib. Her. 3, 87. Met. 
1, 198. 11, 250, Cecropida: Ovid. Met. 8, 550, Dardanida Gil. 
16, 191. . Das von :Brüc. aus Horat. angeführte Atridá gchört zu 
bem aus Prop. belannten gleichlautenden Nomin.; vergl. unter 15. 

49. Ueber die Griechiſchen Feminina fagt Chariſ. 1,15 €. 46: 
Feminins quoque e littera fniuntur, sed ut supra (©. 39. 44) 
dictum eet, Graeca: tantummodo, et quidem e producta, veluti 
Andromache,. Helene, Agave, Circe, Danse, Crotale, Calpe, 
Ephyre; quae quoniam (Graeca sunt, Graece declinari debent, 
huius Andromaches, : Helenes, Agaves, Circes, Danaes, Crotales, 
Calpes, Ephyres. Sed si Latine quis volet, Graecum e in a 


Dostrum mutare debet, dicefque haer Andremache, Helena, 
Agava, Circa, Danaz, Crotala, Calpe, Ephyra, ut grammatice et 
shetorice facit grammstira, rhetorica, quae declinsntur Latine ex 
forma x littera termimatorem nomimum. 

Worm auf & mut bem Accu]. auf am mwmb bem HL auf a ver; bk 
Griechiſche Shituma aui e mit bem Accuj. auf em mmb bem Abl. 
auf e fam beſonders buré tic Dichter jet ber Adi bes Auguſtus 
ix Gebrauch, sorndjmiid in ten Stomima prspum, vor allen in 
denen von anapijt eder dheriamb. dorm. Grammatica, rhetores, 
dialectica. mmsica Gic Aa. 3, 2, 5; rhetoricam. dialeelicam, 
physicam, poeticam, musicam de inv. 1, 5. 6. de or. 3, 33, 132. 
Brut. 42, 153. 90, 399. Or. 32, 113. "cob. 1, 7, 25. 2, 28, 91. 
2,30,97. 98. Fin. 2,6, 17. 15. 3,21, 12. N. D. 2,8, 22. Tuk. 
1, 1, 3. 4, 32, 69; AbI rhetorica, dialectica dtm. 1, 19,63. 2,6, 17. 
Brut. 90, 309. ber poetice SSarro L. L. 7, 1, 2. physicem ber: 
ſelbe bei Nom. €. 19; grammatice, rhetorice, dimleotice, memice 
Quintil. 1, 4 4. 1,10, 17. 22 31. 2, 1, 4.5.7. 2,13,2. 2 14 23.5. 
2,20, 1.4. 1; grammaticen. rhetoricen. musicen 1. 10, 9. 10. 15. 17. 18. 
2.1,3.6. 2, 14, 1; Abl. rhetorice. musice, ethice 1. 10, 23. 29. 
2. 14, 4. 2,15, 10. 3€. 2, 17,22. 31.41. 2, 21. 3. 16, «nd wohl 
3,5,3, wo ein Theil ber Bücher im rhetorica bet; WBL peetice 
Plin. Hit 7, 4 2. Wud Gem. bat mad tex beiferen Hoſchr bx 
Romin. mathematice Gyijt. 88, 23, tn icon. mascen Epift. 88, 3, 
ben «EL grammatice Gpiit. 87, 13. Solche Nomina, weldhe wenige 
eingebürgert imb, behalten aud Pei vem Aelteren die Griechiſchen 
Acrmem. So XL pinacothece unb operothece Burr R. B 
1, 39. 2. 3. Uber biblietheca un» bibliothecam €i. qom. 7, 28, 2. 
ad Q. fr. 3, 4, 5. At. 1, 7. 1, 10, 4. $m. 3,2, T. Diva 2, 3,8; 
une c$ ti iche amiialüent, bag Gic. gem. 13, 77, 3 nach den Met. 
bibliethecen. uns mide Crut. 584 ab bybliothece bat. Vbeus 
Gic Top 10, 45 jagt, quae hvperbole dicitur, jo aicbt er die bei 
bem Grich. Rbeteren üblide Benennung ox, mea das Wort mil 
Griech ober mit Latein Buchſtaben geichrieben werden. Dei bei 
Stil Sup, Aauila Rem. und Jal. Ruin. diastele. peradiastele, 
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ploce, epiploce, symploee, epagóge,: anlisagoge, epitrope, pre- 
tope, diseope, euche, preratasceue, anaseeue, paraseéue, einfach 
a8 btw Schriften der Griech. Borgänger wieberholt finp, erhellt 
daraus, bap bei jenen auch Bezeichnungen, wie synathroesmasg, 
coenotes, merismos, anancaeon, horismos, characterismos, synoe- 
ciosis, epitrochasmos, erotema, pysma, diasyrmos, diezeugmenon, 
antezeugmenon, chleuasmos, oharientismos, asteiames, exutheni- 
&mos, anacoenosis, aganactesis, apodioxis, apoplanesis, ara mit der 
Ueberfchung exsecratio, deesis mit ber Meberjegung obsecratio vel 
obtestatio, epiplexis, epitimesis, prupergasia, paregmenon, enargis 
im gleicher Stellung ^ gefunden. werben. Gen. benef. 7, 23, 1. 2 
wechhelt zwifchen. hyperbole und hyperbola; Quintil. aber hat durch⸗ 
«u$ hyperbole unb hyperbolen 8, 4, 29. & 6, 61, 10. 73. 14, und 
Abl. parabola:8, 3, 77. 
.  Epiteme ijt ficgerer als: epitoma, Gic. Att. 13, 8 gebraucht 
deu Acc. epitomen.  Yinficher ijt bie Lesart Gic. Att, 12, 5, .3 cons 
turbat me epitome Bruti Fanniana, an Bruti epitoma Fanniane- 
rum;.scripsi quod erat in: extremo. "Wenn Gic. ein Bedenken über 
bie Ausdrucksweiſe hegte, fo bezog fid) dies gewiß nicht auf bie For⸗ 
mtu epitome und epitoma. Ein bem Pal Mar. angehängtes Bud) 
ijf überfchricben liber de praenominibus, de nominibus, de cogno- 
minibus, de agnomimibus, de appellationibus, de verbis, in epi- 
tomen redactus a. Iulio Paride; aber am Schluß ijt bemerkt: finit 
epitema — historiarum. diversarum exemplorumque Romanorum. 
Auſon. Epift. 19 unb act. epit, instit. praef. 1 haben epitomen. 
Apotheca, aula, epistula waren in ben gemeinen Gebrauch 
aufgenommen, unb werben baher ganz als Latein, Nomina behandelt. 
Bon Frauennamen ijt Alcumena als Nomin. und Vocat. Blant. 
Amph. Prol. 99. 1, 1, 208. 1,3, 1.38. 2, 2, 16. 3,2, 42. 4, 3, 5. 
5, 1, 12. 16. 36. Hygin. Fab. 29, Acc. Aleumenam laut. Amph. 
Prol. 103. 191. 1, 2, 12. 2,2, 35. Merc. 4, 1, 24, Abl. Aleumena Amph. 
Prol. 110.. 1, 1, 134. 1, 2, 17. 5, 1, TO. 5, 2, 11, Nomin. Alorhera 
Arnsb. 2,70. 5, 22, Acc. Alemenam Plin. H. N. 35, 9,.36, 62. 
Serv. zu. Berg. Aen. 8, 103, Abl. Alemena Gic. N. D. 3, 16, 42. 
Ovid. Met, 9, 23. San. Hippol. 316. Plin. 35, 9, 36, 63. Arnob. 
4, 22. 26, 5,22. 1,33.  Romin, Alemene Ovid. Met. 9, 276. 284. 
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913. 396. Romin. Andromacha Barro L. L. 5,3, 19, Aceuf. 
Andromacham Gic opt gen. or. 6, 18. Acad. 2, 7, 20. Divin. 
4,13,23. ert. padic, 8 Serv. zu Verg. Aen. 3, 348, Abl. An- 
dromacha Sarıo L. L. 7, 2, 6. Gic. Tuſc. 3, 22, 53. Prop. 
3(2), 20, 2. Non. €. 504. 515. Gere. zu Berg. Ge. 1, 266; 
Stemin. und Doc. Andromache Berg. Aen. 2, 456. 3, 303. 319. 
482. Dvid. Her. 5, 107. A. A. 2, 645. 709. 3, 109. 519, Ace. 
Andromachen Berg. Aen. 3, 297. Ovid. Her. 8, 13. Mart. 3, 76, 4. 
5, 53, 2, bl. Andromache Ovid. rem. am. 384. WMacrob. Sat. 
6, 5, 10. Romin. Andromeda Gic. N. D. 2, 43, 111. Hygin. Tab. 
64, Acc. Andromedam Sic. 9(rat. 140, Abl. Andromeda Feſt. unter 
quaeso und unter uruat, Ron. C. 165. 183. Hygin. Fab. 64. 
Priſc. 7,3, 10 €. 733; Nomin. Andromede Brop. 1,3, 4. 3(2), 28, 21. 
5(4) 7, 63. Ovid. Her. 15, 36. German. Phän. 201. 644, Acc. 
Andromeden Wart. spect. 27,8. Nomin. und Boc. Antigona Att. 
bei Macrob. Eat. 6, 2, 17. Hygin. Sab. 72. 243. 254, Acc. Antigonam 
Hygin. Fab. 67. 72, Abl. Antigona Ron. G. 104. 165. 352. 357. 
Hygin. Tab. 14. 67. Macrob. Sat. 6, 1,59. 6, 2, 17; Nomin. tmb 
Voc. Antigone Stat. Theb. 7,244. 253. 295. 11,630. 12, 332. 350. 
371. 405, Acc. Antigonen Ovid. Met. 6, 93. Stat. Theb. 11, 104. 
12, 618. Nomin. Antiopa Bert. 1, 78. Hygin. Fab. 7.8, cc. 
Antiopam Gic. opt. gen. or. 6, 18. Acad. 2, 7, 10. Fin. 1,2, 4. 
fff. 1,31, 114. Hygin. Fab. 8. 30. 241, Abl. Antiopa Cic. N. D. 
3, 21, 54. Feit. unter torrens, Prob. unb Cere. zu Berg. Gd. 2,25. 
Diom. 1 €. 336, Gfarij. 1,15 €. 78. Ron. ©. 64. 73. 139. 170. 
221. 238. 441. Servo. zu Verg. Xen. 12, 605. Hygin. Sab. 157; 
Nomin. unb Boc. Antiope Prop. 4(3), 15, 22. 39, Acc. Antiopen 
Brop. 4(3), 15, 12. Nomin. Ariadna Gatull. 64, 54. Prop. 2,3,18. 
4(3), 11, 8. Ovid. A. A. 3, 35; Nomin. Ariadne Qbain. Fab. 255. 
270. poet. astrom. 2,5, Scc. Ariadnen ab. 43. 224, Abl. Ariadne 
Tab. 42. Nomin. und Boc. Atalanta Ovid. Met. 10,565. 596, Acc. 
Atalantam Quintil. 5, 9, 12 (wo jedoeh im Ambr. 1. 2. Turic. 
Flor. Atalantem), Hygin. Fab. 185, Abl. Atalanta Ovid. A. A. 
2, 185. Feſt. unter secus unb unter ungulus. Ron. €. 85. 100. 
116. 159. 181. 226. 257. 262. 322. 355. 318. 382. 429. 450. 481. 
486. 490. 495. 505. 512. Priſc. 6, 3, 15 €. 683; Romin. Atalante 
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Hygin. Tab. 99. Boc. Caieta Verg. Aen. 7, 2; Acc. Oaieten Jib; 
Met. 14, 443. Nomin. Circa Tert. speet. 8, Acc. Ciroam Plaut: 
Epid. 4, 2, 34. Gic. N. D. 3, 21, 54, Abl. Circa. Horat. Epod. 
17, 17. Liv. 1,49, 9; Nomin. und Doc. Circe Gic, N. D. 3;19,48. 
Off. 1,91, 113. Berg. Ecl. 8, 70. Uen. 7, 20. 282. Tibull. 2, 4, 55. 
f)oib. A. A. 2, 103. rem. am. 263. 287. Met. 14, 312. Hyigin. 
Tab. praef, und 125. 156. 199. Lact. Inſtit. 1, 21, 23, Acc. Circen 
Gic. N. D. 3, 19, 48 (in mehreren Hoſchr. ift Circem, vergl. unter 
19, was vielleicht ebenfo wie im Erl. N. D. 3, 21,54 aus.Circam vers 
berbt ijt), Horat. Carm. 1, 17, 20. Opid. Met. 14, 290. 376. 399. 
Hygin. Tab. 125, Abl. Circe ‚Auguftin. civ. D. 18, 17. Nomin. 
Cybela Xert. ad nat. 1, 10, Cybele Gatult. 63, 76. Mart. 8, 46, 4. 
9,3, 13. 9, 40, 2. Abt. Diona Gic, N. D. 3,23, 59; 9tomin. Dione 
Ovid. Amor. 1, 14, 33. A. A. 2, 598. Arnob. 2, 70. Acc. Dircam 
Blaut. Pjeud. 1, 2, 65; Nomin. Dirce Prop. 4 (3), 15,-38.:: Sen. 
Theb. 126. Plin. H. N. 4, 7,12. Stat. Theb. 1, 38. Hygin. Tab. 8, 
Acc. Diroen Prop. 4 (3), 15, 38. Ovid. Met, 2, 2394 Stat. Theb. 
2, 322. Hyigin. ab. 7. 8. Nomin. Erigona Xert. ad nat. 2, 15, 
Acc. Erigonam €ic. ad Q. fr. 3, 1, 4, 13. 3, 6, Y. Hygin. Tab. 122. 
130, Abl.. Erigona Non. ©. 85. 159. 219. 315. 341. 398. 469. 
498; Nomin. Erigone Ovid. Met. 10, 451. Stat: Theb. 11, 645. 
Hygin. Tab, 130. 224. 243. 254. poet. astron. 2, 4, Acc. Erigenen 
Berg: Ge, 1,33. Ovid. Met. 6,125, Abl. Erigone Hygin. Fab, 130. 
Romin. und Soc. Eriphyla Gic, de inv..1,50,%M (nad) bem Turic.), 
Brop. 3 (2), 16, 29. 4 (3), 13; 57, Ace. Eriphylam Gic. Vexx. 
Acc. 4, 18, 39 (Erifilem in beiden Guelf, Eriphylem im Leid.), 
Feſt. unter monile, Abt. Eriphyla Priſc. 6, 9, 48 ©. 699; Ace 
Eriphylen Berg. en. 6, 445. Hygin. Fab. 73, bei. dem. lebteren 
auch ber Abl. Eriphyle, Nomin. Europa Hygin. Fab. 178. Arnob. 
9, 22, 7, 33, Ucc. Europam Varro R. R, 2, 5, 5. Gic. 3Berr. Ace. 
4, 60, 135. N. D. 1, 28, 78, ?(61. Europa Varro L. L. 5, 6, 3f 
Plin. H. N. 12, 14, 5. Hygin. Tab. 155; Nomin. Europe Horat, 
Carm. 3,27,25. Prop. 3(2), 28, 52. Mart. 2, 14, 5, ?Icc. Europen 
Herat. Carm. 3, 3, 47. Ovid. Her. 4, 55. A. A. 1, 323. Met. 
5, 648, 6, 104. Blin. H. N. 35, 10, 37, 114. Mart. 2, 14, 3. 
speot. 16, 3. Juven. 8, 34. Abk Eurydica Enn. bei Git; Divin, 


1. 20, 4d). fiv. 44, 30, 2; Rrmim. Burväre Bas Ge 4, 496. 
Des. Ash. 170, Ucc. Eurydicen Sere, Ex. 4,490. 319. 525. 526. 
321. 541. ijOwib. "iet. 11, 63. 66. cx. Here. fer. 571. 577. 581. 
Here. Oet. 108;. Rart. 14, 165, 1. Qeain. Xa. 164, WbL Bury- 
dice Jin. 30, f, ;. 30, 2, 6. SRomin. Harmonia $m. Fab. 
praef. und 148. 159, AB. Harmonia Fab. 6; Remin. Harmonie 
€tat. Web. 2, 290, Acc. Harmomien Sw. A. A 3, 86. Romin. 
Heezta Piaut. Ei. 1, 1, 50, Acc. Hecatmm Gic X. D. 3, 16, 46. 
Ayrıl. Re. 11, 53 &. 163, UL Hecata W"rweb. 2, 71; Rem. 
Herate Crib Met. 7, 174. 194, "Ecc. Hecaten Vxra. Sex. 4, 511. 
G, 247. Borat. €cm. 1, 8, 33. Drib. Mc. 14, 405, bl. Hecete 
Eist. Theb. 4, 541. Arne. 3, 29. Rowin. Helena Gun. bei Full 
Auim. fig. sent. et elec. 3. Gic. PL 2, 2,5. Fin. HN. 
3, 10, 36, 66. 35, 11, 30, 138. Xxtrea. 59, 4 Dmin. Ka. 240, 
Acc. Helenam Dichter bei Giu. de orat. 3,58,219 umb Dr.49, 164. 
Ders. Am. 7, 364. Sorat. Germ. 1, 3, 107. Brep. 2,3, 32. Oui». 
Re. 13, 200. "Piin. HN. 2,37, 37. Sem. ab. 77. TS. 'I9. 80. 
92. 98. Lact. Infit. 1,10,6, WEL. Helena Prep. 2,1, 50. 3(2), $4, 88. 
fog. Web. 118; Xomin. umb Boc. Heleme Horet. Germ. 4, 0, 16. 
Prey. 4 (3), 14, 19. ijOvit. Der. 5, 153. A A. 2, 359. 365. 3, 259. 
Wet. 14, 669, Sir. Helemen Qerat Garm. 1, 15, 2. wk. Her. 
8, 99. A. A. 2, 31. 3, 11. 759. rem. am. 65. WEL Hermisna 
Barro L. L. 6, 9, 94. Feſt. unter tagit, Ron. ©. 20. 72. 73. 77. 
87. 88. 96. 111. 113. 116. 132. 178. 234. 297. 260. 316. 393. 
270. 496. Gere, zu Verg. An. 5, 40; Nemia. Hermione Deib. 
„Ha. 8,1, Sc. Hermionen era, Wen. 3, 336. Ovit. A. A. 1, 745. 
2, 699. rem. am. 711. cct. ;u fe. Wen. 3, 2%. 330. 11,264, 
WbL Hermiene (al &tabtname) Liv. 31, 45, 1. Aomin. Hesinna 
Erm. zu Wen. 1, 619. 3, 3, cc. Hesionam ün. H. N. 35, 10, 
37, 114. SaL FL 4, 165 Sem, zu Xen. 5, 30. 8, 157. 10, 91, 
WSL Hesioma arre L. L. 7, 6, 107. GL 10,25, 3 sein. 
gab. 97; Remin. Hesione fnm. Sab. 31, Wc. Hesiomen 3Rort. 
spect. 77, 8, Abl. Hesione f^wib. Met. 11, 217. Abl. Hippelyta 
Plant. Ren. 1,3, 00; Romin. unb Tec. Hippolvte Prop. 5(4),3, 43. 
Stat 335. 12, 534. 636, Acc. Hippolsten Sera. Wen. 11, 661. 
Heat. Germ. 3,7, 18. Remin. lliena Gic. Sab. 2,27, 88.. State. 
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Fab. 90. 240. 243..254, Acc. Dionsm Horat. Sem. 2, 3,61. Serv. 
zu Am. 3, 49, Abl. Iliona Feſt. unter perpetem, unter repotia, 
unter vodors und. unter nngülus, Non. &: 16. 75. 88. 97. 98. 104. 
124. 188. 359, 470. 475. 505. --Hygin. :Fab. 109. : Serv. zu: Yen. 
1, 633; Romin. Ilione Berg. Wen. 1,.653..Xccuf. Ismenam Hypiı. 
gab. 675.Romin. Ismene Stat. Theb.. 8,662, Acc. Ismenen daſelbſt 
8, 553. 042. Nomin. Leda; Onib.. Hei. 8, "IB. Amor. 2, 4, 42, Acc. 
Ledam Ovid. Met, 6, 109, Abl. Leda Gic. N, D, 3,21, 53; Nomin. 
mb oc. Lede Ovid. Wmor.: 1, 10, 3 (hier ijt. im Moret. Lens), 
A. A, 3, 254. . Aec. Leucotheam:; Gic. N. D. 3, 15,.39; Nomin. 
Leucothee Prop. 3.(2), 26, 10. (tt ben Hoſchr. ijt Leucotkoe), 
Ovid. Met. 4, 208. Pont. 3, 6, 20, Acc. Leucotheen Prop. 3 (2), 
28, 20 (in bes Obídr. Leucatlioen), Dvid. Met. 4, 196. 220, ABl. 
Leucothee Det. d, 541. Accuſ. Melanippam Gic. Off. 1, 31, 114, Abl. 
Melanippa Vorro L L 7, 3, 65. R. R. 2, 6, 5,. Gell. 5, 11, 12. 
Ron. &. 179..176.. 248. Prifr. 10, 4,24 S. 890; Acc. Melanippen 
Hygin. Zap. 186, Abl. Melanippe. Macrob. Sat. 6,:4, 7. Nomiu. 
Nioba €i. Tuſc. 3, 26263. Hygin. Fab. 145, Acc. Niobam. Sen; 
Gift. 63, 2. 9Rort. 8, 32,8. Petton. 52,2. Hygin. Fab. ; Nomirt 
Niobe Prey. 3(2), 20, 7, Dvid; Met 6, 148. 156. 165, 273. rift. 
5, 12, B,. Acc. Nioben ‚Ovid. Met, 287. Triſt. 5, 1,61, . Bout, 
4, 2, 31. Stat. Theb. 9, 062, 950. Niobe Ovid, Amer. 3, 12,.31s 
Met. 6, 273. Nomin. und Voc. Nympha Catull. 61, 29... erg, 
Ge. 4,423. Aen. 10,551. 11,588, 12, 142. Ovid. Met. 1, 504. 505, 
8, 771.. 15, 531: Faſt. 4, 694. 2, 610. 3, 261. 262. 663. 6, 121, 
Acc. Nympham Dvid. Met, 1, 701; Ahl. Nympha ; erg. Aen. d, 198. 
7, 47. 734... Ovpid. Meti 15, 482, . Ovid. Faſt. 1;:291. 3, 409; 
Nomin. und Voc. Nymphe Orid. Amor. 2, 17, 45. Met; 4, 744 
3, 357. 4, 273. 8, 605 9, 89. 347. 14, 771; 14, 762. 771. Faftı 
1, 435. 5, 123, 197. 246. 6, 107, fc. Nymphen , Ovid. Met, 
14, 333. Walt. 3, 659. Pont. 2, 10, 27. Abl. Omphala Hygin. 
poet. astron. 2, 14; 3Remir;; Omphale Prop. 4 (3), 11, 17. Nomin. 
Penelopa Sen. Epift. 88, 7. Papin. Sig 33, 10, 9 $ 1, Acc 
Penelopam Plaut. Gtidj. 1, 1, 1. SHorat. Germ. 2, 5, 76. Priſc. 
9, 7, 39 ©, 864,; Abl. Penelopa Gic. N. D. 3, 22, 36; Nomin- 
Penelope Gic, Acad. 2, 29, 95. (orat. Germ. 2, 5,81. Prop. 2, 9, Bi 
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A(3), 13,24. Ovid. Her. 1,1, 84. Amor. 1, 8, 47. 2, 18, 20. 3, 4, 23. 
A. A. 3,45. Trift. 5, 5, 52, Acc. Penelopen Horat, Garm. 1,17, 20. 
3, 10, 11. Prop. .5 (4); 5, 7. Ovid, A. A. 1, 477. 2, 355. Plin. 
H. N. 35,9, 36, 63,. Abl. Penelope Juven. 2, 56. Accuj. Semelam 
Macrob, Sat, 1, 12, 23, Abl. Semela. Gic. $ujc. 1, 12, 28. N. D. 
2, 24, 62 (nad) bem Bind.), Prop. 3 (2), 30, 29. Arnob. 4, 22; 
Romin. unb Voc. Semele Orid. Amor, 3, 3, 37. A. A. 3, 251. 
Met. 3, 293. Haft, 6, 485. Arnob. 2, 70, Acc. Semelén Ovid. 
Diet. 3, 261. Faft. 3, 715. Nomin. Urania Gic. Divin. 1, 11, 17, 
Abt; Urania Gic. ad Q. fr. 2, 9, 1; Nomin. "Uranié Ovid. ‚ma. 
5, 260. Stat. Theb, 8, 551. Aufm. 3. 20, 8 

Don gesgraphiichen Benennungen Nomin. Aetna Bets. 4 des. 
3, 554. 571. 674, Dvid. Met. 5, 359. Sbi$ 600.: Sen. GpijE: 79, 8. 
benef. 3, 37, 2. 6; 36, 1. $ucan. 6,295. Plin. H. N. 2, 406, 110. 
3, 8, 14, 88, Acc. Aetnam Gic, Verr. Acc. 5, 56, 146. f. Scam. 
2, 99. Berg. Ge. 1, 472. Aen. 3, 579. Horat. Carm. 3, 4, 76. 
A. P. 465. Ovid. Met. 13, 868. 14, 188, Abl. Aetna Gic, Divin. 
2, 19, 43. Gato maj. 2, d. Horat. Epod. 17, 33. Prop. 4(3),2, 5. 
Ovid. rem. am. 491. Set. 5, 442. Stat. Theb. 5, 50. 6, 100; 
Romin. Aetne Ovid, Met. 2, 220. 13, 877. 15, 340. Yalt. 4, 49T, 
Acc. Aetnen: Ovid, Met. 13, 770. 14, 1. Nomin. Creta Gic. Phil, 
2, 38, 97. Berg. ?(en. 3, 104. Ovid. A. A..1, 298. Fall. 3, 81. 
Bell. 2, 94, 1. 2, 38, 6. Lucan. 7, 229. Plin. H. N. 4,12, 20,58. 
13, 20, 36. 15, 26, 31, Acc. Cretam Gic, Flacc. 13, 80. Phil. 2, 38,97. 
Catull. 64, 82. 174. Berg. Aen. 3, 129. Horat, Epod. 9, 29. Riv. 
37, 60,2. Bell. 1, 4, 2. Plin. H. N. 4, 12, 20, 61. 13, 25, 48. 
Sac. Ann. 4, 21. 15, 20, Abl. Creta Gic. N. D. 2,50, 126; 3, 23, 57. 
de rep. 2, 33, 58. Rucr. 2, 634. Berg. Aen. 5, 588. Ovid. Met, 
15, 541. Riv. 34, 27, 2. Bel. 2, 81, 2. Plin. H. N. 5, 5, 5, 32 
7, 16, 16. 7, 56, 57, 197. 204. 8, 58, 83. 10, 29, 41. 12, 1, 5. 
12, 95, 55. 13, 4, 9, 39. 15, 11, 10. Sac. Ann. 15, 20. ift. 
5, 2; Nomin. Crete Ovid. Her. 10, 67. Amor. 3, 10, 37. Met. 
8, 118. 9, 667. 734, Acc, Creten Horat, Garm, 3, 27, 34. Ovid, 
rem. am. 773. Ütet. 8, 99. 183. 13, 706. 15, 540. teft. 4, 285, 
ABl. Crete (Name der Nymphe) Plin. H. N. 4, 12, 20, 58. Nomin, 
Ida Berg. Ken. 9, 1'7. 10, 158. Tuler 309. Ovid. Her; 5, 138. 
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Stat. Theb. 7, 188, Acc. Idam Catull. 63, 30.. Plin. H. N. 16, 
10, 19, 48, Abl. Ida Berg. Uen. 5,252. 449. 12, 442. Horat. 
Garm. 3, 20, 16. Ovid. Amor. 3, 10, 25: Faft. 5, 115. Plin. 
H. N. 5, 30, 32. 16,.13, 24. 27, 4, 3. 36, 16, 25. Stat, Silo, 
f, 2, 43. 3, 4, 12; Nomin. Ide Ovid. Her. 13, 53. Amor. 1, 15, 9. 
3, 10, 39. Met. 2, 218. 10, 71. 12, 521. 13, 324. Stat. Achill. 
2,197, Acc. Iden Ovid. Her. 5,73. Klin. H. N. 13,6, 12. Romin, 
Hhaea. Plin. H. N. 4, 12,.19,.55,:%cc. Ithacam Gic. de orat. 
1, 4d, 196. Reg. 2,1,3. Horat. Germ. 2,5,4. Dvid, Met. 13, 711, 
Abl. Ithaca Berg. Men. 3, 613. Plin. H. N. 8, 58, 83; Nomin. 
Ithace Horat. &pijt. 4, 7, 41 (nad wahrjcheinlicher Verbeflerung), 
Dvid. Met. 14, 169. Trift. 1,5, 67. Sen. Xro. 855. Nomin. Libya 
Plin. H. N. 3, 6, 6. 8, 16, 19, 48, Ucc. Libyam Dichter bei Gic. 
Tuſt. 1, 20, 45 unb N. D. 3, 10, 24. Horat. Gatm. 2, 2, 10. 
Sen. Here. Oet, 1105. Lucan. 5, 56. Plin. H. N. 5, 1,.1, Abl. 
Libya Catull. 45, 6. Horat Germ. 2, 3, 101; Nomin. Libye $Ovib. 
Met. 2, 237, Sucan. 2, 164. :3, 70. 294. 5, 485. 6,306. 7, 222. 
9, 44- 405. 410. 411. 450. .467. 753. 943. 10, 38. Cil. 1, 194, 
3,.226. Mart. 3, 71, 4. 0; 57, 12, ec. Libyen Lucan. 1, 687. 
8, 271. 9, 851: 386. 415. 823. 690. Gil. 1, 623, Abl. Libye 
Colum. 7, 1, 2. Romin. Oeta Plin. H. N. 4, 7, 13, Acc. Oetam 
Berg. Ecl.-8, 30. Liv. 36, 15,10... Plin. 37, 10, 54, Abl. Oeta 
Gic. Taſc. 2, 7, 19.. Euler 201. Plin. .35, 11, 40, 139. Stat. 
geb. d, 158.12, 67; Nimin. Oete Ovid. Met. 2, 217. 9, 230. 
Lucan. 8, 800, ‚Acc. Oeten Ovid. Met. 9, 165. 204. Sen. Herc. 
Oet, 1646.. fucan. 3,:178 . Stat. Theb. 1, 119, Abl. Oete Plin. 
25, 5, 21,49, Romin. Ortygis Sole. 11, 19, Acc. Ortygiam 
Berg. Sen. 3, 694. fOtib. Met. 5,:499. 640. Plin. H. N. 4, 12, 22; 
9temitt. Ortygie Dvid. Met, 15, 337. Accnj. Prienam Gic. Parad. 
1,4, 8; 9tomin. Priene Plin. H. N. 5, 29, 31, 113, cc. Prienen 
$i», 38, 13,7. Mola 1, 17, 2. Accuſ. Sinopam Cic. err. Ace. 
1, 34,.87; Nomin. Sinope..2iv.. 10, 21, 8. Plin. H. N. 6, 2, 2, 
Acc. Sinopen Cic. 1, Man. 8; 21. Liv. 38, 18,12. Plin. 3,5,9, 59, 
Al. Binope fim. 6,2, 2..95,6, 13. Nomin. Sparta Liv. 34, 98,2. 
Be 1,6, 3.- Plin. HN, 455,8, (cc. Spartam Cic. Off. 2, 22, 71. 
Corm. Nep. Gpam. 8; 4. Ageſil. 6, 1. i»... 39, 37,:3. Verg. Yen. 
4 
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2,577. 10, 92; Nomin. Sparte Prop. 4(3), 14, 1. Ovid. Her. 1, 65. 
Met. 6, 414. 15, 426. 428. Tall. 3, 83. Sen. Tro. 852. Etat, 
Silv. 5, 3, 108, Acc. Sparten. Ovid. Her. 1,65. Met. 10, 170. 217. 
Saft. 6, 47. Sen. Theb. 128. Stat: Theb. 1, 262. Nomin. Thessa- 
lonica $iv. 44, 45, 5, cc, Thessalonicam €ic. g. Piſo 36, 89. 
Liv. 40, d, 10. 42, 67, 3. 4d, 10, 2. 5. 44, 28, 15. 44, 35, 7, 
Abl. Thessalenica 40, 4, 9. 44, 12,6; Nomin. Thessalonice Plin. 
H. N. 4, 10, 17, 36, (cc. Thessalonicen Liv. 39, 27, 1. 45,29, 9. 
45, 30, 4, Abl. Thessalonice 40, 24, 3. . Nomin. Thraca Berg. 
Wen. 12, 335. Horat. Gyijt. 1, 3, 3, Acc. Thracam @ic. de rep. 
2, 4, 9 (nad) Getb. zu Berg. a. a. O.), Horat. Epift. 1, 16, 18; 
Nomin. Thrace. Horat. Garm. 2, 16, 5, ?(cc.. Thracen Horat. Carın. 
3, 25,11. Ovid. Her. 2, 84. Kalt. 5, 25. Pont. 4, 5, 5. Stat. 
Theb. 5, 84, Threcen Ovid. A. A. 2, 588. Nomin. Samothraca 
Plin. H..N. 37, 10, 67 (nad) dem Bamb.), Acc Samothracam Gic. 
N. D. 3, 37, 89 (nad bem Vind. m. pr. und den eie. A B C), 
$i». AA, 45, 15. 44, 46, 10, 45, 5, 15; 9tomin. Samothrace Plin. 
4; 12, 23, 13, Ucc. Samothracen Plin. 4, 12, 23, 74, Abl. Samo- 
thrace Varro R. R. 2, 1, 5, Liv. 45, 28, 11. Plin. 25, 9, 70. 
33, 1; 6, 23. 36, 5, 4, 25; Samothrece Brom L. L. 2, 3, HM 
Über. nit wenige kommen ausfcyließlih in ber Form auf e 
vor. Nomin. Agave Euler 110. Horat. Serm. 2, 3, 803. Opib, 
Met. 3,.725. Stat. Theb..3, 490. Hygin. Fab. 184. 239. 240. 254, 
Acc. Agaven Rucan. 1, 569. Inven. 7, 87. Nomin. Amymone 
Propi 3(2), 26, 41. SOvib. Amor. 1, 10, 5. Hygin. Fab. 169, Scc. 
Amymonen Ovid. Met. 2, 240.. 9tomim. Arsinoe B. Alex. 4, 1. 
Zucan,.10, 520. Juſtin. 24, 2, 6. 24, 3,3. 26, 3,.3.:7,. Arc 
Ayxsiuoen. B. Alex. d, 1. 38, 3, AbL Arsinoe Juſtin. 17, 1,4 
24, 3, 8. Auch als Stadtname Arsinoe Plin. 5, 5,5, 32. 5, 21, 22. 
5, 31,. 35, Arsinoen Gic, g. Pilo 37, 91. Plin, 5,11, 12. 6, 29, 33. 
9tomiu;:.Autonoe Ovid. Met. 3, 720,; Acc. Autonoen und bl. 
Autonoe Hygin. Fab. 179. 184. Berenice und Beronice Val, Max. 
9, 10 ext. 1. Blin. H. N. 7, 41,42. Tac. Qiit. 2, 84. Auftim 
26, 3,.8. 27, 1, 4. 7, Acc. Beronicen. €uet. Tit.T. Juſtin. 26, 3,3. 
24, 1,.2. 36, 4, 1. Hyugin. poet. astron, 2, 24, AbL Berenice 
Quintil. 4, 1,1%. ac. Hift. 2, 2; umb als Stadiname Nomin, 
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Bereniee Plin. H. N. 5, 5, 5, 31. 6, 23, 26, 103. 6, 29, 33, Acc. 
Berenicen 6, 23, 26, 103. 6, 29, 34, 170, 9(6(. Berenice 2, 73,73. 
5, 9, 9, 31. 6, 29, 34, 171. 37, 9, 52. Nomin. Beroe Berg. Ge. 
4, 341. Aen. 5, 620. Ovid. Met. 3, 278. 9tomin. unb Boc. Cal- 
liope Gic. At. 2, 3, 3. Lucr. 6, 94. Berg. Aen. 9, 525. Horat. 
Carm. 3, 4, 2. Brop. 2, 1, 3. SjOwib. Met. 5, 339. Triſt. 2, 568. 
Sit. 3, 222. 12, 300. Dart. 4, 31, 8. 9(ujon. Sb. 20, 7, Ace, 
Calliopen Mart..9, 87, 6. Romin. Calliroe Ovid. rem. am. 456. 
Met. 9, 414, Abl. Calliroe Ovid. Met. 9, 431. : Hygin. Fab. 151. 
Nomm. Cassiope prop. 1, 17, 3. Dvid. Met. 4, 737. Colum. 
11, 2, 78. Q9gin. Fab. 64; und als Stabtname Acc. Cassiopen 
Gic. Fam. 16, 9, 1... Suet. Nero 22, Wb. Cassiope Plin. H. N. 
4, 12, 19,59. Nomin. Cybebe Gatull. 63, 84. 91. Berg. Aen. 
10, 220, Acc. Cybeben Prop. 5(4), 11, 5t. Romin. Cyllene Opib. 
Met. 7, 336. Tall. 2, 276. Plin. H. N. 4, 6, 10, Acc. Cyllenen 
jOvib. Met. 5, 607. Liv. 27, 32, 2. Plin. 4, 5,6. 10, 30, 45, Abl. 
Cyllene Plin. 25, 4, 8. Nomin. und Voc. Cyrene Berg. Se. 4, 321. 
354. 376. 530, Acc. Cyrenen Juſtin. 13, 7, 7, Abl. Cyrene Hygin. 
Sab. 161; und als €tabtnante Nomin. Cyrene Salluft. Ing. 19, 3. 
Pin. H. N. 5, 5, 5, 32. 15,:46, 31. Sit. 3, 252. Yuftin. 13, 7, 1, 
Ace. Cytenen Gil. 8,:57. Juſtin. 13, 7, 2. 11, Abl. Cyrene Plin. 
3,5,5, A, Suftin. 43, 6, 20. Nomin. Danse Berg. An. 7, 410. 
Prop. 3 (2), 32, 59. Ovid. Amor. 2, 19, 28. 3, 4, 21. Met. 4, 610. 
Mart. 14, 175, 1. Hygin. Tab. 63. Arnob. 7, 33, Ucc. Danaen 
ftat. Germ. 3, 16, 1. Ovid. Amor. 2, 19, 27. A. A. 3, 445. 
Pet. 6, 113. 11, 117. - Plin. 35, 41, 40, 139, Abl. Danae Ron. 
€. 124. 262. 201, 366. 469. 518. Sygin. Fab. 63. 155. Nomin, 
Daphne Ovid. Met. 1, 452, Acc. Daphnen Hygin. Fab. 203, und 
als -Drtsname Gapitol, Anton. Phil. 8. Nomin. Euadne Prop. 
1, 45, 21. 4(3), 13, 24, Stat. Theb. 12, 126. 801. Mart. 4,75, 5. 
Hygin. (ab. 157. 243. 256, Acc. Euadnen Berg. Yen. 6, 447. 
Ovid: Trift. 4, 3, 64. 5,5,54, Abl. Euadne Ovid, Amor. 3, 6, 4t. 
Romin: Burynome Ovid. Met. 4, 210, Acc. Eurynomen Bal. TI. 
2, 136, Abl. Eurynome Hygin. Tab. 157. Nomin. Euterpe Horat. 
Sarm. 1,1,38: Auſon. Sb. 20, 4. Nomin. Hebe Gatull. 68, 116. 
Ovis. Mei. 9, 400, Balı FI. 8, 234, Acc, Heben prop. 1, 13, 23. 
. 4* 
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Sen. Oct. 211. Nomiu. Hecale Plin. H. N. 22, 22, d4, cc. ° 
Hecalen Ovid. rem. am. 747. Nomin. Helle Hygin. Fab. 3,. 9cc, 
Hellen Prop. 3 (2), 26, 5. Ovid. A. A. 3, 175. Faſt. 4, 715, 
Hygim. sab. 1. 2. poet, astron. 2, 20. Nomin, Hypsipyle Prop. 
1, 15, 18. 19. Ovid. Her. 6, 8. 59. 153. Val. Fl. 2, 244. 352. 400. 
3, 342. Etat. Theb. 5, 39. 544. 6, 132, Ace. Hypsipylen Ovid. 
Amor. 2,:18, 33. Stat. Theb. 4, 741. 5, 694. 6, 178. Nomin. Iole 
Prop. 564), b, 35. Ovid. Met. 9, 394, Acc. Iolen Ovid. Her. 9,6. 
A. A. 3, 156. Wet: 9, 278. Hygin. Fab. 35. Nomin. und Voc. 
Lethe Sen. Herc. fur. 680. Herc. Oet. 936, Acc. Lethen Opib. 
Pont. 4, 1, 17. fucam. 5, 221. Nomin. und Toc Melpomene 
Horat. Garm. 4, 24, 3. 3, 30, 16. 4,3, 1. Wart. 4, 31,7. Auſon. 
xb. 20,7. Nomin. Meroe €ucan. 10, 162. 302, Acc. Meroen Prop. 
5(4), 6, 78. Plin. H. N. 5, 9, 10, 53. 6, 29, 35, 178. 180. 181. 
183. 185. 6, 30, 35, 189. 193. 196. 12, 4, 8. 37, 4, 15, 55, Abl. 
Meroe Plin. 2, 70, 71. 2, 73, 75. 2, 15, 77. 6, 30, 35, 189. 
184. 196. .24, 17, 102, 163. Juven. 6, 528. 13, 163. Nomin. 
unb Voc. Oenone Ovid. Her. 5, 3. 22. 80. 115. 133. rem. am. 
457,1Xcc. Oenonen Her. 5, 32, Abl. Oenone $er. 5, 29, unb ala 
Inſelname Romin. Oenone Qin. H. N. 4, 12, 19, 57. Nomin. 
Pallene ®lin. 4,6, 10. 4, 10,17, 36. Mela 2, 2, 11, Acc. Pallenen 
2,3, 9. Nomin. Pasiphae Gic, N. D. 3, 19, 48. Berg. ?fen. 6, 25. 
Prop. 3 (2), 28, 52. Ovid. Her. 4, 57. A. A. 1, 295.:303.. Sil 
8 4i1. Hygin. Fab. 40, Acc. Pasiphaen Berg. Ecl. 6, 46. Xen. 
6, 447. Ovid. rem. am. 63. Met. 8, 136. Accuſ. Pellenen iv, 
33,.15, 14. Nomin. und Doc. Persephone Prop. 3 (2), 28, 47, 
ber Nachahmer bes. Tibull. 3,.5, 5. SjOpib. Met. 10, 730. Faſt. 
4, 452, 483. 485. Lucan. 6, 607, Acc. Persephonen Ovid. Wet. 
10, 15. Stat. Theb: 12, 276. 277. Nomin. Phemonoe Blin. H. N. 
10, 3,:3, 7. 10,8, 9, Stat. Silv. 2, 2, 39, Acc. Phemonoen 
Lucan. 5, 126, Abl. Phemonoe Priſc. 6, 3, 15 ©. 683. 9tomin. 
Plioebe Berg. Ge. 1, 431. Xen. 10, 216. Ovid. Amor, 3, 2, 51. 
A. A. 1, 679. Wet. 1, 11. 2, 723. 6, 216. Faſt. 2, 163. 6, 235, 
Ucc. Phoeben Ovid. Felt. .5, 699. Stat. Silo. 1, 3, 76. Nomin. 
Proene ober Progne Verg. Ge, 4, 15. Horat. A. P. 187. Opid. 
Met. 6, 433, .440.. 566. 595. 603. 610. 619. 641. 653. Faſt. 2,629. 
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855. Petron. 131, 8. Hygin. Fab. 45. 239. 255, Acc. Proenen 
Ovib. Met. 6, 470. 563. 580. Trift. 5, 1, 60. Hygin. Fab. 45, 
Abt. Procne Varro L. L. 5, 11, 76. Juveu. 6, 644. Nomin. 
Rhodope erg. Ecl. 6, 30. 8, 44. Ge. 3, 351. Ovid. Her. 2, 113, 
Met. 2, 222. 6, 589. Pin. H. N. 4, 10, 17, 35. Mart. spect, 
21, 1, Acc. Rhodopen Ovid. Met. 6, 87. 10, 77. Faſt. 3, 739, 
9(61. Rhodope Plin. 3, 26, 29. 4, 11, 18, 41. Stat. Theb. 5, 189. 
Nomin. Syene Stat. Silv. 4, 2, 27. Mart. 9, 36, 7, (cc, Syenen 
Lucan. 10, 233. fin. H. N. 5, 9, 10, 59. 6, 30, 35, 196. 6, 34, 
39, 220. 36, 8, 13. Sac. Ann. 2, 61. Claubian. Nil. 19, ABI, 
Syene Ovid. Pont. 1, 5, 79. Lucan. 2, 587. Plin. 2, 73, 75, 183. 
184. 6, 29, 35, 178. 182. 183. 184. 12, 4, 8. 97, 10, 56, 153. 
Nomin, Terpsichore Mart. 3, 68, 6. Aufon. Se. 20, 5, Acc, Ter- 
psichoren Juven. 7, 35. Nomin. Thebe Cic. de inv. 2, 49, 144. 
Orid, Amor. 3, 6, 33. 34. Sen, Ded. 112. Stat, Theb. 10, 394; 
Sven. 15, 6, Acc. Theben @ic. Off. 2, 7, 25. Nomin. Thyle ober 
Thule Berg. Ge. 1, 30. Fin. H. N. 4, 16, 30. Juven. 15, 115. 
€ac. Agric. 10. Solin. 22, 9. Elaudian. III cons. Honor. 53, Acc. 
Thylen Plin. 2, 108, 112, 246. 4, 16, 30. 6, 34, 39, 220. Eumen. 
paneg. Constantino Aug. 7, 2. Solin. 22, 9, Abl. Thyle Plin. 
2, 75, 77. 4, 16, 30. Nomin. Tisiphone Berg. Ge. 3, 552. Xen. 
6, 571. 10, 761. Euler 216. Tibull. 1, 3, 69. Ovid. Her. 2, 117. 
Met. 4, 473. 480. Sen. Herc. fur. 984. Bal. FI. 6, 179. Stat. 
Theb. 1, 59. 11, 58. 208. Claudian. rapt. Pros. 1, 40, Acc. Ti- 
siphonen Horat. Germ. 1, 8, 34. Val. 1. 3, 214. 4, 394, Abt. 
Tisiphone Juven. 6, 29. 

48, Griechiſche Nomina auf o bewahren im Lateinifchen " 
weilen die Länge des Endvocals. Priſc. 6, 2, 10 ©. 681: Hoc 
etiam sciendum, quod omnis nominativus in a desinens corripi: 
tur, quamvis sit apud Graecos productus, ut Lydia, Syria, 
Phrygia , Italia, Hispania; unde accentas quoque cum tempore 
mutatur. In paucis tamen inveniuntur poetae Graecis servasse 
morem Graecum. Statius in IIIT "Thebaidos (®. 287): Non Tegéa, 
non ipsa deo vacat alite felix Cyllene. Idem m VI (2. 508): 
Te plangeret Argos, te Neméa, tibi Lerna comas Larissaque 
supplex poneret. Derſelbe 7, 2,5 ©, 730: Apud Statium Nemea, 
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quia servavit a productam, accentum quoque Graecnm servavit, 
id est paenultimam acutam, in V Thebaidos (33. 44): Nec facilis 
Neméa latas evolvere vires. 

So ijt Plaut. €pib. 4, 1, 40 Cantharä, Rub. 1, 41 11 nad 
wahrjcheinlicher Vermuthung Palaesträne. Derjelbe 9RiL 4, 2, 13 
hat Aetná mons. Bei Gic. N. D. 2, 43, 111 wird im Leib. A ynb B 
und im Wiener Andromeda aufugiens gelejen, im Leid. O, Erl. 
und Pal. Andromeda haud (ober haut) fugiens, aus anderen 
Hdſchr. wird Andromede fugiens angeführt, für Andromedä fugiens 
find feine Auctoritäten befannt. Bei bemjefben Arat. 36 Electra 
Steropeque Yann die Länge des a in bem barauf folgenven st bes 
gründet fein. Aber Verg. Ge. 4, 343 hat Ephyrä nach bem Med., 
jonft Ephyre; und cn. 3, 702 Gelà. Xibuf. 2, 5, 67 Amalthea, 
Prop. 3 (2), 14, 5 Electrà. Ovid. Amor. 3, 1, 7. 3, 9, 3. rem. 
am. 379. Her. 15,7 elegiä, A. A. 1, 511. rem. am, 743 Phaedrä, 
Faſt. 4, 177 Electra, 4, 201 Rheä (als Name der Göttin), 5, 115 
Amaltheá , 6, 501 Leucotheä, ‚Ser. 14, 1. 53 Hypermnestra. 
Colum. 10, 235 cinara. Sen. Herc. fur. 203 unb wohl aud) 1009 
Megarä. Bei Stat. ijt außer den von Priſc. angeführten Beiſpielen 
von Tegeä unb Nemcä noch Theb. 1, 355. 2, 378. d, 159. Nemea, 
2, 286 Pasithea, 4, 45 unb wahricheinlich 7, 331 Midea, 4, 224 
Malea, 12, 178. 255. 303. 313. 391 Argia. "Wort. 12, 31, 9 
Nausicaá (nad bem Voſſ. c, in mehreren anderen, wie im Put. 
Voſſ. A B C, ift Nausica, in einigen Nasica), unb 14, 187, 2 
Glycer& (nad) bem Thuan., in welchem nec licera ijt, unb anderen 
Büchern). Aber mie an bie Stelle des Gried). 7 im Latein. oft ein 
furzes a tritt, fo ijf aud) das lange a bes Gried) im Latein. an 
vielen Stellen verkürzt, jelbft in den nämlichen Nomina, welche nad) 
dem Obigen zuweilen bag [ange a beibehalten. So hat Sen. Agam. 
914 Electra, Gil. 14, 218: Gel&, Stat. Silo. 1,2, 7. Mart. 5, 30, 4 
elegiä, Ovid. A. A. 1, 744. Sen. Hipp. 581. 851. 1150 Phaedra, 
Berg. Uen. 7, 659 Rhe& (als Name der Briefterin), Gatulf,. 63, 43 
Pasithek, Stat, Theb. 2, 266. 297, 3, 678. 11, 401. 12, 113. 
241. 326. 804 Argik. So immer Philomelä (welches im Griech. 
mad) Herodian. zz, zuags. 48b. 5 ©. 503 Herm., S. 453 Lobed, 
Draco de metr. ©. 98, Euftath. zu Odyſſ. 11,297 ©. 1687 langes a 
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bet), Berg. Ecl. 6, 19. Qe. 4, 511. Ovid. Amor. 2, 6, 7. rem. 
am, 61. Wet. 6, 451. 475. 503. 511. 553. 572. 601. 643. 658. 
Mart. 14, 76, 4. Juven. 7, 91. Cassandr& Berg. Xen. 2, 404 
(mit der Elifion), 3, 183. 187. Ovid. Amor. 1, 7,17. Sen. Agam. 
681. Cleopatr& Lucan. 9, 1070. 10, 55. 61. 81. 108. 139. 354, 
359. 368. Bal. FI. 4, 464. Stat, Silv. 3, 2, 120. Mart. 4, 22, 2. 
4, 59, 5. Juven. 2, 109. Ledä (über vefien Quantität im Griedy, 
bie oben angeführten Grammatiber zu vergleichen) Dvid. Amor; 
2, 4, 42. Her. 8,78. 17, 55. Mart. 2, 63, 2. 11,61, 4. 11, 71, 2, 
14, 75, 2. Syr& Blaut. 9Rerc. 4, 5, 6. Aethr& Ovid, Her. 17, 150. 
Aserä Ovpid. A. A. 1, 28. Bont. 4, 14, 34. Hygik Mart. 11,60, 6. 
Troi Berg. en. 2, 56. 293. 461. 3,11. 4,313. 5,602. 7,296, 
gibull, 2, 5, 61. Prop. 2, 3, 34. 2, 8, 10. 5 (4), 1,.114. Ovid; 
Her. 1, 3. 4. 24. 53. 8, 104. Met. 12, 20. 13, 246. 404. 420. 
429. 121. 15, 424. Faſt. 1, 523, Triſt. 2, 318. 5, 10, 4. Stat. 
Achill. 1,502. 2,276. Astraeä Dpib. Det. 1, 150. Sen. Oct. 425. 
Encan. 9, 53d. Yuven. 6, 19. Lyra Horat. Gyijt. 1, 18, 43. Ovid, 
Met. 10, 205. Yaft. 2, 76. 5, 415. Golum. 10, 79. Pharetr& Ovid, 
Amor. 2, 9, 3& Perk Mart. 14, 81, 2. Petr iptiap. 32, 7. Pyrá 
epit. Iliad. 1053. Hydrä £ucr. 5, 27. Horst. Garm..& 4, 61. 
Symphonik $orat, A. P. 374. Tragoedi& $orat. A. P. 231. Co- 
moedi& Plaut. bei .Gell. 1, 24, 3. Horat. Germ. 4, d, 2. 45. 
1, 10, 16. Epiſt. 2, 1, 169. A. P. 93. 281. Aura, hora, purpura, 
und bie abjectivifch gebildeten Namen von. rauen und won. Ländern 
auf ia werben wie Latein. Nomina behandelt. Die Meſſung vou 
Dix Ovid. A. A. 1, 528 ftimmt mit der überlieferten Accentuation 
dia und iav. Diod. 4,61. 5, 51. Steph. By €. 229, 1 überein, 
Vergl. Lachmann zu gucr. 6, 971. 

Zu dem Romin. auf à gehört ein Accul. auf. an. Andromedaas 
Dvd. Met. 4, 756, Argian Stat. Theb. 4, 91, Electran Ovid. 
Trift. 2, 395, Glaphyran und Glyceran Mart.. 11,20, 3. 11, 40, 1, 
Malean Lucan. 9, 36. Gtat. Theb. 10, 537, Odysseam Auſon. 
epitaph. 5, 2. In dieſen Stellen ijt am unitatthaft wegen bes 
Bocals im Anfange des folgenden Wortes, hier und ba aber ift bie 
Bar. —en vorhanden. Die Endung än findet [id vor Gonjonanten 
in Andromedan Ovid, A. A. 1,53, Met, 4, 670, in Electran 
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Ovid. Soft. 4, 32. 174, in Megaran Mart. 11,743, 6, in Phthian 
Ovid. Met. 13, 156; in einzelnen dieſer Stellen ift als Var. theils 
—en theilg —am bemerkt. Solche Nomina, welche im. Griech. elit 
kurzes a haben, fünnen auch im Latein. beu Accuſ. auf kurzes an 
bilden. Priſe. 7, 2, 5 ©. 730: Accusativum quoque Graecum in 
femininis invenimüs a poetis proferri, sed raro. Statius in VII 
(83. 319): Namque ferunt raptam patriis: Aeginan ab undis; So 
: Camarinan Ovid. Faſt. 4, 477, . Cillan Met. 13, 174, Deidamian 
Stat. Achill. 2, 367, Iphigenian Ovid. Pont. 3, 2,62, Maian Fall. 
4, 174, Orithyian Met. 6, 707, Ossan Prop. 2, 1, 197 Ovid. 3yofk. 
4, 307. Sen. Herc. Oet. 1735. Aetna 49. Wem ‚Stat. Theb. 
11, 434 «ud Lernän bot, jo ijt ein Griech. Nomin. 4fépek 
vorausgeſetzt. E D. 

Auch üt Profa ſtehen zuweilen Accuſ. auf an ſowohl von 
Nomin, auf à wie auf & Varro bei Non. ©. 383 Odysslän (in 
denjelben Worten bei Non. ©. 480 wird Odyssiam gelejes) , . Gic. 
Divin. 2, 27, 59. 2, 37,79 Politian und tetrarchian, Die. 45, 31, 14 
Antissan, Plin. 35, 4, 10. 35, 10, 36, 101 Nemean und Nausicaan, 
&lor. 2, 8, 9 Euboean (bod) im 9tagar, Euboeam); , . ; 

19. Die Nomina auf as haben, bejonbers bel den Dichtern, 
im Accuſ. häufig an. Aenean Berg. Aen. 1, 260. 581. 631. 4, 74. 
191. 214. 260. 304. 5, 809. 850. 6, 40. 413. 658. 7, 288. 8,14: 
67. 13. 178. 308. 367. 9, 192. 204. 241. 10, 65. 81..465. 313. 
343. 647. 813. 11, 232. 282. 412. 910... 12, 63. 824. 384. 613. 
194. Drop. 5 (4), 1, 2. Ovid. Her. 7, .26. 29. Amor. 2, 14, 17. 
A. A. 3, 86. 337. Met. 14, 78. 170. Zaft. 5, 563. Triſt. 1, 2, 7. 
Athan Mart. 4, 19, 8. Borean Bery. Ge. 3, 278... Dvid, Amer. 
2, 11, 10. Met. 13, 727. 15, 471. Faſt. 2, 147. Manil. 4, 041. 
Lucan. 7, 364. Stat. Theb. 5, 346. 7, 6. Cinyran $Ovib, Met. 
6,98. Eurotan $Ovib. Met. 10, 169. Gyan Berg. Aen. 1, 222. 612. 
5, 223. 10, 318. Hylan Berg. Gel. 6, 43. Prop. 1, 20, 52. Bal. 
Fl. 3,569. 571. 596. 725. 4,18. Mart. 6, 68,8. 9, 26, 7. 11,28,2. 
11, 43, 5. Iarban Berg. Xen. 4, 196. Idan Berg. Aen. 9, 575. 
Ovid. Met. 5, 90. Ladan Mart. 2, 86, 8. Lichan Berg: Ser. 
10, 315. Ovid. Met. 9, 211. 229. Menalcan Berg. cl. 2, 13. 
9, 10. Midan Ovid. Met. 11,.162.. Pelian Bal, Fl. 2, 4. 7, 92; 316. 
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Mart: 6, 74, 3. Philetan Prop. 3(2) 34; 31. Phlegyan Val; Ft. 
2; 193. Pythagoran: Horät. Serm. :2, 4,3. Tbamyran Ovid. Amor. 
8. 7 62. A..3C 3, 390.: Tiresian. Stat. Theb...10, 589: Und in 
Proſa Achillán :66j.: B. C.: 3, 104,8 .83, 108, 2: 3,109, 3: 4. 
3,112, 11. B. Alex, 4, 4; 'Ammean lo. 1, 1, 4. 1, 3, 7. Anaxagoran 
Gic. Acad. 2, 5, 14. Divin. 2,:22,:38. Bin. H. N. 2,:58,.59. 
Arcesilan Cic. Acad. 2; d, 12.:2,24; 10 unb. bei Auguſtin. e. Acad. 
9, 7,:15. . Callicratidan Cic. Off. 1,230, 109.: Gorgian €ic: Gato 
maj. 7, 23. Blin. IE: N.. 7,48, 49,156. Hippian Liv. 42, 39; 7. 
Nician iv. 44, 10,4. DPhidian Cic, Fin. 2,34, 115. Pin. 35,6,34. 
96, 5, 4,15. 18. Pythagoran Gic, Tuſe. 4, 19, 44. 4, 25, 55. 
Plin. 34, 6, 12. Saran: ic, Att. £5,15,2. Tisian Quintil. 2, 16,8. 
Dagegen. Aeneani Rhét. -ad;Herenp. 4, 34, 46. iv. 4, 1, 8. 9. 
4,2,5 (nad bem Put. und Med.), Zac. Ann. 12,58. Adaxagoram 
Gic. Acad. 1,142, dd.' Tufe 3, 23, 66... :Arcesilami Tuſc. 75, 37; 108 
Fat. 4,7. Archytam de :orat.:3, 34,:139. Fin. 2, 14,45. 5,29,81. 
de rep. 1, 38, 39.: Citarondam eg. 2, 6, 14...:Diagoram N. D. 
1, 42,147. 3, 37,.89.: Epaminendam de inv;: 4, 38, 60. de orat. 
1; 48, 210..3j 34, £89. 31:2, 21, 67. Tuſc. 1, 46, 110. 2, 24,:59. 
Of. 1, 44, 155.;Eubulidam $i». 87, 45,17. Euthymidam 35, 37, 4. 
Gorgiam: Gic. sie orat. 1, 22, 103.: Brut. 12, 47, 85,292. Or. 12, 39. 
49, 165. 32, 176. . Quintil. 2, 15, 27: 2, 16, 3. 9, 2, 102, aber 
in ber. zweiten Stelle des Brut. haben mehrere Lagom., unb in bet 
zweiten Stelle des Duintil. der Turie., Ambr. 1 und Voſſ. 1 Gorgian. 
Hermagoram Duintik.:3; 4,18. .3, 6, 60. 3,.11, 18, bod) ijt it 
ber erften vieles Stellen im Turic und Guelf., im ben belben anderen 
im Ambr. 1. Hentiagoran; Hippiam Pic, Brut. 85, 292.: Liv, 
42, 54, T. 44, 1, 8; 44, 23, 2. Quintil. 12,.11,.94. Lysiam ic. 
Brut: 12,48. 89, 286... Or. 9, 30. 67, 226. opt. gen. on: 3, 9. 
Quintil 9, 4, 16. . Pamphilidam Liv, 37, 24, 8. 37, 25, 3. Peliam 
fk. Gato. ma}. 123, 83 :Phintiam Off. 3, 10, 45. Polyxenidam 
tiv, 35, 50, 7. 36, 8, 1. 36, 41, V. 37, 10, 1. 5. 37, 26, 10. 
Protagoram Cic. Brut. 85, 292. N. D. 1, 42, 147. Quintil, 3, 4,10, 
bei. bem" leuteren iit jebod) im Anıbr.: 1 Protagoran. Prusiam Liv. 
28, 7, 40. 32,.34, 6. :37, 25, 4. 8: 39, 51, 1.' 45, 44, 10. 11. 
Prihagoram Gic. E. Scaur. 2, à. Tuſt. 1, 17,39. 5, 3, 9, 5,23,66. 
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N, D. 1, 33, 93. Gato maj. 7, 23. 21, 78. Off. 1,30, 108. de rep. 
2, 15, 29. Liv. 1, 18, 2. 34, 40,72. 35, 29, 12. Quintil. 1, 10, 32. 
. Bcopam Gic. de orat, 2,896,352. Staseam fin. 5,25,75. Tiresiam 
Tuſc. 5, 39, 115. Tisiam Brut. 12, 46. Auch bei Dichtern ijt-ber 
Acduj. om am nicht ungebräudhlich, wie Boream Prop. 3(2), 26,51, 
Cinyram Ovid, Met. 10, 342. 438, 

Conſtant aber iit ber Accuf. auf en bet den Romina ber erſten 
Declin. auf es, wenn nicht dafür (nad 15) am eintritt. Acesten 
Berg. Aen. 1, 558. 570. 5, 30. 531. 540. 746. Ovid. Met. 14, 8% 
Achaten Berg. Uen. 1, 644. 10, 332. Anchisen Xen. 2, 597. 747. 
3, 82. 179. 710. 6, 670. Horat. Garm. 4, 15, 31. Antiphaten 
Aen. 9, 696. Horat. A. P. 145. Aulesten Xen, 12, 290. Buten 
Aen. 5, 372. 9, 647. 11, 690. 691. SOvib.. Met. 7,500. Erichaeten 
Aen. 10, 749. Geryonen Horat. Gatm. 2, 14, 8. Gygen Horat. 
&arm. 3, 7, 5. Laerten Ovid. Her. 1, 113. Leucaten Xen, 8, 677, 
Sen. Hipp. .1011 (nad bem $y[or.) Lycamben SHorat. Epift, 
1, 19, 25. Merionen Horat. Carm. 4, 6, 15. 1, 15, 26. Mysten 
Corm. 2, 9, 40, Niphaten Berg. &e. 3, 30. Horat. Carm. 2,9,20. 
Polyboten Wen, 6, 484. Thyesten Horat. Garnt. 1, 16,17. Wenn 
an anderen Stellen Thyestom jteht, gehört dies zur dritten Declin,, 
vergl. unter 88. Aber Laertem Gic. Gato maj. 15, 54 ijt bedenklich, 
ba Formen dieſes Nomen mad) ber dritten Declin. gang unbelannt 
find, und namentlih ein Gen. Laertis von bem bei Forcell. dafür 
citirten Priſc. 6 &. 705 nicht bezeugt wird; aud) ijt bafelbft von 
Halm nad dem Erf. und Parij. 6332 Laertam hergeſtellt. Auch 
Steropem Brontemque Stat. Silo. 1, 1, 4 ift. nicht zu: billigen. 
Geometrem Quintil. 1, 10, 4 ift in einigen Büchern, in anderen 
bag richtige geometren. Wie geneigt bie Abjchreiber waren, em 
für en zu fchreiben, erhellt bejonber8 daraus, baf einzelne Hoſchr. 
qud) bor einem Vocal em geben, wo feine Elifion Statt finbet, wie 
Berg. Wen, 3, 82. 5, 372. 9, 647. Horät. Garm.. 1,6, 15. 11617. 
2,9, 10. 4, 15, 31. 

Nur in den Bentilia auf ates, ites unb otes ſcheint ber Accu). 
auf em gerechtfertigt werben: zu Finnen wegen der nahen Beziehung 
zu ben Latein. Nomina auf as ober atis, is ober itis, über weldhe 
Abject. 14 zu vergleichen, Denn wie zu Arollumnarns im Latein. 
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ein Genet. Plur. Apolloniatium wmehrmnld bei Lie, (SMoject. 52) 
nnb ein Dat. unb Abl. Blur, Apolloniatibus bei Gà]. B. C. 3,12,1 
und Liv; 45,43,40 gebraucht ift, jo mögen Spartiatem Plaut. Pin. 
3, 5, 35, Dentheliatem Tac. Ann. 4, 43, Btagiritem Gic, cab. 
1, 4, 17, Memphitem Tihull. 1, 7, 28, Temenitem Suet. Tib. 74, 
Heracleotem Cic. de inv. 2, 1, 1, nad ber dritten Declin. ge⸗ 
bildet fein. 

Su den patronbenico. üt der yos. tuf en nothwendig. Aeaci- 
den, Aeneaden, Aeoeliden, Aesoniden, Alciden, Atriden, Epytiden, 
-Ixioniden, Laertiaden, Laomedontiaden, Maeoniden, Menoetiaden, 
Panthoiden, Peliden, Phylaciden, Priamiden, Thyestiaden, Tydi- 
den, Berg. Aen. 3, 295: .d, 547. 6, 123. 164. 494. 839. 8, 158. 
9, 774. Horat. Garm. 1, 6, 16.. 1, 12, 25. 1, 15,:21. 1, 28, 10. 
Sem. 1, 7, 12. Epift. 1, 2, 12. Prop. 1, 15, 17. 2,1, 88. Ovid, 
Her. 4,.17. Amer. 3, 9, 25. A. A, 2,103. 401, 3,11. Web 1, 672. 
12, 603. 605. 13, 26.350. Bent. 1,1,35. Auch in vielen Nomina 
haben an: mehreren Stellen einzelne Hoͤſchr. em, wie in beinahe 
allen angeführten Stellen des Verg. unb ben meilten bes Hornt, 
Bei Prop. 5 (4), 9, 38 iit allein Aleidem aus Hoſchr. bemerkt. 
Dart. 5, 10,8 bat nur ber: Voſſ. A Maeoniden.  $$ei Snc, 6, dà 
wurde bis anf Beller Arsacidem gejchrieben, welches von einigen 
ber neueren Heransd. auch in Gap; 42 hineingebracht ud das richtige 
Arsaciden giebi der Med. 

Auch von ben Nomina auf e ift der Aceuſ. auf em nicht zu 
dulden. Liv. 38, 13, 7, wo mehrere alte Ausg. Prienem haben, iſt 
Prienen nach den Hoſchr. hergeſtellt; desgleichen üt 39, 49, 6 Mes- 
senem nach einigen Hoſchr. und Ausg, in Messenen berichtigt, und 
auch 36, 34, 7 wird aus alten Ausg. Messenenque ftatt Messenemque 
bemerkt. An Toronem Liv. 28, 7, 9. 11 ijt nicht bie Enbung allein 
fehlerhaft, jondem ber ganze Name verfälicht, wie iden. Gar. er: 
tannte; inbeffen fteht: Toronem. auch 44,12,7, Pallenem: und Toro- 
nem 45, 30, 4, Samothracem 45, 40, 2 ohne Bar. Bei Gic. N. D. 
3 19, 8 ift Cireem im Erl. und drei Qelo., unb B,.21, 6d bat 
ſelbe im Erl.; bei €f. an Gic. Fam. 8, 10, 4 Commagenem, bei 
Bell. 1, 4, 4 Mytilenem; bei Appul. Met. 4, 30. 3d. 35 ©. 305. 
944, 316.. 5,.4.:.5 ©. 8326, 321.. 6, 9. 13 ©. 391. 404.. 6, 21 
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C. 422 zwoeimal, ijt Psychem gerade aus ben worzüglichiten Hoͤſchr., 
namentlich Flor. 1. 3 und Guelf. 1. 2, bemerit. Bei Hygin. wird 
Meropem, Penelopem, Eurydicem, Semelem, Melanippem, Iocastem 
geichrieben,, vergl. Mund. zu ab. 137; [o auch Erigonem poet. 
astron. 2, 4. Bei Betron. 138, 7 ijt Helenem nur in ber Ausg. 
von Pith. 

Calpem, welches Aſin. Pollio bei Gic. Fam. 10, 32, 1 Bat, 
weift gleich bem Abl. Calp& (vergl. unter 20) auf eine Nebenform 
nach der dritten Declin. bin. Wenn’ Berg. Ge. 3, 338 mit bem 
Reg. umd dem Bern. e alcyonem zu jchreiben ijt (ber Vat., Web, 
Rom. und’ Bern. b haben alcyonen), fo gehört dasſelbe zuſammen 
mit dem Nomin. Plur. aleyones Berg. Ge. 1, 399. Sen. Agam. 
670. Gef. 3, 10, 5, und bem Gen. Sing. alcyonis Bal. Fl. 4, 4; 
vergl. Lachmann zu Xucr. 3, 383. 
^ $9. Der Abl. bec 9tomina auf es unb e hat gewöhnlich &. 
Prife, 7, 2, 8 €. 731: Ablativus primae declinationis in a pro- 
duetam desinit, ab hoc poeta, ab hac Musa, ab hoc et ab hae 
advena. Est autem quando hunc quoque poetae e producta ter- 
minant in Graecis nominibus, quae dativum Graecum in 5 
fihiunt. Virgilius in I (83. 312): Uno graditur comitatus Achate, 
pro Achatei (b. i. Axcm). Ovidius in VIII Metamorphoseon 
(8. 310): Cumque Pheretiade et Hyanteo Iolao. Iuvenalis in I 
(Sat. 2, 56): Penelope melius, levius torquetis Arachne. Et hoc 
vel metaplasmus est dicendus, qui fit more poetico mutata a 
longa in e productam, vel potius dativus Graecus pro ablativo 
poditus, qui quamvis apud Graecos ı habeat post 7, tamen apud 
Latinos secundum eorum consuetudinem scripturam servavit, 
apud quos i scribi post voealem et non pronuntiari solet. . . .. 
lllud miror, quod Iuvenalis Calpe ablativum corripuit, cum sit 
simile hoc nomen Penelope, Arachne, Calliope, quorum ablativus 
nunquam in e correptam terminat. Lucanus in I ($5. 550): 
Tethys maioribus undis Hesperiam Calpen summumque implevit 
Atlanta. Iuvenalis in V (&at. 14,278): Nec Carpathium Gaetula- 
que tantum aequora transsiliet, sed longe Calpe relicta audiet 
Herculeo stridentem gurgite solem. 

. Ju ben unter 15 unb 17 ‚gegebenen SBeijpiclen von Abl. auf &, 
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sophiste und antisophiste, Olympionice, pancratiaste, comete, 
pyrite, ophite, porphyrite, basanite, alabastrite, rhetorice, musice, 
ethice, poetice, grammatice, pinacothece, oporothece, bybliothece, 
parabole, Andromaehe, Circe, Eriphyle, Euadne, Hesione, Niobe, 
Libye, Crete, Autonoe, Euadne, fommen nod) Phoenice Barro L.L, 
5, 6, 31. R. R. 2, 5, 5. Gic. Phil. 11, 13, 35. Gà, B. C. 3, 3, 1. 
tiv. 35, 13, 4, unb Messene Liv. 27, 33, 5. Und wie ebenbajefbft 
zahlreiche Beiſpiele von Abl. auf a aufgeführt find, deren Nomin. 
jwilhen es ober e unb a Ichwanft, als dynasta, pycta, iatralipta, 
sgomotheta , idololatra, Epirota, Abderita, Aeeta, Philocteta, 
Heraclida, Apella, Laerta, Anchisa, Atrida, Alcida, rhetorica, 
dialectica, Andromacha, Andromeda, Antigona, Antiopa, Atalanta, 
Cirea, Helena, Hermiona, Hesiona, Hippolyta, Iliona, Melanippa, 
Penelopa, Semela, jo ifi aud) von bem Nomin. Leucates ber Abl. 
Leueata Gic. Sujc. 4, 18, di. Liv. 26, 26, 1. 44, 1, 4, dagegen 
Leucate $i». 36,15, 9, wie ber Uccuf. Leucaten Berg. Xen. 8, 677, 
9 jebodj ber Bern. b von erfier Hand Leucatan. Der Abl. 
Calp& bci Juven. in ber von Priſe. citirten Stelle ijt. mit dem 
Accuſ. Calpem (vergl unter 19) zufammenzuftellen. Ihm entipricht 
de nimboso saltum Leucaté minatur Sappho bei Aujon. Yo, 6, 24, 
wit Leucatem bei Servo. zu Berg. Aen. 3, 279. E 
98. Der’ Genet, der Romina auf as und es hat, af. alt ai 
(vergl. unter 6); ber ber Nomina auf e hat es, und infofern ein 
Nomin. auf a vorausgeſetzt wirb, ae. Dialecticae Gic, Acad. 1,8, 32, 
2, 29, 95. 2, 46, 141. Fin. 3, 12, di. Duintil. 3, 4, 10, musicae 
Suet. Nero 20, grammatieae Diom. 2 ©, 421. 422. Dagegen 
grammatices, musices, rhetorices. Quintil. 1, 4, 6. 1,8, 12. 
1, 10, 12. 15. 20. 27. 33. 2, 1, 8&. 9. 2, 4, 21. 2, 5, 1. 2, 11, 15, 
dialectices ift Eonjectur 2, 17, 14. Gic. bildet Pasiphaae Divin, 
1,43, 96, ba er bod) int Nomin. Pasiphae hat, Desgleichen Arsinoae 
N. D. 3, 22, 57. Auch Berg. und Horat. haben überall den Gen. 
auf ae, aud) nen. ſolchen Nomina, welchen fie felbft im Nomiu. e 
ud im Accuſ. en geben. Andromachae Berg. Aen. 3, 487; Circaa 
Wen. 3, 386. Horat. Epift. 1, 2, 23; Helenae en. 1, 650. ferat, 
Carm. 1, 3, 2. Epod. 17, 42; Penelopae Horat. Epiſt. 1, 2, 28, 
Stwer won ſolchen, welche bei anderen entweber durchgängig oder 


> 


zuweilen ten Romin. auj e und ven Acc. auf em auögehen Laffen, 
Cyllenae Berg. Yen. 8, 139, Hesionae Xen. 8, 157, Ledae en, 
1, 652. Herat. Garn. 1, 12, 25, Libyae en. 6, 694, Andromedae - 
Qerat. Garm. 3, 29, 17, Semelae Garm. 1, 19, 2, Hagnae Serm. 
1, 3, 40. (Hagne als Nomin. Juſcht. Grut. ©. 754, 13, dasſelbe 
als Tat. €. 620, 4 unb 955, 13, Hagnae al$ Tat. €. 957, 8.) 
Aber Eiris 72. 485 Amphitrites. Catull. bat Cybebes Carm. 
63, 9. 20. 35 ımb Cybeles tajdbjt B. 12. 68, Arsinoes Gorm. 
66, 54, doch Helenae 68, 87. Bei Prop. iit Andromachae 3 (2) 
22, 31, Andromedae 4 (3), 22, 29, Antiopae unb Hermiomae 
1, 4, 5. 6, Heleuae 4 (3), 8, 32, Ledae 1, 13, 30; aber Antigonen 
2, 8, 21, Cirees 4 (3), 12, 27, Danaes 3 (2), 20, 10. 12,. Helles 
4 (3), 22, 5, Lampeties 4 (3), 12, 29, Niobes 4 (3), 10, 8, Pagases 
1, 20, 17, Persephones 3 (2), 28, 48, Penelopes 4 (3), 12, 38, Ti 
siphones 4 (3), 5, 40. Berfelbe Bat Erinnes 2, 3, 22 von Erimma, 
welches aud) im Griedj. ein kurzes a fat. Bei bem Nachahmer bed 
Zibull 3, 4, 45 ijt Semeles. Bei Lin. Pallenes 31, 45, 15 und 
Thebes 37, 19, 7, aber Helenae 1, 1, 1. Bei $Ouintil. Helenao 
3, 8, 9 (Mad den beiten Hoſchr.) unb 8, 4, 21, Andromachae 
6, 2, 22. Bei Tertull. Mandanae, Hermienae unb Pasiphaae: de, 
anima 46, Omphales ad nat. 1, 14. dei Arneb. Cirene 4j 14, 
Leucophrynse 6, 6, Calliopes 5, 26. 

Herrſchend wird der Genet. auf es bei ben Dichtern von Onib, 
an. Aganippes Juden. 7, 6. Amymones Etat. Theb. 4, 735. An- 
dromaches Ovid. Amor. 1, 9, 85. rem. am. 388. Antigones Juveu. 
8, 229.. Antiepes Mart. 4, 92 (93),.6. Atalantes Ovid. A. A. 
3, 775. Autonoes Ovid. Ibis 413. SJuven. 6, 72. Beronices Queen. 
6, 156. Chelciopés Bat. Sí. 7, 156. Chiones Mart. 1, 92 (93), Gi 
3, 30, 4. Circes Ovid. Met. 4, 205. 14, 10. 69. 71. 24T. 294. 
Faſt. 4, 70. Stat. Eilv. 1, 3, 85. ven. 15, 21. Cybeles Stat; 
Gilt, 2, 2, 88. Mart. 1, 70 (71), 10. 3, 81, 6. 3, 91, 2. 7, 13,3. 
8, 55, 14. 9, 12, 6. 13,25, 1. 13, 64, 2. wen. 2, 111. 14, 263. 
Cyllenes Ovid. Soft. 5, 87. Danaes Ovid. Triſt. 2, 401. Daphnes 
Ovid. Met. 1, 490. Dindymenes Mart. 8, 81, 1. Diones Stat. 
Silv. 2,7,2. Dodones $ucan. 3, 441. Ephyres Stat.. Theb: 2,379. 
Erigones Mart. 11, 69, 4. Eriphyles Ovid. A. A. 3,.13..-Europes 
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St. 1, 200. Weart. 2, 14, 15 (bei bem Ichteren mit ber Var. Euro- 
pae), Euryales Val. FI. 6, 370. Eurynomes Ovid. Met. 4, 219. 
Harmonies Stat. Theb. 2,267. Hecates Ovid. Her. 12, 168. Diet. 
7, 241. Faſt. 1, 141. Bal. Fl. 5, 335. 6, 113. 7, 182. 521. Hele- 
mes Ovid. A. A. 3, 11. Helles Ovid. Met. 11, 196.. Bal FI. 3,7. 
Wart. 9, 72, 7. Herses Ovid. Met. 2,809. Hesiones Lıran. 9, 970. 
Hypeipyles Ovid. Her. 6, 132. Met. 13, 399. Iales Ovid. Der. 
9, 133.  Khaces Priſc. Perieg. 521. Lethes Ovid. Met. 11, 603. 
VriR. 4, 1, 47. Pont, 2, 4, 23. Gil. 1, 236. Stat. Gil». 5, 1, 161. 
SRatt. 7, 47, 4. 10, 2, 7. Libyes £ucan. 1, 206. 255. 9, 370. 377. 
624. 10, 79. Bal. SI. 7, 607. Gil. 1, 23. 189. Mart. 5, 74, 2. 
(Libyae Lucan. 1, 368 5, 39. 9, 598. 617. SL 2, 50. 310. 
3, 173. 4, 425.) Lipares Val. Fl. 2, 96. Melanippes Juven. 
8, 229. Nemees Bal. Fl. 2, 495. Stat. Silo, 1, 3, 6. 3, 1, 30. 
4, 6, 41. 5, 3, 52. Theb. 4, 688. 5, 581. Mart, 5, 65, 2. 9,72, 1. 
spect. 6, 3. Nymphes Dvid. Met. 4, 347. Panopes Ovid, Met. 
3, 19. Val. 5C. 2, 590. Pasiphaes Ovid. rem. am. 453. Penelopes 
Deib. Amor. 2, 18, 21: Wet. 8, 315. Percotes und Peuees Bal 
Fl. 2, 622. 8, 376. Phoebes Ovid. Met. 1, 476. 2, 415. 8, 11. 
12, 36. Faft. 5, 306. Pleiones Ovid. Met. 2, 743. Prognes ober 
Procnes Ovid. Met. 6, 468. ort. 11, 18, 19. Pyrenes Cil, 
1, 190. 353. 548. 643. 16, 247. Rhodopes Stat. Silo. 4, 6, 9. 
Juven. 9, 4. Semeles Opid. Met. 3, 274. 278. (Semelae. Faſt. 
6, 508.) Sinopes Bal. FI. 5, 108. Syenes Stat. Silv. 2, 2, 86. 
Mart. 5, 13, 7. Tegees Stat. Theb. 7, 5. 9, 846. Thebes Stat. 
Theb. 5, 681. 9, 255. 294. Thules Stat. Silo. 4, 4, 62. Thymeles 
Suoen. 8, 197. . Aloes bat jewohl Gel]. 6, 6, 5. 6. 8. 24. 5,22,2. 3, 
wie Suben. 6, 181. 

Der Dat. von. Anchises war nach baril. 1, 10 3 und 
Diem. 1 €. 280 huic Anchise, und nad Mart. Cap. 3 8 291 
lauten bie 9tomina auf &, wie Agave, Autonoe, im Nomin. Dat., 
Voc. umb bl. gleih. In unjeren Ausg. iff im. Dat. der Stomina 
auf es und auf e vielmehr ae herrſchend, wie in: Anchisae Berg 
Wen. 4, 617. 5, 537. 9, 647, Penelopae Ovid. Pont. 4 16, 13, 
geemetrae Quintil. 1, 12, 6. 18. 

Doc wirb Prop. 3.(2), 28, 27 Bemele, Liv, 38, 30,1 Sema 
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imt Dog, Start. 11, 7 (8), 5 Penelope m: Bal. unb mehreren alten 
Ausg, Appul. dogm. Plat,:1,/:1 €. 180 Perietione, Seríull. apol, 
12 Cybele, : 3(uguftit. civ. D. 2, 7. confess. 1, 16, 26 Danae als 
Dat.! gelegen, inb. C. I. L. 1404. Inſchr. Or. 2311. .2374. 12353 
2633.. 2645.' 2607. 2673. 2807. 3008. 3200. 3922. .4166:(wergl. 
Henz. ©::460). 4231. 4355. 4961. 4362. 4376.: 4381. 4434. 444 
4456. 4461. 44D6. 4544. 4567. 4602. 4618. 4620. 4716.. 493€ 
Henz. 5385. 6263. 6268. 6323...6350.. 6359. 6377. 6585..:6. 4% 
7091. 7107. 7114. 7200. 7402. 7412 Ursiae L. L. Nice, Veromiae 
Trofime, Catiae T. F, Rhode, Irene, Heriae Thisbe, Aersiliae 
Irene, Rubriae Tyche, Serviline M. L. Apate, Valeriae Callirioe, 
Corneliae .Callityche, Abudiae M. L. Megiste, Claudiae . Cale, 
Rustiae Philonice, Trephime matri, Iuliae Irene,.:Arriae Phene, 
Aristiae. Arche, Memmiae Zele, Arriac Onfale, Serviliae Tyche; 
Baebiae Phoebe, Iuliae .Stratonice, Claudiae Semne, Sallustiae 
Parthenope, Aristiae L. L.. Daphne, Abucdiae Hedone, ; Tyehe 
L.:süuse; 'V.aleriae. Chreste, Claudiae Nice, Onesime conlibertae, 
Poinpeise Philumene, Sergiae .Nice,: Iuliae: Calliroe, Elate, Sili- 
ciae Agathe, Modestiae Epigone, Claudiae Cedne, Chiose cosiupgi 
suae, Aureliae Rodogyne, Claudiae Phisle, Flaviae Irene, ..Clan4 
diae Aeme, Martiae Meroe, Stratonice, Methe, Metiliae Aete; 
Minicide Tryphene, Galliae Tyche. Dafür. Inſchr. Henz. 5434 
Meitiae T. 2 Hedonéi, E R. Neap. 6005 Tychei.- ot, 

Der Genet. Blur. behält zuweilen bie Griech. Eudung on bei. 
Plin. H. N. 6, 20, 23 Calingon (bafür 6, 19; 22. Calingarum), 
6, 23,.26 Necanidon, 6, 29, 3d :Aduliton (ebendaſelbſt folgt 
Adalitaram),. Curt. 9, 10, 5 Aboriton (in anderen Dücern: Ara- 
bitarum). Er 

53. In ber Wolksſprache ſcheinen weibliche Nemen auf e 
dert Genet. anf enis, den Dat. auf eni gebilbet zu. haben; weiche 
Formen uten Inſchr, Häufig ſind. Inſchr. Or. 2680..2746. 4117 
delicium "Helyei et Helycenis lib., delicia Tycenis, fledistenis, 
Titiae T: L. Phoebenis; I. R. Neap. 3863. 4219. 4398. 5690. 
6984: Vitelliae L. L. Muschenis, Luciae E. L, Daphnenis; Nicenis 
Pupae, L. Septimi Prisci et Elatenis .Felic, Bextiliae Chrestemis, 
Ferner Iuſchr. Or. 2680. 2878. 4152. 420%: 4231: 4500.: 4630. 
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4636. 4675. Henz. 6147. 7221 Sophroneni delicio suo, Cypareni 
ornatrici, Plaetoriae Augeni coniugi, Vibiae 9. L. Calybeni, 
Terentiae Niceni, Hostiliae Chariteni, Iuliae Caleni, Claudiae 
Tycheni, Statiae Lalageni, Statiae Melitineni, Murtie Florianeni, 
Statiae C. L. Antiocheni; I. R. Neap. 1372. 1609. 1636. 1671. 
2981. 3107. 3243. 3336. 3827. 3955. 4171. 5416. 5463. 5511. 
3915. 5530. 5736. 5798. 5878. 6515. 6946. 6999. 7004. 7097. 
112 Tigreni, Polliae Synticheni, Iuniae Rutiliae Iunianeni, 
Mummeie Mummianeni, Avianiae D, L. Chresteni, Flavie Didy- 
meni, Manliae Nemeni, Potiolanae Tycheni, Spaniae Daphneni, 
Pomponiae C. L. Niceni, Sexti(liae) Sopheni, Pompulliae 9. L. 
Apateni, Scopeni, Atilie Attigeni (Atticeni), Celeriae Aphroditeni, 
Ostiliae Parthenopeni, Egnatiae C. F. Megisteni, Laeliae P. L. 
Atticeni, (C)luaciae Asteropeni, Danaeni, Beroniceni, Besiae 
Euterpeni, Fl. Chresteni, Flaviae Trepteni, Boteniae Sofeni, 
Viviae (Vibiae) ). L. Thymeleni, 3m Genct. if I. R. Neap. 
1093 Sergiae Antiochinis gefährieben, und im Dat. Or. 2870 
Egnatiae Erotini, Henʒ. 6257 Mamani, I. R, Neap. 3827 Spaniae 
Glycini und Spaniae Phyrallinie, baje(bft 6921 Agathaeni filiae. 
Bergl. Inder zu Grut. thes. inser. ©. 90. 91, Ritſchl sBroóm. 
des Brest. Lect. Catal. Sommer 1838 ©. 8, DO. Jahn spec. 
epigr. in memor. O. Kellermanni ©. 72. Ueber den Gebraud 
der Gnbungen enis und eni im Gene. und Dat. männlicher 
famen auf es vergl. unter 90. Die bei diefen häufige Flerion 
auf etis unb eti kommt einigemale bei weiblichen Namen der 
erften Declin. vor. I R. Neap. 3198 C. Iulio Primigen et 
Iuliae Irenetis se bibi fecerunt liber libertabus suis ijt freis 
(i$ im Beziehung auf bie Eonftruction de8 Genet, Iuliae Irenetis 
völig unklar; daſelbſt 6710. 6723. 6843 find bie Dat. Ireneti, 
Pompeianeti , Aureliae Hedoneti, Henz. 6359 Aureliae Ma- 
carianeti, womit ber männliche Name Ti. Claudio Niciati (vont 
Romin. Nicias over Nicia) in der fir verdächtig angeſehenen Inſchr. 
Dr. 4602 zu vergleichen ift, und Niciati marito Or. 4656. 
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Bweite Beclination. 


99. Die Wortjtämme der zweiten Declin. enden auf 0, babet 
ber Nomin. Sing. (nad) 2) in den Maſc. unb Fem. urjprünglich 
auf os, in den Neutra auf om ausging, wofür jebod) frühzeitig us 
und um in Gebraud) fam. Das Sanjcrit bat üt den entiprechenden 
Nomina as und am, das SO[f. us und um, ba8 Grid). os unb o». 
Os und om, das fetere auch im Accuf., begegnet uns mehrmals in 
alten Inſchr.,, filios und Luciom in der Grabinjdr. des L. Ccipio, 
be$ Sohnes be8 Barbatus (C. I. L. 32), Appios (dafelbjt 40), 
pocolom auf mehreren Gefäßen (43. dd. 46. 47. 48. 49. 50), No- 
vios Plautios auf ber cista Ficor. (54), Mirqurios unb Alixentrom 
auf einem Spiegel des Berl. Muf. (59), C. Placentios und sacrom 
auf einem Kupferblech von Tibur (62), tribunos in der Grabinjchr. 
des M. Furius (63. 64), C. Avilios (85), Casios (91), Tapios 
(150), donom (166), vicos (183), sacrom und poublicom (185), 
sacrom und locom (186), M. Mindios und P. Condetios auf einer 
Erztafel in München (187), Specios unb donom auf einer Blei- 
platte in Slorenz (191), Epiom (193), primos, (argen)tom, captom, 
poplom auf ber Bafis ber col. rostr, (195) 3. 6. 7. 13. 14. 15. 17, 
floviom in ber sent. Minuc. (199) 3. 23 (ſonſt überall bajelbjt 
3.6.7.9. 13. 19. 21. 22 flovium), Archelaos (578, bancben 
nicht nur Luuceius, Livius und Hortensius, jondern aud) Artemi- 
dorus), Alfenos (831), monimentom (1105), Garos (1476), Micos 
unb Mircurios auf einer cista von Präneſte (1500), Volcanom auf 
einer Münze (C. L L. 20). Unrichtig aber wird in der Gtelle 
des Gic. f. Sulla 10, 31 bei bem Schol. Bob. ©. 366 tribunos 
geichrieben. — 

Am längften, und ficher bis über bie Zeit des Auguftus 
hinaus, erhielt fid) os und om nad) v, uundqu Quintil. 1, 7, 26: 
Nostri praeceptores servom cervomque u et o litteris scripserunt, 
quia subiecta sibi vocalis in unum sonum coalescere et confundi 
nequiret; nunc u gemina scribuntur ea ratione quam reddidi: 
neutro sane modo vox, quam sentimus, efficitur. Vergl. Mar. 
Victor, 1 €. 2461. So ijt in ber Grabinſchr. des L. Scipio, eines 
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Sohnes des Ajiaticus (C. I. L. 35) mortuos, auf einem Spiegel 
in Rom (60) Oinomavos, in dem Denkmal de bacchan. (196) 
3. 26 aiquom, in ber lex repet. (198) 3. 3. 27. 28. 60. 72 suos, 
perpetuom, equom, mortuos, in ber sent. Minuc. (199) 3. 7. 10. 
33. 45 rivom, compascuos, iniquom, in ber lex agrar. (200) 3. 14. 
29 compascuom unb compascuos, in ber epist. praet. ad Tiburt. 
(201) 3. 4 unb in bem SC. de Aselep. (203) 3. 11 aequom, iu 
etr lex Iul. munic. (206) 3. 34 suom, in ber lex Puteol. par. 
fac. (577) Gol. 2 3. 16 perpetuom, in einer Verwünjchungsfornel 
(818) 3. 1. 7. 11 mortuos, in bem tit. Aletr, (1166) 3. 11 ar- 
duom, ferner in den älteren Inſchr. 573 servom, 1067 und 1233 
servos, 588 sovom, 1007 suom, 697 divom Iulium, 754 Ingenuos, 
1008 aevom, 1117 unb 1118 C. Rustius C. F. Flavos, 1131 
Davos, 1198 abavos, 1229 vivos, 1256 veivos, 1246 perpetuom, 
1438 curvom, 1442 equos. Dann in ben cenotaph. Pis. Taf. 1 
3. 28 acervos unb Taf. 2 S. 56 perpetuom, in einer Inſchr. aus 
de8 Auguftus Zeit (eng. 5360) oetavom, in einer anderen aus 
biejer Zeit (Or. 2489) perpetuom, und in einer desjelben Zeitalters 
(Or. 4859) tuom, in einer Inſchr. aus des Tiberius Zeit (Dr. 2937) 
servos, in einer Inſchr. aus berfelben Zeit (Or. 156) antiquom, 
in einer aus bc8 Claudius Zeit (Henz. 7419) salvom, in Inſchr. 
aus ben Zeiten des Titus und Domitianus (Or. 53. 1523) rivom, 
im aes Salpens. (Henz. 7421) Gol. 1 3. 30 und Gol. 2 3. 1. 2 
divom und Col. 2 3. 21 servom suom, im aes Malac. (eben⸗ 
daſelbſt) Col. 3 3. 14. 15 divom, Gol. 4 3.15 reliquom, Got. 4 
3. 55 vaeuom. Ferner aevom Henz. 7269, avos Dr. 4603, Calvos 
Dr. 2530, clivom Or. 3. 111 (dreimal) unb Henz. 6983, equom Dr. 
3821. Henz. 5275. 7121, Festivos Or. 2382, Genitivos Henz. 5749, 
Lascivos Or. 1962, Primitivos Or. 2659. Henz. 7103. 7421 e, 
rivos Henz. 6428, rivom Dr. 4034 (zweimal) und Henz. 6428. 6580, 
servos Or. 3232, Votivos Or. 2263 (vergl. Henz. €. 191); ad- 
siduom Dr. 4843, aequom Or. 4606. Henz. 6955 a, arduom Or. 
4860, mortuom Hınz. 7289, perpetuom Or. 2287. 3295 (vergl. 
Henz. ©. 317). 3326. 4748. Henz. 6153. 6962. 7372, reliquom 
Henz. 7321, suom Or. 4498, vivos Or. 295. 308. 494. 1171. 
2689. 3213. 3506. 3622. 3743. 3155. 3951. 4070. 4081. 4163. 
5* 
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4204. 4250. 4253. 4397. 4418. 4419. 4789. 4944. Henz. 5117. 
6405. 6468. 6667, veivos Oen. 6232. 

Diefelde Schreibung vos, uos, quos und vom, uom, quom 
herrſcht in den befieren Hojchr. ber älteren Schriftſteller. Servos 
Plaut. Pſeud. 1, 5, 57. 2, 4, 37. 4, 6, 29. Perſa 2, 4, 20, servom 
Men. 2, 1,26. 5,9, 17. Pieut. 1,5, 46. 2,4,62. Perja 2, 4,20. 
Avom Men. 5, 1, 51. Clavom Men. 1, 1, 10. Coquom Merc. 
3, 3, 17. Pſeud. 3, 2, 59. 62. Aequom Mojt. 3, 1, 152. Men. 
3, 2, 37. 4, 2, 96. 5, 9, 16. Merc. 2, 3, 117. Antiquom Perſa 
4, 3, 38. Reliqüom Merc. 3, 2, 4. Saevos Merc. 2,3,20, Salvos 
Men. 5, 5, 12. Merc. 2, 3, 44. 3, d, 18, salvom Moſt. 3, 1, 106. 
407. Merc.1,2,28. Pſeud. 1, 3, 75. Vivom Mojt. 2, 2,77. Pſeud. 
1, 3, 75. 

Bei Berg. ijf acervom Ge. 1, 158. 185 im Pal. (in der 
erſteren Etelle ift o in v geändert); aevom Ge. 4, 154 im Gub. 
und Bern. b, Aen. 9, 609 im Sub. (an beiden Stellen mit über: 
geichriebenem v), Aen. 7, 776. 10, 53. 235 im Pal. (überall mit 
nachmaliger Aenderung bes o in v); alvos Acn. 10, 211 im Pal. 
(o ift in v geändert), alvom Ge. 3, 427. 4,.94. en. 2, 51 im 
Gub. (überall ijt v darübergefhrieben, in der erften dieſer Stellen 
Bat ber Bal. aevom); avos Aen. 10, 76 im Veron. reser. unb im 
Pal. (in bem Iebteren mit ber Acnderung des o in v), avom 12, 348 
im Pal. (mit derjelben Gorrectur); cardos mit übergejchrichenem v 
und mit Aenderung des o in v Gc, 5, 39 im Pal.; cervom Xen. 
10, 725. 12, 750 im Pal. (beibemale mit ber oft erwähnten Cor⸗ 
rectur); elavom Xen. 10, 218 im Pal. (mit derjelben Nenderung) ; 
equos Ge. 2, 145 im Bern. b (mit übergefchriebenem v), und 3, 499 
im Pal., equom Ge. 1, 13 im Gub. und Pal. (in biejem mit ber 
in demjelben vorherrſchenden Gorrectur); rivos Ge. 4, 19 im Med. 
(mit burdjftridenem o und übergeichriebenem u), rivom Eel. 8, 87 
um Pal. (mit der gewöhnlichen Aenderung); aequos Ge. 2, 225 im 
Med. und 3, 546 im Gub. (in beiden mit übergeichriebenem v, in 
erjterem aud) mit ausradirtem 0); aequaevom Xen. 2, 561. im Pal., 
Gub. und Bern. a (in biejen beiden mit übergefchriebenem v); 
longaevos Xen. 8, 498. 12, 420 im Pal. (beivemale mit der ge- 
wöhnlichen Eorrectur), und primaevos Xen. 9, 545 in demſelben 
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(mit durchſtrichenem 0); antiquom Aen. 9, 647 im Pal. und Med. 
(in beiden von erfter Hand); arduos Aen. 3, 703. 8, 683 in ben 
codd. Pier., und 10, 102 im Bern. c (bier mit übergejchriebenem v); 
eavom Xen. 10, 784, und divom 12, 797 im Pal. (beibemale mit 
ber gewöhnlichen Aenderung); flavos Aen. 7, 31 im Pal. (von erfter 
Hand); fulvos 12, 247 im Gub, (mit übergefchriebenem v), falvom 
10, 134. 562 im Pal. (beibemale mit ber Aenderung be$ o in v); 
furtivom 7, 660 im Pal. (von erfter Hand); ignavom (e. 4, 168 
im Gub. (mit übergefchriebenem v); laevom en, 5, 170. 8, 236. 
10, 589 im Pal. (überall mit ber mehrmals erwähnten 9teuberung); 
novos Aen. 12, 867 im Med. (mit burdjtridenem o und überge: 
ihriebenem v); obliquom Ge. 1, 98 im Med. unb Gub.; saevos 
Wen. 2, 29. 7, 119. 12, 107. 406, und saevom Ge. 1, 279. eit. 
9, 792. 11, 910 im Pal. (überall mit ber gleichen Gorrectur), 
saevom aud) Aen. 1, 458 im Gub. (mit übergejchriebenem v); tor- 
vos Aen. 10, 170 im Pal. (mit ber gewöhnlichen Aenderung); tuos 
Wen. 7,3 im Bern. c (mit übergejchriebenem v); vivos Xen. 12, 235 
im Pal. (mit der Nenderung des o in v), vivom Ge, 3, 442 im 
Gub, (mit übergejchriebenem v). 

Bei Barro L. L. 5, 32, 158 ift an ber erften Stelle im Flor., 
&openf. unb Pariſ. a clivos, an der zweiten clivus, unb 6, 3, 32 
clivum. 

Bei €ucr. wird equos 1, 477 aus bem Lugd. 1. 2, aevom 
1, 549 aus bem Gott, bemerft; bei Gic. f. Scaur. 2, 32 ijt ſowohl 
im Ambr. wie im Taur. avos, f, Milo 29, 79 im Erf. vivos, 
N. D. 1, 28, 79 im Erl. und Leid. A B C zweimal naevos oder 
nevos (bod) 1, 29, 80 überall naevum), Divin. 2, 17, 39 im Leib. 
B m. pr. servos, Leg. 2, 1, 3 im eib, A unb B m. pr. unb im 
Heinſ. avos, dajelbft 2, 15, 38 im Leib. A antiquom, und 2, 27, 67 
vivo (al® Nomin.) im Leid. B und mortuos im eib. A m, pr., 
Xeid. B m. sec. und Sein]. Doc haben aud) bie codd. rescr. fehr 
überwiegend vus und vum, wie avus f. Ccaur. 2, 46. Planc. 21,51 
(bei bem Schol. Bob. €. 263), de rep. 1, 14, 21, avum de rep. 
1, 17, 27, servus f. Tull. 20. 54, servum f. Tull. 19, festivus g. 
Gíob. u. Gur, 5, 1, novus f. Tull. 19. de rep. 2, 12, 24, novum 
f. Flacc. 2, 5 (bei bem Gdjol. Bob. ©. 233), planc. 5, 12. de 
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rep. 2, 7, 12. 2, 11, 21. 2, 32, 56, salvus de rep. 1, 34, 51. 
salvum f. Flacc. 2, 5 (Schol. Bob, ©. 231), vivus Blanc. 42, 101. 
Seſt. 54, 116. Bergl. Freund zu Gic. f. Milo €. 14. 15. 

Bei Liv. ijt equos 1, 13, 5 im Put.; equom 22, 49, 3. 
23, 14, 2 im Put. und Gofb., 23, 15, 15. 23, 47, 6 im ut, 
23, 29, 5 in demjelben m. pr.; acervos 23. 12, 1 im Put.; aequom 
22, 12, 7. 22, 32, 6. 23, 5, 9 in demjelben; novos 22, 35, 7 im 
Med. m. pr. unb put. ; novom 23, 3, 5. 6 im Put., an ber zwei: 
ten Stelle m. pr.; reliquom 22, 15, 1 im Put., 22, 21, 1. 23, 20,6 
im Put. und Gofb.; vivom 22, 17, 2 und propinquom 23, 1, 8 im 
Put., parvom 23, 32, 8 in bemjefben m. pr. Das Gewicht dieler 
Auctoritäten wird freilich dadurch geſchwächt, daß aud) Romanos 
1, 15, 2. 2, 27, 1. 2, 65, 1 aus bem Put., 2, 39, 1. 4, 32, 12 
aus demfelben m. pr., 2, 45, 11 aus bem Med. m, sec. und Harl.1, 
populos 2, 27, 6 au8 bem Put. m. pr. und Karl. 1 und Leid. 1, 
Valerios 2, 62, 1 und Vulscos 4, 37, 11 aus bem Put., locos 
2, 31, 3, Nautios 2, 53, 5 und tribunos 2, 56, 14 aus demjelben 
m, pr. bemerkt find. 

94. m der zweiten Declin. kann in ber alten Schrift nicht 
allein, voie in der erjten (vergl. 10), das m des Xccuf., jondern 
auch ba8 s und m des Nomin. abgeworfen werden. In bem Elog. 
des 2. Ccipio (C. I. L. 31) Cornelio, auf einem 38rujtbilbe ber 
Meduſa (bajelbjt 51) C. Ovio, auf ben S:Denfmálern von Tüſculum 
(63. 64. 67. 11. 72) Fourio, ebendafelbjt (65) Turphio, auf Dent: 
mälern von Präneſte (73. 74. 81. 86. 100. 103. 106. 111. 115. 
116. 117. 120. 121. 124 bis 127. 134. 138. 143. 146. 150. 158. 
199. 161. 162. 165) Metilio, Amelio, Aptronio. Boufilio, Coriario, 
Cupio, Fabrecio, Herenio, Lorelano, Magolnio unb Macolnio, 
Mutilio, Opio, Orcevio, Plautio, Roscio, Saufio, : cio, Usoro, 
mpio, mino, Oviio oder Oppio, C !: :;  ; io; auf anderen Kleinen 
Denkmälern (169. 178. 181. 183. 185. 188. 190. 1557) Tetio. 
Popaio, Terentio, Aprufenio, Turpilio, Munatio, Magio, Anaiedio, 
Ravelio, Cominio, Malio. ilio. Terebonio, Iunio, Pobliiiio; sent. 
Minuc. (199) 3.46 Meticanio; auf einer alten Münze von £uceria 
(C. I. L. 5) Pulio und Modio; auf einem Trintgefäß (C. I. L. 45) 
pocolo, ferner (1130) collegiu, (1143) longu. Sym Accuf. fehlt das 
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m m den Elogien be8 2. Scipio, be8 Sohnes des Barbatus, unb 
bes €, Scipio, be8 Sohnes des Afiaticus (C. I. L. 32. 35) honc 
oino cosentiont optumo fuise viro, und pater regem Antioco 
subegit; in bem Glogium des Flamen Dialis P. Scipio (33) te in 
gremiu recipit terra; sent. Minuc. (199) 3. 14 in montem Lemu- 
rino infumo; auf einem. Weihgeſchenk (182) dono, vielfeidjt aud) in 
der Berbindung dono dedrot unb dono dedet (173. 177. 183), 
ferner (168) donu, (1130) collegiu, und (1258. 1393) monimentu. 

Wie ba8 s im Nomin. der zweiten Declin. in ber alten Sprache 
in der Schrift wegfallen fonute, jo macht dasjelbe jowohl hier wie 
in anderen Gubungen in ber älteren Poeſie mit dem Anfangs- 
conjonanten des nachfolgenden Wortes nicht Poſition. — Gic. Or. 
48, 161: Quin etiam, quod iam subrusticum videtur, olim autem 
politius, eorum verborum, quorum eaedem erant postremae duae 
litterae, quae sunt in optumus, postremam litteram detrahebant, 
nisi vocalis insequebatur. Ita non erat offensio in versibus, quam 
nunc fugiunt poetae novi. Ita enim loquebamur: Qui est omnibu 
princeps, non omnibus princeps;-et Vita illa dignu locoque, non 
dignus. Quintil. 9,4, 38: Quae fuit causa et Servio subtrahendae 
s litterae, quoties ultima esset, aliaque consonante susciperetur; 
quod reprehendit Lauranius, Messalla defendit. Nam neque 
Lucilium putant uti eadem ultima, cum dicit Serenus fuit, et 
Dignus locoque, et Cicero in Oratore plures antiquorum tradit 
sic locutos. Mar. Victor. de rat. metr. 1,1 ©. 1963: Liquentes 
litterae sunt duplicis potentiae; nam syllabam longam positione 
facere possunt, si ita poeta voluerit, et brevem non producunt. 
Quod dico huiusmodi est exemplum, ut hic Lucretii versus 
(1, 186): Nam fierent iuvenes subito ex infantibus parvis. Sic 
habetur, quasi dixerit subtracta s littera infantibu parvis; hic 
enim s littera interit. Ennius quoque ait: Vita illa dignus loco- 
que; quasi dignu locoque dixerit. Similiter Lucilius ait: Tum 
lateralis dolor certissimus nuntius mortis; pro tum laterali dolor 
certissimu nuntiu mortis. Sic habetur quasi subtractis s litteris; 
quia licentius antiqui et ipsa quasi pro liquenti utebantur, ineru- 
dita adhuc novitate, quod posteriores poetae non ferunt, non 
quod ista defensio rata non esset, sed quod versus suos liquidius 


decurrere nullis salebris voluerunt. Mar. Victor. 1 ©. 2472: 
Videtur plurimis esse quintus communium syllabarum modus, 
qui apud Lucilium et veteres multos est frequentatus, ut correpta 
vocalis desinat in s, et excipiatur ab alia consonanti vel vocali 
loco eonsonantis posita, ut est illud: Quare etiam atque etiam 
dico, est communis voluptas. Et item: Efflantque elatis naribus 
lucem. Hae syllabae pro brevibus apud veteres, pro longis vero 
apud omnes ponuntur. So Enn. bei Gic. Zujc. 1, 15, 34 volito 
vivös per ora virum, und bei Gic. Gato maj. 1, 1 plenüs fidei. 
Derfelbe bei Feſt. unter superescit: homo Romanis toga superescit, 
und bei Non. ©. 51. 151. 378 dedit inclutüs signum, portisculüs 
signum, lupüs femina. Plaut. Afin. 2, 2, 20. Merc. 5, 4, 17 
frausus sit und nullus sum. Xerent. Andr. 1, 2, 32. 3, 4, 20. 
3, 5, 13. Heaut. 4, 6, 22. Phorm. 2, 3, 66. 4, 3, 55. 4, 4, 2. 
5, 8, 50. Hec. 3, 1, 54 passus sim, nullus sum, fretus sim, ad- 
miratus sis, abusus sis, incertus sum, iussus sum, sepultus sum, 
auctus sit. Ein Dichter bei Gic. Sujc. 14, 5, 10 unb barnad) bei 
Ron. €. 121 unb 353 Sisyphus versat. Sehr häufig ift biejer 
Gebrauch bei Lucil. Ihm gehört, wie aus Non. ©. 257 und 393 
hervorgeht, ba8 von Gic. Dr. 48, 161 und Xujc. 2, 17, 41 erhaltene 
vita illa dignus locoque an, und in ber bei Non. vollftändiger an⸗ 
geführten Etelle ift außerdem Aeserninäs fuit und optimüs multo, 
oder wie bei Gic, opt. gen. orat. 6,17 gelejen. wird, optimus longe. 
Die Grabſchrift, welche ucil. feinem Haushalter fette, lautet bei 
Donat. zu Terent. Phorm. 2, 1, 57: Servus neque infidus domino 
nec inutilis cuiquam, Lucili columella, hic situs Metrophanes; 
worauf 9 tart. 11, 9, 40 Bezug nimmt. Derjelbe bei Varro L. L. 
4, 9, 96 und Diom. 2 ©. 447 hat ne rusticus fiat; bei Gic. Fin. 
2, 8, 24 Laelius clamores, bei Gic. de or. 3, 43, 171 ne rhetori- 
coteros tu sis (mit Verfürzung ber Griech. Endung, wie bei Non, 
©. 181. 266. 385 im scorpios cauda). ferner bei Gell. 1, 16, 11 
und Non. €. 16 nullus sequetur; bei Gelf. 3, 14, 10 scrutarius 
laudat und improbus dimidiatam; bei Gell. 11, 7, 9 und Non, 
&. 79 hic tricosus bovinatorque ore improbus duro; bei Gel. 
16, 9, 6 ludus iocusque; bei Non. S. 2 in numero quorum nunc 
primus Trebellius multos, €. 4 incepturus videtur, ©. 17 ipse 
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ecus non formosus, gradarius, optimus vector, ©. 19 maximus 
multo, ©. 22 unb 338 nummarius solvere, ©. 25 Maximus 
Quintus, €. 25 nnb 218 Manlius nobis, S. 96 bonus rusticus 
concinit una, ©. 118 zonarius textor, ©. 136 nasutus macellus, 
€. 158 cumque hic tam formosus tibi ac te dignus puellus, 
€. 165 ut vulgus redandruet inde, ©. 166 mancus miserque, 
€. 201 ceparius cepa, altus Tarento unb ut Marsus colubras, 
€. 206 ornatus lucernis, ©. 207 talus genusque est, €. 209 in- 
tibus praeterea, €. 213 tertius iam pluris quam totus medininus, 
€. 264 contentus teneto, ©. 276 Cassius Gaius hic operarius 
quem unb Tullius quem index, ©. 279 Symmachus praeterea 
iam tum depostus bubulcus, €. 383 legumque oriundus rogator, 
€. 396 est visus tibi, ©. 426 sedatus quietam, ©. 427 morbus 
venenum und gallinaceus cum, ©. 462 Calvus Palantino unb 
bonus bello, €. 489 Tantalus qui, €. 493 Maximus si, ©. 497 
Laelius pauperem ait, €. 519 unus modo, ©. 533 Polyphemus 
ducentos Cyclops longus pedes und legatus Rhodum, ©. 536 
praecisus cito, €. 537 cantherius servus segestre, €. 546 mixta- 
rius paulo, ©. 553 rorarius velis (veles) unb rorarius velox. 

Terner Barro bei Non. ©. 4 haec postquam dixit, cedit 
citus celsus tolutim. Gic. N. D. 2, 42, 106. 2, 43, 110 torvus 
draco serpit unb magnus leo tremulam quatiens e corpore flam- 
mam, unb 9(rat, 25. 92. 263 elapsus repente, haud nimio lustra- 
tus nitore, unb magnus leo et claro conlucens lumine cancer. 
?ucr. 2, 830. 3, 905. 1025. 1038 poeniceusque color clarissimus 
multo, cunctis privatus doloribus aegris, bonus Ancus reliquit, 
eadem aliis sopitus quiete est. Lachmann zu Lucr. 1, 186. 

Nicht jelten ijt im Nomin. us ober os rad) i ganz weggelaffen. 
C. I. L. 75. 83. 88. 90. 92. 93. 95. 98. 102. 107. 122. 123. 129. 
130. 131. 140. 145. 146. 147. 181. 822. 823. 825. 828. 831. 835. 
838. 840. 844. 845. 853. 854. 855. 860. 863. 871. 873. 875. 876. 
311. 878. 880. 881. 882. 883. 887. 888, 900. 903. 906. 908. 910. 
911. 913. 915. 917. 919. 923. 926. 929. 930. 931. 933. 934. 939. 
940. 941. 956. 957. 963. 964. 969. 972. 973. 977. 979. 989. 1003. 
1111 Anici, Aquti, Calti, Carmei, Cauci, Cesti, Comeni, Cordi, 
Cupi, Fabrici, Opi, Oppi, Pomponi, Saufi, Albani (dies ijt von 
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Formen auf io umgeben), Aeli, Aemili, Aetei, Luci, Aponi, Ba- 
loni, Caecili, Kaili, Caeli, Catini, Cinti, Claudi, Corneli, Decumi, 
Flavmi, Folvi, Furi, Gali, Geli, Novi. Iuni, Horati, Larci, Lu- 
tati, Maeci, Luci, Marci, Mevi, Minati, Minuci, Munati, Naevi, 
Neri, Obini, Orcuni, Pacci, Salvi, Papiri, Percenni, Pescenni, 
Petili, Poponi, Porci, Seproni, Semproni, Sulpici, Terenti, Titili, 
Tutili, Valeri, Vergulei, Vili, Bori, Furi, Manili und Marci. 
Dies ſcheinen jedoch Abbreviaturen zu fein, wie fid) joldje im àbm- 
lichen Aufichriften in benjefben Namen auf mehrere 3Sudjjtaben er: 
ftreden. Sp ijt C. I. L. 154. 824. 826. 829. 830. 835. 849. 861. 
862. 868. 878. 889. 891. 899. 902. 904. 905. 907. 936. 937. 938. 
943. 949. 951. 958. 966. 974. 976. 982 Var, Aimil und Aemi, 
Afran, Alb, Lucre, Cantin, Cor und Corne ober Cornel, Caes, 
Graeci, Pl. Ati, lic ober Lic, Lutat, Mac. Malin, Man, Marc, 
Pisid, Pop, Popil, Public, Rosc, Sal, Sepr, Tisa, Valer, Var, Tere. 

95. Jd r mit vorhergehendem Gonjonanten, nad) er und 
ir wird gewöhnlich us ober os abgeworfen, und jowohl aus rus wie 
aus erus wird er. So lautet der Nomin. ager Genet. agri, aper 
G. apri, arbiter ©. arbitri, Auster ©. Austri, cancer ©. cancri, 
caper ©. capri, coluber ©. colubri, culter ©, cultri, faber ©. 
fabri, fiber ©. fibri, liber ©. libri, oleaster ©, oleastri, onager 
G. onagri, scalper ©. scalpri, sequester (9. sequestri; adulter ©. 
adulteri, gener ©. generi. Liber ©. Liberi, Mulciber ©. Mulciberi 
(Gic. Tuſc. 2, 10, 23 in einer metriſchen Ueberjegung aus Aeſchyl. 
Mulcibri, vergl. Wejenb.), presbyter G. presbyteri, puer ©. pueri, 
socer ©. soceri, vesper G. vesperi, unb verſchiedene aus ferre und 
gerere gujammengejegte, a[8 anguifer. aquilifer, Lucifer, signifer, 
armiger, laniger, mit bem Gen. auf feri und geri; endlich vir ©. 
viri mit jeinen Gompofita. 

Beibehalten wird us in humerus, icterus, iuniperus, numerus, 
uterus, bodj bat Gäcil. bei Kon. ©. 188 uter. Neben onager, 
welches Eelf. 2, 18 und Start. 13, 97, 1. 13, 100, 1 gebrauchen, 
iff onagrus bei Varro R. R. 2, 6, 3. Neben dem gewöhnlichen 
socer, welches wir auch Plaut. Den. 5, 7, 56 lejen, fteht socerus 
in demſelben Stüd 5, 5, 54 und Gaj. 4, 2, 18. Priſc. 6, 8, 42 
C. 697 fagt, man finde bei den vetustissimi auch puerus, er belcgt 
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jedoch biefe Form nur mit Beilpielen des Voc. puere aus Gácil. 
unb Afran.; denfelben Voc. bemerkt er 7, 5, 17 S. 738. aus Blaut. 
Merc. 5, 2, 89 und Eure. 1, 1, 75 als zum Nomin. puer gehörig, 
jebo mit bem Hinzufügen: quod quibusdam a nominativo puerus 
rectius esse videtur. Der Voc. puere in bem von Priſc. ange 
zogenen Verſe de8 Gücil, wird auch in bem Thes, nov. Lat. in 
Mai's Auct. class. 8 &. 407 als Beweis für den Nomin. puerus 
angeſehen. Puere ijt übrigens in mehreren Stellen des Plaut., 
Aſin. 2, 3, 2. 5, 2, 41. Moſt. 3, 2, 157. 4, 2, 32. 49. 74. Merc, 
9, 2, 71. Pſeud. 1, 2, 37. 1, 3, 14. 20. Berfa 5, 1, 18. 5, 2, 14. 
Zruc. 2, 6, 54, viclleidt aud) Moſt. 1, 3, 150. 4, 2, 34. Pſeud. 
1, 3, 12. Dasjelbe fordert das Versmaß bei Terent. Hec. 4, 4, 97, 
wenn man nicht mit DBentl. nach einigen Hdſchr. curre puer um: 
ftellen will; fid)er aber ift ber Voc. puer Ad. 5, 8, 17. Aprus für 
aper wird verworfen in Prob. append. instit. art. 38 ©. 445. 

Armigerus ijt in einer |päten Injchr. Or. 3631. Unridytig aber 
wird Vesperus für Vesper (Abendſtern) angeführt aus Varro R. R. 
3, 5, 17, wo vielmehr Hesperus gelejen wird. 

lbér eder Hiber, Horat. Garm. 2, 20, 20. Lucan. 6, 255. 
Sit. 1, 656. 4, 470. 16, 306 von den Spantern, unb Val. ZI. 
5, 166. 559. 6, 507. 750 von dem Volke in ber Nähe des Pontus 
Eurinus gebraucht, unb Celtibör Gatull. 39, 17, woraus Mart. 
10, 20, 1 Celtibér gemacht bat, find ungeachtet des Genet, Iberi 
und des Plur. Iberi und Celtiberi ber dritten Declin. zuzuzählen, 
weil nirgends nad) langem er das us abgemorfen wird. Jene %or- 
men folgen dem gewöhnlichen Griech. Plur. "Ißrges und Keitißngss, 
nad) welhem aud Mela 3, 5, 6 ben cc. Blur. Iberas bildet. 
Vergl. Priſc. 6, 8, dd ©. 698. 7, 4, 12 ©. 734. 

Ueber Gried). Nomina auf gog mit vorhergehendem Conſonau⸗ 
ten Ichrt Priſc. 6, 6, 33 ©. 692: In er desinentia Graeca quoque 
masculina supra dictam servant regulam (nämlich er in ri mu- 
tant), quae in oos apud Graecos finita, antecedente alia in eadem 
syllaba consonante, mutant oos in er apud Latinos, ut IM&vavdpos 
Menander Menandri, 7MeAéeygog Meleager Meleagri, 2Aé£a»ógog 
Alexander Alexandri. Excipitur congrus, quamvis conger dixit 
Plautus in Persa (1, 3, 30): Memini, ut muraena et conger ne 
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calefierent; Codrus, hydrus, Petrus, scombrus, Hebrus, am- 
phimacrus, Locrus, quae o in u mutant, non ros in er; quamvis 
antiqui etiam in aliis nominibus eiusdem terminationis est quando 
sic protulerint nominativos, ut Virgilius Teucrus et Euandrus 
protulit in IJI (35. 108): Teucrus Rhoeteas primum est advectus 
in oras. Idem in VIII (3. 185): Rex Euandrus ait: non haec 
sollemnia nobis. In eodem (33. 558): Tum pater Euandrus 
dextram complexus euntis, Idem in X (33. 515): Pallas, Euander, 
in ipsis omnia sunt oculis. Derſelbe 7, 5, 17 ©. 738: Virgilius 
cum paulo ante Thymber nominativum protulit, mox vocativum 
Thymbre posuit in X (33. 391): Daucia, Laride Thymberque, 
simillima proles, et (35. 394): Nam tibi, Thymbre, caput Euandrius 
abstulit ensis, Sed non est vocativus a nominativo in er de- 
sinente, sed in us accipiendus, hic Thymbrus o Thymbre ; solent 
enim poetae huiuscemodi saepe nomina tam in er quam in us 
proferre, Teucer et Teucrus, Euander et Euandrus. In X: Pallas, 
Euander, in ipsis omnia sunt oculis. In VIII (33. 313): Tum 
rex Euandrus, Romanae conditor arcis. Charij. 1, 10 ©. 11: 
Omnia quae apud Graecos aut per yoos aut per zoog aut per 
dgos aut per xgog efferuntur, haec omnia amissa Graeca extre- 
mitate et per er celata ut secundae declinationis declinantur, 
velut eygog ager agri, Avılnargog Antipater Antipatri, Mévavdooc 
Menander Menandri, Tevxoog Teucer Teucri; quamquam Vergi- 
lius extulit Teucrus et Euandrus. Duo haec nomina suo statu 
permanent , Codrus et gongrus, non enim dicitur Coder nec 
gonger. Bergl. 1, 15 ©. 64 und exc. ex arte gramm. ©. 86 
(540). hoc. de nom. et verbo 3, 5 ©. 1703: Illa quae apud 
Graecos in gros et in dros et in cros et in tros syllabam mittunt. 
postrema syllaba in er conversa eiusdem sunt declinationis, ut 
JMMeAéaygog Meltaypov Meleager gri, Mévavógog Mevavdgov Me- 
nander dri, Tevxgog Tevxoov Teucer Teucri, Arrinargos Avuı- 
7ze«:9ov Antipater Antipatri, Excipiuntur quaedam in grus, in 
brus, in drus et in trus syllabam desinentia, quae nominativum 
non mutant, nihil tamen a declinatione dissentiunt, scombros, 
Andrus, congrus, Petrus. 

Zu den Stellen ber Grammatitev über Euandrus unb Euandre 
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fommen noch Verg. 9(em. 8, 100. 545. 11, 55, bei demjelben ijt 
Thessandrus 2, 261. Außer dieſen Aristandrus Varro R. R. 1,1,8, 
Menandrus Bell, 1, 16, 3, Menandre Prop. 4 (3), 21, 28, Leandrus 
Mart. spect. 25 b. 1. Epigr. 14, 181, Leandre Ovid, Her. 19, 1. 185. 
A. A. 2, 249. Trift. 3, 10, di. Mart. spect. 25 a. 1, Pisandrus 
Suítin. 6, 3, 1. 8. Hygin. poet. astron. 2, 24, Teucrus act. Inſtit. 
1, 21, 1. Epit. 23, 1, Periandrus Giton. Carm. 23,103, Periandre 
in Berjen bei Hygin. Fab. 221, Antipatrus Inſchr. Or. 4721, 
Phaedre Gic. Or. 13, 41 (aber Phaeder Inſchr. Grut. 1111, 3), 
Meleagre Ovid. Her. 9, 151. Met. 9, 149. Manil. 5, 176. Bal. 
Wi. 1, 435. 6, 719. Stat. Theb. 2, 474. Mart. spect. 15, 1, 
Maeandre Claudian. in Eutr. 2, 268. Dazu bie Namen auf dros 
unb gros unter 35. 

Auch Caystrus Een. nat. qu. 4, 2, 19; Mogrus, Name eines 
Fluſſes in Colchis, Plin. H. N. 6, 4, 4. Uber immer Ister ober 
Hister, Berg. Ge. 3,350. Horat. Sarm. 4, 14, 46. Ovid. Trift. 3, 10,29. 
9, 1, 2. 5, 10, 1. Pont. 1, 2, 81. 3, 2, 44. 3, 3, 26. 3, 5, 2. 4, 2, 38. 
4, 6, 45. 4, 7, 19. 4, 10, 22. Ibis 138. Sen. nat. qu. 4, 2, 19. 
Sen. Herc. Oet. 86. Rucan. 2, 50. Plin. H. N. 4, 12,24. Val. Fl. 
6, 329. 8, 219. Inſchr. Grut. 236,5; Histrus bei Xibull. 4,1, 146 
war Gonjectur von Broufh. ftatt des richtigen Hebrus, unb bei 
Gell. 10, 7 wird befier mit bem Meg. Histros gejchrichen. 

Amphimacrus, weld Form Prijc. billigt, gebraudyen Diom. 3 
&.475. Donat. 1,4,2 ©. 1739. Pompe. comment. art. Donati 1,17. 
3,2. 4,6. 7. 8. El. Sacerd. 2,190. 191. Mar. Victor. de carm. her. 3 
€. 1956. Mar. Victor. 3 ©. 2573. Eledon. S. 1885. Plot. ©. 2625. 
Beba S. 2364. Daß ſowohl hexameter twice hexametrus geſagt 
wurde, zeigt Mar. Victor. de carm. her. 5 S. 1957, indem er aus 
Corn. Epicadus, ciem Grammatiker aus Eulla’8 Zeit, hexameter 
versus, aus Cäſius Baſſus, einem Freunde des Dichters Perfius, 
iambicus trimetrus, aus Sactant. de metris pentameter und tetra- 
meter anführt. Diom. 3 ©. 481. 506. 507. 512. 513. 514. 516 
hat durchaus dimeter, trimeter, tetrameter, pentameter, hexameter; 
Kögleichen Mar. Victor. de carm. her. 4. 5 ©. 1957. 1958 (außer 
WB er mit Bezugnahme auf die von anderen vorgezogene Form eins 
mal hexameter aut hexametrus und einmal hexameter sive hexa- 


18 


— u. -- 


metrus jchreibt), auch Beda ©. 2356 hexameter und pentameter. 
Aber Terent. Maur. V. 2439. 2458. 2478 dimetrus, 3. 2193, 
2310. 2419. 2936 trimetrus, V. 1466. 2095 tetrametrus, B. 2105 
hexametrus, wiewohl 9. 1779. 1787. 1862 pentameter. Mar. 
Victor, 2 ©. 2517. 2518. 2519. 2524.. 3 ©. 2548. 2549. 2561. 
2563. 2573. 2574 dimetrus, trimetrus, tetrametrus, pentametrus, 
bod) 3 ©. 2572. 2514 aud) trimeter unb tetrameter. Atil. Fortun. 
€. 2613 pentametrus, €. 2697 pentameter. Vergl. Santen zu Terent. 
Maur. B. 2106. Ueber diametros und perimetros vergl. unter 35. 

Conger oder gonger wird mit Unrecht von Priſc. und Chariſ. 
verworfen, wie Forcell. burd) Hinweifung auf Saut. Mil. 3,1, 165. 
Perla 1, 3, 30. Blin. H. N. 9, 16, 24. 9, 20, 36. 9, 62, 88 zeigt; 
dazu fommt für conger Ovid. Halieut. 115, für gonger Plin. 
32,11,53, und ebenbajefbjt ijt scomber, während scombrus nirgente 
gelejen wird. 

Einzeln ftebt die Verkürzung von famulus in famul Giu. bei 
Non. C. 110 und Lucr. 3, 1035, weldye an das Dit. famel und 
ähnlihe Bildungen diefer Sprache erinnert, Vergl. Mommien 
unterital. Dial. ©, 229. 

36. Der Bocat. der Nomina auf us geht, wie im Griech., 
auf é aus, das Sanjerit hat dafür &, Bei ben Nomina aufer und 
ir ijt der Boc, bem Nominat. gleich, denn puere (vergl. 25) weift 
auf puerus zurüd, wenn aud) diefe Form nirgends gefunden wird, 
Die 9tomina propria auf ius, aius und eius werfen im oc. us ab: 
Aesculapi, Caeli, Corneli, Maevi, Mari, Mercuri, Tati, Tulli, 
Valeri, Valgi, Vergili, Gai, Fontei, Pompei, Vellei, Vultei; aud 
Lari Berg. Ge. 2,159. Verdächtig ijt Valerie Trebell. Pol. Claud. 
18, 3. Dazu Tommt fili, filie giebt Priſc. 7,5,22 €. 741 nur aus 
Liv. Andr. in Odissia; unb in einzelnen Beijpielen volturi Plaut. 
Gapt. 4, 2, 64, manuari aber. bei Gell. 16, 7, 3, geni &ibull. 
4, 5, 9. Aus Gell. 14, 5 lernen wir bie Meinung eines unge 
nannten Grammatikers fennen, daß alle Nomina auf jus, bie Ad⸗ 
jectiva mit eingeſchloſſen, den Vocat. auf i bilden jollen, und daß 
afjo ber Vor. von modius modi, vou egregius egregi heiße. Vergl. 
Adject. 21. Dagegen jtelt Serv. zu Berg. Aen. 8, 77 einen Doc. 
fluvie, und Phoc. de nom. et verbo 5, 2 ©. 1710 fluvie unb socie. 
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auf. Wahrjcheinlich hatten bie Grammatifer weder einen Vor. modi 
noch fluvie oder socie irgendwo gefunden, wie aud) nuntie nicht 
nadjgemiefen ijt. 

Auch Srichijche Nomina propria auf fus bilden ben Voc. auf i. 
frijc. 9, 1, 6 €. 847. Demetri Horat. Serm. 1, 10, 90. Gyijt. 
1, 7, 52. $i». 40, 15, 2, Parrhasi Sen. €ontr. 10, 34, 9. 24. 26, 
Lai Stat. Theb. 7, 355, Encolpi Betron. 91, 8. 94, 10. 102, 5. 
105, 9. 114, 5, Asclepr mehrmals bei Appul, im Alcl., Eumeni 
Schreiben des Gon|tantiu$ bei Eumen. pro restaur. schol. 14, 5, 
Theodosi Pacat. paneg. Theodos. Aug. unb Avian. praef, Alethi 
und Staphyli Auſon. prof. Burd. 6, 5. 20, 4, Pentadi Sactant. 
epit. praef. 1, Alypi Augultin. c. Acad. 2, 5, 12. 2, 9, 22. 
2, 13, 29. 3, 4, 8, Trygeti Auguſtin. c. Acad. 3, 1, Hypati Impp. 
Gratian. Valent. et Theod. cod. Iustin. 10, 70, 7, Lampadi ba: 
jelbft 10, 73, 2. Aber bie auf ius haben ie, Lyrcie, Olmie, ober 
Hormie, Sperchie, Stat. Theb. 4, 117. 7, 284. Achill. 1, 628, 
Darie Sul. Valer. res gest, Alex. M. 2, 32 (35). 

Veber den Accent der mehrſylbigen Voc. auf i mit furger, 
Pänult. ftritten die alten Grammatifer. Gell. 13,25 (26): P. Nigidii 
verba sunt ex commentariorum grammaticorum vicesimo quarto, 
hominis in disciplinis doctrinarum omnium praecellentis: Deinde, 
inquit, voculatio qui poterit servari, si non sciemus in nomini- 
bus, ut Valeri, utrum interrogandi an vocandi sint? nam inter- 
rogandi secunda syllaba superiore tono est quam prima, deinde 
novissima deiicitur, at in casu vocandi summo tono est prima, 
deinde gradatim descendunt. Sic quidem P. Nigidius dici prae- 
dpit. Sed si quis nunc Valerium appellans in casu vocandi 
secundum id praeceptum Nigidii acuerit primam, non aberit 
quin rideatur. Summum autem tonum rzpoopdicay acutam dicit, 
et quem accentum nos dicimus, voculationem appellat; et casum 
interrogandi eum dicit, quem nunc nos genetivum  dicinus.. 
Priſc. 7, 5, 18 &. 139: In us terminantia, si sint propria, i ante 
us habentia, abiecta us faciunt vocativum, ut hic Virgilius o 
Virgili, hic Sallustius o Sallusti, hic Pompeius o Pompei. Haec 
tamen eadem etiam in e proferebant antiquissimi, o Virgilie,. 
Mercurie dicentes. Livius Andronicus in Odissia: Neque tamen 
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te oblitus sum, Laertie noster. Laevius in Sirenocirca: Nunc 
Laertie belle, para ire Ithacam. Laertius enim pro Laertes dice- 
bant, quomodo et Graeci Jfaépriog pro Aatprrs. Sophocles in 
Aeante mastigophoro (83. 1): As uà», & noi Acpriov, 0édogxa 
ee. Iuniores autem gaudentes brevitate per abscisionem extremae 
litterae protulerunt pro Virgilie Virgili et pro Mercurie Mercuri. 
Horatius in I Carminum (Garm. 10, 1): Mercuri, facunde nepos 
Atlantis. In eodem (Garm. 24, 9): Multis ille bonis flebilis 
occidit, nulli flebilior, quam tibi, Vergili. Unde accentus per- 
fecti vocativi in his servatur. Si enim non esset abscisio, de- 
buerunt huiuscemodi vocativi, id est qui in i desinentes paenul- 
timam correptam habent. antepaenultimam acuere, ut Vírgili, 
M£rcuri, quod minime licet, nam paenultimam acuimus. In 
abscisionibus enim, si ea vocalis, in qua est accentus, integra 
manet, servat etiam accentum integrum, ut audivit audit, nostra- 
tis nostras, illice illic. Serv. zu Berg. Aen. 1, 451: Sane plerum- 
que accentum suum retinet etiam sermo corruptus ut Mercäri, 
Domíti, Ovídi. Tertia a fine debuit habere accentum, quia 
paenultima brevis est, sed constat haec nomina apocopen per- 
tulisse. Nam apud maiores idem erat vocativus qui et nomina- 
tivus, ut hic Mercurius o Mercurius, unde cu, licet brevis sit, 
etiam post apocopen suum servat accentum. 

Wenn Nigid. Figulus im Genet. Valéri und im Bocat. Váleri 
forderte, fo zeigt dies, daß er wohl im Genet, nicht aber im Nocat. 
eine Sujammengiebung erkannte, jontern ben [egterem auf bie mög: 
Licht einfache $yorm des Stammes zurüdführte, wie wenn biejer 
Valeri, Corneli, und ber Nomin. Valeris, Cornelis wäre. Die 
Beweisführung des Prile., daß ftatt ber Voc. Vergili und Mercuri 
ehemals Vergilie und Mercurie in Gebrauch geweſen jeien, weil bei 
alten Dichtern Laertie wirf(id) gefunden werde, wirb dadurch ent; 
träftet, daß ber angeführte Pers des Liv. Andr. unverkennbar ans 
Odyſſ. 1, 65 übertragen ijt, und afjo auf Ulyfies, nicht auf Laertes, 
gehen muß, und daß nicht minder ber Vers be8 Läv. allein auf 
Ulyffes bezogen werben kann, weshalb Laertie Abject. ijt, wie Sa- 
turnie, Poeantie. Vergl. Adject. 21. 

Einige ber alten Granmmatifer, Varro an der Spige, wollten 
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ben Voc. ber Nomina propria auf ius mit ii gelchrieben wiſſen. 
GBarij. 1, 15 ©. 59. 60: Lucius et Aemilius et cetera nomina, 
quae ante u habent i, duplici i genetivo singulari finiri debent, 
ne necesse sit adversus observationem nominum nominativo 
minorem fieri genetivum; idque Varro tradens adicit, vocativum 
quoque singularem talium nominum per duplex i scribi. debere, 
sed propter differentiam casuum corrumpi. . . . . Opinionem de 
voeativo casu traditam infirmat, quod hic pius in vocativo pii 
faciat. Adeo enim [non] semper vocativus casus eandem scriptu- 
ram patitur quam genetivus. Scaur. de orthogr. ©. 2257: Ego 
etiam vocativos horum per duo ii, non, ut consuetudo usurpavit, 
per unum putem esse scribendum, quia non debeat aeque voca- 
tivus minorem numerum syllabarum habere quam nominativus, 
Ita o Antonii, o Aemilii, in singulari vocativo et dicendum et 
scribendum esse contenderim. Dagegen jagt Chariſ. 1, 10 ©. 11: 
fllud memineris, quod omnia nomina masculina, quae ante us 
syllabam i habent, haec genetivo singulari eandem i litteram 
geminatam recipiunt. In vocativo vero, ne similis sit genetivo 
singulari, unam i recipiunt, velut hic Concordius huius Concordii 
o Concordi. 

$9. Ueber den Voc. der Nomina propria auf eius uub aius 
bemerkt Priſc. 7, 5, 19. 20 ©. 739: De Pompei et Vultei et Gai 
& similibus vocativis, quae i loco consonantis ante us habent 
in nominativo, dubitatur, utrum i extrema pro vocali an pro 
comsonante sit accipienda, quomodo in aliis casibus, quod magis 
more antiquo rationabilius esse videtur. Nam solebant illi non 
solum in principio, sed etiam in fine syllabae ponere i loco con- 
sonantis, idque in vetustissimis invenies scripturis, quotiens inter 
duas vocales ponitur, ut eiius, Pompeiius, Vulteiius, Gaiius, quod 
eliam omnes, qui de littera curiosius scripserunt, affirmant, Nec 
ron etiam metra ostendunt quod dicimus, et regulae ipsius ratio 
in supra dicto vocativo. Omnis enim vocativus in i desinens 
una syllaba minor debet esse suo nominativo, ut Sallustius o 
Sallusti, Virgilius o Virgili, Terentius o Terenti. Ergo si Pom- 
peius et Vulteius trisyllaba sunt in nominative, necessario in 
voestivo disyllaba esse debent, quod non potest fieri, nisi i loco 
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consomantis accipiatur. Derſelbe 7, 5, 22 ©. 741: Quod Pompei 
et Vultei et Gai et similia i finalem et ante eam vocalem pro 
una syllaba habent, usus quoque confirmat. Horatius in I 
Epistularum (Epiſt. 7, 91): Durus, ait, Vultei, nimis attentusque 
videris. Vultei disyllabum accepit secundum analogiam. So fteht 
auch Pompei zweiſylbig orat. Garm. 2, 7, 5, dreilylbig aber Ovid. 
Sont. 4, 1, 1. Und jo ijt ohne Zweifel aud) Fontei Gic. Font. 21, 49 
(17, 39), Pompei €ic. Phil. 2, 10, 24. 6àj. B. C. 3, 87, 2, unb das 
öftere Vellei Gic. N. D. 1, 7, 17. 1, 21, 57. 1, 24, 66. 1,26, 71. 
1, 29, 81. 1, 30, 84. 1, 31, 89. 1, 35, 98. 1, 38, 108. 1, 40, 111. 
3, 1, 3 dreifylhig an iprefen, unb die Spnizefe in Vultei und 
Pompei ift nicht wejcntlich werjdjicben von ber in dem Genet, Penei 
Berg. Ge. d, 355. Gai ift zweiſylbig Mart. 2, 30, 6. 9, 92(93), 7. 
10, 16, 1, was um jo angcmejjener ijt, ba Gaius und Gaium £ucif. 
bei Ron. S. 216. Gatul. 10, 30. 3Rart. 5, 14, 5. 9, 92 (93), 4. 
9. 10. 12. 11, 36, 1. 8. Terent. Maur. 897. 988 breilplbig find. 
Zweiſylbig ift ferner Mai Auſon. ecl. de mens. 3, 9. 

Priſc. 7,5, 22 €. 741 fügt mod) folgendes Dingu: Est quando 
nominativo quoque in us terminante pro vocativo sive metri sive 
euphoniae causa utuntur. Virgilius in VIII (9. 77): Corniger 
Hesperidum fluvius regnator aquarum. Lucanus in II (98. 116): 
Degener o populus, vix saecula longa decorum sic meruisse 
viris. Bergl. Priſc. 17, 27, 207 €. 1116. Prob. cath. 1,6 &. 1441. 
Phoc. 5, 2 €. 1710. Pompeji. comment. art. Donati 17, 14. 
Memmius in der Anrede hatte Wakef. mit einigen Hoichr. unb meh⸗ 
reren älteren Ausg. Lucr. 1, 50 (45) geſchrieben, wo in den beften 
Hdſchr. eine Lücke ijt. Aber erat. Carm. 1, 2, 42 fteht als Boc. 
almae filius Maiae; Crit. Faſt. 4, 131 i, pete virginea, populus, 
suffimen ab ara; iv. 1, 24, 7 audi, Iuppiter, audi, pater patrate 
populi Albani, audi tu, populus Albanus; Liv. 8, 9, 4 agedum 
pontifex publicus populi Romani, praei verba; Stat. Silo. 1, 6,1 
et Phoebus pater et severa Pallas, et Musae procul ite feriatae; 
Eidon. Gatm. 22, 18 Nereidum chorus alme. 3n ber Bulg., 4. 9. 
Jeſ. 3, 12. 26, 20. Ezech. 37, 14, und barnad) bei Tert. adv. Marc. 
4, 15. de resurr. 27. 29, ijt populus meus als Voc. Bei Horat. 
Gern. 2, 7, 69 quaeres, quando iterum paveas iterumque perire 
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possis, o toties servus, bilden bie legten Worte Appofition zu ber 
angerebeten Perſon, und bedeuten qui toties servus fuisti, servum 
te exhibuisti; und in dem gleichen Verhältniß fteht bei Auſon. nob. 
urb. 14, 31 salve, urbis genius zu ber vorhergehenden Anrede 
salve, fons ignote ortu, sacer, alme, perennis. Daher find servus 
und genius bier als Romin. zu faſſen, wie orat. A. P. 291 vos 
o Pompilius sanguis, und Perf. 1, 61 vos o patricius sanguis. 
€o ftehen aud) meus ocellus, oculus meus, meus molliculus caseus, 
animus meus (Pronom. 9) al$ Nomin. In ber von Prife. ange: 
führten Stelle des Lucan. iji degener o populus Ausruf, nit An⸗ 
tebe, aljo Nomin., wie Terent. Phorm. 2, 2, 10 o vir fortis atque 
amicus. 

Deas aber Bat im Voc. beinahe immer deus, wenn fich baé; 
ſelbe and) wohl nur in ber Bulg., 3. B. Pſalm. 22, 3. Matth. 
27,46, und bei firdjliden Schriftitellern, wie Xert. adv. Marc. 4, 13. 
adv. Prax. 25. 30. Auguftin. confess. 1, 2. 1, d. 1, 5, 6. 1,6, 7.9. 
1, 7, 12. 1, 8, 13. 1, 9, 14. 1, 10. 1, 11, 17. 18, finden möchte. 
Dee haben jedoch Sert. adv. Marc. 1, 29 unb Prudent. hamart. 
991, und dasfelbe rechtfertigt Prob. instit. art, 532 ©. 340. 

$98. Der Genet. Sing. geht im Latein. auf i, im Oſt. auf 
es aus, el ijt darin Endung des Locat. Mommien unterital. Dial. 
€. 230. Die älteren Infchriften haben öfters im Gen. ei. Lex 
repet. (C.LL. 198) 3.60. 63. 66. parentis suei, regis populeive 
ceivisve auei nomine, regis populeive nomine, populei fiet; 3. 65 
tribuendei causa. Lex agrar. (C. I. L. 200) 3. 1. 4. 13. 15. 21. 
24. 15. 79 populi Romariei, populei Romanei und populei Ro- 
mani; 3. 76 ceivis Romanei; 3.78 Romanei esse oportet; 3.5. 
6. 24. 27. 45. 49. 63 (zweimal), 64. 65 agri locei publicei, agri 
beei und agrei locei; 3. 45. 66. 68 in colonei numero; 3. 95 
vnei; 3. 76 in pepuli leiberei inve eo agro. Lex Rubr. (C. I. 
L. 205) Gol 1 5. 7. id. 18. 21. 23. 30. 31. 33. 40 damnei in- 
feetei und damni infectei. Lex Iul, munic. (C. L L 206) 3. 58. 
06. 82. 81. 110. 111. 112 operis publice faciumdei, stercoris ex- 
portandei, habitandei utendei caussa, in demortuei damnateive 
locum, furtei, mandatei, depugnandei caussa. Tit. Mumm. 542 
cogemdei dissolvendei Beſchluß des pagus Hercul. (571) 3. 2. 7 
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Tovei compagei, 3. 5. 6 arbitratu Cn. Laetori Cn. F. magistrei 
pageiei (Berjehen für pagei) Injchr. von Gapua (573) ex pagei 
scitu. Lex Puteol par. fac. (577) Col. 1 3. 10 ostiei. Jnſchr. 
von Furfo (603) 3. 17 fanei. Inſchr. 623 feili suei; 804 vicei; 1011 
volgei; 1013. 1014 Marcei unb Margei; 1344 Papei; 1408 Drutei. 

Die Subftantiva auf ius und ium haben in ber älteren gati: 
nität durchaus einfaches i, weshalb im dactyliichen Versmaß ber 
Genet, von 9tomina, wie consilium, coniugium, hospitium, impe- 
rium, ingenium, officium, Mercurius, Tarquinius, Vergilius, vet: 
mieden wurde. Aus ben unter 26 mitgetbeilten Worten des Nigid. 
Figulus bei Gell. 13, 25 (26), 1 geht deutlich hervor, daß Valeri 
ſowohl Genet. wie S3ocat. war. Jedoch forderte ſchon Varro ii. 
Charif. 1, 15 ©. 59. 60: Lucius et Aemilius et cetera nomina, 
quae ante u habent i, duplici i genetivo singulari finiri debent, 
ne necesse sit adversus observationem nominum nominativo 
minorem fieri: genetivam; idque Varro tradens adicit, vocativum 
quoque singularem talium nominum per duplex i scribi debere, 
sed propter differentiam casuum corrumpi. Lucilius tamen et 
per unum i genetivum scribi posse existimat. Ait enim: Servandi 
Numeri, numerum ut servemus modumque. Nunquam enim hoc 
intulisset, nisi et Numerium per i, huius Numeri, faciendum 
crederet, Denique et in libro VIIII sic ait: Porro hoc, filius 
Luci, feceris i solum, ut Corneli Cornificique. Et paulo post: 
Pupilli, pueri, Lucili, hoc unius flet, Et Plinius quoque dubii 
sermonis V. adicit, esse quidem rationem per duo i scribendi, 
sed multa iam consuetudine superari. Gájelf, Binder bei Galfiob, 
de orthogr. €. 2318: Lucii, Magnii, Magii cum in genetivis 
singularibus dicimus, interest quos nominativos habeant; proinde 
enim intererit, utrum per duo i an per unum debeant scribi. 
Si. lucus, magnus, magus sunt nominativi eorum, unum i in 
genetivo habebunt, plurali quoque nominativo et vocativo, sed 
et dativo et ablativo similiter scribentur; si autem Lucius, 
Magnius, Magius proferantur, duo ii in genetivo habebunt, ut 
Lucii, Magnii, Magii. Quod ipsum Lucilius annotavit, cum a 
numero Numcrius discerneret. Beba de metris S. 2373: Nisi 
foste regulam Lucilii secuti sunt, qui Lucilium et Aemiliam et 


85 


cetera nomina, quae i ante u habent, non solum in vocativo, 
sed et in genetivo casu per unum i scribi posse existimat. Prife. 
1, 4, 13 ©. 735: In us et in um desinentia pares syllabas ha- 
bent, ut primus primi, Virgilius Virgilii, templum templi, Tau- 
rominium Taurominii. Frequenter tamen invenimus veteres in 
huiuscemodi genetivis, id est .geminantibus i, subtrahere alteram 
ex eis. Virgilias in E (33. 247): Hic tamen ille urbem Patavi 
sedesque locavit, pro Patavii, Idem in Bucolico (1, 32): Nec 
spes libertatis erit nec cura peculi, pro peculii, In eodem (1,68): 
Pauperis et tuguri congestum cespite culmen, pro tugurii. Idem 
in IIII Georgicon (8. 564): Florentem studiis ignobilis oti, pro 
otii. Et Iuvenalis in IIII (Cat. 10, 123): Antoni gladios potuit 
contemnere, si sic, pro Antonii. Hoc autem faciunt metri causa, 
nunquam enim minores vult habere syllabas genetivus noinina- 
tivo. Derſelbe 12, 5, 22 ©. 946: Solent auctores etiam per 
synaeresin unam i ponere pro duabus, ut Virgilius in I (35. 221): 
Et crudelia secum fata Lyci, pro Lycii; et Ille urbem Patavi, 
pro Patavii. Iuvenalis in IIII: Antoni gladios potuit contemnere, 
si sic, pro Antonii, Chariſ. 1, 15 S. 54: Vergilius alia serpyl- 
lumque per i dixit, quod utique in genetivo debet geminari, ut 
huius pallii, scrinii, dolii, alii, solii, quia genetivus numero syl- 
labarum minor esse nominativo non debet. Quare magis deno- 
tati sunt, qui maluerunt per unum i imperi et ingeni dicere, 
quam secundum regulam imperii et ingenii geminata i littera. 
Invenimus tamen et per unum i a Vergilio dictum Ille urbem 
Patavi, pro Patavii. Plus in hac observatione geminandi i in 
masculinis animadvertimus ,' ut hic Aemilius huius Aemilii, hic 
Iulius huius Iulii. Gonjent. €. 2043: Diximus genetivum inter- 
dum i littera terminari, ut huius apri, sed ea res differentiam 
recipit, plerumque enim geminat i litteram. Quando igitur gemina 
terminari debeat, nominativus singularis ostendet. Si enim in us 
vel in um praecedente i vocali nominativus fuerit terminatus, 
i littera in genetivo geminabitur, ut Tullius, lolium, Tulli, lolii. 
Quamquam a plerisque iam per unam i efferatur iste genetivus, 
ut est Promissa Lavini moenia (Berg. Aen, 1, 258), Pauperis et 
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Wie Plinius bei Charil, a. a. O. awerfeunt, esse quidem 
rationem per duo i scribendi, sed multa iam consuetudine superari, 
jo werben noch von Mart. Gap. 3 S 295 ingeni, consili, imperi 
als gebräuchliche Formen bemerkt, und Prob. instit. art. 360. 533 
©. 305. 340 jchreibt huius Gai vor. Aber noch mehrere Grant: 
matifer, Chariſ. 1, 10 ©. 11. Diem, 1 €. 278. 279. Mar. Victor. 1 
€. 2458. Mar. Victor. de rat. metr. 5, 2 €. 1967. Remm. Bal. 
€. 1368. Bel. Long. de orthogr. ©. 2221. Scaur. de orthogr. 
€. 2257. Prob. de ult. syllah. 4, 18 ©. 1396. Fragm. Bob. de 
nom. et pronom. 2 (anal. Vind. ©. 127), 9(ugujtin. de gramm. 
€. 1978, verlangen für ben Genet, der Nomina auf ius und ium 
die Endung ii. Prifc. 1,4, 19 ©. 545 jagt jogar: Pompeili gene- 
tivum per tria i scribebant, quorum duo superiora loco conso- 
nantium accipiebant, ut si dicas Pompelli; nam tribus.i iunotis 
qualis possit syllaba pronuntiari? quod Caesari doctissimo gram- 
maticae placitum a Victore quoque in arte grammatica de syl- 
labis comprobatur. 

Die Endung ii ijt in Hdſchr. zuweilen aud) ba, wo das Bers- 
maß unbebingt i fordert. In folgenden Nomina wird theil® mad 
der Auctorität der Hoͤſchr., theils nad) dem GrforberniB des Bers- 
maßes i gejchrieben: Preti Plaut. Afin. 5, 2, 8. Aul. 4, 10, 60. 
€oj. 1, 10. 3, 4, 4. Gurc. 1, 3, 11. Gpib. 3, 3, 29. 3, 4, 58. 66. 
Bacch. 3, 3, 40. Men. 3, 2, 24. 5, 6, 7. Mil. 2, 1, 67. 2, 6, 75. 
4, 2, 69. Perſa 4, 4d, 73. Stid. 1, 3, 81. Trin. 2,1, 25. 4, 2, 80. 
gerent. Andr. 5, 2, 15. Eun. 4, 6, 11. Heaut. 1, 1, 12. «c. 
5, 3, 1. Ad. 5, 6, 4. Viti Plaut. Mil 2, 5, 13. ub. 2, 2, 13. 
Sruc. 2, 7, 51. Cäcil. bei Gic. Gate maj. 8, 25. Terent. Heaut. 
5, 3, 19. Hec. 1, 2, 79. 2, 2, 28. Cisi Berg. Gatal. 8, 3. Auxili 
gerent. Ab. 3, 2, 2. Horat. (Spob. 1, 21. Consili Enn. bei Gic. 
de or. 1, 45, 199. Plaut. Merc. 3, 4, 75. Terent. Andr. 1, 1, 132. 
143. 2, 1, 20. 2, 4, 1. 3, 5, 2. Eun. 5, 2, 28. Phorm. 4, 1, 12. 
Sec. 4, 2, 12. 4, 4, 93. Ad. 4, 4, 5. tt. bei Nion. ©. 13. 226, 
Sbragifer bei Genjorin. Fr. 14 (nad wahrfcheinlicher . Gonjectur), 
Horat. Garm, 3, 4, 65. Flagiti Enn. bei Cic. Tuſc. 4, 33, 70. 
Plaut. Merc. 2, 3, 82. 4, 4, 44. Pſeud. 1, 5, 25. Terent. Gui. 
9, 6, 12. Phorm. 5, 2, 5. Imperi laut. Afin. 3, 1, 2. Horat. 
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Carm. 1, 2, 26. 4, 15, 14. Ingeni Plaut. Pſeud. 4, 7, 8. Terent 
Andr. 1, 1, 86. Horat Garm. 1, 6, 12. 2, 18, 9. Praesidi Plant. 
Sería 1, 3, 45. Zerent. Heaut. 4, 1, 33. Supplici Plaut. Merc, 
5, 4, 31. Terent. Andr. 5, 3, 32. Phorm. 5, 9, 40. Wb. 3, 2, 15. 
At. bei Gic. N. D. 3, 38, 90. Benefici Plaut. Merc. 5, 4, 36. 
Terent. Andr. 1, 1, 17. Att. bei Gic. Seit. 57, 122. Desideri 
Horat. Gpob. 17, 80. Bracchi 9ucr. 6, 434. Fili Terent. Heaut. 
5, 1, 35. Phorm. 2, 1, 14. Gaudi Terent. Andr. 5, 5, 7. Iurgi 
Plaut. Wen. 5, 2, 21. Oti Terent. Heaut. 1, 1, 23. Berg. Sc. 
4, 564. Horat. €erm. 1, 4, 138. Negoti Plant. Moſt. 4, 3, 25. 
Merc. 1, 2, 11. 19. 24. 26. 4, 3, 38. 4, 4, 49. 4, 5, 10. 5, 4, 6. 
Berfa 2, 5, 14. 4, 7, 4. &erent. Andr. Prol. 2. 3, 2, 41. 5,2,8. 
9, 4, 50. Gun. 3, 1, 14. Deaut. 3, 1, 89. Phorm. 4, 4, 29. 
9, 3, 33. $c. 1, 2, 22. Ab. 4, 5, 4. 8. 73. Horat. Serm. 2, 1,80. 
Praemi Enn. bei Gic. Gato maj. 1,1 (nad) bem Erf. unt Rhenaug.), 
Blaut. Men. 1,2,26. 5, 7,29. Turpil. bei Non. S. 215. Remedi 
gucr. 6, 1226. Tuguri Perg. Gcl. 1,68. Priap. 86 (87), 6 (Catull. 
19, 6). Peculi Berg. &cl. 1, 32. Horat. A. P. 330. Silenti Horat 
€erm. 2, 6, 58. Mercimoni laut. Woft. 3, 3, 9. Testimoni 
Zerent. Phorm. 2, 1, 63. Patrimoni Horat. €erm. 2, 3, 90. 226. 
Canteri €ucil. bei Borphyr. zu Horat. Sern. 1,6, 106. Compendi 
laut. 9(fin. 2, 2, 41. Bach. 2, 2, 6. Moſt. 1, 1, 57. Pfeud. 
4, 7, 42. Berja 4, 3, 2. Truc. 2, 4, 26. Lucil. bei Non. ©. 414. 
Dispendi Enn. bei Varro L. L. 5, 10, 60. 5, 22, 111. 9, 37, 54. 
gucr. 2, 1127. ConvivisRlaut. Moft. 1, 4, 4. Divorti faut. Aul. 
2, 2, 56. Incendi ?ucr. 6, 673.  Mendaci plaut. Bacch. 4, 4, 45. 
Periuri faut. Truc. 2, 7, 51. Subselli Tlaut. Stich. 3, 2, 33. 
Aesculapi Gnn. bei Gic. Or. 46, 155 unb Xujc. 2, 16, 38. 
Plaut. Curc. 1, 1, 14. 62. 2, 1,2. Caecili Terent. Hec. Prol. 2, 6. 
Ponti, Fanni, Licini, Grani, Opimi, Popilli (nad) ſicherer Conjectur 
für Pompili), Corneli, Tulli, Calpurni, Enni, Lucili, Hortensi, 
Valeri Lucil. bei Gic. Fin. 1, 3, 9. Gel. 2, 24, 4. 10. 4, 17, 2. 
Feſt. unter Tapullam legem, Non. ©. 255. 330. 477. 428. :Douat. 
zu Terent. Phorm. 2,1,57. Porphyr. zu Horat. Garn. 1,27,1 und 
zu Serm. 1, 6, 106. Favoni Gatull. 64, 282. Horat. Carm. 1,4, 1. 
Caeli, Patavi, Lavini, Capitoli, Clusi, Mezenti Berg. Ecl. 3, 105, 
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Wen. 1, 247. 258. 270. 6, 84. 9, 448. 10, 167. 11, 7. Pompili, 
Tarquini, Horati, Viselli, Tigelli, Terenti, Caeli. Birri, Capri, 
Sulci, Petilli, Albi, Treboni, Appi, Antoni, Coccei, Caudi, Messi, 
Canusi, Bari, Tulli, Valeri, Dionysi (von Dionysius), Rupili, 
Persi, Lucili, Laberi, Acci, Enni, Cassi, Albuti, Laeli, Galloni, 
Staberi, Arri, Meneni, Arelli, Fulvi, Pupi, Claudi, Minuci, 
Afrani, Livi, Orbi, Maeci Horat. Garm. 1, 12, 34. 35. 4, 6, 44. 
Germ. 1, 1, 105. 1, 2, 3. 20. 1, 4, 69. 70. 72. 94. 109. 114. 
1, 5, 3. 33. 50. 51. 52. 54. 91. 97. 1, 6, 9. 12. 38. 1, 7, 1. 19. 
1, 10, 2. 6. 53. 54. 56. 62. 80. 2, 1, 29. 48. 72. 75. 2,2, 47.67. 
2, 3, 84. 86. 89. 168. 243. 287. 2, 6, 78. 2, 7,96. Epilt. 1, 1,6. 
1, 4, 3. 1, 6, 26. 1, 12, 26. 1, 18, 20. 2, 1, 57. 62. 69. 2,2, 160. 
A. P. 56. 258. 259. 387. Numici, Lavini, Servi Tibull. 2, 5, 43. 
49. 4, 10, 4. 

Die nämlihe Endung war in Griech. Nomina in Gebrauch. 
Absinthi Lucr. 1, 941. 2, 400. 4, 16. Centauri (von centaurium 
ober centaureum) &ucr. 2, 401. Conchyli Lucr. 6, 1074. Catull. 
64, 49. Gymnasi Plaut. Bach. 3, 3, 21. Gatull. 63, 64. Triclini 
Lucil. bei Donat. zu Terent. Gun. 2, 3, 45. Panaeti Horat. Carm. 
1, 29, 14. Talthybi Plaut. Stich, 2, 1, 33. Aegi Lucr. 6, 585. 
^. Peli (von Pelion) Gatull. 64, 278. 

Allerdings werden aus ben Weberbleibjeln älterer Dichter ein. 
zelne Beiſpiele angeführt, in denen, wie màn meint, das Versmaß 
vielmehr bie Schreibung mit ii erheilcht, aber bieje fajjen fid) beinahe 
ale Leicht befeitigen. In den Worten aus Näv. Hefiona bei Varro 
L. L. 7, 6, 107 enimvero gladii lingula. erfennt man durch Ber: 
gleihung ber volljtändigen Anführung des Verjes bei Gel. 10, 25,3 
ne mihi gerere morem videar lingua, verum lingula, beutfid) bie 
Suterpolation, welche burd) die Bemerkung bes Gell., de lingua, 
quoniam est minus frequens, admonendum existimo, lingulam 
veteres dixisse gladiolum oblongum in speciem linguae factum. 
cuius meminit Naevius in tragoedia Hesiona, dod) einleuchtender 
wird. In bem Gitat aus demſelben Dichter bei Chariſ. 2, 13 €. 185 
Sulpicii noctu interfecit, in welchem ũbrigens Sulpici fidj bem 
Versmaß gleich gut einfügen würde, ift das unerflärliche Sulpicii 
von Ribbeck Com. relig. Naev. Acontiz. 3 in supplicio verwandelt, 
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fier Tann Sulpicii nichts beweifen. In ber von Cic. Tuſc. 1,15,34 
überlieferten Grabjchrift, weldje Ennins jid) ſelbſt machte, wird mit 
Recht gefchrichen: adspicite, o cives, senis Enni imagini’ formam, 
mit gleicher Meflung des Enn!, wie Terent, Andr. 1, 2, 20. Gua. 
t, 2, 80. 113. 5, 8, 50. Heaut. 2, 3, 119. 3, 2, 8. 26. 4, 1, 47 
qui amant, mé amas, me ames, ne amet, te amo, qui heri, qui 
eros, si itast, Gun. 3, 2, 21. 4, 1, 1. 5, 8, 7. Heaut. 2, 3, 67. 
2, 4, 3. 3, 3, 8 ita me di ament, Lucr. 2, 404. 617. 4, 1061. 
5, 1. 74. 6, 716. 740. 796 quae amara, qui in oras, si abest, si 
ut, qui in orbi, qui etesiae esse feruntur, quo Averna, s 
odoratast, Gatull. 55, 4. 57, 7. 97, 1. 114, 6 te in omnibug 
libellis, lectulo erudituli, ità me di ament, dummodo ipse, Berg. 
Ecl. 3, 79. 6, d4. 8, 108. 9(en. 3, 211. 5, 261. 6, 507 vale in- 
quit, IIyla omne, qui amant, insulae Ionio, Ilio alto, te amice. 

Der Bers des Enn., welcher bei Gerb. zu Berg. Xen. 6, 219 
lautet: Tarquinii corpus bona femina lavit et unxit, wirb von 
Tonat. zu Terent. Hec. 1, 2, 60 jo angeführt: Exin Tarquinium 
bona femina l. e. u.; follte jedoch bie von Merula ©. 310 mitge- 
teilte Lesart tyranni TarquinI corpus bie richtige fein, jo würde 
Tarquinii Adject. fein, unb unter biejer Vorausſetzung ber Regel 
gemäß (Adject. 19) ii haben. In bem Verſe des Enn. bei Appul. 
de mag. 39 €. 487, Brundusii sargus bonus est, hunc, magnus 
erit si, sume, fann bie im Latein, nicht gebräuchliche Endung in 
tem Griech. Worte geduldet werden, wiewohl bie vorhergehende 
Beiſpielſammlung zeigt, daB aud) Griedj. Nomina auf ius unb ium 
bet Gen. auf i gejtatten. Andere wollten entweder Brundüsio, 
ober Brundusi oder Brundisi (mit Fefthaltung ber Quantität von 
Boevózotov oder Bpevizoıo, ftatt deſſen jet bei Strabo überall, 
9, 3, 6. 5, 4, 10. 6, 3, 1. 0. 6. 1. 8. 10. 7, 1, 5, Boevséato» ge: 
ihrieben wird). Bei Plant. Merc. Prol. 10 war Marci Aceii Gott- 
jectur, der Vetus Camer. bat mactici, andere Hbichr. mattici, worin 
Ritſchl parerg. ©. 21 Macei Titi erfannt hat. Mil. 3, 2, 51 bat 
lit meam partem infortunii tie Umftellung von 9teij partem in- 
fortuni meam Billigung gefunden. Terent. Antr. 2, 1, 20 bat 
Bentley für das aud wegen des Hiatus unerträgliche neque auxilii 
copiam aus dem Eugraph. neque ad auxilium copiam aufgenommen, 
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worauf aud) bie Lesart zweier Hoſchr. neque ad auxiliandum copiam 
hinleitet; umb Andr. 3, 2, 38 hat berjelbe für id consilii bie Lesart 
fft aller Hofchr. id consilium hergeſtellt. Eun. 3, 3, 13 ijt eut 
weder Sunii als Griech. Wort zuzulaffen, ober Sunt vor ecquod 
ohne Elifion zu [dteiben, wie in ber Grabjchrift des Enn. Enni 
imaginis. 

Der ganze Vers gucr. 5, 1006 improba navigii ratio tum 
caeca jacebat ijt verbächtig, weil cr nicht allein überflüjlig ijt, jou: 
dern auch den Zuſammenhang unterbricht, weil ferner navigium für 
navigatio nur bei Späteren vorkommt, unb außerdem improba un: 
paſſend ijt. ucc. 6, 743 wird befier remigi oblitae gefchrieben, 
als remigii oblitae. Bei Berg. Aen. 9, 151 Palladii, caesis sum- 
mae custodibus arcis, Tann die Endung von Palladii damit ver: 
theidigt werben, baB das Wort Griedi]d) ijt; der ganze Vers aber 
paßt wenig in ben Zufammenhang ber Debe, und ijt wahrjcheinlich 
zur Erklärung des vorbergehenden inertia furta aus Xen. 2, 166 
(wo Palladium fteht) beigefügt worden. en. 3, 701 apparet Ca- 
marina procul campique Geloi, immanisque Gela fluvii cognomine 
diota, ijt theils a fluvio cognomine vorge(d)fagen, tbeil$ ber ganze 
Ders verdächtigt; menn ber Vers ächt unb bie überlicferte Lesart 
richtig ijt, jo Haben wir bier bas ältefte 3Beifpiel eon ii im bem 
Genet. eines rein Latein. Subjtantivum. Dabei wird richtig be: 
‚merkt, daß weber fluvi, noch geni, gladi. lani, foli, odi, soli, spoli, 
studi irgendwo in einem Berje gefunden werde, jonbern baB außer 
einigen Nomina propria bei Prop. imb Ovid. preti und viti unb 
das einmalige cisi bie einzigen Beiſpiele des i im Genct. tribrad). 
Subftantiva auf ius ober ium fein. Die Beobachtung verliert in- 
beffen dadurch an Gewicht, daß ebenjo wenig Seijpiele von genii. 
gladii, lanii, folii, odii, solii, spolii, studii aus den Dichtern vor 
Prop. und Ovid. befannt find. Apii ijt im Moret. 89. 

Propertius ijt der erfte, welcher unzweifelhaft in mehreren 
Nomina auf ius und ium ben Genet. auf ii anwendet. Cr bat 
imperii 1, 6, 34. 4 (3), 1, 16, ingenii 4 (3), 3, 22, opprobrii 
4 (3), 13, 12, gymnasii 4 (3), 14, 2, Mercurii 3 (2), 30, 6, Fa- 
bii 4 (3), 3, 9, Tarquinii 4 (3), 11, 47, Lanuvii 5 (4), 8, 48. 
Bei demjelben aber ijt nicht nur Pelusi und Antoni 4 (3), 9, 55. 56, 
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ſondern au (in bem Genet, tribrach. Namen) Mari 2, 1, 24. 
4 (3), 11, 46, Deei 5 (4), 1, 45, Tati 5 (4), 2, 52. 5(4), 4, 26. 34 

Weit zahlreicher find bie Beifpiele bei Ovid. Es find adloquii, 
eolloquii, eloquii, adulterii, arbitrii, auspicii, auxilii, commilitii, 
eoniugii, consilii, desiderii, discidii, exilii, exitii, hospitii, im- 
perii, indicii, ingenii, iudicii, .naufragii, navigii, officii, servitii, 
supercilii, sapplicii, veneficii, Danuvii, Icarii, Mercurii; unb von 
tribrad). Nomina gladii Met. 7, 422, milii Faſt. 4,743, odii A. A. 
1, 466. 3, 512. rem. am. 306. Met. 4, 468, pretii Triſt. 5, 14, 31, 
spatii Met, 1, 440, studii Met. 3, 589. 5, 267. Triſt. 3, 7, 58. 
5, 3, 47. 5, 7, 64. 5, 12, 62. Pont. 1, 5, 76. 1, 7, 28. 2, 5, 42. 
60. 3, 5, 30. 4, 13, 43, vitii Amor. 3, 7, 38. rem. am. 54. Trift. 
1, 7, 39. 2, 211. Pont. 2, 3, 22. Diejen ftehen gegenüber sacrifici 
Pont. 3, 2, 57, Lucreti Amor. 1, 15, 23, Properti A. A. 3, 333. 
Trift. 2, 465, Favoni Met. 9, 660, Rhegi Met. 14, 5, Palati 
Met. 14, 383. 822. Faft. 4, 815. Xrift. 3, 1, 31, Amuli Met. 
14, 772. Wait. 4, 53, Lavini Met. 15, 728, Manli alt. 6, 185, 
Servi Faſt. 6, 480. Triſt. 2, 441, Tulli Faſt. 6, 581, Memmi, 
Cornifici, Hortensi Trift. 2, 433. 436. 441, Antoni Pont, 1, 1,23, 
Rutili Bont. 1, 3, 63, Capitoli Bont. 3, 1, 135, Turrani Pont. 
4, 16, 29, und Tati (mit der Bar. Titi) Taft. 1, 260. 

Nach tiefen Vorgängern gebraucht Lucan. auxilii, coniugii, 
connubii, consilii, eloquii, fluvii, gladii, hospitii, imperii, naufragii, 
servitii, solstitii, Brundisii, Dyrrhachii unb Latii, und wiederum 
Corfini, Hortensi, Minuci und Sertori. Bei Val. 1. ift adloquii, 
coniugii, hospitii, imperii, Danuvii, jedes biejer Nomina einmal, 
Bei Cil. auxilii, eloquii, fluvii, hospitii, imperii, ingenii, Fabil, 
Flaminii und Latii, dagegen Arreti, Corfini, Numici, Servili. Bei 
Stat. augurii, auxilii, concilii, connubii, eonsilii, eloquii, fluvii. 
hospitii, imperii, ingenii, servitii nnd Elysii, aber Enni, Lucreti, 
Polli und Terenti, Bei Juven. coniugii, imperii, officii, servitii, 
Fabii. Parrhasii, dagegen Antoni, Cassi, Demiti, Palati. Bei 
Samon. apii, coniugii, gladii, marrubii, doch absinthi, conchyli, 
Horati, Livi, Lucreti, Titini. Bei Terent. Maur. exercitii, iudicii, 
spatii, Septimii, Horatii, aber auch subsidi und Horati. 

Es jind jebod) unter den Dichtern nad) Prop. unb Ovid, einige, 
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welche den Genet, auf ii überall oder gewöhnlich vermeiden. Manil. 
bat sagittari 1, 687. 2, 211. 279. 557. 566, aquari 2, 233. 461. 
502. 4, 490. 5, 449. 490, negoti 3, 92, Claudi 4, 701, unb ii 
allein in bem Griech. Wort dodecatemorii 2, 737, denn studii 
varias artes 4, 123 ijt von Bentley mit großer Mahrjcheinlichkeit in 
studia et varias artes verwandelt. Bei Perſius find ausſchließlich 
Genet, auf i, ingeni Prol. 10, ali 5, 188, Acci und Atti 1, 50. 76, 
Enmi und Virbi 6, 10. 56. Bei Martial. ingeni 5, 56, 10, Cor- 
neli 3, 4, 4, Opimi 3, 26, 3. 13, 113, 1, Antoni 3, 66, 5, Vatini 
14, 96, 1, Properti 14, 189, 1, dagegen cybii 11, 27, 3. 11,31, 14, 
unb exilii 12, 25,6, aber mit ber febr beachtenswerthen Var. exilio, 
fo daß auch biejer Dichter das ii des Genet, nur in bem Griech. 
Wort cybium angewandt zu haben fcheint. 

Bei Grat. und eme]. finden fid feine Beiſpiele des Genet. 
von Subitant. auf ius ober ium, außer Latii Grat. 18. 38; bel 
German. allein Favoni Progn. Fr. 2, 122, unb spatii in einer ver- 
daͤchtigen Stelle, Phän. 531. 

Was bie Denkmäler ber Proja anbetrifit, jo ijt in Inſchriften 
und Handichriften im Genet. der Gub[tant. auf ius und ium bie 
Endung i häufig erhalten, und anftatt berjelben kommt aud) ei vor. 
Lex repet. (C. I. L. 198) 3. 57 consili, lex agrar. (C. I. L. 
200) 3. 35 iudici und 3. 85. 99 aedifici, lex de Termess. (ba- 
ſelbſt 204) Eol. 2 3. 34 portori, lex Rubr. (205) Got. 1 3. 6 
municipei, lex Iul. munieip. (206) 3. 149. 152. 154. 159 muni- 
cipi, in bem Beichluß des pagus Hercul. (571) Iovei (von Iovius) 
und Laetori, in Eleineren Denktmälern (587. 589) benifici, (623) 
feili, Inſchr. bei Marini atti de’ frat. Arv. ©. 70 hoiusce collegi, 
in kleineren Dentmälern (C. I. L. 804) Sulpicei, (1013. 1014. 
1015) Vergilei und Vergili, (1044) Coccei (von Cocceius), (1108) 
conlegei, (1213) cultrari, cenotaph. Pis. Taf, 1 3. 7 fili, Taf. 2 
3. 8 imperi, 3. 37 Gai et Luci, monum. Ancyr. Taf. 3 3. 10 
congiari. Ä 

Bei Gic. f. Tull. 5. 7. 21. 31. 36. 48 ijt Fabi, daſelbſt 3. 15. 
16. 19. 21. 25. 34. 38. 48. 53. 54 Tulli, f. Blanc. 14, 33 Luci 
und Antoni nad) bem Erf. unb Tegernf., dafelbft 14, 34 Planci 
nad bem Erf, 11, 27 contuberni nad) bem. Tegernf., f. Scaur. 33 
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Claudi, f. Roſc. WX. 4, 2 nach dem Palimpf. bei Niebuhr (Gic. orat. 
fr. €. 83) Rosti, Phil. 1, 2, 5 nad) bem Bat, unb de rep. 1, 3, 6 
Mari, ad Q. fr. 1, 2, 2, 5 nach bem Met. Cascelli, daſelbſt 2, 2, 1 
nach bemjefben Sesti, 9(tt, 1, 13, 3 Claudi, 3, 17, 1 Appi, 5,.16, 1 
pati (für spati), 9, 9, 4 zweimal Anti (mit bem folgenden quam 
und quum zu antiquam und antiquum zuſammengewachſen), de rep. 
1, 1, 1 oti, 1, 3, 6 Opimi, 1, 43, 67. 2, 28, 50. 2, 31, 55 imperi, . 
Of. 1, 30, 109 nad) bem Guelf. 4 Tiberi, 3, 14, 58 nad) bem 
Guelf. 1 Pithi (b. i, Pythi), 3, 15, 62 nach bem Würzb., Bern. b 
unb Guelf, 1 und bei Non. ©. 128 nad) tem Guelf. Publi, 3, 18, 73 
nach dem Bamb., Bern. a unb b und Guelj. 1 Minuci, f. Font. 1,2 
nah bem Palimpſ., und 12, 27 (8, 17). 15, 35 (11, 25). 20, 44. 46 
(16, 34. 36) nad) bem Bat. Fontei, f. Scaur. 2, 39. f. Font. 6, 14 
(2, 4). 7, 16 (3, 6). 12, 21 (8, 17) nad) bem at., 1. Man. 4, 10. 
11, 29. 22, 63. 24, 70 nach bem Erf., I. agr. 2, 10, 25. 2,18,49. 
2, 19, 52. 2, 20, 54 nad) bem Erl., meiftens auch nach bem Erf., 
Off. 2, 16, 57 nach bem Bamb., Würzb. und anderen Büchern, 
Liv. 91 zweimal, Mart. 5, 10, 5 nach bem Thuan., Put., Voſſ. A 
umb B und anderen Büchern Pompei, Gic. Seit. 54, 116 nad 
bem Paril. 7794 und Gembl. Gai, bei Dal. Mar. 6,5 ext. 3 
adulteri, 8, 9 ext. 2 eloqui, bei Tlin. H. N. 22, 21, 30, 62. 
24, 11, 50 api, 25, 11, 89 gladi. Ein Weberbleibjel dieſer älteren. 
Form des Genet. ijt der in den Nechtsbüchern unverändert erhaltene 
Ausorud res mancipi ober mancupi, res nec mancipi, Ulpian. Fr. 
tit. 19, 1. 7. 8. 9. 16. 17, und esse mancipi, Cic. Top. 5, 28. 
Mur. 2, 3. Flacc, 32, 79. Blin. H. N. 33, 3, 13. ai. Inſt. 1 
$ 119. Priſc. 6,3, 12 €. 682 unb 18, 3, 39 ©. 1129 ficht darin 
mancipi irrig für beu Dat, von manceps an, bie richtige Erklärung 
giebt Voſſ. de anal, 1, 46, vergl. Periz. zu Sanct. Min. 4, 4 Anm. 12 
und 9tiebubr Nöm. Geſch. 1 ©. 503 Anm. 1044. Zur Beftätigung 
dient jure maneipi Gic. f. Gàc. 26, 74 nad) bem Bar. m und Har, resp. 
1, 14 nad) dem Par. 7794 unb Med., aud) mancipio dare Plaut, 
Eure. 4, 2, 8. Perja 4, 3, 56. Varro L. L. 7,5, 105. Gic. Top. 10, 45. 
26, 100. tt. 13, 50, 2. 15, 25, 4. Lucr. 3, 971. Liv. 41, 8, 10. 
Sen. Gpijt. 72, 9. benef. 3, 20, 2, mancipio accipere Plaut. Cure. 
4, 2, 9. Trin. 2, 4, 19. Perſa 4, 3, 63. Cic. Att. 1, 1, 3. Sac, 
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Ann. 3, 67. Gai. Jnſtit. 4 $ 119. Ulpian. Fr. tit. 19, 18. 20, 5, 
mancupio poscere Plaut. Moft. 5, 1, 43, in alicujus manu man- 
cipioque esse Gel. 18, 6, 9. Ulpian. Fr. tit. 19, 18. 

Ueber den Genet. der Subftant. auf jus und ium handeln 
Noris cenotaph. Pis. 4, 2, 3, Bentley zu Terent. Andr. 2, 1, 20, 
Niebuhr zu Gic. orat. fragm. ©. 57. 110. 112, 3X. Th. Sverdjjö 
vindictae praecepti Bentleiani de genit. substantivorum in ius et 
iam desinentium, Riga und Dorpat 1832, Oſann zu Gic. de rep. 
exc. 7, Lachmaun zu Lucr. 5, 1006; die Form auf ii wird ber: 
theidigt von Huſchke anal. litt. ©. 50, Heinrid zu @ic. de rep. 
©. 155, Freund zu Cic. pro Mil. ©. 1 fg., Könc im Mnſeum der 
Rheiniſch⸗Weſtphäl. Shulmänner 1, 2 ©. 57 folg. 

. $9. Der Dat. Sing. ging in der alten Sprade auf oi aus, 
wie im Griech. auf «, im Djf. auf ül.. Mar. Bictor. 1 €. 2458: 
Graeci in dativo tam ; litterae quam w adiiciebant «: iuxta ita 
nostri, ut apparet ex libris antiquis foederum et ex legum, qui 
etiamsi ex frequenti transscriptione aliquid mutarunt, tamen 
retinent antiquitatem. S. 2459: O et pro brevi et pro longa et 
pro u posita est, eidemque litterae in dativo casu adiecta est i. 
€. 2463: Dativis casibus apud nos i iuxta apponebatur, ut antea 
vobis dixisse memini, cum populoi Romanoi pro populo solitos 
priores scribere ostenderem. ©. 2468: Significaveram e pro 
€ et i&jre, easdemque et o et e, quoties accepissent in fine lwze, 
dativum casum apud utrosque (et Graecos et nostros) significare, 
et harum. scriptionum exempla non solum ex libris veteribus, 
sed etiam ex peritorum quorundam scriptionibus, ut cameloi, 
caproi. Das aus bem carm. Sal. von Feit. angeführte Pilumnoe 
poploe betrachtet Mommſen unterital. Dial. €. 230 als Dat. Sing.; 
bie Erflärung des Felt. Romani velut pilis uti assueti |pricht für 
ben Nomin. Blur. Die gewöhnliche Sprache bat o. Mit bem alten ' 
oi vergleicht Mommſen a. a. DO. ui in Ianui in cinem Bruchſtück 
aus ben libri pontificum bei Feſt. unter opima. Dies Icheint jebedj 
auf die vierte Declin. hinzuweifen, zumal ba auch ab Ianu Juſchr. 
Henz. 6983 gefunden wird, und auf jenes Ianui unmittelbar Quirino 
folgt. - Bergl. unter 124. 

Der Accuſ. Sing. hat im Sanferit ám, im Off. um oder om, 
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im Grief. ov», im Latein. urjprüngli om, bam um. Vergl. 
darüber, unb bejonbers über das mad) v, n und qu länger feftge- 
baltene om unter 23, |o wie über die Weglaſſung bes m in der alten 
Schrift unter 24. 

Der Abl. Sing. endete anfangs auf öd, dann auf 5, im Oſt. 
auf ud ober ud. 

30. Der Nomin. und 21oc. Tur. der Mafe. ib Fem., der 
im Sanfcrit às, im Off. us hat, gejtattete im Latein. bis in die 
Mitte des fiebenten Jahrhunderts der Stadt die Endung eis, es 
oder is. Lex repet. (C. I. L. 198) 3. 14 CDLvireis unb 3. 77 
nepotes eiei filio gnateis; sent. Minuc, (daſelbſt 199) 3. 1 Q. M. 
Minucieis Q. F. Rufeis, 3. 25 Veituris, 3. 35 Veturis, 3. 37. 
und 42 Vituries, 3. 38 Cavatürineis, 3. 40 Cavaturines, 3. 38 
unb 40 Dectunines (dazu 3. 39 ‘ver Abl. Dectuninebus), 3. 38 
. und 41 Mentovines; lex agrar. (dajelbit 200) 3. 28 facteis und 
3. 29 publiceis; auf Denfmälern von Capua (563. 565. 566) 
magistreis, auf einem anderen (570) ministris); in einer verſtüm⸗ 
melten Inſchr. von Argos (596) Italiceis, in ciner Weihinſchrift (42) 
Atilies Saranes, in anderen (817) Sex. Q. Vesvies Q. Sex. F. 
(1024) L. L. Alfieis L. L. Hilarus et Prothumus libertis, (1087) 
Cn. Cn. Cn. Septumieis, (1092) turareis, (1149) M. Manlius 
M. F. L. Turpilius L. F. duomvires, (1156) serveis, (1169) P. 
T. Sex. Herennieis, (1175) M. P. Vertuleieis unb leibereis lu- 
bentes donu danunt, (1289) L. P. Modies, (1293) mag :. istres, 
(1478) heisce magistris, (1481) M. P. Roscieis, (1497) C. L: 
Tossieis C. F. C. Tossius C. L., (1540) coques und magistres, 
(1541 b) Aulis Vibbis Iustinus Iustianus Ianuarius filis, (1563 c) 
liberteis hisce, (I. R. Neap. 1909) P. L. Freis filiei; auf einer 
Münze (C. I. L. 425) L. C. Memies. Bergl. Henzen Rhein. Muf. 
1846, 5 €. 76. 464, unb Ritſchl mon. epigr. tria €. 18 folg. und 
Rhein. Muſ. 1853, 9 S. 156 folg.; desgleichen Pronom. 16. 24. 30. 

Eine andere alte Torm des Nomin. und 22oc. Plur. iſt auf oe, 
der Grieh. Endung oc entjprehend. 3m carm. Sal. war Pilumnoe 
poploe nad) Feſt. Fescenoe (oder nad, dem Guelf. 2 fescemnoe) 
ift aus Paul. Feſti befannt. Aber in bem Senfmal de bacchan. 
(C.1.1.196) 3. 2 wird nicht foederatoi gelejen, jondern foideratej, 
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E if geſchtieben in dem Elogium des 9. Scipio, des Sohnes 
des Barbatus (C. I. L. 32) in ploirume, unb in zwei übereinftim- 
menden Inſchr. (554 und 555) in HL vire. Wollte man mit Ber: 
gleihung ven Gic Fin. 2, 35, 116 annehmen, bap in bem Glos. 
des Seirio am Ende ber eriten Zeile gentes angefallen jei, jo 
würde bewiefen werden müjjen, bap ber Nomin. Plur. der erſten 
Declin. e für ae zulajle. 

Die gewöhnlihe Gnbung ift i, ober wie cinige zur Unter: 
ſcheidung vom Genet. Zing. verlangten, ei. Quintil. 1, 7, 15: 
Diutius duravit, ut e i iungendis eadem ratione qua Graeci e: 
uterentur. Ea casibus numerisque discreta est, ut Lucilius prae- 
Cipit: Iam puerei venere: e postremum facito atque i, ut pueri 
plures fiant. Bergl. tic iuter 28 nach Gfarij. 1, 15 S. 60 ange: 
führten Verſe des Lucil.: Porro hoc, filius Luci, feceris i solum, 
ut Corneli Cornificique, inb pupilli, pueri, Lucili, hoc unius fiet. . 
Bel. Long. de orthogr. C. 2220: Lucilius in IX: Iam puerei 
venere, e postremum facito atque i. ut plures faciant; i si facis 
solum, pupilli, pueri, hoc unius fiet. Item: Hoc illi factum est 
uni, tenue hoc facies i; haec illei fecere, adde e, ut pinguius 
Éat, Sell. 13, 25 (26), 4: Id quoque in eodem libro Nigidiano 
animadvertimus. Si huius, inquit, amici vel huius magni scribas, 
unum i facito extremum; sin vero hi magnei, hi amicei casu 
multitudinis recto, tum ante i scribendum erit e, atque id ipsum 
facies in similibus. Mar. ictor. 1 S. 2463: Cum i e litterae 
juncta esset, non solum pro longa syllaba accipiebatur, sed no- 
minativum pluralem ita scriptum significabat, ut amicei, bonei. 
doctei, Romanei et similia; at si per solum iscripta esset. eadem 
genetivum singularem faciebat, ut huius amici et cetera. 

Ei im Romin. Tur. ift in Inſchr. häufig. Sm carm. Arv. 
(C. L L. 28) 3. 5 zweimal alternei: auf ver col rostr. (195) 
3. 13 unb 14 numei; auf dem Tenfmal de bacchan. (196) 3. 2 
foideratei, 3. 19 oinvorsei virei unb 3. 20 nochmals virei; lex 
repet. (198) 3. 14. 19. 20. 21. 26. 27. 38 lectei, 3. 21 CDL 
virei, 3. 57 datei, 8. 63 iusei, 3. 77 ceiveis Romanei iustei; 
sent. Minuc. (199) 5.36 invitei; lex agrar. (200) 3. 45 colonei, 
3. T1. 81 factei createive, 3. 81 X virei, 3. 82 non solitei sunt, 
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3. 93 agrei, 3. 100 solutei; lex de XX quaest. (202) Gol. 1 
3. 8. 12 cives Romanei, €ol. 1 3. 35. 37 ceterei, Gol. 1 3. 41 
umb Col. 2 3. 4. 34 lectei sublectei essent imb erunt, Col. 2 
3. 21. 24 solitei. sunt, Col: 2. 3. 25 lectei erunt, Col. 2 3. 37 
institutei sunt;:lex de Termess. (204) Gol. 1 3. 4 factei sunt, 
3. 6 posterei, 3. 7 amicei socieique, 3. 12 agrei, Col. 1 3. 16 
umb Gol. 2 3. 25 seriptei sunt, Gol. 1 3. 31 usei fructeive sunt, 
Gol. 1 3. 32 und Gol. 2 3. 26 ipsei, Gol. 2 3. 36 publicanei; 
lex. Iul. municip. (206) '3. 24 factei createi erunt, 3. 25 de- 
signatei erunt, 3. 151 reliquei, 3. 153 legatei; in einer Snidr. 
von Gapua (567), in bem Beſchluß des pagus Herculan. (571), 
unb im anberen Inſchr. (1181. 1455) magistrei oder (1554) 
macistrei , in cimer anderen (533) Italicei, (575) wahrjcheinlich 
Ciaudiei, (578; 580. 581) mystae oder muste oder Lvota: piei, 
(588) legatei, (635) posterei,. (807) genteiles Iuliei, (1012) hei, 
(1091) wahrſcheinlich thurariei, (1111. 1255) duovirei, (1184) 
III virei, (1115) profanei, (1129) cisiariei Praenestinei und 
mimistrei , (1165). Saloniei, (1194) illei, (1210) unguentariei, 
(1294, 1225) patronei, (1270) wahrjcheinlicy praefectei, (1275) 
filli, (1295) wahrſcheinlich auxsiliariei, (1405) vivei, (1424) 
. . dei. Rod ijt I. R, Neap. 1909 filiei, aud) in Hdſchr. Plaut, 
Men. Prol. 18. 19 natei, geminei, puerei nad) dem Vet. Camer. 
m. pr., bafeltft 33. 29 ludei nad tem Vet. Camer, (iudei im 
decurt.), Den. .2, 1, 34. 35 maxumei unb plurumei nad) dem 
Ambr., Mexc. 2, 2, 47 aliei und virei und Perſa 2, 4, 24 aliei 
nah bemjdben; und in ben Titeln ber Stüde Capteivei, Me- 
naechmei. Bei Varro L. L. 8, 18, 36 Terentiei nad bem Flor., 
Goth. unb Pariſ. a, und 10, 3, 50 Baebiei nad) dem Flor. und 
Pariſ. a. 

Wie jedoch gegen bie Negel des Lucil. unb Nigid. Yigulus ber 
Gmet. Sing. in Inſchr. nicht felten bie Endung ei zeigt (vergl. 28), 
jo fehlt es im ben älteſten Sujdr. nicht ganz au Beiſpielen bes 
Romin. Blur. auf i. Sent. Minuc. (C. I. L. 199) 3. 29 ceteri, 
SC. de Ascjep. (203) 3. 6 nostri, lex de Termess. (204) 3. 5 
prognati, auch in ber Vorbemerkung zu bent carm. Arv. (C. I. L. 
28, Ritihl tab. lith. 36 A 3. 1) succincti. Hiernach ijt in bem 
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Nomin. Plur. ber Nomina auf ius bie im Genet. Sing. regelmäßig 
Statt findende Zufammenziehung in i zuweilen zugelafien, und bafür 
findet fid) bie und ba ei. Sent. Minuc. (199) 3. 23 flovi, I. R. 
Neap. 1342. 1520. 1634. 1695. 2727. 2824. 5296. 5450. 6071 fili, 
bann lex Iul. municip. (C. I. L. 206) 3. 80 librarei, und in an- 
deren Inſchr. (C. I. L. 1041) socei, (1272) filei, (1284) feilei. 
En gebraudjt Prop. 5 (4), 1, 34 Gabi für Gabii, Stat. Theb. 
9, 847 Aegypti für Aegyptii, wenn nicht ber lebtere nach bem 
Vorgange des Homer Odyſſ. d. 83. 127. 229. &. 263. 286. o. 432 
bie zweite Sylbe be8 Wortes verkürzt bat. Ber Liv. 2, 46, 7. 
2, 49, 9. 2, 50, 5. 11 bat ber Put. Fabi. 

Die Nomina auf aius unb eius bilden den Nomin. unb Voc. 
Blur. auf ai und ei, ober wie Lachmann zu gucr. 3, 374 forbert, 
aj unb ej. Prob. instit. art. 360 &. 305 giebt hi Gai unb o Gai, 
besgleichen im Dat. und Abl. Tlur. his Gais und ab his Gais, und 
Tacuv. bei Gic. N. D. 2, 36, 91, Att. bei Gic, Seft. 57, 122, ein 
Sragifer bei Gic. Tuſc. 3, 18, 39 und Fam. 9, 26, 2, Gic. N. D. 
2, 42, 109 (nach dem Erl.), Arat. 5 (nad) bem Harl.), £ucr. 1,831. 
2, 629. 3, 100. 6, 908 (vergl. Lachmann zu 6, 424), Berg. Or. 
3, 90. 148. en. 1, 467. 530. 2, 727. 3, 163. 6, 242. 8, 135. 
Prop. 3 (2), 34, 65. German. Phän. 22. 335 haben Gräi, Terent. 
Maur. 453. 656 jogar Gräi; damit übereinftimmend ift bei Gic. de 
rep. 2, 4, 9. 6, 16, 16. Berg. Ge. 2, 16. Aen. 2, 786. 3, 398. 499. 
6, 529. 10, 430. Prop. 4 (3), 22, 37. German. Phaͤn. 40. Tac. 
Hift. 2, 66. Terent. Maur. 467 Grais, bei bem leptgenamnten mit 
furget, bei den übrigen Dichtern mit langer Pänultima. Bei Lin, 
haben ber Put. und Med. beinahe überall Vei unb Veis, vergl. 
2, 53, 2. 4, 32, 1. 4, 40, 5. 4, 61, 2. 5, 1, 1. 5,4, 1. 10. 
5, 5, 10. 5, 8, 4. 5. 5, 12, 4. 5, 15, 4. 5, 19, 4. 6. 5, 22, 3. 
5, 24, 1. 5. 10. 5, 26, 10. 5, 45, 5. 5, 46, 4. 5, 41, 1. 5, 48, 5. 
5, 92, 5. 10. 5, 54, 1. 6, 4, 5. 7, 13, 5. 9, 4, 13. In benjeiben 
Büchern und im Colb. unb Bamb. ijt regelmäßig plebei und ple- 
beis, jowohl als Adject. wie als Gubjtant,, vergl. 2, 56, 2. 3,31, 1. 
3, 52, 8. 4, 6, 4. 4, 16, 6. 4, 25, 11. 4, 54, 2. 3. 4, 56, 3. 
4, 57, 11. 5, 2, 13. 6, 11, 7. 6, 37, 5. 8. 10. 10, 7, 2. 6. 8. 
10, 8, 3. 4. 10, 18, 8. 10, 23, 6. 13. 10, 24, 3. 23, 30, 17. 
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23, 31, 13. 30, 26, 11. 33, 42, 11. Ebenſo ift I. R. Neap. 2459 
Cn. Cn. Luceei. on Boius ijt ber 9tomin. plur. Boi ib. 
21, 25, 2 (nad) bent Med. und Eolb.), 23, 24, 11 (nad) bem Qut, 
und Colb.), 35, d, 4 (nad) bem Bamb.), ber Abl. Plur. Bois 
22, 33, 4 (nad) dem Put.). An mehreren Stellen wirb freifid Boii 
geichrteben, 5, 35, 2. 31, 10, 2. 32, 30, 3. 32, 31, 2. 33, 36, 8. 
33, 37, 4: 5. 35, 4, 2. 35, 40, 3. 36, 38, 7, unb Boiis 32, 30, 4. 
33, 36, 15. 33, 37, 2. 34, 46, 1. 36, 39, 7. 36, 40, 3. 5. 11, 
ohne bap eine Var. bemerkt ijt. 

Deus hat dei und di; dii, welches in unferen Biden jehr 
gewöhnlich ift, fol vieleicht wur die Länge bes i ausbrüden. Priſc. 
7, 4, 14. 15 ©. 736. 737: Dii et diis, cum pro monosyllabis 
ponuntur, per synizesin sunt accipienda sive magis per synae- 
resin e et i in unam syllabam. Veteres enim i finalem, quae 
est longa, per ei diphthongum scribebant, longas autem vocales 
vetustissimi etiam geminare solebant. Quae vero secundum 
analogiam proferuntur, id est dei et deis, disyllaba sunt. Lucanus 
in II (33. 306): O utinam caelique deis Erebique liceret. Idem 
accidit etiam in pronomine ei et ii, eis et iis. E quibus illud 
apparet, quod vetustissimi, ut supra diximus, pro una longa 
voeali solebant duas scribere. Ecce enim vestigium antiquitatis 
in his adhuc servatur, cum duae i pro una longa ponantur tam 
in supra dicti nominis quam pronominis ternis casibus, hi dii 
his diis ab his diis, ii is ab iis. Nam si dicas dei deis a deis, 
ei eis ab eis, disyllaba sunt, sicut ostendimus. Iuvenalis in V 
(Sat. 14, 30): Implet et ad moechos dat eisdem ferre cinaedis. 
Puto autem, quod in his quoque differentiae causa servata est 
geminatio i, ne, si di et dis et i et is dicamus, dubitatio fiat 
significationis; nam di etiam praepositio est et dis et praepositio 
est eti etis verba. In pluribus autem invenis, differentiae causa 
huiuscemodi quasdam fieri syllabarum vel litterarum additiones 
vel ademptiones vel accentuum mutationes; itaque in composi- 
tione idem et isdem per unam i scripsisse," quia nulla confusio 
fit significationis, inveniuntur pro eidem et eisdem. Caper de 
verb, dub. ©. 2248 jagt nur: Dii, non dei, nam et deabus Cicero 
dixit; igitur deis ratio, diis consuetudo. In Hdſchr. ijt oft dii 
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uud diis gefchrieben, wo das Versmaß cine Sylbe fordert, wie Berg. 
Gv. 1, 21. 2, 101. 3, 513. Wen. 2, 190, 352. 702. 3, 12. 265. 
528. 4, 45. 610. 5, 235. 809. 6, 64. 131. 264. 7, 229. 259. 
8, 245. 484. 679. 682. 9, 184. 247. 254. 642. 12, 118. 539. 895. 
Bei den Älteren Dichtern find bieje Formen in ber Regel einiylbig. 
Sp außer den eben angeführten Beijpielen nod) Enn. bei Gic. de 
rep. 1, 41, 64, Lact. 1, 15, 31 und ilc. 6, 12, 66 ©. 708, bei 
Gic. Tufe. 1, 12, 28 und Ger». zu Perg. en. 6, 764, bei Gic. Off. 
1, 12, 38, in Rhet. ad Herenn. 2, 25, 39, unb bei Non. ©. 342; 
Plaut. Amph. Prol, 12. 61. 1, 1, 26. 224. 299. 2, 1, 85. 2, 2, 5. 
190. 4, 2, 2. 4, 3, 17. 5, 1, 37. 78, Gácil. bei Gell. 5, 6, 12, 
bei Non. ©. 126. 155 und bei Rufin. de metr. com. ©. 2707. 
Surpil. bei Non. ©. 262. Terent. Audr, 3, 3, 36. 4, 1, 18. 4, 3, 1. 
4, 4, 31. 5, 6, 9. Afran. bei Chariſ. 2, 13 €. 190 unb. bei Non. 
€. 342. 362. Pompon. bei Non. ©. 342. Att. bei Non. ©. 410. 
Laber. bei Macrob. Gat. 2, 7 35. 10. Zucr. 2, 1092. 3,322. 5,182. 
6, 69. Gatull. 13, 2. 14, 12. 28, 14. 53, 5. 76, 12. 109, 3. Verg. 
Gcl. 2, 60. Ge. 1, 498. Aen. 1, 603. 2, 428. 536. 3, 620. 5, 50. 
6, 324. 394. 529. 8, 715. 10, 758. 12, 188. Ciris 328. Horat. 
Gavm. 1, 1, 30. 1, 11, 2. 1, 14, 10. 1, 17, 13. 1, 31, 13. 2, 1,4. 
2, 17, 2. 3, 4, 20. 66. 3, 6, 5. 7. 3, 16, 22. 4, 6, 41. 4, 7, 18. 
4, 13, 1. carm. saec. 7. 45. 46. Serm. 1, 4, 17. 2, 3, 8. 16. 123. 
191. 284. 2, 6, 4. 22. 54 2, 8, 15. Epilt. 1, 4, 6. 7. 1, 18, 108. 
2, 1, 138. 2, 2, 152. A. P. 373. &ibull. 2, 1, 17. Prop. 2,9, 24. 
26. 4 (3), 7, 57. 4 (3), 13, 41. 4(3), 16, 25. 5 (4), 6, 65. 5 (4), 
10, 37. Ovid. Her. 1, 101. 2, 53. 66. 3, 125. 5, 119. Amor. 
1, 8, 113. 2, 7, 19. 2, 10, 30. 2, 14, 43. 2, 19, 18. 3, 3, 12. 15. 
42. A. A. 2, 388. rem. am. 439. 785 unb an vielen anderen Stellen. 

In ber Troja wird di unb dis öfters aus ben Älteften und 
beiten Höfchr. bemerkt, wie Gic. Verr. Acc. 4, 32, 71. 4, 47,104. zwei: 
mal, 5, 14, 35. 5, 43, 113 aus ban Reg.; f. Zont. 21, 46 (17, 36) 
aus bem Vat.; f. Milo 22, 59 aus bem Tegernſ. unb Erf., daſelbſt 
29, 83 «u$ ben Gr[., und 38, 103 aus bem Lemma des Schal, . 
Bob.; Phil. 5, 9, 25 aus dem Dat, Tegernf. unb Bern; Fin. 
2, 10, 31 aus bem Pal. A (in bem Pal, B ijt si dis placet in si 
displicet corrumpirt, wie bie gleiche SBerberbung Liv. 4, 3, 9 und 


37, 53, 5 angemerft ijt); N. D. 1, 2, 4 aus bem Leid. B und Erl., 
1, 22, 61 aus bem $Seib. A m. pr., 3, 25, 65 aus bem Leid. C, 
3, 32, 79 aus demſelben und bem Vind.; Divin. 1, 51, 116 aus 
bem Leid. A m. sec., 2, 17, 41 dreimal aus bem Leib. A, 2, 24, 53. 
aus dem Leid. A inb bem Bind., beiden m. pr.; de rep. 1, 13, 19. 
2, 15, 29. 2, 26, 48. Bei Ef. B. G. 6, 16, 5 aus bem Bong. 1, 
Par. 1 und Egm., B. C. 2, 5, 3 aus bem Par. 2. Bei Salluft. 
Gat. 15, 4. 52, 28. 32 und ug. 55, 2 aus dem Fabr. 1, Gat. 
1, 2. Sug. 14, 19. 90, 1 aus anderen Büchern. Bei Liv. finden 
fij diefelden Formen bejonders im Put. unb Med., aber aud) im 
Go[b., Harl. 1, Leid. 1 unb Voſſ. 1; vergl. 1, 23, 9. 1, 28, 4. 
1, 47, 4. 2, 6, 7. 2, 12, 5. 3, 2, 5. 4, 3, 9. 5, 14, 4. 5,15,3.10. 
5, 18, 12. 5, 23, 3. 5, 30, 3. 5,34,4. 5,41,8. 5, 51, 8. 
5, 52, 17. 6, 12, 8. 6, 20, 16. 6, 29, 1. 8, 9, 1. 6. 8, 13, 14. 
8, 32, 4. 9, 1, 4. 9, 9, 6. 10, 42, 7. 21, 44, 9. 22, 42, 10. 
23, 13, 4. 26, 50, 13. Bei Sac. Ann. 1, 73. 6, 6 wird aus bem 
Me. di unb dis bemerft, dagegen 3, 36. 15, 45. 52 dii unb diis. 
Bergl. Eorte zu &allujt. Gat. 1,2. 15, 4. Drakenb. zu Liv. 2, 12, 5. 
5, 14, 4, und über das Schwanken ber älteften Hoſchr. des Gic. 
Freund zu Cic. f. Milo ©. 36. 

Dei haben ber Nachahmer des Tibull. 3, 5, 22. Ovid. Met. 
2, 389. 8, 660. 9, 241. 259. 14, 592. 673. Faſt. 4, 788. Trift. 
1, 2, 59. Pont. 1, 5, 70. 2, 8, 11. Sen. Thyelt. 1111. Per). 6, 30. 
Zucan. 1, 629. 3, 36. 4, 123. 493. 519. 5, 240. 6, 3. Bal. FI. 
3, 306. Gil. 4, 76. 9, 294. 13, 74. 16, 672. Etat. Theb. 5, 611. 
8, 686. 10, 884. 11, 412. Mart. 12, 6, 10; deis Blaut. Pfeud. 
9, 1, 13. Gatull. 4, 22 (in ber Ausg. von Iſ. Voſſ., jonft diis), 
Berg. Gatal. 8, 20. Prop. 5 (4), 1, 5. Ovid. rem. am. 678. Faſt. 
1, 615. 706. 707. Trift. 4, 2, 12. Pont. 3, 5, 54. 4, 5, 26. Lucan. 
1, 35. 128. 2, 93. 306. 3, 243. 423. 743. 5, 42. 124. 352. 778. 
6, 510. 574. 733. 7, 706. 9, 160. 187. 10, 176. Bal. FL. 1, 342. 
2, 5. 3, 413. 7, 29. Cil. 5, 16. 12, 725. Stat. Silo. 3, 4, 16. 
5, 2, 147. Theb. 1, 202. 542. 2, 689. 3, 104. 197. 4, 624. 5,568. 
8, 76. 10, 630. 11, 345. 12, 354. 700. 757. In ber Stelle des 
Wfran. bei Non. €. 116 und Priſc. 8, 7, 37 ©. 804 ift deis uns 
fidere Eonjectur. Bei Plant. Bach. 2, 3, 21. Trin. 2, 4, 89. 
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Pacuv. bei Barro L. L. 7, 5, 102 wird zwar gewöhnlich dei ge- 
Ichrieben, dasjelbe muß aber einjylbig gefprochen werden, uud in ber 
zweiten Stelle des Plaut. giebt der Ambr. di, welches aud) in bem 
Verſe des Pacuv. bei Paul. Feſti unter verruncent gelejen woirb. 
Conjt bat gerade der Ambr. des Plaut. öfters dei und deis, wo 
eine Sylbe erforderlich tjt, wie Poͤn. 2, 14. 3, 3, 46. 4, 2, 37. 41. 
88. 89. 5, 2, 7. 28. 95. 5, 4, 38, 85. 88. Perla 3, 1, 4; aber 
in demſelben ijt deico, deixerat, veivo, seis, sceis, curabeis, heio, 
quei, sei. 

| Auch in ber Proſa wird nicht felten nach guten Hoſchr. dei 
gelejn, Varro L. L. 5, 10, 57. 58. 65. 66. 71. R.R. 1, 1, 4. 
Cic, qam. 2, 2. 11, 21, 1. At. 1, 16, 1. N. D. 1, 2, 3. 4. 
1, 24, 68. 1, 41, 115. 1, 43, 121. 1, 44, 123. 2, 28, 10. 3, 10, 26. 
3, 18, 45. 47, 3, 20, 51. Divin. 2, 63, 130. 2, 64, 131. iv. 
10, 13, 12. 22, 49, 7. 25, 1, 6. 25, 29, 5. 28, 12, 3. 30, 2, 13. 
30, 30, 16. 30. 30, 31, 5. 10. 34, 5, 10. Betron. 75, 1. Genfjorin. 
3, 4. Tert. ad nat. 2, 3. 9, unb deis Varro L. L. 5, 26, 122. 
7, 39, 45. R. R. 1, 1, 7. 1, 29, 3. Gic. Sejt. 69, 145 (nach bem 
Bar. 7794), Zam. 15, 4, 16. Tuſe. 4, 34, 73. N. D. 1, 2, 3. 
1, 12, 29. 1, 14, 37. 1, 15, 41. 1, 43, 121. 1, 44, 122. 123. 
2, 31, 79. Divin. 2, 17, 38. 2, 21, 41. 2, 25, 54. im. 11. 
Liv. 8, 6, 6. 10. 8, 9, 8. 8, 10, 7. 8, 25, 1. 8, 39, 10. 10,7,4. 
10, 40, 5. 10, 42, 7. 22, 57, 7. 23, 11, 12. 23, 12, 7. 23,31,13. 
24, 10, 13. 25, 38, 22. 27, 25, 9. 21, 51, 9. 28, 11, 7. 28, 32, 12. 
29, 24, 7. 29, 25, 13. 30, 21, 9. Bell. 2, 130, 5. Sen. Epift. 10, 4. 
Quintil. 3, 7, 7. €ac. Ann. 13, 57. 15, 74. SHift. 1, 3. 3, 72. 
4, 81. 5, 3. Senforin. 1, 5. 9. 10. 12, 2. 14, 6. Tertull. ad nat. 
2, 3. 7. 9. 14. 15. idol. 12. spect. 8. Min. Tel. 29, 5, unb in 
Inſchr. C. L L. 1241. Or. 1336. 2921. Henz. 7357. 

Ueber den Nomin., Voc. und Accuſ. Blur. der Neutra. vergl. 
unter 2. 

34. Der Genet, qur. gebt auf orum aus, wofür jedoch, 
wie in der erjten Declin. für arum, öfter um gefunden wird. Im 
Oſk. hat dieſer Caſus in der zweiten Declin. in allen befannten 
Beilpielen um, wie im Griech. w». Gic. Or. 46, 155. 156: Atque 
etiam a quibusdam sero iam emendatur antiquitas, qui haec 
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reprehendunt; nam pro deum atque hominum fidem deorum 
aiunt. Ita credo. Hoc illi nesciebant ? an dabat hanc licentiam 
eonsuetudo ? Itaque idem poeta (Ennius), qui inusitatius con- 
traxerat Patris mei, meum faetum pudet, pro meorum factorum, 
et Texitur, exitium examen rapit, pro exitiorum (vergl, Divin. 
|, 31, 66. 67), non dicit liberum, ut plerique loquimur, cum 
cupidos liberum aut in liberum loco dicimus, sed ut isti volunt: 
Neque tuum unquam in gremium extollas liberorum ex te genus. 
Et idem: Namque Aesculapi liberorum. At ille alter (Pacuvius) 
ia Chryse non solum: Cives, antiqui amici maiorum meum, 
quod erat usitatum, sed durius etiam: Consilium socii, augurium 
atque extum interpretes; idemque pergit: Postquam prodigium 
horriferum, portentum pavor. Quae non sane sunt in omnibus 
neutris usitata. Nec enim dixerim tam libenter armum iudicium, 
etsi est apud eundem: Nihilne ad te de iudicio armum accidit? 
quam centuriam, ut censoriae tabulae loquuntur, fabrum et pro- 
cum audeo dicere, non fabrorum et procorum, Planeque duorum- 
virorum iudicium aut triumvirorum capitalium aut decemvirorum 
stlitibus iudicandis dico nunquam. Atqui dixit Attius: Video 
sepulera duo duorum corporum; idemque: Mulier una duum 
virum, Quid verum sit, intellego, sed alias ita loquor, ut con- 
cessum est, ut hoc vel pro deum dico vel pro deorum, alias, 
ut necesse est, cum triumvirum, non virorum, cum sestertium, 
nummum, non nummorum, quod in his consuetudo varia non 
est, Quintil. 1, 6, 18: Centum milia nummum et fidem deum 
ostendant duplices soloecismos esse, quando et casum mutant et 
numerum; nesciebamus enim, ac non consuetudini et decori 
serviebamus , sicut in plurimis, quae M. Tullius in Oratore di- 
vine, ut omnia, exsequitur. Qarro L. L. 8, 38, 71: Quaerunt, 
si sit analogia, cur appellant omnes aedes deum Consentum et 
non deorum Consentium; item cur dicatur mille denarium, non 
mille denariorum; est enim hoc vocabulum figura ut Vatinius, 
Manilius, denarius; debet igitur dici, ut Vatiniorum, Maniliorum, 
denariorum ; et non equum publicum mille assarium esse, sed 
mille assariorum, ab uno enim assario multi assarii, ab eo 'assa- 
riorum. Chariſ. 1, 17 ©. 103: Fabrum pro fabrorum; ubi Plinius 
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eodem libro VI (sermonis dubii), hoc recte, inquit, usus, et 
sestertium , inquit, tot milia, M. Scaurus contra Bratum de 
pecuniis repetundis praefecti fabrum. Priſe. 7, 6, 24 bis 26 
€. 742 und 743: Genetivus quidem pluralis fit in omni genere 
ab ablativo singulari assumente rum, ut ab hoc vito horum 
virorum, ab hac platano harum platanorum, ab hoc templo 
horum templorum. Inveniuntur tamen per concisionem mediae 
syllabae masculinorum plerumque nominum, quae nettra non 
habent, hunc casum proferentes maxime poetae. Est auted 
etiam apud prosam seribentes idem invenire, sed raro. Virgilius 
in I ($3. 87): It caelo clamorque virum stridorque rudentems, 
pro virorum. Idem in III (33. 476): Cura deum, bis Pergameis 
erepte ruinis, deum pro deorum. Idem in V (93. 45): Genus 
alto a sanguine divum, pro divorum. Nummum veró pro num- 
morum, et liberum pro liberorum, et sestertium pro sestertiorum, 
iugerum pro iugerorum, modium pro modiorum, medimnum, 
senum, septenum, denum, per syncopam frequenter etiam oratores 
solent proferre. Cicero in III Verrinarum (Accuf. 1, 8, 7): Iste 
unus inventus est, qui ex complexu parentum abreptos filios dd 
necem duceret, et parentes pretium pro sepultura liberum posce- 
ret. In eodem (Gay. 36, 92): Cum ad sestertium vicies quin- 
genta milia rem esse constaret. In eodem (Gay. 58, 153): Quis 
est enim, qui tueri possit liberum nostrorum pueritiam contra 
improbitatem magistratuum? Idem in IIII Verrinarum (Xcaf. 
2, 49, 122): Et pueri annorum senum septenumque denum sena- 
torium nomen nundinati sunt. Denum pro denorum, senum pro 
senorum, septenum pro septenorum dixit. Idem in frumentaria 
(Berr. Accuſ. 3, 21, 54): Sed tritici septies medimnum ex 
Nymphonis arationibus tollit, medimnum pro medimnorum. In 
eadem (Cap. 29, 70): Minus te iugerum professum é$se dico, 
pro iugerorum. Nam quod singulare huius hoc iugerumi est, 
ipse ostendit in eadem (Gap. 47, 112): In iugerum Leontini 
agri medimnum fere tritici seritur. Dicitur tamen et hoc iugus 
iugeris; unde luvenalis in ITIT (Sat. 9, 59): Iugeribus paucis 
lumbos donare clientis. Cicero in IIII Verrinarum (9tecuj. 3, 46, 
111): Quid, si doceo, iudices, eos, qui CCCC milia modium 
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lucri faciunt? pro modiorum. Idem pro Murena (Gay: 35, 13y: 
Praefectum fabrum, pro fabrorum. Idem pro Vareno: Deum 
fidem, pro deorum. Idem pro Cluentio (Cap: 27, 74): Milibus 
quadragenis numinum, pro nummorum. Idem ad Herennium 
libro III (Gap. 19, 32): Pedum tricenum, pro tricenorum. : Fre- 
qaentias tamen. had utitut' et "Cieero ét eéteri syrieopa in eis 
nominibus, quae nurheros 'vék mensuras: siehifitant. " Recusant 
autem Tioe in masculinis: habentibus neutra vel in meutris, ne 
similis 'sft nominativo singulari neutrorum ; quamvis in iis:quo- 
que, quàe ex se faciunt neutra, licet non frequens, invenitur 
tamen usus huiuscemodi concisionis. Virgilius in VIHI (15. 55): 
Altaque certat prendere tecta manu sociumque attingere dextras, 
pro sociorum, Idem in X (83. 445): At Rutulum abscessu iuvenis 
tum finssa superba, pro Rutulorum. Quamvis et socius socia 
socium et Rutulus Rutula Rutulum ' dicatum! "Terentius $n 
Heautontimorumeno (Prol. 27): Quare: omnes vos oratos vole, 
ne plus miquum possit quam aequum oratio, pre iniquorum et 
aequorum. Statius in’ I Thebaidos (93. 608): llla novos ibat 
populata penates portaram in bivio, lateri duo corpora parvum 
dependent, parvum pro parvorum. Virgilius in III (®. 704): 
Magnanimum quondam generator equorum. Idem in VI (38. 307): 
Magnanimum' heroum, pueri innuptaeque puellae. Quod et in 
pronominibus quoque fecerunt antiqui, meum pro meorum, tuum 
pro fáorum, nostrum pro nostrorum dicentes. Plautus m Tri- 
nummo (3, 2,30): Ut rem patriam et gloriam maiorum foedarim 
meum. 1Idem 'in Poenulo (5, 2, 102): Eequid meministi tuum 
parentum nomina? Idem in Menaechmis (1, 2, 25): Averti 
praedam ab hostibus nostrum salute socium: Vergl. noch bic 
unter 12 angeführten Stellen des morto LE. L. 9, 49, 85. - Charif. 
1, 15 ©. 4t und 77, und Fr. Bob. de nom. et pronom. 4 G. 128. 

Nummum als Gen. Blur., welches Gic, Quintil., Charif. und 
Prife. fordern, geben Scipio Bei Gel. 7(6), 11, 9. Lucil. bei Gell. 
1, 16, 12 und bei Non. ©. 216. Nov. bei Non. &. 495. Varro 
R. R. 3, 6, 1. Gic. f. Rofe. 9. 8, 21. Verr. Acc. 2, 48, 119. 
3, 50, 118. 3, 60, 140. 3, 87, 201. Gíuent, 32, 87. B. Gall. 
8, 4, 1. Horat. Epift. 2, 2, 33. Liv. 40, 43, 6. 40, 47, 9 (jm. 2.), 
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monum. Ancyr. Taf. 3 3. 18. Plin. H. N. 8, 43, 68. 1d, 4, 6. 
17, 1, 1.. Zac. ijt. 1, 82. Suet. Gàj. 38. 54. Aug. 40. 68. 71. 
Sit 34. gramm. 3. 8, in allen diefen Stellen außer ber bes orat. 
mit mile ober milia conjtruivt. Aber Plaut. Xrim. 1, 2, 115 
nummorum Philippeum ad tria milia (bie Lesart wirb bezweifelt), 
Gic. Berr, Ace. 3, 49, 117. 3, 50, 118 nummorum accessionem, 
nummorum accessiones und corollarium nummorum; Horat, &crm. 
2, 3, 149. Epiſt. 2, 2, 5. 164. A. P. 383 saccos nummorum, 
nummorum milibus octo, trecentis aut etiam supra nummorum 
milibus, unb equestrem summam nummorum; Liv. 36, 40, 12. 
‚39, 7, 1 bigatorum nummorum (milia) ducenta triginta quattuor 
und Philippeorum aureorum nummorum sedeeim milia trecentos 
viginii; Golum. 3, 3, 8. 9. 13 totidem milibus nummorum, 
triginta duorum milium quadringentorum octoginta nummorum 
und tribus milibus nummorum; Suet. Aug. 46. 101. Domit. 4. 
Xetent. 2 singula nummorum milia, singula milia nummorum, 
congiarium nummorum trecenorum unb octo milia nummorum. 

Sestertium , welches cbenfall$ von Cic., Plin. bei Eharif., 
Chariſ. ſelbſt, Price, und bem Fr. Bob. de nom. et pronom, ver: 
langt wird, ift bei Liv. 45, 15, 2. Plin. H. N. 12, 18, 41, und 
dasſelbe empfiehlt Gronoo. pec. vet. 1, 4 bei Varro R. R. 2, 1, 1d. 
3, 6, 6. 3, 16, 11. 3, 17, 3. Golum. 3, 3, 8. 9. 10. 13, wo ge 
wöhnlich sestertiis milibus LX , quadragena milia sestertia, dena 
milia sestertia, duodena milia sestertia, sestertijs octo milibus, 
sestertia tria milia, duo milia sestertia gejchrieben wird. Außer: 
bem vergl. unter 32. Aber Colum. 3, 3, 8. 13 bat pretium sester- 
“orum XXIX milium unb duo milia sestertiorum (ba$ letztere 
nad) bem cod. Polit. unb bem Leipz.), und ein Stebner bei Quintil. 
9, 2, 47 de sestertiorum septingentis milibus. 

Denarium , das von Barro auéjdjficBlid) gebilligt wird, ge 
brauchen Cic. Verr. Ucc. 2, 55, 137. Off. 3, 23, 92. i». 33, 27, 2 
(nad) bem Bamb,), 41, 13, 7. 43, 4, 9. 45, 43, 5. Plin. H. N. 
12, 19, 42, 93. 12, 25, 54, 123. Appul. Met. 2, 13 ©. 120. de 
mag. 42 ©. 497. Aber bei Gic. Fam. 9, 18, 4 ijt ollam denario- 
rum implere, unb Suet. Tib. 48 singula milia denariorum. 

Talentum als Gen, Blur. haben Liv. 30, 16, 12. 90, 37, 5 
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33, 30, 7. 37, 1, 5. 37, 7, 1. 37, 45, 14. 38, 8, 10. 38, 14, 5. 
39, 28, 6. 44, 45, 15. Plin. H. N 12, 17, 40. Gurt. 4, 11, 16. 
Sell. 7 (6), 14, 8. Macrob. Sat. 1, 5, 14. Dagegen talentorum 
Suet. Gàj. 54. Juſtin. 12, 12, 12 (zw. L.). 

Victoriatum ijt bei ib. 41, 13, 7; in ber. Stelle des Bempon. 
bei Ron. €. 356 ijt e$ unſichere Conjectur. Tetradrachmum wird 
geſchrieben $iv. 37, 46, 3. 37, 59, 4. 39, 7, 1, in den older. iſt 
tetracinum, tetraginum, tetragnium, cetratinum, tetragium, is ber 
Samb. an ber erften Stelle tetracmum; dagegen 37,58, 4. 39,5,14 
tetragina (oder tetracina ober terracina ober tetracma) Attica 
triginta quattuor milia septingent& und centum octodecim milia. 
In diefen Stellen ijt ofjo neben milia nicht ber Genet. gebraudt. 
Bergl. 9tumer. 9. Gbenjo geben die Hoſchr. bei Liv. 37, 46, 3. 
37,58,4. 37,59,4. 39,7,1 durchaus cistophori, nicht eistophorum. 

Cadum haben Lucil. und Varro bei Non. ©. 495. 544 (der 
Name des Lucil. ijt an der erfteren Stelle ausgefallen), Barro and 
bei Plin. H. N. 14, 14, 17 zweimal. Culleum ijt bei Goto RR. 
11, 1. Medimnum haben Zucil. bei Non. an ben eben angeführten 
Stellen, Gic. Berr. Acc. 3, 33, 77. 3, 37, 84. 3, 39, 90. 3, 47, 143. 
3. 48, 113. 3, 49, 116. Liv. 32, 40, 9. 38, 13, 13. 38, 14, 14. 
38, 15, 11. (Sm den Stellen des Gic, haben bie Hdſchr. freilich 
zum Theil bie Abbreviatur, zum Theil die Formen medimna unb 
medimnis, und bei Liv. ijt mehrmals, wie auch bin und wieder bei 
&ic., die Bar, modium bemerkt. Bergl. Orelli's yc. zu Gic, Verr. 
Acc. 3,30, 72 und 3,32,75.) Modium, welde Form auch Diom. 4 
€. 285 anführt, bat Gic. außer der von Prifc. citirten Stelle Gic. 
Berr. Accuſ. 3, 46, 111 nod) bejelbjt 3, 36, 83. 3, 49, 116. 
3, 63, 148. 3, 64, 148. 149. 151, ferner B. Afr, 36, 2. iv. 
22, 37, 6. 23, 38, 13. 26, 47, 8. 27, 1, 2. 28, 45, 17. 30,16,11. 
31, 19, 2. 4. 32, 7, 2. 36, 4, 5. 8. 38, 38, 13. 43, 4, 9. 44, 16, 2. 
Betron. 53, 2. utin. 6, 2, 2. Spartian. Sev. 23, 2 (in den beibeu 
let gebadjten Stellen wurbe in ben früheren Ausg. modiorum 
gefchrieben); modiorum Plaut. Mil. 4, 2, 72 (hier wird bie Lesart 
bezweifelt), Scäv. Dig. 18, 1, 81 $ 1. 50, 5, 3. Impp. Theod. et 
Valentin. cod. 1, 2, 10 (11, 3, 2). Impp. Valentin. Theod. et 
Aread, cod. 10, 70, 9. 
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Iugerum Varro R. R. 1, 18, 1. 5. 1, 19, 1. Gic. Verr. Acc. 
3, 21, 53. 3, 22, 55. 3, 29, 10. 3, 47, 113. 3, 49, 116. 117 (an 
der vorlegten Stelle nadj bem Lag. 42), Bhil. 2, 17, 43. 2, 39, 101. 
3, 9, 22. Att. 12, 33, 1. Horat. Garm. 3, 16, 29. 2iv. 7, 16, 9. 
Colum. 1 praef. 13. 5, 1, 7. Blin. H. N. 18, 3, 4, 17. 

Stadium Salluſt. bei Non. S. 495. 496. Plin. H. N. 2, 13,75 
zweimal, stadiorum Plin. 2, 108, 112, 247. 4, 1, 2. 4,12, 24,75. 
Digkum führt Chariſ. 1, 17 €. 101 aus Varro an. 

Sehr Häufig ift deum, wie in pro deum fidem, pro deum 
atque hominum fidem, pro deum hominumque fidem, Käcil, bei 
&ic. N. D. 1, 6, 13. Terent. Andre. 1, 5, 2. 11. Gum. 5, 4, 21. 
Heaut. 1, 1, 9. $jec. 2, 1, t, Gic. Verr. Acc. 3,60, 137. Sallujt. 
Cat. 20, 10. iv. 3, 67, 7. 44, 38, 10, unb elliptiih pro deum 
immortalium S erent. Phorm. 2, 3, 4 und Gic. bei Donat. zu biefer 
Stelle. Vergl. bie oben mitgetbeilte Stelle des Gic. Dr. 46, 155. 
(Gic. Tufe. 5, 16,.48 pro deorum atque hominum fidem, und aud 
51. 15, 52 ift pro deorum fidem atque hominum befjer beglaubigt 
als pro deum.) Ferner deum hominumque fidem obtestari unb 
implorare iv. 2, 10, 3. 8, 33, 23. 28, 28, 7. Deum virtute 
Plaut. Aul, 2, 1, 44. Mil. 3, 1, 82. Perja 3, 1, 62. Trin. 2, 2,65. 
Deum benignitate Gic. Roſc. Gom. 12, 33. Blanc. bei Gic. Fam. 
10, 8, 6 und 10, 23, 3. Liv. 5, 20, 3. 7, 13, 5. 8, 4, 6. 8, 5,3. 
8, 13, 11. 24, 38, 2. 26, 41, 6. 14. 28, 11, 8. 28, 25, 7. 31, 31, 20. 
37, 54, t0. 39, 9, 4. 41, 24, 8. 45, 23, 1. Xac Ann. 12, 43. 
14, 6. Pax deum Liv. 3, 5, 14. 3, 7, 1. 3,8, t. 4, 30, 10. 
6, 1, 12. 6, 12, 7. 7, 2, 2. 10,7, 12. 24, 11, 1. 27, 23, 4. 
38, 46, 12. 42, 2, 3. Ira deum Berg. Uen. 3, 215. 5, 706. 8, 40. 
411, 238. Liv. 3, 6, 5. 4, 9, 3. 4, 25, 3. 5, 14, 3. 8, 6, 3. 11. 
9, 29, 11. 10, 39, 16. 22, 9, 7. 25, 6, 6. 40, 37, 2. Zac. Ann. 
4,1. Hift. 2, 38. Iniquitatem deum iv. 26, 34, 13, aequitate 
deum Sac. Ann. -16, 33. Dono unb dona deum Liv. 1, 54, 3. 
5, 22, 3. 44, 33, 3. Deum beneficio Liv. 28, 35, 8. 40, 23, 2. 
Munere deum Sac. Ann. 2, 40. 3, 58. 4, 27. Deum monitu iv. 
7, 6,2. 39,13,9, provisu deum ac. Ann. 12, 6. Imperia 
deum i». 8, 6,12. In deum immortalium potestate Si». 37, 45, 11. 
Templa, fana, delubra deum Gic. Divin. 1, 12, 20 in Berien, 
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&ucr, 1, 68. 2, 352. 5, 308. 1166. 1201. 6, 75. 417. 1272. Gatull. 
66, 63. Berg. Ge. 2, 148. Aen. 2, 248, Horat. Serm. 2, 2, 10d. 
Liv. 1, 29, 6. 1, 56, 1. 5, 30, 1. 5, 41, 4. 5, 49, 3. 7, 31, 4. 
&, 33, 21. 24, 21, 10. 24, 23, 1. 26, 9, 7. 26, 13, 13. 26, 30, 9. 
21, 51, 7. 28, 42, 11. 31, 26, 10. 37, 32, 2. 38, 51, 13. 42,3,8. 
45, 44, 6. Simulacra deum Lucr. 6, 419. Liv. 31, 30, 7. 38, 43, 6. 
Ara unb arae deum Varro L. L. 5, 6, 38. Berg. Ge. 4, 216. 
Altaria deum Xac. Ann. 1, 39. Honos und honores deum Berg. 
Ge. 3, 486. Liv. 5, 50, 3. 6, 42, 13. 9, 40, 17. 45, 16, 7. Tac. 
Ann. 16, 21. Cultus deum Liv. 1, 31, 3. Verecundia deum tiv, 
6, 33, 5. Metus deum Liv. 21, 4, 9. 29, 15, 1. Religio deum 
Duintil. 2, 4, 34. Cura deum £i». 24, 8, 10, und in anderer Bes 
beiung Berg. Xen. 3, 476, Ovid. Met. 4, 573 und Tac. Ann. 
14, 12. Neglegentia deum tiv. 3, 20, 5. Deum vocabula &ac. 
Ann. 14, 15. Deum immortalium causa $i». 6, 42, 12. Precatio 
und imploratio deum iv. 2, 8, 7. 8, 6, 1. 22, 5, 2. Interpres 
deum iv. 1, 7, 10. Pater deum hominumque iv. 1, 12, 5. 
8, 6, 5, unb deum hominumque rex tiv. 1, 53, 3. . Deum genitor 
unb pater deum Berg. 9(en. 7,306. 10, 875. Ovid. Amor. 1, 13, 45; 
Deum summus rex und deum regnator Att. bei Macrob. Sat. 
6, 1, 59 unb bei Cer». zu Berg. Xen. 1, 58. Deum rex rg. 
Wen. 3, 375. 12, 851. Pater rectorque deum und genitorque deum 
rectorque Ovid. Met, 2, 848. Trift. 2, 37. Mater deum Lucr. 
2, 998. 659. Ovid. Diet. 10, 686. Liv, 29, 11, 7. 37, 9, 9. Plin. 
35, 12, 46. Serv. zu Berg. Gcl. 7, 24. Ge. 1, 163. 3, 1. len. 
3, 113. 131. 279. 6,52. 785. 7, 161. 796. 9, 82. 85. 617. 10,83. 
220. 253. 12, 836. Inſchr. Or. 744. 985. 989. 1884. 1896. 1898, 
1905. 1906. 2263. 2319. 2320. 2322. 2327 (6033). 2328. 2330. 
2352. 2371. 2403. Henz. 5721. 5839. 5840. 5811. 6034. 6037. 
6122. 6666. Deum genetrix unb parens Idaea deum Verg. Aen. 
2, 188. 9, 82. 10, 252. Regina deum Berg. Xen. 1,9. 7, 620. 
Deum penatium in einer alten Auffchrift bei Varro L. L. 5, 8, 54, 
deum Manium oder Maanium Varro L. L. 5, 32, 148 und C. L 
L. 1410, deum Consentum nad ber oben mitgetheilten Stelle des 
fBarro L. L. 8, 38, 71. 

Bei S:Didjtern ift der Gebrauch von deum nicht auf bejtimmte 
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Formeln beſchränkt. Vergl. Enn. bei Gic. Divin. 2, 50, 104, den: 
felben bei Feſt. unter subices, Gell. 4, 17, 14 und Ron. ©. 169, 
und bei Non. ©. 490. Pacuv. bei Varro L. L. 7, 3, 59. Att. bei 
Non. €. 362. Lucil. bei Non. ©. 357. Lucr. 1, 54. 2, 168. 1093. 
5, 123. 147. 148. 160. 1161. 1188. 1209. 6, 70. 71. Gatulf. 63, 68. 
64, 23. Berg. GI, 4, 15. 49. Ge. 2, 473. 4, 448. 521. cn. 1, 229. 
2, 54. 156. 257. 623. 3, 59. 4, 62. 6, 322. 376. 461. 565. 786. 
4, 58. 239. 584. 8, 7. 36. 698. 10, 101. 228. 470. 11, 4. 785. 
12, 199. Horat. Garm. 4, 5, 32. Serm. 2, 6, 65. Tibull. 4, 1, 68. 
Dpid. Met. 2, 280. Trift. 1, 5, 70. Pont. 2, 8, 58. 

Dichter gebrauchen ebenjo divum ober divom (vergl. unter 33), 
wie Enn. bei Varro L. L. 5, 10, 65. Gic. N. D. 2, 2, 4. Gell 
12, 4, 4. Serv. zu Verg. Wen. 2, 241. Donat. zu Serent. Phorm; 
2, 2, 25. Macrob. Eat. 6, 1, 10. Prife. 17, 27, 201 ©. 1113. 
Terent. Ad. 4, 7, 28. Sucr. 1, 1. 155. 1015. 2, 434. 646. 3, 18. 
982. 4, 1008. 1239. 5, 51. 73. 75. 81. 158. 1156. 1169. 1218. 
1223. 1229. 1240. 6, 52. 94. 382. 1216. Gatull. 64, 27. 134. 298. 
387. 66, 69. 76, 4; beſonders häufig Verg., wie Eel. 3, 72. Ge. 
1, 238. 4, 347. 338. Aen. 1, 46. 65. 79. 632. 2, 123. 241. 269. 
336. 517. 602. 648. 677 und an vielen anderen Stellen, aber aud, 
Horat. Sarm. 1, 2, 25. 4, 6, 22. Germ. 1, 3, 117. Sibull. 2, 5, 113 
und andere, 

Semideum Stat. Theb. 1, 206. 5, 373. 

Das einfache virum ijt nur in bdichteriicher Sprache üblich, 
Cnm. bei Gic. Tuſc. 1, 15, 34. Pacuv. bei Varro L. L. 7, 2, 18. 
Lucr. 1, 96. 728. 2, 326. 4, 1232. 5, 311. 328. 999. 6, 242. 722. 
1109. Gatull, 64, 192. 68, 90. Berg. Ge. 2, 142. 167. 174. 295. 
340. 3, 9. 252. 382. Aen. 1, 87. 101. 119. 2, 18. 313. 782. 
4, 195. 5, 148. 369. 6, 553. 651. 683. 784. 872. 7, 535. 8, 93. 
197. 312. 315. 500. 539. 9, 357. 471. 479. 527. 777. 10, 312. 
373. 662. 672. 11, 192. 205.-607. 12, 328. Prop. 4 (3), 9, 32. 
Ovid. Her. 1, 55. Lucan. 3, 627. Bal. FI. 2, 170. 3, 16. 6, 236. 
Ql. 4, 162. 8, 326. 354. 12, 189. 13, 282. 650. 14, 183. 16, 527. 
Stat. Theb. 1, 612. 3, 651. 4, 804. 7, 528. 591. 

Abcr duumvirum lex Puteol. par. fac. (C. I. L. 577) Got. 1 
3. 8 und Col. 3 3. 6, IIvirum lex agrar. (C. I. L. 200) 3. 28. 
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Jaſchr. Or. 3871, duovirum Inſchr. Or. 5037 (vergl, eng. €.492). 
Triumvirum Gato bei ?eft. unter spatiatorem, lex repet. (C. I. L. 
198) 3. 13. Varro bei Gell. 13, 12, 6. Sell. 3, 9, 4. Deeemvirum 
Gic. L agr. 2, 15, 39. 2, 21, 56. de rep. 2, 36, 61. Sevirum 
und sexvirum nicht. Or. 775. 3940. 3955. 3963. 4099. Septem- 
viram Gel. 1, 12, 6. Quindecimvirum Tac. Ann. 6, 12. Sch. 
1, 12, 6. Decemvirorum ift jebr häufig bei Liv. 

Liberum Enn. bei Barro L. L. 7, 2, 16 unb bei Feſt. unter 
quaeso, Blaut. Mojt. 1, 2, 39. Pacuv. bei Gic. de or. 2, 46, 193. 
Att. bei Gic. Xujc. 3, 9, 20 unb Non. €. 500, desgleichen bei Ron. 
€. 12. 136. Surpil. unb Afran. bei Ron. €. 495. 496. Terant. 
9b. 5, 3, 7, verfificirte Grabſchrift (C. I. L. 1008) $8. 5. Gic. de 
or. 2, 49, 200. Berr. cc. 1, 15, 40. 1, 30, 77. 3, 40, 91. 
5, 42, 100. 5, 45, 118. 119. Gluent. 61, 171. 69, 195. 70, 200. 
Tuſc. 3, 24, 58. Liv. 1, 9, 14. 1, 13, 2. 1, 39, 4. 1, 42, t. 
3, 50, 5. 8, 7, 18. 8, 28, 6. 22, 22, 5 (nad) dem Put.), 45, 19, 11. 
45, 41, 11. ®lin. H. N. 7, 14, 12. Zac. Ann. 2, 38. 3, 25. 35. 
12, 44. Wrento ad M. Caes, 5, 42 zweimal und ad Antonin. Imp, 
1, 2 (Ausg. von 1846) aweimal, Gell, 4, 3, 2. 12, 1, 7. 171, 21, 44. 
Appul. Met. 5, 28 ©. 372. 9, 8 €. 607; aber nidjt weniger ge- 
bränchlich ijt liberorum, zuweilen nahe bei liberum jtebenb, Enn. 
amBer ben beiden von Gic, Beigebrachten Beilpielen mod) bei Feſt. 
unter quaeso, Plaut. Moft. 1, 2, 40. Pön. Prol. 74. Att. bei Non. 
€. 179. Gic. inv. 2, 42, 122. orat. part. 16, 56. Berr. cc. 
1, 21, 68. 1, 30, 76. 4, 35, 78 (nad dem Guelf. 1. 2 unb Leid., 
nicht aber tem eg. und Gr[), Gatil. 4, 9, 18. Flacc. 38, 95. 
42, 108. f. Sulla 6, 18. &ejt. 20, 46. Gàl. 32, 79. f. Milo 36, 100. 
Phil. 9, 7, 17. Fam. 13, 10, 1. Tuſc. 1, 14, 31. 4, 17, 40. N. D. 
2, 63, 157. Of. 3, 5, 26. Liv. 1, 53, 6. 1, 59, t1. 2, 1, 5. 
3, 48, 8. 5, 21, 1. 71, 11, 6. 8, 10, 4. 8, 19, 12. 21, 13, 7. 
23, 42, 5. 24, 37,9. 21,45, 7 (mad bem Med. unb anderen 
Bühem), 28, 19, 12. 31, 18, 7. 39, 15, 14. 41, 11, 4. 42, 47,6. 
45, 24, 12. 45, 41, 1. 9. 12. Quintil. 1, 2, 6. 1, 11, 17. 6,1, 18. 
Sac. Ann. 2, 51. 3, 34. 4, 39. 71. 72. 6, 31. 11, 27. 34. 12, 34. 
14, 13. 17. 59. 16, 6. 13. Hilt. 3, 68. 4, 8. 52. Germ. 19. Suet. 
El. 52. 84 Aug. 63. Tib. 54. Cland. 15, und überall ius trium 
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oder quattuor liberorum, Plin. Epiſt. 2,.13, 8. 7, 16, 2. 10, 8, 4. 
Set. Claud. 19. 

. Fabrum ijt außer den von Chariſ. und Priſc. citinten Stellen 
- Geaurus und des Gic, Mur. 35, 73 mit praefectus conjtruirt 
Cic. Fam. 8, 7, 4.3, 8, 5. Gà. B. C. 1, 24, 4 und bei: Gic, Att. 
9,1 C. 2. Inſchr. C. L L. 1124 Or 2217. 3352., 3840. Henz. 
5970. 7121. 7149, mit centuriae iv. 1, 43,3, mit collégium Blin: 
H. N. 34, 1, 1. Inſchr. Or. 73. 707. 820. 2797. 3211..:3321. 
3361 (3935). 3690 (4086). 3888. 4055. 4085. 4133. 4643. Henz. 
6520. 6745. 7018. 7021. 2215, mit corpus Inſchr. Henz. 7106, 
mit genius Henz. 5285, mit tribunus Dr. 3140; in anderer Ber 
Bindung fabrorum Blaut.. Moſt. 1, 2, 54. 56. Gic. Verr. Ace. 
1,506; 147. Liv. 1, 57; 2. 20, 51, 8. 28, 8, 14. Plin. IL N. 
35,15, 51, tody auch collegium fabrorum Inſchr. Or. 60. 1338. 
2155. 3780. 3909. 4088, urb I1|; Ivir utriclar. fabror. Henʒ. 7007. 

Der: Genet. procum, welchen Gic. neben fabrum in Verbindung 
mit oenturia-aus bem censoriae tabulae anführt, ftand ntady Feſt. 
ugiet procum patricium in ber Elafjenetntheilinng des Serv. Tullius 
für prockrum. Bon dem gewöhnlichen procus ber Freier. ijt - der 
Gen. Blur. immer procorum, Gic. Brut. 18, 71. Berg. Aen. 12, 27. 
Euler 265. Prop. 4(3), 12, 35. Dvid. Met. 4, 794. 9, 10. 10, 356. 
568. 574. 624. 12, 192. 14, 681. Ibis 369. Bal. Ti. 1, 551. 
9, 239. Stat. Theb. 2, 157. : 

Socium al8 Gen. qur. ftebt hauptfächlih aur Becidiung | bet 
Staliichen Bundesgenoffen ber Römer, Denkmal de bacchan, (C. I. 
L. 196) 3. 7. lex agrar. (baje(6jt 200) 3. 21. Liv. 21, 17, 2. 
21, 55, 4. 22, 21, 11. 22, 40, 6. 23, 24, 8. 26, 17, 1. 31, 8, 7. 
8.10. 31, 10, 5. 7. 31, 21, 1. 32, 1, 5. 32, 8, 1. 32, 28, 11. 
33, 26, 4. 33, 43, 3. 34, 16, 7. 34, 56, 8. 35, 20, 4. 5. 12, 
39, 41, 4. 7. 36, 2, 8. 37, 2, 2. 4. 6. 9. 31, 39, 7. 31, 50, 12. 
39, 20,. 7. .40, 18, 5. 6. 40, 32, 7. 40, 36, 6. 11. 40, 40, 13, 
44, 5, 6. 41, 8,6. 41, 15, 11. 41, 21, 3. 42, 1, 2. 42, 10, 3; 
jo praefectus. und praefecti socium Liv. 23, 7, 3. 24, 40, & 
25, 4, 3. 26, 15, 6. 27, 24, 3. 21, 26, 12. 27, 27, 8. 21, 41, 7. 
31, 2, 6. 33, 36, 5. 34, 47, 2. 35, 5, 14. 40, 31, 3. Doch jagt 
Liv. 43,.6, 12, 44, 21, 10 aud gratorum fideliumque socium 
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muneribus functos unb quinque milia navalium socium. Auf ben 
Gebraud) ber Dichter [eibet bie oben angegebene Beichränkung feine 
Anwendung, vergl. Plaut. Men. 1, 2, 25. Att. bei Non. S. 256. 
Verg. Xen. 5, 174. 9, 558. 10, 410. Prop. 4 (3), 7, 4. Bal. FI. 
3, 4. 6, 369. 388. Sil. 4, 597. 5, 80. 7, 624. 8, 322. 10, 525. 
592. 11, 529. 12, 253. 490. 630. 13, 7. 14, 451. 630. Stat. Theb. 
3, 64. 679. 5, 418. 6, 179. 8, 244. 11, 155. 

Andere kommen nur jelten vor. Puerum Plaut. Xtuc. 4, 2,50. 
Ephebum Stat. Theb. 4, 232 (epheborum Cic. N. D. 1, 28, 79 
unb de rep. 4, 4, 4). Amicum Xerent. Heaut. Prol. 24. Inimicum 
Plant. Afin. 2, 2, 14. Advorsarium ober adversarium Xerent. 
Hec. Prol. 2, 14. Pompej. bei Gic. Att. 8, 12 D. 2. Adgnatum 
Geje& bei Gic. inv. 2, 50, 148 zweimal und Rhet. ad Herenn, 
1, 13, 23 zweimal. Avum Gif. 11, 504. Stat. Theb, 3, 560. 
5, 670. Proavum Stat. Theb. 10, 807. Famulum Berg. Aeı. 
11, 34. Bal. Sl. 1, 752. 3, 20. 282. Stat. Silv. 3, 4, 57. Theb. 
1, 554. 11, 327. Ministrum Stat. Silv. 3, 1, 86. Servulum 
Appul. Wet. 4, 19 ©. 280. Ariolum Appul. de deo Socr. 7 
€. 135. Aedituum Snidr. Henz. 6100. Dendroforum oder den- 
drophorum Inſchr. Or. 911. 2279. 4109. Henz. 6073. 7018 (den- 
drophororum Or. 4135. Henz. 6590). Cannoforum Henz. 6073 
(cannofororum dajelbft 6072). Equum ober equom oder ecum 
Berg. Ge. 2, 542. Xen. 7, 189. 651. 691. 9, 26. 523. 12, 128. 
Bal. FL 6, 237. SiL 12, 681. Stat. Silo. 5, 3, 55. Theb. 4, 730. 
Iuvencum Berg. Aen. 9, 609. Stat. Theb. 4, 409. 10, 288. Phoe- 
nicopterum Snet. Bitell, 13. Lamprid. Heliog. 20, 6 (phoenicopte- 
rorum Sen. Epift. 110, 12). Nimbum Bacuv. bei Gic. de or. 
3, 39, 157 unb Divin. 1, 14, 24. Fluvium Bal. 31. 6, 391. 443. 
Lituum $ucan. 1, 237. Val. FI. 6, 166. 504. Gil. 13, 146. Nu- 
merum Petron. 63, 3. Corvum war faljche Lesart Plin. H. N. 
13, 15, 30 für corticum. 

Su ben Neutra wollte Plin., wie Cero. zu Berg. Aen. 2, 18 
meldet, propter casuum similitudinem dieje Bildung nicht zulafien. 
Rah dem unter 12 angeführten Fr. Bob. de nom. et pronom. 4 
(anal, Vind. ©. 128) jolíte die auv&unswoıg nominativi sing. der: 
mieden werben. Doc hat Plaut. Eure. 1, 2, 5. Bon. 3, 3, 88 
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unguentum, Bach. 4,8, 37. Rud. 3, 6, 28. Truc. 2, 8, 14 verbum (in 
verbum sat est), Pacuv. bei Cero. zu Berg. Aen. 1, 87 armamentum, 
ein Dichter bei Gic. Divin. 1, 21, 42 somnium, itin, bei Non. 
€. 495 vitium, Att. bei Non. ebendajelbft armum. Serv. Eulpic. 
bei Gic. Jam. 4, 5, 4 oppidum. Plin. H. N. 10, 22, 27 auxilium. 
Appul. dogm. Plat. 2, 18 ©. 246 desiderium (bajelbjt 2, 4 ©. 227 
ift dies Accuf. Sing.). Inſchr. Or. 4128 collegium. Bei Liv. 5, 51, 10 
Bat Alfchefsfi aus bem Put. antiquum bellum decus aufgenommen, 
aber ble Lesart der übrigen Bücher, auch des Med., antiquum belli 
decus, ijt die richtige. Vergl. nod) bie oben angeführte Stelle des 
Gic. über bie Anwendung berjelben Endung in factum, exitium, 
consilium, augurium, extum, prodigium, portentum, armum bei 
Enn. und Pacuv. 

| Schr gewöhnlih ijt um in Völkernamen. Achivum ober 
Achivom Dichter bei Gic, de or. 3, 41, 166. Berg. 3er. 2, 318. 
11, 266. Bal. Fl. 3, 86. Stat. Theb. 1, 448. 4, 118. 11, 157. 
Epit. Iliad. 506. 659. Aetolum Berg. Xen. 11, 308. Stat. Theb. 
2, 372. Apulum uhr. Or. 140. Argivum ober Argivom Enn. 
bei Gic. Sujc. 2, 17, 39. Att. bei Non. ©. 467. Dichter bei Duintil. 
8, 6, 10. Berg. Uen. 1, 40. 5, 672. Stat. Theb. 10, 540. Priſe. 
Perieg. 419. Boeotum Horat. Gpijt. 2, 1, 244. Avien. orb. terr, 
586. Prije. Perieg. 428. Bructerum Plin. Eyift. 2,7,2. Bubastium 
Inſchr. Deng. 5974. Cabirum Att. bet Varro L. L. 7, 2, 11. Cel- 
tiberum $iv. 24, 49, 7. 30, 8, 8. 34, 17, 4. 34, 19, 10. Plin. 
H. N; 3, 3, 4, 26. (Celtiberorum fiv. 25, 32, 3. 25, 33, 1. 3. 
26, 50, 2. 28, 2, 10. 13. 28, 24, 4. 30, 7,10. 40, 32, 1. 
40, 33, 8. 9, wie fonjt Celtiberi, Celtiberis, Celtiberos Liv. 
24, 49, 8. 25, 32, 8. 9. 25, 33, 7. 26, 41, 21. 28, 1, 7. 28, 2,7. 
12. 28, 42, 8. 30, 8, 6. 34, 10, 1. 34, 19, 1. 2. 3. 7. 8. 35,7,8. 
40, 30, 1. 2. 4. 6. 8. 40, 31, 4. 40, 32, 3. 6. 40, 33, 2. 4. Plin. 
H. N. 3, 1, 3. 3, 3, 4.) Chaldaeum Lucr. 5, 727. Cimmerium 
Val. Fl. 3, 399. Danaum Lucr. 1, 86. Verg. Aen. 1, 30. 96. 598. — 
754. 2, 14. 36. 44. 65. 162. 170. 276. 309. 370. 389. 398. 433. 
462. 466. 572. 3, 87. 6, 489. 8, 129. 12, 349. Prop. 3(2), 26, 38. 
4 (3), 9, 40. 4(3), 11, 14. Ovid. Her. 13, 94. Bal. Fl. 1, 555. 
Stat. Theb. 10, 12. 21. 814. 12, 39. Achill. 1, 550. Epit. Iliad. 
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19. 50. 67. 123. 250. 267. 357. 389. 633. 688. 693. 700. 707. 746. 
150. 1030. Draganum (vien. ora mar. 197. Durateum vier, 
orb. terr. 946. Gallum Barro bei Non. S. 487. Graium Att. bei 
Non. ©, 424. Gic. Arat. 212. Lucr. 2, 600. 5, 405. 6, 754. Berg. 
Xen. 4, 228. 6, 588. 10,81. 334. 11, 289. 12, 538. Prop. 2,6, 19. 
Ovid. Met. 13, 281. Phädr. 4, 7, 11. :93al. SL. 1, 498. 6, 758. 
. 4, 950. 8, 461. Gil. 3, 366. Stat. Silv. 5, 3, 284. Theb. 5, 678. 
6, 5. 7, 608. 8, 467. 9, 158. 10, 838. 12, 55. Epit. Iliad. 46. 
190. 305. 487. 581. 660. 1053. Appul. de deo Socr. 11 ©. 145. 
Auguftin. civ. D. 9, 7. Henetum iv. 1, 1, 2. Hiberum ober 
Iberum Catull. 9, 6. Avien. orb. terr. 479. ora mar. 552. Italum 
Berg. Acn. 6, 92. 8, 513. 10, 41. 109. 12, 655. Gil. 1, 70. 4, 506. 
6, 104. 8, 203. 9, 503. 10, 310. 493. 11, 26. 13, 707. 14, 353. 
15, 394. 714. Auſon. 35. 10, 407. Mariandynum Bal. 1. 4, 171. 
Wien. orb. terr. 960. Marsum (vicit, orb. terr. 523. Massylum 
Verg. Aen. 6, 60. Gil. 4, 512. Prubent. perist. 4, 46. Molossum 
&ucr. 5, 1063. Pelasgum Berg. Aen. 6, 503. Val. Fl. 2, 658. 
3, 126. 221. 4, 352. Stat. Theb. 7, 532. 10, 2. 12, 68. Achill. 
2, 77. Epit. Iliad. 10. Avien. orb. terr. 871. Poenum Cil. 2, 204. 
5, 574. 7,714. 17, 311. Rutulum erg. Aen. 10, 445. Cil. 
16, 142; Rutulum regem Xen. 9, 728 ijt mit Rutulo regi 10, 267 
zufammenzuftclien. Sabinum Barro L. L. 5, 10, 74 nad) bem 
glor. unb Kopenh. Santonum Cäſ. B. G. 1, 10, 1 (vergl. 1,11,6. 
3, 11, 5. 7, 75, 3). Siculum gucr. 6, 642. Syrum Avien. orb. 
terr. 1056. Teucrum Berg. 9len. 1, 555. 2, 281. 3, 53. 4, 48. 
537. 5, 592. 675. 690. 6, 562. 7, 344. 8, 154. 513. 9, 226. 
10, 528. 684. 11, 690. 834. 12, 78. 562. Gil. 13, 70. Tyrrhenum 
Berg. 9fen. 11, 171 (nach bem Med. aud) 11, 835), il. 8, 388. 
Veiturium sent. Minuc. (C. I. L. 199) 3. 32, Vituriorum imb 
Veituriorum cbendafelbft 3. 5 unb 31. 

Wenn Liv. 33, 15, 2 richtig gclejett wird ad depopulandos 
simul Pellenensium Sicyoniumque agros et Phliasium , |o find 
Sicyonium und Phliasium nothwendig Gen. Plur., wogegen $ 1 in 
amnis Corinthium et Sicyonium interfluens agrum ebenjowohl wie 
33, 14, 7 in Pellenensem et Phliasium et Cleonaeum agrum der 
Accuſ. Sing. gebraugt ij, 33, 14, 8. 11 find fines Sicyoniorum 
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und Phliasiorum,. Die Schreibart Saluvium, welche Alſchefski Liv. 
5, 34, 7 und 21, 26, 3 aufgenommen bat, findet fid) in feiner 
Hoſchr., Sondern in ber erfteren Stelle ijt im cod. Rhen. Saluium, 
im Put. unb- eb. Saluum, im Karl. 1 Saluviorum, im Leid. 1 
Salyum , in der zweiten im Med. und Colb. Saluium ; diejelbe 
empfichlt fid jedoch durch den Nomin. I. Salluvii 5, 32, 2 nad) 
bem cod. Rhen., Put. und Harl. 1, ober Salluii nad dem Med., 
und ben Abl. Pl. Salluveis act. triumph. Capit. 24. Salluviorum 
bat Plin. H. N. 3, 4, 5, 36. Melessum ober Mesessum iv. 
28, 3, 3 ift unficher, und cin folder Volksname unbelannt. 

3%. Nonius ©. 495 zählt die Beilpiele von Genet. Plur. 
ber zweiten Declin. auf um auf unter der Rubrik: Accusativus 
numeri singularis positus pro genetivo plurali; und Quintil. 
1, 6, 18 ſpricht von Leuten, welche zeigen wollen, centum milia 
nummum et fidem deum duplices soloecismos esse, quando et 
casum mutant et numerum. Run kann zwar midt im Allge- 
meinen gefagt werben, daß ein Genet. Plur. auf orum durch bie 
Syncope in um, welche ihn dem Accuf. Sing. gleichlantend macht, 
zum Accuſ. Sing. werde, ober daß ber feótere ftatt be8 erfteren 
ftehe; und aud sestertium, wo es mit einem Adverb. numer. 
von decies an verbunten ijt, war ur|prünglid) als Genet, Blur. 
mit Ergänzung von centena milia gemeint, wie wir Plin. H. N. 
12, 18, 41 nod) volljtànbig milliens centena milia sestertium 
lefen, und amnbererjeits die gleihe Gllipje in centies aureorum 
Paul. Dig. 32, 97. Celſ. Dig. 50, 16, 88 finden. Aber bod 
wird sestertium in Verbindung mit einem 9fbocrb. numer. wie ein 
Nomin. oder Accuſ. Sing. gebraucht, und hat im Genct. sester- 
tii, im Abl. sestertio. Varro R. R. 3, 17, 3 quadragies sestertio 
villam venisse; Gic. Font. 3, 4 nad) bem Bat. testis non invenitur 
in ducentiens ‘sestertio; Berr. Accu). 2, 7, 20 sestertium decies 
numeratum esse; 3, 70, 163 in frumentum imperatum sestertium 
bis et tricies in annos singulos Verri decernebatur, quod arato- 
ribus solveret; g. Piſo 35, 86 nonne sestertium centies et octogies, 
quod quasi vasarii nomine in venditione mei capitis adscripseras, 
ex aerario tibi attributum, Romae in quaestu reliquisti? Phil. 
2, 37, 93 tu quadringenties sestertium , quod Idibus Martiis 
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debuisti, quonam modo ante Kalendas Apriles debere desisti? 
$ 95 syngrapha sestertii centies per legatos facta; Off. 3, 24, 03 
cum ei testamento sestertium millies relinquatur; Gáj. B. C. 
1. 23, 4 sestertium sexagies, quod advexerat Domitius atque in 
publicum deposuerat, adlatum ad se Domitio reddit; Gotn. 9tey. 
Att. 14, 2 in sestertio vicies, quod a patre acceperat, und in 
sestertio centies; iv. 45, 4, 1 argenti ad summam sestertii de- 
cies in aerarium rettulit; 45, 43, 8 sestertium ducenties ex ea 
praeda redactum esse auctor est Antias; Val. Mar. 9, 1, 4 
sexagies sestertio und tricies sestertio; 9, 1, 6 sescenties sester- 
tium aeris alieni, contractum famosa iniuria nobilium iuvenum; 
Sen. cons. Helv. 9, 11 centies sestertio coenavit uno die; 10, 3 
cum sestertium millies in culinam congessisset, rationes suas in- 
spexit; superfuturum sibi sestertium centies computavit, et velut 
in ultima fame victurus, si in sestertio centies vixisset, veneno 
vitam finivit; quanta luxuria erat, cui sestertium centies egestas 
fuit? 12, 5 pantomimae decies sestertio nubunt; benef. 2, 27, 1 
quater millies sestertium suum vidit; 4, 36, 1 non committam, 
ut sestertio centies obiurgandus sim; nat. qu, 1, 16, 1 sestertii 
millies servum ; lin. H. N. 8, 48, 74, 196 Neroni principi qua- 
dragiens sestertio nuper stetere; 18, 6, 7, 37 circiter millies 
sestertium liberalitate D. Augusti congestum exhausit; Sac. Ann. 
2, 37 liberalitate decies sestertii; 2, 86 decies sestertii dote; 
3. 17 accepto quinquagies sestertio; 6, 17 disposito per mensas 
millies sestertio; 6, 45 millies sestertium ea munificentia collo- 
catum; 12, 22 quinquagies sestertium exuli relictum; 12, 53 
Pallanti praetoria insignia et centies quinquagies sestertium 
censuit consul designatus, und libertinus sestertii ter milliens 
possessor; 12, 58 Bononiensi coloniae subventum centies sestertii 
largitione; 13, 31 sestertium quadringenties aerario inlatum est; 
15. 18 se annuum sexcenties sestertium reipublicae largiri; 16,13 
eadem Lugdunensem quadragies sestertio solalus est princeps; 
Hift. 4, 42 septuagies sestertio saginatus; 4, 47 actum ut sescen- 
ties sestertium a privatis mutuum acciperetur; Plin. &pijt. 3, 19, 7 
sestertio tricies; 10, 3 (5), 2 liberalitatem sestertii quadringen- 
ties, quod conferre se filio professa fuerat; Suet. Cäſ. 90 sexagies 
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sestertio margaritam mercatus est; Aug. 41 duodecies sestertio 
taxavit; Xib. 48 proposito millies sestertio gratuito; Galig. 16 
sestertium millies confiscatum ; 37 totum illud Tiberii Caesaris 
vicies ac septies millies sestertium absumpsit; 38 quoad tredecim 
gladiatores sestertio nonagies ignoranti addicerentur; Nero 27 
quadragies sestertio constitit; Galba 5 sestertium quingenties cum 
praecipuum inter legatarios habuisset; Veſp. 19 interrogatis pro- 
curatoribus, quanti funus et pompa constaret, audiit, sestertio 
centies. Vergl. Gronov. pecun. vet. 1, 11. 2, 3. 

Bei Gic, Verr. 9(cc. 1, 39, 100 ijt in den Hoſchr. sestertium 
quaterdecies P. Tadio numerata, welche8 Gronov. in numeratum 
" berichtigt bat. Mit Unrecht wird damit verglichen Acc. 2, 75, 185 
furta praetoris, quae essent HS duodecies, ex uno oppido solo 
exportata sunt. Act. 1, 13, 38 ijt zwar in bem Lemma des angeb- 
fiden Afcon. minoris sestertium tricies gejchrieben, aber in ben 
Hoſchr. des Gic. ift HS, weldes bier sestertii zu lejem ijt. Bei 
Plin. H. N. 9, 35, 58, 118 tft neptis eius quadringentiens sester- 
tio operta zu fejen, nicht sestertium, wie $ 117 quae summa qua- 
dringenties sestertii colligebat. 

33. In ber verlürzten Form des Genet. Plur. wurde om 
Tad v, u und qu gebraudjt. Vergl. 23. Achivom ijt in einigen 
Hdſchr. in bem Bruchſtück des Dichters bei Gic. de or. 3, 41, 166, 
im Med., Pal. unb Gub. Berg. Aen. 2, 348; divom im pal. 
Berg. Ge. 1, 238. en. 4, 378. 6, 589. 799. 7, 50: 8, 131. 572. 
9, 6. 495. 10, 2. 65. 155. 175, im Palat. und Gub. Aen. 2, 123. 
602. 3, 114. 6, 125, im Gub. Aen. 1, 46. 632. 2, 336. 517. 648. 
3, 717. 6, 368. 8, 504; equom im Pal. Verg. Ge. 2, 542; sovom 
leibertatem C. I. L. 588. 

Auf einer febr alten Münze (C. I. L. 1) ift Romanom; auf 
anderen (bajelbjt 13 a bis f) Romano, (12) Corano unb Korano, 
(14) Cosano, (15 a. b. c. 21. a) Caleno, (15 b. 16 a. b. 21 b) 
Suesano, (Add. zu 16) Uriano, (17) Paistano, (20) Aisernino unt 
Aisernio, (21 c) Tiano, (21 d) Caiatino, mit gleihem Wegfall des 
m, wie derjelbe im Accuſ. Sing. und im 9tomtn. der Nentra unter 
24 bemerkt iſt. Im einer Inſchr. von PBränefte (C. L L. 1130) 
ift pequariu, Ä 
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Sm ber vollen Endung be8 Gen, Pur. ijt om zugelaflen in 
olorom in ber Inſchr. ber col. rostr. (C. L L. 195) 3. 10; unb 
barin das m weggefallen in duonoro im Elog. des $9. Scipio, bes 
Sohnes be8 Barbatus (C. I. L. 32). Im Elog. des Scipio Afiagenus 
(C. L L. 36) wird gewöhnlid annoru gelefen, aber Ritſchl tab, 
lithogr. suppl. enarr. ©. 104 meint an dem Papierabdrud Spuren 
be8 m zu bemerten. 

34. Der Dat. Plur. hat im Griech. oic, der. Dat. und Abl. 
im Sanfcrit ebhjas, der Inſtrum. abhis ober ais, ber Dat. und 
Abl. im Dff. uis ober ois, im Xatein. gewöhnlich is. Daß jebod) 
die alte Sprache, wie im Nomin. Plur. oe, jo im Dat. und Ablat, 
oes gebrauchte, zeigt das von Paul, Feſti erhaltene ab oloes für 
ab illis. Vergl. Pronom. 34. 

In alten Inſchr. ijt oft eis geldirieben. Inſchr. ber col. rostr. 
(C. L. L. 195) 3. 4 castreis, 3. 11 socieis; tab. Bant. (197) 
3. 14. 16. 23 proxsumeis; lex repet. (198) 3. 13. 66 anneis, 
3. 15. 20 de CDLvireis, 3. 19 legundeis, 3. 31 oppedeis foreis 
unb conciliaboleis, 3. 36 rostreis, 3. 50 soueis, 3. 52 digiteis, 
3. 58 aestumandeis, 3. 62. 68 proxumeis; sent. Minuc. (199) 
3. 40 inviteis, 3. 43 vinculeis; lex agrar. (200) 3. 11 vicaneis, 
3. 12 (vi)asieis, 3. 27 (do)mneis, 3. 29 zweimal und 59. 72. 88 
agreis, 3. 31 dreimal moinicipieis, 3. 37. 53. 73. 77. 78 prex- 
sumeis, 3. 72 loceis aedificieis, 3. 75 (popul)eis libereis, 3. 78. 
80 stipendiarieis, 3. 81 leibereis nach einleuchtender Ergänzung, 
3. 85 vectigalibus publiceis fruendeis locandeis vendundeis, 
3. 88 inviteis, 3. 89 vendundeis; lex de XX quaest. (209) 
Gof. 2 3. 15 legundeis sublegundeis, 3. 26. 29 cetereis; SC. de 
Asclep. (203) 3. 2. 9 leibereis und postereis; lex de Termess. 
(204) Gol, 2 3. 23 unb 27. 28 loceis agreis aedificieis oppideis, 
3. 31. 33 portorieis, 3. 31 maritumeis, 3. 32. 33 capiundeis; 
lex Rubr. (205) Col. 2 3. 13 ex iudicieis dateis, 3. 14 iusseis; 
lex Iul. municip. (206) 3. 24. 144. 153 proxumeis (3. 41 
proxumiis), 3. 27. 59. 70. 72. 73. 75. 82 loceis, 3. 69. 80 loceis 
publiceis, 3. 53 und 54 lapidibus perpetueis integreis, 3. 60 
certeis hominibus, 3. 62 plostreis, 3. 64. 137 ludeis, 3. 67 
iumenteis, 3. 69 purgandeis, 3. 73 und 74 publiceis vectigalibus 
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ultroque tributeis fruendeis tuendeisve, 3. 82 serveis publiceis, 
3. 83 municipieis foreis conciliabuleis, 3. 142. 157 municipieis, 
3. 91. 101 castreis, 3. 92. 102 singuleis annueis, 3. 99 anneis, 
3. 109. 124. 135 conscreipteis und conscripteis, 3. 114 sueis, 
3. 132 comitieis, 3. 148 iurateis, 3. 154 legateis, 3. 155 libreis; 
im einem Gejeßfragment (C. I. L. 209) 3. 3 boneis nach wahr: 
ſcheinlicher Ergänzung, Elog. des lamen Dialis P. Scipio (33) 
facteis, Elog. des En. Scipio Hilpanus (38) mieis, im einer in 
Reate gefundenen Inſchr. (542) moribus antiqueis und alieis 
doneis; in ber lex Puteol. par. fac, (577) Gol. 2 3.1 abiegnieis, : 
5). 2 crasseis, 3. 6 seneis, 3. 9 aesculnieis, Gol. 3 3. 9 Pu- 
teoleis; in fleineren Inſchr. (595) Argeis, (804) pageis, (1008) 
anneis, sueis, ameiceis noteisque; (1012) multeis; (1023. 1038. 
1041. 1043. 1069. 1070. 1185. 1229. 1244. 1271. 1429) sueis, 
dafür (1042. 1460) suieis; (1044. 1056. 1059. 1063. 1065 zwei⸗ 
mal, 1091. 1253) liberteis; (1050) viveis; (1059. 1195. 1229. 
1418) postereis ; (1063) meeis, (1064) meriteis; (1194) bonéis unb 
dominéis; (1199) Caedicianeis unb Papieis; (1203. 1422) amiceis 
oder (1267) ameiceis; (1218) ludeis; (1246) coloneis; (1258) 
(le)ibreis soueis; (1277) Venerieis; (1279) Laverneis; (1313) 
inviteis; (1418) (auctor)ateis, singuleis urb zweimal loceis; (1480) 
iudicieis multeis unb propinqueis. Auch Plaut. Men. 2, 1, 33 
Epidamnieis im Ambr., S3arro L. L. 8, 18, 36 Terentieis im Flor. 
und Gotb., unb 10, 3, 50 Baebieis im Flor. unb Pariſ. a Durd) 
Schreibfehler ftebt sacrieis Ritſch. tab. lith. 77 H. In ber sent. 
Minuc. (199) 3. 39 ijt Cavaturines et Mentovines als Abl. Plur. 
geichrieben. 

Am dem Dat. und Abt. Plur. der zweiten Declination kann, 
wie im Nomin. und Voc. Plur. berjefbem unb im Dat. und ABI. 
Plur. ber erften Declin., ii in i zufammengezogen werben, an beffen 
Stelle zuweilen ei tritt. Plaut. Men. 4, 2, 23 und Elog. des €. 
Lucullus (im C. I. L. clar. vir. elog. 34) proelis, Plaut. Bacdı. 
5, 2, 88 filis, Zrin. 5, 1, 1. 3 gaudis, Turpil. bei Non. ©. 306 
flagitis, Gic. de rep. 1, 19, 31 socis, 1, 44, 68 praesidis, 1, 45, 69 
vitis, 2, 3, 6 indicis, 2, 7, 12 matrimonis, 2, 9, 16 supplicis, 
2, 13, 25 comitis, Sen. Med. 742. 1013 supplicis, Sen. Theb. 625 
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exilis, Mart. 1, 117, 17. 9, 100 (101), 1. 6 denaris, aes Malac. 
(Henz. 7421) Gol. 1 3. 42 suffragis, daſelbſt Col. 4 3. 52. 61 
praedis, Inſchr. Henz. 5741. 5748. 5845. 7107. I. R. Neap. 1815. 
2988. 2996. 3037. 3543. 3546. 4372. 5340. 5506. 5514. 5645. 
6037. 6653 filis, I. R. Neap. 2646 aedificis, baje(bit 2423, 11. 
2465. 2558, 2. 3261 Remmis, Nemonis, Iunis, Messis; ferner an 
bem Grabmal ber Gücifia Metella (C. I. L. 1050) oficeis,. cenotaph. 
Pis. Taf.2 3.35 spoleis, I. R. Neap. 4166 fileis. Bei Barro L. L. 
5,6, 33 ijt Gabis im Flor., Kopenh. und ben Pariſ. a b e, 5, 32, 458 
Publicis in allen Hdſchr., 5, 33, 162 Faleris eber Phaleris im Flor. 
und Gotb., 6, 5, 38 praeverbis in den Pariſ. a b, und an einer 
zweiten Stelle bajelbjt im Gotb., 7, 3, 34 mysteris ober mystoris 
im Pariſ. a unb Kopenh. Bergl. Lachmann zu Luer. 5, 85... 

Heber Grais, plebeis, Bois, dis unb deis vergl. unter 30. 

Als Beiſpiel einer Nebenform auf ibus gicbt Eharil. 1, 15 
&. 40 pannibus aus Enn. protrept., dasjelde citirt Non. ©. 488 
aus Ponıpon., deflen betreffenden Vers Non. aud) ©. 154 und 506 
unberümbert anführt, während bei Eharil. 2, 13 €. 188 barin bic 
Worte de pannibus weggelajjen find. Nah Non. €. 487 ftand- in 
Attius Alcmäon generibus pro generis in den Verſen: Qui ducat, 
cum te viderit socerum, generibus tantam esse impietatem? In 
ber Stelle des Varro bei Non. ©. 427 wird digitibus primoribus 
gelefen. In mido. iit öfters dibus, wie Or. 1307. 1676. 3091. 
3413. Henz. 6129. I. R. Neap. 5484, audj diibus Or. 2118. 4608, 
amicibus Dr, 4681, filibus Grut. 553, 8 (554, 4), und mit bem 
Schreibfehler filsiibus I. R. Neap. 6836. 

Der 9fccuj. Plur. ber 9tomina der zweiten Declin., bie Neutra 
ausgenommen, endet im Joniſch-Attiſchen auf ove, im Doriſchen auf 
ws, im DIE. auf uss, im Latein. auf os. In den Verſen des Lucil. 
bei Macrob. Saturn. 3, 16, 18 (2, 12, 18) illum sumina ducebant 
atque altilium lanx, hunc pontes Tiberinos duo inter captus ea- 
tillo, hat (don Fr. Douja ben. Nomin. Tiberinu' hergeitellt: . - 

35. Griehifhe Nomina, welche nicht im den gewöhnlichen - 
Gebrauch: aujgeirommen waren, befonders 9tomirta propria, und unter 
dieſen vorzüglich geographiiche Benennungen, behalten im Nomin. 
und Accuf. Sing. gern die Griechifchen Formen bei. Am meilten 
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“un Tichter zur Auwenbung derſelben geneigt, imb zichen namentlich 
ser Icci. auf on ver Eecalen ber Lateiniſchen Endung vor, um 
ser Chem anszınweichen. Aber and bie gateinijdjen Formen find 

Aegyptos í^vib. A. A. 1, 647 nad bem Reg., jonft wohl 
überal Aegyptus, wie Gic. L agr. 2, 16, 41. Berg. Wen. 8, 705 
(mit der Bar. Aegyptos), WRela 1, 9, 1. Füm. H. N. 2, 70, 71. 
5, 9, 9. 11. 13, 11, 21. 13, 13, 27. Zac. Aun. 4, 5. Hifl. 2, 6, 
wab Uccul. Aegyptum Gic. 1. agr. 2, 16, 43. tt. 2,5,1. 9, 11,4. 
N. D. 2, 52, 130. ?ucr. 6, 714. Berg Ge. 4, 291. "Xen. 8, 687. 
Sec Wax. 2, 59. Hiſt. 1, 11. Epiros Eäj. B. C. 3, 12, 4 nad) 
bem feib. 1 umb Par. 2, Berg. Ge. 1, 59. Ovid. Met. 8, 283. 
13, 720. Mela 2, 3, 4. 3Plin. H. N. 4, 1, 1, Acc. Epiron jer. 
1, 18, 3. 4,2, 35; Epirus Gic. sg. ijo 40,96. At. 9,9 2. 
fi». 31, 7, 9. 36, 15, 7, unb cc. Epirum Gic Fam. 14, 3, 4. 
Au. 2, 4, 5. €àj. B. C. 3, 42, 3. 3, 78, 5. 3Berg. Ge. 3, 121. 
gi». 8, 24, 17. 26, 25, 11. 29, 12, 10. 

Die Snjelnamen Amorgos Plin. H. N. 4, 12, 23, 70; W«. 
Amorgum Sac Ann. 4, 13.30. Andros Ovid. Met. 7, 469. Mela 
2, 1, 11, Acc. Andron Ovid. Her. 21, 81; Andrus Plin. 4, 12, 22, 
Acc. Andrum iv. 31, 15, 8. 31, 45, 2. 36, 20, 7. Flin. 4,12, 23,68. 
Chios Horat. Gpijt. 1, 11, 1. 21. £ucan. 8, 1. 3Reía 2, 7, 4. 
fRliw. 5, 31, 38, Acc. Chion ®lin. 36, 5, 4, 12; Chium Cic. Berr. 
Acc. 5, 48, 127. Corn. Rep. Ehabr. 4, 1. iv. 37, 27,1. 2. 
31, 31,5. 40, 52,5. 44, 8, 8. 12. Plin. 2, 108, 112, 243. 
4, 11, 18, 51. Cypros Rail. 4, 636. 3Rela 2, 7, 5. Qin. 
36, 22, 45, Acc. Cypron SHorat. Garm. 1, 30, 2. Ovid. Met. 
10, 718; Cyprus @ic. Sam. 15, 4, 15. Auftin. 18, 5, 1, Acc. 
Cyprum Cic. Flacc, 13, 30. Caſſ. bei Gic. Jam. 12, 13, 3. Berg. 
Aen. 1, 622. Horat. Garm. 1, 19, 10. 3, 26, 9. Liv. 33, 41, 6. 9. 
45, 11, 9. Plin. 2, 108, 112, 243. 5, 31, 35. 8, 32, 50. Tac, 
Hiſt. 2, 2. Cythnos SRela 2, 7, 11. Plin. 4, 12, 22; Acc. Cyth- 
num Liv. 31, 15, 8. 31, 45, 9. Delos Gic. |, Man. 18, 55. Berg. 
Gt. 3, 6. Eiris 472. Ovid. A. A. 2, 80. Met. 6, 191. 333. 8, 221. 
Mela 2, 7, 11. Plin. 2, 87, 89. 4, 12, 22, Acc. Delon Horat. 
Carm. 1, 21, 10. Prop. 5 (4), 6, 27. Ovid. Met. 3, 591. 9, 332. 


123 


15, 541. Liv. 41, 20, 9. Mela 3, 5, 2. Stat. Theb. 7, 183. 352; 
Delum €ic. Att, 5, 12, 1. Liv. 33, 30, 11. 36, 42, 8. 42, 12, 6. 
44, 28, 16. 44, 29, 1. 45, 10, 2. Bell, 1, 4, 3. Blin. 4, 12, 22. 
Gyaros Ovid. Met. 7, 470. Mela 2, 7, 11; cc. Gyarum Gic. 
Att. 5, 12, 1. Sen. cons. Helv. 6, 4. Sac. Ann. 3, 68. 69. Im- 
bros Mela 2, 7, 8; Acc. Imbrum iv. 33, 30, 11. 35, 43, 4. Plin. 
4, 12, 23, 72. Ios Mela 2, 7, 11. Plin. 4, 12, 23, 69. 70. Lemnos 
Ovid. Her. 6, 50. 117. 136. Met. 13, 46. 313. Mela 2, 7, 8. 
Tin. 4, 12, 23, 73. Val. Fl. 2, 95. 431. Stat. Theb, 5, 50. 462, 
Acc. Lemnon Ovid. A. A. 2, 579. Bal. Fl. 2, 197. 311. Stat. 
Theb. 5, 30. 615; Lemnum faut, Eift. 1, 3, 13. Rhet. ad Herenn. 
4, 54, 68. Lesbos Berg. Ge. 2, 90. Horat. Epift. 1, 11, 1. Lucan. 
8, 130. 138. Mela 2, 7, 4. Blin. 5, 31, 39. Val. Fl. 3, 7, Acc. 
Lesbon Ovid, Met. 2, 591. 13, 173. Lucan. 8, 134; Lesbum Bel. 
1, 2, 5. Plin. 2, 103, 106, 232. 5, 31, 38. Sac. Ann. 2, 54. 
Melos Mela 2, 7, 11. Plin. 4, 12, 23, 70, Acc. Melon Plin. 
2, 81, 89. Myconos Mela 2,7, 11. Plin. 4, 12, 22, Acc. Myconon 
Ovid. Met. 7, 463. Naxos Ovid. A. A. 2, 79. Met. 3, 649. Mela 
2,7, 11, Acc. Naxon Prop. 4 (3), 17, 27. Ovid. Met. 3, 636; 
Naxus ®lin. 4, 12, 22, Acc. Naxum Berg. Aen. 3, 125 (mit bet 
Bar. Naxon), &ac. Ann. 16, 9. Nisyros Mela 2, 7, 11. Blin. 
9, 31, 36, Acc, Nisyron Plin. a. a. ©. Olearos Mela 2, 7, 11, 
Olearus Tin. 4, 12, 22, cc, Olearum ober Oliarum Berg. Aen. 
3, 126 (mit ber Bar. Olearon) Paros Ovid. A. A. 2, 80. Met. 
8, 221. Mela 2, 7, 11. Plin. 4, 12, 22, Acc. Paron Eiris 475. 
Opid. Met. 7, 465. Plin. 32, 2, 9; Parum Corn. Step. Milt.7,2.5. 
Berg. An. 3, 126 (mit der Bar. Paron), iv. 31, 15, 8 (bei dem⸗ 
jelben 33, 30, 11 wird gewöhnlich Paron gefchrieben, aber ftatt beffen 
bat ber Bamb. Lemnum). Patmos Plin. 4, 12, 23, 69. Peparethos 
Dvid. Met. 7, 470; Acc. Peparethum Liv. 28, 5, 10. 16. 31, 28, 6. 
Plin. 4, 12, 23, 72. Pholegandros Plin. 4, 12, 23, 68. Rhodos 
Horat. Epift. 1, 11, 17. 21. Mela 2,7, 4. Plin. 2, 87,89. 5, 31, 36. 
10, 29, 41. Lucan. 5, 51. Stat. Silv. 1, 1, 104, Acc. Rhodon 
Horat. Garm. 1, 7, 1. Ovid. Met. 7, 365. Lucan. 8, 247. Mart. 
4,55,6; Rhodus Plin. 5, 28, 29, Acc. Rhodum ic. Planc. 34, 84. 
Sam. 2, 17, 1. iv. 31, 15, 8. 33, 20, 7. 37, 17, 8. 37, 22, 2. 
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37, 23, 1. 44, 29, 6. Plin. 2, 108, 112, 245. 5, 31, 36. 7,38, 39. 
Sac. Ann. 1, 53. 6, 10. 20, Hift. 2,2. Suet. ib. 11. 12. Veſp. 8. 
Samos Horat. Epift. 1, 11, 2. 21. Ovid. A. A. 2, 79. Met. 8, 221. 
Mela 2, 7, 4, Acc. Samon Ovid. Met. 15, 61. Plin. 5, 31, 37. 
Stat. Theb. 1, 261; Samum Cic. Verr. 3(cc. 5, 48, 127. l. Man. 
12, 33. ad Q. fr. 1, 1, 8, 25. Corn. Nep. Alcib. 5, 3. 4. Berg. 
Aen. 7, 208. Liv. 37, 10, 11. 37, 11, 1. 37, 13, 11. 37, 18, 8. 
37, 22, 1. 37, 24, 13. 37, 26, 4. 9. 37, 21, 1. 37, 28, 6. 40, 52, 5. 
45, 22, 12. 13. Bell, 1, 4, 3. Blin. 2, 108, 112, 245. Suet. 
Beip. 8. Sciathos Mela 2, 7, 8; Acc. Sciathum iv. 31, 28, 6. 
31, 45, 12. 16. 35, 43, 4. 44, 13, 11. Sen. cons. Helv. 6, 4. 
Plin. 4,12,23, 72. Seyros Bal. Mar, 5,3 ext. 3. Plin. 4, 12,23, 69. 
Stat. Achill. 2, 18, Acc, Seyron Ovid. Met. 7, 464. Mela 2, 7,8; 
Scyrum Gic. Att. 5, 12, 1. Gori. Nep. Gim. 2, 5. Liv. 31, 45, 11. 
33, 30, 11. tin. 4, 12, 23, 12. Seriphos Ovid. A. A. 3, 192. 
Mela 2, 7, 11, Acc. Seriphon Ovid. Met. 5, 251. 7, 464. ac. 
Ann. 2, 85; Seriphus Plin. 4, 12, 22, Acc. Seriphum Giri$ 476. 
Sen. cons. Helv. 6, 4. Siphnos Mela 2, 7, 11, Siphnus Plin. 
4, 12, 22. Syros Mela 2, 7, 11. Blin. 4, 12, 22. Telos Plin. 
4, 12, 23, 69. Tenedos Berg. Aen. 2, 21. Ovid. Amor. 1, 15, 9. 
Met. 1, 516. Mela 2, 7, 4, 9(cc. Tenedon Ovid. Met. 12, 109. 
13, 174. Blin. 2, 108, 112, 245; Tenedus Plin. 5, 31, 39, Acc. 
Tenedum Gic. Wur. 15, 33. Arch. 9, 21. iv. 31, 16, 7. 44,28, 1. 
3. 5. Tenos Ovid. Met. 7, 469. Mela 2, 7, 11. Plin. 4, 12, 22; 
Acc. Tenum Liv. 36, 21, 1. Plin. 4, 11, 18, 51. Zacynthos Berg. 
Aen. 3, 270, Ovid. Her. 1, 87. Mela 2, 7, 10; Zacynthus iv. 
36, 31, 11. 36, 32, 9. Tin. 4, 12, 19, 54, Acc. Zacynthum Bir. 
26, 24, 15. plin. 4, 12, 19, 55. 

Die Ctábtenamen Abydos Ovid. Her. 18, 12. 127, Acc. Aby- 
don Ovid. Her. 19, 30. Plin. 4, 11, 18, 49; Abydus iv. 37, 12, 1, 
Acc, Abydum iv. 31, 14, 4. 31, 18, 2. 37, 9, 8. 11, unb dasſelbe 
als Nomin. Plin. 5, 32, 40. Aegion Mela 2, 3, 10. Stat. Theb. 
4, 81; Aegium Liv. 28, 7, 17. 36, 35, 7. 38, 30, 2. lin. 4, 5, 6. 
4, 6, 10. Aspendos Mela 1, 14, 1; Aspendum als Xcc. Gic. Berr. 
cc. 1, 20, 53, und als Nomin. Plin. 5, 27, 26. Assos Plin. 
9, 30, 32, Acc, Asson Mela 1, 18, 3. Plin. 2, 96, 98. Caunos 
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Plin. 5, 28, 29, Caunus Mela 1, 16, 1. Claros Ovid. Met. 1,516. 
Cnidos Plin. 5, 28, 29, Acc. Cnidon Horat. Garm. 3, 28, 13. 
Ovid. Met. 10, 531. £ucan. 8, 246; Cnidus Liv. 37, 16, 2. Mela 
1, 16, 2, Acc. Cnidum Gic. 1. Man. 12, 33. Plin. 12, 28, 61. 
13, 8, 16. 36, 5, 4, 20. Corinthos Ovid. Met. 6, 416. Mela 
2, 3, 7, Acc. Corinthon Ovid. Faft. 4, 501. Mart. 9, 60, 11. 
10, 68, 11; Corinthus Gere. Sulpic. bei Gic. Sam. 4, 5,4. Rhet. 
ad Herenn. 4, 53, 66. Horat. Gpijt. 2, 1, 193. Liv. 33, 34, 9. 
Tim. 4, 4, 5. 24, 9, 42. 34, 2, 3, Acc. Corinthum Gic. Verr. Acc. 
1, 21, 55. I. Man. 5, 11. 1. agr. 2, 32, 87. N. D. 3, 38, 91. Off. 
1, 11, 35. de rep. 2, 4, 7. Rhet. ad Herenn. 4, 27, 37.. Horat. 
Gpift. 1, 17, 36. Liv. 27, 31, 1. 32,23, 3. Sin. 34, 3, 6. 
35, 12, 43. Suet. Gafba 3. Cyzicos Priap. 76, 13, Acc. Cyzicon 
Ovid. Srift. 1, 10, 29. 30; Nomin. Cyzicus Prop. 4 (3), 22, 1, 
Acc. Cyzicum Gic. 1. agr. 2, 15, 39. Berr. Acc. 5, 48, 127. Goru. 
Nep. Timoth. 1, 3. Vell. 2, 15, 1. 2, 33, 1, dasſelbe als 9tomiu. 
Mela 1, 19, 2. Plin. 5, 32, 40. Flor. 3, 5, 15. Dorion Lucan. 
6, 353. Plin. 4, 5, 7. 5, 29, 31. Stat. Theb. 4, 182.  Doriscos 
Mela 2, 2, 8, Acc. Doriscon £iv. 31, 16,5; Doriscum als 9tomin. 
Tlin. 4, 11, 18, 43. cc. Epheson Horat. Garm. 2, 7, 2 (nad) 
einigen Büchern); Ephesus Mela 1, 17, 2. Plin. 5, 29, 81, 115, 
Acc. Ephesum Gic. 1. agr. 2, 15, 39. Gori. Nep. Ageſ. 3, 2. Liv. 
37, 31, 5. 40, 52,5. Plin. 5, 29, 31, 120. 33, 7, 37. Sac. de 
orat. 15. Eresos Mela 2, 7, 4. Rlin. 5, 31, 39. Gnosos Mela 
2, 7, 12; Gnosus lin. 4, 12, 20. Dios und Ilion Horat. Carm. 
3, 3, 18. 37. 4, 9, 18. Epod. 14, 14. Prop. 4 (3), 1, 31. Ovid. 
Her. 1, 48. 7, 151. 13, 53. A. A. 1, 363. rem. am. 163. Met. 
6, 95. 13, 408. 505. 14, 467; llium Berg. 3(en. 1, 68. 2, 241. 
325. 3, 3. 5, 756. 6, 64. Liv. 35, 43, 3. 37,9, 1. 31, 37, 2 
(Ilion 31, 27, 6 ijt eine andere Ortſchaft), Plin. 2, 85, 87. 
2, 103, 106, 230. 5, 30, 33, 124. 10, 26, 37. 36, 8, 14, 65. 
Quintil. 5, 10, 42. Iolcos Horat. Epod. 5, 21. Golum. 10, 368. 
Mela 2, 3, 4, Acc. Iolcon iv. 44, 12, 8. Lucan. 3, 192; Iolcus 
Plin. 4, 9, 16. Lampsacos Ovid. Zaft. 6, 345; Lampsacus Liv, 
33, 38, 3. 35, 42, 2. Val. FI. 2, 624, Acc. Lampsacum Gic. Verr. 
Acc. 1, 24, 63. Corn. Nep. Themift. 10, 3. Liv. 33, 38, 3. 4. 
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37, 35, 2. "Bin. 19, 3, 13, dasſelbe al8 Nomin. Gic. Berr. Acc. 
1, 24, 63. Mela 1, 19, 1. Plin. 5, 32, 40. Lebedos Mela 1, 177,2. 
Plin. 5, 29, 31, 116; Lebedus und Acc. Lebedum Horat. Epiſt. 
1, 11, 6. 7, Acc. Lebedum aud) Plin. 2, 87, 89. Miletos Blin. 
4, 12, 20 ijt ein Städtchen: in Greta, und 5, 30, 32 ein ſolches in 
Aeolis; bie Joniſche Stadt heißt überall Miletus, Liv. 37, 16, 2. 
Plin. 5, 29, 31, 112, Xcc. Miletum Gic. Verr. Acc. 5, 48, 127. 
l agr. 2, 15, 39. Liv. 38, 13, 7. Bell. 1, 4, 3. Mela 1, 17, 1. 
Gurt. 8, 2, 8. Odessos Mela 2, 2, 5, Acc. Odesson Ovid. Triſt. 
1, 10, 37; Odessus Plin. 4, 11, 18, 45. Olynthos Sen. Gontr. 
10, 34, 25. Mela 2, 2, 9. Blin. 4, 11, 18, 42; Olynthus Sen. 
Contr. 10, 34, 13, Acc. Olynthum Sen, Goutr. 10, 34, 2. Blin. 
11, 28, 34. Orchomenos Dvid. Met. 6, 416. Mela 2, 3, 5, Acec. 
Orchomenon Ovid. Met. 5, 607. Liv. 32, 5, 4; Orchomenus fin, 
4, 8, 15, unb bafür Orchomenum Plin. 4, 6, 10. Oricos Proy. 
1, 8, 20, Acc. Oricon Lucan. 3, 187; Oricum al8 Nomin. Mela 
2, 3, 12. Plin. 2, 89, 91. 3, 23, 26, al$ Acc. Gàj. B. C. 3,11,3. 
3, 14, 2. 3, 15, 1. 3, 16, 2. 3, 78, 4. Horat. Garm. 3, 7, 5. 
$iv. 24, 40, 3. 5. 9. 16. Paphos Mela 2, 7, 5. Blin. 2, 96, 97, 
unb Neapaphos und Palaepaphos Plin. 5, 31, 35, 9(cc. Paphon 
Horat. Garni. 3, 28, 14. Dvid. Amor. 2, 17,4. A. A. 2, 588. 
Met. 10, 530. Stat. Theb. 5, 61; Paphus Perg. Aen. 10, 51, Acc. 
Paphum Gic. Phil, 2,15,39. 3Berg. Aen. 1, 415. Val. Dar. 1, 5, 6, 
und Neampaphum lin. 5, 31, 35. Pergamos und Acc. Pergamon 
Stat. Silo. 3, 4, 68. 106; Pergamum als Nomin. Plin. 5, 30, 33. 
35, 12, 46, als Acc. Gic. Verr. Acc. 5, 48, 127. l. agr. 2,15,39. Liv. 
29, 11, 7. 31, 46, 4. 35, 13, 6. 37, 18, 3. 8. 31, 20, 1. 42,18,4. 
44, 28, 9. Zac. Ann. 3, 63. 4, 37. Pharos Ovid. Met. 15, 287. 
Mela 2, 7, 6. 13. Blin. 5, 31, 34, Ucc. Pharon Ovid. Amor. 
2, 13, 8. Met. 9, 772. Rucan. 8, 442; Pharus und Acc. Pharum 
Cãſ. B. C. 3, 111, 6. 3, 112, 1. Pharsalos Lırcan, 6, 350; Phar- 
salus Liv. 36, 14, 11, Acc. Pharsalum $iv. 32, 33, 16. Pylos 
Tibull. 4, 1, 48. Ovid. Met. 6, 418. Mela 2, 3, 9. Plin. 4, 5, 7, 
Acc. Pylon Ovid, Her. 1, 63. 100. Diet. 12, 550. Sen. Herc. fur. 
561; Acc, Pylum Liv. 27, 30, 13.  Rhegion Ovid. Met. 14, 48; 
Rhegium Gic. Fam. 12, 25, 3. Salluft. Sug. 28, 6. Liv. 24, 1, 2. 
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9. 11. 24, 2, 1. 26, 12, 2. 29, 6, 4. 5. Sestos Ovid. Her. 18, 127. 
Mela 2,2, 7, Acc. Seston Ovid. Trift. 1, 10, 28. Plin. 4, 11,18, 49. 
10, 5, 6. Bal. Fl. 5, 2015; Sestum Gorn. Nep. Timoth. 1, 3. Liv. 
37, 9, 8. Tyros Berg. 9(em. 4, 670. Tibull. 1, 7, 20. 2, 3, 58. 
4, 2, 16. 9Brop. 4 (3), 13, 7. Ovid. Met. 15, 288. Mela 1, 12, 2. 
Plin. 5, 19, 17. €ucan. 3, 217. Dart. 6, 11, 7. Curt. 4, 4, 19, 
Acc. Tyron Ovid. Met. 3, 539. (Gil. 1, 74. Mart. 2, 29, 3. 
Zuftin. 18, 3, 5; Tyrus Stat. Silv. 1, 5, 39, Acc. Tyrum Liv, 
33, 48, 3. Gurt. 4, 4, 2. Juſtin. 11, 10, 10. 

Tlußnamen: cc. Acheloon Ovid, Amor. 3, 6, 103. Stat. Theb. 
7, 416; Achelous Ovid. Met. 8, 548. 9, 96. Mela 2, 3, 10. Plin. 
4, 1, 2, Acc. Acheloum iv. 43, 21, 6. 43, 22, 2. Plin. 8, 16, 17, 
Alpheos Orid. Met. 2, 250. Lucan. 3, 177. Bal. Fl. 8, 91, Ace, 
Alpheon Ovid, Amor. 3,6,29. Stat. Theb. 6,668; Alpheus Opib, 
Met. 5, 599. Mela 2, 3, 9. Plin. 4, 5,6. 31,5,30, Acc. Alpheum 
Berg. Ge. 3,19. ?(en. 3,694. Mela 2,7,16. Plin. 2, 103, 106, 225. 
Amphrysos Ovid. Met. 1, 580. Lucan. 6, 365. Asopos Stat. 
Theb. 7, 315, Acc. Asopon Ovid. Amor. 3, 6, 33. Caystros Ovid. 
Met. 5, 386. Mela 1, 17, 2; Caystrus Sen. nat. quaest. 4, 2, 19. 
Cephisos Ovid. Met. 3, 343. Lucan. 3, 175, Acc. Cephison Ovib. 
Met. 7, 3885; Cephisus Plin. 2, 103, 106, 230. 4, 3, 4. 4, 1, 12. 
16, 36, 66, 172, Acc. Cephisum Plin. 4, 7, 12. Cocytos Berg. 
Wen. 6, 132 (adj bem Med.), Horat. Carm. 2, 14, 18; Cocytus 
Gic, N. D. 3, 17, 43. Ilisos Stat, Theb. 4, 52. 8, 766. 12, 631. 
cc. Inachon Ovid. Amor. 3, 6, 103; Inachus Ovid. Met. 1, 583. 
642. 645. 651. Plin. 4, 5, 9. Ismenos SOvib. Met. 2, 244. Stat. 
Xheb. 9, 404, Acc. Ismenon Stat. Theb. 1, 40; Ismenus Plin. 
4, 7, 12. Maeandros Ovid. Her. 9, 55. Met. 2, 246. 8, 162. Sen. 
Theb. 606, Acc. Maeandron Lucan. 3, 208; Maeander Liv. 38, 13,7. 
Plin. 2, 85, 87. 5, 29, 31, 113, Acc. Maeandrum tiv. 37, 45, 1. 19. 
37, 56, 4. 6. 38, 12, 9. 38, 13, 4. 6. Plin. 5, 29, 29. Peneos 
Ovid. Met. 2, 243; Peneus Ovid, Met. 1, 569. Mela 2, 3, 1, 
Penius *ptin. 2, 103, 106, 230. 4, 8, 15, Acc. Peneum iv. 32, 15, 8. 
42, 38, 10. 42, 55, 6. Gen. nat. quaest. 3, 25, 3. Spercheos 
oder Sperchios Berg. Ge. 2, 487 (nach bem Meb.) unb Prob. zu 
biejer Stelle, Ovid. Met. 1, 579. Stat. Achill. 1, 239, Acc. Sperchion 


Mela 2, 3, 6; Sperchius Stat. Theb. 4, 838, Acc. Sperchium Liv. 
36, 14, 15. 37, 4, 10. 3(cc. Stymphalon Stat. Silv. 4, 6, 100. 
Theb. 4, 298. 

Namen von Bergen und Vorgebirgen: X Caucason Ovid. 
Met. 8,798. Stat. Theb. 4, 394; ſonſt Caucasus auch bei Dichtern, 
Derg. Aen. 4, 367. Ovid. Met. 2, 224, und Acc. Caucasum Horat. 
Sarm. 1, 22, 7. Gpob. 1, 12. Ace. Dindymon Ovid. Taft. 4, 249; 
Dindymus' Prop. 4 (3), 22, 3. Ace. Erymanthon Ovid. Met. 5, 608. 
Stat. Silo. 4, 6, 100. Theb. 4, 298. Haemos Ovid. Met. 2, 219, 
Acc. Haemon Ovid. Met. 6, 87. 10, 77. Bont. 4, 5, 5. Mela 
2, 2, 2; Haemus Lucan. 3, 197. Blin. 4, 11, 18, 45. Bal. SL 
1, 727, Acc. Haemum Ovid. Her. 2, 113. Tac. Ann. 3, 38. Hill. 
2, 85. "Hymettos Mart. 7, 88, 8. Appul, Met. 1, 1. S. 6, Ace. 
Hymetton Val. Fl. 1, 397; Hymettus Plin. 4, 7, 11, Acc. Hymet- 
tunr Plin. 35, 14, 49. Isthmos Prop. 4 (3), 22, 2. Ovid. Her. 
8, 69." 12, 104. Pont. 4, 10, 80. Plin. 4, 4, 5. 4, 11, 18, 48. 
Duintil. 3, 8, 16. Stat. Silo. 3, 1, 142, Acc. Isthmon Ovid. Her. 
4, 105. Met. 7, 405. Mela 2, 2, 7. 2, 3, 7. 9. Blin. 4, 4, 55; 
Isthmus iv. 45, 28, 2. 3, Acc. Isthmum Plin. 15, 10, 9. Suet. 
Cäſ. 44. Gallg.: 21. Nero 19. Lecton iv. 37, 37, 4; Lectum Plin. 
5, 30, 32. 9, 17, 29. Lilyhaeon Ovid. Met. 13, 726; ſonſt Lily- 
baeum, Gic. divin. in Caec. 17, 56. iv. 21, 50, 11. 25, 31, 14. 
27, 5, 9. Mela 2, 7, 15. 16. Plin. 3, 8. 14, 90. Maenalos (mit 
der Var. Maenalon) Ovid. Faft. 5, 89, Acc. Maenalon Ovid. Met. 
2, 415. 442. Stat. Theb. 9. 639; Maenalus Verg. Gd. 8, 22. 
10, 15. Mela 2, 3, 5. Plin. 4, 6, 10. Acc. Olympon Barry R. R. 
3, 16, 7; fenjt überall! Olympus und Acc. Olympum , aud) bei 
Ditern ; wie Verg. Ge. 1, 282. 3, 223. Aen. 6, 579. 9, 106. 
10, 115. 216. 11, 867. Giri$ 33. Horat. Garm. 1, 12, 58. Ovid. 
Met. 1, 154. 2, 225. 7, 225, ferner Barro L. L. 7, 2, 20. 8iv. 
38, 18, 15. 38, 19, 1. 38, 20, 2. Mela 1, 19, 2. 2, 3, 2. Plin. 
4, 8, 15. 5, 31, 39. 5, 32, 40. 31, 3, 26. Pachynos Ovid. Met. 
13, 125, und Acc. Pachynon Faſt. 4. 479; Pachynum Gic. Berr. 
9, 33, 87. Liv. 24, 27, 7. 25, 27, 4. 10. Mela 2, 7, 15. lin. 
3, 8, 14, 87. 89. Parnasos Wela 2, 3, 4, cc. Parnason Stat. 
Theb. 7,346; Parnasus Ovid. Met. 1, 317. 2, 221. Plin. 31, 3, 26. 
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fucam. 5, 72. Stat, Theb. 1, 118. Pelion als Nomin. und Acc, 
Berg. Ge. 3, 94. Opid. Amor. 2, 1, 14. Met. 1, 155. 7, 224. 352. 
12, 513. Faſt. 3, 441. 5, 381. Pont. 2, 2, 9. Mela 2, 3, 2. Sen. 
Here. far. 971. ®Plin. 2, 65, 65, 162. Stat. Silo. 3, 2, 65. 
Claudian. B. Get, 74, Nomin. Pelius Plin. 4, 8, 15, Acc. Pelium 
derfelbe 7, 56, 57, 202. 25, 8, 53. Peloros Ovid. Met. 13, 727; 
Pelorus Sil. 14, 78, unb Nomin. und Acc. Pelorum Plin. 3,5, 10. 
3, 8, 14, 87. Sunion Ovid. Saft. 4, 563. Stat. Theb. 12, 625; 
Sunium Gic. Att. 7, 3, 10. Liv. 28, 8, 11. 31, 22, 7. 32, 17, 3. 
Mela 2, 2, 8. 2, 3, 6. Plin. 4, 7, 11. Taenaros Mela 2, 3, 8, 
Acc. Taenaron Lucan. 9, 36; Taenarus Sen. Herc. fur. 663. 
Thoricos Plin. 4, 7, 11. 37, 5, 18. 

- Bon Männernamen ift Hegesaretos Gàj. B. C. 3, 35, 2 in 
allen Hoſchr. außer ber 3Bong., Anaximandros Gen. nat. quaest. 
2,18: 19, Aristandres Gofum. 1, 1, 8, Pisandros Quintil. 10, 1, 56. 
Und bei Dichtern Absyrtos &ucan. 3, 190, Absyrtus Bal. ZI. 
8, 369. Aeacon Ovid. Met. 9, 434. 439. 13, 27. Aeolon Ovid. 
Met. 14, 223. 224. Stat. Theb. 9, 765. Aesacos unb Aesacon 
Ovid. Met. 11, 762. 791. 12, 1. Archilochon Terent. Maur. 2245. 
Ascheton Stat. Theb. 6, 456. 517. Assaracon Ovid. Faſt. 4, 34. 
Clyton Ovid. Met. 7, 500. Coeranon Ovid. Met. 13, 257. Crocon 
Dpid. Met. 4, 283. Faſt. 5, 227. Cydimon Stat. Theb. 5, 227. 
Cyllaron Ovid. Met. 12, 408. Daedalon Ovid. Met. 8, 261. Mart. 
4, 49, 5. Dardanon jOvib. Faſt. 4, 31. Ennomon Ovid. Met. 
13, 260. Epeos ober Epios Berg. Yen. 2, 264. Epitos Ovid. Tall. 
4, 44. Euagros Ovid. Met. 12, 293.  Hippason bajelbft 12, 352. 
Hyaeinthon Ovid. Met. 10, 217. Mart. 8, 63, 2. Iphiton Stat. 
Theb. 5, 400. Iron Ovid. rem. am. 747. Meleagros Ovid. Met. 
8, 515, Meleagron pajelbft 8, 270. Menandros Ovid. Amor. 
1, 15, 18. Menelaon Ovid. Her. 5, 105. 17, 249. Mnasyllos Berg. 
GcL 6, 13. Nyctilon Ealpurn. 6, 6. Patroclon Prop. 2, 8, 33. 
Phaedimon Stat. Theb. 8, 438. Phlegraeon Ovid. Met. 12, 378. 
Phryxon Ovid. A. A. 3, 175. Pittacon Juven. 2, 6. Polyphemon 
Ovid. Meet. 13, 772. 14, 167. Mart. 4, 49, 6. Rhadamanthon 
Ovid. Met. 9, 439. Sisyphon Ovid. Det, 4, 465. 13, 26. Tantalon 
Stat. Theb. 8, 51. Telephon Ovid, Met. 13, 171. Thestylon 
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Start. 8, 63, 1. Tityos Lucr. 3, 992. orat. Garm. 3, 11, 21. 
4, 6, 2. Euler 235. Ovid. Met. 4, 456, Tityon 2ucr. 3, 984. 
Berg. en. 6, 595. Horat. Garm. 2, 14, 8. Ovid. Amor. 3, 12, 25. 
Val. TI. 3, 226. Stat. Theb. 1, 710. 7, 352. Tityron Galpurn. 
4, 161. Troilon Horat. Gatm. 2, 9, 16. 

Auch einige weibliche Namen: Aglauros Ovid. Met. 2, 560. 
139. 749. 785, Pandrosos daſelbſt 2, 559, Erotion Mart. 10, 61, 1. 

Die Pierdenamen Cyllaron Bal. FI. 1, 426. Mart. 8, 21, 5, 
Pegason Ovid. Wet. 4, 785, und Petason Calpurn. 6, 51. Cer- 
beron Ovid. Wet. 7, 413. 

Enblih mehrere Appellativa; Aconiton Ovid. Met. 7, 407. 
Aelinon Ovid. Amor. 3, 9, 23. Arctos Sen. Thyelt. 478, arcton 
Berg. Ge, 1, 138. Horat. Garm. 2, 15, 16. Ovid. Met, 2, 132. 
3, 595. 13, 293. 726. Faſt. 2, 189. 192. 3, 793; aretum Gic. 
N. D. 2, 42, 109 in Verſen. Barbitos Ovid. Her. 15, 8, barbiton 
Horat. Sarın. 1, 1, 34. 3, 26, 4. Stat. Silo. 4; 5, 60. Claudian. 
nupt. Honor. et Mar. praef. 10. Boeoton Ovid. Yafl. 5, 493. 
Cinnamon Prop. 4(3), 13,8. €ucan. 10, 166. Corytos iL. 7, 443. 
Stat. Theb. 4, 269, coryton Ovid. Trift. 5, 7, 15. Etymologos 
Varro L. L. 6, 5, 39. Faselos ober phaselos 9tadjen, Ovid, Amer. 
2, 10,9, phaselon Horat. Garm. 3,2, 29 (mit der Bar. phaselum), 
Stat. Silo. 3, 2, 31. Mart. 10, 30, 13, faselus Catull. d, 1; für 
die Bohne ftcht überall faselus, wie Berg. Ge. 1, 227. Gelum. 
2, 10, 4. 10, 377. Ballad. 10, 12. 11, 1, 3. Hymenaeon Ovid. 
Met. 12, 215. Bont. 1, 2, 133. Gtat. Gil». 2, 7, 87. Lotos 
Euler 123. Ovid, rem. am. 753. Met. 9, 341. 10, 96. Faft. 4, 190. 
Trift. 4, 1, 31. Pont. 4, 10, 18. Paul. Feſti, Colum, 7, 9, 6. 
Plin. H. N. 24, 2, 2. Mart. 8, 51, 14, loton Ovid. Met. 9, 365. 
Blin. H. N. 13, 17, 32. 16, 30, 53. 24, 2, 2. Gil. 8, 506. 11, 432. 
Meliloton Ovid. Faft. 4, 440. Scorpios Cic. N. D. 2, 44, 113 in 
Verſen unb Arat. 208. 430. Berg. Ge. 1, 35 (nad bem 9meb, 
Rom., Gub. und Bern. b c), Ovid. Met. 2, 196. Saft. &, 164. 
Manil. 4, 217, scorpion Ovid. Met. 2, 83. Faft. 5, 541; seorpius 
üt Opib, Met. 15, 371. Saft. 5, 417, und nad mehreren Hoſchr. 
Horat. Garm. 2, 17,17. Ceston Stat. Theb. 5, 63. Mart. 6, 13,8. 
14d, 206, 2. .14, 207, 1. Claubian. nupt. Honor. et Mar. 124. 
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Colesson Mart. 8, 4d, 7, Peristereos unb eimsanthemos lin. 
H. N. 26, 15, 90, 155. 156. Diametros Gofum. 5, 2, 7. Vitruv. 
3, 5, 6. Macrod. somn. Scip. 1, 20, 15. 16. 18. 19 unb an meh 
reren Stefer, Acc. diametron Bitruv. 10, 14 (9), 1. Macreb. 
1, 20, 24, diemetrum Frontin. aquaed. 28. Macrob, 1, 20, 29. 
Periwetros Bitruv. 5,:6, 1. Colon Quinti: 9, 4, 78. Terent. 
Maur. 2512. 2335.  Metron Terent. Maur. 2219, spondeos 2312, 
spendeon 2201. 2231. 2249. 2321. 2327. 2552. 2567, trochaeon 
2567; ismbon 2568. Jves0ciov wird Gic. Att. 2, 12, 2 mit Sedit 
Griechiſch geichrieben, symposium Bat Gell. 17, 20, 1. 

40. Im Gmtt Eing. ijt bie Griedj. Endung u am noth- 
wenbigften ‚beizubehalten in ber Zufammenfchung mit einem anderen: 
Gries. Wort, wie Gordiutichos Liv. 38,13,11, Criumetopon Plin. 
H..N, 4, 12, 20. 26. 10, 23,.30. Doch aud turrim Eudieru €i», 
44, 3, 3, Malchu insalam und insulam Adanu Plin. H. N. 6, 29, 
34, und Graeca Menandru, Graeca Apollodoru in den SDiba[calien 
ber einzelnen Stücke des gerent. Silenu quam vocant comen, wie 
Liv. 88, 16, 7 im ber Frob. Ausg. von 1531 gneichrieben ift, hat 
feine Auctorität, und ift von. Yrob. jelbft in der Ausg. von 1535 
nadj der von bem Mogunt, bejtätigten Emendation von Gelen. in 
Xylimen quam vocant comen verwandelt. Bei Aufon. prof. Burd. 
13, 6 (ft in einer Hojche,, wie Hein). zu Ovid. Her. 7, 97 bemerkt, 
Ceu Mess Simonidei; wenn Aufon. wirklich .jo gefchrieben haben 
ſollte, jo könnte dies nur aus bem Verlangen hergeleitet werben, ben. 
Gieid)flang von Cei und Simonidei zu vermeiden. Bei Ovid, Her, 
1, 97 jelbit ijt Sichaem, welches nad Hein]. veteres omnes haben, 
um je weniger zu rechtfertigen, als V. 99 Sichaeus, nicht Sichaeos, 
folgt.‘ Ennius aber hatte nad) Duintil. 1, 5, 12 fogar in einem 
Italiſchen Namen ven Gen. anf oeo (nach ber Homer. Form auf 
ote) gebildet, Metioeo Fufetioeo, wie Meyer bajelbft mit G. Her: 
menn geichzieben bat. Früher las man Metieo Fufetieo; ber 
Ambr. 1 Bat mettieo fuvetio eo (an ber Stelle des Punctes ijt 
eim Buchſtab ausradirt); aud) ber Guelf, hat fuvetio eo, der Turic. 
fufectio eo. | 

Der Nomin. Plur. Bat öfters oe. Clerumenoe aut. Gaf. 


Prof. 31; leroe Plant. Pön. 1, 1, 9; Chermonesioe Varro L. L. 
9* 
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5,.31, 1315. cánephoroe Gic, Very. Accuſ. 4, 3, 5; cosmoe Gic. de 
rep. 2, 33, 58; aretoe Gic. N. D. 2, 41, 105 unb Arat. 441 (bie 
dt üt den alten Ausg. arcto), German. Phan. 25. 63; hemerodro- 
moe Gern. Nep. Milt. d, 3; demoe Paul. Feſti; Selloe. Lucan. 
3, 1805 Heniochoe Mela 1, 2, 5, Soloe 1, 13, 2, Capoe 1, 19, 15, 
Arimaspoe ıınd Hamaxobioe 2, 1, 2, Tomoe 2, 2, 5, Automoloe 
3, 9, 15; Solee, unb Holmoe *plin. H. N. 5, 21, 22, lotoe 17, 1, 1, 5, 
cochlae unb, actinophoroe 32, 11, 53, 147, acaustoe 37, 7, 25, 
chryseleetroe 37, 9, 43, boloe 37,10, 55, Spartoe Genjoriu. 4, 12, 
stadiodromoe 14, 5, crisimoe 14, 9, proselenoe 19, 5. 

Seltener ijt der Genet, Plur. auf on, Theraeon unb, Philae- 
non Salluft. Sug. 19, 3; Cimmerion Tibull, 4, 1,64; Lotophagon 
Blin. H. N. 5,.4, 4; Tegestraeon Priſc. Berieg. 375. Ferner ex 
tetrastichen Macri carmine Quintil. 6, 3, 96, im eo volumine 
quod halieuticon inscribitur Plin. H. N. 32, 2, 5, qb jonft in 
Büchertiteln , bucolicon unb georgicon vou Verg., epodon von 
Horat., theriacon von Macer (Chariſ. 1, 15 ©. 61), astronemicou 
von Manil., cynegeticon von Grat, und Nemeſ. Argonauticon von 
Bal. Fl. strategematicon von Frontin., cathemerinon von Prudent., 
mythologicon von Fulgent. 

Am Accuſ. Blur. haben die Hdſchr. an einigen Stellen us, 
Sarissophorus Liv. 36, 18, 2 nach dem Bamb., Boll. und anderen 
Büchern; apocletus Liv. 36, 28, 8 nach bem Lonel. 2 tmb. mehreren. 
alten Ausg. dafür apoclestus im Lovel. 4 und beiden Mead.; hip- 
pagogus Liv. 4d, 28, 7. Pseudomenus aus Gic. Qortenj. bei Ron, 
€. 329 ift wohl corrumpirt aus pseudomenon. 

Bon einer Zuſammenziehung eines rich. Nomen ber. weiten 
. Deelin. ijt ba8 einzige befannte Beifpiel Panthas (für IJe»900c) 
Verg. Aen. 2, 318. 319 unb ber Soc. Pantha (für JIavdoe) $a: 
jelbit. 2, 322. 429. Bergl. Prile. 6, 17, 88 ©. 721.. Prob. de ult. 
syll. 4, 22 ©. 1399. Rad Prob. cathol. 1, 54 © 1475 fol 
Panthus aud) Genet. fein, aber dafür fehlen Belege. 

Bon Nomina der Attifchen zweiten Declin. bat Androgeos, 
welches als Nomin. Berg. Aen. 2, 371. 382 und Ovid. Her. 10, 99 
gelefen wirb, im Genet, Androgei Xen. 2, 392 und Ovid. Met. 
7, 458, aber Androgeo Xen. 6, 20, doch haben auch hier der Med., 
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SaL, Rom., Sub. und Minoraug. Androgel Bon bem Homerlichen 
IIpelens (SU B. 494. 7. 335. 340. o. 597), der übrigens Bei 
Hygin. Fab. 81. 97. 114 Peneleus heißt, ift der Gen. Penelef Yen. 
2, 425, wie IInveltoıo X. E. 489. In bem Fragm. Bob. de 
nom. et pronom. 29 (anal. Vind. ©. 134) wird gejagt: Androgei, 
aut ut aliis plaeet, Androgeo, und Penelei dextr&, aut ut alii 
tradiderunt, Peneleo. Vergl. Eharif. 1, 15 S. 71: Prob. de ult 
syll. 4, 19 ©. 1397. Auch Gic. de rep. 1, 10, 16 hat bie ois 
Philoteo (bem e ijt a übergeiäärieben), für Philoleo, t. t. Philolat. 
Ceos bildet nach Griech. Art den Accuſ. Ceo Gic. Att. 5, 12,1, 
und Cos ben Xccuf. Co Tertull. apol. 40; dieje Form ftcht als 
Abl. Plin. H. N. 6, 17, 21, 59. ine Nebenform des Nomin. tft 
Cous $i». 37, 16, 2, mit bem Accuſ. Coum lin. H. N. 2, 108, 
112, 245. 6, 34, 39, 214. Zac. Ann. 2, 75, und bem Abl. Coo 
Gic. At. 9, 9,2. Tin. H. N. 11, 22, 26. 11, 23, 27. 13, 1, 2. 
29, f, 2. Stat. Silv. 1,2,252. Zu Téívg bibet Liv. 37,27,3. 7. 9 
ben cc. Teum. | 
- Bon Athos tit der Accuſ. Atho Liv. 45, 30, 4. Plin. H. N. 
4, 10, 17, 37. 18, 25, 57, 215, Athon Gatull. 66, 46. Berg. Gt. 
1, 332. Ovid. Met. 11, 554. Bal. Mar. 1, 6 ext. 1. Mela 2,2, 9. 
Plin. H. N. 7, 2, 2, 27. Bal. Fl. 1, 664. 2, 76. Stat. Gilv. 
4, 3, 56. Solin. 9, 3. Wenn bei Berg. a. a. SO. und Val. Fl. 1, 664 
aut Athon aut Rhodopen bie richtige Lesart fit, jo hat Athon die 
legte Sylbe fura, welche Quantität von Serv. zu Berg. 9len. 12, 701 
für Athos anerfannt wird. 
37. Nomina gentilicia haben ftatt der gewöhnlichen Endung 
jus in Inschriften öfters is. Auf Aſchenkrügen find Q. Caecilis, 
P. Clodis, L. Ragonis, C. Remis (für Remmius), M. Sectilis- 
(vieleicht Sestilis), T. Tusanis C. J. L. 842. 856. 945. 946. 954. 
971, unb auf einem Gypsabguß des Muf. zu Perugia C. Sulpicis 
bei Ritſchl, Rhein. Muf. 1861, 16 €. 625, und tab. lithogr. suppl. 
enarr. ©. 103. L. Anavis C. I. L. 832 ftcht für Annavius, woraus 
fpäter Annaeus wurbe, Barnaes C. I. L. 973 unb Grut. 632, 1 
für Barnaeus, Appaes auf einer Urne bei Ritſchl tab. lithogr. 84 E 
auch wohl für Appaeus; aber Heraes in einer Pompej. Inſchr. 
C. I. L. 1253 ijt Cognomen einer Cornelia Q. L. Ritſchl de 


434 


declinatione quadam Lat. reconditiore quaest. epigr., Bonn 1861, 
und Suppl. dazu in bem Prodm. des Bonn. Sect, Gat. für ben 
Winter 1861 auf 1862. 

Ob für ius aud) es zuläflig let, ii zweifelhaft. Menates 
C. L L. 633, welches Ritihl in dem Suppl jeiner. Abhandlung 
&, 7 durch Minatius erflärt, wechjelt vielmehr, wie Mommſen be 
merkt, bei Barro R. R. 2, 1, 1 und 2, 3, 14. mit Menas;. und 
Petrunes, das von Ritihl Suppl. S.6 unb Rhein. Mu). 1861, 16 
€. 625 aus einer Falift. Inſchr. angeführt wird, mag wohl. derfelbe 
Name mit Petronius jein, ijt jedoch nicht als Latein. Form erwieſen. 
Verres wird von Ritihl Suppl. €. 3 als Nomen gentil. für Ver- 
rius angejeben, und jo ijt in ber Inſchr. Grut. ©. 601, 4 C, Verres 
Eros; dagegen ift C. J. L. 1150 Calvius M, F. P. N. C. Cras 
sicius P. F. C. N. Verris ba8 damit gleidjgeltenbe Verris Goguomen, 

Einen Genet. Clodis meinte Ritſchl de decl, quad. Lat, 
recond. €. 11 zu erkennen C. L L. 856 P. Clodis .C. L. Pam- 
pini; aber Mommjen glaubt, daß Pampini unridjtig für Pampilus 
gelejen ei, bei weldjer Annahme Clodis Nomin. ijt. | In einer: jünge: 
ren Inſchr. Grut. ©, 486, 4 ijt C. Vettii Helis Gen, von ‚C. Vet- 
tius Helius. | 


Dritte Beclination. 


Zur dritten Declination gehören vornehmlich fämmtliche 
auf Conſonanten ausgehende Wortjtämme, desgleichen bie auf i, 
mehrere auf e, zwei auf u, einer auf o. Der Nomin. Sing. der 
_Mafc. und em. hängt meiftens ba8 s an den Stamm an, ber bet 
Neutra zeigt gern den unveränderten Stamm; ba jebod) in jenen 
ba s öfters mit dem Schlußconfonanten des Stammes unverträglich 
ift, in diefen gewiffe Conjonantenverbindungen zwar vor ber Gau: 
enbung, nicht aber am Ende eines Wortes zuläflig find, jo werben 
bie Stämme im Nomin. Sing. ſowohl ber Mafc. und Fem. wie ber 
Neutra öfters verbunfelt. Priſc. 7, 7, 29 ©. 745 zählt nicht weniger 
als achtundfiebzig Endungen des Nomin. ber britten Declin., wobei 
jedoch die Adjectiva und bie Griechiſchen ober barbariichen Nomina 
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propria mit eingerechnet, und bie theils kurzen tbeilà Langen Endungen 
doppelt gezählt find. 

39. Nah b unb p tritt s hinzu; plebs, trabs, urbs, 
chalybs, Arabs, alle mit bent Genet. auf bis, ferner caelebs ©. 
ezelibis, adeps G. adipis, forceps, manceps, municeps, mit bent 
€. auf cipis, auceps ©. aucupis, daps, ops, Ops, stips, stirps, 
gryps, seps, hydrops, Cyclops, Aethiops, Pelops, Laelaps, alle 
mit bem ©. auf pis. 

Für trabs ift trabes in einer von Varro L. L. 7, 3, 87. 
Gic. inv. 1, 49, 91. Top. 16, 61. N. D. 3, 70, 75. iat. 15, 35. 
Rhet, ad Herenn. 2, 22, 34. Brijc. 7, 8, 40 ©. 751 angeführten 
Stelle des Enn., ferner Plin. H. N. 16, 40, 76, 200. Tertull. 
pall. 1, trabis in einer Hbichr. des Obſeq. 60 (122). Für adeps 
will Priſc. 5, 7, 41 ©. 657 und 7, 8, 44 ©. 752 nad) ber über: 
einflimmenden Lesart der Hofchr. adipes illa hei Barro R. R. 2 
gefunden Haben, aber dieſes Gitat bezieht fid) ohne Zweifel auf 
.2, 11, 7, wo adipe suillo im Text fteht. Her bat an beiden 
Stellen bes Prifc. adipe suilla gejchrieben, da derjelbe an ber erfte- 
ren adeps unter denen aufführt, welche gewöhnlich Mafc. find, quae 
tamen veteres etiam feminino genere protulerunt, worauf nod) 
ein Beilpiel bon adipis vetustae aus SDomit. Marjus folgt. Uebrigens 
ftellt Prife. an ber zweiten ber. angeführten Stellen und 5, 8, 42 
€. 658 adeps vel adipes neben cinander. Wir finden adipes jonft 
nidjt, wohl aber adips in einzelnen Hoſchr. des Plin. H. N. 
28, 10, 42, 152. 28, 11, 46, 163. 28, 11. 48, 176. 177. 28, 18, 74. 
30, 7, 20, 61. 30, 8, 22, 69. 

Für Ops ijt Opis bei Paul. Feſti, Hngin. Fab. 139. Fulgent. 
Myth. 1, 2, und dazu gehört ber Acc. Opim Ovid. Met. 9, 497; 
vergl. unter 55. Stips wirb bezeugt von Charif. 1, 14 ©. 27 und 
1, 15 ©. 85; stipis gebraucht Prubent. c. Symm. 2, 910. 

Für stirps ijt stirpis Liv. 1, 1, 11 im Put, Med., Leid. 1 
und Harl. 26, 13, 16 im Med., Harl. unb anderen guten Büchern, 
und stirpes 41, 8, 10 bie berrichende Lesart. 

Tür aucupis aí6 Gen. will Bel. Long, de orthogr. ©. 2235 
lieber aucipis, während er doch aucupare und aucupium billigt. 
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Die alte Sprache flectirte auch manceps mancupis, wie lex agr. 
(C. I. L. 200) 3. 46. 100 und Varro L. L. 5, 4, 40: 

Gryps hat im Gen, grypis, wie yovv yovraog, bei Berg. Ecl. 
8,21. Andere haben die Flerion mit ph, wie Plin. H.N. 10, 49, 70. 
Claudian. VI cons. Honor. 30. Epijt. 2, 8. Gibon. 2, 307. 22,66. 
Epift. 8, 9 $3. 9 (bei diefem Schriftſteller hat jebod) bie Ausg. von 
Golv. überall grypas), Prifc. Perieg. 703. Bon Cinyps ift im 
Latein. außer den nachfolgenden Angaben bes Gurt, Valerian. unb 
Papirian. feit casus obliquus nachgewieſen, Herob. d, 198. 5, 42 
hat Kívvrog und Kívvma, aber nad) bem Schol. des Dionyf. Thrar 
€. 811 und Chörob. €. 1200 ijt ber ©. Kívegog. Bei Lateinern 
kommt ein Adject. Cinyphius öfters vor. Iſid. orig. 12, 8, 14 fagt: 
cinyphes muscae minutissimae sunt; bie8 ift verberbt aus xwirzes, 
oxvinec ober oig. 

Für bs forderten manche ps. Ecaur. de orthogr. ©. 2261: 
Non caret quaestione plebs et urbs et Pelops; quae Varro ita 
distinguit, ut per b et s ea nominativo casu putet esse scribenda, 
quae eandem litteram genetivo reddant, ut plebs plebis, urbs 
urbis, ea vero per p et s, quae similiter genetivo eiusdem nu- 
meri in pis excurrunt, ut Pelops Pelopis. Sed nobis utrumque 
per ps videtur esse scribendum, quoniam ex his v littera con- 
stet, quam genetivo diximus aut in bis aut in pis exire, Gurt. 
Balerian. bei Gajfiob. de orthogr. €. 2289: nullo modo trans- 
ferri potuit, sed vis ipsius translata in ps, ut, quae per vy 
scribuntur, per ps scribamus, et ceteris casibus aut in bis exeunt 
aut in pis, ut caelebs caelibis, auceps aucupis, Cinyps Ciny- 
bis... . . Sicut in casibus nominum p littera in b commutatur, 
ut est caeleps caelibis, ita in temporibus quoque verborum e 
contrario b in p commutatum videmus, ut scribo scripsi scriptu- 
rus, labor lapsus lapsurus, nubo nupsi nuptura. Papirian. bei 
Gajfiob. €. 2201: Traps ab eo quod est trabis, et urps per p 
debent scribi, licet Varro per b scribendum putet, quod in re- 
liquis casibus b habeant. Sed tamen cum y littera Graeca nullo 
modo transferri potuerit in usum nostrum, et vis eius per p et s 
litteras scribatur, necessarium est, ut, ubi y Graecum sonat, 
apud nos quod vitari non potest, per has litteras soribatur p 
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et s, licet in obliquis casibus b. habeant, ut .caeleps caelibis, 
urps urbis, item in aliis ipsam retineant, ut auceps aucupis; 
unde apparet, in his casibus mutare nos debere p et b, in qui- 
bus se: etiam ambae consequuntur interposita vocali. Hank 
etiam regulam sequimur in p, quae ipsa ph constat, ut Cinyps 
Cimyphis,. quae in: nominativo casu p et s, in aliis easibus per 
p et h seribitur. Dear. Victor. 1. €. 2466: Voces quae per x 
litteram imcidunt, relieta antiqua observatione per x scribite, 
quae vero per y, ea per ps potius quam bs; s enim nec im 
nostris nec in Graecorum libris invenitur subieeta b litterae. .'ka 
vero quae % sonant et non deelinantur, ut supra dicía; per bs 
scribite, ut abscedit, abscidit, abstondit et abstrahit, obstat 
obstipeit, absinthium, gybsum (vg. gypsum). Dagegen Priſc. 
1, 1, 42 ©. 558: Multo molliorem et volubiliorem sonum habbt 
v quam ps vel bs. Hae tamen, id est bs, non alias debent poni 
pro %, id est in eádem syllaba coniunctae, nisi in fine nomina+ 
tivi, euius gemetivus in. bis desinit, ut urbs urbis, caelebs caeli- 
bis, Arabs Arabis. Bicut ergo 1|» melius sonat, sic x 'etiam quam 
gs vel cs; et x quidem assumpsimus, y/ autem non. Sed quan- 
tam expeditior est iy quam ps, tantum ps quam be, ideoque non 
irrationabiliter plerisque videtur loco % ps debere scribi, qwod 
de ordine literarum docentes plenius tractabimus, Und 1,40, 58 
€. 566: :Necesse est loco y/ Graecae bs vel ps scribere 'pró 
ratione genetivi, ut Arabs Arabis, Pelops Pelopis, caelebs eaeli- 
bis, princeps principis. Quibusdam tamen, ut supra doeuimus, 
non aliter videtur sy Graeca nisi per ps scribenda. Quamquam 
enim ratio genetivi supra dictam exigat scripturam, tameh 
cognationem soni ad hoe procliviorem esse aiunt. 

Urps ift in der Qbidir. Cic. de rep. 2, 5, 10 zweimal: und 
3, 31, 43, aber in derſelben urbs 2, 2, 4 und plebs 2, 33, 58; 
urbe aud) auf Münzen, vergl. Raſche lex. numm. 6, 1: €. 901 folg. 
Chalyps im Pal. und Gub. Berg. Am. 8, d46, Araps im Rom. 
Wen, 8, 706 und in ber Hdſchr. des Gfarij. 1, 17 G. 99 zweimal, 
traps G5arij. 1, 14 €. 27; pleps Inſchr. Or. 754 (nad. fen. 
€. 13), 2531. (Grut. 352, 1. 422, 8. 9. 467, 2. 494, 2. Vergl. 
„uber zu Brut. C. J. S,92, Avellino im Bul. arch. Napol. 1 
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€. 61, und Hübner in den Momatsberichten der Berl. Acab. Aug. 
1861 ©. 746. 

Rah m kommt im Romin. ebenfalls s, oder vielleicht ps, hinzu: 
hiesis oder vielleicht hiemps ®en. hiemis. Ueber bie Schreibung 
hiemps ſagt Papirian. bei Gajfiob. ©. 2292: Hiemps, ut Caesellio 
(vg. Caecilio) videtur, p habere propter m.litteram non debet, 
quod. satis sine ea littera m sonet, vel quod- per omnes casus ne 
vestigium quidem ilius appareat. Sumpsi autem quaeritur an 
possit sine: p littera ut hiemps sonare; sed quia et in alia decli- 
natione p respondit, eum dicimus sumptus sumpturus, necessario 
per p scribi: debet, Scaur. de orthogr. ©. 2256: Similiter (wie 
sumtus, demtus, comius) hiems carere p littera debet, quia in 
casibus nusquam p nec b propinqua elus respondet, sine «quarum 
altera nusquam in Latinis ea nomina declinantur, quae in Graecam 
vooem efferuntur, ut princeps et caelebs, quia principis et caeli- 
bis seribitur. Unb €. 2261: Quaesitum est, hiems utrum per ps 
an per ms deberet scribi, cum alioqui dubium nom sit, quin per 
ms scribenda sit, quoniam genetivo hiemis facit, et quoniam per 
p et s ea scribuntur, quae apud Graecos in sy desinunt, " Hanc 
autem nori in s$6 desinere, manifestum est ex eo, quod, quae illa 
liters terminantur, aut in zog, ut IléAoy Il&Aonog, aut in Pos 
desinunt, uf gAdıy gießos; hiems autem neutram harum sylla- 
barum genetivo recipit. Mar. Bictor. 1 ©. 2466: Hiems, et 
sumsit et insumsit, demsit, sine dübio per ms scribetis. Beba 
de.orthogr. ©. 2337: Hiems sine p scribi debet, licet sumpsi 
per p seríbatur, propter 1 Graecam, cuius potestatem p et s in 
Latino habent. Hiemps ift überall im Med. und Rom. des Verg., 
und regelmäßig im Bat., nad) Wagner orthogr. Verg. &. 442, bei 
Barro L. L. 6, 2, 9 an ber zweiten Stelle im Kopenh., Gic, Berr. 
Act. 4, 40, 86 im Reg., Liv. 21, 61, 9 im Colb. m. sec., 22, 22, 21 
im: Put. und Colb., 30, 39, 3 im Bamb., Cell. 7, 7, 4 im Died. 1, 
Marti. 8, 68; 10 im Bofl. A, Gub. und Pal. P, Tac. Ann. 12,12. 
30 im Med. 1, Fronto ad M. Caes. 2, 15, 4 (de testam. transmar. 
€. 277) zweimal, Serv. ars gramm. 1, 5 in den Anführungen aus 
Enn. und Herat. Gorm. 1, 4, 1, Priſc. 1, 5, 24 ©. 547. 1, 6, 30 
€, 554. 7,8, 49 S. 751, Aberal Im Par. R (in ber legteren 
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Stelle lauten. bie Worte: in-emps unum femininum;-haec chiewps 
gemis, mit übergejchriebenem bi über bem ‚Unfange des Leiten 
Bortes), in bem Bruchffück eines Kalenders Brut. 136, 1. :Bebent- 
lich ig bie Annahne blejer. Schreibung allerdings - in ber arbeiten 
aus Prik. citirten Stelle: M ante s posita in: fimali. syllaba 
[neminis]. more mutae interposita i facit geneíivum , hiemps 
hiemis, .velut inops inopis, caelebs qaelibie. . .: ^ ap 

40.. Aus g,unb aus c wird burd) das hingatretenbe Bi 
Romin. Ging. x, welches freilich ‚Ripid, Figulus anzuwenden ver⸗ 
ſchmähte. Mar.. Bietor. 1 ©. 2456: Nigidius Figulus in: com- 
mentafjis suis nec k posuit pro q, nec x; unb.&. 2466: Postea- 
quam. Graecis 5 et a; nobis x recepta est, abiit et illorum et 
Bostra perplexa ratio (olyc, gAoyg, avaxg,: drang, coniugs, legs 
zu ſchreiben), et inprimis observatio Nigidii, qui in-librie suis et 
X littera; nen est usus, antiquitatem. sequens. Scaur. de. orthogr. 
€. 2256:. Similiter; peccant et qui mucs:et trucs et ferecs jn 
novissimam litteram dirigunt, cum alioqui duplex: sofücist, quee 
in se c et s habet. 

Solche Nomiy. find: lex ©. legis, rex -($. régis, nebft inter- 
rex; aquilex, grex, Lelex, mit bem ©. auf égis; remex ©, re- 
migis; strix 9. strípis, bei Plaut. Pfeub, 3, 2, 31 strigis; Ho- 
meromastix unb Vergiliomastix, G. auf igis; mehrere barbariſche 
Ramen, wie Amhiorix, Biturix, Boiorix, Oruptorix , Dumnosix, 
Eporedorix, Lugetorix, Malorix, Orgetorix, Vercingetorix, mit 
bem ©. auf igis von unbekannter Quantität; Allobrox G. Alle- 
brégis; frux. ©. frügis; und bie, Grit). coccyx. G. cocqyeis, 
oryx; dioryx, pempholyx, Iapyx, Iazyx, Phryx, Styx, mit bem 
®. auf ygis; iynx, Meninx, phalasx, Sphinx, syrinx, mit bew.(9. 
auf ngis.. Impetix bei Paul. Feſti, und scaturex, aus Varro von 
Ron. €. 172 angeführt, find Nebenformen zu impetige urb scaturig, 
unb gehen alſo ohne Zweifel auf Stämme: d g guid y Geuetioc 
davon werden uidi.gefuuben, — X yo 

Der Nomin. zu coniigis heißt coniunx ; nach Pujſe. 4, 7, 40 
€. 638. 5,.4, 38 ©. 656..6., 18, 83.8, 723. 7,:8,, 44 ©. 153, 
8, 1, 5 ©, 785. 9, 1, 5 ©. 846. de. accent. 3, 34 €. 1295. met 
Long. de erthogn ©. 2236 470 Get Gaſſiod, de orthogr. ©. 2281. 
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Aber Nifus forderte, wie Long. berichtet, coniux, und den Gebraud) 
biefer Form bezeugt Beda de orthogr. €. 2332. Auch Terent 
Scaur. ©. 2256 zieht coniux vor, und Prife. an ber zweiten ber 
angeführten Stellen bemerft: sunt qui nominativum quoque putant 
sine n scribendum, und an ber lebten: quod nomen sine n qui- 
dem proferri volunt, quia in obliquis easibus n litteram amittit, 
ne verbum putetur. Coniunx ift bei €ic. N. D. 2, 26, 66 in 
mehreren Hoſchr., desgleichen Horat. Garm. 3, 4, 20; Wuintil. 
6, 1, 33. Bei Berg. wird coniunx aus dem Pal. bemerkt Aen. 2, 711. 
777. 6, 93 (an ber letztgebachten Stelfe m. sec.), coniux aus dem: 
felben Aen. 12, 793; coniux aus dem Rom. Ge. 1, 294. 4, 465. Aen. 
1, 47. 343. 4, 91. 113. 5, 620. 6, 523. 7, 56, coniunx 7, 314 (in 
ras.); confux ferner aus bem Med. 1, 47. 6, 473. 529. 764, 1m 
mit übergefriebenem n Ge. 4, 465. Sn den Bern. b unb c if 
öfters coniux mit übergefchriebenem n, in jenem Yen. 2, 597. 651. 
613. 678. 711. 738. 777. 6, 473. 7, 56. 287, t diefem 2, 711. 
795. 6, 473. 764. 7, 56. Der Acc. eoniungem, welcher bel Liv. 
3, 68, 5 aus bem Put. m. pr. angeführt wird, tft nicht nt rechts 
fertigen. Der Romin. seiunx, welchen Bel. Long. a. a. D. mit 
coniunx verbindet, tjt ebenfo wenig nachgewielen wie selux. 

Werner fornax, limax, pax, thorax, cordax, Thrax, Phaesx, 
Aiax, mit bem ©. auf &cis; fax, abax, anthrax, corax, dropax, 
milex, panax, opopanax, styrax ober storax, Atax, mit bem ©. 
auf &cis; faex ©. faecis; vervex, allex ober hallex, mit tent ©. 
auf écis; nex, foenisex, resex, mit bem G. auf &cis; artifex, 
camifex, opifex, pontifex, auspex, extispex, apex, carex, caudex, 
cimex, codex, cortex, culex, frutex, ilex, imbrex, iudex, latex, 
murex, podex, pollex, pulex, pumex, ramex, rumex, silex, sorcx, 
ulex, vertex oder vortex, vindex, aquilex (mad) Tertull: adv. 
Marc. 3, 5 unb Gero. zu Berg. Ge. 1, 109), mit bem ©. auf iels; 
cefvit, cornix, coturnix, radix, vibix, unb bte Verbalta victrix, 
nutrix, meretrix, mit bent G. auf icis; calix, choenix, filix, fornix, 
hystrix, larix, natrix, pix, salix, varix. Cilix, mit bem ©. auf 
kcis; auch appendix, claxendix, toxendix und offendix bilden ben 
&. auf icis, für deffen Omantität jebod) flore Beweisftellen fehlen; 
vox, celox, mit bem ©, auf deis; Cappadox ©. Cáppidocfs ;- lux: 
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Pollux, wit bem ©. auf Geis; crux, dux, tradux, nux, Valex, mit 
bem. Q. auf dicis; bombyx, sandyx, Ceyx, wit bem ©. auf. ycis; 
calyx, Bebryx, Eryz , Naryx, wit bem:€. auf Jcis;: calx, fai, 
lanx, quincusx, sepfunz, decunx, deunx, Iyaz, arx, merx, mit 
ven G, auf leis, neis, reis. Ds i à 

Einige Griechiſche Stämme auf .ch erhalten canali im Rein, 
1: mastiz ©. msstichis, onyx G. onychis, nebſt sardonyx. 

Reutrum ift allec oter hallec, ©. allécis, während: derjelbe 
Stamm als Wem. xad) bem Obigen ben Romin. aller bibet Seg 
unter 428. 

Zu bem Genet. vibicis wirb gewoͤhnlich gegen vie Aualei 
in Nomin. vibex angenommen, welcher ebenſo wenig wie vibix bei 
inem Schritfteller gefimben, aber von Priſc. 5, 6, 36 ©. 655 unb 
5,1,39 ©. 657 nad dem überlieferten Tert angeführt wird. Jedoch 
in ber erſteren dieſer Stellen: In ex supra syllabam, i antecedente 
in paentıltima syllaba, feminina sunt, ut haec vibex, ilex, silex, 
haben Krehl unb Herk mit den bejten, wenn nicht mit allen Hoſchr. 
vibex ausgelafien; und in ber anderen: Alia vero omnia in x de- 
sinentia feminina sunt, ut haec pax, nux, crux, ilex, salix, carex, 
lix ayewerıg, fornax, vibex slow , celox, haben dieſelben nad 
überwiegenden Auctoritäten vibix geichrieben. So blabt für vibex 
nur das Zeugniß des Adamant, Martyr. bei Caffiod, S. 2307 übrig; 
Vax et vex et vix, unum tantummodo nomen per unamquamque 
syliabam repperi terminatum, ut vivax, vibex, vervex, cervix, 
quorum medium per b mutam, quae vero utrimque extrinsecus 
sunt, semper per v significari cognovimus. 

Natrix wird vox ric. 5, 7, 37 ©. 655 zu ben Verbalia ge⸗ 
zählt, und mit vietrix, nutrix unb meretrix zuſammengeſtellt. Aber 
feine Herleitung von nare ift febr unficher, unb für das Proſodiſche 
[egt allein ber Bers des Lucil. bei Non. ©. 65 vot: si natibus 
nätricem impressit crassam et capitatam. ! 

Für fax jagten bie. antiqui nad) Paul. Feſti faces. —- Pollux 
war bie alte Form Polluces, wie Varro L. L. 5, 10, 73 bezeugt; 
dieſelbe iſt bei Plaut. Bach. 4,8,53. Für merx Hatte Salluft. nach 
Eharif. 1, 14.5; 27 merces, Caleis wurde von einigen für cabx 
anfgeftelft, wird aber verworfen von Prob. cathol. 1, d1 €. 1462. 
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(s Mu. D: md t ent Ende der Woriſtämme gehen vor beim. 8 
bes Nomin. Ging. verloren! So heißen bie 9tomin, vas, lampäs, 
Adeks, Nomüs, Dryäs, Hyäs, Pleiís oder Pliag, Pallís clus, mit 
. bem G. auf ádis; peses S;ıpraedis,: alt praevidis (daven'wracviles 
lex agrar. C. I. L. 200 3. 46. 47. 100); fraus und laus, ©. 
fraudis und: landis; heróg wl :mercós, ©. auf 6dis; pea &, pedis, 
unb feine Compoſita; obsss und praeses, ©. obatdie: und prheskdis ; 
eapig,: cassis,.-cuspis, lapis, promulsis, und bic €titd),'aegis, 
aumystis,. chaleitis, haemorrhois, lonchitis, .pyramis, .eideritis, 
tyrannis, Calamis, Daphnis, Thybris ober Tibris, Nereis,: Aeneis, 
Thebais, ©. auf idis; bie Gricdj. apsie, sphragis, Crenis, Nesis, 
Psophis, (9, auf 1dis; custos ©. custodis; Melampas , Gedipus, 
und «anbert aus. sous zuſammengeſetzte, als apus, chytropus, 
dasypus, dagopus, tripus, ©:;.auf pödis; incüs, pälas , -suhscts, 
©; «nj udis; peelis. ©. peeüdis; bie Gried. chlamys, pelamys, 
ach, Iapys, G. ouf $dis; froms (Laub), lans, lugisns, Hbripens, 
9 i» ndis. ir. 

Den Aecuſ.  herem.’ hat Näv. bei Ron. &. 496 und eine 
id vom %. 149 mad) Ehr., Dr. 4379; den Acenſ mercem: für 
mercedem Claudian. Vl cons. Honor. 678 tum tibi. magnorum 
mescem fottuna laborum. persolvit ben Abl. lapi. Cun. bei nk 
$ " 66: &.:708. 

Die aus: dem Griech. aufgenommenen Nomina mit Stämmen 
auf, sd, welehe im Griech. den Accent nidjt auf; der legten Sylbe bes 
Nomim haben, ; nehmen nicht allein im Accuf. gern im ober in. und 
im Abl. i (zuweilen e) an (vergl. unter 55. 83. 59), iowberu mele 
were derſelben gejtatten auch im Genet. is und im Dat. i, fo wie 
fe im Griech. voruchnli im Dorilchen und Joniſchen Dialect, ben 
Send. auf soc bilden Böunen. Charil. 1, 15 ©. 68. 69: Graeca 
duplieiter deelinantur; aut enim crescunt genetivo, ut Thetis 
Thetidis, Paris Paridis, aut eundem servant genetivum quem et 
nominativum, Zeuxis huius Zeuxis, Alexis huius Alexis. . . . . 
Sarapis Sarapidis volu&t grammatici genetivo casu dici, non 
Sarapis, quia: omnia. nomina Graecae figurae is terminata in 
génetivo syllaba crescere debent; ut. Iris lridis,. Isis Isidis, 
Hymnis:Hymnoidis | Paris Paridia. Sed cum et Latine declinari 
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possint, non est necesse consuetudinem ratione reformare, prae- 
sertim cum adsit auctoritas, Nam et Vasro de vita sua norm tan- 
tum huius Sarapis deelinavit, sed et Isis, quod paulo est durius: 
Sed et Vergilius Irim dicit et Parim.et Tigrim. Derjelte 4, 17 
©. 107: Irim pro Iridem Maro Aeneidos VIII (2. 2): Irim da 
eaelo misit Saturnia Iuno; cum constet omnia Graecae figurae 
Bominativo singulari is syllaba terminata genetivo singulari syl- 
laba crescere, licet Varro et Tullius et Cincius, ut de eonsortió 
casuum diximus, huius Sarapis et huius Isis dixerint, grob. 
eathol. 1, 38 S. 1460 bezeugt den Gen. Calais, 1, 40 ©. 1462 
den Gen. Anubis vel Ucurbis, nomen civitatis lectum in Sallustie, 
und Saetabis, 1, 45 ©. 1466 Damalis vel Damalidis, nomest 
meretricis Horatianae, 1, 47 €. 1469 Philenidis vel Philenis, 
Dardanidis vel Dardanis, 1, 49 €. 1470 Serapis vel Serapidis, 
1, 50 €. 1412 Iris vel Iridis, Paris vel Paridis, 1, 5t €. 1473 
Isis vel Isidis, basis vel basidis, 1, 52 ©. 1474 Attis vel Attidis, 
huius amystis amystidis, nomen lectum in Horatio, 1, 55 ©. 1476 
Alexis vel Alexidis. Bei manchen biejer Beiſpiele jcheint ein Genet, 
auf is mur wegen bed Accuſ. auf im oder in umb bes Abl. auf i 
angenommen zu jem. Den Gen. Alexis gebraucht zwar Gero. zu 
Berg. Ecl 2, 1, aber Alexidis Cic, Att. 7, 2, 3 unb Abl, Alexide 
Gel. 2, 23, 1. Anubidis Ovid. Amor. 2, 13, 11. Attidis Arnob. 
7, 33, Det. Attidi Inſchr. Dr. 1900. 1901. 2264. 2352. 2353, wit 
Abl. Attide und Acc. Attidem Arnob. 4, 29. 5, 42; über die 
Flerion Attis G. Attinis vergl. unter 43. Busiridis Berg. Ge. 3, 5, 
Philarg. zu Berg. Ge. 4, 390, und Busiridem Hygin. Tab. 31. 56. 
Servo. zu Berg. Aen. 8,.300. Damalidi Inſchr. Grut. ©. 935, 13, 
Nabidis 9iv. 34, 24, 6. 34, 28, 11..34, 35, 8. 34, 41,6. 34, 43, 1, 
34, 48, 5. 34, 52, 9, Nabidi 32, 38, 2. 34, 35, 2. 3. 35, 17,4. 5. 
35, 31, 2. 35, 35, 9, Nabidem 32, 21, 10, Nabide 32, 21, 9. 13. 
33, 34, 6. 34, 22, 6. 34, 24, 4. 35, 12, 17. Paridis Berg. An. 
1, 27. Ovid. Met. 12, 4. 13, 501. Suet. Somit. 3. 10,. Paridi 
Prop. 4 (3), 8, 29, Paridem Perg. Aen. 5, 370... Juven. 6, 81. 
€ac. Arm. 13, 19. 21. Suet. Nero 54. Hygin. Fab. 92. Augnitin, 
dv. D. 18, 10; bei Zarro L. L. 8, 18, 34 ift jebod) Pari uns 
ſcelnend als Dat. Philaenidi Infchr. Grut. €. 940, 2. Semiramidis 
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Plin. H. N. 33, 3, 15. Amm. Marc. 14, 6, 17. Auguftin. eiv.-D, 
18, 2,.wie Bamiramidem ober Sesniramidem XrcbeK. Pol. XXX 
tys.:27, 1. Suguflin. a. a.D., und Samiramide Plin. 6, 3, 3. 
6, 16, 18, 49. 6, 23, 26. 6, 28, 32, 145. B, 42, 64. Yuftin, 1, 1, 10. 
Zeuxidis Blin. H. N.. 35, 10, 36, 66, wie Zeuxide Eic.:ad. Q. fr. 
4, 2, 2, 4. Blin. 35, 10, 36, 65. Bon bem Batromyır. Dardanis 
if. nur Dardanidis als Gen. möglih, wie Ovid. Met.::13, 412 
Dardanidas matres bat; und von amystis bildet ferat. Carm. 
1, 36, 14 amystide, Sibom. hinter Garm. 22 amystidas In ben 
&lieven Ausg. des Prob. wurde cathol. 1, 49 ©. 1470 iaspis huius 
isspis vel iaspidis .gelejen, aber bie Worte huius iaspis vel haben 
feine. hoſchr. Aucterität, aud) funbet fuf nur iaspidis und iaspidi 
Plin H. N.,37,9, 31.. 38, iaspide Berg. Wen. 4, 261; LBucamı 
10,124. Claudian. VI- cons. Honor. 526. rapt. Pros. 2, 40, jap 
dass: Mart. 5, 11, 4, jaspidibus 9, 60,:20.. Bon Calais kommt 
weder ‚bei orat Carm. 3, 9, noch ba wo von bem. Sohne be$ 
Boreas die Otebe iji, din Genet. vor; auch nicht von Ucurbis, ober 
wie bie Stabt im B. Hisp. immer genannt wird, Ucubis, Weber ben 
Gem. Adonis vergl. unter 129. „Aber ven Gen. Apis haben: Plin. 
H. N. 8, 46, 71. Suftin. 1,9, 2. Amm. Marc. 22, 15, 17, den 
9L Apide Paulin. Nol. nat. S. Fel..11, 85.. Dat. Eupoli IL R. 
Neap. 1595, Acc. Eupolidem Perſ. 1, 124, Abl. Eupolide Bell. 
1, 16, 3. Plin. Epift. 1, 20, 17. Gen. Isis Inſchr. Or. 1630. 1883. 
2316. Henz. 6080, Dat. Isi Or. 1877. Henz. 5834. 6027. I. R. 
Neap. 5352; Gen. Isidis Ovid. Pont. 1,1,52. Val. Mar. 1, 3, 4. 
Pin. :H. N. 5, 10, 11. 6, 29, 34, 174. Appul. Met. 11, 15. 26 
©. 183. 810. Serv. zu Berg. Wen. 4, 609. Inſchr. Or. 3716. 
: 3745. Senz 5438, Dat. Isidi Vitruo. 1, 7, 1. Tac. Hift. 4, 84. 
Gern. 9. Inſchr. Or. 457. 714. 1281. 1872. 1873.: 1888. 1889. 
1894, 2035. Henz. 3077. 5495. 5832. 5833. 5856. 6138. 6538. 
6656. I. R. Neap. :444. 7101. 6311, Ace. Isidem Appul Wet. 41,5 
Q. 184. Gen. Maeotis Dichter bei Gic. Tufe. 5, 17, 49. Manil. 
4,418. Plin. H. N. 4, 12, 24, 75. 5, 9, 9, 47. 6, 33, 38, 206. 
24, 1, 15 (Gen. Maeotidis- Plin. 2, 108, 112, 245, Abl. Maeotide 
fObib. Pont. 3, 2, 59, Plin. 4, 12, 26, 84. 32, 11, 58, 146.: Gen. 
Mempbitis Schul, .4, 169, Abl. Memphitide ZJuven. 15,122. Gen, 
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Moeris Mela 1, 9, 5 (wenn nicht Moeris ncben aliquando campus , 
nunc lacus. fichend Nomin. ijt); Moeridis Plin. 5, 9, 9, 11. 
36, 12, 16. 36, 13, 19, 84. Gen. Osiris Plin. H. N. 5, 9, 11. 
Appul. Met. 11, 27 ©. 810. Auguftin. civ. D. 8, 26. 27, Dat. 
Osiri ober Hosiri Inſchr. Or. 1768. 1885; Gen. Osiridis Varro 
bei Eerv. zu Berg. Ge. 1, 19. Sert. pall. 3. Auguftin. civ. D. 
10, 11. Ser. zu Berg. Ge. 1, 166. Men. 4, 609. 6, 154, Abt. 
Osiride Auguftin. civ. D. 10, 11. Dat. Phalari Val. Mar. 3, 3 
ext. 2; Gen. Phalaridis Gic. g. Pijo 18, 42. Fin. 5, 28, 85. Tuſc. 
2, 7, 17. 5, 26, 75. Divin. 1, 23, 46. Gen. Saetabis Grat. 41. 
Gen. Serapis ober Sarapis Bal. Mar. 1, 3, 3,4. Plin. H. N. 
36, 6, 11, 58. 37, 5, 19. Macrob. Cat. 1, 20, 18. Inſchr. Or. 
1888. 1895. 2316. Henz. 5138. 5838. 7255, Dat. Serapi ober 
Sarapi Bitruv. 1,7,1. Appul. Met. 11,9 €. 772. Vopiſc. Saturn. 
8, 2. Macrob. Sat. 1, 20, 16. Inſchr. Or. 714. 950. 1877. 1887. 
1889. 1892. 1893. 1894. Henz. 5645. 5658. 5836. 6027. 6138. 
L R. Neap. 444; Gen. Serapidis ober Sarapidis Zac. Hift. 4, 81. 
Spartian. Sev. 17, 4. Amm. Marc. 23, 6, 47. Min. wel. 2, 5. 
Snidr. Or. 3716. Grut. €. 85, 4, Dat. Serapidi ober Sarapidi 
Xac Hift. 4, 84. Inſchr. Henz. 5837, Acc. Serapidem Vopiſc. 
Saturn. 8, d. act. 1, 21, 22. Gen. Tanais Plin. H. N. 2, 108, 
112, 245. 246. 4, 12, 24, 78. 6, 7, 7, 20. Gurt. 6, 6, 13; Barro 
ſchrieb nah Plin. bei Chariſ. 1, 17 ©. 117 Tanaidis, non huius 
Tanais, ut Tiberis. Gen. Tigris Plin. H. N. 6, 26, 30, 122. 
6, 26, 31. 6, 27, 31, 133. 6, 28, 32, 145 (bier ift auch ber Gen. 
Pasitigris), Dat. Tigri Plin. 6, 13, 16. 6, 27, 31, 131. Curt. 
4, 9, 16; Gen. Tigridis Lucan. 8, 369. Amm. Marc, 24, 6, 2. Solin. 
37, 6, Tigride £ucan. 3, 256, Tigridem Amm. Marc. 23, 3, 1. 5. 
23, 6, 20. 24, 6, 1. Bon Appellativen gehören bieher ber Nomin. 
Blur. ibes Gic. N. D. 1, 36, 101 und Aemil. Macer zweimal bei 
Eharif. 1, 17 ©. 108, Nomin. Blur. ibis Gic. N. D. 2, 50, 126, 
Acc. Plur. ibis 3, 19, 47, Gen. Plur. ibium Plin. H, N. 30, 15, 49; 
Ben. Sing. ibidis Ovid. Met. 5, 331.  Gfarij. a. a. O. bemerkt 
barüber: Plinius libro VI sermonis dubii, antiquorum, inquit, 
regula, quoniam, quae is nominativo singulari sunt terminata, in 


es plurali nominativo clauduntur. Gen, iris Gato R. R. 107, 1. 
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e Plin. 14, 20, 25, 128; Gen. iridis Colum. 12, 51, 2. Plin. 25, 
13, 100, Abl. iride Plin. 20, 22, 89, 244. 27, 7, 28, 49. 31, 10, 
46, 116. Gen. linozostis Plin. 26, 12, 76, linozostidis 26, 14, 89. 
Ben. tigris Eiris 135, Nomin. unb Scc. Plur. tigres Verg. Gl. 
'5, 29. Ge. 2, 151. 4, 510. Yen. 4, 367. 6, 805. orat. Garm. 
9, 3, 14. 3, 11, 13. 3, 27, 56. Epod. 16, 31. A, P. 393. Opid. 
A. A. 1, 559. Met. 1, 305. 3, 668. 8, 121. 15, 86. Sen. Hippol. 
63. 344. Gurt. 9, 8, 2, Gen. tigrium Plin. H. N. 7, 4, 14, 7. 
11, 2, 1. 16, 41, 80, Dat. unb Abl. tigribus Horat, A. P. 13. 
Ovid. Her. 2, 80. Amor. 1, 2, 48. Solin. 17, 4 (im 9Ingel. 
tigridibus); Gen. tigridis Verg. Aen. 11,577. Ovid. Met. 11,245, 
Al. tigride Ovid. Met. 7, 32. 9, 612. Lucan. 5, 405. Gil. 5, 280. 
Juven. 15, 163, Nomin. Plur. tigrides Solin. 15, 11. 27, 16 (im 
St. Gall., Angel, und Dicuil tigres), 53, 19 (im Pariſ. m. pr., 
St. Gall. und Angel. tigres), Acc. Plur. tigridas Ovid. Her. 10,86. 
Gen. chaleitidis und Abl. chalcitide Celſ. 5, 22, 2. 6, 6, 31. 6, 19. 
Plin. H. N. 34, 12, 29. Scrib. Larg. 208. 223. 226. Veget. art. 
vet. 4, 28, 15, Gen. chalcitis unb Acc. chaleitem Scrib. Larg. 37. 
47. 231. DVeget. 4, 16, 1. 2. 4, 19, 1. 2. 4, 28, 2. 16. Abl. side- 
ritide Plin. 25, 12, 91, Gen. sideritis Veget. 4, 28, 16. Die von 
Prob. a. a. DO. und Gi. Sacerd. 2, 47 ©. 56 bezeugte Flexion 
basis basidis fommt nur in fehr fpäter Zeit vor, basidem Venant. 
Fortun. 8, 17, baside Inſchr. Grut, ©. 16, 14. 

In palus Horat. A. P. 65 wird bie furge Ultima bemerkt von 
Cero, zu Verg. Aen. 2, 69. 6, 107 und de final. 6 ©. 1813 (anal, 
Vind. ©. 496), von Priſe. 6, 16, 83 ©. 718 unb Beba de metr. 
€. 2360; diefelbe ijt fang Berg. Ecl. 1, 48. Ge. 4, 479. Wen. 
6, 107. 438, 12, 745. Ovid. Met. 2, 46. 11, 363. Dem Blur. 
pecudes ſpricht Chariſ. 1, 15 €. 72 ben Nomin, und Boc. Sing. 
ab, bod) Priſc. 6, 16, 86 €. 719 bringt aus Cäfar in auguralibus 
bei: si sincera pecus erat, worin off. de anal 1, 48 einen aus 
ber alten libri augurum entlehnten Ausdruck erfennen will. 

Frondis als Nomin. gebraudjten bie antiquiores nach Serv. 
zu. Berg. Ge. 2, 372, und dies fteht als Nominat. bei Samon. 189. 
572. Aber Charif. 1, 17 ©. 105 jagt: Frus, haec frus, quia sic 
ab Ennio est declinatum annalium libro VII, russescunt frundes, 
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non frondes. Fros sine n littera, ne faciat, inquit Plinius, frontis; 
quasi non dicatur nisi frons 70 uérorov, quod se probare dicit, 
quoniam antea cum u non recipiebat n, sed nec cum u vertet 
in o. Varro rerum rusticarum libro I (Gap. 24, 3): Ulmos et 
populos, unde est fros; idem antiquitatum Romanarum libro XV : 
Fros, faenum, messis, Aujon. grammaticomastix 19 von Ennius: 
Aut de fronde loquens cur dicit populea frus. ' 

Einen Nomin. glandis findet Prob. cathol. 1, 12. 42 ©. 1444. 
1464 mit Unrecht bei Berg. Ge. 4, 81. Priſc. 6, 18, 96 ©. 726 
erinnert darüber: Quod apud Virgilium in IIII Georgicon in- 
venitur, glandis, in dubium venit, utrum nominativus sit an 
figurate genetivus: Nec de concussa tantum pluit ilice glandis. 
Potest enim tantum glandis intellegi zooovuzov gaÀovov, ut hoc 
regni et tantum lucri. 

Zu Stämmen auf t gehören aestäs, aetäs, bonitäs, brevitäs, 
civitas, difficultäs, dignitas, facilitäs, facultas, gravitas, lenitas, 
levitäs, libertas, potestas, proclivitas, protervitas, sanctitas, 
societas, ubertas, Asprenäs, Maecenas, (9. auf ätis; anas ©, 
antis; quiés und requies, unb bie Griech. lebes, magnes, Cres, 
Crates, Dares, Hales, Meles, Thales, Tunes, ©, auf étis; abies, 
aries, paries, indiges, interpres, seges, teges, G. auf stis; an- 
tistés, caespes, comes, eques, fomes, gurges, hospes, limes, 
merges, miles, palmes, pedes, poples, praestes, satelles, stipes, 
termes, trames, tudes, mit bem ©. auf ttis; lis, Quiris, Samnis, 
mit bem ©. auf itis; Charis ©. Charitis; cös, dos, nepos, sacer- 
dós, umb bie Griedj. Eros unb jeine Gompofita anteros, phileros, 
chrysergs, desgleichen aegoceros, monoceros, rhinoceros, wit bem 
G. auf ötis; glüs, iuventüs, salüs, senectus, servitüs, virtüs, mit 
dem ©. auf atis; nox ©. noetis, puls ©. pultis; dens, gens, lens, 
mens, Ufens, fons, frons (Stirn), mons, pons, lucuns, Acheruns 
(Blaut. Gapt. 5, 4, 2), Aruns, mit bem ©. auf ntis; ars, pars, 
Lars, Mars, cohors, fors, mors, sors, mit bem ©. auf rtis, Bie 
6, 18, 96 ©. 725. 726. 

Zür lens, welches wir Varro R. R. 3, 16, 13. Plin. H. N. 
18, 12, 31. 22, 25, 70, 142. 145. Samon. 288. Serv. zu Verg. 
Ge. 1, 228. 2, 372 (ejen, wurde nad) Priſc. 7, 12, 64 ©. 764 aud) 
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lentis gebraucht. Derielbe belegt ebendafelbft mentis für mens mit 
einem Serje aus Enn. Gpidjarmus: Terra corpus est, at mentis 
ignis est; ein anderer Ders aus bem nämlichen Gedicht bei Barro 
L. L. 5, 10, 59 lautet: Est de sole sumptus ignis, isque totus 
mentis est. Sortis für sors beferft Priſc. 7, 8, 39 €. 751 aus 
Plaut. Gaj. 2, 6, 28 vide ne qua illic insit alia sortis sub aqua; 
e8 ijt auch in bem zweiten Ausgange von Xerent, Andr. 35. 4 de 
meo amore et vita sortis tollitur. 

Die Quantität ber Endſylbe von anas tjt unbefaunt, denn in 
ber für bie Kürze angeführten Stelle Petron. 93 33. 2 fteht anas 
nicht fier. Die Nomina auf es mit dem ©. auf &tis unb auf itis 
haben meiftens kurzes es, doch mit Ausnahme von abies, aries unb 
paries. Gic. Arat. 10. 329. Berg. Ecl. 3, 95. 7, 66. Ge. 3, 446. 
Catal, 6, 7. orat. Garm. 1, 5, 14. 3, 26, 4. Mart. 9, 71 (72), 10. 
Vergl. Priſc. de accent. 3, 27 ©. 1293. Dagegen bezeichnet Bhoc. 
2, 13 ©. 1696 ba$ es biejer drei Nomina als kurz. 

Die Grichilchen Stämme auf ant unb ent verlieren im Latei- 
miden, wie im Griechiichen, vor bem s des Nomin. außer dem t 
auch das n, wobei ber vorhergehenve Vocal verlängert wirb: adamas, 
elephas, gigas, Garamas, Abas, Athamas, Atlas, Calchas, Cydas, 
Dryas, Pallas, Phorbas, Thaumas, Thoas, ©. auf antis; Pyrois, 
Simois, ©. auf entis; Opus, Pessinus, Selinus, Trapezus, Hydrus, 
Phycus, ©. auf untis, zufammengezogen aus oentis. Doch ijt 
Abans bei Serv. zu Berg. Acn. 3, 286, Atlans Gic. &ulc. 5, 3, 8 
im Reg. unb Gub., Perg. Aen. 1, 741. 4, 481. 6, 796. 8, 136. 
140, 141 überall im Med., öfters im Rom., Agragans Xen. 3, 703 
im Meb., Pallans Yen. 8, 104 in den sched. Veron. und ben codd. 
Pier., Athamans auf einer Teſſera C. L L. 760 und zweimal bei 
Gero. zu Berg. Ge. 1, 219 im cod. G, Garamans Prubent. c. 
Symm. 2, 809, elephans B. Afr. 72, 4 und 84, 1. 2 in mehreren 
Hoſchr., dasjelbe bei GBaril. 1, 17 ©. 102, aud) Opuns Longus in 
ben Schol. Veron. Berg. Aen. 3, 705. Bergl. Wagner orthogr. 
Verg. ©. 457. Bei Liv. ijt nur in ber erften ber dreizehn Stellen, 
iM welchen der Nomin. Thoas vorfonmt, 35, 12, 4, die Schreib: 
art Thoans aus bem Bamb. angemerkt. 

Aber die Stämme auf ont bilden ben Nomin., wie im Griechischen, 
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auf on: horizon, scazon, Anacreon, Charon, Leon, Phaethon, 
Thermodon, Medon, Alcimedon, Automedon, Diomedon, Eury- 
medon, Antiphon, Calliphon, Ctesiphon, Xenophon. jedoch bie: 
jagen Namen, welche nadj Griech. Art regelmäßig anf phon aus⸗ 
gehen, haben bei den Comikern burdjgüngig im Nomin. und Doc, 
pho, aber aud) damit übereinftimmend im Gen. phonis. Bergl. über 
Plato, Solo und dergleichen Namen unter 44; und bie bafelbft aim; 
gezogene Stelle des Priſc. 6,6, 20 S. 690. So ift Antipho Plaut. 
Stich. 4, 1, 4. 13. 5, 2, 16. Eäcil. bei Prife. 6, 9, 47 ©. 699 
unb 7, 16, 78 ©. 772. Terent. Phorm. 1, 2, 51. 1, 3, 11. 1,4, 10. 
24. 26. 38. 2, 1, 1. 24. 40. 3, 1, 1. 3, 2, 17. 19. 43. Comiker 
bei Gic. de or. 2, 59, 242, Antiphonem Plaut. Stid. 3, 1, 7. 
4, 1, 64. Terent. Gun. 5, 2, 1. Phorm. 1, 4, 15. 43. 2, 2, 9. 
2, 4, 23. 5, 8, 25, Antiphoni Phorm. 4, 2, 8. 5, 1, 26. 5, 6, 2, 
Antiphone Phorm. 4, 3, 7; Callipho Plaut. Pſeud. 1, 5, 43. 74. 
81. 125. 134, Calliphone Pſeud. 1, 4, 18, Calliphonis Turpil. bei 
Ron. €. 495; Clitipho Xerent. Heaut. 3, 3, 1. 14. 18. 4, 4, 5, 
Clitiphonis Heaut. 4, 3, 19. 25. 4, b, 19. 4, 8, 11; Ctesipho 
Terent. Ab. 2, 3, 7. 2, 4, 2.7.13. 4, 2, 19. 25. 50, 5,2, 1. 3, 
Ctesiphonem Ab. 2, 2, 44. 3, 3, 1. 5, 2, 2, Ctesiphoni 90b, 5, 
2, 9; Demipho Blaut. Gijt. 2, 3, 55. Moft. 5, 2, 28. Merc. 
2, 2, 12. 16. 36. 3,3,2. 4,2,1. 4, 3, 11. Xerent. Phorm. 
2, 3, 5. 6. 14. 92, Demiphonem Phorm. 5, 8, 5, Demiphoni 
faut. Merc. 4, 4, 57. Bei Gic. ift mehrmals Callipho, Acad, 
2, 42, 131. Fin. 2, 6, 19. 2, 11, 34. 4, 18, 50. 5, 25, 73. Tuſc. 
5, 30, 85, Antipho Divin. 2, 70, 144, und Calliphoni Fin. 5,8, 21, 
Calliphonem Off. 3, 33, 119, Antiphonis Divin. 1, 51, 116, aber 
aud) Calliphontem Acad. 2, 45, 139, Calliphontis Fin. 2, 11, 35. 
Tufe. 5, 31, 87, Antiphontis Divin. 1, 20, 39, Antiphontem 
Divin. 2, 70, 144. 

Weber Creon jagt Pompej. comment. art. Donati 9, 9: Creon 
dieimus Graece, Creontos Creonti currit, Latine dicimus Creo 
Creonis. Creo ijt bei Plaut. Amph. 1, 1, 195. Sen. Med. 246. 
490. 514. 521. 526. Oed. 203. 205. 399, Creoni Plaut. Amph. 
1, 1, 39 bei Fledeilen; Creon Sen. Web. 178. Stat. Theb. 7,251. 
8, 353. 11, 264. 307. 651. 677. 109. 737. 12, 154. 166. 218. 443. 
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558. 594. 678. 773. Hygin. Tab. 25. 67. 72. 76, Creontis Horat. 
Epod. 5, 64. Sen. Med. 143. Stat. Theb. 7, 776. 12, 278. 375. 
453, Creontem Een. Med. 415, Creonta Stat. Theb. 12, 174. 
477. 753. 795, Creonte Hygin. Yab. 25, Creonti Tab. 67. 

Aus Xupum G. Xapwvos (Gurip. Herc. F. 428. Bauj. 10, 
28, 2. Lucian. Charon 24. Herc. 1) wird im Latein. Charon 6G. 
Charontis. Charontis ijt Guíer 214, Charontem und Charontes 
Pompeji. comment. art. Donati 10, 4. Charonta und Charonte 
Gero. zu erg. Xen. 6, 273. 408. Doc Caronem Fulgent. 
myth. 1 praef., 

Bei Liv. 38, 4, 3 ijt der Nomin. eines Flußnamens Aretho 
gebildet, deſſen Accuſ. 38, 3, 11 Arethontem lautet. Die Appellat. 
doaxwv und Atwr, ©. auf oxroc, find im Latein. zu draco unb 
leo geworben, weldye dann aud) ben ©. auf onis bilden; tod 
fat Att. bei Non. G. 426 dracontis, und von bemfelben be: 
zeugt Eharil. 1, 17 ©. 101, daß er dracontem jhrieb, wobei er 
bemerft : quod utique venit a nominativo hie dracon, Als 
Nomen propr. gebrauchen bie Lateiner Draco ©. Draconis, vergl. 
Gic. de orat. 1, 44, 197. de rep. 2, 1, 2. Gel. 11, 18, 1; aber 
Leon Ger. Leontis, vergl. Gic. Berr. Acc. 5, 7, 15. Xufc. 5, 3, 8. 9. 
Liv. 35, 50, 4 (mo [reifid) im Bamb. und anderen Büchern Leone 
ift), 38, 10, 4. tad Gef. 3, 3, 15 ſchrieb Naͤv. eine. Gomóbie 
Leontem. Auch Pantaleon Liv. 42, 15, 8. 10, Acc. Pantaleontem 
Feſt. unter Pisatilem. Der 9tame,be8 befannten Thieres und einer 
Pflanze ijf überall chamaeleon; bagt ber Gen. auf ontis Eell. 
5, 18, 33. Gell, 10, 12, 1. 2. 3. 5. Tert. pall. 3 zweimal, Solin. 
25, 10. 30, 26, aber auf omnis beinahe überall bei Plin. H. N., 
8, 27, 41, 101. 8, 33, 51. 22, 18, 21. 22, 22, 42. 22, 25, 74. 
27, 8, 41. 28, 8, 29, 112. 117. 28, 10, 45. 30, 4, 10, body ijt 
chamaeleontes herrſchende Lesart 10, 52, 73, und chamaeleonti im 
Voſſ. und Par. d 22, 22, 42. 

Die Griedjijden Stämme auf th werfen dies im Nomin. ab: 
Parnes ©. Parnethis, Tiryns ©. Tirynthis. 

49. Neutrum iit caput ©. capitis, nebft den Compofita 
occiput und sinciput.. Hier ijt in ber Flerion das u des Stammes 
zu j abgejchwächt. Abgeworfen ift das d des Stammes in cor ©. 
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eordis, und das t in lac ©. lactis, weil weber rd nod) ct am Ende 
eimed Wortes möglich ijt. Die alte Sprache hatte aber einen Nomin. 
lacte, weldjer von Non. ©. 483 aus Enn., Cäcil., Caſſ. Heming 
und Barro nachgewiejen wird, und jid) aud) Plaut. Mens 5, 9, 30, 
Mil. 2, 2, 85. Varro R. R. 2,1,4 2,8,2. Pllin. HN, 
15, 15, 16, 53. 20, 7, 26, 67 zweimal, 20, 17, 71, 183. 23, 7,64. 
30, 14, 43, 123. Petron. 38, 1. Macrob. Sat..3, 20, 5 findet. 
Bergl. Chariſ. 1, 15 S. 78, Prife. 1, 5, 27 ©. 549. 6, 4, 20 
€. 686. 7, 9, 48 ©. 756. Prob. cathol. 1, 16 ©. 1445. Pompej., 
comment, art. Donati 18, 2. Glaub. Sacerd. art, gramm. 2, 3. 
Gaper de orthogr. ©. 2241. Clevon. ©. 1904. Mart. Gap. 3 $ 256 
verbindet lact als Nomin. mit caput unb sinciput; dagegen ftellt ex 
$ 279 halec unb lac zufammen, unb jagt $ 307: Quidam cum 
lac dicunt, adiiciunt t, propter quod facit lactis; sed Virgilius 
(Ecl. 2, 22): Lac mihi non aestate novum, non frigore defit; 
quippe cum nulla apud nos nomina in duas mutas exeant, et 
ideo veteres lacte in nominativo dixerunt. 

Nach Spompej. a. a. D. brauchte und empfahl auch Varro lact, 
wogegen Güjar einwandte, bap Fein Wort auf zwei mutae ausgehe. 
Ueber bie Nebenform des Accuj. lactem vergl. unter 128. Für bie 
Quantität von lac find zwar feine Eare Belege befannt, es muß 
jebod) als lang gelten. Aber cor ift überall fura, Gic. Tuſc. 3, 26, 63. 
Dvik. Met. 5, 384. Trift. 5, 8, 28. Pont. 1, 3, 32. Mart. 10, 15, 1. 
Aufon, Epigr. 49, 2; vergl. Hein). zu Ovid. Her. 15, 79. 

Das t ift ferner, wie im Griedjijden, verloren gegangen im 
Romin. zahlreicher Nomina auf ma, ©. auf matis: aenigma, aroma, 
carcinoma, cataplasma, diploma, emblema, epigramma, hy- 
pomnema, peripetasma, peristroma, poema, problema, strategema, 
toreuma ; unb in Compofita aus weils Q. welızog: hydromeli, 
oxymeli. 

Wie im Griechiſchen zu den Genet. xoéarog und xEpazog 
Nominat. auf ag gehören, jo bedient fi) aud) das Lateinifche ber 
Reutra artocreas, aegoceras, buceras. Bei Gel]. ijt ferner von 
dem als Griechiiche Benennung 5, 26, 31 gegebenen Egvoisseiag der 
Latein. Gen. Blur. erysipelatum 5, 26, 33 und ber Abl. &ing. 
erysipelate 5, 28, 11 gebraucht. 
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43. Fähren tic Elümme ox? KH, nd, mt und rt di 
Stemimat, ter Mak. une Wem. turdurs act s Bilden (antra bir 
Art m midi verbanten), ncbmen Ge &tiumme auf L n umb r b 
s in ber Kegel nift an So gehören zuismmen Remin. söl wi 
Qn. solis. Remin sáb unb Gen. salis. tie Puniſchen Ram 
Adberbäl, Hannibal, Hasdrubal, Hiempsal mit den Gen. anf äli 
Plaut., Gum, und anbere alte Tichter bebankelten jedech nad) Pro 
bei Gell. 4, 7 (vergl. Prob. instit. art. 531 &. 340) das a b 
Qn. tiefer Namen, aljo wahriteinlih and das des Remin., a 
lang, wie Cnx. im Ccipio in einem versus quadratus: Qui propt 
Hammibalis copizs considerant, imb je leſen wir "Plaut. $85 
5,2, 34 den Senar Carthaginiensem Muthumballis (oder M 
thumbalis) lium. Ferner mugil, pugil, vigil mit bem ©. «a 
flis; das 9teutr. sil, Gen. silis; consul, praesul, exul mit be 
Gen. auf ulis. 

Ginen Romin. mugilis für mugil haben Suben. 10, 317 m 
Sid. orig. 12, 6, 26. Dieſen verwirft Chariſ. 1, 15 ©. 82 m 
1, 17 €. 110, an ber zweiten Etelle mit Bezugnahme auf Pliniu 
Mart. Cap. 3 $ 294 jagt: Si mugilis esset nominativus, ut agili 
mugilium faceret, ut agilium. Der Romin. salis für sal Bat g 
ringe Gewähr an Ron, €. 223, wo es beipt: Salis genere mascı 
Ino, mit Anführung von Terent. Gur. 3, 1, 10 unb Plaut. Mer 
1, 2, 92, in welchen beiden Stellen salem ijt. Chariſ. 1, 10 ©. 1 
giebt als Nomin. sale ut mare et lacte, unb EI. Sacerd. 2, 9 6.5 
fagt: quidam hoc sale declinant. Priſc. 5, 8, 45 €. 659 [üb 
aus Enn. an:  Caeruleum spumat sale conferta rate pulsum p: 
mare; jedoch bei Gell. 2, 26, 21 ift mare ftatt sale. 

Bon Stämmen anf n find bie Gried. 9tomina paean, Acarnai 
Aleman, Azan, Titan, ©. auf anis; lien und ren (dafür alt rien 
unb bie Griedj. attagen, splen, Piren, Siren, Troezen, ©. a: 
&nis; Philopoemen, ©. Philopoeménis; flamen, pecten, cornice! 
fidicen, liticen, tibicen, tubicen, oscen, und die Neutra agmeı 
carmen, examen ober exagmen, flamen, flumen, fulmen, fundameı 
germen, gluten, limen, lumen, momen, nomen, numen, plac: 
men, regimen, sanguen, semen, solamen, specimen, stameı 
subtemen, tegmen, unguen, velamen, vimen, ©. auf inis; b 
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Griedj. delphin, Eleusin, Trachin, G. auf mis; Phorcya G. 
Phorcynis. 

Für lien ift ein Nomin. lienis Gelfj. 2, 7. 8. 3,24 4, 1. 
4, 9 zweimal, 5, 18, 4. 5, 25, 3. 5, 26, 3. Unficher ijt oscinis 
für oscen, denn Chariſ. jagt zwar 1, 17 ©. 112: Oscen augurum 
consuetu@o dicit, Cicero tamen, inquit Plinius, de auguriis et hie 
oscinis dixit; dagegen 1, 15 S. 81: Oscinis nominativum Cicero 
de auguriis oscen dixit, et ita utitur. 

Das Neutrum sanguen haben Enn. bei Gic. de or. 3, 58, 218 
(nach dem Abrinc. unb Erl. 1. 2), Fin. 5, 11, 31 nad der An⸗ 
führung bei Non. ©. 224, und Priſc. 6, 12, 66 ©. 708, derfelbe 
bei Non. ©. 224 und 466, unb in eimer dritten Stelle bei Gic. de 
rep. 1, 41, 64, act. Snft. 1, 15, 31 und Priſc. a. a. O., Gato 
bei Sell, 3, 7, 19, derſelbe bei Chariſ. 1, 15 S. 70, Att. zweimal 
und Barro bei Non. €. 224, &ucr. 1, 837. 860, und xad) Lamb. 
und Lachmann's Gonjectur audj 1, 853, Petron. 59, 1; dasſelbe 
wird erwähnt von Arnob. 1,59. Das Maſc. sanguis ©, sanguinis, 
welches die gewöhnliche Form ijt, Bat üfters bie lebte Sylbe Tang, 
wie Lucr. 4, 1050. 6, 1203. Berg. Aen. 10, 487. Xibull. 1, 6, 66. 
Ovid. Met. 10, 459. 12, 127. Faſt. 6, 488. Lucan. 2, 338. 7, 635. 
9, 702. Val. Fl. 3, 234. Sil. 9, 555. 10, 23, auch ix einem 
iamb. Berje Sen. Med. 774. Bei Horat. Gpijt. 1, 3, 33 ift in 
einem Theile der Bücher sanguis seu, in einem anderen sanguis 
heu. Vergl. Lachmann zu gucr. 1,853. Dieſes Wort hat aljo nad) 
Griedj. Art im Nomin. an das n des Stammes ein s angehängt, 
und nadj Ausftoßung des n ben Bocal verlängert. Aber jdjon unter 
Anguftus wird die Verkürzung vorherrichend, wie Verg. Ge, 3,508. 
Aen. 2, 639. 5, 396. Horat. Garm. 1, 24, 15. Tibull. 1, 6, 54. 
Ovid. Met. 10, 493. 14, 195. Taft. 4, 733. 5, 405, dann Val. FL 
4, 192. 7, 363. Sil. 8, 407. 11, 221. Und daß bie ältere Sprache 
ein sanguis Tannte, das fein n in feinem Stamme hatte, erkennen 
wir aus bem Abject. exsanguis exsangue ©, exsanguis (Abdject. 36), 
und ans dem Accu. sanguem in einer Inſchr. ber fratres Arv. bei 
Marini Taf, 41 a (Or. 5054) 3. 22, wornach O. Ribbeck mit 
G. Hermann in einem Verſe des Enn. bei Felt. unter tullios für 
sanguine sangui gejchrieben hat. Bet Lucr. 1, 837 ijt zwar tm 
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oblong. sänguemque, im quadr. sangusque; aber Ron. ©. 184. 
224, Serv. zu Berg. Ge. 1, 139 und en. 1, 211, Prob. cathol. 
1, 20 €. 1448 unb GI. Sacerd. 2, 11 ©. 51 bezeugen für Lucr., 
zum Theil mit ausbrüdlicher Beziehung auf biefen Vers, die Form 
senguen, und jo wirb mit Necht auch in ben alten Ausg. bes Chariſ. 
1,715 S. 70 gelejen, wiewohl bie Hoſchr. sanguemque hat. 

^ Meber bie Griech. Romina auf.in jagt Priſc. 6, 5, 28 ©. 689: 
Sciendum quod omnia in .in. desinentia etiam in is productam 
‚Aafluntur: Arin et Aris, delphin et delphis, Eleusin et Eleusis, 
Trachn et Trachis. Et notandum,. quod auctores Graecorum 
in is magis terminatione .sunt asi, nostri vero frequentius in in, 
quamvis Cicero pro Scauro (1, 6): Cum dare nollet, inquit, 
Áris, clam ex Sardinia est fugere coactus. In eadem (2, 9): 
Ariis uxorem pelicatas. dolore concitatam. Den Nomin. Aris 
bat Gic. nad) f. Scaur. 2, 12, ben Accuj. Arinem daſelbſt 2, 9. 10. 
Der Accuf; Arinem ijt aud) bei Liv. 26, 49, 5, unb ber bazu ge- 
horige 9temin. Aris bei €i, 15, 232. 244. - 

So hat mud), Attis einen Gen. Attinis, Dat. Attini, Acc. Atti- 
nem Macrob. Sat. 1,.21. Inſchr. Or. 1898. 1899. 1903. 1904. 
2328..2329. 2330; ei Nomin. Attin ijt nicht ermiefen, auch Ber. 
1, 93. 105 Hat cin Theil ber Hbjchr. Attis. Delphis ijt bei Avien. 
rat: 699, und wirb neben delphin anerfannt von Gerb, zu Berg. 
Gv. 1, 162; delphin Ovid. Zaft. 1, 457. 6, 720, in einem von 
fBerj. 1, 94 angeführten Verſe, und Hygin. poet. astron. 3, 16, 
qud) Phoc. 3, 13 ©. 1705 und Remm. Pal, ©. 1372 nehmen biefe 
Form an. Eleusin et Eleusis verbindet auch Serv. a. a. O., aber 
bei den Schriftftellera ijt wohl Eleusin in ausichließlichem Gebraud, 
Dvid, Met. 7, 439. Teft. 4, 507. Sen. nat. qu. 7, 31, 2. Sen. 
Hippol. 835. Herc. fur. 302,. Herc. Oet. 599. Mela 2, 8, T. Blin. 
H. N. 4, 7, 11. : Stat. Theb. 2, 382. 7, 411. 12, 132. 627. 
Caudian. rapt. Pros, 1, 115. vergl. Hein]. zu Ovid. Her. 4, 67. 
Der auch von Eleusis anomal gebildete Accuj. Eleusin Juſtin. 2, 
B, 12 :war falſche Lesart. Trachin al$ Nomin. Sen. Tro. 816. 
Here. Oet, 195. 1432. Plin. H. N. 4, 7, 14. Uber herrichende 
Ferm iſt Salamis, Cic. Off. 1, 22, 75. Ovid. Met. 14, 760. Manit. 
9 30. Val. Mar. 5, 3.ext.. 3; Mela 2, 7, 5. Plin. H,N.4,12,20. 
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5, 31, 35. Stat. Theb. 12, 627; Salamin ijt im bew angeführten 
Stellen des Pal. Mar. und des Stat. in einem Theile der Höfchr., 
und bei Hygin. Tab. 173. In ber verfificirten Inſchr. Or. 4851 
ift ein Frauenname Sabis, deſſen Dat. im ber Ueberſchrift Sabini 
lautet. C.LL. 1059 Nelpiae M. L. Hymnini, vom S9tomin. 
Hymnis, deſſen Gen. an anderen Stellen, Snidr. Grut. 809, 7 
965, 5, Hymnidis ijt. 

Neben Phorejn ©. Phorcynis ftellt Prilc. a. a. O. Phoreys 
G. Phoreyis, wovon der Acc. Phorcyn bei Gic. Sim. 11. 

In ber Tlerion ber Neutra auf en geben alte Hoſchr. zuweilen 
ene unb ena, Vimene Berg. (Ge. 4, 34 im Gud., limena Aen. 
1, 221 im Med. (geändert in limina), agmena Aen. 11, 663 im 
Med. (geändert in agmina), agmine 9(en. 2, 212 mit bem i in bet 
Corr., fragmene Xen. 9, 569 im Rom., fragmena Xen. 12,741 im 
Gud., im Med. (Eorr. für fragmina, wobei zugleid a burdjftridjen 
it). Aber in ber weit ‚überwiegenden Zahl von Stellen ijt ohne 
befannte Var. vimine, yimina, viminibus Berg. Ecl. 2, 72. Ge 
2, 241. 245. 414. 3, 166. Aen. 6, 137. 11, 65, beSgleidjen agminis, 
agmine, agmina, agminibus, carmine, carmina, carminibus, 
examine oder exagmine, examina ober exagmina, flamine, flamina, 
fragmine, fragmina, limine, limina u. dgl. Prob. instit. art. 520 
(anal. Vind. S. 337. 338) fordert ben Genet. auf inis nur für bie 
nicht einjylbigen Mafculina, wie hic pecten huius pectinis, non 
huius pectenis, | 

44. Die Stämme auf On verlieren, wie im Canjcrit oft bie 
auf an und in, im Nomin. Sing. das n: actio, carbo, communie, 
contio, crabro, draco, latro, legio, leo, mucro, obsidio, opinio, 
oratio, praeco, regio, sermo. Dies leidet auch auf die Griedh 
Romina Anwendung: arrabo Claud. Quadrig. bei Gell. 17,.2, 21. 
Varro L. L. 5, 36, 175, myoparo Gic. Berr. Accuſ. 5, 37, 97. 
Paul. Feftt unter myoparo und parones, Non. ©. 534. Sfib. orig. 
19, 1, 21, sipho Plin. Epijt. 10, 42 (34), 2 (siphon Iſid. orig. 
20, 6, 9), spado Juven. 14, 91. Claudian. in Eutr. 1, 296. 

Beſonders bie Grich. Männernamen mit dem Genet, auf onis 
oder auch auf ónis erjcheinen im Latein. gern ohnen. Priſc. 6, 6, 29 
€. 690: In on quoque genetivi Graeci supra dictam servanf 
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regulam, paenultima secundum Graecos manente producta vel 
correpta: JMén»ov Me&uvovos, hic Memnon huius Memnönis, 
Eve» Zivavos, hic Sinon huius Sinönis, 24aoxow» ;faoxoovsoc, 
hic Laocoon huius Laocoontis. Haec tamen antiqui solent ablata 
n proferre, et secundum Latinorum regulam in o terminantium, 
quod ubique Terentius facit, declinare, ut hic Antipho huius 
Antiphonis, hic draco huius draconis, hic leo huius leonis; si 
enim leon dicas, necessario servas, ut genetivus quoque se- 
cundum Graecos t habeat, leontis. Unde Cicero in libro Verri- 
narum, qui est de suppliciis (Accuſ. 5, 7, 15), proprium nomen 
Leon Leontis declinavit: Quid? in Leonte Imacharensi non idem 
fecisti? Idem in frumentaria (Verr. 9(ccuj. 3, 22, 55): Tum iste 
Veneris magna voce imperat, ut Xeno audiret, pro X»w» 
Graeco. Idem de suppliciis (Berr. Accuf. 5, 42, 108): Dexo 
Tyndaritanus, homo nobilis, pro Dexon. Idem pro Murena 
(Gap. 29, 61) Zeno pro Zenon profert. Idem pro Fundanio: 
Essetne id, quod Meno nuntiasset, pro Menon. Statius in I 
Aehilleidos (®. 553): Conclamant Danai stimulatque Agamemno 
volentes. Horatius in III Carminum (Carm. 16, 13): Diffidit 
urbium portas vir Macedo, et subruit aemulos. Vergl. Charif. 
1,15 ©. 48. 49. Quintil. 1, 5, 60: Ut Palaemo ac Telamo et 
Plato (nam sic eum Cicero quoque appellat) dicerentur, retinue- 
runt, quia Latinum, quod o et n litteris finiretur, non reperiebant, 

Agamemno Xtt, bei Non. ©. 237. Tragifer bet Gic. Alt. 
19, 47, 1. Cicero felbft Tuſc. 3, 26, 62. 4, 8, 17. Sen. Agam. 509. 
‚Stat. Ai. 1, 553, und diefe dorm wird gebilligt von Serv, 
(Serg.) comm. in Donat. ©. 1840 und Gonjent. ©. 2049. Alcmaeo 
Gic. Acad, 2, 27, 88. 2, 28, 89. Fin, 4, 23, 62. N. D. 1, 11, 27. 
Alco Gic. N. D. 3, 21, 53. iv. 21, 13, 1 (nach bem Med., Golb. 
snb Cant). Alexio Gic. 9(tt. 7, 2, 3. Inſchr. Grut. ©. 584, 2. 
Almo SBerg. en. 7, 532. Amphio Gic. Divin. 2, 64, 133. C. I. 
L. 1466. Grut. €. 194, 8. Arco iv. 41, 24, 1. Aristo Gic. 9(cab. 
2, 39, 123. Fin. 2, 11, 35. 4, 16, 43. 4, 25, 69. 5, 5, 13. 
5,95, 73. Tuſc. 5, 9, 27. N. D. 3, 31, 71. Gato maj. 1, 3 unb 
bei Non. €. 155. Liv. 34, 61, 10. 14. Cephalio Gic. Att. 7, 25. 
$0,:2, 1, 10, 15, 1. 11, 12, 1. Chilo Gell. 1, 3, 8. 17. Auſon. 
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lud. VII sap. Chil. 6 unb VII sap. sent. 3. Cimo Val. Mar. 
5, 4 ext. 2. Crito Cic. Sujc. 1, 43, 103. Dio Gic, Berr. Ace. 
1, 10, 27. 2, 7, 19. 20. 2, 8, 24. Cäl. 21, 51. Euphemio. Gele 
des pag. Hercul. C. I. L. 571 3. 14. Gelo 8iv. 23, 30, 11. 
Hanno £iv. 21, 3, 3. 21, 10, 2. 24, 11, 1 unb an vielen anderen 
Stellen. Heracleo Gic, Verr. Acc. 5, 35, 91. 5, 37, 97. Hiero 
Cic. S err. Acc. 4, 13, 30. N. D. 1, 22, 60. 3, 34, 83. Liv. 
21, 50, 7. 24, 4,2. Bal. Mar. d, 18 ext. 1. Iaso Xac. Ann. 
6, 34. Lyco Gic. Fin. 5, 5, 13, Liv. 42, 51, 9. Lyso Gic. Fam. 
13, 19, 1. 13, 24, 2. 16, 4, 2. Meno €i». 42, 58, 7. Milo Gic. 
Gato maj. 10, 33. iv. 42, 58, 7. 44, 32, 9. 44, 45, 2. 1. Bal. 
Mar. 9, 12 ext. 9. Neo Kiv. dd, 43, 6. 45, 31, 15. Nico Geice 
be$ pag. Hercul. C. I. L. 571 3. 10. Olympio &iv. 44, 23, 3. 
Parmenio Liv. 44, 23, 4. Sujtin. 12, 1, 3. Patro Gic. Fam. 
13, 1, 3. Att. 7, 2, 4. 5. Philemo Plaut. Trin. Prol, 19. Vell. 
1, 16, 3. Sell. 17, 4, 2. Philo Gic. Brut. 89, 306. Acad. 1, 4, 13. 
2, 6, 17. 18. Sujc. 2, 3, 9. 2, 11, 26. 5, 37, 107. N. D, 1,3,6. 
1, 40, 113. Plato Gic. de orat. 1, 11, 49. 3, 16, 60. 3, 34, 139. 
Dr. 3, 10. 13, 42. 19, 62. 44, 151. opt. gen. orat, 5, 16. 6, 17. 
Acad. 1, 4, 17. 1, 9, 33. 2, 5, 15. 2, 37, 118. 2, 46, 142. Fin. 
1, 21, 72. 2, 14, 45. 2, 16, 52. 4, 9, 21. 5, 21, 58. 5, 29, 8%. 
Zuje 1, 10, 20. 1, 21, 49. 1, 24, 57. 1, 26, 64. 1, 40, 97. 
3, 17, 36. N. D. 1, 8, 19. 1, 10, 24. Divin. 1, 1, 1. 1, 30, 62. 
1, 37, 80. 2, 58, 119. Gato maj. 12, 41. Off. 1, 44, 155. de rep. 
2, 29, 51 und bei Non. ©. 362. Leg. 2, 6, 14. 2, 7, 16. 3, 2, 85. 
Sam. 1, 9, 18. ad Q. fr. 1, 1, 10, 29, Att. 4, 16, 3. Bal, Way. 
8, 12 ext. 1. Sen. Gyijt. 58, 23. Plin. H. N. 30, 1, 2, 9. 
Quintil. 1, 10, 13. 15. 17. 1, 12, 15. 2, 15, 26. 27. 2, 16, 3. 
3, 1, 10. 11. 3, 4, 10. 8, 4, 23. 9, 4, 17. 77. Zac. de orat. 31. 
Polemo @ic. de orat, 3, 18, 67. Acad. 1, 9, 34. 2, 35, 113. Fin. 
4, 6, 14 (bier ijt im Morel. Polemon), 4, 18, 51. 5,1,2. 5,3,7. 
gujc. 5, 37, 109. Pyrrho Gic. Acad. 2, 42, 130. Fin. 2, 11, 35. 
4, 16, 43. Pytho Liv. 44, 12, 2. Rapo Berg. Wen. 10, 748. Simo 
Sac. Hift. 5, 12. Solo Gic. de rep. 2, 1, 2. 3Bal. Mar. 7,2 ext. 2. 
Plin. H. N. 20, 21, 86. Tac. Ann. 3, 26. Strato Geſetz des pag. 
Hercul. C. I. L. 571 3. 9. Cic. Gluent. 64, 179. 180. 65, 182. 
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Acad. 1, 9, 34. 2, 38, 121. Fin. 5, 5, 13. N. D. 1, 13, 35. 
Telamo Gic. Tuſc. 3, 24, 58. N. D. 3, 32, 79. Umbro Berg. 
Aen. 7, 752. 10, 544. Xeno Gic Att. 5, 11, 6. Zeno Barro 
R. R. 2, 1, 3. Gic. Or. 32, 113. Acad. 1, 9, 34. 35. 1, 10, 35. 
2, 6, 18. 2, 42, 129. 130. 131. 2, 43, 134. 2, 45, 139. 2, 47, 144. 
145. Yin. 2, 11, 35. 3,2,5. 3,15,51t. 4,3,7. 4,4,8 
4, 5, 12. 4, 8, 19. 4, 19, 54. 55. 4, 21, 59. 60. 4, 22, 61. 
4, 25, 10. 5, 28, 84. 5, 29, 88. uic. 2, 12, 29. 2, 22, 52. 
3, 17, 38. 5, 12, 34. 5, 37, 107. N. D. 1, 14, 36. 1, 33, 93. 
1, 34, 93. 2,7, 20. 2,22, 51. 3,9, 22. 3, 24, 63. Divin. 
1, 3, 5. 6. 2, 58, 119. Sen. benef. 4, 39, 1. 2. Quintil. 2, 20, 7 
(zw. .), 4, 2, 117. 12, 1, 18. 12, 7, 9 (am. €). 

Jedoch mehrere Nomina mit dem GO. auf onis enden ben 
Nomin, immer auf on, andere, welche bei einigen Schriftitellern o 
haben, werben von anderen auf on gebildet, und bei manchen [deine 
nach unjeren. Hoſchr. ſogar dieſelben Schriftfteller zwilchen o und on 
geſchwankt zu haben. Actaeon Ovid. Met. 3, 230. 721. Sen. Oeb. 
156. Theb. 14. Hygin. Fab. 180. 181. 247. Agamemnon Barro 
L. L. 5, 3, 19. Gic. Flacc. 29, 72. Divin. 2, 30, 63. Off. 3, 25, 95. 
Sen. Cpijt. 66, 26. Gen. Agam. 391. Duintil. 3, 11,5 Tac. 
de orat, 9. Petron. 3, 1. Hygin. Fab. 95. 97. 98. 106. 114. 116. 
424. 138. Alcon $i». 21, 12, 4. Stat. Theb. 9, 121. Amphion 
Gic. de inv. 1, 50, 94. Berg. Ecl. 2, 24. orat. Garm. 3, 11, 2. 
Epiſt. 1, 18, 44. A. P. 394. Ovid. Met. 6, 271. Sen. Seb. 612. 
Bal. Fl. 1, 367. Arion Gell. 16, 19, 2 (in ber Ausg. von Herb). 
Aristogiton Gic. Sujc. 1,49, 116. Ariston Barro bei Non. ©. 308. 
Sen. Gyijt. 36, 3. 89, 11. 94, 2. 115, 8. Quintil. 2, 15, 19. 
Bion Varro R. R. 1, 1, 8. Sen. benef. 7, 7, 1. tranq. 8, 2. 
Biton €ic. Tuſc. 1, 47, 113. Chilon Aufon. lud. VII sap. lud. 4. 
Sol. 58. Chiron @atull. 64, 279. Berg. Ge. 3, 550. Ovid. A. A. 
4, 17. Faſt. 5, 379. 399. 413. Pont. 3, 8, 43. German. Phän. 
421. Lucan. 9, 535. Val. FI. 1, 139. 255. 267. Plin. H. N. 25,6, 
80. Stat. Silv. 2, 1, 89. Adhill. 1, 127. 184. 233. 274. Juven. 
.9, 204; Chiro allein iv. Andr. bel Feſt. unter ocrem. Cimon 
Dal. Mar. 5, 3 ext, 3. Cydon Berg. Aen. 10, 325. Stat. Theb. 
2, 32. Deucalion Berg. Ge. 1, 62. Ovid. Met. 1, 318. 350. 


159 


Her. 15, 167. 170. Dion Varro R. R. 1, 1, 8. Colum. 4, 1, 9. 
Endymion Cic. Tujc. 1, 38, 92. Ovid. A. A. 3, 83. Inven. 10, 318. 
Wppul. Met. 1, 12 ©. 45. Euphorion Varro R. R. 1, 1, 9. Gi. 
Divin. 2, 64, 132. Golum. 1, 1, 10. SOuintil. 11, 2, 14. Eurytiuh 
Berg. Aen. 5, 495. 514. 541. Ovid. A. A. 1, 593... Met. 8, 311. 
Bal. FI. 1, 378, Haemon Berg. Xen. 9, 685. Prop. 2, 8, 21. 
Stat. Xheb. 10, 653. 11, 290. Hannon Gif. 2, 277. 285. 326. 
376. 16, 29. 72. 614. 17, 200. 631. Hecaton Sen. Gyijt. 9, 4. 
benef. 1, 3, 9, 2, 18, 2. 2, 21, 3. 6, 87, 1. Iason Ovid. Amor. 
2, 14, 33. 2, 18, 23. A. A. 3, 33. Met. 7, 25. 48. 175. 8, 302. 
349. Faft. 1, 491. Val. Fl. 1, 298. 2, 4. 3, 80. 615 und an vielen 
anderen Stellen, Stat. Theb. 5, 403. 471. Tac. de orat. 9, Idmon 
Berg. Xen, 12, 75. Ovid. Met. 6, 8. Bal. ZI. 1, 228. 360. 5, 2. 
Ion Liv. 45, 6, 9. Ixion Horat. A. P. 124. Ovid. Met. 4, 460. 
Hygin. Tab. 62. Menon Eic. Xujc. 1, 24, 57. Milanion Prop. 
1, 1, 9. Ovid. Amor. 3, 2, 29. A. A. 3, 775. Milon Cic. Fat. 
13, 30. Palaemon Berg. Aen. 5, 823. Ciris 395; Ovid. ‚Met. 
13, 919. Appul. Met. 4, 31 ©. 308. Parmenion al. Mar. 6, d 
ext. 3. Curt, 7, 2, 23. 25. 26. Sujtin. 12, 5, 3. 42, 3, 5. Patron 
Gic. Att. 5, 11, 6. Berg. Aen. 5, 298. Phaedon Sen. Epiſt. 
94, 41. Macrob. Sat. 1, 11, 41. Philemon Ovid. Diet, 8, 631. 
682. 706. 715. Blin. H. N. 4, 13, 27, 95. Quintil. 10,.1, 72. 
Appul. Flor. 16 ©. 62. 65. Platon Manil. 1, 772. Val. Mar. 8,7 
ext. 3. Sen. Epift. 6, 5. 47, 10. 108, 36. benef. 4, 33, 1. 5, 7,4. 
6, 18, 1. cons. Marc. 23, 2. Pluton Enn. bei Lact. Inſtit. 1; 14, 5. 
Berg. Aen. 7, 327. Juven. 13, 50. Claudian. rapt. Pros. 1, 276. 
Hygin. Fab. 146, und Plin. bei Eharif. 1, 17 €. 95. fagt: .quam- 
vis nullum nomen Latinum on litteris.finiatur, et ideo Rhodah 
et Delum accusativo dicamus, tamen quaedam sunt, quae ad 
nos usque proprios gentis suae vultus formamque custodiant, ut 
Pluton, Xenophon; daher auch bei Hygin. Fab. práef. Pluton, 
Neptunus für Pluto, Neptunus zu jchreiben ift. Polemen:£ucil, 
bei Non. ©. 414. Pyrrhon Quintil, 12, 2, 24. Python Ovib. 
Met. 1, 438. Lucan. 6, 408, Claudian. in Ruf. 1 praef. 1. $ygitt. 
Fab. praef. gegen Ende und Fab. 53. 140. Sciron Cic. cab, 
2, 33, 100. Serapion Gic. Att. 10, 17, 1. Gà]. B. C..3, 109, 4. 
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Sinon Berg. Wer. 2, 259. 329. Plin. H. N. 7, 56, 57, 202. Solon 
Bal. Mar. 5, 3 ext. 3. 8, 7. ext. 14. Sen. Gyijt. 90, 5. Hygin. 
Tab. 221. Aufon. lud. VII sap. lud. V. 21 und Sol. V. 1. 10. 40. 
Stilpon Sen. Cpiit. 9, 15. const. 5, 3. Straton Cen. nat. qu. 
6, 13, 2. Tarchon Berg. Yen. 8, 506. 10, 153. 290. 299. 302. 
11, 184. 729. 746. 757. Colum. 10, 346, unb Tarcho allein Aen. 
8, 603, wie von Serv. zu Aen. 10, 153 bemertt ijt. Telamon 
Dichter bei Gic, Sulc. 3,18, 39 und Gic. felbjt de orat. 2, 46, 193. 
fOvib. Met. 7, 476. 477. 647. 669. 8, 309. 378. 11, 216. 13, 151. 
Bal. FI. 1, 353. 2, 384. 451. 540. 6, 364. Triton Att. bei Gic. 
N. D. 2, 35, 89. Gic. N. D. 1, 28, 78. Berg. Uen. 1, 144. 6, 173. 
40, 209. Prop. 3 (2), 32, 16. 5 (4), 6, 61. Ovid. Amor. 2, 11, 27. 
Met. 13, 919. Her. 7, 50. Bal. FI. 1, 679. Stat. Theb. 5, 707. 
9, 329. Zenon Gic. Xujc. 5, 9, 27. N. D. 1, 25, 70. Sen. Epift. 
33, 7. 9. 83, 7. 88, 37. de ira 1, 16, 7. tranq. 14, 2. de otio 
30, 2. 32, 13, nat. qu. 7, 19, 1. So aud) ber weibliche 9taute 
Gorgon G. Gorgönis, Bal, Fl. 3, 54 (nur im cod. Carr., jonft 
Gorgo), Mart. 9, 26, 5. Hygin. Yab. praef. 

Corn. Nepos hält in den Namen Cimon, Conon, Dion, 
Phoeion überall die Griechiſche Endung fejt, und aus ber obigen 
Beiſpielſammlung ergiebt jid, baB dieſelbe bei den Dichtern [eit 
Auguftus unb bei Sencca - vorherrichend ijt. Dagegen ziehen die 
älteren Dichter und Cicero meijten8 die Form auf o vor. So heiken 
bie. Berfonen in den Stüden des Plaut. und Xerent. Amphitruo, 
Blepharo, Euclio, Hegio, Lyco, Olympio, Stalino, Lampadio, 
Thesprio, Tranio, Simo, Messenio, Palaestrio, Cario, Acanthio, 
Ballio, Milphio, Hanno, Sagaristio, Sceparnio, Trachalio, Philto, 
Crito, Dromo, Parmeno, Gnatho, Thraso, Phormio, Dorio, Sannio. 

. Andere Grieh. Nomina propria, bejonber8 von Stäbten, 
Bergen und Flüſſen, behalten gewöhnlich bie Endung on: Babylon, 
Calydon, Colophon, Lacedaemon, Marathon, Pleuron, Sicyon, 
Cithaeron, Helicon, Ladon. Doch Lacedaemo Gic. de rep. 1,33, 50. 
Leg. 2, 15, 39. Appul, Met. 6, 18 ©. 413 nah bem lor. 3, 
Guelf. unb Dresd., und Strymo Liv, 45, 29, 7. Plin. H. N. 
4, 10, 17, 38. Bib. Sequefter ©. 78. Die Form auf on in. ben 
Namen Stalijdger Flüffe, wie fie Vib. Sequefter &. 14. 77. 86 
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(aud unter Varus) in Almon und Rubicon aufſtellt, iſt ſehr anf: 
fallend, eod) ift Rubicon auch bei Lucan. 1, 214 und Prob. cathol. 
1, 20 €. 1448, aber Rubico Plin. H. N. 3, 15, 20 und Sil. 
8, 453;- Almo tft an mehreren Stellen bie herrſchende Lesart, und 
bei Mart. 3, 47, 2 nothmendig, die Bar. Almon ift für Ovid. Met. 
14, 329. Xaft. 2, 601. 4, 337 von Heinf. zu Saft. 2, 601 bemerkt. 
Bon Bölfernamen find Macedo ©. Macedönis und Laco (9. 
Lacönis gewöhnlich; jenes haben Lucil. bei Non. €. 110. Gic, Phil. 
5, 17, 48. iv. 37, 13, 9. Plin. 35, 10, 36, 76. Sor. 2, 14, 2; 
Tert. de anima 46. Vopiſc. Prob. 1, 2. Claublan. cons. Stil. 
3, 165, unb Horat. in ber oben nad) Priſc. angeführten Stelle) 
dieſes Corn. Nep. Timoth. 1,3. Agef. 2,5. 3,6. €» qud) Paphlago 
G. Paphlagdnis Inſchr. Fabr. €. 495 N. 189. Aber Macedon 
fucam. 8, 694, unb Lacon Greg. Epift. 77, 12. Val. Fl. 1, 421. 
4, 254. Stat. Theb. 6, 763. 7, 129, tnb von Hunden Horat. Gpob. 
6, 5. €i. 3, 295. Immer Amazon G. Amazönis, Perg. tert: 
11, 648. Sen. Agam. 218. Val. Fl. 5, 89; vergl. Chariſ. 1, 17 
€. 95. Cydon G. Cydönis Berg. Aen. 12, 858. Bet Tac. ift. 
4, 55 wirb in bem meijtet Hoſchr. Lingon geleſen, voie ber Pur. 
Lingönes, Lingonum, Lingonibus, Lingonas ijt; aber ber $Reb. 
bat tajefbft Lingonus. Prob. cathol. 1, 20 ©. 1448 giebt Saxon 
G. Saxönls. | 
Auch in einigen nicht in den gewöhnlichen Gebrauch ber La: 
temer gekommenen Griedj. Appellativa wird on beibehalten: agon, 
platanon, G. auf ónis, und acrochordon, addon, architecton, 
canon, daemon, gnomon, sindon, ©. auf dnis. | 
Sn ben urfprüngli Lateinischen Nomina ift das 8 der Enbung 
des Etammes in der Flexion zu I abgefchwädt, und e8 entſpricht 
alfo bei ihnen bem Nomin. auf o ein Genet. auf inis. Chariſ. 1,15 
€. 47. 48: Quare Cicero Ciceronis, turbo turbinis? Omnia no- 
mina o littera elata, si quidem propria sint, per onis genetivo 
efferuntur, ut Zeno Zenonis, Plato Platonis et cetera, exceptis 
his duobus, Apollo, Karthago. Nam Apollo cum sit proprium, 
non Apollonis facit, sed Apollinis, item Karthago non Kar- 
thagonis, ut Iunonis, sed Karthaginis. 8i autem appellativa 
fuerint, duplici genetivo efferuntur, Aut enim per o, ut praeco 
11 
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praeconis, latro latronis, mucro mucronis, aut per i,. ut ordo 
ordinis, cardo cardinis, margo ınarginis. Ergo in femininis, si 
quando o litteram i littera praecedit, tunc genetivus servat o 
"litteram, velut regio regionis, seditio seditionis, superstitio super- 
stitionis, emptio emptionis; exceptis debilibus supra scriptis, 
Anio et caro. Si autem sine i fuerit, tunc vertit per i, velut 
consuetudo consuetudinis, caligo ealiginis. Priſc. 6, 3, 14. 15 
©. 682. 683: In o correptam, quam tamen. veteres frequentes 
producunt, Latina sunt, et si feminina fuerint g vel d ante- 
cedentibus, mutant o in i et accepta nis faciunt genetivum, ut 
haec Carthago huius Carthaginis, haec virgo huius virginis, haec 
dulcedo huius dulcedinis, alcedo alcedinis. Plautus in. Poenulo 
(1, 2, 143): Quam mare olim est, cum ibi alcedo pullos educit 
suos. Alia vero omnia produeunt o in genetivo, ut hic Cicero 
Ciceronis, caupo cauponis, haec Iune Iunonis, Castulo Castulonis, 
Ruscino Ruscinonis, nomina sunt urbium Hispaniae, hic.et haec 
bubo bubonis, Darauf werben als [oldjc Nomina auf 0, . welche 
entweber immer ober gewöhnlih Maſc. find, und im Gen. inis 
haben, cardo, ordo, homo, nemo, turbo, Apollo, cupido, margo 
bemerft. | 
,  €$ find alſo vorzüglich Nomina auf do unb go; und unter 
denfelben bejonders bie Feminina, welche x in ber Flexion annehmen, 
außer den von Chariſ. und Priſc. angeführten nod) formido, grando, 
harundo, hirudo, hirundo, libido, unguedo, uxedo, bie ‚zahlreichen 
Abstracta auf tudo, wie amplitudo, latitude, longitudo ,, magni- 
tudo, multitudo, pulchritudo, bann cartilago, imago, indaginem 
und indagine (ohne Nomin.), lanugo,. lappago, lentigo, .loligo, 
milago, uligo, vertigo, vorago. Die Mafc. cerdo, cudo, pedo 
(bri El. Sacerd. art. gramm. 2, 15), udo, ligo, mango haben im 
€. önis,. desgleidyen unedo und. harpagones (ohne Ging.), beren 
Genus unbekannt ijt. | 

Ueber bie 9tomina, welche. einen anderen Conſonanten als d. 
oder g vor bem o haben, unb bod) ben Gen. auf inis bilden, iji 
folgendes au erinnern.- Homo, galt hamo, hatte in ber alten Sprache 
im ©. homonis oder hemonis. Paul. Feſti: Hemona humana et 
hemonem hominem dicebant, Prifc. 6, 3, 15 ©. 683: Vetustissimi 
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etiam hemo homenisdeclinaverunt. Ennius: Vulturus (in anderen 
Hofchr. vulturis) in: silvis miserum mandebat homonem, heu 
quam. crudeli condebat membra sepulcro, Den erjteren ber Berje 
vs Bun. geben mit Abweichungen im Einzelnen Gparij. 1, 17 
€. 120 und Serv. zu Berg. Xew. 6, 595. Bergk im pilot. 17 
€. 54 fg. fiet bie SSermutfung auf, daß Plaut. an mehreren Stellen, 
wie Den. 1,1, 6. 22. 1, 4, 5. 2, 2, 41. 3, 2, 24. 5, 1, 9. 13. 
44. 5,5, $. 55. 58... Mil. 1, 1, 21. 2, 5, 42. Pſeud. 1, 2, 20. 
Moft. 3, 1, 65, homonis, homni, homonem, homones, homonum 
geichrieben haben möge. x | 

Weber turbo. jagt Chariſ. 1, 15 €. 48: Turbo si sit proprium 
nomen, Turhonis ſacit, si appellativum, turbinis, Nam sive ven- 
tus, sive quo iwdunt pueri, hic turbo dicitur, non ut quidam 
stelée: hic turben dixermnt puerorum. Nam Vergilius dixit (7,378): 
Torto sab verbere turbo. Dagegen 1, 17 ©. 117: Turbo Tur- 
bonis, si propriwm sit hominis nomen; turbinis, si procellam . 
voluerimus exprimere, aut in eo, inquit. Plinius, qui est in lusu 
pecrorum. : Sed Caesar de analogia II turbonem, non turbinem, 
etisım in tempestate dici debere ait, ut Cato Catonis, non ut 
home hominis. , .. . Turben Tibullus (1, 5, 3, wo alle unjere 
$ bid. turbo geben): Namque agor, ut per plana citus sola ver- 
bere turbeg, Quem Maro VII turbonem vocat: Tortus sub 
verbere turbo. Et itas putant dici debere hic turbo, quia et homo 
et tempestas et buxum eodem possint nominativo perhiberi, 
Ger». zu Berg. en. 7, 378: Catullus hoc turben dicit, ut hoa 
carmen. Der Form turben als Mafc. bebient fid) auch der eom- 
mentator Cruquii zu Horat. A, P. 380. Brife. 6, 3, 16 ©, 683: 
Turbo turbinis, quando de vi ventorum Joquimur. Nam si sit 
proprium , servat o in genetivo, hic Turbo (nomen proprium 
gladiatoris) Turbonis. Sic Horatius in II Sermonum (Sat. 3, 310): 
Corpore maiorem rides Turbonis in armis spiritum. Turbonis, 
Turboni, Turbonem, Turbone in bem Nom. propr. haben auch. 
Baul. Dig. 20, 4, 16 unb Spartian. Hadr. 4, 2. 5,8. 6, 7. 
1, 3. 9, 4. 15,7. [n 

Apolones ift auf einer alten Erztafel in Münden C. ILL, 
187, und Apolon in einer Inſchr. von, Pränefte C. L L. 73 if 
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wahrſcheinlich ans einem Caſus obliquns ven Apollo verkkimueli. 
Apolloni Pythio ijt in der Delphiſchen Inſchr. C. T. Gn t714 B 3.3 
(nit Apollini, wie bei Or. 3671). Apolloni giebt Yeit. unter mataenis 
aus einem alten Denkmal, und daſelbſt führt:$. Urfinus bie Anfichrift 
eiter Kupfermünze Apolloni saneto an. Auch in Hodſchr. Tomud 
Apollonis und Apolloni vor, wie bei Fronto ad .M. Caes, d, 5, 
Liv. 4, 25, 3 und 5,23, 8 im Med., 29, 10, 6:tm Put, Suet. Aug 
48; 31. 52 im Memm., Prife. 6, 13, 69 €. 709 im Patil, B, und 
Bet Cic, Divin. 4, 21,42 ift im Ausgange eines Trimeter elucet 
alten Dichters im Erl. obsecrans Apollonem .geichrieben, Auf, einem. 
Gippib aus Picenum :C. E. L. 167: ift. Apolenei:- Bergl. Mitichl, 
Rhein. Muſ. 1857, 12: €. 100, 416 sn Enarr...tab.. lithegr. €. 99, 
‚Caro G. carnis het in ver Flexion cehenfe bas o verloren, wie 
das Gut. xo» G. xv»éc." Prife 6, 3, 47: &. 684v. Eixkipäker 
etiam care femininum, earnis.: VetueGssimi amen :etiam' momine3 
tivum haec carnis: proferebamt, qui. magis ıssfionakilis est:ad 
genetirum. Livius Anüronjctis .in. Odyssia, -Garnig, »ait;.vinwin- 
que,:quod Kbabant, anclabkitur. Et Titis Livius KXVI:ab une 
condita (vielmehr 37, 3, 4): 'Latinaeque instauraige, quod Lau- 
rentibus carnis, quae dari debet, data non fuerat. Unb:7; 9, 46. 
€. 754: Excipitur baec caro huius carnis, in quo pares habent 
syllabas genetivus et nominativüb ; inveniumtur tamen veteres, 
qui genetivo similem nominativum protulerunt. Sn ber angeführ 
ten Stelle des S. Livius Dat ber Lov. 6 carnis quae dari .debät, 
data non erät, was vielleicht nur eine alte Conjectur ijt, d 
welche earnis zum Genet. werben ſollte. u 
45. Nomina mit dem’ Stamme auf &r find Lar, salar, unb 
mehrere Nomina proprig, wie Caesar, Aspar, Bostar, Dabar, Ha- 
mälcar, und die Reutra baccar, iubar, nectar. Baccar fat eine 
Rebenform -bacearis, voie im Griech., welche Tem. fein mu. Für 
Lares war alt Lases, nad) Varro L. L. 6, 1, 2 und Scaur. de 
orthogr. €. 2252. Lar hat im Nomin. Sing. langes a, wie Prife. 
6,6, 32 ©. 692 bezeugt, vergl. Ovid. Saft. 5, 141. Die Länge des 
Flußnamens Nar belegt Prifc. S 31 S. 691 mit Perg. Xen, 7, 517, 
und ble gleiche Quantität des a im Gen. mit einem Berfe bes Ennius. 
Auch in--Hamiltarem fprach Prob. nach Gell. 4, 7 mit Berufung 
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anf. Plaut ; rimo ! ugb "andere: alte bui ‚bie Panultimg ne 
Bergl. Aber Hannibalis unfer 43. 

2E ‚Der Stammauf er int. —- nur da bem Seitz ver, Gri 
up "©. Epos uber Mens, und In verſchiedenen aus bem Griechiſchen 
herübergenommenen Nomina verbalia auf zo, wie camptör,. cha- 
raet8r, clystór, cratei, physetéer, bonu in ben Böllernamen Iber 
und. Celtiber, über melde unter 25 geſprochen ijt. 

Der Shane auf ar ih in den Griech. aer unb aether, welche 
. tm Nomin. näch Griech. Art bas e verlängern. Lucr.1, 385, 567. 
3, 248. 260. 4, 369. 5, 498. 6, 1026. 1120. Berg, Gr. 3 546. 
Ben. 6, 640.7. Dvid. A. A. 2, 471. : Met. 1, 28, 6, 348. 15, 243. 
Faſt. 1, 106. Ibis 72. Manil. 1, 285. Lucqn. 4, 90. Die ur⸗ 
fptünglich: Lateiniſchen Nontina mit Staͤmmen ex[ er ſtoßen zum 
Theil in "oec Flexton das e aus (eulipxedeub den ‚rich... moros, 
Amos, Juyargóg, avdpos), ud. zwar al ouf ter, nur bes im 
Montin, seltene later‘ Accuſ. laterem ausgenommen, als ‚Paterz mater, 
frater,: uiccipiter, linter, uter, venter; Opiter, Maspiter, Diespiter, 
aiherdem falscer, imher, Insaber; September, Octoben, Novembes, 
December; dris ift im Genet. von ;acipenser , agger, anger, :asser, 
eanoer: (als freſſendes Geſchwur), carcer, later,. mulier, passer, 
tiber, Mulciber, und. ben Neutra acer; cadaver, cicer, laser, par 
purer, piper, .siéy, siser, suber, tüber, uber, zingiber. Vergl. 
prc. 6, 7, 38 ©. 695, welcher. $ 39. Binzufügt;, Ioveniuntur 
tamen apud vetostissimos haec ancipitis genetivi: bic accipiter 
huius aceipiteris. et aceipitris, Opiter Opiteris et Opitris, Maspiter 
Maspiteris et Maspitris,. Diespiter Diespiteris et Diespitris, Sie 
etiam Iuppiter Iuppiteris et Iuppitris, ut Caesellio Vindici pla- 
cet, debuit declinari. Und 5 40 ©.,696: Mulciber Mulciberis 
et Mulcibris, ut Caesellius in Stromateo docet; quod.si esí.a 
swilcendog imbri compositum, ut plerisque videtur, melius simpli- 
eis decimetionem Servat, Varro L. L. 9, 46, 75. 76 declinirt 
Diespitri Diespitrem, Maspitsi Maspitrem, erfenuf jedoch $.77 an, 
bep Diespitsi. imb Diespitrem weniger üblich jet als Diespiter. 
Derjelde.10,-3, 65 Iagt: Quae pertinent res, eae sunt, quae ver- 
bis dicuntur: proportiorie;: neque a similitudine quoque . vocum 
declinatus hahent, ut Iuppiter, Maspiter, Iovi, Marti, : Wir [seu 
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Diespitris 9(rno5. 2, 70. Inſche. Henz. 5742, Diespitrem Macrob. 
Saturn. 1, 15, 14. Muleiberis hat Ovid, A. A. 2, 562. Bon 
laver, spinter, ben Flußnamen Elgver, Iader, Tader unb bem 
Stadtnamen Tuder iff nur bet Romi, Jer ber gleichlautende 
Accuſ. bekannt. 

fure inter ift ein Nomin. ‚Iintris bei Sibon. Garni 5, 288. 

Declinationsfähige Lateiniſche Nomina mit Stämmen auf ir 
ſind nicht vorhanden. Denn Gaddir, welde nach Prijc: 6, 9, 45 
©; 698 einen G. Gaddiris hat, iſt ein barbarifcher Stabtiame. Ir 
ober hir; von welchem Priſe. ebenbafelbit fagt, bap eiwige, wie 
Charif., ir iris decliniren, bap es aber ein. Snbeclinabile fet, wird 
anch von Chariſ. art, gramm. 1, 10 ©. 12. 1, 12 &. 23 unb exc. 
art. grainm. ©. 86 (540). 94 (546) für ein Indeclinabile ober für 
vin Monoptoton ertlärt, während er ihm allerbinge art. prom. 
1, t4 ©. 21 den ©; hirris zutheilt. 

Zu dem Genet. gliris gehört nad) Chariſ. art. gramm. 4 id 
6. 21. 1, 15 €. 89. 1, 17 €. 106. exc, art, gramm. €. 94 (546). 
Non. €. 119. Priſc. 6, t2, 64 ©. 707 ber. Nomin. glis; mon: glix, 
ut qüidath volunt, wie Charif. in der zweiten der angeführten 
Steffen hinzufügt. In berfelben und in ber dritten Stelle giebt. ex 
ein Beiſpiel von glis aus Varrs, und nennt: daneben beit: Goto; bei 
Non. ijt ein Beiſpiel aus Saber. Den Nomin. glis- hat auch Aufon 
technop.‘ monosyll. per interróg. et respons. V. 9. Der Genet. 
glisie iff durch wahricheinliche Vermuthung hergeſtellt in dem Verſe 
bes 9t. bet Non. S. 151, wo bie meiſten Hoſchr. glifis haben, bit 
Seit. chfis, Aus diefem glisis ijt alſo gliris geworden, wie auborein 
ans arbosefn, foedera aus foedesa. Vergl. die Stellen des Varro 
inb bed Pau. Feſti unter 46. Gliris wurde dann auch als Rorin. 
gebraucht nach Chart. t, 14 €. 27, 
AG. Zahlreich find die Stämme auf or, weiße ; zum Seil 
ftahet 3 hatten, das in der alten Sprache, ebenjo wie die! für bas 
gewöhnliche ór, auch bor (ex. Goftécitbirgget erichien, Bore: Jill 
7, 3,20. 27: In multis verbis quod 'antigei dicebanb,s,; postes 
dicunt. 5 utin. earmine .Saliorum sut: buee, cósauli, dolos, 
630... ; c foedésum foederum, plusima : plurima!emeltoscimi 


inellürem, asia arena, ismitos Mnitor, Feſtus: Pigueba.pigitopé, 
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eo modo quo Valesii, Auselii, Pinasii, Papisii (vg. pinosi palisi 
ober pilesi) dicebantur, Paul. Feſti: Arbosem pro arbore antiqui 
dicebant et robose (vg. robosem) pro robore. Aber aud nach⸗ 
dem it ber Flexion s bent r gewichen war, hielten mehrere tnt Nomin. 
Sing: das s beharrlich feft, nämlich flos, glos, lepos, mos, ros, 
und das Neutr. os (ber Mund), alle mit bem ©. auf oris, Priſe. 
6, 13, 68 S. 709. Den Gen. gloris ftellen Charif. art, gramm. 
1, 14 ©. 27. exc. art. gramm. ©.95 (546) unb Prife. 6, 13, 69 
€. 710 auf, Chariſ. 1, 17 ©. 93 verbindet das Wort mit flos und 
ros in Beziehung auf bem Accuſ. auf rem; ben aus yang entſtan⸗ 
denen Nomin. glos haben noch Paul. Feſti, Non. S. 557, Modeſtin. 
Dig. 38, 10, 4 $ 6. Auſon. technop. monosyll. de histor. 13. 
Bon lepos will Agröt. de orthogr. S. 2272 lepor jo unterſcheiden, 
baB.lepor iucunditas voluptatis, lepos eloquii wäre; wir leſen 
aber nur lepos, Plaut. Eure. 1, 2, 4. Gic. de or. 1, 5, 17. 1,7, 27. 
1, 34, 159. Brut. 38, 143. Off. 1, 30, 108. 1, 37, 134. de rep. 
2, 4, 1. Rhet. ad Herenn, 4, 23, 32. Ealluft, Catil. 25, 5. Plin. 
H. N. 3f, 1, 41, 88. 35, 4, 8. Plin. Epiſt. 6,21, 5. Der Nomin. 
ros findet ſich Plaut. Capt. 4; 1, 13. Berg. Ecl. 8,15. Ge. 2,202. 
9, 326. Ovid. A. A. 3, 690. Met. 5, 635. Colum. 9, 4, 2. 6. 
Plin. BE. N. 18, 31, 74, 315. 20, 18, 76, 198. 94, 10, 46, 112. 
Wppnt. de mündo 8 €. 306. 

Bei weiten ble meiften dieſer Nomina, doch feine einfulbige, 
haben im Nomin. dr, im Gehet.' oris, wie aegror, algor, amor, 
ardor, calor, candor, clamor, color, dolor, error, favor, fervor, 
honor, humor, ianitor, labor, nraeror, marcor, nidor, nitor, odor, 
olor, paedor, pallor, pavor, pudor, rigor, rubor, rumor, sapor, 
soror; splendor, stridor, terror, timor, tremior, uxor, vapor, und 
bie Berbalia, wie actor, amator, auctor, auditor, cantor, censor, 
eonditor; doctor, domitor, fautor, genitor, hortator , imperator, 
orator und 'viele imbere. Priſc. 6, 9, 46 ©. 695. Mehrere ber 
erſteren hätten, Befonders bei den Aelteren, eine Nebenform auf os. 
OnintiL-1, 4, 13: Ut Valesii et Fusli in  Valerios Furiosque 
venerunt, ita arbos, labos, vapos etiàm et clamios, (ac Lases] 
aetatis fuerunt. (Die Worte ac Lases fehlen im Süric, Flor., 
Ambroſ. 1 und anderen Hoſchr. unb vielen alten Ausg.) Prob. cathol. 
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i; 40 €. 1462: Quidam hic labos et haec arbos declinaverunt, 
sed. melius or terminabuntur, labor, arbor, (Gero, zu Berg. Gr. 
2, 256: Tunerins mutatur ,. cum longa opus est syllaba, ut 
color colos, labor labos [honor et honos] Priſc. 5, 13, 71 
S. 670 verbindet labor et labos, honor et honos als gleichbeben- 
tende Formen. 

,, Honos ijt ſehr Häufig, vornehmlich bei Gic., inv. 1, 4, 5. de 
or. 1, 54, 232. Brut. 10, 40. 81, 281. or. part. 24, 87. f. Oyint, 
A, 14. Roſc. U. 47, 137. Verr. Accuſ. 3, 16, 43 (nad) den Bari. 
A unb B, dem Log. 29 und Vat.), d, 61, 37. Flacc. 19,45. 41, 103. 
Set. 54, 116. Phil. 9, 6, 15 (nad) dem Bat., Segernj., Bamb. und 
Sen), Jam. 5, 20, 2. 9, 22, 4. 10, 10, 1. 2. 16,9,3. Xt. 
& 2, 3. Fin. 2, 10, 29. 3, 22, 73. 5, 21, 60. Tuſc. 1, 2, 4. 
2, 26, 62. N. D. 3, 24, 61. Divin. 2, 69, 142. Läl. 7, 23. 21, 78. 
de rep. 1, 34, 53, unb honor nur f. Sull, 21 und Att. 9, 2 A. 1. 
gibenjo ift bei Liv. honos in faft ausſchließlichem Gebreug, praef. 
414. 1, 36, 6. 1, 39, 5. 1, 43, 10. 2, 2, 2. 2, 12, 15. 2, 42, 8. 
3,.10,-3. 3, 33, 4. 5. 3, 51, 3. 4, 6, 10. 4, 35, 7, 4, 53, 18. 
4, 57, 6. 5,.50, 3. 7. 6, 21, 4. 9, 26, 14. 10, 36, 19. 22, 35, 1. 
22, 50, 6. 23, 15, 14. 26, 6, 15. 26, 21, 3. 27, 34, 12. 28,9, 1. 
28, 32, 7. 31, 34, 2. 31, 49, 10. 33, 22, 2. 35, 8, 3, 37, 54, 8. 
31, 59, 1. 38, 44, 10. 38, 45, 10. 38, 48, 15. 39, 29, 5. 39, 38, 5. 
39, 53, 16. 40, 35, 5. 41, 6, 4. 41, 17, 3. 41, 20, 7. 42, 9, 3. 
45, 8, 8, unb honor allein 4, 8, 7. Honos haben ferner Plaut. bei 
Varro L. L. 7, 3, 61. Gato bei Gel, 11, 2,5 unb. bei Prüc. 
6, 7, 36 ©. 694. 6, 16, 82 ©. 717. 13, 3, 12 ©. 960. Terent. 
Gun, 5, 6, 22. Varro L. L. 6, 3, 19, und ein Vers bei demſelben 
5, 10, 73. Syrus 200. Gàj. B. G. 6, 13, 7. Salluft., Gat. 20, 8. 
Sug. 3, 1. Berg. Gd. 2, 53. 5, 78. Ge. 1, 507. Aen. 1, 253. 609. 
4, 4. 5, ‚308. 763. 7, 3..392. 635. 815. 8, 268. 10, 493. 11, 23. 
12, 57. 435. Ciris 485, and nirgends ijt bei erg. honor... Honos 
jt aud) Qorat. carm, saec. 97, Germ. 1, 6, 83. Epiſt. i 18, 102, 
A. P. 69 (honor orm. 2, 44, 9 Epod. 17, 18.. Serm. 2, 2, 28. 
Gyijt.. 4, 16, 39, A. P. 400). Tibull. 1, 7, 9. Prop. 5 (4), 8, 7 
Dpib, A, A, 2, 218. Met. 8, 277. 13, 96. 153. Saft. 1, 468. 
2. 122. 3; 57. 420. 784. 5, 18. 66. 291, 996. pont. 4, 7, 16 
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(honor Met. 2, 99, 10, 217. 501. Faſt. 1, 621. .2, 533. 5, 23. 
228. 6, 36. 56. 76). 2ucan. 2, 19. Bal. Fl. 3, 357 (honor 6, 296). 
Gil. 3, 217. Stat. Silv. 3, 3, 95. 4, 6, 35. 5, 1, 55. 5, 5, 29. 
Theb. 2, 240. 5, 513. Blin. H. N. 14, 4, 6. 36, 26, 67. Quintil. 
3, 7, 22 (honor 1, 3, 7. 2, 16, 7. 3, 7, 21. 3, 8, 29. 11, 1, 12). 
Tac. Aun. 15, "4. Hiſt. 2, 59. Germ. 13. 29. 44 (honor Ann. 
1, 73. 4, 37. Hilt. 2, 39. Germ. 5. 6. 20. Agric. 21. 46, und vom 
magistratus Ann. 3, 31. Hift. 4, 40). 

Labos Haben Blaut. Merc. 1, 1, 72. Trin. 2, 1, 35. Pacuv. 
bei Ron. €. 292 ( nach ficherer Cmenbation von gipj. für clavos), 
Terent. Hec. 3, 1, 6. Lucil. bei Gero, zu Berg. Ven. 10, 398. 
SBarro bei Non. €. 487. Salluſt. jug. 100, 4. Hift. Rede des 
Licin. Wacer 18. und Rede des Cotta 1, und jo witb ohne 
$o[dr. aud) Gatil, 7, 5 gefchrieben mad) dem Zeugniß des Cerb. zu 
Berg. Wen. 1, 253; Sallustius paene ubique labos posuit, quera 
nullá necessitas coegit; beögleichen Catull. .55, 13, Berg. en 
6, 277 in der Perjonification (bei bemjelben Ge. 3, 118 ijt Jabor, 
und an mehreren Stellen Jabór), Plin. H. N. 6, 17, 21, 60. Avien. 
ora mar. 700. JRart, Gap. 2 5 124. 

Außer biejen ift amos laut. Curc. 1,2, 2; dafür amar Plaut, 
Were. 9, 4, 3. Berg. Ecl. 10, 69. Aen. 11, 323. 12, 668. Colos 
plaut, Men: 5, 2, 76. MiL 4, 4, 43. Titin. bei Non. ©. 548, 
Barre bei Non. ©. 101. Lucr. 6, 208. 1074. Salluft. Eatil. 15, 5 
mad) ben Anführungen bei Prob, cathol. 1, 32. 45 ©. 1456. 1467. 
Plin. H. N. 7, 6, 5 (zw. €), 9, 45, 69. 12, 12, 26, 44 (gm. $), 
12, 19, 43. 12, 25, 54, 120. 12,25, 55, 125. 12, 26, 57. 
13, 1, 2, 7. 13, 9, 18. 14, 20, 25,:130. 14, 21, 27, 135. 19, 1, 4. 
19, 3, 15, 44. Symmad. Epiſt. 1, 15. Odos Plaut. Gapt, 4, 2, 35. 
Eure. 1,2, 9. Pieud. 3,2, 92. Salluſt. Zug. 44, 4. Olos Claudiau. 
in Eutrop. 1, 348. Anien, orb, terr. 098. Pavos unb timos jRàv. 
bei Ron. €. 487, pavos audj.Pacus bei Gic. Da, 46, £55 nad 
ven Qub b; bajür pavor Berg. Aen. 2, 369. Vapos Ati. bei 
Rex. & a. D, Suc. 6, 952. „Uber aegros (für aegror) gucr. 
6, 1132 Has geringe Auctorität, humos oder umos 6, £187 unb 
maeros 6, 1259- feine. Vergl. Lachmann zu Sucr. 6,4260, welcher 
no bemerkt, daß das yon Quintil, erwähnte clamos vielleicht in 
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Hein Verſen des Emm. bei: Maerob. Saturn. 6, 1,21 tollitur in 
täbkım clamor exortus utrisque, und bei Varro EL. 7,5, 104 
olamor a caelo volvendus per aethera vagit, herzuſtellen ſei, daß 
jedoch in. dem Verſe desſelben bei Feſt. unter vagor, qui. clamer 
óppugnáhtis vagore volanti, bie Eonjcetur clamore Nicht geringere 
Bahrfeinlichteit Yabe als olamos. Uebrigens ift außer ben. [don 
angeführten Beifpielen von labor, amor': und pavor ned) soror 
Plaut. Bön. 1, 2, 151, uxor fBlaut. Afln. 5, 2, 77. Were: 4, 4, 00. 
Stich: 1, 2, 83, imperator: Plaut. Aniph. 1, 1, 68. 74, gubernator 
Ptaut. tub. 4, 3, 75, dolér Berg. Aen 12, 422, domitor -Aen. 
12;:550, bei welchen allen an bie Herftellung ber Endung os nicht 
gedacht werben Tann. Vergl. Ritſchl Proleg. zu Plaut. €: 174 fofg. 
Stämme auf or, G. auf óris, haben außer den Neutre nur 
atbor, die Sclavennamen auf por, Caipor, Lucipor, Marcipor, 
Publipor,; Quintipor, und bie Griechiſchen rhetor, Actor, Amyntor, 
Castor, Hector, Mentor, Nestor. Prife. 6, 9, 48. 49 ©. 700 fast 
ned; "Aufführung ber Adject. memor und immemor, ber- bon -ihm 
angenommenen décor, indecor und dedecor, ferner bieorpor und 
tricorpor, welche abweichend von den Sußftant; auf or in der Flerton 
ein: fürjes: o haben, fo‘fort; Haec arbor quoqué arboris, quod a 
robote derivdtüm illius declinationem servans eorripuit paenul- 
tnam: genetivi, et a'puero composita, Publipor Pübliporis et 
 Maréipor Marciporis;. (sic Probus, ita enim antiqui pro Püblii 
puer' et:Märci puer dicebant;) quae o non producunt in obliquis 
casibus, Unus dönstitit in agre Lucano gnarus:lodi, homine 
Publipor; 'Salludtius in. III Historiarum hoc. protulit. "Neutra 
quoqib et Graeca omnia correpta o, addita is faciunt gerietivum, 
ut hóc marmor -matínóris;' aequor -dequöris, hie Heétor Hectoris, 
Astor Actóris; quamdo est. norien proprium Gr&ecüm: ' Virgilius 
(Beh. 12:94) |. Actorls Auruneh'spolium, diaséatiqué memoncem. 
Derhl. Prob caihol1, 38 S. 1166. 
Bf aber iftbei Dichtern ter ardes. Ber dert vide 
Form ausſchließlich cit; Ge. 73, 756. -- Ge. 2, 57.766; 81,7131. £36. 
290. 4,24. 142,906. 9, 97175, 206. - 12/7210. £ncr: hat’ &fbosi 
1, 714. 6/356; arbof 8, 784. 5, 128.: 1097. 6; 670;- orat. aoi 
Car. 2,13;:81b; 4, 27, arbe? Carm. 1, 12; 45. Serm. 2,3, 73; 
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fOvcib. arbos Me. 2, 212. Faſt. 1, 153, arbor Miet. 1, 555. 8,.93. 
1, 618. 8, 735; Taf. 5, 208. Den alterthümlichen Accuſ. arbosem 
bezeugt Paul. Feſti in ber oben citirten Stelle. Die Unttricheibumg 
Bei 3b. orig.:17, 5, 3: Arbor et fractifera et sterio, arbos 
autem nonnisi fructifera, hat feinen rund. | 

Ueber die Sclavenndmen auf por fagt-sOulntit. 4; & 26: I 
servis iam intercidit illud genus, quod ducebatur a domimo, unde 
Marcipores Publiporeáque. Plin. H. N, 33, 1;:6 apud antiquos 
singuli Mareipores Luciporesve dominorum gentiles oinnem victum 
in premistuo habebant. Prob. cathol. 1,.34 ©. 1457: Por tertiae 
sunt declinationis , corripiuntur in nominativo, in genetivo appel- 
lativa producuntur, vapor vaporis, sapor saporis. Legi urtum 
novo modo figuratum apud Sallustium, Publipor' "Fublipori; 
mam quasi proprium est. 

Die Griech. Romima auf sop: verkürzen int: Vattin. ble Cub: 
ſylbe des 9tominat. Rhetor Horat. Epiſt. 2, 2, 9T; Hector Berg. 
Yen. 1, 99... 2, 282.. 3, 312. Prop. 3. (2), 22, 94. fOvib. Her 
4, 36. .8,:88. Amor. f, 9, 35. 2, 1, 82. 2, 6, 42. A. A. 1,:.694. 
2,: 046. Met. 12; 3. 23. 448. 13, 82. 279. 660. Styift. 3, 11, 2T. 
2B. Seut.2, 11, 15; Castär Horat. Gpob. $V,.49; Ptop. 4 (3), 
£4, 17. $Ooib. A. A. $, 746; Faſt. 5, 709... Val. 8C 3, 189. Stel. 
Sie: .4,:6, 16. 5, 2, 129. Achill. 1,180. Matt. 5,38, 6. 7, 98. 
8, 21,6. . 9; 104, 3; Nestor iprop. 3 (2), 25, 10, fOvib, Miek 
8, 919. . 12, 1609. Mari. 11,.32, 8... Wiederum verlängerten die 
ältegew::Dichter in ver Flexion biejer Namen dag o nad) Analogie 
ber gateim. Nomina auf tor. Varro L. L. 8, 88, 72 ſagt gegen 
diejenigen, weld die Annlogie Bàdfte Storm war: . Secundum 
illorgm rationem debeinus secundis sylisbis longis dicere Heota- 
rem,. Nestorem. Est enim ub quaestor, praeter, Nestor, quaestorem, 
practorein, Nesterem, quaestoris, praetoris, Nestoris Undi 40, 3, 
701 .Nem:umodo poetae, sed etiam plerique ac primo:wiahisi! qui 
solnts erstiome loquuntur; ‚dicebant, ut'quaestorein,. praetorem, 
sic Hectorem, Nestoreih. Itaque Ennius ait: : Hecteris natum de 
[Troiano] muro iaetariew.:(in den bid. iactari). : Attius hoc in 
iregoelüb.dargius a. prisca comnsuetuditíe ;movere :coépit/ et ad 
fermig :.Gipécaó wérborum: magis revocare,:a que: Valerius ait: 
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Atttins, Hectorem: nolet fecere, Hectota .malet, Duintil. 4, 5,60 
bemerkt über. biejeniget, qui potentiorem facere.linguam: Latinam 
eiudebant; seo alienis: egere institutis fatebaritur : "Inde Castorem 
media syllaba producta .pronuntiartiut, quia dot pmribus:mostris 
nominibus accidebat ‚;;quemwum prima positio: in : easdem -:quas 
Castor literas exit. Rott. Gap. 3 $2 298: - 'Castoris et Hectoris 
genetivea veteres preduxerum& — 0 E 
. Außer beri »on Varro anpefüfrten Citi. be €t. Hasen uk 
eed) zwei Beiſpirle der gleichen Meſſung bei, demielben: Dichter, 
Hectorem: eurru quadriingo raptarier bei Gic. Tuſc. 1, 44, 105, 
imb ubi fortuna Heotoris nostram acrem aciem inelinatam bajeibft 
2,47, 39, &nb eins bei Plaut. Gurc, .4, 1, 20. pone aodem —— 
ibi suns, subito quihus credas male. : 1 
Die Neutra, welche in dem Genet.. anf Ars ben: auf ür aus: 
gehenden Stamm zeigen ';' haben: im Nomin. :theile: ur, theils ür: 
ador, aequbr,: marmor; ebur,: femur, ietur, robur; Uer. ^bie 
fodyreibumg famusı nnd jocus: nergl.. unter 129, Weber ador Ichet 
Priſc. 6, 9,.49. S. 700: Ab eo quod ent Aoc: ador, genetivas in 
su frequenti:non. est, cums derivativum o produetum baba 
contra .yationem: aliorum ,;-quae:'ez neutris eiusdem ferminationis 
derivantur. Virgilius in: VIL (38..£09): "Adorea Kba per herbs 
subidunt epulis. .. Et puto ideo preduci, quia a verbo derivatur 
producente o: paenultimam, id est adoro, Ergo ador queque, 
dum ab eodem sit verbo, necessario, si declinaretur,: produeeret 
9 in genetivo, quod rursus prohibebat regula neutrorum im er 
terminantiunt. Duabus igitur sibi adversis regulis repugnantibus 
mans indeclinabile, quamyis inveniatur huius quoqwe apud 
quosdam véterüm genetivus, modo preduceris modo .corripiens 
paenultiimam secu&dum supra diotes diversas räliones, ut. G. An« 
musin Li Hio. adoris det: primitias, ibi sanguine Tibat.: Idem 
üm IL: Illam. epegtocsatos; adoria strarisse maniplos.. Idee in III: 
Emicat in nubes :nidoribus ardor aderisi Vergl denſelben 8, 1,6 
&. 485... Adöresihaben außen bey. von ‚Burke, - cificben : Stellt bes 
Berg. nah: Plaut. Amph. 1,1, 38: Qorat. Gaym. d, 4d, His tät, . 
Bil. 1, 6.10, xXevemt. Maut. 4500. Cíanbiax. laid; Btil.:f,,384 
ben Geruch; Adicis auch Aufon. téchnop.: de. 4ibis & Damit -inymt 
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Ehartf. 4,1% ©. 66 überein: Praeterea et neütralia: si: qua sunt, 
et haec corriptuntur, velut'aequor aequotis, marmor marmoris, 
robor toboris, ador adoris. : Und 1, 17 S. 95: Arhor ut memor 
geuetivo!singujari deplinabitur, et ut neutralia numero quatteor, 
aequor, robor, ador (in ber Hoſchr. ift arbor, und robor fehlt), 
martAOT, net ut soror; sapor. 

Die Form robor, welche uns Bier begegnet, ydot Chariſ. auch 
1, 10 ©. 17: Or maseculina et‘ feminina et neutra inveniuntur, 
hie präetor, haec uxor, hoe marmor, robor, aequor; und 1, 14 
65..29, wo ton ben Nomina auf or bie Rede ift: Neutralia utique 
genetivo-cofripiünt o:-litteram, ut marmor nrarmoris, tobor roboris; 
3n. gleigem Zuſammenhange beigt*e8. in der Schrift unter Priſe. 
Ramen de aecent. 3, 24 65.1293: Neutralia breviantur, ut robor 
roboris, femor femoris. Phot. 2» 10 6: 1694 in einer Genusregel 
über die: SRomina auf or: Exceptis neutris his, 'ádor, aequor, 
Marmor, 'cer ;'quidam' hoc bor vel ebur, rober vel robur, femor 
vel- femur; rationabilffer annumerant. Sm *en exe, ex Charis, 
iM. gráhhmi €. 99.(549y werben els Steittée auf or zuſammenge⸗ 
ftellt cor, aequor, marmor, ador, robor, ebor. Die Schreibung 
ebós^ecrwitft- Gapırı dé. werb. dub. ©. 2248: 'Ebur, non ebor, 
quid ebwt nomen: est. Richtig ift die Unterſcheidung des 9gràt- 
de erthogr. S. 2269 und des -SBtba de. orthogr. ©. 29344, bof 
robwr virtutis; *obor arboris (ei; Wie aber einige zu dem Gen. 
roboris, eboris, femoris, iecoris, einen Nomin. auf ór forderten, 
jo hielten anbere zu robur, -&buf; marmur (denn and diefe Form 
wurde angenommen) einen Blur. robura, ebura, marmura für noth⸗ 
wenbig. Dulntil. 1, 6, 22 bis 24: Ego non alio magis angor; 
quam 'quod obliquis casibus dueti etiam primas sibi: positiones 
nen invenire, sed mutare permittunt; ut cum ebur et robur, ita 
dieta ac scripta summis auctoribus, in o litteram secundae &yl- 
labae transferunt, quia sit roboris et eboris, sulfur autem et 
gottur u litteram in genetivo servent; ideoque etiam ieeur et 
femur controversiam fecerunt. Quod non minus est licentiosum, 
quam si sulfuri et gutturi subiicerent in genetivo litteram o 
mediam, qüia esset eboris et roboris: sicut Antonius Gnipho, 
qui robur quidem et ebur atque etiam marmur fatetur esse, 
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yerum fieri vult: ex his robura, ehura, marmurs. Quodsi animad- 
verterent litterarum affinitatem, scirent, aie ab eo quod est robur, 
mhoris feri, quomodo ab eo quod est miles, limes, militis, 
limitis, iudex, vindex, iudicis, vindicis, et | quae supra jam atügi. 
Bergl. Lachmann zu Lucx. 2, 1131. 

In unferen Hdoſchr. fehlt e$ nicht an Beifpielen der von Duintil, 
gemißbilligten Schreibart. Robor ijt Lucr. 2, 4431 in. den. beten 
Hpichr.. (aber rabur 3, 1017); robor deſgleichen Verg. Ge..3,.235 
an Rom, und. Gud.,: Uen. 6, 181 im Bern. e, Aen. 8, 224 im 
Gud., Meuntel. f, Bern. b.und von zweiter Hand im Bern, c, Aen. 
141; 174 in. den codd. Pier. und im Meniel, 1, New. 11, 368. mad 
ven Anführungen bei Gori, 4, 4 ©. 243 (im Leid.), Diem. 2 
&.:453.und, Pompeji. comment. im Donat. de barbar, et metapl, 
6,.2, Lin: 28, 26, 14 im Med. (von zweiter Hand ijt rubor daraus 
gemacht, welches ebendaſelbſt noch in anderen Hoſchr., unb Berg. 
Ken 11, 368 im Med. und Gub. ijt). Ebor Berg. Yen. 12, .68 
im Gub., iecor Aen. 6, 598 im Gub, umb, Petron, bei Fulgent. 
Muth. 2, 9 im cod, Daniel. Ebure plant. Mol 1, 3, 408. nad. 
bem Vetus Camer. | 

Den Stamm auf ür zeigt allein für ©. füris; auf ür augur, 
furfur, turtur, vultur, ber Name Anxur (Berg Wen. 10, 545), 
unb die Neutra fulgur, guttur, murmur, sulfur, nebjt den Staͤdte⸗ 
namen Anxur, Tibur, Subur. Die Nebenform vulturis. für, vulter- 
in.bem unter 44 für bie Slerion homo, homonis citixten Verſe beg. 
Ennins ijt bei Priſc. © a. O. im War. B und Halb., unb bei 
Cero, in einem Theile der Höfchr., in auderen Höjchr. beider Gram. 
matiker und bei Eharij. wird dafür vulturus geleſen. Turturis We 
turtur Dat. Auſon. praef. zu Idyll. 13. | 

Für fulgura wird. fulgora gelejen Gic. Divin. 1, '6, 42. 
2,.18, 42 (im Leid. B und Hein). ift fulgura, und fulguribus mit 
bey Dar, fulgyribus im Leid. A und fulgure ohne Var. folgen), 
$eg. 2, 8, 21 (mad der Gorrectur im Leid. A und B), 2, 9, 24 
(ugf) dem Leid. A m. pr.), Arnob. 2, 59; weniger entjcheidend find 
fulgorum @ic. Divin, 1, 56, 127, und fulgoribus daſelbſt 1, 18, 35. 
1,.49, 109. 1, 52, 118. 2, 11, 26 (Leid. B m. pr. fulguribus), 
2, 18, 43 (Seib. B unb Hein]. fulguribus), 2,.22, 49. (Seib. B, unb, 
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Bind. m. sec. fulguribus), Liv. 40, 58, 4 (nad) ber: ed. Mogi), ba 
nift nur Gum. bei Gic. Divin. 2, 39, 82 fulgoribus, ſondern Gic, 
ſelbſt Divin. 2, 19, 44 fulgores von Bligen gebraudjt. Fulgers 
it gejchrieben Gic. Divin, 1, 6, 42 im Leid, A, und Mee 2, 8, 21 
im Leid. A B m. pr. 

Für den Stamm auf. yr giebt. Prob. cathol. t, 3 ©. 1459 
ben männlichen Namen Anxyr aus Berg. Aen. 10, 545, 00. beinahe 
alle Hojchr. Anxuris ense haben, nur üa Mentel. 1 ijt Anxyris, 
und im Bern. b und c.Anxiris. So bleibt für bieje Form allein 
das ausſchließlich von Kirchenjchriititellern gebrauchte „Aus dem 
Griech, jtammenpe martyr ©. martyris. 
^. 49. Bei ben Stämmen auf as, aes, es, is unb us, welche im 
Nomin. das s behalten, tritt vor. den Caſusendungen beinahe. überall 
r für.s ein. Nur das Neutrum vas ©. väsis behält ba$..s in der: 
Flexion. Dagegen mas ©. maris, das Neutrum aes Q. aeris, Ceres 
Q. Ceréris, cinis, cucumis, pulvis unb vomis, ©. auf éris (mit 
bem. gewöhnlichen ‚Uebergange be8 Y im & vor r), müs umb. tellas 
unb bie Meutra crüs, iüs, püs, rüs, tüs,. ©. auf üris,.‚Ligüs.®.. 
Ligüris, lepus ©. lepöris, Venüs ©. Venéris; und bie Neutra 
corpüs, decus, dedecus, facinus, fenus, frigus, litus, nemus, pecus, 
pectus, penus, pignus, stercus, tempus, tergus, mit beu Gen. auf 
öris, unb acus, foedus, funus;.genus, glomus, latus, munus, olus, 
onus, opus, pondus, rudus, scelus, sidus, ulcus, vellus, viscus,; 
vulgus, mit dem Gen. auf óris, Vergl. Priſc. 6, 17, 89 bis 91, 
€. 721. 722. Vis verliert zwar im Sing. ba8 s, verwandelt aber. 
dasjelbe, als zum Stamme gehörig, iu Blur. in r: vires, virium, 
viribus. Vergl. über. glis G. gliris unter 45. | 

‚Der Romin, pulvis bat lange Eudſylbe Enn. bei Non. S. 241 
und Berg Aen. 1, 478, kurze Berg. en. 11, 877. Ovid, Met. 
7, 775 Salt. 5, 656; bie ‚Ungleichheit ber Mefjung in den beiden: 
Stellen des Berg. bat -Serv. zu Aen. 11,.877 angemerkt. ı Bon; 
eucumis iji ber Gen. auch cucumis Plin. H,N. 37, 4, 15, 55:.57,. 
ber Dat. cucumi 19, 11,58, der Accu). Plur. cucumis 19,5, 24, 69,. 
über ben Accuſ. Sing. cucumim und den Abl. Sing. eucumi vergl.; 
unter 54.. 56. 

Don vomis ſollte e$ p ber überlieferten Lesart- bei rob. 
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eathol, 1, 46 €. 1468 ebenfalls einen boppelten Gen. vomis und 
vomerig geben; aber bie erftere Flexion ift ganz wnbefannt, nnd bei 
Prob, jelbit hat Keil, voie e8 der Zuſammenhang fordert, mit Weg⸗ 
laſſung der Worte huius vomis und vel cueumis gefchrieben: Unius 
ergo generis nomina mis syllaba terminata ris faciunt genetivo, 
hie vomis, hie cucumis, huius vomeris et eueumeris. Der Gen. 
pulvis bei Catull. 61, 206 war cine verfehlte Eonjectur. Der Gen. 
vomeris hat zu ber Nebenform des Nomin. vomer Anlaß gegeben, 
welche jogar üblicher geworben iit a6 vomis; vomer haben Varro 
L. L. 5,6, 39. 5, 31, 135. Quer. 1, 314. Berg. Ge. 1, 46. 
Tibull. 1, 10, 49. Ovid. A. A. 1, 474. rem. am. 172. Faſt. 4, 927. 
Pont. 2, 7, 43. 4, 10, 6. Colum. 2, 4, 1. 6, 15, 1. Luc. 3, 192. 
Beget. art. veter. 3, 4, 28. 29, vomis Gato R. R. 135, 2. Berg. 
Qe. 1, 162. Colum. 2, 2, 26. 2, 4, 6. 2, 14, 1. Arnob. 2, 23. 
Symmach. Epift. 7, 15; in der Stelle des Gato ift die Bar. vomeris 
bemetft, womit wir, wenn bie Lesart ficher wäre, eine britte Form 
des tomm, gewönnen. Mit der Doppelform: vomis unb vomer 
ſtellt Priſc. 6, 12, 65 €. 707 pulvis und pulver, tueumis und 
cucumer, cinis und ciner zufammen, und cinis vel ciner verbindet 
er aud) im einer Genusregel 5, 8, 42 ©. 658. Pulver hat aud) 
Tompej. comment. art. Donati 15, 4, und dies findet fi in ber 
Schrift unter Appul. Namen de herb. 35, und wie Reine]. var. 
leet. 3, 11 bezeugt, bei Theod. Priſc. 1, 30 unb 2, 32, und zwar 
bei diefem als Neutrum. Für cucumer unb einer fehlen Belege, 
aber das erftere wird verworfen von Gaper de verb. dub. ©. 2248, 
daher c8 allerdings von einzelnen gebraucht zu fein fcheint. In 
gleicher Weiſe verwirft Caper ©. 2249 pulver. 

--Ligus G. Liguris entfpricht dem Griech. Aiyus G. Abyvos; 
ba$ s be8 Stammes, welches im Griech. zwifchen zwei Bocalen aus: 
fallt, ijf im Latein. in gleicher Stellung zu r geworden. (Lucan. 
1, 442 hat jebod) Ligur, wie Prifc. 6, 15, 80 ©. 716 bemerkt, unb 
biefelbe Form giebt Prob. cathol. 1, 30 &. 1455.) Ebenfo verhält 
fi$ genus ©. generis zu y&vos ©. yéveoc ; daß in der alten Sprache 
foedesum und pignosa im Gebrauch waren, erjehen wir aus ben 
unter 46 mitgetheilten Stellen des Varro und Feitus. Der Gen. 
auf éris, Griedj. eog, weift auf ein utfprünglices es des Stammes 
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hin, wofür bie Griech. Adjectivbildung, wie evye»pe, eunerrg, zur 
Beftätigung dient; der Gen, auf óris gehört zu os. Einige derjenigen 
Neutra, welche gewöhnlich den Gen. auf óris bilden, hatten daneben 
einen Gen. auf éris. Gell. 4, 1,2: Penus quoque variis generibus 
dictum et varie declinatum est, Nam et hoc penus et haec 
penus, et huius peni et peneris et peniteris et penoris veteres 
dictaverunt, Her bat jebod) bie Worte et peneris et peniteris 
ausgelafien. Priſc. 6, 17, 89 ©. 721: Excipitur fenus fenoris. 
Iuvenalis in IIII (Cat. 11, 39): Aere paterno ac rebus mersis 
in ventrem, fenoris atque argenti gravis et pecorum agrorumque 
capacem. Quod tamen antiqui feneris dixerunt, unde et fenero 
verbum et fenerator. Et pignus pignoris et pigneris, unde 
pignero pigneras. Lucanus in II (33. 370): Pignora nulla domus, 
nulli coiere propinqui. luvenalis in III (Sat. 9, 140): Viginti 
milia fenus pigneribus positis. Und partit. XII vers. Aen. 7, 146 
€. 1258: Pignus pignoris et pigneris, fenus fenoris et feneris, 
quamvis verba eorum magis e habent paenultimam, pignero et 
fenero. Bel. Long. de orthogr. ©. 2233: Nec non et ibi og9oézteua 
0e9oypapig conjuncta est, ubi quaeritur, fenoris an feneris dicant, 
quoniam nomen inde tractum dicimus feneratorem. Item facine- 
ris, non facinoris , quoniam facinerosum vocamus. Caſſiod. de 
grammat. ©. 2323: In dubitationem veniunt fenus et stercus, in 
e an in o mutent, quoniam, quae nus syllabam finiunt, u in e 
mutant, ut vulnus, scelus, funus; et feneratos dicimus, Fenus 
enim exemplo non debet nocere, cum inter dubia genera ponatur. 
Item veteres stercoratos agros dicebant, non sterceratos. Beda 
de orthogr. ©. 2345: Stercoratos agros, uon sterceratos dicas, 
quibus stercus ad fecundandum infertur. Plaut. Capt. 2, 3, 73. 
3, 4, 122. Cato R. R. 149, 2 pigneri ponere, retinere, esse, 
Prop. 4 (3), 20, 17 pignera, 2iv. 2, 1, 5 im But. unb Med. 
pignera coniugum ac liberorum, 3, 38, 12 im But., Med., Boff. 2 
und Leib. 1 ad pignera capienda, 9, 18, 17 im Put. und Klod, 
fortunae pignera, 21, 21, 11 im Med., Put., Pariſ. und Lovel, 1 
mutuis pigneribus obligati, Flor. 4, 2, 22 annonae pignera, Gell. 
16, 10, 11 obsidis vicem pignerisque, Xert. idol. 12 pignera, 
Jnidjr. Or. 4352 maritus una cum pigneribus suis. Auch bei 
12 
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ic. de or. 3, 1, 4. Phil. 13, 4, 8 tjt bie Var. pigneribus bemerkt. 
' fBevgf. SOubenb. zu Suet. Aug. 21. Die Unterfcheidung von Agröt. 
de orthogr. ©. 2269 und 3Beba de orthogr. ©. 2341: Pignera 
rerum sunt, pignora filiorum et affectionum, wird durch bie Be- 
obachtung des Gebrauchs nicht beſtätigt. Ferner (jt. bei Manil. 
3, 468 fenere, Liv. 7, 21, 3 im opel. 5 feneris. (Gic. Phil. 13, 
17, 36 im Bamb. facinerum, Liv. 23, 7, 3 im But. facinera, und 
Cic. Phil. 2, 45, 115. 8, 5, 16. 12, 7, 15 (überall nad) bem Bat.), 
Tufe. 5, 22, 63. Leg. 1, 14, 40. iv. 1, 50, 7 (nad) bem Put.), 
Or. prid. exil. 7, 17 (nad) bem Par. 7794) facinerosus. 

48. Wenn ber Stamm auf ss, ll ober rr ausgeht, fo Tann 
im Nomin, nur ber einfache Gonjonant ftehen bleiben, weil am Ende 
eines Wortes die Serboppelung unftatthaft ijt. So as ©. assis, 
nebft bes (S. bessis und semis ©. semissis, und bie Neutra os ©. 
ossis, fel G. fellis, mel ©. mellis, far ©. farris. Assis als 
Nomin. gebrauden Plin. H. N. 33, 3, 13, 42, Donat. zu Terent. 
Phorm. 1, 1, 9 unb Schol, Per). 2, 59, bessis Paul. Feſti unter 
bessem, Priſc. de fig. num. 2, 11 €. 1348 unb 7, 31 ©. 1356, 
semissis Prijc. de pond. et mens. 52. Dazu fommen bie nur in 
"ber Form auf is fid) findenden dussis, tressis, quadrassis, nonussis, 
decussis, vicessis ober bicessis, tricessis, quadragessis, quinqua- 
gessis, sexagessis, septuagessis, octogessis, nonagessis, centussis, 
bei Varro L. L. 5, 36, 169. 170 unb Prife. de fig. num. 7, 31 
€. 1356. Besse als Accuſ., alfo als Neutr., hat WMeart. Gap. 8 
$. 877 dreimal. 

Nach ber überlieferten Lesart bei Charil. 1, 15 ©. 40 follte 
berjelbe 'osse im Gegenjatg zu ossum al8 Nomin. zu dem Abl. osse 
anfgeftelt haben; aber Neukirch de fab. tog. €. 151 hat mit Ber: 
gleichung von Chariſ. 1, 17 S. 112 richtig os hergeftelt. Dies os 
wird als fura bezeichnet von Priſc. 6, 13, 69 ©. 710. 7, 8, 37 
©. 749. 7, 9, 48 ©. 756. partit. XII vers. Aen. 2, 65 ©. 1235, 
und jo ftcht das Wort gucr. 1, 853 nad Lachmann's Gonjectur; 
exós ijt überliefert Quer. 3, 721. Auch mel ijt furz Ovid. Bont. 
4, 2, 9. Appul. de mag. 9 ©. 402, dagegen far lang Ovid. 
alt. 1, 338. 

Das v des Stammes verbindet fid mit bem s des Nontin. 
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zu x: nix ©. nivis, Vergl. über vivo vixi und conniveo connixi 
Verba 56. Die ältere Cpradje hatte aud) einen Gen. ninguis, 
Gbarij. 1, 15 ©. 71: Excipitur hoc solum, nix, quod contra 
rationem nivis facit, licet veteres ninguis declinaverint, in quibus 
est Lucilius. Ober nad) ben exc. cod. Paris. 7530 Lueretius, 
bei welhem 6, 736 uingues ijt; unjidere Gonjectur. war e8 bei 


bemjelben 6, 964. Priſc. 6, 48, 94 ©. 724: Nix nivis, antiqui 


tamen etiam ninguis dicebant, unde Appuleius in I Hermagorae: 
Aspera hiems erat, omnia ningue canebant. 

3n bos ©. bovis gehört das v nicht zum Ctamme, jondern 
dieſer geht auf o aus, und feine Flexion giebt das Griech. Bovs ©. 
BoFos wieder. Priſc. 6, 13, 69 ©. 709: Exeipitur hic et haec 
bos bovis, quod ideo assumit genetivo v loco digaınma, quia 
Aeolis quoque solent inter duas vocales eiusdem dictionis 
digamma ponere, quos in multis nos sequimur, óFig ovis, A@Fog 
Davus, Fo» ovum. Unde in nominativo quoque huius nominis 
illos sequimur, nam et Aeolis et Doris fug dicunt pro ovs, 
ov diphthongum in o longam vertentes. Varro L. L. 8, 38, 74 
ftellt als ältere Zorın bus auf (in bem unzuverläfligen cod, B wird 
bovis hinzugefügt); berjelbe bei Non. €. 156 und Betron. 62, 13 
gebrauchen bovis als Nomin. 

Aus Stämmen auf u mit bem Gen. auf uis werben die Nomin. 
grüs unb süs gebildet... Die Länge des Nomin, bezeugt Prifc. instit. 


6, 16, 81 ©. 716. 7,9,47 ©. 755. de nom, et pronom. et verbo 


1, 12 ©. 1303. Vergl. über süs gucr. 6, 973. Berg. Ge. 4, 407. 
Dvid. Met. 8, 272. Faft. 6, 179. Als Nomin, fteht gruis Phädr. 
1,8, 7, suis (in anderen Büchern sues) Frudent. c. Symm. 2, 813, 
Diefer Nomin. fcheint dem Gen. sueris zum Grunbe zu liegen 
(vergl. cinis, cucumis, pulvis und vomis unter 47), weldjer in bem 
Terfe des Plaut. bei Feſt. unter spetile vorfommt, und nebjt bem 
Abl. suere von Varro L. L. 5, 22, 110 angewandt wird. 

Zu Stämmen auf e gehören die Nomin, aedés, cacdes, cautés, 
cladés, fames, feles, fides (Saite), labes, lues, molés, nubes, 
palumbés, proles, pubés, rupés, sedes, sepés, struös, suboles, 
tabes, vates, vehés, verrés, vulpés. Mehrere derjelden haben 
Webenformen auf Ys. Der 9tomin. aedis ijt in ber lex Iul. municip. 

12* 
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(C. I. L. 206) 3. 30. Varro L. L. 5, 32, 156. 158. 5, 33, 160. 
6, 7, 61 und bei Non. ©. 494. 531. Gic. Berr. Acc. 4, 55, 122. 
Parat. 4, 2, 31. Or. de domo 38, 101. Nepos bei Prifc. 8, 4, 17 
©. 792. Liv. 1, 33, 9. 2,21, 2. 4,25,3. 6,5,8. 1,20,9. 
27, 11, 2. 27, 37,7. 32, 9, 2. 42, 3, 1. Feſt. unter senacula 
und Paul. Feſti unter aedis, Vitruv. 4,7,1. Bal Mar. 1,4,4(5) 
(vergl. Kempf zu 1, 8, 11), Plin. H. N. 36, 6, 8. 36, 23, 55. 
Caedis ift öfters in einzelnen guten Hoſchr. des Liv, wie 1, 51, 7. 
1, 59, 10. 3, 5, 10. 3, 22, 9. 5, 28, 13, und des Juſtin. 12, 1, 9, 
vergl. Srafenb. zu Liv. 5, 45, 3; aud) Plaut. Moft. 2, 2, 44 ijt 
in den Hofchr. capitalis cedis ober capitali scedis, wo freilich das 
Gubftant. interpolirt ift. Desgleichen ift cladis in Hoſchr. des Liv, 
wie 2, 22, 4. 5, 51, T. 10, 35, 3, vergl. SDrafenb. zu 21, 57, 14. 
Cautis Prudent. perist. 10, 701. Famis Varro R. R. 2, 5, 15. 
Dal. Mar. 9, 4, 3. Tert. ad nat. 1, 9. scorp. 13. Prubent. psych. 
419; vor biejer Form warnt Bel. Long. de orthogr. ©. 2246: 
Saeva fames, non famis, dicendum est. Felis Barro R. R. 3, 
12, 3. Plin. H. N. 6, 29, 35, 178. Fidis Golum. 11, 2, 14. 40. 
51. 58. 88. 97. GCibon. Carm. 16, 5 (fides Gic. (rat. 381). Luis 
Prubent. psychom. 528. hamart. 249. Melis Barro R. R. 3, 12,3. 
Samon. 896. Nubis Plaut. Merc. 5, 2, 38 (zw. 8.). Palumbis 
Blin. H. N. 30, 7, 20, 60. 30, 15, 50 (palumbes Gic. bei Gers, 
zu Berg. Gcf, 1, 58, und Priſc. 5, 8, 42 ©. 658). Pubis Prudent. 
perist. 11, 190. Rupis in einzelnen Hoſchr. bei Lucan. 3, 154. 
-4, 16. Sedis in einzelnen Hoſchr. bei Liv. 5, 52, 13. 9, 23, 1. 
. Vatis Gic. Divin. 2, 5, 12 nad) ben Leid. A. B. und bem Heinſ., 
und 2, 5, 13 nad) bem Leib. A m, pr. Vehis Golum. 11, 2, 13. 
Verris Varro R. R. 2, 4, 8.  Vulpis Petron. 58, 12. Appul. de 
deo Socr. prol. ©. 108. 109. 110. 111. Avian. 40, 7, unb bei 
Phädr. im cod. Pith. unb Rem. 1, 7, 1. 4, 3, 1. 4,20, 1, in 
benjefben Hofchr. allerdings aud) an ſolchen Stellen, an welchen bas 
Versmaß vulpes fordert, wie 1, 13, 5. 1, 26, 3. 1, 28, 8. 

Einige ftoßen den Vocal ganz aus. Nubs bei Liv. Wnbr. nad 
Serv. zu Berg. Aen. 10, 636, und bei Aufon. technop. de hist. 4. 
Seps bei Gic. nach Aufon. grammaticomastix 11, und bei Bal. 
Fl. 6, 537. 
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Den Nomin, auf és mit dem Gen. auf is haben viele Grieds. 
Nomina propria, jowohl joídje, welche im Griech. nach ber vritten 
Declin. flectirt werben, wie Aristoteles, Demosthenes, Pericles, 
Themistocles, wie jolche, welche im Griech. zur erften Declin. ges 
hören, wie Miltiades, Aristides, Alcibiades. *prijc. 6, 11, 60. 61 
€. 704. 705. Auch Appellativa gehen aus ber Griech. erften Declin. 
in die Latein. dritte über, wie aluaziımg ©. ainarisov” im Latein. 
haematites ©. haematitis D. haematiti wird, Gelj. 6, 6, 21. 30. 
Plin. H. N. 36, 16, 25, 139. Für vougonc unb &mrzonc ©. auf 
eos ober ove, haben B. Afr. 44, 2 und Liv. 37, 24, 3 trieris unb 
hepteris. 

Gin Griech. Neutrum auf és, panaces, hat einen Gen, auf 
is, Plin. H, N. 25, 8, 55. 25, 11, 84. 25, 12, 91. 25, 13, 105. 
26, 5, 15. 26, 8, 48. 56; der Nomin, tjt bei demſelben 25, 4, 11. 
13. 14. 26, 8, 47. 26, 9, 60. 26, 15, 90, 152. 

49. Sehr zahlreih find diejenigen Nomina, melde ben 
Nomin. glei bem Genet, auf is bilden. In einigen von, biejen 
endet der Stamm ohne Zweifel auf i, in anderen aber auf einen 
Conjononten, und das i ijt zwilchen biejem und bem fchließenben s 
nur eingejchoben, um eine gefällige Nominativform zu erhaltet. So 
enijpredjen canis unb iuvenis den Sanfcrit:Stämmen svan und 
juvan, jo iff navis aus bem im Sanferit und im Griechiichen un 
verändert erhaltenen Stamme nau gebildet. Dagegen fann in vis 
das i nicht vom Stamme abgelbjt werben, unb in einer Reihe an- 
derer Nomina meift ble von ber Tlerion der übrigen Nomina abs 
weichende Beibehaltung des i im Accuf. und Abl. Sing. unb im 
Gen. Plur. darauf Hin, daß bas i zum Stamme gehört, ober als 
dazu gehörig betrachtet wird. Bet mehreren war das Sprachgefühl 
ber Alten felbft über das Verhältniß des i unficher, und baber bie 
Bildung ber ebengebachten Caſus ſchwankend. Manche haben auch 
im 9tomin. eine doppelte Form, bie eine mit bem i, die andere ohne 
dasſelbe. Wie mehreren, welche bas s des Nomin. gewöhnlich um: 
mittelbar an den Stamm anfchliegen, ober welche im Nomin. auf 
den Schlußconfonanten des Stammes ausgehen, Nebenformen auf is 
beigelegt werben (trabis, Opis, stipis, stirpis unter 39, caleis unter 
40, frondis, lentis, mentis, sortis unter 41, mugilis unb lienis 
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unter 43, lintris und gliris unter 45, assis, bessis, semissis, bovis, 
gruis unb suis unter 48), |o gicbt e8 zu ſolchen, welche meifteng 
ben Nomin. auf is Ichließen, Nebenformen ohne i. Tür Ditis, wie 
ber Name bes Gottes der Unterwelt bei Quintil. 1, 6, 34. metro. 
120 ©. 76. Appul. Met. 6, 18 €. 416. Sertull. ad nat. 1, 10 ijt, 
haben Aufon. grammaticomastix 16 unb Serv. zu Berg. Aeı. 1,139 
zweimal und zu Aen. 11, 785 Dis, weldje Form von Prife. 7, 8, 36 
G. 749 aufgeftellt wird. Serv. zu Aen. 6, 273 jagt: Dicimus et 
hic Dis et hic Ditis. Scobis haben Cell. 5, 5. Colum. 4, 29, 15. 
7, 10, 4. Vitruv. 7, 11, 15 scobs giebt Prijc. 7, 8, 40 ©. 751, 
und dies ijt unfichere Lesart Gofum. 12, dd, 6. Scrobis Gracch. 
bei Serv. zu Berg. Ge. 2, 288. Colum. 5, 6, 18. 5, 10, 4, unt 
bieje Form geben Prob. cathol, 1, 40 &. 1462 und Phoc. 2, 14 
©. 1697; scrobs Golum. 4, 4, 1. 5, 5, 1. 2. arb. 19, 2, und dies 
ſtellt Priſc. 5, 7, 4 ©. 657 unb 7, 8, 40 ©. 751 auf. Orbs für 
orbis hat Venant. Fortun. Carm. 8, 6 (7), 198. 9, 3, 14. 3m bem 
Fragm. Bob. de nom. et pronom. 31 ©. 135 heißt e8 nad) Auf: 
führung von haec trabs harum trabium, haec plebs harum ple- 
bium (si tamen in pluralem numerum flectitur), haec urbs harum 
urbium, haec scrobs harum scrobium: Et universa haec quat- 
tuor erunt supra dicta; quamvis quidam his adnumerent nubs, 
orbs, corbs, id est absurde meo iudiciolo, cum tanta auctorum 
adversentur exempla, quibus hic corbis et hie orbis et haec 
nubes legimus. Nam de scobis nominativo dubitatur, an haec 
scobs et non magis haec scobis habeat nominativum suum. 
Ueber nubs vergl. unter 48 gegen das Ende. 

Wie ferner neben dem 9tomin. auf es Formen auf is vorfom: 
men (vergl. unter 48), jo haben wieberum Nomina auf is Neben: 
formen auf és. So war apes neben apis vorhanden mad) Prob. 
cathol. 1, 49 ©, 1470. GL Sacerd, art. gramm, 2, 30 ©. 54. 
Prilc. 3, 6, 33 ©. 613. 6, 10,57 ©. 703. Canes leſen wir Plaut. 
Men. 5, 1, 18. Srin. 1, 2, 133. 135. Enn. bei Varro L. L. 
7, 3, 32. Lucil. ebenbale(bjt unb bei Gbarij. 1, 17 ©. 100 und 
Ron. ©. 31 (bei Donat. zu Xerent. Andr. 2, d, 18 wird in bicjem 
Berje canis gejchrichen); vergl. nod) Chariſ. 1, 17 ©. 118. Cives 
ift in ber Inſchr. Or. 2982 (wieberholt Henz. 6406). Claves nad 
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Pompej. comment. art. Donati 15, 1. Corbes nad) Charij. 1, 14 
€. 25. Puppes unb rates geben Prob. cathol. 1, 49. 52 ©. 1470. 
1473 und Gt, Sacerb. 2, 30 ©. 54. 2, 51 ©. 57, unb puppes ijt 
im Rom. bei Berg. Aen. 5, 198. Torques Lär. bei Charij. 1, 17 
€. 118 (welcher die Form ben veteres zujchreibt), und Dal. Fl. 
2, 112; dagegen torquis Prop. 5 (4), 10, 44. Liv. 4d, 14, 2. Stat. 
Iheb. 10, 518, unb diefe Form hat Prife. 5, 5, 28 €. 652, 
5, 8, 52 ©. 658 (in ber [egteren. Stelle ijt jebod) im Pariſ. R 
torques mit barübergefchriebenem i). Valles Gàj. B. G. 6, 34, 2. 
1, 41, 2. B. Alex. 73, 3. Berg. Aen. £1, 522. Gurt. 6, 4, 16; 
diefelbe Form hat Charil. 1, 14 S. 26, und Serv. zu Berg. a. a. O. 
vertheidigt fie mit Beziehung auf das Demin. vallecula. Aber Paul. 
Feſti unter convallis hat vallis und vallicula, und vallis ijt bei 
Barro L. L. 5, 3, 20. Ovid. Met. 3, 155. 8, 33d. Stat. Theb. 
6, 249. Suftin. 36, 3, 2. Aidiles ijt gejchrieben in bem Elog. eines 
Scipio C. L L. 31, aidilis in denen zweier anderen, 30 unb 32. 
An ignös in bem Verſe des Att. bei Varro L. L. 7, 2, 11 giebt 
bie Kürze des es Anftoß; bei Gic. Tuſc. 2, 10, 23 wird in bem 
nämlichen Verſe ignis gejchrieben. | 

Wie aber die Nominativendung is nicht dazu berechtigt, das i 
als zum Wortſtamme gehörig anzujehen, jo werben die Namen ber 
Galliſchen Flüſſe Arar unb Liger regelmäßig jo beclinirt, wie wenn 
fie das i im Stamme hätten, das doch im Nomin. nicht erfcheint. 
Arar ijt bei Gàj. B. G. 1, 12, 1. Xibull. 1, 7, 11. iv. 21, 31, 4, 
Sen. de morte Claud. 7, 2. $ucan. 6, 476. Cil. 3, 452. 15, 504. 
Claubian. in Eutrop. 2, 269. Mall. Theod. cons. 53, Araris 
Cjaubian. in Ruf. 2, 111 unb in Eutrop. 1, 405; Liger Cäj. B. 
G. 7, 55, 10. Xibull. 1, 7, 12. Auſon. Idyll. £0, 461, unb jo aud 
Trife. 6, 7, 40 ©. 696. Leber ben Accuſ. unb Abl. dieſer Nomina 
vergl. 55 und 59. Price. 7, 10, 50 ©. 756 verbindet Tiberis 
Tiberim, Fabaris Fabarim, Thybris Thybrim, Araris Ararim; 
nam non potest ab alio nominativo nisi in is desinente in im 
accusativus proferri, Ergo Arar per apocopam is protulit Lu- 
canus in VI (3B. 475): Rhodanumque morantem praecipitavit 
Arar. Derjelbe 5, 3, 13 €. 645: Arar, quod etiam Araris dicitur. 
Lucanus in VI: Rhodanumque morantem praecipitavit Arar. 
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Virgilius vero in Bucolico (Gc. 1, 62): Aut Ararim Parthus 
bibet aut Germania Tigrim; accusativum in im protulit, qui a 
nominativo est in is terminante, hic Araris. 

Dieſelbe Apocope mögen auch Appellativa auf er erlitten haben. 
Wie Cibon. einen Nomin. lintris anwendet (vergl. unter 45), |o 
warnt Chariſ. 1, 17 ©. 109 vor bem Nomin. imbris: Imber, ut 
September, October, November, December, pater, mater, frater, 
equester, quoniam, quae nec collationem recipiunt nec in neutri 
generis cadunt formam, ut Plinius eodem libro VI (sermonis 
dubii) loquitur, non in is casu nominativo numero singulari, sed 
in r debent vocis exitum ducere. 

Das i des Stammes wird im 9tomin. berjenigen Neutra beis 
behalten, welche einer anderen Sprache entlehnt find: ammi, cap- 
pari, cinnabari, commi ober cummi ober gummi, gitti, seseli, 
sinapi, stibi, stimmi, thlaspi, zingiberi, Illiturgi; in ben urjprüng: 
ich Lateinifchen geht es in e über: conclave, cubile, equile, man- 
. tele, mare, monile, ovile, praesepe, rete, sedile. Diejenigen aber, 
welche eigentlich Neutra von 9(bject. auf alis und aris find, verlieren 
größtentheils das e, unb gehen auf Al unb är aus, während in ber 
Tlerion a lang bleibt: animal, Bacchanal, bidental, capital, cervical, 
cubital, fagutal, feminal, Lupercal, Minerval, minutal, penetral, 
puteal, toral, tribunal, vectigal, virginal; calcar, cochlear, colum- 
bar, exemplar, galear (nad) einer Gío[fe in Mai's class. auct. 8 
€&. 260), gemellar, lacunar, laquear, Latiar, lucar, lupanar, 
pugillar, pulvinar, specular, subligar, torcular. Die volle Form 
i erhalten in aquale Chariſ. 1, 17 ©. 95; cortinale Eolum. 1, 
6, 19; alveare Colum. 9, 11,1. 9,15, 5; focale Mart. 14, 142, 2; 
gewöhnlich penetrale, wie Liv. 41, 20, 7. Ovid. Trift. 1, 1, 105. 
Lucan. 5, 146. Gil. 13, 62. Mart. 10, 51, 13, unb penetral nur 
bei Späten, wie Avien. ora mar. 242. 316. Symmach. Epift. 2, 34. 
Macrob. Sat, 7, 1,5; virginale Phädr. 4, 15, 12, virginal 3tppul. 
de mag. 34 ©. 473. Solin. 1, 67. rubent. perist, 14, 8. Zu 
laquearia findet fih eim Nomin. ober Accuf. Sing. bei unferen 
Säriftftellern nicht, jedoch Priſc. d, 3, 18 €. 627 und 6, 6,31 
S. 691 ftellt Jaquear zujammen mit lacunar, lupanar und calcar; 

von luminaria ift Fein Sing. befannt, und aud) der Sing. specular 
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ift nur bei Tert. de anima 53 unb in ber un&djten Inſchr. 
Dr. 1377 gefunden. 

Die Form tribunale ſchreibt Quintil. 1, 6, 17 einer molestis- 
sima diligentiae perversitas zu, fie ift in ber lex. Iul. municip. 
C. I. L. 206 3. 34. Exemplare hat £ucr. 2, 124, animale 3, 635. 
Capitale Tert. apol. 24. exhort, cast. 7 wmb in einent Theil ber 
Bücher bei Gurt. 8, 4, 17. 8,9, 34 und gegen bas. Versmaß Plant. 
Men. 1, 1, 6 im Vetus Camer. Puteale Inſchr. aus bem Jahre 
der Stadt 769, Or. 4517. Vectigale L R. Neap. 4869. Cochleare 
Self. 3, 22. Mart. 8, 33, 24. 8, 71, 10. 14, 121, 2. Chariſ. 1, 14 
€. 24: Eadem nomina neutralia, quae per | terminantur, etiam 
per e litteram terminari invenimus, ut tribunale, animale, biden- 
tale. 1, 15 €. 45. 46: Vectigale ratio poscit, non vectigal; 
nominativus enim pluralis a singulari plus una syllaba crescere 
non debet, qui si incipiat duabus syllabis crescere, vectigal 
dicemus, Quod tamen consuetudini extorqueri non potuit, quin 
vectigal et cervical et capital et tribunal animalque contempta 
ratione dicamus. 1, 17 €. 95: Animal animale faciet, ut autumnal 
autumnale, capital capitale, tribunal tribunale: quae patiendi 
non sunt, ut supra diximus (€, 94, vergl. ımten). Plinius Se- 
cundus animal, non animale, ait diei debere. G. Caesar, quasi 
indiscretum hoc sit, ait 1 litters nominativo singulari neutra 
finita nomina eandem definitionem capere, quam capiunt e lit- 
tera terminata, huic animali et ab hoc animali, huic puteali et 
ab hoe puteali. Daß von Grammatifern auch torculare und pul- 
vinare geforbert wurde, jehen wir aus Prob. instit. art. 515 ©. 336. 
337: Quaeritur, hoc torcular an hoc torculare facere debeat. 
Sed quaecumque nomina generis neutri genetivo casu numeri 
singularis ante ultimam syllabam a litteram habent constitatam, 
si eandem a litteram producto accentu resonant, haec nunquam 
nominativo easu numeri singularis ar litteris definiuntur, et ideo 
hoe torculare, non hoc torcular, facere pronuntiatur. Sane etiam 
hoe monemus, quod haec eadem nomina in eodem nominativo 
casu numeri singularis certa necessitate metri vel structurae et 
ar litteris permissa sint declinari. Und aus Chariſ. art, gramm. 
4, 10 ©. 14: Praecipue quaeritur in neutralibus, cur torcular 
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torcularis, pulvinar pulvinaris, producta a littera, at lucar lucaris 
a littera correpta efferatur. Scilicet torcular ideo producitur, 
quod quibusdam placuit hoc torculare dici, non torcular, et hoc 
pulvinare, non pulvinar. Vergl. exc, art. gramm. ©. 87 (541). 
werner art. gramm. 1, 15 ©. 65: Quare lucar lucäris, torcular 
torculáris? Quia omnia ar elata genetivo corripiunt a litteram, 
velut Caesar Caesaris, par paris, sic et lucar lucaris Ergo qui 
putaverunt dici oportere hoc torculare et hoc pulvinare, recte 
putaverunt, idcirco quod genetivo producunt a litteram. Und 
1, 17 ©. 118: Torcular Afer pro Taurinis. Sed torculare dici 
debet, quia genetivo a littera producitur, non ut iubäris, lucáris, 
sed torculáris. Dagegen zählt Priſc. 7, $1; 56 ©. 760 lucar, wie 
calcar und lacunar, zu denen, quae in ar desinunt neutra, et in 
obliquis casibus producunt paenultimam. Wenn übrigens lucaris 
wirflich kurzes a haben jolíte, jo müßte ber Zuſammenhang biejes 
Wortes mit ber lucaris pecunia ganz vergeflen geweſen fein. 
Adamant. Martyr. bei Gajfiob. de orthogr. &. 2303 hat in einer 
Bemerkung über die Sylbe vi cervicale und pulvinare, und Beda 
de metr, S. 2359 jagt: Torcular et pulvinar producta, quia qui- 
busdam placuit hoc torculare dici, non torcular, et hoc pul- 
vinare, et non pulvinar, Varro wandte bie Verkürzung auch auf 
ben. abject. Gebrauch in aequinoctium autumnal an. Chariſ. 1, 17 
©, 94: Autummal Varro, aequinoctium autumnal, quod idem 
Plinius eodem libro VI (sermonis dubii) notat. Videndum tamen 
esi, an reprehensione sit dignum prius. illa nobis spectata ra- 
.tione, Nomina quaedam sunt principalia, quae Plinius Secundus 
eodem libro facientia appellat, ex. quibus possessiva nascuntur, 
quae patiendi vocat, ut aquale. Nam Lucilius libro I Satura- 
rum, arutaenaeque, inquit, aquales, non ut autumnal. Huius 
autem principale nomen est aqua. Quod vero patitur ac tenet 
aquam, aquale, ut equile, sedile, monile, ait idem Plinius 
(aquale). Sp ijt ferner animal als Adject. in den Hodſchr. bes Gic. 
N. D. 3, 14, 36 nihil esse animal intrinsegus in natura atque 
mundo praeter ignem. 

. 80. . AUnregelmaͤßis durch Verdindung verſchiedener Stamm⸗ 
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formen ift bie Deelination folgender Nomina, welche Brife. 17, 9, 62 
€. 1065 éxegoxAma, diversiclinia nennt. 

Anio ©. Anienis, unb Nerio G. Nerienis. Gato bei Prifc. 
6, 3, 16 ©. 684. Plin. IL N. 36, 15, 24, 122. Stat. Silo. 1, 3, 20. 
1, 5, 25. Ger». zu Berg. Aen. 1, 273. Vib. Sequefter ©. 7 ge 
brauchen den Nomin. Anien; dagegen hatte Enn. nad) bem Zeugniß 
be8 Cero. zu Berg. Aen. 7, 683 ben Acc, Anionem, und bei 
Frontin. aquaed. ijt, wie Dederich zu Gap. 6 bemerkt, im Eaflin. 
und Urbin. überall, nur den Senatsbeihluß aus bem J. der Stadt 
143 in Cap. 125 ausgenommen, Anionis, Anioni, Anionem, Anione, 
vergl. Gap. 6. 7. 9. 13. 66. 67. 80. 90. 91. 93. 105. Auch Inſchr. 
Dr. 3203 iit ber Gen. Anionis. Barro aber bei Gel. 13,22 (23), 4 
bat ben Voc. Nerienes. Iter ©. itineris, bajür iteneris lex agr. 
C. I. L. 200 3. 26 nad Ritihl tab. lithogr. 28 3. 26, bed) ijt 
ebenbajelbit tab. 26 A 3. 21 itineris. Den alten Nomin. itiner 
bezeugen Charij. art. gramm. 1, 10 ©. 16. 1, 14 ©. 34. 1, 15 
€. 63. exc. art. gramm, €. 88 (541). 94 (546). Priſc. 5, 3, 15 
€. 646. 6,7,38 €. 695, und Beilpiele davon giebt Non. €. 482. 
490 aus Gus. Plant. Merc. 5, 2, 88, zwei aus Pacup,, zwei aus 
Att., aus Turpil., Barro, €ucr, 6, 339, außerdem haben dieje Form 
Plaut. Merc. 5, 2, 72, Pacuv. bei Non. ©. 178 (wo die Lesart 
ber Hdſchr. itinere jchon bei Alb. in itiner berichtigt iit) , Sul. 
Hygin. bei Gfarij. 1, 17 ©. 109 (im Neap. ift itener), Mart. 
Gap. 9 $ 897. Den alten Gen. iteris voeijt Non. ©. 485 aus Näv. 
und Att., Chariſ. 1, 17 ©. 108 aus ul. Hygin. nad (die Stelle 
bes Näv. i[t auch bei Non. ©. 124 unb bei Priſc. 6, 7, 38 €.695), 
benjeiben batte Pacuv. nad) Chariſ. 1, 15 €. 63 unb 1, 17 €.109; 
ben 9(bL itere haben Att. unb Barry bei Non. ©. 485, und 
Luer. 5, 653. 

Ueber penus, G. penoris, peneris unb aud) peniteris, vergl. 
die unter 47 mitgetheilte Stelle des (Gell, 4, 1, 2, und über sanguis 
G. sanguinis ba8 darüber unter 43 gejagte. 

Senex ©. senis, Chariſ. 1, 17 ©. 116: Senex senecis facere 
deberet; ex enim syllaba finita nomina genetivo aut gis aut cis 
recipiunt, ut vertex verticis, simplicis, supplicis, duplicis. Est 
ergo de exceptis senex, senis namque facit, Für bie Flexion 
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senex senecis führt Prilc. 6, 18,94 ©. 724 einen Ber aus Plaut. 
Giftell, an, ber jet in dem Stüd nicht vorhanden ift: datores bel- 
lissimi vos negotioli senecis soletis esse, und benjelben giebt er 
3, 8, 38 €. 616 als Beleg für negotiolum; zu beiden Anführungen 
und zu bem einführenden Worten ber erjtgebachten Stelle:. senex 
senis, qduamvis Plautus genetivum eius senecis protulit in Cistel- 
laria, tft bie Bar. senicis ober senices für senecis bemerft. Bei 
Plaut. Mil. 3, 1, 54 war senicem Gonjectur von Lipflus. Pompej. 
comment, art. Donati 1, 17 jagt: Senex senecis non potest 
facere. In Uebereinſtimmung mit der Genetipbilbung senecis ges 
braucht Afran. bei Priic. 3, 7, 43 ©. 618 ba$ abgeleitete senecio, 
welches in ber Kaiferzeit als Nomen proprium nicht jelten war, und 
Pompon. bel Non. €. 17 Bat zweimal senica, Nach Feſt. unter 
supellectilis hieß der Nomin. urfprünglich senis. 

Supellex G, supellectilis. Feſtus: Supellectilis recto casu 
et senis ratione dicebantur, quae nunc contraria videntur esse 
finitioni portionis, quia omnia vocabula x littera finita per 
declinationes obliquorum casuum syllabam accipiunt. Haec autem 
duo desciverunt ab ea, ut alta compium, quae non ideo in- 
firmare debent praeceptum. Priſc. 6, 18, 94 ©, 724: Supellex 
supellectilis; vetustissimi tamen etiam haec supellectilis nomina- 
tivum. proferebant. — Cato adversum Tiberium Sempronium 
Longum: Si posset auctio fleri de artibus tuis, quasi supellecti- 
lis solet. Und 7, 9, 46 ©. 754: Supellex supellectilis, in quo 
duabus syllabis vincit genetivus nominativum; huius quoque 
nominativum quidam similem genetivo protulerunt, In ben am: 
geführten Worten des Gato bat ſchon Voſſ. de anal. 2, 8 supel- 
lectilis al8 Gen. erkannt. Chariſ. kannte fein. Beiſpiel eines Nomin. 
supellectilis. Er jagt art. gramm. 1, 14 ©. 33: Omnia masculini 
et feminini generis vocabula singulari numero in declinatione 
non plus quam una syllaba increscunt, unde mihi videtur non 
supellex sed supellectilis esse dicendum, et ancipes ancipitis 
quam anceps. 1, 14 ©.34: Quidam dicunt hoc iocinus iocinoris, 
Ker itineris, supellex supellectilis; quamquam sane multi con- 
tendunt, haec supellectilis huius supellectilis et hoc itiner huius 
- itineris dici debere. 1, 15 €. 67: Supellex magis auctoritate 
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dieitur quam ratione, nam non debet duabus syllabis plus 
crescere a nominativo genetivus, Quam rationem ut custodirent 
veteres, multa dure protulerunt, ut ancipes pro anceps et prae- 
cipes pro praeceps; nec tamen quis haec supellectilis dicere 
ausus est, et ideo rectius est eum pluribus stare, et quod 
speciosius est in loquendo proferre. 1, 17 ©. 117: Supellex, 
Quosdam nominativo haec supellectilis posse dici tentasse rettu- 
lerunt, ne genetivus duabus syllabis cresceret; sed necdum no- 
bis idoneum proin loquentis occurrit exemplum, velut ancipes 
et praecipes, quod vetustas cum ratione rancidum protulit. Der: 
jelbe exc. art. gramm. ©. 94 (546): Supellex supellectilis, quam- 
quam alii dicant in nominativo haec supellectilis et hic praecipes 
huius praecipitis. 

Iuppiter ©. Iovis. lovis al8 Nomin. gebraudyen Enn. bei 
Appul. de deo Socr. 2 €. 12P unb Mart. Gap. 1 $ 42. Gácil. 
und Att. bei Priſc. 6, 7, 39 S. 695, desgleichen Att. bei Non. 
©. 325 nad) wahrjcheinliher Gonjectur, aud) Näv. unb Pacuv. nach 
exc, ex anon. gramm. in A. Mai's auct. class. 5 €. 151, wo 
noch Caper für hic Iovis genannt wird; bonu epit. Iliad. 653. 
Gel. 5, 12, 5. Appul. Met. 4, 33 ©. 311. Petron. 47, 4. 58, 2. 
Hygin. sab. 31. 53. 54. 63. 75. 79. 80. 92. 140. 145. 146. 150. 
152. 153. 167. 176. 177. 179. 195. 196. 220. 271. 275. Auguftin. 
civ. D. 7, 14. 15. 16 (Gap. 9 heißt e8 Iovem qui etiam Iuppiter 
dicitur), Inſchr. Henz. 6139; auf Münzen des Otho, Veſpaſ., Titus 
und anderer Kailer find Iovis custos, lovis propugnator, lovis 
stator unb dergleichen, vergl. SDraf, zu Liv, 1, 10, 6. Cäſell. Binder 
forderte, wie Priſc. in der unter 45 mitgetheilten Stelle 6, 7, 39 
€. 695 beridjtet, bie Declination Iuppiter Iuppiteris et Iuppitris, 
unb nad Pompej. comment. art. Donati 14, 4 und 17, 14 fand 
fid bei ben antiqui häufig bie Flexion hic Iuppiter huius Iuppitris, 
«Barro L. L. 8, 17, 33 fagt: Si, quae analogia non est in con- 
suetudine, quaeremus, ut quisque duo verba in quattuor formis 
finxerunt similiter, quamvis haec nolemus, tamen erunt sequenda, 
ut Iuppitri, Marspitrem. Quas si quis servet analogias, pro in- 
sano sit reprehendendus. Non ergo ea est sequenda, Aber 
8, 26, 49: Habent casus utrosque (et rectos et obliquos), ut 
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Iuno Iunonis, rectos modo, ut Iuppiter, Maspiter, obliquos solum, 
ut Iovis Iovem; non ergo in his est analogia. Wenn cr 8,38,74 
fagt, nunc in consuetudine aliter dicere pro Iovis Iuppiter, jo 
bedeutet dies nur, daß bie Analogie einen Nomin. Iovis verlange. 
Sertull. ad nat. 1, 10 gebraucht Iuppiteres, und apol. 14 mit Be: 
zugnahme auf Varro Ioves sive luppitros. Bei Hygin. poet. 
astron, 2, 4, 13 haben einzelne alte Ausg. Iupitre und Iupitris. 
Cic. N. D. 2, 25, 64 fagt: Iuppiter, id est iuvans pater, quem 
conversis casibus appellamus a iuvando Iovem. 

$8. Der Doc. Sing. der nriprüngli gateinijdóen Romina 
der dritten Declin. lautet überall dem Nomin. glei. Im Gen., 
Accuſ. unb Abl. Sing. wird zwilchen den characteriftiichen Cnbbuds- 
ftaben s, m unb d und ben. Conjonanten am Ende des Wortitammes 
ein Bindevocal eingefügt, und zwar gewöhnlich i im Gen., e im 
Accuſ. und Abl., und eben bieje Vocale treten nad) u, unb in bos 
(vergl. unter 48) nad) bem cingejhobenen v ein. Das e des 
Stammes wird von ben Bindepocalen abjorbirt. An die Stämme 
auf i aber ſchließen fid) bie Caſusendungen unmittelbar an, wobei 
jedoch für diejenigen Nomina, deren Nomin. und Gen. gleichlautend 
auf is ausgehen, fraglich bleibt, ob das i zum Stamme gehört, ober 
Thon im Nomin. zwiſchen bem Gnbconjonuanten de8 Stammes und 
bem s des Nomin. eingejchoben ijt. (Vergl. 49.) Der Gen. endet 
baher bei allen Nomina der dritten Declin. auf is, der Accuf. (ber 
Maſc. und Tem.) gewöhnlich auf em, bei mehreren auf im, der Abt. 
gewöhnlich auf éd, öfters auf id. 9tadj Abwerfung des alten d be 
hält der Abl. tbeil8 & theils 1 bei. 
82% In der Endung des Genct, haben ble alten Denkmäler 
Bfter8 us für is. Denkmal de bacchan. C. I. L. 196 3.7 no- 
minus Latini; tab. Bant, C. I. L. 197 3. 12 partus und 3. 17 
(ae)de Castorus; 1. agr. 200 3. 38 praevaricationus , und 3. 60 
und 63 hominus; epist. ad Tiburt. 201 3. 1 sub aede Kastorus, 
Inſchr. von Capua 565 3. 7 Venerus, besgleihen 566 3. 8 und 
568 3. 7 Cererus; lex Puteol. par. fac. 577 Gol. 2 3. 10. 11 
ad aedem Honorus; Snjdr. von Perufia 685 Caesarus victoria ; 
ferner C. I. L. 696 Caesaru; 1183 sacerdos Cerer et Venerus; 
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1469 aedem Leiberi patrus; 1495 Venerus. Vergl. über bie 
Endung rus für ris in der zweiten Perf. Sing. Ball. Verba 27. 

Einigemal finden wir dafür es. Auf einem Gefäß C. I. L. 49 
Salutes pocolom; auf einer Gratajel in Münden C. I. L. 187 
parti Apolones; auf einer Tafel des Parifer Muſ. C. I. L. 811 
llereres, wahrjcheinlich Cereres. Schwerlich aber ijt bei Varro 
L. L. 5, 4, 40 mancupes als Gen. zu rechtfertigen. Parenteis für 
parentis auf einem Grabbenfmal C. I. L. 1009 3. 5 ijt ein Ver- 
ſehen des Arbeiters. 

Das s der Genetivendung is vor einem mit einem Confonanten 
anfangenden Worte wirkte in ber älteren Poeſie nicht zur Bildung 
von Poſition mit, und fonnte auch in der Schrift weggelaffen wer: 
ben. In ber Grabſchrift bes Ennius bei Gic. Sujc. 1, 15, 34 ad- 
spicite, o cives, senis Enni imaginis formam; nn. bei 9fppul. 
de mag. 39 ©. 489 scarum praeterii, cerebrum Iovi' paene 
supremi; berfelbe bei Varro L. L. 7, 4, 73 quid noctis videtur, 
und bet Ron. ©. 378 genetrix patris nostri; Lneil. bei Gell. 4, 
17, 2 conicere in versus dictum praeconis volebam Grani; ber: 
jelde bei Non. €. 160. 408. 427. 455 porriginis plenum, Musconis 
manum, lege in Pisonis reprendi, rostrum praetoris pedesque; 
Barro bei Non. ©. 86 alius caballum arbori! ramo in humili 
alligatum relinquit; Gic. Arat. 97 sunt inter partes gelidas Aqui- 
loni' locatae; daſelbſt 120 hunc propter subterque pedes, quos 
diximus ante, Orioni' iacet levipes lepus; Lucr. 2, 53 quid du- 
bitas quin omni’ sit haec rationi' potestas? 4, 1028 totius hu- 
morem sactatum corpori ' fundunt; 4, 1152 aut quae corpori 
sunt eius, si Quam petis ac vis; 5, 1410 maiorem interea ca- 
piunt dulvedimi’ fructum; auf einem Xempelgemälde nad) Titi, 
H. N. 35, 10, 37, 115 reginae Iunoni! süpremi coniugi' templum. 

£. L. Schneider Fotmenl. ©. 143 und f. 9, Strwe fib. b, 
Sat. Declin. u. Gonjug. S. 27 haben: eine Anzahl von Inſchriften 
aus Gruter’8 Theſ. zufammengeftellt, in denen ber Gen. ber dritten 
Declin. auf i ausgehen fol, worin Struve eine Eigenthümlichfeit der . 
Vulgarſprache erkennen oil, Aber in dem erjten der angeführten 
Beifpiele, S. 111,6, ift nicht Iovi, fondern genio Iovii Aug., wobei 
Grut. bemerft, daß K. SDiocletian den Beinamen Jovius angenommen 
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babe. €. 313, 8 (Or. 2160) Apollinis sacerdoti soli vittato ijt 
soli nidjt von sol, jondern Dat. von solus, wie $agenbud) burd) 
Verweiſung auf Gub. 108, 5 (Or. 2627) hieronicae solo in urbe 
coronato wahrſcheinlich mad. Ebenſo ijt S. 318, 4 sacerdoti 
caelestis incomparabili religionis ungeachtet ber Wortftellung in- 
comparabili Dat., unb €. 721, 11 (Or. 2523) matri pientiss 
religioni Iudaicae metuenti gejtattet religioni nur eben dieſe Er: 
Härung. In ben Worten Grut. ©. 83, 15 (Or. 2494) Isidi Sa- 
lutaris consecratio Tonnte leicht ba8 s von Isidis vor Salutaris 
ausfallen, die Inſchr. wird übrigens von Henzen €.219 für unter: 
aeidjoben gehalten. Für unádt gilt allgemein Brut. ©. 307, 7, 
woraus sacerd Iovi Tonan angeführt wird; vergl. Dr. 2159. So 
it nod) übrig ©. 594, 1 D. M. Crescentis Nepoti Fortunati. 

53. Der Dat. endet gewöhnlih auf r Jedoch Lucil. bei 
Duintil. 1, 7, 15 lehrt: Mendaci furique addes e, cum dare furei 
iusseris. Derjelbe aber forderte im Dat. illi urb uni. Bergl. bie 
unter 30 angeführte Stelle des Vel. Long. de orthogr. &. 2220. 
Ei ift häufig in alten Sujdr. log. des L. Scipio Barbatus C. I. 
L. 30 virtutei; auf einem Spiegel des Muſ. Kircher. C. L L. 56 
Iovei; auf einem Cippus 167 Apolenei; auf einer Erzplatte bes 
Muf. Borb. 189 Iunonei; tab. Bant. 197 3.26 leegei; lex repet. 
198 3. 28. 60 fraudei unb iudicei, 3. 60 unb 75 maiorei; lex 
agrar. 200 3.68.98 heredei unb operei; lex de XX quaest. 202 
Gol. 2 3. 34 praeconei; lex Rubr. 205 Gol. 1 3. 45 captionei; 
lex Iul. municip. 206 3. 49 redemptorei und heredei, 3. 64 
urbei; auf einer Erzplatte aus Elufium 209 uxorei; C. I. L. 531 
Martei; 562 und 1543 a. Apolinei; 587 salutei; 574 und 589 
Iovei; 638 (d)iovei, 1435 Diovei; 807 Vediovei patrei; 808 
Mavortei; 1008 ®. 14 voluptatei; 1110 Seispitei; 1112 Felicitatei; 
1113. 1172. 1233 Herculei; 1145. 1175. 1503. 1538 Hercolei; 
1158 (aug)urei; 1475 Venerei; 1539 e. (D)iomedei; I. E, Neap. 
1381 (Or. 1305) Iunonei Quiritei, vergl. Henz. ©. 135. 

Auch e wurde im Dat. gebraudjt. Quintil. 1, 4, 17: Quid? 
none quoque i loco fuit? ut Menerva et leber et magester, et 
Diiove victore, non Diiovi. Auf einem alten Kupferblech im Barifer 
Muſ. C.LL.62 Marte sacrom und Marte donu dede; Weihinjchrift 
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aus Tuſenlum 63 Maurte dedet; C. I. L. 172 und 173 Iunone, 
813 (Iunaa)e Loucinai, 1110 Iunone Seispitei Matri Reginae; 
1200 Iunone Leucina Tuscolana sacra; 177 Matre Matuta dono 
dedro; 179 Salute; 182 patre; 188 Diove:dede; lex agr. 200 
3. 17 ager vetere prove vetere possesore. datus .adsignatusve; 
638 (d)iovei Victore; 1060 lietore; 1104 Pilemone; 1134. Her- 
cule; 1170 und. 1402 Iove; 1201 (pa)le (tusc)olana sacra. 

Bei Gaius Dig. 2, 4, 22 ft alieno iure subiectae, Häufig 
ift iure dieundo, wie Snjdjr. Or. 121 (4942) praefectus Ulubris 
(ober Ulubre) iure dicundo; 502. 3807 Ilvir iure. dic, 2155. 
3857 llIlIIvir iure dic, 2157 IlIIIvir iure dicundo, Henz. 7121 
Ilvir iere. dicundo , 7142 duovir iure deicundo.. ferner lex 
repet. C. EL L.:198 3. 31 ubei ioure deicundo praesse so- 
lent; cenot. Pis. Taf. 2 3. 19. 34 neque quisquam iure dieundo 
praerat unb: qui Pisis iure dicundo praerunt; aes Salpens. Henz. 
1421 Gol. 1 3. 38 unb Gol. 2 93.21 qui iure dicundo prae- 
erunt (an ber erften Stelle ijt im Original in für qui); aes Malac. 
Henz. 7421 Gol. 1 3. 54 qui iure dicundo praesit; $iv. 42, 28,6 
praetoribus provinciae decretae, duae iure Romae dicendo, Hi- 
spania et Sicilia et Sardinia; Suet. Gàj. 7 cum mandatu prae- 
toris iure dicundo conventus eircumiret; Gel. 13, 12, 9 tribuni 
antiquitus ereati videntur non iure dicundo, nec causis querelis- 
que de absentibus noscendis, sed intercessionibus faciendis. qui- 
bus praesentes fuissent, jo nad) ben befferen Auctoritäten, ſonſt 
iuri dicundo; Gromat, ©. 263 3. 10 uud €. 265 3. 7 iure di- 
cundo praeerit. Aber aud) für iuri dieundo fehlt es nidjt an Be⸗ 
legen. Inſche. Or. 88 IIIIvir iuri dicund; 3787 aedile iuri di- 
cundo; 3901 Hllvir iuri di; Henz. 5957 IIIIvir iuri die; cenotaph. 
Pis. Taf. 1 3. 17 qui ibi iuri dicendo praerunt; tiv, 22, 35, 5 
Philo Romae iuri dicundo urbana sors evenit. Dem iure dieundo 
ähnliche Ausdrücke find Gic. Verr. Acenf. 1, 55, 143 lex opere 
faciundo (vg. ex o. f., im Bat. operi); Liv. 31, 13, 5 cum et 
privati aequum postularent, nec tamen solvendo aere alieno 
respublica esset; Gic. Sam. 7, 13, 2 treviros vites censeo, audio 
capitales esse, mallem auro aere argento essent. Die in ber Lept- 
gedachten Stelle bezeichnete Behörde heißt jonjt volljtànbiger auro 
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argento aere lando. feriundo, was jebod) gewöhnlich, a. B. Inſchr. 
Dr. 569. 3153, in A. A. A. F. F. abbrevirt wird; IIvir A!A.A. 
ohne Zuſatz ift Jaſchr. Or. 3441. Es ifl moͤglich, daß m allen 
diefen Redeweiſen iure, aere, opere (wenn bic Gonjechur in ber zu⸗ 
erſt angeführten Stelle des Gic, das richtige getroffen. bat.) als Dat. 
genteint find, und; itichl im Prod bes: Bonner ect. Catal. fi b. 
Winter. 4893/54 ©. 13 und de fictil, litt. Latin, antiq. €. .23: Hält 
namentlich in: diefem iure ba$ e für:lang, da es für ei fiche. Wenn 
mar jeboch erwägt, daß aud IIvir iuris dicundi Swidr. Or. 497 
und Hviro a iure dicundo Henz. 6931 gefunten wird, und wenn 
man. bie von Schneider Formenl ©. 202 angezogenen Siellen ver⸗ 
gleicht, Liv, 24, 27, 3 praetores dissimulare priime et trabends re 
esse, Tac. Ann. 3, 19 is finis fuit ulciscendaà Germánici? morte, 
Ann. 14, 4 prosequitur abeuntem artius oculis et peetori haerens, 
sive explends simulatione, seu periturae matris. supremus. ad- 
spectus. quamiwis ferum animum retinebat, jo:midjtt wehl ftre 
dicundo als Abl. zu oertbeibigen fein. Bei Gic. Leg.:3, 15, 33 ijt 
die Lesart zu unfiher, als daß von dem Abl. rogatione sciscenda 
(neben suffragia ferre) zu Gunſten bes iure dieunde Gebtaud) m 
maden wäre. Am wenigiten ijt ber Dat. bei praeesse erforderlich, 
welches öfters abjolut ftcht. Daß iureiurando bei adigere als Abl. 
zu verfiehen ijt, obgleich aud) adigere iusiurandum oer ad iusiu- 
randum gejagt wird, erhellt bejonber8 aus Sen. Eontr. 1, 6, 8 an 
nemo iureiurando teneatur, quo per necessitatem. adactus est. 
Doch Lare bei Gic; Leg. 2, 22, 55 quod genus sacrificii Lare ver- 
vecibus fiat, wie in allen befannten Hoſchr. gelejen wird, form. nur 
Dat. fein. Auch haben die Hdoſchr. bei Barro L. L. 5,4,40 pignore 
data; in ben Rechtsbüchern, nantentfid an ‚mehreren Stellen beé: 
20. iBudj$ ber Dig., ijt pignori dare und accipere, das. Iehteit 
aud) Tac. ijt. 3, 65. mE 

In verſchiedenen Dichterftellen. bat man den Dat... auf e an 
ber Kürze ber Endſylbe erkennen wollen, während bod) bie Con⸗ 
fteuction den Abl. auszufchließen schien. vergl. Voſſ. de anal: 2,10. 
Burmanı zu Prop. 3, 9, 40 (4, 11, 40). Schneider Formenl. 
©. 201. 3n mehreren derfelben gewiß mit Unrecht. In ber Grab: 
ſchrift des Plautus bei Gell. 1, 24, 3 glaubten frühere Gelehrte 
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Herameter zu finden, und hielten daher feft an ber Lesart: post- 
quam morté datust Plautus, comoedia luget; es ift aber Satur: 
nifches Maß, in welchen morti nothwenbig ijt. In dem Verſe des 
&ucil. bei Non. ©. 102 esuriente (vg. esurienti) leoni ex ore ex- 
seulpere praedam, ijt nicht esuriente leoni, jonberm esuriente ex 
ore zu conftruiren, wie ieiuni oris min. H. N. 7, 2, 2, Telunis 
dentibus orat. Epift. 2, 2, 29, avido dente Ovid. Met. 11, 123, 
sitientes aures Gic. Att. 2, 14, 1. Bet Gatulf. 61, 158 war quae 
tibi sene serviet Gonjectur von Ecaliger. Ovid. Faſt. 4, 306 nec 
facies impar nobilitate fuit, unb rubent. apoth. 255 patre dispar, 
find impar unb dispar.gleih tem Compar. deterior behandelt, bem 
fie gleichbedeutend find, wie bei Ealluft. Zug. 16, 3 uti fama, fide, 
postremo omnibus suis rebus commodum regis anteferret, ber 
Abt. von Mal emend. Liv. €. 52 mit ber comparativen Bebeu: 
tung von anteferret (gleich potius haberet) gerechtfertigt wird. Auch 
Ovid. Faft. 6, 804 in qua par facies nobilitate sua (in anderen 
Büchern nobilitate fuit) ift nicht anzufechten, da nach ber Anführung 
von Aruf. Meſſ. €. 537 in Salluft. Hift. scalas pares moenium 
altitudine war. Bei Prop. 1, 8, 22 tuo limine verba querar, 
1, 8, 11 non altera nostro limine formosos intulit ulla pedes, 
1, 17, 21 illa meo caros donasset funere crines, 4 (3), 6, 24 in- 
sultet morte mea, bezeichnet ber Abl. den Ort, bie Zeit ober bie 
Urſach; 5 (4), 7, 77 quoscumque meo fecisti nomine versus find 
Berfe, im denen ber Name ber Sprechenden vorfommt, wenn uidt 
meo nomine heißen (off um meinetwillen, wie Gic. Mur. 38, 82. 
Batin. 3, 9. Phil. 1, 12, 30. Att. 10, 2, 2. à. 21, 77. Gàj. 
B. G. 1, 18, 8. Aber Prop. 5 (4), 8, 10 cum temere anguino 
creditur ore manus, kann ore nur bird) eine gezwungene Erflärung 
als Abl. vertfelbigt werben. — | 

354. Der Accuſ. verliert in der alten Schrift auch in ber 
dritten Declin. zuweilen fein m; vergl. 10 und 24. Carm. arv. C. 
I. L. 28 lue rue dreimal; Elog. des €. Scipio Barbatus C. I. L. 
30 subigit omne Loucanám; Elog. bc8 2. Ecipio, Sohnes des 
Barbatus, 32 Luciom Scipione, cepit Aleria urbe, dedet tem- 
pestatebus aide; Elog. des Samen Dialis PB. Scipio, 33 quei 
apice insigne Dialis flaminis gesistei; Elog. des L. Scipio Cn. F. 

13* 
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Cn. N., 34 quoiei vita defecit non honos honore und ne quai- 
ratis honore; auf einer SKupferplatte in Münden 187 aidiles 
vicesma parti Apolones dederi; lex agr. 200 3. 21 trans Cu- 
rione; lex Puteol. par. fac. 577 Col. 1 3. 16 extra pariete; 
Denfmal von Zurfo 603 3.4 ad eam aede; tab. triumph. Barber. 
a. 713, C. I. L. 1 €. 478 pace fecit. 

Der Bindevocal be8 Accuſ. (wergl. 51) ijt e, daher bie voll; 
ftánbige Endung desjelben im Mafc. und gem. em, biejenigen aus- 
genommen, deren Stamm auf i ausgeht, und deren Accuſ. daher 
ohne Bindevocal die Endung im erhält. In welchen der Nomina, 
deren Nominat. und Genet. gleichlautend is haben, ba8 i als zum 
Stamme gehörig, und in welden e8 als eingejhoben zu betrachten 
ijt (vergl. 49), erkennt man vorzüglich daraus, ob ber Accu). im 
oder em hat, Dies kann aber nur durch forgfältige Beobachtung 
des Gebrauchs feitgeftellt werden. Priſc. 7, 10, 51 bis 53 ©. 757. 
758: Inveniuntur Latina in im terminantia accusativum: hane 
turrim, burim, securim, puppim, sitim, restim, vim, pelvim, 
tussim, magudarim. Virgilius in II (®. 460): Turrim in prae- 
eipiti stantem summisque sub astra, Idem in I Georgicon 
(33. 169): Continuo in silvis magna vi flexa domatur in burim 
et curvi formam accipit ulmus aratri. Idem in II Aeneidos 
(2. 224): Taurus et incertam excussit cervice securim. Idem 
in I (3. 114): Ingens a vertice pontus in puppim ferit. Idem 
in Bucolico (5, 47): Dulcis aquae saliente sitim restinguere rivo. 
Terentius in Eanucho (vielmehr Phorm. 4, 4, 5): Ad restim 
mihi quidem res redit planissime. Virgilius in VI (2. 400): 
Nec vim tela ferunt, licet ingens ianitor Orci. Plautus in Ru- 
dente (3, 2, 19): Seu tibi confidis fore multam magudarim: 
quod significat frugis genus, [id est caulis, qui nascitur ex es 
parte, cuius radix sirpis avellitur, vel ut alii, siliginem.] Quo- 
rundam tamen ex eis etiam in em invenitur accusativus, ut Lu- 
canus in III ($3. 545): In puppem rediere rates. Virgilius in XI 
(8. 656): Tullaque et aeratam quatiens Tarpeia securem. Iuve- 
nalis in IIII (Sat. 10, 58): Descendunt statuae restemque se- 
cuntur. Chariſ. exc. art. gramm. ©. 92 (544): Omnia nomina 
tertiae declinationis accusativum faciunt per em, exceptis his: 
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puppis puppim facit, sitis sitim, pluralem numerum sitis non 
habet; securis securim, turris turrim, et turrem habemus apud 
Vergilium: Turrem in praecipiti stantem; pelvis pelvim Aexavz, 
febris febrim; item civitatium nomina eiusmodi, Neapolis Nea- 
polim. Damit [timmt Charif. art. gramm, 1, 14 ©. 25 überein, 
außer daß febris febrim fehlt. Derjelbe giebt 1, 14 ©. 33 als folche, 
quae incusativum per im faciunt, id est i ante m, et sunt tertii 
ordinis: puppis, sitis, securis, turris, felis, pelvis, Heliupolis, 
Scythopolis et cetera similia; wo felis wahrſcheinlich aus febris 
corrumpirt ift. 1, 17 ©. 101 fagt er: Clavim Tibullus (2, 4, 31): 
Hinc clavim ianua sensit. Strigilim quoque Lucilius. Varro de 
poematis II lentim, quod eorum nominum ablativus singularis 
in i exit, Avem autem et navem; quoniam ab hac ave et nave 
faciunt, accusativus per i dari non potest. Und 1, 17 ©. 104: 
Febrim, ut tussim, sitim, ait Plinius; exceptis his tribus cetera 
accusativo in em exeunt, In einer Bemerkung über ben Abl. beiBt 
t$ 1, 17 €. 98 nach der bid. bei Putjch. unb Siubent.: Ac ne 
illa quidem ratio recepta est, quam G. Caesar ponit in femininis, 
ut puppim, restim, pulvim; für pulvim ijt von Keil das richtige 
pelvim bergeftellt. Diom, 1 ©. 283 führt beifpielweije puppim 
unb turrim an. Phoc. de nom. et verbo 6 €. 1710. 1711 rechnet 
unter diejenigen, welche ben Abl. auf i bilden: Quae in im mittunt 
accusativum singularem. Sunt autem haec: haec turris hanc 
tarrim ab hac turri, haec sitis hanc sitim ab hac siti, haec 
puppis hanc puppim ab hac puppi, haec securis hanc securim 
ab hac securi, febris, torquis, vectis, restis, febrim, torquim, 
vectim, hanc restim ab hac resti. Praeterea haec navis, bipennis, 
hic ignis similiter ablativum in i mittunt, quae saepe poetae 
per e solent efferre. Remm. Palm. S. 1374 jagt über die Bil: 
bung des Abl.: Pauca masculina in i vel in e mittunt, ut ignis, 
vectis, amnis, anguis, postis. llla quoque feminina in i etiam 
exeunt, qu&e accusativos in im mittunt, ut puppim puppi, restim 
resti; et ab his quae sunt vis, strigilis, ut ab hac vi, ab hae 
strigili. Conſent. €. 2038: Datur hic quaedam observatio, quae 
dirigat iudicium nostrum, si quando dubium est, utrum ablativus 
singularis i an e debeat terminari, itemque utrum accusativus 
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singularis in im an in em. Nam si in diminutione ultimae syl- 
labae vocalis a nominativo veniens producatur, facit contingere 
in utroque casu i ponendum, sicut haec turris turricula, ac 
perinde a turri, turrim facere. Quodsi non producatur vocalis, 
ut haec securis securicula , tunc facere debemus a secure, se- 
curem. . . . Accusativum singularem in i littera saepe commutat, 
ut puppira , messim, restim, potius quam puppem, messem 
restemque dicamus. 

Die Endung im ijt in ausſchließlichem Gebraud) im Accu). 
von vis, sitis, tussis, nur Prudent. perist. 2, 250 bat sitem, wo: 
mit ber Abl. site unter 56 zu vergleichen. Desgleichen findet fich im 
allein in amussim, burim, cucumim, ravim, rumim. 

Amussim fommt nur adbverbial vor, gewöhnlich) mit ad ober 
ex verbunden. Bergl. Abverb. 16 und Bentl. zu Terent. Hec. 1, 2, 
.B8. Die, Grammatiker aber ftellen ein Nomen amussis auf. Barro 
bei Non, ©. 9: Amussis est aequamen, levamentum, id est apud 
fabros tabula quaedam, qua utuntur ad saxa coagmentata, Non. 
ebendaſelbſt: Examussim dicitur examinate ad regulam vel co- 
agmentum; est enim amussis regula fabrorum, quam architecti, 
cum opus probant, rubrica illinunt. Paul, Zefti: Amussim regu- 
lariter , tractum a regula, ad quam aliquid exaequatur , Quae 
.amussis dicitur; quidam amussim esse dicunt non tacite, quod 
muttire interdum dicitur loqui. Derjelbe: Examussim regulariter; 
amussis enim regula fabrorum est, vel ut alii volunt, ferramen- 
tum, quo in poliendo utuntur. Gbarij. 2, 13 ©. 178: Examussim 
Plautus in Amphitryone (2, 2, 213): Examussim est optima. 
Ubi Sisenna, pro examinato, inquit; amussis autem est tabula 
rubricata, quae dimittitur examinandi operis gratia, an rectum 
opus surgat. Der Nomin, amussis ijt von Aufon, Idyll. 16, 11 
angewandt. | 

Burim außer Berg. in ber von Prijc. citirten Stelle noch Varro 
bei Serv. zu Vers. a. a. DO. Cucumim Spin. H. N.. 9, 2, 1. 
20, 1, 2. 20, 1, 3, 7. 8, dafür cucumerem Barro R. R, 1, 2, 25, 
nirgends aber cucumem, Vergl. unter 47 unb über ben Abl. unter 56, 

Futim Qarro L. L. 5, 25, 119. 

Ravim, gewöhnlich mit ad conjtruirt, Plaut. Aul. 2, 5, 10, 
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derjelbe bei Non. ©. 164, Plaut. und GàciL. bei Feſt. ımier ravim; 
Appul. Flor. 17 €. 79 purgant ravim. 

Rumim Plin. H. N, 15, 18, 20, 77 nad bem sat und 
Barif. a ein bicjem ijt ruminita für rumim ita); vergl. über. beu 
Abl. rumi unter 56. 

Bon mehreren Namina Bat ber Accuf. bald im, Bald em, bei 
einigen ik jeboch im felten ober ganz zweifelhaft. 

Bipennim allein bei £)oib. Met. 8, 766; bipennem Berg. Ge. 

4, 831. Aen. 5, 307.11, 654. Gil. 5, 64. Juven. 6, 657. Petron. 
132,_8. Claudian. in Eutrop. 1, 333. Bipennim ijt um je anomafer, 
bà das Wort, wie Priſc. 5, 5, 28 ©. 652 und 7, 12, 62 €. 763 
bemerkt, eigentlich Adject. ift, weshalb:e8 im ABI. (vergl. unter 56) 
beinahe überall bipenmi hat. Varro bei Non, ©. 79. jagt veliitánbig 
bipennem securem. . 
- y Chesim ift B. Afr,-9, 2. nad den Reib, 1, voſſ. und Ecalig., 
ſonſt überall classem,: welches auch bie, älteren Schriftſteller aus⸗ 
ſchließlich auwenden, wie dab, Pictor bei Ge 10, 15, 2, Gato bei 
Ebarif, 2,:13 €. 185, Pacuv. bei Ron. ©. 155, ein Dichter bei 
Gic. de orat. 3, 41, 166 und bei Chariſ. 4, 5 €. 252. Dasſelbe 
ift in vielen Stellen bes Gic, Gàj., Verg. unb Liv. | 

Clavim Plaut. Moft. 2, 1, 78. Xibul; 2, 4, 31 nach her 
Wnfüfrmng bei Chariſ. 1, 47 €. 10L (ix bem Hdſchr. des XibulL 
davem); Saul. Feſtie Claudere et elavis ex Graeco descendit, 
cuius rei tutelam penes Portunum esse putabant, qui clavim 
manu tenere fingebatur, et deus putabatur esse portarum. Clavim 
consgetudo erat mulieribus donare ob significandam partus faci- 
litatem, Die Form wird nod: uad) ber oben angeführten Stelle 
des Conjent. S. 2038, untexjtitgt . durch bie. Meffung oon. clavicula 
German. Ph: 196, Aber gewöhnlich clavem, Plaut. Gaj. 5, 2, 7. 
Mei. 2, 1,57. Ovid. wait. 1, 99. 254 Beteon. 94, 7, Tert. 
pudie. 21. adv. Marc. 4, 27. 28. 

Cratim Plaut. Pön, 5, 2, 65; über bie Serm cratem vergl. 
unter 112. Deu Romin. orstis hat DBeget. art. vet. 1, 56, 5, bie 
gemeinhin dafür angenommene (erm erates ijt nirgends. nachges 
wielen; bei Plin. H. N. 13, 12, 23, 77 traversa postea crates 
peragi& id. exaten. Peru]. Plͤur. 
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Cutim Appul. de mag. 50 S. 508; bei Celſ. 3, 24 iR das 
Einſchiebſel super cutim durch ble neuere Critik entfernt; cutem 
Blanc. bei Gic. Fam. 10, 18, 3. Horat. Gdtm. 1, 28, 13... A. P. 
476. Ovid. Met. 2, 583. 3, 276. 397. Triſt. A, 6, 42. Sen. Gyift. 
9, 11. Plin. H. N. 7, 18, 18. 7, 45, 46. 11, 37,89. 13, 4, 9. 
23, 1j. 14. 28, 12, 50. Quiutil. 10,.2, 15. 11; 3, 78. fwven. 2, 105. 
Die Meflung euticula bei Perſ. 4, f8 unb Juven. 11, 203 ſpricht 
nad) ber ebengebachten Stelle des Gonjent, für den Accuf. cutim. 

Febrim Blaut. Pſeud. 2, 2, 48. QGhto R. R. 157, 9. Git. 
Fam. 7,26, 1. 14, 8. Fat. 8, 15. £ucr. 6, 656. Horat. Germ. 
9, 3, 29d. Sen. de morte Claud, 6, 2. Plin. H. N. 25, 4, 17. 
25, 5,.22. uet. Tit. 10. Gell, 17, 12, 2; febrem Barıo R, R. 
2, 1, 22. Horat. Gpijt. 1, 16, 22. Dal. Mar. 2, 5, 6. Golum. 
6, 5, 1. Gen. Gpi[t. 14, 5. 78, 18. 104,1. 119,12. Gel]. prooem. 
zweimal, 2, 2. 2, 4 zweimal, 2, 8 zweimal, 2, 12, 2. 2, 17. Blin. 
B. N. 7, 50, 51, 4170. 26, 1, 4. Quintil. 2, 17, 9. Wart. 2,16, 1. 
2, 40, 8. 5,9, 4. Guet. Otho 6. Samon. 904. 939. 

‘ Messim. plaut. Moft. f, 8, 5. Pön. 5, 2, 60. Dichter bei 
Wit. unter spicum, Gato R. R, 134, 1. Varro R. R. 3, 2, 6. 
Sell. 2, 29, 9 (nach bem Rotend.); messem Plaut. Epid. 5, 2, 53. 
Srin. 1, 1, 11. Varro R. R. 1, 13, 5. 1, 50,2. 3, 8, 3. Cic. 
Park. 6, 2, 46. Catull, 95, 1. Berg. Ge. 1, 219. Tibull. 2, 1, 19. 
Dvid. Faft. 1, 686. Plin. H. N, 48, 30, 72. SOuintil. 1, 3, 5. 
Dichter bei Quintil. 9, 4, 90. Plin. Epift. 5, 6, 8. 

 'Navim Gic. 9Ht. 7, 22, 1. Gato maj. 20, 72 (nad) bem 
Benedictb., Salzb. und Erf.), B. Alex. 64, 5. Sallıft. ug. 25, 5. 
Horat. Carm. 1, 32, 8. Epift. 2, 1, 114. Prop. 3 (2), 22, 4t. 
Ovid. rem.. am. 569. 577. Met. 11, 663. 14, 218. Liv. 24, 34, 11. 
40, 4, 11. Bitrw. 10, 13, 8. Perf. 5, 141. Plin. H. N. 8, 18,25. 
Juven. 6, 98. Volcat. Sedig. bei Suet. Terent. 4. act. Inſtit. 
2, 7, 12. 7, 3, 6. Auguſtin. civ. D. 10, 16. Solil. 1, 4, 9. Aber 
Shartf. in ber oben angeführten Stelle 1, 17 €. 101 fordert navem, 
und bieje Form ift der Bildung. des Wortes aus nau (vergl; unter 
49) entiprechender. Auch wird biefelbe an mehreren Stellen, an 
denen navim im Text war ober nod) ift, durch vorzügliche Hoſchr. 
unterftüßt, So hat bei Plaut. Men, Brei. 25. Mil. 4; 4, 50. 51. 
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4, 7, 17. 20. Merc. 1, 1, 75. 86. 9. 1, 2, 75. 105. 2,1, 33: 35. 
2, 3, 123 der Vetus Camer. burchgängig navem; besgleichen bat 
navem Zurpil. bei Mip. orig. 19, 4, 3 nad) bem Guelf. 1,.€ic. de 
inv. 2, 32, 98 nad; bent But. und Angelom., und 2, 51, 158. 154 
uad benjelben und bem Zuric.; Rhet. ad Herenn. 1, 14, 19 vier- 
mal nad dem But. (daſelbſt 4, 44, 57 ijt zu. navim feing,, Box, 
bemerft); Gàj. B. C. 3, 40, 1 nach bem Parif. 2 und, Boll. (bas 
jelbft $ 2 it navim allein aus bem Leib. 2 bemerkt); unb in meb: 
reren ber oben für navim angeführten Stellen, namentlich Horat. 
Carm. unb Opik,, ift navem als Bar. vorhanden. Bei Liv. s, io; 8 
(t navem im Put., Colb., Med., Voſſ. und Harl., 23, 11, 5 im 
Put., Colb., Med. und Harl., 24, 26, 6 unb 25, 30, T im 9teb. 
Voſſ. und Harl.; unb 37, 30, 10 hat ber Accuſ. navim febr ge: 
ringe Auctorität. Bei Quintil. 4, 2, d1 ift navem im Turic., For. 
und Guelf, 8, 6, 44 im Turic., Guelf. unb Gotb. Navem haben 
ferner Näv. bei Non. ©. 279. Plaut. Bach. 2, 3, 57. Merc, 
5, 2, 105. Rud. 2, 3, 37. Cäcil. bei Non. ©. 152 und’ Pd 
Priſc. 7, 11, 57 ©. 760. Titin. bei Non. ©. 19. Terent. Anbr. 
1, 3, 17. ad. 2, 2, 17. 4, 5, 69. 9(tt. bel Non. €. 155. 307. 
347. €ic de örat. 1, 38, 174. g. Piſo 9, 20. 9tt. 8, 11 B. 1: 
Arat. 132, und berferße 6i Quintil. 8, 6, 47. Gà]. B. "i 3; 39, 2. 
3, 40, 2. Scr. 4, 390. 902. 6, 1032. Berg. 9fen. 1, 120. 1h. 
5, 169: 283. 6, 336. Borat. Serm. 1, 17 6. Epift. 1, 11, ie. 
Ovid. Pont. 2, 7, 83. fio. 21, 43, 4. 21, 50, 8. 21, 6373. 
23, 10, 11. 23, 34, 4 und an vielen anderen Stellen, Val. May. 
1, 8 ext. 11. Plin. H. N. 31, 6, 37. 32, 4, 1, 3. 4 (in ber erften 
Stelle ift im Pariſ. d, in den beiden anderen in demfelben m. sec. 
und im eff navim), Ouintil. 4, 1, 61. 6, 3, 87. Mart. 10, 
104, 19. Suben. 12, 56. 14, 288. 

Neptim ift in einem Theile ber Bücher Gurt. 6, 2,7; neptem 
ohne Var. Catull, 64, 29. Ovid. Met. 7, 401. Cet. Aug. 65. 101. 
Eurt. 10, 5, 24. 
.Pelvim Gácil; und Laber. bei Non. ©. 543. Cato R. R. 10,2; 
11, 3. Barry bei-Ron. ©. 547. Tert. adv, Hermog. $9 (zw. 2); 
Inſchr. Dr. 3888. Jul. Sale; res gest. Alex. M. 1; pelvem 
Laber. bel Non. C. 196. Gelj, 4, 24. 6, 9 zweimal, 9ppul.- Met. 
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9, 3 €. 598. Tert. cor. 8. Vopiſc. Yurel. 4, 4. Vallius bei dem 
Gramm. de gener, €. 91 Haupt, Sul. Valer. res gest. Alex. M. 2. 


. Praesepim giebt Non. G. 218 aus Plaut. Eure, 2, 1, 13 
unb Barro B. R. 1, 13, 6. 


' Prorim Att. bei Non. ©. 200 (nad) bem Guelf., gewöhnlich 
proram, im &eib. prorem mit übergejchriebenem 8); bei uc. 2, 554 
hat ber quadr. prosem, ımb im oblong. iff proram Gortectur, 


Puppim Gic. Fam. 12, 25, 5. Att. 13, 21, 3. Fin. 5, 18, 49. 
Arat. 127. 133. 136. 389. &uer. 4, 389. Berg. 9(em. 1, 115. 
6, 410. 10, 226. 247. 297. Prop. 5 (4), 6, 29. jOpib, Her. 1, 59. 
5, 119. 12, 23. Met. 8, 141. 148. 14, 564. 15, 698. Zaft. 1, 239. 
503. 2,95. 101. 4,335. German. Phän. 373, 688. Lin. 24, 34, ih 
26, 39, 17. 30, 36,.5. 37, 24, 2. Dal, Mar. 3, 2, 22. Manil. 
9, 36. ?ucag. 3, 545. 592. 600. 626. 32. 4, 132. 5, 570, 647. 
181. 6, 4114. 674. 8,.133. 194. 577, 586. . Bal. FI. 1, 94. 185. 
315. 370. 628. 2, 71. 541. 3, 459. 414. 487. 4, 114. 542. 606. 
666. 5, 117.221. 295. 8, 5. 132. 444. 292., 297. 308. Gil. 1, 568, 
6, 357. 1, 242. 10, 270. 11, 474. 12, 446. 14, 533, 11, 45. 35, 
270. Stat. Achill. 2, 362. Mart. 10, 85, 5. Quintil. 8,6, 20. 
Petron. 102, 4. Rutil. Namat. 1, 456. Prudent. c. Symm. 4 
praef. 60. Claubian. Mall. Theod. cons. 113. in Eufrop. 1, 424. 
Avien. ora mar. 124. 386. Nach dem Zeugniß des Pompej. 
comment. art. Dpnati. 17, 20 ſagte zu feiner Zeit niemand puppim, 
Chariſ. art. gramm. 1, 15 ©. 68 und exc. art. gramm, ©. 90 
(542) und Prife. 7, 10, 53 ©. 758. 7, 11, 59 ©. 761 erkennen 
puppem neben puppim an, umb ber [tere citirt dafür fugam. 
3, 545. 4, 132... Dasſelbe wird Sil. 14, 332. 489. MP. .. Sisi. 
Silv. 2, 2, 142. 3, 2, 103. Theb. 4, 31. 5, 313. 401. „Au, 
2, 311. Suven. 6, 102. Petron. Fragm. 30 V. 13. Prudent c. 
Symm. 2 praef. 54, Claudian. in Eutrop. prol. 41. gelefen. 

Ratim Hygin. Tab. 125 ijt um jo auffallenden, ba ber Abl. 
rete. unmittelbar vorbergeht; ſonſt jiberall ratem, wie Näp. bei 
Barry L. L. 7,2, 28. Plaut. Bar. 2, 3, 58. Mail, 3, 3, 15. 
Turpil. bei Non. ©; 534. Afran. bei Felt. unter rates, Berg. Mei. 
9, $12. 668. 6, 302. 10, 618, Horat, Barın. 1, à, 11. Epod. 
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10, 14. 16, 24. Tibull. 1, 3, 40. 1, 4, 46. 1, 7, 20. 3, 5, 24. 
tiv. 21, 28, 7. & 21, 41, 3. Xac Ann. 15, 37... , 

Restim Blaut. Gaj. 2, 7, 2. Pſend. 1, 1, 86. Don. 1,2, 194, 
Perla 5, 2, 34. Sub. 2, 3, 37, Cäcil. bei Non. ©. 200. . Gato 
R. R. 77. Xerent. Ab. 4, 7, 34. Phorm. 4, 4, 5. Appul, Diet. 
1, 16 ©. 55; für restem citirt Priſc. 7, 10; 53 ©.:758 uw 
10, 58, und hasjelbe haben Plaut. Stub. 4, 3, 97. Mart. 4, 70, f. 
Betron. 45, 9. Inſchr. Henz. 6404. Grut. 715, 10. 

Securim Plaut. Aul. 1, 2, 17. Men. 5, 2, 105: Cato bei 
Non. €. 208. Gic. Mur. 24, 48, Planc, 29, 70. Verg. Am. 
2, 224. 11, 656 (nad bem Med., Rom. unb ben Bern. b unb c), 
11, 696 (bajelbjt securem im Pal. unb Gub. m, pr.), Ovid. Met. 
8 397. $iv. 1, 40, 7. 3, 336,4 (Bier ift im Med. und But, 
securem), Gt. Exc. Gontr. 7, 8, 1. Plin. H. N. 47, 56, 57, 20% 
Bal. FL 6, 378. Sil. 2, 622. 5, 293. Gell, 19, 12, 9. Auguftim, 
confess. 6,9, 14. 15. Gell. bemerkt 13, 20 (24), 6, baB Verg. nme 
tgrrim ugb securim gehrauche. Securem Varro bei Non. €. 79, 
Sen. Gontr. 2, 11, 10. 19, 7, 23, 1. 9, 25, 24, Gy, Contr. 
3, 5, 3. Bal, Mar. 1, 3 ext. 3(4). 3, 2 ext; 1. Tert. paenit. 4. 
adv. Marc. 1, 29. act. mort, persec, 31, 2. Amm. Mare. 39 
8, 5. *Brubent. e. Symm. 1, 557. 2, 286. perist. 2, 327. Auch ilk 
securem, bei. Gic err. Ace. 5, 47, 123 in beinahe allen olds 
(außer bem Guelf. 2 und Leid.), unb Liv. 8, 7, 20. 9, 16, 17 :i& 
mehreren (in ber erſteren Stelle im Put., Harl. 1, Voſſ. 1 und 
beiden Leid, und im Med. m. sec., in der zweiten im Put., Med. 
beiden Voſſ. und beiden Leid.); dasſelbe giebt Priſc. 7, 10, 53 
©. 758 bei Berg. (en, 11, 656.. Securem zieht Eonfent. S. 2038 
vot wegen des furgen i in securicula , welches wir Plaut. RW 
4, 4, 114 leſen. 

Sementim Gato R, R. 17, 2. 27 zweimal, 30%. 33, 1. 34, 1. 
35,2. 54,1. 61,2. Gic. N. D. 3, 30, 75 (nad) drei $ib.), 
Golum. 2, 10, 15. 11, 2, 81 (beibemale mit ber Bar. sementem), 
Geujorim, 17, 2; sementem Plaut. Men. 5, 7, 23... M. Seryil. 
bei Gic. de or. 2, 65, 261. Varro L. L. 5, 6, 37. Cie, Att. 9,8,4 
ie. 23, 48, 1. 25,13, 4. Golum. 2,8, 2. 2,12,3. 2,16, 1. 2, 22,4. 
6, 3, 8. 11, 2, 90. Plin. H. N. 18, 17, 44, 152. 18, 18, 47, 169, 


20 _ 


18, 24, 56, 204. 28, 7, 23, 78, unb fo aud) 18, 17, 46, 164 in 
ber freien Anführung aus Gato. R.R. 35, 2. Xert. exhort, cast. 6. 
adv. Marc, t, 29. Arnob. 5, 10. 32. Auguftin. confess. 13, 18, 22. 
€. Acad. 2, 2, 6. ; 

— Btrigilim führt €5arif. 1, 17 ©. 101 aus Lucil. an, und ber- 
ſelben Form bedient fid) Non. €. 223; strigilem haben Plauf. 
Berfa 1, 3, 44. Stich. 1, 3, 77. Gell. 6, 7, 1. Appul. 
Flor. 9 ©. 30. = 

Turrim Plaut. Bach, 4, 4, 59. Elaud. Quabrig. bei ell, 
15, 1, 7. Inſchr. C. I. L. 1177. €àj. B. G. 2,30,3. 4. 5,48,8. 
6, 29, 3 (in dieſen beiden Stellen Bot ber Leid. 1 turrem), B. C. 
2, 8, 1. 2, 9, 4. 2, 10, 1. 7. 2, 14, 4. 3, 39, 2. B. Hisp. 19,2. 
Salluſt. Sug. 103, 1. Berg. Aen. 2, 460. 12, 673. 674. iv. 
25, 23, 10. 25, 36, 13. 31, 23, 4. 32, 17, 10. 16. 44, 3, 3. 
GT. 5, 554. 9, 596. 14, 417. Stat. Theb. 3, 356. 11, 363. 
Juven. 12,110. Tac. Hift, 2, 34. 3, 38. 4, 30. Suet. Glaub. 19, 
Sell. 15, 1, 6. Appul. Met. 6, 17 ©. 412. Amm. Marc. 20, 6, 5. 
20, 7, 13. 20, 11, 15. 21. 22, 8, 8. 22, 16, 9. 24, 2, 12. 
Aufon. Stoll. 10, 330. Auguftin. confess. 8, 6, 15. Daneben ge: 
ftatten Eharif. 1, 15 €. 68 unb Priic. 7, t1, 59 ©. 761 turrem, 
welche8 ber leptere aus Att. anführt, unb welches: Chariſ. 1, 14 
€. 25 bei Berg. Aen. 2, 460 Ins. Es ijt ferner C, L L. 1259. 
€&j. B. C. 2,12,4. 2,14,5 (hier ift im Leid. 1 turrim), B. Hisp. 
13, 8. 18, 6. 7. Liv. 23, 37, 2. 4 (nad) bem Put. und Meb.), 
33, 48, 1 (nad) bem Bamb.), Gurt. 3, 1, 7. 4, 4, 10. Suet. Golig. 
46. Flor. 2, 6, 36. Tert. de anima 17. adv. Prax. 16. Lamprib. 
Heliog. 33, 6. Vopiſc. Prob. 21, 3. Auguftin. civ. D. 16, 4. 
Turricula fat nach Gonfent. a. a. SO. langes i, was für den Accuf. 
turrim enticheiden foll. 

Vectim ijt jehr unfichere Lesart Varro L. L. 5, 32, 153; 
veetem haben Gic. Divin. 2, 28, 62. Plin, H. N. 7, 56, 57, 195. 

Von einem Nomen, in beffen Nomin. nicht die Endung is 
vorfommt, lens, ijt ber Accuf. lentim Gato R. R. 35, 1. 116 zwei⸗ 
mal, 132, 2. Barro bei Chariſ. 1, 17 ©. 101, wo an ben ABI. 
euf 3 erinnert wird; gewöhnlich lentem, wie Gofum. 2, 10, 15. 16. 
Plin. H. N. 18, 10, 23, 98. 18, 30, 73, 308, aud) 18, 17, 46 in 
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der freien Anführung aus Gato R. R. 35, 1, begleichen Lamprib, 
Heliog. 21,3. Die Formen lentim und lenti (unter 61) unterjtigen 
dic Annahme eines Nomin. lentis, vergl, unter 41. 

Partim als eigentlicher Accuj. von pars Lucr. 6, 87 und 383 
in ufram se verterit himc partim, unb 6, 661 quamcumque ar- 
ripuit partim (jo bei Lachmann, an ber fegten Stelle ohne Hodſchr.); 
be8gleidjen parti iu ber oben angezogenen Inſchr. einer alten Kupfera 
platte C. J. L. 187; dann gleich einem Adverb. gebraucht, unb nicht 
nur einen Accuſ., jondern aud) einen Nomin. vertretend, aber nad 
Art eines Subitant. mit dem Genet, ober mit ex conſtruirt. Cic. 
de or. 1, 31, 141 causarum, quae sint a communi quaestione 
seiunctae, partim in iudiciis versari, partim in deliberationibus; 
g. Piſo 21, 48 cum partim eius praedae profundae. libidines 
devorassent, partim nova quaedam et inaudita luxuries, partim 
etiam in illis locis, ubi omnia diripuit, emptiones, partim per- 
mutationes ad hunc Tusculani in monte montem exstruendum; 
Tuſc. 5, 13, 38 earum ipsarum partim solivagas, partim con- 
gregatas esse voluit; Gàj. B. G. 4, 27, 6 quorum illi partim 
statim dederunt, partim ex longinquioribus locis arcessitam 
paucis diebus sese daturos dixerunt (mad) bem Petav., font beide⸗ 
male partem); Calfujt. Hift. Rede des Gotta 13 quorum alia to- 
leravi, partim reppuli deorum auxiliis et virtute mea; Liv. 23, 
11, 11 Bruttios Apulosque, partim Samnitium ac Lucanorum 
defecisse ad Poenos (nach bem. Put., Med. unb Golb., jonjt par- 
tem); 26, 46, 8 partim copiarum ad tumulum expugnandum 
mitt, partim ipse ad arcem ducit; 31, 36, 9 copiis divisis 
partim ad consectandos vagos frumentatores emisit, cum parte 
ipse substitit (jo in einem Theile ber Bücher, in anderen partem). 
Auffallender ijt ſchon Gic. Divin. 2, 39, 83 necesse est fateri, 
partim horum errore susceptum (nicht susceptam) esse, partim 
superstitione, multa fallendo. Den Gebrauch von partim an ber 
Stelle eines Nomin. erörtert Gel. 10, 13: Partim hominum 
venerunt plerumque dicitur, quod significat pars hominum venit, 
id est quidam homines, Nam partim hoc in loco adverbium est, 
neque in casus inclinatur, sicuti cum partim hominum dici. 
potest, id est cum quibusdam hominibus et quasi cum quadam 
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parte hominum. M. Cato in oratione de re Floria ita scripsit: 
Ibi pro scorto fuit, in cubiculum surrectitavit e convivio, cum 
partim illorum iam saepe ad eundem modum erat. Imperitiores 
&utem: cum parti legunt, tamquam deelinatum sit quasi vocabu- 
Idin, non'dictum quasi adverbium. Sed €. Claudias in vicesimo 
primo annali insolentius paulo hac figura est ita usus: Enim 
eümr partim copiis hominum adulescentum placentem sibi. Item- 
que Claudii in vicesimo tertio annali verba haec sunt: Sed 
ideirco me fecisse, quod utrum neglegentia partim magistratuum, 
an avaritia, an calamitate populi Romani evenisse dicam nescio. 
Mit der bier citirter Stelle des Gato ijt eine andere besjelben bei 
Gell. 76), 3, 16 zu vergleihen; Atque haud seio an partim 
égrum fuerint, qui non nostrae contumeliae causa id noluerint 
evenire. Gic. de or, 2, 22, 94 eorum partim in pompa, partim 
in acie illustres esse voluerunt; 2, 76, 308 eorum partim ita 
levia sunt, ut contemnenda sint, partim, etiamsi quid habent 
adiamenti, sunt nonnunquam eiusmodi, ut insit in iis aliquid 
vitii; 3, 27, 106 quorum partim habent vitiorum et peccatorum 
aerem quandam incusationem . . . alii autem habent deprecatio- 
nem aut miserationem, alii vero ancipites disputationes; orat. 
part. 24, 86 bonorum partim necessaria sunt, partim non neces- 
sara; l. Man. 7, 18 homines gnavi et industrii partim ipsi in 
Asia negotiantur, partim eorum in ea provincia pecunias magnas 
collocatas habent; 9. Batin. 7, 16 ex quibus partim plane tecum 
-sentiebant , partim medium quendam cursum tenebant; prov. 
cons. 10, 24 cum partim mihi illorum familiares, partim etiam 
me defendente capitis iudiciis essent liberati; Phil. 8, 11, 32 
cum partim e nobis ita timidi sint, ut omnem populi Romani 
beneficiorum memoriam abiecerint, partim ita a republica aversi, 
ut huic se hosti favere prae se ferant; Leg. 2, 17, 42 partim ex 
illis distrácti ac dissipati iacent; Divin. 2, 55, 113 quorum 
partim ficta aperte, partim effutita temere, nunquam ne mediocri 
quidem cuiquam probata sunt; Off. 2, 21, 72 eorum ipsorum 
partim eiusmodi sunt, ut ad universos cives pertineant, partim, 
singulos ut attingant; Corn. 9tep. 9(tt. 7, 2 quorum partim in- 
vitissimi castra sunt secuti, partim summa cum Pompeii offensione 
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domi remansebunt ;. Qi». 42, 41, 2 eorum quae obiecta sunt mihi, 
partim ea sünt, quibus nescio an gloriari debeam, partim, quse 
fateri non erübescam, partim, quae verbo obiecta verbo negare 
sit; Quintil. 3, 4, 8 ex dubiis partim nobis ipsis ad electionem 
sunt libera; partim: aliorun sententiae commissa. Gell. 3, 16, 16 
partim éorum. dispatabant . ... ..slii dicebant; 7 (6), 3, 7 cum 
partim senatorum de Rhodiensibus .quererentur. Vergl. Gronop. 
Obs. 3, 2 €. 342. Beriz. zu Sanct. Min. 4, 13 Anm. 2. Hand 
Turſ. 4 €. 393 folg. 

BB. Die aus dem Griechiſchen aufgenommenen Semina auf 
is, vorzüglich Nomina propria von Männern, Frauen, Stäbten, 
Landfchaften: und anderen Oertlichkeiten, beſonders von Flüſſen, 
welche im Griech. den Accuf, auf av bilden, erhalten im Latein. ba» 
für bie Endung im, auch folche, von denen ber Gen. nur idis, nicht 
is geftattet: Dieſelbe Form des Accuſ. haben’ die Namen Italiſcher 
Flüfſe. Priſc. Vj 10, 50. 51 €. 756. 757: In una terminatione, 
id est is desinentiun, quae similem habent genetivum nomina- 
tivo, invéniuntur quaedam nomina accusativum im finientia. 
Sunt autem haec plerumque Graeca vel propria, quae accusativi 
Graeci n in m convertentia faciunt accusativum Latinum, ut 
Tiberis Tiberim , Fabaris Fabarim, Thybris Thybrim, Araris 
Ararim (nam non potest ab alio nominativo, ut diximus, nisi in 
is desinente in im accusativus proferri: ergo Arar per apocopam 
is protulit Lucanus in VI (9. 475): Rhodanumque morantem 
praecipitavit. Arar), haec Neapolis Neapolim, Charybdis Charyb- 
dim. Virgilius in VI (8. 334): Leucaspim et Lyciae ductorem 
classis Orontem. Idem in VIII (33. 331): A quo post Itali flu- 
vium cognomine Thybrim diximus. Idem in VIII (2. 762): 
Principio Phalarim et succiso poplite Gygen. Idem in VII 
(8. 715): Qui Tiberim Fabarimque bibunt. Mephitis quoque, 
quod proprium est et.& Graeco peoirig, ut quibusdam videtur, 
mutatione s in.f translatum, rationabiliter in im fecit accusa- 
tivum. Virgilius in VII (33. 84): Saevamque exhalat opaca 
Mepbitim. Idem in VIIII (33. 730): Immanem veluti pecora 
inter inertia tigrim. Idem in XI (3. 532): Velocem interea 
saperis in sedibus Opim. Alpis cum semper plurale sit, quomodo 
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Syrtis, tamen et singulariter hoc, quomodo illud, invenitur a 
poetis prolatum et in em accusativum terminans Alpem, cum 
illud Syrtim facit. Lucanus in I (83. 481): Tunc inter Rhenum 
populos . Alpeınque iacentes. Idem in III (2. 299): Agmine 
nubiferam rapto superevolat Alpem. Iuvenalis in IIII (Sat. 10, 
152): . Transilit, imposuit natara Alpemque nivemque. Lucanus 
in.VIII (X. 184): Trans Pharon in medio tanget ratis aequore 
Syrtim. Idem in:l (33. 686): Dubiam super aequora Syrtim. 

Appellativa: Basim Inſchr. C. I. L. 1145. 1154. 1167. 1181. 
Dr. 49 (1712). 1878. 3879. Gic, Berr. Acc. 2, 66, 160 (noch dem 
Lag. 29), 4, 35, 79 (fier ijt im ag. 29 basimy, Phil, 9, 7, 16. 
ad. Q. fr. 3, 1, 2, 5. Tue. 5, 23, 66. Celſ. 7, 14. 7, 17, 1. 7,19. 
7, 80, 3. Plin. Epift. 3, 6, 5. . Gromat. €. 298 3. 15. €. 300 
3. 19; aber auch basem Inſchr. Or. 1263. 1462. Grut. ©. 52, 2. 
L R. Neap. 1489. Gromat. €. 297 3. 17. €. 299 3.12. ©. 300 
3..5. €. 301 3. 12. Battim Colum. 12, 13, 2. Cannabim Varro 
R. R. 1,23, 6. Capparim Plaut. Eure. 1, 1, 90, unb Barro nad 
Charij. 1, 15 €. 79. Chalcitim Plin. H. N. 34, 12, 29. Cum- 
mim Goto R. R. 69, 1. Plin. H. N, 12, 17, 37, 76. 13, 11, 20. 
16, 26, 45. 24, 10, 47, 80. 26, 7, 25. 21, 13, 115. 32,3, 13,27. 
37, 2, 11, 33. Graecostasim Varro L. L. 5, 32, 156. Haeresim 
Varro bei Non. ©. 153. Ibim Gic Tuſc. 5,27, 78. N. D. 1, 
29,.82. Plin. H. N. 10, 48, 68. Oerim Liv. Andr. bei Feſt., 
welcher [egtere ſelbſt fid) ber Torm ocrem bedient. Phrenitim Gàl. 
Aurel, acut,. 1, 1. 3. Pristim Berg. Aen. 5, 116. 10, 211. Pro- 
polim Barro R. R. 3, 16, 23. Celf. 5,28, 11. Plin. H. N. 11, 7, 6. 
24, 8, 32. Philarg. zu Berg. Ge. 4, 39. Serim Plin. 20, 8, 29. 32. 
Sideritim Plin. 25, 5, 19.  Sinapim Pallad. 11, 11, 2. "Tigrim 
QgBer ber von Priſc. citirten Etelle des 3Berg. aud) Manil. 5, 707. 
Sen. Epiſt. 85, 35. Plin. 8, 17, 25. 8, 18, 25. Cil. 5, 148. 
Guet. Aug. 43. Dahin gehört noch das von Priſc. aus plaut. 
9tub, 3, 2, 19 angeführte magudarim, vergl. unter 54. 

Männlihe Namen: Abarim Berg. Xen. 9, 344. Abrupolim 
Liv. 42, 13, 6. 42, 40, 5. 42, 41, 10. Agepolim £i». 45, 3, 4. 
Agim Gic. Off. 2, 23, 80. Alexim Gic. Att. 7, 7, 7. 16, 5, 1. 
Berg. Gc. 2, 1. 73. 5, 86. Amasim Plin. H. N. 19, 1, 2, 12. 
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Anubim ®rop. 4 (3), 11, 41. Blin. 33, 9, 46 (nad) dem Bamb.), 
Lamprid. Gommob. 9, 4. 6; Anubem Tert. ad nat. 1, 10. Auguſtin. 
confess. 8, 2, 3. Prudent. apoth. 196. Atlesbim Liv. 42, 67, 4. 
Daphnim Berg. Gcl, 2, 26. 5, 20. 51. 7,7. 8, 68. 72. 76. 79, 
84. 85. 90. 93. 94. 100. 102. 104; nur 5, 52 empfiehlt fid) bie 
Schreibung Daphnin wegen des darauf folgenden Vocals. Lirim 
Berg. Wen. 14, 670. Moerim Berg. Ecl, 8, 98. 9, 53. 54. Osirim 
Berg. Aen. 12, 458. Horat. Epift. 1, 17, 60. Tibull. 1, 7, 27. 
€ucan. 8, 832. 9, 158. Serv. zu Berg. Ge. 1, 19. 147, Wen. 11, 
285. Parim Enn. bei Varro L. L. 7, 5, 82. Brop. 4 (3), 13, 63. 
Mart. 12, 32, 10. Hygin. Fab. 91; nad) Gbarij. 1, 15 ©. 69 war 
dasſelbe bei Verg., nämlich Xen. 10, 705. Phalarim Gic, o. Piſo 
30, 73. "tt. 7, 20, 2. Fin. 4, 23, 64... Off. 3, 6, 29. 32. Hygin. 
dab. 257. Prytanim Berg. Aen. 9, 767. Sagarim Aen. 9, 575. 
Serapim Gic. Berr. Acc. 2, 66, 160. N. D. 3, 19, 47. Lact. Snftit. 
1, 21, 22; Serapem Tert. ad nat. 1, 10. Bopilc. Saturn. 8, 2. 
Sosim $i». 24, 22, 16. 26, 30, 6. 26, 31, 4. Tanaim Berg. Xen. 
12, 513. Thyrsim Berg. Gc. 7, 69. Turesim Xac. Ann. 4, 50. 
Zeuxim Gic. Brut. 18, 70. ad Q. fr. 2, 2, 2, 5. Fin. 2, 34, 115. 
Plin. H. N. 35, 9, 36 (nadj dem icc, in welchem Zeusim ift). 
Apim €ic. de rep. 3, 9, 14. N. D. 1, 29, 82. Plin. H. N. 8, 
46, 71. Solin. 32, 17. 20. 

Weiblihe Namen: Alcestim $uven. 6, 653. Hygin. Yab. 50. 
91. lrim Berg. Uen. 4, 694. 5, 606. 9, 2. 803. 10, 38, vergl. 
Chariſ. 1, 15 €. 69 unb 1, 17 €. 107. Isim Gic. N. D. 3,19, 47. 
Lucan. 8, 830. 9, 157. Serv. zu Berg. Ge. 3, 152; Isem Inſchr. 
Grut. €. 312, 5. Opim (mit langem o, von ber SSegleiterin ber 
Diana) außer ber von Priſc. citirten Stelle des Verg. auch Serv. 
zu derſelben. Opim (mit kurzem o, von der Gemahlin des Satur: 
nus) Ovid, Met. 9, 497. Procrim Berg. 9(en. 6, 445 (nad) bem 
Med.) Samiramim Plin. H. N. 7, 56, 57, 207. Thalestrim Gurt. 
6, 5, 25, Thalestrem Juſtin. 42, 3, 7. Thetim Berg. Eck. 4, 32. 
Upim Gic. N. D. 3, 23, 58. 

Namen von Städten, Landichaften und anderen Dertlichkeiten: 
Amphipolim, Antipolim, Magnopolim, Metropolim, Neapolim, : 
Nicopolim, Palaepolim, Panopolim, Tripolim Gic. l. agr. 2,31,86 
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(nad) bem Erl.), Gàf. B. C, 3, 80, 6. B. Alex. 86, 8. 37,3 
B. Afr. 2, 5. 9i». 8, 22, 8. 8, 23, 10. 8, 26, 1. 9, 19, 4. 
23, 1, 5. 23, 15, 1. 2. 5. 23, 36, 6. 25,25, 5. 29, 21, 1. 
32, 33, 7. 35, 27, 9. 36, 42, 1. 38, 41, 9. 42, 41, 11. 42, 53,6. 
43, 7, 10. 44, 24, 9. 44, 43, 8. 44, 44, 4. 44, 45, 1. 44, 46, 1. 
10. 45, 6, 11. 45, 28, 8. 9. 11. 45, 29, 9. Bell. 1, 4, 2. Plin. 
H. N. 6,3, 3. 9, 54,80. 10,8, 10. 18, 11, 29. 31, 2, 8. 
32, 2, 11. Zac. Ann. 14, 10. 15, 33. 16, 10. Hiſt. 2, 15. 
Suet. Aug. 98. Barim Plin. H. N. 5, 32, 42. Calagurim £iv. 
39, 21, 8. Carambim Plin. 2, 108, 112. Charybdim Cic. de 
orat. 3, 41, 163. Berr. Acc. 5, 56, 146. Har. resp. 27, 59. Sen. 
cons, Marc. 17, 2; Charybdem Prudent. cath. 6, 107. c. Symm. 
2,-900. Dyrim Rlin. 5, 1, 1, 13. Elim iv. 27, 32, 2. 8. Plin. 
2, 71, 73. 6, 34, 39, 214. 7, 20, 20. 16, 8, 13. 16, 10, 19. 
19, 1, 4. 19, 3, 13, Hispalim G&j. B. C. 2, 20, 4. B. Alex. 
56, 5. 57, 4. B. Hisp. 2% 3. 35, 1. 4. 39, 3. 40, 8. 42, 1. 
itiner. bei Henz. 5210. Illiberim Liv. 21, 24, 5. Leptim B. Alex. 
57, 1. B. Afr. 29, 3. 61, 6. 62, 4. 5. 63, 1. Salluft. ug. 19, 1. 
Liv. 30, 25, 12. Maeotim Plin. H. N. 2, 92, 94. 4, 12, 26, 87. 
88. 6, 6, 6. 6, 7, 7. 10, 8, 10. 25, 8, 43. 32, 11, 53, 146. 149. 
Val. Fl. 6. 154. Memphim iv. 45, 12, 1. Plin. 2, 85, 87. 
8, 46, 71. 13, 10, 19. 16, 21, 33. 31, 10, 46, 111. 36, 12, 16. 
Bal. FI. 4, 407. Tac. Hift. 4, 84. Gurt. 4, 1, 30. 10, 10, 20. 
Solin. 32, 18. Naucratim Plin. 31, 10, 46, 111. Phthiotim iv. 
42, 67, 9. Sybarim Gic. de rep. 2, 15, 28. Liv. 26, 38, 7. 
Syrtim außer den CteÜen des Qucam. bei Prife. noch Gic. de orat, 
3, 41, 163. iv. 29, 33, 8. Plin. 5, 4, 3. 4. 5, 5, 5. 19, 3, 15. 
37, 2, 11, 38. Ucubim B. Hisp. 7, 1. 8, 6. 20, 1. 27, 4. 
Namen von Flüſſen anßerhalb von Mittelitalien: Acirim 
Plin. H. N. 3, 11, 15. Albim Bell. 2, 106, 2. Sen. Me. 373. 
Tac. Ann. 1, 59. 2, 14. 19. 22. 41. 4, 44. Anatim Plin. 5, 1, 1,9. 
Solin. 24, 12. Arabim Plin. 9, 3, 2. Ararim Gàf. D. G. 1,12,2. 
7, 99, 7. Berg. Gc. 1, 62 (nad) bem Rom. und ben Bern. a b c, 
unb nad) ber Anführung bei Priſe. 5, 3, 13 ©. 645, Ararem nad 
dem Bal. und Gub), Sucan. 1, 434. Plin. 3, 4, 5. Eumen. paneg. 
Constantino Aug. 18, 2. Athesim Berg. Aen. 9, 680. Baetim 
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B. Alex. 59, 3. 60, 2. 5. B. Hisp. 5, 1. 36, 3. £i». 28, 16, 2. 
28, 30, 1. 3. pin. 3, 1, 3, 12, Baetem Inſchr. Grut. ©. 153, 4. 
Certim Liv. 28, 22, 1. Crathim Plin. 3, 11, 15. 31, 2, 9. Hy- 
panim Gic. Tuſc. 1, 39, 94. Plin. 4, 12, 26, 83. 84. 31, 5, 30. 
Bal. Fl. 6, 147. Hypasim Plin. 2, 73, 75. 6, 17, 21, 62. Le- 
murim sent. Minuc. (C. I. L. 199) 3. 7. Ligerim Gà]. B. G. 
7, 5, 4. 8,21,2 (nad) dem Leid. 1, Ecalig., Gujac. unb Kopend. 1, 
fonft Ligeri), Plin. 478, 32; Ligerem Gàj. B. G. 7, 11, 9 (nad) 
bem Bong. 1, Bar. 1, Voſſ. 1 und Gom.) und 7, 56, 3 (nad) bent 
Bong. 1 und Bar. 1, bem Ichteren m. pr.) Nigrim Solin. 30, 22. 
32, 5. Phasim Berg. Ge. 4, 367. Bal. S. 7, 220. Plin. 6, f, 1. 
6, 17, 19. 8, 33, 50. 25, 13, 100. 26, 8, 28. Sabim 6àj. B. G. 
2, 16, 1. 2, 18, 1. Saetabim Mela 2, 6, 6. Scaldim Plin. 4, 
13, 28; Scaldem Gáj. B. G. 6, 33, 3. Sicorim €àj. B. C. 1, 48,3. 
1, 61, 4. 1, 63, 1. Rucan. 4, 335. Auſon. Epift. 25, 59. Sirim 
Plin. 3, 11, 15. Sybarim cebendafelbft und. 31, 2, 9. Tamesim 
€äf. B. C. 5, 18, 1. Tanaim Berg. Ge. 4, 517. Liv. 38, 38, 4. 
Spin. 2, 108, 112. 4, 12, 24. 26. 5, 9, 9. 6, 7,7. 6, 16, 18. 
@urt. 6, 2, 13. 7, 4, 6. 32. 17,06, 12. 25. 1, 1, 4. 4. 12. 
Suftin. 12, 5, 12. Solin. 40, 1. 49, 5. Tigrim Berg. Ecl. 1, 62. 
Zucan. 3, 261. 8, 213. Plin. 6, 26, 30, 118. 6, 27, 31, 130. - 
132. 138. Solin. 33, 4. Visurgim Tac. Ann. 2, 11. 12. 16. 17. 

Namen von Flüflen in Mittelitalien: Aesim iv. 5, 35, 3. 
Faberim Berg. in ber von Priſc. angeführten Stelle Aen. 7, 715. 
Glanim Blin. 3, 5, 9, 54. Lirim Gic. bei Macrob. Eat. 6, 4, 8. 
Horat. Garm. 3, 17, 8. Liv. 26, 9, 3. 26, 34, 8. Plin. 3, 5, 9, 56. 
Gil. 8, 399. ac. Ann. 12, 56. Solin. 2, 19; Lirem Gic. eg. 
2, 3, 6 zweimal und Hygin. Gromat. ©. 178, 3, Tiberim Titin. 
bei Cero. zu Berg. Xen. 11, 457. atro L. L. 5, 5, 28. 30. 
5, 15, 83. 5, 32, 146. 6, 3, 17. 7, 3, dd. Gic. Role. A. 7, 20. 
35, 100. Gàf. 15, 36. Att, 12, 19, 1. 13, 33, 4. Divin. 1, 10, 16. 
de rep. 2, 2, 4. 33erg. Ge. 1, 499, und fonft febr häufig. Go 
«ud; im der alterthümlichen Form Thybrim Berg. Aen. 3, 500. 
5, 83. 797. 6, 87. 7, 151. 242. 8, 331. 11, 393. Gatal. 5, 23. 
Cif. 5, 162. 10, 359. 498. 12, 540. 13, 828. 16, 680. Stat. 
Site. 2, 7, 45. Veserim Gic. Fin. 1, 7, 23. Off. 3, 31, 112 (im 
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Bern. c Veserin), Liv. 8, 8, 19 (im Med., Harl. 1 und Voſſ. 2 
Veserin), 10, 28, 15. Bal. Mar. 6, 4, 1. Aur. ic. de vir. 
illustr. 26. 28. 

Bei denjenigen, welche aus dem Griech. herfommen, Tann ber 
Accuſ. auch im Latein. auf in ausgehen; vergl. unter 83. Solche 
aber, deren Stamm auf id ausgeht, geftatten auch bie Endung idem, 
Phrenitidem Gáf. Aurel. acut. im Eingange. Phasidem Plin. H. 
N. 19, 4, 19, 52. Colin. 15, 19. 19, 15° Phthiotidem Liv. 41, 
22, 6. Hierzu bie unter 41 nachgewieſenen Beifpiele von Attidem, 
Busiridem, Nabidem, Paridem, Semiramidem, Eupolidem, Isidem, 
Tigridem. 

Ueber den Acc. von Adonis vergl. unter 129. 

Solche Nomina, welde im Grich. ben Acc. nur auf «da bilden, 
alfo namentlich diejenigen, welde im Nomin. Orytona find, haben 
auch im Latein. nicht im, jondern idem. Apsidem Plin. H. N. 
36, 12, 17. Aspidem Gic. Fin. 2, 18, 59. Tuſc. 5, 27, 78. 
Diploidem pic. 4, 2. Sulpic. Sev. hist- sacra 1, 35. Endromi- 
dem Juven. 3, 103. Parapsidem Euet. Golba 12. Petron. 34, 2. 
Periscelidem Borat. Gpijt. 1, 17, 56. Proboscidem B. Afr. 84,2. 
Blin. H. N. 8, 7, 7. Pyramidem Gic, N. D. 2,18, 47. Pyxidem 
Gic, Gàl. 25, 61. 26, 63. 27, 64. 65. 29,69. Suet. tero 12. 47. 
Tyrannidem Gic. Divin. 1, 49, 111. Off. 3, 23, 90. Corn. Rep. 
Alcib. 7, 3. reg. 2, 3. Liv. 24, 22, 9. 26, 30, 4. 35, 12, 7. 
38, 14, 12. 40, 8, 13. Val. Mar. 6, 5 ext. 1. Quintil. 1, 10, 48. 
5, 11, 8. 7,2, 1f. Juſtin. 2, 8, 6. 16, 4, 1. 21, 1, 17. 
21, 2, 6. | | 

Nomina propria von rauen, welde im Grich. auf ber 
Nominativendung ıs den Accent haben, bilden den Acc. ebenfalls 
durchaus auf idem. Bacchidem Plaut. Bach. 2, 2, 22. 3, 2, 6. 
3, 4,2. 3, 6,39. 4, 2,6. 4, 4, 32. 63. 4, 7, 37. Terent. 
Heaut. 2, 3, 70. 4, 3, 18. 4, 5, 19. 4, 6, 5. 5, 2, 16. Hec. 
1, 2, 39. 53. 82. 4, 4, 97. 5, 3, 8. 5, 4, 14. Chrysidem Xerent. 
Andr. 1, 1, 58. 80. Doridem Gic. Zufe. 5, 20, 59. Laidem 
Gef. 1, 8, 4. Thaidem. Serent, Gui. 2, 1, 25. 2,2, 35. 39. 
2, 3, 61. 68. 73. 3, 5, 15. 4, 7, 18. 5, 5, 21. 5, 8, 25. 45. 

Bejonderd die weiblichen Patronymica, Aeetis, Cadmeis, 
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Minois, Nereis, Phegis, Priameis, Salmonis, Schoeneis, Titanis, 
Tyndaris, unb die ihnen analog gebildeten Bezeichnungen der Hei- 
mat von Frauen, Colchis, Gnosis, haben niemals im, wiewohl 
auch idem darin nicht gewöhnlich ijt, jondern bie Gried. Form auf 
ida, als bie bem dactyliſchen Maß, in meldjem jene Benennungen 
wohl ausichließlich gebraucht werden, (id) bei den meiften bequemer 
fügende vorgezogen wird; doch hat Zucr. 1, 464 Tyndaridem, und 
fo würbe aud) Inachidem, Tantalidem unbebenflid) fein. Die Land: 
ſchaftsnamen von entjprechender Bildung, Aeolis, Colchis, Doris, 
Locris, Phocis, Persis, haben ebenfalls nicht im, jondern idem oder 
ida. Doridem Liv. 42, 13, 8. Locridem Liv. 32, 18, 5. 32, 21, 
7. 13. Phocidem $i». 28, 5, 16. 32, 21, 7. 13. 33, 1,1. 35, 
46, 3. 36, 11, 5. 36, 20, 1. Molossidem Liv. 45, 26, 4. Per- 
sidem Gern. Step. Gum. 7, 1. Gurt. 5, 7, 12. So aud) die Stäbte- 
namen Aulidem iv. 30, 50, 11. 45, 27, 9. Chalcidem Liv. 27, 
30,7. 28,5, 11. 18. 28, 6, 8. 28, 8, 11. 31, 23, 1. 3. 
31, 24, 2. 5. 31,25, 7 und an mehreren anderen Stellen. Phase- 
lidem Liv. 37, 22, 5. 37, 24, 9. Ferner Propontidem $i». 38, 
18, 8. Ascuridem £i». 44, 2, 6. 11. 44, 3, 5. 

56. leer den Ablat. auf i lehrt Priſc. 7, 11, 58. 59 
€. 761: In i terminant ablativum omnia, quae in im habent 
accusativum: Tiberim a Tiberi, Parim a Pari, Charybdim a 
Charybdi, tigrim a tigri, vim a vi. Virgilius in X (33. 166): 
Massicus aerata princeps secat aequora tigri. Idem in I Aeneidos 
(8. 3): Multum ille et terris iactatus et alto vi superum. 
Iuvenalis in V (Sat. 15, 17): Saeva dignum veraque Charybdi. 
Quae vero et in iin et in em, haec tam in i quam in e: hanc 
puppim et puppem ab hac puppi et puppe. Virgilius in III 
(8. 527): Stans celsa in puppi. Idem in VIII (2. 680): Stans 
prima in puppi. Idem in X (33. 226): Dextra puppim tenet. 
Lucanus in III (33. 131): Primum cana salix madefacto robore 
parvam texitur in puppem. Idem in II (35. 717): Rapta puppe 
minor subducta est montibus Argo. "Turrim et turrem ab bac 
iurri et turre. Accius in Medea: Apud vetustam turrem. Vir- 
gilius in II (®. 460): Turrim in praecipiti stantem summisque 
eub astra eductam. Virgilius in Bucolico (&cl, 5, 45): Tale 
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tuum carmen nobis, divine poeta, quale sopor fessis in gramine, 
quale per aestum dulcis aquae saliente sitim restinguere rivo. 
Idem in III Georgicon (33. 434): Siti atque exterritus aestu. 
Idem in VI (9. 824): Saevumque securi aspice Torquatum 
et referentem signa Camillum. Cato in epistula ad filium: 
Ex dolore, ex febri, ex siti, ex medicamentis bibendis. Non 
tamen convertitur regula; non enim in e et in i desinentia 
etiam accusativum omni modo in em et in im terminant. Charif. 
1, 14 ©. 32, 33: Item illa per i litteram dativum et ablativum 
habent, quae sunt hoc eodem libro supra excepta (1, 14 ©. 25, 
wo übrigens felis fid nicht findet), quae incusativum per im fa- 
ciunt, id est i ante m, et sunt tertii ordinis, puppis, sitis, securis, 
turris, felis, pelvis, Heliupolis et cetera similia. Illa quoque, 
quae similem genetivum nominativo habent, per i litteram ab- 
lativum habebunt et per e, ut haec navis ab hac navi „et 
nave, duplicem enim haec regula babet ablativum; item ignis, 
turris, ratis. 

Vi, siti und tussi find ſehr Häufig; bod iſt site bei Boeth. 
consol, philos. 3, 12 3. 36. Benant. Fortun. Carm. 2, 16, 3. 
8, 6, 21 (vergl, über sitem unter 54), unb tusse iu ehreren 
Hdſchr. bei Qucr. 6, 1189, tussi aber in allen d, 1167. 

Cucumi ®lin. H. N, 19, 7, 35. 20, 9, 40, 103, cucumere 
Gelj. 5, 18, 7. 14. 6,7,8. Blin. H. N. 19, 8, di. 25 11, 66, 
nirgends cucume. 

Rumi Varro R. R. 2, 11, 5. 

Was diejenigen Nomina auf is anbetrifft, deren Acc. im und 
em zuläßt, fo ijt bipenni viel häufiger als bipennim (vergl. unter 
94); bie abject. Natur des Wortes weift Brife. 7, 12, 62 ©. 763 
an ferro bipenni Verg. 3(em. 11, 135 nad. Es fteht bel Verg. 
Aen. 2, 479 (wo nur in den sched. Veron. unflar ijt, ob ber fegtc 
Buchſtab e ober i fein fol), Ovid. Met. 12, 611. Sen. Agam. 887. 
Plin. H. N. 8, 8, 8, 26. Val. Fl. 1, 122. 192. 4, 337. Gil. 
2, 201. 624. 10, 530. 14, 490. Stat. Silo. 3, 1, 126. Petron. 89 
B. 24. Amm. Marc. 26, 8, 10, und bipenne allein Tibull. 1,6, 47. 

Classi Cälius Antipater bei Ron. €. 137. Gio Berr. AMecuſ. 
1, 34, 87 (mad) bem Sag. 29 m. pr.), Gatull. 64,21%. 66 46. 
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Berg. Xen. 8, 11. Liv. 23, 41, 8. 24, 40, 2. 27, 30, 1. 30,9, 7. 
Bell. 2, 79, 2. Ueblicher ijt classe, welches bon Plin. bei Charij, 
1, 17 ©. 98 allein anerkannt wird. Classi aus ber einzelnen Stelle 
des Berg. bemerken Prilc. 7, 14, 71 ©. 768 und Eonfent. ©. 2038, 
der fegtere ftellt dics classi zufammen mit dem classe Wen. 1, 379. 

Clavi Zitin. bei Feſt. unter sucerdae, Barro R. R. 1, 22, 6. 
1, 56. Moret. 15 (zw. 2.), Appul. Met. 1,14 ©. 52. 4, 18 
€. 278. Marcian. Dig. 48, 8, 1 $3. Serv. zu Berg. Ven. 10, 252; 
elave Juven. 15, 158. Appul. Met. 9, 20 ©. 631. Ulpian. Dig. 
21, 4, 17 S 15. Dur den Gebrauch des Abl. clavi rechtfertigt 
Eharil. 1, 17 ©. 101 den Acc. clavim. 

Cuti ®lin. H. N. 2, 48, 49 (nad) bem Rice, und dem ‘Bar. a 
m. pr.); jonjt cute. 

Febri wird von Blin. bei Eharif. 1, 17 €. 98 ausichlieglich 
gebilligt, unb mit canali, siti, tussi verbunden. Dasfelbe haben 
Gato bei Priſc. in bet oben angeführten Stelle und 6, 16, 84 — 
€. 718. Varro R, R. 2, 3, 5. 2,4, 5. Gic. de or. 3, 2, 6. 
Eluent. 62, 175. Galil. 1, 13, 31. Fam. 16, 15, 1. At. 5, 8, 1. 
6, 9, 1. Tuſc. 1, 36, 88. Bal. Mar. 1, 8 ext. 16. Plin. H. N. 
7,50, 91, 166. 8, 50, 76, 202. 11, 21, 24, 73. 20, 8, 30. 
21, 19, 73, 123. 22, 25, 66. 74. 23, 1, 6. 23, 1, 24, 48 drei: 
mal, 23, 4, 40. 23, (6, 57. 23, 8, 75. 23, 9, 81, 161. 25, 5, 18. 
26, 8, 31. 34. 37. 41. 26, 11, 71 zweimal, 26, 12, 76. 21, 1, 
28, 54. 27, 12, 105. 28, 1, 21, 72. 28, 9, 33, 129 zweimal, 
28, 10, 42. 31, 11, 47, 128. 32, 10, 46, 132. Gel. 12, 5, 2. 
18, 10, 2 20, 1, 26. Amm. Marc. 21, 15, 2; febre Gato R. R. 
156, 6. Gic. At. 7, 4, 1. Cell. Proöm. zweimal, 2, 4 zweimal, 
2, 5. 2, 6 fünfmal, 2, 7 fiebenmal, 2, 8 ſechſsmal, 2, 12, 1. 2, 13. 
2, 14; 2, 15 jehsmal, 2, 17 viermal, Plin. H. N. 7, 51, 52, 172. 
22, 24, 54. 23, 1, 24, 47. Mart. 4, 80, 1. 6, 31, 2. 10, 77, 2. 
Suven. 10, 218. 13, 229. Plin. Epift. 7, 1, 4. Suet. Bitell. 14. 
Samon, 499. 

- Messi iſt Bariante bei Varro L. L. 5, 4, 21 unb R. R. 
i, 53, und Eharif. 1, 14 ©, 28. zählt messis unter bic Nomina, 
deren Dat, umb Abl. auf j endet; wir finden außer den angeführten 
Stellen nur messe, 
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Navi Plaut. Bach. 1, 1, 73. 2, 3, 85. 91. Men. 2, 3, 50. 
5, 9, 16. 26. Mil. 4, 3, 15. Merc. 1, 1, 107. 109. Perſa 4,3,61. 
4, 6, 27. Terent. Snbr. 5, 4, 20. $caut. 1, 2, 8. $c. 3, 4, 7. 
Varro L. L. 5, 32, 144. 9, 1, 6. Gic. inv. 2, 51, 154. de orat. 
3, 40, 159. Berr. Acc. 2, 7, 19. 5, 18, 45. 5, 35, 91. 5, 39, 102. 
Batin. 5, 12. Fam. 2, 5, 1. 3, 12, 4. 4, 12, 1. 12, 15, 5. ad Q. 
fr. 3, 2, 1. At. 2, 7, 4. 6, 8, 1. 7, 1, 1. 7, 21, 2. 10, 17, 1. 
14, 20, 1. 16, 6, 4. Acad. 2, 25, 81 (nad) bem Leid. A), 2, 26, 82 
(nach bem Leid. A und Vind., beiden m. sec.), Tuſc. 2, 27, 67. 
Off. 3, 23, 89. de rep. 1, 40, 63. Or. de domo 10, 24. Rhet. 
ad Herenn. 1, 11, 19. 4, 44, 57. Gàj. B. C. 4, 21, 1. 9 (im 
Leid. 1 beidemale nave), 4, 25, 4. 5. 4, 26, 1. 2 (im Reid. 1 das 
zweitemal nave), 4, 27, 3. ucr. 4, 387. Liv. 21, 50, 6. 25,23,6. 
37, 24, 2. Manil. 4, 402. Bal. Mar. 1, 8 ext. 11. Sen. Gyijt. 
28, 3. consol. Helv. 19, 7 (17, 6), Celſ. 2, 15 zweimal, Plin. H. 
N. 10, 8,9. Quintil. 8, 6, 20. Suet. Aug. 98. rhet. 1; nave 
Gic. inv. 2, 42, 124. 2, 51, 153. Verr. Acc. 5, 25, 64. 5,38, 101. 
5, 47, 125. Blanc. 41, 97 (uad) dem Xegern]. und Erf.), Cet. 
20, 45. yam. 10, 31, 1. 14, 5, 1. eg. 2, 22, 57. EA. B. C. 
2, 32, 12. 3, 106, 4. Catull. 64, 84. Berg. Aen. 5, 188. 487. 
Horat. Epift. 2, 2, 200. Prop. 1, 8, 6. Opib. Her. 13, 99. Fakt. 
1, 498. 2, 98. Trift. 3, 5, 4. Pont. 4, 10, 34. iv. 5, 28, 2. 
26, 39, 15. 29, 14, 10. 11. 29, 25, 11. 29, 27, 1. 30, 10, 5. 
30, 37, 13. 32, 32, 9. 33, 48, 3. 35, 26, 1. 8. 9. 35, 38, 14. 35, 39, 5. 
35, 51, 4. 36, 44, 8. 37, 11, 10. 37, 24,3. 4. 37,29, 5. 
37, 30, 9. 40, 4, 15. 40,21, 5. 41, 10, 10. 44, 22, 13. 
45, 35, 3. German. Phän. 116. Sen. Epift. 30, 1. benef. 6, 18, t. 
6, 19, 1. Celſ. 3, 22. Plin. H. N. 7, 56, 57, 206. 201. 8, 3, 3. 
8, 16, 21, 56. 10, 32, 47. 13, 25, 50. 16, 32, 59. 16, 40, 76, 201 
zweimal, 35, 17, 58. 36, 26, 65 zweimal, Quintil. 2, 17, 24. 
11, 2, 29. 12 Prodm. 4. 12, 11, 4. Quven, 9, 149. 10, 185. Sac. 
Agr. 24. Petron. 101, 11. 104, 2. 6. 105, 1. 2. 115, 13. Vergl. 
Priſc. 7, 13, 67 €. 766. Auch Charif. art. gramm. 1, 14 ©. 33 
und exc. art. gramm. ©. 93 (545) und Diom. 1 S. 283 billigen 
navi ib nave; dagegen ftellt Plin. bet Charif. 1, 17 ©. 98 nave als 
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bie gebräuchliche Korm auf, und Chariſ. jelbft 1, 17 ©. 101 entjcheibet 
für den Acc. navem, weil der Abl. nave heiße. 

Nepti Tac. Ann. 3, 24; nepte Plin. H. N. 7, 45, 46. Tac. 
Hift. 5, 9. Plin. Epift. 8, 11, 3. Suet. Aug: 65. Spartian. Hadr. 
2, 10. Ulpian. Dig. 15, 3, 7 65. Paul. Dig. 38, 10, 10 $ 13 
bis 17. Imp. Zeno cod. Iustin. 5, 9, 7. Imp. Iustinian. cod. 
5, 13, 1 $ 11. 6, 20, 20 $ 1. 8, 48, 10 $ 4. Sujftinian. Inſtit. 
3, 1$ 16. 4, 7 $ 6; pronepte Paul. a. a. DO. S 16. Juſtinian. 
Snftit. 1, 12 $ 7; adnepte Paul. a. a. DO. S 17; nepte unb pro- 
nepte Impp. Diocl. et Maxim. cod. Iustin. 5, 4, 17. Imp. Zeno 
dafeleft 3, 28, 29. Impp. Leo et Anthem. 5, 1, 5. Imp. Leo 
6, 20, 17. 

Pelvi fordert Eharif. 1, 14 ©. 33 wegen bes Acc. pelvim, 
Diom. 1 ©. 283 geftattet pelvi unb pelve. Pelvi ijt bei Plin. 
H. N. 28, 8, 27, 104. 31, 3, 27. Sul. Baler. res gest. Alex. 
M. 1; pelve Cell. 4, 17. PBetron. 70, 8. 

Puppi Gic. inv. 2, 51, 154. Sam. 9, 15,3. N. D. 2, 49,125. 
Gato maj, 6, 17. Arat. 466. Catull. 64, 6. Berg. Aen. 3, 130. 
519. 527. 4, 554. 5, 12. 175. 777. 841. 6, 339. 8, 115. 680. 
10, 261. Tibull. 1, 4, 45. 4, 1, 69. Prop. 1, 6, 15. Ovid. Met. 
3, 651. Liv. 26, 39, 17. 32, 1, 12. Val. Mar. 3, 2, 18. Blin. 
H. N. 7, 56, 57, 209. Bal. 31. 2, 623. 5, 215. 8, 177. Git. 
6, 680. Stat, Gilv. 3, 2, 56. For. 2, 7,7. Gurt. 4, 3, 2. 
4, 4, 8. Gell. 2, 21, 2. Tert. resurr. 60; puppe Ovid. Her. 10, 
133. 15, 215. 16, 22. 345. 19, 176. 21, 78. A. A. 1, 6. Met. 
5, 653. 7, 1. 11, 464. 479. 15, 721. teft. 6, 471. Triſt. 5, 2, 62. 
font. 2, 3, 28. 3,2, 80. 94. German. Phän. 346. Perl. 6, 30. 
$ucan. 1, 501. 2, 717. 3, 558. 586. 610. 619. 667. 5, 575. 
594. 653. 673. 8, 54. 196. 258. 564. 590. 596. 651. 9, 172. 
Blin. H. N. 9, 30, 49. Bat, Fl. 1, 569. 4, 85. 5, 45. 7,60. 
8, 202. 267. Gil. 1, 687. 2, 44. 3, 153. 10, 613. 13, 78. 881. 
14, 401. 403. 404. 437. 525. 15, 158. 16, 182. 17, 9. 20. 
Stat. Oil». 3, 2, 134. 3, 4, 4. 5, 3, 127. X 5eb. 3, 29. 4, 623. 
5, 342. 388. 6, 79%. 7, 144. 8, 269. 11, 587. Achill. 1, 33. 
2, 6. 18. 26. 47. 364. Juven. 12, 79. 14, 267. Suet. Galig. 15. 
Flor. 4, 11, 8. Gurt. 7, 9,4. Aufon. Epift. 5, 27. Aus der 
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Bergleihung dieſer Sufanunenjtelfung mit dem unter 54 über ben 
Accuſ. des Wortes bemerkten ergiebt fih, bap Ovid, German,, 
Zucan. und Val. SL, in deren Xerten ber Acc. puppim herrichend 
it, den Abl. puppe vorziehen. Chariſ. 1, 14 ©, 28. 33. 1, 17 
&. 96 erfennt allein puppi ai, aber derjelbe 1, 15 ©.68, Dion. 1 
€.. 283, Serv. comm. in Donat. &. 1785 und Priſc. in ber oben 
angeführten Stelle gejtatten beibe Formen, umb basfelbe [deint bie 
. Meinung. des Remm, Pal. in ber unter 54 mitgetheilten Stelle 
zu fein. 

Ratis hat nad Charij. art. gramm. 1, 14 ©. 23 umb exc. 
. art, gramm. ©. 93 (545) unb Diom. 1 ©. 283 cine boppelteit 
Abl. auf i und auf e, wie navis, ignis, turris, puppis, pelvis; 
vergl. ben ccu]. ratim unter 54. Wir Iejen aber allein rate, Enn. 
bei Prife. 5, 8, 45 S. 659. EAl. bei Quintil. 6, 3, 41. Gic. 
Tuſc. 1, 30, 73. Catull. 63, 1. Ovid. Her. 10, 65. Met. 1,-319. 
15, 693. Faſt. 1, 233. Xrift. 2, 404. 3,9, 7. 4, 1, 532. Pow. 
2, 10, 3. 3,1, 28. Liv. 21, 28, 10. 21, 47, 3. 6. Dal, Mar. 
9, 2, 23. Plin. H. N. 86, 9, 14, 67. Bal. Fl. 8, 426. Juven. 
14, 301. 

Resti geben Donat. 2, 10, 3 ©. 1751 urb Rn. mel. 
€, 1374. Wir finden nur reste Liv, 1, 26, 6. 8, 16, 9. 21, 31, 14. 
Bal. Mar. 7,85 Plin. H. N. 17, 10, 11, 62. Mart..5, 62, 6. 
Juven. 3, 226. 14,274. Bei Sen. Eontr. 10, 32, 10 ijt resti 
Gonjectur, und bei Zul. Paris Eye. aus Val. Mar. 7, 8, 5 ift nicht 
resti, jondern reti. 
: Securi Plaut. - Pfeub. 1, 2, 25. Sic. Verr. Ace. 1, 3, 7. 
1, 5, 12. 14, 1, 30, 75. 3, 67, 106. 4,64, 144. 5, 26, 67. 
5, 21, 68. 5, 28, 71. 72. 5, 29, 73. 74. 75. 5, 30, 77. 18. 19. 
9 43, 113. 5, 45, 119. 5, 46, 121. 123. 5, 50, 133 gweimal, 
5, 32, 186. 5, 59, 154. 155. 5, 60, 156. 157. 9. Piſo 34, 84 
Phil. 13, 16, 38. ad Q. fr. 2, 11, 2. Eatull. 17, 19. Berg. Aen. 
.6, 824. 7, 510. 12, 306. Ovid. Her. 16, 105, 21, 117.; Met. 
9, 28. 8, 741. 754. 10, 3172. 12, 249. 15, 126. Faſt. 3,. 803. 
4, 415. 649. rift. 4, 2, 3. Qi». 2, 5, 8. 10, 9,.5. Sen. Cent. 
9, 25, 8. Colum. 4, 25, 2. Sen. nat, qu. 2, 82, 4; secure Appul. 
Met. 8, 30 €. 588 nad) bem Flor. 3, Guelf, 1. 2 iub webreren 
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anderen Büchern, ert. pudic. 16, unb in ben fchlechteren Hdichr. 
bei Ovid, Her. 21, 117. Vergl. die unter 54 angezogene Stelle des 
Gonfent. S. 2038. . 

Sementi Colum. 2, 9, 15. 2, 10, 8. 15. 2, 12, 1. 2, 13, 9. 
11, 2, 82. Plin. H. N. 18, 7, 10, 60; semente Varro L. L. 6, 
3, 26. Gic. Verr. Ace. 3, 54, 125 (nur im Lag. 42 ijt sementi), 
Ovid. Faſt. 1, 667. Plin. H. N. 18, 20, 56, 186. 18, 25, 61, 229. 
Aufon. Epift. 22, 15. Pallad. 12, 1, 1. | 

Strigili $jorat. Serm. 2, 7, 110. Plin. H. N. 25, 13, 103. 
29, 6, 39. Pallad. 5, 4, 3; strigile Golum, 6, 31, 2, und dies 
feft Plin. bei Eharif. 1, 17 €. 98 auf. Dagegen erklärt Prifc. 
7, 14, 70 ©. 767 strigili wegen ber. Herleitung von stringo ober 
auch von orkeyyls für rationabiliter gebildet, Gbarij. 1,17 ©. 101 
vertheibigt den Acc. strigilim mit dem Abl. auf i, unb Remm. Pal. 
€. 1374 billigt den Abl. strigili wegen be8 cc, auf im. 

Turri Gic. &ujc. 5, 20, 59. Gàj. B. G. 5, 43, 6. 7, 27, 1. 
B. C. 2, 10, 1. 2, 11, 3. 4. 2, 22, 1. B. Afr. 38, 2. Ovib. 
A. A. 3, 416. Liv, 21, 7, 8. 27, 28, 12. 37, 24, 6. Plin. H. N. 
5, 31, 34. 7, 45, 46. Suet. Aug. 94. Nero 38. Amm. Mare. 
20, 6, 7. 31, 13, 17; turre Gic. tt. 5, 20, 5. B. Hisp. 13, 8. 
38, 2. Ovid. Her. 18, 34. 116. 19, 35. Liv. 23, 37, 5. 28, 6,3. 
Gen. Hipp. 530. Tro. 366. 620. 1069. 1090. Bal. SI. 1, 14. 
SiL 10, 100. Stat. Theb. 4, 89. 6, 539. 7, 243. 374. 10, 651. 
11, 261. 292.. Achill. 2, 308. Mart. 3, 58, 46. Juven. 6, 291. 
Tac. $jift. 4, 65. Gurt. 4, 6, 11. Auſon. Idyll. 6, 23. Turre 
allein billigt Blin. bei Chariſ. 1, 17 €. 98; beide Formen werben 
von Chariſ. 1, 14 ©. 33, Diom. 1 &. 283 unb Priſc. in ber oben 
angeführten Stelle anerfannt. 

57. Mehrere Nomina auf is, bei been ein Accu. auf im 
unerhört ijt, laſſen dennoh ben Abl. auf i mehr oder weniger 
haufig zu. 

Amni Att. bei Ron. €. 192 nad) fiherer Verbeflerung, Gic. 
de or. 3, 48, 186. Berg. Ge. 1, 203. 3, 447. en. 8, 473..549, 
9, 469. Horat.: Germ. 1, 10, 62. Liv. 8, 24, 3. 21, 5, 15. 
21, 21, 3. 23, 14, 13. 23, 17, 10. 23, 19, 9. 12. 24, 10, 7. 
29, 32, 9. 28, 22, 1. 28, 33, 1. 29, 7, 3. 32, 10, 8. 34, 45, 1. 
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44, 93, 7. 44, 31, 12. 44, 46, 7. Eolum. 10, 136. Galputn. 
7, 67. Sit. 8, 125. Stat. Theb. 4, 824. Samon, 843. 960; ge: 
wöhnlicher ijt amne, das namentlich von Ovid,, CiL, Ctat., Mart. 
und Sac. vorgezogen wird. Bergl. Priſc. 7,13, 68 €. 766. Chariſ. 
1, 17 ©. 98 fagt: Amni Maro (Ge. 3, 447): Secundo defluit 
amni. Ubi Plinius eodem libro (sermonis dubii VI), ab antiquis, 
inquit, quos Varro reprehendit, observatio omnis illa damnata 
est, non quidem in totum. Dicimus enim, inquit, ab hoe canali, 
siti, tussi, febri. Maiore tamen ex parte forma mutata est; ab 
hoc enim cane, orbe, carbone, turre, falce, igne, veste, fine, 
monte, fonte, ponte, strigile, tegete, . . . asse, axe, nave, classe 
dicimus. Ac ne illa quidem ratio recepta est, quam G. Caesar 
ponit in femininis, ut puppim, restim, pelvim (in bec Hoſchr. 
pulvim); hoc enim modo et ab hoc cani dicemus et ab hoc 
iuveni, 

Angui bemerft Prife. 7, 13, 68 ©. 766 aus f$ orat. Gyijt. 
1, 17, 305; dasſelbe hat Dvid, Met. 4, 482 nad) einem Theile ber 
Hoſchr., unb Gru. bei Gic, Acad. 2, 28, 89 nad) Golumna'$ Gon- 
jectur für igni. Dagegen angue Enn. bei Acro zu Horat. Carm. 
3, 11, 18. Varro Atac. bei Chariſ. 1, 15 €. 70 und Non. ©. 191. 
Gic. Divin. 2, 30, 65. Prop. 4 (3), 5, 40. Ovid. Her. 9, 94. Amor, 
3, 6, 14. Met. 10, 349. 15, 390. Faſt. 2, 342. 6, 736. 752. 
Triſt. 4, 7, 14. 5, 2, 14. Ibis 483. Sen. Herc. fur, 789. Stat. 
Theb. 4, 485. Flor. 1, 18, 19. Remm. Pal. S. 1374 zählt bas 
Wort unter bie wenigen Maſc., welde im Abl. fowohl i wie e 
haben. 

Avi haben Plaut. Caſ. 3, 4, 26. Epid. 2, 2, 2, em Dichter 
bei Gic. Divin. 1,16,29, Gic. de auguriis bei Charif. 1, 17 ©. 98, 
Horat. Garm. 1, 15, 5. Suet, Glaub. 22; in allen biefen Stellen 
bezeichnet ba8 Wort eine Vorbedentung. In gleicher Anwendung ijt 
ave Gic. Leg. 3, 3, 9 in der alterthümlichen Geſetzſprache, Prop. 
5(4), 1, 40. Ovid, Met. 5, 147. 6, 433. 434. Sen. nat. qu. 
2, 34, 1, in beiden letzteren Stellen jebod) von einer durch einen 
Bogel gegebenen Vorbedeutung. Zweifelhaft if bie Lesart Plaut. 
Pſeud. 2, 4, 72. Bon bem Vogel ſchlechthin hat Gic. Divin. 2, 70, 
144 avi (wo jebod) in ber Ausgabe von P. Marſus ave, im ben 
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Hdſchr. avis ijt), desgleihen Gero. zu Berg. Aen. 1,394. 398. 11, 31; 
aber Ovid. Her. 15, 38. Amor. 1, 3, 22. 1,10, 4. 2,6,62. Plin. 
H. N. 10, 3, 3, 9. 10, 29, 43, 81. 10, 37, 52. 10, 49, 70. 
13, 4, 9, 42. 30, 7, 20, 63. Genjorin. 4, 3 ave. Nadı Barro 
L. L. 8, 37, 66 jagten einige avi, andere ave, und Priſc. 7,13,67 
€. 765 unb Remm. Pal. €. 1374 billigen beide Formen. Chariſ. 
1, 17 ©. 96 verbindet avi unb puppi, quoniam genetivus similis 
est nominativo; aber ©. 101 fordert er ben Acc. avem, weil ber 
Abl. ave jei. 

Axi Gic. Tim. 10 (nad dem Gr. und beiden Voſſ., tent zwei- 
ten m. sec.), Bitruv. 9, 8, 8, und Ueberſchr. zu Hygin. poet. 
astron. 1, 3; jonft überall axe, und bieje Form giebt Blin. bei 
Charif. 1, 17 ©. 98; vergl. unter amni. 

Bili Plaut. Amph. 2, 2, 95. Gic. Tuſc. 3, 5, 11. ucr. 4, 
664. Sen. Eontr. 10, 34, 6; gewöhnlich bile, wie Horat. Carm. 
1, 13, 4. Gofum. 7, 10, 5. Sen. nat. qu. 4, 13, 5. Ber). 2, 14. 
4, 6. Tin. H. N. 22, 20, 3. Stat. Silv. 2, 1, 58, Suven. 13, 
143. Blin. Cpijt. 4, 27, 1. Suet. Tib. 59. 

Canali $iv. 23, 31, 9. Colum. 9,5, 5. Een. nat. qu. 3,11,1. 
3, 27,8. Plin. H. N. 11, 37, 55, 148. 16, 11, 21. 24, 11, 63. 
Quiutil. 11, 3, 167. Stat. Silv. 1, 2, 205, und dies hat Plin. bei 
Charif. 1, 17 ©. 98 neben siti, tussi, febri. Aber canale Appul. 
Met. 6, 18 ©. 414; bei Plin. H. N. 33, 4, 21, 76 hat ber Bamb. 
m. sec. canales, m. pr. canalis jtatt der jonftigen Lesart canale 
ober canali. 

Ueber civis jagt Priſc. 7, 13, 68 S. 166: Civis a cive vel 
civi luvenalis in III (Sat. 10, 278): Quid illo cive tulisset 
natura in terris, Cicero in Verrinarum IIII (9tcc. 2, 13, 32 und 
33): Quod Siculus a civi Romano, civis Romanus datur; primum 
suae legis, quod civis cum civi ageret. Sic enim veteres codices 
habent, quos imperitia quorundam corrupit mutantium scripturam. 
Idem pro Plancio (Gap. 40, 96): Quid dicam de C. Virgilio, 
tali civi et viro? Et mox (Gay. 41, 97): In navi tuta. Idem 
pro Sestio (Gap. 12, 29): Quod esset ausus pro civi, pro bene 
merito civi. Idem in VII Philippicarum (Cap. 7, 20): Sed in 
principe civi non est satis. In ber erfteren der Stellen aus ben 
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Berr. it civi im Lag. 42 m. pr., in ber zweiten im Vat., Nann. 
und im Lag. 42 m. pr., in der Stelle der Seft. im Parif. 7794 
und Gembl., in ber der Phil. im Bat. In der Stelle der Plane. 
haben tie Hpichr. das richtige: Quid dicam? C. Vergilio, tali civi 
et viro, benevolentiam in me, memoriam communium temporum, 
pietatem, humanitatem, fidem defuisse? Aber civi als Abl. tit 
bei Plaut, Perja 4, 3, 6. , Gic. Planc. 21, 51 (das erftemal, im 
Segern]. und Erf.), Gejt. 5, 12. 28, 61. 36, 78 (überall im Pariſ. 
7794 und Gembl.), f. Milo 14, 38. Phil. 3, 3, 7 (im Bat.), 
3, 15, 39. 5, 19, 52. 13, 16, 33. 13,19, 43. Bam. 1, 9, 15. 16. 
2, 5, 2. 10, 28, 1. Att. 7, 3, 4. 14, 11, 1. Or. de domo 16,42. 
18, 47. 22, 58. Xact. ira dei 22, 6. Vergl. Garat. zu Gic. f. Milo 
14, 38 und Halm zu Gic. Seit. 12, 27. An anderen Stellen, aud 
des Gic., ift cive, wie Verr. Acc. 2, 13, 32 zu Anf., f. Font. 8, 17 
(12, 27), Ach. 5, 11. Planc. 21, 51 (das awcitemal), Phil. 2, 10, 
23 (im Bat., Bern. und Gub.), ad Q. fr. 3, 5, 1. Off. 3, 11, 47. 
Gic. bei Non. ©. 194, ferner Ovid. $yajt. 3, 282. Quintil. 12,1, 43. 
Plin. Paneg. 2, 3. Gurt. 8, 14, 46. Remm. Pal. €. 1375 fast: 
licet civis a cive vel civi faciat. 

Colli &ucr. 2, 317. 322. Aetna 466; gewöhnlich colle. 

Convalli Barro R. R. 1, 12, 4. Appul. Met. 1, 7 ©. 33; 
jonft convalle. 

Corbi Gato R. R. 136 zweimal, corbe Gic, Seft. 38, 82. 
Ovid. Met. 14, 644. 

Fini Gafj. Hemina bet Non. €. 514 (in ber Anführung der: 
jelben Stelle bei Non. ©. 205 ijt fine), ucr. 1, 978. Srontin. de 
contr. agr. ©. 43, 26. Terent. Maur. 1093. 1783. 1916. 2114; 
bejonber8 ea fini (b. i. eatenus), eadem fini, hac fini, qua fini 
Gato R. R. 21, 3. 154. €uci. bei Gel. 7 (6), 3, 9. Varro bei 
Non. ©. 55. Gell. 1, 3, 16. 30. 3, 16, 20. 4,1,6. 13, 20 (21), 9, 
ansarum infimarum fini (in ber Bedeutung .bi8 zu) Gato R. R. 
113, 2, peculii fini, fini legitimae usurae, fini quadrantis, fini 
relictae pecuniae, fini virilis partis Papinian. Dig. 16, 2, 19. 
20, 1, 1 8 3. 35, 2, 15 S 4. 36, 2, 26. 37, 7, 5, aud) radicibus 
fini €Cato R. R. 28, 2; gewöhnlich aber fine, unb [o aud) pectoris 
fine bis zur Bruft Ef. B. G. 7,47,5, umbilici fine B. Afr. 85, 1, 
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fine palati Luer. 4, 627, fine inguinum Salluſt. bei Philarg. zu 
Berg. Ge. 3, 53 und Aruſ. Meſſ. €. 518, Orientis fine Sujtiu. 
30, 4, 6, ea fine Fronto ad L. Ver. 6, 8, qua fine Appul, Met. 
2, 10 S. 112, inguinumgfine Met. 2, 16 €. 128, genuum fine 
Hygin. poet. astron. 3, 12. 3, 13. 4, 12, fine crateris, fine totius 
veli, qua fine daſelbſt 4, 12. 

Fusti Plaut. Aſin. 2, 4, 21. Aul, 3, 3, 6. Goyt. 4, 2, 116. 
Bal. Mar. 6, 3, 9. Plin. H. N. 14, 13, 14. 32, 2, 5. Tac. Ann. 
14, 8. Appul. Met, 4, 4 ©. 244. 7, 18 ©. 482, bejonberá von 
bem fustuarium ber Soldaten, Salluft. bei Serv. zu Berg. Xen. 
2, 201 und 6, 22. B. Hisp. 27, 6. Bell. 2, 78, 3. Sac. 9. 3, 21. 
14, 44. Ulpian. Dig. 48, 19,8 S 1; fuste Horat. Serm. 1,3, 134. 
1, 5, 123. 2, 3, 112. Priap. 10, 1. 63, 9. Sen. Gortr. 1, 5; 5. 
Bal. Mar. 8, 1 amb. 1 Mart. 12, 57, 10. Juven. 9, 98. Petron. 
70, 5. Ulpian. Dig. 9,2, ? $ 1. 29, 5, 18 17. 

Igni Nov. bei Non, €. 516. Matius bei «Barro L. L. 7,5,95. 
Varro L. L. 5, 22, 109. 7, 5, 83. R. R. 1, 64, 2 unb bei Non. 
€. 139. 448. (ic. de or. 2, 45, 190. &op. 20, 74. Verr. 3cc. 
1, 31, 79. Phil. 11, 14, 37. 13, 21, 47. Fam. 9, 16, 2. Leg. 
2, 22, 57. N. D. 2, 6, 18. 2, 60, 151. 3, 14, 36. Divin. 1,11, 17. 
2, 13, 32. Gato maj. 16, 57. ?àf. 6, 22 (zw. 8). Off. 2, 11, 38. 
Tim. 4. 12. Cäſ. B. G. 1, 4, 1. 1, 53, 7. 6, 19, 3. 7,4, 10. 
B. C. 2, 10, 5. 6. 2, 16, 1. Salluft. Jug. 55, 5. 76, 6. 92, 3. 8. 
wragm. bei Non. €. 310. Sucr. 1, 490. 636. 646. 706. 715. 
2, 612. 3, 623. 4, 407. 697. 928. 5, 142. 604. 953. 1250. 1254. 
6, 276. 300. 310. 321. 395. 408. 515. 880. 968. Berg. Ecl. 8,81. 
Ge. 1, 196. 234. 267. 4, 268. Aen. 2, 210. 312. 581. 649. 4, 2. 
6, 744. 7, 577. 692. 9, 153. Horat. Garm. 1, 4, 3. 1, 34, 6. 
Germ. 1, 5, 72. Prop. 1, 9, 17. Ovid. Her. 4, 33. 16, 49. Met. 
1, 53, 229. 3, 490. 10, 369. 13, 606. 802. Faft. 2, 524. ijt. 
4, 10, 67. Pont. 3, 1, 161. 33, 6, 35. Liv. 1, 41, 3. 1, 59, 1. 
2, 10, 4. 2, 11, 2. 3, 5, 14. 3, 53, 5. 3, 68, 2. 4,9,8. 4, 33, 4. 
6. 5,1,3. 5,14, 7. 6, 33, 4. 7, 30, 15. 8, 1, 7. 9, 12, 8. 
10, 12, 8. 23, 41, 14. 23, 46, 9. 25, 11, 10. 25, 36, 13. 26, 6, 12. 
28, 23, 5. 29, 7, 10. 31, 7, 13. 31, 14, 10. 35, 4, 3. 35, 9, 4. 
35, 21, 10. 37, 30, 5. 38, 6, 4. Fr. B. 91. Manil, 1, 828. 
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4, 384. 499. German. Phän. 605. Bell. 2, 22, 4. 2, 24, 2. 
2, 45, 1. 2, 69, 5. 2, 14, 4. 2, 88, 3. 2, 110, 6 2, 130, 1. 
Bal. Mar. 1, 1, 12. 5, 6 ext. 1. 7,3 ext. 8. 9, 2 ext. 5. 9, 12, 4. 
Golum. 12, 41, 3. 12, 43, 6. Een. gjenef. 4, 38, 2. 7, 21, 1. 
nat. qu. 1 praef. 6. Aetna 184. 408. 419. 474. Gelj. 5,28, 4. 15. 
Lucan. 2, 445. Bal. Fl. 1, 89. Plin. H. N. 2, 49, 50. 2, 57, 58. 
2, 63, 63. 11, 36, 42 zweimal, 12, 5, 10. 12, 17, 37, 76. 13, 
22, 39. 13, 25, 51. 15, 3, 3, 11. 15, 7, 7, 25. 29. 16, 11, 21. 
16, 16, 28. 18, 6, 8, 46. 19, 1, 4 zweimal, 19,4, 19, 58. 20, 1,3. 
21, 14, 49. 21, 15, 52 (nad) bem Ricc.), 21, 18, 13. 24, 8, 29. 
25, 7, 38. 26, 14, 81, 141. 28, 7, 23, 80 (nad) bem Qticc,, Par. d 
unb Chiffl.), 28, 9, 33, 126. 29, 2, 10. 29, 3, 11, 45. 31, 10, 
46, 114. 32, 2, 11. 33, 3, 19, 62. 33, 3, 20. 33, 6, 34. 33,8, 4t. 
34, 1, 2. 34, 8, 19, 89. 34, 8, 20. 34, 15, 43. 35, 11, 41. 
35, 12, 43. 35, 15, 50. 36, 8, 13. 36, 18, 29. 36, 19, 31. 
36, 26, 68. 36, 27, 68 (einmal mad bem Bamb.), 37,7, 25, 
95. 37, 10, 54, 148. Gil. 1, 115. 430. 5, 511. 6, 314. 7, 358. 
12, 133. 13, 748. 14, 303. 589. Stat. Eilv. 2, 1, 216. 3, 3, 104. 
5, 3, 204. Theb. 5, 194. 12, 275. Achill. 1, 657. Juven. 14, 285. 
Sac. Ann. 1, 70. 2, 49. 12, 58. 14, 23. 30. 38. 15, 38. 16, 6. 
Hift. 5, 19. Suet. Gàj. 75. Galig. 27. Glaub. 21. Gurt. 3, 2, 7. 
3, 4, 3. 8, 10, 8. Flor. 1, 13, 14. 1, 15, 2. 2, 3, 5. 2, 17, 15. 
3, 4, 2. 1. 3, 7, A. 3, 19, 5. Gell. 1, 19, 5. 10, 12, 5. 15, 1, 2.6. 
15, 31, 2. 19, 4,6. 19, 11, 4. ?(ppul. Met. 5, 26 ©. 369. 
Ueberall aqua et igni interdicere (bei Xac. auch arcere und pro- 
hibere), wie Gic. Phil. 1, 9, 23. 6, 4, 10. Or. de domo 18, 47. 
31, 82. D. Brut, bei Gic. Fam. 11, 1, 2. Rhet. ad Herenn. 2, 
28, 45. Gàj. B. G. 6, 44, 3. Liv. 25, 4, 9. Tac. Ann. 3, 23. 38. 
50. 68. 4, 21. 6, 18. 30. 12, 42. 16, 12. Flor. 3, 16, 2. Ulpian. 
Dig. 1, 5, 18. Paul. Dig. 4, 5, 5, wornad) Metell. Numid. bei 
Ge. 17, 2, 7 als DVerbannter fchreibt: ego neque aqua neque 
igni careo. Auch igne ift jer üblich, vergl. Chariſ. 1, 14 ©. 33 
unb Priſc. 7, 13, 68 S. 766, und Plin. bei Charif. 1, 17 ©. 98 
(vergl. unter amni) erkennt nur igne an. Mart. bat überall igne, 
1, 21, 5. 4, 57, 6. 5, 55, 3. 8, 30, 4. 10, 96, 7, ucc. und Horat. 
immer igni. 
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Lapi für lapide war hei Ennius. Bergl. unter 41. 

Orbi pre orbe bemerlt Chariſ. 4, 17 ©. 112 aus Gic. de 
rep. 5 und aus P. Mutil. de vita sua, unb fügt Binzu: Zt fre- 
quenter antiquos ita locutos Plinius eodem libro VI (sermonis 
dwbii) motat; quamquam consuetudo melior, inquit, quae faciat 
ex orbe, non sime ratione, quam sub nomine ruris -diximug, 
Orbi haben mod) Barro R. R. 3, 5, 46 (vielleicht auch 3, 16, 5% 
Gic. N. D. 3, 14, 37 (nad) bem Leib. A, Hein]., Pal. unb. Bind.), 
Wrat. 363. €ucr. 2, 543. 5, 74. 707. 1166. 6, 629.-Manil. 5, 128. 
279. Bei Prop. 4 (3), 11, 57 in urbs toto quae praesidet orbi, 
ift vielnehr ber Dat. zu erlennen. Bergl. Pronom. 59. Plin. bei 
Sheril. 1, 17 €. 98 giebt orbe als bie gebräuchliche gom, und 
dies tft allerdings viel häufiger. 

Ovi et avi fagten nad) Barro L. L. 8, 37, 66 die einen, ove 
e£ aye die anderen, Remm. Pal. €. 1360:: In genere communi 
memnínstivas. et gemelivus si habuerint is, ablativum in i mit- 
tunt, ut hie et haec agilis, hie et haec facilis, ab hoc et ab hae 
wl vel facili. Si qua sunt quae differant ab hac regnla, magis 
asu quam reíiene factum est, ut haee ovis huius ovis ablativum 
in 1 mittere debuit, et tamen in e mittit, ut ab hac ove, neg 
ovi; sed hoc, ut diximus, usu magis quam ra£ione factum est. 
Ove. Jaben Barıo R. R. 2, 2, 5. . Phädr. 1, 17, 2. Plin. V. N, 
3, 48, 45, Macrob. Saturn. 1, 15, 16. 3, 2, 16. 207 

Pelli Appul. de mag. 22 ©. 443 und nad) gadjmann'é Gom. 
iecur Quer. 6, 1270, desgleichen Ciris 505 in der Vulg., welche 
freilich smit durch handſchriftliche Auctoritäten gefidert ft. Bei 
Chariſ. 1, 44.5. 28 wird gewöhnlich gelefen: Triplex per ium 
deedinandi genetivum pluralem causa est, prima, cum dativus et 
abletivus singularis i littera terminantur, ut pellis, . pnppis, 
messis; aber bie excerpi$. Cauchiana geben fir pellis das ohne 
Jweifel‘ richtige pelvis... Den Abl, pelle haben Gic. N. D. 2, 29,82. 
Berg. Aen. 2, 722. 5, 37. 7, 688. 8, 17% 368: ite: Epod. 
17, Q2. Germ. 1, 6, 22, Evpiſt. f, 16, 45. Tibull. 4, 8, 46. Ovid. 
a. A. 4, 516. .3, 77. Met. A, 6. 6, 390. 12, 381. alt. 2, 31. 

Peni Nav. 5d Zeit. unter penem; pene Salluft. Gatil. 14, 2. 


Borat. Epod. 12, 8. 
15 
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Posti giebt Prifc. 7, 14, 70. €. 768 aus Ovid. Me 3, 120, 
und Steum. Pal. €. 1874 erwähnt postis als einen bein‘ Maſe., 
beren Abl. i und e hat. ABer jenes ift ble. einzige befannte ifie 
für posti; bagegér poste Gic. Att. 3, 15, 6. erg, Men. 5, 360. 
Tibnll. 1, 2, 86. Ovid. Amor. 1, 6, 24. 32. 40. 48.50 Sel, 
5, 121. 10, 379. Bal. Mar. 6, 10, 1. fucen. u 531. ‚Stet. ‚Sie: 
$, 1, 64. 4, 1, 44. Theb. 8, 10. 

Rudi Capitol, Opi, Macr. 4, 5; rude. Gato R. R 104, 2. 
Horat. Gpift. 1, 1, 2. Ovid. Triſt. 4, 8, 24. Juven. 6, 113, und 
diefelbe orm fordert Plin. bei -Charif. 1, 17:©. 114 umb 115, 5e 
fonders aud) in ber Formel ab hac rude: summa ober summa rude. 

Weber sodalis fagt Charif. 1, f'T- S. 115: Sodale,. si homo 
sit sodalis, sodali, si res sit. Aber das Wort geht nicht auf 
Sachen, nnb ift Überhaupt fein Adject. Sodale: haben Mart. 1, 
86 (87), 5. 1, 106 (107), 2. Plin. Epiſt. 2, 13; 6. itg. Plant, 
Moft. 11. Argum.2 plaut. Mere. 14; sodali Plaut. Carc. 154,608. 
Eic. de or. 2; 47, 197. 2, 49, 200. Ovid. Trift. 3, 6,1% 

Sordi €ucr. 6, 1274 nad Verbefferung von Lambin. für sosde ; 
sorde Horat. Epiſt. f, 2, 53.- Gofum. 9, 11,.5.:sBewnT. ifie. 00, 
11,6 $ 2. Auguſtin. civ. D. 20, 26. Inſchr. Dr 4800. "7 ı cn 

Torqui 9tpput, dior. 12 ©. 48; torque: Gic. fBecá Acc) 3, 
80,185. Off. 3, 31, 112. Corn. Nep. Dat. 3; 4; t». 7, 40; t1. 
Plin. H. N. 10, 42, 58. Quintil. 6, 8, 9. Sil. 15, 26.. Buet. 
Aug. 43. Z T 

Ungui Catull. 62, 43. Gao. bei "m 118 120. ). Home 
Carm. 2, 8, 4. 3,6, 24" Epiſt. 1, 19, 46; gewöhnlich ungue. 

Vecti geben Priſc. 7, 13,:68 €. 766 und Serv. zu Bers: 
Wem. 9, 469 aus Terent. Gun, 4, 7/ d, und bei Remm. Pal. 
€. 1374 ift vectis unter den Mafc., weiche im Abl. iumd e Haba; 
vecte gebrauchen Lucil. bei Nom. &.'245.' Salluft. bei Vegit R: 
mil, 1,9. Ovid. Met. 12, 452. Fronto ad M.- Chen, 48 Elaubiart 
eons. Mall. Theod. 319. BE 00 vot cn) 

Viti Varro L, L. 5, 18, 94. on. Wet 9738 G 69V, 
viel üblicher iſt vite. Bei Plin: H. N. 19,5, $6, 87. hat Bin 
allein nad) demvorgedlichenn Mpul. dé Nahedi! sittar. viti ge⸗ 
Ichrieben. SOC mv dev 
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Bon ‚vielen anderen , Romina auf is ift;bez Abl. auf 9 quj 
Ihließlih in Gebraud). Dies wird von Eharij. ast. gramm. 1, 15 
€. 68 und exc. art. gramm. ©. 90 (542) über. canis, ; ‚Baygpis und 
panis bemerkt, welche aud) feinen. Gen. Blur. auf jum ‚haben; vergl. 
unter 67.. Wir finden aber aud) nur aure, calle, caule, elune, 
crine, fasce, folle , fore , , fune, nare, nate, peste, 'scobe, scrobe, . 
torre. valle, verme, veste. Bei 3f. H. N. 24, 10, 47, 77 ift 
zwar auri im Boff. und Dori. d', aber aure im Parif. a; ynb 
wenn im Qr. Bob. de nom. et pronom. 25 ©, 134 füni als BT. 
angegeben ı wich, ‚fo Tefen wir voch überall fune? "me ) 

58. Einige Nomina auf ls, welche eigentlich Adjretiba mi, 
und als. ſolche den Abl. auf i bilden (vergl. Adject. 2Ty, geftatten 
bei ihrer Anwendung als Subſtant. ben ABI. eiit e, "während Iinbere 
aud als Subſtant immer idhaben. 

. Aedile, ab hoc akdile; non hedik, Tagt Chariſ. 1, 17 '&. 96, 
inti" Anfkhrung des P. Rutil. de vits sua V wib org Varro de 
óripinfbas schentkis’IT, a Chiudlo Pulcliro aedile: Dieſelbe Form 
Wt Se maálvo FOR. 1, PEN Cic. Seft. 44; 95: Har" resp. 12,24. 
61.587781; 5. Val. Bar 8/4'abs. 7. Pitt CH. N. 7,4829 58, 
Hlgeibr."3787 3^8: aes Salpens; (gei: 141) Eot.2:B. val 
abdift Har. resp) tf, 22. Sac. Ann. 19/64. On)b! sd Berg.l ore 
5, 4. ' SMbeijeffart^ ift bit Lesart Liv. A, 50, 107" Zelten s Bewer 
Ferien Wählen: Julian! Dig. f$, 6, 487^ 5^ 
|  ""Aedia ic, Fim 4; 24, 66." Su[E f, 48, en 

-Atffire ^ event. $e. 5.3, 9. Alpin, Die. 24, t; 5 S 1v. 
49, 29,3 € 11. Amm- Bart. 28; 572; afüni Maut: 'Trin: 3; 
1, 271. Cic. dé or. t, 15, '66. "phan: Sen! 1 5 sapitel, 
69:30, 1^ — 

Ueber agrestis - Ghi 1, 11 €. 97: - Adest Sallustii 
historiarurá: I/' quod :idem . Plinius *ebdem: libro. (sehitionis du- 
bi Vi), de: animali, isquit, sigaiflcatione,. Ohne, Zwptel dt 
agreste als Abl. gemeint, : wie 18.96 sedile und agilez Seu sac. 
Ann. 4, 45 bat die Hoſchr. a-quodam -agresti., die älteren Ausg. 
agzoste. , i1. dur. ca ron MET unn] lei 
vi, „Apmalei Varro epistolarum qugesiionum lihro VI, eclogas 
ey :annalej, descriptas, ad) tes; Aunfühzyng; pe gar J, 14.9.9. 

1 
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Annali Gic, Brut. 15, 58. Att. 12, 23, 2. 13, 30, 2. Quintil. 
6, 3, 86. Sell. 1, 7,9. 2, 2, 13. 

Aquali Varro bei Non. ©. 182. 302. 

Atriense Betron. 72, 10. 

Consulari Gic. Att. 2, 9, 1. Bell. 2, 50, 4. Tac. ift. 1, 6. 
9. 60. 2, 97. Chariſ. 1, 17 ©. 99: Consulari: nunquam per e 
dari ablativus poterit, quod proprium nomen hominis non sit, 
sed aptum homini et negotio. | 

Contubernale Pomponius in Macco milite: Cum contuber- 
nale, inquit, pugnavi, quia meam cenam, [djreibt Chariſ. 1, 17 
€. 99, unb berjefben Form bedient fid) Prob, instit. art. 681 
€. 371; contubernali gebrauchen Gaius Dig. 40, 7, 31 $ 1. 
Calliſtr. Dig. 50, 16, 220 $ 1. Macrob. Saturn. 2, 4, 29. 

Ueber familiaris bemerkt Charil. 1, 17 ©. 105: Familiare, 
ab hoc familiare, si de homine, familiari, si de re. Familiari 
pro familiare Brutus ad Caesarem: A Seaptio familiari meo. 
Cicero quoque de divinatione libro I (Gap. 37, 80): In Aesopo 
familiari tuo. Familiare pro familiari Varro ad Neronem: A 
Lare familiare. Fsmiliare recte P. Rutilius de vita sua libro III: 
Pro Lucio Familiare veniebam. Auch Gic. N. D. 1, 21, 58 de 
familiare illo tuo .(nad) bem Voſſ. A, C. Erl. unb Pal.), und 
Serv. Sulpic. bei Gic. Fam. 4, 12, 2 a P. Magio Cilone, fami- 
liare eius. Aber gewöhnlich familiari, Gic. inv. 1, 55, 109. de or. 
1, 60, 256. 2, 21, 88. Brut. 28, 107. 46, 172. Or. 37, 129. 
Eluent. 42, 118. g. Piſo 30, 74. Phil. 2, 2, 3. Fam. 3, 10, 5. 
Att, 2, 16, 1. 4, 3, 3. 6, 1, 18. 25. 7, 24. Tin. 1, 6, 20. 5, 
25, 75. Off. 1, 30, 108. Corn. 9tep. 3ttt. 8, 3. Bell 2, 70, 4. 
Gell. 13, 20 (21), 1 

Gentili Gic. Zufc. 1; 16, 38. Or. de domo « 49,:124. . 

Molari (Backenzahn) Seen. 5, 160; molaré (Muͤhlſtein) lib. 
colen. 1 ©. 212, 9. 242, 16 (€. 133. 143 Set) an ber Bini 
Stelle hat Goes mit bem Erf. molare. 

Natale Lucan. 7, 391. Inſchr. Or. 775. 2534. 4414: feni 
6065. 7165. I. R;Nesp. T: 1504 dreimal‘, 4869. Murtini atti 
de’ frat. Arv. Taf. XI; nátali Gic, Att. 7, 5, 3. Hotat. Germ. 
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4, 11, 18. Ovid. Her. 11, 112. Plin. H. N. 14, 4, 6. Suet. Tib. 
74. Calig. 26. 49. I. R. Neap. 189. 

Primipilari Zac. Hift. 4, 15. Suet. Claud. 26. 

Rivale Ovid. Amer. 1,8,95. 1, 9, 18 rem. am. 791; rivali 
Gic, ad Q. fr. 3, 8, 4. Horat. A. P. 444. 

Tribuli Gic. Fam. 13, 23, 1. 

Trireme Gàj. B. C. 2, 23, 3, quinquereme Liv. 26, 51, 2. 
42, 48, 6; biremi Lucan. 10, 56, triremi orat. Garm. 3, 1, 39. 
Liv. 42, 48, 7. Tac. Ann. 14, d. Suet. Tib. 72, quadriremi Gic. 
Berr. Acc. 5, 33, 86. 5, 94, 88. 5, 40, 105. 5, 44, 116, quin- 
queremi ‚Sic, Berr. Acc. 4, 46, 103. Divin. 1, 32, 68. B. Alex. 
46, 1. B. Afr. 63, 4. iv. 24, 33, 2. 28, 23, 8. 28, 30, 6. 32, 
9, 7. 37, 22,2. Val. Mar. 1, 1 ext. 2. Von trieris (vergl. 
unter 48) ijt triere Inſchr. Henz. 6900, trierie Inſchr. Grut. 
€» 1030, 2 (das uerit. gejchriebene trieri jollte in triere berichtigt 
werben). Bei Liv. 29, 9, 8 ijt die gewöhnliche Lesart hexeri, aber 
im Mer. und. Voſſ. ijt exerce, in anderen Hoſchr. hexerce und 
bxere, Val. Mar. 1, 8 ext. 11 hat hexere, 

-. , Veeale Elaud. &acerb. art. gramm. 2, 174; vocali Charif. 
1, 4 €, 2. 3. 1, 5 €. 3. 4. Diom. 2 ©. 419. Pompej. comment, 
art, Donati 1, 9. 2, 2. 5. Priſc. 1, 3, 7 ©. 540. 1,4,13 ©. 542. 
1, 4, 18 €. 545. 1, 4, 24 ©. 546. 1,5, 25 ©. 549. War. 
Victor. 4 ©. 2462. 2464. 2465. 2467. 2469. 2470. 2471. 2472. 
2414. 2411..2418. Bel. Long.. €. 2215. 

. Velucre ®lin. H, N, 9, 8, 7. 18, 26, 66, 249. act. Inſt. 

7, 12, 90. Auch bei. Prob. instit. art. 225 €. 275 ijt a volucre. 
Die Monatsnamen auf is und bie aus ris in er verfürzten 
(Sale gebrauchte eigen Nomin. Novembris nah Prifc. 6, 7, 40 
€. 6%) haben im Abl. i. Priſc. 7, 12, 61. €. 762: Similiter 
mensium nomina in is vel in er desinentia ablativum. per i 
fnjent, Quintilis a Quintili, Aprilis ab Aprili, September a Se- 
ptembri, October ab Octobri. Iuvenalis in V (Gat. 14, 129): 
Hesternum solitus medio servare minutal Septembri, Idem in III 
(Sat. 7, 97): Pallere et vinum toto nescire Decembri. Außer: 
ben Aprili Cic. Phil. 2, 39, 100. Blin. H..N. 9, 51, 74, 162. 
17, 10, 14, 73. 14. 17, 20, 32. 18, 7, 18, Quintili Gic, Att. 14, 7, 2, 
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Sextifi Horat. Epift. 4, 1'f, 49, Septembri Cic. 9t, 1, 1,.2! 6, 
2,10. Suct. Aug. 35, Octobri Varro L. L. 6, 3, A. Set! Ans. 
35, Novembri Gofum. 6, 3, 8: Suet. Aug. 82; Devembri Gic. 
Planc. 37, 90; ad Q. fr: 2, 1, 1. 3. €iv. 3, 19, 2. 22,11, 19. 
Sen. Contr. 10, 34, 21. Colnm. 6, 3, 8. Sac. Ann. 18, 10; Sue. 
Aug. 32. 71. Sehr felten ift Aprile Inſchr. Or. 3923, Septembre 
Auſon. Eclog:- quoteni dies mensium 5. 2, "Novembre: $e. zu 
Berg: &.’2; 169. Fotes Hu. ud 
Weber ben Abl. der männlichen Namen auf hs, dae ws 
ſprunglich Adjectiva woren, vergl. Adject. 30. et 
^17. 49. Auch ele and bem Griech. berübergetentmenen Rosie, 
welche im Accuſ. imf baden (ocrgk. 55); bilden den WW. zigelkäfig 
aufi. Dasſelbe gilt von den Namen Stalljder Süüffe : oc 
Appellativa: "Basi Gic. Verr. Acc. 2, 83, 154. 4,: 34, 24. 
4, 35, 19. 4, 57, 127. 9. Piſo 38, 92. Bal. Mar. 1,8, 11. 
CGofum. 5, 2, 9. Sen. Epift. 76, 24. Plin. FE N. 17, 95, 38,244. 
96, 5, 4,19! uet Aug. 31. Inſcht! Henz. 5068: 6858, aber and) 
.base Trebell. Poll. Gallien. 18, d. Gromat. S. 286. 3. 8. ©. 291 
3: 10. €: 355 8. 16.: €. 356 3.-.3;: Mit. Or. 874. 1592. 
4998.:2504. 3480. Henz. 5314. 5752, unb auf cinem: Skin ih 
Sevilla, vergl. Hübner, Monatsberichte b. Berl. Akad. £961! Sew. 
&. 85." Canmabi Varro R. R. 1, 22, f. Plin. H.-N. 10, P, 8, 
'eatnabe Pcrf. 5; 146. Cappari Plin. 29, 4, 28. Cinnàberi 29, 
1, 8, 25. 29, 4, 19. 33, 7,-39.^ Cammi ober guhimi: Ge. B, 5. 
Ben. 12/23/28. '27, 4, 5, 16. 33, 6, 34, 102, cuim Plin, 
33,6, 25. Haeresi Gic. Parad. Probm: -2; Iri Gato^R. Mk 108, 4. 
Hilt. 15, 7, 1, 30. 22, 22, 32, 69. Linozosti Min.'26;, 11, 74. 
Propoli Rlin: 28, 18, 70. Seri Barto R. R. 3, 10, 6... Beseli 
Plin. 20, 25; 87,238. Sinapi Getj. 3, 27, 4. 4, 2, 1. 4; 8 wei⸗ 
mal! 4,0 zweimal, 6, 6 zweimal, Pin. 12, 7, 14: 20, 4; 13,25. 
20, f3,' 30, 120 sitápé Pans R. R.- tv, 59, A" Ten Berg: en. 
10, 166.' Pin. '6, 20, 23, 73. B eed 
^ Märtnlitde Namen: Aedest Atnob. 5,67. 16. Amase su 
H. N: 5, 9,411.  Eupofi'Gic. 9:427 6,2, Sosipole Inſchr. £x. 
3540. -Odiri Juden.’ 8,29; Osid Mart. Gay. 3 $ 228. :Phaleri 
tmn. de clem; 21:43 Serapt libárre $i Non. S. 480. (enit 


bafelbft mit Turneb. und Popma a Serapi für Serapi- zu jchreiben 
ift); Sarapi Mactob. Sat. 1, 20, 16. 18, Serape Srt. ad nat. 4, 
10. Sesostri Plin. H. N. 33, 3, 15. Api Suet. Sit. 5. Pari ſtellt 
Briic. 7,.11, 58 ©. 761. ohne Beleg auf. Ueber Adone vergl. 
unter. 129. . 

Mabliche Ramen: — Hygin. poet. astros, 2, 25. 
Isi Serv. zu Berg. 9(em. 10, 166. Semirami Suftin.. 36, 2, 1. 
Thesi plaut, &pib, 1, 1, 33. F 
«soo tama von Eaton, Landſchaften und anderzu Oertlichkeiten: 
Amphipoli, -Megalopeli, Metropoij, Neapoli, Nicopoli, Palaepoli, 
Wripeli Sarro L. L. p, 15, 85. Gic. Rab. Poſt. 10, 26. uic. 
1, 85, BG, ;Gàje.B. C. 3,31: 5. 3, 102, 2.4. B. Alex. 36, 3. 
wig. 8, 29, 1. 23, 15, 2. 23, 46, 9. 25, 25, 6. 32, 13, 11. 
32, 15, 3. 36, 14, 6. 36, 31, 6. 38, 34,. 7. 40, 57, 3. di, 24, 20. 
42, 48, 9. 42, 55, 6. 42, 67, 7. 45, 28, 9. 45, 29, 1. 45,32,8. 
45; ‚33,7. Charybdi Sen. Epift. 79, 1. Cusibi Liv. 35, 22, 7. 
Eli &c Fa. 13, 26, 2. N. D. 3, 23, 59. Hispali Cäſ. B. C. 
2, 18, 1. B. Hisp. 30, 1. yn. Pollio bei Gic. Sam, 10, 32, 3. 
Blin. H..N. 2,97, 100.  Lepti y Verr. Acc. 5,59,155. Salluſt. 
Jug · 77, 1. hi, Afr, g, n 4$, L. (Qucm. 9, 524. Plin. H. N. . 
5,5, 5. 59, 17, L,epte Tnj. Tustinfan. cod. 1, 27, 2 $ 1. Maeote 
Gic 1. ügr. 2, (9, 52. Mémphi Jio. 45, 11, 1. Plin. 6, 29, 34. 
8, 46, 71; 186. 15, i3, 13." Saelabi Plin. 19, 1, 2, 9. Syrti 
Cotin, 27, 54, Syrte Gibon. Garm. 5; 549. N 8,12. Tentyri 
4gíin: 8,%,-38, 92. Uenbi B. Hisp.'24, 2. 
— Rinen-von Ruͤſſen außerhalb- vor SRuteliellen: Albi Bell. 
2. t06, 3. Aral Gàf. Bi G. 4, 13, 1. 1, 16, 3. 8, 4, 3 (an ber 
erften Stelle nad) dem Reid, 1, Egm. und Bresl. 1, an ber zweiten 
nad dem Reid. 1 und Pariſ. 2 zweimal, an ber britten nad) bem 
Leid. 1 wb Kopenh. 1), Arare Tac. Arm. 13, 53. Hift. 2, 59. 
Inſchr. Henz: 7007. 7260. - Athesi Plin. H. N. 3, 16, 20. Sit. 
8, 595. Baeti Amm. Marc. 28,6,21, Baete $i». 28, 22,1. Plin. 
H. N. 3, 1/3, 10. 13. Inſchr. $m. 5201. Hypane Colin. 14, 2. 
Lemuri sent. Minuc. (C. I. L. 199) 3. 7. Ligeri Gàj. B. G. 7, 
59,.1 (nad) dem Voſſ. 1, Egm. und mehreren anderen Büchern), 
Lägere, B. G. 3, 9;.1.: (mach: dem.: Bang. 4, Pariſ. 4,. Gom. und 


Dresl. 1). Sesidi und Sealde ftehen neben eimanber Plin. 4, 17, 31. 
Sicori Gàj. B. .C. 1, 62, 3, Sicore vafelbft_1, 40, 1. Sideri Blin. 
6, 16, 18. Tanái Ovid. Der. 6, 107. Plim. 6, 34, 39, 219. Tac. 
Ann. 12, 11. Tigri Plin. 6, 9, 9. 6, 15, 17. 6, 23, 26, 100. 
6, 26, 30, 126. 6, 27, 31, 127. 137. 6, 28, 32, 146. 18, 18, 41. 
31, 3, 21, 35. . Zac. Ann. 12, 13, Tigee Xac Ann. 6, 3T. Usi 
Blin. 6, 9, 10. +" 


Namen von Flüffen in Mittelitalien: Clani gei. : 3, 5, 9,59. 
Liri *Bítu; 2, 109, 106, 221. 3, 5, 9, 59. "Tiberi, nicht Tibere, 
fordert slompej. cómmení, art. Domati 17, 20, und dies ift aller⸗ 
Üings bic allen zuläffige Form, wie Barro L. L. 5, 7,43. 75, 16, 
11. Gic. Divin. 2,20, 45. Horat. Serm. 2, 3, 292," Lie. 1, 37, 2. 
2; 10, 1: 2, 34,5. 2, 51,6. 4, 31, 8. 4; 32, 8. 5, 46, 8 int 
an vielen anderen Stellen. 


Solche Nomina, deren Stamm auf id ausgeht, laſſen im Abl. 
auch ide zu. Busiride Ovid. Triſt. 3, 11, 39. Spent. 3, 6, 41. 
Phalaride Plin. IH. N. 34, 8, 19, 89. Sesoside unb Amaside Tac. 
Ann. 6, 28. Rhodopide iplin, H. ‚N. 36, 12, 17. Thefige . Quiutil. 
3, 7, 11. Hygin. Fab. 54. poet. astron. 2, 5. Plide Doid. Met. 
14, 395. Plin. H. N. 4, 6, 10. 3, 1, 19. 28, d; 6. 35, 8, 34. 
36, 23, 55. Dazu fommen bie unter 41 angeführten Beiſpiele von 
| Alexide, Nabide,  Zeuxide, Apide, Eupolide, Osiride, Sainjramíde, 
Zeuxide, Maeotide, Tigride, iride, tigride, chaleitide. 


Diejenigen, welde im Grief. im Nomin. Drytena ind (vergl. 
unter 55 am Ende), geitatten nur einen Abl. anf ide. Wppellativa: 
Apside Plin. H. N, 2, 16, 13. Aspide Gic. Rab.. Poſt. 9, 23. 
iBaLl Fl. 4, 418. Parapside Mart. 11, 27, 5. Juven. 3, 142. 
Proboscide Barro bei Non. ©. 49 und 106. B. Alr. 84, 1. dor. 
4,.18, 9. .Pyxide Plin. H. N. 21, 20, 81. 27, 10,-62. 28, 8, 
21,9» 28; 18, 76. 29, 2, 10..29, 6, 38, 125. 32, 10, 47. 
Quintil. 6, 3, 25. . Juven. 13, 25, Betron. 110, 2. Tyrannide 
Quintil. 3, 3, & Juven. 8, 223 (bei Gic. Att. 8, 3, 6 war das 
Wort in einer Interpolation). 


Nomina propria. von Frauen: Bacchide laut. Bach. 2 2, 2, 
45. 4, 4, 55. Chryside Derent. Andr. $, 1,:79, Laide Gic. Fam. 
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9, 26, 2. Sell. 1, 8, 3. Phyllide Ovid. Bent. 4, 16, 20. Thaide 
event, Gun. 3, 4, 7. 5,.4, 34. 5, 8,21. 
Weibliche Patronymica unb ähnlich gebildete Gentilia: Asopide 
Dpid, Amor. 3, 6, 41. Atlantide Berg. Xen. 8, 135. Dvid. Met. 
685. Fall. 4, 31. Briseide Ovid. Her. 3, 1. Minoide Ovid. 
Met, 8,174. Nereide Ovid. Met. 12,93. Bithynidg Ovid, Amer. 
3; 6, 25. Colchide Ovid, Xrijt 3, 9, 12. Lyrnesside, Trift. 4, 
1, 15. Landſchaftuamen: Aeolide Liv, 33, 38, 7. 37, 8, 5. 34, 
12,1. 37, 18, 1. 37, 35, 9. Locride Lin, 26, 20, 2, Perside 
Gorn. Rep. Themift. 10, 1. Stabtnamen: Chalcide:£iv. 8, 22, 6. 
28, 8, 3. 13. 31, 23, 1. 35, 37, 5. 35,38, 1. 35,29;2. 37, 34,5. 
Aulide &ucr. 1, 84. Berg. Wen. d, 426. Ovid. Met. 12, 1 
90. Die Neutra. auf e und die aus ale und are in Al unb 
Wr verkürzten (vergl. 49) Haben im Abl. i Priſc. 7, 11, 55 ©. 758: 
Ablativus tertiae, declinationis in aliis per e correpfam, in aliis 
per i in allis et, per e et per i profertur. Per iin neutris, quse 
im e correptam desinunt per nominatiyum et. aunt appellativa, 
ut hoc mare, hoc monile, ab hoc mari, ab hoc monili; et est 
similis huiuscemodi ablativus suo dativo, huic mari et ab. hoc 
mari Vetustissimi tamen solebant huiuscemodi nominum ab- 
lativum etiam in e proferre. Varro in Antiquitatum humanarum 
XII: Ab Erythro mare orti, Idem in Fundanio: In mare aquam 
frigidam oriri. Atacinus quoque: Cingitur Oceano, Libyco iare, 
flumine Nilo. Plautus in Rudente (4, 3, 40): Quippe quom 
egiemplo in macellum piscis prolati si gssemt (bei Plaut. pisces 
prelati sient), nemo emat, suam quisque partem piscium poscant 
sibi, dicant in mare (bei Plaut. poscat sibi, dicat in mari) com- 
muni captos. Lucanus in VII (3. 389): Gentes Mars iste 
faturas obruet, et populos aevi venientis in orbem .erepto natale 
feret; pro natali Ovidius in V Fastorum. (38. 371): Cur tibi 
pro Libycis clauduntur rete leones (bei Ovid. leaenis)? rete 
pfo reli. Plautus in Rudente (4,3,81): Mea opera , . . et rete 
et horea (bei Plaut. horia). Chariſ. 1, 15 €. Ad. 45: Ab hoc 
mare an ab hoc mari dici debeat, quaeritur. Quoniam, quae- 
cumque. neutralia non facticia nominativo casu e littera finiuntur, 
ablativo quoque eandem litteram servabunt, ut hoc rete ab hoc 
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rete, hoo Soracte: ab'hec -Soracte, hoc praesepe ab hoe praesepe, 
hoc ancile ab hoc ancile,: ita hoc mare ab. hec mare, nen'ab 
tion màri diei oportet. Romianus ita refert: Mare Varro de 
gehte: populi Romans: IH: .. À mare operta oppida, pro a mari, 
ut-refert Plinius. Idem; inquit, Antiquitatium humanarum X: 
Ab Erythre mare erti; et in Fundanio: In mare aquam frigidam 
eriri.-: Atacinus quoqué: Cingitur Oceano, Libyéo mare, flumirte 
Milo. : Consaetudo' :vero- per i- locnta est contra definitionend, 
(uam 'sub titalo ruris dixit; Plaütus in.Cistellaria (1, 1, 15): 
-Bedindo vehto' veetus est: trangaillo niare, Berg, Charlf. .1, 47 
&'114.. Mire als 19060, iſt nod) Plaut, Mil. 4, 7,26 (in bem 
Worfpicl &i -Abilfinuitsem. ü mare und amare), Gic. Att. 1049/4 
(im Me. m. pr.), fucr. 1, 161. Ovid. A.A. 3,94, Triſt. 3 2, 20. 
Pont. 4, 6,46. Ibis 200. Calliſtr. Dig. 47, 9, 6; aber’ Plant. 
$0.74, 3, 42 verkangt das Versmaß mari, wie in ven. Hoſchr. bes 
"SPleut. QU nicht mare, wie Pric, citirt. Rete als Abl. außer ben 
son Prife: angeführten Stellen and) Plaut. -Perfa 1, 2, 22. Rub. 
M, 2, 9. Varro b. L. 5,29, 130. R. R. 3, 5,8. 11. 8, 9, 15. 
971173. Ovid. Hal. 22: .-Golum. 8, 10,1. Blin. H. N, 46,54, 
28, 8t. 32, 2,5. met. Nero 30. Gen. Oct. 412. Sajoni Sb. 
«9, 280: Bon tem Abl. ancile, von weichem Chariſeſpricht, und 
von bem! Abl. monile; vollden: Prob. de nom: 6 €; 215 auffeltt, 
AR: kein Beiſpiel bekannt; allerdings. ijt auch ancili nicht wachge 
urelen, wehl.hber 'momli Lamprid. Alex. Geo. #1, 1,-ovili 915,26, 
22, 1t, edili Barıö R; R. 8, 47, 7, penetrali. Liv. 26, 27, 14. Falere 
RR Set Vurro N. R. 3, 5, 14 als WEL, unb: ebenbafeläft-als Nomin. 
Wb Aceuf, und darauf $ 16 faleris als Genet. Pro moene 
wird imber Stelle des Gun. bei get. unter moene gelefen. 

"1 -Qausape bei Horat. Serm. 2, 8, 11 betwachtet Brife. 7, 11, 55 
& 159 unb. T, 15, 74 S. 769 als Abl. von gausape, welche Form 
t a ober erfteren ‚Stelle als Accuſ. aus Perl. 4, 37. anführt. 
"Gausape: als Abl. Hat auch Lucil. bei Prifc. 9, 9, 60 ©, 870. 
"Uber dies gehört zu dem nach ber dritten Declin. flectirten gausapes. 
Vergl. unter 129. Desgleichen tft ber Abl. praesepe , weicher ‚von 
CEhariſ. in der oben angezogenen Stelle bezeugt, und bei Sedul. 2, 
62 4, 901 geſunden wird⸗, nid. auf. den ‚gewöhnlichen : Nomin. 
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praesépé; fordern auf praesepes ober.praesepis zu beziehen , über 
welche Form inter 128geſprochen wird. 

Das gewoͤhnlich als Adverb. gebrauchte mane ftellt &á. de 
ipnber8 in feiner Verbindimg mit einem Aojeet, eher Pronom. theile 
als Nomin. oder Acenf., teils als: Abt. eines defect. Subftant. bar. 
Bergl. Pompej. comment: art. Donati 7, 4. 5. 27, 14, Sera. art. 
gramm. 7, 6.' Mane novum Berg. Ge. 3, 325. Macrob. Catuen. 
1,24, 24; al ipsum mane ferat; Serm:if, 3, YT olarum dnahe 

Br: 3; 1,'mane-toturk Wart. 1, 49 (50),:305 malto mane Cie, 
Sut. 54, 4,1, !primo mane Barro I. :E,:9; 44; 73: Golum. 12, 1,3. 
Mitt, 36,'3;: postere marie ollm; 97 15, 41,. sub obseuro 
mane oim. 71,:12, 3,  mané roseido Auſon. Epift, 3, 6; iseowto 
marié. Aufon. Gift. 19, eum: primó mane B. Afr. :62, 5, a primo 
mane &olum. 11, 1,14: lub ohne Adjeet. a mane Plaut. Pon. 
3, 3, 31. €ic, Fam. 9, 26,:3, B. Afr. 61, 1, a mane diei. B. Afr, 
42, 93j-& mane et vespere Barro R. R. 3, 9, 10, a mine ad 
noetem Platt. Moft. 3, 1; 3. Quéil, bei: Lact. Inſtit. 5, 9, 20, 
a mane ih noctem Val. May. 2,7, 9,.a mane ad vesperum 
Dont Amph. tr, 4,97. Melt. 3, 2, 80. - Mil. 2, 6,23, a. maab 
usqué ad verperam uet, Calig. 18, a mane.ad' meridiem Macreb. 
Sat; t, 3,14, de niane'in: mane tib eine marié Auguflin. confess. 
11; 2$, 90 und 13, 34. ^ eli Plaut. i95. 3, 9,137. wurde, onft 
a mani' gd(ejcti, a mane haben die Adrigen Hoſchr. außer dem Ambr., 
in "iidjetk mane allein Mt; Amph. 1, f, 97. Ueſt Non. S. 231 
a insi R68,:3, 2, 80. wirb bie: Lesart ber: Ausg. a mani bur) 
tend. Hbier. „Seftätigt. SR der Ciris 348. 349. fh’ bic: gemeine, „auch 
hanbſchriftlich: nicht: geficherte Lesart, postera: lux. ubi laeta diem 
Mortalibas almum et gelidó veniens :mani quatiebat ab (eta, 
féen wegen des. leeren Zuſatzes mani verdächtig. " 9tad) einigen 
Givashntatifer war jcboch mani neben mane in Gebrauch. Donat. 
zu Terent. Phorm. 9, 1, 21 Propter cogtiationem e et i litterarum 
nón dübifavéru&t antiqui:et here: et'heri idicere', et mane et 
mani, 66 vespere: et vesperi. Sifenna bei Charif. 2, 13 S. 182 
bemertt über hoc ludi (vergl. unter 6)s Quaecumque nomina. e 
littera ablativo. singwhri! termitiantur ,. i littera «nita. adverbia 
fiam ‚Zub‘ mahi: (Gy. mn: Berg: Am. 5, 19: jagt::5 Nomen cum 
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adverbium esse coeperit, it indeclinabile; adverbium cum nomen 
esse coeperit, declinatur. Unde ait Plautus (Most. 3, 2, 80) a 
mani usque ad vesperum, a mane (jo im Guelf, 1 unb 2, fonft 
a mani) autem propter tetraptoton non dixit. 

Vorzüglich bie Städtenamen auf e habeu im Abl. faft immer 
e. Priſc. 7, 11, 56 ©. 759 und 760: Propria eiusdem termina- 
tienis (e) similem habent nominativo ablativum: hoc Praeneste 
ab. hoc Praeneste, Virgilius in VIII (35. 561): Qualis eram, 
cum primam aciem Praeneste sub ipsa. Figurate enim ad urbem 
reddidit ipsa, cum proprium oppidi neutrum est, quomodo Reate. 
Idem poeta in VII (35. 682): Quique altum Praeneste viri qui- 
que arva Celemnae, So Arelate Gàj. B. C. 1, 36, 4. 2, &, 1. 
Sm. Marc. 14, 5, 1. 1d, 10, 1. 15, 11, 18. 29 5, 5. : Ateste 
S]lin. H. N. 17, 17, 26. Bibracte Gàj. B. G. 1, 23, 1. 2, 90,8 
8,'2, 4. (Der gleidjfautenbe Accuſ. iit 1, 23, 1. 7, 55, 6. 1,63, 5. 
8, 4, 1, unb dieſelbe Form ijt als Nomin. 7, 55, 4 im fopenb. 1, 
dagegen Bibracti im Bong. 1, Par. 1, Voſſ. 1 unb Egm.) Caere 
iv. 1, 2, 3. 9, 36, 3. 21, 62, 5. 8. 21, 23, 3. 28, 11, 3. Plin. 
H. N. 35,.3, 6. Nepete Liv, 6, 9, 3. 10, 14, 3. 29, 15, 5. Inſchr. 
Gut. 359, 1. 441, 7. (Der Nomin. dazu foll freilich nach Gpaxij. 
1, 15 €. 78 unb Priſc. 5, 7, 40 €. 657 Nepet fein, weldheg Wort 
Priſc. 6, 4, 22 €. 687 fitr indeclinabel erflärt, unb bei Plin. H. 
N. 3, 5, 8 i ber Nomin. Nepet; dagegen Liv. G, 9, 12. 6, 21, d 
8 Accuſ. unb 27, 9, T ale Nomin. Nepete, ftatt beffen uur in 
einigen unbebeutemben (dr. hier, wie in den Stellen, welche ben 
Abt. barbieten, Nepet gefunden wird.) Praeneste «Barre L. L. 6, 
2, 4. Gic. Blanc. 26, 63. Wtt. 12, 2, 2. Divin. 2, di, 87. Horat. 
Epiſt. 1, 2, 2. iv. 6, 27, 10. 6, 29, 5. 8. 22, 1, 9. 23, 11, 9. 
23, 19, 18. 24, 10, 10. 45, 44, 8. 15. Val. Mar. 9, 7, 2. Su. 
9, 404; aber Praenesti rop. 3 (2), 32, 3. Reate Varro R. R. 
9, 1, 6€. 3, 2, 15. iv. 25, 7, 8. 26, 11, 10. 26, 23, 5. 30,2, 11. 
40, 2, 4. 40, 45, 4. 43, 13, 4. Tergeste Mela 2, 4, 3. Auch 
der Name des Berges Soracte bat nad Eharil. 1, 15 ©. 43. 44 
im Abl. e, unb bieje Form wenden lin. H. N, 2, 93, 95 uut 
Sil. 5, 175. en ; Sauracti aber «Barro R. R. 2, 3, 3. 

‚tMeber bie Neutta auf al unb ar jagt Priſc. 7, 11, 56. €. 160: 
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Illorum quoque ablativus i terminatur neutrorum, quae m al 
desimunt: hoc tribunal ab hoe tribunali, hoc. cervieal ab hoc 
cervieali, Similiter faeiunt ablativum, quae in ar desinunt neutra 
et in obliquis casibus producunt a paenultimam, wt'hoe calcar 
eslearis a calcari, lacunar lacunaris a lacunari, lucer lucaris & 
Iucari. Quando autem. producunt eam, in libro, qui est de no- 
minativo et genetivo, docuimus. (Namlich 6, 6, 81 ©. 691, we 
gelehrt votrb, daß das a in ben Cajus ebliqui ber Neutra beribetiva 
lang fei, b. 5. derjenigen, welche verfüvgte Neutra bon Adject. «uf 
aris find. Vergl. unter 49.) Hieher gehört ferner bie unter 49 mibi 
geiheilte Stelle bes Gbarij. 1, 17 ©. 95. Dann Remm. Pal 
€. 1312: Nomina, duae in al exeunt et in el, in il, in ol, in ul; 
in ar, in er, in ir, in or, in ur, in an, inen, in in, in on, in um, 
e habent in ablativo, utputa in al animal, ablativo ab hoe .ani- 
male; ... nominativo ar, ut far, ablativo farre, nominative 
neetar, ablativo nectare. Quae vero in ar exeunt neutri peneria, 
et & ante is produeunt in genetivo, ablativum in i mittunt; ut 
hoe calcar huius calearis, hoc lacımar huius laconexi$, ab. hoe 
esleuri, ineuneri, Ab eo quod est par, pare. vel pari diei- 
mus. ..... Sane quia dixi, quae exeunt ia el neminativo, ih 
e exire ablativo, verum est, Sed ne occurrát quatetio: nemeinis 
illius quod est tribunal, facit enim ablativo ab hoc tribunali, at 
cervical ab hoc cervicali, eum facere deberet tribunale et ce» 
vieale, quia nominativus singularis debet esse miriot..nomisativo 
plursli duabus syllabis. Sed in his nominibus, que perpatea 
sum, magis usus obtinuit. 

Diejenigen ven ben unter 49 anfgezählten Nomina auf al m 
ar, bon. welden ein Abl. vorfommt, Buben barin foft ebne Aus⸗ 
nomme i Aulmali Liv, 23, 19, 13; bei Gic g. Piſo 9, 19 mitb 
ſtatt der fonftigen Lesart animali nad; bem Palimpf. Taur. umb 
Af. orig. 2, 30, 4 msiali geſchrieben, und Sin. 4, 14, 3 Hat de 
animali: feinc Auctorität (im Pal. B ift in animali quo), und paßt 
nicht in ven Aufammenhang. Lupercali Barre L. L. 5,45, 85 
Putsali:Gic. €t. 8, 18. Tribunali Gic, de orat.: f,:37, 168 
Serv. Sec. 2, 38, 94. 3, 50, 135. 5, 7, 1619. 1; agr. 2, 34, 83. 
$8, Piſo $, 11. Fam. 3, 8, 2, Brad: Q: fr. 1; $, 8; 25. 10655 B.C. 
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$, 21, 2. Liv. 0; 29, 3. 3, 19, 4. 4, 50, 4. 8, 33, 1 une lenit 
haufig. Vectigali lek de: Termess. (C::1.1Ia. 204) 6o. 2:94:30. 
€t, Brit. 36, 136. ad.Q. fr. 1,. $4, 9, 26. 9t. 624,11. Aere. 
6; $;:49. Oscar Plaut.. Aſin. 3,:3, £18... Columbari Plaut. Rud. 
8, 6,505 Exemplariı'&it. de rep. hj 15:4: 2, 15-22... ‚Lapungri 
€ic Sujt. 5; 21, 6%. Lupenmari Bali Mar 9,. 1, BQuintil. 5; 
10, 39. 7, 3,6. 9. 10. Pulvinari 9fuguftus bti. (euet. Claud. 4. 
Quintil. 1,:7, 42. Cuet; Aug. 45. Appul. Met. 7, 9 €x; 462. 
Terculari Plin. H. N. 18, 31,24. 00 Aurel, bei i ironto..ad 
M. Cwes, 4,6. | |. — LUI 
Doch. ift ex eo recüügale L.R. Nep. 4889; am gnlenze 
Qi Graech. bei Chariſ. 1, 15 €; 64 (im: Stay. .cijtiioum: :galere), 
Vor beuti im Gloſſe in Mais class; auet. 8 ©. 260: begnugten: het 
gulear; :Iagmeare ſteht ald Abl. Euler:68° sh ^hifot: air sub. da- 
quesre:domus: animum non tangit:avarum; intb medp Prob. inui, 
art. 315 ©. 294 ift ab. hoc oochleare, nicht ab. hoc; tochleazi, 
iu ſagen. Regelmäßig «ber iit iuhare. Charili 44 17 €. 108: 
Jubare, Plinius dit inter cetera. etiam istud G. Céeshrem: dedisse 
praéceptum }: quod: neutga nomina ar^netiinalive "elsusa pri 
dativam ablativiummue:singulazes osteiídaritq iubar tamen ah-kae 
vögeie dimidere; 'Nam: wt huib-iubari ‚dieimus , Aly : hoc »iebere 
ülíicehdum vest, ut -Imic farmi et: &b hoo: farre; hoc. 2,7 ©. 1698: 
Ar 'syllaba terminata: generis sunt-neuthi .onenia ,;, it. hoo. luear, 
torealur, pulvinar , laqueart ; lacuiar ,:calenr ,, praeter .-Güpum.ipso- 
prium masoulini. gerieris, . hic. Uaesat. --Haod. qiioque &értihe (echi- 
nationis formulam sequuntur, sed neutta.üm| obliquis oasibus a 
productam habent. Notátur iubar, quod solum corraptsm“ habet, 
ut "Virgilius (Wen. 4,.130):: Iubare exorte. Wu iacu. Bei 
Barro L. L. 6, 2, 6. 7, 4, 16, un finum. Mare. 28,/4, 34. haben - 
iubare. - Desgleichen  meotate Git, Xujc. 1,26, 65. Berg, 6:4, 
164. 834. Aen. 1,433. SjOvih; Met, 3, 868,4, 450. 452, :19, 72. 
$54,:606; iof, 2,:146,. urid badcarerfDerg. ch d,:19. 7,270: Weit 
dé abal. 2, 11. fordert tud Iuegnej weil/nach: Ehariſ. (vergl. unter 
A9) das a darin urgi fein folk; Priſe aber rin deren. angeſthrnan 
Eellbe bezeugt. zugbeich ie Laͤngorides a und ine Ablatipendung i, 
BR Ki Urſine zu Sets unter) pecunia: citfirt ans einen Inſchor de 
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lucari ludorum szeeulurmm. Auch läßt ji luear nicht pow der 
lucaris pecunia bei Paul. Fefti trennen. Von pardas Paar haben 
Gic. g. Piſo 12, 27. Juſtintiau. Inftit. 4, 3 8 40 den Abl. pari. 
Die Nentra, welche im Nomin. bie' Griech. Endung i.bebalter, 
haben auch im Abl. à Stibi Plin. H. N, 29, 6,:37, 118.’ 29, 6, 
98, 130. 131. Ilitargi Bio, 23, 49, 12. 24, 41, 10. Dazu kommen 
von den unter 59 aufgeführten Beiſpielen mod) cappari, . cunimi 
ober gummi und sinapi, bei benem ber :Nomin.' au[ i neben beu 
anf is üblich ift. Von einen Stammt auf it ift doch ter Abl. aufl 
gebildet, oxymeli Plin. H. N. 19, 8, 38,.128, fonft aber exyrmelite 
und hydromelite Plin. 22, 13, 15, 34. . 22, 25, 77. 29, 4, 5 
23, 8, 80, 158. 24, 16, 92. 24, 19, 120, 188. 25, 18, 106,168. 
26, 8, 30. 34. 42. 27, 4, 19. 21, 9, 51. 28, 9/34 80, 10, 27,88 
GR. Ablative auf i kommen noch hin unb wieder bei anterem 
Stamm⸗ und Nominativendungen wor. Am leichteften' find dieſelben 
Ju 'rechtfertigen bel den omina auf.'es, für welche theilweiſe eine 
NMebeiform auf is vorhanden iſt. Vergl. unter 48. Sp: aodi.Zitin. 
Bei 'Gidvij.^0/ 18 ©. 192: Fami Walan. 1; 6. Datuach Jahi: Luor. 
5, 930‘ nach dem quádr. und bert: Cowrectot des óblóng.; amb nubi 
fueic6, 245 in bec EUſion, während 6, 203 mus augewanbt ift 
Ar nit tabi, ſondetu tabe Succ, 8065 er9[:63.. Auch contagi 
Laer. 8, Y34 war Eonjectur von Lambin. für contage: 
x Seht gewöhnlich ift imbri, wie von einem Noitün.. ‚imbri, 
hub. "welchem imber ebenſo verkürzt. Wt, wie November ans Nd 
vembris (vergl. unter 58, und über bie Nommativform lintris 
ühter 45), ‘oder wie acer, aldcer, celeber «m$ acris, dlacris, 
delebris (Adject. 9). Priſc. 7, 12, 62 &. 762: und 763: Pracherea 
simplex eoram (der Monatsnamen auf ber) similiter invenitur 
fheichs 'ablitivum, imber ab imbri; Statius in VII (8. 9):'Ne- 
bibus hibernis et nostro pascitur imbri, Cieero do signis (Verr. 
Are 8140, 87)« "Cum esset vinctus nudus fh abre, In. infbri, fih 
frigore. Idem: in. frumentaria (Serv. Wo. 3, 44,136): "Ferebat 
Banc qüsqus: iniquitstém /Septietwe, et intbri frdmentuni in arta 
dordimpf pificbatat, .^xetkev' Silacu. beil Glncde of 289,7489. 
Varto RR, 3, 16,187 00 dr Non. Gh: Gio Rh. 8,3839. 
Phil. 5, 6, 15. Att. 7, 20, 1. Lucr. 1, 286. 715. 785. 6, 266. 
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Berg. Gc. 7, 60. Ge. 1, 393. Aen. 4,2349: orat. Serm. 1, 5,96. 
Die. Miet. 4, 282. Liv. 21, 54, 9. 21, 56, 3. 30, 38, 8. 43, 13, 4. 
Val. Mar. 8, 13 ext 4. Sen. Dc. 208, Plin. H. N. 10,33, 50. 
it, 33, 38. 36, 22, 48. Pal, FI. 4, 660. Gil. 4,351. Stat. Silv. 
4, 3, 100. Theb. 1, 387. 5, 362. 10, 136. Samon. 537..593. 
Pompon. Die. 8, 3, 20 9.1. Amm Mare. 17,.7, 13; bagegen 
imbre (ux bei Varro L. L. 5, 10, 65: Plaut. Moft. £, 2, 62. 
Gic. Gato maj. 10, 34 (in welcher Stelle jebodo Non. S. 246. 395 
imbri Ref), Gic. bei Plin. H. N. 18, 25, 60 und bei bemfelben 
91, 4, 28. Gl. B. G. 7,27, 1. B. Afr. 47, 6. Catull. 68, 56. 
Horat. Epift. 1, 11,11. Tibull. 1, 1, 48. Ovid. $9tv.:£0; 138. 
18, 104. : Amor. 1, 8, 16.3, 6, 68. A. A. 1, 532. 3, 224. - Met. 
&-63. 8, 550. : 13, 889. Faft. 4, 385. 5, 168. 8,282. Trift. 
1,.3, 18. 4, 6, 36. German. Progn. 2, 85. Liv. 21, 53:6. 24, 
47, 1. 28,15, 11. 40, 58, 4. Sen. Sual. 3, 4, Sen. benef 
6, 15, 5. nat. qu. 2, 24, 1. 4, 2, 25. Sen. Hipp. 381. Ded. 348. 
Lutan. 5, 465. 6,224. Plin. H. N, 2, 60, 61; 9, 16, 23. 14, 30, 
36. 12, 19, 42, 89. 14, 2, 4,123.24. 14, 21, 24, 186. 18/4, 1. . 
10, 33, 61. 147, 5, 3, 39. 11, 12, 18,91. 18, 14, 36,138. 19, 
2b, 60, 224. 29, 6€, 39, 138.. 31, d, 26. 29. 31, 6, 86. 31, 7, 
90, 61. 37, 7, 80. Bal. Fl. 2, 52. 6, 611.- GiL..8, 474. Chat. 
Silv. 5, 1, 148. . Theb. 1, 488. 3, 251. 5, 598. &, 229. 9, 482. 
12; 604. Mart. 3, 65, 7. 4, 148, 2. 11, 96, 2. 14, 144, 2. Flor. 
2,8,17. Betron. 122 8. 140. Samon. 846. Ulpian. Dig. 30,3, 1 
im. Eingange undb.$ 16. 

Rudenti ®itrur. 10, 2, 4; ſonſt rudente, wie ib. Amor 
3,6, 4. Met. 3, 616. Goo Phän. 155. Rutil. Namat. 1, 514. 
Torrenti Sen. brev. vit. 9, 2; terrente Liv. 33, 18,46... Colam. 8, 
16/4. MNart. 12, 3, 13. Über überall! aduleseente Gic, da. or. .2, 21, 
88 zweimal,-3,.18, 68.: Or. 42, 41. F. Milo 21, 75..,Deiok. G, 17. 
4d, 32. Phil. 13, 8, 19.13, 13, 28. Vom, 2, 7,4 Animente 
Cie. Fin. 4, 14, 37. Suit. 5, 31, 88...2e9..1, 9, 27. .N.: D..2, 46, 
148. Läl. 21,.81.- Tim. 6. Infemte Gic. Düpin. 1, 36,78. ek 
Opijt..:124, 9.. Colum. 1, 8, 2. Bin, H..N. 34, 8, 19, 88, Mart. 
1,49, 28 Mee vontinentl unb . eontmenie: amb über r spinta. 1» 
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Subftant. wol; Adject. 45, und über den Abl. ber Gentilia auf 
38;,is;: ng:unb xs Wbject. Ad. | 

‚Die: Kempoſita von dens haben als Subſtantiva regelmäßig e e. 
Bidérke. (Au. 25:8, 6. SOvib, Amor. 1, 13, 15. Golum. 3, 13, 3. 
Plin. H. N. 14,21, 33, 159; bidenti Lucr. 5, 208 am Gnbe bes 
Verſes. Tridente Prop. 3:(2), 26, 48. Ovid. Met. 1, 283. 6, 75. 
Plin. H. N. 9, 15, 20. 9, 29,45. Sil. 14, 13, Matt. 5, 24, 12; 
trilenti Berg. e..1, 13; Yen. 4,145. 2, 418, 610. Sit. 3, 53, 
überalk wn. Ende des. Verſes. 

: Sorti erinnert an den Nomin.:sertis; vergl. unter 41. Plaut. 
Ca} 2, 7, 5 sorti sum vicfug; lex. repet. C. I. L. 198 3. 54 ex 
qua sorti; lex agr. C. I. L. 200 3. 16 quoi sorti is ager datus 
sdsignatuave fugrit; aes Malac, Inſchr. Henz. 7421 Gol. 2 3. 45 
umb 46 wti.culinsque nomen ;sorti duetum erit (daſelbſt 3. 51 
bis. 53 singularum curiarum momána sorte. ducito et ut cuiiusque 
curd noman sorte qxierit); Appul. Jet. 4,8 ©. 253 sorti ducti 
migigterium- fagiupt;.im ber epist. 2. ad C. Caesarem de rep. 
erdin, unter Salkıft. Namen Gap. 8, 1 nach den alten Ausg, ut ex 
confusis quinque. classibus: sorti centurige vocarentur. Bei Liv. 
4,37,8. 28, 43,11, 29,20,4. 31, 6, 1 ijt in ben beiten Hoſchr. cui ea 
provánoia:sorti evenit, Q. Caecilio sorti evenit ut in Bruttiis bel- 
lum gereret, mai Sicilia: provineia sorti: evenisset ober venisset, 
P.: Sulpidio- provincia Macedonia sorti evenit; an anderen Stellen, 
wie Gic, Vers, Acc. 2,6, 17.. Vatin. 5, 12. Liv. 3, 64, 4. 4, 43, 1. 
7,6, &. 8, 1, 2. 9,81, 1, ei sorte provincia Sicilia obvenit, cum tibi 
aquasis provincia sorte obtigisset, ut comitiis praeesset M. Dui- 
Me serte..evdnit,. eui sorte ea prowincja evenerat, L. Genmucio 
«onsuli ea provincia porfe «veni. ober venit, utrumque bellum 
Plautie  sorte venit, Aemilio Etruria sorte obvenit. Bei Plin. 
Gyijt, 4, 12,.2 ijt im. Reb, scribam qui sorti obtigerat. Aber in 
bes, lex: repet..O T. L. 198 3. 53 ad sitellam sorti veniet ijt 
sorti S)at., deagleichen Berg. en. 9,270 clipeum cristasque ru- 
bentis excipiam sorti,. unb auch wohl Verg. Ge. 4, 165 uud Eil. 
7, 368 quibus ober quis cgridit custodia sorti. 

' Parti Blaut. Men, 3, 2, 14. Perſa 1, 2, 20. Gato R. B, 


136 zweimal’ (ebenpnjelbft. parte), Varro R. R. 1, 13, 5 zweimal, 
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3/73; 8. 9. Luc. 4,,1114. 3; 618. 4, 315. 5,511. 721. 6, 694. 
721. Liv. 30, 22, 6 (nad) bem Bamb.), Appul. de mag.:42.6; 49. 
(Ex alte)ra:parti lex repet. (C. I, L. 198) 3. 51 (parte daſelbſt 
$..65); -qua in partei und in ea partei lex Jul. munidp: (G .L 
L.'206) 3.25 und 27 (in qua parte unb in ea parte. (bekbajef bf 
3. 30 und 54). Vergl. den Acc. partim unter 54 Bei Lin. 8, 
25, 5: pars parti abscisa ober abscissa ijt parti Dat. Als Abl 
ift parte auch bei ben Aelteren, wie Gato bei Charif. 2, 18. €: $91: 
Pacuv. bei Non. S. 506. Afran. bel 9ton.. €. 123 and 375. 
geret, Enn. 3, 5, 81... Heant: 1, 4, 5. sent. Minuc. (C. I. L. 
199)' 3. 30 und 32. fuer. 1, 88:437. 667. 807. 843 unb an .vielen 
anderen Steller. no IEEE n 
o LEnü Titim bel Non. S. 2103 vergl. den Ace. Jentim miris 
34. Sonſt lente, wie Gofum. 2, 14, 1. Plin. H. N. 26, 1, 18. 
28; 14,58, 209. Appul. Met. 6, 10 €. 399. Ment fcheint ABl. 
gu feit Colum. 10, 211 amor ignescit menti saevitque medullis ; 
vergl. fiber den Nomin. mentis ımter 41. Bel bib: Met. 114,204 
menti haerebat imago temporis illius ift e8 Dat. ; volt! haesura 
mihi Triſt. 9, 4, 36. Hoc monti und hoc fonti erwähnt Varro 
L: L.’9, 64, 112 als von einigen gebraucht; ab fontel sent. Minuo, 
C. 1. L. 19 3. 6 (ab fonte bafelbft 3. 12, und’ monte: R. 15 
und 16). Liv. 28, 6, 10 ift im Meb., Bofl., Harl. und anderen 
Hdſchr. velut monti praecipiti devolutus torrems; : Sub! saontel 
bat O. Müller zu Zeit. unter speeus im. einem daſelbſt erhaltenen 
Verſe des Enn. vermntbet, Ponti Cland. Quadrig. bei Gell. 9, 13, 
15 i der Ausg. von Hertz, fonft ponte. Ita aeteti Gic. P5 
16,45 nach bem Bat. Hereditati  lex'agrar. C. 1::L. 200 3. 23 
quoi is ager locus hereditati obvenit. 'Liti ceeidiese ijt: Comfechre 
von Ctaflger Bei Paul. Feſti füv litis beeidisse, nach Analogie: wor 
causa cadere; ber gewöhnliche Abl. ift lite, wie Gic. de or. 3, B, 
109. 9te[c. Com. 14, 40. Berr. Ucc. 3, 13,32. Rhet. ad Herem. 
4, 23, 33: Sen. Epiſt. 65, 2. benef. 6, 27, 5. Quintil. 11, 3,59. 
Virtutei Elog. des L. Cornelius Cn. F. Cn. N. Seipio C. E. L. 
34. Segeti Bar. für segete bei Gato R. R. 37, 2. Capit Catull. 
68, 124: Tibull. 1, 4, 72. German. Phän. 213 (flee in der Eli- 
fion), min. Marc, 18, 8, 5. Paulin. Rot. nat. 11, 103; oceipiti 
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Bert. I,b2. Auſon. Spies, 12; 8..'Heredi tex. agrar. C..L L. 200 
3:23 ab eo heredive: eins. Tripodi a Phoebi £ucr, 1, 739, aber 
ist. ber Wiederkehr desſelben Verſes 5, 112 tripode. 

Ueber luci jagt Chariſ. 2, 13 €. 182:. Luci Plautus - in 
Amphitryone .(1, 1,. 11): Hoc luci. Ubi Sisenna: Quaecumque 
nomina e littera ablativo singulari terminantur, i littera finitg 
adverbia fiunt, ut mani. Luei and) Plaut. Eaf. 4, 2, 7. Gun. 
bei Priſc. 6, 18, 93 S. 724. Afran. bei Non. ©. 535. Varro 
L. L. 9, 38, 60 (ini Kopenh. Iuce), Gic. f. Tull. 47 (luce daſelbſt 
48. 50), Phil. 12, 10, 25. Gell. 11, 18, 8; cum luci Plaut. erc, 
2, 1, 31. Stich. 2, 2, 40; in luci Lucr. d, 235; cum primo luci 
Bam; Eifti;2,.1,49. Atta bet Ron. .S. 468. commentar. anquisit. 
M. Sergi bei Barıro;:L. L.'6,79,:02;. primo luci Gel. 2, 29, 14; 
lue elaro: Plant, Anl. 4, 10, 18' nad) Non. E. 210, und Varro 
ebendafelbſt zweimal und bei 9ten; S. 171; in poplico luuci tab, 
Bent, C. I. L. 197 3. 4, uub palam luci tojelbjt 3. 17 unb 24, 
Cam primo lwci haben Bentley und. Fleckeiſen aud) Terent. Ab. 5, 
3, 55. und Henfinger Gic.. Off. 3, 31, 112 ftatt der gewöhnlichen 
Qe$ett cum prima luce vermuthet. . 

Paei (mit ber elifion) Varro bei Ron. S. 213. Siliei C. 
I. L. 1101. 

In coventionid Dentmal de bacchan. C. I. L. 196 2. 22, 
De sanctioni lex repet, 198. 9. 56. Quoi is ager locus deditioni 
obvenit let agrar. 200. 3. 23. Pro portioni lex Iul. municip. 
208 3:38. Quanam sit: rationi mit ber. Elifion £ucr. 6, 66. Vergl. 
Lachniann Qu: Suc. 2, 520. Cum carni Plaut. Gapt. 4, 4,6. 
Muesoni mit bcr Glifion gucr. .2, 520. . Alto delatum Heliconi im 
Ausgange / des Verſes icr. .3, 132. Umboni hat Aljchefsti Liv. 30, 

94,.3 nach dem Samb, Pariſ. 2 und Leipz. gefchrieben. Cum Pla- 
d Macrob. somn. Seip. 1, 2, 8. Seive ea alio nomini est C. 
LE.820.. . - 

‘Mari von . más Gic. N. D. 2, 51, 128. nad) ben Leid. A und 
C and dem Vind., dagegen ijt daſelbſt im Leid. B, Erl. und Pal. 
mare. Digüum Veneti Plaut. Bön. 1, 2, 45. Operi muniebant 
Barro L. L. 5, 32; 141; digna operi. fortuna sacro Stat. Silo. 
4,:6, 59.. Oneri ubari Plaut. 3pjeub. 1, 2, 64. Vergl. Hilbebr. zu 
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Appuſl de deo Socr. 2 ©. 121.. De vesperí suo und.de illarum 
vesperi Plaut. 9XiI 4, 2,5. 9tub. 1;2,.94. Quei corpori quaestam 
fecit lex municip.: C. I. L.: 206 3. 122. .Penori Ulpian. Dig. 38, 
9; 3:5 & 9. Tempori suo Terent. $ec. 4,.1, 16 Sei Fleckeiſen. 
Marmori am Ende eines Verſes C. I. L. 1012. Furluri Plaut. 
Capt. 4, 2, 27. . Veri Golnm. 10, 129. "E ses 
— Vigili vigilum, pugili pugilum verbindet Max. Bicion art. 
gramm. 10 €. 1940 als zujammengebörige ABI. ing. unb. Gen; 
Blür.; aber vigili ijt nur in bem abject. Gebrauch nachgewieſen 
(vergl. Adject. 40), unb von bem Abl. von pugil ijt Fein, Beilptel 
bekannt. In der angeführten Stelle des Mar. Bictor. war vigili 
vigilum. in den ‘älteren Ausg. woillfürlid in mugili. mugllum 9% 
öndert,. und mugili ift bei Plin. H, N. 1 ih ber. Juhaltsangeige 008 
$3. 9. und 32. Aber Eharif. 4, 17.6. 110 jagt: Mugil:an mhgilie? 
Plinius eodem libro VI (sermonis dubii), hic mugil, inquit;: ut 
pugil et vigil; ablativo enim singulari detracta postrema ;vocalá, 
qualem oporteat nominativum singularem esse, dinosces, ud: ab 
lioet. consule. Mugilum :an mugilium? ut vigilum et: pugilam, 
mugilum quoque dici putato. Propterea itaque ablativum singu- 
larem..non i'sed e:littera terminari. Durch. bie: Nebenſorm des 
Nomin. mugilis (vergl. unter 43) könnte ein Abl. mugili wohl gr 
veistiertigt. werden, aber ber Gebrauch desjelben ift nicht erwieſen. 

Ab opi Varro L. L. 5, 32, 141 nad) bem Fler. 5 - 

: "Bupellectilt als Abt. billigt Charif. 1, 14 ©. 33: Quae. gene- 
tivo plus quam una syllaba crescunt, ablativum. per i litteram 
nboesse.est habeant, ut haec supellex huius supellectilis ab. hae 
&upelleetili, hie praeceps praeeipitis praecipiti, hic ancepa. anel- 
pRis ancipiti, [hebes hebetis hebeti;]. plarali, genetivo hahent 
iwi erg. exc. art. gramm. ©. 93 (545). Supelleetili: haben 
Varro L. L..0, 14, 20 nadj dem cod. B: (in anderen Bücern::ift 
supellectilis), 9, 33, 47. Gic. l. agr, 2, 13, 32. 2, 15, 38. Gen 
Epiſt. 114, 9. Alpin. Dig. 1, 18;16.$ 5. 33,7, 12:840. Ab. 
d4,.2, 27 86. Maul. Dig. 32, 78 $ 1. 33; 10; 3 im. Eingange 
ititb' $2.9. 5:733, 10, 5. Schv. Dig. 33, :7,.7..40,.7,.40. Xen. 
Dig: 33; 10, 6. :- Gelf, Dig. 88, 10, 7, Mobeſt. Dig..33, 10; 8. 
Bapin. Dig. 33, 10, 9. Javol. Dig. 33, .10,: 11. Amm. Mac.18, 


$0;1-£/ 25;:9,; 6. 27, 10,:1.:28, 2,:13. 28, 6, 4." Imp:: Constaitia, 
cod. 5,87; 22'5:2; bageken supellectile Gato bei Weile. v; 19, 95 
8.782: Tereut. Phorm. 31, 3, 61. Barro L. L. 8,:45,.30.: 8,18, 
3..'9, 3, 46.: Cic. Verr. Acc. 2,14, 35 (nach dem Lapı d2- etx. 
pr), 23,744; MU (nah dem Reg., od. Lamb., Guelf. 1. 2. ir 
unb ag. 9), Att. 11, 25,.3. Sen: Epiſt. 88, 31. 95, 18 Curt 
5,.1,:30° (39... 2:), Paul.: Dig. 33, 7, 18 $ 13. Eumen..yrat. act. 
Constantino Aug: B, d& Anm. Marc. 24, 1, 9; & supellentäle 
Inſchr. Or. 1927 und fast. Antiat, denz 6445; a superlectite 
Ma De 2957. ' 

::- Weberei bae adverb, vespere und vesperi , ‚tempore unb : tem» 
peri; rare:iuns ruri vergl. Adverb. 15. Als eigentliches .Subfkamk 
‚mis onen Adject. bber.fBronom. verbunden immer: rure; wie orat. 
(ypift. 1; 40,14. (4, 15,4%. 1, 18, 60. Sibull. 1, 4, 15. 4, 8, f. 
fotib; rem. cam, 567.: Met, » 688. Salt 3, 180. 9r 61. 1Ront. 
4158,49. . 4 s ll 
-l. Bali olt "" wird in dem: Sragın, Bob. de: nom. :et, pronom, 
35:€&x 184 mit dem: -vorgeblichen Nomin. salis: (vétgL. under 489) 
sufammengeftellt iter ‚Berufung auf Plinius in libris: dubii. seg 
most; unb á vasi giebt Mart: Gap. 3:9 295. . 3n wirklichen Ger 
brauch find: allein sale ınib: vase, wie aud) sile von sil Blin..H..N 
21, 1,:28, 48... 33, 12, 56. 35, 6, 20. 35, 11, 40, 137; . Melli 
cds Ant: bei. Blaut. Xruc..2, d, 20. üt ber Ausg. von Grukr. ift 
mubegíawbigt; der Ambr. und Baril, haben das richtige melle,: ber 
Vet Omeri: amd ber’ decurt. me HH. In aestati war: falſche Bea 
art' Bier. 65: 712 für in aestatem. . Voci :als. Abl; war. Göhjechur 
wor. Lambin; Pei Rucr; 4, 699,. wo in ben Hbihn. richtig geleſen 
wird :: 'deinde videre  licet: maioribus esse ereatum Coderem) 
priíciptis quam. vox: : duca ed 

— 'Pecori neben: defendere und arcere Bes. 6 ed. 3, AT €, 
3, 155 tft Dat.; 'audy wehl capiti neben pellere Perf. 1, 82, unb 
daeſelbe bei Berg 9er; T;:667 terribili impexum (os) saeta im- 
dutus .capiti, und 10, 270 ardet apex capiti, Ferner lapidi bei 
Quer: 1, 884 cum lapidi lapidem terimws. Lateri neben abdidit 
A4nsem Berg. Aen. 2,:559, und neben recondere luctatur gladium 
Oo, Met, 42, 482 kann Dat. Grüecus.jeüt, wie carceri neben 
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abdites Bell. 2, 91, 4, und alto vulneri neben ferrum. abdidit 
€*n. Tro. 48; dagegen ifi in haeret. lateri letalis arundo Verg. 
Aen. 4, 73 lateri, ftalt bejjem .ber Bat.. latere Dat, wohl Abl 
Sermoni unb colori neben differre, Borat. Serm. 1,:4, 48. A. P. 
236, nepoti neben diserepare Horat. Gyift. 2, 2, 183,. und and 
wohl labori neben desistere Stat. Theb..5, 273, fine ot. -. . 

3. Städtenamen , dern Etamm auf einen Eonfenanten 
ausgeht, enden den AbL zum Ausbrud bes Verweilens am einem 
Drte gern auf i Hier bat fi alſo ber Locativus ungeſchwächt er: 
falten. Chariſ. 2, 13 €. 169: Est in loco per .getietivium ‚zum 
ex primo et secundo ordine veniunt, ut Romae sum, Beryfi sum, 
domi sum, secundum veteres, qui ita declinaveruat haec: domus 
huius domi. Cum vero tertii ordimis sunt, ablativo kasu: utireur, 
velut Carthagine sum, Sidone sum; quamquam recentiores. Car- 
thagini et Sidoni sum per dativum voluerumt, etenim dicimus 
ruri sum, Serv. comm. in Donat. ©. 1793: Nomina divitatium 
munquam recipiunt praepositiones, quando .funguntur 'wiee ad- 
verbiorum. Verum tamen si ad locum significant , : aecusatiti 
ferma sequenda est, ut Carthaginem. vado; si de loco, secamdum 
septimum loquimur, ut Carthagine. venio; si in loco, duplex 
regula est; nam si nomen fuerit secundae declinationis, adxes- 
bium in loco fit secundum formam genetivi, dicimus enim. Deli 
fui, Beneventi fui, quoniam huius Deli, huius Beneventi genetivus 
est; si autem nomen erit alterius cuiuseumque declinationis, 
tunc formam sequimur dativi casus. dicimus: enim Carthagisi 
fui, Tiburi fui, quoniam huic Carthagini, huit: Tibari dativus 
est. Sciendum est sane pauca nomina his regulis repugnare, ut 
est Narbone in Philippicis (2, 30, 76) Ciceromis: Cum tu Nar- 
bone mensas hospitum convomeres; debuerat cnim dicere Nar- 
boni. Item Vergilius ait (Wen. 4, 224): Tyria Carthagine qui 
nunc exspectat, [inquit Carthagine,] non Carthagini, quod verat 
regulae. Sed Cicero antiptosin fecit figutam, Vergilits: verd metri 
necessitatem mutata regula servavit, ; fergl. Serv. art. gramrh. 
1, 3. Pompej. comment. art. Donati 27,:43 verlangt cbenfalls 
anf bie frage ubi. fuisti bic. Antwort Tiburi fui, Karthagimi [ui, 
und entichuldigt Karthagine ‚bei! Berg. mit dem Zwange bes Ber$- 
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malice. Ser. qu JBevg. a. a, O. bemerit; . Carthagine | pro, Ca, 
Xhaghni,.et pro-adverbie. in leco (adverbium) .de loqo posuit; 
sio Horatius (Epiſt. 1, 8, 12): Romae Tibur.amem ,;,ventogus 
fKibar& Bomam, pre Tiburi. . Ehenſo Cledon. ©... 1922; Vingilius; 
Tysia Carthagine qui nube exspectat, pro Carthagini; ; Die ld 
tere Form Tonnte aber, abgejehen ven. bom Verswiaß , Wt wit 
m berbunben werben. (o jb Qu 
^ Garthagini. haben Blaut. Ga}. Prol. 71. «pon. 5,:2, 78. 9G. 
Gio. L.:sgr..2, 33, 90. Liv. 27, 5, 11 (nad) bem, JRtb,),, 28, 26, 1. 
30,:9,:3.. 90, 44, 4 (nach bem Lov. 3), 31, 14, 7... Appul. Flox. 
9..46.€. 39. 73. 76. Kacedaemoni Corn, Nep. praef..d..,Riv. 35, 
35, 1 (nad) bem Bamb. und anderen Büchern), unb; darauf, führt 
aud) bie Sthreibung Lacedaemonie Liv. 34, 26, 14. Sicyoni Playt 
Gi. 1,3, 8 42. Pſeud. 4, 2, 38. Troezeni. Sitru». 8, 3, 9. 
Andmüi Pio. 5, 8, 2.. Tiburi Gic, Phil. 13, 9, 19. Att. 16,.3, 1, 
2i9,.30,:45, 4 (nad) dem Bamb. unb Parij, 2), Ze. unter tullips, 
Bol Mar. 5, d, 4... Guei. Galig. 8 zweimal, Blur; 34. Inſchy. 
Sen. 6063. €». a6 :Acherunti ‚Blau. Gapt.: 3,9. 31.513, 4,. 4. 
Ao Hüufiger find; jebod) die. Formen: auf .a, weile won Diam. 1 
€.:400 unb Priſc. 15, 2, 8 ©. 1007 allein erwähnt-merben. Gar 
thagine Gic. Att. 16, 4, 2. Sio. 21, 21, 1. 26, 51, 3. 5. 244 21,2. 
21, 22, 8. 28, 26, 4. 29, 4, 7 (im Harl. Carthagini).. 33,46. 1. 
33, 48, 9.:.34, 64, 4. 41, 22, 1. Juſtin. 19,72, 8.1 Carthagine 
Nova $i». 28, 17, 11. Bal. Mar. 9, 41 ext. 1. Lagedaemone 
Cic Xujc. 2, 20, 46. 5, 27, 77. N. D. 3, 5, 11. de rep. 2, .28, 
50.Leg. 3, 7, 16. 2iv. 34, 31, 47. 34, 32, 2. 10. 39, 36, 5, 
Plin. H. N: 2, 76, 78. 33, 1,.4. Juſtin. 5, 10, 6... 20,.3,.9..- 
Bahylone. Gic Divin. 1, 23, 47. Gern. Nep, Gum. 2, 1... 399). 
May. 9, 8 *xt, 4, Sicyone Cic, Sam. 13, 21, 2. Att. 11, 8, 2; 
Liv. 33, 14, 6. Tarracone Liv. 21, 61, 4., 28, 47, 11.- Frusinone 
20. 01 ,:B1,05.: 305: 2,712... 30, 38, 9. 35, 12, 4.; Medenne ‚Liv. 
44, 23,3. 1 Trgezene Cic. &pjf. .3, 41, 48. . Tibure; Horat. Epiſ 
1, 8,12. 2, 2, 8. Prop. 4 43), 16; 2. Ovid. Faſt. 6, 670. 
Nothwendig ‘aber iſt bie. Enpung.e,in der Bezeichnung ber 
Entfernung, daher überall ab Carthagine, ab Tarracone; Car- 
thagine profectus, cum supplemento. Carthagine advecto, haud 
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procul Carthagine aberant, priusqu&m -Cartlágine subvenirebur, 
Uticam Carthagine petetis;: Carthagine venerant $jv. 22j09/..B. 
23, 43, 6. 28, 26, 1.' 29,95; 12: * 50, 10, 41 739, 38,9, ! baud 
procul Tarracone 21,61, 2, háud! proeuk Anzure: 7, 39/ 7: bdo 
precul Tibure ib ab Tibure profecti. T, 1, T$ 19, — 
ab Tibure Tiburtes Varro L. L. 9, 22, 3 5: c mann. 
63. Weber den Abl. ber Nomina «uf .&s ſagt Priſe VM, 
Ti und 72 ©. 768: In Graecis est quando invenimus o producta 
finiri ablativum tam primae: quam -tertiae declinatiomisınominum, 
qui magis dativüs est Graeóus pro ablativo positus Lätiwe. 
Virgilius in I (33. 312): Ipse uno ' graditur :comitatus. Adiate 
Luwesnus in VIII (9. 358): Signaque ab Euphrato cum Crassis 
eapta sequentes, Bimiliter a Demosthene, Aristotele; Hermepens. 
Vetustissimi tamen 'etiam in quibusdam Latinis, quae nómieu- 
tivum in es productam terminantia' pares cum genetivo 'kabent 
syHabas in hac declinatione, solebant producere. ablativum: more 
quintae declinationis. vel supra diotoram  Grhedorüm: 4 molé, 
tabe, fame, quod adhue sio proferter.:' Virgilias in VI: (IB. 420): 
Offam obicit, ille fame rabida. trix guftuta pasdens. : XQucanus 
in X (38. 158): Non mandante fame, rultas .volucresque' feras- 
que Aegypti posuere deos, Tuvenalis in V (&mnt..15 102): 
Membra aliena fäme 'lacerabart, esse parati et ssa, Lucretius 
(1, 806): Imbribus ut tabe nimborun: arbusta vaeilletit. 
Achate unb Euphrats folgen der erſten Declination (vergl. 
20); Demosthene, Aristolelé und: Hermogens werden fid) ſchwer⸗ 
lich finden, wohl aber Naucratd Plaut. Amph. 2,2, 230, Hippe- 
mené Ovid. Met. 10, 608, Archigen® Juven. 43, 98, dazu ab 
Achilli Ovid. Pont. 3, 3, 43: Jedoch aul Achille. Horat Yerınl 
d, 3, 193. Ulixé Ovid. Her. 19, 148.: 'GanymedsHoral. Gain, 
4, 4, 4. wit. Soft. 6, 43. Lucan. 10, 519. - Rost. 2, 49, 14. 
5, 55, 4. 1, 74, 4. 9, 23, 12: 9, 26, 8. 9,74, 6.. 9, 104,8. 
10, 66, 8. 11, 92, 2. . $41, 26, 6. 7 11, 49, 4^ 11,104,20." 43, 
108, 2. Diomedé Ovid. Met. 18, 100 242; 14, 492; Sil. 9, 6% 
Stat. Achill. 2, 27. Lytomede Stat. Ah 1,286: "Polynicé 
Stat. Theb. 12, 848. -Dergk: ubi m yr Lucr. 1,7739, und: über 
ben Doc; folder Ramen ater 83077] 0o ng nl 
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77 Quy ben Raten. Romima, Deren Gtomm auf e ausgeht, ine 
He länge beb’ e im Abl. allerdings ber Länge tes d. Umin,BL ber 
Wortkämme anf i whb tee Länge ber chartcteriftiichen: Vocale cim 
Abl. abet Abrigehr Deelinationen analog fein, aber die Beinerdung bel 
Brite. wirs durch die und vorliegenden Dichter tin Algemeinen nicht 
beftangt. Die von: ihm attgefätrete Stelle Des Luce. UE bie: einzige, 
in welcher Base In tabe lang Qty Dura tft? dasſelbe Verg. Wen. 
6, 442: Ovidl Met. 2; 784.13, 49. 9; 190. 175. 15, 156. :Trifl. 
85:705 £5. Poſit. 8, Y, 26. Luran. 71; 624; 2, (66. 6,539; 8, 18. 
9::69. 10, 225. Stat. Si. 5, 3, 258. Mole finder wir nur mit 
fütjett e, Berg. Be. 3, 370.: Wen. 3, 656. 5, 118.229.7431. 
6, 282. 7T, 589 8, 199. 888: 9, 35, 542. 10,774: 12, 161. 515. 
Horat. Carm. 9, 4, 65. Epift 1, 145.30. Ovid: A. A;-3; 120. 
SReti 1, 156.270. 2,-10. 12,523. 13; 881. 923.’ 15, 230.485. 
768. - Bont: d, 87-5T. 36:4, 131. Lucan. 2, 181. :3, 010. 
5, 101. 756. Wal: SL. 5, 283. Noch iſt contage Sei;Suce: 3, 134, 
welches mit dem- tabs vesjelben Dichters! verglichen werden Tanıt 
aber endj'obntags €ucr. d, 311; Lambin. hat an- der erſteren Stelle 
contagi vermuthch, Lachmann aber hat contagiba geſchrieben nach 
6, 280. 4242. | SO 
:"Meberall aber, utt nicht. nur : del. beu 'vetustissimi Hat fame 
langee e, Plaut. Soft, 1,.3,:86;.. Perſa 2, 5, 17. Rud. 2/2, 7. 
Stich. 1, 3, 63. Cacil. bei Non. €. 391. Terent. Heant. 5,2, 27. 
ner. 3, 792.: Berg. Ge 4, 318. en. 3, 218. 6, 421. Gata. 
5,86. Till. 1,.5,.53. Ovid, Met. 5, 165; 8, 786. 845. 11,309. 
38, 52. Faftı: 6, 393. Triſt. 1,76, 9. Phäbr:id;-3, f. fon 
3, 052: €iU 2, 490. 683. 4, 563. 7, 717. Wärtii1, 99 (100), 18. 
412; 32; 7: seni, d24; 14,:84.. 15,. 102.: Gíaubtan.. laua. Stil: 
2; 388. .B; -Gild, 127. - Magn. 21... midi. Or. 4311, 4. Fan 
gchört mümDio, veleonodg anbete Formen des Wortes, "ber. fünften 
Deelinattonianı:- Don Ge. fami belegt Gel. 9, 14, 10 mit folgen: 
ven. Metſpielen: Mi: Getouis oratione, quam. de bello Carthagi- 
niensi composuit: :Paeri:: atque mulieres extrudebantur fami 
eauga, - Lucilius inXH:; /Regosum atque fami plenum. G$arij. 
$, $5 €. 40r.:: Fame damen: produeitür, quamvis non habeat i, 
et $deo auctores etlam hwius fami dixerunt, ut idem Plautus in 


Sticho (1, 3, 4) fami dativo easu, et Varro genetivo. huius fami, 
eum famis sit rationis. Derjelbe 1, 14 ©. 26: , Quidam famis, 
quidam fame dixerunt genetivo. Priſc. 6, 11, 59 €, 704: Fames 
famei dicebant: veteres, unde adhuc fame producitur in ablative. 
Virgilius in VI (®. 420) :: Melle soporatam et medigatis frugibus 
offam obicit, ille fsme rabida tria guttura pandens; Iuysmalis 
in V (Sat. 14, 83): Inde sutem cum- se matura levavit. progenies 
stimulante fame, festinat ad ilem, quam primum praedam rapie 
gustaverat ovo. Idem im eodem (Sat. 15, 102): Membra aliena 
fame lacerabant, esse parati et sua. Quasi quintae denlinekipnis 
produxerunt ablativum. Beda de metris ©. 2360: Genetivus cum 
tertiae fuerit declinationis, cum ablativo suo e tantum littera 
terminato breviatur, ut a forte fortis; excepto uno quod pro- 
G4ucitur, ut ab hac fame, quis veteres huiws famei, non. huius 
Íamis, et huic famei, non :'huic fami deelingbant, Vergl. Pompej. 
eomment. art. Donati 15, 2 nnb Gero, art, gramm. 4, 2, welche 
fij auf Caper de ling. Lat. bezichen, ferner Gert. zu Berg. Yen. 
1, 636, Serv. de final. 6 ©. 1814, unb exc. ex. Cari, uk 
gramm. ©. 96 (547). | HcPuas 
64. Der Nomin., Doc. und Aceuſ. Blur. à bet P yb gem. 
haben im Allgemeinen és; in’ denjenigen Nomina aber, deren Stamm 
nach Anleitung des auf fum eubenben Gen Plur. als auf i ausgebenb 
erkannt wird, hat der Accuſ. gewöhnlih 1s, archaiſch eis, umb eben 
diefe Form wurde tm Nomin. unb Doc. folder Nomina zumeilen 
gebraucht. Priſc. 7, 17, 83 bis 86 S. 774 bis 777: Accusativus 
pluralis tertiae declinationis similis est proprio nominativo, sicut 
et vocativus. In illis vero, quae genetivum .eiusdem numeri in 
um fibiunt, plerumque per es longam profertur, bi.latrones hos 
latrones o latrones, hi consules hos copsules.o:cowsules, hi 
tubicines hos tubicines o tubicines,. has: matres bas: matres o 
matres, hi et hae sacerdotes, hos.et has et o sacerdotes. In- 
venientur tamen quaedsm in is solam -prodifrtam terminantis 
hunc casum Graeca, quae etiam, nominativo similiten.in is ‚der 
sinuBt, hae Sardia has Sardis; item: Alpis',/Syrtia, Teallis, quae 
apud Graecos in supra dictis casibus.ess diphthongum. habent 
finalem, Horatius in I Epistularum (Gyift. 11, 2); Smyrna. quid 
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et: CGolophon,: quid Croesi regia Sardis? Virgilius in X (3. 677): 
In Syrtis, in saxa, volens vos Turnus adoro, Quorum autem in 
ium temhimantium genetivum írequentius in is et quorum rarius 
exonk accmsalivus, ut ppfare, breviter colligam. Omnium, quae 
isum neminstivum qu$m genetivum. similem hahent, eorum ac- 
eusativus rare im. es; frequenter. in is, solet termjngri,; ut hic at 
Zac: osanis, huius omnis hos et has omnis. Sallustims in Gatili- 
naríé (Cap: 1, 1): Omnis homines qui sese student. Terentius 
ini: Amdrla (5, 4, 43): Omnis nos gauderg,, Virgilius in III . 
Geosginon ($9. 450): Et pinguis unguine ceras. Idem in III 
Georgicen (DB. 61): Aquas dulcis et frondea semper tecta petunt. 
Iidem in I Aeneidos (V. 168): Hic fessas non vincula navis ulla 
tenent. Idem in V (3). 29): Quoque magis fessas optem dimit- 
tere:mevis. Idem in eodem (33. 247): Muneraque in navis ternos 
opásre iuvencos. Similiter faciunt accusativum eiusdem formae 
semper.pluralis ,, ut hi manes horum manium hos manes vel 
manis, Virgilius in IIII Aeneidos (3B. 34): Id cinerem. aut manis 
eredis eurare sepultos? Tres trium hos et has tres vel tria, 
ldemy in HI Aeneidos (9. 203): "Tris adeo incertos caeca car- 
ugino soles erramus pelago. In er quoque desinentia, quae i 
terminant:-ablativum,, :similiter faciunt acousativum .. pluralem 
plerumque per is, raro per es, acer ab acri hog acris. Virgilius 
in XL (38. 47): Metuensque moneret, acris esse. viros, Similiter 
enluber a salubri salubres vel salubris, imber ab imbri hoe 
imbres vel imbris. Virgilius in VIIJI (3. 60): Gum fremit ad 
caulas, ventos perpessus et imbris. Idem in XII (3. 418):. 
Bpergitque salubris ambrosiae. sucos et odoriferam panaceam. 
December, quod, proprium est, a Decembri hos Decembres vel 
Decembris: Horatius in I Epistularum (Epift. 20, 27): Me quater 
usdenos: sciat implevisse Decembris. Similiter celer vel. celeris 
s.celeri. Virgilius in III Aeneidos (V. 243): Celerique fuge 
seb.sidera lepsae semesam praedam et vestigia foeda relinquunt. 
Idem. ini V: (8; 211): Agmine remorum celeri .ventisque vocatis. 
Hos et has celeres ve] celeris, quod est frequentius. Idem in III 
(B. 226): Et. celeris defer mea dicta per auras. Similiter faciunt 
accasativum in ns vel rs terminantia, ut hic, fons hos fonteg vel 
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fontis, hie et haee et hoe iméré Bos etliak Imertos: vol inertis, 
pars has partes vel partis." Virkilius in H Georgicon (18; 175% 
Adgredior sanctos ausus reciidert fedtis. Terentius in Meauten- 
'"imorumeno (1, 2, 20): "Parentis, pätriam inceloufewm , armloes, 
genus, cognatos, divitias. Virgilius a VI (35. 540): Hie locus 
est, partis abi se via findit in ambas.' Idem in EI Aeneidos 
(33. 19): Penitesque cavérnas ingentis uterumqee armate: milite 
compleri. Idem in HIT (9.57): Mactant lectas de mors ‚bidem 
tis. Alis autem, quamvis genetivum pluralem in iüm desinéntia, 
raro invenias et in paueis is finientia accusativüm, ut im as 
exeuntia nominativo: civitas civitatium has civitates fere: ubique 
legimus. In x terminantia trium generum communia, quamvis in 
paucissimis genetivum pluralem àbsque i paenultima proferant, 
difficile enim invenies'áudacum pro 'audscium vel felicem pro 
ſelicium, supplieam autem: magis differentise causa', wt sepra 
(7, 16, 79 €. 772) dictum est,'proferthr; ne, el snppHpium 
dicas, aliud significare videaris, quomódé iattiicum pro drtifelem 
et iudicum pro ?áditium: Cicero de signis (Serv. 9tec 4, 9; 4 
Didici etiam, ditm ministram itquiro, artificum honlinat: Virji- 
lius in I Aeneidos (89. 455): Arfcumque. manus inter se 
eperumque laborem; tamen accusativum plerumque per es 
efferunt. Lucanus in I (9. 473): Est qui, tauriferis. wbi se 
Mevania campis explicat, audaces ruere in certamina türinas. 
Raro per is. "Virgilius in TIII Georgieon (8. 161): Deinde 
tenacis suspendunt ceras. Plfutium, quod solum in us terminans 
talem habuit gehetivumi pluralem, tam in es quam in is fimit 
accusativum. Virgilius in I Georgieon (99. 89): Seu pilares celor 
ile vias et caeca relaxat spiramerita, novas venist' qua seeus (à 
herbas. Terentius in Phormione (3, 2, 35): Egé.te complutk 
adversum ingenium meom menses tuli. Horatius in’ t Epistula- 
rum (Epiſt. 20, 19): Cum tibi :sol tepidus pluris admóverit 
aures. Cicero pro Cornelio I: Quae intermissa couspluris anos. 
Harum liüum has lites et litis, Ciebró in Frumentaris Gee. 
Acc, 3, 57, 132): Sedasti etiam litis illorom. ^" — ' 

| farre L. L. 8, 37; 66 und 88, 67: Analogia si esset, 
negant ullam casum duobus modis debuisse dici; quod fit contra. 
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Nam ‚sine zeprehensione.. volgo alij dicunt in singulari hac ovi 
ei. avi, alii hae ove et.ave..- Jn. multitudinis hae puppis, restis; 
et. hae. puppes ,.. restes, Item quod ‚in patrico casu hoc genus 
dispariliter dicatur civitatum, parentum, et.civitatium, parentium, 
in abcusandi hos montes: fontes,:.et hos. montis,. fontis. Item 
eum, si.sit analogia, debeant a similibus verbis similiter declina- 
tis similis eri, et id: non. fieri ostendi possit, despiciendam eam 
esse rationem.  Átqui ostenditur; nam quid potest similius esse 
quam .mens,.dens, gens, cum horum. casus patrieus et accusa- 
tivus in multitudine sint dispariles.: Nam a primo fit gentium 
et gehtis, utrobique ut sit i; ab secundo mentium et mentes, ut 
in priére solo sit i; ab tertio dentum et dentes, ut in neutro 
sit i. Gell. 13, 20 (21): Interrogatus est Probus Valerjus, quod 
ex familiari eius quondam comperi, hasne urbis an has urbes, 
et.hame turrem. an banc turrim dici oporteret. Si, aut versum, 
inquit; panpis, amt orationem aolutam struis, atque ea verba tibi 
dieenda : sunt; mon .finitlonesi;illas. praerancidas neque fetutinas 
grammaticas .spectavérie;- sed: aurem; tuam, interroga, quo quid 
loeo: eonveniat dicere. :Quotl ia sunserit, id profecto erit rectis- 
simum. Tum. is qui quaesieraf, quonam modo, inquit, vis aurem 
mem imtérrogem? et Probum ait respondisse: ‚quo suam Ver- 
gius percontatus est, qui diversis in locis urbis et urbes dixit 
arbitrio consilioque usus auris, Nam in primo Georgicon, quem 
ego, inquit, librum manu ipsius correctum legi, urbis per i lit- 
teram scripsi. Verba e versibus eius (Ge. 1, 25) haec sunt; 
Urbisne: invisere, Caesar, terrarumque velis curam. | Verte enim 
et muta, ut urbes dicas; insubidius nescio quid facies et pinguius, 
Contra in. tertio Aeneidis ($8. 106) urbes dixit per e litteram : 
Centum urbes habitant magnas. Hic item muta, ut urbis dicas; 
nimis exijis. vox. erit et;exsanguis. Tanta quippe iuncturae dif- 
ferentia est;in consonantia vocum proximarum, Praeterea idem 
Vergilius. turrim. dixit, non furrem, et sequrim, non securem 
(Siem. 2, AGO unb 224): ‚Tursim in praecipiti stantem; et incertam 
excussit cervice aecurim. Quae sunt, opinor, iucundioris gracili- 
tatis, quam si.suo.utrumque loco per e litteram dicas. At ille 
qui ipterrogaverat, rwdia prefecto e£. aure agresti homo, cur, 
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Inquit, aliad alo in loeo potius reetiasque ease dicm, non sum 
intellego. Tum Probus iam cemmotier, noli, inquit, igitur iabe- 
rare, utrum istorum debeas dicere, urbis an urbes, Nam cum 
id genus sis quod video, ut sine iactura tua peeces, nihil perdes, 
ülrum dixeris. His tum verbis Probus et hae fini hominem 
dimisit, ut mos eins fuit erga indociles, prope inclementer. Nes 
autem aliud quoque postea consimiliter a Vergilio daplici. modo 
scriptum invenimus. Nam et tres et tris posuit eodem in: leco, 
ea iudicii subtilitate, ut, si aliter dixeris mutarisque, et aliquid 
tamen auris habeas, sentías suavitatem sonitus claudere. Versus 
ex decimo (83. 350. 351) hi sunt: Tres quoque Threicios Boreae 
de gente suprema, et tris, quos Idas pater et patria Ismars 
tnittit. "Tres illie, tris hic. Pensieula utrumque modulareque; 
reperies suo quidque in loco sonare aptissime. Charil. 1, 17 
€. 104: Fonteis. Quorum nominum genetivi pluralis amte um 
syllabam i litteram merebuntur , accusativus, inquit Plinius, per 
eis loquetur, montium monteis; licet Varro, inqui, exemplis 
hane regulam confutare temptarit istiusmedi, fslcium falces, mon 
falceis facit, nec has merceis; nec hos axeis, lintreis, ventreis, 
stirpeis, urbeis, corbeis, vecteis, inerteis. Et tamen manus det 
praemissae regulae ridicule, ut exceptis his nomimibus valeat 
regula, Funes; licet grammatici velint, genetivis tam singulari 
quam plurali si i littera intererit,"aceusativum pluralem in eis 
exire,'ut huius funis horum fanium. hos funeis. Quam regulam 
negat Plinius vires habere potuisse, Errant enim, qui putamá. ea 
fomina, quae nominativo singulari et genetivo per is termina+ 
buntur, et genetivos plurales per imm loquentur, accusativos 
funeis posse dicere, quod negat Plinius. Dafelbft S. 111: Mon- 
teis; licet Pomponius Secundus poeta, ut refert Plinius, propter 
homonymum nominativi accusativo casu omnes non putet dici 
sed omneis, tamen idem Plinims in eodem permanet, dicens 
omnes tunc demum posse dici accusativo, ut eanes, quando 
genetivus pluralis horum canum ante um i non habet. 5Douat. 
2; 10, 3 €. 1750: Quaecumque nomina ablativo casu singulari 
i littera fuerint terminata ; genetivum. pluralem in ium mittunt, 
dativum ‘et ablativum in bus, ut ab.hac puppi harum puppium 
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hls .bt. db. hip; puppibus; Huiusmodi nomina casum accusativum 
pluraléió proptet differentiam melius in is quam in es syllabam 
terininant, ut:has puppis,.navis, clavis. (ere. zu Berg Yen. 
1,/$08:' Tris Latinum est; genetivus enim pluralis quotiens in 
jun exit, accusativum pluralem in is mittit, ut puppium puppis, 
quotiens in um exit, in es, ut patrum patres. . Conſent. €. 2040: 
Beine plerique emnes. has regulas, quae genetivum in ium mit- 
tunt, dicunt etiam accusativum pluralem in is mittere, ut has 
péppis, hos. montis, hos optimatis; sed in hoc quoque sequenda 
euphonfa est. Pleraque enim ex omnibus istis regulis consuetu- 
dine cernimus immutata. Constat tamen et genetivum pluralem 
in’ tum et áccasativum pluralem in is non ab aliis regulis venire, 
quem- ab his quae praedictae sunt, etsi ipsae istae in eo vim 
swám hac non perpetuz observatione custodiunt. Vergl. ned 
SRontpek. icomiment. art. Donati. 17, 19. | 
t :Dee von Prife. aus orat. angeführte Romin. Sardis jtebt 
der Joniſchen Form Sapdees (Herod. 1, 84, 1. 3. 6) und. dem, in 
beinjeiben  Dialect als: Accuſ. üblichen Sepdıs (Herod. 4, 15, 2. 
1, 22, 2. 1, 23,.2.. 1,30, 1. 1, 35, 1. .1, 43,3. 1, 48, t. 
1, 10,3.:4. 1, 79, 5 und an mehreren anderen Stellen) nod) näher, 
als der eii Prifc. verglichenen Attiichen Form auf es. Bei Blin. 
H: N: 8,1, 3, 1 ijt Gndis, bei demſelben 5, 29, 29 unb 35, 12, 
46, 161 Trallis, beides als Nomin. Plur. Berner Aeolis Varro 
L.3,5,:21, 102 (nad bem Flor. und. Kopenh.), B. R. 3, 12, 6. 
ie. Face: 27,64: (nad). bem Bern), Terent. Maur. 659. Priſe. 
t, 4,-22 ©. 546.:.6, 13, 69 €. 709. 13, 5, 25 S. 967, Aeoleis 
Varro R, R.. 3, 1,:3. Doris: Gic. Flacc. 27, 64 (nach bem Bern.) 
ufib de rep. 2, 4/8, Mylasis unb Alabandis Gic. (yam. 13, 56,1 
(das legtere hat Bouhier aud) Cic. N, D. 3, 15, 39 vermuthet, wo 
in den Höfchr; Alabandi ijt, wie Aeoli und Dori im Salzb, bei 
Cic Flacc. 27,:64). Lexeis Lucil. bei Gic, de orat. 3, 43, 171 
and Or: dd, 149, dafür lexis im der Anführung ber erften ber 
Eiceron. . Stellen bei Non, €. 188. Ibis Gic. N. D. 2, 50, 126 
(nad den Leid. A, Heinſ., Gr. und 3Binb.). 

, Mud im Nomin. Blur, rein Lateiniiher Nomina ijt is unb 
ee in Inſchr. und Qbidr., wie hae puppis, restis iu ber oben 
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mitgerheilten Stelle: des Varro begengt wird: Lex repst.1C.1d. Is 
$983, T7 ceivels-Romanei imétet sunio; sent. Minue. 1991:2.:ß, 
6'-qua fincis fierent unb.in be Ueberſchrift eines Abjchnittes 
Banpatiurt fineis apri iprivati., bafelbit 2. 19. hisce finis videntur 
esse; Denkmal. Yon guv[o: 603: 3: 10 pelleis  caria: fanel -suntoi 
Enn: bei Non. €. 412. Quiritis als Voc., Plaut. Mil. 3-4, 84 
liberae sumt aedis, Turpil. bei Non. ©. 281: meretrieia. gd apt 
Atlicae convenerant; Barroı E4 L. 5, 4, 21..5, 9,56 parfeis wd) 
bem Flor., daſelbſt 5, 32, 143 -urbeis nad); beinjelben,..9, 24, 94, 
köntis, :R. R. 2, 5, 9 maris nach bem .cod. Polit., derſelbe Sei Rouu— 
&. 428..404 annalis umb adulescemis; Gic Plauc. 5, 1à sedilia 
nach tem Grf., de rep. 3, 35, 4T optumatis , Leg: 3, 3, 6. via 
nach den Leid. A und B; £ucr: 1,305. vestis nad) Nan. S. Aid, 
derfelbe 1, 808 animantis und 4, 307 montis. nad bent Hblang. 
unb quadr., 4, 413 gentis: ad) bem:quadr., d, 1221 parentis, 
5,:216' imbris und. 5,494 partis nad) bem .oblong, und quadr, 
6, 160: nubis nach Non. ©. 506, 6, 471: vestis, 6, 671 fempegtalis 
ud 6 747. montis wb ^bem :oblong.;. Berg: Aen.:.d, 65. montis 
mhdy bert Vat. und Non. ,:6, 431i sedis mad) $og: Nam. , 7,239 
gentis und 7, 269 :sortis: tad). bem Med., 10, 25% urbis ; ug; 8 
28, 10 hostis, wenn ble Lesart des Put. Med. und geib. 1:quo;bostis 
vocassent richtig iR. Indeſſen muß bemerkt; werben, daß bie &inung 
js An: dent Nomin. auch. ſolcher Nomina gefunben wird, bei, bent 
dNeſelbe ſogar im Aceuſ. Schr bedenklich. oder entſchieden unftatthaft 
iſt. So lax' repet. CI L 198. 3. 38 ioudicis leetei erunt Ceben⸗ 
daſelbſt ioudioes ober. iudices als Nomin. Z. 26,3. 27 dreimal, 
8. 36 zweimal und 3. 50, und als Aceuſ. 3. 13 24. 25)3 Lucil, 
bei Non. S. 224 rumieie (daß das Wort bajebit Romin. iE, er» 
Belit aus der Anführung bei Paul, Fefti unter spara); Siſenna bel 
Non. ©. 58. 468 peditis umd contionis; Varro L. L.:5, 24, 115 
ümbeneis und amboneis, beides nach bem Flori, B. R. 1,.22, t 
Wed Non. ©. 414. tegetis, derſelbe bei Non. S. 94 492; 552, 353 
consuetudinis, -Spectatoris iund velitis; Gic." de. rep: 1, .22,:36 
hominis, dafelbft 4, 4, 4 contrectationis , . Off. '1, di, 147 nad; 
Non. S. 471 pictoris, Dff. 3,10, 40 nad. 9tou. €. 255 principis; 
Euer. d; 404 odoris tud) cem quadr., :4, 1255 uxoris ind dem 
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oblong. und quadr., 5, 1065 gregis nad) dem quadr., grecis nad) 
ven oblong.; Saltuft. ug. 46, 7 nad) Non. €. 552 velitis, ber: 
jelbe bei Non. €. 492 mulieris; Berg: Yen. 4, 664 comitis, 6, 44 
vocis;.0, 163 iuvenis, unb 6, 225 ſogar érateris, alles nach; bem 
Bat., derjelbe Ecl. 9, 48 segetis nad) Non. ©. 284. Bergl; Freund 
zu:Bie. f. Miſo S.14 Wagner erthogr. Verg. &. 404. Lachmann 
au Quor...£, 744. 805. Ritiehl- Proleg. zu Plaut. Trin. ©. 90. 
Oſann de pronom. is ea id €. 67. Stoll im Philol. 1856, 11 
S. 307. . Von Ritfchl wird: i8. im Nomin. Blur. der urſpruͤnglich 
Saintes Nomina gänzlich verworfen. 

. 65. Biel Häufiger und geficherter ift bie Endung is ober eis 
im: Accu, Plur. derjenigen Semina, welde im Genet. Plur. ium 
haben. ac 

. Bardie Gic.. Gato maj. 17, 59; Trallis €ic. ]. agr. 2, 15, 39 
(nach dem Erf. und Erl.); Gadis 6àj. B. C. 2, 18, 2. 6. 2,20, 1. 
2. 21; 2: iv. 21; 21, 9 (mad) bem Put., Med., Gofb. und Harl.), 
Bel. 1, 2, 3; Alpeis lex Rubr. (C. I. L. 205) Gol. 2 3. 26, 
Alpis Gic; f. Font. 3, 4 (nad; bem Palimpf.), Gàf. B. G. 3, 1, 2 
(nad bem Voſſ.), Berg. Ge. 3, 474 (bod) im Med., Otom., Gud., 
Bern. b unb c Alpes), iv. 5, 34, 8. 21, 95, 2. 21, 30, 5. 6. 7. 8. 
21, 31, 2 21, 32, 6. 21,38, 9.23, 28, 6. 23, 33, 3 (überall nad) 
ben zuverläffigften Hoſchr.), Vell. 2, 12, 4. 5; Syrtis Salluft. ug. 
78, 1. Verg. Aen. 4, 141. 146 (in der lebteren. Stelle Syrtes im 
Med, und Bern. b); Alabandis Cic. Fam. 13, 56, 1. Tigris Berg. 
Ecl. 5, 29. Ge. 4, 510. en. 6, 805. Baseis C. I. L. 1146, 
basis: Plin. :H.-N. 35, 6, t3. Hydropisis Plin. 20, 5, 20; 
phthiriasis :20, 22, 67. 24, 10, 44 ; paralysis 24, 7, 24. 27, 10, 66; 
hypochysis 25, 12, 91; plthisis 28, 9, 37, 138. 

Fineis sent. Minuc.: (C. I. L. 199) 3. 3. 28. lex de Termess. 
(204) Eol. 1 3. 13. Gol. 2 53. 33. 36, finis lex agrar. (200) 
3. 79, auf: Stänzfteinen- und Gränzſäulen C. L L. 547. 548. 549, 
cenotaph.- Pis. Taf. 2 3.:9; calleis lex agrar. (200) 3. 26; 
civeis' lex de. Termess. (204) Got. 2 3. 19, ob civis servatos 
auf Münzen des Auguſtus und des Galba bei Gdbel D. N. 6 
S. 121. 123. 298; tarreis C. I. L. 1187. 1224. 1225. 1230 zwei- 
mal, turris daſelbſt 1218 und Dr. 605 zweimal; aedis C. I. L. 
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591 3. 15; claseis Inſchr. ber col. rostr. (C. I. L. 195) 3. 8 
(clases bajelbft 3. 7) und naveis 3. 12; litis lex repet. (198) 
3. 68; Genuateis sent. Minuc, (199) 3.2; ponteis C. I. L. 551 
3. 2; municipis lex Iul. munie. (206) 3. 163, dafür mumici- 
pieis 3. 160. 

Aedis Enn. und Pompon. bei Non, €. 39. Plaut. Wu. 
3,.2, 32. Pſeud. 1, 5, 54. Truc. 2, 2, 1. Siti, bei Chariſ. 2, 13 
©. 183 und bei Non. ©. 192. Terent. 9(nbv. d, 4d, 34. Gum. 4, 
7, 3. 5,2, 58. $c. 4, 1, 48. Phorm. 4, 4, 25. Ab. 1, 2, 8 
2,1,26. &ac. Ann. 1, 75; amnis Berg. Ge. 4, 233. Aen. 5, 634. 
11,.298 (aber 6, 671 haben mehrere der beiten Hbichr. amnes); 
anguis Berg. Ge. 3, 38. Aen. 6, 572. 7, 450, 8, 437. 697; an- 
nalis Berg. Wen. 1, 373; aureis Varro L. L. 9, 11, 17, auris 
Enn. bei Non. ©. 255. 506. Plaut. Mil. 2, 4, 5. Titin. bei Non. 
©. 467. ZTerent. Andr. 5, 4, 30. Heaut. 2, 3, 89. At. bei Non. 
€. 95, 292 und bei Priſc. 6, 4, 20 ©.686. Varro L.L. 9, 16,21. 
Gic. 91d). 3, 5 (nah dem Lemma des Schol. Bob. €, 355), Att. 
1, 15, 3 (vergl. Noris cenot. Pis. diss. 4 cap. 3), Berg. Ecl. 3,73. 
&c. 4, 349 (nad) dem rescr. von St. Gallen), Xen. 1, 375. 2,81. 
119. 731. 3, 40. 93. 294. 4, 183. 428. 440. 5, 435. 7, 166. 
8, 582. 9, 395. 474. 12, 618; biremis Verg. Aen. 1, 182, 8, 79; 
civis Terent. Phorm. 2, 2, 1d. Gic, Flacc. 7, 16. f. Milo 5, 13. 
30, 82. de rep. 1, 3, 5. 1, 16, 25. 1, 34, 52. 2, 20, 35. 5,4,6. 
Off. 3, 18, 74. Saluft. Gat. 44, 1.. Berg. Gcl. 1, 71. en. 12, 
583; classis Gic. de rep. 2, 22, 39. Berg. Ge. 1, 255. Aen. 8, 
675; collis Varro L. L. 5, 8, 52. ‚Berg. Ge. 2, 276. Wen, 3, 
522; crateis, in cratis geändert, Verg. Aen. 7, 633; crinis Berg. 
Gd. 6, 68. Wen. 2, 271. 4, 509. 559, 6, 809. 7, 418. 8, 34. 
9, 651, 10, 137. 12, 99. 605. 870; fascis Gàf. bei Non. €, 509; 
finis Gic. de rep. 3, 12, 21 zweimal, Gàj. B. G. 1, 2, 5 (nad) 
bem Bong. 1 m. pr.), Berg. Ecl. 1, 67. Aen. 1, 564. 570. 3, 440. 
5, 82. 6, 345. 8, 159. 11, 317. 324. 588. iv. 31, 26, 1. 31, 
43, 15 funis Berg. Aen. 4, 575; gratis Tac. Aun. 6, 2; hostels 
Varro L. L. 5, 16, 90, hostis daſelbſt 7, 3, 39. Gic. 3Batim. 10, 
25. Gàj. B. G. 1, 53, 5. 2, 25, 1. 4, 25, 1. 1, 50, 5. Salut. 
Jug. 81, 4. 98, 1. Berg. Gef. 10, 45. Ge. 3, 120. Aen. 2, 43. 
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358. 377. 511. 527. 632. 3, 283. 9,386. 554. 556. 799. 10, 372. 
379. 398. 729. 11, 899. 12, 266. 456. 461. 477. 582. Liv. 31, 
26, 3. 31, 37, 2. 31, 39, 14; ignis Berg. Ge, 1, 427. en. 1, 
525. 2, 276. 502. 624. 664. -3, 406. 5, 743. 7, 320. 186. 8,199. 
261. 590. 9, 145. 522. 570. 10, 271. 12, 201. 596. Liv. 31, 17,8; 
manis Verg. Ge. 4, 469. 505. Aen. 3, 303. 565. 4, 34. 387. 490. 
5, 99. 6, 119. 506. 743. 10, 820. 11, 181. 12, 884; messis 
Berg. El. 8, 99. Ge. 4, 330; molis Plaut. Mil. 2, 2, 39; naris 
Plaut. bei Non. €. 415. Gic. Verr. Acc. 5, 11, 27 nad) Non. 
€. 221 und 411. Berg. Uen. 6, 497. 7, 480; navis Gic. Vatin. 
5, 12. Gàj. B. C. 1, 56, 1. 1, 61, 4. Berg. 9len. 1, 145. 168. 
644. 656. 3, 465. 5, 29. 62. 247. 471. 6, 899. 11, 326. iv. 
31, 17, 6. 31, 19, 4. Tac. Ann. 2, 70; orbis Berg. Ge. 1, 337. 
2, 153. 3, 173. 361. 424. Ucn. 1, 269; ovis Plaut. Suc. 3, 1, 5. 
Berg. Gcf. 2, 33. 3, 5. 6,5. 7,3. 8, 52. 10, 18. 68. Ge. 3, 
296. 441; pellis Gà]. B. G. 4, 1, 10; postis Berg. Aen. 2, 442. 
480. 11, 890; puppis Berg. Aen. 5, 635. 663. 794; testis Ga]. 
B. G. 1, 52, 1 nadj dem Bong. 1; triremis Zac. Ann. 2, 55; 
turris Berg. Aen. 2, 445. 7, 160. 11, 466. 12, 132; vallis Verg. 
Aen. 1, 186, convallis Gc. 3, 276; vitis erg. Ecl. 3, 11. Ge. 
2, 191. 299. 4, 331, viteis Ge, 1, 2 (nad) bem Pal.). 

Imbris Berg. Ge. 4, 115. Aen. 9, 60; utris Sallujt. bei - 
Non. €. 186; ventris Plaut. Perja 1, 2, 4. Viris Berg. Gc. 2, 
286. 427. 3, 209. 215. 229. Aen. 5, 415. 466. 6, 114. 10,786. 
11, 71. Aevitatis Gic. Leg. 3, 3, 7; civitatis Gic. Fin. 3, 19, 63 
nad) ber Anführung bei Non. €. 234; hereditatis Gic. Leg. 3, 8, 
18 (nadj den Leid. A B); utilitatis Gic. N. D. 2, 64, 161 nad 
den Anführungen bei Non. €. 219 und 364, unb de rep. bci dem: 
(ben S. 299; vastitatis Att. bei Non. S. 417; litis Plaut, Men, 
5, 5, 57. Merc. 2, 2, 10. Turpil. bei Non. ©. 8, Terent. Andre. 
4, 5, 16. Phorm. 1, 4, di. 2, 3, 61. Ad. 2, 2, 40. Gic. Leg. 
3, 3, 6 (nad) bem Leid. A); dotis Afran. bei Non. €. 306. Gic. 
eg. 2, 16, 41 (nach bem Leid. B m. pr. unb bem Heinſ.); virtutis 
Plaut. Mil. 1, 1, 32. 3, 1, 54. 4, 2, 36. Noctis Terent. Andr. 
4, 1, 52. Gun. 1, 2, 113. 5, 8, 49. Berg. Ge. 1, 290. Wen. 3, 
204; genteis Enn. bei Varro L. L. 5, 10, 64, gentis Gic. de rep. 
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3, 9, 14. 16. Verg. Aen. 1,5233. 6, 60. 92. 8, 13. - 10, 71. 
11, &17. 12, 504; bidentis Very. Ge. 2, 355. Aen, 4, 51.. 9, 96. 
6. 39. 7, 93. 8, 544; consentis Varro R, R. 1, 1, 4; rudentis 
Berg. Aen. 3, 682, 5, 753; parentis Terent. Heat. 5, 4 4 (uad 
Prijc. 7, 16, 19 €. 112), Verg. Aen. i. 180 (nad) tem. Bat. und 
Bern. b) und 7. 140 (nad dem Pal., Gub,, Bern, b, und Bern, 
e m. pr.); fontis Berg. e. 1, 52. Ge. 2, 15 (redi, tem Pal. 
und Priſc. 1, 17, 85 S. 116), 4, 310. Aen, 12, 181 (nad) bem 
Bal.); montis Saut. Anl. 4, 8, 1 (vergl. Noris cenot. Pis. 
diss. 4 cap. 3), Varro L. L. 9, 20, 21. Gà. B. C. 1, 10, 2. 
Perg. Gl. 6, 40. 65. Gc. 1, 283. 2, 260. 3, 254. 412. 535. 
4, 461. Aen. 2, 636. 3, 206. 4. 151. 11, 810. 12, 113. Liv. 
31, 33, 5; pontis Gäj. B. C. 1, 48, 2. Terz. Aen. 9, 170. 10, 
658. 12, 675; artis Varro L. L.. 9. 64, 111. , Berg. Acır. 4, 493. 
6, 663. 11, 716; parteis Varro L. L. 5, 9, 55. 6,2,3. 7,7, 110. 
9, 23. 30. 9, 45, 74. 10, 2. 6. 18 (üfcrall nad) bem Ser.) Bel. 
2, 97, 4. partis Barro L. L. 5,'8, 45. 8, 23, 44 amfimat, 9, 21, 
34. 10, 2, 4. 17. Gic. g. Vatin. 12, 29. de rep. 1,4, 8. 1, 19, 31. 
2. 14, 26. 2, 15, 28. 3,2,3. 3,5, 8. Gif. B. G. 6, 33, 3. 
6; 34, 1. 6, 43, 4. Berg. Ge. 2, 483. fen: 4, 286. 630. 6, 540. 
1, 69. 8, 21. 10, 717. 11, 748. Xac. An. f. 60. 3, 62; cohortis 
Gi. B. G. 3; 1, 4. D. C. t, 41, 2. 1, 46, 1. 1, 50, 4. 1, 3,3; 
mortis Verg. Aen. 10, 854; sortis Plaut. Caſ. 2. 5, 34. Paludis 
Verg. Ge. f. 363. Tin. H. N. 3, 16, 20, 121; laudeis Varro 
L. L. 7,3, 10 nad) bem jyfor., laudis Sac. Ann. 1, 69; compedis 
taut. Perſa 4, 4, 24. 2.2. 9 Meretricis Terent. Gun. Prol. 37; 
ticatrieis Gun. 3, 2. 29; cervicis Gic. Pphil. 2, 21, 51 nach der 
Anfũhrung bei Non. S. 387; extispieis Varro bd Non. .€. 16; 
pacis arro bei demfelben ©. 149; lucis Mani. 3, 446. .4, 164. 
Urbis Verg. Aen. 6, 92 (nad dem Pal.), und 6, 318 (nad ben 
Tal. m. pr); stirpis Gic. Arat. 116. 

Aber aves Berg. Ge. 1, 156. Sen. 6, 193 (Bir fat fa Pal, 
m. pr. avis), 12, 248. 262; caedes Aen. 8, 483. 709. 11, 648. 
120.' 12, 500; funes Aen. 8, 708 (nad bem Med., Nom. umb 
Bern. b und c); moles Wen, 1, 134. 2, 497. 608. 11, 130; rates 
Aen. 1,43. 4, 593. 5, 36. 655. 6, 49). 1; 197. 291. 8, 107. 
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10, 165. 295. 300; ‚rupes 9fen, 7, 113. 10, "67; ; secures Am. 
6; 819. T, 627; sedes Aen. 1, 205. 247. 415. 557. 2, 232. TA 
642."160. 785: 3 "423. 6, 639; 7, 52. 158. 6, 244 362. 667, 
11, 44; veprés e. 1, 271; volueres Ach. E 24. Lintres Ge. 
1; 262; utes Ge. 2, 384. Dentés Ge. 3, 25. Men. 5, 470 [73 
—R mit ber oben mitgetheilten Lchre des. Varro L. L. 8, 
38; 63 und init dem jpäter bemerkten Gebrauch des Lücr. y frondes 
Ed. 9, 61. Gc. 1, 368. 5, 82. 305. 335 (Bier in ber Anführung 
bei Sort. ©. 299 frondis), 3, 403. 3; 181. 175. 4, 46. Aen. 3, 
439. 8, 92. 10, 190; laudes "Xen. 8, 287. 10, 282. Faces Gd, 
8, 29. e. i, 292. Aen. 5, 661. 7, 337. 11, 143; fauces Ge. 3 
508. 4, aet, Stm. 6,201. 7, 570. Trabes ten. 1, 552. 2, 448; 
urbes außer" ber bon Gell. 13, 20 (20, 5 hervorgehobenen Stelle 
Wen; 3, 106 aud) Ecl. 1,24. Gi. 2155. 3, 30. en. 3, 288, 
295. t8: 502. 4, 113. 187. 925. 600. 6, "B5. 7, 45. 104. 201, 
384, 549. '8, 290. "434: 9, 10." 10, di." 11, 286. 703. 12, si. 
Nives e Jo; 41. - 

^ "Bd Suc. "bé welchem Lachmann ai. 1, 1a ſich in dieſer 
Frage frena. an bie vörzügki fen Gobb., ben oblong. unb quadr., 
an ehchloffen jt haben, erklärt, leſen wir aedis 2, 1101. 4, 451, 
sedes 2, 24; amnis 1, 14,. amnes 5, 342; .aüris 1, 50. 417. 644... 

2, 1024. 3, 156. 4, 524. 542. 563. 566. "bbs. 591. 613. 5, 1054. 
1381. '6e, 119. 165, 469. 183. 111. 920, aures 4, 486. 912; avis, 
6, 831; civis 1, 91 (nad bem quadr.); tollis 1, 999. 5, 184 ; 
convallis 5, 13; fascis 5, 1224, fasces in ber gleichen Berbin- 
bung 3, 996; finis 1, 555 (nad) bem oblong. ), 5,309, fines 3, 60; 
hostis 5, ios: 1317. 6, 399; ignis 1, | 666. 686. 703. 724. 841. 
892. 1088. 2, 431. 882. 4, 606. 5, 459, 505. 923. 652. 664. 498. 
761, ignes 1, 912: 'g4. / 5, 520. 585. 6, 210; manis 6, 164; 
moles 6, 194; naris 1, 299. 4, 673. 687. 6, 778, nares 2, 415. 
6, 192; navis 4, 212, 5, 1001; nubis 6, 473. 480. 484. 500. 
507, nubes 4, 133. 5, 253. 6, 206. 272. 455. 627; orbis 2, 1075. 
5, 648, "orbes 6, 551; pellis 5, 1011; postis 4, 1178, postes 
4, 215; rupes 6, 539; secures 3, 996. 35 1234; sedes 1, 994. 
5, 146. 45. 1488. 6, 418. 574. 8115. turris 4, 353. 5, 307. 
6, 240; unguis 3, 528; vepres 4, 62; vermis 2, 998, vermes 
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2, 871. 3, 119; vestis 6, 617, vestes 5, 231. 1449; vites 1,175; 
volpes 3, 742. 5, 863; volucres 5, 825. Imbris 1, 762. 2, 213. 
929. 5, 957. 1085. 6, 107. 415. 512. 611, imbres 2, 898; ventres 
5, 1324. Viris 1, 576. 2, 135. 557. 1161. 4, 953. 989. 1121. 
5, 626. 1017. 1217. 1240. 6, 342, vires 2, 1131. 4, 868. 5,314. 
379. Noctes 1, 142. 1067. 2, 12. 3, 62. 5, 680; dentes 4, 1080. 
5, 672. 1064. 6, 659; gentis 1, 119. 465. 2, 1076. 5, 17. 20. 
1161; mentis 2, 620, mentes 1, 132. 261. 2, 14. 4, 33. 6, 77; 
parentis 3, 85; fontis 1, 927. 2, 345. 4, 2. 6, 613. 828, fontes 
5, 261; montis 4, 17. 201. 274. 4, 406. 458. 575. 5, 955. 992. 
6, 152. 191. 448. 469. 490. 733, montes 4, 405. 5, 41; partis 
1, 309. 397. 628. 863. 967. 1007. 2, 93. 131. 208. 211. 481. 
492. 509. 829. 1048. 1134. 3,124. 513. 517. 534. 640. 659. 669. 
148. 4, 165. 226. 240. 603. 725. 895. 941. 1044. 1092. 5, 204. 
240. 244. 354. 469. 642. 647. 684. 6, 299. 411. 648. 731. 930. 
947. 1017. 1031. 1207, partes 2, 826. 5, 439; sortis 4, 1239; 
frondes 1, 889. 2, 596; laudes 5, 3. Faces 2, 206. 6, 1285; 
fauces 3, 609. 4, 528. 628. 662. 6, 639. 697. 702. 1151. 1189; 
cervices 2, 802; vocis 4, 577. 991. 1000 nad) dem oblong. unb 
quadr., voces 1, 301. 2, 328. 3, 467. 4, 547. 565. 597. 611. 
1224. 5, 337. 1060. 1081. 1088. 1173. 1379. 1406; luces 5, 681; 
falces 3, 650; frugis 1, 744 nad) bem oblong. unb quadr., fruges 
1, 821. 889. 2, 170. 594. 613. 656. 994. 1157. 5,14. 80. 6,1126. 
Trabes 2, 192. 196. 4, 77. 6, 110. 241; urbis 2, 624. 5, 340. 
412. 1108. 1162. 6, 596, urbes 1, 255. 2, 607. 6, 581; stirpis 
5, 1365. Nives 5, 746. 6, 107. 964; ningues 6, 736. 
Ungewöhnliche und verbächtige Formen find latronis Plaut. 
Mil. 1, 74, dafür latrones in ber Anführung bei Non. ©. 486; 
religionis Gic. N. D. 3, 2, 5 (nad) bem ind. m. pr. und ib. A) 
unb Lucr. 6, 62 (nach beiden Voſſ.); lubidinis Gic. Verr. Acc. 3, 
24, 60 in ber Anführung bei Non. €. 244; hominis Terent. Andr. 
4, 2, 12 nad) Non. €. 252; segetis Gic. Or. 24, 81 nad Non. 
©. 340, unb Gic. Hortenſ. bei demfelben S. 395. 401; opis Gic. 
Cato maj. 3, 8; lictoris Gàl. bei Non. ©. 508; panticis Plaut. 
Pſeud. 1, 2, 51 in bec Anführung bei Non. ©. 394; calicis «Barro 
bei Non. ©. 545 (in einer zweiten Anführung ber nämlichen Stelle 
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anf berjelben Seite wird calices gelefen); ramicis derſelbe bei Non. 
©. 166; subicis Cnm. bei Non. ©. 169; bovis Plaut. Moft. 4, 
1, 34, und Berg. Gc, 1, 45 nach Non. S. 390. ^ Praeconeis 'in 
ber lex de XX quaest. Eol. 1 3. 32 ijt irrthuͤmlich in Haubold's 
antiq. Rom. monum, legal. gebrudt, ſowohl bei Ritſchl tab. lithogr. 
29 und im C. L L. 202 wie bei Grut. ©. 628 ijt bajelbft prae- 
cones, unb eben bieg Got, 2 3. 11. 12. 14. 22. 24. 39. 

Bet den meiften Schriftftellern ijt felbft in crittichen Ausgaben 
auf den Unterfchied zwiſchen es unb is im Accnſ. Sur. wenig oder 
feine Räcficht genommen, daher man bei ber Erörterung biefer Frage 
auf eine geringe Anzahl von Schriftſtellern beſchränkt ift. Aus ber 
genaueren Betrachtung der critiichen Apparate zu biefen ergiebt fido 
nun, baß biefelben Hdoſchr. aus denen für einige Stellen bie Endung 
is bemertt ift, an anderen Stellen in ben nämlichen Nomina es 
geben, wie dies namentlih Wagner orthogr. Verg. €. 396 folg. 
von bem Medic. des Berg, und Freund zu Gic, f. Milo €. 11 folg. 
von den Codd. rescr. Ciceronifcher Reden und: der Bücher de rep. 
und son ber Erf. Hoſchr. des nümliden Schriftftellers gezeigt Bat 
Wagner bemerkt dabei S. 382 folg., daß nicht ſelten in Hoſchr. das 
zuerft geichriebene is nachträglich in es geändert jet, daß es fogar- 
im Nemin. unb Gen. Sing. für is gefunden werbe, und baB aud 
in anderen Bildungen das offenbar falle e fid) in bie Stelle bes !- 
eingebrängt habe. Dieje Beobachtung bereihtigt jebedy nicht zu bem 
Schlufle, daß überall, wo in dem Accuj. Plur. eines Wortes is 
umb es neben einander gefunden wird, is für das allein richtige zur! 
halten (ei; vielmehr gebt aus ber oben angeführten Stelle des Gell. 
13, 20 (21) hervor, daß ſchon im zweiten Jahrh. nad) Ehr. in einer 
damals für jehr alt geltenden Hdichr. des Verg. im Acc. Plur. bald 
urbis bald urbes gelefen, und daß bieje Ungleichheit von ben Ge- 
ferten aus Rückſichten des Wohlklangs vertheibigt vourbe, Vergl. 
noch Voſſ. de anal, 2, 16. Noris cenotaph. Pis. diss. 4 cap. 3. 
Corte zu Salluft. Gat. 44, 1. Lachmann zu Lucr. 1, 744. 

GG. Die Neutra ber dritten Declination enden gleich denen 
ber zweiten ben Nomin., Voc. und Accuf. Blur. auf a; die auf e 
unb bie aus ale unb are in al und ar verkürzten bewahren bas 
ufprüsigliche i des Stammes (vergl, unter 49) aud) in biejen Caſus, 
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wie im Abl. Sing. (vergl. 60), unb Haben aljo ia: capita, eorda, 
carmina, flumina, papavera, aequora, ebena, rolidra, fulgura, 
murmura, aera,.crur&, rura, £0Fpors, pectera, foedera, opera, 
mella, farra, ossa; maria, .retia, cubilia, animaliu; tribunalis, 
vectigalia, calcaria, exemplaria, pulvinaria.. Auch säncipite Plin. 
H. N. 8, 51, 77, 209; occipitia Umm. Marc. 16, 12, 46. - 34, 7, 
13 ift von occipitium. "E E : 

99. Der Genet. Blur. hat um, und wenn ber: Werkftamm 
auf i ausgeht, ium, Aber dieſe letztere Form ‚wird in. viel meiterer 
Ausdehnung angewandt, als der Aceuſ. Sing. auf im ober. aud) ber 
Abl. auf i. Sie ift vornehmlich fajt bei allen 9tomina auf is, beren 
Gen. bem Nomin. gleichlautend ift, in ausſchließlichem Gebrand,, 
auch bei ſolchen, von denen ber AbL auf +. ohne ABeilpiel iſt: 
aurium, caulium,. crinium, fascigm, narium, ratium (Bucan. 3, 
579. 706. 9, 344.. Mlpian. Dig. .4,.9,.1 $ 4. Wulon. Sp. 10, 217). 

Ausgenommen find canis,.iuvenis, panis. Charif, art. gramm.. 
1,15 S. 68 unb exc. art. gramm. G. 90 (342): Utique. eiusmodi: 
nominum etiam pluralis genetivus ante um syllabam i habebit,. 
harum twrium, puppium. Exoipiuntur haec tria, quae omnino 
i litteram neque in genetivo plurali ammittunt neque ablativo. 
nec accusativo singulari; sunt autem haec, panis, canis, iuvenis. 
Und art, gramm. 1, 15 €. 69: Panis genetivum pluralem Caesar 
de analogia II panium dixit, sed Verrius panum sine i, Ego 
autem neutrum probo, nec puto panem plurali numero dici 
posse, quoniam uniea res est et ad pondus redigitur, nec quis- 
quam veterum nisi singulariter dixit. Vergl. Charij. art, gramm. 
1, 17 ©. 114 unb exc. art. gramm. S. 90 (542), Diom. 1 €. 283, 
Prije. 7,16, 71 S. 771, Fr. 3Bob. de nom. et pronom. 25 S. 133, 
Gramm. de gener. €. 92 Haupt, Canum und iuvenum find ſehr 
häufig. Von panis ijt zwar ein Blur, vorhanden (vergl. unter 104), 
aber vom Gen. Plur. iji fein Beifpiel bekannt, außer panum bei 
Aldhelm. de virgin. 39, denn panum cod. lustin. 4, 2, 17 $:5 
und panium bajelbjt 1, 44, 2, find üt Ueberſetzungen ases ben 
Gried., unb haben baber Feine. Auctorität, 

Apum wirb neben apium gebraucht, e$ fcheint auf den Nomin. 
apes (vergl. unter 49) zurückzugehen. Serv. zu Sero. Aen. 1, 430. 
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G6 ſteht Lin. 24, 46, 2. 24, 10, 11. Golum. 8, 1, 4. 9, 5, 9: 
9, 3, 1. .9, 14, 4. Gell. 2, 20, 8; Anſon. teehnop. de'eibis 11. 
Pallad. 5, 8, 2.6. 7, 7, 1,9, 7.; Bei Gic, Acad, 2, 17; 94: 
2, 38, 120. «Divin. 1, 33, 73. Cato mij 15; 54. Off. 1,44, 1577 
Har. resp. 12,25 zweimal, ift apium entweber völlig gefichert, obef 
e$. hat bod) überwiegende Auctorität, namentlich im Gato maj. it es 
im Venedictb. Erg, Indersd., Salzb. und Pariſ. 6332, und iret 
Rebe de haz. resp. in allen von Baiter benußten Hoſchr. Apieini! 
haben feruer.Barro R. R. 8, 16, 14 zweimal, £foib. Mei. 15,183. 
Liv. 4, 93, &. 27, 23, 3: Val. Mar. 1, 6, 12. Colum.' t^ praef 
27.:9. praef. 1. 9, 3, 3. 9,6; 3. 9, 9,1: 9, 11, 3 zweimal, 
9, 12, 4. 9, 13, 2, 9. 11.: 9, 15, 4, nnb ned tim Saingerm., 
wie. Drak.zu. Liv. 4, 33, 4 bezeugt, «id 8,17, 16.779, 5, 5^ 
9,.8, 8.12. 9, 11, 1. 9, 13, 4; desgleichen Plin. H. N: 1,15,33. 
8; 49, 64,158..-11, 3, 2. Hi; 7, 7. 41, 1, 11. 11, 1%, 12. 
11, 16; 16, 46.58: 11, 18, 19, 62: 12, 20; 48. 4%, 21/ 44. 
20, 4, 14. . 20, 13, 51, 133. 21, 14, 49; 83. - 22j 24, 50, 109 
23, 8, 80, 152. Gil, 8, 637. Juven. 13, 68. - Sac. Init. 12, 64 
Juſtin. 133, 7, 10. Ballad. 4, 15, 4, 7, 2, 15 0m 
Reben mensium ijt mensum: f&ufig. ^ - Serb, art, gramm. 4,6 
ſtellt in Beziehung auf ben immer auf e ausgehenden Abl. nensis 
mit canis zuſammen. Gewiß gehört. das: 1 in mensis nicht zum 
SBortitenun, der vielmeht..bei SBetgleidjung mit: dem gemeingriech. 
Nomin. 4» und bem Son. weis mens zu fein ſcheint. Ben Weit: 
mensum belegt Priſc. 7, 16, 77 €. 774 mit Ovid. Met. 8, 500. 
Dieſelbe Form ift bei Plaut. Moſt. 1, 1, 78. €ic. Petr. Acc. 
2, 34, 182. 2, 75, 184. 2, 77, 188 (in dieſen drei Stellen ijt im 
Log. 29, in ber. erflen und dritten aud; im Par. A mensumm), 
Phil. 12, 9, 22. Fam. 3, 6, 5 (im Med. mensuum), tt. 15, 20, 4: 
Disin, 2, 30, 65 ‚(im Leid. A. und: Vind. mensnum), eg. 2,7, 16. 
Tim. 14. .&) Gic. pet, cons, 1, 1 (nad bem &f.), Gàj; B. G." 
1,5,3.. Ovid. Soft. 5, 188. 424. Liv. 3, 24, 4. 3, 25, 4. '8,2,4. 
9,:33, 6. .9, 43, 21. 10, 5, 12. 10, 15, 3. 23, 21, 5.29, 3, 5." 
29, 5, T. Sen. Gontr, 7, 19,1. Gen. Theb. 535. Plin. H. N. 
1, 14, 9. 8, 51, 77, 205.:£6, 44, 95. 19, 6, 33. 23, 7, 71,138: 
24, 12, 65. 67. 26, 15, 90, 155. 27, 18, 116: 28, 7, 20: 33, 10, 
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44, 137. Curt. 5, 1, 45. Gell. 1, 25, 5. Cenſorin. 7,4. 9,8. 

18, 2. 20,2. 9. 22, 1. 10. 17. Auſon. ecl. quo miense quotae 
nemae vel idus sint 4. Lact. Phönix 27. Edict praetoris bei 
ulpian. Dig. 29, 4, 1. 8 10. Ulpian. Dig. 48, $ 99 $ 5. L RB: 
Neap. 353. 

..  Volucrum ijt bie einzige bei unjeren Schriftftellern vorfom- 
mende Form. Charij. I, 17 ©.119: Volucrium gicero de finibus 
honorum et malorum, neo non et Fabianus Causarum libro II 
et III; volucrum Maecenas in dialogo II, et consuetudo, ut idém 
alt Plinius. Bei Gic. Fin. 2, 33, 110 ijt in ben Hoſchr. voluorum, 
und dasſelbe bei Barro R. R. 1, 38, 1 (in ben Ausg. vor SBictor.), 
Gic. N. D. 2,.39, 99 (im Leid, B und Vind. volucrium), Salluft. Hiſi. 
bei Macvob..Sat. 3,13,9 (2,9,9). Verg. Xen. 3, 216. 361. 7, 705. 
8, 235. 456. 10, 177. Ovpid. Amor. 2, 6, 51. ‚Met. 6, 717. .10, 
144. 12, 15. 14, 508. Faſt. 1,44% 4, 99; Plin. EL NR, f0, 7. 
10, 11, 13. 10; 73, 94. 11, 32, 62: 11, 39, 95. 35, 11, 38. 
Mart. 5, 55, 1». Tac. Yun. 6, 28. ijt. 3, 56. Suet. ug. 13. 
Appul. Al d S. 288. 

Classum iſt falſche Schreihart in der Stelle des Liv. Andr. bei 
Non. & 335. Forum. bei Plaut. Curc. 1, 3, 4 mußte ſchon bes 
Versmaßes wegen in forium verbefjert werben. Vincula funum ijt 
unfichere Lesart bei Juvenc. 2, 262, andere Bücher geben vincula 
fumis. Neptum hat zwar jujtinian. uti. 3, 1 $ 15, dagegen 
neptium Suet. Aug. 31. 

Für strigilum, welches Rudd. 1 C. 94 aus Plin. H. N. 31, 
11, 47, 191 anführt, wirb daſelbſt im Parij. d strigilium, in an- 
beren Hoſchr. striglium gelejen ; daher iit. jebt in biejer Stelle 
sirigilium hergeitelt, wide n 4, 14 bic s überlieferte Schreib: 
art iit. 

Megilum bei. piu. H. N: 9; 8, 9. Wweinal, 9, 17, 26. 32, 
9,.33. ijt. nicht, von ber feltenen- Nebenform mugilis (vergl. unter 
43), ſondern von mugil, welches Ovid. Halieut. 37 unb Plin. 9, 
62, 88. 10, 70, 89. 32, 2,5; 32, 11, 53, 149 haben. Chariſ. 
1, 15 €. 82: Mugil nominativo casu dici debet, ut vigil et 
pugil, et facit genetivo. plurali mugilum. Si enim esset hic 
mugilis, etiam mugilium in plurali genetivo faceret, ut sterilis 
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et fertilis faciunt sterilium et fertilium. Bergl. bie unter 61 anges. 
führte Stelle des Chariſ. 1, 17 ©. 110, unb Mart. Gap. 3 S 294. 


Q8. Die Neutra auf e nebft den aus ale und are in al 
und ar abgeitumpiten, welche im Nomin. Boc. umb Accuſ. Blur. ia 
haben (vergl. 66), erhalten im Gen. Plur. iuln: retium, cubilium, 
sedilium, animalium, tribunalium , exemplarium, cochlearium: 
(Blin. H. N, 28, 7, 21, 75). Retium ijt bei Sen. Epiſt. 89, 21: 
Chariſ. 1, 17 ©. 115: Retium, non retum, quoniam, ut ait 
Plinius Sermonis dubii libro VI, genetivus nunquam pauciores 
syllabas habet quam nominativus. &benjo Gaper de verb. dub. 
€. 2250. 


As Gen. Plur. von mare giebt Priſc. 7, 16,75 e. 770 
marum aus Näv. bell. Pun., Neptunum regnatorem: marum. Rad 
Mart. Gap. 3 $ 299 Heißt berfelbe marium, diefe Ferm kommt aber 
nur als zu mas gehörig vor, vergl. unter 76. Aeberhaußtitft allein 
das bon Brife. erhaltene Beiſpiel des Gen. Pinrsidon'mare bekannt, 
vergl. unter 119. 


Den Gen. Plur. auf ium hat auch cummi: eummium Plin. 
H. N. 11, 7, 7. 12, 8, 17. 12, 17, 36. 12, 23, 49. 


GB. Lieber ben Gen, qur. der Nomina auf es, welche im 
Gen. Sing. gleich viele Sylben haben, wie im Nomin, Cing., lehrt 
Diom. 1 ©. 282. 283: Altera forma eorum, quae feminins et 
disyllaba sunt, et intra modum positionis continentur, dumtaxat 
numero singulari, et tam nominativo es producta exeunt prae- 
cedente alia consonante, quam ablativo e correpta finiuntur, ut 
est haec nubes [et] ab bac nube, haec rupes, haec clades, haec, 
sedes, horumque genetivus pluralis adcrescente una syllaba 
emittitur et per ium exit, ut nubium et cetera. Dagegen Priſc, 
7, 16, 77 ©. 771: Illa quoque, quae pares babent. yllahas , tam 
in genetivo quam in nominativo, mutapt e (des Abl.) ini et 
assumunt um, ut hic collis huius collis ab hoc. colle horum 
collium, haec aedes huius sedis ab hac aede aedium, haec caedes 
huius caedis a caede caedium, nisi haec etiam per syncopam i 
proferantur. Frequentius tamen in es terminantia absque i in- 
veniuntur, ut vatum pro vatium. Virgilius in IJI (8. 464): 
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Multaque praeterea vatum praedicta priorum. Cicero pro Sestio 
(Gap. 20, 45): Vestrarum sedum templorumque causa. * 

Sedum, welches auch von Prob. instit. art. 217. 317%. 286. 
295 wwb von Gonfent. €. 2039 gefordert wird, hat Gic. noch 1. agr. 
2, 19, 51, mb Liv. 5, 42, 1 nad) bem Med. m. pr. unb bem cod. 
Rhen.; sedium Bell. 2, 109, 3. Gewöhnlich vatum, Cic. SDivin. 
1, 2, 4. fuc. 1, 102. 109. Berg. Xen. 4, 65. 464. 8, 627. 
Horat. Garın. 4, 3, 15. 4, 8, 27. Exiſt. 2, 1, 26. 2, 2, 80. 102. 
A. P. 24. Ovid. Met. 13, 774. 15, 155. 622. 879. Soft. 6, 253. 
Trift. 4, 10, 129. Liv. 5, 23, 1. min. H. N. 30, 1, 4d. Tac. Amn. 
4, 43. de orat. 13. Gurt. 4,2, 14; doch vatium Gic. Divin. £,. 51, 
115. Leg 2, 8, 20. 2, 12, 30. Ambagum Ovid. Met. 7, 761. 
Compagum Plin. H. N. 2, 2, 2 (mit den Bar. compagium.und 
compaginum) uud Macrob. somn. Seip. 1, 6, 6 (mit ber Bar. 
compagium). Subolum ?(rnob. 3, 9. Vehum Impp. Valentin. 
et Valens eod. Theod. 14, 6, 3. Prolum forbert Wart. Gap. 3 
F 301. Struum, welches von Neueren angenommen wird, beruht 
allein auf Varro L. L. 8, 38, 74, wo die Worte ut struum mur 
aus dem interpolirten cod. B bemerkt werden, 

Wenn in bem Fr. Bob. de nom. et pronom, 23 €. 133 
neben sedum audj nubum, caedum und rupum anfgeftcllt Werden, 
ſo leſen wir vielmehr überall nubium, Gic." X. D. 2,37, 95. Divin. 
2, 19, 44. Horat. Garm. 4, 2, 27. Sen. nat. qu. 1,9,2. 1,11,1. 
2, 15. 2,16. 2, 20, 2. 2,26, 5. 4,6, 1. 5, 3,1. 5, 12, 3. 
Plin. H. N. 2, 43, 43. Gell. 19, 1, 3. Appul. Slot. 2 ©. 7. de 
deo Socr. 14 €. 144. Gewöhnlich caedium, Liv. 1, 13, 3. Juſtin. 
11, 13, 9. 21, 4, 6. Flor. 3, 18, 14. 3, 21, 23. Appul. Met. 5, 3 
C. 178; caedum Gil. 2, 665. 4, 353. 424. 796. 5, 299. 427. 
10, 233. Amm. Marc. 22, 12, 1. 29, 5, 27. Rupium Sen. nat. 
qu. 4, 2, 6. Plin. H. N. 8, 12, 12, 33. Amm. Marc. 27, 10, 12. 

Sehr überwiegend ift fernet der Gebrauch von cladium, Liv. 
2, 63,7. 5,22, 8. 8, 2, 8. 8, 5, 10. 23, 41, 14. 26, 41, 7. 
28, 39, 1. 28, 41, 3. 30, 11, 11. 33, 13, 13. Val. Mar. 2, 10, 3. 
6, 9 dxt; 7. 7:2 ext. 2. Soc Ann. 15, 72. ift. 1, 50. 86. 


MBA. 10,8; » Fuftin. 8, 4, 5. Flor. 2, 6, 1. 3, 19, 4. Amm. 
lees A. 31, 16, 3; cladum Cil. 1, 41. 2, 620. 5, 510. 
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6, 616... 7, 906. 9, 250. 353. 12, 211.. 16,672. Amm. Marc. 
29, 1, 44. 31, 2, 1. Ueberall aedium, Plaut. Mojt. 1, 2, 8, 38. 
3, 1, 156. Pſeud. 4, 1, 41. 4, 7, dd. Terent. Phorm. 5, 1, 26. 
Gic. de or. 3, 46, 180. Berr, Act. 1,4, 12. f. Sic. 12, 35. 21,89 
Tuſc. 5, 21, ki. X. B. 2, el, 61.. Sf. 3, 13, 51. 3, 16, 67 und 
an vielen, anderen. Stellen. Cautium Sen. nat. qu: 4, 2,5. Appul. 
Met. 5, 20 €. 310. Avien. ora mar, 140, 306. 944. Matt, Gap. 6 
S 691. Felium Gic. AN. D. 4, 36, 101. Plin. H. N. 10, 18, 20. 
10,.63, , 83, 118. 11, 31, 36. 11, 31, 55, 154. 28, 19, 77, 254. 
Melium Spin. H. N. 8, 31, 5 9. Molium Sac. Ann, 14, 8. Gumen. 
paneg. Constant. Aug. 13, H Macrob, somn. Scip. 2, 1, 4. 
Palumbium lin. H. N. 10, 9, 11. 10, 29, 41, 18. 29, 6, 38, 126. 
30, 8, 21 zweimal, und mad) dem Sof. und. Pariſ. d auch 18 98, 
68, 267. Veprium Pin. H. N. 16,. 37, 10; veprum, Stat, Silo. 
t 37, 10. 44, à 4,, 42. 21, 17, 6t. 28, "i 48, 177. 28, 12, 54. 
28, 13, 57..28, 19, 77, 254. 

Der Grund, weshalb die meiſten dicſer Nomin den Gen. Pius, 
auf ium bilden, liegt wahrſcheinlich in den Nebenformen des Nomin. 
Sing. auf is, vergl. unter, ‚48; Statius aber ſcheint veprum, und 
Eilius, welchem dann Amm. Ware. in cinzefnen, Stellen folgte, 
caedum und cladum nach Analogie von vatum, sedum u. |. m. 
barum, gewagt zu haben, weil veprium, caedium und cladium in 
das dactyliſche Versmaß nur mittelſt einer Eliſion eingefuͤgt werden 
tonuten, ‚wie fie zwar. von Berg, Acn. 1, 599 in omnium egenos, 
von Horat. Epod. 1, 20 in serpentium allapsus, von Perſ. 2, 61 
in caelestium inanes serta. aber bod) im. Ganzen ungewöhn- 
fid) ij. Ä " 

20. Die Nomina auf er, Sen. auf eris, haben im, Gen. 
Blur. um; von denjenigen aber, deren Gen. auf ris ausgeht, nehmen 
mehrere lum am, Fragm. Bob. de nom. .et pronom. 18 ©. 131: 
Ómnia er terminata , cum amissa e sine incremento genetivum 
singularem per ris syllabam proferant, in banc commutata finali 
syllabá casus nominativi ablativum singularera modo e finient, 
eaque in um commutata facient genetivum pluralem, ut hie pater 
huius - patris , ab hoc patre horum patrum , . haec. mater huius 
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matris, ab hac matre harum matrum; modo i, et adsumpta um 
syllaba facient genetivum pluralem, ut hic imber huius imbris, 
ab hoc imbri horum imbrium, ^hic uter huius utris, ab hoc utri 
horüm utriam. Cum vero er manehte finali is adseiverint sylla- 
bam, ablativum singularem e terminabunt, caque in um conversa 
facient genetivum pluralem, ut passer passeris, passere passerum, 
&nser anseris, ansere anserum, pauper pauperis, paupere pau- 
perum, celer celeris, celere celerum (vergl. Adject. 27. 32); sic 
et uber, tuber, gibber, et acer, quando arborem significat, licet 
quibusdam haec acerus nominativo dici debere placeat, sic et 
piper, cicer, aether, siser, aer, et si qua similia. Mart. Gay. 3 
€ 298 lehrt ebenfalls, daB imber unb uter im Gen. Blur. ium und 
im Acc. Blur. is haben, daß dagegen fratrum und patrum unb im 
Acc. Blur. patres gejagt werbe. 

Pater, mater, frater, accipiter haben um; accipitrum Plin. 
H. N. 10, 8, 9. 10, 9, 11. 10, 10, 12. 10, 49, 69. 25, 6, 32. 
28, 8, 29, 113. 29,6, 38, 127. Zac, Ann. 12, 64. Aber imbrium 
Enn. bet Cero. zu Perg. Ge, 1, 12. Gic. N. D. 2, 5, 14. Divin. 
1, 10, 16. Gàj. B. G. 3, 29, 2. Horat. Garm. 3, 27, 10. Een. 
provid. 2, 1. nat. qu. 1, 3, 12. 1, 11, 1. 3, 28, 1. 6, 7, 1. 
17,28, 1. tim. H. N. 8, 28, 42. 10, 73, 94. 11, 24, 28, 84. 
12, 1, 5. 16, 33, 61. 18, 25, 60, 224. 28, 8, 29, 113. 31, 3, 21. 
36, 15, 24, 105. Sac. Ann, 6, 37. Germ. 46. Lintrium Liv. 21, 
26, 8. Sac. Hift. 5, 23. Gibon. Epift. 1, 5, wie vom Nomin. lintris 
(vergl. unter 45). Sequestrium Gic, EAl. 7, 16. Utrium Salluſt. 
Sug. 91, 1. act. mort. persec. 33, 10. Ventrium Plin. H. N. 
9, 50, 74. Colin. 32, 26. Arnob, 7,24. So auch oͤfters Insubrium, 
Gic. Bald, 14, 32. Liv. 5, 34, 9. 21, 45, 3. Plin. H. N. 10, 
20, 41, jebod) Insubrum iv. 30, 18, 1 (nad bem Put., Med., 
Bamb. und 280fj.), 32, 7, 5.. 32, 30, 6. 33, 43, 4 (an biefen drei 
Stellen nad) dem Bamb.), Plin. H. N. 3, 17, 21. Imbrium cr: 
innert an ben Häufig vorfommenden 9151. imbri (vergl. 61); aber 
bon 'ben übrigen vorgebadjten Nomina find nur lintre, sequestre, 
utre, ventre befannt, 

71. Ueber civitas unb parens bemerft Varro L. L. 8, 37, 66, 
quod in patrico casu hoc genus dispariliter dicatur civitatum, 
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parentum, et civitatium, parentium, in aeeusandi hos montes, 
fontes, et hos montis, fontis, Vergl. unter 64. Chariſ. 1, 17 
€. 111: Ns litteris nominativus sidgularis si terminetur, gene- 
tivus pluralis ante um i recipiat necesse est. Itaque Cicero 
rationis mémor parentium saepe dicit. Sed et Fronto pro Ptole- 
maeensibus: Parentum. tuorum, ut ait Plinius; alias poetarum 
vicem, qui regulam satis idoneam sopierunt. Siem. 1 ©. 282, 
von verihiedenen formae nominum handelnd, quae genetivo casu 
plurali in ium syllabam exire possunt: Una eorum, quae noini- 
nativo singulari in omni genere et communi, sive monosyllaba 
sive polusyllaba sint, n et s litteris terminantur qualibet prae- 
posita vocali, tamquam prudens prudentium , demens, amens, 
nocens. Ex hac item regula est parens parentium, mons, frons. 
Priſc. 7, 16, 79 ©. 772: Hie et haec parens quando nomen est, 
duwm est generum, et genetivum pluralem absque i faeit plerum 
que, horum parentum, Virgilius in TI (93, 448): Decora altá 
parentum, . (Quod. autem etiam parentium. non Irrätionabiliter 
dicitur,: ostendit accusativus pluralis in is etiam terminans, qui 
proprius est in ium terminantis genetivi. Terentius in Heauton- 
timerumeno (5, 4, 4): Quod velo aut peto, parentis meos ut 
commonstres mihi. Cicero de suppliciis (Verr. Acc. 5, 52, 138): 
Navium praefectos sine ulla causa de eomplexu parentium suorum, 
hospitum tuorum, ad mortem cruciatumque rapuisti. Cetv. art. 
grammat. 4,2: Huius rei discretionem ars non habet, sed aucto- 
ritas sola; ideo tenete ad auctoritatem. Quod adeo verum est, 
ut plerumque dubitanter auctores utrumque dicant, et parentum 
et parentium. Horatius dicit ea; tamen legimus. et amantium. 
SBoutpej. comment. art. Donati 17, 18: Ecce in isto nomme 
(pariete) perit e, in illo. (hoste). non perit, sed e in 1 mutavit. 
Inde est illud, quod invenimus in auctoribus eivMetium et civi- 
tatum, invenimus. efiam .et parentum et parentium, invenimus 
saepius. Qua ratione? Quoniam licet iam. et scribentum et di- 
centum. Utrum debeat e litteram commutare in i, aut debeat 
amputata ipsa littera convertere in i? Puta si velís e illam 
litteram mutare in i, addere um, facit civitatium; si velis ampu- 
tare e, addere um, civitatum facit. 
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Pon; baremntum Haben, Plaut, Amph. 2, 2,244: Pacuv. bei Non. 
€. 495. Terent. Heaut. 1, 2, 30.:...Aframı bei Gel, 15, 13,3. 
Varro BR. R. 2, 5,.9 Br, 3. Bin invi; 1, 55; 109. or; part. 
Abe, 56. 25.88. Roſc. A. 24, 67, Verr. Ace. 1,3, 7255, 49, 480. 
Ati; 2,4, 8, Mlom.;11, 28. Cäl. 32, 79, nad; ben: Hoſchr. dun 
äh: Per aon. Priſc. für parentium angeführten «Stelle Serv. Sec, 5, 
52, 138., Parentium..wirb Off. 1, 32, 148 zweimal geleſen; das 
grſtemal, wo es ach, in der, Anführung boi Non. S. 324 ijt; wird 
parentum allein aus ‚den Bexn. e bemerkt, das aubcremil , ifti.le 
im Bamh. unb Bern. e in. parentum; veränbert...; Dasfelbe ijt. Bern. 
Ar 5,9, 23 iu. Reg., ubi Gluent.. 69, 195 im Lagen 12: Im 
dactyliſchen BDergmaß: ift dpi parentum, Qucy. 1, 598. : 2, 608. 
664.4, 1213. 5, 1013. 6, 1256,. Gatull...62, 62: 66, 15. 104, 7. 
Berg. Ge. 4, 473... 40,2, 448.: 531,681... 3, 94. .5, 39. 553. 
(223, 308. 7, 172. 10,827. 11, 887. Bei Horat, paremtum 
Bar. .1,.2, 23. p 20, 6; 3, 6, 46, parentium Garm..3, 24, U. 
Bei Lin, parentium 1, 9, 15 im Med. und Leid. 1 (paremeium im 
Harl.), 6, 14, 8 im Med; Put, Leid. und zwei Pal.,7, 30, 19 
im Med, Voſſ. 1 m. pr. und Leib. 4, 26, 22, 15: im Med., 38, 
28,.9 im Bamb., parentum . ohne :Banı 1, 59, 10. 13. 7, 14,6. 
8, 10,4, 29, 17, 15. 34, 2, 11. Bei Val. Mar. parentium 5, 4 
praef, 5, 4 ext. 3 au ber zweiten telle, 5, 4 ext. 4,. 5, 4 ext. 5 
zweimal, 5, 6 praef, 5, 7. praef., parentum. 1, 1,13. 4, 6, 1. 
4, T ext. 2. 5, 4 ext, 3 au der erſten Stelle (mad) bent; Bern.), 
9, 2, 4. Bei Sen. Gontr, £0, 33, 7. wechjeln parentum uud.-paren- 
fium, Bei Cei, de ira 2,8, 6 ij parentium mit der.Bar. paren- 
tup. Bei Quintil,. parentium 1, 2, 5 im Suric. und Amel,,..2, 4, 
16. im. Suric. unb in beiden Ambr., 3, 6,96 im Flor., 6, 4, 18 
in bemjefben unb. im erjten Ambr., parentum..obne Var. 1,'2, 25: 
14,. 1,82. Bei Tac. Ann. 14,,4 parentium nach dem Med, jonjt 
parentum, Aun. 3, 28..4,.8. 44, 19. : 12,4. . Qift..5, & 17. 
Gxrm. 20. Agric. 45.. de orat. B8. Perentium iſt in beu. Inſchr. 
fov. 3024. 4d94. 4859.:4903. Henz. 6404. aes Salpens. (eng. 
4424) Col, 4 9. 2. 3. Vergl. Mavini atti.de’ frat, Arv. ©. .21, 
und über den. Accuſ. Blur. parentis uuter 65. ' 
Clientium Gic. Berr. Acc, 4, d1, 89. Ram. 5, 8,3. 7,18, 3. 
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de rep. bei Non. ©. 522. &äl. B. G. 6, 12, 3. Salluſt. Get. 
26, 4. Horat. Garm. 2, 18, 25. 3, I, 13. Bio. 2, 16, 4. 2,56,.3. 
3, 14, 4. 4,13,2. 23,3,2. 26, 50, 14. 38, 51,6. Sen. 
Epift. 76, 9, benef. 2, 23, 8. cons. Marc. 10, 1. brev. vit. 2, 4. 
7, 3. $lin. H. N. 34, 4, 9. Xac. Ann. 16, 22. Suct. Aug. 60. 
Curt. 7, 4,21; clientum Horat Carm. 3, 5, 53. Sen. Epift. 68, 9. 
Suet. Tib. 1. Macrob. Sat. 1, 2, 1. Clientum findet fif) auch an 
mehreren Stellen des Liv. in einzelnen Hoſchr., doch nicht in d dem 
verzüglicheren, vergl. Drakenb. an 23, 3, 

Rudentum Bacuv. bei Varro L. L. 5, 1, 7, bei EAl. an Gic. 
Fam. 8, 2, 1 und bei Gern. zu Verg. Aen. 1, 87. Berg. a. a. O. 
Bitruv. 10,12(18), 2. Solin. 23,3; rudentium Pitruv. 10, 13 (19), 6: 
Prudent. c. Symm. 2 praef. 13. 

Ueber consentes fagt Varro L. L. 8, 38, 71:  Quaerunt, si 
sit analogia, cur appellant omnes aedes deum eonsentuin et non 
deorum censentinm. Inſchr. Henz. 5083 ift jebod) [eJonsentium, 
währfcheinlich aud) Inſchr. Or’ 2120, wo consentio: deorum geleſen 
wird, vergl. ben Accuf. Plur. consentis unter 65." 

Adulescentium Eäcil. bei Gic. N. D. 1,6, 13. &erent. Heat. 
Prof. 2. Ab. 2, 1, 34. 53. Gic. de orat. 1, 58, 246. 2, 89, 363. 
3, 24, 93. Brut. 81, 279. Verr. Ucc. 5, 42, 108, Elnent. 16, 46. 
Batin, 11, 26. Att. 2, 24, 3. Gato maj. 11, 36. Off. 1, 34, 123. 
2, 15, 52. 3, 15, 61. de rep. 1, 43, 67. Salluft. Gat. 14, 5. 
ftv. 38,52, 11; adulescentum Plaut. Afin. 1,2, 7. Pfeud. 1,3, 130. 

Animantium Gic. Acad. 1, 7, 26. Fin. 4, 11, 28 (uad) dem 
Pat. B), 5, 14, 39. N. D. 1, 18, 48. 1, 37, 104. 2, 14, 30; 
2, 15, 40. 41. 42, 2, 47, 121. Off. 1, 4, 11. 1, 17, 54. dog. 
1, 7, 22; animantum. &ucr. 1, 4. 194. 350. 1033. 1038. 2, 78. 
880. 920. 943. 1063. 1071. 3, 266. 720. 5, 431. 855. 919. Manil. 
4, 314. Appul. de mag. 64 €. 536. Infantium Liv. 28, 20, 6. 
Gofum. 4, 3, 5. Sen. Epift. 99, 24. benef. 7, 31, 3. cons, Marc. 
9,1. Plin. H. N. 11, 28, 34, 97. 11, 37, 64. 11, 39, 95 
13, 11, 20. 20, 3, 8. 20, 12, 48, 123. 20, 13, 49. 20, 14, 
53, 148. 20, 20, 81, 211. 22, 13, 15, 31. 22, 21, 29, 59. 
22, 22, 39. 23, 8, 77, 148. 24, 8, 34. 24, 12, 64. 26, 14, 87, 
140. 28, 1, 2. 28, 4, 1, 39. 28, 4, 13. 28, 6, 18. 28, 7, 20. 
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29, 19, 78 dreimal, 37, .10, 59, Quintil. 1, 12, 10. 8, 3, 68. 
Kurt. 9, 1, 25; infantum £ucr. 5, 810. Berg. Acn. 6, 4277. En. 
Epiſt. 4,2. Plin. H. N. 37, 8, 36 (uad) dem Bamb.), Quintil. 
4, 1,.16 (nad tem Turic. und Flor:), Juſtin. 2, 4, 11. Amm. 
Mare. 31, 2, 2. Enlin. 33, 20. Serpentium Gic. N. D. 1, 36, 101. 
Divin. 1, 10, 186. .:Saltuft. Sug. 89, 5. Horat. Gpob. 1, 20. Val. 
ar, 1, 6, 8. 7, 6 ext. 3. Cell. 5, 27, 1. 3. 10. Golum. 1, 5, 6. 
Gen. de clem. 1, 18, 2. de ira 1, 16, 11. nat. qu. 2, 31, 2. Sen. 
Med. 730. Herc. fur. 218. Plin. HN. 6, 14, 17. 7 praef. 5. 
14, 2, 2, 19. zweinul,: 7, 51, 52. 8, 27, di, 97. 8, 39, 59. 9, 23, 
39. 9, 31, 51. 10, 23, 31. 10, 28, 40. 10, 52, 74. 11,25, 30, 86 
und an vielen anderem Stellen, Flor. 1, 12, 7. Gulf. 16, 11, 2. 
Appul. Sor. 6. 15 €. 20. 59. de deo Socr. 18 €. 160. de mag. 
51 €, 511; serpentum , welche dorm von Gaper de verb, dub. 
©. 2250 verworfen wird, Berg. Aen. 8, 436. 12,848. Mani 
5, 391. Colum. 2, 15, 6. 9, 14, 17. Sen. Epilt. 66, 40. Lucan. 
9, 608.. 614. 859; 8:0. 392, Juven. 15, 159. Galpurn. 5, 92. 
Ann. Marc. 22, 15, 25. Torrentium Sen. Epift. 91, 12. cons. 
Marc. 18, 4. nat, qu. 2, 35, 2. 3, 28, 1. 6, 7, 2. Plin. H. N. 
21, 8, 31. 31, 3, 21, 35; torrentum Stat. Theb. 2, 6. Claudian. 
UL cons. Honor, 46. Quadrantum Frontin. aquaed. 25 zweimal. 

lieber den Geu. Plur. ber Adject. und Particip. auf ns vergl. 
Adject. 53. u 

Ueber die Femin— ouí (as ſagi Priſc. 1, 16, 77 €. T: In 
as quoque Latina mutant e ablativi in i et assumunt nm: a 
civitate civitatium, a probitate probitatium. In his tamen fre- 
quenter solet fieri roncisio 1 jn genetivo plurali: a civitate ci- 
vitatimm et civitatum ,. a probitate. probitatium et prebitatnm. 
Weit, gewöhnlicher ift tatum, bod) ift auch tatium nicht felten, be 
jonders bei Liv. unb bem Älteren Plin. 

Am bäufigften ift civitatium, Gic. de rep. 1, 34, 51. Leg. 
2,/4,.9. Or. de domo: 8, ,%5.. planc. bei Gic. Fam. 10, 8, 6. 
Gaſſ. daſelbſt 12, 13; 3., Gàj,- B. G. 4, 3, 1. 5, 22, 3. 7,36, 2,3. 
8,23, 4. 8, 30, 1. Ealtuft. Cat 40, 2. &iv. 1, 17, 4. .2, 6, 5. 
3.31, 8. 24, 35, Q. 224, 37, 1. 25, 8, 1. 25, 40, 4. .26, 49, 1. 
9. 10. 28, 16; 10. 31, 24, 11. .32, 25, 6. 33,:2, 6. 83, 20, 1t. 
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33, 34, 1. 24, 16, 5.. 34, 17, 7. 34, 36, 3 (iu .diefen und anderen 
Stellen nad) beu 3009.) ,. 84,.48, 3. B4, 5t, 1. 6. 84, 52,8. 
39, 12, d. 35,16, 13. 36,5, 1. 36, 42,9. 37,46, 4. Fr. 91. Vell. 2, 42,2, 
Bal, Mar. 7, 3, 4. ,9, 6, 2. -9, 15 ext. 2. Sen. Epiſt. 91, 10. 
94, 62. Annäus Cornutus bei Gfarif. 1, 47 ©. 100. Bin. H. N, 
3, 22, 26, 14d. 4, 20, 3d. 5, 27, 23. Duintil. 2, 4, 33. Sac. 
Ann. 3, 63. 4, 14. oijt. 1, 54. Tin. Epift. 10, 115, 1.. Suftin. 
3,2,3. 3,9, 1. 8, 1; 3. 9, 1,1... 9, 5, 1.:2. 4. . 14, 2, 9. 
12, 5, 12. 12, 13, 1. 13, 5, 2. 20,.4, 6. 23,.4, 1. .93 4, 2. 
32, 2, 3. 33,2,8. 34,1,;1. 6. 36,1,5. 38, 3,8. 41,.4, 8. 
Appul. Flor. 16 €. 73. Ceuſorin. 21, 5. 22, 5. Inſchr. Or. 626. 
3108. 3693. Henz. 5209. 6483. 6506..6938. I.R. Neap. 1317. 6339. 

Aetatium Liv, 1, 43, 5. 9, 171, 7. 24, 1, 4. 26,9, 13 
Beh, 2, 89, 1. Suet. Ang, 31. Gell. 13, 28 (28), 4. 14, 1, 27. 
Affınitatium Juſtin. 17, 3, 5. Calamitatium Een. Sir. 1, 1, 11. 
9, 24, 2. 10, 33, 2. Sen. tranq. 10, 2. Plin. IH. N. 7, 23, 23. 
B, 16, 21, 55 (nad) dem Rice, in ber erſten Stelle auch nach bem 
SHiffl.), Suftin. 16, 4, 5. Flor. 1, 18, 3. Cupiditatium. Gic. Seft. 
66, 138. Seu. Gpijt. 5, 6. 117; 2G. trang. 11, 11. Difüeultatium 
Liv. 9, 31, 14. Sell. 14, 2, 8. xtreiitatium. xiu. H. N. 29, 2, 
9, 32 (mad) bem Ricc., Boll. und Bar. d). Facultatium Eolum. 
t, 4, 8 (nad) den Goeſ.). Hereditatium Or. de:domo 15, 35. 
Lamprid. Heliog. 12, 2. Inſchr. Qv. 107. 3331;:3332.. t3. 5480. 
6356. 6521. 8642 aweimol, 6646. 6947. Imniunitatium Cic. Phil. 
2, 14, 35 (nad) dem Vat.). .Iniquitatium Zertull. speet. 2. Ne- 
cessitatium Gàj. B. G. 7, 89, 1 (nach dem. Parif. 1 unb Voſſ. 1), 
fiv. 9, 8, 4. Potestatium Sci. Epift. 145, 7. Sli, H. N. 28, 
6, 17,59. 29, 4, 20. Snidr. Or. 2566. . Síiccitatium Plin. H. N. 
11,.24, 31, 222. Simultatium B. Alex. 49, 2. iv. 1, 60, 2. 
3, 66, 4. 9, 38, 12. 28, 18, 2. 39, 5, 2. 39, d4, 9. Bat. Mar. 
4, 2, 2. Sublimitatium Plin. H. N. 2, 16, 13,.65 (nad) bem 8ti«. 
und Par. d) Tempestatium Plin. H. N. 16, 37, 68. 17, 24, 
31, 226 (au der erſten Stelle nach dem Par. a, «t. der zweiten 
nad) demſelben m. sec. und bem Par. d), Inſchr. Or. 1271 zwei⸗ 
mal. Utilitatium in, 25, 2, 2. 28, 1, 1 (nach bem Bofl., an der 
zweiten Stelle au nach bem Ricc.), Gell. 1, 3, 23. Voluptatium 
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Gic Zujc 5, 26, 74 (nad dem Reg., Gub. und Gembt.), iv. 7, 
38,5. 23, 4, 4. 23, 8, 6. 33, 32, 10 (tad) bem Bamb.), Sen. 
Epift. 12, 4. 95, 23, const. 12, 1. Tertull. spect. 1 zweimal. 

Die männlichen Namen auf äs ©. &tis haben um, nicht ium: 
Asprenatum ®lin. H. N. 30, 7, 20, 63. Auch Chariſ. 1, 10 ©. 15 
uub Tragın. Bob. de nom. et pronom. 22 ©. 133 becliniren 
Maecenates Maecenatum. 

Ucher bie Gentilia auf &s, 18, ns und rs vergl. Adject. 52. 

IB. Leber bie omina, beret Stänme anf üt ober auf üd 
ausgehen, fagt GBarij. 1, 17 €. 117: Tus aut lus nominativo 
singulari producto finita nomina non recipiunt i ante’ um gene- 
tivo plurali, ut virtus, salus, palus, quoniam nec accusativus 
is, sed es reeipit. Wie indeffen im Uccuf. cinigemale virtutis und 
paludis gelejen wird (vergl. unter 65), jo fteht virtutium Appul. 
de mag. 13 ©. 549. Paulin. Nol. Garm. 10, 34. Sul. Baler. 
res gest. Alex. M. 2, 20 (28). itin. Alex. 48 (111); servitutium 
Blaut, Perſa 3, 8, 13 (mad) einleuchtender Verbeſſerung); paludium 
éàj, B. G. 4, 38, 2 (nad dein Orf.), Liv. 21, 54, 7. Plin. H. N. 
2, 68, 68, 174 (nad) bem Sticc. unb Par. a), Juſtin. 44, 1, 10. 
Cumen. paneg. Constant. Aug. 42, 2. 

. Nepós unb sacerdös haben um, dös und Iis ium. Nepotum 
Cic. Verr. Acc. 3, 19, 184. Catull. 49, 1. Berg. Aen. 2, 508. 
6, 864. 8, 331. Horat. Garm. 2, 13, 3. 3, 17, 3. Epiſt. 1, 15, 36. 
Liv. 1, 5, 6. 1, 6, 1. 1, 13, 2. Sacerdotum Gic. Brut. 33, 127. 
Acad. 1, 3, 9. Leg. 2, 12, 30. $9orat. Carm. 1, 16, 6. Lin, 7, 
20, 7. 10, 6, 6. 10, 8, 7. Zac. Ann. 2, 83. Suet. Aug. 31; jebod) 
sacerdotium. (mir. Or: 1942. Dotium Ulpian. Dig. 23, 3, 9 
$ 12: Faul; Dig. 23, 3, 25. Bompon. Dig. 24, 3, 1. Ueberſchr. zu 
Dig. 23, 3. Imp. Iustinian. cod. 4, 29, 25 und Ucberfhr. zu cod. 
5, 12 und 5, 20; aber dotum Val. Mar. 4, 4, 11. Tertull. 
cult. fem. 2, 9. :Litlum Plaut. Men. d, 2, 12. Poͤn. 3, 2, 10. 
fub. 2, 7, 25. Terent. Phorm. 4, 3, 18. SBarro L. L. 5, 32, 43. 
@ic. de or. 1, 26, 118. 2, 24, 99. 3, 20, 75. Verr. Acc. 1, 38, 97. 
2, 18, d5. f. Gác. 7, 19. 11, 32. 26, 74. Eluent. 41, 116. fi Milo 
27, 74. Rab. Poſt. 4, 8. 5, 11. 13, 37. Phil. 9, 5, 11. 14, 3, 7. 
zum. 7, 1d, 2. Acad. 2, 30, 98. Fin. 2, 12, 36. Leg. 2, 12, 29. 
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Horat. Carm. 3, 14, 26. Liv. 1, 32, 11. Sm. Contr. 1., 6, 8. 
Sen. benef. 3, 14, 2. 5, 24, 3. 6, 38, 3. Plin. H. N. 9, 25, 41. 
28, 5, 27,.106. 29, 3, 12. Quintil. 2, 1,11. 4, 1, 26. 5,1, 3: 
7 pr. 4. 10, 1, 23. 36. 47. 11, 1, 56. 12, 1, 25. 12, 8:2. 4. 
Suet. Beip. 10. Juſtin. 38,7,8. Appul. Flor. 22 S. 101. de mag. 
74 €. 550. Ulpian. Dig. 3, 3, 27. 36, 1, 1:$ 3. Papin. Dig: 
3, 5, 31 $ 6. 17, 1,7. Celſ. Dig. 4, 8,37. Gaius Dig. 12, 2, t. 
Paul. Dig. 39, 3, 2. 44, 2, 6.: Nerat. Dig. 41, 10, 5. Inſtin. 
Inſtit. 3, 19 $ 12. 4, 6 & 24. 25. 4, 13 $ 10. 

Zu Stämmen auf t mit vorhergehendem Gonfonanten gehört 
ein Gen. Plur. auf ium, €Barij. 1, 17 ©. 110: Mars horum 
Martum, inquit Plinius, facit, licet sors sortium et nox noctinm 
faciat, quoniam, quae in duas semivocales aut in duplicem con- 
sonantem monosyllaba nominativo exeunt, haec genetivo plurali 
ante um i litteram habere debent. Noctium ijt jehr häufig, wie 
Gic. €ujc. 1, 28, 68. N. D. 1, 9, 21. Off. 1, 10, 33. de rep. 3, 
2,3. Leg. 2, 7, 16. Gàj. B. G. 6,18, 2. Pultium Arnob. 7,24. 29. 
Dentium Gic. Tuſc. 4, 8, 19. Val. Mar. 1, 8 ext. 12. 13. Plim 
H. N. 24, 9, 42. Appul. Flor. 15 ©. 60. dogm. Plat. 1, 14 
€. 211; aber Barro 8, 38, 63 (vergl. unter 64) bezeugt, daß wohl 
gentium und mentium, hingegen dentum in Gebraud) fei, während 
Prob, instit, art. 518 €. 337 als Grund angicht, qua de causa 
horam dentium et non horum dentum facere debeat: hac de 
causa, quoniam, quaeeumque nomina mominative casu.numeri 
singularis ens litteris defmiuntur et monosyllaba esse reperiuntur, 
haee genetivo casu numeri pluralis ium litteris concluduntur. 
Bideutium Horat. Garm. 3,23, 14; bidentum Ovib. Met. 15, 575. 
Cil. 13, 433. Stat. Theb. 4, 416. Gentium an vielen Stellen, 
nàmentlid) des Gic. und Liv.; gentum wird bes Versmaße® wegen 
in bem Berje bes Att. bei Ren. ©. 84 geſchrieben, in den Hdſchr. 
it gentium. Desgleidhen mentium. Liv. 27, 50,2. Sen. eonsol, 
Helv. 10, 1. 12, 3. provid. 4, 5. brev. vit. 3, 1. Quintil. 2,9, 1; 
Gel. 6 (7), 2, 7. 11. Appul, Flor. 15 ©. 57. Fontlm Gic. 
N. D. 2, 39, 98 (doc fontum im Leid. A unb B und im Binb,, 
in biefem mit übergefchriebenem i), Horat. Garm. 4, 14, 45. Sen: 
nat. qu. 3, 11, 2. Quintil. 10, 1, 46. Frontium Horat. Carm. 
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1, 1; 28.. Montium Git. Wcad. 2, 39, 123. N. D. 2, 39, 98. 
2, 64, 161. Sälluft. Gat. 57, 3 and bei anderen Schriftftellern. 
Pontium Càſ. B. G. 7,35, 2. iv. 30, 10, 14. Artium und 
partium an jehr vielen Stellen; ' tinige 30geu partum vor, wie 
Chariſ. 1; 177 €. 114 bezeugt: Pastum. Caesar in analogicis 
harum partum, Cornelius Népos illustrium XV, et Enniue: 
Iamque fere quattor partum ; quoniam ab :hat parte facit et has 
partes, Sed consuetudo, inquit Plinius, ut pracgnatium, optima- 
tium. Vergl. über ten Accuſ. Sing. partimt, ven Abl. perti und 
den Accuf. Blur.. partis unter 54. 61. 65. 

Cohortium tft an mehreren 'Stellen:des Caͤſ., Ealluft., Liv. 
und Tac., zuweilen mit ber Bar. cohortum, welde bei Cäſ. B. €. 
5, 47, 4 au& dem Bong. 1, Leib, 1 und Levan., Salluft. Suo. 46,7 
aus dem Weim, 2, Liv. 7, 31, 11 ans bent SBortug. und Haverc., 
und 10, 19, 20 aus dem Leid. f, 3Bojj2,: Qoocl. 4 und Havere. 
bemerft ift. Mortium Sau. nat, qu. 15 1$, 3. Sac. fiit. 3, 28. 
Beget. R. mil, 4, 44. .Bortium ic. &Dibin. 1, 6, 10. . 2, 17, 38. 
2, 4, 85. 86. 6]. B: G. 1, 53, 7. Liv. 1, 56, 6. Bal. mar 
"4, 8 ext. 8. Xac. Germ. 10. Suet. Tib. 63. 

Formen biefer Art erinnern an Rominativformen, wie mentis 
and. sortis, vergl. unter di. : 

. Die Stämme‘ auf t mit darherhehendem kurzen Vocal haben 
am. Anas mätum Gic. N. D. 2, 48, $24. Plin. H. N.23, 23. 
29, 5, 33. .29,:0, 38, 125. 80, 7,20,60. Lamprid. UAlex. Sen: 
41,'0; doch anatum Varro R. R. 8:5, $4... 3, 11, 1.: Desgleihen 
interpretum; - arietum, parietum, ;segetum, comitum; '-militam, 
equitum, peditam, hospitém, espiuim. Dod) ift hospitium €ic. 
Berr. Ace. 5, 52, 138 im Reg., und Phil. 2, 30, 75 im Bat. und 
in ben Anführmugen Bei Gero, comm. in Donat. €. 1793 und Bei 
Serg. expl. in Donat.: €. 521 (511) nach bem Freiſing. und Eant.; 
und $9. 2, 14,79. im. Me, m pr und im Pal. 1£ und 2, und 
4j 35, a im But; 98e; cod. Rhen, und anderen Blichern. 

^ Die Nomina; :deren Stamm auf nd ausgeht, erhalten 

unt Ph itur, fum, dienigen, deren Stamm ı d mit vorhergehendem 
Bocal Hat, größtentheils um. ^ c oos: 

' Frons 'frendium Sent Gpüt. 104, 12. de. ira 3,:20,'2. 
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Colum. 9, 14, 14. "Bn. H. N. 2, 65, 65. 6, 17,'20. 7,2, 2, 23. 
10, 29, 43. Gell. 19, 12, 7, wie von bem Nomin. frondis, vergl 
unter 41. Glans glandium Plin. H.N. 15, 23, 25. 16, 6, 8, 25. 
Iuglans iuglandium Gic. Tuſc. 5,20, 58. Plin. H. N. £5, 22, 
24, 89. 90. 17, 12, 18, 89. 91. 23, 8, 77, 448. ' 

Laus laudum €. Brut. 1, 2." 16, .62.. Ov. 41, 140. opt. 
gen. orat. 2, 5. g. Piſo 30, 75. Phil. 2, 12, 28, (Hier, ijt tm Bat. 
laudium), Yam. 2, 4, 2. 2, 7, 2. 9, 14, 4. 11, 27, 8. 13, 16, 4. 
tt. 1d, 17 A. 4. Mà. 26, 98. Leg. 2, 8, 19. Caſſ. bei Gic. Fam. 
12, 13, 1. Verg. Ge. 3, 112. Wen. 5, 138. 6, 823. 8, 273. 9,197. 
giv. 5, 30, 2. 30, 30, 4. 34, 15, 9. Val. Mar. 3,2, 22. 3, 4,2. 
Blin. Baneg. 4, 6. Gurt. 8, 5, 10. Appul. 9tjcf. 26 €. 310, Amm. 
Marc. 16, 2, 68. 25, 4, 18. 28, 4, 33. Eumen. peneg. ‚Gomstant. 
Aug. 1, 3. Nazar. paneg, Constant. Ang. 5, 5. 32, 2. Wamert. 
grat. act. Iuliano 2; 5. 4, 5. Pacat. paneg. Theodos. 7, 1. 9ad. 
Snít. 1, 20, 19. Auguſtin. civ. D. 5, 18. 40, laudium Sidon. 
&arın.:23, 31. Jul. Baler. itin. Alex. 53 (119). Fraus fraudum 
Cil. 6, 479. 13, 738. Stat. Silv. 3, 1,.32.. ac. Wan. 6, 2f. 
Geli. 14, 2,6. Appul. Met. 5, 15. &. 349 (nadj dem Sov, 1- 
unb 3), Hmm. Marc. 25, 10, 7. Rast. Snftit. 4, 10, 7. Git, 
64, 19. 71, 1. Clandian. Jaud. Stil. 2, 2, 14; fraudium Cic. g. 
Pilo 19, 44 (uad bem Erf., Gv. und Salgb.) unb Dff. 3, 18, 48 
Appul. Stet. 5, 19. €. 359. 8, 5 S. 516. 10, 6. 27 S. 690. 730. 
Test. speet. 2 (zw. 2), Ulpian. Dig. 9, 2, 23 $4... Marclan. Die. 
30, 119.. Aujon. grat. act. ©. 299 Bis : 

.  Jeres her&dum €ic. inv. 2, 2t, 62. Phil. 2, 40, 103. pi 
3, 17, 79. Reg. 2, 19, 48. Sac. Ann. 1, 8. . Merces mercédum 
€ic. Parad. 6, 2, 46. Suct. Cäſ. 20. 

Pes pedum @ic. de or. 1, 60, 254. Gàj. D. G. 7, 72, f. 4 
Rhet. ad Herenn. 3, 19, 32. Liv. 9, 16, 13 unb an viden anderen 
Stellen. Compedum Augnftin. civ. D. 12, 26; eompedium Plaut. 
Perſa 3, 3, 15. Ueber quadrupedum, bipedum, anguipedum,  ali- 
pedum, cornipedum, ignipedum. vergl. 9(bject. 50. 

Obses -obsidum, zuweilen mit ber Bar. obsidium; dies ift 
bei Gàj. B. G. 5, 27, 2 im Doll. 8, und 6, 9, 7 im Bong. 1 und 
€xelig., bei Liv. 2, 13; 9. 10 im Med. m. pr., 2, 15, 6 im But., 


..280 


22, 22, 9 im But, Med., Voſſ., Low. 1 und Im Gelb, m. pr., und 
22, 22, 14 im Put. und Med. An mehreren anderen Stellen, 
namentlich des Gàj.. unb £i», tt obsidum ohne Bar. 

Lapis Tapidum Gic. N: D. 2, 9, 25. Gàj. B. C. 3, 105, 5. 
Lucr. 3,198. Euler 64. Liv. 33,17, 13. 36, 16,2. 38,20, 1. Oxintil. 
8,6,63. Sac. Ann. 3,53. Custos custodum Ovid. Amor. 1,6, 7. 
1; 9, 27. $5». 8, 16, 9. 25, 24, 8. 25, 30, 10. 30, 9, 10. 

Ueber palus paludum oder paludium vergl. unter 72. 

" Bu eor wird in bem Fragm. Boh. de nom. et pronom. 20 
S. 132 cordum gebildet, analog mit dem Nomin. und Aceuſ. Plar. 
éorda; es find jebod) von tiefem Worte Feine Veiſpiele des Gen. 
Plur. bekannt. 

7" 94. Ueber tle Nomina mit einſylbigen Worhſtammen auf € 
fagt Gfarij. 1, 17 €. 113 unb 114, mit Einmiſchung einige 
Stämme auf p' und cines auf ct: Pacium an pacum et lucium 
an lucum addubitari etiatnnumc ait Plinius, quoniam nec fini- 
tienem ullam in morosyllabis; inquit, grammatici temptaverunt. 
Nàm ut.fax, faex, nux, crux, rex, lex sine i genetivo plurali 
'áunt dictitanda, ita contra nox, falx, calx, arx, lanx cum i pro- 
nuntianda sunf, Das Fragm. Bob. de nom. et pronom. 36 
€. 136 fordert facium, falcium, lancium, nivium, aber regum, 
legum, gregum, salicum, cicatricum, cálicum. 

- Fäleium Gàj. B. G. 8,14, 5. Plin. H. N. 18, 28, 67, 261; 
ve giebt Barro in ber unter 64 niitgetheilten Stelle des Chariſ. 
1, 17 ©. 104. Arcium Sen. Thyeſt. 343. Serv. zu Verg. Ecl. 
2, 61. Merdium Een. benef. 6, 38, 3. Plin. H. N. 5, 9, 11. 
22, 24, 56. 34, 11, 25. Zac. Germ. 5. Suet. Gàj. 43. Aug. 98. 
Ulpian. Dig. 5, 1, 19 $ 3. 9, 2, 27 $ 24. Paul. Dig. 14, 2, f 
and an mehreren - anderen Stellen. der Dig., Inſchr. Marini atti 
de’ frat. Arv. ©. 245. Faucium Gic, Tuſc. 1, 16, 37. Bell, 2, 
4, 5. Gelj. 4, 4, 3. 4. 5, 23, 1. Sen. cons. Helv. 9,-11: nat. qu. 
4, 2, 5. Bim. H. N. 6, 13, 15, 38. 7, 44, 45, f44. 10, 33, 
49, 95. 18, 25, 61, 229. 21, 21, 89, 154. 22, 9, 11, 25. 23, 
1,24, 48. 23, 2, 28. 23, 7, 64. 36, 19, 33. 37, 3, 11, 44. 
Suet: Nero 41. Appul. Met. 4, 24 ©. 291. 

"Dagegen facum Appul, Met, 11, 9 S. 771 (im Fler. 3 ift 
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facuum, im Guclf. faucuum, im Zur. und Ripf. facium, bie Les- 
arten der übrigen Hdoſchr. find unbefannt). Precum Tin. H. N. 
8, 16, 19. 29, 4, 19. Quintil. 3, 8, 47. Zac. Ann. 2, 10. Germ. 8. 
Plin. Gpijt. 6, 9, 2. Sell. 16, 19, 11. Appul. de deo Socr. 6 
€. 133. Vocum ®ic. de or. 3, 44, 174. 3, 50, 195. Dr. 44, 151. 
49, 162. 51, 173. 53, 171. 54, 182. or. part. 7,25. Role. 9f. 
46, 134. (cab. 1, 5, 19. Fin. 5, 18, 49. N. D. 1, 40, 111. 112. 
Divin. 1, 36, 80. t, 50, 114. Crucum Xertufl, Apol. 16 zmeimal 
und ad nat. 1, 12 zweimal. Ducum Gic. Fam. 6, 6, 12. Diein, 
1, 14, 24. Salluſt. Jug. 85, 46. Berg. Aen. 11, 13. 349. 12, 501. 
Horat. A. P. 73. Ovid. Met. 13, 51. 276. Trift. 4, 2, 20. Pont. 
3, 3, 32. 3,4,39. iv. 9, 22, 5. 10. 22, 25, 12. 25, 9, 4. 29, 
1, 21. 42, 49, 5. Bell. 2, 80, 3. Quintil. 2, 5, 15. Zac. An. 
13, 53. Euet. Aug. 31. Traducum Plin. H. N. 17, 23, 35, 212. 
Zac. Hit. 2, 25. Nucum Cell. 6, 5. 6,7, 1. 2. 8. Sen. const. 
12,2. Sin. H.N. 13, 5, 10. 15, 22, 24, 88. 91. 15, 28, 34, 
112. 25, 11, 94, 148. 29, 6, 34, 106. Für ben Genet, Blur. von 
pex und lux find feine Beilpiele vorhanden. 

Ueber die Stomina mit zmeis oder mehrſylbigen Wortjtämnten 
ihreibt Chariſ. 1, 17 ©. 100: Cervicium: ubi Plinius eodem 
libro (sermonis dubii VI): Exceptis monosyllabis cetera x finita 
nomina seu vocabula absque communibus genetivo plurali quam- 
quam ante um i non recipiunt, ut fruticam, paelicum, radix 
tamen, ut cervix, radicium facit. Cicatricum, hon ceicatriciunt 
Hortensius pro G. Rabirie: Cicatricum mearum; quod emendate 
dictum sit. Derjelbe 1, 17 ©. 115: Radicium Varro rerum 
rusticarum I et IIT; et Fabianus de animalibus radicum genera 
inquit. Hyginus quoque de agri cultura II: Ab extremis radicum 
partibus; quod magis cum ratione dici leges sub c littera. 

Fornacum Plin. H. N. 34, 9, 22, 102, fornacium derſelbe 
34, 10, 22, 101 zweimal, 34, 13, 33. 34, 14, 41. 34, 18, 50, 167. 
35, 6, 25 (überall nad) tem Bamb. und Rice, zu denen’ meiftens 
der Voſſ., und einigemale der Sof. und Par. d hinzutritt). Li- 
macum Plin. 30, 11, 30, 101.  Cervicum Pacuv. bei Cero. zu 
Perg. 3Xen. 12, 605. Cic. Or. 18, 60. Plin. 20, 22, 92. 23, 2, 33. 
28, 12, 52. Gurt. 4, 15, 16. Sell. 5, 14, 9. Appul. dogm. Plat. 
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|, 16 ©. 215; cervieium Plin. 28, 6, 17, 60 (nach dem Sit. 
m. pr. unb dem Dat. und Ehiffl.). Cicatricum Hortenf. bei Charif. 
&. 9. O. Horat. Corm. 1, 35, 33. viv. 45, 39, 18. Plin. H. N. 
33, 6, 35, 110. Cornicum Gic. Mur. 11, 25. Trop. 5 (4), 5, 16. 
Quintil. 8, 3, 22. Coturnicum Quintil. 5, 9, 13. Meretricum 
Blaut. Truc. 4, 4, 36. derent, Eun. 1, 1, 3. 5, 4, 10. 5, 5, 94. 
^ Dvid, A. A. 1, 435. Sen. Gontr. 9, 25, 11. Sen. Epift. 97, 1. 
Duintil, 11, 3, 182. Gurt. 5, 1, 385; meretricium bei Plaut. Gaf. 
3, 3, 22 non matronarum oſſicium est, sed meretricium, fann 
Adject. fein, aber bei Sen. Gontr. 1, 2, 5 ijt excipitur meretriciuim 
esculis, vergl. ben Nomin. ur. meretricis unter 64, und ben 
gleichlautenden Accuſ. Plur. unter 65. Nutricum Quintil. 1, 10, 32. 
2, 4, 5. Arnob. 7,39. Macrob, somn. Scip. 1,2, &. Obstetricum 
Colum. 7, 3, 16. Plin. H. N. 28, 6, 18. Radicum Varro R. R. 
4, 45, 3. Gic. Xujc 3, 6, 13. Divin. 1, 7, 13. Golum. 3, 18, 2. 
Plin. H. N. 16, 1, 2. 16, 2, 2. 16, 17, 29. 16, 31, 56, 127. 130. 
16, 34, 62, 152. 17, 11, 16, 87. 18, 16, 43, 141. Appul. Aſcl. 4 
€. 288. de mag. 34 ©. 467; radicium Sul. Valer. itin. Alex. 
32 (75). Saltatricum Amm. Marc. 1d, 6, 19. Textricum Uppul. 
Met. 6, 20 €. 420, Ulpian. Dig. 33, 9, 3 $ 6... 

Diejenigen Nomina, deren, Stamm auf Ic ausgcht, haben üt 
ber Regel um: iudicum, indicum, artificum, opificum, pontificum, 
. guspicum, haruspicum, extispicum.. Ferner iinbricum Siſenna bei 
Non. €. 125, pellicum Gurt. 8, 9, 28. 29. 10, 2, 27, coxendicum 
Pliu. H. N. 20, 9, 35. 20, 22, 87, fornicum Amm. Marc, 24, d, 
45, hystricum Blin. 30, 14, 43, 123, natricum Gic. Acad. 2, 38, 
120. Doch iudicium Gic. ad .Q. fr. 2, 1, 2, und al$ Bar. ucben 
judicum Gà, bei Gic. Fam. 8, 8, 3. Quintil. 11, 1, 8. Suet, 
Glaub, 14. 33eget. R. mil. 2, 19. Artificium Quintil, 7 Proöm. 1 
im Suric. m. pr., Flor. und Ambr. 1, und Plin. H. N. 34,2,3, 7. 
34, 7, 18, 44. 35, 10, 36, 67. 83 in einzelnen Büchern: Extispi- 
eium Wtt. bei Non. ©. 16; dies wird freilich aud) gegen das Vers: 
mag im Qeinj. gelefen in einem Berje bei Gic, Tivin. 1, 10, 29. 
Bergl. über bem Accuſ. Plur. extispicis unter 65, unb über bie 
Benet. Plur. foreipium, municipium, mangipium unter 75. 

Die Nomina, deren Stamm auf. g endet, haben um: regum, 
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lögum, grögum, remigum, frügum, conitigum. Sed) strigium 
Vitruv. 4, 4, 3 zweimal, 

75. Die Nomina mit einfylbigen Wortftämmen auf p oder b 
haben ium, Im Tragm. Bob: de nom. et pronom. 34 ©. 136 
werben dapum, adipum, opum, stipam und atirpum, daſelbſt 31 
€. 135. trabium, plebium (si tamen in pluralem numerum 
flectitur), urbium, scrobium angegeben. Stirpium @ic. Phil. 2, 
22, 55. Yin. 5, 4, 10. 5, 11, 33. Tufe. 3, 34, 84. N. D;2, 13, 36. 
2, 39, 99. 2, 51, 127. Gato maj. 15, 51. 52. Plin. H. N. S, 45, 
30, 176. Appul. Ach d €. 288. Stiprum Tertull. iehín. 13. 
Diefe Bildungen erinnern an bie Nominativformen stirpis. nnd 
stipis, vergl. unter 39. Selbft von dem Gricdh. seps ift sepium 
Solin, 27, 32. Dod) opum Enn. bei Macrob. Sat. 6, 1, 17 zwei« 
mal, Gic. Divin. 2, 56, 115. Off. 3, 8, 36. de rep. bei Ron. 
©. 526.. B. Afr, 25, 1. Berg. Ge. 2, 468. Acı 1, 14... 2, 22. 
9, 532. 11,.338. 12, 552. Ov. Fat. 1, 211..304. 3, 570. Plin. 
H. N. 14 ®reoöm. 1, d. 20 PBroöm. 1. 33, 1, 6, 26.. 33, 10, 
47, 134. 37.Proöm. 1. Sac. Ann. 3, 30. 16, 33. Hift. 2, 19. 
fiu. Epift. 8,.6, 7. Suet. Nero 31. Dapum wird. cbenfo wenig 

gefunden wie dapium, vergl. unter 119. - 

Urbium ijt febr: Yaufig, 3. 3B. Gic. Acad. 2,:39, 123% N. D. 
4, 38, 108. 2, 59, 148. 2, 66, 165. Dff. 2, 21, 73. Plebium 
Prudent. perist. 10, 709. Scrobium Golum..3, 13,.2, ftatt deifen 
aus dem cod. Polit. scrobum bemerkt: wird, nnb trabium Aufon: 
periocha Odyss. 5. Pompej. in Donat. de barbar. 6, 2 &. 465, 
fónne auf die Nomin. scrobis und trabes ober trabis bezogen 
werden, vergl. unter 49 und 39. | 

Die 9tomina mit zwei ober mehrſylbigen Wortſtämmen bete 
jelben Endungen haben im: ber Regel um: forcipum, principum, 
municipum, maneipum ober mancupum, aucupum, oselibam. Zu 
adeps fehlt der Gen. Plur., vergl. unter 149. Aber forcipium ſteht 
ficher. in den Morten des 2ucit. bei Eharif. 1, 15 ©. 74! scalprorum 
foreipiumque milia: viginti. Municipium ijt in ber lex Ink; municip. 
(C.:L. L. 206) 3. 145,. desgleichen bei Cic. Blanc. 8, 19 nad) bem 
Segeruj. unb mbil. 13, 8, 18..ad) der übereinjlimmenten Lesart 

ber Hoͤſchr., fermer in bem aes Malac. Inſchr. Heuz. 7421: 60L.: 3 
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3. 57, in welchem Document jedoch zwölfmal, Col. 4 3.6. 13. 21. 
32 und Gol. 5 3. 4. 12. 14. 16. 20. 23. 44. 46, municipum folgt. 
Principium diters in Hoſchr., vorzüglih des Liv., wie 2, 16, 5. 
3, 6,8. 4, 48, 7 im 9Reb. m. pr., 22, 1, 3 im Put.; vergl. 
Drakenb. zu Liv. 2, 27, 12 unb Bongarf. zu Suftin. 1, 10, t. 
Mancipium Tertull. ad nat. 2, 2. Dasjelbe ijt Symmach. Epift. 
9, 65 bei Pareus, aber mancipum bei Scioppius. Xergl. über 
hospitium unter 72, über iudicium, artificium, extispieium unter 
74, und Lachmann zu Luer. 1, 744. 

.9G. Von den Nomina, deren Stamm aufn ausgcht, hat 
bae Tlur. renes gewöhnlich renium, Tin. H. N. 20, 2, 5. 20,3, 8. 
20, 5, 15. 20, 9, 34, 86. 20, 10, 42 zweimal, 20, 13, 51, 136. 
20, 22, 89, 244. 21, 20, 19. 81. 21, 29, 103. 22,9,11. 22,20,23. 
22, 21, 25. 29. 22, 22, 32, 12. 22, 22, 40. 23, 2, 28. 23, 1, 
63, 121. 23, 8, 75. 23, 9, 83. 27, 12, 105. 27, 13, 109. 28, 6, 17. 
28, 8, 27, 98. 102. 28, 13, 56. 31, 10, 46, 120. 32, 9, 31, 99, 
32, 9, 32. 34, 18, 50, 166. 35, 6, 14, öfters mit ber Bar. renum; 
dieſes fteht im Text Geli. 2, 1 g. G. Plin. H. N. 20, 6, 21, 46. 
23, 5, 53. Lact. opif. D. 14, 3. Symmad). Epift. 6, 73. Solin, 
2, 38. Bei Prob. instit. art. 504 ©. 334 gicbt ver Bob. als Gen. 
Flur. renum, ber Pat. rienium. Lien lienum Plin. H. N. 23, 7, 
63, 121. 35, 6, 14; lienium ijt von Sillig zweimal aufgenommen, 
22, 22, 40 (bier mit geringer Wahrieinlichkeit) unb 34, 15, 46 
(bier aus bem Bamb.); gegen bie Form lienium ijt an fid um jo 
weniger einzumenben, da im Nomin. Sing. lienis vorfoınmt, vergl. 
unter 43. 

Caro carnium Xertull. jeiun. 5. resurr. 32. Auguftin. civ. 
D. 13, 24. 22, 20, vergl. über bie Rominativform carnis unter 44. 

Sonſt durdaus flaminum, carminum, fluminum, luminum, 
nominum, actionum, latronum, legionum, leonum, opinionum, 
orationum, regionum, ordinum, hirundinum, libidinum, imaginum, 
hominum. Hominium war verfchlte Conjectur bei Salluft. Sug. 74, 1. 

Ferner: mugilam, pugilum, vigilum, consulum, exulum. 
Bergl. bie unter 61 angeführte Stelle des Eharif. 1, 17 ©. 110; 
berfelbe 1, 15 S. 82 ſchließt aus ber anerkannten Form mugilum, 
dag der Nomin. Sing. mugil und nicht mugilis fein müjje. Vergl. 
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unter 67. Auch in dem abject. Gebrauch wird vigilum gefagt; vergl. 
Adject. 50. Dody bat bei Liv. 7, 36, 2 der Put. und 10, 33, 6 
derfelbe und ber Voſſ. f vigilium als Subjt. on sol und sal 
fehlt der Sen. Plur. 

Bon ben Nomina mit Wortftännmen auf r, welche dieſen Buch— 
ftaben im Nomin. Sing. zeigen, hat Lar gewöhnlidy Larum, Varro 
L. L. 5, 8, 49. 9, 38, 61. Gic. N. D. 3, 25, 63. de rep. 5, 5, T. 
Leg. 2, 8, 19. 2, 11, 27 (uad) ficherer Verbeſſerung), mon. Ancyr. 
af. 4 3. 7 uno Taf. 6 3. 33. Plin. H. N. 2, 7, 5, 16 (im 
Par. d lari»), 3, 5, 9, 66 (im Qicc. larium), 21, 3, 8. Tac. Ann. 
12, 24. Sujtin. 12, 4, 3 (im Dresd. F larium), Obſeq. 101. Arnob. 
3, 4t. Colum. 1,23. Macrob. Sat, 1, 7, 35. Non. €. 531. 
Inſchr. Or. 5. 961. 1588. 1589. 1661. 1674. 1798. 2270 zweimal, 
2271. 2410. 2411. 2412. 2424. 2464. $90. 6062. 6019. 6102. 
1115. 7116; Larium €i». 40, 52, 4. Plin. H. N, 28, 20, 81, 266 
(im Ricc. m. sec. larum), Suct. Domit. 17, bei den vorgeblichen 
Quintil. decl, 260. comment. Cruq. zu Dorat.. Epob. 2, 43. 

Immer amorum, dolorum, honorum, laborum, sororum, 
uxorum, imperatorum, oratorum, arbörum, Fur fürum, Terent. 
Gun. 4, 7, 6. Gic. Divin. 2, 32, 68. Horat. Eerm. 1, 8, 3. Sen. 
benef. 3, 1, 2. Gurt. 4, 13, 8 Augur augüirum Cic. Brut. 1, 1. 
26, 101. Divin. 2, 33, 70. 2, 35, 74. 15. eg. 2, 12, 31. 2,13,33. 

Meber die Nomina auf er vergl. 70. 

Bon den Nomina auf sS, die vor den Safusendungen dafür r 
annehmen, hat mas marium, Gic. or. part. 10, 35. Mela 3,9,5. 
€uct, Aug. 21. Gíaub. 33. Appul. Afcl. 21 €. 304. Amm. Marc. 
24, 3, 13. act. Inft. 3, 22, 10. Auguſtin. eiv. D. 12, 25. 15, 
16. 17, an mehreren diejer Etellen jedoch mit der Sor. marum, 
welche Term Prob.: instit. art, 493 ©. 333 und das 8. Bob. de 
noin, e£ pronom. 22 S. 133 aufjtellen. 

Glis glirium, lant. bei Ron. €. 119. Barro R. R. 3,2, 14. 
Plin. H. N. 30, 9, 23 (in ten Hdſchr. grillium) , 30,' 10, 26. 30, 
42, 35;: ium fordert darin auch Chatiſ. 1, 14 &: 29. Vis virium 
Bacuv. bei Priſc. 10, 3, 20 €. 887. Gic. Tuſc. 5, 1, 2. . Gato 
maj. 9, 28. 29. 10, 33. ql, 13, 46. Off. 2, 9, 34. Leg. f, 2, 6: 
Gàj B. G. 7, 26, 3.. B. C. 1, 35, 3. Ealluft. Eat. 1, 3. Liv, 


14,8, 7. 1, 24, 2. 1, 30, 4. 6. 1, 54, 5. 2, 1, 10. 2, 16, 3. 
2, 26, 3. 2,30, 13. 2, 51, 3. 2, 60, 5 unb an vielen anberen 
Stellen. 

Aes aerum Gato bei Priic. 7, 8, 38 ©. 750. Flos florum 
Gic. Gato maj. 15, 54. N. D. 1, 40, 112. Berg. Gc. 4, 205. 
Horat. Garm, 3, 27, 29. Opit. Met. 15, 204. Faſt. 4, 945. 5, 183. 
Mos morum Cäcil. bei Non. ©. 177. Gic. Acad. 1, 5, 20. 1, 6,23. 
Horat. A, P. 317. Ovid. iyajt. 3, 383. 5, 410. - Trift. 4, 4, 2. 
Quintil. Srebm. 13, 1, 1, 4. 3, 7, 14. 6, 2, 9. 26. 9, 2, 58. 
10, 1, 129. 11, 1, 32. 11, 3, 154. 12, 1, 15. 12, 2, 6. 12,3,1. 
12, 11,9. ac. Ann. 1, 54. 69. 80. 6, 51. 14, 19. 40. Hilt. 3, 86. 
Agric. 1. Ros rorum 9(ctna 317. 
.. - Crus crurum Sen. Gontr. 10, 33, 2. En. wit. 95, 22. 
oonst. 16, 3. 18, 1. tranq. 10, 1. Elf. 3, 27, 1. 7, T, 15. 8, f. 
Plin. H. N. 2, 78, 80. 1, 6, 5. 8, 34, 52. 8, 42, 61. 8, 48, 15. 
10, 47, 64. 11, 33, 39. 20, 9/ 40. 28, 1, 2. 34,8, 19, 82. 
36, 17, 28. Zac. Aun. 15, 63. Suct. Galig. 3. 50. Somit. 18. 
Appul. Met, 9, 23 €, 637, ‚öfters mit der Bar. erurium, nanıcnt: 
lid in ben drei letztaugeführten Stellen des Sen. und bei Enet., 
vergl. Burmann zu Suet. an den angeführten Etellen, Baumgarten: 
Cruſius elav. Suet. ©. 257, uud Fickert zu Sen. de eonst. (nec 
iniur. nec contum. accipere sapientem) 16, 3. Ius iurum laut. 
Epid. 3, 4, 86 (in den Älteren Ausg. iurium) und Gato bei-Ehari). 
1, 15 ©. 72. 1, 11 ©. 109. 

lieber mus jagt Eharij; 1, 17 &..110: Murum Cicero de 
deorum natura libro II, (Gay. 63, 157): Ncc enim homines 
murum aut formicarum causa frumentum condunt. Ubi Plinius 
eodem libro VI (sermonis dubii), pro murium, inquit, quoniam 
non, ut fures furum et augarum et celerum dicunus, ifa quoque 
murum censere debemus. Quaecumque enim r littera neminativo 
singulari sunt terminata, [oportet] ea genetivo plurali um, non 
ium, recipere debere. Itaque Trogum de animalibus libro X 
parium numerorum et imparium non recte dixisse, sed parum 
et imparum. Im Fragm. Bob. de nom. ct pronom. 30 ©. 135 
wird murum und crurum aufgeftellt, Wir leſen murium bei Gic. 
in ber von Chariſ. angeführten Stelle nad allen bekannten Hoſchr., 
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Eolum. 2, 20, 1. Sc. Epift. 90, 14. Blin. H. N. 8, 27, 41, 98. 
10, 65, 85, 185. 186. 11, 37, 74. 76. 20, 6, 23, 50. 22, 23, 
49, 104. 29, 6, 34, 101. 110. 29, 6, 38, 118. 29, 6, 39, 134 
zweimal, 30, 12, 35. Juſtin. 15, 2, 1. Lampr. Heliog. 27, 2 (im 
Samb, murum), Amm. Marc. 31, 2, 5; murum Armnob. 3, 33. 

Don den Stomina mit Wortjtämmen auf ss bat as ©, assis 
nach dem Fragm. Bob. de nom. et pronom. 22 ©. 133 assum, und 
dies fejen wir Varro I. L. 5, 36, 180; aber Wart. Cap. 3 $ 299 
billigt assium, welches wir bei Felt. unter sacramentum, Val. Mar. 
4, 3, 11. Plin. H. N. 33, 3, 13, 43. Gell. 20, 1, 13. 31. Ulpian, 
pr. tit. 1, 2. Imp. Iustinian. cod. 8, 54, 37 finden. Semissium 
Golum, 3, 3, 9. 10. Bon os ossis ijt ungeachtet des Nomin. und 
Accuſ. Plur. ossa der Gen. Blur. ossium, Appul. Met. 9, 13 
€. 618. Arnob. 4,8. Sidon. Epift. 3, 13, nnd biejelbe Form gicbt 
Auguftin. de gramm. 4 ©. 1980. 

Bor nix nivis ijt. nivium Lampr. Heliog. 23, 8, Mamert. 
paneg. genethl. Maxim. 2, 4 S'aé[elbe wird in tem Fragm. Bob. 
de nom. et pronom. 36 €. 136 aufgeſtellt. , 

Weber bos jagt Priſc. 7, 16, 81. €. 773: A! bove quoque 
bovum debet fieri; sed hoc nomen nofandum, quod u con- 
sonantem assumunt obliqui singulares hiatus. causa, abiciunt 
autem est quaudo plurales. Virgilius in III (93. 219): Huc ubi 
delati portus intravimus, ecce laeta boum passim campis ar- 
menta videmus. Idem in VIII (3. 217): Reddidit una boum 
vocem, vastoque sub antro. Statt des gewöhnlichen boum iít 
bovom. geichrichen Varro L, L. 9, 26, 33 im Flor., Berg. Gc. 
3, 211 im Bat., une bovum Burro a. a. ©. im Kopenh., €ic. de 
rep. 2, 9, 16, Berg. Ge. 2, 410. im Bern. e m. pr., Ge. 3, 419 
im Med, Be. 4, 555 im Med. und Ct. Gall, Aen. 2, 306 im 
Bat, unb Bern. e, Aeu. 8, 217 im Bal. und im Sud. m. pr., Liv. 
$1, 1, 5. Tim Put, Felt. unter Potitium et Pinarium, Colum. 
2, 13, 7. 5, 5, 12. 6, 38, 4 im Reg., 6, 17, 6. und 6, 37, 11 im 
Sangerm., Plin. H. N. 32, 7, 24, 75 im Bamb., 33, 10, 47, 135 
im Voſſ. Rah Varro L. L. 8, 38, 74 war Ioum als Gen. Flur. 
ven, Iuppiter im Gebrauch, Prob, instit, art. 495 ©. 333 gicht 
dafür Iovium. 
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‚Bon grus ijt gruum gebildet, Varro R. R. 3, 2, 14. | Blin. 
H. N. 10, 23, 30. 26, 11, 68. 30, 12, 33. Hygin. Fab. 277. Von 
sus suum Celſ. 2, 20. 2, 22. Plin. H. N. 11, 37, 84. 13, 24, 
47, 130. 15, 23, 25. 17, 9, 6, 50. 5%. 24, 11, 63. 25, 5, 19. 
26, 7, 21. 26, 11, 68. 26, 15, 93. 28, 11, 47, 169. 172. 28, 11, 
49, 179. Suium wird von Varro L. L. 8, 38, 70 als unridhtig 
bezeichnet. 

79. Bon Gri. Nomina hat Syrtis Syrtium Plin. H. N. 
37» 10, 67. Solin. 2, 43. 27, 54, Alpes Alpium €ic. g. Piſo 
33, 81. Phil. 5, 13, 37. Gàj. B. G. 3, 2, 5. iv. 21, 23, 1. 4. 
21, 35, 4. 11. 21, 38, 6. 21, 39, 9. 21, 40, 1. 23, 45, 3. ?1, 
39, 4. 29, 5, 9. Aber Cres Cretum Gic. Tuſc. 2, 14, 34. de rep. 
2, 1, 2. Ovid. Faſt. 1, 594. Ebenfo Curetum Verg. Gc. 4, 151. 
9 eu, 3,131. Bal. Mar. 2, 4, d. Plin. I. N. 4, 12,20. Magnetum 
$ucr. 6, 909. Liv. 35, 31, 3. 6. 13. 35, 39, 5. 35, 43, 5. 39, 
23, 12. 39, 24, 11. 39, 25, 6. Carnutum B. Gall. 8, 31, 5. 
Gigantum €ic. Gato maj. 2, 5. Horat. Garm. 2, 19, 22. Suet. 
Aug. 72. Garamantum iv. 29, 33, 9. Plin. H. N. 5, 5, 5. Tae. 
Ann. 3, 74. 4, 23. 26. Tubantum Sac. Ann. 13, 55. Brigantum 
Zac. Hift. 3,45, Agr. 17. Corybantum Priſc. Berieg. 546: Ne- 
metum Cäſ. B. G. 6,25,2. Atrebatum B. Gall. 8, 47, 2 (Nomin. 
Atrebas.8, 21, 1), ungewiß ob Atrebatum ober Atrebatium Gàj. 
B. G. 5, 46, 3. Thracum Gic. f. Font. 16, 34 (20, 44). Salluſt. 
dug. 38, 6. Horat. Carm. 1, 27, 2. Epod. 5, 14. Ovid. Met. 
10, 83. 13, 436. 565. 628. Liv. 38, 40, 7. 38, 4f, 6. 12 unb an 
anderen Stellen. Samothracum Zarro L. L. 5, 10, 58. Liv. 45, 
5, 2. 10. 45, 19, 16. 45, 41, 6. Phaeacum Berg. Aen. 3, 291. 
Dvid. Met. 13,719. Rucan. 5,420. Phoenicum Gic, f. Ecaur. 2, 42. 
Gàj. B. C. 3,101, 1. iv. 33,48,3. 37,8,3. Plin. H. N. 5, 12, 13. 
€it. 13, 730. Cilicum Gic. Att. 7, 1, 6. Tivin. 1, 1, 2. 2,38,80. 
Leg. 2, 13, 33. Cäſ. B. C. 3, 101, 1. Stat. Gile. 2, 1, 160. 
2, 6, 87. 3, 3, 34. 5, 1,211. Zac. (mn. 2,78. 80. 12, 55. 16,21. 
Cappadocum Horat. Gpijt. 1, 6, 39. ti». 37, 40, 10. 38, 37, 5. 
42, 29, 4. Tac. Ann. 14, 26. 15, 6. Lyncum Ovid. Miet. 3, 668. 
4, 25. ‚PBlin. U. N. 8, 38, 57. 37, 2, 11, 34. Phrygum Racuv. 
bei Non. S. 124 (Frugum), Gic. Flacc. 2, 3. 16, 38. 9tt. 7, 1, 6. 
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Divin. 2, 38, 80. eg. 2, 13, 33. Verg. Wen, 5, 785. Horat. 
Garm. 1, 15, 34. Ovid. Met. 12, 612. 13, 389. 435; Arabum 
Gic. Divin. 1, 41, 92. Berg. Ge. 2, 115, Horat. Gatm. 1, 29, 1. 
2, 12, 24. 3, 24, 2. Epiſt. 1, 7, 36. Prop. 3 (2), 29, 17. Etat. 
Eilv. 2, 4, 35. 3, 3, 34. 5, 1, 211. Tac. Ann. 6, 28. 44. 12, 12. 
Hiſt. 5, 1. Cyclopum Berg. Ge. 1, 471. Men. 3, 569. 6, 630. 
Horat. Garm. 1, 4, 7. Ovid. Met. 3, 305. 14, 2. 15, 93. Aethio- 
pum f$ucr. 6, 735. Sod) sepium von seps, vergl. unter 75. 

Acarnanum iv. 26, 25, 10. 28, 7, 18. 29, 12, 12. 31, 14,9. 
32, 40, 7. 33, 16, 1. 3. 4 und an anderen Stellen. Aenianum 
viv. 28, 5, 15. 33, 3, 8. Agrianum fiv. 28, 5, 12. 44, 12, 2. 
Athamanum Gic. g. Piſo 40, 96. Liv. 27, 30, 4. 29, 12, 12. 
31, 28, 1. 31, 41, 1. 31, 42, 6. 32, 36, 10. 33, 3, 10 und an 
anderen Stellen. Sirenum Gic. Fin. 5, 18, 49. Verg. Aen. 5, 864. 
Horat. Gyijt. 1, 2, 23. Tibull. 4, 1, 69. Ovid. Met. 14, 88. 
Macedonum Gic. Off. 2, 22, 76. Liv. 7, 26, 15. 9, 18, 7. 9,19, 14. 
17. 30, 33, 5. 30, 42, 6 und jonft häufig. " Lycaonüm Gic. Leg. 
2,13,33. Serum Plin. H. N. 12,4, 8. &ucait. 10, 142. Iapydum 
Liv. 43, 5, 3. Plin. H. N. 3, 18, 22. 3, 24, 27. Chlamydum 
Horat. Gpift. 1, 6, dd. Pelamydum Plin. 32, 9, 33. 34. 32, 11, 
53, 149. 151. Juven. 7, 120. Pyramidum Horat. (atm. 3, 30, 2. 
Plin. 36, 12, 17. Tripodum Etat. 25eb. 1, 509. 

78. Eine eigenthümliche Bildung ift ales alituum. " 
7, 16, 80 ©. 773: Ab alite alitum; nam alituum per 'inter- 
positionem addita u protulit Virgilius in VIII (38.27): Alituumi 
pecudumque genus sopor altus habebat, Dieſelbe Form haben 
Lucr. 2, 928. 5, 801. 1039. 1078. 6, 1216. Manil. 5, 369. Stat. 
Silv. 1, 2, 184. Amm. Marc. 19, 2, 12. Nvien. orb. terr. 1359. 
Claudian. Phoͤnix TT. act. Rhönir 157. 

Mehrere Nomina der dritten Declination nahmen in der alten 
Sprade im Gen. Plur. gleich denen ver erften und zweiten Declina: 
tion rum an, vor welchem hier af8 Bindevocal e eingeſchoben wurde. 
Varro L. L. 8, 38, 74 Gemerkt, daß die einen boum, bie anderen 
boverum greges, die cinen Toum, die anderen Toverum signa jag= 
ten; und Charil. 1, 15 €. 40 führt aus Cälius nucerum, aus bem 
Geſchichtſchreiber Gellius regerum und lapiderum an. Das bei 
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Charij. Hinzugefügte Wort aus Lucil. ift undentlih, man hat darin 
paverum oder nuccerum oder nicterum zu erkennen geglaubt, Douſa 
Lucil. sat. rel. inc. 157 &. 19 will in ciner alten Hoſchr. Caecilius 
Naterum gefunden haben. Die Form des Gen. Mur. auf erum 
weilt nicht auf einen Gen. Sing. auf eris zurüd, und hat mit bem 
Gen. suerie ober dem Abl. suere (vergl. unter 43) nichts gemein. 

, Zahlreiche Neutra der dritten Declination geftatten int Gen. 
Plur. neben der regelmäßigen iyorm auf um eine Nebenform auf 
grum. Dahin gehören mehrere Griechiſche Nomina auf ma. Gharil. 
4, 15 ©. 28: Illae appellationes, quae etiam cum Latine dicun- 
tur. natura sunt Graecae, duplicem genetivum pluralem habent, 
tam ex secundo quam ex tertio. ordine, velut poeina, diadema, 
toreuma, duploma, ceroma. Dicimus enim poematum et poema- 
torum, diadematum diadematorum, toreumatum toreumatorum, 
duplomatum duplomatorum, ceromatum ceromatorum. Sed sunt 
qui distinguunt haec et errorem quendam esse ostendunt, dif- 
ferentiam ignorantes et non esse unam appellationem, ex qua 
elationem genetivus pluralis duplicem habeat, sed duas appel- 
Jationes idem significantes, alteram secundi, alteram tertii ordi- 
nis. Et secundi haec est, quae antiquitati datur; nam antiqui 
hoc. poematum huius poemati, ut merito pluraliter haec poemata 
horum poematorum dicerent et poematis, et hoc diadematum 
huius diademati, et cetera similiter. Tertii autem ordinis haec 
est, quam in consuetudine observamus, hoc poema huius poc- 
matis, pluraliter haec poemata horum poematum, et cetera simi- 
liter. Derſelbe 1, 15 ©. 37. 38: Singularia neutra a littera ter- 
minata nulla inveniuntur nisi peregrina, ut toreuma, emblema, 
poema; de quibus dubitatur, quem casum genetivum et abla- 
tivum habeant. Legimus toreumatum et toreumatorum, toreuma- 
tibus et toreumatis, et sic similia. Commodius tamen senserunt, 
qui toreumatum et poematum dicendum putaverunt, primum 
quod haec magis ad Romanum colorem videntur accedere; de- 
inde quod, quaecumque nomina genetivo plurali apud Graecos 
per o» Jitteras. terminantur, translata in Latinum cv in um 
mutant, uf. Exzogcv, Neozogwr, Hectorum, Nestorum, Sic ergo, 
‚cum illi dicant fußinuoswv, togeuuaıwv, moiety, nos recte 
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emblematum. toreumatum, poematum dicimus. . . . . Cicero in 
Verrem IIII (Gay. 24, 54 zweimal) tantam. emblematum. Und 
1, 17 S. 114: Poematorum et in II et in III idem Varro ad- 
sidue dicit et his poematis. tumquam nominativo hoc poematum 
sit et non hoc poema. Nam et ad Ciceronem XI horum poe- 
matorum et his poematis oportere diei. Itaque Cicero pro Gallio 
pocinatorum et in oratore (Gay. 21, 70) poematis dixit. Sed et 
Q. Laelius ex principibus grammaticis librum suum ita in- 
seripsit, de vitiis virtutibusque poematorum. Accius quoque 
didascalicorum VIIII: Nam quam varia haee genera poematorum, 
Daebi, quamque longe distincta alia ab aliis sint, nosce. Non. 
€. 493: Pocmatorum pro poematum. — Afranius Privigno: Poc- 
matorum non bonorum. Plautus Asinnria (1. 3. 22): Nam nee 
fictum unquam est neque pictum, neque scriptum in poematis, 
Serv. (Serg.) comment. in Donat. S. 1846: Legimus apud 
Ciceronem horum poematorum, his poematis et ab his poema- 
tis; similiter et emblematorum et emhlemntis, peripetasmatorum, 
peripetasmatis. Fragm. Bob. de nom. et pronom. 7 €. 129: Qui 
poematorum, emblematorum, plasmatorum declinaverunt, vitiose 
et contra rationem locuti sunt, nec est eorum auctoritas admit- 
tenda, licet magni sint nominis. 

Ungenan ijf die Angabe, daß Gic. neben emblematis und 
peripetasmatis auch emblematorum imb peripetasmatorum habe; 
aber außer dem von Gharil. und Non. aus mehreren € chrüjtitellern 
angeführten poematorum leſen wir glossematorum bei Felt. unter 
naucum, analemmatorum Vitruv. 9, 1, 1. 9,6,1, parapegmatorum 
9, 6, 3, erismatorum 10, 1, 2, problematorum ®&ell. 2, 30, 11: _ 
3, 6, 1. 

Noh häufiger it dieſe Gnbung in den Beninnungen von 
weiten, bejonters auf alia. Chariſ. 1, 14 &. 27. 28: Dierum 
sacrorum et sollemnium appellationes, quas iam suo loco (1, 11 
€. 20. 21) inter neutralia semper pluralia inseruimus, gene- 
tivum pluralem duplicem habent, tam ex secundo quam ex 
tertio ordine, velut Saturnalia Saturnalium et Saturnaliorum, 
Neptunalia Neptunalium et Neptunaliorum:; et cetera sic ob- 


servabimus, Vulcanalia. Terminalia, Compitalia, Carmentalia, 
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Baechanalia, Liberalia, Genialia, Parentalia. Terjelbe 1, 15 
€. 31: . Neutralia pluraliter, ut Saturnalia, Compitalia; quorum 
genetivus quamvis varie elatus sit. apud auctores (Saturnalium 
enim et Saturnaliorum, Compitalium et Compitaliorum dixerunt), 
dativi tamen mansit regula, ut bus syllaba finiretur. Priſe. 7, 
6,27 ©. 744: Festorum nomina dierum in ia desinentia semper 
pluralia genetivum quidem tam secundum formam secundae 
quam tertiae proferunt, dativum vero et ablativum secundum 
tertiam, ut haec Vulcanalia horum Vulcanaliorum vel Vulcana- 
lium, his et ab his Vulcanalibus. Similiter Saturnalia, Floralia, 
Compitalia, Terminalia, Quinquatria, Non. ©. 489: Bacchana- 
liorum pre Bacchanalium; ut, vectigaliorum, Compitaliorum, et 
navaliorum (vg. novaliorum), et Vulcanaliorum. — Sallustius: 
Exaudirique sonus Bacchanaliorum. Idem Hist. lib. 1III: Curio 
Vulcanaliorum die ibidem moratus. Auf bie nämlichen Stellen 
des Goallujt. deutet Chariſ. 1, 15 ©. 46 Din; bie zweite derjelben 
giebt Pompej. comment. art. Donati 12, 4 in veränderter Wort: 
fielfung, welcher noch 17, 23 aus Safluft. auführt: religione Vul- 
oanaliorum. impeditus. Macrob. Sat. 1, 4, 6 folg.: Qui Saturna- 
lioram dicunt, auctoritate magnorum muniuntur virorum. Nam 
et Sallustius in tertia Bacchanaliorum ait, et Masurius Fastorum 
secundo, Vinaliorum dies, inquit, Iovi sacer est, non, ut quidaın 
putant, Veneri, Et ut ipsos quoque grammaticos in testinionium 
citem, Verrius Flaccus in eo libello, qui Saturnus inscribitur, 
Saturnaliorum, inquit, dies apud Graecos quoque festi habentur. 
Ein. eodem libro, Dilucide me, inquit, de constitutione Satur- 
naliorum scripsisse arbitror. Item Iulius Modestus de feriis, 
Saturnaliorum, inquit, feriae. Et in eodem libro, Antias, inquit, 
Agonaliorum repertorem Numam Pompilium refert. . . . . Et 
ipsa festorum nomina secundum regulam declinata apud veteres 
reperio, siquidem Varro Ferialium diem ait a ferendis in sepulcra 
epulis dici, non dixit Ferialiorum; et alibi Floralium, non Flora- 
liorum ait, cum idem non ludos Florales illic, sed ipsum festum 
Ploralia significaret. Masurius etiam secundo Fastorum, Libera- 
liàn dies, inquit, ‘a pontificibus agonium Martiale appellatur. 
EA: iw eodem libro eam noctem deincepsque insequentem diem, 
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qui est Lucarium, non dixit Lucariorum. Itemque Liberalium 
multi dixere, non Liberaliorum. Bacchanalium bat Liv. 39, 41, 6. 
" Compitaliorum bat Gic. g. Piſo 4, 8; Floraliorum: Juſtin. 
43, 4, 65 Lupercaliorum Serv. zu Verg. Aen. 8,663 unb Philarg. 
zu Berg. Gcf. 1,20; Saturnaliorum Macrob. Goet..1, 2, 9.' 1,3, 16. 
1, 16, 16; Sigillariorum 1, 10, 24 (dazu Sigillaribus ‘4; 11, 46); 
Terminaliorum 1, 13, 195 parentaliorum Inſchr. Or. 3909. Heitz 
1336; sponsaliorum Een. benef. 1, 9, d. Suet. Aug. 53. : Gell. 
4,4, 3. Gapitol. Marim. Sum. 1, 8. : Bapin. Sig. 16,:8,25. 
Impp. Diocl. et Maxim. cod. Iustin. 7, 14, 14, sponsalium:ptin. 
H. N. 9,35, 58. Von quinquennaliorum; decennalidrum, tricen- 
naliorum, welche in der append. ad Probi instit. art, 28 €..441 neber 
ben Formen auf ium aufgeftellt werden, find fetne 3Beijptele befannt. 
Macrob. Sat. 1, 4, 9 bemerft, daß, wenn auch Bacchänale 
festum, agonale festum im Sing. gejagt werben koͤnne, bodj bie 
üblichen Benennungen der efte, Compitalia, Bacchanalia, Agona’- 
lia, Vinalia, durchaus pluraliid waren, unb man dabei. gar nicht 
an bie Form des Sing. erinnert wurde, daher fid) um fo "Ieiditer 
bie Declination ia iorum einjchleichen fonte, Dies leidet vornehm⸗ 
lich auf ſolche Nomina Anwendung, von welchen der Sing. entweder 
ganz fehlt, ober veraltet ijt. Zu ilia giebt Chariſ. exc. anf, gramm. 
€. 107 (554) einen Sing. ilium Aayan. Gerv. zu Berg. Ecl. 7, 26 
und Acn. 7, 499 nimmt ile an, während der von’ ihm genannte 
Mimendichter Marullus in einem Wortfpiel den ABl. ilio dm 
wendet, welcher auch bei Cäl. Aurel. chron. 5, 10, 100 if. Der 
Gen. Blur. dazu ijt Plin. IE N. 20, 5, 15 ilium, Cäl. Aurel. 
acut. 3, 17, 140 iliorum. Zu moenia war ber Sing. moene ſehr 
felten; vergl. unter 113. Der Gen, Blur. ift Liv. 44, 8, 5. Plin. 
H. N. 6, 26, 30. rontin. de contr. agr. 1 ©: 18 moenium, nad 
Elevon. S. 1898 jagtem bic Alten arce moeniorum, und derſelben 
Worm des Gen, bebient fid) Tertull. adv. Marc. 3, 24. 3n munia, 
einer Nebenform für munera, giebt e8 feinen anderen Nomin. Sing. 
al$ munus; der Gen. Plur. ijt munium Tertnll. cor. mil. 11, 
muniorum in einer Inſchr. vom J. 394 mad) Chr. bei Spon mise. 

erud. antiq. ©. 36. 
Aber Macrob. erkennt zugleic, an, daß mandje Nomina, deren 
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im gleicher Bedeutung gebräuchlicher Sing. unzweifelhaft der dritten 
Deelination angehört, dennoch den Gen. Plur. auf orum geſtatten. 
So ift anciliorum Horat.. Carm. 3, 5, 10, womit ancile Berg, Aen. 
7, 188 zuiammengeftellt wird. Bergl. Macrod. a. a. O. $ 13. 
Chariſ. 1,15 ©. 46. Pompej. comment. art. Donati 17,23. Serv. 
(Serg.) comm. in Donat. €. 1846. Cledon. ©. 1898. Durch Ver: 
jchen jchreibt Prob. de nom. 14 €. 217 anciliorum dem Lucret. 
zu. Tac. Hilt. 1, 89 hat ancilium. Conclaviorum Vitruv. 6, 3, 8, 
conclavium berfelbe 7,9,2. Navaliorum Bitruv. 5, 12, 7. Inſchr. 
Dr. 3627, navalium Gic. de or. 1, 14, 62. Vectigaliorum Varro 
unb Aſin. Bollio bei Chariſ. 1, 17 ©. 119. Suet. Aug. 101. 
Kalig. 16. Inſchr. Henz. 6653; ben Ajin. Pollio nennen dafür aud, 
Chariſ. 1, 15 ©. 46 und Macrob. Sat. 1, 4, 12, nad) Chariſ. 1,17 
S. 119 jell es aud) bei Gic. ad Atticum gelejen fein, jet findet 
e8 Sich nirgends bei tiefem Schriftftellev. Lacunariorum Xitruv. 
4, à, 1.5. 6, 3, 4, lacunarium Appul. Flor. 18 ©. 83. Einen 
Nomin. lacunarium und laquearium giebt Sid. orig. 15, 8, 6 
und 19, 12, desgleichen Serv. zu Berg. Xen, 1, 726. Specu- 
lariorum Sen. Epift. 90, 25, dazu ein Nomin. Sing. specularium 
Ulpian. Dig. 43, 24, 9 S 1. Torculariorum 2itruv. 10, 1, 3. 
Colum. 12, 50, 3; dazu tft zwar bei Gato R. R. 13, t. 18, 1 der 
Nomin. Sing. torcularium, aber bei Golum. I, 6, 18. 12, 50, 10. 
13 torcular. Exemplariorum Hieronym. adv. Helv. 8 gehört zum 
Romin. Sing. exemplarium , der bei Arnob. 6, 13 gelejen wirt, 
wie der Gen. exemplarii bei Procul. Tio. 31, 47, und ter Dat. 
und Abl. Plur. exemplariis bei Ulpian. Dig. 29, 3, 10. 
lieber die Deelination des Neutr. vas jagt Gfarij. 1, 17 
€. 119: Vasi: genetivo singulari i finita nomina genetivo plurali 
rum syllabam capiunt, vasorum, et nominativus erit hoc vasum. 
Pluralis utrisque communis est, haec vasa. Diom. 1 C. 282: 
Contra regulam invenimus ab hoc vase horum vasorum his et 
ab his vasis. Bergl. Donat. 2, 10, 2 ©. 1750. Priſc. 7, 6, 27 
&. 143. 744: Inveniuntur pauca inaequalem habentia declina- 
tionem, ut vas iu singulari numero tertiae est declinationis, hoc 
vas huius vasis, in plurali vero secundac, haec vasa horum 
vasorum. Bergl, 6, 10, 52 ©. 101. boc. 4, 6 €. 1707. Caper 
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de verb. dub. ©. 2250. Clebon. S. 1902. Der: dite Nomin. und 
Accuſ. vasum ijt bei Blaut. True. 1, 9, 83. 34: Fab. Pietot Bel 
Non. ©. 844. Gato: bet. Gell. 13, 28 (24), 1. Betron. 51,3; im 
vasum :Bitruv. 9 praef. 14, dazu ber Gen, vasi nor. 6, 233, 
vergl. Mart. Cap. 3 6 295, der Dat. und: Abl. vaso Colum. 2, 
2.20 nad) bem cod. Polit., Bitruv. 8, 1, 4. Plin. H. N. 4, 10 
47,78. 21, 7,28,41. 29,6,34,109. Ecribon. Betg. 65. : Vetgl. Lach⸗ 
mann zu Lucr. a, .a. DO. Mährend aber im. Sing, die Formen der 
britten Deckinatien vorherrſchend find, lautet der Gen. -Bhen -noth: 
wendig vasorum, Varro L. L. 5, 27, 126. 9, 16, 21 und ber Non. 
€. 547. Liv. 26, 47, 1. 37, 27,3. 31, 59,5. 45, 33, 5." 46, 
44, 14." "Blin. H. N. 33, 41, 58: Wlpian. Dig.’ 347: 2, 49/(20) 
$. £0, der Dat. unb. Abl. Blur. vasis, vergl, unter 80st 
Nomin. unb 9(ccuj. Blur. vasa wird ebenfalls. gewoͤhulich zur aute 
ten Declination gezählt, bie Form! ftimmt jedoch, vote eril. be 
merkt, auch mit ber dritten überein. 

Zu olus Gen. oleris wird ein Gen. Blur. ekerorum: | iau 
$ucil. angeführt von Non. ©. 490. Viridiorum in: der Reberisatt 
ſormosa facies viridiorum betradytet Macrob. Saturn. 1, 4, 11 als 
Genet. des zum Subjtant. gewordenen viridia, unb: vergleich aq 
€$ 13 mit vectigaliorum und aneiliorum. | 

79. Der Dat. unb Abl. Plur. haben bus. " ber älteven 
Poeſie kann bieje Endung vor einem Gonjonanteu fury bleiben, auch 
in der Schrift das s abwerjen. Vergl. bic unter 24 mitgetheilten 
Stellen des Gic., Mar. Victor. unb Mar. Victor. So hat Gui. 
Bei. Varro L. L. 1, 3,32. 36, €ic. Or. 51, 171 und: dei Nom: 
€. 183 sine dentibäs latrat, versibus quos unb ingentibus ventis; 
Lucil. bei Non. ©. 10. 19. 22. 35. 181. 214. 216. 275. 284. 317. 
319. 320. 350. 363. 366. 388. 392. 409. 503. 511. 523.:540 qui» 
biis legibus, clunibus vannat, de naribus pendet, centonibts 
binis, restibus tenti, in quibus mendac, milibus nummum, ser- 
monibus coucelebrarunt, zweimal sermonibus differs, e fontibus 
gestit, sermonibus nostris, fluctibus tradit, montibus tauri unb 
cervicibus possent, tristibus dictis, stat sentibus pectus, lictoribus 
tradam, sumptibus magnis, aequalibus fano, villis ingentibus 
molles, Gic, Arat. 335 imortalibu cedit (uad) waßrjcheinlicher 


Verbeſſerung), Lucr. 1, 186. 412. 838.. 2, 175. 3; 52. 4, 466. 493 
ex infantibu' parvis, e fontibu' magnis, eoeuntibu' guttis, omnihu' 
mebus, manibu’ divis, sensibu’ visa, coloribu: sint coniuncta, 

, Diejenigen Nomina, deren Stamm auf einen 6onjenanten. aus: 
geht, Ichieben vor der Endung bus cim ij ein: urbibus. opibus, 
legibus, radicibus, pedibus, gentibus,. virtutibus. consulibus, 
legionibus, nominibus, mulieribus, moribus, honoribus, tempo- 
ribus, generibus, So «ud navibus, indem in diefem Worte ber 
urfprüngliche Diphthong au im Latein. zu av geworben ift; bafür 
in ber Inſchr. der col. rostr. (C. I. L. 195) 3. 6. 8 navebos unb 
navebus, wie in bcm (og. des 2, Scipio, Sohnes des Barbatus 
(6, I. L. 32) 3. 6 tempestatebus, und sent. Minuc. (199) 3. 39 
Beetuninebus. An das i des Mortitammes wird bus ohne Ver⸗ 
mittelung angehängt, e des Stammes geht vot biejer Endung im i 
über: turribus, finibus. civibus, cubilibus. vatibus. sedibüs. 
Auch bic Wortjtämme auf unchmen ibus an: gruibus Plin. H. N. 
4, 11, 18, 44. 1, 2, 2, 26; suibus Gic. Yin. 5, 14, 38. Plin. 
H. N. 8, 53, 79. 24, 19, 116 (das erftemal nad) den Bar. a und d 
und bent Chiffl., daſelbſt ift im Voſſ. sabus). Juſtin. dd, 4, 5. 
Gell. 13, 9,.4 (wenn anders bie aus bem Reg. und amderen Soler. 
nad) oUx ao vOv vo» aufgenommenen Worte id est non a suibus 
für Acht zu Halten find). Defters aber fügt sus bie Caſusendung 
ummittelbar an das u be8 Stammes oi; sübus Varro R.R. 1, 38,2. 
2, 1, 5. 2, 7, 15 (überall nach bem cod. Polit.). (ic. N. D. 2, 
43, 111 (zuerſt pou. Davies aus Seir. hergeftellt), Lucr. 5, 969. 
6, 974. 971. Golum. 7, 9, 9 (nad) bem cod. Polit.). 9 praef. 1 
(nad demfelben und bem Leipz.), Pin. H. N. 11, 37, 64 (nad) 
bem Ricc. m. pr., reser. Mon. und Ghijfl.), 11, 37, 68 (nad) dem 
rescr. Mon. und Par. d), 11,37, 49 (nad) bent Ehiffl. und Par. d), 
11, 37, 82 (tad bem Par. d m. sec. 110 rescr. Mon.), 11, 49, 
110. 41, 53, 115 (nad dem Rice. ımd War. d), 24, 19, 113 
(nad bem Par. a, im Voſſ. und Bar. d ijt subtus), 24, 19, 116 
das zweitemal (nad) dem Voſſ. und Ghiffl., suibus in den Yarif. a 
unb d), 29, 4, 23. Feſt. unter sucula. 

Lieber bos jagt Prije. 7, 16,81 ©. 773: Dativus et ablativus 
eius nominis per syncopam semper mediae proferuntur syllabae. 
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bobus pro bovibus. lloratius in Epodo (2, 1): Beatus ille,. qui 
procul negotiis paterna rur& bobus exercet suis. Und7, 17, 82 
S. 774: Excipitur etiam bobus, ut.dixi, euphonjae causa pro 
bovibus, est enim genetivus singularis bovis. Horatius in car 
mine saeculari (93. 49): Quaeque vos bobus. veneratur albis 
Idem, in III earminum (arm. 6, d1): Sol ubi montium mutaret 
umbras, et iuga demeret bobus fatigatis, amicum tempus agens 
abeunte curru. Bobus wird aud) geſchrieben Plant. Perla 2, 3, 13. 
Varro L. L. 5, 32, 143 (nad) bem Flor. und Kopenh.), Vitruv. 
10, 1, 5. Auſon. Epüt. 4, 27, Biel häufiger ijt. bie Schreihung 
bubus, laut. Moft. 4, 1, 59 (nah bem Vet. Camer.), Gato. 
R. R. 37, 2. Varro L. L. 6, 3, 15. RR 1, 15, 1. .1, 20, 4. 
1, 23, 6. 1, 24, 3. 1, 31, 4. 1, 31, 5. 2, 1, 9. lex Iul. munic, 
(C. I. L. 206) 3. 67. Prop. 5 (4), 1, & Ovid. Her. 5, 116. 
A. A. 3, 120. Met. 14, 3. 15, 12. 618. Fall. 4, 244. iv, 7, 
26, 10. 7, 31, 1. 2. 22, 10, 7. 26, 48, 14. 28, 38, 8. 41, 14, 7. 
41, 15, 3. Dal. Mar, 2, 4, 5. Tin. H. N..G, 14, 1. 7, 28, 29, 
102. 8, 25, 39. 8, 45, 70, 176. 179. 10, 34, :40. 11, 31, 61. 
16, 24, 38. 18, 3, 3, 10. Vitruv. 10, 2, 12. 14. Xac. Germ. 40. 
Juſtin. 11, 7, 5. Gell. 2, 21, 9. Lampr. Heliog. 24, 4. Alex. Sen, 
32, 3.. Vopiſc. Wuref. IQ, 2. Prob..15, 6. Zweifelhaft ijt bic 
&dreibung Gic. N. D. 2, 63, 159 zweimal, (bobus im Erl., das 
erfticmal auch im Leib. B. m. sec.), Colum. 6, 2, 15. 6, 3, 4... Blin, 
H. N. 18, 15, 38. 18, 22, 54, 190. 31, 2, 9. Srt. adv.. Marc. 
3. 5. 5. 7. Die Ränıdt. ijt verfürzt in bubus eter bohus Auſon. 
Epigr. 62, 2. . | 

80. Ju dem Genct. Plur. der Griechischen auf ma qus⸗ 
gehenden Neutra auf orum. (vergl. unter 78) gehört ein. Dat. und 
ab. Plur. auf is. Priſc. 6, 2, 8 €. 680: Quidam in um etiam 
teste Celso huiuscemodi nominum protulerunt nominativos,. hoe 
emblematum huius emblemati, hoc toreumatum huius toreumati 
declinantes. Unde frequens usus eorum dativos et ablafivos 
plurales in is terminat, his et ab his schematis, emblematis, 
peripetasmatis, toreumatis, quibus frequenter casibus in Verrinis 
utitur Cicero. Derjelbe 1,17,82 S. 774: In huiuscemodi tamen. 
id est neutris a finitis, quae sunt Graeca, frequenter invenimus 


antiquos dativum et ablativum plurales:in is productanr 'pro- 
ferentes contra regulam tértiae declinationis, quam servant in 
véteris! chstbus supra dietorum nominum. "Ut-Cicero frequenter 
In Verrihis''tureumatis dicht et peripetäsmatis et emblematis. 
In libro de signis (xp. 12,28): Nunc de peripetasmatis quem- 
hdmodüni te expedias, non habes. In 'eddem (Gap. 17, 37): 
Scaphia €um emblematis. Idem ad Herennium IIII (Gay. 4, 7): 
Dé orationibus aut poematis. Quamvis neutro genere hoc ubi- 
que profert, Si enim, sicut IMautus et alii vetustissitni, femini- 
num hoc protulisset, pares syllabas omní casui servasset absque 
genetivo plurdli seéundum analoglam primae declinationis. Est 
igitur rhagis apud Cicetonem et eos; qui similiter in huiu- 
cétitudi profeirant; heterocliton, wel ut Celso videtur, a nomina- 
#176 hoc peripetasmatum, hoc emblematum: Chariſ. 1, 1b €. 38 
(vergl. 1,17 &. 113):- Romanus poematis refert, quamvis ratio 
poematibus faciat. - Nam et Varro sic inscribit in libro suo de 
poematis, et Annius Florus ad divum Hadrianum: Poematis 
delector.: Und 1, 17 €. 98: Aenigmatis Varro de utilitate ser- 
nibnis IIH. Ait'ehim Plinius: Quamquamm'ab hoc poemate his 
poematibus fadere debeat, (amen tonsuetudini et suavitati aurium 
censet summam: esse tribuendam, ut in Aceste et in Anchise 
Maroni diximus placitum. et quia Graeca nomina non debent 
Latinis regulis alligari. | 

Außer bet són diefen Grammatikern angeführten Beifpielen 
" poematis Plaut. Aſin. 1, 3,22. Barro L. L. 7, 1, 2. 7,3, 34. 
36. 8, 5, 14 (in der zweiten diefer Etellen haben der Flor. und 
Kopenh. poematibus), Gic. Or, 21, 70. Off. 3, 3, 15. Rhet. ad 
Herenn. 4, 2, 3 (in biejet drei Stellen mit ver Var. poematibus), 
Gell. 9, 9, 1. 9, 12, 10. 12. 16, 9, 1. 17, 41, f. 17,.21, 8. 49. 
18, 11, 4. 19, 13, 5; emblematis Cic. 9err. Acc, 4, 22, 49. 
Quintil. 2, 4, 27; peristromatis Gic. Phil. 2, 27, 67; hypomne- 
matis Cic. Fam. 16, 21, 8; epigrammatis Gic. Att. 1, 16, 15; 
aromatis Colum. 12, 25, 4. Appul. Met. 3, 17 ©. 205. 11, 16 
G. 788. Flor. 19 ©. 94; cataplasmatis Gelj. 4, 4, 2. 3. 4, 5. 
4, 22. 4,23. 1,2. 7, 26, 5; malagınatis Gelj. 5, 21, 1. pli. 
H. N. 24, 11, 58. 31, 6, 33, 63. 35, 6, 13. 35, 15, 50; carcinu- 


matis Plin. H. N. 29, J, 10. 31,9, 45, 103; ceromatis 36; 13, 47; 
condylomatis 23 praef. 3, 4. 23, 3, 34. 23, 4, 46. 23, 6, 54. 
23, 7, 68. 24, 4, 5. 27, 4, 5, 19. 28, t5, 61, 210.. 29, 2, 10, 37. 
29, 3, 11, 45. 30, 8, 22, 70. 34, 15, 45; glaucomatis 29, 6, 
38, 126; zmegmatis 31, 7, 42. 31, 9, 45, 105; amalemmatis 
S trub. 9, 7, 7. 9, 8, 7; pytismatis 7, 4, 5; thyromatis 6,:3, 6; 
problematis Appul. de mag. 51 ©. 510; toreumatis Appul. Fler. 
4 €. 25. Aber auch poematibus Suet. Sit. 3. Appul. de mag. 5 
€. 390; diplomatibus Tac. Hit. 2; 65. Suet. Aug. 50. Otho 7. 
Fronto ad M. Caes. 2, 15. 5. Macrob. Cat, 1, 23, 14. Inſchr. 
Dr. 2795. Henz. 6328; cataplasmatibus Appul. Met. 5, 10 S. 839, 
und als Bar. zu einigen der oben citirten Etellen des Celſ.; aro- 
matibus Appul. Aſcl. 38 ©. 322; symplegmatibus Arnob. 7, 33. 
Bon ben Benennungen der Feſte hat ber Dat. und Abl. nach 
ten unter 78 mitgetheilten Stellen des Eharil. und Priſc. immer 
bus, auch wenn im Gen. orum geftattet ijt. Aber tod) ijt ven 
Hilaria, deſſen Sen. nirgends gelefen- wire, ſowohl Hilariis ampr. 
Alex. Se. 37, 6, al8 Hilaribus Vopiſc. Aurel. 1, 4 gebraucht. 
Was die einzelnen Nomina anbetrifft, welche im Gen. Blur. 
orum neben um zulaſſen, jo jtebt bem Gen. ilium ber Dat. und 
Abl. ilibus Gelj. 2, 7. Lucan. 4, 627. Plin. H. N. 26, 8. 48. 
21, 1. 28, 51. Juven. 5, 136. Gfaubian. gigant. 81, tem Gen. 
iliorum der Dat. iliis Gelf. 4, 1 3.8. zur Gieite. Zu moeniorum 
gebört mocniis Gell. 19, 8, 5, wo jedoch Berk nach dem Reg. und 
cinem Lugd. moenibus gefehrieben hat. Moeniis geben Brut. €. 408, 
1 3. 35 nnd Or. 4040 aud) in einer Inſchr. won Tergeite dus der 
Zeit des Antoninus Pins, unb Hagenbudy bezieht dasjelbe auf 
munia; aber in der genaueren Abjhrift von Kandler, welcher C. &. 
3umpt decr. municip. Tergest. Berlin 1837, und Segen. Inſchr. 
7168 gefolgt find, it vielmehr egminiis, Mommfen Bat dafür 
fomentis vermuthet. Zu muniorum gehört muniis Amm. Mare. 31, 
2, 20. Serv. zu Berg. Nein. 12, 559. Impp. Valens Gratian. et 
Valent. cod. Iustin. 8, 10. 8. Iınpp. Theodos. et Valent. daſelbſt 
12. 17. 3. Impp. Valent. Theodos. et Arcad. 12, 56, 1. Impp. 
Theodos, Arcad. et Honor. 10, 31, 43. 51. Imp. Leo 10,31, 62. 
12, 36, 15, und dafür munis Inſchr. Henz. 6413 3. 3; aber 
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«dj. moenibus @laudian. cons. Stil 3, 76. Zu lacunariorum 
lacunariis Vitruv. 5, 2, 1. 6, 3, 9. 6, 7, 3. 7, 2, 2; laqueariis 
Amm. Marc. 29, 2, 4, vergl. unter 78. Retiis (ohne bab ein ent: 
prechend acbi(beter Gen. Plur. gefunden wird) Amm. Marc. 16, 2, 12. 
: . Zu vasorum vasis Varro L. L. 5,26, 121. Gic. Att. 6, 1, 13. 
($àj. B. C..3,.37, 4. 3,38,1. ucr. 3, 434. 6,231. ib. 36, 40, 12. 
Plin. H. N. 14, 20, 25, 128. 14, 21, 27, 132. 136. 16, 38, 73. 
23, 1, 24, 45. 28, 9, 35. 31, 2, 1; vasibus war faljche Ledart für 
vallibus Aetna 490. Zu olerorum oleris Gato R. R. 149, 2, ba: 
neben aber oleribus (ap. 156, 1. Salis zu sal Fabian. bei Eharif. 
1, 15 ©. 82 wat falſche Lesart der Älteren Ausg.; in der Hdſchr. 
ijt infusi sales. 

Gin Dat. tur. matris, welcher nahen ber Volksſprache 
angehört, femmt in Inichriften vor, wie Grut. S. 90, t. 2. 3. 5. 
Henz. 5930, ohne daß ein anomaler Gen. Plur. vorhanten ift; 
dafür auch matrabus, Dr. 2080. 2091 und vieleicht 2097. 

$8. Griechiſche Nomina behalten häufig, bejonders bei Did; 
tern, die Griechiſchen Gajusformen. bei. 

Sm Doc. Sing. wird das s be&à Nomin. abgeworfen bei denen 
auf is, welche im Griechiſchen ben Genet. entweder immer auf os 
bilden, ober bieje Form neben ıdog zulaffen: Amastri Gatull. 4, 13, 
Awarylli Berg. Eck. 1, 36. 8, 77. 78. 101. Ovid. A. A. 3, 183, 
Alexi Berg. €cl. 2, 6. 19. 65, Daphni 5, 25. 27. 66. 9, 46. 50, 
Moeri 9, 1. 61, Iri Aen. 9, 18. Ovid. Met. tt, 585, Pari Troy. 
2, 3, 37. Ovid. rem. am. 573, Theti Prop. 4 (3), 7, 68. Ovid. 
Met. 11, 237. ^ Stat. Achill. 1, 80, Memphi Prop. 4 (3), 11, 34, 
Themi Ovid. Met. 1, 379, Iphi 9, 714, Isi 9, 772, Amor. 2, 13, 7. 
Stat. Silv. 3, 2, 101, Adoni Ovid. Wet. 10, 543. 682. 726, 
Charybdi Faſt. 4, 499; aber nicht felten aud) bei ſolchen, won 
welden allein cin Gen. auf «dos bekannt ift, unb namentlich bei ben 
weiblichen Patronymica: Salmaci Enn. bei Gic. Off. 1, 18, 61. 
Ovid. Met, 4, 306, Lycori Berg. Gcf. 10, 42 (im Mer. und Rat. 
Lycoris), Dart. 1, 102 (103), 1. 6, 40, 4, Thybri Berg. Xen. 
8, 72. 540. 10, 424. Ovid. Falt. 3, 524. 4, 572. 5, 635. 6, 238. 
114, Phylli Ovid. Her. 2, 98. 138. Amor. 2, 18, 22. Mart. 11, 
29, 2. 8. 11, 50, 1. 12, Cypassi Ovid. Amor. 2, 8, 2. 22. 27, 
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egli Ovid. Met. 4, 45, Celmi 4, 282, Procri A, A. 3, 344. 
‚ Met. 6, 682, Phini 7, 399, Bybli 8,.580. 650, Caeni 12, 
, Aci Faſt. 4, 468, Phasi Font. 4, 10, 52, Tyndari orat. 
m. 1, 17, 10, Thai Wart. 4, 12, 1. 2. 4, 50, 1. 2, Philaeni 
rt 7, 67, 16. 7, 10, 1. 9, 30, 1; Icarioti Prop. 4 (3), 13, 10, 
1eni Ovid. Her. 9, 50, Cecropi 10,100, Aeoli 11, 34. Tyndari 
A. 1, 746, Lyrnesi 2, 403, Brisei 2, 713, Gnesi 3, 158, 
hei 3, 191, Sidoni A. A. 3, 252. Faſt. 5, 610. 612, Inachi 
A. 3, 464. Faſt. t, 454, Colchi rem. am. 262, Sithoni rem. 
605, Penei Met. 1, 504, Nerei 13, 858. tat. Achill. 1, 527, 
ui Ovid, Met. 14, 14, Maenali Faſt. 1, 634, Lycaoni 2, 173, 
Imei 6, 553, Dodoni 6, 711, Persei Stat. Theb. 4, 482, 
bai 12, 812, iaspi Auguftus bei Macrob. Sat. 2,4,12. Jedoch 
ut. und Terent. haben immer is. Chariſ. 1, 17 ©. 111: Mysis 
[ysis Terentius, ut o crinis. funis, cinis, . Graeci. demunt. 
ram, nostri parem nominativo vocativum servant, -Bacchis 
uf. Bach. 1, 1, 19. 3, 5, 1. Terent. Qeaut..d,id, Id. Hec. 
|l, 5. 6. 5, 2, 20. 5, 4, 16; Xystilis Plaut. Pſend. I, 2, 16, 
xis Rön. 5, 4, 101, Panegyris Stich. 2, 2, 7, Archilis Zerent. 
w. 1, d, 1, Mysis Andr. 1, 5, 32. 47. 4, 2, 3, 10. 34. 4,3, 1. 
1,9. 4, 5, 1, Thais Eun. 1, 2, 11. 110. 3, 2, 2. 9. 4, 6, 5. 
16. 4, 7, 13. 22. 31. 40. 5, 2, 34. 43. 48. 61, Philotis $«. 
2, 1. 9. So ijt ferner Nemesis Aufon. Syll. 8, 41. 
Desgleichen verlieren bie 9tomina auf ys, Gen. yis, im Voc. 
8 be Nomin. Tiphy Ovid. Her. 6, 48. Xrift. 4, 3, 77. 3Bal. 
1, 649. 5, 102, Coty Ovid. Pont. 2, 9, 2. 38, Tethy al. 
2, 317, chely Stat. Silo. 4, 3, 119. Ä 
Ferner bie Nomina auf eus. Priſc. 7, 5, 17 S. 738: Si in 
desinat nominativus, magis Graecum servamus vocativum, 
ratius in I Epistularum (Epiſt. 16, 73): Pentheu, rector The- 
um. Statius in VIII Thebaidos (93. 743): Vade, o primis 
r inclyte bellis Arcas, et Argolicae Capaneu jam maxime 
mae. Probo tamen et quibusdam aliis artium scriptoribus 
o Penthee et o Tydee et o Ilionee posse dici secundum 
inam analogiam placet, quod in usu non inveni..: Prob, instit. 
354 €.303: De eus. Quaecumque. nomina generis masculini 
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ablativo casu numeri singularis o littera terminantur, et nomina- 
tivo casu numeri singularis eus litteris definiuntur, ut puta ah 
hoc Hioneo hic Ilioneus. haec ad hoc exemplum declinantur: ' 
numeri singularis hic llioneus huius Ilionei huic Ilioneo hunc 
Dlioneum o Ilionee ab hoc Ilioneo. numeri pluralis hi Ilionei 
horum llioneorum his Ilioneis hos llioneos o Tlionei ab. his 
Mioneis . Sic et alia generis masculini nomina, quae ablativo 
casu numeri singularis o littera terminantur, et nominativo casu 
numeri singularis eus litteris definiuntur, ad exemplum Tlionei 
per omnes easus declinantur. Nunc in hac supra scripta forma 
quaeritur, qua de causa vocativus ca-us numeri singularis per 
duas e litteras reperiatar scribi. ITae de causa, quoniam, quae- 
eumque nomiua generis masculini ablativo casu nunieri singularis 
o liftera terminantur. et nominativo casu numeri singularis eus 
litteris definiuntar, haec excepto genetivo casu numeri pluralis 
per ceteros easus pari mumero syllabarum scribuntur. SRetb: 
wendig ift Prometheu Gic. &ujc. 3, 31, 76, Peleu Gatutl. 64, 26. 
Horat. A. P. 104. Ovid. Met. 11, 284. 349, Theseu Gaotull. 64, 
U9. 133. Ovid. Her. 10, 3. 21. 35. 75. 101. 149. A. A. 3, 35. 
Met. 7, 4833, alt, 3, 473. Stat. Theb. 12, 555, Proteu 3er. 
Qc. 4, 447 (nad) den sched. Veron. und bem Bern. c), Ovid. 
Met. 8, 731, Orpheu Berg. Ge, 4, 494. Euler 290. Ovid, Met. 
11, 44, Cretheu Perg. Wen. 12. 538, Lynceu Prop. 3 (2), 34, 9, 
Macareu Ovid. Her. 11, 21. Met. 14, 318, Phineu A. A. 1. 339. 
rem. am. 355. Met. 5, 93. 224, Capaneu A. A. 3, 2j. Stat. 
Theb. 11, 181, Enipeu Ovid. Met. 7, 229, Caeneu Met. 12, 531, 
Perseu Ovid. Met. 5, 190. 216. Triſt. 3, 8, 6. Liv. 40, 12, 9, 
Areu Liv. 39, 36, 1d, Atreu Sen. Thyeſt. 314, Oeneu Lucan. 6, 
360, Tydeu Stat. Theb. 3, 380. 9, 63, Dorceu Theb. 9, 815. 
855, Menoeceu Theb. 10, 651. 802, Phegeu Theb. 12,596. Ebenſo 
notbwendig aber wirb von bem breijplbigen Peneus und Alpheus 
Penee Ovid. Amor. 3, 6, 31 und Alphee Stat, Theb. 4, 239 ge: 
bildet. Ueber die übrigen Caſus der Nomina auf eus vergl. unter 
82. 83. 87. C 

Von Melampas ijt der Doc. Melampu Etat. Theb. 3, 540. 573. 
^ c Die männlichen Namen auf as Gen, antis haben im Voc. à. 
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Priſc. 6, 10, 54 ©. 702: Sciendum, quod in as desinentia 
masculina, si nt habeant in genetivo, vocativum in an volunt 
terminare more Graeco. vel similem hune nominativo servare, 
ut o Calchan vel o Calchas, ıt o Pallan vel o Pallas. Virgilius 
tamen auctoritate poetica o Palla protulit in XI (2. 97): Salve 
aeternum mihi, maxime Palla; in eodem (2. 169): Quin ego 
Don alio digner te funere, Palla; in hoc quoque Graecorum 
poetas secutus. Homerus in DI baypdig (8. 231): IIovAvóapa, 
GU &8Y oUxéu uot qiàe ravi c7oQ&vtig. Tlovivóapa dixit pro 
TlovAvduuev. Menander quoque in Dardano: 4Zfoía zai, deımvo- 
antig9ot 16 dei; nai Apie dixit pro Apiav. Serv. zu Seg. 
Erl. 3, 75: Seiendum Graeca nomina in as -exeuutia. sive 
crescant sive non crescant in genetivo, vocativum im a mittere, 
ut Aeneas Aeneae o Aenea, Pallas Pallantis o Palla., Ut (Xerg. 
Aen. 11, 152) Non haec, o Palla. dederas premisea. parenti. Bei 
Priſc. 7, 10, 54 €. 758 werden nod Verg. Aen. 10, 411 teque 
iuvat, Palla, sed bellis acer Alesus, amb Ovid, Faſt. 1, 521 care 
nepos, Palla, funesta quid induis arma? angeführt. Außerdem ijt 
Teuthra Terz. Xen. 10, 42, Atla,, Peripba,. Drya, Opid. Diet, 
4, 643. 1, 400. 12, 296, Calcha. &ct, Ero. 357, .Dyma Etat. 
Theb. 10, 352 (Gen. Dymantis und Acchſ, Dymanta jind 10, 397. 
465), Bia Siven. Garn. 15, 48. Daß Auguſtus bei Macrob. ‚Sat, 
2, 4, 12 adamas ald Boc. gebraucht Hat, kann nicht als cine Ab: 
weihung von ber Regel angejehen werden, 

Die männlichen Namen auf es Gen, is enden den Voc. öfters 
auf e. Brilc. 7,2,6 &. 130: Nee solum in his quae sunt primae, 
sed etiam in illis quae tertiae, id est in omnibus Graecis es 
producta finitis, similiter invenis vocativum in e productam pro- 
ferri, ut Chreme, Lache, Achille. Terentius in Andria (3,3, 18): 
Immo ita volo itaque postulo ut fiat, Chreme. Idem in eadem 
(5, 2, 21): O Chreme, pietatem gnatil nonne te miseret mei? 
Idem in Hecyra (4, 4, 10): A Myrrhina haec sunt mea uxore 
exorta omnia, mutatio est. Ea. nos perturbat, Lache, Ovidius in 
XIII Metamorphoseon (2. 130): Tuque tuis armis, nos fe pote- 
remur, Achille. Idem in XII (9. 363): Armiger, ille tui fuerat 
genitoris, Achille, Nec mirum, cum Graecorym quoque portag 
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similiter inveniantur protulisse vocativos in supra dieta ter- 
minatione. Callidamate Plaut. Moſt. 5, 2, 9, Lache @äcil. kei 
Non. €. 277, Carneade Cic. Acad. 2, 45, 137, Charmide Fin. 
5, 31, 94, Cleanthe Xujc. 3, 32, 77 und Rol, Max. 8, Text. 11, 
Damocle Tuſc. 5, 21, 61, Pericle ınd Sophocle Off. 1, 40, 144, 
Socrate Gic. in Hortensio bei Xon. ©. 337, o Socrate Cic. in 
Protagora bei Priſc. 6, (1, 63 S. 706 (in ber Anführung aus ber 
nämlichen Schrift bei Priſc. 8, 7, 35 S. 803 haben bie Hdſchr. 
theils o Protagora et Socrates, theild o Pr. et Socrate); Achille 
Prop. 5 (4), 11, 40. Ovid, Her. 3, 25. 41. 137. Mer. 12, 191: 
363. 608. 13, 130, Hippomene Ovid. Met. 10, 632. 658, Ulixe 
Ovid. Her. 1, 1. Met. 13, 83, Ulysse Sen. Tro. 574. 605. 6%. 
105. 785. 991, Alcibiade Liv. 39, 36, 14, Osthane lin. H. N. 
28, 1, 2, Antigene Gurt. 8, 14, 15, Aristomene Appul. Wet. 1, 6 
S. 29, Palamede Remcj. aucup. 15, Praxitele 9(ujon. Epigr. 57, 2. 
Unter den dichterifchen Belegen haben Achille bei Prop. und Pala- 
mede bei Nemef. kurzes, Hippomene bei Ovid. nnd Ulysse Sen. 
Tro. 705 langes e, bie übrigen Stellen find nicht entſcheidend. Aber 
in ber Älteren Poejic wird gewöhnlich es gebraucht. Charif. 1, 14 
€. 26: Nominativo singulari in es exeuntia eundem faciunt 
nominativum et vocativum , velut hic Hercules o Hercules. 
Patricoles Gin, bei Gic, ujc. 2, 16, 38, Ulixes Dichter bei Gic. 
de or. 3, 40, 162 und Acad. 2, 28, 89, bei Cic, Tufe. 2, 21, 49 
und bei Gbarij. 4, 5 S. 252, Callidamates laut. Moſt. 1, 4, 28. 
2, 1, 26, Hercules Woft. 2, 2, 95. Stich. 2, 2, 62. 70, Pleusicles 
Mit. 3, f, 1. 16. 31. 210, Callicles Trin. 1, 2, 1t. 3, 3,1. 
4, 4,2. 5,2, 29, Lysiteles Trin. 3, 2, 79. 85. 91. 5, 2, 28, 
Philolaches Moft. 1, 4, 26. 2, 1, 17, Apoecides Epid. 2, 2, 95. 
5, 2, 20. 28, Misargyrides Moft. 3, 1, 41, Theuropides Moft. 
2, 2, 17. 3, 2, 97. 118. 5,2, *, Megaronides €rin. 1, 2, 11. 67. 
103. 147, Charmides Trin. 4, 2, 155. Bei Terent. hat Fleckeifen 
überall Chremes gefchrieben, Bentley nuc Eun. 3, 3, 29 und Heant. 
5, 5, 8, außerbem ift Chremes auébrüdfid) bezcugt Audr. 5, 2, 13. 
5, 3, 24. Phorm. 4,3, 4. Ebenſo fchreibt SCedeijeu immer Laches, 
auch Hec. 4, 4, 11, wo Bentley nach der obigen Anführung bes 
Priſc. und dem Bemb. Lache giebt, unb 4, 4, 42, wo Bentley das 
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es Dersmaßes wegen wohl nothwendige Lache et tu Pamphile 
erftellte. Außerdem hat Bentley Lache bajefbft 4, 4, 25. 100. 
y 4, 6. 25, Laches aber 1, 2, 59. 2, 1, 9. 35. 2, 2, 21. 5,2, 19. 
tod ijt Diomedes Pompon. bei Non. ©. 114. Ulixes hat au 
ic. Fin. 5, 18,49 in Verfen, Hercules berjefbe Verr. Acc. 5, 72, 186. 
iv. 1,7,10. Sen. m. Claud. 7, 3, Hercules invicte Inſchr. Dr. 4957, 
"arneades Gic. Divin. 1,13,23, Socrates Gic. Att. 14,9,1. Appul. 
Ret. 1, 6. 11 ©. 29. 43. Tert. de anima 1, Callicrates Liv. 41, 
4, 15, Dinocrates Qitruv. 2 praef. 3, Demosthenes Rutil. uy. 1, 11. 

Bon ben weiblichen Namen auf 5 ijt ber Voc. bem Nomim. 
leid. Dido Berg. Aen. 4, 408. 596. 6, 456. Clio Horat. Carm. 
, 12, 2. Stat. Theb. 1, 41. Erato Stat. Silo. 1, 2, 49. 4, 7, 2. 
Mdecto Gif. 13, 432. 

$3. Der Genet. Sing. bat, beſonders bei Dichtern, häufig 
8. Priſc. 6, 5, 25 ©. 688: In an aut in in aut on aut yn de- 
inentia Graeca sunt masculina vel feminina et producuntur 
mnia, et vel Graece declinantur, ut Pan Panos; Virgilius in 
7IJI (2. 344): Parrhasio dictum Panos de more Lycael; vel 
x genetivo Graeco fit Latinus, mutata os ultima in is, ut Titan 
'itanos Titan Titanis, delphin delphinos delphin delphinis. 
3vob. de ult. syllab. 4, 20 ©. 1397: Genetivus singularis os 
yllaba terminatus in Graeca declinatione inveniri potest, et 
adem masculino genere et feminino corripitur, ut Parrhasio 
lictum Panos de more Lycaeo; feminino, ut Lucanus (2, 715): 
Jt Pagasea ratis peteret cum Phasidos; et in tertio (3B. 277): 
Quaque fretum torrens Maeotidos. Et Vergilius (Ecl. 3, 12): 
‚um Daphnidos arcum, (Sn ben Hoſchr. des «Berg, ijt Daphnidis.) 
Bhoc. 3, 13 ©. 1704: In an masculini generis desinentia nomina, 
a quoque tertiae declinationis sunt, ut Titan nis, Paean Paes- 
is. Horum accusativum tam numeri singularis quam pluralis 
ecundum Graecos proferimus, ut Titana, Paeana, hos Titanse, 
08 Paeanas. Unum etiam genetivum singularem propter dif- 
erentiam in os iuxta Graecam declinationem mittit, hic Pan 
iuius Panos. Virgilius: Panos de more Lycaei. Panos haben 
Aud Hygin. poet. astron. 2, 13 und Serv. zu Verg. Gcl. 6, 13 
mb Xen. 8, 663, Panis wird bei Hygin. Fab. 224 und Serv. zu 
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"Dry. Ge.'2, 494 geleſen. Diom. 1 €. 279 erwähnt nur den Ger. 
Pahos, urb Prob. cathol. 1, 80 €. 1448, welcher hie Titan Pan, 
Titanis Panis vel Tifanós Panos beclinirt, belegt allein Panos 
mit bem Berſe be8 Verg. Co i[t ferner Pallados Prop. 5 (4), 4, 
45. .Dvid. A. A. 2, 518. Met. 12, 360. Stät. Theb. 1, 535. 
5,400. Mart. 4; 53, 2, Phasidos Prop. 1, 20, 18. Ovid. Her. 
5,408. Met. 7,6. Lucan. 2, 585, Myos Brop. 4 (3), 9, 14. 
Mart. 8, 34, 1. 8, 51, 1. 14, 95, 2, Laidos und Thaidos Prop. 
-51 6, 3. 3, Doridos Prop. 5 (4), 7, 72, Phyllidos 5 (4), 8, 57, 
"Propontidos Ovid. Trift. 3, 12, 41, Cynosuridos 5,3, 7, graphi- 
-dos Vitruv. 1; 1; 4, Agesipolidos Vitruv. 1, 1,6, Phocidos fuco. 
8,340. 4, 256. Stat. Theb. 1, 64, lampadós Lucan. 6, 351, 
Tritonos 9, 346, Gorgonos 9, 652, aetheros Stat. Silo. 4, 2, 25. 
'd'eb. 3, 525; aeros Theb. 2, 693, Sphingos Theb. 1, 60^ Strymo- 
ns 9, 497, Busiridos 12, 155, Stygos Achill. 1, 269, Myronos 
Maͤrt. 4, 39, 2. '6, 92, 2. 8, 51, 1, Lacedaemonos 4, 57 (55), 7, 
"Babyloitos 8, 28, 17. 14, 150, 2, Zeuxidos Petron. 83, 1; Persi- 
"dos und' Bhbylonos Nemef. Gyneg. 72, Chalcedonos Amm. Mare. 
26, 6; 4: 26, 8, 3. 31, 1, 4. 

*inie Beſonders weibliche Patronymica: Iasidos Prop. 1, 1, 10, 
"fnachidos Prop. 1, 3, 20. Ovid. Met. 1, 611, Nycteidos Prop. 
'4, 4, 5, Attiamantidos Prop: 1, 20, 19. 4 (3), 22, 5. Ovid. Her. 
48; 191: Foſt. 4, 903, Boebeidos Prop. 2, 2, 11, Briseidos Prop. 
82), 20, 99. Obid: Amor. 2, 8, 11, Tantalidos Prop. 3 (2), 31, 
44; Phorcidos 4(3), 22, 8, Eurytidos jvib, Her. 9, 133. Met. 
:9; 595, Pitthetdos Her. 16, 131, Aeolidos Her. 11, 5, Typhoidos 
(icd; 4, Tyndaridos Her. 17, 118. "Stift. 2, 396. Mont. 4, 
46:26, Memphitidos A: A. 3, 393, Phoronidos Met. 1, 668, 
"Pho?cyhhdob 4;743;'Perseidos 7, 74. Pont. 4,716, 25, Letoidos 
Met. 7:984. 8; 278, Achaidos 7, 504, Tritonidos 8, 547, 
Népheleldós 11; 195, Thaumantidos 11, 647, Titanidos 13, 968, 
"Meanippidos yáft.5, 7, Erfmanthidos gift. 1, 4, 1. 1, 11, 15. 
"$4, "d, Chtybeidos 2, 373, Icaridos 3518 393, Aeneidos rift 

2533. but. 3, 4, 84, Tliados Jiwen. 11, 180. 

! * ' Fetliee Nemesios Plin. H. N. 11, 44, 103, welcher dabei 


emerit: quaé Dea Latinum nomen ne in Capitollo quidem in- 
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venit, was übrigens nicht auf bie Gmbung allein bezogent werden 
darf. Baseos Bitruv. 1D, 15, 2, lexeos Jul. Rufin. de: sohematis 
lexeos 1. Chariſ. 4,4 S. 209. 4,5.6, 251. Donat. A, 5, 1 
©. 17713, Constantinopoleos, Philippopoleos, Tripoleos, Mertisng- 
poleos, Hadrianopoleos Amm. Mare; 26,:7, 2. 26,10,6..28,6;1. 
30, 2, 9. 31, 8, 1. 31, 12, 4. 10, Pentapoleos:. Sery. gu, Berg. 
9fen.. d, 42, gummeos; (zum Nomin. gummi). Maxt.' Cap. 3.5226. 
Ityos Ovid. Met. 6, 658, Tethyos;/$Ovib. Faft. 5,168. €xn..-Hery. 
fur. 887. Lucan. 1, 413. 3, 233. Stat. Theb. 4383 AH. 4, 49. 
54t.. Markt. spect. 3, 6. Glaudian. Prob. et: Olybr. 35. ; MI cens. 
Honor. 58. :IV cons, Honor. 597, chamaepityos Plin. H; N. 26, 
8, 51, misyos Bliu. 34, 11, 27.34, 12, 29, dafür miseos 33, 4, 
25, wic soreos (zum Nomin, sory) Gel]. 6, 8, und fp(im,.34,12, 29. 

«^ Berg. hat os allein in Panos, dagegen Daphnidis Ecl. 3. 12, 
Phyllidis &cl. 5, 10, Ixionis Ge. 3, 38, Pelladia.Res. 3, 544, 
lampadis ?ten. 3, 637, Stygis en. 6, 154. Palladis. ijt «üd) Luer. 
6, 750. 753. Prop. 8 (2), 30, 18.: 4:(3),, 20, 7. .SOvib. Amer. 
3, 3, 28. A. A. 1, 692. Met. 2, 712. 6, 335." Faft. 2, 88. 3) 17° 
Zrifl. 3, 14, 13. Pont. 3, 8, 9. Teuthrantis *Btop...$1(11; 11, 
Castoris 2, 7, 16, Gorgonis Prop. 3.(2), 25, 13. Ovib. Met. 4, 
698, Myronis. Prop. 3 (2), 31, V. Ovid. A. A. 3,,219,' Mentotis 
Prop. 4 (3), 9, 13, Cithaeronis .4 (3), .15, 25, Platonis 4 (3),.21, 
25, Strymonis 5 (4), 4, 72, Isidis 5(4),.5, 94, Lionis: Prup. 
5 (4), 11,.23.. Ovid; Met. 8, 403. 10, 42,, Memnonis Ovid. inufr. 
-1, 8, 4. 1, 13, 3. Me. 13, 519. 595. 600. A&ris: und -aethelis 
find bie herrſchenden formen. Akris. haben Gic, Top. 20, M. 
Divin, $,42,93. Lucr. 1, 207. 784. 804. 804. 1087. und. nı vielen 
anderen Stellen, Berg. Ecl. 7, 57. Aen. 6, 887: SjObib. Amor. 3, 
2, 39. A. A: 3, 173, Met. 2, 271. Sen. Epift.:102, 28.1 nat. qu. 
1,2, 8 2, 6,2. 3. 2, 10, 4. 2, 14/1- 3,28, 3x. qim. HM. 
2, 33, 38... 11, 12, 12. 3(pput. de deo Soor. 6. 3. Be Ik HM 
©. 132.: 137. 138. 139..140. 142. t44; und aetheris : &wut.::bei 
Ser. zu Berg. Wen. 12, 121. uti, bei:Barro L. L. 5,3, 49. 
Gic. N..D. 2, 15,39. .2, 21, 54.. 2; 26, 66. 2, 46, 148.) Disi. 
1, 11, 17. ucr. 2, 1000. 4, 215.1 5: 143. 448. 483. 619. 585. 


648. 657. 683. 6, 481.:492. Berg. Aen. 2, 5f2. 8,28. 12, 140. 
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181. Sen. nat. qu. 2, 14, 2. 3, 28, 3. Lucan, 1, 152. 9, 8. Appul. 
Met. 2, 12 ©. 118. de deo Socr. 3. 8 ©, 123. 139. 

Hic Adonis huius Adonis unb haec Neapolis huius Neapolis 
giebt Prife. 6, 43, 68 €. 709 als die Sateiuijde Declination im 
.Gegenfag gegen die Griechiſche Adwrıg 24du»tog unb Neamoic 
. Neandlseg, und bevjelbe 4, 6, 34 ©. 635 fiet Xapvfdeus und 
fidius Charybdis neben einander. So ijt propolis als Gen. Celſ. 
5, 19, 15, .orehis Plin. H. N. 26, 14, 87, 146, buprestis Plin. 
28, 9, 83, 128, Syrtis Plin. 5, 5, 5 zweimal unb 5, 7, 7, Chary- 
bdis Mela 2, 7, 14, Sybaris Avien. orb. terr. 521, Lachesis 
Brubent. c. Symm. 2, 453, apocalypsis Sulpic. Sev. H. S. 2, 31, f. 

Bon Cotys bilden Liv. 42,67, 4 unb Tac. Ann. 2, 67. 3, 98. 
4, 5 Cotyis, bei EAf. B. C. 3, 36, 4 unb Bell. 2, 129, 1 wird 
"Cotys als Genet. gelefen, wie Prob. cathol. 1, 54 &. 1475 huius 
-Atys und huius Othrys aufftellt. 

Die Namen auf eus babet im (Gen, eos, Nycti&is Prey. 
. 4 (3), 15, 12, Penthéós Brop. 4 (3), 17, 24. Ovid. Trifl. 5, 3, 40, 
-Theseos Dvid. Met. 8, 268. Stat. &ilv. 4, 4, 104. Theb. 12, 
293, Oileos Ovid. Met. 12, 622, Typhoeos Faſt. 4, 491, Orpheos 
Dvid, Ibia 602. Stat. Silo. 2, 7, 40. 99, Ceph&is German. Phaͤn. 
- 489. 282, Oephöös bajelbjt $93. 191, Peléos Bal. Fl. 1, 131. Stat. 
Lil 1, 507. Mart. 2, 64, 3, Tereos Stat. Gilv. 3, 3, 116. 
. SRart. 4, 49, 4. 14, 75, 1, Phoroneos Stat. Theb. 1, 252, Oeneos 
4, 464. 2, 588. 687, Nereos Theb. 3, 410. 5, 437. Achill. 1, 542, 
Tydeos Xheb. 3, 654. 7, 635. 8, 479, Perseos 7, 418, Caeneos 
4, 644, Caphareos 9, 307, Prometheos 11, 468, Menoeceos 11, 
.709. Auch vox Eteocles ijt Eteocleos Stat. Theb. 12, 91. 421. 

Während bieje Formen weder im Gried. nod) im Latein. hic 
Sontraction aufajjen, ijt doch nach Griedj. Weile Praxitelus zu: 
fauimengezogen Mart. 4, 39, 3. Chariſ. 1, 15 S.52: Quae Graeca 
flexo accentu proferuntur, haec inconfuso statu permanente se- 
eundum Graecam declinationem ordinantur, es syllaba terminata, 
ut Eumenes Eumenus, Aithales Aithalus, Euprepes Euprepus; 
quamquam: quidam sie declinari maluerint, Eumenetis, Euprepe- 
tis, Bergl. Phoc. 3, 8 €. 1703. 

Die Sem. auf 5 bilden ben Gen. auf as. Charif. 1, 15 €. 48: 
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Exeipiuntur et Graeca, quae nominativo o efferuntur, ut prae- 
dictum est (©. 47), flexo accentu, non gravi, ut apud Romanos, 
velut Sappho, Erato, Dido, Manto. Nam suo statu permanent, 
et declinantur secundum Graecam definitionem, velut. Sappho 
Sapphus, Dido Didus, Manto Mantus, Erato Eratus. 'Ut apud 
Vergilium (Men. 10, 199): Fatidicae Mantus. 5BergL 1,17 ©. 111. 
Derielbe 1, 17 ©. 102: L. Annaeus Cornutus ia Maronis come 
mentariis Aeneidos X Didus ait: Hospitio Didus exceptum esse 
Aenean. Mantus bat aud) Wela 1, 17, 2, Calypsus Tibull..4, 8, 
71, Clius Ovid. A. A. 1, 27, Sapphus Her. 15, 3, Ius: Stemej. 
Cyneg. 31, Inus, Tyrus, Theanus, Callistus, Megistus Hyugin. 
db. 2. 12. 186. 239. 243. 213. poet. astron. 2,.4. 2, 6. Aber 
Hygin. Fab. 14 in ben Worten gubernator navis Argo:uub fabri- 
cator navis Argo ijt Argo unverändert ald Gen. beibebolten ,. unb 
T 224 ift Arcas Iovis et Callisto filius. Auch Prop. 3.(2), 26, 

39 haben ber Gron. unb Neap.'ratis Argo dux. e 06. d 

Der Dat. Sing. der Griedjijden britten SDeclination untere 
jcheidet fid von bem ber Lateinifchen allein baburd), dab. er eim 
kurzes i hat. Wit diefer Quantität fteht Minoidi Gatull. 64, 247, 
Tethyi 66, 70, Iasoni Stat. Seb. 3, 521, Palladi Achill, 1, 286. 
Be Gic. Arat. 121 bat Grotius richtig Orioni' gejchrieben,. b. t. 
Orionis, vergl. unter 52. 

So fteht auch Orphei als Dat. nadj bem Pal. und dem Sub 
und Bern. b m. pr. Berg. (cl. 5, 57, wo das Wort, den eriten 
Fuß einnehmend, als Dactylus geiprschen werben kann. Jedoch der 
Rom. und Bern. c und der Gub. unb Bern. b m, sec. baben 
Orphi, und ebenjo Iefen bajelbft SUtacrob. Sat. 5, 17, 19 unb Prife. 
1, 2, 8 ©. 732. 7, 4, 14 €. 736. Die nämliche Ausſprache vers 
langt das Versmaß in biejem Worte Berg. Ge, 4, 545. 553. 
Claudian. Epift. 2, 33; und Mnesthi als Dat. wird Berg. Wen. 5, 
184 nad bem Med. und Nom. geichrieben. Auch yi ift in y zu⸗ 
fammengezogen in Ity Hygin. Tab. 45. | 

Der Dat. ber Tem. auf 5 endet nad boc. 3, 11 ©. 1704 
auf oi, nad) Chariſ. exc. art. gramm. ©, 91 (543) unb Pompej. 
comment. art. Donat. 9, 9 auf oe. Nach Gero. zu Berg. Xen. 7, 
324 haben bieje Romina nur einen Nomin., Gen. und Accuj. Wir 
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finden Erato als Dat. I. R. Neap. 5218, Die Schreibung Callisto 
iuncta 'Lycsonidi Eatull. 66, 86 hat feine Auctorität. Gif. 8, 230: 
fog. :'ast: ego::te compos: pugnae Carthaginis arce marmoreis 
sistare "templis, :iuxtaque :dicabo: aequatam gemino. simulacri 
nbenerd Dido; ijt Dido nicht Dat., ſoudern 9(ccuf.; und Macrob. 
Git. 5, 2,14 ibi Palinurus :Elpenori, sed et infesto Aiaci;infesta 
Dido, -e6 Tiresiae consiliis Anchisze monita respondent, ijt bie 
Gebart'infestae Dido offenbar falſch, ‚zum da Macrob. überall 
Didenis und Didonem bildet, vergl inter 90. 

53. Der. Accuſ. Sing: anf. a kommt fehr häufig vor. Aeta 
quive R. R. 4,12, 2. 1, ?3, 7; Gic. N. D. 1, 10, 26. 1, 15, 39. 
Geil; nk. qu..9,.2, 1. :2, 7, t. 2, 15. 2, 18. 2, 20, 2. 6,12,3. 
6j:49) 2/:1,.24d, t: Bn. HN. 2, 18; 16. 2, 23, 21. 2, 38, 38. 
2/43, 43. 2, 113, dd. 2, 44, 44. 9, 7, 6. 24, 6, 19. 31,:3, 23, 39. 
34, 5,16. - until. 11, 3540. Plin. Epiſt. 5, 19, T. Gell. 5, 
15, 6. 9(ppu(. dogm Plat. 1,7 €. 194. 195. de deo Socr. 8 
71440. .5pttvon; 127,5. Amm. Marc. 19, 4, 6, und nod) häufiger 
ers Dichten, Sic. Urat. 48... Rue. 1, 707. 713. 744. 186. 999. 
2,:448.7230 und an mehreren Anderen Stellen, Gatull. 66, 53. 
Verz. Ber t,-498 2, 423, 3, 109. 336. 4, 311. en. 1, 300 
3j 814:::3,:680..839 6, 202. 9,:699.  Horat. Carm. 1, 3, 34. 
Germ. 2, 2, 13. Aethera Gic. N. D. 1, 14, 36. 4, 15, 39. 40. 
9ppüt/:de deo Soer. 6 &. 132 nnb oft bet Dichtern, Gic. Arat. 
88.'Ruct:^1, 1089. 5, 506. 1205. Gatull. 63, 40. Verg. Ge. 1,406. 
3,958. /99..1, 379: 587. :2,.838. 3, 462. 512 und an vielen 
anberen Stellen, Horat. Carm. 2, 20, 2. Aber auch aerem ift üt 
Gebraͤuch, Enn. hei Varro L. L. 5, 10, 65. (ato bei Gero. zu 
Verg. Aen. 10, 184. Varro L. L. 5, 21, 102. Sen. nat. qu. 
1,8, 8/ 3,14. 7,24, 2: Gdj. 3, 7, 2. 4, 7. Bin HN. 
16, .4,71,:3. Chariſ. 1, 15 €. 65 fagt: Aer, aether, 'hunc aera 
et’-aethera masculliio genere dicimus, Graeca enim sunt ; sed et 
hunc aerem veteres Latina‘ 'deelinatione: dixerunt; Und 1, 17 
$01 : A erem veteres dixerunt, non item: aetherem; sed aethera, 
quis; utique Graeca Sunt. Womit Gic. N. D. 2, 36, 91 zu ver: 
gleichen ift: "Terra ‚eircumfüsa undique eB, hac animali spirabi- 
Hque dütiba, Cui íóméh "esb aer, Graecum illud quidem, sed 
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perceptum iam tamen usu a nostris; tritum est enim pro Latina: 
Hunc rursus amplectitur immensus aether, qui constat ex altisr 
simis. ignibus, , Mutuemur hoe quoque verbum, dicafurque tam 
aether .Latine, quam; dicitur aer. to adeo 

Priſe. 7,,10, 53 €. 758 jagt im Allgemeinen: In: Graecis 
frequenter invenimus auctores tam, in hac (tertia) quam, in aliis 
deelinationibus Graecos plerumque servantes acousativos, uf 
Titana, Sirena, thoraca, lampada, ‘pro Tifanem, Sirenem, et 
thoracem, lampadem; quamvis Plautus. hanc lampadem dixit.in 
Casipa (4,4, 10): Tene hane lampadem. Immo ego hanc. tgneho, 
Acalanthida 33evg. Ge. 3, 338. Adamanta Ovid. Her, 2, 131, 
10, 109. Amor. 3, 7, 57. A. A. 1, 659. Wet. 9, 614. Xvift. 4, 
6,.1d. Plin. H. N. 20 praef, 1, 2. Wart, 7, 99 (100),:7. Aegida 
Ders. Aen. 8, 354. 435. Horat. Carm. 1, 45, 11. 3,,4, 57. Ovid, 
Met. 2, 755. Fall. 3, 848. Cil. 12, 336. 720. Agana Plin, 
Gyijt. 4, 22, 3, .7. uet. Nero 21. 23. 45. Apsida Plin. Gyiff. 
2, 17, 8. Charactera Barro bei Non. ©. 271. Coryhanta Juven. 
5, 25. Cratera Gic. At. 2, 8, 2, Berg. Ge. 2, 528. Xen. 3,.525 
5, 536. 9, 266. 346. Ovid. Wet. 5, 82. 8, 679. 13, 681. Faſt. 
2, 251. 3, 418. Juven. 12, dd. Cyclopa $orat. Serm. 1, 5,,03. 
Gpijt. 2, 2, 125, Gell. 15,21. Delphina, Ovid, Met. 6, 120. ‚Falk, 
2, 79. 113. 117. 6,.474. Hygin. poet. astron. 2; 17.  Elephanta - 
Manil. 5, 705.. Diart. spect. 19, 4. Giganta Stat. Theb. 5, 569, 
Mart. 9, 51, 6. Grypha Claudian. VI cons, Honor. 30.. He» 
bdomada Gic. Fam. 16,9,3. Heroa Horat. Garm., 1, 12, 1. Pl, 
H. N. 35, 10, 36, 74. 94. Stat. Achill. 4, 5. Lampada Varxo 
R. R. 3, 16, 9. Lucret. 2, 79. 5, 402. Berg. Aen. 6, 587. 9, $35, 
Ovid. Faſt. 5, 160. Perſ. 6, 61... Val, Fl. 3, 125. Gil. 12, 648. 
Stat. Iheb. 8, 467. 10, 283. Ornithona Barıy R. R. 3,2, 2 
Paeana Berg. 9(em. 6, 657. 10, 738. prep. 4 (3), 15, 42. Bal, 
8l. 6, 512. Stat. Xbeb. 4, 157. Paeona Gic. Or. 57, 192. 193i 
64, 248.. Quintil. 9, 4, 87, Phoenica Ovid. Met. 15, 393. 402, 
Bhetora Mart. 2, 64, 4, aber rhetorem Gic, ad Q. fr. 3, 1, 4, 14. 
N. D. 2, 1, 4. Quintil. 2, 4, 2. .Rhipocerota Mart. spect. 22,1, 
Epigr. 14,.52, 2.. Sotera Gic. Veru.:Acc. 2, 63, 154.. Thorac 
Verg. Aen. 10, 387. 18, 9... 487. Dart. 1, d, dois iot 5, 143. 
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"Tyrannida €ic. Att. 14, 14, 2, über tyrannidem vergl. unter 55. 
Tragopana Plin. H. N. 10, 49, 70, aegilopa 19, 5, 30, picrida 
und astytida 19, 8, 38, buniada 20, 4, 11, cyperida 21, 18, 70, 
neurada 21, 31, 105 unb 27, 12, 97, anagallida 25, 13, 92, finb 
Benennungen, beren ſich nur bie Gelehrten bebienten, umb canona 
Plin. 34,8,19,55 Polyeletus fecit, quem canona artifices vocant, 
wird ausdrücklich als das allem unter den Männern des Faches 
Ablihe Wort bezeichnet. Bei ſolchen Griechiichen Nomina aber, 
welche nicht in den gewöhnlichen Gebrauch der Lateiner aufgenom: 
men waren, ift die Beibehaltung der Gried). Caſusform durchaus 
gerechtfertigt. 

Vorzüglich gebräuchlich ijt die Endung bes Accuſ. auf a in 
Namen, bejonders bei Dichtern. Pana Gic. N. D. 3, 22, 56. Perg. 
Ed. 2, 31. 5, 59. 8, 24. Gr. 2, 494. Prop. 4 (3), 13, 45. Opib. 
Met. 1, 705. 11, 147. 171. Faft. 2, 271. Liv. 1, 5, 2. Qin. H. 
N. 3, 1,3, 8 35, 9, 36. 35, 10, 36, 106. 36, 5, 4, 29. 35. 
Mart. 1, 69 (70), 1. 9, 62, 13. Hygin. poet. astron. 2, 28. 
Hectora (it. bei Varro L. L. 10, 3, 70, Dichter bel Eharif. 4, 5 
©. 252. Cic. Sujc. 1, 44, 105. Berg. Aen. 1, 483. 6, 166. Horat. 
Germ. 1, 7, 12. Prop. 2, 8, 38. 4 (3), 1, 28. Ovid. Her. 5, 93. 
18, 63. 65. A. A. 1, 441. Met. 12, 75. 548. aft. 5, 385. Sen. 
Sto. 96. 157; Hectorem Enn. und Att. bei Gic. Tuſc. 1, 44, 105, 
Cic. jef6ft Suic. 1, 44, 105 zweimal unb 4, 22, 49. Horat. Gpob. 
17, 12. Gen. Tro. 186. 682. 905. Suet. €ib. 52. Minoa Gatull. 
64, 85. Nestora Horat. Garm. 1, 15, 22. Ovid. Met. 13, 63. 64; 
Nestorem Gic. Sam. 9, 14, 2. Tuſc. 5, 3, 7. Castora Prop. 1, 
2, 15. Ovid. Amor. 3, 2, 54. Juven. 14, 260; Castorem Gic. de 
or. 2, 86, 352. 9eg. 2,8,19. Dareta Berg. Aen. 5, 460. 463. 416. 
12, 363. Antenora Ovid. Met. 13, 201. alt. 4,75. 77; Anteno- 
rem Liv. 1, 1, 2. 44, 28, 1. 45, 31, 14. Timanora tiv. 42, 58, 10, 
Eaphranorem 44, 13, 4. Platona Horat. Germ. 2, 3, 11. 2,4,3. 
Petron. 2, 5; jonft burdjaus Platonem, wie Gic. de or. 1, 11, 47. 
Rab. Poft. 9, 23. Tuſc. 1, 17, 39. 2, 3, 8. 4, 19, dd. 4, 25, 55. 
Dff. 1, 1, 4. de rep. 1, 10, 16. eg. 2, 27, 67. 69. 3, 1, 1. 
Platona Horat. Carm. 2, 14, 7. Pythona top. 5 (4), 6, 35. 
tib. Met. 1,460. Lucan. 5,80. Oriona Perg. Aen. 3, 517. Giris 
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534. Dvid. Faft. 5, 493. Uriona Ovid. Faſt. 5, 535. Dolona 
fOvib. Met. 13, 98. 244. Her. 1, 39. Chirona Ovid. Met. 6, 126. 
Stat. 9(djilf. 1, 106. Milaniona Ovid. A. A. 2, 188. Zenona 
Barro bei Non. €. 99. Agamemnona Horat. Carm. 4, 9, 25. 
Prop. 5 (4), 6, 33. Ovid. Her. 3, 83. Met. 13, 184. 444. Pont. 
4, 8, 51; Agamemnonem Gic. Tufc. 1, 37, 90. invent. 1, 13, 18. 
1, 22, 31. Rhet. ad Herenn. 4, 10, 17. 3, 21, 34. Cuintil, 9, 
3, 57. 11, 1, 37. Memnona Horat. Serm. 1, 40; 36. $Ovib. Amor. 
3, 9, 1. Amphiona Prop. 4 (3), 15, 29. Ovid. Met. 6, 402; 
Amphionem Quintil. 12, 10, 57. Pandiona Ovid. Met. 6, 676. 
Iasona Ovid. Her. 6,.77. Bal. FI. 2, 424. 7, 451. 515. Atlanta 
Prop. 4 (3), 22, 7. Calchanta Berg. Aen. 2, 122. Val. Mar. 
8, 11 ext. 6. Stat. Achill. 1, 493. 2, 7; Calchantem Gic. N. D. 
2, 3, 7. Divin. 1, 40, 87. 2, 30, 63. Polydamanta Ovid. Her. 
5, 94. Met. 12, 547. Pallanta Berg. Aen. 8, 515. 575. 10, 314. 
442. 480. 492. 504. 506. 11, 141. 149. 163. Laocoonta Berg. 
Aen. 2, 213. 230. Demophoonta Berg. Xen. 11, 675. Ovid. Her. 
2, 98. Medonta Berg. Aen. 6, 483. Ovid. Her. 1, 91. Euryme- 
donta Prop. 4 (3), 9, 48. Laomedonta Ovid. Met. 11, 200. 
Acronta Prop. 5 (4), 10, 7. Timoleonta Gorn. 9tep. Timol. 5, 3. 
Astyanacta Berg. Aen. 2, 457. Ceyca Ovid. Met. 11, 544. 658. 
727. Coraca Quintil. 2, 17, 7; Coracem Cic. de or. 3, 21, 81. 
Aristogitona Onintil. 12, 10, 22. Alcmana Bell. 1,18,3. Euchira 
Plin. H. N. 35, 12, 43. Minoa, Sarpedona, Cercyona und Scirona 
Gel, 15, 21, Philistiona Gel. 17, 11, 6. Zopyriona Juſtin. 2, 
3, 4, Eurymedonta 4, 4, 11, Conona 6, 1, 7. 6, 4, 5. Sogar 
Cicerona ijt Claudian. Cpijt. 3, 4 in einer Hoſchr. 

Pallada Prop. 5 (4), 9, 57. Ovid. Amor. 2, 16, 8. A. A. 
1, 625. 745. Met. 5, 263. 6, 36. 44. 12, 151. Falt. 3, 815. 816. 
Laida Gic. Fam. 9, 26, 2. Thaida Ovid. rem. am. 383. 384. 
Mart. 3, 8, 1. 3, 11, 3. 6. 4, 85, 2. 6, 93, 12; über Laidem 
und Thaidem vergl. unter 55. Amaryllida Berg. Ecl. 1, 5. 9, 22. 
Phyllida Berg. Gc. 3, 76. 78. 107. 7, 14. roy. 3 (2), 24, 44. 
Ovid. Her. 2, 105. 147. A. A. 2, 353. 3, 38. rem. am. 591. 606. 
Byblida Ovid. A. A. 1, 283. Met. 9, 452. 466. 642. Lycorida 
Ovid. A. A. 3, 537. Gorgona Berg. Aen. 8, 438, Sphinga Ovid. 
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Triſt. 4, 7, 17. Ibis 380. Sen. Oed. 92; Sphingem Gic, bei 
Quintil. 6, 3, 98. Plin. H. N. 34, 8, 18, 48. 36, 5, 4, 19. 
Amazona Ovid. A, A. 2, 743; Amazonem Plin. H. N. 7,56, 57. 
34, 8, 18, 48. 34, 8, 19, 54. 75. 82. Charita Plin. H. N. 35, 
10, 36, 79. Auch Tethya Solin. fragm. Pont. 1 unb Priſc. perieg, 
579. Bejonders in weiblichen Batronymica. Tyndarida Berg. Xen. 
2, 569. Nereida Ovid. Amor. 2, 17, 17. Minoida Prop. 3 (2), 
24, 43. Ovid. A. A. 1, 509. Priameida Ovid. A. A. 2, 405. 
Cadmeida Ovid. Met. 3, 287. Chryseida Ovid, rem. am. 469. 
Briseida «Prop. 2, 8, 35. Ovid. A. A. 3, 189. rem. am. 783. 
Her. 3, 137. Salmonida Trop. 1, 13, 21. Ovid. Amor. 3, 6, 43. 
Schoeneida Ovid. Amor. 1, 7, 13. Epimetbida Ovid. Met. 1, 390. 
Phegida Ovid, rem. am. 455. Phorcynida Met. 5, 230. Aeetida 
"Met. 7, 296. Bal. Fl. 7, 445. 8, 233. Titanida Ovid. Met. 14, 
376. Miletida Ovid. Met. 9, 634. Colehida Prop. 3 (2), 21,. 11. 
Dvid. Amor. 2, 14, 29. Calydonida Ovid. Met. 9, 112. Mycenida 
Met. 12, 34. Pirenida Met. 7, 391. Phasida Ovid. A, A. 3,33. 
Saft. 2, 42. Gnosida Ovid. rem. ám. 745. | 
Am allermeiften aber, auch im roja, im geograpbilkbeu Be— 
nennungen.  Helicona Varro R. R. 3, 16, 7. Verg. Xen. 7, 641. 
10, 163. Horat. Epift. 2, 1, 218. Prop. 3 (2), 10, 1. 4 (3), 5, 19. 
Dvid. Meet. 5, 254. 663. 8, 533. Simoenta Berg. Aeu. 5, 261. 
634. 803. 10, 60. Prop. 2, 9, 12. 4 (3), 1, 27. Ovid. Her. 7, 149. 
Thermodonta prop. 5 (4), 4, 71. Strymona Corn. Nep. Eim. 2, 2. 
Ovid. Trift. 5, 3, 22. Acheronta Lucr. 4, 170. 6, 251. Berg. 
Aen. 7, 312. Horat. Carm. 1, 3, 36. Styga Ovid. A. A. 1, 635. 
2, 41. 3, 14. Met. 10, 13. 15, 154. Xrilt. 5, 2, 74. Pont. 4, 
8, 60. 4, 14, 12. Stat. Theb. 4, 291. 479. Lacedaemona Gorn. 
Nep. 8f. 3, 3. Berg: Pen. 7, 363. Ovid, Her. 1, 5. Dal. War. 
8, 7 ext. 2. Sen. Gpijt. 94, 62. Flor. 2, 7, 12. Salamina Corn, 
Nep. Themift. 2, 8. 5, 3. 9, 3. Berg. Aen. 8, 158. Horat. Garm. 
4, 7, 21. 29. Bell. 4, 4, 1. PBlin. H.N. 5, 31, 35. Flor. 2, 8, 13. 
Troezena Gorm, 9tep. Themift. 2, 8. Ovid, Her. d, 107. Met, 
15, 296. 506. Faſt. 6, 739. Pont. 4, 16, 15. Calydana Berg. 
Aen. 7, 306. 11, 270. Ovid. Met. 9, 147. - Sidona Berg. Yen. 
1, 619. Babylona rop. 4 (3), 14, 21. Bell. 1, 6, 2. Val. Mar. 
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9, 3 ext. 4. Plin. H. N. 6, 26, 30, 120.124. Frontin. Strateg. 
3, 7, 4. Zostera Gic. Att. 5, 12, 14. Nesida ic. Att. 16, 4, 1. 
Sm. Epiſt. 53, 1; Nesidem Gic. Att. 16, 1,1. Tauroenta Gà]. 
B. C. 2, 4, 5. Phaselida Salluft. Hift. bei Prife. 15, 2, 9 ©. 1008. 
Chalcedona Salluſt. Hift. Brief des Mithrid. 13. Plin. .H. N. 
5, 32, 43. Lucan. 9, 959. Glaudian. IV cons. Honor. 177. Ma- 
rathona Korn. Nep. Milt. 4, 2. Plin. H. N. 35, 8, 34. Myunta 
Korn. 9tep.. Themift. 10, 3. Amathunta Catull. 36, 14... Ovid. 
Met. 10, 220. 531. Tuneta Liv. 30, 9, 10. 30, 16, 1; Tunetem 
30, 36, 6. 7. Antrona iv. 42, 42, 1. 42, 67, 9. Cranona 42, 
64, 7. Elaeona 43, 23, 3. Ruseinona 30, 10; 9. Argenta 32, 
14, 3. Elaeunta 31, 16, 5. Oenunta 34, 28, 1. Lapathunta utib 
Charaea 44, 6, 10, Phliunta- 33, 15, 1d.  Tichiunta 36, 16, 11. 
36, 17, 1. 36, 19, 1. (Opuntem 28, 7, 8. 9. 11.) Perscida 39, 
53, 16. Melana 38, 40, 5. Haliacmona 42, 53, 5. . Colophona 
Sell. 1, 4, 3. Sac. Ann. 2, 54. Sfor. 2, 20, 4; Colophonem Gic. 
l. Man. 12, 33. Chalcida Bel. 1, 4, 1; über Chalcidem vergl. 
unter 55. Eleusina Qin. H. N. 2, 92, 94; Eleusinem Gic. N. D. 
1, 42, 119. iv. 31, 26, 4. Tyndarida Plin. H. N. 2, 92, 94. 
Propontida Gotull. 4, 9. Plin. 5, 30, 33. 6, 1, 1. Milyada Liv, 
38, 39, 16. Aeolida viv. 38, 16, 12. Pin. 5,30,33. Trapezunta 
Blin. 6,4,4. Antliemunta 6,5,5. Persida Ovid. Met. 1,62. Plin. 
6, 23, 26, 98. 6, 26, 29. 6,27,31,131. Elymaida 6,27,31,134. 
Ptolemaida 6,29, 33. Aulida 35, 13, 47. Leücada (mit Leucadem 
wechjelnd) 36, 21, 39. Colehida Val. Fl. 5, 505. Acarnana iv. 
36, 11, 6. 37, 45, 17. Phryga Ovid. Pont. 3, 3, 42. 

Die Nomina auf eus und auf cles haben, wie im Griechiſchen, 
im Accuſ. ea. Chariſ. 1, 14 ©. 27: Quamvis; regula dieat Pe- 
leum, tamen Pelea dicimus in accusativo; similiter et.in voce- 
tivo o Tydeu. Nam Graeca declinatio magis in istis easibus 
praeponitur. Prife. 7, 5, 16 S. 137: In huiuscemodi nominibus, 
id est in. eus desinentibus, Graeco magis accusativo utuntur 
auctores, Virgilius in I (33. 611): Ilionea petit dextra laevaque 
Serestum. Idem (en. 9, 774): Et amicum Crethea Musis, 
Crethes Musarum comitem. Statius in I (Theb. 1, 415): Nee 
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non et viribus infra Tydea fert animus. Phoc. 3, 4 ©. 1103: 
Accusativum habent Graecum, ut Pelea, Tydea. 

Aegea haben Ovid. Met. 15, 856. Stat. Silv. 3, 3, 180; 
Agyllea Stat. Theb. 6, 903; Amoebea Did. A. A. 3, 399; 
Anthea Berg. 9(em. 1, 181. 510; Caenea Berg. 9(em. 9, 573. 
Ovid. Met. 12, 172. Stat. Achill. 1, 264; Capharea Ovid. rem. 
am. 735. Met. 14, 472. Srijt. 1, 1, 83; Cephea Ovid. Met. 5, 
42; Chlorea Berg. Yen. 12,363; Cissea Aen. 10, 317; Eurysthea 
Berg. Se. 3, 4. Stat. Gilv. 3, 1, 24; Hypsea Ovid. Met. 5, 99. 
Stat. Theb. 7, 310. 328; Lyncea Berg. Aen. 9, 768; Menoecea 
Stat. Theb. 10, 620. 12, 60. 103; Menesthea Stat. Theb. 6, 705, 
Mnesthea Berg. "Xem. 4, 288. 12, 561; Molpea Ovid. Met. 5, 168; 
Morphea Wet. 11, 635. 647; Nerea Berg. Ecl. 6, 35. Ovid, Met. 
2, 268. 12, 94. Stat. Theb. 8, 230; Nirea Horat. Epod. 15, 22. 
Prop. 4 (3), 18, 27. Oenea Ovid. Her. 9, 154. Orphea Berg. 
€c(. 3, 46. Prop. 4(3), 2, 1. Ovid, Met. 11, 23. Pont. 3, 3, 41. 
Stat. Theb. 5, 435. Pelea Catull. 64, 21. 301. Horat. Garm. 3, 
7, 17. Ovid. Met. 11, 379. 407. 15, 856. Faſt. 2, 39. Stat. 
Theb. 5, 379. Achill. 2, 341. Penthea Prop. 4 (3), 22, 33. SOvib. 
Met. 3, 561. 706. 712. 4, 22. Stat. Achill. 2, 165. Persea Ovid. 
Met. 4,610. 5,30. 33. Phegea Berg. Aen. 9,765. Phinea fOvib. 
Met. 5, 92. 158. 210. Piraeea Stat. Theb. 12, 616. Protea Ovid. 
Amor. 3, 12, 35. Met. 2, 9. Stat. Achill. 1, 32. Salmonea Berg. 
Yen. 6, 585. Sminthes Opid. Met. 12, 585. Terea Berg. Yen. 
11, 675. Ovid. Met. 6, 615. 647. Stat. Theb. 12, 480. "Thesea 
Catull. 64, 239. 245. 33erg. Aen. 6, 122. 393. Prop. 3 (2), 14,7. 
Ovid. Her. 2, 13. 10, 9. 34. 110. 17, 33. A. A. 4, 531. Faſt. 
3, 487. 491. Bont. 4, 10, 71. Stat. Theb. 1, 476. 12, 520. 594. 
673. 756. 795. (dil. 1, 157. Tydea Stat. Theb. 1, 674. 3, 8. 
6, 820. 12, 163. 803. Typhoea Opid. Met. 5, 321. 325. 348. 
3a allen diefen Stellen ijt jowohl e wie a kurz; aber Berg. GL. 
6, 30 ijt Orphea, und Berg. Gc. 1, 279 unb Ovid. Met, 3, 303 
Typhoea mit ber Synizeſis. Wie in ber bei Priſc. angeführten 
Stelle Berg. Ven. 1, 611 Ilionea langes e hat, jo fteht mit gleicher 
Quantität Idomenea Xen. 3, 122, unb Capanea Stat. Theb. 12, 
404 und Aufon. Epigr. 84, 2. Auch in ber Proja kommen ber: 
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gleichen Formen vor, — Gic. Att. 6, 9, 1 bat Piraeea, was er jeboch 
Att. 7,3,10 tadelnswerth findet. Menesthea ift Gorn. Nep. Iphier. 
3, 4, Thesea Val. War. d, 7, 4. 5, 3 ext. 3, Promethea 6er. 
Gontr. 10, 34, 4. 3. 6. 7. 11. Gurt. 7, 3, 22, Idomenea Sen. 
Epift. 21, 4, Orphea Gypijt. 88, 33, Phoronea Plin. H. N, 7, 56, 
51, Orphea 30, 1, 2, 7, Nesea 35, 9, 36, 61, Thesea und Persea 
35, 10, 36, 69, Capanea 35, 11, 40, 144, Phalerea Duintil. 2, 4, 
41. 10, 1, 80, Tydea unb Nirea 3, 7, 12. 19. 

Werner. Eteoclea Stat. Theb. 2, 384. 7, 539. 688. 8, 687. 
11, 186. 268. 388, Agathoclea Aufon. Epigr. 8, 15 Sophoclea 
Bal. Mar. 4, 3 ext. 1, Euclea 8, 15 ext. 4, Pythoclea Een. 
Epift. 21, 7. 8, Periclea Quintil. 3, 1, 12. 12, 10, 24 (dagegen 
Periclem nad allen Hoichr. 12, 2, 22), Stratoclea 11, 3, 178, 
Empedoclea nad) mehreren Hoſchr. 1, 4, 4. 

Dre Namen auf es, gewöhnlich auch bie auf cles, bilden beu 
Accuſ. entweder rad) Latein. Art auf em, ober nach Griech. auf en. 
Lachmann zu Lucr. 5, 839 zeigt, daß wegen der nicht ftatthaften Elificn 
vor einem Vocal Plant. Gpib. 3, 2, 22 Apoeciden zu fchreiben (ber 
Dat. ijt Apoecidi 2, 3, 7), und aus gleichem Grunde Carneaden 
Lucil. bei Lact. Sujtit. 5, 14, 3; unb daß wicderum wegen ber 
nothwendigen Glijion in den Verſen Rhet, ad Herenn. 2, 24, 38 
Cresphontem , Plant. Moft. 4, 2, 46 Theuropidem, Xerent. cc. 
3, 4, 18 Callidemidem, Gun. 5, 2, 70 Chremem richtig ift, Der: 
ſelbe Grund rechtfertigt Plaut. Epid. 5, 1, 6 Periphanem, Moft. 
4, 2, 48 Philolachem. Auch an ben übrigen Stillen des Terent., 
für welche ein ſolcher Entſcheidungsgrund nicht befteht, Andr. 3, 2, 
47. Gun. 4, 4, 56. Phorm. 1, 2, 13. 5, 6, 25, wird Chremem 
gelefen. Bet Gic. ijt Überall Aristotelem, de or. 1, 10,.43. 1, 19, 
535. Dr. 1, 5. 64, 218. Acad. 1, 4, 17. 2, 43, 132. 2, 46, 149. 
Yın. 4,2, 3. 4, 28, 79. N. D. 1,.33, 93. Leg. 1, 13, 38, und 
gewöhnlich Demosthenem ,; de or, 1, 61, 260. 3, 56, 213. Brut. 
9, 35. 38, 142. Dr. 67, 226. Fin. 5, 2, 5. Divin. 2, 46, 906. 
Dff. 1, 1, 4. 2, 13, 47, aber Demosthenen Tuſc. 1, 5, 10. 3, 26, 
63 (nad dem Gemb(.) und 4, 25, 55 (nad) bem Peg. und Gub.), 
und |o aud Petron. 2, 5 (nah bem Bern. unb Bar. 8049) unb 
Appul. de mag. 15 €. 421 (nad) bem Flor. 3 unb mehreren alten 
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Ausg.). Meiftens Socratem Gic, am. 9, 22, 3. Acad. 1, 12, 44. 
Kin. 2, 28, 90. 5, 29, 87. Zufe. 1, 42, 100. 5, 4, 10. 11. Of. 
1, 30, 408. 3, 3, 11. de rep. 1, 10, 15. 16, bod; Socraten Acad. 
2, 23, 74. Tuſc. 3, 4, 8..5, 34, 97. N. D, 1, 34, 93, iat. 5, 10 
zweimal, nnb nad) bem Erfi und Rhenaug. aud) Gato moj. 8, 26, 
mad bent Leid. A Acad. 2, d2, 131. Desgleichen Isocraten und 
Xenocraten Gate ma]. 7, 23, Xenocraten audj Acad. 2, 46, 143. 
N. D. 1, 26, 72. de rep. 1, 2, 3, Pherecraten Tuſc. 1, 10, 21, 
Timocraten N. D. 1,33, 93 unb nad) dem Leid. C aud) 1,40, 113; 
ſonſt Xenocratem Fin. 4, 2, 3. 4, 28, 19. Xujc. 5, 18, 51. 5, 37, 
109, Echecratem Fin. 5, 29, 87, Polycratem Fin. 5, 30, 92. 
Nausiphanen N. D. 1, 33, 93, aber Aristophanem Fin. 5, 19, 50, 
Xenophanem Acad. 2, 5, 14. Divin. 1, 39, 87. Diogenen Tuk. 
4, 3, 5, Diogenem Fin. 2, 8, 24. Gato maj. 7, 23. Divin. 2, 
49, 101.. Ganymeden &uic. 1, 26, 65, Ganymedem N. D. 1, 40, 
112, Archimedem Zujc. 5, 23, 64, Palamedem uic. 1, 41, 98, 
Lycomedem %äl, 20, 75. Cleanthen N. D. 3, 2, 5, Cleanthem 
&ujc 2, 25, 60. Gato maj. 7, 23. Empedoclen Acad. 2, 5, 14, 
Periclen Off. 1, 30, 108 (nadj bem Bern. a und c), 2, 17, 60 
(nad) bem Bern. a unb c, (otf. unb Weim.) und de.rep. bei 
Auguftin. civ. D. 2, 9, Sophoclen Off. 1, 40, 144 (nad bem 
Würzb., Bern. a, Gotb. und Guelf, 1. 2), Themistoclen Off. 1, 
30, 108 (nad) bem Würzb. unb Bern. c); Empedoclem Xcab. 1, 
12, 44. N. D. 1, 33, 93, Nicoclem Off. 2, 23, 81, Themtistoclem 
Fin. 2, 21, 67. Xujc 1, 46, 110. 4, 25, 55. de rep. 1, 3, 5, 
Agathoclem Divin. 1, 24, 50. Tennen N. D. 3, 15, 39, Tenen 
Berr. (ec, 1, 19, 49 (nad bem ?Benebictb.). Thalen Divin. 2, 
27, 58, Xerxen Off. 3, 11, 48 (nad) bem Guelf. 3, Xersen ift im 
Bern. c und Guelf. 1), Gangen de rep. 6,20, 22. Bei Carneaden 
Acad, 2, 6, 16, Euripiden Tuſc. 8, 14, 29, Hyperiden Brut.--36, 
.188, Parmeniden Acad. 2, 5, 14, Simoniden N. D. 1, 22, 60, 
Alcibiaden Tufc. 3, 22, 77 (nad) bem Gembl., welder jebodj un: 
mittelbar darnach mit: den übrigen Büchern Alcibiadem Bat), 
Oresten Fin. 2, 24, 79,. kann man wegen der Formen auf ae 
(vergl. unter 88) geneigt fein, an die erfte Declination zu denken, 
doch find Bei Gic. im Sing. bieler Nomina bie Formen auf ae uu- 
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erbört, und derjelbe hat auch Asclepiadem Tujc. 5, 39, 113, Car- 
neadem Acad. 2, 4, 12. 2, 18, 59. 2, 27, 87. 2, 34, 109. Tuſe. 
4, 3; 5. 5, 29, 83. Divin. 2, 21, 48. 2, 41, 87, Simonidem Gato 
maj. 7, 23, Aristidem 'Fin. 5, 22, 62, Miltiadem Fin. 2, 21, 67. 
de rep. 1, 3, 5, Orestem Zujc. 3, 5, 11. 4, 29, 63. ?&I. 7, 24. 

Su tem Guelf. des Com. Nepos ift, wie Heufinger zu Gic. 
Off. 1, 40, 8 unb 3, 11, 8 bezeugt, Themistoclen Themift. 8, 7. 
9, 1, Iphicraten Sphier. 2, 4, Datamen Dat. 3, 5. 5, 1. 9, 1. 
10, 2, Mandroclen Dat. 5, 6, Artaxerxen Themift. 9, 1. Dat. 1,3. 
Ealluft. Hifl. bet Non. ©. 535 hat Metrophanen, Im B. Alex. 
4, 1. 33, 3 ijt Ganymeden, bajelbft 27, 3. 8. 28, 1. 2. 78, 2 
Mithridaten, und 69, 2 Pharnacen, und bei Liv. 25, 31, 9 
Archimeden, 29, 29, 11 Lacumacen, 37, 31, 4 Ariarathen, und 
mehrmals Hippocraten und Epicyden, theils in bem gemeinen ert, 
theils im Med., wie 24, 31, 2. 24, 32, 9. 25, 23, 2. 7. 25,25, 10. 
25, 26, 5. 25, 40, 13. 26, 30, 2 (vergl. über ven Dat. Epicydae 
unter 88), an anderen Stellen Hippocratem und Epicydem ohne 
befannte Var., wie 24, 27, 1. 24, 29, 10. 25, 28, 1. 5. Liv. hat 
auch Oesalcem 29, 29 6. 29, 31, 2. Achillem wird geleſen Gic. 
N. D. 3, 18, 45. Berg. Aen. 1, 458. 9, 742. 11, 438. Horat. 
Carm. 2, 4,4. 2, 16, 29. Serm. 1, 7,12. A. P. 120. roy. 
2, 9, 9. 4 (3), 18, 27. Ovid. Met. 12, 163. 582. 13, 301, Ulixem 
Gic. inv. 1, 49, 92. Fam. 10, 13, 2. Fin. 5, 18, 49. Tufe. 5,3, 7. 
Off. 3, 26, 98. Ovid. Trift. 1, 2, 9. Aber Achillen ift in ven 
Anführungen von Aen. 1, 458 bet Non. €. 388 und bei Gfebon. 
€. 1884, und von Aen. 11, 438 bei Dion. 1 €. 294; dasſelbe ijt 
tm Tert Ovid. Amor. 2, 18, 1. 3, 9, 1. A. A. 1, 11; unb Ulixen 
Horat. Serm. 2, 3, 197. 204. Brop. 2, 9, 7 (nad) bem Gron, und 
9teap.), 3 (2), 26, 37 (nad dem Neap.), Ovid. A. A. 2, 108. 
Met: 18, 55. 65. 14, 71. 192. 241 (nach den befferen Hofchr., wie 
Hein. zu den drei letzteren Stellen bemerkt). Ferner Oaxen Berg. 
Gc. 1, 65, Daren Aen. 5, 456 (jonft Dareta, wie oben nachge⸗ 
wieſen), Antoren Aen. 10, 778. 779, Dioren 12, 509 (in anderen 
Hdſchr. Antorem und Diorem); Tiridaten und Phrahaten Horat. 
Garm. 1, 26, 5. 2, 2, 11; Praxitelen Prop. 4 (3), 9, 16, Hip- 
pomenen Ovid, Met. 10, 651. 690, Palen Dpid. Faſt. 4, 746 und 
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Calpurn. 4, 106 (Palem Tibull. 1, 1, 36, wo Huſchke zu ver⸗ 
gleichen); Cleanthen Sen, Epiſt. 113, 18, Archigenen und Gany- 
meden Juven. 6, 236. 9, 22, Menogenen Mart. 12, 83, 2, Periclen 
Gef. 15, 17, 1, Hippocraten Gell. 17, 11, 6, Patroclen Terent: 
Maur. 272. 

Sehr häufig ijt diefe Bildung bei bem Älteren Plinius. Er 
hat Polycraten 33, 1, 6, 27, Menecraten 35, 18, 58. 36, 5, 4, 34, 
Telephanen 34, 8, 19, 68, Protogenen 35, 10, 36, 81, Palame- 
den 7, 56, 57, 192, Pasitelen 35, 12, 45, 156, Alcamenen 36, 
5, 4, 16, Polynicen 35, 11, 40, 144, Leocharen 36, 5, 4, 30, 
Philocharen 35, 4, 10, Gorgosthenen 35, 10, 36, 93, Alcisthenen 
35, 11, 40, 147, Nealcen 35, 10, 36, 104, Aminoclen 7, 56, 57, 
207, Periclen 34, 8, 19, 74, Alcibiaden 34, 8, 19, 88. 36, 5, 4, 
28, Aristiden 34, 8, 19, 50. 35, 10, 36, 75, Simoniden 7, 56, 
57, 192, Thucydiden 7, 30, 31, 111, Artaphernen 35, 8, 34, 57, 
Tiridaten 7, 39, 40. 

Bei Duintil, ijt. Aeschinen 2, 17, 12 im Turic. und Ambr. 1, 
Alcibiaden 8, 4, 23 im Ambr. 1, Aristotelen 3, 6, 60 in bem 
felben, Coloten 2, 13, 13 im Turic., Zlor., Guefj. und Ambr. 1, 
Demaden 2, 17, 12 zweimal und 12, 10, 49, Demosthenen 5, 13, 
42. 5, 14, 32. 6, 3, 21 int Ambr. 1, Empedoclen 1, 4, 4 in dem: 
jelben, Euripiden 10, 1, 67 im &uric., Isocraten 3, 1, 14 im 
Ambr. 1, Pameden (für Palameden) 3, 1, 10 im Turic. unb Flor. 
m. pr., Plisthenen 3, 7, 19 im Ambr. 1, Polycraten 2, 17, 4 im 
Xuric. und Ambr. 1, Socraten 2, 17, 4. 3, 1, 9 in benjelben, 
Ulixen 1, 4, 16. 2, 13, 13. 4, 2, 13 im Ambr. 1. 

Und bei Tacitus Abdagesen Ann, 6, 36. 43. dd, Ariobarza- 
nen Am. 2, 4, Arsacen Ann. 6,31, Artavasden Ann. 2, 3, 
Erinden Ann. 11, 10, Eunonen Ann. 12, 15. 18, Gotarzen Ann. 
11, 8. 10. 12, 13, Meherdaten Ann. 11, 10. 12,10. 12, Mithrida- 
ten Aun. 6, 32. 11, 9. 12, 15. 45. 46. 48 (bod) 12, 20 im Med. 
Mitridaté, b. i. Mithridatem), Oroden Ann. 6, 34 (Orodem 6, 
33), Pharasmanen Ann. 12, 46 zweimal, 12, 48 (Pharasmanem 
6, 33. 12, 45), Phrahaten Ann. 6, 31. 32, Rhoemetalcen Anı. 
2, 67. 3, 38, Simoniden Ann. 11, 14, Sinnacen Ann. 6, 32, 
Theophanen Ann. 6, 18, Tigranen Ann. 15, 1. 2. 4. 24, jedoch 
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ift im Med. Gap. 1 und 4 tigrané und tygran®, b, i. Tigranem), 
Tiridaten Ann. 6, 37 zweimal, 6, 42 zweimal, 12, 50. 51. 13, dt. 
14, 26. 15, 2. 24. 25. 29 (aber 6, 32 ijt im Med. Tiridatem, 
13, 34. 15, 14 Tiridaté und Tyridaté), Vardanen Ann. 11, 8, 
Vasacen Ann. 15, 14, Vologesen Ann. 12, 14. 50. 13, 37 ba$ 
zweitemal, 15, 5. 10. 13. 31 (im Med. Vologesé 13, 9 und 13, 37 
das erftemal), Vononen Ann. 2, 4 (Vononem 2, 2). 

Gegen das Versmaß ift bei Verg. Aen. 11, 243 Diomeden 
-Argivaque castra, wie im Med., Pal., Rom. und Gub. gelefen 
wird. Cere. bemerft barüber: Sane hic aut Diomedem legendum, 
ut- sit Latinus accusativus; . . . aut si Graecum accusativum 
facere voluerimus, Diomede legatur. Macrob. Sat. 5, 17, 19 ent: 
fcheidet für Diomede, ut talium nominum accusativus Graecus 
est in e desinens, Und bie8 haben ber Bern. e, Mentel. 1, Rott. 2 
unb eodd, Pier., aber eine jofdje Form des Accuf. tjt bei Lateinern 
ohne Beifpiel, weshalb bie meisten der neueren Herausg. Diomedem 
vorgezogen haben. | 

Die Grichifhen Nomina auf is haben neben der Lateinijchen 
Form des Uccuf. auf im, von wefder unter 55 geſprochen ijt, bie 
Griechiſche auf in. Poesin Gic. Tufe. 5, 39, 114, tigrin Stat. 
Theb. 6, 715. Parin Berg. Xen. 10, 705. Prop. 4 (3), 1, 30. 
Ovid. rem. am. 65. 457. Met. 12, 601. 13,200. Acin Ovid. Met. 
13, 861. 874, 884. Alexin Prop. 3 (2), 34, 73. Calpurn. 4, 75. 
Apin Zac. Hift. 5, 4. Busirin Ovid. A. A. 1, 649. Met. 9, 183. 
Chromin Berg. Xen. 11; 675. Daphnin Berg. Ecl. 5, 52. Prop. 
3 (2), 34, 68. Eupolin $jorat. Serm. 2, 3, 12. Ibin Ovid. bis 
55. 95. 100. 222. Nabin Liv. 31, 25, 3. 4. 10, 33, 44, 8 (im 
Bamb. Nabim), 33, 45, 3. 34, 22, 5. 34, 23, 3. 10. 11. 34, 
29, 14. 34, 33, 1. 35, 12, 2. 6 (das erftemal im Bamb. Nabim), 
35, 18, 5. 35, 20, 13. 37, 25, 6. 11. 12. Sinin Stat. Theb. 12, 
516. Sybarin SHorat. Garm. 1, 8, 2. Thyrsin prop. 3 (2), 34, 68. 
Zeuxin Gic. inv. 2, 1, 1. Alcestin Mart. 4, 75, 6 nadj bem 
Thuan. Irin Ovid. Met. 14, 830. Isin Ovid. Amor. 2, 2, 25. 
Lachesin Ovid. Trift. 5,10,45. Procrin Ovid. Met. 7, 707. 712. 
825. Themin Ovid. Met. 1, 321. Saft. 3, 658. Thetin Stat. 
Achill. 2, 11. 199. 266. 325. Amphipolin, Callipolin, Megalopolin 
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und Megalenpolin, Neapolin, Philippopolin $i». 35, 36, 10. 
36, 30, 4. 39, 53, 13. 14. 40, 24, 3. 40, 41, 3. 40, 56, 8. 
45, 28, 4. Anitorgin &iv. 25, 32, 5. 9. Aulin Lucan. 5,236 (wie 
Gurip. Spb. A. 14. 121 Aödıv hat, aber Spb. U. 88 und Iph. X. 
26 .4vÀide, vergl. unter 55). Baetin Mart. 9, 62, 2. Bilbilin 
Mart. 1, 49, 3. 4, 55, 11. 10,104, 6. Burin Ovid. Met. 15, 293. 
Caralitin Liv. 38, 15, 12. Charybdin Cic. Verr. Acc. 5, 56, 146. 
Bhil. 2, 27, 67 (am beiden Stellen nad) ber Anführung bei Duintil. 
8, 6, 70, und an ber eriten mad) den Lag. 27 und 29, an ber 
- zweiten nach dem Bamb. und Gub.), Ovid. Pont. 4, 10, 27. 
4,14,9. Elin Ovid. Met. 2, 679. 5, 608. 12, 550. Xiv. 38, 32, 3. 
Sen. Theb. 129. Plin. H. N. 2, 71, 73. 7, 20, 20. Stat. Silo. 
2, 6, 47. Illiturgin £i». 24, 41, 8. 26, 17, 4. 28, 19, 4. Leptin 
B. Afr. 7, 1. Macrin $i». 37, 13, 1. 37, 29, 2. Memphin Ovid. 
Amor. 2, 13,.8. Nigrin Plin. H. N. 5, d, 4. Oringin Liv. 28, 3, 2. 
28, 4, 2. Phasin Prop. 4 (3), 22, 11. 33al. 31. 1, 43, 87. Tanain 
Horat. Garm. 3, 10, 1. 4, 15, 24. Prop. 3 (2), 30, 2. Stat. Theb. 
12, 575. Thybrin Ovid. Met. 2, 259. Faſt. 2, 389.  Glaubian. 
B. Get. 578. VI cons. Honor. 365. 486. Tigrin Plin. H. N. 
5, 12, 13. Falſch aber war die Schreibung Tiberin Ovid. Fat. 
4, 331. 5, 641; an ber erjten Stelle ijt in einem Theil der Hoſchr., 
an der zweiten in allen das richtige Tiberim. Nach Bekker's An- 
gabe ift auch bei Zac. Ann, 12, 56 im Dieb. Tiberin, nad) Baiter’s 
Sollation hat bevjelbe vielmehr Tiberim. Gleich unzuläffig ijt Lirin, 
weldes ehemals $orat. Carm. 3, 17, 8 unb Sac. Ann. 12, 56 im 
Text Stand; bei Horat, ijt Liri ſchon von Bentley aus Hoſchr. 
und alten Ausg. bergejtelt, und bei Xac ijt im Meb, Liri mit 
einem Strich, im Guelf. Lyrim. 

Die Nomina auf ys haben fowohl yn wie ym. Capyn Berg. 
Uen. 1, 183, Cotyn Liv. 42, 67, 5. 45, 42, 7. Tac. Ann. 2, 65. 
66. 12, 15, Ityn Berg. Xen. 9, 574. Ovid. Her. 15, 154. 155. 
Amor, 2, 14, 30. 3, 12, 32. Met. 6, 652. Sen. Agam. 662. 
Mart. 10, 51, 4, Erinyn Ovid, Met. 1, 725, Tethyn Ovid. Met. 
2, 509. 9, 498. 13, 951. Faſt. 2, 191. 5, 81, Halyn Gic. Divin. 
2, 96, 115. Liv. 38, 16, 13. 38, 25, 7. 38, 27, 6 (überall mit 
ber Bar. Halym ober Halim), Libyn Mart. 9, 102, 4, Mityn ib. 
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44, 7, 4, chelyn Ovid. Her. 15, 181. Stat. Silo. 1, 5, 11. 2, 2, 
120. 4, 6, 30. 98. 4, 8, 38. 5, 3, 211. Theb. 6, 359. 8, 233. 
Achill. 1, 1865 Atym Bal. Mar. 1, 7 ext. 4 (nach bem Bern.), 
Cotym Corn. Nep. Timoth. 1, 2. iv. 45, 6, 2, Halym Berg. An. 
9, 765, Itym Prop. 4 (3), 10, 10, Othrym Berg. 3Xen. 7, 675, 
cachrym Plin. H. N. 16, 8, 11. 26, 8, 50, chelym Sen. Tro. 
319. Herc. Oet, 1033. 3u Imityem Plin. H. N. 6, 7, 7 wird 
zwar ebenbajelbft ber Gen. Imityis, nirgends aber ein Nomin. ge 
funden; vielleicht ijt Imityes vorausgefeht. Nothmendig chlamydem, 
vole xAauvda, Plaut. Curc. 5,2,13. 33. Berg. Ven. 3, 484. 4, 137. 
5, 250. 8, 167. 9, 582. 11, 775. Ovid. Met, 2, 733. 5, 51. 
13, 680. 14, 345. 

Die Feminina auf 5 bilden nach Griechiſcher Weiſe auch ben 
Accuſ. auf 5. Allecto Berg. ?(en. 7, 324, Argo Varro bei Eharff. 
1, 17 ©. 94. Gic. N. D. 3, 16, 40. Ovid. Her. 6, 65. 12,9. 
Mela 2, 3, 6, Calypso Ovid. Pont. 4, 10, 13, Cotytto Suben. 
2, 92, Dido Berg. Aen. 4, 383. Ovid. Her. 7, 7. 133. Bell. 
1, 6, 4. Sit. 8, 122. 231. Tac. Ann. 16, 1 (nah bem Meb.), 
Hero Ovid. Amor. 2, 16, 31, Io Ovid. Amor. 2, 2, 45. 2,19,29. 
A, A, 1, 323. Met. 1, 584. 588. 628. 629. Ibis 624. act. 
Smftit. 1, 11, 20. 21, Ino Stat. Theb. 4, 562, Manto Stat. Theb. 
7, 758. 10, 679, Praxo $i». 42, 15, 3. 42, 17, 2, Sappho Horat. 
Garm. 2, 13, 25. Ovid. Her. 15, 217. Mart. 7, 69, 9. Aber aud 
bie Soni[de Form auf oU» wurbe gebraudjt. Eharif. 1, 17 &. 102: 
Didun. Ateius philologus librum suum sic edidit inscriptum, an 
amaverit Didun Aeneas, ut refert Plinius, consuetudinem dicens 
facere hanc Callisto, hanc Calypso, hanc To, hanc Allecto. 
Mart. Gap. 3 & 292, bie Form des Accuſ. auf o als bie gewoͤhn⸗ 
fidje anerfennenb, ftellt daneben Ion und Inon auf, welche Bildung 
bem Aeoliichen Dialect angehört; und ſolche Formen finden fid) an 
verfchtedenen Stellen in einzelnen Hoſchr, wie Argon Prop. 1, 20, 
17 (im Gron. und 9teap.) und Ovid. Her. 6, 65, Didon Ovid. 
Her. 7, 133, Ion Ovid. Ibis 624, Heron Ovid. Amor. 2, 16, 31, 
Echon Stat. Silv. 4, 3, 63 nad) ber Parm. Ausg. 

Zu rhus Gen, rhois ijt der 9(ccuj. rhun Plin. H. N. 24, 14, 
79. Apic. 10, 14, rhum Plin. 29, 3, 11, 50. 
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Ueber den Abl. Griechiſcher Nomina auf es vergl. unter 63. 
Die Nomina auf ys haben gewöhnlich ye, zuweilen y. Atye Liv. 
1, 3, 8. Zac. Ann. 4, 55, Capye £i», 1, 3, 8 4, 37,1. Sem. 
zu Verg. Aen. 5, 30, Ardye Liv. 33, 19, 9, Cotye Liv. 42, 67, 3. 
45, 42, 6. 8. Tac. Ann. 2, 66. 3, 38. Tethye Gil. 5, 395, stachye 
Plin. 1 Inh. von B. 24; cachry Plin. H. N. 22, 22, 32, 71. 
21, 13, 109, chely Mart. Gap. 9 $ 915, Capy Serv. zu Berg. 
Yen. 1, 272, 10, 145, Ity derfelbe zu Yen. 4, 602. 
. ,, Die, Zemin.. auf 5 haben au im Abi. ö, wiewohl Charif 
exc. art, gramm. ©. 91 (543) vielem. Cajus und bem Dat. gemein: 
ſchaftlich bie Endung oe zutheilt. Io als Abl. ijt Prop. 3 (2), 30, 
29. Hygin. Sab. 149, 155, Themisto Hygin. Zab. 1. 457, Ino 
‚ab. 1. 184, Callisto Fab. 153, Tyro iab. 157, Theano Fab. 186, 
Celaeno Fab. 157. poet. astron. 2, 21, Argo poet. astron. 4, 7. 
Auch bei Cero. zu Berg. Gcl. 6, 47. 8, 4. Ge. 2, 98. Aen. 3,211. 
618. 5, 241 (it Io, Alecto, Calypso, Ino als Abl. 
| $4. Der Nomin, und Soc. Plur. Griechiſcher Nomina fant, 
mie im Griedji]djen, auf kurzes es ausgehen. Crateres Lucr. 6,701. 
Berg. Urn. 6, 225. Delphines Berg. Xen. 8, 673. Ovid. Met. 
4, 302, .2, 266. Triſt. 3, 10, 43. Stat. Achill. 1, 246. Lampades 
Cvib. Met. 4, 403. Pont. 3, 3, 60. Ber. 12, 138. 14, 25. Lucan. 
B, 135, , Grypes Berg. Gcl, 8, 27, gryphes Glaubian. Gyijt. 2, 8. 
Lynqes Stat. Theb. 4, 658. Striges Stat. Theb. 3, 511. Orchades 
‚Berg. Ge. 2, 86. Aclydes Berg. Yen. 7, 730. Analectrides Ovid. 
A. A. 3, 213. Paeanes Stat. Theb. 8, 224. Rhetores Mart. 2, 
64, 5. Panes Euler 93. Prop. 4 (3), 17, 34. Dvid. Faft. 1, 397. 
Arcades Berg. Gd. 7, 4. 26. 10, 31. 33. Aen. 8, 51.352. 10, 
491. 11, 93. 142. 835. 12, 231. 281. Ovid. Met. 3, 210. Faſt. 
2, 212. 290. 5,.89. Cretes Dvid. Amor. 1, 14, 6. Curetes und 
Corybantes Ovid. Zaft. 4, 210, Curetes Stat. Achill. 2, 150. 
Cyclopes Berg. Aen. 3, 644. 8, 424. 440. lazyges Ovid, Trüft. 
2. 191. font. 1, 2, 19. Ibis 137. Laestrygones Ovid. Faft. 4, 69. 
Phoenices Gic. Acad. 2, 20, 66 unb N. D. 2, 41, 106. Phryges 
Berg. Aen. 1, 468. 9, 599. 617. 635. 11, 170. Ovid. Met. 12, 10. 
Samofhraces Stat. Achill. 2, 157. Seres Ovid. Amor. 1, 14, 6. 
Thraces Berg. Aen. 3, 14. Ovid, Ibis 137. Troes Berg. Aen. 
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1, 412... 9, 168. 811. 11, 620. 12, 231. 281. 704. Ovid. Amor. 
01, 9, 34. Met. 12, 67. Amazones Berg. Xen. 11, 660. Stat. 
Achill. 2, 86. Erinves Prop. 3 (2), 20, 29. Ovid. Her. 11, 103. 
Gorgones Berg. Wen. 6, 289. Sirenes Ovid. A. A. 3, 311. Met. 
5, 555. Naides' Berg. Ecl. 40, 10. Ovid. Met. 1, 624. 2, 325. 
3, 506. 4, 289. 8, 579. 9, 87. 10, 514. 11,49. 14, 557. 786. 
Jaft. 1, 405. Nereides Gic. Arat. 446. Prop. 3 (2), 26, 15. 
Dpid. Met. 13,899. Oreades Berg. Xen. 1,500. Maenades Opid. ' 
Met. 11, 22. Thyades Ovid. Faſt. 6, 514. Eleleides Her. 4, 47. 
Medeides A. A. 2, 101. Propoetides Met. 10, 238. Troades’ 
Berg. Aen. 5,613. Ovid. Met. 13,421. 481. 534. 538. Atlantides 
Verg. Ge. 1, 221. Oceanitides Ge. 4, 341. Pliades Ovid. A. A. 
1, 409. Saft. 4, 169. Cyclades Saft. 4, 281. Libethrides Berg: ' 
Ecl. 7, 21. Mareotides Berg. Ge. 2, 91. Lesbides Ovid. Her. 
3, 96. 15, 199. 200. 201. Cretides Faſt. 3, 444. ' Acheloides 
SRet:'d, 552. Calydonides Met. 8, 527. Ismenides Met, 3, 733 
4,361. 6, 159. Lelegeides Met. 9, 651. Minyeides Met. 4, 32. 
Nyseides Met. 3, 314. Pactolides Met. 6, 16. Perseides reni." 
am. 263. Spercheides Met. 2, 254. 7, 230. StympHatides’ Met: ' 
9, 187. Saft. 2, 273. Symplegades Her. 12, 121. Tiberinides 
Faft.-2, 598. Belides A; A: 1, 74. Met. 4, 462. Trift: 3, 4, 62. 
Ibis 479: 358. Cadmeides Met. 9, 304. Proetides Berg: Ecl. 
6, 48. Synodontes Ovid. Hal.’ 107. Mormyres Hal. 110.  Mitnal=' 
lones Stat. Theb. 4, 660. So diit) in den Namen birbarifcher" 
Voͤlter, Suessones Lucan. 1, 423, Vaseohes und Britones Syuber: ! 
15,03. 124, Aedues 9(ujon. parent. 4, 6. 

Die Nentra auf' os ober us haben im Nomin., Boc. und 
Accuſ. Plur., übereinftimmend mit der Gricchiichen Bildung‘, ’Tanges - 
e. Cete Berg.’ Yen. 5, 822. lin. H. N. 9, 24, 40. 9,50, TE: 
36, 5, 4, 26. Sit. 7, 475. Mele 9ucr. 2, 412. 505. Inſchr. Grut 
©. 654, 4 (Anthol Lat, 4, 64). Pelage gucr. 5, 35. 6,819. 
Dias Rodi. propr. Tempe Catull. 64, 35. 285. 286. erg. ‘Ge. 
2, 469. 4; 31T. Euler 93: Horat. Garm. 1, 7, 4. 1, 21, 9: 3, 1,24. 
Ovid. Amor. 1, 1, 15. Met. 1, 569. 7, 222. 311. Saft. 4, 477. 
tiv. 32, 15, 9. 33, 10, 6. 33, 13, 1. 33, 35, 7. 36, 10, tt. 
39; 24, 14.- 49, 54, 8. 49, 61, 11. 42, 67, 6. 44, 6, 5. 6. 7. 12. 
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44,7, 1. 12. 44,8,9. Mela 2, 3, 2. Plin. H. N. 4, 8, 15. 
16, 4d, 92. Stat. Theb. 1, 485, dafür Tempea Colin. fr. Pont. 
(Surm. Anth. Lat. 5, 113, 22. Meyer 234, 22), wie bei Herob. 
7, 113. Gbenjo das abject. Neutrum cacoethes cacoethe, Plin. H. 
N. 22, 25, 64. 24, 10, 47, 18. 26, 14, 87, 140. 27, 12, 105, 129. 

Selten ijt ber Genet, auf on. Hebdomadon libri, Titel eines 
Werkes des Varro bei Chariſ. 1, 17 S. 119 und Non. ©. 145 
(S. 528 wird hebdomadum gejchrieben); Arcadon Varro bei Non. 
&. 250; metamorphoseon libri, Titel von Werfen des Ovid. umb 
bes Appul.; Dorieon 2itruv. 4, 1, 15, Malieon Gurt. 4, 13, 29; 
Hesperidon Plin. H. N. 37,2,11,38 (wechjelnd mit Hesperidum); 
epigrammaton Mart. 1,1,3. 1, 117, 3 unb in der vorausgeldjidten 
projaischen Epiftula. Chalybon bei Gatull, 66, 48 ift Gonjectur von 
Bolitian. 

Auch im Dat. unb Abl, iff si oder sin nicht Häufig. Gbarij. 
1, 15 €. 38: Plinius sermonis dubii VI de Varrone: Quam 
maxime vicina Graeco Graeca dicit, uti nec schematis quidem 
dicat sed schemasin, Ethesin Barro bei Non. ©. 374. Dryasin 
oder Adryasin prop. 1, 20, 12 (nad) wabridjeinlider Eonjectur), 
Hamadryasin und Thyniasin Prop. 1, 20, 32. 34, Troasin Ovid. 
Her. 18, 137, Lemuniasi, Ovid. A. A. 3, 672, heroisin Ovid. Trift. 
9, 5, 43 (in allen drei Stellen nad) fiderer Verbeflerung). Meta- 
morphosesin Quintil. 4, 1, 77 nad) bem Bern., aplanesi Appul. 
dogm. Plat. 1, 11 ©. 203. Phorcisi $9gin. poet. astron. 2, 12 
(nad) annehmlicher Gonjectur). Mart. Cap. 3 S 281 führt Arcasin 
an. Aber Peliadibus und Troadibus in Büchertiteln bei Ron. 
€. 202. 447. Serv. zu Berg. Aen. 1,179. Priſc. 6,4,20 ©. 686; 
Eumenidibus in dem Titel von Schriften des Grm. und bed Varro 
öfters bei 9ton., Bacchidibus in ber Anführung des Stückes des 
Plaut, bei Gell, 3, 14, 14, und mehrmals bei Non.; Naevius 
Agrypnuntibus Non. ©. 65. 150, Turpilius Boethuntibus Ron. 
©. 23. 179. 332. 342. 429. 518. Ferner basibus Plin. H. N. 34, 
4, 9. Pompon. Dig. 50, 16, 245, synthesibus Mart. 2, 46, 4. 
14, 1, 1, genesibus Genjorin. 14, 12, pyxidibus Mart. 9, 38, 4, 
chlamydibus Lact. mort persec. 36, 5. 

Sehr gewöhnlich. iit ber Accuſ. auf As. Agonas Plin. Epift. 
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10, 79, 2; aspidas Gic. N. D. 3, 19, 47; arcyas Barro bei Non. 
©. 28. 451; attagenas Plin. H. N. 8, 58, 83; bombycas Plin. 
11, 23, 27; cantharidas Gic. Fam. 9, 21, 3. Plin. H. N. 11, 35,' 
41; crateras Berg. Gcl. 5, 68. Aen. 1, 724. 7, 147. 9, 165. 358. 
12, 285; delphinas Berg. Ecl. 8, 56; elephantas Manil. 4, 667. 
735; ephemeridas Ovid. Amor. 1, 12, 25; grypas Plin. H. N. 
10, 49, 70, gryphas Sidon. Carm. 22, 67; harpagonas Blin. H. 
N. 7, 56, 51; heroas Barro bei Non. ©. 530. Berg. Gel. 4, 
16. 35. Horat. €erm. 2, 2, 93. Plin. H. N. 35, 10, 36, 107; 
heroidas Prop. 3 (2), 28, 29. Ovid. Amor. 2, 4, 33. A. A. 
1, 713. Stat. €ilv. 3, 5, 45; lampadas Lucr. 2, 25. Ovid. 
rem. am. 552; lebetas Berg. Aen. 3, 466. 5, 266. Ovid. Her. 3, 
31; lichenas Plin. H. N. 29, 4,30; lyncas Horat. Garm. 2, 13, 40. 
4, 6, 34. Ovid. Met, 15, 413; presteras Lucr. 6, 4245 pyrami- 
das Plin. H. N. 36, 15, 24; pyxidas Ovid. A. A. 3, 210. rem. 
am. 353; rhetoras SC. bei Gell. 15, 11, 2. Tac. de or. 30. 35; 
tapetas Berg. Aen. 9, 358; tigridas Ovid. Her. 10, 86; trapetas 
Varro L. L. 5, 31; 138 (nach bem Zlor.), Plin. H. N; 7, 56, 57; 
tripodas Berg. Aen. 3, 360. 9, 265. Ovid. Her. 3, 32. Faft. 3, 
855. Ferner in mannichfachen Namen, vorzüglich in Volkernamen. 
Naidas Ovid. Pont. 4; 16, 85; Dryadas Berg. Ecl. 5, 59; Hama-- 
dryadas prop. 3 (2), 34, 76. Ovid. Met. 1,690. 14,624; Hyadas - 
fBerg. Ge. 1, 138. "Xem. 1, 744. 3, 516. Ovid, Met. 3, 595. 13, 
293, rift. 1, 11, 16; Pleiadas Berg. Ge. 1, 138. Ovid. Det. 
13, 293; Cycladas Berg. Xen. 3, 127. 8, 692. Ovid. Met. 2, 264. 
Taft. 4, 565. Xrift. 1, 11, 8. Liv. 34, 26, 11. 36, 43, 1. 44, 
28, 2. A44, 29, 4. 6. Curetas Sucr. 2, 629. 633. Ovid. Met. 4, 
282; Cyelopas Gic. Divin. 2, 19, 43. Berg. en. 3, 647. 11, 
263. Plin. H. N. 7, 2, 2. 7, 56, 57, 197. Juven. 15, 18; Titanas 
Horat. Carm. 3, 4, 43. Prop. 2, 1, 19. Ovid. $yaft. 3, 797; 
Gigantas Ovid. Met. 1, 152. Nicatoras Liv, 43, 19, 11; Erinyas 
Stat. Theb. 12, 345. Gorgonas Mart. 10, 4, 9; Sirenas Ovid. 
rem. am. 789; Acarnanas gio. 26, 24, 6. 31, 29, 15; Aethiopas 
Gic. Divin. 2, 46, 96. Salluft. Zug. 19‘, 6. Ovid. Met. 1, 778. 
Plin. H. N. 2, 78, 80; Agrianas iv. 33, 18, 9. 15; Allobrogas 
Gil. B. G. 1, 14, 3. 7, 64, 7. B. C. 3, 63, 5. Quintil. 11,1,89; 
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Amazonas Ovid. A. A. 3, 1. Tin. H. N. 34, 8, 19, 53. Suet. 
€àj. 22; Aonas Berg. Ecl. 6, 65; Arabas $i». 45, 9, 6. Mela 
1,9, 14. 1,11,2. 3,8, 5; Arcadas Cic de rep. 3, 15, 25. 
Berg. Aen. 8, 518. 10, 364. 397. 11, 395. Ovid. Kalt. 6, 505; 
Athamanas Gern. 9tep. Zimoth. 2, 1; Caras Berg. Xen. 8, 725. 
Ovid. Met. 4, 297. 9, 644. Liv. 38, 13, 7. 44, 15, 1. Sen. benef. 
5, 6, 1; Chalybas ®lin. H. N. 7, 56, 57, 197; Chaonas Corn. 
9tep. Timoth. 2, 15; Cilicas Opid. Amor. 2, 16, 39. Flor. 4, 8, 2; 
Cretas Gàj. B. G. 2, 7, 1. Opid. Her. 16, 348. Plin. H. N. 7, 
56, 57, 201; Dolopas fiv. 38, 10, 3. 42, 41, 13; Garamantas 
Berg. Wen, 6, 794; Iberas Mela 3, 5, 6; Ionas £iv. 38, 13, 7; 
Laconas $i». 35, 12, 8. Sen. Epift. 82, 20; Laestrygonas Plin. 
H. N. 7, 2, 2. Juven. 15, 18; Lelegas Berg. Acn. 8, 725. Ovid. 
Met. 9, 644; Macedonas Rhet. ad Herenn. 4, 32, 43. Xiv. 26, 
24, 5. 30, 42, 1. 31, 7, 8. 31, 29, 15. 31, 30, 1. 31, 39, 15. 
32, 5, 3. 8. 32, 23, 8 und an vielen anderen Stellen, Sen. benef. 
9, 6, 1. Flor. 2, 8, 5. 2, 14, 1. 3, 4, 1; Magnetas Ovid. Met. 
11, 408. Liv. 33, 32, 5. 35, 31, 15. 35, 39, 3. 6. 7. 42, 61, 2; 
Phaeacas Prop. 4 (3), 2, 11; Phoenicas Ovid. Met. 3, 46. Sac. 
Ann. 11, 14; Phrygas iv. 38, 17, 13. 42, 52, 11; Samothracas 
Salluft. Hit. Brief des Mithrid. 7; Seras Mela 1, 2, 3; Thracas 
fio. 31, 39, 11. 33, 7, 11. 33, 12, 10. 33, 14, 4. 38, 40, 12. 
38, 41, 10. 11. 38, 46, 6. 42, 52, 11. 44, 44, 6. Plin. H. N. 
7, 96, 57, 206. ior. 2, 12, 3; Troas Berg. Aen. 1, 30. 129. 
5, 265. 10, 89. 12, 824. Ovid. Her. 1, 13. Met. 13, 269. 274. 
Brigantas Tac. Aun. 12, 32; Lingonas Gàj. B. G. 1, 26, 6. 
1, 40, 11. Xac. Hilt. 4, 55. 73. 16; Nemetas Tac. Ann. 12, 27; 
Ordovieas Ann. 12, 33; Oxionas Tac. Germ. 46; Senonas Gàj. 
B. G. 7, 56, 5; Siluras €ac. Ann. 12, 33; Suionas Germ. 45; 
Vangionas Ann. 12, 27; Vasconas 9[vien. ora marit. 251. Am 
au[fallenbften ift bie Feſthaltung ber Griedjjden Endung in bem 
rein Lateinischen Namen eines Stalijdjen Volkes, Samnitas, Liv. 8, 
3, 2 nad) bem Put, Flor. 1, 16, 1. 7, ober Sampnitas Aur. Victor 
de vir. illustr. 34, 6. An allen übrigen Stellen des Liv. ijt 
Samnites, audj 8, 3, 1, unb in ber oben angeführten Stelle im: 
Med., unb dasjelbe bei Aur. Victor 30, 14. 31, 1. 75,5. Gàjar 
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hat auch Allobroges B. G. 3, 6, 5, Vangiones unb Nemetes 1, 
51, 2, Suessiones 2, 3, 5. 2, 4, 6.. 2, 13, 1. Ä 

Hectoras Ovid. Her. 13, 68. Machaonas Mut. 2, 16, 5; 
Oedipodas Ovid. Trift. 1, 1, 114. Mart. 9, 25 (26), 10; Platonas 
Sen. tranq. 7,3. Mart. 9, 47 (48), 1; Xenophontas Sen. tranq. 
1, 35; Zenonas Mart. 9, 47 (48), 1. Soft in weiblichen Patrony⸗ 
mica. Nereidas Ovid, Her. 5, 57; Minyeidas Me. 4, 425; 
Phorcidas Wet. 4, 774; Phaethontiadas Berg. Gcf..6, 62; Achai-. 
adas unb Achaidas Ovid. per. 3, 71. Wet. 3, 511; Argolidasi 
Her. 6, 81; Cecropidas A. A. 1, 172; Cephisidas Met. 1, 369; 
Colchidas Wart. 10, 4, 2; Corycidas Ovid, Met. 1, 320; Dar- 
danidas rem. am. 58; Erymanthidas Wet. 2, 499; Inachidas 
Met. 1, 640; Pelasgiadas Her. 9, 3; Peneidas Wet. 1, 544; 
Persidas A, A. 1, 172; Pirenidas Met. 2, 240; Thybridas 
Her. 7, 145. | 

. fBen einem Nomen auf eus ijt der Accuſ. Plur. auf Eäs ge: 
bildet, Phineas Mart. 9, 25 (26), 10. 

Plinius, in deflen hist, nat. zahlreiche Beiſpiele des Aceuſ. 
Plur. von Griechiſchen Nomina der dritten Declin. auf as gefunden 
werden, mißbilligte doch dieſe Form als Grammatiker, wie Chariſ. 
1, 17 ©. 117 berichtet: Titanas; ubi Plinius, nec paeanas ac-: 
cusativo, inquit, recte dicimus; nullum enim nomen accusativo 
plurali in as venit, nisi quod nominativo plurali in ae sonabit. ; 
Und GBarij. jelbit fagt 1, 10 ©. 14: In an quae veniunt, fere. 
sunt Graeca, ut paean, Alcman. Haec nomina in uno casu 
habent. quaestionem, id est.in accusativo plurali. Paeanas enim 
et Titanas et Alemanas dixerunt plerique, qui errant. 

fi. Mehrere Griechiſche Nomina der dritten Declin. find im 
Lateiniſchen, tbeil8 durchgängig, tbeil$ in einzelnen Caſus, im bie 
erfte oder zweite Declin. übergegangen. Priſc. 6, 5, 25 bis 27 
©. 688. 689: Delphin delphinos, delphin delphinis; dicitur 
tamen et delphinus delphini. In multis enim invenimus a gene- 
tivo Graeeo factum Latinum nominativum: ut elephas elephantos, 
hic elephas huius elephantis, et hic elephantus, a genetivo 
Graeco elephantos, huius elephanti. Similiter hie abacus huius 
abaci a genetivo Graeco affaxog; 'Aparp Apaßos, Arabs Axabis 
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et Arabus Arabi; Tısav Titzévoc, hic Titanus huius Titani. Plau- 
tus in Menaechmis (5, 2, 101): Barbatum, tremulum Titanum, 
qui lucet Cygno patre. Nec non et ab accusativo: panthera, 
cratera; quod Graeci quoque in multis fecere, quos in hoc quo- 
que sequimur, qui saepe et genetivo et aliis casibus pro nomina- 
tivo sunt usi: 6 uaQrve v0) uagreQoc, 0 nagsvpoc, O Inzis soU 
ixılvos xoi 0 ixsivos. "Virgilius in VII (8. 605): Hyrcanisve 
Arabisve parant seu tendere ad Indos; qui est a nominativo 
hie Arabus. Idem in VIII (33. 706): Omnis Arabs, omnes 
vertebant terga Sabsei Lucilius in IIII Aethiopus dixit pro 
Aethiops: Rinocerus velut Aethiopus. Titanus quoque pro Titan 
dicebant; unde Naevius in carmine belli Punici primo: Inerant 
- signa expressa, quomodo Titani, bicorpores Gigantes magnique 
Adantes. Lucanus in VIII (38. 732): Nec tutus spatio est 
elephas. Iuvenalis in IIII (Sat. 10, 150): Rursus ad Aethiopum 
populos aliosque elephantos, Virgilius in VIIL (98. 460): Pantherae 
terga retorquens. Cicero in Arato (2. 91): Tum magni curvus 
capricorni corpora propter delphinus iacet, haut nimio lustratus 
nitore. Iloratius in II Carminum (Garm. 13, 39): Nec curat 
Orion leones aut timidos agitare lyncas. .... Horatius in II 
Carminum (Carm. 15, 14): Nulla decempedis metata privatis 
opacam porticus excipiebat Arcton; haec decempeda ab accusa- 
tivo Graeco [ar0 sev dexanoda]. Idem (Epiſt. 2, 1, 195): Di- 
versum confusa genus panthera camelo. Cassida quoque accusa- 
tivus est Graecus, ab eo quod est cassis, quo usus est pro no- 
minativo cassis Virgilius (Xen. 11, 774): Aurea vati cassida. 
Statius vero cassis protulit in II Thebaidos (33. 716): Belli- 
potens, cui torva genis horrore decoro cassis, et asperso crudescit 
sanguine Gorgon. Quod autem Graecum est hoc nomen, ostendit 
etiam Probus in libro, qui est de catholicis nominum (1, 51 
©. 1473). Persius (2, 52): Crateram argenti sudabit praetrepi- 
dum cor, Iuvenalis in I (Sat. 3, 203): Lectus erat Codro Pro- 
cula minor, urceoli sex ornamentum abaci. Idem in IIII (at. 
10, 14): Quanto delphinis ballaena Britannica maior. 

Für delgiv ober deApis ijt delphinus vorherrſchend; über 
delphin und :delphis vergl, unter 43, über den Acc, delphina unter 
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83, über delphines und delphinas unter 84. Der Abi. delphine 
ift Ovid. Met. 11, 237, der Gen. Plur, delphinum Berg. Aen. 
3, 428. 5, 594. 9, 119. prop. 4 (3), 17, 25. Hygin poet. 
astron, 2, 5. 

Desgleihen ijt für &Aégac elephantus bie, gewöhnliche Form; 
aber. elephas fteht aufer der von Priſc. citirten Stelle. des Lucan. 
nod) Varro L. L. 7, 3, 39. Horat. Epift. 2, 1, 196. Liv. 44, 5, 6. 
Lucan. 6, 208. Blin. H. N. 8, 41, 4. Mart. spect. 17, 1. Claudian. 
cons. Stil. 3, 350, und von ber Elephantiaſis Lucr. 6, 1114. 
Camon, 133; über elephans vergl. unter 415 ber Gen. elephantis 
Samon. 552. Priſc. Perieg. 1017 und. in mehreren, Hoſchr. Gic. 
Gote maj. 9,27; elephantem Sen. Epift. 85, 35, elephante Manil. 
4, 236, elephantes B. Afr, 19, 5. iv. 44, di, 3, lin. H. N. 
6, 19, 22. Flor. 4, 12, 62. Priſc. Perieg. 596, in einzelnen Hoſchr. 
aud Liv. 36, 19, 4, 37, 19, 13, und. elephantibgs 31, 36, 4. 
36,19,6. Ueber elephanta unb elephantas vergl. unter 83 unb 84. 

Zu yovv ift ein Nomin. und Gen. Blur. gryphi und grypho- 
rum gebildet Mela 2, 1, 1. 3, 7, 2, ein Dat. und Abl. Blur. 
grypis Plin. H. N. 7, 2, 2, 10. 33, 4, 21, 66; aber aud) grypibus 
ober gryphibus Priſc. Perieg. 703, und grypha, grypes ober 
gryphes, grypas ober gryphas, für weldie unter 83 und 84 die 
Nachweiſe gegeben find. 

Reben dem gewöhnlichen abacus, welches für das Griech. agas 
eingetreten ift, wurde nah Priſc. 7, 8, 42 ©. 752 abax Gen. 
abacis gebraucht. Bei Zavol, Dig. 32, 100 S 3 ijt abaces jehr 
unfidere Lesart, vergl. unter 148. 

Zu Tia» ijt ber Acc. Titanum außer der. von Prifc. citirten 
Stelle be$ Plaut. noch Lact. Smftit. 1, 14, 10, Titano Manil. bei 
Varro L. L. 7,2, 16; ber Romin. Blur. Titani außer Näv. (vergl. 
Priſe. a. a. $0.) Enm bei Lact. Suftit. 1, 14, 7. Plaut. Berfa 1, 
1, 26. Arnob. 1, 41. Anguſtin. civ. D. 4, 30, der Acc. Titanos 
Hygin. Yab. 150, der Abl. Titanis Gic. N. D. 2, 28, 70. Qogin. 
Tab. 167. 

Wie Aethiopus für Aethiops von Prifc. aus Lucil, beigebracht 
wird, fe bemerkt Eharil. 1, 17 ©. 98. 99 Arabus für Arabs aus: 
Plaut. Bön. 5, 4, 6, aus desſelben Bacch. und aus Lucil. und ben 
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Nomin. Plur. Arabi ans einem Briefe bes G. Gaffins, nebſt bem 
auch von Prife. aus Berg. angeführten. Dat. Blur. Arabis. Arabus 
iR ferner Plin. H, N. 36, 21, 41, Arabo als Abl. Ovid. Her: 45, 
76. Cappadocus für Cappadox Golum. 6, 17, 7, mit bent ce. 
Cappadocum Appul. Met. 8, 24 ©. 512 und Cappadocae gentis 
Colum. 10,184, de Cappadocis catastis Mart. 10,76, 3. Thracus 
für Thrax Gell. 19, 12, 7 mit dem Dat. Thraco daſelbſt $:6, und 
Thraca palus Val. 1. 2, 201, Thracae nationis Sell. 10,:25, 4, 
Thfaci generis 9(ppul. de mag. 26 ©. 451. Erycum und Eryoo 
für Erycem unb Erycb Gic. Berr. Acc, 2, B, 22. 2,47, 115. Tac. 

Ann. 4, 43. Flor. 2, 2, 12. 

.' Craters ift neben crater in Gebrauch: cratera. eic: Arat. 219 
(vergl: N. D. 2, 44, 114). und 292. ?(ppul. stor. 20 €. 96: 97, 
ber SDat..craterae Horat. Garm. 3,18, T. Serm. 2, 4, 80, crateram 
Liv. 5, 25, 10. 5, 28, 2. Gurt. A, 8, 16. Hygin. poet. astron. 
2,40. Inſchr. feng. 6753, bet Abl. cratera Gic. Arat. 387. Hygin. 
poet. astron. 2, 40, craterarum. Gic. Fam. .7., 1, 2, crateras 
pulcherrimas, crat&räs argenti, crateras vino repletas, alias cra- 
teras Gic, Berr. 9fec, 4, 59, 131. Ber). 2, 52. Gurt. 9, 10, 25. 
Appul. Fler. 20 €. /97. Dazu kommt ber Nomin. Blur’ ereterrae 
aus Barro und ber Abl. Blur. creterris qus Näv. bet Non. 6.547, 
wo aud) bei Cic. N. D. 2, 44, 114 creterra geſchrieben wird; :umd 
creterrarum ift-im Med. Gic. Yam. 7, 1, 2, cretera im Hark. 647 
Gic; Arat. 219. 387, creterram Appul. de mag. 31 ©. 466. : 3n 
atfagen: bi(bet Mart. 2, 37, 3 attagenam, unb 13, 61, 2 attagena- 
rum. Bei Plin. H. N. 8, 58, 83 ijt attagenas bic Griech. Form 
bes Acc. Plur. von attagen, welchen Nomin. er 10, 48, 68 mit 
Horat. Epod. 2, 54 gebraudt. Der commentator Cruquii zu Horat. 
0. a. ©. jagt: attsgens femella est, inter nobilissimas habita. 

Immer panthera: für 7za*J7o, statera. für orarzo, amphera. 
für augogevs. Crepida mif Vertürzung beider Sylben für xoc. 
Ahsida ſpäte Rebenform zu absis :'Magidam.Barro L. L. 5, 25, 
120 zu magis. Cassida al8 Nomin. für cassis hat außer dent von. 
Priſc. dafür genannten Berg. and) Prop. 4 (3), 14, 15; vergl. 
Chariſ. 1, 15 ©. 80. Daß übrigens dieſes Wort Griedjiid) fti, 
bezeugt allein. ber vor Priſc. Angeführte Probus.  Lampadam für. 
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lampadem beruht ausſchließlich auf der Vulg. bei Priſc. 7, 10, 53 
S. 758, wo Hertz aus dem Bern. lampadem geſchrieben hat, wie 
in der in ber Vulg. des Priſc. für lampadam angeführten Stelle 
-Blaut. Gaj. 4, 4, 16. allgemein gelefen wirb.. Hebdomadam für 
hebdomadem Gell. 3,.10, 14. 17, hebdomadae Xert. adv. Iud. 
. 8. 14, hebdomada als Abl. Auguftin. civ. D. 16, 26. Palladam 
Aruob. 4, 16. Iliadam Eolin. 1,100. Briseidam und Chryseidam 
Hygin. Fab. 106..121. -Chlamyda als. Nomin. Appul. Met, 10,30 
€. 737. 11, 24 €, 804. Choenicam (zu .goiwıd) Pallad, 11,14,5. 
Amazonam Hygin. Tab, 30. 241, Amazona als Abl. Tert. adv. 
Marc. 1,.1. Gorgonae als Gen, Ger». zu Berg. Aen. 6, 289. 
Prubent. perist. 10, 278, wie l'ogyóv bei jpäten Griechen. - Lae- 
lapam Gere. zu Verg. Aen. 6, 445. Syringam Gero. zu Berg. 
Ecl. 2, 31. 10, 26, und Syringa als Abl. zu 10, 28, Sphinga 
als Nomin. Augujtin. eiv. D. 18, 13, Sphingae Hygin. Fab. 67, 
Sphisgarum Sidon. Epift. 5, 7. Sirena als Abl. Philarg. zu 
Berg. Ge. 4, 564, Sirenarum Tert. apol. 7 (zw.%.), Wart. Cap. 6 
« 641 (bei dieſem folgt S 642. 645 Sirenis als Gen. und Sirene 
als Abl.). Tritonida al$ Romin. unb Tritonidam Wart, Cap. 9 
$ 893. 924. J 
Beſonders Städtenamen haben dergleichen Umbildungen öfters 
erfahren, Aus Ayxwv.ijt Ancona geworden; Ancona als Romin. 
lin. H. N, 3, 13, 18, und als Abl. 3, 14, 19, Anconam Gic. 
Phil. 12, 9, 23. Fam. 16, 12, 2. Gà]. B. C..1, 11, d. Liv. di, 
1,3. Mela 2, 4, 5, Anconae Gic. bei Non. S. 288; bodj Ancon 
Lucan. 2, 402. Gil, 8, 437. Juven. 4, 40. Mela 2, 4, 5 (hier mit 
bem Jujag a Grais dicta), Anconem Gic. Att. 7, 41, 1, Ancona 
als Accuſ. Catull. 36, 18, Ancone Blin. H. N. 2, 72, 74. 14, 6, 
8, 67. Crotonam Juſtin. 20, 4, 5 (daſelbſt $ 17 ijt Crotonae nur 
im Marb., in ben übrigen Büchern Crotone), Crotonam ijt aud) 
Liv. 1, 18, 2 (im Sut. unb anderen Büchern), a Crotona itin. 
Anton. ©, 490; aber Croto Siv. 24, 2,5. 24, 3, 1, Crotonis 
Liv. 24, 2, 4. 24, 3, 8, Crotonem (ic. 9(tt. 9, 19, 3. de rep. 2, 
15, 28. gio. 23, 30, 6. 24, 2, 2. 29, 36, 9. 34, 45, 4. 5: Grotone 
Liv, 24, 3, 15.. Narbona. als Nomin; iit in einem Theil ber Hoſchr. 
bei Suet. Tib. 4, Narbonae. Juſchr. Or. 218; falihe Lesart ijt 
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Narbonae Càſ. B. G. 8, 20, 2 im Bong. 1, und Narbonam B. G. 
7, 1, 2. B. 0. 2, 21,5 im Leid. 1 unb anderen Büchern. Chalcedona 
als Abl. Amm. Marc. 22, 9,3. Salamina al$ Romin. (nad) einigen 
Büchern) und Salaminam Val. War. 5,3 ext, 3, Salaminae Juſtin. 
2, 7, 7, Salaminam Sujtin. 44, 3, 2, Salamina als 9tomin. Serv. 
zu Berg. Xen. 8, 159. Eleusina als Nomin. Mamert. grat. act. 
Iuliano 9, 3, Eleusinam Snjdt. Or. 2361. Falſche Lesart aber war 
Eleusinam @ic. N. D. 1, 42, 119, hervorgegangen aus ber jpäteren 
Gewohnheit, wie der Schol. Bob. zu Gic. Seft. 67, indem cr bie 
Erzählung des Corn. 9tep. Themift, 2, 8 wiebergiebt, die Formen 
Salaminam und Troezenam jubftituirt. Vergl. Weſenb. zu Gic. 
Zufc. 1, 46, 110. . 

Für Axccyecg und Tapas ift Lateiniſch Agrigentum und 
Tarentum ober Tarentus, tie Griechiſchen Formen find nur Bel 
Diätern, Acragas ober Acragans iub Acraganta Verg. en. 3, 
703. Ovid. Faſt. 4, 475, Taras Lucan. 5, 376. Neben Hydrus, 
wovon auch Gic, Überall, Kam. 16, 9, 2. Att. 15, 21, 3. 16, 5, 3, 
Hydruntem bildet, ift Hydruntum iv. 36, 21,5. Plin. H. N. 
3, 11, 16, 100, bier folgt jedoch S 104 zweimal ber Abl. Hydrunte. 
Im itin. Anton. ©. 115. 118. 323. 329. 489 ift Hydrunto, 
€. 497. 521 Hydrunte, Kür 2emovc Sipontum Gic. Att. 9, 15, 1. 
10, 7, 1. Liv. 8, 24, 4. 34, 45, 3. 39, 23, 3. Mela 2, 4,7. 
Plin. 3, 11, 16, 103 (im Nice. Sipuntium), mit bem Abl. Siponto 
tab. Peuting. V C, ober Sipunto itin. Anton. ©. 314; Sipus ijt 
beibehalten Lucan. 5, 377. Cil. 8, 635. Su Pessinus Cic. Kam. 
2, 12, 2. har. resp. 13, 28. 29, &iv. 29, 10, 5. 29, 11,7. 34, . 
3, 8, 38, 18, 9, hat das itin. Anton. ©. 201 hen Abl. Pessinunto. 
Su ZoÀovc, welches Plin. H. N. 3, 8, 14, 90. 92 mit tem ABl. 
Solunte beibehält, ijt Solunto als (6f, itin. Anton. ©. 91 und 
tab. Peuting. VI E. 

Daß Ion im Griechiſchen Nomina ber dritten Declin. Neben: 
formen nach der erften und zweiten annahmen, zeigt Lobeck paralip. 
gramm. Gr. 2, 2 $ 4. 5. 

88. Einige Neutra auf ma werben bei unperänderter Form 
des Nomin. als Femin. nach ber erſten Declin. flectirt. Charil. 
1, 17 ©. 117: Schema quasi monoptoton sit, proinde declinasse 
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Caecilius in SenaLoudvp denotatur. Utinam, inquit, te scioli 
schema sine cruribus videam, pro schemate. Plautus in Amphi- 
tryone (Prof. 117): Huc ego processi cum servili schema. 
Nichtiger jagt Priſe. 6,2, 7 €. 679: Haec antiquissimi secundum 
primam declinationem saepe protalerunt et generis feminini, ut 
Plautus in Amphitryone: cum servili schema, pro schemate: 
Nunc ne hunc ornatum vos meum admiremini, quod ego huc 
processi sic cum servili schema. Valerius in Phormione: Quid 
hic cum tragicis versis et syrma facis? pro syrmate. Plautus 
in Persa (d, 2, 2): Theatrum lepida condecorat sehema.  Cae- 
cilius in Hypobolimaeo: Filius in me incedit satis hilara schema. 
Pomponius in Satura: Cuiusvis leporis Liber diademam dedit; 
pro diadema. Laberius in Cancro: Nee Pythagoream dogmam 
doctus. Plautus in Milite glorioso (2, 1, 70): .Glaucomam ob 
oculos obiciemus, eumque ita faciemus, ut quod viderit non 
viderit, Non. €. 224 giebt für schema al$ Fem. außer Plaut. 
Amph. rof. 117 einen corrumpirten Vers des Pompon.; uud 
Pompeji. comment, art. Donati 17, 25 behauptet, daß bie Lateiner 
aud) haec emblema jagten, und führt aus Gic. Verr. Acc. 4, 12, 
28 de peripetasmis an, wo im bem Hoſchr. ba$ richtige peripeta- 
smatis ijt (vergl. unter 80). Wir lefen ferner schemae als Gen. 
Suet. Tib. 43, schemas Petron. 44, 8, schemis als Abl. Blur. 
Appul. Met. d, 20 €. 282. Non. ©. 56. 61 (an ber lepteren 
Stelle nad) wahrjcheinlicder Goijectur); cum syrma Afran. bet Non, 
©. 185, tragica syrma Gornel, beim Gramm. de gener. ©. 98 
Haupt, stigmam Petron. 45, 9. 69, 1, diadema candida Appul. 
Met. 10, 30 ©. 738, ceromas Arnob. 3, 23, aetomae Inſchr. Dr. 
3296; malagmam Veget. a. veter. 3, 21. 4, 28, 20, malagmae 
4, 15. 4, 17. 4, 20. 4, 21. 4, 23, 1. 2, 4, 24. 4, 25, malagma 
als Abl. 3, 20, synchrismae 4, 18. 4, 22, 2, crocomagmae 
4, 28, 30. 

Neutra auf os gehen in bie zweite Declin. über.  Pelagi 
Gatull. 63, 16. 88. 64, 127. 185. Verg. Oe. 1, 383. Nen. 1, 138. 
154. 3, 241. 555. 708 und an vielen anderen Stellen bes Berg,, 
Dvid. unb anderer Dichter, aud) bei Val. Dar. 3, 2,10. Plin. H, 
N, 9, 10, 12. Juſtin. 4, 1, 13; pelago Varro L. L. 9, 26, 33. 
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Lucr. 2, 550. 4, 432. Berg. Ge. 1, 142. 429. 2, 41. Uen. 1, 181. 
246. 364. 667. 679. Horat. Garm. 1, 3, 11, und fonft häufig bei 
Verg., Ovid. und anderen Dichtern, aud) bei Sac. Ann. 15, 46. 
Hift. 5, 65 pelagus als Acc. Att. bei Gic. N. D. 2, 35, 89 und 
"bei Priſe. metr. Terent. 2, 15 S. 1325. Berg. Aen. 5, 8. 10, 378. 
Euler 343. Horat. Garm. 1, 35, 8. £ucan. 5, 601. Val. Fl. 1, 169, 
pelagum als Accuſ. gicht Prob; de nom. 12 €. 216 aus Gorn. 
Severus, es ift auch bet ert. adv. Iud. 3, dasſelbe war falſche 
Resart Dal. Sí. 1, 169, mic c8 B. Hisp. 40, 8 allein aus bem 
Dorv. bemerkt tft. Erebi Berg. Ge. 4, 471. Wen. 6, 404. 611. 
Ovid. Met. 5, 543. 10, 76; Erebo Berg. Aen. 4, 26. 6, 241. 
7, 140. Ovid. Met. 14, 404; Erebum als Acc. Berg. Wen. 4, 510. 
Val. 31. 3, 410.. Chao Varro L. L. 5, 3, 19. 20. Berg. Ge. 4, 
947. Ovid. Met. 14, 404. Ibis 84. Quintil. 3, 7, 8. Sit. 13, 439. 
Lact. Inſtit. 1, 5, 8. Prudent. cathem. 12, 40. apoth. 750. hama. 
925, c. Symm. 1, 94. perist. 3, 55; einen Gen. chai ftellt Prife. 
6, 17, 88 €. 720 auf, und Cero. zu Verg. 9(en. 1, 664 gebraudt 
benjefben. Melo Att. bei Gic, N. D. 2, 35, 89. Appul. Aſcl. 13 
©. 297. fact, pascha 30. Dion. 3 €. 473. 474. Mart. Gay, 2 
$ 121. 197. 9 $ 907. 965; melum als ‚Acc. Pacuv. bei Non, 
&. 213. Terent. Maur.. 1353. Auſon. prof. Burdig. 10, 35. 
Diem. 3 €. 473; mela Auſon. parent, 27, 2. Mart. Gap. 2 
$- 107. 117. 119. 127. 138. 209. 9 $ 912. 965; melorum Xerent. 
Maur. 1360; melos als Acc. Blur, tt. und Barro bei Non. 
S. 213. Cetus als Maſe. Vitruv. 9, 5, 3; ceti als Gen. Manil. 
1, 610. Vitruv. 9, 5, 1. 3. Tert. de orat. 17. resurr. 32. Auguftin. 
civ. D. 18, 44. Mart. Gap. 8 & 830. 843; ceto Varro bei Non. 
€. 400. Hygin. Fab, 64. 89. poet. astron. 2, 9. 11. 3, 31. Ger. 
zu Berg. Aen. 5, 30. 8, 157. 291; cetum als cc. Plaut. Aul. 
2,8,5. Gopt. d, 2, T1. Sani. 1, 610, Hygin. Sab. 31. 89. 
Dart. Gap. 8 $ 832; ceti als Nomin. Plur. Auguftin. confess. 
43, 20, 26. 13, 27, 42; cetorum confess, 13, 27, 42; cetis confess. 
13, 25, 38; cetos als Acc. Blur. Sett. adv. Hermog. 22. Auguftin. 
confess. 13, 24, 35. 

5. $)99. Die Nomina auf eus werden gewöhnlich, mit Ausnahme 
bes Voc., welcher immer eu hat (vergl. unter 81), nad) der aweiten 
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Declin, flectirt, wig wenn, der Nomin. ‚hie Diärefis hätte. Vergl. 
bie unter 81, angeführte Stelle des Prob. instit. art, 354, ©, 303. 
Die Diärefis des Nomin. findet fich ſehr felten,, wie Euler 116 am 
Ende be8 Verſes tantum. non Orpheüs Hebrum , Phädr. 5, 1,1 
am. Ende des Trimeter, Phalereüs, eatal. Pith, ©. 31: Tiheseüs. 
Aber Euler 267 giebt manet Orpheüs im te Anftoß ‚durch den. Ge⸗ 
brquch von eus im Voc., und iſt daher umgeſiellt zu in te manet 
Orpheu oder Orpheu manet in te; unb Val. 3l. 1, 167. Aufon. 
Spigr. 56, 4 jtcbt. Tyndareüs, wie Ovid. Her. 8, 31 Tyndareös, 
pie ber Name im Griech. Tuwdagews, nicht. Turdagevs Jautet. .. 
fem Gen. Nerei haben. Liv. Andr. bei Non. ©, 158. 335. 
Enn. bei Priſc. 7, 3, 10 ©. 733.. Pacuv. bei Quintil. 1, 5, 67 
und Quintil. felbft 1, 5, 24; Atrei Gic. &ujc. 4, 36, 77. N. D. 
3, 21, 53; Erechthei Cic. Seſt. 21, 48. Fin. 5, 22, 62; Orphei 
Gic. N. D. 1, 15, 41; Piracei Liv. 31, 26, 7.. 36, 42, 4; Terei 
Dichter bei Mar. Victor. 3 €. 2574. Quintil. 1, 5,24. Den Dat. 
und Abl. Atreo Gic. Off. 1, 28, 97. Non. ©. 202. 210. 281. 
415. 505. Priſc. 6, 8, 44 €. 698. 9, 10, 54 ©. 873; Erechtheo 
Gic, Tuſc. 1, 48, 116. Feſt. unter neminis, Gef. 6 (1), 16, 9. 
Macrob. Sat. 6, 4, 6; Orpheo Gic. Tuſc. 1, 41, 98; Peleo Gi. 
de or..3, 15, 57; Piraeeo Gic. Brut. 13, 51. Att. 5, 12, 1. Get. 
Sulpic. bei Gic. Fam. 4, 12,2. Liv. 31, 25, 1. 2. 31, 26, 8. 
36, 42, 7. Blin. H. N. 4, 12, 19, 57; Prometheo ion. ©. 27. 
28. 101. 120. 172. 199. 208. 217. 378. 417. 492. 497. 539. Priſt. 
6, 4, (9 €. 685; Tereo Gic. (tt. 16,2,3. 16, 5, 1. Non. ©. 96. 
111. 173. 256. 259. 279. 355. 425. 463. 467. 519; Theseo Gic. 
Fin. 1, 20, 65. Tuſc. 3, 14, 29. Off. 1, 10,32. Den Acc. Atreum 
Att. bei Gic. de or. 3, 58, 219; Orpheum Gic. N. D. 1, 38, 107; 
Piraeeum Gic. Att. 7, 1, 1.. 7, 3, 10 und bajelbjt Gácil. unb 
Terent. Gun, 3, 4, 1 (in des letzteren Hoſchr. iit jedoch Piraeo), 
Ger». &ulpic. bci Gic. Sau. 4, 12, 1. Liv. 31, 14, 11..31, 22, 9. 
31, 23, 10. 31, 26, 6. 31, 45, 1. Plin. H. N. 2,85, 87. Quintil. 
8, 6, 64. Ueber den Namen des Macedoniſchen Königs Perseus 
vergl. unter 89. | 

Dielen. Singularformen eutſpricht der. Acc, Blur. auf eos, 


Megareos Quintil. 5, 11, 40, demogrammateos (neben diastoleas) 
22 
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Impp. Theod. et Valent. cod, Iustin. 10, 69, 4; bei Gic. Fin. 
4,20, 56 ift Citieos Conjectur, die Hoſchr. haben citius ober cicius. 
Das eiĩ umb eo des Gen. unb Dat. oder Abl. erfährt oft bie 
Synizeſe. Atrei Ovid. Amor. 3, 12, 39, Capanei Prop. 3 (2), 
84, 40, Erechthei Gatull. 64, 229, Idomenei erg. Aen. 11, 265, 
Ilionei Xen. 1, 120: 7, 249. 9, 501, Lyncei Horat. Serm. 1, 2, 
90, Nelei Ovid. Met. 2, 689, Nerei Berg. Aen. 8, 383. 10, 764, 
Pelei Gatull. 64, 382, Persei Prop. 3 (2), 28, 22. 3 (2), 30, 4. 
Ovid. Met. 5, 201, Phinei Prop. 4 (3), 5, 41. Val. Fl. 4, 495. 
5, 128, Promethei Berg. Ed. 6, 42. Prop. 2, 1, 69. Bal. SI. 5, 
455, Protei Berg. Xen. 1t, 262, Terei Berg. Ecl. 6, 78, "Thesei 
Catull. 64, 120. Ovid. Amor: 1, 7, 15. Faſt. 6, 737; Eniped 
Prop. 1, 13, 21. 4(3), 19, 13, Menestheo Berg. Aen. 10, 129, 
Nereo Prop. 4 (3), 7, 67, Orpheo Ovid. Amor. 3, 9, 21, "Peleo 
Gatutl. 64, 336, Perseo Ovid. Her. 15, 35, Prometheo Prop. 
4 (3), 5, 7, Theseo Ovid. A. A. 3, 457, Tydeo Stat. Theb. 3, 84, 
Typhoeo erg. Aen. 9, 716. Sit. 14, 196. Auch geſchrieben wird 
Oili (für Oilei) Berg. Aen. 1, 41 nad bem Med. umb nad) eim. 
zelnen Hoſchr. ber den Vers anführenden Grammatifer, desgleichen 
- "Persi Saluft. Hift. bei Chariſ. 1, 15 ©. 52. Prob. cathol. 1, 51 
€. 1472. Gero, zu Berg. Aen. 1, 30. 8, 383. Prife. 14, 2, 11 
'€. 980. 14, 3, 24 ©. 986. 17, 21, 161 ©. 1101, ferner Hygin. 
Tab. 244, unb Peli Merob. Garm. 1, 15. Dreifylbig ftehen auch 
Piraeum Plaut. Bach. 2, 3, 1. Moft. 1, 1, 63. Trin. 4, 4, 11, 
Piraeo Serent. Gun. 2, 2, 59. 3, 4, 1, Piraei Catull. 64, 74; unb 
nirgends wird man’ eine biefer Formen vierſylbig gemeffer finden. 
Auf in der Schrift erjcheinen biefelben in den angeführten Stellen 
dreifgfbig, außer daß in ben drei Stellen des Plaut. bie ed. pr. 
pireeum oder pyreeum, und in ber erſten derfelben ber Leipz. 
pyreeum hat. Die gleiche Schreibung Piraei ijt Liv. 37, 14, 1 
(nach bem Bamb.), Bell. 2, 23; 3. Plin. H. N. 35, 6, 20 (nad 
bem Bamb., Ricc., Voſſ. und Pariſ. d h, welche pira et haben), 
Piraeo Gic. Off. 3, 11, 46. Liv. 31, 26, 5, Piraeum Com. Step. 
Alcib, 6, 1 (nach bem Leid. unb Voſſ. B) und Thrafyb, 2, 5 (nad) 
bem Leid. und Voſſ. A), Liv. 45, 27, 11. Sac. Ann. 5, 10. Suftin. 
5, 8, 5. Sell. 2, 21, 1. 15, 1, 6, imb jelbft Piraeus Gic. de rep. 
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3, 32, 44; dagegen Piraeeus Eerv. Sulpic. bei Gic. yam. 4, 5, 4 
unb Plin. H. N. 4, 7, 11. Adjectiviſch ftebt Piraei portus prop. 
4 (3), 21, 23, unb Piraea litora unb Piraea tuta Ovid. Met. 6, 
446. Faſt. 4, 563. Wenn aber im Latein. Piraeus für JIsıpaseug 
gejagt werden mochte, jo find bod) dafür nicht die Formen ITargasdg 
Thucyd. 8, 10. 11 und Hec» Xenoph. Helen. 4, 5, 1. 3. 5. 
Agel. 2, 18. 19 anzuführen, benm bie find .Häfen der Gorintbier, 
unb nicht mit bem IZerpaueog identisch. 

Achilles unb Ulixes geſtatten mit Rückſicht auf die Griech. 
Form dieſer Namen auf zug ebenfalls ven Gen. auf ei. Achillei 
ift Horat. Garm. 1, 15, 34. Epod. 17, 14, Ulixei Carm. 1, 6, 7. 
Gpob. 16, 60. 17, 16. Aujon. Epift. 16, 13. Diefe Schreibart wirb 
zuweilen beibehalten, wo das Bersmaß bie Synizefe nothwendig 
macht, Achillei Berg. Ge. 3, 91 und Aen. 6, 839 nady bem Bal,, 
Auſon. Cpijt. 24, 108, Ulixei Horat. Epift. 1, 7, 40. Ovid. Met. 
13, 712. 14, 159. 671. Briap. 69, 11. Aufon, Epiſt. 24, 107. 
Gewöhnlich wird i gejchrieben, Aehilli Plaut. Bacch. 4, 9, 14. At. 
bei Non. ©. 416, Berg. Aen. 1, 30. 2, 275. 3, 87. 6, 839. Drop. 
2,9, 13. Priſe. Perieg. 297, Ulixi Gic. Tuſc. 1, 44, 98. Berg. 
Gd. 8, 70. Am. 2, 7. 90. 436. 3, 273. 613. 691. Horat. Epifl. 
1, 6, 63. Stat. Silv. 2, 1, 118. 2, 6, 57. 2, 7, 49. Priſc. Perieg. 
449. Chariſ. 1, 10 ©. 10: Secundi sunt ordinis, quae in eve 
apud Graecos proferuntur, velut Tydeus; hic enim Tydeus 
huius Tydei. Item ea nomina secundo ordini attribuuntur, quae 
apud Graecos genetivo casu nAeovoovAlaße sunt, velut Ayıullaus 
Ayılllus, 'Odveseve 'Oóvoaéog, velut Achilleà Achilli, Ulixes 
Ulixi. Sed quidam dicunt hic Achilleus huius Achillei, hic 
Ulixeus huius Ulixei. Alii vero tertii ordinis dicunt esse, velut 
hic Achilles huius Achillis, hic Ulixes huius Ulixis. Derſelbe 
1, 15 ©. 52: Inveniuntur apud veteres, quae sine ratione gene- 
tivum faciunt per i, ut apud Sallustium in prima historia bel- 
jum Persi Macedonicum; item apud Vergilium (Aen. 1, 30. 3,87) 
atque immitis Achilli, et alio loco (Xen. 2, 90) fallacis Ulixi. 
Nam si esset nominativus Latinus Achilleus, merito faceret 
Achillei, ut Eurystheus et Mnestheus, Sed quia non est Achil- 


leus, sed Achilles, Achillis facit, ut Hercules Herculis, non 
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Achillei ut Mnesthei. . Ueber ben. Gen. Ulixei vergl. Mis 6, 18, 
92:€.- 923; ; 

e Bon anderen Nomina auf .es 'ift ber Gen. auf, ei ſehr ſelten, 
doch ijt Euthyelei Celſ. 5, 18, 28, Oeclei Hygin. Fab. W. 73. 
i08. 250, Alyattei Horat. Carm. 3, 16, 41 uad) ber allgemein ge 
billigten Conjectur Bentley's für Alyattiei, Simonidei:9(ujon. prof. 
Burdig. 13, 6. Deſto ausgebreiteter iff ber Gebrauch der Form 
auf i. Chariſ. 1, 17 €. 107: Herculi pro Herculis et Ulixi pro 
huius Ulixis dici coeptum est, inquit Pli&ius eodem libro VI 
(Sermonis. dubii), quoniam regula, inquit, illa, si genetivo singu- 
lari osg.litteris nomina finientur Graeca, velut voU Evpevovg, 
«UJ .ftoyévovg, nostros quoque huius Eumenis, :huias Diogenis 
oportet proferre; at si cov. .Eupeiióov, 100. Xpvoor, tunc:demum 
nostros 3 subtrahere ‚debere. Itaque huius Euripidi, Clirysi: de- 
bere censeri, ut (Berg. Aen. 1, 120) fertis Achati et-(Yen. 1, 
420) acris Oronti. Sed nostra, inquit, aetas in totum istam 
declinationem abolevit. Achillis enim potius et Hereulis et: his 
paria per s dicimus. Priſc. 6, 11, 62 ©. 706: Sciendum, quod 
in huiuscemodi nominibus, quando tertiae sunt, frequentissime 
.- veteres dativum proferunt pro genetivo, Aristoteli, Demostheni, 
Thucydidi, Euripidi- pro Aristotelis, Demostlienis, Thaeydidis, 
Euripidis. ponentes: : Virgilias in I (9. 220): Praecipue pius 
" "Aeneas nunc aoris Orodti; nunc Amyci casum gemit, -Idem. iu 
eodem:($ 30): Troas; relliquias Danaum atque immitis: Achilli 
In IB. 6): .Qmis talia: fando: Myrmidonum Dolopumve .aut 
duri miles -Ulixi.: Teftentius in Heautontimorumeno (3, .5, 29): 
Archonidi filiam; pro Arehenidis, Cicero .in: III] "Verrinarurh 
(Ace. 2, 54, 136): In Timarchidi potestate. $ociorum populi 
Romani antiquissimorum atque ‚amicissimorum liberos, matres 
familias,; bona fortunasque omnes. fuisse. Idem in eodem (2, 28, 
69) dativum similiter protulit: Neque in praesentia Timarchidi 
quid responderet, habuit. Et magis secundum tertiam ea pro- 
ferunt nominatissimi auctores. | 

".  Perici ijt Gen. Gic. de or. 2, 22, 93, Puit. 15, 59. Sin, 
5,2, 5 (nach bem Pal. B, Erf. und Gub. 2, aus welchen Pericy 
über Pericii bemerkt iD, Perſ. 4, 3. Juſtiu. 3, 7,4: 7. Tihemistocli 
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Gic. de. or. .2, 74, 300. Fam. 5, 12, 5. Fin: 85, 116 (nad bent 
Erl.). Agathoclt Berr. Acc. 4, 55, 122. Stratippoch Plaut. Epie, 
t, +, 27. Diocli Gic. Bere, Acx. 5, 7,16. Plin. H. N. 26,2, 6 
Proci: Cic. Divin. 2, 43, 90.. Eorn:. Nep.. Ageſ. 1, 3. Neocdi 
Gorn; Rep.’ Themiſt. 1, 1 (bee Nomin. Neodles folgt & 2, mit bb 
ar. Neoclus) Empedoci Sell; 4, 14, 9.10. Appul. de mag. 27 
€. 433. ..Sophocli Gel. 12, 11, 6. 13; 18 (19),:2.:3.'::.Selbft 
Herculi laut. Perſa 1, 1, 2. Gic. Acad. 2, 34, 108. ; Sac. Ann. 
12, 13. Symmach. Epift. 6/44; unb Satro L. L. 8, 11,26 be: - 
zeugt; daß Hereuli und. Hereulis clava: üblich jet. Isocrati Cic. 
Dr. .86,: 190. Att. 2, 1, 1. Socrati 9fppul. de mag-:21 €. 453. 
Demostheni:. ic. de or. 2, 23, 95. Brut. 83, 286. opt." gen. orat. 
5i 14. Aristoteli Gic. Att. 13, 28,3. Fin. 1, 5, 14 (tad) bem. 
Bal. À .m.. pr. unb. Erl.) und 5, 5, 12: 14 (nad) bem Pal. B uüt 
Erl.); Gell. 4, 11, 4 (nad bem Reg.), Appul. de magi:d6» di 
&.:490. 495.’ Praxiteli Gic. Verr. Acc. 4/:2, 4. 4,6, 42. : Cleé- 
meni Berr. Acc. 5, 31, 82. Pammeni Att. 5, 20; 2. Ahllromenä 
Curt. 5, 1, 40. Theophani Eit. Balb. 25, 57. An.9, 1, 8. 
Diophani I, R. Neap. 2731. Archimedi Cic. de rep. 1; 14, 21. 
22. Ganymedi'Sujc. 4, 33, 71. Palamedi Dichter bei Gic. Off. 
3,.26, 98 (nadj bem Bamb. unb Würzb.). Lacydi Acab. 2, 6.16. 
Theodecti Gell. 10, 18, 7. Miltiadi und Aristidi. Cic. Seſt. 67, 
141, Aristidi aud) Fin. 2, 35, 116° (nad) bem Erl). Carneadi de 
or, 2, 38, 161. 3, 21, 80. Fi. 2, 11, 35. (nad bem Pal: Am. 
pr., «Bof. Bund Erl.). Thucydidi Brut.:7;29. 83, 288. Timarchidi 
Berr. Acc, 2, 44, 108. 3, 69, 163. 4, 10, 22. 4, 62, 138," Euripidi 
Plant. :Nud. 1, 1, 4. Geli. 7(6), 16, 6 11,.4 Ueberſchr. 13, 
18 (19); 2. 3. 15, 20, 1. Aeschini Gic. Brut. 85, 292. opt. gen. 
orat. 5, 1d. Chremi Xerent. Andr. 2, 2, 31. Ogygi Varro R. R. 
3,:1, 3: (dazu & 2 der Nomin. Ogyges, doch nad) bem eod. Polit, 
Ogygos). Oresti Gell. 7 (6),'5, 5. 7. Euphrati Gic. ad Q. fr. 
2, 12, 2. : Orodi Fam. 15, 1, 2. At. 5, 48, 1. 5, 21, 2 Ario- 
barzani Att. 13, 2, 2. Oronti Berg. Her: 1,220 (nadj;tem Vat., 
Med., Bern. b, und dem Nom. unb. Gub; m. sec.); Achati We. 
1,.120 bezeugt allein Chariſ. am ber oben angeführten Stelle. Ark 
mazi Gurt; 7, 14,27 (oai S 115. 28 tjt ber Nomin.'Arimazes, 
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6 23 ber Dat. Arimazi) Mithridati ®ell. 15, 1, 6. Candauli 
Sufttm. 1, 7, 14. 20. Moysi Tert. apol. 45. monog. 8. praescr. 
haer. 42. adv. Marc. 1, 10. 3, 21. 4, 20. 22. 28. 34. 39. 5, 2. 
Wuguftin. civ. D. 18, 32. 20, 28. 29. doctr. Chr. 4, 37, 59; dafür 
Moysei Xert. adv. Marc. 5, 11, Mosei Zert. bapt. 9. de anima 
35. 31. 51, Moyseos Auguftin. doctr. Chr. 2, 8, 13. Ueber ben 
Gebrauch (ofder Formen bei Gic. vergl, Zumpt zu Verr. Acc. 2, 
44, 108. 4, 2, 4. Mabvig zu Fin. 1, 5, 14. 

Zu dem Gen. Vologesi, deſſen fid Tacitus Ann. 13, 37 unb 
Hift. 4, 51 bedient, fommt bei bem nämlithen Schriftfteller fein 
anderer Nomin. vor als Vologeses Ann, 12, 4d. 50. 13, 9. 34. 
15, 2. 6. 10. 11. 13. 14. 15. 28, fein anderer Acc. als Vologesen 
oder Vologesem Ann. 12, 14. 50. 13, 9. 37. 14, 25. 15, 5. 10. 
13. 27. 34 (nur Hift. 1, dO ift im Med. Vologaesü, b. t. Vo- 
logesum), und feit anderer Abl. als Vologese Ann. 15, 3. 6; der 
Dat. ift Vologeso Ann. 13, 7. Hift. 4, 51, unb Vologesi Ann. 
15, 5. 14, der Gen. Vologesis Ann. 15, 7. 17. 24, 25. 27. Den 
Romin. Vologesus haben Plin. H. N. 6, 26, 30 unb Suet. Nero 
57.. Veſp. 6. Domit. 2. Eine folche Nebenform auf us mag aud 
in anderen ällen bem Gen. auf i zum Grunde liegen, weldjer mit 
einem vorherrfchenden Nomin. auf es verbunden wird. Beſonders 
erinnert ber auf i ausgehende Gen. der Nomina auf cles an die in 
einzelnen dieſer Namen gebräuchliche Form auf clus, wie Patroclus, 
Iphiclus, Androclus. Daß bie Declination Achilles Achilli, Ulixes 
Ulixi aus Achilleus Achillei, Ulixeus Ulixei hervorgegangen ijt, 
ergiebt fid) aus ber obigen Zuſammenſtellung ber vorkommenden 
Formen; cbenjo zeigen bie aufgeführten Genetivformen von Moyses, 
baB eine Nebenform Moyseus vorausgejett wurde. Priſc. 6, 18, 92 
€. 723 bemerkt, daß ber Mebergang von eve in 76 unb von ng in 
eve in den Griedjiiden Dialecten Einfluß auf bie Lateinischen Caſus⸗ 
formen ausgeübt habe, daß nämlich bei Antimachus ein Nomin. 
Todns und ein Voc. Tudn, bei Ibycus ein Acc. 'Opgr» gefunden, 
unb bap neben OvAsug Buins, neben Aons "Apevs, ncben Avsıya- 
sog und lzovovog Avsyaseis unb Irnovoveég gebraucht werbe. 
Mochten nun and) bieje Vetere Formen des Nomin. nirgends bor: 
fommen, jo ijt bod) Odyſſ. 10, 114 2fvrigasza und Heſiod. Theog. 
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287. 309 Izovo»ni unb Ingvovra, und bie Zujammengehörigkeit. 
biefer Formen mit den Nomin. 2fvrepazgg und Tngvorns ijt ver 
Latein. Declination es Gen. i (ober ei) analog, 

Yür. einen nicht geringen Theil ber oben aufgeführten Sen. 
auf i ijt es von Bedeutung, bag nicht nur bem Neolern der Gen. 
Swxpasov zugejchrieben wird, fondern bag fidj auch in Smidriften, 
vornehmlich in Attifchen, Aaeoctruw, Kallızgarov, Mevexoatov, 
Evxgarov, Enıngasov, Kallıcdevov, Eógdvov, und auf einer 
 Cyracufijdjen Münze Evuévov findet. Vergl. Böckh C. I. Gr. 1 
€. 73. In mehreren anderen ber vorgebachten Nomina, weldje im 
Grief. nach ber erſten Declin. flectirt werben, wie in Theodectes, 
Aeschines, Ogyges, Orestes, Euphrates, Mithridates, Candaules, 
unb in bene auf des, fat ber gewöhnliche Gen. im Griedh. ov, 
Vergl. die oben angeführte Stelle des Charif. 4, 17 ©. 107. Si 
monidei aber mochte Aufon. für Simonidi bilden, indem er an 
Achilli und Achillei, Ulixi unb. Ulixei dachte, vielleicht auch indem 
er die Deminutivform der Thiernamen auf «deug, wie Asovzıdevg, 
Aoyıdsvs, Avxıdevs, aAumesıdeis, rra OmxideUg, gpıdaug, mit der 
patronymiſchen Endung loͤng verwirrte. 

Wenn endlich Cicero, wie wir bei Prob. cathol 1,51 ©. 1473 
und Glaub. Sacerb, 2, 46 ©. 56 leſen, filiumque Verri für Verris 
ſchrieb, ſo hat. dies mit bem gleichen Ausgange bes Gen. Griechifcher 
Namen auf es nichts gemein, ſondern ijt daraus zu erklären, daß 
Verres ober Verris für Verrius gebraucht wird, vergl, 37. 

SS. Mehrere Nomina auf es, welche gewöhnlich ber brittem 
Declin. folgen, nehmen daneben einzelne Formen ber erjten Declin; 

Charil. 1, 14 €. 26: Sunt alia, quae in es quidem exeunt, 
genetivo autem per ae litteras efferuntur, et sunt primae declina- 
tionis, velut Anchises Anchisae, Achates Achatae, Acestes 
Acestae, Ut autem facilius intellegatur, observabimus, quod 
Graeca nomina, quae in es terminantur, genetivum faciunt in 
is, si genetivo apud Graecos ovg habuerint, velut 4zuoo3évog 
"fguoo3évovg;, Demosthenes Demosthenis. Sin autem in Graeco 
genetivo ov habuerint, ut IInAelónc IInAeldov, Aloylvns Aloyivov, 
“Artasıs Axtorov, faciunt Latine genetivum per ae, ut Pelides 
Pelidae; Aeschines Aeschinae, Acestes Ácestae, Possunt tamen 
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‚etiam Latinum habere nominativum, velut. Atrida 'Atridae, 
Achata Achatac, Pylada Pyladae, Oresta Orestae, .Anchisa 
Anchisae. Haec nomina: genetivo apud veteres auctores sine 
observhtione proferuntur. Nam et Aristidis et Aristidae et Aristidi 
ellam dixerant, Achillis et Achillae et Achillei; et per hoc 
phiralem dativum et ablativum tam ex tertio quam ex' secundo 
ordine faciunt; Prife. 6, 11, 61 und 62 ©. 705. 706: Sin in ov 
ferminent genetivum .Graecum, primae erunt declmationis, ut 
YAydıns Axctov, Achates Achatac, Ayzlons Ayxtoov, Anchises 
Änchisae. Saepissime tamen huiuscemodi nomina antiqui et 
secundum tertiam protulerunt declinationem, ut Orontes Orontae 
et Orontis, Timarchides Timaréhidae et' Timärckidis, Herodes 
Hérodae et Herodis. Horatius in II Epistularum (Epiſt. 2; 184): 
Pfaeferat Herodis palmeti$ pinguibus, alter. Cicero: YIII: Tascu- 
lanarum: (Gap. 29, 63): Non sine eausa, cum Orestis fabulam 
doceret" Euripides. Sallustius: in 1T Historiarum: Eat deditionem 
senatus per muntios Orestis cognitam adprobat. Idem in IH 
Historiarum: Namqueé'priim Iasoner novo itinere maris Aeetae 
hospitis domum  violasse. Agellius Noctium Atticarum VIII: 
Historia ‘ex Hbris Heraelidae Pontici iucunda memoratu ct 
flirands. Sciendum 'tamen, quod frequentissine tertia utüntur 
declinatione in propriis, quae formam habent patronymicorum, 
et in barbaris, ut Thucydides Thucydidae et Thucydidis, Mi- 
thridates: Mithridatae Mithridatis, Tigranes Tigranae Tigránis 
Huiuscemodi enim nomina Parthiea ctiam Graeci ancipiti ter- 
minant genetivo, modo ov modo ovc, Tiypavrs Tiygavov xod 
Tıypavovs vel Tiyoaveog. Virgilius in XII 0 644): Nec 
Draneis dicta refellam. : 

Die Patronymica geben immet mad) ber afien Declindtion 
(ausgenommen den Gen. Aeacidis Sen. Tro. 46), andere Namen 
én[ ides unb des aber in bet Regel nach ber dritten, fie laſſen 
jedoch einzelne Formen nach der erſten zu. Eumenidae Gic Verr. 
Acc. 5, 7, 15 Wt: dom Nomin. Fumenidas gebildet, da in Sieilien 
bie Doriſchen Formen herrſchend waren; auch Othryadae Val. Mar: 
3, 2 et. 4 üt dem: Namen eines Spattaners führt auf Othryadus, 
vote der Name bei Pauſ. 2,20, 7 lautet, wiewohl Ovid. Faſt. 2, 663 
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ihn nad) Herod. 1, 82 Othryades nenht. Aber au Ateibiädaid 
hat Gel. 1,9,9 nad) dem Reg. unb Rottend. umb anderen Büchetn, 
Euripidae derſelbe 7 (6); 3, 28, Parmenidae Aypuk dogm. Plat 
1, 3 €. 186, Asclepiadae cod. Tüstinian: 4, 81, 2. 6, 245.10; 
Dioscuridae nah Gfarij. 1, 15 &, 58. Ferner Antiphatas Op! 
Met. 14, 249. 15, 717..Sil. 14, 33. Stat.. Silo, 1,:3, 85; ‚Bootae 
Dvid. A. A. 2, 55. Scan 2, 722. Mari, 4, 8, S. 1 Inven. 5, 23 
(Bootis Hygin. poet. astron. 3, 24. 4, 6. Moten. "orb. terr. 188. 
364.:458. 511. 697. 846. 1213. Sfi, orig. 3, 70, 9,' nib Boesti 
als Dat. Gic. N. D. 2, 42, 110); Euphratae Stat. Theb. 8,290: 
Avien. orb. terr. 1157, Euphrate Lucan. 8S, 358, Euphrateh GC 
Fin. 3, 22, 75. Prop. 5 (4), 6, 84. SOvib. Faſt. 2;' 463. .6,:4651 
Plim H.N. 34, 13; 43. Sac. Ann. 4, 5. 16, 37. 13; 7. 14 25 
45,:17 zweimal, Sift. 5, 9 ‚(überall aber dat. Tac. en Gen. Eu- 
phratis, Ann. 2, 58. 6, 31. 37. 12, 14, daher Euplissten bet’ühm 
wohl: zur dritten Declin. zu zählen ift, vergl. Anter: 83). ' Orestae 
Ovid. Her. 8, 59. 115. Amor. 2, 6, 45. Trift. 1, 9; 2%: Pont 
2,3, 45. Ibis 529. Mart. 6, 11,3, Oresta als Abl. bes Roͤmiſthen 
Familiennamens cod. Iustin. 5, 14, 7.:5, 14, 11. 5,.16, 21: 
5, 20, 2.5, 27, 11. 12. 5, 29, 4 (bod) noch Häufiger in bemijelben 
cod. Oreste), über Oresta aí$ Voc. vergl. unter 20; Thyestae 
Horat. A. P. 91. Ovid. Ibis 361. 547 (an ber erfteren Stelle als 
Dat. mit ber Bar. Thyesti, an der zweiten: als Gen. mit per Bar. 
Thyestis), Berl. 5, 8. £ucan. 7, 452. Mart. 3, 45, 1, 10, 35, 61 
11, 31,2%. Juven. 8, 228 (Thyestis Hygin. Yab. 88. 117.124. 
243. 244. 252. 254, Thyesti als Dat. Hygin. Tab. 87. 88. 244, 
Thyestem Xtt. bei Cic. N. D. 3, 27, 68, unb Gic. ſelbſt Tuſc. 3, 
18, 39. 4, 36, 11); über ben Doc, vergl. unter 20! Außerdem. 
Phanocoratae Terent. Heaut: 5, 5, 17, Praxitelae Rhet. ad:Herenn 
4, 6; 9, Epicydae £iv. 25, 23, 9. 25, 25, 12 (vergl. über den gcc. 
Epicyden unter 83), Aristophanae Gell. praef. 20, Pherdeydae 
Anguftin. c. Acad. 3, 17, 37, Socratae Impp. Dioclet. et Maxim. 
cod, Iustin. 6, 2, 15, Philolachae Plant. Moit. 2, 1,27, Arsacae 
Plin. H. N. 6,25, 29, Cambysae Appul. W(or. 15 €. 56, bergk. 
Prob. cathol. 1, 51 ©. 1472, welcher Cambyses Cambysae vel 
Cambysis,. und nodj 1, 47. 35 ©. 1469. 1416 Hostanes bius 
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Hostanae unb Artabazes Artabazae declinirt. Dazu das Wppellat. 
satrapam Gurt. 3, 18, 1, satrapae als Nomin. Plur. Corn. Nep. 
Dat. 3, 1. Ugel. 2, 2, satraparum Plin. H. N. 6,26, 30; satrapes 
satrapis declinirt EL Sacerd. 2, 5, und satrapis ald Gen. Sing: 
fat Corn. Rep. £pl 4, 1, satrapes als Plur. Appul. de mundo 28 
©. 348, satrapibus Sul. Valer. res gest. Alex, M. 2, 21 (28), 
aber nicht satrapem, fondern satrapen Corn. Nep. Gon, 2, 1. 

Borzügli im Plur. joldjet Romina ift bie Flexion nad) der 
erſten Declin. üblich. Thucydidas €ic..Or. 9, 32, Hyperidae 
Brut. 17, 67, Orestarum als‘ Römischer. Familienname Brut. 25, 
94, Naucratae de or. 2,.23, 94, Hippocratae Gell. 14, 6, 3, 
Hermeraclas Gic. 9ttt, 1, 10, 3, Cleanthas Juven. 2, 7, Socratae 
et Antisthenae Gell, 14, 1, 29; aber auch Hercules Varro bei 
Serv. zu Berg. Xen. 8, 564 und Verr. Flacc.. bei bemjelben au 
8, 203, Arnob. 4, 15. Auguſtin. civ. D. 18, 12, Herculum Xert. 
spect. 11; Herculibus und Diomedibus Varro L. L. 10, 3, 49, 
Ganymedibus Arnob. 5,.dd;.: Socrates als Acc. Plur. Macrob. 
€at. 7, 1, 13; duo. Artaxerxes: Corn. 9tep. reg. 1, 3. formen, 
wit Zwgavor , lloobuzéAon, Kieardaı, "Eouoyévat, . KAstoSávat, 
Atumparcıg, Kisavdaıs, voc. dioyávac xcd Zuxoasag, finden fid 
bei ben Griechen Seit Plutarch. und Philoftr., und von Chörob. 
Anecd. Gr. &. 1191 wird angeführt Anuooderaı und AnkoosEras, 
Aprovogwar und Aposopavas, von bem Schol. zu Dionyſ. 
hierarch. ectles, €. 2 aber wird Aorwzogavau und Zoxoeses ben 
Attifern zugeichrieben. Vergl. Lobeck paralip. gramm..Gr. 2, 3 
76. 182. ' 

89. Der Name be8 Macedoniſchen Königs Perseus hat eine 
Nebenform Perses, welche gewöhnlich nicht, wie Achilles und Ulixes, 
nach der dritten, jonbern nad) ber erften Declin. fíectirt wirb, umb 
babei einzelne Syormen wie von cinem Nomin. auf a geftattet. ‘Prob. 
eathol. 1, 51 ©. 1472 beclinirt Perses Porsae vel Persis; für ben 
Gen. Persis, welcher ſelbſt jebr felten ijt, Tann ber Acc. Persem 
and ber Dat. Persi angeführt werden, weldyer letztere freilich aud) 
aus Persei zufammengezogen fein Tann, vergl. Orphi unb Mnssthi 
unter 82. Der Abl. Perse Täßt ft, da er nur in: Proſa gefunden 
wird, gleich gut. zum erſten wie zur britten Declin. ziehen, 
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Liv, hat im Nomin. überall Perseus, 39, 53, 3. 40, 5, 2. 
5. 11. 40, 6, 4. 40, 7, 1. 40, 8, 1. 40, 9, 1. 40, 12, 1. 40,15, 3. 
40, 20, 3. 40, 22, 10. 40, 24, 1. 40, 56, 1. 7. 40, 57, 1. 
40, 58, 8. 41, 22, 4. di, 23, 3. 41, 24, 4. 11. 18. 19, und nod) 
gegen fechzigmal in bem vier folgenden Büchern, ebenjo Plin. H. N. 
2, 12, 9. Juſtin. 32, 2, 8 32, 3, 1. 4. 32, 4, 1. 33, 1, 4 
33, 2, 5; dagegen Perses Gic. Gatil. 4, 10, 21. Bal. Mar. 5,1,8. 
Lucan. 3, 158. Flor. 2, 12, 2. 14. Bell. 7 (6), 3, 3. Obſeq. 70. 
Eumen. paneg. Constantini 10, 7. Ein Nomin. Persa für ben 
Ramen des Königs wird nicht ftreng bewielen burd) bie Deutung, 
welche Aemilius Paulus bei Gic. Divin. 1, 46, 103 bem auf ein 
Hündchen bezüglichen Ausruf feiner Xochter giebt: Persa perüt, 
indem er erwibert: accipio omen, Sm berjelden Erzählung Gic. 
Divin. 2, 40, 83 unb Val. May, 1, 5, 3 ift Persam perisse, unb 
bei bem Iebteren wirb ber Nomin. Persa als ame bes Hundes 
angegeben. Der Voc. Perseu ijt unter 81 aus Liv. angeführt. Der 
Gen. ijt Persei Liv. 39, 53, 4. 40, 7, 4. 40, 20, 4. 40, 23, 9. 
42, 2, 1. 42, 10, 11. 42, 11, 3. 42, 14, 2. 5. 6. 9 unb außerdem 
mehr als zwanzigmal, ferner Bell. 1, 9, 6. Bal. Mar. 6, 2, 3. 
Plin. H. N. 3, 14, 19. 17,25, 38. Juſtin. 33,3, 3; Persi Salluft. 
SR. bei den unter 87 genannten Srammatilern; Persae Gic. 1l. agr. 
2, 19, 50. Flor. 2, 14, 3; Persis Auguftin. civ. D. 3, 14. Der 
Dat. Perseo Liv. 40, 5, 5. 40, 46, 5. 42, 33, 4. 44, 26, 1. 
44, 43, 5. 45, 8, 6. 45, 43, 2. Sujtin. 33, 1, 3. 7; Persi Gic. 
Tuſc. 5, 40, 118. Liv. 42, 25, 2. 42, 49, 7. 42, 52, 3. 43, 1, 9... 
43, 8, 6. 45, 19, 5. Sen. cons. Marc. 13, 3; Persae war bie 
Bulg. bei Gic. a. a. O. Der Acc. Persea iv. 31, 28, 5. 37, 57,5. 
38, 10, 3. 40, 5, 9. 40, 54, 6. 7. 41, 23, 10. 11. 41, 24, 6. 
42, 5, 4. 42, 6, 2. 42, 11, 5. 42, 13, 4. 11. 42, 29, 3. 42, 31,1. 
42, 36, 2. 42, 31, 7 unb auBerbem noch etwa breifigmal; Perseum 
Liv. 39, 53, 4. 40, 7,7. 40, 22, 13. 40, 24, 3. 40, 56, 11. 
Suftim, 32, 2, 7; Persen Eato bei Geil. 7 (6), 3, 16 zweimal, Gic. 
Bert. Acc. 1, 21, 55. L agr. 1, 2, 5. Galluft. 3ug. 81, 1. ift. 
Brief des Mithrib. 7. Prop. 5 (4), 11, 39. Liv. 9, 19, 14. Bell. 
1, 11, 1. Bal. Mar. 1, 8, 1 zweimal, 2, 2, 1. 5, 1, 8. 8, 1t, 14. 
Sen. cons, Marc. 13, 2. nat. quaest. 1, 1, 2. Sac. Ann. 12, 38. 
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62. Juſtin. 83,2; 8^ Gell. 7:(6),3, 22. Aur. fict. de vir. illustr. 
56,'3. 58, 1, * IPrudent. "e. Symm. 2; 561; Persem Cic. 1.. Man, 
1B, 55 nach dem! Erf: und Bat.,: Sut. 5, 24, 70 nah bem. qat. 8 
fimo Ert:, I Dio, H 6hzweimal, das erſtenial adj: allen von Baiter 
Wenutätent Bacon) v9: zweitemal nad) dem "Cx; Persam Bell. 4, 
9, 4! und nach! bchi- Bern. Val, 'Mar 158,1. Der. Abl: Perseb 
$t»! 26,725,-5. 31, 38, 3. :39, 281-5. 39/ 29, 3:40, 6,7. 40,.16,3: 
AN, 19,74: 5^ 4$, 99, 9. Mt; 23 9* 42. f, 1. 7.42, db, BR 
&üBerbeim ^at. kuenigftens "Ch funbarbtingdis Stellen? Plin. -H.-N.:33, 
3, 17. 83,11, 50. "84, 3, 7. :38,111, 40; 435; Perse- Gic; Mt 
Jp gr, 'Sajéond, 3". 55. SDivin.-1, 46, 1093. GSalluſt. Cat. 51:5 
di14p, :96/b. : tial; 30923, 6/3. 9, 2:4. 21,714. 4; 3.8. 
4; 4, 9. or 2,43, f^ Gell. 7'(6), 3; 15.’ patat, "paneg: Tieed; 
92, 1: Petsh Cic.1. adt.:2,793| 90. Ge1..740),3; 2 t N. 
121.990; quob, cdthol: 1] 46:8, 1467 fadt, "ba ' Bic: Griech. 
Reina! «fii uten: ad und' antis haben, hund füljv( als. Beiſpiele 
dii -Mindds Mim&e vel. Mimanils, Gyas Gy&e vel Gyantis;' Atha+ 
Mas: Athaitiae" vel .Atliamantfd, Wir! kennen mh: Mimanti wi 
Mimawta-mé3..36. 10,702. 706. Plin. H.-N..5,:29, 31. Aum. 
Mitte. 31,114, :8, "Alkamantis, Athamariti ;' Athhmantém;! Atlía- 
rha^tà ut Atkdmante:Gic; o. Piſo 20, 47. Ovid, Met. 4, 420. 
466, 410. 115/1314. Spin. Fab. 2. 3, 239; unb nur Gyad! nb 
Gyah' Berg. 3608171, 222. 612715, 169. 184. 223. 10, 348: ‚Vielleicht 
cibet ſchriib Prob. Gras. Grae.xel Grantis, wie bet Barrhaf., Afcenf. 
ilb: Putſch. dMejét wird:  lo&v'aléz9(td, von Podc 'Bat.Cttabo 
13,:$; 3, Fo& aß Dat. $50]..3,2,:1; I66 als Gen. Athen. 11 
S. 466 c. und. Wiefen: Sen: geben: dem Worte Arcad. ©. 125, umb 
Ehörbb.' Anedd. Gt. & 41981 ;:/Deb dem letzteren Werben andere ein⸗ 
ſtibige Namen’iauftag! Sch. arzogi aufgeführt: Bei- Lattintru— wird 
fit alleſdings Gras nicht! Leicht: finden - 50:5 FU 
‚tt ‚„Galchas,’welhesrim Griech üßtrallsund imn. Latein. gabbhutich 
amo im Stemnme zeigt) wie bei Gic. Divim, 40, 87; 2; 30763. 
Merz. Aent⸗2, 00.122. Hygin“ Tab.- 180,1 hatte nach Priſc. 6, 40, 
58 ©..102Pim ber altenSprachd ine Gen. Calchae; Derſelbe Tüfyl 
für ben 9065. ‚Calchat Pla. Wemd, 1, 48 ar. Nach Chariſ. 5t M 


pont onu Qe d ud NORD tea uc set oM 


(349 


Ka. 50: war... bei, Bacun, ‚und: Plant, bez. Aere Galeham.,, Mben ben 
Bow: Galcha vergl.amter 81555. s outasuibue uennatscs ch 

it nj Mehrere Grieſh. iNanyen. ga 75. ts £06 abri pes ben im 
Late. im Gen; &tis,. ſo mit wiederumj, eimiggu nr oo; im cir 

immer 7206. haben, iu ;Xatein, :jomobl. dp voieyefis Zufgfien. ea 
6,11, 60 und 68,8; 70d. 705: Graeca giusdem.fermisstionis (es), 
iniDwe ‚wel og velisoc. genetiyum: Graepum,£grmipaptija, ov, vel p 
vel ao ib.à commut3ntia ‚facinnt genetiyum: Latinum, ‚ut IIuder 
Jajdue  TloÀpqréovs | Palainedes ‚Palamegig, ;Escoxdg ;Exeoxdéog, - 
Eteocles Eteoclis, Xoéuzc Xo£uzroc, Chremes Chregpefis et 
Chremis.:.. Terentius -in, Andria, (2, 2, 31): ; Etiem. puerum inde 
abiens convegni . Chrqmis..: Idem in eadem, (2, 2, 24):  Egomst 
centiguo- :ad. Chremeg. . Mbóng Märfrros namen, est urpis 
Aegyptiaeae, euius mentionem Pindarus. facit; Mendes Mendatis 
et Mendis. , Sic quoque; Pe,ogg Poyoisos ,.. ‚Rhampes; Rhamnetis 
et Bhamuis: quod , Graecum, esse .ostendit aspiratio.. post r-posita, 
qued, in: Latipis nominihus non fit; ferc days, ‚Laches 
Inchetis et Lachis. : Sie et,similia in, zog. terminantia genetivum 
Graecum. Nec mirum duplicem .declingtignem haee. habuisse 
apud Latinus, cum ‚apud Graecos: :quoque. anylía inveniuntur 
huiuscemodi. ancipitem | habentia declinationem taste „Herofiano; 
TI'vysg :.(nomen. gigantis), Tv vov et Tyne siding 8, "Kproprium) 
Kaugw..g$, ‚Kowmros, uiens misgv, et .p0x1398 s. Mirgs, Mivpv, et 
Mywos, Hlodig -IIodov et. Ilodirog, JMéyng. Méyov et Miyntos, 
Ikvdns. Ilwdov et IIvónieg. Similiter; , Thales, Apelles , Menos, 
‚Agelga, Calles, Dares varie, derlinentur. Unde Virgilius, duplicem . 
accusativum (Graegum , protulit in ,V,. Darata et Daren , illos 
secutus, qui Ilod7ra et lIodzy, ‚Meymıe et iyi protulerunt,. u 
(Aen. 5, 456):, Praecipitemque Daren ardens . jgit aequore toto; 
in eadem (3. 463): Sed finem. imposuit. pugnae fessumque 
Dareta, Chariſ. 1, 15 ©. 51: Chremes et Laches apud comicos 
similiter varie declinantur, modo huius Chremis modo huius 
Chremetis, Lachis. Lechetia ; Hermes: gutem , Hermetis ‚Hantum, 
ut Socrates Socratis tantum. ‚Nam et Pericles, ‚Stratocles, Grigeae 
tantum sunt eonsuetudinjs, nullum, enim nqmep i in Latina Jingua 
desink in flexum, e. Ya. 32;.. Quae. Graepa, flexo agcentu 
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proferuntur, haec inconfuso statu permanente secundum Graecam 
declinationem ordinantur, es syllaba terminata, ut Eumenes 
Eumenus, Aithales Aithalus, Euprepes Euprepus; quamquam 
quidam sic deelinari maluerint, Eumenetis, Euprepetis. prob. 
eathol. 1, 44 ©. 1465; Hes producta Graeca sunt tertiae decli- 
nationis, chis vel tís facientia genetivo, Laches Lachetis vel 
Lachis, Chremes Chremis vel Chremetis, Dares. "Terentius: 
Puerum conveni Chremis. Vergl. nod) Prob. cathol 1, 46 
G.1468, Gbarij. exc. art. gramm, ©. 89 (541. 542) und Eonjent, 
€. 2050. 

Wie im Griedj. die Doppelform GaÀzce Galoo unb Gais 
OdÀzrog vorhanden ift, fo hat im Latein. Thales im Gen, ſowohl 
Thalis o1$ Thaletis. Thali al8 Dat. Appul. Zlor. 18 ©. 91, 
Thalem Saut. Gapt. 2, 2, 24. Gic. Divin. 1, 49, 111. Wpput. 
Flor. 18 S. 90. Lact, Snjtit, 3, 14, 5, Thalen Gic. de or. 3, 34, 
137, Divin. 2, 27, 58, Thale Gic. N. D. 1, 33, 91; Thaletis Sen. 
nat, quaest. 3, 13, 2. Suven. 13, 184, "Thaleti Val. Mar. 4, 1 
ext. 7. Sen. nat, quaest. 4, 2, 21. Arnob. 2, 9. Auguftin. civ. D. 
18, 25. 37, Thaletem Cic. de rep. 1,16,25. Gere. zu Berg. Yen. 
3, 241, Thaleta &etb. zu Berg. Ge. 4, 363. 382, Thalete Gic. de 
rep. 1, 14, 22. Prob. cathol. 1, 45 &, 1466: Graeca les ter- 
minata omnia producuntur, et aut lis faciunt genetivo vel tis, ut 
Thales Thalis vel Thaletis, Eteocles Eteoclis. Entſprechend find 
bie Doppelformen von Chremes, außer ben von Prife. citirteu 
Stellen Chremem Terent. Andr. 3, 2, 47. Gun. 4, 4, 56. 5, 2,70. 
Phorm. 1,2,13. 5,6, 25, und Chremetis Andr. 1, 5, 12, Chremeti 
Phorm. 5, 9, 37, Chremetem Andr. 3, 1,14. 3,3, 1. on Laches 
finden wir allein die lerion Lachetem und Lachete, in bem Berfe 
eines Gomifer8 bei Mar. Victor. 3 S. 2574, und wie e8 jcheint, aud 
bet Quintil. 7,9,10, ferner Cic. Divin, 1, 54, 123. Suftin. 4, 3, 6. 
In Serent. Hecyra, ber einzigen auf uns gefommenen Comdbie, in 
welcher ein Laches auftritt, fommt nur ber Nomin. und 33oc. biejes 
Namens vor. Aber von Philolaches ijt Philolachi Plaut. Moft. 1, 
3, 11 (nod Gamer. nothwendiger Verbeſſerung, in den Sidi. ift 
Philolacheti), 5, 1,34, Philolachem 1, 3, 127. 1, 4, 1. 4, 2, 48. 
58, Philolache 1, 3, 88, wozu nod) Philolachae 2, 1, 27 fommt, 
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und Philelachetis 3, 1. 33, Philolacheti 3, 2, 110, Philolachetem 
1, 4, 5. 2, 1, 2, Philolachete 4, 3, 19. Der Ace. Daren be 
weiſt ebenſo wenig für einen Gen. Daris, wie der Acc. Méyzv 
Sf. 15, 302 (neben Meyme St. 19, 239) für einen Gen. Méyougc. 


Bon Hermes find Hermetis, Hermeti und Hermete gebildet 
Scäv. Dig. 45, 1, 122 $ 2. Inſchr. Or. 1727. 2145. 2417. 2468. 
2888. 2948. 3032. 4823. 5015. 5073. Seng. 5433. 6203. 6387. 
6752. 7358. I. R. Neap. 36. 205. 6310. 6541. 6542. 7081. 7140. 
Bon Eutyches Eutychetis. und Eutycheti Inſchr. Or. 1694. 2428. 
2803. 4412. 4550. 4685. 4690. Henz. 5079. 7205. J. R. Neap. 
486. 2465. 3209. 3251. 4123. 5655. 6042. 6382, 6420. 7039. 1043. 
Bon Aithales Aithaleti Scäv. Dig. 48, 10, 24. Yon Diocles 
Dioclete 9act. mort. persec. 52,3, und Diocletis Inſchr. Or. 4405. 
Bon Diogenes Diogeneti Inſchr. Or. 4869, Bon Eugenes Euge- 
netis Inſchr. Or. 4854. Von Euprepes Euprepetis Inſchr. Deng. 
6029. Bon Éusebes Eusebetis Juſchr. Henz. 5442. Yon Hierocles 
Hieroclete Inſchr. Or. 513. Von Prosenes Proseneti Inſchr. feng. 
6344. Bei Charif. 1, 17 €. 107 werden Pericletis und Stratocletis 
zufammengeftelt mit ber Flexion heres heredis. Ueber Niciati 
vergl. unter 22. s | 


Einigemale zeigen in Inſchr. Namen auf es bie Flexion auf 
enis, eni. Pasiclenis Inſchr. Dr. 1728. Parnaceni Or. 4488. 
Parnaseni Brut. 833, 13 (835, 7). | 


Weibliche Namen auf 0 nehmen in ber. älteren Poefie und 
wieber bei den Späteren vor ben Latein. GajuSenbungen ein n an. 
Quintil. 1, 5, 63: Nunc recentiores. instituerunt Graecis nomi- 
nibus Graeeas declinationes potius dare; quod tamen ipsum non 
semper fleri potest. Mihi autem placet Latinam rationem sequi, 
quousque patitur decor. Neque enim iam Calypsonem dixerim, - 
ut Iunonem, quamquam secutus antiquos C. Caesar utitar hac 
ratione declinandi. Sed auetoritatem consuetudo superavit. Charif. 
4, 15 ©. 4t: Nullum: nomen o producta finitur nisi peregrinum, 
veluti Ino, Sappho, Dido, quae ideo quidam Graece declinare 
Thaluerunt, huius Didus, Sapphus, Inus. Sed melius esset se- 
cundum Latinam consuetudinem huius Sapphonis, Didonis dicere, 
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‚Nam: ,et..Ppeuvius sic declinat: Filios sibi procreasse eundem 
per Calypsonem autumant; et Accius; Custodem adsiduum .Ioni 
(iut Neap. Minoi) adposuit virgini. Vergilius autem hamc Dido 
et. Allecto, dicere maluit, ut (Yen, A, 383) et nomine Dido saepe 
‚vocaturum , et (7, 324) luctificam Allecto dirarum ab sede 
déarüm. Prüfe. 6, 4, 18 ©. 684. 685: In o productam desinen- 
tía Gräcca sunt feminina, 'et vel Graece declinantur, ut Manto 
Maius: Virgilius. in X (9. 199): Fatidicae Mantus et Tusci 

jüs amnis; vel addita nis faciunt genetivum, ut. Dido Didonis, 
Accius: Custodem adsiduum Ioni adposuit virgini. Pacuviüá: 
Filios ài i procreassé [dicitur] eundem per Calypsonerà autuinant, 
Plautus ih "Aulularía (3, 6, 19): Quos si Argus servet, qui 
oculeus ‚totug fuit, quem, quondam, Ioni Iüno custodem addidit. 
Quod aütem lonis et Calypsonis et Didonis dicitur, ostendit hoc 
etiam Caesellius Vindex in Stromateo his verbis: Calypsonem; 
ita declinatum est apud antiquos, Livius: Apud Nympham 
Ätlantis filiam. Calypsonem. Ennius in VIII: Poenos Didone 
oriundos. Accius in Ione: Custodem adsiduum Ioni instituit 
virgini. Phoc. 3, 11 €. 1704: Errant, qui Didonis aut Mantonis 
genetivum dicunt; et vocis asperitäs et veterum auctoritas : eius- 
modi declinationem repudiant, 

Didonis ijt Priap. 67, 1. Juſtin. 11, 10, 13. Auguſtin. 
confess; 1, 13, 91. Macrob. Cat. 4, 3,.6. 5,2, 11... 5, 3, 18. 
5, 17,5. 7,1, 14, Didoni ert. de anima 33, Didonem Treb. 
Boll. XXX tyr. 27, 1. Auguftin. eonfess. 1, 13, 20. Priſc. 17, 
10,.69 ©. 1069. Macrob. Sat. 4, 6, 5. 5, 17, 4. 7, 1, 14. Auch 
Gero, qu Verg. Nen. fchreitt immer Didonis, Didoni , Didonem, 
Didone, wie zu. 1, 6. 37. 223. 235. 314. 343. 356. 446. 307. 514. 
539. 544. 561. 571. 583. 632. 642. 663. 670. 675.:741 und qu 

auderen Stellen, während er doch bie Acc. Callisto, Hero und Io 
M (Qe. 1, 138. 207. 3, 152. 258, und den Gen. Calypsus zu Xen. 
3, 171 anwendet. Calypsonis Appul. Met. 1, 12 ©. 46. Auſon. 
periocha, Odyss. 4. Macrob, Sat. 5, 2, 10, Calypsonem Macrob. 
a. a, O. lonem Philarg..zu Verg. Ge, 3, 153, Ionis, Ioni und 
Ionem Serv. zu Berg. An. 7, 790. 793, Ionis Priſc. 2, 6, 34 
€. 583 (mad einigen, Büchern). Ionis führt Serv. zu Berg. Sen. 
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10, 198 aus "plant. an, wahricheinlich i£ das von Prife. (vergl. 
oben) beigebrachte Ioni gemeint. lonis und Ionem, Themistonis 
und Themistonem Hygin. Fab. 4, Tyronis ab. GO. Callistonis 
Gero, zu Berg. Eck. 10, 57. Ge. 1, 67, Callistone Prifc. 7, 8, 35 
&. 149. Beubonis Arnob. 5, 27. 29. 35. 39. Theanonis 3widr. 
Or. 4714.  Argonis Wart. Cap. 8 $ 841. 843. 

Neben der Flexion von Athos mad; ber Attiſchen zweiten 
Declin. (vergl. unter 36), zu welcher aud) der Dat. und Abl. Atho 
Liv. 44, 28, 3. 6 gehört, kommt ein Nomin. Atho Liv. 44, 11, 3 
vot. Bei Berg. Acn. 12, 701 billigt Gerb. die Lesart Athon als 
Nomin., wofür ber Acc. Athona ſpreche, und Serv. ſelbſt zu Ge. 
1, 332 gebraucht Athon ale Nomin. uci. bei Gell. 16, 9, 6 hat 
asperi Athones, Gic. Fin. 2, 34, 112 Athone, und Brifc. 6, 13, 70 
S. 710 weilt aus Cic. de rep. Athonem nad, Ebendaſelbſt giebt 
Priſc. ein Beiſpiel von Minonis (ítatt des regelmäßigen Minois) 
aus Salluſt. Hit. 


Mierte Declinstion. 


"DE. Die vierte Declination umfaßt diejenigen Nomina, deren 
Bertflämme «uf ein uriprüngliches u ausgehen, nicht, wie in ber 
zweiten Declination, anf ein aus bem älteren o entftanbenes. Das u 
der vierten Declin. entſpricht bent Griech. v, bejonders fliehen ben 
Verbalia anf tus, sus und xus bie Griechifchen auf sus gegenüber, 
voeldje von Zobed paralip. gramm. Gr. diss. 6 $ 10 gejammelt find. 

Die Maſc. unb Tem. haben im Nomin. Sing. üs, bie Neutra 
a. Diom 1 €. 296, Prob. cathol. 1, 56 €. 1476, Pompej. 
comment, art. Donati $7, 10 unb Gero. de ult. syllab. ©. 1803 
unb 1805 erflären zwar bas u im Nomin., Voc. unb Accuf. ber 
Neutra für kurz, aber Priſe. 7, 18, 87 ©. 777 entgegnet in Bes 
ziehung auf bieje Neuten: In quibus quamvis quibusdam artium 
scriptoribus videatar temporum esse differentias, dieunt enim- 
mominativum quidem et accusativum et vocativum corripi, re- 
liquos vero produci, ego in usu pariter in omnibus produci in- 
venio casibus haec nomina; nec irrationabiliter. Omnis enim in 
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quacumque. parte terminatio in u desinens producitur: fluctu, 
Panthu, tu, diu, Ovidius in VIIII. Metamorphoseon (58. 298): 
Dextroque a poplite laevum pressa genu, digitis inter se pectine 
junctis; Ecce enim. hic accusativus est sine dubio et producitur. 
Apud Virgilium quoque in I (9. 320): Nuda genu nodoque 
sinus collecta fluentis. Quomodo enim sinus collecta accusa- 
tivum iunxit nominativo, sic etiam nuda genu. Auch Prob. de 
ult. syllab. 4, 7 €. 1392 gicbt als Beleg des langen u im Xomin. 
ben Vers aus Gic. Arat.: Iam Tauri laevum cornu dexterque 
simul pes. ju bem bajelbft für bie Kürze des u angeführten Verſe: 
Hac propter laevum genu omnis parte locatus, wird bei Priſc. 
6, 4, 19 ©. 685 unb in ben ert von Gic. Wrat. 27 richtig ge: 
lefen: At propter laevum genus omni ex parte locatas parvas 
Vergilias tenui cum luce videbis. Ueber bieje8 genus vergl, unter 
92. Gena af$.9(cc ift ferner Ovid. Met. 4, 340. 10, 536. - 12, 
347, cornü eben|o Berg. Aen. 11, 859. Ovid. Met. 9, 97. Faſt. 
3, 869, und nach ben meijtem Hdſchr. Met. 2, 874, über voeldyc 
Stelle unter 92 gefprodjen wird. 

Der 33oc. aller. Romina der- vierten Dechination muß, wenn er 
fid) irgendwo findet, bem Nomin, gleich lauten. 

BD. Leber die Neutra auf u jagt Chariſ. 1, 10 «65. 18: 
Quarta: declinatio halret et neutrale, quod in singulari quidem 
numero monoptoton est per u, in plurali vero recipit casus suos, 
.velut hoc cornu huius cornu, pluraliter haec cornua et cetera. 
Item hoc genu huius genu; similiter veru, gelu, tonitru, seru. 
Derjelbe 1, 12 ©. 28: Sunt quaedam neutralia singulariter tan- 
:tam monoptota, quae pluralibus casibus naturalem declinationem 
admittunt, . et appellantur heteroclita, velut gelu, genu, testu 
-Dezoaxov; sed Vergilius haec testa in Georgicis (1,391. 2,351); 
et veru.oßelioxog, seru opo, tonitru, cornu, ossu ooréo», et os 
ossis, ut infra apparebit inter monosyllaba; pecu et pecus peco- 
ris, sicut apud Sallustium (Ing. 75, 4): Domiti pecoris, et apud 
"Wergilium (Gc, 3, 6): Et sucus pecori et lac subducitur agnis; 
et alibi (Gc. 3, 101): Pecorisque magistro. Und 1, 15 ©. 49 
‘and 50: U littera neutra tantam terminantur, et fere haec: veru, 
genu, gelu, cornu, tonitru, et ut quidam volunt, testu, quod c 
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numero horum separandum est, quia auctores testam. potius 
dixerunt, ut; Vergilius (Ge. 1, 391): Testa cum ardente viderent 
scintillare oleum. EA. Horstius (Carm. 3,44, 10): Spartacum 
«i qua potuií vagacem fallere testa. Alii autem separantes 
amphorae quidem testam dicunt, testudinis vero testu, sed 
frustra. Nam et Graeci 00sQexo» sine distinctione. dieunt tam 
amphorae quam íestudinis. Nomina autem nominativo u littera 
terminata in singularitate per omnes casus eandem u litteram 
servant nevissimam , in .pluralijate tantum declinantur,. velut 
penus genuum genibus, coraga,cornuum cornibus. Nec tamen 
dicimus verua, cum sit simile, sed vera et veruum veribus. 
Feſt. unter pecuum: Pecuum cum dixit M.-Cato per casum ge- 
netiyum, a singulari casus recti formavit, quo utebantur antiqui, 
id est pecu, ac.testu, tonitru, genu, veru, quorum omnium 
genetivus pluraliter, geminat u litteram; non quia dicimus pecus, 
ut peetus, eam quae in usu est formam in declinationibus se- 
quimur. Prifc, 4, 2, 11 S. 624: In u derivativa pauca invenio: 
specus specu, pecus pecu, testa testu, tonitrus tonitru, cornus 
cornu. Nec interest aliquid inter primitivorum et derivativorum 
significationem , ideoque dubium, an sint derivativa dicenda. 
Und 5, 2, 10 ©. 643; In u neutra sunt cornu, genu, gelu. Des⸗ 
gleichen 6,5, 27 ©. 714: Artus quoque, cum neutro etiam genere 
hoc artu veteres proferebant, bene secundum quartam declinatur. 
Omnia enim maseulina, quae neutra quoque in u desinentia in- 
veniuntur, eiusdem sunt declinationis, ut hic tonitrus hoc tonitru, 
hic cornus hoc cornu. Ergo similiter hic artus hoc artu. Plautus 
in Menaechmis (5, 2, 102):. Ita mihi imperas, ut ege huius 
membra atque ossa atque artua comminuam.. Dajelbjt $ 79 
€. 715: Tonitrus quoque et cornus, quando sint maseulina, 
notantur, quod quartae sunt. Nam plerumque neutra inveniun- 
tur, hoe tonitru, hoc cornu,. de quibus supra quoque docuimus. 
Priſc. de nom. et pronom. et verbo 1, 9. 10 &. 1303: Penus et 
specus tam, masculini quam feminini et neutri generis inveniun- 
tur, et secundae et tertiae; et quartae declinationis, ut hic et 
haec penus. huius peni, et hoc penus penoris, et hoc penum 
peni, et hoc penu huius penu. Similiter hic et haec specus 
29 * 
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kulas speei, et hoc specus huius specoris, et hoc .specum buius 
speci, et hoe: speeu huius speeu. Phoc. 2, 4 ©, 1690: U ter- 
minata sine cóhitroversia neutri generis sunt et quartee declina- 
tiónis, imonopteta in singulari numero ; in :phurali declimantur. 
Et sunt perpaüce, quae pluralem nemerum admittunt, genu, 
eornd; veru, spedu; tonitru; cetera semper singularía, ut hot 
veru, gelu, -peeu, testu, dicimus tamen haec testa et pets, 
Monat: 2, 4; 45: 1748: Nomen in u veéalem desinens. womina- 
“vo cası numero singelari tantum neutrum, ut cornu, genu, 
get, spetu, vera. SPompej. comment, art. Donati 14, 9: U ter- 
minatus nominativus necesse est ut generis sit tantum: neutii, 
ut-cornu, genu, gelu, pecu. 

Bor ben bei den Grammatifern aufgezahiten Romine atf & 
fub tm Nomin. und Acc. Sing. nur cornu, genu und vere in an⸗ 
erkanutent "Gebrauch ; und aud zu biefen find Siebeniormen vor 
handen. Prife in den oben mitgetheilten Stellen verbindet: hie 
coris unb hec cornu; ba er jebod) 6, 4, 19 S. 685 als Beweis 
für bens Romin. comus nur den Gen. cornus «u$. Lucan. T, 217 
velbringi, welcher git commu gehört (vergl. unter 94), und- e$ ah 
auderen Spuren des Nomin. eormus in gleicher Bedentung mit 
eornu fehlt, fh’ amm dieſe Form nicht aufrecht erhalten werden. 
Aber Priſe. a.a. O. F 20 giebt aus Ovid. Met, 2, 874 dextra 
eornum tenet, und aus Met. 5, 383 flexile cornum. 5m der erfte- 
ren dieſer Stellen ift cornum auch im Med. f unb in bem exc. 
Calandrae. Die n&mlide Form ift als Romin. Varro R.R. 3,9; 14 
tm’ cod. "Polit, Liv. 2, 65, 4. 22, 46, 3. 22, 41, 1. Seriben. 
Larg. 141, als Act; Terent. Cun. 4, 7, 5. Luer. 2, 388. lv. 3, 
02, 8. 3, 70,2. 6; 8, 6. 7, 15, 1. 9, 27, 12. 21, 56, 1. 22, 
45,77. olim. 6, 2, 7. 1,10, 3. €. 1, 8,2. 14, 6, 2. 
18,5 it der Ueberſchr. Petron. 39, 5. Solin. 27, 46. 54, wenig: 
ſtens in einer. eber der anderen Hoſchr. Dazu gehört ber Gen. 
fhhitr, tornorum Scrid. Larg. 60. | 

Neben genu ftebt genum bet Frouto ad M, Caes. 5, dA. 
Ferner genus als Neutrum. Diefe Form als Nomin. hat Lucil. bei 
Non. €. 207; als Acc. belegt diefelbe Prife. 6, 4, 19 S. 685 mit 
Cic. Arat: 27. 45 und folgendem Verſe desjelben Gedichte: Tertia 
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sub cauda ad genus ipsum. lumina pandit. . Genus fteht ferner 
als Acc. Gic. Arat. 254. 375. 399. 403. Ovid, Phan. bei Pros. 
zu. Verg. Ge, 1, 138. 

Veru als Romin. wird außer: den obigen Stellen bet. Grant 
matiler: 18d) yon Diem. 3 €. 490, Prob. cathol. 1, 56 & 1477, 
Remm. Pal. €. 1371: mb. Gonjent. €. 2029 bezeugt. Veru «i$ 
Ncc, Bat Blant. Rud. 1, 2, 46, als Nomin. Varro L. L. 5, 22, 
127, bier ijt jedoch im Flor. unb Kopenh. vera als Plur. Verum 
wird als Nomin. gejchrieben Plant. Rub. 5, 2, 15. 17, als Ace: Suc. 
2,1,60. Weber ben Blur, jagt Gbarij. 1, 17 €. 118: Vera rectius 
dicimus et testá, quam ut gemua, cornua. Derſelbe in ber oben 
angezogenen Stelle 1, 15 &. 49 unb 50 will vera, nicht verua, 
aber doch veruum und veribus; wogegen Priſc. 5, 14, 76 ©. 672 
verua veribus aufftelt, unb veruum für ungebräuchlich erflärt, 
Verwa ift bei Paul. Feſti unter veruta unb bei Scrib. Larg. 16, 
und Serg. expl. in Donat. 2 fol. 62 * unb Cledon. S. 1897 geben 
bieje' Form als umbebenklich. 

Far das Neutrum artu ftatt bes dewdhnlichen Pic. artus 
ift ber. einzige Beleg ber Plur. artua in ber von Non. S. 101 uub 
Brife. 6, 15,77 G. 714 angeführten Stelle Plaut. Den. 5, 2, 292. 

Gelu als Reutr. behandeln Ron. €. 207. 487. 492 und Brifc. 
5,8,43 €5. 658 unb G, 4, 19 ©.685 als bie herrſchende Form, für welche ble 
alte Sprache das Maſc. gelus unb das Reutr. gelum julafje. Die 
felbe Form geben außer den oben angeführten Grammatikern noch 
SDiow. 1G. 286, Prob. cathol. 1,56 ©. 1477 und: Eledon. S;189% 
Aber für ben Ronin. oder Acc. gelu fehlt es an fichexen Beilptelenz 
denn ble von on, €. 207 für. gelu neutri generis aus Liv. bet 
gebrachte Stelle ift zu'verberbt, wat den Caſus des Wortes erkennen 
zn laffen:, und das unter Ovid. Namen: überlieferte Gebicht: Nux, 
im deflen 33. 106 gelu als Nomin. ftebt, ift unächt. Grelus: als 
Nomin. wirb von Non; €. 207 mit Afran. unb Wit, gelum als 
Acc. mit Cato belegt, den nàmtlidjen Werd des Att. bat Prife. 6, 4, 
19 ©. 685.. Der 9tomin. gelus ift and bei Gato R. R. 40, 4 unb 
9(ppul. Met. 9, 32 ©, 654, ber Nomin. gelum Barro R. R. 1, 
45, 2, der gleidjlontenbe Acc. als Neutr. Lucr. 6, 877. Zr den 
Abl. polo führt Non. S. 492 ben Varro an, mb für ben Gen, geli 
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berjefbe S. 497 den Lucr. 5, 208. 6, 156, eine: dritte Stelle dafür 
ik £ucr. 6, 530. L 

Ossu 0018ov et os ossis verbindet Chariſ. 1, 42 €. 23. 
Weber ossu jagt derſelbe 1, 17. &. 112: Ossu quidam ; ‚ut veru, 
genu putarunt, inquit Plinius eodem libro VI, posse. censeri. 
Nam ut veribus, genibus, o:sibus quoque posse manifestum est. 
Und Prijſc. 6, 13, 69 &. 710: Quidam veterum et. hoc ossu et 
hoc ossum proferebant, unde Pacuvius in Ghryse: Ossaum (fe 
im Bamb., ſonſt ossum) inhumatum aestuosam aulam. Accius 
vero in Annalibus: Fraxinus fissa ferox, infensa -infnditur ossis. 
Ossua ijt mehrmals in Inſchr., wie C. L L. 1040. $2r..:2908. 
4861. Henz. 0234. 6425; ossuum Pacuv. bei Qui. « a. O., 
Tert. resurr. 30 dreimal, 31. 92. Prubent. perist- 2; 532. 5, 111, 
unb bieje Form verbinbet das Fr. Bob. de nom. et prenom. 28 
' €. 134 mit os ossis ossi osse ossa ossibus. Ueber ossum ©. 

ossi vergl. unter 129. | ' 

Pecu als Nebenform zu pecus pecoris bemerkt Chart). 1, 12 
©. 23. Derjelbe fagt 1,.17 ©. 113: Pecu. Plautus in Becchidi- 
bus (5, 2, 4): Pastor harum dormit, cum haec eunt a. pecu 
halitantes. Idem in, Rudente (4, 8, 5): Non vides referre me 
uvidum rete sine squamoso pecu? Und Prilc. 6, 16, 86 ©. 719: 
Vetustissimi etiam hoe pecu, unde haec pecua plurale dicebant. 
Hostius in I Annali: Saepe greges pecuum ex hibernis pastibas 
pulsae.. Plautus in Merestore (3,1,11): Nec pecua ruri pascere 
mec pueros nutricare. Idem in Truculento (5, 64): Pecua ad 
hanc'collo in erumina ego obligata defero. Idem:in Rudente: 
Non ;vides referre me uvidum rete sine squameso pecu? Et 
Solinus in Memorabilibus de Britannia dicit (Cap. 22, 2): Ita 
pabulos&, ut pecus, nisi interdum a pastibus arceantur, ad 
periculum agst satietas. Pecui hat Lucil. bei Gel. .20, 8, 4, ben 
Abl. pecu plaut. auper ben von Charts: citirten Stellen nod) Bacch. 
5, 2, 20, unb Mamert. genethl. Maxim. 10, 2; pecua,' welche 
Form von Phoc. 2, 4 €. 1692 “anerkannt wird, haben-Näv. und 
Att. zweimal bei Non. ©. 159, Gato R. R. 141, 3. in einer alten 
Gebeiformel, Barrs R. R. 2, 1, 3. Gic. 1. Man. 6, 15 nod) ber 
Anführmg bei Sere. zu Berg. Oc, 3, 64, Rhet: ad Herenn. 4, 
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34, 46. Liv. 5, 48, 3. 26, 34, 5. 35, 21, 6 (hier nad) ber oj. 
Ausg, von 1535), Plin. H. N. 8, 43, 68, 167. Appul. Met. 2, 1 
€. 83. 2, 5 €. 98. 7, 11 €. 465. Min. Tel. 36, 5. Prubent. 
perist. 10, 333; pecuum Gato bei Zeit. unb bei Gell. 7 (6), 3, 37 
nach bem Reg.; pecubus haben Spengel unb Ribbeck geſchrieben in 
bem DBerje des Cäcil. bei Non. S. 159, in den Hdſchr. ift pecudi- 
bus, auch Lucr. 6, 1132 war pecubus Gonjectur von Gian. 

Penu als Neutrum bezeugt außer Prijc. de nom. et pronom. - 
et verbo a. a. O. allein Donat. zu Sereut. Gun. 2, 3, 18. Bei 
GBarij. 1, 17 ©. 113 haben bie Worte; hoc etiam penu et hoc 
penum Afranius dixit in Talione, welche jid) in den. Ausg. von 
Tabric. und Putſch. finden, feine handſchriftliche Anctorität. Priſe. 
9, 8, 44 ©. 659 und 6, 14, 76 ©. 713 giebt aus dem gedachten 
Stüde des Afran, intra oder in penum erile, | 

Seru für serum, welches in ben . angeführten Stellen bes 
Chariſ. 1, 10. &. 18. 1, 12 ©. 23 und des Phoc. erwähnt wird; 
ift jonft ganz unbefannt. 

Specu al8 Reutr. hat außer Priſe. instit. gramm. 4, 5; 11 
©. 624 und de nom, et pronom. et verbo 1, 10 S. 1303, Phoc. 
und Donat. a. a. O. nod) Glebon. S. 1897. Diejer bemerkt dazu 
den Plur. specua, welchen aud) Mart. Gap. 8 $ 293 als im der 
alten Sprache üblich bezeichnet. Serv. zu Berg. Aen. 4, 254: fagt: 
ad quoddam specu. Ueber andere Formen be8 Wortes vergl 
unter 129. 

Ueber testa handelt Chariſ. außer ben oben mitgethellten Seellen 
1, 12:5. 23 unb. 1, 15 ©. 49. 50 nod) 1, 17 €. 118, indem er 
jagt: Testu ut genu Fl. Caper veteres ait uti solitos, Mummius 
in Atellania } rlunius: Ad speetacula est videre in testu quan- 
tum sit caput. Afranius: Indignum vero dici solet 'testu. At 
Maro (Ge. 1, 391. 2, 351) testam dixit. Der Plur. zu- testu ijt 
testa, nicht testua, nach ber unter veru angezogenen Stelle bes 
Chariſ. und nah Phoc. a, a. DO. Nämlich auch testum wurde ge- 
braudjt, testum fteht als Accuſ. Gato R. R. 76, 2, testo als Abl. 
bei bemjelben 76, 4. 84, 2. Plin. H. N. 30, 13, 39, 114. 32, 7, 

Petron. 136, 9; testu fommt nur ale Abl. vor, Gato R. R. 
14. 75. Ovid. Taft. 2, 645. 5, 510, unb jo aud in bent Verfe 
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des Mummius und Höchft wahrjcheinlich in bem be8 Afran. bei 
Char. : 
Tonitru wirb übereinftimmend von ben Grammatilert, vo 
Felt. unter pecuum, Serv. zu Berg. en. 5, 694, wieberholt von 
Chariſ. und Prife., und von Phoc., als Romin. aufgeftellt; aber 
nachgewieſen find als Nomin. nur tonitrus und tonitruum, und 
feine ber vorkommenven Caſusformen fordert die Annahme eines 
Nomin. tonitru. Tonitrus als Nomin. Sing. giebt Non. €. 227 
aus Plaut. Amph. 5, 1, 10; tonitrum als Acc. haben Lucr. 6, 164. 
171. Ovid. Met. 14, 542. Blin. H.N. 2, 54, 55, tonitrus als 
Nomin. und Acc. Blur. Ovid. Met. 2, 308. 3, Mi. Trift. 1, 9, 
49. Blin. H. N. 10, 54, 75. Lucan. 7, 197. Bal Fl. 1, 602. 
4, 063. Sil. 12, 724. 13, 16. Stat. Theb. 1, 258. 12, 655. Achill. 
1, 489. Gell. 10, 12, 3. 3(nob. 5, 10; tonitruum als Nomin. 
sder Acc. Sing. Blin. H. N. 2, 79, 81. 36, 13, 19, 88. Tert. 
adv. Marc, 3, 6. adv. Hermog. 32. adv. Prax. 28. Trebell. Boll. 
Gallieni 5, 3. 3Bopijc. Carus 8, 3. 6; tonitruo als Abl. Auguftin. 
confess, 1, 16, 25. Bei Sen. nat. qu. 2, 54, 1. 2, 56, 1 wurde 
in ben früheren Ausg. tonitruum als Ucc., 2, 11, 2 tonitruo als 
Wb, 2, 1, 3. 5, 18, 6 tonitruis als bl. Plur. gelefen. Für 
tonitruum ift tonitrum hergeſtellt, ‘in der erfteren Stelle aus bem 
Damb:, Berl, und Pal. 4 (tonitruum ift daſelbſt im Guelf. und 
Pal. 3), in ber zweiten aus bem Berl. und Guelf. (tonitruum im 
Guelf. m. pr. unb Bamb.); für tonitruo tonitru aus bem Berl. 
(tonitruo im Samb, ume Guelf.); für tonitruis tonitribus, im ber 
eritenen Stelle ou6 bem Memm. und 9ticot. (tonitruis im Bamb., 
Gueij., Pal. 3 und Golon., tonitrubus im Berl.), in ber zweiten 
aus bem Berl., Bal. 3, den eodd, Opsop. umb bem Rande bes 
Guelf. (tonitruis im Bamb., Guelf, Pal. 4 und Eolon., tonitrubus 
im Erf. nad) Herel's Angabe). Tonitru als Acc. wurde jonft Plin. 
B, N. 2, 54, 35, 142 geleien, ijt aber von Sillig nach bem Xol. 
und den Par. a d in tonitrua berichtigt, So gehören der Gen, 
Sing. tonitrus Stat. Xheb. 7, 324, ber Abl. Sing. tonitru, ber 
Gen. Plur. tenitruum (Dichter bei Gàl. an €ic. Fam. 8, 2, t: 
Bopik. Carus 8, 5), unb der Dat. und Abi. Plur. tonitribus zu 
tenitrus, ber Nomin. und Acc. Plur. tonitrua zu tonitruum. Weber 
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biefen Cajus wurde jedoch nad) Chariſ. 1, 17 ©. 118 geftritten, ob 
tonitras ober tonitra zu jagen wäre, imb Prilc. 6, 4, 20 ©. 686 
giebt ix. einem Verſe des Att. inter tonitra, 

Auf die oben mitgetbeille Stelle des Chariſ. 1, 12 ©. 23 
folgen in ber Ausg. von Putſch. bie Werte: Et, pecoris quam 
laetis abundans (Berg. Ecl. 2, 20); hoc algu so xovoc, et algor 
algoris, ut Cicero. Aber biefer Zuſatz Dat feine Auctorität, und 
ein Reutrum algu ijt ohne Beifpiel, denn bei Luce. 5, 747 war e$ 
willkuͤhrliche Gonjectur von Wakefield. Priſc. 6, 9, 46 €. 699 
ftellt als Nebenform zu algor allein algus anf, und belegt den Acc. 
algum wit einem Berje aus Plaut. Vidularia, deu Abl. algu mit 
Plant. Rud. 2, 7, 24, und Gfarij. 1, 17 €. 98 giebt bie letztere 
Form allein aus derſelben Stelle. Algu als Abl. ift noch Plaut, 
Soft. 1, 3, 36, und wird von Non. ©. 72 aus Att., uci, "Barro 
unb £ucr. 3, 732 nachgewieſen. 

Sexu aí$ Romin. und ?(cc. beruft auf einer Gonjeclur von 
Scaliger bei $yejt. unter secus. Bei Teil. wirb nämlich gelejen: 
Secus aliter significat sexu, natura habituque, ex Graeco, quam 
illi vocant £&ı. Afranius in Privigno sic ait: Orbus virili sexu 
adoptavit sibi Pacuvius in Atalanta: Triplicem virili sexu 
partum procreat. Und bei Paul.; Sexus natura vel habitus ex 
Graeco £&ig vocatur. Hiernach vermutet Scal. bei Wejt.: Sexus, 
aliter sexu, natura habitusque ex Graeco u, j. w., unb in bem 
SBerje des Afran. virile sexu. Rit nit mehr Wahrjcheinlichkeit 
ſetzt Scal. sexu für secus in den Stellen des Salluft. und Cijenua 
bei Non. ©. 222: Sexus masculini generis esse manifestum est; 
neutro Sallustius dixit Histor. libro II: At Metellus in ul- 
teriorem Hispaniam post annum regressus, magna gloria con- 
currentium undique virile et muliebre secus per vias et tecta 
omnium visebatur. Sisenna Histor. lib. I[II: Tum in muro 
virile ac muliebre secus populi multitudine omni collocata. 

98. Die gewöhnliche Endung des Gen. Sing. as, welche 
in Inſchr. auch uus gejdjrieben wird, wie exercituus Or. 4922, 
Henz. 5918, conventuus Grut, €. 83, 4, domuus Grut. ©. 106, 
18, Tann durch unmittelbare Verbindung des Cajuszeichens mit bem 
Bocal des Stammes entitanden fein, wie ber alte Gen. ber trften 
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Declin. auf as. Indeſſen war in ber älteren Sprache bie Enbung 
uis in Gebrauch, aus welcher alsdann de als zujammengezogen er: 
icheint. Helen. Acron bei Charif. 1, 17 €. 105: Et huius fructuis, 
ut senatuis, veteres extulerunt. Charif. 1, 17 ©. 116: Senatuis, 
ut fluctuis. Ita genetivum, inquit Plinius, declinabant, ut G. 
Fannius Cos. contra G. Gracchum: Senatuis consulta, Derjelbe 
1, 17 ©. 93 Tieft bei Gic, N. D, 3, 20, 51: Cur autem arcuis 
species non in deorum numero ponatur? Prijc. 7,18, 88 S. 77. 
778: Genetivus in us desinentium fit producta us, ut huius 
senatüs, huius manas. Vetustissimi tamen inveniuntur eorum 
nominum etiam in uis divisas proferentes genetivum. Terentius 
in Heautontimorumeno (2, 3, 44): Texentem telam studiose 
ipsam offendimus, mediocriter vestitam veste lugubri, eius anuis 
causa, opinor, quae erat mortua. Fleckeiſen bat aud) quaestuis 
Serent. Hec. 5, 1, 9 geſchrieben. Non. ©. 483 giebt Beijpiele von 
quaestuis aus Nov. und Barry, S. 484 von senatuis consultum 
aus Cijenna, ©, 486. von partuis aus Barro, €. 491 von fructuis 
aus Varro R. R. 1; 2, 19 und von domuis aus be[jet Satiren 
(vergl. Non. €. 217), ©. 492 von fructuis und ©. 494 von 
victuis, graduis, anuis und rituis aus verſchiedenen Schriften: des» 
jelben; und Gel. 4, 16, 1 meint, bag Varro und Nigid. Figulus 
nicht anders geſprochen und gejchrieben haben, al$ senatuis, domuis, 

- fluctuis. Noch Auſon. parent. 16, 1 bat nuruis. 3m dem Denkmal 
de bacchan. (C. I. L. 196) jteht viermal, 3.8. 17. 21. 23, sena- 
tuos; und nad) Suct. Aug. 87 und Mar. Victor. S. 2456 ſagte 
Auguftus im Gen. domos, ober wie Ritſchl Trodm. des. Bonner 
Lect. Derz. Winter 1852 auf 53 C. 7 corrigirt, domuos. - 

Noch häufiger find Genetioe auf i, welche Form Ritſchl aus 
uis durch Abwerfung des s und Zufammenzichung von ui entftehen 
läßt. Einfacher Icheint c8. darin einen llebergang in bie zweite 
Declin. zu erfennen, zumal ba von einigen Nomina, deren Gen. 
auf i ausgeben fair, auch ein Dat. und Abl. auf o und em Romin. 
Blur. auf i vorkommt. 

Mir lefen adventi Xerent. Phorm. 1, 3, 2; fructi Gato R. R. 
4. XTerent. Ab. 5, 4, 16; gemiti Plaut. Aul. 4, 9, 11; ornati 
zirent. Andr. 2, 2, 28. Eun. 2,2,6. 3, 4, 8; quaesti Plaut. Aul. 
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1, 2, 5. Moft. 5, 1, 58. Bin. Prol. 95. Perſa 1, 2, 14. event. 
Hec. 5; 3,-88; senati Platt. Gaj. 3, 2, 6, Epid. 2, 2, 5; sumpti 
Maut. Trin. 2, 1, 21. Cato RR. 21, 5. 22, 3; tumulti Maut. 
Gef. 3, 5, 22. Pön. 1, 1, 79. Terent. Ande. 2, 2, 28. Hec. 3, 2, 
21; victi Blaut. Eapt. 4, 2, 75. Dazu die Anführungen bei Non. 
€. 485 über adapecti aus Att. zweimal, €. 484 über aesti aus 
Pacuv., €. 485 über exerciti aus Att. zweimal und Barro, ©. 491 
über fructi aus Turpil. zweimal, €. 485 über lueti aus Att. zwei: 
mal, €. 486' über parti aus Pacuv., ©. 488 über piscati aus 
Turpil. und Pompon., €. 491 über porti aus Turpil. €. 488 und 
492- über quaesti aus Cãcil. Titin., Turpil. zweimal, Pompon. und 
Varro, &. 485 über salti aus Att., ©.484 über senati aus Salluft. 
Cat. 30, 3 umb über senati consultum aus Sijenna (ein zweites 
Beifpiel von senati consultum aus Siſenna bot Non. ©. 130), 
G. 491 über soniti aus Gücif. und Patuv., €. 490 über strepiti 
aus Enn., ©. 484 über sumpti aus Cäcil., Turpil., Lucil. und‘ 
Barro (biejelbe Stelle des Turpil. giebt Non. aud) €, 525, und 
eine andere desſelben S. 132), S. 484 und 489 über tumulti aus 
Enn., Turpil., Afran., Att. zweimal, Pompon. unb Salluft. Cat. 
59,5. Chariſ. 1, 17 ©. 103 giebt aus Näv. partem exerciti, Gell. 
9, 13, 17 in einer Stelle des Glaub. Quadrig. ne impetum icti 
haberet (wo jebod) Her in ietu gejchrieben hat), Charif. art. 
gramm. 1, 10 €. 10 umb exc. art. gramm. ©. 85 (539) führen 
ans Sallnft. Gat. 36, 5 duobus senati decretis unb aus Terent. 
Hec. 5, 3, 38. Andr. 2, 2, 28 quaesti gratia und nihil tumulti an 
(vergl. das Fragm. Bob. de nom. et pronom. 1 €. 127). Bei 
Donat. zu Terent. Andr. 2, 2, 28 wird ans Calluft, citirt: ergo 
seati decreto serviendum ne sit, und bei Priſc. 6, 14, 73 ©. 711 
und 712 wirb auper mehreren der oben aufgeführten Stellen be 
Plaut, und Serent. nod) aus Salluft. Gat. 53, 1 senati decretum 
beigebracht, auf welche Stelle auch Chariſ. 1, 17 S. 116 hinweiſt. 
Senati ijt ferner bei Salluft. Gat. 38, 2. 3. Jug. 25, 7. 11. 

Bei Git. N. D. 3, 20, 51 lieſt Prife. 6, 14, 74 &. 712 arci 
speeies; vergl. unter 123. Senati fand Chariſ. 1, 17 ©. 116 bei 
Cic. divin, in Caecil. (Gap. 5, 19) und pro Oppio II; wir leſen 
e$ Phil. 3, 15, 38. im Bat, Fam. 2, d, 7 und 5, 2, 9 im Med., 
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das erftemal m. pr, har. resp. 5, 8 und 7,14 im Par. 7794. In 
mehreren Stellen des Lin. tft in einzelnen Hoſchr. bie Abbreviatur 
sic. für senati consultum , 4, 25, 14: tm Reipg. und Lovel. 2, 
4, 30, 15 im Lovel. 5, 4, 45, 7 im Voſſ. 2, 5,51, 1 im Put. Med, 
Harl, 1 unb Leid. 4, 7, 40, 7 im Mied., 9, 28, 8 im But, Seb, 
Leid. 1 und anderen Büchern, 22, 10, 1 im Oxf. N. 

Vorzüglich in Inſchr. ijt senati gebräuchlid. Ex senati oon» 
sulto sent. Minue. (C. L L. 199) 3. 4 und in ben kleineren 
Inſchr. C. I. L. 547 (zweimal) und 549, ex senati consolto C, L 
L. 548, senati consultum Henz. 6593, de senati sententia . lex 
agrar. (C. I. L. 200) 3. 31 und in ber Heinen Snidr. C... I. 
632. So ift senati consultum «ud; in dem SC. bei El, au Cie, 
Zum. 8,8, 6. Ueberhaupt jcheint fi; der Gen. auf i in einem 
Nomen ber vierten Declin. am längjten in senati erhalten zu haben, 
ſo bap Quinti. 1, 6, 27 fchreiben konnte: Quid de aliis dicam, 
cum senatus senatus senatui, am senatus senati senato faciat, 
incertum sit? Das dälteite Beilpiel be8 Gen. senatus in einer 
Snidr. iff in der Inſchr. von Gora C. I. L. 1148. : 

Roh 9(ujon. Dat senati Idyll. 8, 5. Epiſt. 16, 19, . 25, 56, 
und auch fructi lud, VII sap. Chilo 10, und sumpti Gyift. 7, 39. 

94. Der Gen. Sing. ber Neutra ging nad) ben Angaben 
beinahe aller Grammatifer, Prob. cathol. 1, 4 ©, 1441. 1, 56 
€. 1476. 1477. instit. art. 417 ©. 321, Claud. Sacerd. 2,.82. 
Serv. zu Berg. Yen, 1, 212. unb 3, 22. Chariſ. art. gramm. 1,10 
€. 18. 1, 15 ©. 50. exe. art, gramm. ©. 95.(547).: 102 (551). 
Diom. 1 €. 279. Priſc. 7, 48, 87 ©, 777. Phoc. 2, 4 ©. 1602. 
Pompeji. comment. art, Donati 17, 10. Fragm. Bob. de nom. et 
prenom, 46 ©. 139. Cledon. ©. 1897, glei bem Sont, mb 
Accuſ. auf u aus, daher diefe Nomina, ba der Dat. aller Stomista 
ber vierten Declin. ble Zufammenziehung von ui in u geftattet, im 
Sing. als Indeclinabilia, monoptota ober aptota, bezeichnet werben. 
Prob. eathol. 1, 4 €. 1441 erflärt geradezu: quoniam genetivus 
singularis us syllaba terminatus in genere meutro nunquam re- 
peritur. Serv. zu Berg. Wen, 3, 22 und Chariſ. exo, art. gramm. 
€. 95 (547) erkennen wenigftens an, bap Lucan..7, 217 ben Gen. 
cornus gebraucht babe, für welchen freilich Prilc. 6, 4, 19 €. 695 
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einen Nomin. cornus annimmt. Bei Gerb, wird hinzugefügt: Sic 
Cicero in Arato huius genus pro genu, unb nad ben Fragm. 
i895. de nom. et pronom. 47 €. 139 war bei den antiqui ber 
Gen. genus und cornus, ber Dat. genui umb cornui, wobei wieber 
Lucan. 7T, 211 angeführt, and noch bemerft wird: et Livius ubique 
in historia; posteritas inter monoelita posuit. 

Mit Entſchiedenheit aber erflärt fich dafür, bag ber Gen. aud 
ber 9teutra us haben müfle, Mart. Gap. 3 $ 293: Quaeritur de 
genetivo singulari, quem alii in us, alii in u litteram egerunt, 
nec non dativo, quem alli in i agunt, ut genui, cornui, quidam 
veleres secuti' ablativo similem faciunt, huic genu, cornu, quon- 
iam pluraliter genibus et cornibus amissaque ultima syllaba 
relinquatur dativus singularis, sicut fit in civibus et suavibus. 
Et quoniam genibus et cornibus dicimus, i littera in u transit, 
sicut et optimum et maximum item dicimus, cum optumus et 
maxumus diceretur. Sunt aliqui, qui genetivo casu genuis et 
cornuis dicant; sed non debet genetivus plures habere syllabas 
quam dativus et ablativus. Quamvis ergo dissimilia sint senatus 
et exercitus, tamen sic genus et cornus in genetivo dicendum 
est, quemadmodum senatus et exercitus. Praeterea quaecumque 
nomina vel participia genetivo smgulari in is exeunt, dativo 
plurali syllába crescunt, ut Catonis Catonibus; secundum quam 
rátionem, sl esset genuis, genuibus fecisset, ut syllaba cresceret. 

Bon unferen Scähriftftellern hat Caſ. B. C. 3, 68, 2 dextri 
Caesaris cornu éohortes; mit ber Var. dextrum; bei Alb. ijt cor- 
nus. B. Alfr. 60, 3 tertiam aciem in sinistrum suüm cornu 
contulerat, et usque ad aciel suae mediam legionem porrexerat, 
et ita collocaverat, uti sinistrum suum oornu triplex esset; in 
den Tetsten Worten haben ber Petav. und Dresd. sinistri sui cornu, 
ein Wiener sinistri sui cornus, jo daß acies zu fiippliren wäre. 
German. Phän. 178 cornus flamma sinistri, £ncan. 7, 217 cornus 
cura sinistri. Gelj. 5, 22, 2. 5, 24, 4. 6, 6, 16. 6, 9 ijt in ber 
Bulg. cornu als Ger, aber an ben beiben legten. Stellen im Med. 
1 cornus. Pin. H. N, 2, 25, 22. 8, 20, 29. 9, 15, 20. 10, 70,90. 
13, 25, 51. 52. 28, 9, 42. 28, 11, 46, 163. 165. 166. 28, 11, 
47, 167. 28, 11, 48, 178 zweimal, 28, 12, 53 zweimal, 28, 13, 54. 
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57. 28, 14, 58, 202. 204. 205. 28, 14, 59 zweimal, 28, 16, 63. 
64. 28,17, 67 zweimal, 28, 17, 69. 28, 18, 73. 74, 28, 19, 77 
zweimal, 28, 19, 79. 37, 10, 60, 167 ijt überall in guten Hoſchr. 
cornus, Desgleichen Gurt. 4, 12, 11. 4, 13, 29. 30. Colin. 27, 
46 (im Heidelb. und Bern, jedoch cornu), Marc, Empir. 1 cornus. 
Dagegen Samon. 569. Beget. art. vet. 1, 20, 1. 1,.44, 5. 4, 10, 2. 
4, 12, 3 cornu cervini, unb Priſc. Perieg. 151 formam cornu. 
Werner Liv. dd, 40, 8 genus tenus. Plin. H. N. 11, 45, 103 
genus utriusque commissura. Fronto ad M. Caes. 5,6. d6 genus 
dolore unt dolorem, M. Cäfar ad Front. 5, 45. 59 doloribus 
genus unb dolorem genus. Gelus bei Plin. H. N. 8, 28, 42 in 
ber Worten crassitudinem gelus ijt vom Nomin. gelus, Vergl. 
Freund Vorr. z. Wörterb. b. Lat. Spr. 1 ©. 66 folg. 

85. Der Dat. Bat ui, dich fanum jedoch in u zufammenge- 
zogen werben. Gel. 4, 16, 5 folg.: Non omnes concedunt in 
casu dativo senatui magis dicendum quam senatu. Sicut Lucilius 
in eodem casu victu et anu dicit, non victui nec anui, in hisce 
versibus: Quod sumptum atque epulas victu praeponis honesto; 
et alio in loco, Anu noceo, inquit, Vergilius quoque in casu 
dandi adspectu dicit, non adspectui (Xen. 6, 465): Teque ad- 
spectu ne subtrahe nostro. Et in Georgicis (4, 198): Quod nec 
concubitu indulgent, C. etiam Caesar, gravis augetor linguae 
Latinae, in Anticatone, Unius, inquit, arrogantiae, superbiae 
dominatuque. Item in Dolabellam actionis I lib. I: Isti, quorum 
in aedibus fanisque posita et honori erant et ornatu. - In libris 
quoque analogicis omnia istiusmodi sine i littera dicenda censet. 
Vergl. Non. S. 501, welcher ben Vers tes Lucil, quod sumptum 
atque epulas victu praeponis honesto, unb Berg. Yen. 6, 465 
als Beiſpiele des ablativus pro dativo anführt. Priſc. 7, 18, 88 
€. 118; Dativus eius declinationis fit a genetivo abiecta s et 
addita i, sed corripitur paenultima, ut huic senatui, manui. Est 
tamen quando poetae metri causa pro eo ablativo utuntur. Vir- 
gilius in I Aeneidos (3. 257): Parce metu, Cytherea, manent 
immota tuorum fata tibi; pro metui. Idem in IIII Georgicon 
(8. 158): Namque aliae victu invigilant; pro victui. In eodem 
(8. 198): Concubitu indulgent, pro concubitui. 
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Den Set. auf u haben ferner Xerent. Ad. 1, 1, 38 vestitu 
nimio indulges; Luct. 3, 971 vita maneipio nulli datur, omnibus 
usu; 5, 101 nec tamen hanc possis oculorum subdere visu; 
Verg. Ecl. 5, 28 curru subiungere tigris; Wen. 3, 541 curru suc- 
cedere sueti; 6, 698 teque amplexu ne subtrahe nostro;,9, 605 
venatu invigilant; ‘Brop. 1, 11, 12 alternae facilis cedere lympha 
manu; 3 (2), 19, 19 reddere pinu cornua; Gif. 4, 18 arcu in- 
vigilat, Diejelbe Zorm ijt in ber Proſa nicht felten. Gic. Jam, 
16, 4, 2 sumptu ne parcasj. Blanc. bei Gic. Fam, 10, 24, 3 sub- 
sidia, quibus subito impetu. ac latrocinio parricidarum resistat ; 
Gàf. B. G. 1, 16, 5 qui summo magistratu praeerat; 6, 24, 1 
ne minimo quidem casu locum relinqui debuisse; 7, 29, 6 cuius 
consensu ne orbis quidem terrarum possit obsistere; B. C. 1, 
1, 3 senatu reique publicae se non defuturum; 3, 60, 1 quod 
quaestu equites haberent nad) bem Leib. 1; 3, 96, 2 exercitu Cae- 
saris luxuriem obüciebant nad bem Leid. 1 unb 2 und bem 
Scalig.; B. Afr. 72, 1 hostium equitatu levique armaturae eorum 
nullo modo par esse poterat nad) bem Leib. 1; Salluft. Zug. 6,1 
non se luxu neque inertiae corrumpendum dedit; 39, 2 exercitu 
supplementum scribere; Liv. 4, 12, 10 quod usu menstruo super- 
esset; 7, 2, 7 Fescennino versu similem; 9, 5, 6 tempus statu- 
tum tradendis obsidibus exercituque inermi mittendo; 9, di, 7 
stipendium exercitu Romano ab hoste pensum (mad) bem ‘But. 
unb Meb.); 10, 40, 7 dextro cornu L. Volumnium, sinistro L. 
Scipionem, equitibus legatos alios Caios Caedicium et Trebonium 
praefecit; 22, 2, 1 trahendo delectu dat operam; 22, 11, 5 pro- 
fectus obviam consuli exercituque (nad) bem Put.). Plin. H. N. 
22, 25, 78 trita et cornu cum vino infusa; 28, 11, 49, 179 re- 
peritur in latere Jeporis acu os simile; Tac. Ann. 1, 10 extortum 
invito senatu consulatum; Ann. 3, 30. 34. 15, 48, ijt. 2, 71 
]uxu propior, exponi suo luxu, luxu indulgebat, luxu et saginae 
mancipatus; Ann. 6, 23 ut nuru et nepoti conciliaretur; 12, 62 
vehendo commeatu opportuna; 15, 59 cruciatu aut praemio 
cuncía:pervia esse; Amm. Marc. 25, 10, 3 mortali conspectu 
.-monstrare; 29, 1, 20 erat expositus accessu insidiantium. An 
mehreren Stellen ijt die Schreibart ſchwach beglaubigt, wie Gà]. 
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B. G. 1, 23, 1 exercitu (jonft exercitui) frumentum metiri , und 
6, 44, 3 frumento exereitu proviso, 1, 39, 5 unb 1, 52, 7 equi- 
tatu praeerant unb praeerat (1, 18, 10 ik daaſelbe im keiner 
Hoichr. gefunden), 1, 4O, 7 pares esse nostro exercitu, 1, 46, 4 
studium pugmandi maius exercitu iniectum est, B. C. 2, 1, 2 
proxima portu, B. Afr, 52, 4 nisi pulvis omnium prospectu 
offecisset (jo Scalig., im den Hoſchr. ijt prospeetum), Salluſi. 
Sug. 32, 2 exercitu praeerant (allein nadj bem Acad. m. pr.), 
Dal. Mar. 6, 5, 4 maiestatem publicam privatae perfidiae ob- 
tentu esse (im Bern. m. sec, obtentui, üt demſelben m. pr. 
optentü, voie e$ (djeint), nnb 6, 9, 10 eonsulatu illins dumna- 
tionem subiciendo (im Bern. m. sec. consulatei) An anderen 
Stellen bezeichnet die Form auf u vielmehr den Abl. Denn. ba 
bei Gàj. B. C..3, 12, 1. 3,28, 2. B. Afr. 33, 3. 76, 1. 
39, 2. 86, 5. B. Hisp. 27, 2. Liv, 22, 48, 5. 25, 16, 7. 
28, 14, 15 ibi praeerat, ubi praeerat, ea parte praeerat, Lissi 
praeerat, Adrumeti -praeerat, cireum castella praeesse, in: Bruttiis 
praeerat, und ba ferner bei Gàj. B. C. 3, 89, 2 media acie 
Cn. Domitium praeposuerat, bei Liv. 27, 15, 15. 37, 41, 1. 
42, 58, 8 illo Joco praepositus, in laevo praeposuit, hic erant 
praepositi geleſen wird; fo ijt audj CA. B. C. 3, 89, 2 sinistro 
cornu Antonium, dextro P. Sullam praeposuerat, Liv. 8, 9, 2. 
37, 23, 7. 42, 58, 6 Manlius dextro, Decius laevo cornu prae- 
erat, sinistro cornu Hannibal, dextro Apollonius praeerat, laevo 
cornu Cotys rex praeerat, vielfeit aud) 9, 40, 7. 42, 58, 12 
dextro ipse cornu consistit, sinistro praefecit magistrum equitum, 
und dextro cornu praepositus C. Licinius Crassus cum omni 
Italico equitatu, sinistro M. Valerius Laevinus sociorum ex 
Graecis populis equites habebat; cornu als Abl. zu faflen. Bei 
Gic. Fam. 13, 71 commendationem sibi magno usu atque adiu- 
mento fuisse Tann ebenjo wohl ber Abl. ftehen, wie Rhet. ad 
Herenn. 2, 11, 16 nullo adiumento esse. Bei Gic. Fin. 3, 17, 58 
hat quod usu possit esse jehr geringe Auctorität. Auch bei Eäf., 
welcher fonft bie Dat. auf u häufig auwendet, ijt bod) überall usui 
esse, B. G. 1, 38, 3. 2, 12, 3. 4, 29, 4. 4, 31, 2. 5, 1, 4. 
7, 11,5. B. C. 1, 19, 1. 1, 45, 4. 2, 15, 3. 2, 35, 5. B. Afr. 
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‚AT, 3 nad) den Leid, und magno usui esse B. G. 2, 9, 5. 3, 14, 
5. 4, 20, 2. 4, 25, 1. 7, 41, 3. B. C. 2, 8,3, ne cui esset. usui 
B. G. 7, 55, 7, nullo usui fuerunt B. C. 2, 7, 1. 

Daß senato ald Dat. gebraucht wurde, geht aus ber unter 93 
angeführten Stelle des Duintil. 1, 6, 27 hervor. Noch ift zu be: 
merken, daß nah Serv. zu Berg. Uen. 10, 689 [oldje Verbalia, 
wie monitus, weber einen Dat, Sing. noch einen Dat. Plur. haben. 

Der: Accuſ. Sing. ber Nomina ber vierten Declin. endet 
immer auf um, die Neutra ausgenommen, welche wie im Nomin. a 
haben, ber Abl. auf u. Die Nomina biejer Declin. unterſcheiden 
fid) darin von grus und sus, welche immer gruem und grue, suem 
und sue haben. Das m be8 X(ccuj. ift weggelaffen lex repet. (C. 
L L. 198) 3. 51 in manu palam dato. Im Abt. ijt arbitratuu 
gefchrieben sent. Minuc. (C. L L. 199) 3. 26, pequlatuu lex de 
XX. quaest. (202) Gof. 1 3. 5. Magistratuo in bem Dentmal de 
baechan, (196) 3. 12 ijt aus magistratud verberbt. Aber tumulto 
wirb als Abl. geſchrieben Plaut. Bach. 5, 2, 1 nach bem decurt., 
unb I. R. Neap. 4916, 17, und ab senato giebt bei Liv. 22, 52,7 
ber But. 

96. Die Nomina der vierten Declin. geftatten audj im 
Nomin., Voc. und Accuſ. fplur. nur üs (im Gegenjo zu grues 
und sues), mit Ausnahme ber Neutra, welche ua erhalten. Auch 
in biejen Cajus haben die Inſchr., wie im Gen. Sing., zuweilen 
uus Lacuus Or. 253. 254. Henz. 5326. I. R. Neap. 1481; 
magistratuus Or. 3772. I. R. Neap. 2575; arcuus Henz. 5313. 
Gbenjo ijt bei Berg. Aen. 12, 32. 61. 316. 918 im Nom. casuus als 
Nomin. Plur., metuus und curruus al8 Acc. gejchrieben. Prob. 
instit, art, 413. 415 ©. 319. 320 fchreibt hi fluctuus hos fluctuus 
o fluctugs, unb hae porticuus has porticuus o porticuus; et bes 
merkt aber bod) $ 427 ©. 324: Item in hac supra scripta forma, 
qua diximus ablativo casu numeri singularis nomina u littera 
terminari, quaeritur, qua de causa eadem nomina in nominativo, 
accusativo et vocativo casu numeri pluralis ante ultimam con- 
sonantem non per duas, sed per unam u litteram reperiantur 
scribi Und $ 428 ©. 324: Nunc etiam hoc monemus, quod 
baec nomjna in supra dictis casibus ante ultimam scilicet ayl- 
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ibam ;'siVe per unam sive per duas u litteras seribántur, 'Ín 
-faetris" vel strueturis una virtute accipi censeantur. | | 
In zwei Verſen des Ennius wurde ber Nomin. und Accuf: Blur. 
faͤlſchlich mit kurzem us geleſen. In bem einen von Feſt. unter specus 
und ‘anderen Srammatitern erhaltenen Verfe wurde geſchrieben: "um 
-casu' sub monte altae specus intu' patebant; aber bei Feſt. tft 
vielmehr tum causa sub monte alte specus'inius pitéb&t, bei 
ton. €. 222 coneava süb montis late specus intus palebat, bei 
"Brie. 6, 14, 75 €; 713 tum cava sub monte late-specus intus 
pätebat, e$ bietet fich alſo unzweifelhaft ber Sing. specus patebat 
"dat. Der andere Vers, welcher zeigen ſoll, Bof arcus Femin. fei 
dünne, lautet bei Brife, 6,14, 74 ©. 712: Arcus ubi aspicit, 
"mortalibus quae perhibentur; Golutka ſchrieb: arquus' ubi! ad- 
"spicitur,, "itiortalibu": quae perhibetur, Hertz dat fif darauf be 
ſchraͤnkt, in ber Bulg. ubi freien: ni 0o nn 6 
(sco CGmige Nomina ber’ vierten Declin. haben in der alter! Sprache 
Am Nomin. Blur. i, Non. S. 488 giebt flucti aus einer Stellt des 
Pacud. und zweien des 9E, ind Prifc. 6, 14, 73 €: 748 weiſt 
versi bei Läv. nach, voie auch versorum bei Xaber. umb verbis bei 
Valer. in Phormione. Vergl. Kächmann zu Luer. 6, 21519 € 
^"! 12 Der Gen. Plur. hängt die Caſüsſylbe um «it das a des tem: 
"R8 an, aber bieje8 uum Tann einfylbig geſprochen werben, Ob 
Ni in biefem Kalle um ober. uum fchreibt, ijt gleichgultiz. Prife. 
7,18,90'G. "79! Invenitur, 'sed raro, spud poetas 'genetivus 
-ditralis in hae quoque declinatiorié per syncopam prolatus. Vit- 
"gilidé-iu VI (9.633): Quad gratia currum armorumque fait 
"vivis.  Quamvis etiam geminata u possit metrum per synàloe- 
"pham state, cum sequens versus à''vocali Incipiat ; 'mec nn 
etiam dusbus vocalibus jünctis prior potest in metfü"extfudi, 
"ut" (264. Aen. 6, 280) Ferreidue! Eumenidum thalanit. Ftagin. 
Bob. 'de' Hit: et pronom. 39 &.'137: Quarta declifiidig" oftitii- 
oe "idüifa "uti ablativd singulari! faciet penetivüm' puralem, 
"W€ Ctr  éurraüni ;' iau "iilum! qui 'ét Tpse hliquótiens n 
;'éifitliie viU) patittit, ut est Berg.‘ Ken. 7; 490) Me tiit 
i gBatiens; "pro fnanttüni, et illud, "Quae gratla corám: armoruifiqfie 
"fit ^ vivis, ' rd "eurfütm: Hiilé^dubio , qtua TnfértuPiritiorutitüde 
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jui, Mm ber erſteren dieſer Stellen geben. einige Hoͤſchr. manuum, 
und Serv.ſagt: Patiens illius rei dicimus, unde apparet unum u 
causa metri. esse detractum ; aber Verg. meinte ohne Zweifel ben 
Acc. Sing Im ber anderen dft die Eliſion von curruum vor 
armorum, weldhe Prifc. für möglich hält, deshalb unftatthaft, weil 
bee fupermeter ben Trochäus vor ber Elifion nicht zuläßt. 

Andere Beiſpiele diefer Synizefe find Plaut. Men. 1, 2, 64 
mile passum, fcil, bei Sell. 1, 16, 14 milli passum, berfelbe 
fel Chariſ. 2, 13 €. 182 longe tria milia passuum (als eine vetus 
JoeutiG^ giebt Gol. Gic. Verr. Acc. 1, 48, 125 ©. 193 eminus 
fest} Vultumus Capua tria milia passuum), Mart. 2, 5, 3 sed 
‚des .sunt, «q&ae "Hos distinguunt, milia passum. Bei Ovid. Met. 
.42;:246' ift für matremque nurumque «u$ ben befleren Hoſchr. 
wwabrum neruumque hergeftellt. Auch in ber Proſa ift nicht felten 
tw guten Hoſchr. um für uum, Gato bei Gell, 1, 16, d passum im 
Neg. Mottend. unb. Bat.; Varro L. L. 5, 9, 56 tribum; Liv. 1, 
3,8 pássam im Med. m. pr. und Put, 4, 9, 13, 4, 46, 12. 
40, 43, 9 dasſelbe im Put. unb Med., 2, 32, 2 im Put. Med. 
und: Qetl. 4, 5, 26, 5 im Put. Meb. und Leid. 1, 21, 45, 3 im 
60. mi pr. und Put., 21, 59, 2 im Eolb. und Put.; 4, 20, 8 
whagiktratum iut Put. und Med., 4, 56,13 im Put. m. pr. (magi- 
strat im Meb.), 23, 10, 5 im Med. und Gofb. m. pr. und im 
‚ But; 10,-44, 3 exereitum im Put. m. pr., 28, 25, 6 vasfelbe im 
Beth. m. Pr. s im Put. (vergl. Alſchefski zu 23, 10, 5); 23, 12, 
-44 :conimieatum tm But. Colb. und Hart. | 
c1 *.. Der Dat. und Abl. Plur. ſcheint urfprünglich bie Caſus⸗ 
Wéfbe Was an das u des Stammes angehängt zu haben, welches 
"beoe nieht, wie das a in ber. erften Declin., verlängert wird, Diefes 
-übus. ffi) beit mehreren Nomina entweber in ausſchließlichem 
Oebrauch oder mit ibus wechſelnd, erhalten. In anderen, borzüg> 
Me allen Verballa, ift ibus allein in Gebraud gekommen, 
"dt gleichem Wechſel ber Laute, wie in ben Superlativen umus zu 
ns getborden lt. . 
nn mi Sehrrlichiten wurde ubus bei denjenigen feftgehalten, 
welche Wetter Endung’ ibus gleichlautenb mit bem entiprechenden 
Cafus Yon Dtominn ber britten Declin. werben würden, wiewohl bei 
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‚zweien berielben, artus unb partus, fid aud) ibus findet, ij. 
4, 18, 91.6. 179: Dativus et ablativus pluralis quartae decli- 
nationis fit a nominativo singulari mutata u in.i et imterposita 
‚bu, ut hic senatus his et ab his senatibus, haec manus his et 
sab his manibus. Est autem quando differentiae causa servat u, 
ut artus artubus, partus partubus, arcus arcubus. Artibus'emim 
‚et partibus et arcibus ab arte, parte, arce nascuntur, quae sunt 
tertiae declinationig, cuius dativus et ablativus pluralis paemul- 
timam aliam nisi i.correptam habere non potest; unde excipitur 
his et ab ‚his bobus (nad) bem Pariſ. R, Bamb. und Halberſt. 
;:bubus). In hae vero, id est quarta, in quibusdam inyeniuntur 
veteres per.supra dictos casus plurales, quamvis nulla: eogente 
causa differentiae, u paenultimam pro i.ponentes, wt portuboes, 
[specubus ijt bei Putſch. und Krehl hinzugefügt, tribubus, laeubas. 
Ovidius in IIII Fastorum (3. 888): Praemia, ‚de lacubus proxima 
musta tuis. Diem. 4 €. 285. 286: In quibusdam necemme estu. 
litteram retinere, evitandae. ambiguitatis gratia, ut partubug, 
arcubus, artubus, tribubus, . emm. Pal, €. 1371:: Est alle 
Quaestio, quia, cum dicamus in ablativo singulari ab hoe ape, 
et plurali dativo et ablativo his et ab his arcubus,. et. nop sie 
facit in dativo et ablativo plurali a. versu versubus,: sed hia et 
ab his versibus et fluctibus, etiam ratione fit propter differentiea 
alterius similis nominis, Si ab eo quod est arcus, arcibus di- 
egremus, non arcubus, fieret. confusio. illius nominis eum eo quod 
est arx arcis; licet sine discretione aliqua specubus et tribubus 
dicamus ab eo quod est specus et tribus, et ab eqggod est 
veru, verubus eodem modo. .Versus vero. et fluctus et cetera 
in dativis et ablativis i habent, ideoque haec nomina eonturbat 
similium nominum confusio vel similitudo. Ergo quomodo ar- 
cubus dicimus ab eo quod sunt arcus, propter arces, sic artubus 
ab eo quod sunt-artus, propter artes. Hic victus ab hoo victu 
victubus facit (vergl. unter vitus), nam vitibus ab eo quod sunt 
vites. Sic ergo observabis, cum similia nomina inveneris. 
Donat. 2, 10, 5 ©. 1751: Quaecumque nomina ablativo casu 
singulari u littera fuerint terminata, genetivum pluralem in uum 
syllabam. mittunt geminata y littera, dativum et ablativum im 
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bus; üt ab hoe fluctu horum fluctuum -his et ab his flüctibus/ 
Nam nihil necesse. est xetinere u litteram et fluctubus dicere, 
eum artubus necessitate dicamus, ne quis nos artes, non artus; 
signi&care velle existimet." Pompej. comment. art. Donati 17, 22: 
U terminatus ablativus genetivum pluralem in uum mittit, dá- 
tivum et ablativum in bus. Ut ab hoe versü- horum versuum 
his et ab his versibus, Et quaeritur, utrum- debemus dicere 
versubus, quemadmodam diclmus arcubus et artubus. Ait sic: 
mom: necesse est. (ua ratione non necesse est? Quoniam ille 
detivus pluralis vel ablativus quando' exeunt in ubus, necessitate 
exeunt, non secundum regulam ;. sed:'volentes facere deferentiam 
iméerponimus istam litteram et converfimus‘ -Ut puta ab hoc 
arcu et:ab.hac arce facimus ablativum.  Alia est arx, aliud est 
areus, alia significatio est, Si dicas areibus, arces sighificas, si 
dicas arcubus, arcus sigmificas. Ut possit sécerni, necesse habs 
i imu mutare, ut aliud sit arcus, aliud arces, et similia. Ceterlim 
ut dicamus. versubus aut versibus, quae erit defereritis? Num- 
quid, quando dico versubus, aliud erit, et quando-dicó versibus, 
aliwd erit? Non.erit, Unde apparet, quia non refenendum est, 
Regula enim ipsa sic tradita est:: Ablativus singularis u littera 
terminatus: dativos et ablativos plurales in bus mittunt; u in $ 
mutata semper. Ab.hoc versu, mutata u in i adde bus, et facit 
versibus; ab hac manu facit manibus; ab hac portieu; u in'l 
muts, adde. bus, et faeit dativum et ablativam plwrales his et 
ab Ain::portseihus,. Quando autem remanet. u, weecsse' habet 
temanese causa diseritionis, quando. dicimus arcubus et arcibus. 
Nisi: sit. aliqua confusio, necesse habemus hoc servare. :Et-item 
me-confusió sit inter artus et artes, causa discrionis hoc nebekse 
hebemus facere, ut u remanest. Ab hoc quidem bene. Bt 
querb sibi: istam litteram adsumpsit u?. Quare noh dicimras 
apcobus, sed arcubus? Quando confusio est, non vacant istae 
omaes rationes , quoniam antistichom littera est. — Antistichon 
dicitar, quando altera littera pro altera ponitur. Háe autem 
solae .eiusmodi sunt,: quae pro se poni possunt, u et i littera. 
Istes literas possumus inter se mutare, Vis scire hoc veromà 
essa 1... Ecee. optimus. et optumus, Numquid dioo optomus? 
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Istae ipsae duse litterae. inter se possünt commutari, i: et m) 
Ideo quoniam hoe loco necessaria est propter;diseriióhém, äps« 
necesse habet permanere. Ubi autem.non.:est necessitas .causs 
discritionis, necesse habet i (vg. ita) littera. admüt& , .exebpto 
uno nomine, ubi commutata est ratio, tribubus, Persuaserunj 
sibi omnes, et sic remansit, ut diceremus.ab hac tribu. Converte 
u in i, adde bus, tribibus debuit facere, Sed nemo diet tribin 
bus, sed tribubus. Diximus enim, quoniam iume, deberhus vu 
admittere, quando causa discritionis est,; Nunc. autem::nalla 
discritio; sive tribibus dicas sive tribubus, idem est nee;alied 
aliquid significat. Ita volunt etiam in specubus, Ipsi in defoseis 
specubus. (Berg. Ge. 3, 376.) Falsum est, .specibus .debyeiá 
dicere. Nam et sonat speeubus tantummodo, et usünpamus lita 
teram sine alique diseritione. Sic enim .specubus usurpatur, 
quemadmodum ei tribubus, cum ratio exigeret ,.. ut. diceremus 
tribibus, quippe cum nulla causa esset discritionis. Ser dSewg) 
comm. in Donat. ©. 1846: U littera tunc "retinetur ie: daktive 
plurali, ut ipse dixit, cum aliqua diseernemda sunt, ut. artübep 
et arcubus, Cui regulae tamen invenimus duo nomina eontiaris, 
id est nulla discretione interveniente u retinentia, ut spebulydi 
et tribubus, Fragm. Bob. de nom. et promom. 44 S. 18: 
Tertiae, quartae, quintae declinationum dativus plurelie busreyb: 
laba terminatur, sed in tertia et quarta i littera antecedente; ut 
patribus, hominibus, legibus, urbibus, praetoribus). fiuctibus 
curribus, manibus, porticibus, casibus; praeter pewoa pntriweque 
tertiae et quartae declinationis, quae. discretionis. causa: 'vel 
archaismi i litteram in u convertunt, ut partubup ,: aseubus, 
artubus; nam partes partibus, partus..vero partubus;.:arces 
arcibus, arcus vero arcubus, artes artibus, artus» wero asteliei 
facient. Item vq Gpyaiougp lacus lacubus. Item.in testia demlip 
natione boves boum bubus. Gonjent, C. 2037: iQuaecudwque 
nomina ablativo casu 'singalari: u littera. fuerint terminata, -gewm 
üvum pluralem geminata u littera in uum, dativum: et'ablstitioih 
in bus mittunt, ut ab hoc fluctu horum fluctuum his -et^ab his 
lüuctibus. :In hac autem regula plerique:se: antiquitatesá aequi 
destinantes u litteram retiment, us fluctubus potius: quani!flu&ilpas 
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dichnt, Sed consuetudo improbavit;. neque in liis nominibus, 
quam ubi est ambiguitas discernenda, retinetur, ut ab hoe ari, 
arfubus, retenta. u efferamus, ne artes potius. quam artus dixisse 
videamup,- : Curt. Valerian. bei Caſſiod. S. 2288: Partubus ef, 
partibus, arcubus et arcibus, artubus et artibus, veteres quidem, 
indifferenter scripserunt. Nos possumus: obseryare, ui: &b.eo 
quod est. partus, id est fetue, partubus scribamus, ab.eo autem 
quod..sunt.partes, partibus; itemque ab 80 uod gunt arcus 
arcubus, ah.eo autem quod sunt; arces, arcibus; et ruvsum ab 
eo. quod. sunb artus, id est membra, artubus, ab.-ee autem quod. 
sunt, artes, artibus. Scaur. ©. 2259: Ip vocalibus -quaeritur; 
maximus an.maxumue, id est per u an per i debeat seribiy 
item,.optimus:.an eptumus, et artibus:an artubus, et manubus, 
an manibus, Et qui haec nomina scribenda periiu, literam 
putant, ‚Alam rationem sequüntur,.queniam nominativo, t prima 
posiong; eqrundem: pur eandem litierem artus et manus e 
magnus ‚et; bonus dieantur, ignorantes cognationem inter ge lis 
tezarım,, de qua praediximus; nam, et castus castis | faeib et 
]planus Julianis:,et Reatitutug Restituti; U in i trangit „.:ef 
fluctus finetibus; et. ammsı anibus..,.:,,.. . ,. Artibus et artubus 
quidam yariaverumt,; et! pot, i quidem: dativo: et ablgtivoplurelj 
sexibk putaverunt, ‚quotigs ab arte descenderet , -ut sit ars arts 
artibus artubus autem. per. u, -queties.&b eo quod eseetat arius 
Vpge: apud; Lucretium (1,959); legunt; ino nova proles arkeı 
hus infirmis , teneras ,laseiva ‚per vherhas.: .. x. ».. Ergn ; vos 
scribenda, quomado:et sonat; neme atem, unquam iam imeules 
per axtubua. dixerit, ‚Bel, Bong. S. 2329: Nonnulli varie 
modo. per. u; modo per;i snripserpnnt artibus,: ut,,.cym juxta 
significationem artus easent, ut arcus et partus,:u littera. in; daq 
tivo «gervargtur ;; si vero essent.artew, ut arpes et partos, tuno 
idem : illi» cagus: per i-li&teram acriberentur.. Mihi videtur nimig 
rusticang; epuntiatio- fntura, ,si per m extulerimus; ita tamep 
existimo;.gnuntiandum , ‚ut neo nimis i litterg exilis sit,.nec.u 
litteram scgipseris enuntiationis: sono eum «nimis pleno, ac ma- 
mingrimus,.ay£ig.9p2oeelag esse, uf, give i siye- ia Jittera 
peripserio,.ensntiationis, spnum-.tempere£. '. , TNNT: 
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Bon den Nomina, welche in biejem Stellen ver Grammatifer 
erwähnt werben, finden wir arcubus Wanil. 3, 213. Capitol. 
Marim. und Bald. 16, 5. Xrebell. Pol. Claud. 3, 7. Beget. BR. 
mil. 2, 15. Serv. zu Berg. Aen. 9, 622. 11, 6. Sidon. Epiſt. 
1, 5, arcibus von arcus nirgends. Artubus Enn. bei Gio. Divin. 
1, 20, 40. Gic. de or. 1, 26, 121. Lucr. 4, 260. 3, 7. 620. 644. 
4, 632. Grat. 290. Manil. 4, 698. Rutil. Lup. 2, 7. Sen: Contr. 
€rc. 10, 4, 6 (im Pariſ. 7836 artibus), Bal. War. 3, 8 ext. 6. 
Appul. Met. 2, 17 ©. 132. 4, 7 ©. 250. Amm. Mare. 15, 12, 3. 
Paulin. Nol. Sarm. 11, 63. Mart. Gap. 2 $ 109. 8 $ 8t£ (im 
Bamb. nnd Reichen. artibus); artibus Lucr. 5, 1077. Sen. Gontr. 
10, 33, 21. Bei Horat. Garm. 3, 6, 22 it artibus von urs, 
biejetigen, welche an / artus bodjten, fchrieben daſelbſt artubus. 
Bei Plin. H. N. 30, 5, 12, 37 hat Gillig nad dem Rice m. 
see, artibus geichrieben, im Voſſ., Tol., Par. d und im Mic, 
m. pr. ift partibus. Lacubus Varro R. R. 1, 7, 7. fOvib 
Met. 12, 278. Faſt. 4, 888. Colum. 1, 6, 13 (mit bee Bar. 
lacibus), Gil. 7, 211. Appul. de mundo 10 €, 311; Nacibes 
Plin. H. N. 23, 1, 20, 33, und rontin. aquaed. 3. 82. 83. 
84, 86. WB nad bem Caſſin. Partubus Horat. €pob. 5, 5 
Pompon. Dig. 15, 2, 3. Auguftin. civ. D. 7, 8 zweimal, 19, 23. 
16, 8. Cero. zu Berg. Oc. 4, 199. Start. €ap. 1 $ 71, partibus 
Appul. Met. 9, 32 ©. 656 nad) bem Flor. 3. Guelf. 1. 2, dogm. 
Phit. 2, 26 ©. 259 nadj bem Voſſ. Portubus Ovid. Met. 11,474. 
13, 710. Trift. 3, 2, 11. 3, 12, 38. Her. 16, 125. €i». 291.30, 7T. 
32, ^1, 31 (Hier Bat ber Bamb. portibüs), :36, 5, 5: 39,:96, 3. 
Sen; Theb. 613. Petron. 101, 9. Eumen, paneg.}"tonstantio Caes 
11, 1. Auſon. Idyll. 10, 473. Brife. Perieg. 612 (mit ver Ber. 
pontibus); bei Cic. wechfelt e8 in ben Hoſchr. uͤberall mit portibus, 
Berr. Acc. 4, 53, 118. 1. Man. 6, 16. 18, 55. 1. agr. 2,82, 8T. 
Flacc. 12, 27, und an fümmtlihen Stellen des Gàj., B.' G. 3,8, 1. 
3, 12, 5. B. C. 1, 35, 5. 3, 15,1. 8, 25, 5. '9, 73,3, bat 
Dudend. nad überwiegenden Auctoritäten portibus gegeben, wie 
auch im B. Afr. 98, 2 im Leid. 1. Doro. Pariſ. 2 geltfen: wird; 
dasſelbe Haben Flor. 3, 7, 3. Colin. 32, 43. Quercubus Gero. m 
Berg. Gr. 1,11. Specubus iſt außer der von Poumpej. 'angepäßrten 
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Stelle Berg. Ge. 3, 376, zu welcher Gero, zu vergleichen im Bi 
Alex, 5,4. 6, 1. Grat. 444: Cuet, Nero 31. Pacat. paneg: 
Theodos. Aug; 28, 2. Sion, Epift. 3, 13.: Prudent. bamart, 949. 
perist. 13, 53. Mart. Gap, 1 $ 10.'6 $ 674; specibus tn einem. 
SC. te S. 743 tmb einer: lex bet: Sy. 745 bei Yrontin, aquaed, 
125. 199 nach dem Caſſin. Tribubus Varro L. L. 5, 14, 8t. 
5, 16,91; 5, 36, 181: Gk. de rep. 2, 9, 16.9. 5, 19, % 
23, 12, t6. 38, 36, 8. 45,15, 4 5. Bub Roy. 6, 9, 4. 9,10, 1 
Oen. Eyifi'118; 3. Tert, apol. 39. adv. Mare, 4; 35, unb tribibus: 
niedenb® ; vergl. Serv. zu Berg. :&e. 3, 376. ; Verubus Sjxoy. 
4 (8), 12,29 (im Neap. veribus), Ovi; Met. 6, 646. Saft: 2, 
363.' 373. Sen. Thyeſt. 766. 771..Juven. 16, 82. Petron. 137,42; 
Claudian. In Eutrop.-2,:448, "meh; 7, 24 Inſchr. Or. 7967 
veribus Ur. bei Ron: ©. 210. Verg. Ge, 2; 996... 3n. 1, 212. 
5, 103; Blin; H: N. 30, 10, 27, 80. Ball: $1. 1,284 (im SBat;.B 
unb im Monac. m. sec. verubus) und 8, 254 :(im Monac. m. see 
wiib'ber ed. 'Bénon: verubus), unb blefe Form geben Ehartf/ 1, 15 
&.: 50-1; £1 €/ 112 und Brife. 5, 14, T6 6€. 612. - - ZH 
Sie? bieſen kommt die Endung wbus ned) in. folgenden vor: 
Acubus Gef. 7, 16 zweimal; aeibus, fo vici bekannt ijt nirgends. 
Genabus Sen. Hipp. 064. 700, XThyeft, 437.522. Theb. 300; 
gewoͤhnlich aber genilius, Now. "bet Ron. S; 26. Bucr. 1, 92. Beuys 
94e: 3, 38. 807. Horat. Carm, 1,-23, I’ Em, 2, 7, 61." @pifl, 
4,1%, 908. Tibull. 1, 2, 85. Dol. Her. 4d, 153; A. :A: 5; 779, 
Mit, 730." 3, 240. 8, 216, 311. : 12, 140, 13,7565. ib. B; 
31, 9. 98, 34,4. 30, 12, 11." 43, 2, 2. 44,91, 13. Sen; vitu 
besta 27, 1. Sube. 6, 526. Soc. Um. 11,30. 12, 18/ mi bat; 
felbe ift bet Chariſ. 4; 15:5. 50; 1; 17 €. 112. Mart.'Eap. I 
6'298.: Tonitrubus ijt $e: Stef. Bick orig. gent, 14, 27 20, £5 
tesítribus wirb geſchrieben Ovid, Met. 1£; 486. ' Lin. 1, 16/1. 
2, 62, #. 40, 58; 4. -"Phäbr, 5; "n (8), 23 (nj bei Pith. diti 
Nem.), Sen. cons. Helv. 97, 8. nat. qu. 2, 1, 3. 5, 18,6 (vergl 
über ble Bar. tomitrubus utb: tonitruis' mte: 92; d H. * 
2 se 55,.145. 19:3, 13: 31/10, 65." 
Neber vitus, welches mit Zeug verglicheit wird, und vin welchen 
mw: Bier: S. 2509 kat} viti in rotis, bemertt·Prob i6PBC nd. 
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426 (Anal, Vind, ©,:,323, 324) :. Jn. supradicta: forma quaeritur, 
vitae, ‚cum. dativum wel: ablatiyum casum; numeri pluralis.similes 
cups illis sedmimiius, quae ablatipo oapn numericsingularis.:e. ljfs 
ter correpta. Áepiningntur ,.. hahere reperiatur, qua de oausa ‚in 
isdem supra:.dictis easibus ;an£e. uitam. syllabam. pos per. i 9£ 
per u litteram . prognnfieturi;stubi. Mac; de cause, «quoniam 
vitus mon similes supra, *scpiptos:cagus habere qum illis; nominiz 
bus, : quad. ablativo. cssu -mmmeri, singularis e litera, scälicet ;core 
repta' terminantur, paesantiatur;: sl.quidem:;ah: hae; viu, bis .xel 
ab; his vitihus preso accentu pronuntiantur, af vero ab . hag 
vite his vel.ab, his'vitibus acuto -acceniay tengantur; jet: jdee 
vitng; dativo -vel..ablativa..ogsu.;numeni plurelis ante ‚ultimam 
aylixbant per. tantum litteram propuntiatur.,.. Senn Rep, Dat 
ar. Cab; becodbee angeführten :Stelle O,,1371, wis venite 
Berausg. :beri analı Vind) serouitfetomirb, dieſes vitus in Gedanken 
hatte, ſo billigte sx die Schreibaxt xityhus. |. o un o0 on; sit 
cL .ı Manibus: wb mon, Mars Bictor. 1f. 2AA8 ut Seerrimpe, 
existimat, extiros ,- intimus , ^ maximus; minimgs und; awbereu 
Namina in Beziehung: tape sulammengellcht.,. daß 49 heſſey mit i 
als , mit: u gefrhriaben; werde. Mw Eee. de, prthogr,,&,, 2259 
gedentt der Frage,/ 05; optimas: pbezgoptugms, artibus.ober artuhus, 
mswabus: sbey; manibus. zu: ichreiben, jet, co Bercitubus. ijf» Sac. 
Anun. 6, 27 ouf her Sſche. bemegtt ;; janit wird. überall exereitibue 
ohne Bars. geilen. wie Sie ws td, 24, ic D. uut boielbyiii, 
43, 4;; Selkufts, bei hard. 2, 83, G2 484, am vitfen ‚Bellen pao 
Qj und Liv, unkebaii Zac. jelbfh Arm. 80. Qiiti£, 3d. 3,8. 
1&.- Ogsubus dyrogrbdt Ameisen 9.838 in der auter 
92. br ipegum ‚gu „ash: mitgetheiltenEteſle ibe6; Cori], 1, 43 
€& 182 für prsibus, une zugleich, rvmrubusigendbwi. it vexibus 
genibus, mweilser nuinte ; bojs;amur;]o Purch die; fyerm das Shaw 
Wb. Mr. ber augenemmeng Nowinkipg. ossu untexſtũht werben 
Ioue, Sm Sing ber. Stelle ſchaint aber gu« tin, bap, wis veribus 
ad ıgenihgs qucWerp md igenn. gehören ııldraimbrossibns ‚zu oesn 
wohl paſſe. Pecubus ift nyy qurcht Canjectur q iu ainige Dichter 
Balken... gatommen „ berglo wer 925: pin Beglaubigtea, Beiiyiel bes 
diat. phar Wal, Pina man. anon qehlt. Quinemetrubus dite cium 





Der des Man be Non. S. 508 ‚.aber.iw; demſelben fet Priſe. 10, 
4 1€. 879 haben. ale Hoſchr. quinquattibue, aufs. ber pari. 
1496., in ꝓpelhex: quinquatrbus :dft.^: ‚Quinquetrubmsihat: Nonu 
G.M ond) in hem Titel einer Satire das Barro, in: allen anderen 
Stellen. €, :69.. 86 99-446, 190r. 220. 254,: 990. 344. 331. 94, 
quinquatrihwe. . 'Sipsbus war ‚nerfehlte. Conjectur Pliu. HL M. 2, 
49, 44à sinibus haben: Manil. 5,092. 425 (i bet Jetzteren €tellg, 
iſt in dex Quir. senibus), pul de iwnde. 0. 10,18. 300. 310; 
Ya, Mare. 20, 7,715,; Colig. 3, 44:11, 24.:30.: 28, 1&. 245 51 
Ippp«:Theodos, Arcad. «Honor, ood. iestinian.: it 4; Ak 
Goripp. laud.:Jusini Ang,min-2,8874, 5: 08 scs co 
i. Wluetgbus, :weiches, wie f&exiend. 4. €: OD: beiéieto manche 
als alterthuͤmlicher vorzogen, Leben -nuinistirgenus , ſondern Alexei 
fiuetibuas, Enwirhei-Prifc,ı 8, :9,..00 €. 810,- Plants Trin. 4, 4, an 
A. eb Non. € 422157 Clo. invent, 2; 54, 154,de on 4,3, qe 
Roſc. A. 26, 72 (Or. 30, 107). Flag. R5, 163: 52 Milo⸗ꝑ, «i ER 
8/94 8. C5: B. Ge 4124: 2 ficco t, ER 51.4089; 6, 125. 
&etull..64,.98, 68,43, Sergi Bei 2,:460,, 0, Aa duod 0 
$29. 385, 056. 4, 628,8, 126,839, .1,:243.40, GB3. :Questal um 
ik; 64i, 64, 470 in den Hung wow: Si Wok unb Molpt ,; anh 
Berg 911,8, 480 in ber SOM. von: Be, Fabrio, aua. Hoſchr. T 
baafeihe, nicht bemett;oquestibua- ift:-auch Berg. Geid, 515. Gen: 
39pejt..120. Herc, /Oet; 1064; Giai) unkieprämbei: iii: bie Schrei⸗ 
bung lupiujus Egtull. 64,91. .Im Seri iiung. : bon Scio. j:oud) e 
eren. Stellen ijt jupotibus Baran; bri Son; ©. 542, uter. 8,004, 
Du. Me, 2,.984. 14,880 6%. .135, 740. Std , 0) & 
Qyaestsius ‚am. in: frichhenen Auto. bela Moss 07 18,163 yt 
wizb belii, nod booibide queetihus ‚gelehen, umb. ebesſo Gaz 
DU 42,5490. Mr. 866, $iv,140;:21,($9 Bor. vis 
beata: 23, Ku etron. 4. 5, Vultabus wird Gtol, Sieb. 6. 39 
inter SF ge Dei Eerv, zu erg. Aen, I, 3639ridrithens- ig 
Mp Ausg. be, Wat, it maltiba, ‚una badiefbe ipti. Qer. 110148. 
Ar. Ba 202.., Met. 1442 64,95:9,.:410, (19, 359. Kit, 80106 
Rent. 3) 14:160 1 33ogdic, Pre: 28,79. . eaae. Au Beder. zog 
gnat, Meꝝ, M. 4,936 (dd) axi Spartinn. Hader 38,48... Raab 
uiti. 0 4 4,46, dé Wrsab. 9, 30. idR oo udis 
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Ebenſo finden fid Aberall cornibus, fructibus, manibus. Sel. 
gleichen . aestibus Git; Dwin. 2, 14, 34. Ef. B. G.-3,. 12, 5. 
Bz4C. 3, 49;.5. $wtr.'5, 649. Verg. Ge. 8, 331. Ovid. Met. 14, 
48, $i». 10, 2,5. Sen. mat, qu^ 6, 15. Tat. Hif. 2, 32. Plin. 
Epiſt. 8, 1, '£. Ser. 3, 10, 5: Curribus Ovid. Met. 2, 146. 
Fetikus' Ovid, Met. 1$; 433. Nuribus Ovid. Met. 2, 366.. 13, 508. 
FR. 3, 241. vt. 4, 2,11. Pont, 2, 8, 46. Sem. Here. fur, 20. 
SM5. 596. Here. Vet! 400. Bal ZU 1, 748. Passibeh Gi. Le. 
1/24; 54. Werg- Mer. 2,724. 6, 263. 7, 15% 1, 907. DOW. 
Met. 2,.573. 1:8,:475. 49, 64. Quintil. 9, 4, 113. Portieias 
Berg. Aen. 2, 528. 761. 3,953: 8,:606. 42, 496. Well. 4, 11, 8. 
Estum: 8, 14,3% 8, 14, 4. 9 praef. 2: 9, 7, 4. Tac. Are. 1, 21. 
19,43. ft. 2, 93." Plin. Epiſt. 4, 2, 5 10, 75 (20), 3. 10, 
85 (81), 3. Inſchr. Or. 508. 1250. 3281.  Singultibus Berg. Yen: 
9485. Give 410. Dolo; URet;.6; 509. Colum. 8; 5, 3: Bel, Lo 
3'218. BER Epiſt. 4,30, 8^. : 

"Seren. Berg. Ses. 410,080 bewertt, daß fold Becbelia, 
Y!monitus, keinen JDotiokná: 9080. Ylm. haben. Wenn man aber 
wein: Ansipriich auch nür cu. bie Nomind:biefer Vildung mit 
htec Bänkltima dezieht, jo Haben doch fremitibus ein Dieter bei 
Gic. Fin. 2, 29, 94 and Tuſe. 2,.14,:33, unb Cic. ſelbſt N. D. 2, 
5,:14; erepitihas unb. strepitibus' Liv. 89,:15,-6. 9; reditibus 
Colum. 9, 14:15 gemitibus Ani, Marc. 31; 14; 5: Cyprian. Epiſt. 
30, 9.. 34,2;'60, 4; Athus Golin.! 27, 88. Dazu formen ad- 
sehsibus Obib: Met, 1; 2455: amplexibus Met. 4, 184: 6, 049. 
7, 148..Gtt; Theb; 11,9537 auetlhus Gu.4, 2, 2. Vell. 2, 40, 4. 
xc. Hiſt. 4, 285 eomplexibus wb. Ambt 1; 9, 85. 903, 46: 
390. Sen. de ira 2.36, -Bii Stat: Theb; 10; 4425: cntibus Git. 
Sb. 257, 20. Wufe 1, 2, 4N. D.-2,'58, 146. tuin. 1,36, BO: 
fj. 50, 114; de:rep: 67 18, 18; "rg. 3, 14) 3%: Kibul. 1; 2,90. 
ID»ib; -fnedie;-fss, 30. Wet. 3,103/-5, 334; eooptibus Siat. The. 
13,644; : cóneatibus : Ovi. rem. -at. 688; cultibus Opid. Wnmof. 
2,:10, 6; aursiDüs fBtrg.:€c. 3/00. 119. 193. Wen. 12,84. Ovid. 
Ser. 17, 203; condersibus Ovid, Met.:6, 605. 11, 436. 15, 397; 
. éiseursibus- Stat; 5,949) 107; 5605 ’erratibus Dvib. Met. 4, 566; 
flatibus Cic. Wrak! 141. - Berg. Be 2, 390. Uch. 4, 42. Doib. 
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Met. 7, 532. 15, 302; adflatibus Met. 8, 289; fletibus Berg. 
Wen. 4, 439. Ovid. Her. 19, 181. Met. 1,584. 11, 419. Quintil. 
5, 11, 38, Petron. 89 V. 16; flexibus Gic. N. D. 2, 57, 144. 
Berg. Ge. 3, 14. Culex $78. fObib; Wmor..1, 14, 13." Quintil. 
1, 12, 3; haustibus Ovid. Faſt. 3, 274; hinnitibus Met. 2, 154; 
hortatibus 3Ret..3,242. 7,339; iactibus A. A. 3, 369; lactatibos 
Met. 6, 703; ictibus Lucr. 1, 1055. 2; 196. Bev: Ge. 3, 234. 
Wen. 5, 198. 377. 459. Culex 195. Horat. Germ. 1, 25, 2. (Ovis. 
Met 4, 124 5, 264 7, 598. 8, 775. 15, 348. Liv. 34, 14, 11. 
Tac. Kun: 3,43. 6, 35. Hiſt. 2, 38; latratibus Berg. Men. 12, 
751. QGyuley 218. Dpib. Met, 2,49: 3, 231.7, 444, 13, 806; 
lusibus Ovid, Her. 15, 21. Amor. 2, 3, 13. Met, 14, 556, Trift. 
2, 223; medicstibus Opid. Her. 12, 1655; mordibus Lucr. 5, 1322. 
Berg. Gr, 4, 237. jOvibi SRet; i$, 538. 13, 568; 'mugitibus Berk. 
Gel. 0, 48. Ge, 3, 150, 594. $Ovib. sem. am. 183... Met. 3, 21. 5, 465. 
1, 144. . 15, 465; martatibus Met. 5,:499; nexibus Met. 3, N. 
15, 659. Sac. Ann. 4, 62, € uet; 9ttto 535 nixibus ?ucv. 5, 285. 
«Berg... Ge. 4,:199, bejür 'nisibus jOvlb. Haft. 5, 171; nutibas. Ob, 
Amer. 2, 5, 16; paratibus JOvib. 39te1 8, 883.:: Pont. 9;:4, 5; 
apparatibus· Tac. Hiſt/ 2, 625 saltibus-Snce. 8, 11... Berg. OG. 8, 
143. Quid. Met. 13, 672. 15, 377. 9i». 28, 1,.63 saltatibus Dvib. 
Met. 4d, 637; successibus Ovid. Her. 2, 85. . Mei; B, 73. 12, 
355, Gtat. Theb. 40, 287; tinnitibus jOcib, Met. 5, 204. '6, 589. 
44, 53€, Faſt. 3.741, d, 201; ululztibus Catull. 63, 24. «Be. 
Wen, 7, 395. JOpih. Her. 5, 78. Met. 3, 179..598. 708. "7, 100. 
8,.447. 14, 405. Saft. 4, 453. 6, 513. iv. 21, 28,'1.:89, 10, 1. 
Sac. Ann. 4,62. 14, 32; wibus Ovid, rem; am. 376. "' soft. 2, 
521.. Eolum. 12, 50, > Tac. Agric 24; venatibus Verg. Aen. 
9, 401. Dvid, Her. 5, 17. A: A. 1, 258. Met: 4, 302. 307. 306; 
vietibus Plaut. Bacch. 5, 2, 62. Moft. 8, 1, 43- MU 3:4, 144. 
Quib. Met. 15, 104; visibus Ovid. Met. 15, 64. €tot. Theb. 6, 270, 
TEE DI ' 201: 0. Ao 04.7 TN 
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1j. .985 : Die ghortitümme bet iter Deelination gehen affe 
an welches im Rein Sing. '& Angcehäntgt wind; Neutra biet 
eli in Bieler. Deelin/ ult. csbie fünfte Decllü. iſt eine Nebenfoem 
‚ber: exften; unb mehreve: Nomina berfelben auf des ftehen als ſeltenere 
‚Kernen: den üblicheren ver eji! auf dà gar Seite, während I 
been Süllen -ies- bie herrſchende, ia bie. minber gebraͤuchliche Fotm 
3i. . Die. Rominai auf les bilben:'ia ber fünften: Declin die deer 
wiegende Michrzähl,:einen Gorfféndhten vor es Haben "ut Aen, ve, 
mpes, plebeg,ifatgéi. 5 ale 
is: Ber Gic. ifilunuries.de oft. 2,.23, 88. 21/40) tT: ; a 
409. Noſo 14;:39..27, 715. div. dà. Ciec, 1,85 Ber’ Aı’2, 
By (uad) dem Rag. 42. m. ips. ‚und‘ qabricA, It. adv. 4 9 ,:99. 
£, 36,95 010,2, 5. (in ber Hölfr::iamurines),. WAL. .48) 4B. 
49 dd. 23,5%, Pilo 21, 48; duxurichn .de-or,-$, $$, 155. 
BO. Net. 2, :3,9 (in:iden Patiſ. AUB luxuriam; InidenfTogterin 
‚wit ũbergeſchtiebenem juxuriimy uut 4, 44:98. CAE 12, 995. 
fpije:23,: 69. (nib dem: SBalmp]; Tate), osi Post Hedi’ dWoweniiB, 
44 Xnadji:bttm- Par, (7794 ,- Gembl. td Sag. £0. 21); -akurie!de 
or. 2, $4,435. (nad). dem Abrinc. und «041. -2) s mext:9,188,1160. 
f. 41,28 (nad) bdem: GembL cm. sec. odMer ah; pre luxuriae 
Met, wie teo 3par.-7194.hbixbriaéy ud 2B, 57. Gel: diio 
‚Box. 717794. m pr. ib. im: Erf. düxwriaejs ‚exuria ate Nowrik. 
Ef. 1, 84,1128; haxurise als Bew, Verr. Ace. 5, 387,196. Li agt. 
2,.85, I Mu; 5,082. .6, 1379,:90;; Kixuyiàm Verv: Wed- 5; 84, 
B0. (uet dem; Guelf, 1. 2. Leid. und allen Lag., luxurlem im RL, 
Aer. Sy 1106, 43.36, 76. Balb/ 25 56. :de rep. 2,4, 8; Tétkurfa 
ao ol: Dtnjeo 90:114) 39. .27, 35 Cbeisemaleinnt kurz vorhrehehin⸗ 
bon Rom, luxürieé at beiben Stellen ét Heluſſt. Iuxurich, iet 
cc. 1, 13, 34. 2, 54, 134. 5, 33, 87, 5, 52, 137 (in der erften 
biefer beiden Stellen ijt im Neg., in ber zweiten im Reg. und ag. 
29 luxuriae, ba$ e jebod) beibemale im Steg. mit einem Punkt be 
zeichnet), Gatil. 2, 3, 5 (bei Prob. instit. art. 514 ©. 336 ift im 
Bob. luxuriae), 2,5,11. 2, 11,25. Flacc. 29, 71. Off. 1, 30, 106. 
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'Materlex inv. 4; 2,2 ‚(im Pariſ. 7714 und Woſſ. materi esset, 
n furit nidtéliy; de or. 1,11, 49, 1, 4672017 2,04 , 88. 
$21, 146. 27457190. 2, 59, 298.2393, 14, 54. Gk. park. 25 
Lu Wee %. 85, 89. Bere. Acc. 1/56, tà. 5, f8,'41! "um. 5, 
4987: 92'242, 3; ^ ráteriem de or. I, 9, 10° (hi €. 2^ ms- 
"tetiam); 2, 84, "145; Brut. 11,45; meri "aic; 8/68, 160: 5, 48, 
an (th Bag. 29 indeiiamy; f- Milo 187.35" (tit Shafinyf. Taur. 
Bites) nitt47 754 Gm Lehenf:; Erf: undSalzb. materiam, 
abet im RPaltmpf "Xdite.’ matériern) ; ! Fan: 3,6; dor: de domo 
S, t 487 materla als Nomin. 0/517 7; U. (im Angelom. und 
Sure: mateiles), Dt; 59: 201; iistériam in. 1, 5, 7. 156,8. 
14; 24; 94. dé^or; 2, 84; 342: dpt; 178, DF. ad-Q: fr. 1/2, 1,3. 
3». 4; WB, 39. 92: miteHià aft S9?" inv: 174, 5. 155,14. 
47 179,75/8, u: > Moni 2, mofftili! te Sion. 
Dt! 18; 58. or: pat? 28 eii" bh: sinh, M. (d bem at; B 
Ab‘ Get)" molt 9i 4, 4074: 74917126, 2" mollitia! dee Wet. 
MEUM M UA 1,0; 38. ifc, 2, 5%; 'morfifiks 94. 
2, 15/38: nl bem Belt. m: prz mm^ bent'iReto. Bei, dee). 
' Begilftiétir de^or:-t), 4L, #653: segnitisie: ala" Weir; Fin. 1,20, 
' egnitiui als‘ 51; Btut. 8177082; Barbarfei"wor- mri · ebner 
"télé ^oi! Eid’; Deal’ 14; 058; und "vog TÉRP Haben blé neueren 
Hetausg. ans intei ideni barhuria Anfgehäminenz - barbaria 
ced Nomin. iſt feiner de or. 1; 26, 118:^ 9&4: 8,49. DHL. 2, 
-49.406.: 41, 2; 6/ 14, 3, 8- (im Situ: barbáriés); "Fin. 2/315, 49. 
N. Dit, 29, B; barbariiié als Ben. Flace. 08/763. Phil⸗8, 19, 
Sg; 7, 41233. Fin. 6, X, He de rep. 1, 3,55; als Da. Font. 
:46, 34-020; 44); barbariam: Bath. 19, 45: or; de domé 23; 60; 
barbarte ots Abl. 9.:Bifo 8; 17. Phil. 13; 8, 18. prov. tons. 3, 
'5. N. Di’, d4; 85," Mofidkles" t Boy. qu Orẽ 28; 79, aber 
vurchaus muhdida IO. f, 9, 430, und Kaffee "wie: wet qun. 

9120, iy Ub. uL o5 SG" u$ Ánbessd: db. 

acl «(gg mos, "Tm 'luxütiem- dés ti $4 
"Texurism5/ B»: 754 4 materiein nach dem Borg. d: und anderen 
Aie unb 4; Yt, 8 idferie^Hod; dem geb. 4 und Enfac., wie 
auch B.'EBep. 4 74. 5 rüatériek Milo :ätochat máteriem; B.'G. 
M^, A) 5- tüolltien; «$e 7/11;5 mollia: Del Salluſt. Eat10,3 
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‚pateries; Jug. 70, 5. 85, 35 mollitiem, in ber exjteren Stelle mit 
ber Bar. mollitiam. Bei Liv. 44, 42, 9 pigritiem; 22, 27, 4. 
dA, 1 1 unb nach einigen Hdſchr. 4, 26, 11 segnitie, aber 31, 6, 
5 und 31,. 1,6 ift im Bamb. umb anderen Büchern segnitiam, 
welches auch 34, 34,7. 40, 26, 5 bejier beglaubigt ijt als segnitiem. 
Bei bemjelben 5, 6, 5 ijt mollitiei als Gen. allein im Pal. 2, unb 
7, 32, 7 mollitie in bemjeben und einigen anderen Büchern; 25 
18,8, hat ber Med. mollitiam. Ueberall hat Liv. materia, materiae, 
materiam, materiä; oudj 1, 39, 3 ijt materiam im Put., Meb. 
und Leib. 1. Desgleicgen luxuria, luxuriae, luxuriam, luxuriä, 
nur 40, 1, 4 ijt im Pal. 2 unb einigen anderen Hbjchr. luxurie. 
Bei anderen Schriftſtellern finden fich folgende Formen ber 
fünften Deslin, von Nomina, welde gewöhnlich ber erften Declin. 
folgen: Amicitiem S$ucr. 5, 1019 nad bem oblong.; barüber ſagt 
Chariſ. 1, 17 €. 94: Amicities Plinius Secundus sermonis dubii 
libro VI, ut planities, inquit, luxuries, mollities e£ similia, veteri 
dignitate, Ceterum rationis via debet. amicitia dici. Omnia 
enin nomina, quae nominativo plurali ae syllaba finiuntur , e 
deposita reddunt nominativo singulari speciem sui iuris ac for- 
mae. Quodsi manus veterum licemtiae porrigemus, potest et 
copies et observanties et benevolenties dici. Avarities gucr, 3, 
99. Caubian. III cons. Honor. 185. Barbaries Ovid. Amor. 3, 
B, 4 Juſtin. 9,.5, 7. Sor. 4, 12, 20; barbariem Ovid, Met. 
‚15, B29.. Sucan. 8,011; barbarie Ovid. A. A. 2, 552; barbaria 
als Nomin. Quintil, 11, 3, 69. Juſtin. 12, 3, 3; barbariae oí$ 
Sen. Horat. Epift. 1, 2, 7. Zuftin. 2, 2, 14. 42, 2, 105 barbariam 
Suftin. 42, 6, 16; barbaria als Abl. Plaut. Poͤn. 3, 2, 21 und 
bei Zeit. unter vapula Papiria, Juſtin. 43, 4, 1. Blanditie put. 
Met. 9, 28 €. 647; blanditia ald Nomin. Gic. f. Planc. 12, 29, 
blanditiam $àí. 25, 91 und bei Non. ©. 194. D. Cic, pet. cons. 
11, 41, blanditia als Abl. Plaut. Truc. 2, 7, 19. Syr. 495. 
Prop. £, 16, 16. Quintil, 10, 1, 27; gewöhnlicg blanditiae. Du- 
rjties Gelj.. 3, 24. 6, 18, 6. 7, 2. 7, 25, 2; duritiem Lucr. 4, 268. 
Gatull, 66, 50. Ovid. Her, d, 85. Met. 1, 401. 4, 750. etwa 
514. Blin. Baneg. 82, 6; duritie. Blin. H. N. 28, 15, 60. €utt. 
Nero 34; duritia als Nomin, Xerent, Qeaut, 3, 1, 26. Gic. er. 
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patt. 3,:81.: Pliu. H. N, 14/77, 9. Tee Hit.’ 1; 29; duritiae 
als . Gen; Dvid. Triſt. 15 8/46; Pin E. 0:37, 1M, 73, "See. 
Ann: 3, 34, als Dat. Caſ. B. 0.6, 2179. -Tac Ah. 6, 94; 
duritiam Cic. de or, 8,/tV,162. Cufe. 5, 26''Tdi or, de domo 
30,197;:88, 101.: Sac. Mnni 4, 35. 13,957 urhii'at6 WEL." Plant. 
SRoB. 1/2, 75.-Gato befreit: unter repastiniäri, Sen. const; 17,3, 
Fallacie Appul. Met. 5; 21 ©: 374; ſouft überall fällaciz und 
fallaciam.. Induwies «(8 Nee: Blur. 08/9, 43; 2; induviae i 
Romin. Plur. Platt. 98074, 3,95. induviis imb 'Inddvids 
Prudent. psyth.' 578.:e. Symm. 2:288. -Lehtitieni: Aetna 540. 
Luxuriés Lucan. 4, 374; luxutiem: Betg. Ge; 1, 119/" orat, Ä. 
P214. Ovid. Met. $4,629. Dal. $0.7, 66; luxuria als Nomin. 
Salluſt. Gat.5, 8; Quintil. 3, 7, 24. 4, 2,71. 5,16; T; loxuriae 
als Gen: Ovid. Faflı: :5, 279. “Bell 2,:85, 4; luxuriam Horat, 
Gtwm.-2, 8,224." Quintil. 5, 40,20; TéXuria als Abl. Werk: Ge. 
4,419 (im Nom ift jedoch dukuriao SiL Iaxurle), Horatt Serui. 
2, 3,.10.- Tibull. 2, 3, 51. i Kovib. Faſt. 6, 644. Quintil. 9, 45$. 
12, 1, 8. Maceries Afran. bei Non. €. 138. Prubent. haíhátt, 
2213. msosriem Zmidyri Grut. €, 611, 13 zweimal und Or. 4057. 
Asateries Plaut. Mil. 4, 5, d. Cote Rz Rt: 4T, 1. Luer. 1; dfi. 
203.. 230..245.:345: wtib an vielen anderen Stellen, Berg. ien. 11, 
328.. orat: A. P. 131. Gefunti-6, 27, 1. Pin. AiN. 16, 28, 51. 
16, 39, 16,195: 197. 16,40, 76,205: 206. ' Sac. Ann. 1, 32. 
— t.:£7:51; materiem Gute 'R.R.-81; 2: "Wuer 1; 58: 228/512. 
635. :305 wn am -attbetenCtellen "Dub. Mei 2, 5. "45, 135. 
Golunnob, id ty d 7 afelbfl:g>1. 5: 8 If tisierisiti); Suca B, 138. 
Tao; Kin, 4, 90^. 3, 9. 4, 594 materie Plin R. N. 7, 29, 30. 
165 40,/16,.000. 204; ' Minüties Arnob. 2, 29, hinutien Appin. 
Met. 9,27 8.645; 14, 13 €. 780. Arriob.'6,18; minuttam Ger. 
Gpijt, 90; 23. Ad;captandatti miserie Gero? zu mig; Men. 2,84. 
Mollities Tisent. Cmn:i0jl 16. Ovid. Amor. 3, 8,18 Ge]. 7,14. 
Glaubian. in Eutrop. 1,841 ; wellitie: Mart:'8, 64, 8^ Plin. epift. 6, 
29,6. .Suftinz 47, 43: Mandities Sell. fd, 9, 4, unb To Haben 
Hermann: und Rui) Plant: Mir? 275, 4! lbtgen der Con⸗ 
tindtät des Versmcches fit menditis gefchrieben ;"imünditieni Catufl, 
23,183; munditise «ls. Ber; Gl: 9/9, 3, manditiát Plauit. €af. 
25 
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2,:3,,9, (ap, $,), munditia als AbL Gell. 1, 5, 2, 1, 23, 1, Ne- 
quities, Howd. Gru. 312, 131. Manil. 2, 599; nequitiem Terent. 
Htaut. 3, 4,72. 9b. 3,3, 4, Notities Luer. 5, 182. 1047. Bitrup. 6 
praef. 3, notifiem..Sucr. 4,479. Pinguitie Appul. SRet.-40, 15 
€. 106; .pinguitias, Arnob. 7, 20. Prosapies Non. S. 67; pro- 
sapiem Prudent. perist, 10, 180. - Paerities Auſon. prof. Burd. 
10, 16... Bapvitiem Apyul. Met. 6, 19: €, 4195 bei Tac. Ann. 11, 
M mar. bieſe Schreibung unbeglgubigt. Begnities fplaut. Xriu. 
34.3.1.67.- Berg, es 2,374; segnitiem Maut. Aſin. 2, 1, 6. 
Folum. 2,-21, 3 -Blin. Paneg. 82, 6. Suet. Galba 8. Spureities 
Succ, 6, 973; ,spurcitie S3ppul. Met. 8, 28%. 584. Tristities 
Pacum bei. Nom. S. 184 (nad) Bothe'a Emend.), Appul. Met. 6,9 
£,3915 trisütiem Terent. 30b. 2, 4, 3 med) dem Bemb.; tristitie 
gi. Dat, Souxpif. bei Ron. €. 182 nach unficherer Conjectut, mnb 
Ayrıl. Set. d, 27 65,299, ats Abl. Appul. Met. 9, 30. ©. 650. 
10, 3 €..683. , Für, desidies, welches jonft Succ. 5, 48 im Text 
yer, d aus mehreren Odſchr. desidiae als Nomin. Tim. ber: 
gea is s nt 

cop Die, Zahl derer, delche zu den dewoͤhalichen Formon auf ies 
Rehenformen auf is hahen; ift gering. Effigla ala Romin. Plaut. 
Qui, 2, 4, 7. Afran. bei Ron. ©. 493; in effigia Inſchr. Det. 
14163; effigiae; als. Nomin. Pur. Sucr. 4, 106, effigias 4, 42. 
&. ,Canitia Plin. BL.N;. 31,7, 42. Chazli. 1, 15 €. 41. 42: 
Eanitia. an»eanities. dicenda sit, quaeritur. Canitia nec irrationg- 
biliter; nec -abhorride dicitur,.et ideo non est ab analogia re- 
Qadendum; canitigs autem poetico deoore in levitatem aoni cor- 
Tupta. est, porrg prosae orationi, nao Are, cam poetica mol- 
2.8.8, Sud, 49, 4; planitiae, als Ge. Qin. A, 8 15, ls 
Pate Plin. H,.N,. 2,98,89;.planitiàm Gic. Divin. 1,1, 2. Inſchr. 
Dr. 33, planitie, als Gen. und SDat, ; planitia. ala Abl., plariitike 
«io; Naminꝙ Sup. und planitiarua Vitrup. 5.praef. d. 5, 3, 7. 
$12, de. 1, 4 4 9, 1, 2. 3: A, qianitias Golum. 1, 2, 4 nad 
bem, cod. , Polit, und, cod,.Gees,; Planiti ald Nomin. und SL, 
planitigg, a. Gm. unb Dat, und planitiam . ift auch. mehrmals bei 
bey, Gromatici; Balb..ad Cels. exp. et rat, mensur. €. 103 5.18. 
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24, Sic. Flace. de cond..agr. ©. 143 3. 7. 12, Hygin. .de limit. 
constit. €, 190 3. 7..8. 9. 13 und ©. 195. 3. 15. Zu intempe- 
ries ift der Plur. Intemperiae. Bei Gell. 1, 17,.2 ift in den Hoſchr. 
has intemperies, aber Non. ©. 493 lieſt hafelbft intempenias.. . 
Der Voc. tft dem Nomin. gleich. So fteht pernicies Pfaut. 
Wn. 1, 2, 7. Moft. 1, 1, 3. 3Bjeub. 1, 3, 130. ast 
99. Der Sen, Sing. hat ei, welches am das ai bec erfien 
Declin. erinnert, und in. ber alten Sprache aud) es, welches bem as 
der erſten Dechn, entipridt. . Der Dat. gebt. ebenfalls auf ei. aus. 
In beiden Caſus iff e nad) i lang, nad) einem Conſonanten in ber 
Regel kurz, wie e8 von Chariſ. 1, 15. €. 40, Prife. 6, 11, 59 
©: 304 und Serv. art, gramm; d, 7 als fury in fidei, rei unb 
spei bezeichnet wird. Ei Tann eine. Sylbe bilbem, unb wird aud) in 
ber Schrift in beiden Gajus in:e, und: ux Gen. zuweilen. in i zu⸗ 
fammengezegen.. Geff. 9, £d: Quod idem. Quadrigarius huius facies 
patrio casu probe et Latine dixit; et quaedam alia adposita de 
similium vocabulorum declinationibus. Quod autem snpra scriptum 
est in Q. Claudii verbis (9, 13, 11), propter magnitudimem at- 
«que immanitatem facies, id nos, aliquot veteribus libris inspectis, 
exploravimus, atque ita esse, mt scriptum est,.comperimus. Sic 
enim pleraque aetas. veterum declinavit: haec facies huius facies ; 
quod nune propter rationem grammatieam faciei dicitur, _Cor- 
ruptes autem quosdam libros repperi, in quibus faciei scriptum 
est, illo, quod ante scriptum ' erat, oblitterato. Meminimus etiam 
in Tiburti bibliothee&/ invenire nos: in eodem Claudii .libro 
scriptum wtrumque, faces »t facii Sed facies in. ordinem 
seriptum fuit, et contra per i geminum facii, neque id abesse..s 
quadàm eonsuetudme prisca existimavimus; nam et ab eo quod 
est-hic.díeb, t&m [huius:dies quam] huius dii, et ab eo quod 
est haee fames, [tam haills famis] quam huius fami dixerumt. 
Q:' Ennius m XVI:amali dies scripsit pro diei in hoc. versu: 
X Postrema longinqua! dies quod fecerit; aetas. Ciceronem quo- 
que &dfirmat Caesellius in oratione, quam pro P. Sestio feeit, 
dies séfipsisse pro diet, qued ego, impensa opera comquiwitis 
veteribus libris plusculis, ita ut Caesellius ait, scriptum inveni. 
Verba sunt haeo M, Tullii (eft. 12, 28): Equites vere daturos 
235° - 
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Pe "die^ poenas; Quocirca: factum. hércle est, ‚ut. farile his 
erddami, gi scripserunt idiographum librum Vergilii se in- 
gpoxisse in quo ita: scriptum est (8..1,:208): Libra dies 
somniqué"p&res' ubi. fecerit. horas; id :est libra diei somnique. 
Sed isicet hoe; m loco: dies a Vergilio scriptum videtur, ita in 
illo versu non dubium .est quin dii scripserit:pro die (Aen. 4, 
686): Munera laetitiamque dii; quod imperitiores dei-legunt, 
"b :insolentia seilicet ^vocis istius:.abhorrentes. Sic autem dies 
dii^a! véteribüs'decliriatum est, ut fames fami, pernicies pernicii, 
progténieé;progenii, luxuries luxurii, acies acii. M. enim Cato 
$n okátiohe, qam de bello Carthaginiensi composuit, ita scri- 
peit*: Pueyi atque mulieres.extrudebantur fami causa, Lucilius 
in XII: Rugosum atque fami plenum. Sisenna in. Historiarum 
Bbro VI: Romanos inferendae pernicii.causa venisse," Pacuvius 
in Phulo: Pater supreme nostrae: progenii patris. : Cn. Matius 
in Hiadis XXI: Altera pars acii vitassent. fluminis undas, Idem 
Mitjas'in XXIII? An mgheat specii:simülacrum it: morte;silen- 
titm: ©. :Gwacehus de ilpgibus promulgatis:. Es luxurii :causs 
alunt: instíbei. Et. ibidem. infra ita scriptum est;.. Non;.gst. ea 
luxuries: quat motessario.;parentur .vitae causa. Per. quadi.spr 
paret, eum!ab eo quod est luxuries, luxurii patrio cası :dixisse, 
M. quoque. Tullius in-oratione, qua Sextum Roscium defendit, 
pevnicii seriptum reliquit. . Verba haec.sunt (Roc. W. 45,131): 
Quorum: mbil .erniei causa divimo. consilio, sed, vi ipsa et 
andgnitudine?) rerum -factum putemus. Aut facies ergo in casu 
patrie.aut:ifaeii Quadrigarium scripsisse existimandum est; facie 
autem ini inullo ..veteriilibro: scriptum, repperi. In casu autem 
kiandi, qui purissime :locuti;. suit, mon faciei, uti. nunc. dicitur, 
ined. facie/dixerumb Lucilius in Saturis,. Primum , inquit, ‚facie 
quod dionastae hikantis accedit. i: Lutilias. in libro septimo; Qui 
ts-dilipat) aetaſt; faciequa; tuae se fautorem; ostendat, [sa]; fore 
«mieum..polligentur....Sunt.famen. non pauei, qui utrubique. facii 
Kgsint.;.-Bed, (Cc Caesar in libro-de analogia segundo. hujus. die 
Alina, specie dicendum putat. . Ego quoque in Iugurtha Sal- 
Justi isummae fidei;et raverendae vetustatis libro die. casu patrio 
Aeipntum inveni, Verba.bagc ita erant (Gap. 97,3): Vix decima 
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parte die reliqua? Non 'étiim puto ;arpütiolam 'istam ecipierldäne] 
ut die dietum quasi ex die existimemus S 10 ^" voten 
"Den von Gell, angeführten Vers bes PBacuv. : ‚giebt —* "deu 

€. 490 mitt ber gleichen Forn progeniis bet demſelben 'hGrtuS 484 
iſt in ben Stellen des Ele f. Roſc. A. und bes Eoi festi pelriniod 
chusa, unb an der Spitze des Artifels fteht: Perniei procplernieieh; 
was nicht als begründet angenommen werden Tamm" i <q oiupor 
7 Chariſ. 1, 10 ©. 18: 'Veteres in'hac specie 'teckmationid 
genetivan: siripularem: similém: nominativo dicebant:‘: Inde: 5 
venimus in quibusdam pernicies pro pérniciei, ut sit háoc per 
meſes huius pernitfes; hade luxwries:hoiuá'luxurées.. Et*retera& 
elástiíódi: similiter declinabantur. sBergfi Diom. 4: &. 281. »Eharihı 
1,15 ©. 52. 53: Cicero liter' deelinavit secutus srumerum 1syk- 
labarum, huias pernicies, ratiorie ill&; quod, cum nominativus 
pluralis &igenetivo sinpulari peoficlecatur, sitque: aut idest anf 
earundem syllabarum ; ^ut :huiusi^stholae: hab scholae, iet; basati 
Marci hi Marci, item" huiüs' felicis hi felibes; ‘et huius dome 
hae domus, aeque genetivus 'sequi debét nominativikm pluralem; 
et'ideo Cleero pernicies enusa 'gónetivum: extulit; . Berglirex® 
art, gramm. ©. 96'(547): Gar. 1, 1T: ©. 101: ; Dii pro ;die- 
seu diei . . . . Libra die somnique pares ubi feeit: hores, i: n. 
diique ., . . legendüm vesse definit, idque.:im: Gosgli i-Bstoria 
libro I... deprehendes. ” Priſt. 7, 19, 93 S. 1890. 780:: Gene 
tivus‘et dativus: quintae declinationis sunt similds; /fiunt enim 
extrema s nominativi abiecta et assumpta i,'mt hic;dies huius 
diei huic diei, haec faeies :huias faciéf" hüic faciei;o Et. aprwen 
quidem productionem nominativi, siri habeat paemultigam,- wt 
acies aciei, rabies rabiei; ain autem..eonsonantbmiJtsbest: ante 
es, corripitur e tam: in genetivo quam in.dativo.,:ut hgec, fides 
fidei, res rei, spes spei, plebes plebei, Veteres tamenKfrequene 
tissime inveniuntur similem ablativo protulisse in hac deelina+ 
tione. tam genetivum quam dativum; ut Sallustius in Historiis 
libro I: Dubitavit acie pars, pro aciei; et. Virgilius in I Geongi- 
con: Libra die somnique pares ubi-fecerit horas ,. die: pro dieb 
Ovidius quoque in: III Metamorphaseon (8. 341) fide pro Adel 
posuit:. Prima fide: vocisque. ratae temptamina sumpsite . idem 
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in: VI (8. 506):. Utque fide pignus dextras utriusque poposcit, 
Derielbe 7, 19, 94 ©. 7815. Inveniuntur huiuscemodi ablativo 
veteres etiam pro genetivo usi, ut Virgilius: Libra die somnique 
pares ubi fecerit horas; die:posuit pro diei, Sallustius quoque 
in'Historis: Dubitavit aeie pars, pro aciei, Idem in I:. At 
imde nulla munitiowis aut requie mora processit ad oppidum; 
requie pro requiei. Quidam iamen antiquissimorum etiam simi-. 
. lem nominativo genetivum protulernnt eius declinationis, Vergl. 
Get». zu Verg. Oe. 1, 90 unb Fragm. Bob. de nom. ek: pronom, 
1.€. 127. | 
^; Ein Beihpiek. des Sm, auf. es ijt nod) auet. 4, 1083 quod- 
ewmque est, rabies unde illaee germina surgunt; ein. .anbexes 
Inſchr. £v. 593 hora dies ante primam, wie bafelbft nad) Sen. 
©. 49 za lejen ift. Den Gen. dies erkennen Gell. 5, 12, 5, Serv. 
zu: Berg. Wen. 9, 570 unb. Macrob Gat. 1, 15, 14 aud in 
Diespiter, welches fie: burd) diei pater erläutern, und im gleichem 
inne (deint Barıy Li L. 5, 10, 66 das nämliche Wort durch dies 
peter zu erklaͤren. Bei Qucr. 3, 918, wo Lamb. und Bifan. bir 
Besart einiger fobidr. aut aliae cuius desiderium insideat res 
billigten, baben bie folgenben beraues. rel, wie bie meten Bücher 
geben, beibehalten. EE 
"Bei mit kurzem e als Sm. Haben Blaut, Men. 2, 2, 48. 
5, 2, 14. Xerent. Eur. 4, 3, 10. Hec. 5, 8, 9. 12. Apollim. 
periocha Adelph. 5, und als Dat. Terent. Ad. 1, 2, 15; fidai ale 
Gen. Manil. 2, 602. 627. &il. 1, 56. 598. 2, 436. 480, als ‚Dat. 
Enn. bei Ron. S. 112. Menil. 3, 107. Sil. 2, 561; rei als Gen. 
Maut. MU. 9; 1, 25. Lucr 2, 112. 548, als Dat, &ucr. 1, 698. 
2; 236; Adi. ald Gen. Gnn. bei Gic. Cato maj. 1, 1. Plaut. Aul. 
8, 6, 47. 9ucr. 5, 108. Mit Unrecht aber ſchrieb Bentley bei 
Berent: Andr. 2, 6, 26 und Mb. 2, 1, 21 reii, und Phorm. 3, 1, 
10::speil, beides als Gen.; dies würde mit rei und spei gleich fein, 
es fiehen aber beide Formen in dieſen Stellen einſylbig. Vergl. 
Lachmann zu Suc, 3, 227. Außer diefen Beifpielen ift rei als 
Gen. einiylbig Plant. Berfa 1, 2, 18. Serent. Heat. 1,1, 3. 
4, 4, 74. 4, 7, 2. Phorm 1, 2, 95. 2, 3,74. Lucil. bei nct. 
Sufit. 6) 3,9: Quer. 3, 018. 4,885, als Dat. Enn. bei Gic. Tuſc. 
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3, 13, 8. Plaut. Afın. 1, 3, 30.. Trin..3,:2,:0. Terent. inb 
2, 6, 21. Bhorm.. 4, 3, 11. Hec. 2, 1, 27.. Lucil. bei - Nom. ©.: 500% 
spei als Gen. Terent Andr. Prol. 25..::&un.:5,1 8/22. 1 Heaut. 
1, 46;: dies-418 Gen, zweiſylbig Terent. @un; 4,.2,8L. Gejchrieben 
wirb die als Gen. (außer, den: pon. ben. Grammtatilern! ange[übétén 
Beilpielen aus Salluft. und Berg.) Plaut. Pſeud. 4, 7, 50, im eitis 
adnen £oidor, bei Gàj, B. G. 7, 11,:5., Ber 1,:14,.3. 3, 70, 
Salluſt. Zug. 21, 2. 52, 3. 91,.8. Liv. 34(62,:5..: 5, 23, du 6, 
24,8. 3,8, 5. 9,37, 4: 21, 43,1; tu. nons.ıMare. 18; tt 
Zlor. 2, .2, 10. Aufon. Idyll. 1d, 14. Ecleg. 1. (de?ratione libraeg 
$8. 31; als Dat, Plaut. Amph. 1, 1, $20, Cap 3,:1,,4.: Scit. q; 
2, 4; Merc. 1, 1, 4 (13) (an diefer Stelle -Tieft Serv. zu Bog gt 
1, 636; dii) ;. facie als Gen. Plaut. Mil. 4, 4, 36. (sch. 2801966: 
befferung für faciem ; fide al8 &en, (auper ber, von Priſc. -sitidizy 
Stellen bes Obid.) Plaut. Aul. A, 6,;4: (Mash Chariſ. 1,445340, 
wornach Fabric. in ber Anführung. desſelben Verſes bet Chariſ. J) 
15 €. 58 fidei in. fide. beridjtigt hat), Dichier- bei it, 14p Ro 9;: 86, 
98, Blanc. bei. Gic. Fam. 10, 47, 3... Qorat. Carp. But, deo SOR 
Met. 7, 728. 737, umb nad) einzelgen. Hoſchr. .BC. bei ln, Erik, 
8, 6,65. l9 Dat. Plaut., Bön. 4, 4-69, Xextnt. Ruby. 4,25, 61. 
€un. 5, 2,.41.59, Hoxat, Serm. 1, 3, 95, und in einzelnan nido 
Ei. B. G,;5,.3, 7. €allujt. Jug 74,, 4e Ar Bu Bl raqujg, ala 
Gen. (außer ber von Priſc. erhaltenen Stelle des Salluft.) Anlen 
Syll. 4, 4; pube als Dat. (von dem jonjL nach; ber bygepPeclin. 
flectirten Nomen). Plaut. Pjend. 4,.1, 124. Fexner. nach einzglnen 
Hdſchr. acie als Gen. Gil. B. G. 2, 23, 1,..B. Afr. 51,630 91a 
Gen. Gà]. B. 6. 4, 56, 4. Lin, 4, 959, 2 nan hem DUIS Dieb. 
m. pr.), unb republicae al Sat, Lip. praef; 10. (mac. bem Buy); 
meridie als Gen. Qàj. B. G. 1,:83, 5; spe; als. Den. Sio 24,40% 
7;.pernicie a[8 Dat. Liv. .5,. 13, 5,. Vergl. Goxic, au. Sallufl, duds 
52, 3.; Drakenb. zu Liv. 9,,34, d. ;SQubentb, au QA; Bu 4, 23.0 

Zu den von, Gel. zuſammengeſtellien Neilgiefen, tef. Ber, auf 
i font "däi .bei Q. Cic. de. XI gignis caplest, .(Anth. Ia. yon 
Burmann V, 44 unb von ‚Meyer 66) 2. 2. und Auen; logs 4 
(ratio dierum anni vertentis) V. 7. 12. Weber den Gay; fami, 
welchen Gell. aus Gato, und Lucil. anführt, und: baril 1,45 
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55.40 aí$ von Barro. gebraucht erwähnt, ift bei Gelegenheit bed 
WP. fam& (utter 63) geſprochen. Sehr haufig tt. ferner plebi. als 
Gen. neben. plebei, wie:@ic. Brut. 14, 56.1. atr. 2, 5,710, befome 
ders in der Verbindung tribunus plebi ,'triburatüs Biel: aedilis 
plebi; Cic. Verr. Net. 5,768,115. L:Man. 19, 58; miii, 10, 
25, 5,98, 7. 5,4,9. idi. 7,:27, 1. 10; 16, 1:10,28 
Divin 1, 26,.56.: Oj.0,.20, 80; 80. pro. Cornel:19,^24:0. 
c conc.: Metelli 6. Ori: de domo .9, 22. 1," bel - Gic. Zaun 
4; 2. Sallaſt. ipi Rebe des. Bicul-Stdcer 15, Liv; 2, 42, 66 8j 
$6, 1. 3, 6,9,/3, 32,54. . 3, 35, 8. 3, 54.9. ^8, 64,8." €; 
65, 4:4, 4,3. 4,779.94, 25/1. 911^ 4,36,3. 4, 4$; & 
4,44,3. 5,6, 15/:5,28, 17 5, 29, 6.' Ball Mar. 73 8 
awelmot, :2,.7, 16.: &, 9,15... Sac' Ann. 16, 26. Fehr, 8; 11,031 
Mactob. Sat. 1, 7,333208, 17, 2. Inſchr. 0014321." Su aud 
plebiscitum, wie üt'bér Formel ex loge plebivo scito tab.: Baht. 
(C. L L. 191): 3. 45: Av lex spthr. (200) 3. 6, de senatus 
sententis pleblque seltü Sin. 25, 7, 5 (nadplvem Put; Med. util 
ben Colb. m. pr), ex 'ééríátus. cohsülto ‚plebique edito Liv. 39, 
40,5 (Wadi bein Saco. Und anderen Büchern). cc - Sota 

"Der Acenſ. Sing. hate, der: Abl.’-5 Aber im Accuf. Tas 
Culnti 79,4, 39 Hei Gate dide. hane, m littera in ehoHita, we 
emit ver gewöhnlichen eft: t multum itle, quantum" bát v ver: 
sieh. Kat sr Pha. 

' 100. Der Hindi Doc. "und ceni. Blur! enden M es, 
ber Ben. df. ram, der Dat. und bL "anf Ebus: Für den’ Gen 
der Ronina' auf tes (verhl. die unten thitgetheilte Stelle be Frage: 
Bob. de ndmi et protiom.) wird bon alten Gramntdtiférn''ondyittt 
Enbung eum 'ahfgefteltt." Brike. 7,49, 95 6.7782: Genetivus fi 
dädita ablativo singulati rum :"'ab' hat -re -katurh erum ;:'x 'die 
dietum; qui tamen it aliis feré omnibus usu pud: pleroß4u®! de: 
ficit: itaqué Cicero "hoc:appróbat in'Topicts diens (G&p. 7,30): 
In divisione foriárünt, quis Grüéti/&i8r vocant; nustri, si qui 
hiäsc forte tractant, "species appdiént; non’ pessime fd quidem) 
ded indlilifei^ &d' riutandos ' cásus Ih dicendo. ^ Nolim enim; nę 
st Latine quidém' dich possit, specierum ét spetiebus' ditere'j^et 
sdepe Ri basibus piéüdüih est, at Tormis et“ formarumn 'veliM: 
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Invemuntur tamen ^ vetuſstissimi secundum analogiam hoe usí 
‚aß. Cato: Ceénsorius im oratione, quam: seripeit; wti praeda in 
pwöligum 'referatur: Miror. audére atque zeligione / lon: -teheri, - 
stättas deórum, exempla earüm fácierum ;: signa domi' pro su« 
pellectile statuere. Dativus quoque et ablativus plüráles ab ab- 
lativo’ fiunt singulari adiécta. bus, ut ab hac re, die, lii et ab 
Mis rebüs, diebus" Sicut autem genetivi, sic etium dativi' et: ab- 
lativi plurales in alii nominibus eius declinationis deficiunt spud 
pléfosqüué. Divm. 4 €. 290, 28t: Quaecumque nomina sblhtivo 
casu sinpulari maseulino et feminino dumtaxat.genéte e littera 
product&: Aniuntur; adiecta s littera faciunt similiter prodaeta 
novissimá synaba nominativum;, feit heeusativum ;': voeativum 
pluraälem‘, ’ut ab hoc et ab hac die hi et hae dies hos et has 
dies o dies. '' Remota' àutem s littera appositaque rum syliabe 
flet genetivak pluralis,'ut ab hoc et ab hac die horum.et harumi 
dierum.: Si reinoveàs rum et apponas bus'syllabem,:facies dativum 
et ablativum pluralem; ut ab hoc et ab hac die his et ab his 
diebus: dum tathen sciamus fetninino: genere- pluralem nameram 
nondebere dici, id est hae dies," quamvis singulariter’'et feini- 
Wino'gerere dicamus. Cetera horum similia "nomina feminirio 
genere proferuntur;tantum, ut species; materies, luxuries: 'Qua- 
rum specierum - plurálem .genetivum ' non: similiter: observabis, 
sicut in die et metidie, per rum, sed per um syllabam,:ut spe- 
cietrin ,"materieum , luxurieum ; - sed" eonsuetudo .per .rumi' effert) 
speclerwür. ^ Vergl Chariſ. art. -gramm. 1, 10.5.18 unb art 
grämm: exe, €. 96 (547). Prod. cathol. 1, 9. €,1443:- Genetivus 
indifferenter et rum et um accipiet, harum specierum ivel spe- 
ciéiun: Berdl. Cl. Sacerd. 1,2. Fragm. Sob;/de nom. ef pronom. 
40 €.-127: Quinta deslihatio et ipsa addita rum ablative 'singu- 
lasi fséietigerietivüm pluralem, ut &b'liac.re harum verum, ab 
hac aeié aciérum: nisi: quod. interduin apud - antiquos: in his, 
quae 6s aitimam 'wominativi singularis puram habuerint) r littera 
zbl&tivo additae. syllubae subdueitur, et: fact genetivam pluralétü 
per'eum: &yBabas; ' ut 'spetieum'pro specierum: facisun giro fa» 
cierüm. Bed modo non. utimur hao enuntéstiene;: In bar excl 
ex Charis, arté' premi, 3. 108.(555) werden üt bert anal Vind. 


als Beiipiele ber Bildung. des Gew. Plur. haec dies huius diei 
ab hac die barum dierum, spes. spei speum, faciei facie facierum 
gegeben; aber Keil bat bemerft, bag in ber fobjdjr. species speciei 
specierum über spes spei speum ftehe, und baber in jeiner Aus- 
gabe das letztere mit bem erfteren vertaufcht. 

Wir finden nirgends einen Gen. Blur. auf eum. Aber auch 
ber, Gen. auf erum, desgleichen ber Dat, und Abl. auf ebus, ijt 
von ben meiften Romina ungebräuchlicg, und nur von dies und res 
gewöhnlich. Schon. Gic. in ber von Prife, angezogenen Stelle Zap. 
1, 30 drücdt einen Zweifel aus, ob specierum und speciebus ge 
tagt werben khnne; und Duintil, 1, 6, 26 jchreibt: Quid progonies 
genetivo eingulari; quid plurali spes faciet? Dem Nomen spes 
ſpricht Quintil. nicht ben Plur. überhaupt, ſondern den Gen. Blur. 
abj.:venn spes als Bor. und Acc. Blur, bat er felbft 6 Preöm. 10. 
12. 13. 6,.2, 30. 12, 1, 13 angewandt, und o spes fallaces citirt 
et 6, 1, 27 aus Gic. [. Milo 34, 94. So ſagt aud) Prob. instit, 
art. 250 &..281: Spes a genetivo casu numeri pluralis abstine- 
tur, fides vero pluralem numerum faeere. prohibetur. Sperum 
fat erit Eumen. paneg. Constantino Aug. 15, 3, spebus Paulin. 
9tol. Carm, 18, 243. Sidon. Gpijt. 1, 9. 3, 6. 5, 48 (bier ift im 
cod; Cuiac. spei), Merob. arm. 4, 36. Culpic. Ge». Dial. 3, 10, 
33 über speres unb: speribus vergl. unter 129, Facierum bat Gato 
in der von Priſe. angeführten Stelle. Glacierum Sidon. Epift. 4, 
6 am Ende . Specierum und speciebus, welche Gic, nicht gebrauchen 
. wollte, find bet .Späteren haufig. . Specierum Appul, dogm. Plat. 
1,6 ©. 193. Ach 3. 4. 5. 17. 18. 19. 32. 34 €. 281. 288. 289. 
300. 301. 302. 316. 319. de mundo 21. 37 ©. 336. 370. Amm. 
Marc. 29, 5, 86. Arcad. Chariſ. Dig. 50, 4, 18 $5. Cod. Iustin. 
1, 2, 10. 2, 4, 29.. 4, 30, 14 $ 2. 4, 32, 26 S 1. 5, 12, 21. 5, 
12, 31: $ 2...8, 14, 27. .10, 19, 4. 10, 23, 1. 10, 27, 1. .10, 48, 
1. 3. 11, 3, 2. 11, 10, 2. 12, 24, 7. 12, 38, 7. 13. Pallad. 11, 
4d, 15. SAL Auxrtl. chron. 1, 5, 151. Symmad. Gpijt. 9, 130. 
Macrob. Sat: 1, 9,21; speciebus Appul. Aſcl. 5. 19, 27 ©. 289. 
902. 310. Zert, speot. 18. ad nat. 2, 9. adv. Marc. 3, 17. contra 
Hermog. 31. de anima 32, contra Prax. 6. Vopiſe. Aurel. 24, 4. 
Gà». Dig. 26; 2, 20 & 10, .34, 2, 36. Bapinian, Dig. a6, 66 
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$. 5,33, 4, 9.: 33, 10, 9. Paul, Dig. 40, 3, 10 $ 4....19, 5,5. 
22, 6, 9. 32, 92. 33, 2, 28. 34,3, 25. .50, 16, 70.. Ulpian. 
Dig. 2, 12, 2. 2, 14, 1 $8 18: 8,1, 1 $10. 13, 6, 5. 11. 38, 
11, 1 $ 1. 46, 3, 43. 50,8, 2 $.8. Modeſtin. Dig. d, 4, 29 € 1, 
Cod. Iustin, 1, 2, 12 $ 2. 1, 40,14. 2, 21, 1. 2, 417,3. 4,18, 2. 
4, 61, 8. 4,63, 2. 5, 12, 81.8 2. 5, 27, 12. 6,50, 11. 9, 48, 
4. 11, 9, 1. .11, 47, 20 8 2. 11, 41, 22 S 1. 12, 42, 4. 12, 
58,.8. Sidon. Cpijt. 1, 10. Mart. Cap. 6 $ 707. 7 $ 150. 9 
€ 990. 893. Aciebus giebt Gero, zu Berg. Sen. 5, 581 als Gv: 
Härung von choris; dieſe Stelle fcheint Voſſ. de anal .2, 19 im 
Sinne gehabt zu haben, indem er ohne näheren Nachweis bein Gro: 
als Gewährämann für acierum nennt. Bei 2lv. 29, 36, 4 ijt ag- 
minibus magie quam acie pugnatum est, während. er 24, 57,112 
unb 2D,.84, 9 jagt: magis agmina quam acies in.via Concurre- 
runt. unb agmina magis quam acies pugnabant, wie auch. jowit 
acies als Plur. häufig ijt. Für materierum Lact, Inſtit. 2, 12, 2 
ift in vielen guten Büchern. materiarum , unb Heumann bemerkt, 
baB Sact. nirgends materies habe.  Paperteiebns T in ber Ueber⸗ 
tan zu bi 43, 18. : 


Momina Vtfectiva. 


$08. 3wbnm Nomina defectiva gehören erſtlich fet, — 
nur im Sing. ober nur im Blur. vorhanden find. ":Prlic. 5, 10, 
52 bi 55 6. 662. 663: Sunt quaedam nomina: semper  sinku- 
laria vel nature vel usu; natura, "ut propría, quse naturaliter 
individus sunt: Iuppiter, Venus, Ceres, Achilles, Hector; Sol, 
Luna; Italia, Sicilia, Cilicia; usu, quae singulariter proferri' tra- 
didit usus, ut sanguis, pulvis. In his tamen ipsis est quarido 
vel eventus vel partitio regionum vel diversae opinienes vel 
auetoritas veterum eogit, vel quando pro appellatívis quoque 
proferutitur, ut etium plurali numero proferantur; eventus, quod 
évonit saepe eodem proprio ndmine duos vel plures nuncupari, 
wt Aeneas Anchisae filius et Silvius Aenems, Pytrhus "filio 
Achillis et Pyrrhus. rex Epirotarum, Aisx Telamonius et Aiax 
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Oilei filius. Haec enim non naturaliter dómmunia' sunt, quippe 
mulhun qualitatem communem signiflcant, sed casu diversis toh- 
tigere personis. Idem facit partitio regionum, ut Gallia citerior 
et Gallia ulterior; diversae opiniones, quod quidam multos soles 
et .mültas lunas esse putaverunt (terfa quoque, virtus, pietas; 
idstitia, probitas et similia, quandoideas significant, propria sunt, 
quando vero partes vel in hominibüs sitas res, appellativa' sunt; 
Maque si-sint propria, non 'hábent pluralem numerum, *in appel- 
Jativa, habent); auctoritas, ut mella, frumenta/"ordea, farra"plu- 
rali numero protulit Virgilius, tum in usu frequentiore singüláris 
nunseri .sunt, sicut alia quoqué plurima, ut'sánguis, pulvis, pax, 
quae' tam "singulariter quain" pluraliter prolata idem possunt 
$ignificare.© Sed pluraliter non utimur eis; quia &uctóritas de: 
ficit;: eui si :collibuisset, quomodo cruores, dicére ssnguines-, vel 
quomodo cineres, sic''pulveres, nihil impediret. Stciendum fame, 
quod metallorum: vel seminum vel humidorum ad mensürani vel 
ad pensum pertinentium pleraqué semper singularia inveniutitur, 
uf, aurum, argentum, aes; plumbum, st&mmum, vitrum, orichai- 
eum, electrum, triticum, ervum ogv&a, faba, lens, pisa, conchfsj 
acetum, liquamen, mulsum, oleum. Adeo autem haec usus, non 
regula, prohibet etiam pluralia habere, quod quidam propria 
confisi auctoritate plurali. quoque. uj,dictum est, haec protule- 
runt numero, ut ordea, frumenta, fabae, vina, mella. Similiter 
sunt quaedam semper pluralia vel natura vel usu; natwsa, ut 
Gemini, proprium.in. signo caelegti, et Pisces; usu, ut manes, 
armas, moenia, Floralis Saturnalia, . nundinae, Kalendae, Nonae, 
Idus, Compitalia, Neptunslia, et omnia paene festorum. dierum 
nomina. Sunt quaedam siggularia voce, intellectu pluralia,: quae 
etiam compreheneiya dicuntur, id est m&iAnnwo, ut populus, 
exercitus, legio; alia eontra intellectu singularia, voce pluralia, 
ut, Athenag,, Thebae, Mycenae; Maenala, Gargara, Tartara, Din- 
dyma, Baca... inveniuntur. tamen in his quaedam etiam: singu- 
leriter prolata idem.signifcantia, Virgilius in. V (35..52) 1. Ar- 
golicove mari. depressus. ‚et... uxbe Mycena..  Statiua .in VIIII 
Thebaidog. (B. 294):: Vive -superstes, ait, diraeque ad angenis 
Thobes solus; abi. Maenajus, quoque dicitur: et: Tartarus et.Gar- 
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garus. "Virgilius in Bueolieo (8, 22): Maenalus argutumque 
memus :pinosque loquentes semper:habet. .Idem im VI (8B. 571): 
Tüm.Tar(arus ipse :bis patet in prasoepe tantum teaditque ‚sub 
MS 30: ue Isle 
io Varran. L. 9, 40, 66. 67%. Qui reprehendunt quod nou 
dicatur ut unguentum unguenta; vinum vina, sjc acetum:a084ai 
gestum gara, faciunt imperite, qui ibi désiderant multitudiriis 
vocabulum; quae sub mensuram ac pondera potius quam :sub 
numerum: auccedaut. Nam in plumbo, óleo, argento. cum inere+ 
mentum acgessit, dicimus multum oleum, sic. mullum plumbum, 
multum argentum, non multa olea, plumba, argenta, cum, .quae 
ex hisce fiant, dicamus, plumbea:..et argentea; aliud: enim cunt 
argenteum, pam id tum cum iam vas; argenteum enim, si po» 
cillum. aut quid ‚item, quod pocilla abgentea malta, non quod 
argentum njultam,. Ea, natura, in-quibua est mensura, non:nü- 
merus, 8i..genera in.se habent plura et ea. in.usum venerunt,. et 
genero;multo; sie vina, unguenta. dicta, alii generis enim :vinum 
quod: Chio, aliud quod .Lesbo,;; sic ex: regiónibus.áliis quae;ipeà 
dieunfur,.nume. melius unguenta, : cui munc genera aliquot. . Bi 
item. discrimina magna essent . olei..pt- agelä et sip. .deteratuhi 
rerum ejusmodi in usu,communi,:diegrentur eic olea, ut vina 
Quare.in utraque denique. re scindere conantur analogiam , et 
eum in. dissimili usu similia vocabula quaerunt, et cum itemien 
quae metimur atque ea quae numeramus,. dici putant oportere. 
„Charif. art... gramm. 1, 11 €..49.bi$ 22; Sunt quaedam 
nomina quae singulariter tantum proferuntur, sunt. et. quae plu4 
raliter, tantum. Haec paene maiore ex, parte: colleota: suo qua» 
que.ordine:subiciemus. Masculina semper singularia. bio clavus, 
id, ent jnpurpurata vestis évróoquoos éqJzg xal 9.7406, hic cruos 
9 4539oc, .hic fumus, hic fimus stercus, hic genius. sv 5xegxot 
hic: Jimus, hjc muscus herba quae in parietibus yel, corticibus 
arborum nascitur vel haeret, bic pulvis. Item feminina semper 
sisgularig haec barba 0 rwy ,, haec culpa, haec eloquentia, 
elegantia, fames,; haec Graecia-z, EAles, haec galla 7 xrxic, haeo 
hara, haec;labes, haec lux, memoria, malitia, pax, iproeapia, 
yabies, ‚supelley,, sanieg,. socordia, sitis, .£abes,;;veaordia, yis, 
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Itam: neutra semper singularia alieum et alice @As#, hoc allec 
0:dÀÀAn6 ix 9ve sagızsvousvög, hoc baratrum, hoc callum,: caenum 
d.09flopoc, crocum,. faenum, fel, genium, iustitium quande tus 
stat, hoc ius o Lwuog zo dixauov, iuscellum Lwuog; et iura et 
iuribus legimus; letum mors, hoc mormur, hoc pelagus, rudus 
ruderis 45g 0owpos,..nobor, rus; sed Vergilius (Aen. 1, 430). et 
pluraliter :dixit per florea rura; sulphur, scrupulum, sinapi, hoc 
siler xurseıpov, siser ayorogéAivov, vulgus, virus, viseum, sed 
Plautus (Bach. 1, 1, 16. Pön. 2, 33) viscus dixit. Item mascu- 
lina semper pluralia, hi antes, hi carceres a coercendo, et ear- 
cere, pronique in carcere pendent Vergilius (Xen. 5, 145 f., 
wo bie. Worte vielmehr jo lauten: 'rauntque effusi carcere emirus, 
nec sic immissis aurigae undantia lora eoncussere iugis, pronique 
in verbera pendent); bi: oaelites oUpe»íeveg, cani, Vergilius 
(Yen: 1, 202) cana Fides, sed ibi deam dixit; hi.casses,; hi 
cancelli, foei, furfures, fori loca spectaculorum, item fori sunt in 
navibus, quo nautae sedentes remigant; freni, sed et frena et 
frenum invenimus; hi grumi oí «cv» 0p» Al9or, inferi, ' léndes 
xöyıdes, liberi, lares, sed legimus et lar laris, sicuti mas naris; 
hi ludi, loculi, legimus et loeulus ; hi lemores vuxtepıvoi Qalgovec, 
mores, sed et mos legimus; maiores, [inferni et inferi,] manes 
Üaíuovec, hi natales id est nobilitas, nostrates, sed huic singulare 
quidam dant, velut nostras 'mostratis , ut potestas potestatis, 
magistratus et magistrates invenimus; optimates, sed inveninius 
optimas, et: infimates legimus; pugillares zıvaxldes,, primores, 
proceres &£apyoı. riponapzovres, posteri, plures, plerique, penates, 
Quirites, Quinquatres IZa»x97voie, sentes, singuli, sales oi GÀeg, 
superi, vepres. Item ferminina semper pluralia, haé argutine, et 
facit verbum argüto argutas; hae angustiae, arae pro penatibus, 
dicimus namque ara singulariter; hae Alpes sd 0g PelAfeg, 
aedes domus, nam si aedis dixeris, templum significas; anten- 
nae, antiae, blanditiae, bigae, trigae, caulae, caerimoniae, eom- 
pedes, cunae, crates, et cratem dixerunt; copiae, divitiae, de- 
lieiae, dapes, 'et haec daps dixerunt; hae dirae, exuviae, et- 
sequise, Esquiliae zortoc &v Pup, excubiae, fauces, fruges, fores, 
fasces, sed Cicero dixit: fascem unum sí nanctus esses, per 


[De DJ 


quod intellegimus masculino genere dici et mon esse tantum 
plurale; facetiae  svowlle sugzonia, fortunae bona vrrapyowea 
ovoía, feriae, falerae, genae, grates et gratiae, gingivae, gerrae, 
TtÀlestG Eva To rieoggepousva telyeoıs, indutiae, inferise, insidiae 
inimioitiao, ineptine, hae Idus sído/, inlecebrae, Kalendae, H- 
terae, latebrae, lutinae smAunare, mae ansılel, mamubiae, 
nuptise, napes, nundinae, Nonae, neniae é/z&t$oQuo, nupüb. opes, 
sed Vergilius libro primo (8. 601) : Non opis est nostrae, Dido; 
plagae, preces, primitiae, praestigiae, quisquiliae qouyavu» yate 
exwßalc, reliquiae, setes dixzvor, nam et in consuetudine dicimus, 
im retes meas ineidisti; retia enim si dixeris, pluralem facis a 
nominatlvo rete, quod est meutri generis; sarcinag, sortes, sup- 
petiae Jor9s, sordes, scopae se«gog, dicimus tamen of seopa; 
sealae xiduck, salinae alsxal, tenebrae uvxss Gxoríe, vires, vin- 
dieias saprsioteia:guduie £AsvOapluc, Kem ndutra semper plura 
lia, haeo arma, avia, arbitria, battuglia; bona éreéqyovra, brevía; 
besalia, (iusin,| Bacehamalia, castra, crependis, haeo cete nr, 
haec Conpitaliay Carmentalia . matri Enandri sacrificia: instituta; 
appellata a nomine ipsius; Cerealis; Anunrora, cutisbule, cibarii 
comitia. egaaigécio., doumaria, diaria, exta,:gaesa sidog. axovzioo 
(eaesa]),: Genialia, iuga exguoere, iugwm enint Insıov Loyor; 
justa é9«uc., intestina, iugera, sed et iugerum dicimus; lautin 
supellex , Liberalia, Jumina, apud Vergilium (Um. 3, 635. 638. 
663. 617) lumen legimus; moenia, magalia' xoAvéaw 2fgoov, 
mapalia xalußaı cygo, haeo Neptunalia IIoostóc»ie, haec orgia 
4Jırvoov uvgtzoux, haee palaria, cum milites:ad: palos exercen- 
tur, haec parentalia wexvcie&, ubi eos qui. peregre moriuntur 
colunt, et párentarium dicitur: haec praecordia ezogyorógia, haec 
rostra loeus in urbe ubi contionantur, haec spectacula Jeupíat; 
spolia, sponsalia u»7oro«, haec Saturnalia Koéwia, haec Berta 
0ségaro. draperouoto, Terminalia, tempora wpósapos; sed Ver: 
gilius (Xen. 9; 448) tempus dixit; haec verbera maurıyec, viscera, 
v&d& Agayn, sed et vadum dixerunt; Vulcanalia Hyalorea, 
Quee semper pluralia.eunt, si plus «am unum significare ve- 
lumus, s& quidem masculina. sint semper plwralia; ut puta hi 
loculi, ita dicemus, binos ternosque loculos; si vero feminina, 
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Apulia hae sealae, ita dicemus, binas ternasque scalas, et inem- 
tralig. similiter, ut.:puta haec spectacula, Elemente semper 
sipgularia sunt, velut caelum ovgavag, ‚aether aí370;: aer are, 
sol coc, .inikas;; terrà yj, mare 2aAcago, autumnus et autumnum. 
Maria, tameu quamvis dicantur pluraliter, attamen nec marium 
nec. mazibus, dicemus ;«et.terras pro terrae regionibus accipimus. 
ltem. metallica semper singularia sunt, ut puta aurum, stagnum, 
argentum ,. cassiterum , .ferrum, orichalcum, aes, aurichalcam, 
plumbum. .Aera.quamwis dicantur, tamen ceteris‘casibus :nog 
utimur. Item’ quae.mensura constant, arida dumtexat,.quse 
numerari. Aon.possunt, semper singularia sunt,. velut triticum, 
Írnmentum , quamvis et.frumenta dicamus; hoe far, :hoc ador 
adoris frumenti speeied, haeo oryza opvLa, aec faba; Vergilius 
(Ge. 1,,215)...vere- fabis satio, inusitata declinatio; haec ..lone, 
hoc. ieicer.,.; hoc; milium. hoc .mintum xuveßapıs, hoe paniesise, 
hoo.,git.monoptotum welan9ıor,..ioo ordeum.:: Item: haeo: semper 
singularia sunt, mel Ac, quemvis Vergilius molla dinerjt, oleum 
ent... vinum .elvog , quamvis. Vergilius .vina dixeríb, niulsum 
alyanekı, deſrutum ‚Sumia ,: acefum OEog,:dac ydia.lactis; garqm, 
maria,, liquamen. ‚Et''si. qu&;horum: nominativo pluraliten.ef- 
feruntur ,..ceterja: famem casibus .cessabunt. [Fel..sié: declinatur 
quomodo, mel,] Kt.si pluraliter declinata fuerint, non;ad quanti- 
fatem, sed. ad. genus: xeferuntur, velut; mella, ut bint multae 
species, «qnasi. locale, velut Atticum ,. Rhodum. ' Similiter: et 
lanse,. ut; sint variae. species lanae, ‘quasi Milesia, Hispanae. 
Item. nomina fluminum..et montium et eivitatium semper.singa- 
laria sunk, nisi quae ‚natura 'pluraliter-enuntiantur, ‚ut Athenae, 
Thobae,. Baiae, Cuinae,. Puteoli, Ostia, Brixae, Abellae, hi: Argi. 
Item. singularia semper.$un& quae nec videri nec tangi. possunt, 
yerum. ab: hje, in alterutram partem doloris aut gaudii gdficimur, 
ut gaudium, quamvis Vergilius. .(3en.. 1, 502). et gaudia dixeri: — 
Latonae tacitum pertemptant, gaudia pectus;. vigor, metus, letum, 
timor, terror, insania, sopor,.ius et. pluraliter iura tantum, iusti- 
tig, maestitia, stultitia, senium senilis. morbus, sctupulum, sapien- 
tie, salus, fides zzíesic, perfidia. arsıarla, macies mabiei, maeror 


E bel |, u). d . CU. „10, 4.4 ' eM 


400 

"inaeroris, mäsericordia, inertia, segnitia, pigritia, veloeitas. Sed 
auctores non usquequaque haec observaverunt. 

Mit biejer Stelle find die excerpta ex Charis. arte gramm. 
S. 96 bis 102 (548 bi8 551) und Diom. f €. 314 bis 316 zn 
vergleihen, wo manche ber in Chariſ. ars gramm. aufgeführten 
Nomina' weggelaffen, andere aber hinzugefügt werden. In ben exo. 
Tommen folgende hinzu: Die Singularia tantın hoc par, hoe pus, 
vann unter den Benennungen ber elementa ver; nnter denen, quae 
mensura constant, lenticula, unter benen, quae nee videri nee 
tang! possunt, fuga, pallor mit dem Hinzufügen pallores dieituf, 
furor mit der Bemerkung plüraliter dicitur; nnd bie Pluralta tentruk 
hi caelestes, hi inferni jmoyeton, hi loci 176 'urrdag ol zonoı, hi 
minores uerayerdorepoı, quadrigse, hae foveae fossae et insidiae 
venatorum 8d9v»o:, hae Gratine deae, hae indíciae &Aeyyor, hae 
ianitrices eivarepes, hae lactes Aoßui vv onlayyvum Aera Evrspe, 
hae lautumiae Aczösıa, hac leriae QAvaplaı , hae tendiculae 
oayrvaı, haec Heraclia, haec incunabula Baßalıa, haec praestigia 
auavgwoıs unde praestigiatores igoroixrat, haee Lupercalla 
Ilovıc, procastria quae ante castra sunt, repotia Avorzmódta. Yu 
cruor wird daſelbſt bemerft, Vergilius (Aen. 4, 687) cruores dixit ; 
zu barba, Vergilius (Ge. 3, 311. 366) pluraliter dixit; zu pax, 
Sallustius (ug. 31, 20) pluraliter dixit iudicia, bella atque 
paces; au hoc ius wirb mur 6 Co0c, nicht «o dixaror hinzugefügt; 
zu hoc vulgus wird bemerft, Vergilius (Xen. 2, 99) masculine 
dixit in vulgum ambiguas; zu carceres, sed Vergilius (Ge. 3, 
104. Wen. 5, 145) ruuntque effusi carcere currus; singulariter 
dixit (dasſelbe Gitat tjt nach Keil’s add. et corrig. &.:607 in den 
exc. Cauch.); gw lares, et larem legimus et las et far; in ber 
Bemerkung zu nóstrates heißt c8, ut potestas potestatis et magistras 
magistratis invenimus; für Quinquatres wird Quinquatrus ge: 
jhrieben; zu Quirites wird bemerft, et Quiritem invenimus; zu 
sales, cum religionis causa dicimus; zn dapes, et dapis dixerunt; 
zu fauces, et faux invenimus; zu fruges, et frugem et fruge 
dixerunt; zu fores, et foris invenimus singulariter; zu ineptiae, 
et Inepte dicitur; aw inlecebrae, et inlecebra invenimus; zu 
'opes, accusativam' et genetivum et ablativüm singularem hufds 
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nominis invenimus, hanc opem, opem ferre, et huius opis, vide 
si quid opis adferre huic, Terentius (Phorm. 3, 3, 20), et ab 
hasc ope, Sallustius in II cum egens alienae opis plura mala 
exspectarem , in oratione Cottae ($ 4), Cicero in pro Milone 
(11, 30) ut omnem semper vim, quacumque ope possent, a cor- 
pore, a capite, a vita sua propulsarent; zu preces, Vergilius 
(Aen. 3, 437) prece numen adora singulariter dixit; zu sordes, 
et sordem invenimus; zu castra, et castrum dixerunt; zu iuga, 
sed Vergilius (en. 6, 676) hoc superate iugum dixit; zu lumina, 
Vergilius (Acn. 3, 658) cui lumen ademptum singulariter; zu 
spolia, et spolium invenitur; au serta, et sertum invenimus; gu 
verbera, sed Vergilius (Aen. 7, 378) et torto volitans sub ver- 
bere turbo singulariter; zu viscera, Ovidius singulariter viscere 
diviso; zu hordeum , serit hordea Vergilius (Ge. 1, 210); zu 
vigor, metus, terror, sopor, et vigores dixerunt, et metus plura- 
liter, terrores dicitur, sopores dicitur; zu maeror, Cicero plura- 
liter extulit in pro Cluentio (71, 201) sed multorum medica- 
mentum maerorum (in ben Büchern des Gic, laborum); zu velo- 
citas, pluraliter dicitur. 

. Diom. a. a. O. fügt zu den in Chariſ. ars gramm. aufgeführ: 
ten Singularia tantum noch sanguis und pus hinzu, unb unter 
denen, quae mensurae vel ponderi subiecta sunt, mustum, zu ben 
Pluralia tantunt quadrigae, lactes, Gratiae deae. für genium 
bat cr ingenium, Dazu bie Bemerkungen zu lares, et larem 
legimus; au Quirites, sed Flaccus in Satura (Perſ. 5, 75) Quiri- 
tem dixit; au sales, cum religionis causa dicimus per hos sales, 
sales autem et ioci dicuntur; zu spolia, Vergilius (Xen. 12, 94) 
spolium dixit; zu lumina, apud Vergilium (Aen. 3, 663) luminis 
effossi; zu verbera, verbere torto Vergilius (Ge. 3, 106. Xen. 
7, 318); zu defrutum, defruta Vergilius (Ge. 4, 269) dixit. Der: 
jelbe fat mehrere Arten von Singularia tantum fo zuſammen: 
lllud vero sciendum, quia neque deorum nomina neque elemen- 
torum neque montium neque civitatium neque fluviorum , nisi 
quae civitates plurali numero declinantur, ut Cumae, Thebae, 
Athenae, Mycenae, Puteoli, Baiae, Ostia, nec ea quoque, quae 
mensurae vel ponderi subiecta sunt, pluraliter declinantur, ut 
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triticum et frumentum, quamvis frumenta, ut (Berg. Oe. 1, 150) 
mox frumentis labor additus, et hordea legimus. 

Chariſ. art. gramm. 1, 15 €. 72: Multa sane inveniuntur, 
quae varia ratione deficiant, quae suo quoque titulo praedicta 
sunt. Alia enim singularitate carent, ut exta, arma, castra, 
moenia, ilia, scalae, scopae, cancelli, furfures, nuptiae, freni, 
quamvis Vergilius (Aen. 12, 568) dixerit, ni frenum aceipere; 
alia pluralitate, ut garum, oleum, vinum, ferrum, panis, frumen- 
tum, et cetera, quae ad pondus, numerum mensuramque red- 
iguntur. Nam quod auctores dixerint frumenta, hordea, melia, 
non nos moveat. Abusi supt enim licentia vetustatis, et tamen 
alios casus eorum non protulerunt. Sane Vergilias (Ge. 1, 215) 
dicit, vere fabis satio; sed nec ipsum adinittitur, quia nec fer- 
rum nec aurum nec oleum, quamvis diversi generis, pluraliter 
quisquam ausus est pronuntiare. Alis sunt quae, quamvis plurali 
numero per omnes casus declinentur, nominativum tamen singu- 
larem voeativumque non habeant, ut dapes, preces, proceres, 
pecudes, fruges, fauces, vices, ceteri, plerique, verbera. Alla 
autem singulariter quidem per omnes casus declinantur, sed 
pluraliter nominativo tantum et accusativo et vocativo, ut maría, 
rura, aera, iura; quamvis Cato Originum VII genetivo casu 
dixerit iurum legumque cultores, et Lucretius secundo (58. 637) 
pulsabant aeribus aera. Derſelbe 2, 6 ©. 127: Bunt quaedam 
semper singularia, ut aurum, oleum; quaedam semper pluralia, 
ut sordes, moenia; quaedam singularem pluralemque numerum 
communiter significantia, ut dies, nubes; quaedam positiose 
singularia, intellectu pluralia, ut populus, contio; quaedam posi- 
tione pluralis, intellectu singularia, ut Mycenae, Cymae, Thebae, 
Athenae. 

Donat. 2, 5 €. 1748: Bunt semper singularia generis 
masculini, ut pulvis, sanguis; semper pluralia, ut manes, Qui- 
rites, cancelli. Semper singularia generis feminini, ut pax, lux; 
semper pluralis, ut Kalendae, nundinae, feriae, quadrigae, 
nuptiae, sealae, scopae. Semper singularia generis neutri, ut 
pus, virus, aurum, argentum, oleum, ferrum, triticum, et fere 
cetera, quae ad mensuram pondusve referuntur, quamquam multa 
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consuetudine usurpata sint, ut vina, mella, hordea. Bunt semper 
pluralia eiusdem generis, . ut arma, moenia, Floralia, Saturnalia. 
Sunt qusedam positione singularia, intellecta pluralis, ut;populus, 
conventus, qontio, plebs; sunt quaedam positione pluralis, intel- 
lectu, singularia, nt Athenae, Cumae, Thebae, Mycenas. Vergl. 
i^ comment..art, Donati 12, 1.2.3 .: uon 

Phoc. 4, 1. 8... 1407. 1708: Haee sunt,. quae. " ütroque 
unıpero. non, admittunt, daclinationem , querum alia . singulariter, 
ais pluraliter tantum, derlinantur. Deorum propria nomima, 
heronm, elementorum, duminum, montium, singulanitet dumtaxat 
declinantur... Item urbium, nisj.:quae. matura pluraliter. efferuntur, 
nt Atheaag, Thebae, Cumae, Mycenae, Atellanae, Graviscae, 
Crustumeri, Cosae, Arpi, Puteoli, Ostia. Item metallica, quae 
Qrania., sunt. ‚secundag declinationis et generis neutri, ut :hoc 
aurum, argentum, ferrum, plumbum , stagnum, excepto. ung aes, 
quod, einsdem , geuezis, eat, sed iuxta rationem teutii andinig mo- 
nasxlabprum tres casus in plurali numero. admittit, mominativum, 
gegpsatiyum , et vogativum,, hoc aes et haec aera, ltem. arida 
yel liquidg,. quae ad. mensuram pondusve referuntur, ut. tritieum, 
hordeum, .rupentum,. far, lens, cicer, milium, ervum; Saba, 
gleum, xinum, pel, lac, mulsum,. defrutum, muria. Ex his multa 
‚vegercz,. auctoritate ligentjae. largientes ,. pluraliter extulerunt, 
hae, herdga ,- farra,; mella, defruta, vina. Haec etiam usus re- 
Spit, nam, vina, Chia, dicimus et mella Attica, Praeter haec 
alia..aunt 99e. in plurali. numero deficiunt, Generis. quidem 
masculini hic fumus, fimus, limus, pulvis, sanguis, genius; ge- 
Derjs faminjni haec, fames; lux, labes, pix, pax, sitis, tabes, 
humus; generis. neutri. hpc;caenum, faenum, ius, lutum,. vulgus, 
pelagus, virus, viscum, aevum, penum..... Praeterea. alja 
BuU», guae, in singulari numero: non, declinantur, Generis quidem 
Ipaeculip,bi antes, hi carcprea, cani, casaes, furfures, fori, liberi, 
194265, optimateg,; primoreg, proceres, pugillares, Quirites, sentes, 
MABI8;., generis feminini; argutiae, blanditiae, cunae, exsequiae, 
jnferiae, insidiae, inimicitiae, exuwiae, manubiae, excubjae, pri- 
Amitiae, higae, trigae, quadrigae, .compedes, deliciae, divitiae, 
BApRP: Merino, falerae ,. genae, facetiae, indutiae, Kalendae, Idus, 
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Nonae, latebrae, nuptiae, nundinae, quisquiliae,.'reliquiae;sesiad, 
lenebrae, antiae; generis neutri arma, moenia, taste‘) magalia, 
crepundia, exta, spolia, serta, praesepia, ipescus..spontalia, 
praecordia, mapalia, cunabula. Item festarum dierum noming, 
ut Saturnalia, Neptunalia, Bacchanalia. | . .- m st nd 
Eonfent. €. 2029. 2030: Non omnia nomina.onahium ge- 
nerum utrumque numerum recipiunt. Nam sunt. pleraque'semper 
singularia, alia semper pluralia. Singularia maskulin; geheris, 
ut pulvis, sanguis; feminini pax, lux, fama, invidia; newtriy dt 
aurum,. oleum, ferrum, et fere, cetera , quae ad :mensaram 
pondusve referuntur. Pluralia masculini generis manes, Quirites, 
cancelli; feminini generis, ut Kalendae, nundinne , feriae quae 
drigae, nuptiae, scalae, sorde&, scopae;. pluralia neg generis 
arma, castra, Floralia, Saturnalia. Haec ratione ita sunty: sad 
pleraque auctoritas conira rationem immyutavit. Nam.et Gieero 
sordem: singulariter dixit, et Virgilius vina et hordea pluraliter 
usurpavi. Pleraque positione singularia sunt, intellectu piura 
lis, ut.populus, contio; alia vicissim positione. pluralis , intel- 
lectu, singularia, ut Mycenae, Cumae, exta, moenia. Sunt etiam 
quaedam nomina wtroque numero communia, ut.sps,:;nubes, dige. 
Nam ct hic dies et hi dies, haec res et hae res, et haec, nubes 
et hae nubes.nominativo et vocativo casu tam: gingulari «quam 
et plurali similiter efferuntur. Quaedam nomina qum. ideantur 
utriusque numeri esse, tamen in alio significatu semper. pingulg- 
ria sunt, et in alio, significatu semper plurglia, ut lac... Naun,lac 
mihi non aestate ' novum: (Berg. Ecl, 2, 22), e$ singulare semper 
est (et) generis neutri, Porro lactes masculinum sempaqr,. plurali 
significatu, ut ait Horatius (vielmehr Perſ. 2, 30) pulmone, et 
lactihus unctis, quo aliud significatur, plurale .semper. est generis 
masculini, neque singularitatem habet. Simile, est ef,.841, - qc 
enim semper singulare est; si autem pluraliter djcatur, urbani- 
tatem significat, quamquam urbanites designari possit etiam 
singulari numero , ut ait idem ($orot. Germ. 1, 10, 3), quae 
sale multo urbem defricuit, et qui habet sal qui jn te est 
(Xerent. Gun. 3, 1, 10, wo gewoͤhnlich qui habet. , salem, quod in 
te est ‚geleien wirb) ‚ sal (vg. soli) masculino genepp 4 dicitur. 
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Notandum est hoc quoque, quod civitatum nomina per omnia 
genera efferantur, nunc utroque numero, nunc singulari tantum 
sut tantum plurali, Utroque numero feminina, ut haec Caesaris 
hae Caesariae, et haec Ostia hae Ostiae, haec Karthago hae 
Karthagines; singulari tantum, ut haec Roma, et plurali tantum, 
ut hae Mycenae, Thebae, Biternae (Athenae?). Utroque numero 
masculinum, ut hic Caulon hi Caulones; singulari tantum, ut 
bic Narbo, plurali numero tantum, ut hi Treviri, Arverni, Cales. 
Utroque numero neutrum, ut hoc Scyllaceum haec Scyllacea; 
singulari tantum, ut hoc Sirmium, sieut hoc Ariminum, hoc 
Arelate, sicut hoc torale, hoc Soracte, sicut Abneste (?), Prae- 
meste, plurali tantum, ut haec Hierosolyma. 

109. Wie diejenigen Namen, welche einzelnen Perjonen an: 
gehören, mur im Sing. vorkommen Tönnen, [o wird von jolchen, 
welche zwei oder: mehreren Perjonen gemeinjam find, unbebentlid) 
ein Sur. gebildet. So duo Artaxerxes Macrochir et Mnemon 
‘Com. 9tep. de reg. 1, 3, quot fuerint Pythagorae nobiles, quot 
Hippocratae &ell. 14, 6, 3, duorum Alacum ®Prifc. 17, 4, 28 
:€&. 1049; fo die &mifden Gefchlechts: und Familiennamen, Clau- 
dii, Cornelii, Deeii, Fabii, Iulii, Livii, Metelli, Marcelli, Scipio- 
nes, Gracchi, Cicerones, Caesares, Pisones. So @ic. Cato maj. 
9, 29 Cn. et P, Scipiones, Brut. 36, 136. 69, 242. 70, 247 C. 
et L. Memmii, C. et L. Caepasii, duo Metelli Celer et Nepos, 
Fam. 13, 40 L. et C. Aurelios, Ealluft. Eat. 17, 3 P. et Serv. 
Bullae, Liv. 1, 42, 1 Lucio atque Arrunti Tarquiniis, 4, 58, 6 P. 
et Cn. Corneliis Cossis, 5, 24, 1 duos Publios Cornelios Cossum 
et Scipionem, 6, 11, 1 T. et L. Quinctiis Capitolinis, unb an 
vielen anderen Stellen dieſes Schriftitellers, worüber Drakenb. zu 
6, 22, 1 zu vergleichen; Plin. H. N. 13, 12, 26 Tiberi Caique 
Gracchorum, Gurt, Tib. 4 Tiberio Drusoque Neronibus, Xert. 
ad nat. 2 apud Cornelios Nepotem et Tacitum. Auch ein Bor: 
name kann im Blur. Stehen, wenn er mit zwei Gefchlechtsnamen 
verbunden ift. Gic. Phil. 2, 44, 114 Spurii Cassius Maelius nad 
em Bat. (fonft Sp. Cassius, Sp. Maelius), Suet. Aug. 100 duo- 
bus Sextis Pompeio et Appuleio. Bei Liv. 4, 48, 1 bat Sigon. 
Spurii Mecilius quartum et Metilius tertium tribuni plebis ver: 
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mutfet, und bei bemjefben 10, 4, 7 und 10, 40, 7 Gronov. Marcii 
Livio Dentre et Aemilio consulibus unb Caios Caedicium el 
Trebonium; in ben Hoſchr. ift Sp. Mecilius, M. Livio Dentrice 
(oder Dentice) Aemilio (in einigen Q. Aemilio unb C. Aemilio), 
C. Caedicium et Trebonium oder C. Caedicium et C. Trebonium, 
unb Alfchefsfi zu 10, 1, 7 Bat nachgewiefen,. bap Liv. ben gleichen 
Bornamen bei dem zweiten Namen zu wicderhofen pflegt, wie 4, 7, 
10 L. Papirium Mugillanum L. Sempronium Atratinum, 7, 12, 6 
C. Fabius et C. Plautius, 8, 19, 1 L. Papirius Crassus iterum 
L. Plautius Venox, 9, 45, 1 P. Sulpicio Saverrione P. Sempro- 
nio Sopho, 27, 6, 3 Q. Fulvium et Q. Fabium. Auch bei Sac. 
Ann. 14, 1 war nicht zu fchreiben Gais (für Gaio) Vipstano 
Fonteio Coss., da aud) diefer Ann. 1, 7. 3, 62. 4, 1 Sex. Pom- 
peius et Sex. Appuleius, Lucii Scipionis et Lucii Sullae, C 
Asinio C, Antistio Coss. ſchreibt, und anbererjeit8 den Vornamen 
vor dem zweiten Namen wegläßt, auch wo berfelbe bem Vornamen 
des erſten nicht gleich iſt, wie Ann. 6, 1 Gnaeus Domitius et Ca- 
millus Scribonianus (biejer heißt Marcus), und Hift. 3, 34 Ti. 
Sempronio et Cornelio Coss, (ber lettere ift P. Cornelius Scipio). 

Die Namen von Göttern unb Heroen ftehen im Plur., wenn 
ber eine Name mehrere Individuen bezeichnet. Castores find Gaftor 
unb Pollux, Plin. H. N. 7, 22, 22. 10, 43, 60. 34, 6, 11. 35, 
4, 10. Tac. Hift. 2, 24 (nad) ficherer Verbefierung), Appul. Met. 
10,31 ©. 740. Capitol. Marim. 16, 1. Trebell. Poll. Baler. 5 (1), 
4. Pacat. paneg. Theodos. Aug. 39, 4. Min. Fel. 21, 16. 27, 5. 
Arnob. 1, 36. 2, 70. Firmic. Mat. de errore prof. relig. &. 40: 
Inſchr. Or. 1567 (4235). Henz. 5663. 5735. Serv. ju Verg. Ge. 
3, 89 fagt: Certe ideo Pollucem pro Castore posuit, quia ambo 
licenter et Polluces et Castores vocantur; nam et ludi et templum 
et stellae Castorum nominantur. Eine sacerdos Cererum ijt Inſchr. 
Henz. 6002, wahrſcheinlich der Ceres und Proſerpina. Cupidinum 
et Amorum simulacra führt Lact. Inſtit. 1, 20, 14 aus Cic. an, 
unb Cupidines find bei Gatull. 3, 1. 13, 12. Horat. Garm. 1,19,1. 
4, 1, 5, Amores Ovid. Met. 10, 516. Faſt. 4, 1. Stat. Silv. f, 
2, 54. 120. Glaubian. nupt. Honor. et Mar. 73. 153. laud. Stilic. 
2, 356. Werner trecentos Ioves sive Iuppitros dicendos Varro 
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bei Tert. apol. 14; Ioves pluris und Ioves tres, Soles quam 
multi a theologis proferuntur, Volcani complures, Aesculapiorum, 
Apollinum; Dianae plures, Dionysos multos Gic. N. D. 3, 16, 42. 
3, 21,.53. 54. 3, 22, 55. 57. 3, 23, 57. 58; tres Hercules. fame- 
licos und Herculum Tert. apol. 15. spect. 11; tres loves, quin- 
que Soles, Mercurios quinque, Minervae quinque, quattuor 
Vulcanos, tres Dianas, Aesculapios totidem et Dionysos quin- 
que, ter binos Hercules et quattuor Veneres,. Minervarum, de 
Mercuriis, Solibus, Apollines quattuor, una atque altera Veneres 
Arnob. 4, 14. 15. 16. 17. 6, 22. 23;, plures et Liberi patres et 
Hercules Auguftin. civ. D. 18, 12. u 

Nomina propria werden als Appellativa angewanbt, und laſſen 
beshalb einen Plur. zu, wenn ber einzelne mit ſeiner betannten 
Ggenthümlichkeit als Vertreter einer Gattung betrachtet wird. Plaut. 
@af. 2, 5, 26 humani Ioves; Gic. de orat. 3, 15, 56 hinc illi 
Lycurgi, hinc Pittaci, hinc Solones, atque ab hac similitudine 
Corupcanii nostri, Fabricii, Catones, Scipiones fuerunt; Brut. 
12, 67. 69, 244 Hyperidae volunt esse et Lysiae, cur nolunt 
Catones? unb usque ad Staienos et Autronios; Gato maj. 5, 13. 
6, 15 nec omnes possunt esse Scipiones aut Maximi, unb Fa- 
bricii, Curii, Coruncanii ; Läl. 6, 21. 25, 94 Paulos, Catones, 
Gallos, Scipiones, Philos, und Gnathonum similes; $orat. Epilt. 
1, 4, 64. 2, 2, 117. A. P. 50 maribus Curiis et Camillis, priscis 
Catonibus atque Cethegis, cinctutis Cethegis ; Xie. 3, 359, 5. 
3, 64, 3. 4,2,8. 5, 42, 8. 9, 17, 11. 21, 44, 5. 29, 17, 1d 
Duellios Iciliosque, Valerios Horatiosque,, Canuleios Iciliosque, 
ab Sergiis Verginiisque, Iunii Valeriique, Fabii, Quintii, Cor- 
nelii; duos Hannibales, Pleminios; Sen. Epijt. 120, 20. de trang. 
7,3 Vatinii, Catones und inter, PJatonas et Xenophontas; Mart. 
8, 56, 5 Maecenates unb Marones; Juyen. 2, 3. 34. 67. 12, 39 
Curios, Scauros, Proculas et Pollitas unb teneris Maecenatibus; 
Zac. Ann. 1, 10. 12, 60. 16, 22. Hilt. 2, 95. 4, 8. 77 Varrones, 
Egnatips, Iulos, Matios. et Vedios, Tuberones et Favonios, Po- 
lyclitos, Patrobios, Vinios, Fabios, Icelos, Asiaticos, Catonibus 
et,Brufis, Numisiis et Herennijs;, Gell. 14, 1, 29 ut exsistant 
Socratae et, Antisthenar e£ Platones, rgulti genere, forma, ingenio, 
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moribus, vita omni et morte pari; Arnob. 3, 26. 4, 26. 5, 34 
Bellenas , Amphitritas , Hippothoas , Amyinonas, Melanippas, 
Alopas, Arsinoas, Aethusas, Hypsipylas, Marpessas, Zeuxippas, 
Prothoas, Daphnas, Steropas, Iphigeniis; Macro. Sat. *, 1, 13 
Agathonis conyivium Socrates, Phaedros, Pausanias et Eryxi- 
machos babuit. Hiezu Thucydidas, Naucratae, Ganymedibus in 
ben unter 88 angeführten Stellen, 

Ioves find Suppitecbilber Varro bei Non, ©. 162 quid inter ' 
hos loves intersit et eos, qui ex marmore, ebore, auro nunc 
fiunt, potes animo advertere et horum temporum divitias et 
illorum paupertates; beögleichen Alexandri, Hermeraclae, Cle- 
anthae Bildjäulen des Alerander, Hermeracles, Cleanthes bei Gic. 
Acad. 2, 26, 85. Att. 1,10, 3. Juven. 2, 7; Philippi Golomünzen 
mit bem Bilde des Philippus Plaut. Aſin. 1, 3, 1. Bacch. 2, 2, 52. 
2, 3, 38.. 4,2, 8. 4, 8, 27. 38. 41. 78. 4, 9, 10. 45..:74. 103. 
127. 5,2, 64. Pön, 1, 1, 38 1,3, 6. 3, 1, 55. 3, 3, 9t. 

3, 4, 22. 3, 5, 26. 36. 5, 6, 26. * Sin. 4, 2, 113. 117. 123. 
5, 2, 34. Horat. Gpijt. 2, 1, 234. Aufon. Epift. 5, 19; Darii 
Soldmänzen des Darius Auſon. Epift, 5, 23. | 

Der Blur. bon Cünbernamer erklärt und rechtfertigt jid) ba- 
durch, daß bie einzelnen Theile einer größeren Provinz, jeber mit 
feinem beſonderen Epitheton, ben Namen des ganzen Landes führten. 
So Galliae Gic. Att. 8, 3, 3. Prov. cons. 2, 3. 7, 17. Gàj. B. G. 
4, 20, 3. Gatull. 29, 20. iv. 21, 21, 10. 21, 23, 2. 30, 28, 5. 
Del. 2, 44, 5. 2, 121, 1. Sin. H. N. 2, 66, 67. 4, 17, 31. 
11, 42, 97. 12, 1, 2. 44, 22, 29. 15, 1, 1. 16, 8, 13. 16, 44, 95. 
18, 7, 11. 12. 18, 8, 19. 48,. 10, 25. 18, 25, 51. 18, 28, 67. 
19, 1, 2 unb an anderen Stellen, ferner Quintil. 8, 5, 15. 10, 3, 
13. Sac. Ann. 1, 31. 33. 34. 41. 71. 2, 6. 13,.53. 14, 46. 51. 
Hiſt. 1,.B. 51. 62. 87, 89. 3, 2. 13. 53. 4, 3. 12. 17. 48. 36. 54. 
55. 56. 73. 14. 75. 76. Germ. 37. Suet. Gil. 22.. 28. Tib. 41. 
9tero 40. Hispaniae Gic. f. ont. 3, 6 (7, 16). 1. agr, 2,,30, 83. 
Dolab, bei Gic. Fam. 9, 9, 2. Gíj. B. C. 1, 29, 8. 1, 85, 7. 
2, 18, 7. 2, 32, 13. 3, 10, 5..3, 18, 3. Salluſt. Cat. 8, 5. Hiſt. 
Rede des Philipp. 8. Liv. 21, 23, 2. 25, 3, 6..25, 36, 16. 25, 931,4. 
26, 91, 8. ,21,.22, 1i. 28, 4, 1. 2. 28, 17, 2. 28, 18 9. A8, 19, 
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1. 3. 28, 28, 13. 28, 43, 10. 30, 2, 7. 30, 28, 5. 30, 30, 13. 

.. 90, 41, d. 32, 28, 11. 37, 2, 11. 38, 36, 3. Plin. 
. N. 8, 36, 54. 9, 15, 19. 14, 2, 4. 14, 22, 29. 15, 14, t. 
| 5, 6. 18, 7, 12. 18, 25, 57. 19, 5, 30. 24, 13, 68. 25, 8, 47. 
, 1, 40. 33, 6, 31. 35, 6, 28. 36, 26, 66. Sac. Ann. 1, 71. 

4. 4, 5. 6, 19. Hiſt. 1, 62. 2, 32. 65. 97. 3, 2. 13. 35. 53. 
| 1o 4, 3. Gern. 37. Suct. Gàj. 28. Aug. 8. Nero 42, Germaniae 
Plin. H. N. 31, 7, 39, 82. Tac. Ann. 1, 34. 46. 57. 2, 26. 73. 
3, 46. 11, 19. $ift. 1, 49. 3, 70. 4, 17. 18. 54. Agric. 15. 
Inſchr. Or. 3574. Britanniae Gatulf. 29, 20. Plin. H. N. 4, 16, 
30. 33, 1, 6, 24. Pannoniae (umen. paneg. Constantio Caes. 
10, 2. Pacat. paneg. Theodos. Aug. 11, 4, an ber eriteren biefer 
Stellen auch Syriae; bei Spartian. Habr. 23, 13 und Hel. Ber. 
3, 2 Pannoniis imposuit und Pannoniis dux et rector impositus 
ſcheint Pannonlis ebenſowohl auf die Einwohner bes Landes zu 
gehen, wie bet Bell. 2, 121, 2 ex Pannoniis Delmatisque egit 
triumphum , unb bei Plin. H. N. 37, 3, 11, 43 wirb richtiger 
proximi Pannoniae als proximae P. gelefen. ^ Moesiarum &uet. 
Vitell. 15. Syrias Britanniasque Catull. 45, 22 und alias Illyrias 
Prop. 3 (2), 16, 10 bezeichnen nach Analogie des oben über beu 
Plur. von Perſonennamen bemerkten, Länder, wie Syrien, Britan: 
nien, Illyrien. 

Sür Cyrene und Mytilene, wie bieje Städte bei den Griechen 
heißen, gebrauchen bie Lateiner gern den Plur. Cyrenarum, Cyrenis, 
, Cyrenas haben Plaut. Rud. Prol. 41. Gic. anc. 26, 63. Eäf. 
B. C. 3, 5, 1. Corn. Nep. Agel. 8, 6. Eatull. 7, 4. Liv. 23, 10, 11. 
34, 62, 10. Lucan. 9, 296. Plin. H. N. 5, 5, 5. 5, 6, 6. 8,58,83. 
11, 27, 32. 19, 3, 15. 21, 4, 10. 35, 6, 18. Sujtin. 38, 8, 2, 
Cyrene und Cyrenen Salluft. Zug. 19, 3. Mela 1, 8, 2. tir. 
15, 26, 31. Sit. 3, 252. 8, 57. Mytilenae, Mytilenis, Mytilenas 
€ic. 1. agr. 2, 16, 40. Rab. Poſt. 10, 27. Fam. 4, 7, 4. Tim. 1. 
Plin. H. N. 13, 1, 2, 10. 19, 3, 13. 32, 11, 53. Sac. de orat. 
15. Inſchr. Or. 4111, Mytilene unb Mytilenen Horat. Carm. 1, 
4, 4. Epift. 1, 11, 17. Bel. 1, 4, 4. Mela 2, 7, 4. Plin. 5,31,39. 
Mart. 10, 68, 1. Bet Caͤſ. B. C. 2, 23, 2 und B. Afr. 3, 1 if 
ber Abl. Olupeis, vaneben B. C. 2, 23, 3 unb B. Afr. 2, 4 ber 
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Ace. Clupeam. Wer Caesariae, Ostiae, Karthagines, Caulones 
als gleichbedeutend mit dem Sing. dieſer Nomina gebraucht hat, vole 
nach Eonjent. S. 2030 geichehen fein foli, tt uns unbekannt. Leber 
die doppelte Declinatton von Ostia und anderen Stäbtenamen auf a 
vergl. unter 114. 

Für Capitolium und Palatium fommt ber Plur., wenn man 
von einzelnen fpäteren Profaiften abficht, nur bei Dichtern vor. 
Capitolia Berg. Aen. 6, 836. 8, 347. 653. Prop. 5 (4), 4, 27. 
Ovid. A. A. 3, 115. Met. 1, 561. 2, 538. 15, 589. 828. 841. 
waft. 1, 453. 2, 667. 6, 73. Pont. 4, 9, 5. Gil. 1, 270. Gtat. 
Gilv. 3, 5, 31. Juven. 10, 65. Albin. bei Prifc. 7, 5, 22 ©. 741. 
Arnob. 6, 20, und von ber Burg von Capua Gil. 11, 265; dann 
von einer Mehrheit ähnlicher Höhen und Gebäude Arnob. 4, 16. 
5, 9. fprubent. c. Symm. 1, 632. Palatia Berg. Ge. 1, 499. 
Sibull. 2, 5, 25. Prop. 4 (3), 9, 49. 5 (4), 1, 3. 5(4), 9, 3. 
Ovid. A. A. 1, 105. 3, 119. 389. Trift. 1, 1, 69. 4, 2, 3. pont. 
2, 8, 17. Gif. 12, 709. Stat. Silv. 4, 1, 8. Mart. 1, 70 (11), 5. 
1, 28, 5. 9, 43, 5. 9, 92, 3. 9, 102, 13. 12, 21, 3. Calpurn. 
4, 141, zuweilen von einem einzelnen Gebüube auf bem Palatintichen 
Berge, wie Lucan. 3, 103. Juven. 9, 23. Notbwenbig aber ift bet 
Plur. Esquilise ober Exquiliae, wenn nicht dafür mons Esquilinus 
gefagt wird, denn wie fBarro L. L. 5, 8, 50 bemerkt, Esquiliae 
duo montes habiti. Ebenſo ift ber Name eines Stadttheils von 
Rom immer Carinae im Plur., a Carinarum iunctu, wie Varro 
L. L. 5, 8, 47 Sagt. 

Für Drepanum jagte nach Gerv. zu Verg. Aen. 3, 707 Gato 
Drepana als Plur., und nach den Veron. Schol. zu berfelben Stelle 
gebrauchte Fannius in ben Annalen bald Drepanum bald Drepana. 
Bei 2i», 28, 41, 5 unb Flor. 2, 2, 12 tjt Drepanis als Abl., und 
Plin. H. N. 3, 8, 14, 88 bat Drepsnum, aber 3, 8, 14, 90 unb 
32, 2, 11 Drepana, Für Maleam haben im bem Briefe des Ger. 
Sulpic. an Gic. Fam. 4, 12, 1 mehrere Maleas gefchrieben, weil 
im Med. Maias ijt. Den plur. Maikaı Bat allerdings Strabo 
überall, andere Griechen zuweilen. 

1098. Die Benennungen ſolcher theils Hüffiger theils trodener 
Gegenftünbe, welche ein Continuum bilden, und taber nicht gezäßlt, 
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jondern gemeflen ‚ober ‚gewogen ‚werden, geftatten, wic bie: Gram⸗ 
matifer in den amter 101 mitgetheilten Stellen bemerken, in ber 
Regel feinem. Blur. Bei mehreren derſelben bezeichnet jebod) ber 
Blur. entweder verſchiedene Arten, ober einzelne Stüde oder Theile. 
In ber dichteriſchen Sprache aber brüdt er oft wur bie veichere 
Fülle aus. 

Vina find :Weinforten Gato R. R. 147. 148, 2. Cic. Verr. 
Acc. 1, 36, 91. Taſc. 5, 5, 13. Läl. 19, 67. Horat. Serm. 2,8,38. 
Epiſt. 1, 15, 16. Plin. H. N. 13, 4, 6. 14, 2, 4, 20. 24. 27. 
14, 4, 6, 55 treimal, 14, 6, 8, 62. 14, 9, 11, 80. 14, 10, 12. 
t4, 14, 17. 1d, 20, 25, 126. 128. 129. 14, 21, 27, 133. 134. 
23, 1, 24, 43; Mart, 1, 18 (19), 3. d. 4d, 86, 2. 13, 114, 1; 
anders in mehreren Dichterftellen, wie Lucr. 2, 391. 6, 231. Berg. 
Eel. 5, 71. Ge. 4, 432: 341. 2, 97. 3, 364. en. 1, 195. 724. 
4, 455. 5, 98. 288,:248. 776. 6, 244. 7, 134. 141. 8, 219. 9, 
349. 350. Horat. .Garm. 1, 11, 6. 1, 18, 5. 1, 31, 12. 2, 3, 13. 
3, 6, 26. 3, 18, 7. 3, 21, 8. 4, 5, 31. 4, 12, 16. Epod. 2, 41. 
9, 34. 13, 6. : €ecm. 2, 4, 49. 51. 56. 2, 8, 15. Gyijt. 1, 5, 4. 
1, 19, 5. 2, 1, 34. A. P. 85. Tibull. 1, 1, 24. 2, 1, 29, der 
Nachahmer vesjelben 3, 6, 20. Ovid. A. A. .1, 230. 233. 237. 244. 
268. 593. rem. am. 132. 805. . Met. 8, 274. 672. 680. 9, 160. 
12,. 242, 317. 322. 15, 323. 381..515. Faſt. 1, 403. 2, 317. 519. 
636. 653. 3, 284..305.. 4, 898. 5, 269. 511. 518. 6, 630. 673. 
480. Auch in einigen Stellen des Plin..ift bie Deutung von ber: 
ſchiedenen Weinjorten nicht wohl zuläffig: 14, 2, 4, 35 tolerat et 
annos.mettica, contra omne sidus firmissima, nigro acino, vinis 
im vetustate rufescentibus; 14, 9, 11, 83 id evenit cura, quoniam 
fervere prohibetur: sic appellant musti in vina transitum; 36, 
22, 48 scite dictum est ad tecta eos pice, ad vina calce uti. 

Musta find bic. verjshiedenen, Arten des Moſtes Plin. 14, 20, 
25, 125 Liguriae maxime cireumpadanisque _ mustis crapulae 
utilitas .discerpitur, hec modo: pugnacibus mustis crapulae plus 
inditur, lenibus parcius; unb.23, 1, 18 musta differentias babent 
naturalis has, quod sunt candida aut nigra aut inter utrumque, 
Aliaque ex quibus, vjnum fiat, alia ex quibus passum, si Dvib. 
Met 14, 146 Sgridpet terceptum musta neben tercentum ‚mesges 
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die . jährlich wieberfehrende Gewinnung bed Moſtes. An anderen 
Stellen ift der Plur. dieſes Wortes kaum vom Ging. zu unter: 
ſcheiden, wie Tibull. 4, 1, 10. . 1, 5, 24. 2, 3, 66. Ovid, Amer. 
1, 15, M.. A. A. 2, 695. rem. am. 1%. Faſt. 3, 558. 4, 888; 
894, Trift: 3, 10, 72: Pant. 2,9, 32. Plin. H. N. 44, 19,.24, 
120. 121. 14; 20,. 25, 124. 15, 1, 2, 5 (Bier ‚find. .olei. nnusta), 
23, 1, 24, 45.36, 22, 48.Quintil. 2, 4, 9, nt. 1, fa t9), 2 
7, 28,.4. 43,8, 2.113, .120,. 2. T] Lal 
| Den Blur. defruta haben außer ben von Diem „angeführten 
Berg: ie d, 269 noch Plin. H. N. 14, 21, 27, 136 uns: Stat: 
Silv. 4,.9, 39% Der Acc. Blur: sapas. iff bet. Plin. H. N. 14, 19, 
24, 121; aber 14, 21, 27, 436 i sapa befjen beglaubdigt. Dean 
Blur... mulsa ; ecfláct: SOuinti 1, 5, 16 zuſammen mit ordea für 
feblex alt, ex. jcheint alſo ſchon zu feiner Zeit von einzelnen gebildet 
zu fein. Wir [eje Samon. 509 miscetur mulsis; dagegen ; fintbet 
ut mnlsa loquitur Plaut. Pön. f, 2, 112 (eiue: Erklarung in ut 
mulsa, dicta, dieis Rud. 2, 3, 34. Myrthas Owin. mad. fac.. 88 
Met. 4, 398. a cad S001 Q551t* se T 
Daß oleum einen Bun; Habe, lehnen die: nben angeführten 
Grammatiker übereinjtimmend, Doch Pompej. comment, art. Donati 
12, 2 jagt: Mella.usurpatum. est, . olea usurpatum est et cetera. 
Bei Plin. 37, t3, 17,.202 war in ben früheren Ausg.: Quidquid 
est, qua carere vita, non debeat, nusquam. est praestantius, 
fruges, vinum, olea, vellera, lina, vestes, iuvenci;. bie: Hdſchr. 
haben aber durchaus oleum, und gewiß -roürbe Plin., ſelbſt wenn 
ein. Blur.: olea. vorhanben wäre, ‚nicht .vinum uub olea neben. ein« 
‚ander :geftelt haben. Desgleichen werben von einzeluen Gram⸗ 
matifern seetum, alles oder allex, garum, Hquamen, muris . mit 
9tedjt ala Singularia tantıım bazeichnet. : cher. alle vergl. orat. 
Ser. 2, 8,,9.. Wirt. 3,:77, 5... Dazu find. hinzuzufüggen -amurca, 
eaelia, cereg, cervisia,:lora oder lorem herum, nectar ,.ompba- 
eium, «pium, temetum; villum , :zythum,o.339n lae, welches nach _ 
Gai], wnb Phoc. feinem. Plur. hat:,. mirb bei: Jul. Valer. res 
gest, Alex. M. 3,12 (20). lactotum. geleien, aber dies iſt wahr⸗ 
ſcheinlich verderbt; davon ijt. der Blur. lactes au. trennen, "über 
welchen ‚under: 444 gefprochen iſt. 2l los Lin 
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Unguenta ift gewöhnlich, es bedeutet Salben verichiebener Art, 
wie Plaut. Gurc. 1, 2, 5. Gaj. 2, 3, 19. Moft. 1, 1, 41. 1,3, 115. 
Pin. 3, 3, 88. Terent. Ad, 1, 2, 37. Gic. de or. 3, 25, 99. Gatil. 
2, 3, 5. Seſt. 8, 18. Cäl. 11, 27. Tuſc. 5, 21, 62. N. D. 2, 58, 
146. Luce. 4, 1132. Qorat. Carm. 2, 3, 13. 2, 7, 23. Tibull. 
1, 7, 51. Ovid, Faſt. 3, 561. Blin. H. N. 13, 1, 1. 2. 13, 2, 3. 
13, 3, 4. 5. 6. 14, 16, 18. Ebenſo find iura verſchiedene Bruhen, 
Plaut. 9Roft. 1, 3, 120 und 2ucil, bei Barro L. L. 7, 3, 47. 

Cruores wird von Priſc. als gebräuchlich anerkannt, nicht aber 
sanguines. Jenes ficht bei Berg. Aen. 4,687. orat. Garni. 2, 1,5. 
$ucan. 3, 405. 7, 637. Val. Fl. 4, 330. 5, 585. 6, 705. 7, 552. 
Stat, Theb. 8, 405. Appul. de deo Socr. 14 ©. 149. Samen. 
1107, Ser. zu Berg. a. a. O. bemerit: Usurpavit, nam nee 
sanguines dicimus nec cruores. Sanguinum unb sanguinibus ijt 
. Häufig in ber Vulgata, wie vir ober viri sanguinum 2 Sam. 16, 
7. 8. Pialm. 5, 7. 25, 9. 54, 24. 58, 3. 138, 19. Proverb. 29, 10, 
civitas sanguinum Ezech. 22, 2. 24, 6. 9tabum 3, 1, sponsus 
sanguinum Cyob, 4, 25. 26, plena iudicio sanguinum Ezech. 7, 23, 
domum eius sanguinum 2 Gam. 21, 4, de sanguinibus umb in 
sanguinibus Bialm. 15, 4. 50, 16. 105, 38. Micha 3, 10. Habac. 
2, 12. 17, repleta est terra sanguinibus Ezech. 9, 9, meiftens nad 
buchſtaͤblicher Ueberſezung aus bem Hebrätiden DO Ty DI ww 
und dergleichen, und in Webereinftimmung mit dem are unb andpes 
aludvov, nóMg ciuctov, i5 aluaswv, év aluacı oder &v sol 
alnacı, di olucta der Septuaginte. So ift aud) Ev. Sob. 1, 13 
db aluarov in ber Vulgata durch ex sanguinibus wiedergegeben. 
SDaB aluasa öfters bei ven Tragikern vorkommt, ijt von Porfon zu 
Gurip. Phön. 20, Mont zu Eurip. $c. 512, Blomf. Gloſſ. Aeſch. 
Choeph. 60 umb Ellendt Lex. Sophocl. unter alua bemerft. 

Bilis trahere ober extrahere hat Plin. H. N. 20, 9, 34, 84. 
26, 8, 46 (ftatt befje bilem detrahere 20, 9, 33, 82. 20, 13, 50, 
121. 24, 8, 35, 52. 26, 8, 38); biles purgare Scrib. gars. 136 
(dafür bilem purgari Horat. A. P. 302 unb bilem expellere 
(orat. Cpift. 2, 2, 137). Der Plur. des Wortes ift wohl von ber 
zwiefachen Galle, ber bilis flava und ber bilis atra oder nigra, 
gebeutet, Richtiger wirb berjefbe, ba er in bem Ausdruck der allge: 
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meinen Wirkfamkeit von Heilmitteln üblich ift, auf bie Galle meh⸗ 
verer bezogen. Biles Venereae Appul. Met. 5, 31 €. 378 find 
irae Venereae. Bei Beget. a. vet. 3, 50 ftebt der mur. biles 
quae cholerae appellantur vulgo unfiher. Der Blur. fella findet 
fid nur bei Späteren, Samon. 179. 209. 333. 339. Tert. cor. mil. 
14. &Al. Aurel. acut. 3, 19. chron. 1, 4. 

Der Blur. pituitae Plin. H. N. 20, 9,40, 104. 20, 14, 53, 
149. 20, 14, 57, 159. 20, 12, 69, 180. 20, 17, 73, 188. 24, 10, 
45. 24, 11, 61. 25, 5, 22. 25, 11, 90. 26, 10, 62. 21, 9, 51. 
Pallad. 1, 28, 6, bezeichnet ben verſchiedenartigen Schleim. So aud 
bei Arnob, 2, 37 non inter pituitas et sanguinem degerent ani- 
mae. Salivae haben 9ucr. 4, 638. 1108. Prop. 5 (4), 7, 37. 
Eolum. 6,9, 2. Perſ. 2,33. Plin. H,N. 7,2, 2, 13. 14, 31, 54, 147. 
28,6,18,65. Suet. Bitel. 2. Sputa Lucr. 6, 1188. Prop. 5 (4), 
9,66. Sen. const, 1,3. Mart. 2,26,2. Petron. 132, 4. Càl. Aurel. 
chron. 5, 10, 108. Spumae Gun. bei Macrob. Sat. 6, 3, 8. Varro 
L. L. 5, 10, 63. Gic. Verr. Acc. 4, 66, 148. Sucr. 3, 489. Catull, 
64, 13. Berg. Ge. 3, 111. 203. 449. 516. Aen. 1, 35. 3, 206. 
4, 583. 7, 465. Ovid. Amor. 3, 5, 13... Met. 7, 263. 282. 415. 
11, 367. 501. 15, 519. Faſt. 4, 62. Petron. 89 V. 37. Urinae 
Plin. H. N. 21, 20, 81. 82. 28, 18, 75. Vou pus, welchem von 
Chariſ. exc. art. gramm., Diom., Donat. und Cledon. S. 1898 
der Plur. abgeſprochen wird, iſt pura Plin. H. N. 20, 6, 22. 20, 
6, 23, 54. 24, 16, 92, 145. 28, 6, 18, 65. 35, 6, 21. 

Schr gewöhnlich ift aquae für das an verichiebenen Orten 
vorhandene Wafler. Gic. N. D. 2, 10, 27 aer oritur ex respira- 
tione aquarum, earum enim quasi vapor quidam aer habendus 
est, is autem exsistit motu eius caloris, qui aquis continetur; 
quam similitudinem cernere possumus in iis aquis, quae effer- 
vescunt subditis ignibus. 3, 14, 37 ali solem, lunam, reliqua 
astra aquis, alia dulcibus, alia marinis Gà[. B. C. 1, 48, 1 
tanta tempestas cooritur, ut nunquam illis locis maiores aquas 
fuisse constaret; und 1, 50, 1 hae permanserunt aquae dies 
complures. So aud) Liv. 3, 31, 1. 4, 30, 8. 5, 44, 6. 9, 9, 5. 
22, 2, 8. 23, 19, 4. 23, 34, 11. 24, 9, 6. 25, 26, 12. 30, 26, 5. 
30, 38, 10. 35, 9, 2. 38, 28, 4. 38, 45, 3, 39, 44, 6. 42, 54, 11. 
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44, 31, 4. Gofum. 4, 17, 7. Quintil. 2, 16, 6. 13. 7, 2, 3. 9,3, 7. 
11, 3,24. Tac. Ann. 15, 3. Plin. Paneg. 15, 3. Suet. Aug. 37. 
42. Cland. 20. Noch Hänfiger bei ben Dichtern, wie gucr. 1, 348. 
1060. 2, 230. 344. 390. 5, 263. 6, 507. 518. 520. 530. 609. 672. 
1103. 1205. 1266. Perg. Ge. 2; 349. 3, 335. 4, 61. 136. 166. 
229, 365. 410. Uen. 1, 167. 5, 821. 6, 298. 314. 8, 77. 89. 
Horat. Garm. 3, 1, 90... 3; 4, 8.''4, 1, 40. 4, 3, 10. carm. saec. 
3f. Gpob. 2, 25. 5, 26. SibulL. 1, 1, 47. 1, 3, 80. 1, 4, 66. 
1,9, 12, 2, 1, 44. 4, 4, 48. Aquae pluviae Gic. Mur: 9, 22. 
Plin. H. N. 2, 108, 106, 233. Qutntil: 10, 1, 109, ober caelestes 
aquae Horat. Epift: 2, 1, 135. lv. 4, 30, 7. 5, 15, 2: Plin. H. N. 
11, 2, 2, 14, und jo Vers. Ge. 1, 322 immensum caelo venit 
sgmen aquarum, :Pkuviae für fi allein Gic. At. 15, 16 B. 
$ucr, 6, 519. 729. 1102. Berg. Ge. 1; 92. Moret. 67. Ovid. Faſt. 
2, 71. Eolum. 4, 17, 7. 11, 3, 63. Plin. H. N. 2, 106, 110, 236. 

Beſonders ift aquae von Heilquellen üblih, Gic. Plane. 27, 
65. CAT. 20, 49. Phil. 8, 3, 9. Fam. 16, 24, 2. Att. 1, 16, 10. 
$te. 22, 13, 10. 22, 36, 7. 36, 15, 12. 36, 16, 5. 41, 16, 3. 
Bil. 2, 25, 4. Plin. H. N. 2, 103, 106, 227. Tac. Hift. 1, 67. 
2. Varro L. L. 9, 41, 68. 69: Reprehendunt analogias, quod 
dicantur: multitudinis nomine publicae balneae, non balnea, 
contra quod privati dicant unum "balneum, quod plura balnea 
(Müller (djiebt Hier mit Popma non ein) dicant. Quibus respon- 
deri potest, non esse repreliendendum , quod scalae et aquae 
caldae, pleraque, quae cum causa, multitudinis vocabulis sint 
appellata, neque eorum singularia in usum venerint, Idemque 
ilem contra: primum balneum (nomen et Graecum introiit in 
urbem) publice ibi consedit, ubi bina essent coniuncta aedificia 
lavandi causa, unum ubi viri, alterüm ubi mulieres lavarentur; 
ab eadem ratione domi suae quisque ubi lavatur, balneum 
dixerunt, et quod non erant duo, balnea dicere nom consue- 
verunt, um hot &ntiqui non balneum, sed lavatrinam appellare 
cónsuéssent. Sic aquae caldae ab loco et aqua, quae ibi scateret, 
cum ut coletentur venisset in usum nostris, cum aliae ad alium 
morbum idoneae essent; eae cum plures essent, ut Puteolis et 
in Tuseis, quibus utebantur, multitudinis potius quam singulari 
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veesbulo appellarımt. Sie scalas, quod ab scandendo dicantur 
et singulos grudus scanderent, magis erst quaerendum, si appel- 
lassont singulari vocabulo sealam, cum origo nominatus osten- 
deeet'contrs.- 

- Rofes find Werdeopfen, dann uͤberhaupt Tropfen, Gic. Divin. 
1, 8, 14m Verſen, Berg. Ge. 1, 385. Aen. 12, 339. Horat. Carm. 
3,8, 56. Eolum. 2, 10, 10. Lucan. 7, 838. 99, 696. Plin. H.N. 
2, 60, 61.:15, t; 2.16, 20; 48. 17, 24, 37, 225. 18, 29, 69, 292. 
Sit. 4, 165. 7, 206. 14, 486. Stat. Silo. 5, 1, 35. Theb. 2,614. 
5, 590. ::8, 8. 12, 138. Turnus bei Cero. zu Berg. Ge. 3, 324. 
Samon. 168; Arnob. 7, 30. Elmibian. nupt. Honor. et Mar. 249. 
Weber den: Sen: rorum sergl. unter 76. Pruinae Gic. Gatil. 2, 10, 
23. ?ucr. 2, 515. 521. 5, 216. 6, 529. Berg. Ge; 1, 230. 2,263. 
3, 368. 4, 518. Horat, Garm. 1, 4, 4. Dvid, Met. 3, 488. 7, 268. 
iv. 5/2, T. 5,6, 3. Colum. 11, 3, 63. Plin. HL N; 2, 38, 38. 
2, 30, 39. 19, 8, di. Mart. 7, 31, 5. 10, 7, 2. 11, 3, 3. Gel, 
12, 5, 11. . Nives. Schneefloden, bann aud) ber gefallene Schnee, 
Gic. Satil. 2, 10, 23. .N.. D. 2, 5, 14.. Gàj. B. C. 1, 48, 2. Luer. 
5, 746. 6, 107. Berg Scl 10, 47. Horat. Carm. 3, 10, 7. 3, 24, 
39. 4, 7, 1. 4, 13, 12. Epod. 2, 30. 6, 7. 13, 2. Gyijt. 1, 7, 10. 
Tibull., 2,50. 1, 4, 2. Ovid. Amor. 3, 6, 93. Wet. 2, 222. 
6, 692. 8,:555. 9, 221. 15, 69. Faſt. 1, 390. 680. 2, 276. 3, 236. 
Lie 5,.2, 7. 5, 6, 3. 10, 46, 1. 21, 92, 7. 21, 37, 4. Plin. 
H. N. 2, 60, 61. 2, 103, 106, 234. 17, 2, 2, 14. Tac. Ann. 12, 13. 
Hiſt. 3, 59. .5, 6; dafür. ningues 2ucr.-6, 736. Grandines Gic. 
N. D. 2; 3, 14. Plin. H. N. 2, 38, 38, 102; 103. 2, 39, 39. 
M 60, 64: 28, 7, 23, 77: Auſon. Gyiji. 16, 13. 

, Mit biejen bürfen-imbres ux nimbi. nicht werglichen. werden, 
bá: me nétbioenbig „das mehrmglige Eintreten ber dadurch an⸗ 
wagen Naturerſcheimmg ausbrücden. 

- 1804. Don ben Benneunungen tredener Gegenflände, welche 
sit: gezählt, jondern geme[jóE. ober gewogen werben, bat. frumentum 
Häufig den. Blur, Frumenta find nämlich bie verſchiedenen Getreide: 
arten bei. Colum. 2, 6, 1. 2, 9, 8. 14.17. 9 10, 4. 2, 21, 6. 
8, 9, 2. .41, 2, 74. Plin. H. N. 18, 7, 9. 18, 7, 10, 51. 52. 56. 
18, 10/128. 25,..pafteb, 1,:6, 14.15. Auch Juxuriosa frumenta 
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Gic. Or. 24, 81, frumenta in agris matura erant ober non erant, 
framenta maturescunt, maturitas frumentorum, frumenta ex agris 
in.eppida comportare ober in urbes convehere, frumenta suceidere, 
frumenta demetere, frumenta serere obct non serere, frumenta 
mittere, frumenta tanta multitudine iumentorum atque hominum 
consumebantur, frumenta corrumpere, frumenta deurere, neque 
frümenta in hibern® erant neque multum'a maturitate aberant, 
ftumenta rapere ex agris, frumenta quae jam in hibernis erant 
corrumpere, Gàj. B. G. 1, 16, 2. 1, 40, 11.13, 9, 8. 4, 19, 1 
4, 38, 3. 5,14, 2. 5,20, 4. 6,29, 4. 6, 43, 3. 1, 64, 3. 
B. C. 1, 48, 5. 3, 49, 1. 6. 3, 58, 3. iv. 2, 34, 10. 23, 32, 14. 
25, 15, 18. 31, 2, 7. 33, 6, 8. 40, 41, 5, frumenta im Gegenſatz 
zu vites ober: Bacchus Lucr. 1, 174. Berg. Ge. 2, 228, oder zu 
legumina Plin. 18, 7, 10, 60, gehen ohne Zweifel auf bie Getreide⸗ 
arten. Dieſelbe Auslegung leidet ferner Anwendung auf Berg. Gi. 
1, 150. 189. 315.. 3, 176. Wen. 4, 406. Horat. Epift. 1, 18, 72. 
2, 1, 140: 2, 2, 161. Ovid. Faft. 4, 915. Golim. 2, 8, 3..2,9, 2 
11. 2, 10, 7. 2, 21, 5. 92, 22, 5. 3, 8, 4. 11, 2, 26. Plin. 18, 
*, 10, 8. Wo das Wort Feigenterne Debeutet, wie Plin. 15,: 19, 
21, 82.. 17, 27, 44, ift die Auläffigkeit des Plur. außer Zweifel, 
Die Benennungen ber einzelnen Getreidearten, ador ober 
adoreum, arinca, avena, far, milium, ordeum , panicum, secale, 
sesima, silige, triticum, find regelmäßig Singularia tantum. Avenae 
bebeuten mur wilden‘ Hafer, der in einzelnen Halmen hie unb M 
aufichicht, steriles. avenae Perg. Gel. 5, 37. Ge. 1, 154, vanis 
&venis Berg. Ge. 1, 226, inertibus ävenis Calpurn. 4; 146, ud 
jo ift audj Plin. H. N: 4, 13, 27, 95 feruntur et Oeomae,: is 
quibus ovi$'avium et avenis incolae: vivant, zu verfichen; ober 
es find Haferhalme. Mela 3, 9, 4, wofür Plin. H. N: 6,30, 35; 188 
calami avenae jagt, ober irgend welche Halme, aus denen Hitten 
pfeifen gemacht werben, Ovid. Met. 1, 677. 8,192. Tri 680,25. 
Claudian. epithal, Pallad. et Celer. 35. . Dagegen fichn farra nah 
ordea bei Dichtern gleich dem Sing., jo bap bet Tur. nur auf vit 
einzelnen‘ Körner glbeutel werben kann, farra in einem alten Bauern 
liebe. dei Macreb. Sat. 5, 20, 18 und bei Serv. zu Darg. Ge. fj 
$01, Berg. Ge. 1, 13, 101. 219.:3, 1827. Sei. Amer. .8,10,7. 40. 
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A. A. 1, 758. Faſt. 1, 216. 693. 2, 24. 519. 520. 3, 284. 445. 
4, 409. 6, 180. 313. Bal. Fl. 2, 449; ordea Berg. Ecl. 5, 36. 
Ge. 1, 210. 317. Ovid. med. (ac. 53. 56. 95. Met. 14, 273. 
Tall. 1, 694. Juven. 8, 154. Samon. 717, 746. 1056. Orden 
wurde verfpottet, nad) Serv. zu Berg. Ge. 1, 210 von Bavius unb 
Seius, nach Gíebon. S. 1898 von Cornificius Gallus, mit bem 
Verſe: Ordea qui dixit, superest ut tritica dicat, Quinti. 1, 5, 
16 jagt: Scala et scopa, contraque ordea et mulsa, licet littera- 
rum mutationem, detractionem, adiectionem non habeant, non 
alio vitiosa sunt, quam quod pluralia singulariter et síngularia 
pluraliter efferuntur, Und Serv. zu Berg. Ecl, 5, 36: Usurpative 
metri causa dixit (ordea); nam triticum, ordeum, vinum, mel, 
numeri tantum singularis sunt, unde plurali ip prosa uti nom 
possumus. Doc ift ordea auch bei Plin. H. N. 18, 7, 10, 56. 
Auch bic Benennungen ber. Hülfenfrüchte, cicer, ervum, faba, 
lens, pisum, vieia, find Gingularia tantum. Daß cicer feinen 
Blur. fet, Ichren Varro L. L. 8, 25, 48 9, 39, 63. 10, 3,.54, 
und Gbari]. unb Diom. in ben unter 104 mitgetheilten Stellen, 
während Auguftin. de grammat. 4 €. 1978 jagt: Vinum tunc 
tantum in singulari, vina enim poetae dixerunt et cicera. Die 
SBemerfung des Diom. nach. Aufzählung von far, ador, fabafeicer, 
milium, panicium: et si qua. horum nominativo pluraliter 
efferuntur, ceteris casibus cessabunt, bezieht fid vorzüglich auf 
far, vielleicht auch auf cicer. Cicer fteht für eine Mehrheit Horat, 
Grm. 1, 6, 115 ad porri et ciceris laganique catinum, 2, 3, 182 
in eicere atque faba bona tu perdasque lupinis, 2, 6, 83 neque 
ille sepositi ciceris invidit, A. P. 249 si quid fricti ciceris probat 
emptor; Per). 5, 177. cicer ingere large rixanti populo; Mart. 
1, 103 (104), 10 asse cicer. tepidum constat; Petron. 14, 3 
praeter unum dipondium, quo cicer lupinosque destinsveramus 
mercari. Wenn bei: Go(um. 2, 11, 1 richtig gelefen wirb: haec 
hominum causa serenda censemus, illa deinde pecudum, pabu- 
lorum genera complura, sicut Medicam et viciam, farraginem 
quoque bordeaceam, et avenam, foenum Graecum, nec minus 
ervum et cicera; jo kann allerbings daſelbſt cicera nur Acc. Plur. 
fein, unb wirb alébanm auf bie verfchiedenen Arten der Frucht be 
27° 
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zogen erben müflen, von benen Plin. H. N. 18, 12, 32 debet. 
GSonſt hat Golum. 2, 11, 12-eicera als Nomin. Sing. und clcerae 
ais Gen.; aud) 257,2 ijt cicera Romin. Sing., welchen ui & 1 
eleer als eit davoen verſchiedenes vorangeht, wie bei Pallad. 4, f/ 4 
G'eicer und eicerz'äls-von einander verfchieden erjdeinen. - : 

Ervum bezeichnet gleichfalls öfters eine Mehrheit. Plaut. Dick, 
1, 1, 59: (62) ervom daturine estis bubus: quod feram?  füerg. 
Gc. 3, 100 quam pingui macer est mihi tauras' in ervo; Horat. 
Sem. 2, 6, 116 the silva cavusque tutus ab insidiis tenui sola- 
bitar'ervo; Ovid. med; fac. 55 par ervi mensura; Golum. 2, fi; 
12: ervi ddodecim librae; 6, 4, 3 valvulis ervi; 11,3, 5 ruborum 
seriina "ervi moöfiti farinae immiscere oportet; Plin. B. N. 19, 
10, 58'naparum medicina ervi aliquid una seri; 23, 7, 64 cauli- 
.eulí"et-folia (cápríficl) admixto ervo contra marinorum venena 
prosunt. Beiſpiele des Plur. find nicht bekannt. 

Ueber faba fagt Varro L. L. 9, 28, 387: Netüe prepter 
usum, ut Terentius significat undm, 'plures "Terentii, postulandum 
est, ut sic dicamus faba et fabae; non enim in similibus utrum- 
que. Berg Varro L. L. 10, 6, 84 und bie Stellen des Shri, 
Chariſ., Diom. unb Phoc. unter 101. Varro R. R. 1,44, f 
serafffür fabae modil IIII in iugero; Gic. Divin. 1, 30, 62 ex 
quo Pythagoricis interdictum putätur, "ne faba vescerentur, 'nub 
2, 58, 119 faba Pythagorei utique abstinere iubent, quasi’ veto 
eo cibo mens, non venter, infletur; Horat. Serm. 2,6,63 quando 
faba Pythagorae cognata simulqüe uncta satis pingui ponentár 
oluscül& lardo? Epift. 1, 16, 55 de mille fabae modiis, vergli 
bte uitéà'eieer angeführte Etele'Serm. 2, 3, 182; vier qal 
6, 110 cur mixta cum ealido sit faba farre, rogas? Colmt: 2, 
2, 13 si lupino vel faba conseras; 2, 10, 8 fabae sex oceupant 
modii; 2, 13; 2 fabae modii quattuor vel sex; 7, 3, 22 per: me 
ördeum vel fresa cum suis valvulis faba vel cicerenla suitiptüe- 
slor est; u "9, 9 fabae et simillm leguminum fácieridqu med 
potestas; Plin. H. N. 18, 16, 48 fabae modios decem; 19, 8, 40 
üsus his cum faba; 30, 8, 21 fitnum 'palumbinum in faba zum! 
contta ealeulos et alias difficultates vesicae; Samon. 689; 749 
faba cum tepidis Bacchi decocta' fluentis, und mollis odoraté 
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fabas iungatur eoriandro; Lamprid. Heliog. 21, 3 pisum cum 
aureis, lentem cum cerauniis, fabam cum eleetzis,. orizam cum 
albis exhibens. Den plur. Haben außer ber von Garij..gitirten 
Stelle Berg.. Ge.. 4, 215. vere fabis gatio noch Ovid...med, fac. 70 
inantes..gurpora. frige fabas; Faſt. 2, 576 -septezx nigras versat 
in. org: fabae; 5, 261. flore,.semel laeso pereunt; viciaeque-.fabaer 
que; 5,:436. 438 nigras accipit. ore fahaa, und. his. redimo. meque 
meosque fabis; 5, 509 minor fabas, olug. alter babebant; 6, 180 
terra fabas tantum duraque farra dabat; Plin. H. N, 18. 7. 10, 
$7 fabae :in folia exeunt; 18, 12, 30, 12 fabae; non. up 
Vripenas, unos Eb 
Lens, von einer t Mehrheit, Gato R. R. 416. dentim quomodo 
n oporteat, banı.,permiscefo lentim aeeto laserpicigte , -und 
lentim oleo perfricato; Colum. 2, 13, 4 lentis sesquimodins; 
qn, H. N, 18, 10, 23 lentem torreri. prius; 18, 30, 73, 308 
sunt qui lentem. aceto laserpiciato respergant; 20,8, 31 silvestre 
genug-cichorii dysintericis prodest, magis cum lento; 28, 14, 58, 
209 coagulum. cervorum decoctum cum lente ;;.. Gell. 1Y, 8, 2 
aula lentis Aegyptiae; Samon. 288 iHinitur valido multum lens 
eQcia in aceto. Vergl. bie. unter faba, angeführte Stelle Egmprib. 
Heljeg. 21, 3. Der Blur.. ijt bei Ovid. Faſt. 5, 268 lentes, advena 
Nile,1fuse;.. Scrib. 20:9. 114. in vino. rosa et lentes incoquuntur. 
Ber Plin, 19, 8, 40,Bat Gillig ohne. bidyr. asus. ;hiaıcum lentibus 
et faba; gejchrieben, im. ben -Alteren Ausg. iſt cum Jente, aufihet 
Bazil.:3 c d wird «um lentie bemerkt, woruntet Me xielleicht eum 
lenti verbirgt, vergl. unter Gl: op iu. ooo s 
.uPigum oon ,cimer Mebrheit Plin. H. N. 20, 6, 23 impisi M 
faba sorhitione, Petron. 28, 8: ostiarius in, lange; argentea pisum 
purgabat, €uutprib. Heliag. 21, 3 (bergl. : unter faba). Pisorum 
wurde Blin.:18, 7, 10, 5T vor Jan lad handſchriftliche Auctarität 
geleſen· i tb ect S 
Ar Vieis: begeichnet eine Mehrheit Verro R. R. 3, 4à, 1 1 eum 
effunderetur capreis vicia aut quid aliud; Colum. 2, 13, 3 viciae 
modii sex; vel, septem ; Plin. H: N, 18, 16, 41,.42 . farrago ex 
yecrementis farris praedensa seritur, sdmizta. aliquando et vicia, 
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unb viciaé modios duos. Der Plur. vieiae (ft bei Ovid. Faft. 5, 
267, vergl. unter faba, | | 
Vom ben Benennungen anderer Gewächſe werben gewöhnlich 
als Sing: tantum gebraucht alium, amomum, anethum, anisum, 
apium, balsamum und opobalsamum, batis, beta, blitum, ealthe, 
eardamum, cardamomum, carex, cinnamum, cinnámomum, co- 
Yiandrum, costum, erocus ober crocum, caminum, cunila, la- 
Pálhum, laser, Iaserpieium, menta, museus, nasturtium, ocimum, 
origanum, piper, porrum, puleium, rumex, ruta, satureia, serpyl- 
lum, sisymbrium, thymbra, thymum, ulpicum, Arnob. 7, 16 
verbindet cuminum, nasturtium, apium, rutam, mentam, ocimut, 
puleium, porrum mit rapa, bulbos, carduos, radices, cucurbitas; 
berfelbe 4,710 Hat cunilae und nasturtio ‚neben cacarbitis, rapis, 
ficis, betaceis, caulibus. 
"^" fSen mehreren der eben aufgeführten Nomina findet ſich ber 
Plur. mehr oder weniger häufig bei Dichtern. Balsama Berg. Gv. 
2, 119. Golum. 10, 301. Mart. 3, 63, 4. 14, 59, 1. Clanbian 
nupt.: Honor, et Mar. 96. epithal. Pallad. et Celer. 121. act. 
fin. 84; opobalsama Stat. Silv. 3, 2, 141. Part. 11, 8, 1. 
Inven, 2,41. Cinnama Ovid. Met. 10, 308. 15, 399. Faſt. 3, 781. 
Qi. Deb. 117. Stat. Silo, 2, 6, 88. 4, 5, 32. 5, 3, 43. Mart. 
3, 55, 2. 3, 63, 4. 4, 13, 3. 11, 54,3. Glaubian. nupt. Honor. 
et Mar. 95. laud, Stil. 2, 420. Coriandra Golum. 10, 244. Me- 
tänthia Golum. 10; 245. Mentae Ovid, Met. 8, 663. 10, 129. 
Nasturtia Moret. 84. Eolum. 10, 231. Ocima Eolım. 10, 319. 
Perſ. 4, 22. Samon. 441. Rutae Ovid. rem. am. 801. Serpyllá 
Berg. Ge: 4, 31. Sisymbria Ovib. Faft. 4, 869 (sisymbriorum if 
auch im 'ediet. Dioclet. €. 16). Thymbrae Betron. 135, 8 8. 14. 
Thyma Horat. Carm. 1, 17, 6. 4, 2, 9. Epift. 1, 8, 21. Ovi. 
A. A. 1, 96. Saft. 4, 440. 5, 272. Mart. 5, 39, 3. 11, 42, 4. 
Ulpices Colum. 10, 113. Hiezu kommen die anomalen Pluralformen 
caltha' Prudent. cathem. 5, 114, und satureia Oeid. A. A.2, 415. 
Mat. 3, 75, 4. 
. Der: Sing. beta ficht von’ einer ehehern last Pfeud. 3, 
2, 96.:'Gic. Sem. 7, 26, & Plin.-TI N. 19,8, 40, 132 (betae 
genera vernum et autumnale), Petron. 56, 9 (fascem betae): 
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bet plur. Moret. 72. Plin. 19, 8, 40, 135. Matt. 3, 47, 9. 
13, 13, 1. Pallad. 5, 3, 5. Blitum von einer Mehrheit Plaut. 
Piend. 3, 2, 25. Barry bei Non. €. 550. Carex Berg. Ge. 3, 231. 
Priap. 86 (Catull. 19), 2; earices Pallad. 1, 22. Porrum Moret. 
88. férot: Germ. 1, 6, 115. Epift. 1, 12, 21. Colum. 10, 370. 
Mori. 9, 47, 85 bod auch porra More. 74, unb porri Plin. H. N. 
19, 12,60. Mart. 5, 78, 4. 13, 19, 1, porris und porros tart. 
11, 52;:6. .1$3,.19, 1. 91pic. 3, 2. 10; 4, 2. 3. Rumex Plaut. 
Pſeud. 3, 2, 23. URoret. 73. Plin. H. N. 11, 8, 8; rumices find 
Wurfgeſchofſe nad): Geil. 10, 25, 2, und fo gebraucht: das Wort 
Suc. bei jet. unter rumex unb unter spara (an bet lezteren 
e ift mu, unb bei Paul. vollſtaͤndig murices). 

»Wie der: Blur. alia gemeint iſt, erhellt am deutlichſten -aus 
Moret. 88. Samon. 32. 188. 334, quattuor alia, alia terna, alik 
septem numero, alia parva novem; aber ebenfo ijt er zu verftehen, 
wenn fen Numerale boneben fteht, wie uci. bei Charif. 1, 15 
S. 60. Berg. Eck. 2, 11. Colum. 10, 112. 314. Samon. 30. 129. 
291. 318. 515. 740.908. 1036. 1046. Ebenſo croci Aemil, Macer 
bd ben Grammat. de gener, €. 75 Haupt, Prop. 5 (4); 1, 16. 
(ib, Met. 4, 393. Faſt. 4, 442. Ibis 202. Suven. 7, 208. Cytisi 
Berg. Ge. 2, 431, Colum. 5, £3. Hellebori Mis Gr. 3, 45f. 
Estum. 10, 17... ^ | A 

" Papavera find Mohnarten TM H. N. 19, 4; 4,' gewöhntich 

«ber Mohiipflanzen, Mohnköpfe, Mohnblumen, Verg. Eck. 2, 47. 
Qe, 1,78. Wen. 9, 436. Prop. 4, 20, 38. Bin. 1, 54, 6, Bal. 
Mer: 7, 4, 2, Plin. H. N. 13, 17, 32, 108. 19, 8, 53. 25,6, 30. 
34, 8, 19, 77.:37, 10, 63. Flor. 1, 7, 7: Frontin. Gtrateg. 1,1, 4; 
Moehnkoͤrner Berg. Ge. 4, 545. Dvid. Wmor. 2, 6/31. med, fac. 
90: Gamon. 27. 362, an welchen Stellen ber Sing. genote, bit 
Maſſe Mohn zu bezeichnen. use on: 

Brassicae find Kohlarten Gato R. R. 151,8. Blin. H. N. 
20, B, 87; bei Cic. N. D. 2, 47, 120 iſt brassicis ber Interpola⸗ 
fion verbächtig. Anf bie Verſchledenheit ber Arten bezieht fid Plin. 
H. N.:16,:34, 62, 151 “mnium: hederaram generf, gewöhnlich 
aber bezeichnet hedérae eine Mehrheit‘ von Gewäcien, Perg. Erk. 
419; Ge, 2, 238. 4, 124. "Guilty 139. Qorot. Carm. 1, 1, 29. 
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4, 36, 20. Dvid. A. A. 3, 411. Met. 8, 664. 4, 365. 6, 128. 599. 
40, 99. Berf. Prol. 6. Stut.:Sil. 2, 7, 11; bei. Colum. 942 
fon an bie mannichfachen Arten gebacht werben. ) | 

Den Plur. mella leſen wir nidjt, wie Gfaril. (vergl. ung 
101) fagt, ut sint multae species, quasi locale, velut Aificum, 
Rhedium, fondern dafür Het Plin. H. N. 11, 14, 1d, 34. term 
genera mellis; mella aber find Honigflumpen, Honigmaflen, Berg. 
Ecl. 3, 89. 4, 30. Ge. 1, 131. .4, 35. 5T. $01.:141. 168. 169. 
213. 228. 265. Acn. 1, 432. 436. d, 486. Hoxot. Carm. 2, 0, 15. 
2,19, 12. 3, 16, 33. Gpob. 2, 15. . 16, 47. Cm 2, 2, 15. 
2, 4, 24. Epifl. 1, 19, 44. Ovid. Amor, 3, 8, 40. A. A.:1, 748 
2, 423. med. fae. 82. Met. 1, 112. 14, 274,15, BO, Faſt. £, 186. 
3, 736. 752. 762. 4, 152. 546. 5, 271. Plin. H. N. 7,56, 57, 
199. - 11, 14, 14, 37. 11, 16, 15, 44 45. sprim. iR. 4 8/2. 
Auguftin. civ. D. 4, 34. etos 
. . Der ur. (ura, eigentlich Weihrauchtorner, üt fánfig : si 
Dichtern, Berg Ecl. 8, 65. Gt. 1, 57. Culex 86... Qorat. fera. 
1, 19, 14. 4, 1, 22. 4, 2, 52. Serm. 1, 5, 99%: Tin. 4.5, 94. 
1, 8, 70. 2, 2,3. 3, 3, 2. Prop. 3 (2), 10, 24. 3 (8), 19, 13. 
fOvib. Der. 7, 24. Amox. 3, 3, 33. Met. 1, 240. 2, 288, 3,723. 
4, 11. 6, 161. 164. 7, 161,589, 9, 459. 10.218. 200. 663 
11, 577. 13, 636. 15, 733. Faft. 1, 172. 341. 71% 2,,501,.539. 
631. 3, 418. 731, 4, 145. 334. 411. 935. 6, 7A Dant, 21 9, 28. 
4, 8, 40; bod) aud) bei Val. Mar. 1, 1, $5 unb Plin. AL. N. presf. 
11- 12, 14, 30, 51. 12, 14, 82, 59, 62. Fälſchlich wird i bofür 
ic. Verr. Acc. 4,:85, 17 angeführt. Die Bedentung bed Plum Ut 
vorzũglich Har aus tri& tura Ovid. Faſt, 2, 513, und. aus der: Ver 
bindung. licet detis in vejeres.t9urea grana ſodos, et si tura, ab- 
erunt, unotas accendite taedas bajelbit 4, d10. 4tt. Bei Oi. 
Met. 13, 636 ture dato flammis vinoque in ture proſuso werhſchna 
Sing. unb Plur. bes Wortes als gleichhedestend. 4n 

, Sales Salzlörner, Darm. R. R. 2, (0, 6. Fabian. Hei Prob. 
de nom. 18 ©, 218 und Chariſ. 4, 15 €. 82. Gelum. 24 4, & 
1, & 4. 8, 6, 1. "aw Dig, 39,4, dd. Amm. Marc. 04, 2, A 
impp. Arcad. et Honor, ood. lustin. 4, 01, 14. : Ballad.;6, 9,2. 
12, 17, 2. 12, 18. 19. wget. art. vet,.3, T5, ax Wege Rc mij. 
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4,44 dreimal nad) einigen Hoſchr. bet Stewech, unb tn der Schwum 
formel per hos sales mod) Charij. art. gramm. 1; 14 €. 27 u 
beg unter 101 angezegemen Stellen’ der exc.’ex Charis, arto. gramm, 
ub ehe; Salzaeſchmac, Dei. Met. 45,1296. .- $ucon. 49, 
Ab ;-Jlgähnliche Ginfes auf: Edelſteinen, Plin. HL. N. 31, 2,8; 
gewoͤhulich wigige Juden; ic. Ov 06; 87, Sm; Q, 15, 2.-.Qorek 
A: Po 281. Prop. 4 (9)-R1, 28. Oyid, &vijl; 2, 565..€(:: Suaſ. 
£,:8.. Geni: tranq. d /Q., vida. beata 27,2 Quintil. 6, 3, 45 
30401,:147.. 2,110, 12... Stt. Sie. 1, 6, 6. "Merk: 3; 2050. 
FIuven. 9, 91. Pin, Epiſt. V, 4,78, wb dieſen Gebrauch bes. Blm. 
wollten: bie Grammatiker wach Eharil.:1,.15:4% 82 allein. que 
erlenum..: Bergl.. sn 3le. erg: 6; 2244: unb de yerh, dul. 
€. 2250. Det "or ceto os ut 5 77777 17 
; De: plur. farigae i alien. ans Sem. 255. T7808 men 

S Den Blur. barenae zrllärte Caſar in:.ben von Gd, 19; 8,8 
aus bem erfien Buch de analogia. angeführken Worten. für uuftate 
Wit: Nam tu. harum reroee natum atgidere, arbitraris, . quod 
wsam terram ac plures terras ef arbem et urbes et imperium 
et imperia dicamus, neque quadrigas in.unam nominis fignra: 
nedigere, neque harenam multitudinis. appellatione costventete 
possimus? md zen Fronto laßt Gell. $ 10 urtheilen: Cum: harena 
singuleri in numero dieta-multitudinem tamen et onpiam sigab. 
ficet minimarum ex: quibus ronstat partigm,  indocte et inscite 
harenae dici. videntur, tamquam id vocgabglum iadigesk: 3umeri 
amplitudine, eum ei eimgulariter dioi ingenita sit naturelis: ani 
multitudo.: Den Plur. haben jebod) Verg. Ge. 2, 106. £39. 232. 
I 850., Am. 4, 107. 3, 557, B, 714. Horat. Carm. 3, 4:31. 
2, 11, 41... 2, 19, 45. A; A. 4, 527. Me. 2, 456. 866; 4, 648. 

852. u: 24. LH 61. 10,.:304. 11, 96. 88, 231. 499.:.15,. 268. 
219. Faſt. 3, 479. Triſt. 5, 6, 43. Liv. 22, 16;-4. Manib 5,522. 
Golum. 1 praef. 24. 2,10, 18. Gn. €yift. 115, 9. de ira. 3, 20, 3. 
Gera. Web. 653. Rucar. 4, 868. 2, 447. 4, 646...5, 460. 489. 643. 
9, 401, 464..468. 536..925. 708. 713. 768. 659. 10,.290. Plin. 
H. N..7,-2, 2, 92, 31, 7,.39, 18. 19.33, 1, 40:36, 6,.& Val. H 
1,-454.03,90&. .Sik 1,.446. Gh 5, 536. 6, 3& 140. 2, 419. 





14, 356. 16, 294. 6021. Sie Ei 1, 2 3 2 1.12. 42323 
Ze 4. 255. 322. 6, S19. 857. Soc 92 2. HRS LT. 
Gut 124-88 Gurt. 4, 7, 6. in 1, 9, 3. 4, 1,6 15,2% 16. 
Ghabum. nupt. Honor. et Wer. 145. "ofi. 4, 11,0; kesemulıs 
Ya. HL X.380.3,5,304. Ser c ter Ole ui ie. adt 
Iasesne volbenbtar itr pheese Hi wie weikr sedjyuien. 

Palveres, weides Uoc (wc mdr $00) für dngrínind) 
Bé cilat wie em$ Gbrs mb fuum. paleis under ve umccalist 
emper singuleria yen, 4 Gn Pent Gv. 17, 48. in EM 
11,234, 38, G2. "uem Seer. 23, 6, 53 oA. 3, Bi 14. Mi, 
14, 15, wb puleesh "rw, 2, 4& Tui pulei wd sm 
isuiuss grund wb, quit Ge. 19, 8. 13 u fog uus. 
comment. art. Donat 12, 1. 15, 3 Et E 1588. 

"Rd Tinker db ver ec ciere. Gill CB. 98. Em 
(xf 8,106 176 2.001 582. 4 477. 5 55. 9 WI. 6 226. 
$8, 30. Gur 31L. fent. Cera, 2, & & & 13, 38. Ope. 96, 11. 
A. P. 41$. fe. 5(4) 12, 33. 9. aa A.2, 26. Di 
2, 224. 628. 13, 125. 14,37. ak 3 48. 553. € DR 
3,12, 68. Qon. 4 16, 3. 4&. Cc. Te If! fm & 7 
Gin NL, X. 17, 25, 4, 264.. Cir. 6i. 3. 5, JL. Malt, 
1(2& € 1, 58 (89), 16. 11, 49 (531) 1. Coli 2 9$ 5.92 
95. Sar. Im 2 75. 3, 9. 14 12 Curt. Gi 15. Te Tt. 
rhet 6. Weide. Cr. 3837. MAD. IE 4444. EM 

Lais get "Rem © 212 emB Cure 3 Prien em Qieiles, 
baseübt fefttr Guler gibramdt web Capt de ere. €. 234. 
Linie sicuti jet Nrasb 1, 3. Stem RU Gm 2, IR, 9 
4 22 3 Tama. Gemmer. 11, 1. —rueb. 1, 51. 7. 17. Rem 
&.-4. €t. a feas. So 85.3998 Fan 1. 33, 2. 2. GM 
Nas déen 5,10. 110. S. ig 11, 1. 105 Yaulin. Rei 
powm. Uk. 140. Box commun zb mas ober mus U} fein Oi 
Wd bes ia. Gekemut. - " 

' Die Urmrzmmayn ber eiae iab griüseniberie Ein. unikein, 
uk serum. apentab. ferren. penbun. iua Ve sem 
Ünb Crylie Burr. 2, 456. 6 228. Bay & 3 36€. 4, 03. 
fia 8, 51. Oui. mer. 3,8, 31. rem. am P010 Ye 8,656 
HR 6, 208 Beat 2,9, 16. fer. 12, 43. uU RL RG 
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Quintil. 14, 3, 31; Erzarbeiten Berg. Gc. 2, 464. orat. Cor. 
4, 8, 2. Gif 1, 6, 1T. Prop. 4 (3), 5, 6. Ovid. Amor: 1,8, 5f. 
Quintil. &, 2, 8 €ac. de orat. 11; Erzbilder Verg. Ge. 1, 480. 
Wen. 6,847. Horat, Gyift. 2, 1, 240. Plin. H. N.'35, 2, 2, 6. 
Stat. €ilv. 3, 1, 95. 4, 6, 26. Mart. 9,60, 11; Erztafeln Gic. Fam. 
12,.1, 2. Divin. 2, 21, 47. Tac Ann. 3,68. Hiſt. 4, 40; Gt 
beiten $9utv. 2, 637. Berg. Ge. 4, 151. Aen. 8, 111. Horat. Carus. 
4, 16, 8. Tibull 1, 3, 24. 1, 8, 22. Prop. 5 (4), 7,61. Od 
A. A. 2, 610. med. fac. 44. Met. 3, 532. 4, 30. 333. 393. 
7, 208. Faſt. 8, 742. 4, 184. 212. 5, ddl. Sort, it, 16, 4. 
12, 97, 16. 14, 204, 1. Arnob. 3, 41; cherne Rüftungen Berg. 
Yen. 2, 734. 1, 526. 9, 800. 10, 3365 Kupfermünzen fOolb. Faſt. 
1, 220. 221. Pont. 4, 1, 40. Mart. 9, 9, 4. 11, 27, 12; Gelb 
fBerg. Wen. 11, 329. orat. Epift. 1, 7,23. A. P. 345. Prop. 
5 (4), 5, 50. 5(4), 11, 7. fovib. Saft. 4, 769. Mart. 7, 16, 4; 
Geldpoften in Rechnungen ucif. bei Ron. ©. 74. Cic. bei Non. 
€. 193. Appul. .de deo Socr. 22 €. 170; Bezahlung für einen 
geleifteten Dienft Horat. Germ. 1, 6, 75. Juven. 6, 125; befonbers 
die Löhnung der Soldaten und ber Kriegspienft felbft Cato bel 
Chariſ. 1, 17 €. 97, bei Priſe. 7, 8, 38 €. 750 und bei Paul 
Feſti unter aeribus, lex repet. (C. 1. L. 198) 8. 77. 84. Gic. 
Berr. Acc. 5, 13, 83. Ovid, Amor. 1, 9, 44. 1, 10, 20. Liv. 5, 
2,3. 5,3, 4. 5, 4, 3.7 5, 1, 12. 5, 10, 6. 9. 5, 12,7. Blin. 
H. N. 34, 1, 1. Inſchr. Or. 3551. 3552. Qe. 6841. 6842, 6843. 

Orichalca find Sachen ans orichaleum Bal. $1...3,:617 Stat. 
Theb. 10, 660. Eleetra Arten oder Stüde des Miſchmetalls unter 
biefm. tamen lin. H.N.:9,:40, 65 (argentum aaro confundere, 
ut electra fiant), Mart. 8,51,5. Lamprid. Heliog. 21, 3. Giaublan. 
rapt, Pros. 1, 243. Dasſelbe Wort bebeutet Bernfteintropfen. Verg. 
Qt. 8,54. Ovid. Amor. 3, 12, 31. Mt. .2; 365. GMaudian. IH 
cens, Honor. 125. VI cons. Honor. 164. Cyift. $, fi. À; 

Marinora Mormorarten Gen. Epift. 100, 5. iol; H. N. 88, 
8, 3.36, 7, 11, 54. 36, 16, 25, 126; Marmorblödde Horat.: Govt. 
2, 18, 17. Ovid. Met. 6, 312. 7, 790. 9RaniL 2, 776. Lucan: $0, 
114. Plin. H. N. 12 praef. 1. 24,.17, 102, 160: 36, 1, 4. 2. 
36, 6, 9,:51.: 52. 36, 45, 24,:495.  Cuintil. 75/14; 30: Mark, 
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5,22, 8; Marviorwerke Horat. Carm. 4, 8 13. Sen. Cpift. 90, 
2g. Pin: H.. N. 12, 1, 5, 9. 33, 7, 40, 122. 35, 1,15 35,2,2,6. 
36, 5,:4, 15. 36, 6, 5, 44. 46.:36, 15, 24, 110. Stat: Silv. 1:3, 
36. . 4, 6, 26.7 Dart. 5; 80,41. Imven 1, 12. 14, 905 Marge 
gebäude Mart.-8,.3,.6.: 10,63; 15: Marmorböden Mart,,;9, 9, 9. 
12,:60, 1% Claubian:: in Eutr, 2, 3605 Marmarflaͤchen Op. : Miet. 
15, 314; auch marmora ‚pelagi: Catull. 63, 88. Ebora Sachen ‚aus 
Elfenbein Plin. H. N. 48, 5, 26, 87: 36, 2, 2.: Crystslla. €rgitale 
fide Stat. Silo. 1,2, 1265 .Cryfallgefäße Mart. 8, 71,5 9 
33, 4. 9,714, 5. 10113, 5. 10, 66,:5. 12, 74,1. .. c 
Cerae Städe Wachs fic. N. D. 4, 26, 14. Berg. Ge. 3,450. 
Dpid.. A, A. 2, 47. Met. 3,:488.:8, 193..226,.227. 670. 13, 818. 
1d, 532; befonders die zur encauſtiſchen Maleroi gebrauchten ver⸗ 
ſchiedenfarbigen: Wachsftäde Varro B. R. 3, 17, 4. Plin. 35, 7, 9f- 
35, 11, 39. 41: Stat. Silo. 1, 1, 100;. Wachsſchelben Verg. Ge 
4, 57. 162. 241. Ovid. Faſt. 3, 748. Colum. 9,15, 7.8.9. 11. 19. 
$n. 11, 8, 8. 11, 10, 10, 23. 11, 21, 24, 71. : 11, 22, 25. 
Quintil. 2, 16, 16. Stat. Theb. 10, 579. Mart. 5, 37, 105; Macho⸗ 
tafeln zum Schreiben. Plaut. Eure. .3, 40. Ovid. Met. Pi; 528. 
Duintil, 1, 1, 27. 8, 6, 64. 10, 3,.30. 31. 32: 11, 2, 32. Marj. 
4, 70, 2. Juven. 4,63. 10, 29. Plin. Epift. 1, 6, 1. 7, 27,.9. 
Suet. Nero 17 ; . Wachsfieget Plin. H. N. 37, 7, 25,.05. Duintif. 
11, 2, 4; Wachsbilder Ovid. rem. am. 723. Faſt. 1, 591. tat 
Sin. 3,.1, 9. Juven. 8,49. ^... 7 Zu MH 
. Sulfura Schwefelftüde Berg. Be. 3, 449. Horat. Gpiſt 1, 15, 

3. Ovid. Met. 3, 374.: 14, 791. 15, 351. Faſt. 4, 271. Quintit. 
432,:10, 76. Calpupu. 5,78, Samen, .38& 140.  Bucina Beruſtein 
ftüde 3i 36, 1, 1. 37, 2, 11,.30. .97, 3,42, 40. 50. 51. 37, 
3,:18. Marl. 3, 65, 5 5, 37,741 11, B, 6, - Juven. 6, 573. 
Prubent. perist.-3, 21. Bitumtna die verichiedenen Arten von Erb 
pech Plin. H. N..T, 15, 19,:65,' Citüde davon Calpurn 5, 79. 
Rires' raánaeque die Arten von Beh und Harz Plin. 16,:22, 23, 
36; bei-bemielben 24, 7, 23 wird von. ber pix. gefagt: aius · dpo 
genera,. spissnm: liquidumque:; ‚spissaram wtilissima medicinae 
Bruítia. Char 1,15 9&..71: Pix singulgriter dicitur, ut: git 
Vaso de similitudiee: verborum JI, quamvis ‚Vergilius dixerit 
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(Be. 3, 450): Idaeasque picés et pingues ungáine ceras. ':$)tet 
find Pechllumpen zu verfichen.. Aber kaum ijt pices vom Eing. zu 
 unteriäheiden Plin. 14, 20,25, 122: Arborum suco mánantium 
picem resinamque alimé ortae in oriente, alise in Europa ferunt; 
quae interest Asia, utrimque quasdam :habet.. In oriente opti» 
mam tennissimumque terebinthi- fundunt;.:dein Tentieci, .quam et 
mastichen vocant; posten cupressi, acerrimam sapore ;.liquidam 
omnes:et tantuni resinam, crassiorem vero at ad: pices faciendas 
eius t etam c rd 

: Lanae find Wollarten Plin. H. N.:6, 48, 78, 493 Janarum 
ges mullum colorem bibunt; de reliquarum indeetu suis locis 
dicemus. Wollflocken Dichter bei fBürro L. L. 7,3, 24. Ovid. 
Met: 7, 541. Faſt. 2, 21. Manil. 4, 380. Plin. 12, 25, 54, 116. 
22, 23, 49, 101. 23, 1, 22, 38. 26, 8, 30. Somon. 660. 987. 
Deſters ganz wie lana, Plin..29, 1, 0, 29. 29, 2, 9, 30.. 29,.2, 
10; d5. 29; 3, 11, 39;: befonders wo vom Färben ober Waſchen 
ber Wolle ober von ber Verarbeitung. derjelben bie Mede ijt, Horat. 
Garm. 2, 16, 37. 3, 15, 13. Ovid. Her. 3, 70. A. A. ꝑ, 220. 
Met. 4; 34. 6,9. 15, 118. Plin. 7, 56, 57, 196.19, 3? 07. 18. 
20, 1, 25. 25, 5, 21, 52. :35, 15, s: 183. Su bat ganze | 
Palm 8,4, 2 zweimal. " 

"Carnes Fleiſchſtücke „Fleiſchtheile, Enn. bel Priſc. 9. 9, 5b 
&. -870. Doid. 9*5 2,769. T, 269.. 14, 208. Sen. de'ira 2, 
36, $2 Win. H. N. 8, 36, 54,.128. :8, 38, 57. 16, 38, 72. 106, 
88, 13.1:22,:25, 65. 23,1, 22. ..23, 7, 64, 426. 127. 25, 6, 30. 
26,44, $1; 140. 27, 2, 2: 28, 8, 21,97. 101. 104. 105.. 28, 
14, $8, 200:* 32, 5, 17. 18. Appul. Met. d, 14 €. 271. 8, 22 
€. 567. Ballad. 3, 25, 12. 12,0917, 1; über ben Gen, carnium 
vergt. tnter 76. Adipes $t; 4,641. Eolum. 6, 2, 45: 8,14, 11. 
Pim:8, 36, 54, 127. 1t, 37, 85. 16, 38, 72, 182. 183. 28,8,25. 
£yintutit. 2,710, 6. Semon;' 165. 220. 799. 1060. 1007. pie 2 2, de 
Lerde Dyid. Fuſt. 6 169... ↄ suis 
7 "'QOten üt ber Plur. von Y alvus; wann c$ bem Unterleib bes 
bett; piu. 8, 57, B2. 19,5, 26; 80. Mob, 2, 16: 9, 10. 5; t0; 
gemit; «o * dem wienentoeb gebvaucht dl Barto R. R. -$ 
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16, 15. Eolum. 9, 6, 1. 3. 9, 8, 12. 9, 14, 7. 9, 15, 11. 11, 2, 50; 
Plin. 11, 16, 15. 21, 12, 43. 21, 14, 47. 

Selten ift ferner ber Blur. abdomina, Lucil. bei Gel. 10, 20, 4 
imb Non. S. 35. 159. lin. 8, 51, 77. Omenta don einem Thiere 
Sen. Oed. 370. Juven. 13,118, eon mehreren Perl. 2,47. Arnob. 
3, 13. 7, 20. Bon omasum und von sumen fchlt ber Plur. 

. Dim Worte panis (prit Charif. nicht nur in. ber unter 104 
mitgetheilten Stelle 1, 15 S. 72, jondern aud) 1, 15 ©; 69 unb 
1, 17 ©. 114 den Plur. ab, quoniam unica res est et ad pondus 
redigitur, nec quisquam veterum nisi singulariter dixit, und quia 
de his est neminibus, quae, cum pondere, numero mensuraque 
constent, semper sünt singularia. Aber panes unb panibus haben 
Blaut. Perfa 4, 3, 2. Varro bei Non. ©. 63. Cäſ. B. C. 3, 48,2. 
Blin. H. N. 20, 15, 58. Suet. Gafig. 37. Appul. Met. 4,8 
€. 253. 10, 13 &. 701. 702. Samon. 786. Wrnob. t, 46; pane 
aeris unb: panes aerei Plin. 34, 11, 24. 25, panes viridantis 
aphronitri Stat. Silo. 4, 9, 37, Ueber ben Gen. plur. vergl. 
anter 66. ' | ' 

A05, Bezeichnungen von Gegenftänben, welche als’ nur. ein» 
fach vorhanden gebacht werben, find natürlich nur im Sing. ger 
braudjt. So mundus bie Welt. Mo aber bie Borftelung dc# 
Democritus, daß es mehrere Welten gebe, ausgebrüdt werden (ell, 
bedient man fid) unbebenffid) des Blur. mundi, wie Gic. Xcab. 2, 
17, 55. N. D. 1, 10, 25. 1, 24, 67. 1, 26, 73. 1, 34; 98. 2, 
18, 48. Divin. 2, 17, 40.: Lucr. 5, 528 (1345). Plin. H, N. 2, 
1, 1.. Arnob. 2, 9. Auguftin. civ. D. 8, 2, und für Weltcarten 
Prop. 5 (4), 3, 31. Mundus der Schmuck ift ausichlichlic im Sing 
vorhanden. * . mE 

Caelum Hatte nad Cäſar de analog. bei Gell. 19, 8, 3 ebenfe 
wenig einen Plur., mie harena und triticum; $ 5 wirb ermwibert: 
de caelo et. iritico non infitias eo, quin singulo semper numero 
dicenda sint, unb $ 13 wiederholt, daß eaelum immer évixesp ge 
breudjt werde. Caela als Plur. bei Aufon. Gypigr. 57, 6 talem 
fecerant ferrea caela, deam, geht auf bie Werlzcuge ber enelatores, 
Gic. Fam. 9, 26,.3 fagt zwar: illeebaro te putabat quaesiturum, 
unum caelum esset an innumerabilia; aber er enthält fich bet 
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Form cmela,- Der. Plur.. ift vielmehr cáeli na Sien.: E. €. 314. 
Remm. Balı S. 4370. Cledon. ©. 1895. Genjent. S. 2026; den 
Ging. -caelus, ber fonft wur als Name des Gottes angewandt wird, 
haben Ein. bei. Ron, S.197 und Eharil. 1,15.©.55, nnd Petron. 
39,.5. 45, 3, und: Arnob. 1,59 gedenkt der Dappelform eachıs 
und ‚raelum, Caelus-i(t bel Lucr. 2, 1097. Bd Varro L. L. 5, 
3,:46..loca naturae prima duo, cae]nm et terra, deinde particw- 
latim utriusque, manlta ;.naeli dicuntur Ioca supera et es deorum; 
terrae loes infera et ea hominnm; find eaeli umb terrae Gem. 
Sing., und nit, wit bei Forc. angenommen veirb, Romi; Blur. 
Die Anführung des Cic. bei Geroi zus Verg. Aen. 1, 331 bezieht 
fid ‚nicht auf bie Wprtex Epicurei plures volunt. esse caelog, ſon⸗ 
bern, wie ſchon Voſſ. de. vitiis serm..1, 21 evfaunte, auf ble tesa 
felgenben ;.ant tandem doceas, qued vix cuiquam contigit; : DE 
Form caelos gehoͤrt afjo bem Serv. ſelbſt. Sehm gewöhnlich: aber 
iK dieſer Plux. dem Hebr. TI entfprechenw, dic. bei bert Septune 
ginta; und im Neuen Tefkament.:oupprai, it der Vulgata, und' bei: beu 
lirchlichen Schriftitellern, wie Tert. :de fuga 12. monsg. 5. praeser. 
haer. 18., adv. Marc.. d, 22. 5, 15. adv. Hermog. 44 45. &dv. 
Valent. 20. resurr. 23. .adv. Prax.. 71. 10. 23. adv. Iud. 13. 
Srnob. 3,9, Rack epit, 4,3. Cyprian. Epiſt. B, 3(4).,36, 1. 76, 2 

.  Aéribus iff. bei er. 4, 291. 5, 645. Vitrup. 1, 4, 3. (Hier 
ift. jedoch bie Lesart febr. unficher), unb- aéres Vittuv. 1, 4, 10, wie 
auch ano öfters im Piur.-vortommt. Neber tem Gehraud) von sára 
und aethera als Nomin. und Aec. Plur. vergl. unter 147. 1. ' 
... Fumus ift nad) :Charif,: Phoc. und Beda de orthogr. ©. 2935 
ein Sing. ian; Gell. 19,78, 43 geſteht: zu, daß eg didt immer 
dwmug. gebraucht werde. Fui oL6- Stein, Plur.nebſt fumos und 
fumis. ijt bei Dichtern ziemlich Häuflg,. wie Quer. 6, 104. Berg: Ge⸗ 
2,247. 4, 230, Ovid. Met. 1,:571.:45, 851, 234 Faſt. 1, 343 
5114 4739. :.Mart. 2,:00, 7... 3, 82, 93, :d; 5, 7,14; 348, 1. 
Samen. 859, aber au -Eälıi B. G. 5/48, 10. Syuol. 7, 3. ic 
ict MWeun mars und: terteg won: Charif- (vergl. unter - 100) als 
Gingnlaria: tantum. bezeichnet; werben, [o iſt dichpaui-bemjelden, wis 
au von Prob. append. 14 ©. 439, Diom. 4:65.,288, Priſc. % 
Qj 29.6.44. und 14,-6, 24.8. Did gan Iakin-Deilimmt, ba 
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zwar maría gebräudlich fei, aber der Gen., Dat. unb $1860 Plur. 
dazu .fehle oder wenigftens febr Selten jei, umb daß terrae pro ter- 
rae regionibus. gebraucht werde. In dee That fimb feme anderen 
Beiipiele eines Gen., Dat. oder Abl. Plar. von mare bekannt, ale 
die von Priſe. 7, 16, 75 ©. 770° angeführten, für den Gen. marum 
ans Nävb. bell. Pun.,. und für-den Abl. maribus aus Gáf. B, G. 
5, 1,2, Wie aber terrae für Länder oft vorkommt, fe (ft tellüres 
vw: Gallus bei Vib. Sequefter €. 45 unter Hypanis in gleicher 
Weile angewandt in bem Verſe: Uno tellures dividit sine duas 

"Rura ift aud in Proſa nicht felten, unb bel Dichtern Fehr 
‚häufig, Eulpic. bei Varro L. L. 5, 6, 40. Varro R. R.-1; 2, 12. 
Cic; Tuſc. 5, 35, 102. ff. 3, 1, 1. B. Gall: 8, 3, 1. Luer. 5, 
1248. Catull. 64, 38. Verg. Gcl. 1, 46. 2, 28. 5, 58: Ge. 1, 312. 
2,.317: 412. 485. 500. 3, 324. 4, 289. Wen. 1, 430. 4, 527. 
T, 712, Ciris 114. orat. Gorm. 1, 1, 17. 1, 31, V. 2, 6, 12. 
2, 16, 31. 3, 18, 2. 4, 5, 11. 18. - 6905. 2, 3. Serm. t, 6, 59. 
Epift. 1, 7, 76. 1, 14, 14. 1, 15, 9. &ibull. 1, 5, 21. 2, 1, 37. 
4: 2,.8, 1. Ovid. Amor. 2, 16, 38. rem. am. 169. Met. 1, 676. 
3,2..5, 216. 7, 463. 10, 478. 11, 146. 766. 13, 120. 15, 867. 
Faſt. 1, 398. 2,-369. 662. 3, 64. 5, 316. 6, 100. Liv. 39, 16, 4. 
Colum. 9, 15, 8; pin. H. N. 2, 68, 68, 175... 18, 6, 7, 36. 
Quintil. 4, 2, 45.. 12, 11, 18. Weber ruribus vergl. unter 119. 

. Sola regni und sola terrarum $at Enn. bei Fell. unter 
$ólum, sola terrae fiberbaupt Dichter nad) dem Zeugniß des Varro 
L. L. 5,.4, 22; sola terrarum und sola terrae aud) Gic. Balb. 
5, 13. - Or. pridie quam in exsilinm iret 10, 24. Luer. 2, 592. 
Gatut. (63, 7, sola Pangael Gen, Oed. 434, alle telluris : sol 
Arnob. 2, 175 ſonſt aola fée fid) allein für rura ober campi, wie 
Catull. 63,.40, Verg. Ge. 4, 80. Tibull. 1, 5, 3. Stat. Site. 1; 
8,.56.1 Theb. 4, 444. 8,.991.: 10, 477. Nemeſ. 8. Avien. descr. 
orb. 972. 503. 1313; dann für Fußboͤden in Gebaͤuden, sola mar- 
morea Gic Parab. 6,3, 49, sola: horreorum Colum. 1, 6, 16, 
s6la. pieta Prudent. o. Symm. 2, 2525. eifelids für: plantae pedum 
Eir. indc. :6,:32,:90. -Stuxt;: 10, 22, 7. Sact. mort, pereet, 2; 8. 
(rubent. apoth, 666. - SOC we 

‚Bol wied uot Giai: unter ie:  inularia. tokkim vezahu 
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Priſe. dagegen erkennt an, daß quidam multos soles et multas 
lunas esse putaverunt, Für mehrere zugleich ſichtbare Sonnen ſteht 
soles und solibus Gic. Tivin. 1, 43, 97. de rep. 1, 10, 15. f, 
11, 17. 1, 13, 19. 20. 1, 19, 31. Ciris 36. Liv. 28, 11, 3. 29, 
14, 3. 41, 21, 12. Een. nat. quaest. 1, 11, 1. Plin, H. N. 2° 
31, 31. 2, 33, 33; infofern jebem Tage feine eigene Eonne auge 
ſchrieben wird, find soles Tage Lucr. 6, 1219. Catull. 5, 4. 8,3.8. 
Berg. Eck. 9, 52. Ge. 2, 481. Wen. 1, 745. 3, 203. Berj. 5, di. 
Bal. TI. 4, 632. Sil. 3, 554. Stat. Silv. 1, 3, 88. Theb. 5, 460. 
Mart. 10, 6, 2; soles bedeutet Jahre Nemef. 122; c8 find Sonnen: 
blide, Eonnenftrahlen Lucr. 5, 252. 6, 1102. Berg. Ge. 1, 66. 
303. 2, 332. Horat. Carm. 4, 5, 8. Epod. 2, 41. 16, 13. Epift. 
1, 20, 24. Zibull. 1, 4, 2. Ovid. Her. 5, 112. Amor. 3, 6, 106. 
rem. am. 405. Met. 1, 435. 6, 63. 13, 793. Walt. 1, 157. 2, 311. 
366. 4, 404. Trift. 5, 8, 31. Pont. 1, 3, 54. Golum. 2, 16, 6. 
Cen, nat. quaest. 3,21, 4. Sen. Herc, Oet. 487. 597. 719, Lucan. 
3, 401. Bal. 31. 2, 287. Plin. IT. N. 12, 5, 11. 14, 4, 5, 46. 
15, 5, 6. 28, 12, 50, 186. Stat. Gilv. 4, 5, 6. Theb. 4, 831. 
Start. 8, 14, 4. 10, 12, 7. Sube. 4, 43. Plin. Epift. 9, 2, 4. 
Claubian. IV cons. Honor. 341. Lunae find zugleidy fidjibare 
Monde Gic. Divin. 1, 43, 97. Liv. 22, 1, 10. Blin. H. N. 2, 32, 
32; die Mondphajen ber einzelnen Nächte Verg. Ge, 1, 424. 

Lux wird von Gbarij., Diom., Donat., Phoc. und Gonjent. 
in den unter 101 mitgetheilten Stellen übereinftimmend als Ging. 
tantuni bezeichnet. Aber luces und lucibus von bem Glanz feudjs 
tender Gegenstände haben Gic. Arat. 50. 96. 331. 367. 434. Manil. 
5, 258. 511. Appul. de mundo 16 ©. 324, und von dein Tages: 
fidt VBarro bei Non. ©. 528. Gic. Arat. 459. Lucr. 5, 681. 688. 
Gatul(. 64, 31. Horat. Carm. 4, 6, 42. 4, 15, 25. Ciris 396. 416. 
Dvid. Met. 4, 262. 14, 227. tait. 3, 398. 4, 901. 6, 39. 247. 
125. 774. *Bont. 2, 1, 25. Manil. 1, 185. 474. 3, 229. 349, 366. 
446. 451. 459. 512. 555. 621. 638. 645. 4, 164. 255. 326. 341. 
Mart. 6, 59, 3. (ud) bei Saltuft. war luces tad) Serv. (Gerg.) 
comment. in Donat. ©..1843. Für den Gen.. Plur. fehlen Bei- 
(pice, woraus jid) der Zweifel des Plin. über die Form desjelben 
(vergl. unter 74) crflärt. 
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Von den Benennungen der Jahreszeiten wird ver in den exc. 
ex Charis. arte grammat. ©. 101 (550) mit Recht für ein Sing. 
tautum erffärt. Ungegründet aber ijt c8, wenn ebendaſelbſt autumnus 
ober bei Gbarij. art. gramm. 1, 11 ©. 21 autumnus et autumnum 
unter ben Sing. tantum auftritt. Autumnos unb autumnis find bei 
Horat. Earm. 2, 14, 15. Ovid. Met. 1, 117. 3, 327. 6, 439. 
Mart. 3, 58, 7. 9, 2, 1; dazu autumna als Plır. von autumnum 
Eyprian. ad Demetrian. 3 (vergl. unter 125). Desgleichen aestates 
und aestatibus Gic. N. D. 2, 19, 49. ?ucr. 6, 373. Horat. Serm. 
2, 4, 22. Vell. 2, 47, 1. Plin. H. N. 12, 19, 42, 93. 17,2, 2, 21. 
Dart. 9, 2, 2. Sac. Ann. 1, 17. 6, 38; aestates, welches fonft 
Plin. 28, 12, 50, 185 aefejeu, und bird Sommerfleden erflärt 
wurde, ijt tad) Hojchr. mit testas vertaufcht. Hiemes Att. bei Non. 
€. 422. 469. Gic. N. D. 2, 19, 49. Gäj. DB. G. 4, 20, 1. Lucr. 
6, 373. Berg. Ge. 1, 100. 2, 293. 373. 3, 197. Horat. Garm. 
1, 11, 4. 1, 15, 35. 2, 10, 15. 3, 1, 32. Epijt. 1, 10, 15. Ovid. 
Met. 1, 117. Plin. H. N. 8, 38, 58. 17, 2, 2, 13. 16. Stat. 
Si. 1, 1, 91. Mart. 9, 2, 1; ber Gen., Dat. und Abl. Blur. 
ichlen, den Gen. hiemum ftellen Prijc. 7, 16, 76 ©. 770 und ba? 
Fragm. Bob. de nom. et pronom. 34 ©. 136 ohne Beleg auf. 
106. Nomina abstracta von bald allgemeinerer bald ſpeciel— 
Icrer Bebeutung find Sing. tantum nur, wo die eritere Statt findet. 
Virtus als Snbegriff aller guten Eigenfchaften, Gic. inv. 2,53, 159. 
orat, part. 22, 76. f. Font. 13, 29. Bhil. 4, 5, 13. Acad. 1, 5, 
20. 21. iin. 1, 16, 50. 2, 11, 34. 2, 13, 39. 42. 43. 2, 14, 44. 
2, 22, 71. 2, 25, 81. 3, 18, 61. 4, 14, 39. 4, 15, 40. 5, 30, 9. 
92. Tuſc. 2, 12, 28. 2, 18, 43. 3, 20, 47. 48. 49. Reg. 1, 8, 25. 
Off. 1, 15, 46; virtutes bie bejonderen Tugenden, f. Mur. 10, 23. 
Tin. 1, 13, 42. 2, 12, 37. 2, 15, 48. 2, 21, 69. 2, 26, 83. 
5, 13, 36. 37. 38. 5, 31, 93. &ujc. 2, 18, 43. 3, 17, 36. Of. 
1, 15, 46. Voluptas das Behagen, Fin. 1, 7, 23. 25. 1, 13, 42. 
43. 1, 16, 50. 2, 3, 6. 1. 8. 9. 10. 2, d, 11. 12. 13. 14. 2, 5, 
15. 16. 17 unb jo fort bi8 2, 27, 89; voluptates bie Sergnügungen, 
‚sin. 1, 7, 23. 24. 1, 13, 43. 1, 18, 57. 59. 2, 3, 10. 2, 4, 14. 
2, 7, 21. 22. 2, 10, 30 und jo weiter bis 2, 26, 83, Sujc. 3, 17, 
31. 38. 3, 18, 41. 42. 3, 19, 44. 3, 20, d6. N. D. 1, 30, 84. 
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Libido das Gelüjten, inv. 2, 45,132. f. Roſc. A. 49, 141, f. Font. 
12, 26 (16, 36). Fam. 9, 16, 3. Fin. 1, 6,19. 1, 16,50. 2, 22, 73. 
3, 9, 32. Sujc. 3, 5, 11. 4, 6, 11. 12. 4, 7, 14. 15. 16. Parad. 
3, 1, 20; libidines die Lüfte, de or. 1, 43, 194. Verr. cc, 1, 24, 
62. Tuſc. 1, 33, 80. 2äl. 22, 83. de rep. 1, 38, 60. Leg. 3, 13, 31. 
Cupiditas die Begehrlichkeit, das heftige Verlangen, inv. 1, 2, 2. 
1, 23, 32. f. Rofe. U. 35, 101. Att. 1, 17, 9. Off. 1, 21, 73. 
1, 38, 136; cupiditates die Begierden, de or. 1, 43, 194. orat. 
part. 22, 76. Verr. Acc. 1, 24, 62. 2, 75, 184. Fin. 1, 13, 43. 
44, 1, 16, 51. 53. 2, 8, 23. 2, 9, 26. 21. 2, 19, 60. 2, 20, 64. 
3, 11, 36. Xäl. 22, 82. Perturbatio bie Störung der Geiſtesklar⸗ 
heit, de or, 2, 42, 178. 1. agr. 1, 8, 24. Divin. 1, 30, 62. 2, 62, 
128. Off. 1, 29, 102 ; perturbationes bie £eibenjdjaften, Top. 17, 
64. Fin. 3, 10, 35. Sujc. 4, 5, 9. 10. 11. 4, 6, 14. 4, 14, 31. 
33. 4, 15, 34. 4, 28, 60. 4, 35, 15. 4, 38, 82. Off. 1, 38, 136. 
Ius das Recht im Ganzen, Terent. Hcaut. 4, 1, 29. Hec. 3, 
3, 27. Gic. inv. 2, 22, 65. 2, 53, 161. 2, 54, 162. de or. 2, 33, 
141. 142. 143. f. Gàc. 11, 33. Fin. 3, 20, 67. Sujc. 1, 26, 64. 
Parad. d, 1, 28. Leg. 1, 12, 33. 34. 1, 13, 36. 1, 15, 42. 43. 
1, 16, 43. 44. 1, 18, 48. Lucr. 3, 61. Berg. Aen. 7, 402. 14, 
359. 12, 315. Horat. Serm. 1, 5, 67. 2, 1, 82. 2, 2, 131. 2, 3, 
217. 2,5, 34. Epiſt. 1, 12, 27. A. P. 131. ib. 1, 42, 4. 6, 
14, 8. 7,17, 12. 9, 1, 8. 25, 18, 5. 34, 24, 18. 31, 32, 4. 
41, 18, 16; iura bie einzelnen Rechte, Gic. de or. 1, 59, 253. f. 
Duint. 14, 45. 15, 48. f. Role. 9X. 13, 37. Verr. Acc. 3, 15, 38. 
f. Gàc. 12, 34. Balb. 14, 32. 20, 47. Off. 1, 8, 26. 3, 29, 108. 
Leg. 1, 13, 35. 1, 16, 43. £ucr. 5, 1144. 1147. Catull. 62, 65. 
66, 83. Berg. Ge. 1, 269. 2, 501. 4, 562. Aen. 1, 293. 426. 731. 
2, 157. 541. 3, 137. 4, 27. 5, 758. 7, 246. 8, 670. Horat. Carm. 
1, 28, 32. 3, 3, 44. Serm. 1, 3, 111. Epift. 1, 3, 23. 2, 1, 104. 
2, 2, 23. 174. A. P. 122. 256. 398. Liv. 1,8, 1. 1, 34, 12. 
1, 41,5. 3, 34, 3. 3,56, 8. 5, 27,6. 9, 20, 10. 34, 3, 1. 
Quintil. 2, 10, 14. 2, 11, 4. Tac. Ann. 3, 60. 68. ijt. 2, 92. 
4, 65. Germ. 32. Plin. Epift. 7, 11, 4. 8. 9, 13, 3. Ueber ben 
Sen. iurum und den Dat. ober Abl. iuribus vergl. unter 119. 


10%. Auch andere Abstracta kommen nicht felten im plur. 
28* 
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vor, werm ba$ öftere Auftreten ter dadurch bezeichneten Zuftände, 
Thätigkeiten oder Eigenjchaften,, befonders an mehreren Individuen, 
ausgedrüdt werben joll. 

Vitae XTerent. Ad. 3, 3, 61. Gic. N. D. 1, 20, 52. Divin. 
1, 11, 17. 2äl. 23, 87. erg. Aen. 6, d33. Quintil. 12, 11, 20. 
Zac. de orat. 41; für animae Berg. Ge. 4, 224. Aen. 6, 292. 
728; für Lebensbeichreibungen Gell. 1, 3, 1. 13, 2, 1. Aber bei 
Corn. Nep. praef. 8 ijt tic beglaubigtere Lesart de vita excellen- 
tium imperatorum, und bei demjelben Gpam. 4,6 vitam excellen- 
tium virorum, und Gel. 1, 14, 1 citirt den Jul. Hygin. in libro 
de vita rebusque illustrium virorum sexto. 

Mortes Gic. Fin. 2, 30, 97. Tuſc. 1, 48, 116. N. D. 1, 42, 
119. Berg. Aen. 10, 854. Horat. Serm. 1, 3, 108. Dvid. Diet. 
11, 538. Bal. Mar. 9, 12 ext. 1. Eolum. 9, 11, 2. Een. de clem. 
1, 18, 3. £ucan. 7, 849. 9, 705. 734. 800. Flin. H. N. 7, 45, 46. 
29, 1, 8, 18. 33al. 31. 7, 332. Cif. 9, 369. 14, 557. Stat. Silv. 
2, 7, 131. Theb. 2, 50. 6, 756. 9, 29. 58. 11, 174. Mart. 1, 
99 (100), 7. 3, 64, 2. 3, 93, 18. Iuven. 1, 1d4. Sac. Ann. 6, 29. 
11, 28. 14, 17. 19. 16, 16. Hilt. 1, 3. 2, 93. Plin. Epift. 8, 16, t. 
Petron. 20, 2. Juſtin. 12, 1,5. 16, 1, 1. 19, 3,6. 32, 4, 9. 
Pacat. paneg. Theodos. Aug. 29, 1. 30, 5. Aufon. Epigr. 2, 3. 8. 
Elaudian. B. Gild. 40; über ben Gen. mortium vergl. unter 72. 
Neces Gic. f. Gàc. 34, 100. Gatil. 1, 7, 18 £ujc. 3, 27, 65. 
Euler 308. Val. FI. 3, 381. Tac. Hit. 5, 8. Exitia Plaut. Bacch. 
5, 1,7. Bacuv. bei Gic. Or. 46, 155 und Divin. 1, 31, 67. Gic. 
f. Milo 2, 3. $cg. 1, 12, 33. Salluft. Hift. Rede des £cpib. 25. 
. Berg. Aen. 7, 129. Sen. Hippol. 1216. Sal. SC 1, 810. Zac. 
Aun. 6, 29. Pernicies Gofum. 8, 14, 9. Arnob. 2, 59. Exilia 
Gic. de or. 1, 43, 194. Tuſc. 5, 6, 16. 5, 9, 24. Berg. Aen. 2, 
180. 3, 4. Ovid. Met, 15, 515. Plin. H. N. 30, 1, 2, 9. 35, 4, 9. 
Xac. Ann. 15, 71, ijt. 1, 2. 3. Agric. 45. Fugae Gic, f. Milo 
26, 69. Att. 8, 14, 1. Off. 2, 6, 20. Berg. Aen. 5, 593. erat. 
arm. 4, 8, 15. Epiſt. 2, 1, 121. Golum. 10, 125. Sil. 14, 557. 
17, 147. Sac. Ann. 14, 64. Hift. 5, 8. Agric. 45. Discidia Gic. 
Cluent. 67, 1%. Fin. 1, 13, 44. N. D. 1, 16, 42. vàt. 10, 35. 
21, 78. Quer. 2, 120. Sen. const, 8, 3, 
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Pax wird von Gfarij., Diom., Donat., Phoc. und Conſent. 
(vergl. unter 101) zu den Ging. tantum gezählt. Doch haben paces 
und pacibus Plaut. Perſa 5, 1, 1. Barro bei Non. ©. 149. Lucr. 
5, 1230 (der ganze Vers wird von Lachmann verworfen), Salluft. 
Aug. 31, 20. Horat. Gpijt. 1, 3, 8. 2, 1, 102. Aus Salluft. citirt 
Cledon. €. 1898 bella atque paces exercebant, Gere. (Gerg.) 
comment, in Donat. €. 1843 paces außer dem Zuſammenhange. 
Beifpiele des Gen. Blur. find nicht befannt, und miim. hielt bie 
Form desjelben für zweifelhaft (vergl. unter 74). Quietes und 
quietibus Gic. Off. 1, 29, 103. Salluſt. Gat. 15, 4; für Ruhe⸗ 
ftellen Lucr. 1, 405. Otia Elaud. SOuabrig. bei Gell, 17, 2, 23. 
Lucr. 5, 1387. Gatulf. 68, 104. Berg. Ecl. 1, 6. 5, 61. Gr. 2, 
468. 3, 311. Aen. 4, 271. 6, 813. Horat. Germ. 1, 1, 31. 2, 7,112. 
Gypijt. 1, 7, 36. A. P. 199. Sibull. 2, 6, 5. 4, 1, 181. Ovid. 
Umor. 1, 9, di. A. A. 2, 730. rem. am. 139, Met. 1, 100. 
4, 307. 309, 5, 333. 15, 711. Faſt. 1, 68. 2, 724. 4, 926. Trift. 
1, 1, 41. 1, 7, 26. 2, 224. 4, 10, 40. Pont. 1, 4, 21. 1, 5, 44. 
fucan, 2, 267. Gil. 6, 329. 11, 230. 15, 707. Stat. Si. 1, 2, 
182. 3, 5, 61. 85. 4, 4, 34. 49. Theb. 3, 3. 5, 199. 6, 111. 
Duintil. 6, 2, 30. Juſtin. 6, 9, 6. | | 

Somni Catull. 64, 331. Berg. Ge. 1, 342. 2, 410. 3, 435. 530. 
Aen. 2, 9. 4, 244. 530. 555. 560. 7, 88. 754. . Horat. Gatm. 1, 25, 3. 
2,16, 15. Gpob. 2, 28. 5, 96. 14, 3. Germ. 1, 5, 15. Epift. 1, 10, 18. 
Tibull. 1, 1, 48. Ovid. Her. 10, 6. 111. 11, 29. 13, 107. 14, 72. 
15, 90. 136. Amor. 1, 9, 25. 1, 13, 7. 43. 2, 9, 40. 2, 10, 19. 
2, 19, 55. A. A. 3, 641. 767. rem. am. 145. Wet. 1, 685. 2, 
135. 1, 153. 253. 663. 11, 604. Faſt. 2, 635. 791. 3, 18. 4, 530. 
5, 477. 6, 681. Quintil. 12, 1, 6. Zac. Ann. A, 60; belonberé in 
somnis (zuweilen mit ber Sar, in somniis), Enn. bei Welt. unter 
sas, Plaut. Amph. 2, 2, 94, Dichter bei Gic. Divin. 1, 21, 42 und 
Art. dafelbft 1, 22, 44, Terent. Antr. 2, 5, 19. .Gic. 3cab. 2, 17, 
52. N. D. 1, 29, 82. Divin. 1, 23, 46. 1, 24, 49. 51. 1, 25, 52. 
54. 1, 26, 55. 56. 1, 27, 57. 1, 51, 115. 1, 53, 121. 2, 58, 119. 
2, 63, 130. 2, 64, 131. 2, 69, 143. 2, 70, 144 zweimal, Lucr. 
3, 431. 4, 34..770. 789. 965. 972. 988. 1006. 1012. 1097. 5, 62. 
885. 1171. 1181. Berg. Aen. 1, 853. .2, 270. 8, 151. d, 358. 
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466. 557. 12, 908. Ovid. Met. 15, 653. Liv. 2, 36, 4. Val. Mar. 
1,7 ext, 10. 2, 4, 5, und per somnos Dvid. A. A. 3, "168. 
Plin. H. N. 23, 1, 24, 49. Sopores Auſon. ephem. loc. ordin. 
coqui 23. Idyll. 6, 41; faljche Lesart war es Tibull, 4, 4, 9 für 
sapores, 

Famae Plaut. Trin. 1, 2, 149. Gallujt. und Arrunt. bei 
Sen. Epift. 114, 1% Arnob. 7, 12. Gloriae laut. Mil, 1, 1, 22. 
Truc. d, 4, 36. Salluft. Zug. 41, 7. ac. Ann. 3, 45. Gell. 
1, 2, 6 und Gajtric. bei Gell, 2, 27, 5. Eumen. pro restaur. 
schol 6, 4. Cyprian. Epift. 37, 3. 39, 3. Auguftin. civ. D. 22, 
30; dagegen ijt bei Gic. Planc. 24, 60 gloriae als Gen. mit gradus 
zu conjtruiren. 

Culpa ift sad) Gfari]. und Diom. ein Sing. tautum; ben 
Plur. gebrauchen Gic. Verr. Acc. 5, 17,42. Horat. Carm. 3,11, 29. 
4, 4, 36. 4, 15, 11. Vitruv. 3, 1, d. Appul. dogm. Plat. 2, 27 
©. 261. Arnob. 1, 21. 4, 34. 7,8. Auſon. Eptgr. praef. Theodos. 
Aug. 2. 22. lud. VII sap. praef, ®. 14. Don labes, welches 
nad) GBarij., Diom. und Phoc. eim Sing. tantum ift, haben ben 
Blur, Gic. f, Flacc. 2, 5. o. Pilo 34, 83. N. D. 2, 5, 14 (nad 
wahricheinlicher Vermuthung), Divin. 1, 35, 78. Barad. 5, 1, 33. 
Off. 3, 21, 85. Gen. cons. Marc. 22, 1. Gel. 1, 2, 4. act. 
Inſtit. 4, 26, 11. 7, 27, 2. ira D. 19, 3. ?(ugujtin. civ. D. 5, 12. 
Arnob. 1, 3. 2, 59. 4, 22. Symmach. Gpijt. 6, 7. Lues alternas 
Prudent. perist. 2, 222. Fames, nah Charif. unb Phoc. Sing. 
tantum, fteht als Blur, bei Tert. adv. Marc. 4, 39. Arnob. 1, 10. 
Tusses Plin. H. N. 20, 13, 51, 136. 20, 18, 75. 22, 25, 69. 
23, 2, 33. 24, 8, 36. 28, 4, 14, 54. Senia &itin. bei Non. ©. 2. 

Gaudia Blaut. PBön. 5, 4, 105. Terent. 9Inbr. 5, 5, 8. Eun 
5, 8, 5. Ad. 5, 4, 22. Gic. Catil. 1, 10, 26. Salluft. Gat. 61, 9. 
Aug. 2, 4. &ucr, d, 1106. 1196. 1205. 5, 854. 1061. Gatull. 61, 
117. 64, 34. 95. 236. 66, 16. 68, 23. 123. 76, 6. Berg. An. 
1, 502. 5, 828. 6, 279. 513. 10, 325. 652. 11, 180. Horat. 
Earm. 3, 6, 28. 4, 11, 1d. 4, 12, 21. Gern. 1, 5, 43. 2, 5, 104. 
€pift. 1, 17, 9. 2, 1, 188. Sibull. 1, 5, 39. 2, 1, 12. 2, 3, 72. 
4, 8, 18. 4, 7, 5, und bei beni 9tadjabmer desſelben 3,3, 7. 3, 6,33. 
Prop. 1, 8, 29. 1,19, 9..3 (2), 14, 9. 3 (2), 25, 30. SOvib. 
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A. A. 3, 462. Met. 4, 350. 368. 6, 514. 653. 660. 7, 455. 513. 
136. 196. 8, 238. 420. 9, 482. 11, 310. 12, 198. 285. 13, 463. 
14, 653. Faſt. 5, 689. Liv. 9, 15, 7. 22, 7, 12. 30, 42, 17. 
Plin. H. N, 16, 25, 40. Sac. Ann. 13, 46. 14, 4. Plin. Epift. 
8, 23, 7. Petron. 132, 15. Desideria Gic. Rab. perd. 9, 24. 
Fam. 14, 2, 4. Horat. Carm. 4, 5, 15. Ovid, rem. am. 646. 
Golum. 6, 27, 7. 10 praef. 2, Plin. H. N. 22, 24, 50. 23, 2, 29. 
27, 13, 109. 30, 14, 43, 127. 33, 3, 14. Quintil. 1, 12, 7. 
6, 2, 17. Zac. Ann, 1, 19. 26. Plin. Paneg. 79, 6. Suet. Aug. 
17. 53. 94. Fastidia Gic. de or, 1, 61, 258. Berg. Gcf. 2, 15. 
Horat. Gpob. 12, 13. Germ. 2, 2, 14. 2, 4, 78. 2, 6, 86. Epilt. 
1, 10, 25. 2, 1, 215. Xibull. 1, 8, 69. Ovid. ont. 1, 10, 7. 
Juven. 14, 184. Tac. Ann. 11, 36. Taedia Verg. Gc. 4, 332. 
&ibulf. 1, 4, 16 und bei jeinem Nachahmer 3, 2, 8. Prop. 1,2, 32. 
Dvid. Amor. 2, 19, 25. A. A. 1, 718. 2, 346. 530. rem. am, 539. 
Met, 7, 572. 9, 615. 10, 482. 625. 13, 213. 14, 158. 718. Pont. 
3, 7, 39. Plin. H. N. 28, 11, 46, 163. 34, 18, 50, 167. Juven. 
7, 34. 16, 44. 

Odia Gic. f. Mur. 23, 47. f. Milo 15, 39. Deiot. 6, 18. 
Phil. 7, 8, 25. Fam. 1, 9, 5. ad Q. fr. 3, 9, 5. Att. 1, 19, 8. 
9, 1, 3. Fin. 1, 13, 44. 1, 20, 67. N. D. 1, 16, 42. Läl. 10, 35. 
Off. 1, 42, 150. 2, 15, 54. Gàl. bei Gic. Fam. 8, 3, 1. Gàj. 
B. C. 2, 31, 3. Berg. Uen. 1, 668. 2, 96. 4, 623. 5, 786. 7, 
298. 336. 10, 14. 692. 853. 905. 11, 122. Ovid. Her. 7, 47. 
Met. 4, 447. Riv. 2, 34, 3. 2, 45, 5. 3,38, 4. 3, 68, 5. 21, 
1, 3. 22, 1, 3. 29, 12, 7. 33, 41, 4. 36, 29, 10. di, 24, 18. 
44, 25, 1. SOuintil. 4, 1, 8. 5, 13, 38. ac. Ann. 1, 6. 10. 53. 
69. 2, 57. 4, 15. 60. 11, 6. 12, 2. 18. 44. 48. 14, 1. 3. 15, 49. 
Hift. 1, 58. 2, 95. 4, 24. 43. Irae Terent. Andr. 3, 3, 20. 23. 
Hec. 3, 1, 9. 30. 3, 5, 35. Gic. Tufe. 1, 33, 80. 3,9, 18 (in einem 
Berje), Divin. 1, 29, 61. gucr. 1, 723. 3, 298. 311. 5, 1195. 6, 
14. 153. Gatull. 64, 194. Berg. Gc. 3, 81. Ge. 3, 152. 4, 453. 536. 
9(en. 1, 11. 25. 57. 130. 2, 381. 572. 594 unb an vielen anderen 
Stellen, Horat. Garm. 1, 16, 9. 17. 3, 3, 31. 3, 27, 70. Gyijt. 
1, 4, 19. &ibull. 1, 6, 58. Ovid. Met. 1, 166. 2, 175. 3, 72. 
5, 41. 9, 273 und an anderen Stellen, Liv. 1, 7, 2. 1, 9, 15. 1, 
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3, 1. 3. 1, 30, 7. 2, 17, 1. 2, 23, 14. 2, 29, 4. 6. 2, 36, 6. 2, 
, 6. 2, 45, 2. 14. 2, 61, 3. 3, 7, 8. 3, 14, 3. 3, 40, 4. 3, 66, 
4. 4, 9, 3 und an mehreren anderen Stellen, Sen. de ira 1, 4, 2. 
3. 2, 19, 4. 3, 6, 3. 3, 16, 2. 3, 30, 2. 3, 42, 2. Zac. Ann. 1, 
43. 45. 4, 21. Hilt. 4, 72. 

Spes al8 Plur. laut. Curc. 2, 3, 23. Gpib. 4, 1, 4. Xe 
rent. Ab. 3, 2, 33. Att. bei Non. &. 485. Gic. Gati. 3, 7, 16. 
f. Milo 34, 94. 9(tt, 8, 2, 3. Salluft. Gat. 35, 4. ug. 33, 4. 
. 85, 4. 107, 4. 114, 4. Hiſt. Brief be8 Pompej. 2. Verg. Ge. 3, 
105. Aen. 3, 103. 5, 672. 6, 364. 10, 524. 627. 12, 35. orat. 
Carm. 4, 11, 26. Epift. 1, 5, 8. 17. 1, 18, 33. Ovid, Met. 5, 
311. 1, 336. 9, 467. 596. 10, 336. 11, 118. 13, 375. 14, 704. 15, 
217. Liv. 1, 34, 10. 4, 36, 2. 6, 28, 7. 9, 4, 14. 10, 17, 5. 23, 
29, 6. 24, 35, 6. 30, 14, 4. 30, 33, 10. 40, 11, 9. 43, 18, 2. 
Zac. Ann. 1, 4. 2, 43. 71. 3, 15. 56. 66. 4, 7. 39. 13, 9. 14, 
57. 58. 16, 23. Plin. Epift. 1, 22, 9. 8, 18, 3. 8, 23, 7. 10, 3, 
4; über Quintil, vergl. unter 100. Metus als Plur, Gic. Fin. 1, 
12, 41. Sujc. 5, 6, 16. N. D. 1, 17, 45. Barad. 2, 18. Off. 3 
21, 84. Sucr. 2, 48. Berg. Ge, 2, 491. An. 1, 463. 5, 420. 
4, 438. 9, 90. 12, 316. orat. Garm. 1, 20, 1. Ovid. Her. 10, 
13. Amor. 3, 6, 61. 62. A. A. 1, 154. 3, 604. Met. 1, 736. 
9, 363. 10, 466. 482. 11, 390. 15, 658. Faft. 1, 16. 6, 20. Trift. 
1, 11, 28. Pont. 3, 1, 25. 3, 3, 8. Liv. 3, 9, 4. 3, 69, 2. 30, 
28, 8, 30, 33, 10. Sin. cons. Helv. 2, 5. Sen. Med. 42. Herc. 
fur. 163. Agam. 246, Bal. FU. 3, 395. Sil. 7, 286. 13, 71. 
Stat. Theb. 7, 49. 9, 166. 12, 11. 606. Achill. 1, 135. $Ouintit. 
3, 8, 39. 6 Proöm. 11. 9, 2, 86. 12, 1, 28. 12, 2, 3. W. ac. 
Ann. 4, 71. 6, 418. 14, 57. Hiſt. 2, 12. 4, 5. Plin. Gpijt. 6, 20, 1. 

Forinidines Gic. f. Quint. 14, 47. Berr. Acc. 5, 9, 23. 9Xtt. 
8, 14, 1. Fin. 1, 14, 46. 1, 19, 63. 5, 11, 31. uic. 1, 16, 36. 
1, 49, 119. 3, 4, 7. Liv. 30, 28, 8. Plin. IT. N. 28, 8, 29, 115. 

10989. Belonders find e$ bic aus Abdjcctiven gebildeten No: 
mina auf ja, tas und tudo, und bie von Berbaljtänmen abgeleiteten 
auf io, us und or, weldye als Abstracta eigentlich Singularia fai: 
tum fein follten, und bod) eicffad) im Blur. vorfommen. Bei ami- 
citiae und familiaritates, discordiae, utilitates und commoditates, 
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necessitates, molestiae, amores, dolores, elamores, aegritudines, 
sollicitudines , similitudines und dissimilitudines, cogitationes, 
welche namentlich bei Gicero jebr häufig find, rechtfertigt fich der 
Gebrauch des Plur. Teicht. 
| Aber auch astutiae Nlaut. Epid. 3, 2, 39. Mil. 2, 2, 78. Terent. 
Andr. 3, 4, 25. Gic. Off. 3, 17, 68. 71. Salluft. Gat. 26, 2. Audaciae 
Gato bei Paul. Fefti, Gic. Verr. Acc. 3, 89, 208. Catil. 2, 5, 10. f. 
Sulla 27, 76. Att. 9, 7, 5. &ac. Ann. 1, 74. Avaritiae Gic. 
Tin. 4, 27, 75, vielleicht aud) ad Q. fr. 1, 1, 14, 40. Benevolentiae 
Spartian. Garac. 1, 4. Arnob. 6, 2. Conscientiae Gic. Rofe. U. 24, 
67. Gluent. 20, 56. arab. 2, 18. Constantiae Cic. Tuſc. 4, 6, 
14. Dementiae Gic. Att. 9, 9, 4. Desidiae Lucr. 5, 48. Gelf. 9, 
5, 6. Diligentiae 9(ppul. Met. 9, 16 S. 623.  Elegantiae Petron. 
34,5. Gel. 1, 4, 1. 2, 9, 5. 19, 4, 1. Excellentiae Gic. à. 
19, 69. Facundiae Gel. 3, 7, 1. Ignaviae Gel, 9, 5, 6. Impu- 
ritiae Plaut. Perſa 3, 3, 7. Industriae Plaut. Moft. 2, 1, 1. Rhet 
ad Herenn. 3, 7, 14. Arnob. 2, 67. Infamiae plaut. Berja 3, 1, 19. 
Sac. Ann. 4, 33. Arnob. 4, 22. 36. Insaniae Plaut. Aul. 4, 4, 15. 
Gic. Berr. Acc. 2, 14, 35. 4, 21, 47. f. Milo 8, 22. Fam. 4, 1, ^ 
1. Att. 9, 7,5. Plin, H. N. 26, 11,72. Intellegentiae Gic. Leg. 
1, 9, 26. 1, 10, 30. 1, 22, 59. Invidiae Gic. lucent. 56, 153. 
Fin. 1, 20, 67. Of. 2, 6, 20. Vatin. bei Gic. am. 5, 9, 1. 
Iracundiae Gic. j. Flacc. 35, 87. ad Q. fr. 1, 1, 13, 39. Fin. 1, 
8, 27. Tuſc. 3, 4, 7. N. D. 2, 28, 70. 2, 59, 148. de rep. f, 
38, 60. anc. bei Gic. Fam. 10, 23, 5. Plin. H. N. 37, 10, 
54, 144. ac. Ann. 14, 4. . 9(ppul. dogm. Plat. 2, 5 ©. 227. 
Laetitiae Gäcil. bei €ic. Fin: 2, 4, 13 und Fam. 2, 9,2. Rompon. 
bei Non. €. 500. Cic. Att. 1, 17, 6. XTufe 5, 6, 16. Leg. 1, 
11, 32. Arnob. 5, 1. Lasciviae Val. Mar. 6, 9 ext, 1. Tac. Aun. 
11, 36. Arnob. 5, 32. 6, 12. 22.  Luculentiae verborum Arnob. 
3, 6. Minutiae act. ira D. 10, 9. Mollitiae Gic. Leg. 2, 15, 
38. Opulentiae Plaut. Bach. 3, 4, 22. Trin. 2, 4, 89. Arnob. 
4, 9. Parsimoniae Plaut. Xin. 4, 3, 21. Perfidiae Plant. Capt. 
3, 3, 7. Gel. 14, 2, 6. Petulantiae Gell. 3, 3, 15. Philosophiae 
Geil. 4, t, 13. 5, 3, 6.  Potentiae Gic. Gà. 9, 22.  Praesentiae 
Cic. N. D. 2, 66, 166. Sapientiae Gic, Tuſc. 3, 18, 42. Selen- 
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tiae Vitruv. 3 praef. 1. 3. Arnob. 2, 18, und scientiolas artium 
cbenbafelbft; aber bei Gic. Gato maj. 21, 78 gehört, wie Schüß 
richtig bemerkt, tantae scientiae a(8 Gen. zu tot artes. Tristitiae 
Sac. Ann. 11, 38. Arnob. 7, 10. Versutiae Liv. 42, 47, 7. 
Acerbitates Cic. Rab. perd. 5, 15. Catil. 4, 1,1. 4, 4, 7. 
Blanc. 42, 101. Gà]. B. G. 7, 17, 7. Sac. Ann. 2, 71. 13, 50. Suet. 
Calig. 2. Amm. Marc. 14, 6, 23. Affinitates Gic. Gluent. 67, 
190. win. 5, 23, 65. Off. 1, 17, 54. Gàj. B. G. 2, 4, 4. iv. 
4, 4, 6. 26, 33, 3, €ac. Germ. 22. Alacritates (Scl. 19, 12, 4. 
Amoenitates PBlaut. Stich. 2, 1, 5. Gic. N. D.2, 39, 100. Parad. 
1, 2, 10... Plin. H. N. praef. 14. Tac. Hift. 2, 87. Gell. 12, 1, 
24. Asperitates Gic. de or. 1, 1, 3. N. D. 2, 39, 98. Salluſt. 
Sg. 75, 2. Liv. 28, 1, 6. Calliditates Serent. Heaut. 5, 1, 14. 
Captivitates urbium Tac. ift. 3, 70. Arnob. 2, 76. Caritates 
Gic. Off. 1, 17, 57. Fin. 3, 22, 73. Arnob. 1, 43. Mamert. 
grat.:act. Iuliano 24, 2, und an ber Etelle eines Goncretum Auım. 
Marc. 18, 5, 2. 18, 8, 14. 20, 4, 10. 24, 1, 9. 28, 1, 3. 28, 6, 4. 
Celeritates Gic. Off. 1, 36, 131. Xin. 7. 9. Clauditates Plin. 
H. N. 28, 4, 6. Cruditates Plin. 20, 17, 67. 20, 17, 73, 189. 
20, 18, "4. Debilitates Gic. Fin. d, 8, 20. Arnob. 1, 46. 47. 
Egestates Gic. 9(tt. 9, 7, 5. Facilitates Quintil. 9, 4, 97.  Feli- 
citates Gic. f. Milo 31, 84. Gentilitates Varro L. L. 8, 2, 4. 
Gic. de orat. 1, 38, 173. Plin. Baneg. 39, 3. Gracilitates Gic. 
Brut. 16, 64.  Graviditates Gic. N. D. 2, 46, 119. Gravitates 
Plin. H. N. 27, 12, 105. 37,.10, 54, 143. Immensitates Gic. N. 
D. 2, 39, 98. Immortalitates Gic. N. D. 3, 18, 46. Immunitates Gic. 
Phil. 1, 1, 3. Fam. 12, 1,1. Xac. Hift. 3, 55. Impietates Gic. Leg. 1, 
14,.40. Impuritates Gic. Phil. 2, 3, 6. Incolumitates Gic. Deiot. 
14, 40. Arnob. 2, 13. Indignitates Gáj. B. G. 2, 14, 3.  €iv. 2, 
34, 10. 22,13, 1. 42, 52, 7. Infidelitates Gic. f. Milo 26, 69. Inge- 
nuitates Arnob.2, 76. Iniquitates iv. 9, 38, 5. 38, 22, 3. Plin. H. X. 
28, 8, 27, 106. Sac. Hift. 2, 84. Levitates Gic. Fin. 1, 18, 61. Tuſc. 
5, 36, 104. N. D. 3, 29, 72. Arnob. 7, 4. Libertates Plaut. oj. 
2, 8, 68... Sac. Ann. 15, 55. Maturitates Gic. N. D. 1, 36, 100. 
2, 46, 119. 2, 62, 155.  Mediocritates Gic. Acad. 2, 44, 135. Tuſc. 
3, 40, 22. 3, 31, 14. 4, 26, 57. Nobilitates Vitruv. 9 praef. 15. 
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Sac. Ann, 12, 20. Arnob. 1, 64. Novitates Gic. Läl. 19, 68. 
Obseuritates Gic. Divin. 2, 64,132, Plin. H. N. 20, 1, 2. Gell. 
20, 1, 5. Arnob. 1, 62. 2, 9. 51. Opimitates Plaut. Afin. 2,2, 
16. Capt. 4, 1, 2. Orbitates Gic. Tuſe. 3, 24, 58. 5, 6, 16. 5, 
9, 24. Arnob. 5, 44. 7, 11. Solin. 40, 14. Parvitates Gel, 
1, 3, 28. Paupertates VBarro bei Ron. ©. 162. Sen. €yijt. 87, 
34. Peremitates Gic. N. D. 2, 39, 98. Pravitates Gic. Parat. 
3, 1, 22. Reg. 1, 11, 31. 1, 19, 51. Zac. Ann. 3, 34. de orat. 
28. Proceritates arborum Gic. Gato maj. 17, 59. Propinquitates 
Gic. Fin. 5, 24, 69. Gàj. B. G. 2, 4, 4. 6, 30, 3. Liv. 4, 4, 6. 
Tac. Ann. 11, 1. Hift. 2, 80, Germ, 7. Prosperitates Gic. N. 
D. 3, 36, 88. Raucitates Plin. H. N. 22, 23, 49, 104. Salubri- 
tates Vitruv. 5, 3, 1. Gell. 2, 1,5. Cenſorin. 18,7. Sanctitates 
Gic. N. D. 2, 2, 5. Or. post red. in sen. 14, 34. Arnob. 1, 28. 
5, 26. Satietates Cic. Läl. 19, 67. Vitruv. 2, 9, 8. Securitates 
Plin. H, N. 23, 1, 23. Serenitates Colum. 3, 1, 10. Siccitates 
Barro R. R. 1, 31, 6. 1, 36. Gàj. B. G. 4, 38, 2. 5, 24, 1. Bis 
truv. 8, 2, 5. Golum. 2, 16, 3. €elf. 2, 1. Plin. H. N. 10, 65, 
85. 31, 4, 29. Sterilitates Plin. Epift. 10, 24, 5. Suet. (aub. 
18. Eenjorin. 18, 7. Suavitates Gic. Jam. 3, 1, 1. Off. 3, 33, 
117. Tarditates Gic. Off. 1, 36, 131. Sin. 9. Temeritates Quin- 
til. 9, 4, 97. Tenuitates Gel. 1, 3, 29. Timiditates Gic. f. Milo 
26, 69. Ubertates Gic. N. D. 2, 66, 167. Gell, 12, 1,24. Va- 
nitates Liv. 38, 17, 5. Plin. H. N. 26, 4, 9, 18. 27, 8, 35. 
Velocitates Gic. Gato maj. 6, 17. Vetustates familiarum Gic. de 
rep. 1, 31, 47. Vicinitates Gic. Sin. 5, 23, 65. . Ofl. 2,. 18, 64. 

Altitudines Gic. N. D. 1, 20, 54. 2, 39, 98. . Liv. 21, 30, 
6. 27, 18, 9. Gef. 1, 20, 3. Amplitudines Cic. Yin. 4, 7, 18. 
Leg. 2, 26, 64. Gell. 4, 9, 14. Caecitudines Opil. Aurel. bei Feſt. 
unter nuscieiosum. Fortitudines Gic. Off. 1, 22, 78. Bitruv. 10, 
16 (22), 1. Lassitudines Plin. H. N. 20, 17, 73, 192. 20, 22, 
87, 240. 22, 13, 15, 32. 27, 12, 105, 130. 28, 9, 37, 137. 31, 10, 
46,1119, nach einigen Hoͤſchr. auch 24, 9, 38, 60. Latitudines Gic. 
N. D. 1, 20, 54. 2, 63, 159. Gif. 1, 20, 3. Lippitudines Cell. 
2,1. Plin. H. N. 28, 4, 7, 37. 28, 4, 9. 28, 11, 47, 172. Lon- 
gitudines Gic. N, D. 1, 20, 54. Gell. 1, 20, 3. Magnitudines 
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Gic. de or. 1, 42, 18%. Phil. 13, 3, 5. Zuic. 5, 4, 10. de rep. 
6, 16, 16. Plin. H. N. 36, 10, 15, 72. Sell. 1, 3, 28. Arnob. 
6, 26. ' Multitudines Varro L. L. 9, 39, 65. Salluſt. Gat. 50, 1. 
Salsitudines Plin. H. N. 20, 14, 54, 154. Solitudines Gic. 9. Piſo 
22, 53. Tam. 2, 16, 6. Tuſc. 3, 26, 63. Gàj. B. G. 6, 23, 1. 
Turpitudines Gic. ®err. Acc. 3, 9, 23. 5, 41, 107 (nach bem Reg., 
Guelf, 1. 2, Leid. und Vat.), f. Sulla 27, 76. Fin. 2, 35, 117. 
Valetudines Gic. Tufc. 5, 39, 113. P2itruv. 1, 4,4. Plin. H. N. 
23, 1,24, 48. Sac. Ann. 6, 50. Hift. 3, 2. Suet. Aug. 81. Ar⸗ 
nob. 1, 21. 48. 65. 2, 76. 3, 23. 

. Admirationes Cic. de or. 1, 33, 152. Brut. 84, 290. Vitruv. 
7, 18, 1. Quintil. 4, 2, 107. Adsensiones Gic, Brut. 84, 290. f. 
Mile 5, 12. Fat. 17, 40. 18, 42. 19, 44. Aedificationes Tac. 
Ann. 3, 37. 6, 45.  Ambitiones Gic. Berr. 9 (cc. 2, 53, 132. Tuſe. 
2, 26, 62- 5, 36, 104... Aspernationes Sen. (yijt. 121, 21. Co- 
gnationes Varro L. L. 8, 2, 4. Gic. Fin. 5, 23, 65. Gàj. B. G. 
6, 22, 2. Liv. 26, 33, 3. 31, 31, 11. Cognitiones Gic. Fin. 3, 5, 
17. 5, 19, 51. N. D. 1, 17, 44, und vom geridtlihen Verfahren 
Liv. 1, 49, 4. Sen. de morte Claud. 15. ac. Ann. 1, 75. de 
orat. 5. Plin. Epiſt. 6, 31, 1. 10, 97, 2. Paneg. 80, 1. Contem- 
plationes Gic. Fin. 5, 19, 51. Gell, 20, 5, 3. Deditiones cohor- 
tium Zac. Hift. 3, 70. Educationes Tac. Ann. 3, 25. de orat. 28. 
Effusiones. Gic. 9tojc. X. 46, 194. g. Piſo 22, 51. Off. 2, 16, 56. 
Enumerationes (ic. orat. part. 17, 58. Eversiones Gic. Sujc. 5, 
9, 24. Gato maj. 12, 40. Plin. H. N. 22, 17, 20. Expugnationes 
Gic. Wtt. 11, 23, 3. Cato nj. 5, 13. Bell. 2, 98, 2: Expulsiones 
Gic. Barad. 6,.2, 46. Off. 2, 6, 20. Exstructiones Gic. N. D. 
2,:60, 150. Bitenv. 7, 4, 4. , Festinationes Gic. Off. 1, 36, 131. 
Indignationes iv, 1, 40, 1. 3, 48, 9. Arnob. 1, 26. 35. 3, 11. 
16. 5, 20. 7, 6. Inductiones Cic. N. D. 2, 60, 152. Bitruv, praef. 
10. Missiones gi». 7, 39, 1. Dimissiones Gic. Parad. 6, 2, 46. 
Remissiones Gic. de or. 1, 61, 261. Quintil. 1,3, 11. Tac. Agric. 
9, de orat; 28. Plin. Epift. 4, 3, 1. 9,.37, 2. 10, 24, 5. Panen. 
49, 4. Nuntupationes votorum Tac.'Ann. 16, 22. Peregrinatio- 
nes. Ric, Läl. 27,103. iv. A. N. 30, 1, 2, 9. Proditiones Gic. 
Acab.æ, V, 27. . Gato maj.. 12, 40. Rusticationes Gic. Lal. 27, 
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103. Sedationes Gic. Xujc. 5,.15, 43. Simulationes Gic. f. Milo 
26, 69. Zac. Ann. 4, 54. 6, 45. Plin. Paneg. 72,7. . 

Contagiones Gic. Off. 2, 23, 80. Arnob. 2, 7; joujt contagia, 
gucr. 3, 345. 471. 140. 6, 1236. Berg. (Scl. 1, 50. Ge. 3, 469. Horat. 
Epod. 16, 61. Gyijt. 1, 12, 14. Ovid. Met. 7, 551. 15, 195. Trift, 3, 
8, 25. Liv. 3, 6, 3 (nad) bem Put.), Plin. H. N. 23, 8,80, 157, jeltener 
im Sing. contagium, Plin. H. N. 2, 20, 18.. Eurt. 9, 10, 1. Flor. 
4, 15, 1. 3, 14, 2. Arnob. 7, 28. 36. 44. Lact. Smitit. 7, 12, 19. 
Obliviones Horat. Carm. 4, 3, 39. GI. 9, 5, 6; Häufig oblivia, 
Zucr. 3, 828. 1066. 4, 826. 6, 1213. . Berg. Aen. 6, 715... Horat. 
Serm. 2, 6, 62. Ovid. Met. 4, 208. 301. 7,45. 12, 539. Suit. 
5, 311. Srijt. 1, 8, 11, 5, 7, 29. 67. 2, 12, 17. Bont. .1, 5, 
55. 2, 4, 29. 2, 11, 5. 4, 10, 19, und vom Sing. diefer Bildung 
allein der Abl. oblivio &ac. ijt. 4, 9. 

Bon bem nad) Analogie dev Verbalia auf io gebildeten talio 
ijt taliones und talionum Gell..20, 1, 18. 35. 

Adventus aí$ Blur. Gic. I. Man. 5, 13. g. Piſo 22, 51. 
Fam. 6, 20, 1. Tac. Germ. 2. Aemulatus Tac. Ann. 18, 46. 
Appetitus Gic. N. D. 2, 11, 29. 2, 12, 34. Off. 1, 29, 102. 103. 
Auditus Sac. Anu. 13, 5. Appul. dogm. Plat. 1, 4 €. 183. Ba- 
latus Berg. Ge. 4, 435. Dvid. Met. 7, 540. Cantus Gic. de or. 1, 
60, 254. f. Gà. 15, 35. Tuſc. 5, 36, 104. SDivin. 1, 8, 14. Luer. 
5, 1084. 1406. Gatull. 64, 306. Berg. Ge. 1, 403. Aen. 1, 398. 7, 
641. 757. 8, 285. 456. 10, 163. Horat. Carm. 1,:24, 3. 2, 12, 14. 
3, 1, 20. carm. saec. 22. Tibull. 1, 2, 53. 1, 3, 59. Quintil. 5, 10, 
124. Zac. Ann. 13, 3. 15, 34; vergl. über cantibus. unter 97. 
Cultus Gic. N. D. 2, 60, 150. Berg. Ge. 1, 52. 2, 1. 35. Wei. 
7, 416 (nad) Aruſ. Meſſ. S. 547), orat. Garm. 1, 10, 2. 4, 4, 
34. 4, 9, 15. Ovid. Amor. 3, 6, 55. med. fac. 26. Met. d, 
765. 6, 454. 8, 854. Faſt. 1, 159. 2, 318. 4, 108. 5, 30. 
Stat. Iheb. 6, 80. Wart. 11, 39, 11. Flor. 4, 11, 14. act. Sn: 
kit. 2, 1, 1. 2,10, 12. 2, 13, 13. 4, 3, 10. 11. 4, 44, 17. 
4, 17, 19. 4, 21, 11. 5,2, 5. 6. 5,5,3. 5,22, 19. 1 0, 7. 
7, 16, 2. 1, 22, 12. ira D. 2, 2. 20, 12. Brudent. c. Symmach. 
2, 819; bei Gic. Off. 1, 8, 25 delectant etiam magnifici appara- 
tus vitaeque cultus cum elegantia et copia, tann cultus ‘Ging. 
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jein. Eiulatus Or. de har. resp. 18, 39. Gell. 1, 26, 7. Flatus 
Gic. Arat. 111. £ucr. 5, 689. Catull. 26, 2. Berg. Ge. 2, 339. 
9Weu. 4, 442. 11, 346. 911. oret. 12. Ovid. A. A. 1, 715. 
Met. 7, 532. 15, 302. Gofum. 1, 5, 8. Quintil. 12, 11, 5. Fle- 
tus Gic. Berr. Acc. 4, 21, 47. Gatull. 64, 242. 99, 5. Berg. Gi. 4, 
* 915. Aen. 2, 271. 3, 345. 4, 437. 439. Tibull. 1, 4, 72. 2, 4, 37. SOvib. 
A. A. 3, 432. Met. 1, 584. 2, 340. 4, 692. 10, 136. 11, 419. 672. 
13, 526. 14, 835. Liv. 25, 37, 10. Quintil. 5, 11, 38. Betron. 
89 9$. 16. Flexus Gic. N. D. 2, 57, 144. Lucr. 3, 587. 4, 347. 
5, 616. 640. Gatull. 64, 114. Berg. Gc. 3, 14. Aen. 8, 95. 
Gníer 178. Ovid. Amor. 1, 14, 13. Met. 5, 430. Liv. 32, 4, 4. 
lin. H. N. 5, 29, 31, 113. SOuiutil. 1, 6, 15. 1, 12, 3. 5,13, 
2. 10, 5, 12. 10, 7, 11. 11, 3, 25. Fremitus Lucr. 5, f193. 
6, 199. 270. 289. 410. Bal. FI. 3, 237. 6, 232. Sen. Oct. 
4014. Gemitus Gic. GIuent. 68, 192. Har. resp. 18, 39. 2ucr. 4, 
1015. 5, 1196. Berg. Gr. 3, 517. Wen. 2, 288. 4, 409. 6, 557. 
873. 7,15. iv. 9, 7, 4. 22, 5, 4. Gel. 1, 26, 7. Habitus 
Gic. ‚Brut. 16, 64. Fin. 5, 12, 36. Berg. Ge. 1,52. (Xen. 3, 596. 
Ovid. Met. 4, 765. 767. 8, 22. 13, 167. Walt. 4, 107. Quin— 
til. 1, 1, 25. 2, 13,8 3,8 51. 9, 1, 13. 11, 3, 45. Stat. 
Eilv. 1, 1, 46. Theb. 6, 256. Mart. 9, 66, 3; vergl. Markt. zu 
Stat. Silo. 2, 6, 104. Hinnitus Ovid. Met. 2, 669. Suet. Nero 
46. Iactus Gic. Gatil. 3, 8, 18. Divin. 2, 18, 42. Ovid. A. A. 
3, 359. Trift. 2, 485. Interitus Gic. N. D. 1, 16, 42. 1, 26, 
13. Divin. 2, 16, 37. Sac. Ann. 16, 13. ?(tnob. 1, 8. Laniatus 
Zac. Ann. 6, 6. Lapsus Cic. de or. 2, 83, 339. Berg. en. 2, 
236. Horat. Garm. 1, 12, 10. Ovid. Met. 9, 95. Plin. H. N. 22, 
17, 20. Luctus Att. bei Ron. €. 146. 445. Gic. Tufe. 3, 24, 58. 
5, 6, 16. Off. 1, 10, 32. 3, 25, 94. €ucr. 3, 934. Catull. 64, 
11. 226. 3Berg. Aen. 3, 713. 9, 500. 10, 755. Horat. Garm. 2, 20, 
22. Ovid. rem. am. 586. 736. Wet. 1, 663. 2, 384. 4, 160. 8, 
485. 9, 155. 12, 543. 13, 515. 621. 14, 431. 465. 15, 547. 639.744. 
tiv. 5, 39, 5. 22, 7, 12. Sen. cons. Helv. 2, 2. 4. Xac. Ann. 
6, 27. Lusus Ovid. Amor. 2, 3, 13. Met. 14, 556. Faſt. 2, 368. 
Trift. 2, 223. 483. peut. 1, 4, 4. 1, 9, 9. iv. 37, 20, 5. 
Quintil. 5, 13, 46. 10, 1, 63. Mart. 4, 49, 2. in. Gpijt. 5 
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3, d. 7, 9, 10. Monitus Berg. Aen. 7, 102. Ovid. A. A. 3, 750. 
Met. 2, 103. 7, 600. 8, 210. Faſt. 3, 167. Berl. 1,79. Plin. 
H. N. 2, 7, 5, 24. Val. Fl. 1, 29. 475. Si. 6, 491. Tac. Hift. 
1, 3. Germ. 10. Plin. Paneg. 76, 7. Morsus Gic. Div. 1, 7, 
13. 1, 10, 16. Gato maj. 15, 51. Off. 2, 7, 24. Luer. 4, 1085. 
5, 1322. Catull. 2, 4. Berg. Ge. 4, 237. Uen. 3, 394. 7, 112. 755. 
12, 782. Ovid. Met. 4, 723. 7, 786. 11, 58. 13, 568. Plin. H. 
N. 20, 5, 19. 20, 5, 20, 39. 40. 41. 20, 6, 21, 45. 20, 6, 23, 50. 
20, 8, 27, 69. 20, 9, 34, 89. 20, 9, 40, 102. 22, 13,15, 32. 31,9, 
45, 104. Mugitus Berg. Gel. 6, 48. Ge. 2, 470. 3, 150. 554. Aen. 
12, 103. Ovid. Met. 1, 637. 3, 21. 5, 165. 7, 114. 597. 14, 409. 
15, 465. 510. ®lin. H. N. 18, 35, 86. Arnob. 5, 5. 7, 4. Obitus 
Gic. inv. 1, 34, 59. de or. 1,42, 187. Divin. 1, 11, 18.1, 56, 128. 
2, 16, 37. Sat. 9, 17. €ucr. 4, 393. 5, 709. Gatull. 66, 2. Berg. Ge. 
1, 251. Wen. 4,694. Occasus Gic. N. D. 2, 37, 95. Divin. 2, 44, 
92. Rhet. ad Herenn. 3, 22, 36. Ovid. Met. 2, 190. 4, 625. 
Plin. H. N. 2, 15, 12. Stat. Theb. 1, 686. Appul, de mundo 
23 ©. 340. Ortus Gic. inv. 1, 34, 59. de or. 1, 42, 187. Fin. 5, 
4, 10. N. D. 1, 16, 42. 1, 26, 73. 2, 31, 95. 2, 61, 153. Divin, 
1, 56, 128. 2, 43, 91. 2, 44, 92. Fat. 9, 17. £ucr. 1, 212. 5, 211. 
698. Catull. 66, 2. Berg. Gcf. 9, 46. Ge, 1, 207. 3, 211. 4, 544. 
552. Uen. 4, 118. 6, 255. Xibull. 1, 14, 27. 2, 5, 59. 4, 1, 151. 
Ovid. Met. 1, 779. 2, 43: 190, d, 625. 11, 139. Faſt. 3, 727. 
4, 777. 6, 199. Sen. nat. quaest. 7, 2, 1. 2. 9. Exortus Varro 
R. R. 1, 12, 1. 2, 3, 6. Rhet. ad Herenn. 3, 22, 36. ®Blin. 
H. N. 2, 15, 12, 59. 61. 2, 97, 99, 212. Ploratus Gic. Tuſc. 2, 
16, 38. Lucr. 2, 580. Liv. 25, 26, 9. 26, 13, 13. 29, 17, 16. 38, 
22, 8. Positus Ovid. A. A, 3, 151. Sac. Ann. 6, 21. Questus 
Gatull. 64, 170. Berg. Ge. 4, 515. 9len. 4, 553. 5, 780. 9, 480. 
Dvid. Met. 4, 587. 9, 276. 370. Sac. Ann. 1, 34. 3, 17. 36. 11, 
37. Rictus Titin. bei Non. ©. 221. 456. Ovid. A. A. 3, 283. 
Met. 3, 74. 674. 4, 97. 6, 378. 11, 59. 126. 367. 14, 65. 
168. Lucan. 9, 843. Mart. 1, 104 (105), 17. 3, 93, 6. Risus 
Gic. ad Q. fr. 2, 6,5. 2, 10,2. Tufe. 2, 7, 17. Eäl. bei Gic. 
Tam. 8, 9, 1. Qucr. 4, 1189. 5, 1403. Horat. Germ. 1, 4, 83. 
1,5, 8. 2,5, 57. Epilt. 1, 7, 79. Domit. Marf. bei Quintil, 
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6, 3, 106. Ovid. A. A. 1, 239. Triſt. 2, 409. Quintil. 6, 3, 37. 
Situs Gic. ad Q. fr. 2, 16, 4. Acad. 2, 7, 19. 2, 39, 122. Divin. 
2, 46, 97. 2, 67, 138. de rep. 2, 3,5. Gàj. B. G. 3, 12, 1. 
7, 83, 1. Berg. Uen. 3, 451. Horat. Epilt. 2, 1, 252. Ovid. Met. 
7, 303. ®lin. H. N. 2, 12, 9, 53. 12, 23, 50. 16, 18, 30. 27, 
2, 2, 7. Plin. Baneg. 15, 3. Sonitus Enn. bei Pal. Feſti unter 
lituus, Varro bei Plin. 36, 13, 19, 92. Gic. Att. 1, 14, 4. Xuer. 2, 
49, 836. 4, 460. 495. 5,1028. 1044. 105 5, 6, 112. 133. 401. 927. 
986. Berg. Ge. 4, 72. 151. Aen. 2, 301. 5, 435. 6, 586. 7,628. Euler 
150. Ovid. Saft. 3, 742. Vitruv. 1, 1, 8. 5, 4, 5. 5, 5, 5. 6,4, 3. 
Blin. H. N, 20, 15, 57. Stat. Silv. 1, 1, 68. Sortitus Berg. Aen. 3, 
323. Stat. Theb. 6, 382. 12, 557. Status Plaut. Mil. 2, 2, 51. 
(ic. 1. agr. 1, 1, 2. Fam. 9, 6, 4. Fin. 5, 12, 35. Leg. 1, 7, 23. 
3, 14, 32. Gorn. Nep. Gabr. 1, 3. Rede des K. Claudius super 
civitate Gallis danda Taf. 1 3. 7. Quintil. 2, 13, 8 2, 16, 4. 
11, 3, 89. Sac. Ann. 3, 28. Mamert. grat. act. Tuliano 7, 3; 
üt ber Nhetorif, wie im Gried). o2a0t«, Gic. Top. 25, 9. Quin— 
f. 3, 5, 16. 3, 6, 16. 21. 22. 24. 28. 31. 32. 38. 39. 42. 44. 
4b. 46. 48. 53. 55. 66. 15. 77. 86. 89. 91. 95. 101. 103. 7, 1, 9. 
4, 4, 95. 7,10, 15 und in der Granimatif, wie ſonſt modi, Duin: 
til. 4, 5, 41. 9, 3, 14. Strepitus Berg. Ge. 3, 79. Wen. 9, 394. 
Horat. Epilt. 2, 2, 19. A. P. 82. Ovid. Met. 11, 650. iv. 5, 
41, 3. 39, 15, 9. Tinnitus Gatull, 64, 262. Berg. Ge. 4, 64. 
Ovid. Met. 5, 204. 6, 589. 14, 536. alt. 3, 741. 4, 184. 207. 
Plin. H. N. 20, 15, 57. 23, 4, 42. Gif. 17, 18. &ac. de orat. 
26. Ululatus Gatull. 63, 24. Berg. Aen. 7, 395. 11, 190. Ovid. 
Her. 5, 73. Met. 3, 179. 528. 706. 1, 190. 8, 44. 11, 1. 
14, 405. Faſt. 4, 453. 6, 513. Liv. 5, 39,5. 21, 28, 1. Sen. 
cons, Helv. 3, 2. Tac. Ann. 4, 62. 14, 32. Blin. Epift. 2, 14, 
13. Vagitus guct. 2, 579. Ovid. Her. 11, 85. Met. 15,466. Celſ. 
* Proom. Plin. H. N. 7 praef, 1, 2. Mart. 9, 21, 3. 9(ruob. 
2, 39. Mamert. paneg. Maximiano Aug. 2, 4. Vestitus deo- 
Tum, riparum, montium Gic, N. D. 2, 28, 70. 2, 39, 98. 2, 64, 
161. Victus cant. Bach. 5, 2, 62. Mil. 3, 1, 144. Gic. Fin. 
5, 4, 10. Zibull. 2, 1, 43. Ovid. Met. 15, 104 Plin. II. N. 7, 
46, 47. Prudent. cath. 4, 31. Visus &ucr. 1, 36. Berg. Aen. 2, 
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605..3, 36. 4,'277, Ovid. Met. 15, 64 Faſt. 2, 80. 3,. 406. Liv. 8, 
6, 14,26, 41, 18..Sen. Agam. 864. Herc. fur. 618. 653. 1043. 
Gtet.: Silv..dı, 3, 22. 2, 1, 112. 4,.2, 31. 4, 6, 40, Theb. 6, 205. 
210. 9, 880..10, 818.. 14, 134. Achill. 1, 323, Zac. Ann, 2, 41. 6, 
50. :11, 24. 18, 46. Hiſt. 4, 83. Volatus Gic. N. D. 2, 39, 101. 
2, 52,129. Disin: 1, 1, 2. Hiezu bie unter 97 zuſammengeſtell⸗ 
len ‚Beilpiele von Dat; und Abl. Blur. folder Nomina. 

‘ Algores ®lin. H, N. 15, 4, 5. Angores Gic. Phil. 2, 15, 37. 
Som. 5, 13, 5.. Fin. 1, 20, 67. &uic. 5, 1, 3. Off. 1, 21, 73. 2, 
1; 2. .3, 21,.84, unb bei Non. €. 228. Ardores Gic. Top. 20, 
Ti. Xu. 4,21, 48. . Gato maj. 15, 53. Qucr. 5, 607. Blin. H. 
N. 14, 16, .18. 23 praef. 3. Calores Gic. ad. Q. fr. 2, 16, 1. 3, 
4,3, 1. N. D. 2, 39, 101. 2, 53, 131. 2, 60, 151. Off. 2, 4, 13. 
Berg. Ge. 2, . 270. Horat. Carm. 3, 24, 37. 4, 9, 11. Prop. 1, 12, 17. 
Dpid.: A. A. 1, 237. Met. 2, 134. Liv. 2, 5, 3, 5, 31, 5. 22, 2, 10. 
Gelj. 2, 1. Candores Plant. Men. 1, 2, 67. Arnob. 4, 22. 7, 20. 
Olangores Berg. Aen. .3, 226. Stat, Theb. 10,552. Suet. Domit. 6. 
Fenvores Lucr. 5, 215. 605. 611. Berg. Se. 3, 154. Ovid. Met. 
1, 119. 2, 175. Golum. 4, 24,3. Plin. H. N. 81, 9, 45, 104. Fra- 
goribus Berg. Aen. 5, 228; dasjelbe ijt in guten Hdfchr. Quintil. 8, 
3, 68 für bit Bulg. clamoribus. Fulgores Gic. Divin. 2, 19, 44 
unb in einem. Verſe Divin.. 2, 39, 82, Berg. Aen. 8, 431. Euler 168. 
frat. Serm.. 2, 2, 5. Arnob. 2, 61. 6, 3. 24. Furores Gic. Leg. 3, 
9,22. Catull. 64,:54. 94. 68, 129. Berg. en. 4, 501. 5, 801. 7, 
A06. . Ciris 257. Horat. Serm. 2, 3,.325. Prop. 1, 5, 3. Ovid. 
Me. 2, 640.. 4, 431. 9, 582. 601. iv. 4, 2, 1. Lucan. 10, 61. 
Cil... 3,. 146. . For. 8, 12, 7.  Horrores Plin. H. N. 20, 13, 51, 
1360. , Citat, Theb. 10, 557. Scrib. Larg. 95. Languoribus Gatull. 
58, 14 , Maerores Enn, bei Gic, N. D. 3, 26, 66. C. I L. 1202. 
Cic. Fin, :4, 18,: 59 und nad) beu unter 101. angeführten exc. ex 
Charis, arte. gramm. ©. 102 (551) aud f. Eluent. 71, 201, Gatul. 
65, 15, Arnob. 1, 1. 5, 25. Nitoribus Gell. 2, 6, 4. Paedores 
Gic. Tube. 3,:26,.62. Palloribus Lucret. d, 311. Tac. Agric. 45. 
Pavores Sucan. 1, 516. Val. 5.7, 147. Plin. H. N. 28, 8, 21, 
98.. 28, 8, 29, 115. 32, 10, 48, Tac. Hit, 2, 16. 4, 38. Plan- 
goribus Berg. Aen. 2, 487. 4, 668. 12, 607. Pudores Val. Gato 
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dir. 156. "Rigores Plin. H. N. 26, 12, 81. 28, 12, a 35,6, 
21. Lack. Inſtit. 2, 8, 62. Crib. Larg. 187. Rubores Rhet. ad 
Berenn. 4, 10, 14. Berg. Ge. 8, 307. Sen. Herc. Oet. 664, So- 
mores Cucr. 5, 334. 6, 1185. Berg. Aen. 9, 651. Bal. Fl. 5, 305. 
xac. Aun. 14, 36. Splendoribus Gell. 2, 6, 4. Glaubian. cons, 
Prob. et Olybr. 123. Für squalores, welches früher Quintil. 6, 4, 
33 gelejem wurde, bat ber Turic. mit anderen Hbfchr. squalorem. 
Stridores Berg. Gc. 2, 162. Acn. 12, 590. Euler 177. Gil. 5, 189. 
Plin. H. N. 20, 6, 21, 45. Sudores £ucr. 3, 154. Vitruv. 8, 1, 2.4. 
Plin. H. N. 23, 4, 39. 23, 9, 81, 161. 24, 6, 20, 24,11, 60. 27,9, 
48.. 28, 19, 79. 31, 10, 46, 115. 35, 15, 52, 185. 35, 17, 51, 
196. Bal. Fl. 5, 668. 7, 646. Stat. Silo. 5, 1, 134... Theb. 6, 
463.: Juven. 13, 220. Plin. Baneg. 15, 4. Terrores Gic. Rok. 
4. 11,31. Mur. 21, 43. 28, 58. Att. 2, 23, 3. 6, 8, 2. Fin. 
1, 13, 43. N. D. 1, 20, 56. de rep. 1, 47, 71. Corn. Nep. At. 
9.4. uv, 3, 16. 5, 1307. Berg. Wen. 7, 58. 552. 11, 448. 
12, 617. Horat. Epiit. 2,.1, 212. 2, 2, 208. $iv. 2, 42, 11. 2, 
43, 3. 29, 27, 14. Bell. 2, 4,5. Plin, H. N. 98, 8, 29, 145. 
Soc. Ann. 14, 59. Timores Gic. de rep.:1,.44, 68. Leg. 4, 11,32. 
Rucr. 2; 45. 5, 46. Catull. 64, 99. Berg. Ken. 5, 812. Horat. Garm. 
1,37,15. Epift. 1, 4, 12. 9i». 3, 16, 3. Sucan. 1, 454. Stat. Theb. 
5, 319. 7, 807. Tremores Lucr. 6, 547. Ovid. Met. 6, 699. 15, 
271. 798. ucan. 7, 415. Plin. H. N. 24, 7, 24. 36, 10, 15. 
Fumores Gic. Tuſc. 4, 29, 63. - Ovid, Trift. 5, 6, 45. Lucan. 10, 
98. Bin. H. N. 20, 2, 4. 20, 16, 61. 20, 23, 96, 257. 9, 
21, 69, 157. 22, 25, 69. 24, 4, 6. 24, 8, 36. 33, 6, 35, 110. 
85, 17, 57, 495. Quintil. 2, 21, 19. 5, 9, 11. 5, 10, 46.. Matt. 
4, 43, 7. Vigores Bitruv.6, 1, 11.. Sit. 15, 355. Gell, 19, 12, 5. 

109. Noch): mehrere andere Nomina werben von einzelmen 
Grammatikern für Sing. tautum. erffärt, ohne daß die. Beobachtung 
des Gebrauchs der alten Schriftjleller bieje Behauptung beftätigt. 

Wenn aedes ober aedis imb aedicula von einem Tempel immer 
im Sing. ftehen, jo ift bod) von mehreren Tempeln ber. Plur. aedes 
gebränchlich. Cic. de orat. 3, 46, 180 Capitolii fastigium et.«t 
rarum aedium ; Verr. Act. 1, 4, 12 aedium 
Or. de domo 49,128 consecrabantur & 
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mieilia, sed qune. sacrae nominantur; Gäf. bei Gell. 4, 16, 8 isti 
quorum in aedibus fanisque posita et honori erant et ornatu; 
Zucr. 2, 1101 fulmina mittat et aedis saepe suas disturbet; Horat. 
Carm. 3,.6, 3 aedis labentis deorum. Vergl. nod) Liv. 23, 31, 9. 
24, 18, 10. 25, 1, 6. 71. 21, 23, 2. 27, 25, 9. 28; 11, 4. 32, 1, 
10.:34, 53, 3. 35, 41, 8. 38, 44, 5. 40, 34, 4. 7. 40, 52, 2. 42, 
8, 8. .45, 2, 6. Arnob. .2, 76. 8, 3. 3, 6. 3, 23. 6, 1. 6, 21. Augus 
ftin. civ. D. 4, 11. Gbenjo aedieulze Plin. H. N. 36, 13, 19, 87. 
Paul. .5Dig.. 48, 13,.9 $ 1. | 

 Aevum bat nach Phoc. (vergl. unter 101) feinen Plur.; wie 
jedoch aetates, ‚aetatum, :aetatibus bei den beiten Schrifttellern 
häufig ijt, jo ijt vom bem ſynonymen Worte Ovid, Met. 2, 649. 
Bont. 1, 3,.83. Plin. IL. N, 14, 1, 2. 16, 2, 2. 16, 36, 64. 
17, 18, 30, 129. 35, 14, 48 aevis, unb 9(rnob. 2,.30. Hieronym. 
comm. je Esdr. 1 aevorum gebildet. .Barba o sowyw» ijt ein 
Sing. tantum nach Eharij.; Cero. zu Berg. Ge. 3, 311, Prob. ap- 
pend. 63 ©, 448, Caper de orthogr. ©. 2243 unb Acro zu Horat. 
A. P..298 ſchreiben barba ben Menſchen, barbae ten Thieren zu. 
Dagegen. erinnert: Chariſ. 4, 15 S. 74: Barbam singulariter in 
uno homine recte, pluraliter. in pluribus dicas. Nam et Vergilius 
(Be. 3, 366) de pluribus ait: Stiriaque impexis induruit horrida 
barbis, Errant enim, qui in hominibus barbam, in hircis bar- 
bas dici putaverunt. Nam hic de hominibus Vergilius loquitur, 
quamvis (Ge. 3,311) et hircorum dixerit barbas, sed ut dixi, 
multorum. Wenn audj bei Glc. fin. 3, 5, 18 viris mammae at- 
que barba, Liv. 44, 19, 7 sordidati barba et capillo promisso, 
Ber). 2, 58 sit illis aurea barba ift, ſo folgt doch daraus nicht, 
daß überall barba in Beziehung ayf mehrere Männer zu fagen fe. 
Sil. 13, 310 viros propexis in pectora barbis verrere humum, 
WRert. 8,:52, 3 Drusorum cui contigere barbae, Amm. Marc. 23, 
6, 15:non indecoribus barbis, unb jogar von einem einzelnen Sen. 
Herc. Oet, 1752 illi graves luxere barbae, ®Betron. 99, 5 stetit 
barbis 'horrentibus nauta, Appul. Met. 4, 31 €. 308 Portunus 
caerulis barbis hispidus. Wiederum wird barba von Thieren ge- 
braucht, nicht wur erat. Germ. 1,8,42 lupi barbam, jonbern aud 
Plin. H. N. 9, 17, 30 mulli barba gemina insigniuntur, und 28, 
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43,56 rabiem hircorum si muloeater barba, mitigari, ' &adem 
praecisa non. abire eod in alienum gregem. :! |. ©. .: 0 

3. »Von callum, ‚welches nach Chariſ. umb Diom. ein Sing. tait: 
Jhuwcift; bat Suet. Aug. 80. ben (6L. Plut. callis. Capillus fte$t 
‚jwar ehr. häufig .als Collect, Fab. Pictor Get Gel. 10", 19, 14. 
Maut. Moft: 1; 3, 97... Men. 5; 2, 117. Sub. 2, 3, 46. : Gate 
bei Eharil. 1,:15. ©. 78. Terent. Cum 4, 3, 4.5, 2,21. Seaut. 
2, 3, 49. Phoerm? 1, 2, 56. Siienna bei Non. 5. 188: Varro E. 
L. 5, 29, 130. R. R. 2, 11, 10 unb bei Non. S. 94. . Gic. Btoft. 
W. 46, 135. Berr. Ace. 5, 49, 128. Seſt. 8, 49.: 508. / 27.1, 25. 
Ri: B. G. 5, 14, 3. . Corn. Nep. Dat. 3, 4: Catull. 25, 1. 64, 
.493.. Horat. Garm. 3, 14, 25. Epod. 17, 23: Germ. 1, 6, 38. 1, 
8, 24..A. P. 37. Tibull. 1; 7, 51. 1,.10, 37. Prop. 4, 2, 1. 5 (4D, 
5, 55. 71 (69). Ovid. Met. 11, 691. 210. .G, 16, 4:27, 34, 3. 44, 
19, 7. Sen. Coatr. 1 praef. 8. Manil. 1, 832. Sen. Gpijt.:124, 
22. Gelj. 8, 1. Plin. H. N. 2, 78, 80. 4, 12, 26, 88. 0, 13, 14. 1, 
2, 2, 12. $,:6, 5. 8j 36,54, 127. 16, 39, 75 24) 15, 89i 28, 8, 
26. Quintil. 8 Brodmi 22. Sube. 6, 493. Saco Germ. 38. Plin. 
&pijt..7,.27, 14. Suet. Ef. 67. Aug. 79. 99). Tib. 68. Nero 
4: 515 nnb Gfarij. 1, 15 S. 80..81 fagt:. Cnpillum prieres sin- 
gulariter dicebant, .sicut barbam; nam: Varro epistularum II 
negabat. pluraliter diei debere. Sed Vergilius ait (em 10, 882): 
Cemptos de more capillos. Et Horatius (Carm. 1, 12, 41): Hunt 
et incomiptis Curfum capillis; item (Carm. 1, 29, 7) :: Puer" quis 
ex aula eapillis ad cyathum statuetur unctis, Indeſſen don: Gic. 
9. Bilo 11, 25 hat capilli, bann Berg. a. a. O., Horat. außer x 
von Chariſ. citirten Stellen nod) Garm. 2,7, 8. 2, 11, 15. 2, 13, 
33. 3, 20, 14. 3, 29,. 4. &pob. 5, 27.15, 9: . Epift. 1, 1, 94. 1, 
1,,20. 1, 14,.32. A. .P. 33. Tibull. 1, 8,91. 1, 6, 39. T1. 1, 8,9. 
45. 1, 10,. 53. 2, 3, 23. 2, 5, 121. 4, 2, 9, und deſſen -Nächähmer 
3, 2,11. 3, 5, 45. Prop. 1,:3, 28. 1, 15, 11. 2, 4,2. 2/4; b. 4 
(3), 6, 9.. 4 (3), 8, 5. 4 (3), 15, 13.4 (3), 25, 13. 5(45, 3, 15: 5 (4), 
4, 88. 5(4),.7, 7. 45. Ovid. Her. 8, 15. 79. 9, 68. 10,137. 12, 
13. Amor. 1, 7, 11. 1, 14, 1. 2, 4, 41. 43. 2, 5, 45. 2, 77, 28. 3, 
9,3. 3, 10, 3. A. A. 1, 505. 2, 117 unb an vielen anderen Stellen, 
Liv. 1, 24, 6. 2, 23, 4; daher das elliptifche eani; weldyes von Chariſ., 
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Diom. und Phor. afe Blur. tantum. bemerkt wird, Gic. Cato maj. 
18, 62». Eiris 319 Tibull. 1, 10, 43 unb bei feinem. Machahmer. 3. 
5, 1. Sol Met. 3, 276, 616. 6,26. 8, 9. 567. 10, 394; 42, 465. 
15, 24d. Foſt. 0,.07. Sen; const,.12, 1. 17, 2.  -brey, wit; 8, 1. 
Sen..Kare fug. :4249, Bert. 6,495, NArnob. 4, 26: - He gnis 
eo (Meer. das Gefaugitip. iſt Ging. tanutum med ‚Garn, zu Berg. 
feit; 4,:54,,5, 1455 aber Sen. .de ira 2,8, 6 bat..plenos carceres, 
Arund..ıR,,46 corporum-indutae carceribus animae, Cypriau. Gpi[ts 
8, 3. 76, 1 qui in carceribus sunt und in carcerum claustris,. 
Amm. Marc. 30, 5, 6 perpetui carcerum inquilini , vergl. noch 
Lact. Inſtit. 5, 8, 9. 7,:22, 11. mort, persec. 15, 5. 22, 2. 35, 2. 
Claxus ftebt bei, GDarij. unter den. Sing. tantum; clavi für Nägalı 
haben Plaut. &riu. 4, 9, 32. Gato R. R. 18, 9. 20, 2. Gàj. B. :G. 
3, 13, 4. B. C. .2, 10, 3. Horat. Gatm. 1, 38, 18. . 3, 24, 7. ttiv. 
7, 9, 7. 28, 20, 4, Plin. H. N. 9, 18,:38: 22, 22, 46, 94. 34, 11,. 
24, .94, 14, 41,143; für Auswüchſe Colum. 6, 14, 6. 7, 5, 11. 
Plin 20. 17,:41. 20, 22, 93. 21,20, 83, 142. 22, 23, 49, 101. 
103.:22, 25,:60.:24, 14, 77. 26, 14,. 81, 142, 28, 16, 62, 222. 31, 
9,:45,.1085. jür: bie Purpurſtreifen an bec, unica. Sacro L. L. 9, 
44, 10 und derſelbe bei Now; €. 586. iv. 9, 7, 8, für andere. 
Purpurftreifen Amm. Marc. 16, 8, 8; nur. für Steuerruber., fined 
n8 uw ver ig clavi nit.: ^. - 
Gaza. ijt nach: vb. au Berg. Yen. 2, 163 ein Sing. tonum, 
aben. ber Blur... gazas.ift bei Lucr. 2, 37. Horat. Carm. 1, 29, 2. 2, 
16, 9. Liv. 34, 4; 3: Val. Mar. 1,6 ext.. 2. Sen. Med, 485, Theb. 
509.. Herr. @ur.:467. Herc. Qet. 621, Luean. V, 743, Btat. Silo, 
2, 2, 121. Buftin.:36, 4, 9. vnb. 4, .R4.,@laubian. nupt. Honor. 
et Mar. 226. Symmach. Epiſt. 10, 29 (22). Mart. Gap. 6 $ 578, unb. 
pie. pàzs old. icc. i Ben. neutr. Coripp. laud. lustini. Ang. 
min. A, Bd. . .' .- IE 
. Genius bat nach. $i, Diom. und Ye feinen Plur, » und; 
olerbinge iſt Inſchr. Or 1717. 1719 genio Chesarum und genio 
dominorum, Inſchr. Henz. 6777. 5779. 5184 genio decurionum 
et populi, gemio. candidatorum und genio peregrinorum,. ‚und 
Pin. Paneg. 32, 3 &ive terris. divinitas quaedam sive aliquis 
amnibus genius ; aber: doch jagt Plaut. Truc, 2, 2, £1. isti qui cum 
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geniis suis belligerant, parcipromi; Ovid. Faſt. 3, 58 acceptus 
geniis December ;: Plin. H. N. 2, 7, 5, 16 cum singuli quoque 
ex 'semet ipsis totidem deos faciant Innones geniosque adoptando 
sibi; Petron. 62, 14 si mentiar, gepios vestros iratos habeam; 
9tppuf. Met. 8, 20 €. 560. degm. Plat, 1, 12 S. 206. de mundo 35 
C. 367 per fortunas vestrosque genios, daemonas quos genios et 
lares possunius nuncupare, und genilg ministratur; Cenſorin. 3,3 
nonnulli binos genios in iis dumtaxat: domibus , quae essent maritae, 
colendos putaverunt; Arnob. 1, 28. 2, 67 civitatum genios und mari- 
torum genios; ®rubdent. c, Symmach. 2, 446 cum portis, domibus, 
thermis, stabulis soleatis assignare suos genios, perque omnia mem- 
bra urbis perque locos geniorum milia multa fingere, Bon ingenium 
aber ift ber Plur. aud) in der claſſiſchen Proſa, namentlich bei Eic., 
Liv., Quintil. und Sac, jo gewöhnlich, daß c8 kaum glaublich ijt, 
bag Diom. das Wort unter bie Singnlaria tantum gefeßt haben 
(elite, Bet Chariſ. ijt ingenium von Keil aus dem Diom. aufge: 
nommen, bie alten Ausg. haben hoc genu, der Neap. nach Linde⸗ 
mann’8 Ungabe genum, bie exc. Bob. ©. 96 (548) hoc genium, 
bie exc. Cauch. (nach Keil's add, et corrig. €. 607) hoe genium 
7 sun. Dieſe Form des Wortes (ft freilich ganz unbefannt. Wenn 
nicht in den exe. Cauch. 77 suyr beigefügt wäre, fo könnte man 
glauben, daß genum cber genium fid) in ble Stelle be8 bei Phoc. 
unter den Singularia tantum aufgeführten penum eingebrängt hätte. 

Hara ift Sing. tantum nad) Chariſ.; aber harae und haras 
haben Barro R. R. 3, 10, 3. 4. 6. Eolum. 7,9, 9. 10. 13. 14. 8, 
14, 1. 9. Indoles tft fonft überall. Sing., nur Gell, :19, 12, 5 Hat 
bonas et utiles animi indoles. Iasiurandum fommt nur im Sing. 
vor, außer baB in einem Gilat aus Paenv. bei Feſt. unter man- 
ticularum, über welches jeboch Ribbeck zu Pacub. incert. fab.. fragım. 
18 zu vergleichen, ber Blur. iuraiuranda fteht. Macellum erklärt 
Geyer. de orthogr. €. 2244 für ein Sing. tentum, er gefteht jedoch 
zu, daß Memmius ista macella fage; macella bat au Arnob. 2, 
41. Bei Varro L. L. 5, 32; 146 ift macella Gonjectur von Müller. 
Murmur iſt Sing. tantum nad Chariſ.; murmura ijt bei Dich: 
tern nicht fe(ten, Euer. 1, 723. 3, 1032. 5, 1193. 1221. 6,288. 410. 
Berg. Aen. 10, 99. Brop. 2, 5, 29. 5 (4), 4, 61. 5 (4), 6, 16. 5 
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(4), 8, 50. SOvib. Met. 1, 206. 2, 788. 10, 382. 702. 11; 580, 12. 
49. 15, 604; bei Plin. H. N. 28, 7, 21, 75 war murmura aurium 
eine nicht glückliche Gonjechtr. Den Gen. Plur. meurmurum, ftetit 
Serv. zu Berg. Aen. 1, 430 auf, Beifpiele desſelben fehlen. 

Plebes als Plır. ijt erft bei Appul. dogm. Plat, 2, 24 ©. 
256. Imp. Constantin. eod. 3, 12, 3. Auguſtin. Epift. 466. Co⸗ 
tipp. laud. Iustini Aug. mim, 4, 72, und von Bienenſchwaͤrmen 
Colum. 9, 11, 1, wie fonjt populi; über beu Gen. plebium vergl. 
unter 75. Proles als Blur. Golum. 10, 163. Arnob. 4, 28. 7, 
49, unb für testiculi Arnob. 5, 6. 23. 35. 37 (vergl. 5,21), 7, 24; 
fiber ben Gen. Plur. vergl. unter 69. Prosapia ijt ein Sing. tar- 
tum nad) Charif. und Diom.; ben Plur. prosapiae haben Appul. 
de mag. 18 €. 435 unb 9(rmob. 4, 15. Voſſ. de anal. 1, 40 führt 
aus Gato bei Non. S. 67 veteres prosapias an, aber daſelbſt ift in 
ben Hoſchr. veteres prosapia, woraus Jordan nad) Salluſt. Zug. 85, 
10 veteris prosapiae gemacht hat, Mit nicht geringerer Wahrfcheinlich- 
feit Tann vetere prosapia nach Suet. Galba 2 vermuthet werden. 

Robur ijt Sing. tantum nad) Charif.; doch robora ijt bei Cic. 
Eiuent. 56, 153. 9(tt, 6, 5, 3. Lucr. 2, 449. 5, 820. 895. Catull. 
64, 4. Berg. Ge. 2, 177. Aen. 7, 610. 8, 518. Ovid. Met. 7, 
510. 15, 229. 421: iv. 7, 7, 4. 7, 12, 9. 21, 40, 8. 21, 54, 3. 
22, 6, 2. 23, 16, 8. 25, 6, 1. €ac. Ann. 1, 24. Hiſt. 2, 76. 3, 
1. 54. 4, 33. Plin. Paneg. 34, 3; und für fefte8 Holz Luer. 4, 56. 
Berg. Ge. 1, 175. 2, 305. 3, 377. 420. 3(en. 2, 482. 4, 399. 5, 
698. 753. 11, 137. Tibull. 1, 4, 65. Ovid. Her. 7, 38. Met. 1, 
303. 3, 94. 5, 123. 6, 691. 7, 204. 8, 769. 11, 82. 83. 12, 329. 
515. 14, 391. Onintil. 10, 1, 88, aud roboribus Very. Aen. 2, 
186. Ovid. Met. 7, 632, und roborum Plin. H. N. 16, 2, 2. 

Selus ift Sing. tantum nad) Chariſ., Voſſ. de anal. 1, 40 
giebt salutes aus der Vulg. Pjalm. 17 (18), 51. Buboles’ als Plur. 
und subolibus fin® häufig, wie Barro bei Non. ©. 456. Gic, leg. 
3, 3, 7. Gefum. 4, 29, 10. 11. 5, 6, 2. 9, 14, 5. 10, 213. 12, 10, 
1. arb. 5, 4. Plin. H. N. 11, 11, 12. Gel. 19, 12, 7. Appul. 
de mag. 88 ©. 576, Arnob. 2, 51. 3, 9. Pallad. 12, 7, 14. Bu- 
pellex ift Sing. tantum nach Eharif. unb Diom,, ben Sin. supel- 
lectiles bat Amm. Marc. '22, 8, 42. 
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12380. Pluralia tantum find die Bezeichnungen won Eorpora: 
tionen, deren einzelne Glieder wicht in Betracht fommen.;  So.ift ver 
Sing. von Quirites in der guten Zeit nur in ber poetiſchen Sprache 
gebräuchlich. Den Acc. Quiritem bemevten Chariſ. exc, art. ‚gramm. 
€. 98 (548), Diom. 1 &. 315 und Pompej. comment, art, Donati 
15, 3, Diem. mit Anführung des Perl; 5, 75; dieſelbe Form haben 
Mäcenas Dei dem Grammat. de gener. ©. 96; Haupt, Horat. Carm. 
2, 7, 3. Ovid. Amor. 1, 7, 29. Triſt. 2, 569. Jupen. 8, 47, 
ben Sen. Quiritis Horat. Gyijt. 1, 6, 7. Lucan. 2, 386, ben Dat. 
Quiriti Ovid. Amor. 3, 14, 9. Mit. 14, 823. Symmach. Epiſt. 
1, 1, ben Abl. Quirite Glaudian. fescenn. 2, 14. Bon Ramnes oder 
Ramnenses, Tities, Titienses oder Tatienses, Luceres, Lucpreses 
ober Lucerenses, ijt ein Sing. uncrbört, außer daß Baul; Feſtirund 
ber vorgebliche Afcon. zu Gic. Serv. Acc. f$, 5, 14 von einer Ti- 
tiensis- oder Tatiensis tribus reden, und cin sodalis Tifiensis Juſchr. 
Dr. 2365, cin sodalis Titius Inſchr. Or. 890. 2366.. Henz. G941 
vorkommt; biefe letzteren haben aber mit ber tribus Titionsiyen uidjté 
gemein. 0c " 

Benennungen von Gollegiem, wic _ Quoviri ‚oder "duumvii 
tresviri ober triumviri, septemviri, decemviri,. quindecimviri, jte 
ben mit Beziehung auf ein einzelnes Mitglied gern im: pantitipen 
Genet. Plur., jowohl im Prädicat des Satzes wie in der Appofitien. 
Gato bei Felt. unter spatiatorem: si triumvirum sim. Lex repet. 
(C. L. L. 198) 3. 13 [triumvir]um a. d. a. siet fueritve. | «Barro 
R. R. 1, 10, 2 alterum collegam tuum, vigintiyirum qui fnit ad 
agros dividundos Campanos. Varro bei IL. 13, 12,.6 ego trium- 
virum, vocatus a Porcio tribuno plebis; non ivi, Cic. de rep. 
2, 36, 61 quod decemvirum sine provocatione esset. Lac. Ann. 
6, 12 de libro Sibullae, quem Caninius Gallus quindecimvirum 
recipi inter ceteros eiusdem vatis postulaverat. Gell. 1; 12, ,6. 
3, 9, 4 cuius pater flamen aut augur aut quindecimvirui sacris 
faciundis aut septemvirum epulonum aut Saliws est; unb a M. 
Antonio, qui postea triumvirum reipublicae constituendae Auitz 
jo in ber letzteren Stelle bei evt, fou]. uiunyir. Inſchr. Op. 3871 
C. Trebonius Faustus II. virum. Or. 5073 (vergl $t. ©, 492) 
P. Manlius Egnatius Laurinus duovirum,, $tnj. 6493. P. Pactu- 
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meio P. F. Quir. Clementi X. virum stlitibus iudicand. . Inſchr. 
bei 'foübner, Berichte d. Berl. (fab. b. Will, 1861 €. 950 L, Lu- 
eretius.Dénsus TE. virum. Doch ijt bei Glc. 1, agr. 2, 7,: 16 ut, 
quém nowem tribus fecerint, is decemvir sit; 2, 9, 24 quominus 
dedemvir fieri possit, 'und no cum .P. Rullo decemvir fleri pos- 
sit; 2, 11, 46 is Heeemvir, qui aliquam in urbem venerit; 2, 19, 
58 ut sibi iam decemvir designatus esse videatur; 2, 20, 53 P. 
Serwilius Rullus tribunus plebis, decemvir. Ferner Liv. 3, 33, 
10. 3, 40; 2. 8. 3, 44, 6. 3, 46, d. 3, 48, 1. 3, 49, 4. 25, 
2,1. 2. 26, 23, 7. 21, 6, 16. 27, 8, 4. 31, 50, 5 decemvir, 
deeemviri 'al8 Ger. Sing. und decemviro; Bal. Mar. 5, 4, 7. 8, 
1 damn. 6 triumviro und triumvir nocturnus; Sac. Ann. 14, 2 
posito triumviri:nemine. Unſicher ift bie gejung lex repet. (C. I. 
L. 198) 3. 16 und 22 quei. tr. pl. q. IIL vir. cap. tr. mil. 1, 

Ill primis, aliqua. esrum. trium. vir. a, d.a. siet. fueritve, und — 
queive. tr. pl. q. III. vir. cap. III. vir. a. d. a. tribunv[ 15] mil. 
|]. III. prim[is aliqua] earum. siet, fueritve; 1. agr. (C. L. L. 
200) 3. 43 quod. M, Baebius. tr. pl. III vir. colonie. dedncend.; 
l. Iul; municip. (C. I. L. 206) 3. 139 neive, quis. quei. adver- 
sus, da: trdatum. fenuntiatum. erit. ibei. II. vir. IIII. vir. esto; - 
Grabinſchr. eines Scipio (C. I. L. 38) Cn. Cornelius. Cn. F. 
Scipio. 'Élispanus.. pr. aid. eur. q. tr. mil. II. X vir. sl. iudik. 
X vir. sacr. ſae; Inſchr. der Baſis einer Bildſaͤule (C. I. L. 538) 
L. Manlius, I. F. Acidiius. triu. vir. Aquileiae. colonise, de- 
dueundae; und fo vielfach In Inſchr. Aber dfters jtchen biele No⸗ 
mina als ‚Subject, bei welcher Anwendung ber Gen. Plur. nicht 
ſtatthaft ijt, wie iagr. (C. I. L. 200) 8: 3. 5. 1. 15. 24. 64. 
617. 69177. 78. 80 HII vir dedit adsignavit, II vir reddito, II vir 
facito,-uttb quer IF vir dederit adsignaverit; unb lex Rubr. (C. 
1. -L.805) €0L.-17 3. 6. 15. 16. 28. 38. 40. 41 operis novi nuntia- 
tionem IE vir IIII vir praefectusve eius municipei non remeisserit; 
II vir III viv praefectusve ita ius deicito) quod If vir ILII vir 
prüefectusve decreverit, dum II vir IHII vir i. d. praefeotusve ius 
ita'dekéaty Much ift ber Gen. Xviri stlitibus iudicandis unb trium- 
Viri eap: mit vollſtändiger Gnbung geſchrieben Suid. Or. 133 unb 
3159; imb der Dat. duumviro, triumviro, qusttuorviro, seviro, 
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septemviro, deeemviro, .quindecimviro, vigintiviro Or. 72. 261. 
688. 773. 2242. 2214. 2351. 2761. 3045. 3102. 3135. 3153. 3183. 
3393. 3741. 3782. 3807. 3813. 3821. 3923. 3005. 3938. 3935. 
3941, 3956. 5003. Henz. 5135. 5426. 5448, 5458. 5478. 5419. 
6006. 6007. 6014. 6023. 6048. 6049. 6051.- 6454. 6456. 6461. 
6485. 6490. 6497. 6498. 6499. 6501..6503. 6512 unb an aw 
teret Stellen. Es Tann daher: nicht bezweifelt werben, baß alle 
biefe Nomina aud) im Ging. gebräuchlich waren. Der : Ronin, 
Sing. Salius und ber Dat. Salio finden Wd) in der oben. angeführ⸗ 
ten Stelle Gell. 1, 12, 6 und Liv. 27, 33, T. Inſchr. Or, 560. 2151. 
2242. 2243. 2245. 2247. 2248. 2250. 2761. 3134. 3135.. 3569. 
9182. 3933.. 4954. Henz. 5447..5999. 6006. 6007. 6499. 
Proceres und primores find nad Chariſ. Diem. und Phoc, 
an ben unter 101 angeführten Stellen Blur. tantum, nach Chariſ. 
1, 15 ©. 72 und Serv, zu Berg. Aen. 1, 740 fehlt zu proceres nur 
bet Nomin. und Boc. Sing. Den Scc, procerem Bat Juven. 8, 26, be 
Gen. proceris Paulin. Rolf. de vita Martini 6, 20, und jelbft den 
Nomin. procer Capitol. Marimiu. 2, 1 (im Pal. procerte). Der Sing. 
von primores ijt mur als Adject. in Gebrauch, unb auch jo fehlt ber 
Nomin., vergl. Adject. 37. Optimates tjt sad) der eben. genannten 
Grammatikern ebenfalls Plur. tantum, doch bemerkt Chariſ. babel: 
sed invenimus optimas, welche Form auch Felt. unter penatis auf: 


. ftellt, Optimatem haben Cäl, bei Gic. Fam. 8, 16, 2 (oder Gic, Att, 


10, 9 A. 2), Amm. Marc. 25, 7, 5. 29, 5, 51. 31, 9, 3, opti- 
mati als Dat. Gic. At. 9, 7, 6, unb in abject, Gebrauch viam 
optimatem Gic. Stt, 1, 20, 3 nach bey Randbemerkung im Meb., ex 
tribus generibus illis, regali et optumati et populari Gic. bei Ren. 
€, 342, praedita optimati.amori Wppuf. de mag, 12 ©. 412, civi 
optimati Symmad. Gpijt. 8, 40. Vergl. Adjeet. dd, Ein Nomin. 
Sing, des Wortes ijt unbefannt.. Charij. fügt hinzu: et infimates 
legimus ;: wir finden dazu nur den Sing. infimatis Plaut. Stich. 3, 
2, 37, vergl. Adject. 14. Uber summates find bei Amm. Marc. 19, 
1, 6.. 23, 6, 4. 28, 1, 34. 28, 6, 17. 30, 10, 2, baneben vir- 
ginem summatem regionis, summatem deam unb summatis deae 
Appul. Met. 4, 23 ©. 289, .11, 1 €. 752. 11, 10 ©. 775. 11, 
22 ©. 800, summatem yirum Umm. Marc. 14, 6, 12. Primates 
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Amm. Marc. 14, 7, 1.. 15, 5, 18. 24, T. 1. Impp. Theodos. et 
Valent. cod, Theod. 16, 8, 29 (cod. Iustin. 1, 9, 17), und pri- 
matem als Subſt. Amm. Marc. 28, 6, 4.. Magnates ' Anm. Marc. 
31, 15, 10. 

Nostrates ift. eiu Blur. tantum nach Chariſ.; bie Belgefügte 
Bemerkung: huic singulare quidam dant, velut nostras nostratis, 
bezieht fid Hauptjächlich auf ben abject. Gebraud) des Wortes, wie ' 
Colum. 6, 5, 2 ulmorum duo esse genera convenit, Gallicum et 
vernaculum, illad Atinia, hoe nostras dicitur; und bafelbft S. 3 
est autem ulmus (Atinia) longe laetior et procerior quam no- 
stras. Colum. 9, 4, 2 regio feeunda nostratis cunilae, Plin. H. 
N. 15, 29, 37 sativarum myrtorum genera topiarii faciunt Taren- 
tinam folio minuto, nostratem patulo; . . . coniugalem existimo 
nunc nostratem dici, Doc giebt Priſc. 12, 6, 17 ©. 943 aus Caſſ. 
Hemina si quis nostratis sapiens; über bieje Form bed Romin. 
Sing. vergl. Abject. 14. 

Maiores ift Plur. tantum nach Charif. un Diom. desgleichen 
nach Serv. zu Berg. Aen. 1, 532; aber bei Appul. Flor. 2 ©. 6 
ift maior meus Socrates, mein Vorgänger oder Ahnherr.  Posteri 
ift ebenfalls Plur. tantum nah Gfarif. und Diom.; und jo aud 
minores (vergl. Gero, a. a. O.), bejonber8 bei Dichtern, Lucr. 5, 
1197. Berg. Aen. 1, 532. 733. 6, 822. 8, 268. SOvib. Faſt. 3, 327, 
bod) auch bei Priſe. 2, 6, 32 C. 582. 

Bon Voͤlkernamen ijt Aborigines ſicher ohne Sing.. Bet ans 
deren iR Leicht zu begreifen, daß ber Sing. jeltener gefunden wird 
als .ber Plur. Doch ift Acarnan Liv. 35, 18, 1. 36, 20, 5. Stat. 
Theb. 6, 645. 7,447. Achill. 1, 418. Gurt. 3, 6, 1, unb von einem 
Hunde Grat. 188; Acc. Acarnana iv. 36, 11, 6. 37, 45, 17, Abt. 
Acarnane 31, 23, 8. Astur Rucan. 4, 8. Gif. 1, 231. 252. 5, 
192. 12, 748. Mart. 10, 16, 3. 14, 199, 2. Claudian. laus 
Seren. reg. 75. Baliaris Tin. 38, 29, 5. Bastarns Liv. 40, 57,3. 
Car Aufon. technop. de hist. 23, 9(61. Care Gic. Flacc. 27, 65. 
Gorn. 9tep. Dat. 1, 8. Corybas Glaubian. IV cons. Honor. 150. 
rapt. Pros. 1, 208, 9161. Corybante Mart. 1, 70, 10. Cres Gic. 
Divin. 1, 18, 34. Tibull 4, 1, 9. XAufon. technop. de hist. 20, 
Abl. Crete Gic. Leg. 2, 11, 28. Dolopem Liv. 42, 58, 10. Ga- 
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ramas ober. Garamtans Sen.. Hipp: 62.. Hercı Vet :1106.SiL 5, 
194. 6,705. 9, 222. .12,; 749. Claudlanilaud. -Stilie, »1,: 255. 
355. Nil 20. rubent. c. Symm..2,'809, Sen. Garamantis Sik, 
2, 98, Abl. Garamante Lucan. 4, 679. Lapithes als Eputheton von 
Ossß Bal. 31. 1, 606, Sen, Lapitbre. Prop.:2, 2:9... ,Maco6 Gil. 
5, 194. . 9, 222. Nomas Cil. 5, 194. 6, 10D. ::;Paeon .Kiv. 42, 
51, 6. Samnis £ucil, bei Gic. Xnic. 2, 17, di unb Non €; 393, 
desgleichen bei Gic, de or. 3, 23,86, .Gir. Off. 2, 21, 15. Lin. 7, 
33, 15.7, 40, 16. 8, 23, 9. 8, 38, 6. .8, 39, 8 und an .anbes 
ren Stellen, Lucau. 2, 137, Samnitis Prudent. c. Symmach.:2, 516. 
perist, 11, 207, Acc. Samnitemh.Qiv. 9, 3, 2. 9, 4, 4, über. ben 
Abl. Samnite vergl. 9fbject. a44. Saxo, Nec. Saxena und. Abl. Sa- 
xone Pacat. paneg. Theodos,: Aug. d, 2. Glaubiau. Jaud,: Stilic. 
2, 255. epithal. Pallad. et Celer, 89. in Eut 1,392, überall 
für ben gejammten. Volksſtamm. Beotus, Scotum, Seoto Pacat. a. 
a. DO. Claudian. laud. Stilic. 2, 251. B. Get. 411, epithal. Pal- 
lad, et Celer. 90, Ser. Gen, Herc. Oet. 867. Aufon. techhop. de 
hist. 24. Sidon. Garm. 5,:48. Suevus unb.Suevo GJanbian. IV: 
cons. Honor. 655. in Eutrop.: 1, 394, Trevie: Lucam —XREXR 
Hiſt. 3, 30. 4,. 55. - Up ad o. 

Mehrere Begeichtungen von Göttern ſeher ameti ober 
überwiegend im Plur. Caelites ijf Plur. tantum nad) Chariſ., bed 
caelite hat Ovid. Pont. 4, 6, .17. 4, 9,: 132,:caelitem Tett. pali. 
4; dazu ber abject, Gebraud) 9(ppul. de mag.:12 ©. 452. alteram 
vere caelitem Venerem, Paulin. 9tsl, nat:/13, 17: coronam: caeli- 
tem, Wart. Cap. 1 S 94 in appetitum: chelitem, über beu ABl. in 
biejer Anwendung, vergl. Adject. 43. 9Xudy.caelioolie unb caelestes, 
wenn naͤmlich das letztere als Subft: ‚fteht, finden ft nur tm Blur, 
vergl. über caelestes Chariſ. exc. art. gramm. ©, 98.(548),. e 
gleichen superi und inferi; body ijt in ‚eitiem alten .Berje. Superus 
und: inferus abjectiotjd mit: deus verbunden, vergl. Abject: T. Mei 
jtens di indigetes; aber bei Berg Aen. 82, 794. Tibull. 2, 5, 44. 
Liv. 1,2, 6. Gel. 2, 16, 9 ijt indigetem vou. Aencas. gebraucht, 
bei 'Solin. 2, 15 unb Gero. zu Berg. a. a. O. ber Gen. indigetis 
von bemjelben, unb Paul. Fefli umb, Priſc. 6,10, 58. ©. 702 ftellen 
einen Romin. Sing. indiges.auf, Vofſ. de anal, 1,:42 Führt am 


46 


Frentin de aquáed. an:"Romana urbs indiges, terrarumque dea; 

bie Warte lauten aber dafelbft Gap. 89°: Sentit hanc curam Impe- 
ratoris piissimi,iNefvae: Principis sui regina et domina: orbis. in- 
dem quae.ferrarum dea eonsistit. 

. 3 ‚di novensiles. fehlt: bcr Sing. ganz. Belmabe era x wirb 
—* oder di: manes geſagt, voie Chariſ. Diom.,-Donat,; Brife., 
Phoc. yt Ganient. bemerken (vergl. unter 104); nur Appul. de 
deo Sotr.; 15IS. 453 hat · manem deum. . Ebenjo:ift leèê mures ein 
Plux. tantum mad) Eharif. und Distk., aber Appul. de- deo- Boer. 
15. &, 152 "gebucht! Jemurem...'Penates ijt Plur. tantum nad) 
Gparij,,; Die. und Priſc.7, 16:80: 5... 7735: der Ichtere bemerft 
abet: invanitar: tamén apvd. weteres. eius singulare hie penatis 
hwius, "petatis... Feſt. fomite enigſtens einen :Nomin. Sing. aus 
dem. Gebrauch nicht,;.denn er jchreibte: :Penatis singulariter Labeo 
Antiatius! posse didi Putat, 'quia”pihraliter penates dicantur, cum 
patiatur proportio etiam penas dici, ut optimas, primas, Antias. 
Beh Qiu./28, 18, 2. verlangte Sigon, in eodem periate, er jagt: 
quod est in veteribus: libris; bie gewoͤhnliche Lesart ad eosdem 
penates ijt ohne Anſtoß. Einen Nomin. neves meint Dionyſ. Hal. 
antig. Ram, 1, 68!zu erkennen in ber Alufichrift von Gótterbilbern 
im einem! Tempel in. Noms. dv sovzq: xsivrarı 10» Tooubxuov 940v 
sixàyeg .amoaty.: ogtv; dévag .' érnuygogn»' &xbvgat — TOUS 
nrevarag’ doxsi yap pou UU 7t Ki Yoduneros —J t 
déAza, dnkovv, mn. ixclvov :durauw: do)g sialatovg; ^ -: 

p. :Gretiae. als. Benennmg der: Böttinnen ijt — tentum nach 
Shark: Diom.; jedoch .fagt: orat. Garm, 3; 9, 16. 4, 7, 5 
Gratia: nudis: iuncta. sororibus und Gratia éum Nymphis gemi- 
nisque sororibus, Ovid. Met. 6; 429 non Hymenaeus adest, non 
illi, Gratia lecto, Stat. Silv. 1, 2, 19. 3, 4, 83 nec blandus 
Amar. nec Gratia. cessat amplexum niveos optatae coniugis artus 
floribus innumeris et. olehti spargere nimbo, unb hunc nova ter- 
gemina ' repetebat: Gratia dextra, Claudian. laus. Seren, reg. 88 
und epithal. Pallad.. et Celer. 8 terna Gratia unb triplex Gratia, 
Yuch ;Furiae a[8 Bezeichnung ber Göttinnen ift Plur. tantum; ber 
‚Sing, wird: bei ben Aelteren' nur von einem Menfchen gebraucht, voie 
Gic, Git. 14, 33, 17, 39. ad Q fr. 3, 1, 4; 11. Liv. 21, 10, 11. 
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30, 13, 12, 13 und in dem Wortfpiel des Ovid. bei Quintil. 9, 3, 
0 eur ege non dicam, Furia, te furiam? Als Abstrachım wie 
furor fteht furia er Bel Appul. Met. 6, 12 ©. 404, bann. Hygin. 
Tab. 107, Fulgent, Myth. 1, 1. 1, 6. Aber von Eumenides ift 
ber Sing. Eumenis Sil. 2, 559. Stat, Theb. 8, 10. 12, 423 an- 
gewandt, unb nod) viel häufiger ijt der Cina, Krinys unb Erinyn, 
Derg. Uen. 2, 337. 573. 7, 44T. 570. Euler 244. Ovid. Met. 
1, 241. 725. 4, 489. 11, 14. Sen. Ygam, 83. Herc. Mas. 982. 
Herc. Oet. 609. Oct. 161. 263. 912. Lucan. 4, 187. 8, 90. 16 
58. Val. Fl. 3, 19. Cil. 13, 293. Stat. Theb. 8,686. Gewoͤhn⸗ 
ih Naiades ober Naides, Dryades und Hamadryades im Blur. 
Doch aud) Naias Ovid. Wet. 1, 691,.Nais Berg. Ecl. 2,46. Ovid. 
Met. 4, 49. 329. 356. Faſt. 2,..599. 606. 4, 231. 232. 5, 115, 
bei dem Nachahmer des Tibull, 9, 6, 57, Stat. Silo. 1, 3, 62. 3, 
4, 42, Calpurn. 4, 69, und Dryas Mart. 9, 62, 14, Hamadryas 
Stat. Silo. 1, 3, 63. 

Auch bie Namen der Sternbilder Pleiades oder Vergilise, 
Hyades oder Suculae, find in der Profa Blur. tantum; bod) Pleias 
oder Plias Berg. Ge. 4, 233. Ovid. Met. 1, 670. Faſt. 5, 447. 
664. Her. 18, 188. German. Phän. 266. 712. Lucan. 8, 852. 
Bal. Fl. 1, 647. 2, 357. 406. 4, 269. Stat. Silo. 1, 6, 22. 
Glaudian. IV cons. Honor. 438. B. Get. 209, und Hyas Stat. 
Silv. 1, 6, 21. Glaubian. B. Gild. 498. 

Unbegründet tjt bie Aufnahme von lares unter die Plur. tmu 
tum bei GBarij. und Diom., welche übrigens beide zugeftehen: sed 
legimus et lar laris, sicuti mas maris, ober et larem legimus et 
las et lar, ober et larem legimus. Allerdings ig lar mit laris, 
Jari, larem, lare bei den Schriftitellern aller Zeiten ſehr gewöhnlich. 

1134. Die Benennungen von Theilen des menichlichen ober 
thieriichen Körpers, weldje in der Natur doppelt oder vielfach zuſam⸗ 
men gehören, find Pluralia tantum. . Als ein foldhes wird mares 
von Chariſ. und Diom, erwähnt; jebod) bemerft Eharif. 1, 15 €. 
82 aus Aemil. Macer saucia naris, Der Sing. naris bebeutet ei 
gentli das Nafenloch, und jo gebraucht ihn Gelj. 6, 8, 2. 7, 10. 
1,11, und daneben nares mit genauer Unterſcheidung. Derſelbe 8,5 
bat zweimal utraque naris, Plin. H. N. 11, 38, 90. 25, 13, 105 aliis 
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nare alterutra, aliis utraque unb. ab. altera nare, (pit. S(iab. 451 

dextera naris, Samon. 979 gemina mare, Oft aber, beſonders bei 
Dichtern, ftebt naris gleid bem Plux.,.Horat. Epod. 12, 3. Serm. 
1, 4,.8. Qvid. A. A,.1, 520, Met. .3, 673. 5, 138. 6, 1414. 
12, 253. 315. Grat. 172. 191. 247. Phàdr. 3, 3, 14. Ber). 1, 33. 
109. £ucatt. 2, 183. 7; 829. Plin. H, N. 8, 20, -29. 26, 1, 5. Gil. 
3, 296. 10, 79. 145. 14, 604. Mart. 6, 39, 8. Appul. Met. 1, 9 
€. 462. 8, 26. 6. 517. Ternt. Maur. 237. Gamon. 20, 635. Ne: 
mei. 248. Claubian. laud. Btilic. 2, 215. 3,299. Clunes und nates 
ftehen gewöhnlich im Plur., aber von beiden wirb ber Sing. bent 
Plur. gleich gebraucht, elanem unb .clune Horat. Serm. 2, 8, 91. 
Priop. 18, 2. Pin. H. N. 10, 50, 71 (fur; vorher ijt clunes), 
Mart. 9, 48, 6. 11, 100, 3. Juven. 2, 21. 6, 334. 11, 164. Bes 
tron, 23, 3; natis als Nomin. unb. Gen., natem und nate Pompon. 
bei Nm. ©, 39. Horat. Serm, 1, 8, 47. Zeit. unter pullus Iovis, 
Briap. 77,.11. 83, 23. MEE 

Ueber artus ‚jagt Chariſ. 1, 14 S. 31: singulari numero ar- 
tus non dicimus, Wir finden beu Sing. nicht weiter als Lucan. 
6, 754 omnis palpitat artus (wo bie Erflärung als Acc. Blur. 
geringe Wahrfcheinkichleit bat), Val. SL. 4d, 310 qua primo cervix 
committitur .artu, unb Priſc. partit, XII vers. Aen. 1, 11 ©. 1219 
ab armo, artu corporis, "Von. lumbi. ijt ber Sing. weniger. jelten; 
berjelbe fiebt mit. Beziehung auf ben wenjchlichen Körper Ber]. 1, 
20. 4, .35. Juven. 8, 16, und von XThieren Plin. H. N. 8, 51, 78. 
Mart. 7, 20, 4. 13, 5, 1. 

Genae ijt Blur, tantum nad Gfari]. und Phoc., den Gig. 
haben Gun. bei Serv. zu Berg. Neu. 6, 686 und bei Sid. orig. 
11, 1, 109. Plin. H. N, 11, 37, 57, 156. 157. Suct, Glaub. 15. 
Zu malae ift ver Sing. bei orat, Carm. 2, 19, 24, zu maxillae 
Geli. 7, 12, 1 zweimal, 8, 1 viermal, Blin. H. N. 11, 37, 62. 32, 
2, 26, 81.. Glandulae leſen wir nur im Plur,, wiewohl Charif. 1, 
13 ©. 24. 2, 6.6; 128, unb Prob. nad) Priſc. 3, 8, 44 ©. 618 
glandula und glandium verbinden Glandium als Sing. bat 
Blaut. Eure. 2, 3, 44. Stich. 2, 2, 36. Toles ober tolles und 
das bemjelben ſynonyme tonsillae ober tosillae find ebenfalls plur. 
tantum. . 
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Während Chariſ. und Diem. lumina, Augen, für ein: Pinv. 
tantum erklären, führt doch ber erfiere exo. art, gramm. S. 100 
(550) für ben entiprechenden Gebrauch des Sing. Verg. Aen. 3, 658, 
der andere 1 ©. 315 ebenbafür Aen. 3, 683 an. So ſteht her 
Sing. ferner Ener. 3, 410; Eatull. 64, 86. Berg. Wen. 3,677. Sort. 
Carm. 4, 3, 2: Ovib. Met. 4, 740. 2/787. 4, 114. 9.27. 10, 
293. 13, 851. Triſt. 3, 2, 20. Plin. H. N. 11, 37, 55, 159. 
Quintil. 6 Prodm, 6. Stat. Theb. 9, 749, und metaphoriſch Bell. 2, 
52, 3. 2, 99, 1. Zu palpebrae haben Eelj. :5, 26, 23, Gà, Aurel. 
chron. 2, 1, 40 mıd Scrib. Larg. 230 den Eing. palpebra; Ron. 
€. 218 bezeugt, daß dafiir palpebrum üblich jel, und bieje Form 
hat Al, Aurel. chron, 2, 1, 5 einigemale und ebenbafelpft paipe- 
brorum. Tempora tie Schläfe giebt Chariſ. unter. den Pur. tau⸗ 
tum, und bemerkt babet: sed Vergilius tempus dixit,.: Nämlich Wer. 
9, 418. Go aud) Rhet. ad Herenn, 4, 55, 68. Catull. 61,:.162. 
Ovid. Met. 5, 116. Vitruv. 9, 4 (6), 15. Gd. 8,'1. .Gil.. 12, 
414. Stat. Theb. 10, 110. Tori bie Muskeln, ober. onbere Anſchwel⸗ 
fungen am menfchlichen ober thieriichen Koͤrper, wie tori: venarum 
Celſ. 7, 18, fowmen nur im Blur. vor. - DELE 

Viscera ift Blur: tantum nad) Chariſ. unb Diom. bod wird 
bei Chariſ. exc. art. gramm. ©. 101 (550) aus Ovid. viseere di- 
viso, bei Prife. 6, 17, 90 ©. 712 aus Ovid. Met. 6, 290 haeres- 
tia viscere tela bemerlt, und nad; Phoc. de nom. et . verbo 4,9 
€. 1709 ijt viscere bie einzige gebräuchliche Form be& Sing. Aber 
ver Sing. dient eigentlich zur Bezeichnung ber einzelnen Theile ber 
Eingeweide, wie £ucr. 3, 266 in quovis animantum viscere (nad) 
bem quadr.), Eelj. 1 Proöm, viscus omne und quodvis viscus, 3, 
21 non huius visceris unius. (nämlich iocinoris), 4, 8 alterius vi- 
sceris, 5, 26, 24 cuique visceri, Plin. H. N. 11, 37,.71 sine illo 
viscere (nämlich corde), bei bent vorgeblichen Quintil. decl. 1, 14 
assiduus visceris pulsus (b. i. cordis), 9Itnob.: 7, 8 aliquod. vr 
scus. Bei Arnob. 7, 29 ne quod in stomachi tramite. mafe traas- 
voratum substiterit víseus, ijt. viscus ein tid Fleiſch, und aud 
7, 24 offa penita est cum particula visceris c&uda pecoris am- 
putata, ift das anhängende Fleiſch gemeint. An anderen Stellen 
[tet der Sing. ftatt des Plur., viscus Lucil. bei Charif. 1,.15 S 
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63. uc. 1, 837. (wo biejer Gebraud) von Charif. 1, 15 €. TO 
bemerkt wird), Suet. Bitell, 13, derjelbe bei Gero. zu Berg. Aen. 
7, 627. Samon. 789. rubent, perist, 9, 56. 10, 409, viscerls 
Lucr. 5, 903. Appul. de mag. 49 ©. 507. Auſon. Gpift. 7, 46. 
9, 24, viscere Lucil. bei Ron. €. 184. Lucr.: 3, 719. Stibulll. 4, 
3, 76. Ovid. Met. 15, 365. Fall. 4, 205. Ibis 196. 404. Sm. 
Herc. Oet. 1249. Lucan. 3, 658. Val. FU: 7, 339. Samen. 564. 
Stemej. 139. Claudian. hystr. 38. Min. Fel. 0,6 —— 

Exta ijt Plur. tantum nad) Eharif., Phoc. unb Conſent. dafür 
extae unb extas In Inſchr. aus bem dritten Jahrh. tad) Ehr. bel 
Marini atti de’ frat. Arv, 41 (Or. 2271). 42. 43, in ber evite 
berjelben 3. 18 aud) extam vaccinam. Ilia bat nad Gforif. art. 
gramm. 1, 15 S. 72 feinen Eing.; vergl. darüber unter 78. La- 
etes ijt Plur. tantum nach Eharif., Diom. und Conjent.. Prob. ea- 
thol. 4, 16 €. 1445 jagt: Quod Plautus posuit lactes, id est non a 
nominativo hoc lac vel hoc lacte, sed hi lactes geriere mascalino 
numero semper plurali; sunt autem lactes partes eorpotis in 
intestinis pinguissimae, Und sprijc. 6, 4, 21 ©. 686: Non habet 
plurale nec allec nec lac; nam hae lactes partes sunt intestino- 
rum a Graeco yalausldes dictae, ét. servaverunt apud nes quo- 
que idem genus, cuius singulare haec lactis est, Titinias ia 
Ferentinati: Craticula, cerebellum, lactis agnina. Pomponius ih 
Lare familiari: Oro te, vaso, per lactes tuas. Derfelbe Vers be 
Sitim. lautet bet Non, ©. 331: Farticula, cerebellum, lactis agni- 
nas; unb fo hat ihn fer auch im ber Anführung- bel Brife. ge 
fchrieben.. Bon einem Sing. lactis ift jonft nirgends bie Rebe. 
Pantices haben Plaut. Pfeud. f, 2:51. Nov. bel Neon. €. 218. 
Berg. Catal. 5, 31. Mart. 6, 64, 19, und eben biefer Plur. wird 
von Felt. erflärt; das einzige bekannte Belipiel des Strg. iſt pau- 
tice Priap. 83, 28, und dieſer ganze Vers eint eine Interpolation 
zu fein. Praecordia ift Blur. tantum nad Eharif., Diom. unb 
Phoc.; den Plur. finden wir auch in einer ſolchen Confituctten, wie 
Blin. H, N. 11, 37, 77 exta homini ab inferiore viscerum parte 
separantur membrana, quam praecordis appellant. Presecta haben 
ficit, Macer bei Ron. S. 220. Ovid, Met. 7, 271. 12, 152. Fa. 
6, 163. Rucan. 6, 709. Stat. Theb, 5, 641, aber prosectutá 

80 


«466 


Bayto L. D. 5, 22, 110, und prosectam Lucil. bei Non. a. a. O., 
wo jedoch Sealig. prosieiem fordert, wie in einer ebenbafelbit ange: 
Jührten Stelle des Varro geleien wird. Sonſt prosiciae Colin. 5, 
.QU, über: praesioiao. Arnob. 7, 25; aber Paul. Fefti hat prosicium. 
‚Renes; sder. rimes ijt Plur. tantum nad) dem Grammat. de gener. 
.S.9719aupt:3 aber Feſt. unter renes führt aus Plaut. an: glaber 
‚erat tamquam rien; Charif. 1, 14 €. 24 unb Prife. 5, 3, 13 ©. 
645 ftellen in einer Genüäregel den Nomin. Sing. rien oder ren 
Anf, und Mart. Cap: 3 & 296 jagt: Ren. singularis nominativus, 
mec.nilus alius ablativo excepto in usu est. Gelj. 4, .& Bat a 
sinistre, send, und Cyprian. Gpiff. 10, 6. 55, 24 ui Venant. For: 
Aug. Sara 8, 6 (2), 100 ben. Gon. renis. | 

1. Rp ‚andere: Körpertheile, welche nicht als doppelt oder vielfach 
exſcheiwen, werben dennoch durch Pluralia bezeichnet. Cerviees war 
chexvſchendi/ bis auf Hortenſius, welcher nach bem Zeugniß des Varro 
Juiku-8:5,; Id: 10, 4, 78, Quintil. 8, 3, 35, Serv. zu Verg. Aen. 
il, 486, und ib. orig. 11,.$, 61: guerft. cervix ſagte. Smbeffen 
fabu ſchan Gra. bei € eto. zu Berg. Aen. 10, 396, 3Bacuv, Hei Gic. 
Soin: 2, 64-139. amd nach währſcheinlicher Vermuthung berfelbe 
Dd Stem. €. 260, und Afran. bei fib. orig..12, 6, 60 cervice wnb 
gerviaem, I Bei Terent. eant. 2, 3, 131 iit. cervices. Gic. wendet 
docu dem Plur. am, auch wo ber. einer. Perfon bic Rebe ift, Or. 
48, 59. f. Roſe. Q. 14, 30. Berr.. Acc. 5, 42, 110 (nad) bem Reg., 
Quehf. à .mıd..2,:Relb., eod. Lamix, Lag. 29, unb den Anführmmgen 
Bei Sern. zu Berg, Sen. 2, 707 und bei 3fib. orig. 11, 1, 64), 
bert, Acc. 5,.49, 128. Seft. 42, 90. g. Piſo 34, 83. Phil. 2, 
24,51 11,:9, 8. Sic. 5, 21, 62. N. D. 1, 35, 99; doch cervi- 
dam jactave: Verx. Acc. 3, 19, 49. Dagegen ift bei Luer. 1, 35. 
£444. unb Catull. 03,83 cervice, und Lucr. 2, 802 bezieht fib 
&snviees eollumqup auf das. vorhergehende columbarum. Berg. ge 
hraucht /alle Caſus des Sing., Se. 3, 52. T9. 92. 167. 186. 524. 
536..4,.408. 533, 540. en. 1, 402. 477. 2, 224. 707. 3, 631. 
A 10, 132. 536. 42, 7. 364..899, unb nur einmal 
Seu. 145.498; ceavipibus mit Beziehung auf ein Thier, etr andermal 
Ay 2,219 dagſelbe, mit Beziehung anf eine Mehrheit. Bei Horat. 
MA eervinj, gervicem, cervice Gatm. 1, 13, 2. 2, 5, 2. 2, 12, 26. 
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3, 9, 3. 3, 23, 13, bei Prop. 4 (3), 17, 31 cervix. Ovibd., bei 
welchem ber Sing. vorherricht, hat doch cervicibus Met. 1, 542. 
4, 716. 6, 175. Liv, gebraucht von einem Menſchen oder Thier 
cervix, 8, 7, 9. 21. 26, 13, 15. 27, 49, 1, ev jagt aud) - mudantes 
cervicem iugulumque 22, 51, 7, tota cervice desecta divisa a 
corpore capita 31, 34, 4, und rigida cervice et extento eapite 
currentium 35, 11, 8; von einer Mehrheit ſteht cervices 3, 45, 9. 
9, 6, 12. 28, 24, 14, unb von ber Geſammtheit der Bürger eines 
Etants 4, 12, 6. 22, 14, 12. 22, 33, 6. 35, 44, 6. 42, 50, 6. 44, 
39, 7. Ebenſo bei Tac. cervicem Ann. 1, 53. 6, 14, aber cervi- 
cibus publicis depulerunt Hift. 1, 16. Quintil. bebient fid) aus: 
ſchließlich des Sing., 1, 11, 9. 4, 2, 30. 11, 3, 82. 83. Juven. hat 
gewöhnlich den Sing., 1, 64. 6, 207. 351. 9, 143. 10, 40. 88. 345. 
12, 14, daneben cervicibus 3, 88. 6, 589. Bei Get. ift cervicerh 
und cervice Tib. 68. Nero 51. Veſp. 5, cervicibus Claud. 30. 
Galba 11. Bitell. 17. Im Allgemeinen ift. im ſilbernen Zeitalter 
der Sing. viel gebräuchlicher. 

Fauces iſt Plur. tantum nach Chariſ., bei welchem jedoch exe. 
art. gramm. €, 98 (549) hinzugefügt wird: et faux invenimus, 
dagegen erfcheint art. gramm. 1, 15 €. 72 fauces unter den 91: 
mina, welche Feinen 9Romin. und Voc. Sing. haben. Nach Barro 
L. L. 10, 4, 78 war faux ganz ungebräuchlich. Priſc. 7, 8, 44 
©. 753 hat faux in einer Genusregel; nach bemfelben 8, 1,4 ©. 
784 war biefe Form nicht im Gebraudj, quamvis proportione po- 
testatem faciente dicendi. Wir leſen vom Sing. nur bem ML. 
fauce, Horat. Epod. 14, 4. Ovid. Her. 9, 98. Met. 14, 738. Ibis 
551. Phädr. 1, 1, 3 (nach dem Rem), 1, 8, 4. Bart. 7, 81, 6. 
Macrob. Sat. 1, 16. 17. Gingivae ijt Plnr. tantum nach Chariſ. 
und Diom., und allerdings fteht ba8 Wort im Plur. nicht mer, wo 
im Allgemeinen davon gefprochen wird, wie Gelf. T, 12, 1. 8, 1. 
Plin. H. N. 20, 9, 35. 20, 9, 39, 99. 23, 6, 57. 59. 29, 2,9, 31. 
30, 3, 8, 24. 30, 9, 45, 100. 32, 7, 26, 79. 82. Lact. opif. D. 
10, 18, fondern aud) mit Anwendung auf einzelne Menſchen ober 
Thiere, wie Catull. 97, 6. Plin. H. N. 8, 30, 45. Appul. Met. 
8, 23 €. 569; aber aud) der Sing. findet fid Catull. 39, 19. Eelf. 
7, 12, 1 viermal, Blin. H. N. 11, 97, 62. 80, 3, 8, 26. uten. 
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40, 200, und dazu kommt gingivula Wppul de mag. 6 ©. 392. 
Palearia fiet immer im Blur., außer Cen. Hipp. 1041, wo pa- 
lear ijt. 

,, 249. DBenennungen anderer Gegenjtünbe, welche aus zwei 
pder mehreren Stüden beftehen, find ebenfalls oft Pluralia tantum. 
f$v. aedes und aediculae das Wohnhaus, im Grgenjat zu bem Ging. 
sedes ober aedis unb aedicula der Tempel (vergl. unter 109). gut 
ben Gebrauch des Sing. von einem Wohnhauſe ift nur ein ficheres 
Beilpiel bekannt, Imp. Anton. Aug. cod. 4, 65, 3 aede, quam te 
conductam habere dicis, si pensionem domino in solidum sol- 
visti, invitam te expelli non oportet, nisi propriis usibus domi- 
nus eam necessariam esse probaverit, aut corrigere domum ma- 
luerit, aut tu male in re locata versata es. Bei Plaut. Pön. 3, 
4, 26 unb Trin. 2, 4, 67 ijt in aedem nad) einem Tempel, ebenfo 
it aedis, aedem, aede Barro bei Nou. ©. 494. Horat. Carm. 1, 
30, 4. Serm. 1,.10, 38. Epiſt. 2, 2, 94. Inven. 3, 31 von einem 
Tempel ober einem goftgemweihten Gemach zu verftehen; und bei 
Plaut, Moſt. 2, 2, 44 ijt bie Lesart aedis falſch, Ovid. Her. 14, 24 
unficher, und Gell. 4, 14, 5 in aede sua offenbar verberbt. Vergl. 
Bentl, zu Horat. Gpijt. 2, 2, 94. Aber der Sing. kann ein einzel 
nes Bimmer eines Wohnhauſes bezeichnen. So ijt Plaut. Afin. 1, 
3, 67 aedis bie cella meretricis, und Curt. 8, 6, 3. 13 weiſen bie 
orte excubabant proximi foribus eius sedis, in qua rex ac- 
quiescebat, unb stabant ad fores aedis eius, in qua rex vescebatur, 
ut convivio egressum in cubiculum deducerent, deutlich auf. die 
bejonderen Simmer ber fünigliden Wohnung hin. 

Plur. tantum find ferner antae. Arma nad; Gà]. bei Gel. 19, 
8, 4, Chariſ., Donat., Phoc. und Goujent, Auxilia. Hülfstruppen; 
doch mittat ut auxilium sine se Ovid. Met. 11, 387. Cancelli 
das Gitter, Blur. tantum nad Gharif., Diom., Donat. und Gor 
jeut.; bei Ulpian. Dig. 43, 24, 9 $ 1 si sera vel elavis vel cancel- 
lus vel specularium sit ablatum, jcheint ein cinzelner Gitterftab 
gemeint zu fein. Carceres die Schranken ber Rennbahn, im Gegen: 
jag zu.carcer das Gefängniß (vergl. unter 109), ijt Plur. tantum 
mad) GDarij., Diom., Phoc., Serv. zu Verg. Ge. 3, 104 und Xen. 
1, 54. 5, 145, und Gaper de orthogr. ©. 2245, unb in dieſer Form 


469 


wird das Wort von Varro L. L. 5, 32, 153 erffärt. Chariſ. führt 
jebod) für ba$ in gleicher SBebeutung gebrauchte carcere Verg. €; 
3, 104. Aen. 5, 145 an, und basfelbe haben Tibull. 1, d, 32. Ovid. 
Amor. 3, 2, 9. 66. 77. A. A. 3; 595. Met. 10, 652. Faſt. 4, 680. 
Sit. 16, 394, unb carceris Enn. bei Cic. SDivin. 1, 48, 107. rib; 
Trift. 5, 9, 29; falſche Lesart aber war intra careerem für ' intra 
carceres Rhet. ad Herenn. 4, 3, 4. Casses unb plagae Sagbnebe, 
find Plur. tantum nad) Chariſ. und Diom., casses and) nad) Phoc.; 
bod) hat cassem Grat. 28, casse Ovid. A. A. 3, 554. Sen. Agam 
883, und plaga als Nominat. Pacuv. bei Zeit. unter nequitum, 
plagam Ovid. A. A. 3, 428 (zw. 2.), extrema plaga ate Abl. vom 
Neb der Spinnen Plin. H. N. 11, 24, 28, 83. ) 

Castra das Lager, "Blur. tantum nach Charif., Phoc. und v 
jent., im’ Gegenjat zu castrum bie Feftung. Nach Gero. zu Berg. 
Aen. 6, 775 Hatte Plaut. castrum Poenorum :für esstra gejagt; 
vieleicht aber war dies eine zur Sicherimg eincs: einzelnen Punktes 
angelegte Befeftigung, und nicht ein Lager des Heeres. So ijt ca- 
strum Truentinum Pompej. bei Gic. Att. 8, 12 B. 4, eastrum Lau- 
rens Varro bei Serv. zu Berg. Aen..9, 7, castrum Mütilum Liv. 
31, 2, 7. 33, 37, 2, castrum Salerni Liv. 32, 29, 3, castrum Altum 
Liv. 24, 41, 3, castrum Novum lv. 36, 3, 6. Plin. H. N. 3, 13, 
18, castrum Iulium Plin. H. N. 3, 1, 3, 15, castrum Inui Verg. 
Aen. 6, 775. Castra als Plur. tantum werben mehrere Ortichaften 
genannt, wo ehemals SHeereslager geweſen waren, wie castra Pyrrhi 
fiw. 32, 13, 2. 35, 27, 14, castra Hannibalis ®lin. H. N. 3, 10; 
15, castra Cornelia ober Corneliana €&j. B. C. 2, 24,2. 2, 25, 
6. 2, 31, 3. Plin. H. N. 5, 4, 3. 4, castra Postamiana B, Hisp. 
8, 6, castra Servilia unb castra Caecilia Plin. H. N. 4, 22, 35, 
castra Telmessium Liv. 37, 56, 4.5. Nach Non. G. 200 gebrauchte 
Attius castra als Fem. Sing.; bie angeführten Worte castra haec 
vestra est find bafür nicht unbedingt beweilend, indem haec fid) auf 
ein vorausgegangenes Nomen Sing. fent. Gen. bezogen Baben kann. 
Wie castra felbft, jo find auch bie mit Auslaffung biefes Wortes 
gebrauchten Adject. stativa, aestiva; hiberna Plur. tantum, wefüc 
voliftánbig castra stativa Gic. Verr. Acc. 5, 12, 29. Gàj. B. C. 3, 
30, 39. 3, 31, 1. B. Afr. 26, 3. Salluft. Zug. 44,4. 2.3, 2; 


410 


1. Sac. (tx. 3, 21, castra aestiva Tac. Mun. 1, 16. euet. Elaud. 
1, castra hiberma iv. 29, 35, 13. 34, 13, 2 gefunden wurd. Hi- 
bermacula ba8 Winterlager, iit ebenfalls Blur. tantum; dagegen 
hibernacelum das Binterzimmer Piin. Gpiit. 2, 17, 7, oder hiber- 
num Barro L. L. 5, 33, 162. 6, 2, 9. 

. GClaustra oder clostra ijt gewöhnlich Plur. unb jo wird das 
Wort von Diem. 1 €. 378 aufgeſtellt. Es wirb amd von einer 
Dertlichkeit gebraudt, wie Liv. 9, 32, 1 ab oppugnando Sutrio, 
quae urbe socia Romanis velut claustra Etruriae erat, &ucan. 10, 
312 regni claustra Philae, Zac. Hift. 3, 42 Foroiuliensem colo- 
miam, claustra maris, Flor. 4, 2, 70 Uticam velut altera Africae 
claustra servabat. Den Sing. haben German. Than. 197. Sen. 
benef. 7, 21, 2. Gurt. 4, 5, 21. 7, 6, 13. Gel. 14, 6, 3. Amm. 
SRerc. 26, 8, 8. 

Codieilli ift regelmäbig Plur. tantum; ted ijt. codicillus bei 
Marcel. Dig. 29, 7, 19. Impp. Arcad. et Honor. cod. Theod. 
8, 18, 7. Impp. Arcad. Honor. et Theodos. tajibit. 16, 5, 40 
un» cod. Iustinian, 1, 5, 4 $ 5. Hiernach bas cllipt. pugillares; 
dafür pugillaria Gatull. 42, 5, und hiezu der Sing. pagillar 2aber. 
ki Gau I, 15 ©. 75 umb Wujen. Gpigr. 146, 3. Pugillares 
allein als Plar. und ald Maic. billigte Ajinius nad Charij. a. a. O., 
wahricheinlich Wn. Pollio. Elliptiſch, mit Auslafjung ven codicilli 
eter von pugillares, ficht duplices Dvid. Amor. 1, 12, 27, tripli- 
ces SRart. 7, 72, 2. 10, 87, 6. 14, 6, 1, und Vitelliani art. 2, 
6, 6. 14, 8, 2, aud) dick als Blur. tantum. 

Compedes Blur. tantum nad) Gbarii,, Tien. und Phoc.; ven 
ven Friic. 6, 10, 56 ©. 703 aujgcittlttn Remin. Sing. compes 
bat Synteut. hamart. 847 angewandt. Häufig ift compede, Horat. 
Cexm. 1, 33, 14. d, 11, 24. Ep. 4, 4. Epiſt. 1, 3, 3. Tibull. 
1, 1, 42. 2, 6, 25. iwi. Zr. 4, 1, 5. Tent. 1, 6, 31. Mauil. 
5, 187. 662. Colum. 8, 2, 15. 9, 10, 3. Stat. Sie. t, 6, 4 
SRert. 3, 29, 1. 9, 22 (23), 4. 9, 57 (58), 3. Sueex. 14, 90. 
eu. patient. 4. Glaubtan. in Eutr. 1, 27. 2, 342, compedis 
Elausian. in Eutr. 2 prel. 3, compedem als. Thren, 3, 4. Henn 
Cleden. S. 1898 ned Erwähnung des Gebrandé ven Quiritem bi 
Herat. umb juora. jagt: et compedes singularis numeri dixit, 
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cum sit pluralis, jo wird bamit ber Sing. im Allgemeinen, nicht bie! 
Form compedem, angezeigt. ET 

Copiae Kriegsmacht, oder auch Borräthe, t Blur. tantum nach 
Charif.; bod) Plaut. 9(mp$. 1, 1, 210 postquam utrimque exitum 
est maxima copia; Alt. bei Ron. ©. 256 socium in porti est' 
copia; GA. Antip. bei Non. ©. 29 a navi ipse eum cetera copiä' 
pedetemptim sequitur; Gic. f. Mur. 37, 78 non usque: eo L. Gati- 
lina rempublicam despexit atque contempsit, ut.éa'cepia, quam 
secum eduxit, se hano civitatem oppressurum arbitraretur; Cic 
(tt. 13, 52, 2 omnis armatorum copia dextra sinistra dd equum; 
SRompe]. bei Gic. At. 8,12 A. 1.9. 4'üti ipse ouni :ómili copia ad 
nos veniret, und ut alter in Siciliam eum ea copia, quam Capuae 
et circum Capuam comparastis, proficisceretur, barauf ut Brun- 
disium ducerem hane copiam, quam meeum habeo;;- beXjelbé: Bet 
Cic. Att. 8, 12 C. 1. 2. 3 neque solus cum ista copia: tántarh: 
multitudinem sustinere poteris, und ut quam ptimum eur 'omni 
copia huc venias, unb nochmals ut cam ommi copia quara primumi' 
ad me venias; Gàj. B. G. 1, 48, 5 ex omni copia einguli singuci 
los delegerant; B. C. 1, 45, 7 augebatur illis copia; B. Afr. 10; 
2. d classem cum ea copia conscendit (e$ waren fieben Cohorten), 
und parva cum copia et ea tironum contra magnas oopiás se ex-' 
positos videbant; 38, 4 pedestrem copiam in secunda acié'cbri- 
stituunt; 80, 4 cum expedita copia in eum loqum contend ;'/B. 
Hisp. 6, 4 complura castella occupavit, partim. ubl equitatus] 
partim ubi pedestris copia in statione, et in excubitu eüstris 
praesidio esse possent; Salluft. Gat. 56,1 Catilina ex onmi éopis, 
quam et ipse adduxerat et Manlius habuerst, duas legiones ini 
stituit; 61, 5’ex omni copia neque in proelio" neque 'fà fagW 
quisquam civis ingenuus captus est; Salluft. Hift. bet Gero. zu 
Berg. Aen. 2, 564 cum Sertorius neque erumperet Cam levi copia; 
Berg. Aen. 2, 564 quae sit me circum topía; Liv. 85, 50; €x 
ea copia, quae Lamiae repente colligi potuit; Tac. Ann. 2, 52 
Mazippa levi eum copia incendia et caedes et terrorem cirdume: 
ferret; 4,27 disposita classiariorum copia coeptahteni coniurati 
nem disiecit; 4, 47 addità práesenti copia; 4, 58. missa navaid 
copia, Ju allen diefen. Stelſen ijt. copia eine einzelae Schaar. AOL 
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weichen von biefem Gebraud) Sil. 11, 264 nunc qualis frenata 
acies, nunc deinde pedestris copia quanta viris, unb Xac. Ann. 
4, 4 quae tunc Romana copia in armis. 

. Crates ift Blur. tantum nach Chariſ. und Diom.; bei bem er: 
fieren wird jedoch Binzugefügt: et cratem dixerunt. Den Romin. 
cratis hat Beget. art. veter. 1, 56, 5, ben Gen. cratis Plin. H. N. 
18, 21, 50, 186, ben Dat. crati Pallad. 12, 22, 2, den Acc. cratim 
faut. Pön. 5, 2, 65, und cratem Ovid. Mc. 12, 370. Golum. 4, 
2, 1. 2. 2ucan. 3, 485. Bal. 31. 3, 199, beu Abl. erate Deid. 
Med. 8, 806. Liv. 1, 51, 9. 4, 50, 4. Golum. 2, 18, 4. 12, 16, 
2. Lwan. 1, 241. Blin. H. N. 10, 44, 61. 16, 40, 77, 209. 18, 
16, 43, 145. 18, 20, 49, 180. 21, 14, 49, 84. Juven. 11, 82. Sac. 
Germ.. 12. Betron. 135, 8 38. 3. Dazu craticula al Nomin. Sing. 
Mart. 14, 221, 1, Acc. eraticulam unb Abl. craticula Petron. 31, 
14. 0,7. . 

. Exeubiae ift Tur, tantum nad Eharil., Diom. und Phoc. 
Cbenjo vigiliae für bie Machtwachen und nächtliche Feier; aber vi- 
gilia als Sing. für das Rachtwachen (wofür jedoch audj der Blur. 
zuläffie ift), unb für den Theil der Nacht, welcher ben fid) ablöfen- 
ben Wachen zugewieſen ift. Firr das Nachtwachen und für eine nächt⸗ 
liche Feier wird auch ber Sing. pervigilium gebraucht, welcher exc. 
ex. Charis. arte gramm. ©, 108 (554) mit rsavwvxis zulammen: 
geſtellt wird; als Blur. dazu fordert Chariſ. art. gramm. 1, 15 ©. 
43 pervigiliae wegen vigiliae, indem cr zugefteht, bap über pervigilia 
ale Neutr. Plur. und pervigiliae gezweifelt werbe. 

Fasees als Auszeichnung der höchften obrigkeitlichen Gewalt 
it der Natur der Gadje nach Blur. tantum, und die von Charif. 1, 
11 €. 20 angeführten. Worte des Cic. fascem unum si nanctus 
esses, können nur als Scherz gemeint ſein. Desgleichen fasti ber 
Kalender, elliptiich für dies fasti, wiewohl bafür auch fastus ale 
Blur, der vierten Declin. gejagt wird, vergl. unter 124. 

Fides das GSaiteninftrument, haben als Plur. Plaut. €pib. 3, 
4,.64.. event, Gun. 1, 2, 53. Gic. de or. 3, 57, 216. Brut. 54, 
199. Fam. 9, 22, 3. Tuſc. 1, 2, 4. 5, 39, 113. Divin. 2, 14, 33. 
* ate maj. 8, 26. Leg. 2, 15, 39. Cerat. Carm. 1, 12, 11. 1, 26, 
10,.1,:26;. 1. 2, 13, 24, 4, 9, 12. Epift. 1, 3, 12. 2, 2, 143. A. 
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P. 83. 216. Opib. Met. 6, 178. Quintil. 9, 2, 5. Stat. itv. 
4, 5, 4.. Natürlich faun fides auch mehrere Inſtrumente bezeichnen, 
bejonberó wo c8 mit bem Blur. tibiae verbunden tt, wie Varro bei 
Non. ©. 67. 145. Gic. de or. 3, 51, 197 unb bei Non. ©. 813. 
Duintil. 1, 10, 14. 20. 11, 3, 59. So aud) Cic. Fin. 4, 27,75 ut 
in fidibus pluribus, si nulla earum ita contenta nervis sit, ut 
contentum servare possit, omnes aeque incontentae sint, uud 
barauf aeque contingit omnibus fidibus, ut incontentae sint; in 
welcher Stelle bejonber8 ber Sing. si nulla contenta sit zu bemer: 
fen iſt. Der Sing. fides ober fidis bedeutet bie Saite nad) Chariſ. 
1, 15 ©. 53 und Ngröt. €. 2266, und aud) Non. €. 313 fagt: 
fides, chordae quae appellantur. &o Gil. 11, 455 chelys com- 
pesceret iras, percussa fide, vel pelagi vel tristis Averni ; Verg. 
Aen. 6, 120 und Horat. Carm. 4, 3, 4 verbinben Threicia cithara 
fidibusque canoris umb fidibus citharaque Phoebi; Quintit, 5, 10, 
124 quibus quaeque vox fidibus iungenda sit. Bei den Dichtern 
findet fi) nicht jelten ber Sing. für das Saiteninftrument, foret. 
Carm. 1, 17, 18. 1, 24, 14. Gpob. 13,9. Ovid. Her. 5, 139. 15, 28. 
Met. 11, 167. Saft. 5, 104. Berl. 6, d. Val. Fl. 4, 88. Stat. 
Theb. 4, 358. 2m ber Bezeichnung bed Sternbildes hat nicht m 
Gic. Arat. 42. 381. 461, jondern aud) Varro R. R. 2, 5, 12. Colum. 
11, 2, 14. 40. 57. 58. 88. 97 den Sing. Fidiculae al8 Marter: 
werkzeng ift Blur. tantum; für das mufllaliiche Snitvument finden 
wir e$ nur in Verbindung mit bem Blur. tibiae, Gic. N. D. 2, 8, 
22. Gell. 1, 11, 8; für das Sternbild ift überall ber Sing, Eolum. 
11, 2, 36. ®lin. H. N. 18, 25, 59. 18, 26, 64. 

Fores ift Plur. tantum nad Eharil. und Dism., unb ebenjo 
valvae. Aber foris oí$ 9tomin. Sing. haben Plant. Amph. 1, 2, 
34. Aul. 4, 5, 5. :Bacdj. 2, 2, 56. 4, 9, 134. Moft. 2, 2, 15. 5, 1, 
14. Mü. 2, 1, 76. 4, 1, 38. 4, 4, 61. Merc. 4, 2, 8. Perſa 3, 2, 
5. Stich. 1, 2, 30. Terent. Ab. 2, 3, 11. viv. 8, 8, 6 (nad) bem 
Put., Med. unb Harl. 1); foris als Gen. Ovid. Her. 12, 150. 
Petron. 92, 2 unb nad einigen Hoͤſchr. Dvid. Ibis 368; forem 
Plaut. Gaj. 5, 2, 16. Bach. 4, 7, 35. Barro bei Non. ©. 451 
(in derfelben Stelle des Barro giebt Non, S. 86 fores), Cic. Tuſc. 
5, 20, 59 und bei Acro zu Horat. Serm. 1, 2, 67. €atull. 61, $68. 
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Ovid. Amor. 1, 6, 2. A. A, 3, 228. 587. rem. am. 304. :Bont. 2, 
2, 42. Liv. 6l, 3d, 6. 40, 2, 2. Bal. Mar: 9, 13 ext, 4. Plin. 
H. N. 7, 30, 31, 112, Appul. Met. 9, 30 €. 651; fore Horat. 
Germ. 1, 2, 61. Ovid: A. A. 2, 528. Faſt. 2, 738. Appul: Met. 1,11 
€. 4d. 9,:30 ©. 651. 10, 19.€. T13. Und valrde als Gen. 
Betron. 96, 1, valva als Uhl. Rompon. bei Ron: €: 19. 

- Fori loea spectaculorum, item fori sunt in navibus, quo 
(ober ubi) nautae. sedentes remigant, haben Géorij. and: Diom. 
unter den Bluralia- tantauı Der erftere jagt nod) 1, 15 S. 55, 
von forum bandelnd: Masculine autem tabulata navium, et semper 
pluraliter, quamvis Gellius fora*mavium neutraliter dixerit, et 
Lucilius negotiorum :forum masculine extulerit libro HI: Forus 
olim ornatus :lucernis. Paul. Feſti unter forum: Quinto locus 
in navi, sed.tum masculini generis.est et plurale; sexto fori 
significant et ciréensi& 'spectacula ; ex quibus etiam minores fo- 
rulos dicimus. Fori ijt: Blur. tantum auch nad) Serv. zu Berg. 
Aen. 4,605 und nad) Phoc. Aber Mar. Victor. €. 2470 jagt: Forus 
status tam in foro, quam in navi et torculari, id est 45v; unb 
Iſid. orig. 15, 16, 8: Forus est locus, ubi uva caleatur. Den 
Sing. von’ bent Gange auf ben Schiff haben Enn. bei 3fib. orig. 
19, 2, 4 multa foro penet, et agea longa repletur,. Salluft. bei 
Non. €. 206 illum. nautis forum, Gel, 16, 19, 14 stans in summae 
puppis foro. Bei Tert. adv. Marc. 4, 40 ijt de foro torcularis 
und. in foro torcularis, mit Bezugnahme auf Jeſaia 63, 2. 3. Fo- 
ruli und loculi find Blur. tentum, das letztere nad) Gbarij. und Diom. 
Der Plur. bezeichnet ble Fächer unb Abtheilungen. Do Chariſ. 1, 11 
©. 19 erkennt an: legimus et loculus; unb 1, 15 €. 60: Loculos 
et locellos pluraliter dici multi putant, cum sit hicloculus, cuius 
hypocorisma est hic locellus; nam Varro rerum rusticarum III 
(Gap. 5, 18) loculàüm dixit, et Caesar ad Pisonem: Locellum 
übi signatum remisi, Ebenſo ijt locellus Val. Mar. 7, 8, 9 und 
Watt. 14,43, 1. 2. Auch loculus ille Archimedius quattuor- 
deci eboreas lamellas in quadratam formam inclusas habet, 
AH. Fortun. ©. 2684 2685. Conjt ijt loculus. ein Sarg, Blin. H. 
N. 7, 2,2, 20. Zuſtin. 39, 1, 6, ober. ble £obtenbabre nach Ful⸗ 
gent. expos. serm, artig! ©. 558 .sandapilam. antiqui dici volne- 
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runt feretrum mortuorum, id est loculum. Bei PBlaut. Mil. 3,.2, 
38 ijt loculus ein Plaͤtzchen. 

Impedimenta das Gepád ber Heere unb, einzelner Reijenven, 
ift nothwendig Plur.; Gic p Milo 10, 28 ijt bie richtige Lesart 
magno et impedito ac muliebri et delicato ancillarum puerorumque 
comitatu , und nicht magno et impedimento u.ſ. w. Wenn aber Eharif. 
und Diom. sarcinae unter bie Plur. tantum allen, jo ift zu erwibern, 
daß der Eing. sarcina recht Häufig ift, Plaut. Moft. 2, f, 83. Trin. 2, 4, 
195. 3, 2, 93. Horat. Gyijt. 1,13, 6. Prop. 5 (4), 3, 46. Ovid, Her. 3, 
68. 4, 24. Met. 6, 224. Pont. 1, 2, 101. 3,7, 14. Phädr. 3, 15, 6. Sen. 
Gypijt. 76 , 5. de ira 2, 18, 2. Mart. 8, 75, 14.- Juven. 2, 103. 
Petron, 117, 11 (hier folgt jofort se proiecturum sarcinas), Appul. 
Me.1,9 © 40. 4, 1 €. 235. 4, 4, €. 243. 244. 4, 14 €. 211. 
9, 12 ©, 343. 8, 15 ©. 548. 8, 28 ©. 586. 10, 23 ©. 122, und 
sarcinula Gell. 19, 1, 14. Appul. Met. 1, 14 S. 52. 1, 17 ©. 51. 

Litterae ber Brief, bie Schrift, die Sitteratur, Plur, tantum 
nach Chariſ. unb Diem. Serv, zu Verg. Aen. 8, 168: Cicero per 
epistulam culpat filium, dicens male eum dixisse: direxi litteras: 
duas; cum litterhe, quoties epistulam significant, numeri tantum 
pluralis sint. Bergl. Numer, 12. Bei Dichtern iſt jedoch littera. 
für eimen Brief ober eine Schrift nicht jelten, Ovid. Her. 3,1. 5,2. 
6, 9. 12, 114. Amor. 1, 2, 12. A. A. 1, 428. 457. 483. 2, 500. 
3, 628. Met. 9, 515. 10, 216. 11, 706. Fat. 3, 844. Tri. 4, 7, 
23. Bont. 1, 7, 1. 2, 7, 1. 4, 8, 1, bei ben Nachahmer bes Kibull. 
3, 2, 27. Mart. 10, 73, 15 aber bie negativen Ausbräde, nullam 
litteram pupillo, nullam matri eius, nullam tutoribus: reddidit, 
ad me litteram nunquam misit, neque ullam litteram ad.me, ne 
litteram quidem ullam fecimus nisi. forensem, Gic. Berr. Wee. 1; 
36, 92. Fam. 2, 17, 6. tt. 13, 39, 2. Acad. 2, 2, 6, nulla quae 
possit exstat littera Nasomis sanguinolenta legi Ovid, bis! 3, 
bebenten einfad, feinen Buchftaben. Während epistula für einen 
Brief gewöhnlich ift, wird doch von einem geichäftlichen Schreiben zu⸗ 
weilen epistulae gebraucht, Zac. Aun. 1, 36. 2, 70. 3, 59. $ift. 2, 
54. 55. 64 (zweimal), 3, 3. 9. 69. 4, 4. Plin. Epift. 16, 5, 11110; 
15, 2. Suftin. 1, 6, 1. 11, 12, 1. 8. 9. 17, 2, 9. 20, 8,12 

Ludi Schanfpiele, find Blur. tanium nach Chariſ. und SDjew 
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und darnach bas ellipt. circenses. Priſc. de fig, num. 6, 25 ©. 
1353: Cicero in II Verrinarum (Acc. 2, 52, 130): inter binos lu- 
dos;.qui& ludi, quando spectacula significant, semper pluraliter 
dicuntur, Ludus gladiatorius ift eine Uebungsanftalt für Gíabia: 
toren, Cic Cati. 2, 5, 9. Att. 1, 16, 5. €àj. B. C. 1, 14, 4. 
Bell. 2, 30, 5. uet. Gàj. 31. Domit. 4. Aber auffallend ijt ber 
Cing. ludi in’ apparitores ludi Liv. 44,9, 5, und in ludi procura- 
ter Zac. Ann. £1, 35, welcher durch bie unächte Inſchrift Dr. 1065, 
worin fid procurator lud. matutini, proc. lud. magni findet, nicht 
gerechtfertigt wird. Proc. Judi magni ijt aud) in der Jnſchr. Grut. 
€. 389, 7; e$ fragt fi, was von biefer zu halten ijt. Ludicrum 
im Sing. ſteht wie ludi, £iv. 4, 9, 13. 1, 35, 9. 28, 7, 14. 33, 32, 
1. 4. 10. 34, 41, 1. 44, 9, 3. 45, 32, 8. 45, 33, 1. Bell. 1, 8, 2. 

Bepagula ijt, wie claustra, Plur. tantum, wenn audj in Gol: 
jen repagulum auftritt, . 

.Rostra bie Rebnerbühne auf bem forum Romanum, nad ben 
daran befeifigten Schnäbeln feinblider Schiffe benannt, Varro L.L. 
5, 32, 155. Liv. 8, 14, 12. Plin. H. N. 16, 4, 3. 34, 5, 11. 

‚Scalae ift Blur. tantum nad) Barro L; L. 9, 39, 63. 9, 41, 
68. 10, 3, 54. SOuintil. 1, 5, 16." Chariſ, Diom, Donat., Phoc. 
unb Gonjent. arre L. L.9,41,69 jagt: Scalas, quod ab scandendo 
dicantur et singulos gradus scanderent , magis erat quaerendum, 
si appellassent singulari vocabulo scalam, cum origo nominatus 
ostenderet conira, Dennoch ijt ber Sing. scala Celſ. 8, 15 super 
scalae gallinariae gradum, unb Gaius Dig. 47, 2, 54 $ 4 qui 
sealam sciens accommodaverit ad adscendendum. ?(quila Rom. de 
fig. sent, et eloc. 40: Climax, quod Graeci vocant, ascensus no- 
minetur .a nobis; malo enim ascensum, quam scalam aut gra- 
diculos, ut quidam, dicere. Scopae ijt Plur. tantum mad) Varro 
L. L. 8, 2, 7. 8: 10, 2, 24. Quintil. 1, 5, 16. Gero. zu Berg. Ge 
1, 192, Chariſ, Diom,, Donat. unb Eonfent. Der Iehtere jagt ©. 
1898; Bcopae esse debent, quia res, quae de pluribus constat, 
aingularis esse nen potest; sic scalae, mappae, quadrigae. Gparij. 
1, 11.©. 20 bemerkt: dicimus: tamen et scopa, und üt ben exc. 
ex Charis. arte gramm. €. 105 (553) fteht scopa unter ben No: 
mina, welche iw Latein. Sem, im Griech. Maſc. find. In ber 33ulg. 
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Sei. 14, 23 ijt in scopa terens.: Scope’ regia ijt Benennung einer 
Pflanze Blin. H. N. 21, 6, 15, dafiir ber Blur. 25,6, 19 eam quae 
est latissimo folio, scopas regias vocant. Das Demin. scopula Kebt 
im Sing. Colum. 12, 8, 5, dagegen. im Plur., während bod) ein 
Beien gemeint zu fein jcheint, Gato R. R. 26. Colum. 12, 38, 4. 

Sentes unb vepres find Plur. tautum nach Chariſ., Diom. und 
Phoc. Auch ber Grammatifer de gener. €. 102. 103 Haupt fagt: 
Vepres generis feminini, ut Titus Livius has vepres; sed singu- 
larem non recipit, quamvis Aemilius masculine dicat: Voper 
occulta ruis (Haupt vermuthet veper occulit artus), Caper de or- 
thogr. S. 2244 zählt veper vel vepres unter die Maſe., er fcheimt 
aljo das Vorhandenſein von veper zu bezweifeln. Priſc. 5, 8, 42 
€. 653 bezeichnet das Wort als Plur. tantum durch den Ausdrud 
hi et hae vepres, aber 3, 6, 33 ©. 613 fict er bie Ableitung 
vepres veprecula mit vulpes. vulpecula, nubes. nubecula, dies 
diecula, res recula zufammen. .Veprem haben Gefum. :H, 3, 7. 
Plin. H. N. 13, 21, 37. Bulg. Sel. 9, 18. 27, 4, vepre Ovid. 
Met. 5, 628; vepris als Nom. Sing. war eine gewagte Conjectut ' 
Bentley's Horat. Garm. 1, 23, D. Sentis ald Romin. Sing. wirb 
Prudent. c. Symm. 2, 1042 nad bem Rottend, 1 unb Zuam. ge: 
lejeu, in anderen Büchern ijt sentix; sentem canis als Ueberſetzung 
von xvvooßazov hat Colum, 11, 3, d. Dumeta, rubeta, virgulta 
werben nur als Blur. gefunden, außer daß. bct Feſt. unter salicem 
und Gero, zu Verg. Gc. 1, 55, virgulti genus ijt. 

Tabnlae ijt ein Rechnungsbuch, Teftament, Contract, und ta- 
bellae bejonbers ein auf zufammengelcgte mit Wachs überzogene 
Tafeln gejchriebener Brief. Do Plaut. 9tfin. d, 1, 17 ne epistula 
quidem ulla sit in aedibus nec cerata adeo tabula. Bon ber bei 
ber Abftimmung gebrauchten Tafel ift tabella im Sing. regelmäßig. 
Tormina ijt nur im fur. vorhanden, tormentum aud im Sing. 

Utensilia «c Erserndeie, ift überall Plur., nur als Adject. hat 
quid utensile Varro R, R. 1, 2, 6 und: bei Auguftin. civ. D. 4, 22. 

183. Noch mehrere andere Nomina werben als Blur. tans 
tum gebraucht, anbere werden :von einzelnen Granunatifern. imthüms 
lid dafür angefchen. | 

Affanias ober affanas als Acc, Plur, wirb gemiaridy Appul. 
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Dirt. 9, 10 €. 612 und 10, 10 €. 697 gelejen; dafiir aber haben 
andere: Hdfchr. asannas. Suidas erflärt axi»doog dur apare. 
Bergl. Scalig. zu Paul. Feſti unter buttubata, Salmaf. zu Trebell. 
Boll. Gall, 8 unb Voſſ. Etym. L. L. 

— Altaria ift in der claſſiſchen Zeit Blur, tantum, und bedeutet 
fogar zuweilen einen Altar, wie Gic. Catil. 1, 9, 24. Har. resp. 5, 
9, Liv. 2, 12, 13. 21, 1, 4. Xac. Ann, 16, 31. Hijt. 3, 56. Juſtin. 
24, 2,.8; bed) ſprechen nicht allein Grammatifer von einem Sing. 
altare, wie Paul, Feſti unter adolescit, Chariſ. 1, 15 S. 45, Sem. 
zu Berg. El 5, 66. Xen. 2, 515. 6, 124. Iſid. orig. 15, 4, 14, 
fondern auch Appul. dogm. Plat. 1, 1 €. 182 und Petron. 135, 3 
if ex altari unb in medio altari, Häufiger ijt altare bei den firdy- 
lichen Schriftftellern, wie Tert. cor. 9. scorp. 8. 12. orat. 5. 11.28. 
patient. 12, exh, cast, 10. pudic. 18. ieiun. 9. 16. adv. Marc. 4, 
39: Cypr. Epift. 1, 2. 3, 3. 43, 5. 59, 25. 63, 5. Auguſtin. civ. 
D. 4, 20. 8, 27. 10, 3. 6. 16, 19. Bei Prudent. perist. 3, 212. 
S, 515. 9, 100. diptych. 80 ift altir, unb Inſchr. Or. 2519. Mart. 
€ap. 8 $ 843. Hieronym. Epift. 69 (83). Sulpic. Geo. H. S. 1, 
19. dial. 2, 2 altarium unb altario. Wenn aber uad) Eharil. unb 
Diom. arae pro penatibus ımb foci pro sedibus et penatibus 
Blur. tantum ſein follen, fo gilt bie8 nur von ben Redensarten, 
in weldyen arae et foci verbunden find, wie pro aris et focis pu- 
gnare ober dimicare, aras et focos defendere; von jedem ber bei: 
ben Nomina für fid) ijt der Sing. gewöhnlich). 

Ambages als Romin. und ccu]. Plur., dazu ambagibus, und 
einmal, Ovid, Met. 7, 761, ambagum, Einen Nomin. Sing. am- 
bages ftellt Chariſ. 1, 14 ©. 25 auf, und bei Xac. Hift. 5, 13 üt 
im Died. und in anderen Büchern quae ambages praedixerat, jenjt 
praedixerant; aufer; diefer Stelle findet fih nur nod) der Abl. am- 
bage, Ovid. Her. 7, 149. Met. 7, 520. 8, 161. 14, 57. Faſt. 3, 
337. Sen. Ded. 214. €ucan. 1, 637. Plin. H. N. 2, 9, 6, 41. 10, 
49, .70: 19, 8, 53. 26, 1, 6. Val. S. 1, 227, Stat. Theb. 4, 645. 
Tac. Ann. 6, 46. 12, 63. Appul. Met. 9, 11 €. 613. Dafür am- 
bagine Mauil. 4, 304. Angustiae Blur. tantum nad) Gbarij., ben 
Sing. als Abstractum haben Gic. N. D. 2, 7, 20. Plin. H. N. 14, 
6, 8,:61. Zac. Ann. 4, 72, Paul, Dig. 4, 6, 16. 
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. Antennae Plur. tautum nad) Charif. und Caper de orthogr. 
€. 2245, der Sing. ijt. bei Ovid. Trifl. 3, 4, 9. Plin. H. N. 4, 
56, 57, 209. Lucan. 9, 328. Bal. Fl. 1, 623.. Stat. Silo. 9,2, 
9. Julian. Dig. 14, 2, 6. Antes Plur. tantum nad) GBarif., Diom. 
und Phoc. Antiae ijt Plur. tantum nach Chariſ. und Phoc., unb 
wird in diefer Form von Paul. Feſti erflärt.. Apinae und tricae, 
nach den Namen ber Städte Apina unb Trica, vergl Plin. H. N. 
3, 11, 16, 104. Argutiae Plur. tantum nat Chart. und Phoc.; 
der Sing. als Abstractum bei Gell. 3, 1,6. 12,2, 1. Appul. Met. 
1, 1 €. 3.. Arnob. 5, 4. Pallad. 14:Preöm.. I. Argutiola. als 
Goncretum im Sing. Gel. 2, 7, 9. 9, 14, 26. 18, 1, 12; ein Bei- 
Ipiel des Blur. ijt unbekannt. 

Dap von Thieren nicht nothwendig barbae im Blur. aw ge: 
brauchen fei, wie einige Grammatifer behaupten, ift unter 109 nad 
gewielen. Bigae, trigae unb quadrigse find Plur. tantum nad) 
Barry L. L. 9, 39, 63. 10, 2, 24. 10, 3, 66. 67. . 6àj; bel' Gell. 
19, 8, 4, Gbaril., Diom., Senat, Phoc., Gonjeut. unb -Capır- de 
orthogr. ©. 2245. So auch quadrigulae Gic. Fat. 3, 5.. Den 
Gebrauch des Plur. rechtfertigt Varro 10, 2,24 mit den Worten: 
sic bigae, sie. quadrigae à. comiuncta dictae, und 10, 3, 66 ſagt 
er: neque enim in his res singularis subest una, quom dieitur 
big&, quadriga; Gell. aber. läßt 19, 8, 11 .ben Fronto fagen: 
Quadrigae semper, etsi multiiugae non sunt, wrultitudinis tamen 
numero tenentur, quoniam quattuor simul equi Juneti quadrigae 
quasi quadriiugae vocantur, neque .debet prorsus appellatio equo- 
rum plurium includi in singularis numeri unitatem. Serv. zu 
Berg. Aen. 5, 221 :urtheilt, daß bigis preprie gejagt: fei, und bab 
Stat. Theb.:1,.338 abusive biga gebraucht: abe: Dennoch hatte 
Barro, wie Gel. S 17 und Serv. (Getg.y comm. in Donat. ©. 
1843 berichten, quadriga als Sing. angewandt; Dasſsſelbe haben 
Prop. 3 (2), 34, 39. 4 (3), 9, 17. Grat. 228. Bal. Mar. 1,8 
ext. 9. Plin. H, N. 7, 21, 21. 34, 8, 19, 63. 35, 10,:36, 108. 36, 
5, 4, 31. 36. 43. Mart. 6, 46, 1: Suet. Vitell. 17. Papin. Dig. 
31, 1, 67. Ulpian. Dig. 21, 1, 38 S 14. 45, 1, 29. :Capitel. 
Gorb. 27, 9, md quadrigula Plin. H. N. 34, 8,:19, 83; biga 
Gen. Here. Oet. 1520: Plin. H. N. 35, 11, 40, 144: Stat. Sil», 
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1, 2, 45. 3, 4, 46. 2905. 1, 338. Tac. Qift. 1, 86. uet. Tib. 
26. Inſchx. Or. 2533. 2545. 3714; triga Ulpian. Dig. 21, 1, 38 
$ 14d. unb Cypigr. in Burm. Anthol Lat. 2, 248 (Meyer 843) 
8. 5. 6. | 

Blanditiae Plur. tautum nad Chariſ, Diom. unb Phoc.; ber 
Sing. ſteht als Abstractum Plant. Bacch. 1, 1, 16. Truc. 2, 7, 19. 
Gic. Planc. 12, 29. Lal. 25, 9. de rep. bei Non. S. 19. O. 
Gic. pet. cons. 11, 41. 42. Syr. 495. Drop. 1, 16, 16. Rutil. 
Lup. 1, 21. Quintil. 10, 1, 27, unb dafür blandities Appul. Met. 
9, 28 €. 647. Caerimoniae Plur. tantum nad) Charif. unb SDiom., 
aber Gell. 19, 8, 13 geftebt zu, baB ber Sing. bei ben alten Schrift⸗ 
ftellern zuweilen vorlomme. Derſelbe fteht für einen einzelnen got: 
tesdienftlicden Gebraud) Euet. Aug. 94, und als Abstractum (wie 
sanctimonia) Gic. inv. 2, 22, 66. 2, 53, 161. Roſc. X. 39, 113. 
Verr. Acc. 5, 14, 36. Balb. 24, 55. Leg. 2, 22, 55. Har, resp. 
10, 21, 17, 37.  Gorn. 9tep. Themift. 8, 4. GÀj. bei Guet. EAf. 6. 
Liv. 29, 18, 2. 40, 4, 9. Plin. H. N. 6, 27, 31,135. Tac. Ann. 
3, 61. 4, 55. 64. 14, 22. Sell. 4, 9, 9. 

Caulae Blur. tantum nach G5arij., unb bieje[be Form geben 
Paul. Feiti und lid. orig. 15, 9, 6. Clitellae als Plur. Bat Baul. 
Zelt. Comitia bie Vollsverlammlung, Plur, tantum nad Gel. 19, 
8, 4. 5 und Chariſ.; comitium ift ein Play am Forum. Compita 
als Blur. wird. von Non. ©. 196 und Sid. orig. 15, 2, 15. 15, 
16, 12 aufgeftellt, und ohne Zweifel ijt ber Plur. des Wortes Blu: 
figer als. der Sing, aber wohl überall mit ber Bebeutung einer 
Mehrheit; von einem Scheibewege wirb ebenjomobl compitum ober 
compitus, wie bivium, trivium, quadrivium gebraucht, vergl. unter 
125. Crepundia Plur. tantum nah Eharil., Diom. und Phoc. 

Cunae unb cunabula nad) benje(ben, jo aud) cunulae Prudent. 
cathem. 7, 164. 11, 98; aber cuna im Sing. Barro bei Non. ©. 
5 und 157. Prudent. dipt. 112. Cuppedia al8 Neutr. Blur. 
Plaut. Stich. 5, 4, 32 und Paul. Feſti unter cuppes, dafür cup- 
pediae Gell. 6 (7), 13, 1. 7 (6), 16, 6. Amm. Marc, 25, 2, 2. 
26, 7, 1. 30, 1, 20. Bei Cic. Tufe. 4, 11, 26 avaritia, ambitio, 
mulierositas, pervicacia, ligurritio, vinolentia, cuppedia fteht das 
Wort im Sing. als Abstractum für studium cuppediorum ober 
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cuppediarum, vou Non, €. 85 wird e$. mit Belebung auf. efe 
Stelle ſchlechthin durch cupiditas erklaͤrt. 

Dapes iſt Plur. tantum nach Chariſ. und Phec., doch bemerkt 
Chariſ. art. gramm. 1, 11 C. 20: et haec daps dixeruni, und exe, 
art. gramm. ©. 98 (549): et dapis dixerunt. Sta demſelben art. 
gramm, 1, 15 €. 72 ift e$ eins berjenigen 9tomina, weldje beu 
Plur. volftändig, im Sing. aber feinen Nomin. unb Boc. Haben; 
und 1, 13 ©. 25 giebt cr dapes ale Nomin. Ging. Prob. cathol. 
i, 16 ©. 1446 fagt: Dapes numero semper plurali declinantur, 
dapem tantummodo legi numero singulari. Den Romin. daps 
haben Liv. Andr. bei Prifc. 7, 8, 41 €. 752. Gato R. R. 50, 2. 
132, 2. Paul. Feſti, ven Gen. dapis Horat. Carm. 4, 4, 12. Quot. 
5, 33. 47, 66. Germ. 2, 6, 89. Eyiſt. 1, 17, 51. Ovid. Idis 429. 
Plin. H. N. 9, 42, 66, ben Dat. dapi (ato R. R. 132, 1, ben ec. 
dapem Cato R. R. 131. 132, 4. At. bei Ron. S. 415. Varro 
bei Non. €. 71 und 254. Catull. 64, 79. Hotat. Carm. 3,7, 17. 
gibulf. 1, 5, 28. fiiv. 1, 7, 12. 13. Phäbr. 2, 4, 24. 2, 6, 15. 
Sen. Thyelt. 895, den Abl. dape Cato R. R. 132, 1. 2. farte bet 
Non. €. 452. Catull. 64, 304. Ovid. Her. 9, 88. Bett 5, 921. 
Stat. Silv. 4, 9, 51. ; 

Delieiae Plur. tantum nad Eharif,, Diom. und Phoc.; für 
ben Ging, delicia wird Plaut. Pin. 1, 2, 152 von Ge. 19, 8, 6 
und Non. S. 100 angeführt, unb berjelbe ijt Plaui. Nub. 2, 4, 13. 
Truc. 5, 29. Colin. 46, 3. Inſchr. Or. 4288. L R. Neap. 1658. 
Grut. €. 642, 10. 1014, 5; dafür delicies Appul. de deo Boer. 
Prol. €. 110. de mag. 9 €. 401; aud; delicium Phädr. 4, 1, 8. 
Mart. 1, 7 (8), 1. 7, 50, 2. 13, 98, 1. Arnob. 4, 26. Inſchr. 
Dr. 680. 1724. 2679. 2680. 2682. 4393. 4394. 4748. 4958. Benz. 
5429. 6299. 6552. 7252. 7353. L R. Neap. 4398. 6444. 7013. 
7088. 7204, und deliciolum Sen. Epift. 12, 3. Dirse Plur. tan- 
tum nach Chariſ, den Sing. hat Ge. zu Verg. Wen. 5, 7. Divl- 
tiae Plur. tantum nad Chariſ., Diom. unb Phoc., aber Att. bei Ron. 

&. 475 hat divitiam. | 

Zu elices, worüber Paul. Feſii und Gerd. zu Berg. Oe. 1, 
109 ſprechen, if der Sing. elix nur in einem alten Gloffar mit 
ber Erklärung dvanron — Aber zu mee iet faul. s 
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nimnjide. iüdfegung ? von falla iti in ben Gf, des Placidus. soni 
bei Nov. Botheis Gimenbation falam richtig ift, fo ftcht das Morl 
bgfeläft metaphoriſch. Falerae ober phalerae (E Plur. tantum nad 
Sharil,, ‚Digm, und phec, und wird in gleicher Form von Ron. S. 
554 unb 3n. orig. 20, 16, 1.  aufgefictt. . Varro L. L. 10, 4, 13 
fagt: Usui. species, ' videntuf e esse tres, uha consuetudinis veteris, 
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sumptibus pares; Sac. Ann. 4, 23. 14, 54 ut, quis fortunae inops 
unb. jube opes meas in tuam fortunam recipi; Germ. 21 pro 
fortuna quisque apparatis epulis excipit; Scäv, Dig. 40, 7, 40 
$ 8 argentarius oactor cum paene totam fortunam in nomini- 
bus haberet. 

Fraces als Plur. fontum bei Gato R. R. 64, 2. 66, 2. 61,2. 
Grat, 414. Bitruv. 1, 4,5 Colum. 6, 13, 3. Plin. H. N. 15, 6, 
6. 34, 18, 53. Gel. 11, 7, 6, Fraga faft immer Plur. vom Sing. 
ift der Gen. fragi unb ber cc. fragum nur in ber angeblichen 
Schrift des 9ppuL de herbis 37, Frenum im Sing. ift felten, wie 
Serv. u. Verg, Xen, 12, 568 und Eharif. 1, 15 ©. 76 bemerfen; 
e findet fid) jedoch ‚Cie, Tuſc. 3, 28, 67 in Berfen, Som. 11, 24, 
í- D. Brut. daſelbſt 11, 23, 2. Berg. Aen. 12, 568, Horat. Epift. 
1, 10, 36, 38. Sibul. 4, 1, 91. Ovid. Fat. 6, 172. Sen. Gyijt. 
23,3. Bal. Fl. 1, 424. SU. 16, 384. Weber bie formen bes Plur. 
vergl. unter 126. Das aus Feft. befannte ſynonyme oreae ift Pur. 
tentum. — 
Gerrae ift Blur. tantum mad Chariſ., unb er[djeint in berfelben 
Form bei Paul, Fefti unb Non. S. 118; der Sing. ijt nur in ben 
gl. Philox. Grates Blur. tantum nadj Chariſ. und Diom.; außer 
bem Nomin. und Accuf. ift ber AbL gratibus Tac. Ann. 12, 37. 
Gratis causa war falſche Lesart Gic. Or. 10, 34 für gratiae causa. 
Gratiae Dank, dagegen im Sing. gratia Gunft, Freundlichkeit. Doch 
est dis gratia. Terent. Ab. 1, 2, 58, unb dis gratia oder gratia dis 
Terent. Ab. 1, 2, 41, Ovid. Met. 7, 511. Pont. 3, 5, 48, gratis 
dis domyique tuse unb gratis Lucinae Opib. Faſt. 1, 701. 2, 449, 
gratia magna Iovi Tibull. 1, 4, 23. Immer gratias agere, abe 
gratiam habere, bafür in gratiam ober in gratia babere Gollujt. 
Sug. 111, 1, wie in benignitate habere bafelbft Cap. 103, 6. Bei 
Serent, Andr. 4, 4, 31 hat Bentl. aus Hbfchr. habeo gratiam für 
habeo gratias bergeiteflt. Nur wegen ber Verbindung mit agere 
fat Gic. Phil. 3, 10, 25. 10, 1, 1 maximas vobis gratias omnes 
et agere et habere debemus, unb maximas tibi gratias omnes et 
habere et agere debemus. Auch gratiam debere alicui, mit einem 
Liebespienft unb für einen folchen in des anderen Schuld fein, Gic 
Phil. 2, 11, 27. Fin. 3, 22, 73. Salluft. Zug. 110, 1, vergl. debitio 


gratiae Gic. Planc, 28, 68. Gewöhnlich referre gratiam fid durch 
die That erfenntlich beweiſen, wie Liv. 37, 37, 8 renuntiate gratias 
regi me agere, referre gratiam aliam nunc non posse. Doch auch 
referre gratias Plaut. Ampb. 1, 1, 27, Bir. Planc. 42, 101 (rad) 
dem Xegernf. und Erf.) und Phil. 3, 15, 38, unb habere gratias 
fiv. 24, 37, 7. 

Habenae Zügel, fteht gewöhnlich im tus, aud in metaphorl⸗ 
(der Anwendung, im Sing. aber Varius bei Macrob. Sal, 6, 2, 
19. Horat. Epiſt. 1, 15, 12. Rucan. 7, 225 (zw. £), Git. 7, 696; 
für einen zu anderem Gebrauch dienenden temen ift der Sing. gi» 
wößnfidh, wie Verg. Aen. 7, 380. 9, 587. 11, 579. Horat, Epif. 
2, 2, 15. Pucan. 3, 710. 6, 221. Bat. Fl. 3, 524. 5, 008. „Gel. 
14, 1, 4. Harpagones wird nur im Pfur. gefunden, außer bab 
Plaut. Trin. 2, 1, 13 harpago von einem Menſchen gebraucht. Bon 
indutiae, welches nad) Eharif,, Diom. imb Phoc. ein Plur. tonhiin 
if, wurde nach Gel. 19, 8, 13 der Ging: "zuweilen bei den alten 
Echriftſtellern gefunden. Ineptise ift Sur, tontum mad Charif,, 
welcher jeboi exc. art. gramm. €. 99 (549) hinzufügt: et ineptia 
dicitur; dies ift nämlich als 9betrachum Plaut. Merc. Prol. 26. 
Serent, Eun. 4, 6, 3. Wo. 4, 7, 31. Prudent. e. Symm. 1, 146. 
2, 57. Ineptiola ift nur als Sing. befannt; Ineptiolae huius ma- 
teria Aufon. Prodm. zu Idyll. 11. Inferiae it nach Gel. 19, B, 
13, Chariſ., Diom. und Phoc. ausſchließlich im Blur. vorhanden; 
im Sing. wird allein Inferlum als Epitheton zu vinum gebraucht. 
Inimicitiae ift Plur. tantum mad Gáj. bei Gel. 19, 8, 4, Charif, 
Diom, und Phoc. Auch Varro L. L. 10, 4, 73 ſcheint auf den 
ungebraͤuchlichen Sing. des Wortes hinzudeuten, wenn er gu den bei 
species be$ usus, una consuetudinis veleris, altera consueludinis 
huius, tertia neutt$, zu welcher Ichtereni vt. scala scalam, falera 
faleram zãhlt, eine quartz mixta fügt: ut amicltia thimileitla, aml- 
eitiam inimicitiam. Den Sing. inlmicitis haben jebod) Gun. Bi 
Gell. 19, 8, 6 unb Non. ©. 129. Plaut. Stich. 3,1, 8. Paciw. 
dei Non. €. 177. Mt. 5d Chariſ. 1,15 ©. 75. Ulpian. Dig: 5, 
1, 15, und als Abbtractum Gic Tuſc. 4, 7, 16. 4, 9; 21. Watt. 
Cap. à $ 317. Aber Cic. Gali 2, 3, 11 ft ble éléjtige: Kesart th]- 
micitias hominum perditörum, wit iindeftfam; iib f. Sot; b 
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perparvam amicitiae eulpam,. nidi inimicitiae. Ueber insidiae, 
welches von Eharij., Diom. und ‘hoc. als Pur. tantum. anerlannt 
ijt, bemerft Charif. 1, 15 ©. 75: Sallustius de insidiis prima in- 
quit; nicht, wic bei vabrie. und Putſch. geleſen wird, S. de insidia 
prima inquit.. Tic Sorte des Salluſt. waren nad) Sem. au Berg. 
Ge. 2, 98: Quis a Sertorio triplices insidiae per idoneos saltus 
positae erant: prima; wobei Serv. bemertt: et subandiendum re- 
liquit insidia, quod penitus dicere non possumus. Derjelbe zu 
en. 11, 896 giebt aus Ealluft: primaque forte (ober, prima. quae 
fronte) venientes exciperet, mit tex Bemerfung : cum de insidiis loque- 
retur, quas numeri tantum pluralis esse plus quam manjfeatum est. 
Lapicidinae ijt Blur. tantum; veögleicgen Iatomige per. lau- 
tumiae, bies nad pari. exc. art. gramm. ©. 9, (949), doch bet 
Barro L. L. 5, 32,151 aud ben €ing, . Lautia, wofür ned) Paul. 
Feſti unter dacrimas auch dautia geſagt purde, üt wur im Romin. 
und Accuſ. Plur. gebräuchlich, und wirb immer mit locus, locum 
ober loca verbunden. Lendes ift Plur. tantum . nad) Gfarij. unb 
Diom. und findet fid fo Plin. H. N, 28, 11, 46, 164 166. 29, 
6, 35. Camon. 72; bei Prob. cathol. 1, 12 €. 1444, Sea. zu 
Verg. Ge. 2, 372 und Priſc. 6, 18, 96 ©. 726. perti. XII vers. 
Aen. 3, 82 €. 1240. 9, 182 €. 1270. 12, 226 ©. 1284 wird cin 
ing. lens wohl anfgeftellt, aber nicht nachgewieſen. . 
Liberi ift Blur. tautum nad) Chariſ. Diom. unb Phoc.; ben 
Sing. leſen wir in des vorgeblichen Quintil. Decl. 2, B liberi ac 
parentis, affectus ; Wur. Victor epit. 12, 9 Traianum in. . liberi 
"locum adoptavit ; berfelbe Caes. 26, 4 liberi exitum; Suftin, 3r 
Rit. 3, 7 si quis in servili constitutus consortio liberum vel libe- 
ros habuerit; Imp. Iustinian, cod. 3, 28, 33. 5, 9, 8 $ 5 si quis 
suo testamento maximam quidem portionem lihero relinquat, 
minusculam autem alii vel alis de stirpe sua progenitis, nd 
illius etiam patris, qui in &UA potestate talem liberum vel libe- 
ros habens maternam eis substantiam servare compelliter. 3n 
der claſſiſchen Zeit werben allein. bie Götternamen Liber und Libera 
fo gebraucht. Gi. N. D. 2 24, 62 quod ex nobis Datos liberos 
appellamus, idcirco Cerere pati nominati sunt Liber et Lihers. 
‚g0od in.Libers aepyant, in; Libero non itan. 
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, Lustra ſowohl für ferarum habitacula, wie für lupangria, iit 
Blur. fantum, wiewohl Chariſ. exe. art, gramm. ©. 67 993 
lustrum gwisos giebt. Beilpiele bat Non. ©. 333. Bon dem. Iu- 
strum censprium unterſcheidet ſich das Wort nach Paul. Feſti dadirch, 
daß, in jenem bas u lang if. , Lutinae anlönore, ein [onjt. nicht 
vetynntes Wort, Blur, tautum nach Chariſ. 

Magalia und mupalia, heide angeblich aus dem Vunjſchen Jtem 
wenh, unb von ſaͤndlichen Wohnungen, in Africa‘ gebräuglig, f M 
Blur, fentum, das erſtere ad Chariſ. iem. und Phoc, daß weite 
nad) Gfarij. und — Bei gal. Fl. 2, 460 i der fing mapali, 
ofne, beſtimmte B hung. auf Africa. , Manubiae ber Ertrag " & 
verkauften Beute on 4, 15 & B (it ge otrigt manibiae vo ji 
sieben, yb Del, ong, de orthogr. jt ‚Hark "die ‚Entigeitung 
zwiſchen, beiden ireibungen für. zweifflhaft), iſt Fehr, fgntum Er 
Gborij, 3 Diom. und Bloc. ber Sing. wird nur pon ige gr audit 
Sen. nat, qu. 2, 41, n 2: Fulmen 2 love Syri. itti jh is 
illi manubigs . dant; prima, ut aiunt, monet ép lacaia EP d ip ii 
us Iovis gopsilio mjtlitur;, pecundam, ynittit dor qii lem, sed 
ex consilii, sententia, deos duodecim advocat; hoc fulmen! boil 
aliquid aliquando facit, sed’ fünc quoque. "non aliter quam at 
noceat, nec prodest quidem. impune; lerliam ‚mäpnubiam idem 
Iuppiter mittit, » sed adhibitis i in consilium dis, quos superiores 
vocant, quia vastat In "quae incidit, et "ulique mutat statum. ri 
vatum et publicum, quem ii invenit. aat. ‚unter, — er- 
emptalia fulgura. Graceüs 'alt yocari, npe sup cfiora, [mina, ut 
portenta vi sua ‚pergmant duobus. udi poo vr tol endis, s aut 
maiore manübía, ut tértia secundae, 'secuiida. primae cedat; nam 
ut omnia, ;guperentyr' Iulgüre, sic ictum "fulgur mannbiis vinci. 
Bei Feſi. unfer manubiae ift dag Wort in her gleichen Beocutung ai 
Blur. tantum behandelt: Nanubiae Tovis tres gredunfur e ésse, quarum 
unae sint minimae, quae. Tüonearit pläcafaeque sint; alterae, « quad 
maiores sint ac veniant euch fragore, discatianfgue aut divellant, 
quae a Iove- sint, et consilie deorum mitti existimentur; térüia iae 
his ampliores, quáe enm dine ' veniant, et" .quamquám 1  nülluta sine 
igne fulgur. sit, hae propriam differentiam 'habeänt, ' quad! “aut 
adurant aut fulighné 4 defórriént "aut | accepdiit, quad —* iid 
texit Aboküm ébhfilo süpeloran 7° UN elanstegun ^id 


Mappee i Plur. tantum xad Freb. appemd. 27 ©. 410 
femper], comment. art. Donati 12, 3, xz? £r». zu Verg. Wen. 2, 
272; der legtere führt iefFjt für den Ging. ferat. Cyift. 1, 5, 22 
an, un^ derſelbe if bei ferat. €erm. 2, 8, 63. Em de ira 3, 30, 
1. Luimtil. 1, 5, 57. Matt. 4, 46, 17. 4, 89, 4. 7, 20, B. 13.7, 
53, 4. 8, 59, 8. 12, 29, . 9. 10. 11. 21. Sm. 5, 77. 11, 193. 
Petroen. 32, 2. 66, 4. Eud. Revo 22. 

Minze Drehungen, ifi Blur. tanhmm med Chariſ. uud Prob. 
append. a. a, £O. ; tie Aunahme, ta Gate ten Cins. mina giant 
habe (vergl. Beff. de anal. 1, 43. Schneid. Formenl. €. 420), 5e 
ruht allein auf Ecaliger’s Ergänzung einer lüdenbefteu Etelle te 
Zeit, wo nur bie erhalten ift: M... singulariter di ......... 
non aliter dicimus cum .... &ullae madíe daraus: Mina sin- 
gulariter diei pro eo, quod minae pluraliter dicimus, Curiatius 
auctor est; item M. Cato in Suasione ..... mina cogi null 
potuit. J. Urfinus Bat dafür vermutfd: Mille singulariter dice- 
bant antiqui, quod nunc non aliter dicimus, cam mille nummum 
proferimus. Minaciae als Blur. bei Plaut. VRiL 2, 4, 21. Xruc 
5, 56; im Sub. 3, 5, 16 war e$ gegen tas Verſsmaß. Moenia wirt 
außer ben umter 101 mitgetheilten Stellen ter Grammatiler nod bei 
Chariſ. 2, 6 €. 127 als Plur. tantum bezeichnet; aus Gun. weil 
jedod dei. den Eing. moene nad. Die Sing. murus und munl- 
mentum [mb häufig. 

Nugae ift Blur. tautum nad Chariſ. mb Diom.; wenn aber 
Prob. eatbol. 1, 43 ©. 1464. 1, 59 €. 1477. 1478. Donat. 2,9 
€. 1479. Ggarij. art. gramm. 1, 10 ©. 15. 1, 12 €. 22. 1, 18€. 
120. 121. exc. art. gramm. €. 88 (542). 101 (551). Siem. 1 €. 
286. 288. Brik. 5, 4, 23 €. 649. 6, 10, 52 E. 701. Rum Bal. 
€. 1365. Phoc. de nom. et verbo 1, 6 ©. 1690. Gonjent. € 
2034 nugas für ein Smbeclinabile erflären, fo fcheint dies feinen 
anderen Grund zu haben, als ben celliptiichen Ausruf nugas Plaut. 
Moft. 5, 1, 39. Perja 4, 7, 8. Die Etelle des Barre bei Non. €. 
355 quod si Actaeon occupasset, et ipse prius suos canes com- 
edisset, et non nugas saltatoribus in theatro fieret, ijt ohne 
Zweifel verberbt. Auch nugulae Mart. Gap. 1 $ 2 nad) bem Bofl., 
unb mugamenta Uppul, Met. 1, 25 €. 76. find nur als Plur. befanut. 
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Nundinae ift Plur. tantum nach Gell. 19, 8, 13, Chariſ., 
Diom., Donat., Priſc. 5, 10, 55 €. 663, Phoc. unb Eonjent.; nun- 
dinam bat Sivon. Epift. 7, 5, unb nundina als Sing. Venant. For: 
tun. de vita S, Martini 1, 61, aber in ber Stelle des avro bei 
Non. €. 133 ift nur im Leid, nundinam, in anderen Büchern nun- 
dina, unb in der Anführnng der nämlichen Stelle bei Non. ©. 214 
wird allgemein nundinas gelefen. Abweichenden Gebraud hat nun- 
dinum, wie in trinum nundinam (vergl. unter 12), inter nundinum 
futi. und Varro bei Non. ©. 244, und von der Ernennung bet 
Conſuln durch die Kaifer primo nundino gamyr. Alex. Sev. 28,1, 
nundina als Pfur. ind omnia nundina Lampr. Aler. Seo. 43, 2. 
Vopiſc. Tac. 9, 6. Nuptiae ift Plur. tantum nad Eharif., SDiom. " 
Donat., Por. unb Gonjent. 

' Obices ate Plur. wird von Paul. Feſti burdj pessull, serae 
erffärt, und nach Phoc. de nom. et verbo 4, 9 C. 1709 ijt obice 
bie einzige gebräudgliche Form des Sing” Gero. zu Verg. Aen. 10, 
$TT bezeugt nicht das Vorhandenſeln bes Nomin. obex, wenn er 
darüber‘ Handelt, ob hie obex ober haec obex zu fügen jet. Obex 
ijt jedoch bei Ciboit, Carm. 2, 493. Aber Plant. Merc. 1, 1, 72 
wirb nicht gelefen, wie Gesn. imt Theſ. anfüfrt, laetitiam pariet 
obet, fondern pariet laetitiam labos. Auch obicem wat" falfche 
Ledart Plaut, Perfa 2, 2, ?1. Häufig {ft obice, Berg. Ge. 4, 422. 
Aen. 8, 227. 10, 377. 11, 890. iDbib. Met. 3, 571. 14, 780. Saft. 
1, 563. Liv. 9, 2, 10. ‘Sen, Here. fur. 237. 999. Lucan. 10, 245. 
Dal. Fl. 1, 702 Sc 17, 14, 6. Appul. bei‘ Prifc. 3, 8, 38 ©. 
615. Elaubian. in Ruf. 2, 23. B. Gild. 11. in Eutr. 2, 34. B. Get. 
184. VI cons, Honor. 484. laus Seren. reg. 167. rapt. Pros. 2, 
225; obices Liv. 6, 33, 11. 9, 3, 1. Si. 4, 24. 13, 252. Tac. 
Ann, 13, 39. HiR. 3,'30. 4 71. Plin. Paneg. 47, 5. Amm. 
Marc. 21, 12, 413, 27, 10, 8; obiclbus Berg. Ge. 2, 490. Clau⸗ 
dian. rapt. Pros. 1, 174. Infor. Or. 708. 

Operue Arbeiter, Gic. Berr. cc. 1, 56, 147. 5, 18, AT. Flace. 

38, 97. Seit. 17, 38. 27, 59. Phit. f, 5, 12. ad Q. fr. 2, 1, 3. 2, 
3,2. 4, tt. 1, 13, 3. 1, 44, 5. 4, 3, 3. Colum. 3, 21, 10. Tat. 
Ann. f, 16, als Sing. nur Horat. Serm. 2, 7, 118. | 

Opes Reichthum, Wohlftand, Macht, Einfluß, tjt Blur. tantum. 
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Der Nomin. Sing, ops ift nad) Zeit. und nad) Caper bei Prſc. 7, 
8, 41 ©. 752 als Adject. vorhanden, wofür bie Worte des Attius 
. quorum genitor fertur esae ops gentibus, pro opem ferens et —* 
lium gentibus, angeführt werben. Indeſſen bemerkt. ido Prilſc, 
$ 42: Potest tamen etiam feminino genere hie intellegi figurate 
coniunctum. masculino, ut.si dixisset: qygrym genitor auxilium 
fuit gentibus. Nach Chariſ. art. gramm. m 6.9, 128 und £xc. 
art. gramm, G. 79 (035). ,99 (0490, Pipm-. 1 €. 9298. Tint d 
9 €. 1709 waren im Sing. nyr, be Sen., Kc. unb Ubl,, opis, 
epeg, ope, gebräuglich. Opis Gaben; Smp. hei Gic, Zufc,, 3,19, 
44. emnt. Qeit..3, 3, 34. germ. 3, 3 20. i fr Dual 9 
g. Bert, Acc. 5, 65, 168. a. ilo 9, 19. Sp 4 1, 1, 12, 1, 8 
15, 15, 3. Gato maj. 2, 4. Off. 1, 15, 49, ‚da rep, 2, 99, 35. $e. 
2.14, 48. Cora, Nep. Eim. 4, 2. uar. 5, 998. 6, 1341,, (Gat. 
64 324. Salluſt. Gat. 21, 1 und Hiſt. Rede bc8 otto . 4. Berg. 
Be 2, 423. Uen. 1, 608. 2, 803. 8, 317. Horat. Cer. b &. 7A. 
&ijt. 1,9. 9, Oyid. Met, 7, 44. 10, 643. 11, 661. Saft. 6$, 369. 
Triſt. 1, 3, 10,. fip. 2, 20, 12, 10, 29, 1. 24, 11, 12. 27, 50,. 5 
p 11, 7. 36, 34, 6. Dyjatil, 2, 16, 13. [73 Aun. 3, 54. 13, 

jt, 8 48. Qpem, gip, Andr. bei Feſt. und Paul. o unter 
a Gun, bei Cic. Divin, 4,, 31, 67, ein Dichter bei gua. 
Victor. 2. €. 2525. Kurpil. ei. Gic. uf, d, 34 73, Sereni. A. 
%4, A. Gic. de orat. 44:40, 184. Bert. Scc. 2, 8, 9, f- Kout. 
11, 23. Rob. perd., 43. Fam. 5. 4, 2. ati. 9, 4, 2. 9,16. 14, 
18, 1. Sin. 2, 35, í18. Tufc. 4, 29, 46. 4, 26, 56, 5, 2, 5. N, D. 
1, 43, 121. Leg. 2 11, 28. 3, 19, 43 unb f. Corn. bei Prüfe, 1.3, 
11 6. 133. Catull. 76, 18. , Berg. Xen, 42, 780. ul 291. Mo⸗ 
ret. 54. 60. Horat. Spift, 2, 1, 134. Á. 8j 411. 461. fobib. Her, 
14, 55. 12, 65. rem. am..116. Me, 1, 545, 648. 2, 305. 676. 700. 
3, 119. 4 695. 5, 23. 213. gua. unb an vielen andgren, Stellen. 
Ope Piaut. Capt. rol. 15. Grm. bei Gic. de or. f; 45, 199 un 
bei. Gic Tuſc. 1, 35, 85. 3, 19, 44. Terent. Phorm. 5, 6, 2. At. 
bei Non. ©. 137... aber. bei. Macrob. ‚Sat, b, 9, 15. Gic f. Milo 
15 30. |. Scaur. 2, 46. Att. d 11 A, 1 1. 16, 43 «. 2, N. D: 3, 
30, 74. Corn. Nep. fy. 3, 1. eal. bei Gic, Yit, 9, GA, vergl 
ic, Att. 9, 11, % Katull, 34, 24. 67, 2. Bug. Sex. 8, 685. orat 
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Carm. I, 6, 15.4, 2, 2. Ovid. Her. 6, 98. Amor. 2, 9, 8. Mel, 
2, 617. 3, 633, 663. G, 700. 7, 39. 199. 354. 8, 172. 9, 125. 339. 
15, 335. Faſt. 1, 269. 612. 2, 42. 420. 3, 22. 318. 5, 402. Trift. 
1, 2,. 906. Liv. 1, 12,. 6, 8, 9, 4. Tac. Ann. 15, 44. Git. 4, 78, und 
bot gemmenber ‚Sinwirbung Liv. » 4, 3. 44, 7, 11. Oefters 
-$ugma . ope, Celf(uit, Gat. Ahr. ‚38, 2 EA 95, 2. Ovjd. Faſt. 6, 
ABS. Rip. "2: 1.58, 14. 2, 9, 5.,9, 35, 2. 4, 43, 5. 5, 26, 
4. 22, 34, 2 71, 4 24, 4, 3. 26, 15, 10. 30, 1,9, 32, 21, 90. 
48 $5. 2, 45,13, 3, maxima ope Saluft. Jug. 14,.20, omni ope 
Kiv.. Sy 50, 1», 8, 16,4. 9,,26, 15, 29, 12, 3. 44, 22.4, pmi. ope 
atque opera Gic. At, 14, 14, 6. . Den. Dat. „opi fat. allein ronto 
‚ad LVer, G hypo a me.fidei tuae aquia opi traditum . earis. 
Dig Unterihied zellen bem Sing. „und Plur. peutet Lie. Att. 9, 
16 an: a Caesare mihi littera redditae aunt,. quibus jam , opes 
ygas,.non, ut. superioribus Jittgris, opem. exepectat, Opem bie 
‚Mitwirkung, Zeipähfe, opes den ganzen Einfnp. Zuweilen ijt jeboch 
‚oRibyg und opes. jebr, Abulid . wig ſonft ope. und opem gebrauchi. 
Ps t, Mi 8. 126 ex opibus. summis, ı mei te ‚ hgporis gratia 
mjhlque, gpanti. re  opitulatum; Aſin. 1, 3, 92. experiar opibus, 
omni copia; Mof. 2, 1, 4 Juppiter supremus summis opibus at- 
que industrüis. me Beringe eppit; Mer, 1, ö, i ex summis opibus 
xiribusque, usque experire; tid. 1, Ai omnibus obnixe opibus 
‚poshum efüicinm.- meminisse dece£ ;. gucil. bei Non. ©. 353 sum- 
‚nis weitere qpibps; e. f. Fornel. 1, 27. qui hog suınmis opibus 
retipendum putaverunt; psit, 10, 8. 17 qui D, Brutum. omnibus 
qnibus conseryatum, yelint; Sj. 4 3, 3, 6. 3,11, 2 omnibus opi- 
‚bug, [viribus], uà nosmet ipsi nobis mederi possimus elaboran- 
gpm. est, unb "hia. . perturbationibus. omnibus viribus atque. ‚opi- 
bys. jepugnandum est; Divin. 2 ? 4 ita prolapsa est. — 
t pinium, opibus refrepands et, ‚coercenda sit; b. 2, 6, 20 

Annqpam., fortuita aunt, tagen, sine hominurp opibus ? et studiis 
‚Peptram jn partem effici possunt; Gà]. B. G. 7, 76, 2 ut omnes 
«t apimo $j- opibus, i in, id. bellum ipcyberent ; Verg. Ken, 2, 199 
yndique, cop venere, animis ‚opibupgye ponti. An. 12, 427 ngn 
haee hyupanis ppibus non arte magistra proyenignt ; Horat. Carm. 
Be 4 26. nec, Rriami domus Achivog ] Hecioreia „gpibus refringit; 
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Epift. 1, 10, 36. 2, 2, 136 imploravit (equus) opes hominis und 
cognatorum opibus curisque refectus; iv. 7, 28, 4. 10, 38, 2 
.deorum quoque opes adhibendas ratus, ihter ipsam dimicationem 
aedem lunoni Monetae vovit, mub deorum etiam adhibuerant 
opes, ritu quodam sacramenti vetusto velut initiatis militibus; 
38, 50, 2 cognati amicique Cn. Manlii summis opibus adnisi 
sunt; Stat. Silv. 3, 1, (66 macte animis opibusque meos imitate 
labores. Wiederum ift ope wie jonft opibus Enn. bei Gic. Tufe. 
1, 35, 85. 3, 19, 44 adstante epe barbarica, Verg. Am. 8, 085 
ope barbarica variisque Antonius armis, Plaut. Capt. Stel. 15 
vos qui potestis ope vestra censerler. 

Pärietinae finbet R mur im Plur. Gifetna bei Non. ©. 
141. Gic. Fam. 4, 3,2. 13, 1, 3. Tuſc. 3, 22, 33. qn. H, N. 
22, 17, 20. 24, 19, 119. 25, 13, 98. 

Praestigiae ijt Plur. tantum nach Charif und Diom., bod 
giebt Eharif. exc. art. gramm. €. 100 (550) haeo praestipis 
auavewcıs, und bei Quintil. 4, 1, 77 ift In ben Hoſchr. ut ipse 
transitus efficiat aliquam utique sententiam, et huius velut prae- 
stigiae plausum petat, €pafbing vermutet jebod) petant, ſo toj 
praestigiae Nomin, Plur. würbe, Preces ift Plur. tantum nad 
Gfarif. unb Diom. Nah Chariſ. 1, 15 &. 72 fehlt Im Sinz. ber 
Stomin, und Voc. nad) Prifc. 8, 1, 4 €. 784 ijt ber Nomin. prex 
ungebräuchlich, welcher bod) in den gl. Philox, und bei Cero. zu 
Berg. Wen. 1, 591 aufgeflelit wird. Na Prife. 11, 6, 24 €. 924 
waren preci imb prece, nad) demſelben 17, 9, 62 S. 1066° precis 
unb preci ũblich, Phoc. 4, 9 €. 1709 bezelchnet prece als bie ein. 
zige gebräuchliche Form des Sing. Am Häufgften iff allerbings 
prece, Att. bei Diom. 1 €. 380, Gic. inv. 1,:16, 22. ad Att. 11, 
15, 2. Rhet, ad Herenn, 3, 3, 4. Lucr. 5, 1229, Gatutt. 68, 65. 
Berg. Wen. 3, 437. 10, 368. orat. Garm. 1, 2, 26. 1, 2t, 16. 1, 
35, 5. 3, 27, 11. 4, 5, 33. Gpob. 17, 43. Serm. 2, 6, 13. Epiſt. 
1, 9, 2. 1, 13, 18. 1, 14, 14. 2, 1, 135. 2, 2, 173. A. P. 395, 
bei bem Nachahmer des Tibull. 3, 3, 2. 3, 4, 64; 76. 3, 6, 46. 
Prop. 4 (3), 21, 18. Ovi, fer. 2, 18. 3, 92. 7, 3. Met. 1, 548. 
6, 161. 483. 8, 271. 852. 15, 505. Faſt. 2, 426. 806. 6, 251. Triſt. 
1, 8, 41. Sen. nat, quaest; 2, 35, 1. Gen. Herc. far. 570. The: 
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307, Herc. Oet. 450. Perf. 2, 3. Stat. iln. 4, 3, 142, Tac. Ann. 
12, 19. Sou. Marc, 44, 9, 5. 16, 12, 65; precem haben Plaut. 
Gapt. 2, 1, 4T. Gato bei Feſt, Appul. Fler. 16 S. 68. Lact, epit. 
65, 3. mort. persec. 46, 10. pascha 38. Auguftiu. civ. D. 19,23. 
Macrob Sat. 3, 6, 3; am jeltenfien ift der Dat. preci, Terent. 
Yudr. 3, 4, 22. Phorm. 3, 3, 14, unb ohne Beilpiel ber Genet. 

Primitiae if Plur. tantum. nad) Chariſ, Diem, unb Phoc. 
Quisquiliae wach benjebeu; jo aud) to». bei Tell. unter: quisqui- 
liae: Abi, deturba te saxo, homo, non quisquilise, wo Gcaliger 
freilich ben Gen. Sing. erienuen wollte, indem. er homo non quis- 
quiliae durch hemo non nauci..erflärte. . Bei Petron. 75, 8 cetera 
quisquilia omnia, ift- quisquilia Neutr. Plur, .Quisquilium bei Plin. 
HL N. 16, 8, 12 war Gonjectug von. Dale. für cuscolium oder 
cusculium. . 

,  BReliqniae Plur. tantum * "m" am gie; 3. den Sing. 
Bat Appul. de mag. 6 S. 393 in bem Verſe converritorem pri- 
dianae reliquiae. Bei Plaut. MiL 1, 1, 54 ift zwar reliquia erant 
im Aubr., reliquia. erant in anberen Solar. 4, aber dies ift als cor: 
tumplrt anerfannt. 

Salinse Plur. tantum nad) Varro L. L. 8, 25, 48 unb Ebaril. 
Serta desgleichen nad) Chariſ, Diom. und Phoc., bod) wirb in ber 
exe. ex Charis. arte gramm. bemerft: et sertum invenimus. Den 
Sing. sertum haben Somon. 17. Aufon. prof. Burdig. 5, 7. Idll. 
6, 80. Serv. zu Berg. Aen. 1, 417 ſagt: Sertum et serta, cum 
nihil adiieitur, dicitur, ut hoc loco (sertis recentibus), item alibi 
(el. 6, 16) expressius: Serta procul tantum capiti delapsa iace- 
bant; si autem sertos dixero, addo flores; si sertas, addo coronas, 
us Lucanus (10, 163): Accipiunt sertas nardo florente coronas, 
Charif. 1,15 ©. 53: Serta neutro genere dicuntur, ut Vergilius: 
Serta proeul tantum capiti delapsa iacebant. Sed Propertius 
(3 (2), 33, 391) feminine extulit sic: Tua praependent demissae 
in pocula sertae; et Cornelius Severus: Huc ades, Aonia crinem 
cireumdata serta, Hier ijt aljo ber Sing. serta. Bergl. den Gram⸗ 
mat. de gener. €. 99 Haupt, Sordes Blur. tantum nad) Chariſ., Dion. 
und Gonjent. Aber Beda de orthogr. €. 2345 führt aus Ambrof. an: 
Mundet vasa, ne sordis aliqua vini gratiam decoloret ; und bemerkt 


vabki: "táretsl nokask qutm sordeim &odiiátióéh dubai act 
bere. Bordem ttftt von Ehart esc. art. grdràm;? €; 100(840) 45 qe: 
brkugttd),; vorn Conſeltt. als⸗ won CR. augewirndt delit] eft ert 
Gic. f. ride. 3, 7. ddl; 4, 46, 11. Tac. Cit, SE Wen Bw sdrdio! 
haben Plaut! Pon. 4; ?, 162: "Movit Mu. 4, 2t 6. 677 MT 
Cat. '5, (8,01. Fulgent: Myth. 3, 1, bor Dat dörd) Alhiau. SPAWÉ 
56, 2, 3’ 25 über bei Abi. sordé wit seFdi loci nnien 6. 

Cn : Spell ut Plur. toxtfiték nach Chan. on a Bi v / 
Charff: exc; art: gramm. Weib hifizugefügt? et' spétidni inveniter;! 
bet "Disniix "Vergillas spöliuh'dttit!Der'Sing: Vt od vet n 
nicht fremb. Er findet fid Berg. 9109740:500; rel 93: Sew: "5 
(45, 10, 16; but; ber! d] 100:5;7140: 6, 18. inet» 87: 8t;uy 
014: 17156.:8, 87: 4269; 119/ Sft:2, 255/598. Sicul. 47 
6, 7. Sen. de clem. 1, 10, 1. Sen. Herc. Oet. 786. 1HB/i tgp: 
1660: 1767. "ilh. MN! 7,/26/ 2, 00: 61. 9; dote eel! car. 
64. tóm 43/1. Saft. £9, '8, 87^ Pallad. 12, 7/4; Tula 
m phe Klin, tag! eh’ did Fiatetſchuhe éd Mica y eal 
(cus, ober’ Länge Gewandet? vezelchnen; tm elita, oth m "tica: 
talaris gejagt. Tenebrae ift Plur. tantum nad Charif. PR SR 

$5oc, der’ ing. pt gh v. GUmitst, $8, 9. Tr mailen 

Verhera tfi spur. tefunt Tad) Chart. unti iom. eta ql 
body ben" Abl. Stnf"verböre bd Berg 69: 3, 106. "Old. T, 38 

bemerken, inıb-Didfelbe stib; "beten auch Reimm. Pal. 6/7 1968. Her 
bentt, ift Ciris 4597 " Borat Gat 3, 23/24. Gm. 1; 5, $2 1? 
$, 95. Dii: Wiliot. 3; T, 03: 9; 3; vt fingit 1h, wie dy: 
3, 662. 1; t1: EON 300. Soft; 5; 695: "eet" oni 457 TR giai 
Thheſt. 96. Sucatt: 1; 208; 229. 5,171: 7, 510. 9; 13: TED. 83er 
Plin. H. N. 2, 8, 6,33. Wat. gt. 3/914. &it 4, 314. 27680. 3 
341. 4,48. 11, 490. 16,383. 388. 4387 Stat. Silv. 1, 1, 68, ph: 
5, 232. 480. 538. 9, 353: "Matt: 1, 67, 6. 44t; 71; 2. ren, 
194. 15, 21. Tac. Ann. 5, !9. 6/24. Gem!" 9? amb. $8017 vir 
Sen. verberis, welchen Pc. 4, 9 €. 1109 aus uia; 3; LEINE 
führt, haben aufserbeit Ovid. Met. 14, 821. Pallad. 4, 11,'3. "Viü- 
dieiae ijt Blur. tatıfum nach Charif., und’ bie nämliche Form üt Get 
Te. Sed) bemerkl dieſer, daß Sch, "Eillpicius vindicta im Ging. 
gebraucht Habe, qua de re Controversia é&t, unb cifitt dui bei 
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Zwölftafeiheſeben: af Niittſezamſuleamuint. per tig! vieille: 
hat dl Gell 2010 4.7 boo nsbo s We 
ren von I Feſten Ab’ in ber Retel lavit 
fitis. Ip d ve demde tot mitgeteilten Stellen 96$ Mri und 
anderer Sräkhmatkier. Mucrob. Si; f; A, 9: Priniditi aestine,! quod. 
hibé Wothins quse sdti! festorui. diertim! nentrhlld oareitgde nu- 
redo! Witigutdli, HH! cohdicköhis exsé voluerunt ab his riomi- 
rilbus' 'qüad Utfoquà^ naifrerü" flfurántàt. Oompitalte - éninf. ef 
Bacthanhlid et Afonalis 'Vitialfaque!- dt: reliqua his simifiifesto- 
rüii feram: ticmináà sunt?! het MnjeitáritéP 'hominantur; iut s? 
sfilgttfàrl numero: dixeris, ion’ idem sigiifiesbil nist aidfeceris 
festiti, "ut Bacchaile:festum, Kgónale festum ; - et reliifus; at 
iif non péeitivüti sit; sed' adfebtirum, quód Girasei rióeror to: 
canti ey Abkoliitia bike Agonia, A'gerdthilla; Bäcchanalie, Car- 
höntetta, Cerealia; CUttprütis Pon Ri; Balfrit; 'Ferkliä, Flo- 
ralia ,' Wdhtatralie', Wordieidis; "ornáéhhn,- Fogalia, Furtinalia, 
Hilsria* Ldféhtiftalfa ober Làrenliháe; LiberkifX, LuckHih, Lupercália: 
Medltrifillia y " Mégalésia ' "Neptdnalis , Opalia, Pagatlátia, Palla 
ober Parflid! Patdntana, Poplftugta ovrt "Poplifügia, "Portunalia, 
Onifiguhtrus,; €)uitinalia, Repotiv, Robigalia; Saturnalia, Sigillaria, 
Terminalia, Vestalia, Vinalia, Volcanalia, Vortuftmalia oder Vol- 
tiriifia Aphrodiig, Dionyila, Onkrlktie, Olyihpia, Pythia, 
Mircelfik: "Mubtii Verrà. " quoefen- tft 'Bücthhndl "ober bacana 
Hüberé" Über Iyéere "lit dem Denkital de bácchan: (C. Y. T: 196) 
5.4/5 Ab Haie. tmi: 3, 2, 44; aber Plant. Aut: 3, 173.8 
QU Backhahikl "vec Ort ber Feier, m$ Werg. Aen. 87; 349; vit. 
Sit." t, adi Düpertal ebenfaͤlle Ortsbezetchnung⸗ Für dab feft 


T aliad td 


est ludüin, ‘ob hob dictum, quia locus, in quo ludi inido facti 
sunt, fdorit eine anguli: cufüM festa Agóhalis dieebahtur. ' 3totb- 
wenig iſt der Sing. in Armifustrium , Régifügium, Septiihontium, 
Tubilastrium. ' | 6C uu 
Die Namen einer bedeutenden Anzouhl größerer und: Tfeintrer 
Städte find Pluralia: Atkenae, Mycen&e, Syracusae, 'Thebat, 
Acétral; Amyclab; Antönfnae, Baiad, Bolae, Bovillae, Cänriae, 
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Cumae, Erythrae, Faesulae, Fidenas, Formiae, Fregellae, Gra- 
viscae, Lautulae, Minturnae, Patrae, Pisae (in Etrurien), Plataeae, 
Stabise, Thespiae, Volaterrae; Argi, Arpi, Carseoli ‚. Circei, 
Corioli, Delphi, Falerii, Fundi, Gabii, Labici, Philippl, Pom- 
pei, Puteoli, Thurii, Vei, Volsinii ; . Cales, Cures, Gades,. Sar- 
des, Tralles; Abdera , Leuctra, Megara, Ostia, Patara, Synnada, 
Thyatira, Arbela, Artaxata, Bactra, .Echatana, Hierosolyma, 
Susa, Tigranocerta. Ferner Aquae Sextiae, Aquae Mattiacae, 
wie aquae für fi) Heilquellen bebeutet (vergl, unter 103), castra 
Cornelia, castra Servilia (vergl. unter 112) und bas elliptilche Vetera, 

Zu mehreren dieſer Namen gehört ber Sing. als Nebenform. 
Ueber Mycena unb ‚Thebe ſprechen Serv. zu Verg. Am. 5, 92. 6, 
773 und Priſe. 5, 10, 55 €. 663 (vergl. unter 101), In ber von 
biejem citisten Stelle, Berg. Sen, 5, 52, gat ber Rom. urbe. Myce- 
nis, andere urbe Mycenae uub Mycena. Priap. 16, . 2 it Mycena 
als 9tomim., Bal. Fl. 3, 645 Mycenes, Gil. 1, 27 Mycenen. 
Thebe und Thebes Sep. Deb. 112. Stat. The, 5, 681. 9, 255. 
294. 10, 594. Juven. 15, 6. . Antemna hat SiL, 8, 365, Bola 
Berg. Aen. 6, 175, Fidena Verg. Aen. 6, 773. Plin. HN, 46, 4, 
5. Gil. 15, 91. Tac. Ann. 4, 62, Gravisca Zell. 1, 15, 2. Piss if 
bie Stabt in Elis,. to 

Neben Argi ijt ber Griech Nomin. Argos in Gebrauch. Varro 
L L. 9, 50, 89: Dicimus hic Argus, cum hominem dicimus, cum 
oppidum Graecanice, hoc Argos, cum Latine, Argi. . Von. beu 
Nomin. Argos ijt außer bem gleichlauteuden Accuſ. fein ‚anderer 
Cajus vorhanden. Argos als Neutrum haben ein Dichter bei Cen⸗ 
ſorin. de metr. ©, 2726. Varro R. R. 1, 2, 6. Hoyrat. Carm. 1, 
7,9. foc. Her. 14, 34. rem. am. 166. Met, 2, 240. ‚6, 614. 
Lucan. 6, 353. Mela 2,3,4 lin. H. N. 7, 56, 57, 194. 36, 
5, 4, 1& Dal. Fl. 1, 359. Stat. Theb. 6, 15. 508. 11, 21i. 
AH 1,419. So au) Argos Amphilochium ober Amphilochicum 
tiv. 38, 10, 1. Plin. H. N. 4, 1, 2. Den Nomin. Argi gebraudjen 
Liv. 32, 25, 11. 34, 24, 2. 34, 25, 5. 34, 41,4. Sen. Thyeſt. 119. 
Stat. Theb. 1, 651. 2, 201; den Dat. und Abl. Argis Att. bei Feſt. 
unter repudium, ein Dichter bei Sen. Epift. 80, 7 und bei Quintil 
9, 4, 140. Varro R. R. 2, 1, 6. Gic, Off. 2, 29, 81. Corn. Nep. 
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fhemift. 8; 3. Berg Aen. 1, 24. 285. 7, 286. 10, 779. Horat. 
Germ. 2, 3, 182; Epiſt. 2 2, 128..A. P, 118. Ovid. Met. 15, 104. 
ffaft: 5, 651. - iv. 31, 25,2. 32:35, t1. 32; 88, 2..92, 40, 1. 8. 
10. 34,23, 11. 34, 95/4. 34, 26, 4:34, 29, 14. 34, 31, 8. 9. 34, 
3, t0- 11. 84, 33, 9. 34, 35,8. 34, di, 7. $7, 56,1. 42, 44, 7. 43, 
17,4. Plin. H. N. 8,5; 8. 7, 4,3. 16, 44, 69. - Argos iſt ats 
Aec. Blur. zu erkennen Seg. Aen. 10, 782. Stat. Theb. 2, 743 
dulcis Argos, und Got; Cheb: 1, 259 our hostes eligis Argos? 
in anderen Stellen (vergl. unter 142) ift e& durch tin. Hinzugefägtes 
Adject. Pronom. oder SÜortielp. als Maſc. Plur. begeichnet. Aber 
auch wo dieſe Form als Accuſ. ohne ein ſolches Erkennungsztichen 
in ber Proſa vorkommt, namentlich ‚bet Liv., welcher (euer vun bem 
Amphilochiſchen Argos) Im Nomin. immer Argi, xit Argos gebtaucht, 
ift fie als Plur. au betvachten, in Werfen entſcheidet öfters bie Quan⸗ 
tität der Enbſylbe, 3. B. Stat. Theb. 11, 7310 far den Plur. 

Labici ijt Stadtname Gic. J. agr. 2, 35, 96. Liv. 2, 39, 4. 
4, 4, 4. 5. 6. 7. 4, 49, 6, dafür Labioum Sil. 12, 534; die 
Einwohner eigen gewöhnlich Labicani, bod) Berg. Wen. 7, 796 und 
Sit. 8, 366 Labici. Crustumeri fat allein Berg. Aen. 7, 6315 bei 
Liv. 3, 42, 3 ift Crustumeria, bei Plin. H. N. 3, 5,9, 68 Cm- 
stamerium; bei Gif. 8, 366 Crustumium. 

Theril ift bel Varro R. R. 1, 7, 6. Cie. At. 9, 19, 3. €. 
B. C. 3, 22, 3. Gótn. Rep. Alcib. 4, 4. &v. 10, 2, 1.77, 1, 14. 
fm. H. N. 3, 11, 15. 6, 34, 39, 216. 31, 8, 49. Thurium Cic, 
Art. 3, 5 (wenn nicht dafelbft Thuriis:für Thurii zu ſchreiben if) 
und Mela 2, d, &, wie: andy: bei- Biob. 12, 40. und: Stepf! Byz. 
Govéto? ijt. : Wet Aero zu Horat. Serm. 2, 8, 20 wird mit Aus 
fälfung der- £üdfet geſchrieben: De Thur(io) oppido Calabriae. aive 
de Thur(iis); sam. et hoc -per omnes éasus singulares declina- 
verunt veteres: e£ (hi Thurii horam "Thüriorum bis Thavlis), Bei 
Liv. 16, 2; 2 if Thuriae rodiftae nadbest $ L Thuriée "wben 
vorhergegangen iſt. 7. 

Bon bem Neutra Plus. werben mehrere züweilen e. - 
Sing. behandelt. .: Abdera ijt. als Acc. Liv. 45, 29, 6, aber-ta.de> 
voveat Abdera Ovid. 36046 469, und Abderam Blin. H..N.:25, 8, 
59, 94. Solin, 10, 410, Der Acc. Leuctram iſt in einigen Hoſchr. 

82 


Corn. 9t cp. get. 6, 1, Leuctzae ale Nomin. Colis, 7, 7. Gewoͤhn⸗ 
lich Megara als Neutr. Plur. mit. Megarie, Plaut. Merc. 3, 4, 6t. 
ic. Diyin. 2, 66, 133. Ovid. rem. am. 198. Liv. 24, 30, 11. 24, 
35, 2. 28, 7, 16. 3t, 22, 6. 31, 25, 2. Gelum. 10, 106. Plin. H. 
N, 16, 39, 16,:199. Sch. 6 (7), 10, 2. 4; aber Scc. Megaram Dich⸗ 
tt bt Rhet. ad Herenn. 1, 9, 14. Gic. Divin. 1, 27, 57. Ger. 
Cuípk. bei. Cic. Fam. 4, 5, 4. Liv. 24, 30, 9. 24, 31, 5. 9. Val. 
Mox 4, 7. ext. 10. Sen. const, 5, 3, und Abl. Megara gui. H. 
N. 4, 7, 11: €i. 14, 273... Gang anomal iR Megaribus. Plaut. 
‚Bearfa 1, 8, 57. Damit flimmt ber Acc, Megares überein, welchen 
Ritſchl bei «plaut. Merc. 3, 4, 61 ftatt der Vulg. Megara hergeſtellt 
bat; .im Vet. Camer. ijt Megare seretriam, im decurt. und im 
Bat. D Mogara feretriam. Ostia ift nach Charil. 4, 15 ©. 76 als 
Gtabtname «in €ing., bod) bezeichne Salluſt. oft bie Stabt mit bem 
Plur.; mad) bemfelben 1, 11 €. 22 ijt Ostia. als Gtabtuame ein 
Blur. Bei Gic. Fam. 9, 6, 1 unb ad Q. fr. 3, 2, 1 iſt Ostiae unb 
Ostiam, bei Liv. gewoͤhnlich Ostiam und als Abl. Ostia, 2, 34, 3. 
4, 30, 9. 22,.11, 6. 7. 22, S1, 1. 1. 23, 98, 8. 23, 20, 3. 29, 14, 
10, desgleichen als Loc. Ostiae 27, 22, 12, aber er: Bat auf) ben 
Abl. Oatiie 9, 19, 4. 27, 23, 3, unb uadj guten Hdſchr. dem 9c. 
Ostia 22, 37, 1. Der Acc. Ostia ijt ferner Juven. 8, 171. 11, 49, 
und nach dem Med, Tac. Ann. 16, 9 (dagegen Ostiam 2, 40. 11, 
26. 29 umb ber Ahl. Ostia 11, 31. 15, 39), ber Abl. Ostis Inſchr. 
Or. 3217. Henz. 6315. 6520. 7194. Patara ift als Neutr. Blur. Liv. 
87, 24, 12. 13. 37, 45, 2, Pataris als Abl. 33, di, 5. 37, 17, 
105, Patargm. Liv. 87, 15, 6. 37, 16, 3. 13. 37, 17, 2. 37, 25, 3. 
37,.26, 3. 38, 38, 2 (doch Ödfters mit ber Var Patara), Plin. H. 
N..2, 108, 112, 243. Mela 1, 15,3. Alahanda als Acc, Liv. 332, 
18,.7,.Alabapdis ale Abl. Liv. 38,-13, 2. Juven. 3, 70; Alabanda 
ela Romin. Cing. Plin. H. N. 5, 29, 29, 109. Synnada, als cc. 
Biv.: 36, 15, 14. 45, 34, 11, Synnadis als Wb. Gic. Fam. 3, 8, 3. 
5. Att. 5, 20, 1. Liv. 45, 34, 12; Synnadae als Loc. Gic, Kam. 3, 
8, 6 (nad. dem, Med.), Symnade ald Abl. Gic. Wtt. 5, 16,2. Rlin. 
5,.29, 29, 105, unb Synnados als Gen. Stat. Silo. 1, 5, 37. Thya- 
tira teirb gewoͤhulich als Vc. gefchrieben Liv. 37, 8, 7. 37, 21, 5. 37, 
37.6. 37, 38, 1, aber bie Hoͤſchr. Icheinen überall mehr für Thy 





tiram' zu kin3^ 90.97, 44, drift ab —— und Pline . K. 5 
2 31 7: 115: "Thyatirà' adNitàr. Eyes, : 58 02:2. ul rei 
Artunata it Neutr. Plur. Juven. 2 rm. Kac, 98.718, 3% 
4116,33, Dat: une Abl. Artakatis pti TEN. 0,43, 16. Flor. 
3,5,0T; 4,12, 44, aber and Abl. Antexate Tec. Tim 2,56. 6,83. 
Ecbaizna! ole Neutt. Plus. mit Eebatanis' Plin. H. N; 6, $8; 16. 
6, 14, 17: 6, 27, 91, 133. 3f, 2, 34 Xoc. Anm. 15, 91. Curt. 5, 
8,1, aber Aec. Ecbatanam 9uciE el Ren, ©. 338, mb -Echatanas 
Appul. de mundo 26 €. 346. Hierosolyma als Homin. Plur, Sab. 
Ann, 5, 11. Plin. H. N. 5, 14, 15, und ol Act. Sac, MR. 5; 2. 
10. fact. Inſtit. 4, 13, 24, Hierosolymorum ‚und Hilesosolymis Cic. 
Farce. 28, 67. 69; :Xac. SB, 47.5; 1.9.7107 Mt, Turo 40. 
zit. 5, aber bod) Ace, Hierosolyman Gic; Flatt. 28, 67. Pi u 
N. 37, 4, 5. Suet. Sag. :93.: Fler. 3, 5,30. :: Susa old Rom 
Blur. und als Acenſ. mit Basorum und Susis Pun. H. N. 6, 77; 
31, 183. 134.135. 24, 17, 102, 164. 25, 13; 95. Gurt. 5, 1,7.5, 2,8, 16 
5, 3,3. Claubian. B. Gild: 38 ; "Roc Susam Appul. de nudo 26 Gi 
340, umb nad) mehteren Hdſchr, Gurt. 5, 2, 8. : Die Worte. tel 
Lucan..8, 424 dum perfida Susa in- tumulos: prolapsa ‚ducum 
labylonque íaceret, find nicht enticgeitend für Buss als Nomin. 
Sing. Bei Ptop. 3.02), 13, 1 und Yuflin. 11, 14, 9 I: Susa 
allerdings wahrſcheinliche Eonjectur, bet Juſtin. ſtehtes darnach ald 
UM. Tigranocerta As.Acc, Plur. mit: Tigranoóertis Tac. Unn. 14, 
23. 15, 6; 8; Xet. Tigranocertam Tar. Wir. 15, 4. 5. Frontin. 
€trateg. 2, 1, 14.2, 2,4. 2, 9, 5, MI: Sigrinocerta RU EN 
6, 9, 10. Tac. Aa. 14, 24. 15, 5." . 4 
5 Perpani& als Neutr. «pluri: —RE baeihnung m 
Burg ton: Droja, Lip. Aubr. bei Rosi; 512. Ox. bei Sftoeref: 
Sat. 6,2, 25. Gut. 1, 416. Berg. 9n. 1,466, 651,2, TT: DIE 
325.:556;.571,73,. 81. 4, 844. 6,1516; 8,. 314. Horat. Eatım. 2, 4; 
12. Ouid. Her..1, 51: 9, 152..*, 148. "Amor 2, 12, 9. A, A: 6, 
478.2, 689. rem. am. 66. Diet, 19, 445.501. 13, 169.7219. 890: 
349. 974. 507. 520; 14, 491; 15,442: ijt. 1, 526. 8, 400. Sk t3; 
37. 64: Stat. Mil. 2,906; Sálür! ijt: Pergstiam ale: Nemin. und 
Bor. Plaut. Bash, 4, 9; 9. Em: Svo; 54. Agam. 416, und üóbile 
Pergamon als: Axc. Setna: 566. Wonn fever Plaut. Bacchuf: $ 
bas 


2 180 "anb: ein: alter .Dichten' Bet, add. Here. 2, 26; 42 Perga- 
mum als Acc., wenn Plaut. Wach. -4d,:85/ 134- nnb tn Dichter bei 
Cic. Divin, 1, 23,92 Pergamo als Dot, und: Bacnv. bei Non. 5. 280 
dasfelbe als MEI. gebmahen,; ſo haben wie feinen. Grund, dieſe For⸗ 
wen von bem Nomin. Pergamum ze trennen; obgleich au Troiana 
Pergamus Stat. :Siln; 1, 4,:90; und Pergamon Igol impasitant 
Ketne 18 geíqgt wire, wie Ildoyanoa St 4, 508. 5; 446.: 460. 6, 
1253,21: :24, 100. Pind. OL 8,.42 dem. iſt. Die Stadt, bee 
Atmali hetjt gewöhnlich: Pergamum ober Pergiaa -(verpl. "unter 
+42), aber Pergama Varro L. Li. 6, 3, 1%. Told 
Mehrere KNamen, größtentbeils von Bergen: unb Vorgebirgen, 
zum Shell auch von anderen Oerilichkeiten, welche im: Sing. us haben, 
geſtatten daneben einen Blur. auf a. Gerd. gu Berg; Xen: 5, 732 ftellt 
als -ioit&e zufanımen Averna, Gargara, Tartars, Maenala, Prob. ca- 
fhol. 4, 43.: 50- €&. 1465. 1472 und Peilc. 6, 10, 55 ©. 663 Tar- 
tara, Gargaro; Maenala. Averne Berg. Men. 3, 442. 5,132. 7, 91. 
Doib. Met. 14, 105. Dindyme Berg. Aen. 9, 018: 10, 252. Ovid. 
Met. 2,:223. Soft. 4, 234. Balı Fl. 3, 232. Claudian. rapt. Pros. 
2, 269; Dindymus ®lia. H. N. 5, 32,;.40, Acc .Dindymon D:vib. 
Tafl..&, 249... Gargara Berg. Be. 1, 103. 3, 269. Opid. A. A. 1, 
57. "Min. H. N. 5, 30, 32. Bat. Fl. 2, 360. :584.Claubian. rapt 
Pros, 1, 206; ‚bei ben Griechen aud) Tapyapor'und Tapyepog, jene 
3f. 8, 48, 14, 292. 352, 15, 152. . Strabo 13, 1:5; tiefes als 
Stabtuame fent. Gen. Wffmen bei Stepb. Byz. unter l'aoyogea und 
Etym. M. €. 221. Ismara ucc, 5, 31. Berg. Ge 2,37. Prop. 4 
(3), 12, 25; Ismarus Berg. Gcf. 6, 30, Ismaron:’ald Stadtuame 
Plin, H. N: 4,11,:18,:42. Maenala Berg. Ec 10, 55. Ge. 1, 17. 
Qeih. Met. 1, 216.. Elaubian. Isud. Stil. 1, 182., 3, 250; B. Get. 
595, rat Pros :d, 228. 2, 244. uti. Namat. 1, 233; Maenalus 
Berg Ecl. 8, 22. 10, 15. Plin. FE. N. 4, 6, 10, Maenalos $otih. 
Faſt. 5, 89, cc. Maenalon Priap. 76, T. Taenara Sen. Tro. 402. Stat. 
Th. 2,32. Claudian. rapt. Pres. 2, 307; Taenarus ber Nachahmer 
bt$ Tibull. A 3, 14, Sen. Herc; fur. 663. Lucan. 9, 36. . Wiela 2, 
3, B, Taivapov €irabo'8, 5, 1, Taenarım ale Citabhmáme: Bin. 
H. N. 4, 5, 8, öfters. läßt fig aus den gebrauchter: Formen xxt 
Nomin. nicht exlennen, wie Taenari sedes Qorat. Carm. 1, 94, 10, 
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oder Abl. Taemaro Plin. H. N, 4, 5, 7. 8. Taygeta Berg: Ge. 
2, 488. Bal. Fl. 4, 329. Sit. 4, 365. 6, 311. Stat. Silv. 1,3 78: 
4, 8,53. $906. 8,437. Achill. 1, 427; Taygetus Blin. H. N. 4, 
5, 8, :ó. Tevyesoy £trábe 8, 5, 1, oft Taygeti unb Taygeto. Tar- 
tara. Suet, 3,. 42. 966.5, 1126. Berg. Ge. 1, 36. 2,292. 4, 462. 
Aen. 4, 243. 446. 5, 734. 6, 135. 543. 8, 563. 12, 40. 205. etat. 
Carm. 1, 28, 10. Ovid. Met. 1,118, 2, 260.. S, 311. 423." 10, 21 
11, 670. 12, 523. 619. Yalt. 4, 605.. Trift. 1, 2, 22. 3096. 516; 
Tartarus £ucr. 3, 1012. "Berg. Aen. 6, 511... orat. Carm. 3, i 
17. Bal. M. 4, 258. - deron out 

Sm gerechtfertigtſten ift ber Sur. int. ben Benennungen | von 
Bergletien, wie Alpes, Acroceraunia ober Ceraunia, Tifate. Denn 
bag Tifata, obgleich Tifata mons gejagt wird, nicht. cine einzige Au⸗ 
böhe ift,..gcht aus Liv. 7, 29, 6 Tifata imminentes Capuae colles 
unb- Did Caff. 42, 25 sd Tigpaszva den hervor. Moptes Aeto- 
cerau Jia Bat Plin. H. N. 8, 23, 26, promontorium Acroceraunürnt 
(als Adjcct.) derfelbe 3, 11, 15. 3, 26, 29. Won Alpes Tonımi, 
beſonders bei Dichtern, der Sing. vor. Den „Acc. Alpem. wdit 
Priſe, 7, 10, 51 ©. 757 (wergl. unter 55) aus Lucan. 1,. 481.3, 
299. Juven. 10, 152 nad; den Abl. Alpe haben fQuib. A. A... 
150. Ylor. 2, 6, 50. @laubian. B. Gild. 82. laud. Stil. 3,285; 
Aber. saltus Iuliae Alpis bei Liv. 5,.34, 8 ift ſehr wnfider, -Alpis 
(dint daſelbſt vielmehr Acc. Blur. zu jein.: In ben Namen anberer 
Bergketten tjt ber Sing. allein: gebräuchlich, wie Apenninus, Hacmsus; 
lura, Pyremaeus ober, bei Dichtern Pyrene, . Rhodope,. Taurus, 
Vogesus. In Pyrenaej montes Gij..B. G. 1,1, 7. Liv 21, 23; 
2. 21, 60, 2. Plin. H. N. 3,,3,.4, 30. 16, 16, .28. 35, 2, 2. ift 
Pyrenaeus Abjech,, wie in Pytenaeus saltus Bis. A, bd 4 und in 
sd Ilvgrpela don. bei Gttabo. | : 

Die Namen von mielgruppen, wie Cyelades, Spandes, An | 
nussae, Cyaneàé, Symplegades, fteben in, tet Regeln Qiiod) 
ik:Cydlas Birw,7,:7, 3:6. Herc; Get. 803. SU 2,3 57,0904. 
ven. 6, 563, und -Symplegss Sen. Herc/ifer.-1311. IRdn p S 
Bal.. S. 4, 221. 5, 299; Ctaudian. in Betr. 23 30; dc Vase 
metapporijd) Mart. 14, 00, 3. Auſon. Vat 7408, 97 Rut E Ramati 
1, 46t.; Die Suit Asginusta Yn. "NW. (;- 5; 91,798 ai 
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Stadt gleiches Ramens Plin 8, 58, 83: find .von. ben Arginussae 
verſchieden. 

BPlurtalia tantum ſind noch Tempe. der: Tempes (vergl unter 
84), und bie Inſelnamen Capreae: unb. Cythera, Der Aec. Cythe- 
ram Tac. Ann: 3, 69:mat. Conjectur Yon. Beroald. bie di ‚bat 
Cythenum,: wofür £ipj.. Cythnum vermuthete. 

‚AB. Die deficientia casibus, b. b. ſolche omina, denen 
ein: oder mehrrte Caſus fehlen, werben von den alten. Grammalikern 
nach der Zahl der vorhandenen Caſus monoptota, diptota, triptota, 
tetraptota genannt. So [imb mad) Diom. 1 &.:298 bie mur im 
Abl. gebräuchlichen sponte, natu, tabo.monoptots, Iuppiter, weldhs 
war im Romin. and Voc. vorklenunt, ein diptoton, opis opem ope 
wwb biefenigen Neutra Blur., welche feine Gen., Sot. wnb Abl. 
haben, triptota, und jolde 9temina ,- welihen ber Nomin. und Boc. 
fehlt, tetraptota, - SBergl. Eerv. (€trg.) comm. in Donat, ©, 1844. 
1945, sub. über bie monoptota Prob. instit. art. 441. 476.6, 326. 
330. . Dagegen gebrandt Priſc. 5, 14, 76 ©. 672 dieſelben Benen⸗ 
uungen mit Beziehung auf die Anzahl der zum Ausbrud aller ſecht 
Caſus dienenden Formen, ſo bog bie Indeclinabilia, wie nequam, 
alpha, beta, quattuor, quisque, sex monoptota, die Pteutra ber 
zweiten Declin. im Ging umb. alle-Neutra im Plur. triptota, uu 
bie 9tomiua bey zweiten Declin. auf r tetraptota fein follen; neben 
denen freilich fors unb forte, tabi usb tabo, verua und weribus 
(indem veruum fid nicht finde) als diptota auftreten. Vergl. Con: 
(ut. €. 2033.. 034. Wiederum nennt Prilc 5, 13, 69. 79 &. 669 
‚diejenigen, welche nur für ben Nomin. eine Form haben, bie meiftend 
zugleich. ala Voeat. angewandt: wird, aptota, und ſolche, im welchen 
diefelbe Form für alle Caſus gemwinfcheftlich ift, monoptota,. wobei 
ex zugiebt, daß bei den antiqui ber umgelehrte Sprachgebtauch gefuu: 
den wird. Wie in dieſer Stelle, werben. aptota auch Brife. 5, 9, 
41. ©: 6680, monoptots. Prob, eathol. 1, 17. S. 1446. .1, 25 ©. 
1451. 0ptr Jun. 5, 7. €, 1729, aptste. unb monoptota Gieben. 
9. 1897..:4901 uu cxin 6. 2101:omonnt Dion. 1 6,281 ue 
288, Prob. inst. art. 442, 415.6, 326, 330. und Remy. quat, 6. 
1965 dezeichnen als aptota jolde, welche für alle Caſus eine Forn 
habena: Dawst. 2, 9: €-1740 begreift unter dieſer Benennung fomohl 
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biefenigen, von denen nur ein einzelner Caſus vorkommt, wie ſolche, 
welche diefelbe Form für alle Cafus haben, und chenjo unterſchieds⸗ 
le$ nennt Charil. 1, 12 ©. 22. 23 monoptota. 

116. Ju den monoptota nad) bem Sprachgebrauch des Diom. 
gehoͤren die Neutra fas, nefas, instar. Vergl. Chariſ. 1, 12 ©. 23, 
welcher mehrere ungleichartige damit zufammenjtellt, unb über: fag 
und nefas Diom. 1 ©. 288. Prife, 5, 14, 78.& 673. 11, 6,. 24 
€. 994. Ulper Jun. 5, 7 ©. 1729... Vo. Mrob, cathel. 1, 43 €. 
1464 unb Prife. 6, 19, 52 ©. 70£ werben fas und nefas als Su; 
declinabilia bezeichnet, und won Chariſ. 1, 10 €. 15 wird ausdrud⸗ 
fid) ein Genet. bulus fas aufgeſtellt; dagegen fagt Prife, 8, 1, 5 G. 
185, baß fas keinen Gen, hat, unb ik, 6, 24 C. 924 ftellt ex fas, 
dicione unb aubere Romink denen gegemäber, welche non. de&ciunt 
aliquo casu certo, sed pro orani casu eadem terminatione fungun- 
tur. Rad) Alper Jun. a. a. O. find fas. unb nefas, nach Alcuin 
€..2101 fas, nur als Nomin. im. Gebrauch; richtiger ſagt Diem, 
a. a. D., bag fas und nefas, und Cero. (Serg.) eomm. in Dons. 
€. 1845, daß nefas für brel Caſus, ben Nomin., Sicul und Bor. 
gebraucht. werde. Nefas a($ Acc. weift &onjent. S. 2035 aus Verg. 
Aen. 2, 184. 4, 563 nach. So wird contra fas, ulica faa, fas ha- 
bere ober putare ober existimare, nefas habere obe. ducere,. per 
omne fas ac nefas sequi, ías nefasque eonfunderg geſagt. 

Bu instar giebt Prob. cathol. 1, 42: €. 1444 unb 1, 36 ©; 
1458 ben Gen. instaris. Dieſer figbet fid aber nirgenda. ex, 
zu Verg. Wen, 2, 15 erflärt instar für ein Indeclinabile, licet-Pro- 
bus instaris .deelinaverit, ut nectaris; unb Asgufiin, de gramm, 
€. 1980 jagt. über das Wort: Habet tres .casug tantum, Nomingr 
tivum, aecusativum et vocativum, et est numeri tantum aingyda- 
ris. Es ficht gewöhnlich als abjol, Hecuf,, wie Gic. Brut. 51, 101. 
g. Pilo 22, 52. Fam. 15, d, 8. Att. 10, 4, 1.:0ff. 2, 20, 69. Käj, 
B. G. 2, 17, 4. BSucr. 6, 614. 805. Catull. 17, 12. jg. Weu, 
2,.15. 8, 637. 7, 707. 42, 983. oret. Carm. d, 5, 6. 3ip.i26, 
28, 11. 42, 55, 9. Bel..2, 20,14... Tac. Ana. 1,20; 2,61. 3,36 
€piteve jagen dafür Ad imstar, was zwar Gerd, zu Very, tren. 2, 
15. 6, 868. 12, 023 umb Mgröt, €. 2260 werwerien, bad) geſteht 
Cr». «n. ber erſten unb dritjen GtellR gu, Anl eds, von on -Dyriles 


Serenus gebraucht fei. Es ift aud) bet Appul. Met. 2, 9 ©. 110, 
2, 21 ©. 142. 4, 26 ©. 205. 9, 32 €. 654. 9, 38 €. 666. 10, 19 
€. 114. Juftin. 36, 3, 2; ad hoc instar Appul. de mundo 32 
€. 361. An anteren Stellen ift instar ganz ale Subſt. behandelt, 
theils al Subject, thells von einem: Verbum abhängig, zuweilen Bat 
e$ aud) rin Wbjett, oder Preuomen neben fig. Very. An. 6, 865 
quantum instar. in ipso; 93v. 28, t7, 2 parvum instar éoruth, quae 
spe ac riagnitudiné- animi concepisset, receptas Hispanias : duce- 
bat; Juſtin. 18, 5, 11 ex frequentia hominum velut; instar ci- 
vitatis effectum est; Ulpian. Vig. 39, 4, 21 & 3 si propomatur 
instar quoddam [óperis] et quasi facies quaedam facta operis; 
Gic; Tuſe. 1, 17, 40- persuadent mathematici, terram ad wniversi 
eaeli tomplexum quasi pancti instar obtinere; Off. 3, 3, 11 omnis 
ex altera. parte collocaia vix minimi momenti instar habent; 
Ovid. A. A. 1, 676. 3, 489 improbitas nmıneris instar abet, wwb 
perfidus Hle quiderh, qui talia: pignora servat, sed tamen Aetnaei 
falmihis instat habet; Qr. 2, 30 scelus hoe meriti pondus ct 
instar habet; Pont. 2, 3, 42 instar et hanc vitam. mortia habere 
puta; ie. 35, 49, 10 videretis vix dusrum inale plenarum legi- 
undularum instar; Suet. Ef. 61 equus cuius instar pro aede 
Veneris Genetricis posten dedicavit; Flor. 3, 5, 18 classem tem- 
pestas tam foeda strage laceravit, ut navalis belli instar efficeret; 
Ufpian. Dig. 6, 2, 7 $ 6 Publiéiaha actio ad instar proprietatis 
non ad instar possessionis respicit, 

"Secus das Gefchlecht, wird allein in vider gem. gebraucht, 
mäfters als abſol. Accuſ. Chariſ. 1, 15 S. 61: Secus neutri ge- 
néris est nomen, unde et Sallustius virile secus dixit, hee est 
virilis.sexus, quod pet omnes casus integra forme declinatar. 
Platt, Rub.- I, 2, 19 virile secus nanquam ullüm habui ;:Semyr. 
Aſell. Sei Gell. 2, 13, 5 eum quem virile secus: fum in eo tem- 
pore habebat; Siſenna bel Non. S. 222.tum tà niuro! virile ae 
muliebre secus populi multitedine omni eelloeata; Varro bei Sell 
3, 10, 7 quod eius virile .seeus! futurum. est; Eallüft.. Hei. Nom. 
€. 222 imd Macrob. Sat. 3, 13,7 at Metellus in ukeriorem Hi- 
spahlam post aünum regressus, magna gloria concurrenGum. (ober 
eeneurrentibus) uiidique virile:.et muliebre secus per vias et tec& 
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omninm visebatur (Hieraus citirt Prob. cathol. 1, 41 ©. 1463: 
Sallustius. virile ac ; muliebre secus); Liv. 26, 47, 1. 31, 44, 4 
libertorum capitum virile secus ad decem milia capta, und ut 
Philippi: statuae, imagines omnes nominaque earum, item maio- 
rum eius virile ac muliebre secus omnium tollerentur delerentur- 
que; Tac. Hift. 5, 13 multitudinem obsessorum omnis aetatis vi- 
rile ac mulicbre secus sexcenta milia fuisse accepimus; Suet. 
Aug. 44 athletarum spectaculo muliebre secus omnes submovit ; 
Srontin. Strateg. 1, 11, 6 destinatum Lacedaemoniis onmes virile 
seeus interficere; Amm. Marc, 29, 6, 8 praedas homimum virile 
e£ muliebre.secus agebant et pecorum. Als Nomin. ſteht sccus 
Sac. Ann. 4, 62 affluxere avidi talium, virile ac muliebre secus, 
omnis aetas; Auſon. Idyll. 11, 7. tres ordine partae, Vesta, Ceres 
et Iuno, secus muliebre, sorores, unb als Aceuf. von einem Ver: 
bum abhängig Arnob. 1, 59. 5, 25 cur ex his unum secus virile 
designet, unb (Baubo) partem illam corperis, per quam. secus 
femineum et subolem prodere solet; Amm. Marc. 16, 11, 9. 27, 
10,.2 egressi promiscue virjle et muliebre secus sine aetatis ullo 
discrimine trucidabant ut pecudes, und cuiusquemodi fortunae 
virile et muliebre secus. cnm. supellectili non parva indefensum 
abduxit, Zweifelhaft ift bie Lesart Anfon. Epigr. 70, 6 corrupit 
totum qui puerile secus (oder decus), und technop. de bist. 26 
nofa et parvorum cunis, muliebre secus (ober pecus) strix. 
Pedum: gehört nach Phor. 1, 6 €. 1690 gu been, quae. mi- 
nime:deelinantar, und nach Chariſ. 1, 15 5. 73 p ben nomina 
unius.täntum easns. ‚Keil hat bel Chariſ. pessum-geichrieben, aber 
et bemerkt, daß ber Neap. ımb die Exe. des Pariſ. 7530. pedum 
geben, wie bei Putſch. und Andem. geleien wird, .Pedum als Act. 
bat Berg. &cl. 5, 88, und mit Beziehung auf biefe Stelle Terent, 
Maur. 1026, als 9Romiu. Keftus an zwei Stellen. Su ber zweiten 
unb in den Schol. Beron. zu Berg. a. a. O. wirb aus Enn., ange 
führt: procede gradum proferre 'padum nitere cessas.: Feſt. ſpricht 
feine Berwunberung aus, daß Berrius Flaecus barin das pedum. — 
gefunden babe, ba. bie. "deutliche Cenſtruction i gradum proferre 
pun icesbas?: nitere. ' ... ehà 70 0 45 odatga 
SB pus ein monóptoton :jei; jagen Preb. eathol; " 4 & 


1463. 1,.49 €. 1471. 1, 58 S. 1477. Gfarij. 1, 12 €. 23. Priſc. 
inst, gramm. 5, 6, 34 €. 654. 6, 17, 91 €. 722. de nom. et pro- 
nom, et verbo 1, 12 ©. 1303. partit. XII vers, Aen. 7, 144 ©. 
1258. Phoc. 1, 4 C. 1690. . Aber nicht mur bec Nomin. und cc. 
Tur. pura ift gebründjluf, wie unter 103 nachgewieſen ift, ſondern 
aud) den Gen. puris baben Gelj. 3, 27, 4. 5, 28, 4. 5, 28, 12 
breimal, 6, 7, 2. in. H. N. 29, 3, t1, 47. Càl. Aurel. chron. 5, 
10, 105. 108. 113, den Dat. puri Gelj. 5, 19, 9. 13. 5, 28, 8. 7, 
72, 4. 8, 10. 7. Samon. 715, beu WbL pure Gedj. 2, 8. 2, 10. 5, 
28, 7. 8. 11. 6, 6, 8. 6, 10. 6, 13. Prubent. c. Symm. 1, 17. 
Bei Corn. Nep. Wit. 21, 3 iR bie frühere Letart fistula. puris im 
fistula patris berichtigt. 

Spinter over spinther fommt nur in biejer dorm als 9tomin. 
und Accu. vor, Plant, Men. 3, 3, 4, 4, 3, 8. 9, Feſt. unter spin- 
ther, und Priſc. 5, 3, 15 €. 646. 

Vires ijt ein monoptoton ned) fBrob, cathol. 1, 41 & 1463. 
de nom. €, 216. Chariſ. 1, 12 €. 23. Clevo. ©. 1898. Da: 
gegen jagt Eharif. 1, 10 ©. 10. 11. 1, 15 ©. 57, daß das Wert 
tm Sing. beclinivt werden Tönne, und Gfarij. art, gramm. 1, 10 
©. 9. exe, art, gramm. ©. 85 (538), Priſc. de nom. et promom. 
et verbo 1, 12 S. 1303 unb Phoc. 2, 16 €. 1700 becfinireu virus 
viri, in ben exc, ex Charis. arte gramm. ©. 86 (539) wirb ned 
viro als Dat. unb WEL binzugefügt. Gero. zu Berg. Ge. 1, 129, 
Brifc. partit. XII vers. Aen. 7, 144 €. 1259 und Ser. (Berg.) 
comm. in Domat, €. 1843 weijew auf den Gchrand bes Gen. viri 
dei €ucr. 2, 416 bin, Priſc. inst. gramm. 6, 17, 01 ©. 722 ser: 
bindet mit biejer Stelle das Beiſpiel des Abl. viro Lucr. 2, 853. 
Viri wird außerdem Lucr. 6, 805 nach alter Emenkation für vini 
geſchrieben. Dies find fänmtliche Stellen, in benen eine andere Form 
be Wortes als virus gefunden wird. Bei Grat. 415 ijt viro von 
Johnſon ix vino berichtigt. 

Dieis ergo gicht Chariſ. t, 15 €. 73 als eines ver Romina, 
welche nur in einem Caſus gebraucht werben; in ber Ausg. vox 
Puiſch. erſcheint au 1, 12 S. 23 dicis causa ald Beifpiel eines 
aptoton. Dicis causa und dicis gratia haben Sorte L. L. 6, 7, 
61. 7, 9, 95. Gic. Bert. Scc. 4, 24, 53. Wil. 1, 18,5. Plin. H 
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N. 28, 2, 5, 27. Appul, dogm, Plat. 2, 26 ©. 258, Gaius Dig. 
13, 6, 4. Ulpian. Dig. 29, 5, 1 $ 34. Arnob. 3, 16. 4, 1 (in 
bec erfteren dieſer beiden Stellen nad) einer Gonjectur. von Apſtus). 

Nauci zählt Chariſ. 2, 13 ©. 185 unter bie Abverbia, er zeigt 
jedoch durch bie Erflärung: est fabae granum, cum se aperit, taf 
er cà für ein beject. Subſt. anfieht. Priſc. 6, 3, 12 ©. 682 gicht 
e& als aptoton mit der Erklärung: putamen nucis significat et pro 
nihilo: aceipitur. &r belegt es mit Blaut. Moft, 5, 1,1. Truc. 2, 
7, 50; Feſt. unter nucum weiſt nauci unb non nauci aus Cun, 
Plaut. Moſt. 5, 1, 2 Xxuc. 2, 7, 50 und aus beffen parasitus 
piger nad, nauco ducere aus Näv. Außerdem Hat non nauci fa- 
ceno Plaut. Bacch. 5, 1, 16, non habeo nauci Gic. Divin. 1, 58, 
132, non te nauei facio Gav. Bafſus bei Yulgent. expos. serm. 
amtiq. €. 564. Den Ace. naueum wender allein Feſt. an, den No⸗ 
win. nauous Paul. Feſti. 

: Spente ift tin monoptoton nad; fro instit. art. 441. 476 
©. 326. 330. : Gharif. art. gramm, 1, 12 © 23. 1, 15 €. 73. exc. 
art. gramm. €..103 (551), Diom. 1 ©. 288. Prifc. 5, 14, 78 
©. 673. Phoc. 4, 9 €. 1708... Alper Jun. 5, 7 €. 1729. Sem. 
(Serg.) cotam. in Donat. €, 1845. Serg. explic. in Donat. lib, 
1 €. 480 (490) und lib. 2 fol; 60.(S.. 540), Gonfent. €. 2040. 
Der letztere geſteht indeſſen €. 2035 zu, daß auch spontis vorhanden 
ijt. Prob. cathol. 4, 16: €. 1446 zähle das Wort unter diejenigen; 
ven welchen aliqui casus inveniuntur. :Brije. t1, 2, 7 €.914. 14, 
2, 11.€..983. 15, 5, 32 S. 1020.: 17, 10, 60.S. 1069 bettatbtef 
sponte als ‘ein. Udverb., welches. jedoch In ^ ber. Berbiuding mit saa 
bie Stelle eines Nomen vertrete; aber 15, 2, 10 S, 1008 erkennt 
er darm ein wirkliches Nomen. . Außer der häufigen Verbindung 
uit einem: Pronom. poffefl.. finden wir, sponte quadam: Quintil. 5, 
10, 125. ‚Mit einem Genet; iR e8 comftruirt Lucan. 1, 99. 234. 5, 
436. 9, 574. Plin. H, N. 7 Proöm. 1, 4. 9; 51, 74, 160. 11, 49, 
110. 12, 1, 2, 14,.4,:6, 53. 14, 1, 0, 74. 23, 1, 24, 41. 28, 1,23, 
19..34, 18, 50,.166..97,- 1, 8. - Bal. Fl. 4, 868. €. 14, 153. 
Sac. Aun. 2, 59 4, 1. 51. 6, 31. 12, 42. 18, 39. 42. ift. 4,19. 
Curt. 4, 1, 16: Zuweilen mit Praͤpeſ., mie de tua spente Cotta 
bei Chariſ. 2, 13 S. 195, a sponis; ab eadem sponte, & qua 


sponte, de sponte eius, sine sponte und sine sponte sua Barro 
L. L. 6, 7, 69. 71. 72. 73. Den Genet. suae spontis haben Varro 
L. L. 6, 7, 71. Colum. 9, 4, 2. 11, 3, 10. elf. 1, 1; mit Uns: 
recht aber führt Gesner im Theſ. dafür Gel. 13 (Gap. 1,7) an. 
Ad spontem bat Muller bei Varro L. L. 6, 7, 72 nad) bem Pariſ. 
b geichrieben, wie jon Turneb. für bie SBulg. a sponte vermutfet 
hatte. Der Nomin. spons wird von Chariſ. 1, 14 €. 34 und Aus 
fon. technop. per interrog. et resp. 11 willführlich aufgeftellt. 
Auch pessum ijt nach Chariſ. 1, 15 ©. 73 (in ber Ausg. von 
Keil, jonft wirb pedum geleſen) ein nomen unius tantum casus. 
Pessum ire ®laut. Gift. 2, 1, 12... Sen. qu. nat. 3, 25,5. Colum. 
12, 6, 2. 12, 30, 1. pin. H. N. 14 Proom. 1, 5. Sac. Ann. 
1, 19; pessum abire Plaut. Anl. 4, 1, 12. Rus. 2, 3, 64. Truc. 
1, 1, 10; pessum sidere Sen. const, 2, 3. $ucan. 3, 674, pessum 
subsidere Lucr. 6, 589; aetate pessum acta Enu. bei Lact. Inſtit 
1, 11, 46; pessum dare Plaut. Merc. 5, 2,6. Rub. 2, 6, 23. 3, 
2, 3. Ehcil. be Ron. S. 514. PBacuv. bei Priſc. 5, 12, 65 ©. 668. 
Terent. Andr. 1, 3, 3... Gic. Bel Quinti. 8, 6, 47. Salluſt. Sug. 
4, 4. Ovid. Trift. 3, 5, 45. Sil. 8, 286. Tar. Ann. 1, 9. 3, 66. 
Petron. 43, 6; pessum premere Saut. Moft. 5, 2, 49; pessum 
accipere Mela 3, 9, 2; pessum deiicere Appul. Met. 5, 10.6. 
341; pessum mergere Prubent. c. Symmach. 2 praef. 36; pessum 
facere Claudian. Mamert. de statu animae 2, O. 
, Senec venum in venum ire Salluſt. Zug. 28, 1. Lin. 3, 55, 
1. Gd, 2, 18, 9. 7 (6), 4, 1. 20, 1, 47, dafür gewoͤhnlich venire; 
venum redire Claudian. in Eutr. 1, 37; venum dare Gorn. Rey. 
Dien 2, 3. Safluft. Sug. 91, 6. Hift. Rebe bes Qepibus 17. Prop. 4 
(3), 19, 21. - Liv. 4, 29, 4. 4, 34, 4. 6, d, 2. 24, 41, 6. 26, 16, 
6. 26, 34, 11. 98, .39, 5. 83, 11, 2. 34, 50, 5. 39, 33, 6. 42, 54, 
6. &ac. Ann, 11, 22: 13,39. 14, 33. 16, 31. ift. 1, 68. Wale. 
28. Guet. Aug. 21, Flor. 4, 12, 52. Gurt. 9/8, 13. Gell. 7 (8), 
4, 4 uns CAL Gobinus daſelbſt $ 3. Amm. Marc. 80, 4, 18. Clans 
bim. in Ruf. 1, 479, Báufiget. vendere; venum tradere, €ucan. 4, 
206, venum ssportare Plaut. Sero. 2, 3, 19, venum pecus agere 
Par. bei Ron. 5,490: nad wahrſcheinlicher Vermuthung. Aber 
«uch stuprum yeno.-dedissb. Apicio Tec. Unn.. 4, 1, in. iis quae 
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veno exercerent Ann. 13, 51, posita veno itritamenta luxui Aun. 
14,,15; um& haberetne venui lacte, canterium istum venui sub- 
ileiemns, me venul subiieiunt Appul. Met. 8, 19 €. 559. 8, 23 
S. 570: 9, .10 ©. 613. 

‚Infitiss and suppetias giebt Gfarif. 1, 18 e. 13 ebenfalls als 
nomina unius. tantum casus. Infitias, immet mit ire conftruirt, ift 
in der That bie ‚einzige. Form dieſes Nomen. So Plaut. Gijt. 4, 1, 
9. Bach. 2, 3, 25. Men. 2, 3, 45. ‚Truc,d, 3, 76. Xevent. Ad. 
3, 2,.41. 49. Corn. 3Rep. Epam. 10, 4. Quintil. 3, 7, 3. 4, 2, 67. 
3. Brodm. 4. Tac. Ann. 15, 2. Frontin. aquaed. 72. Gell. 16, 10, 
22, unb [o wird nad) ſehr wahrſcheinlicher Bermuthung audy tto. 6, 
40,: 4. 9, 9, 4. 10, 10, 8. . 31, 31, 9 geſchrieben. Bei: Paul. Dig: 
10, 2, 44 € 4 ijt ad infitias ire. Reben suppetias ift ber Nomin. 
suppetiae im Gebrauih, mb diejer iff in bem Verzeichniß ber Plu⸗ 
valia tantum bei Chariſ. 1, 11 ©. 20 und Diom. 1.6. 315 ange: 
führt (vergl. unter 401). Er findet fid. Plaut. Amph. 5, 1, 54. 
Epid. 5, 2, 12. ‚Den 9(ecuj. haben Plaut. Epid. 5, 1, 5%. Men. 
5, 7, 14. 31. Mil; 4d, 2, 62. 9tub. 3, 2, 10. 4, 4, 39. B. Afr. 
9, 2. 25, 5. 39, 4. 41, 2. 66, 3. 68, 3. 75, 5. Suet. Beip. 4. Ap⸗ 
put. Met. 9, 37 ©. 663. de mag. 40 ©. 491. 

Astu (für ba$ Griech. Gozv) ift ein monoptoton, und nicht, 
wie Priſc. 15, 3, 16 €. 1012 fagt, ein Indeclinabile; bie Form 
tommt nämlich [aft allem: ale Accuf. vor, Terent. Gun. 5, 5, 17. 
Att. bei Non. ©. 857. Cic. Leg. 2, 2, 5. Gern. Nep. Themift. 
4, 1. Weib. 6,4 Sidon. Epif. 1, 6. Asty wird geichrieben als 
Acc. Bitrw. 8, 3, 6. Nach wahrſcheinlicher Vermuthung ift jebod 
ex asta; Appul. Met. 1, 24 ©. 74 bergeftellt, mub bei Vitruv. 7 
praef. 17 i asty als Abl. Zu dem AbL cudone Eil. 8, 495. 16, 
59 tjt kein ˖ anderer Caſus bekannt. 

189. Als diptota nennt Priſc. 5, 14, 76 €. 672 außer ve- 
rus veribus (über welches unter 119 geſprochen (ft) noch fors forte 
unb íabi tabo. Aber bie Verbindung fors fortuna geſtattet nicht 
allein: ben Abl. forte fortuná, jondern auch, wenn ber Gegenſtand 
göttlicher Verehrung bezeichnet wird, den Gen. Fortis Fortunae, wie 
Bar L. L. 6, 3, 17. Colum. 10, 316, dafür Fortunae Fortis 
Ovid. Zafli:6, 713. Dieſer Bat. audj deam Fortem B. 775, "unb 
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Barro L. L. 5, 10, 74 zaͤhlt als Gottheiten, deren Verehrung wen 
ben Sabinern auf die Römer übergegangen jet, Herculem, Vestam, 
Salutem, Fortunam Forteia,. Fidem auf; Daß «tie vice Seelen 
auf Fors Fortuna Bezug haben, unb nicht vabei am eine Fortuna 
fortis zn benfen ift, erhellt beſondere aus Donat: gu Terent. Phorm. 
5, 6, 1: Fors Fortuna est, euius diem -festam'eolunt, qui^ sine 
arte aliqua vivunt; huius aedes trans Tiberim « est. Womit Berto 
L. L.:6, 3, 17 zu vergleichen if. 

' Tabi unb tabo als Diptoten giebt Prifc. auch 5, 9— 18 ©. 
678. 7, 6, 21 €. 744. 11, 6, 246. 924, unb belegt in ber gweiten 
dieſer Stellen tabi mit Cucan. 6, 548 stillantis tabi saniem, Nach 
Sharif. 1, 10 €. 17. 1, 12 €. 23. 1, 14 €. 25. Diem. 1 S 288. 
Gero. zu Berg. Aen. 9, 29%. Serv. (Serg) comm, Donat. ©. 
1845. Serg. expl. in Donat. t€ ©. 486. 2 fol. 00°. Phoc. 4, 9 €. 
1708, Eonjent. S. 2035. 2040 iff tabo ein Monoptoton, tote aud 
Prob. cathol. 1, 16 €. 1446 allein dieſer Form gedenkt als‘ eines 
Beifpiels, to& multorum nominum aliqui €asus inveniuntur. Den 
Abl. tabo haben (Gun. bet Gic. g. Pilo 19, 43 umb Sculc. 1, 44, 10T 
(vergl. Ron. S. 405), Lucr. 3, 661. Berg. Ge. 3, 481. 557. Sex. 
3, 29. 626. 8, 197. 487. 9, 412. Horat. Epod. 5, 65. Ovid, Met. 
2, 160. 6, 646. 14, 190. 15, 627. €i. 2, 463. 13, 487. Stat. 
Sit. 1, 2, 125. Theb. 5, 311. €ac. fifi. 2, 70. 3, 35. Ob 8i». 
4, 30, 9 tabo gefchrieben hat, ift zweifelhaft. Tabum als 8tceuf. if 
falfche Lesart für tabem Gen. Herc, Oet. 520, dasjelbe als Nomin. 
fte)t unficher bel bem vorgeblichen Quintil. decl. 12, 9. Hic tabus 
bei Chariſ. 1, 11 ©. 19 ift ein willtührliches Einſchiebſel von fabric. 

Tabes bat nach Sharil. 4, 15 ©. 73. 1, 178.146. 118 neben 
bem Nomin, allein ben ABl. tabe, nach Phoc. 4, 9 6. 1708 aufer 
bent auch bem Accuf., welcher allerdings nidyt weniger gebräuchlich 
ift, al8 ber Nomin. und Abl. Den Gen, tabis hatte Cinna in ber 
Smyrna, wie Charif. in der erften und britten ber angeführten Stel⸗ 
leu bemerft, unb benjelben finden wir Bei Gelj. 3, 22. Wudj Sem. 
zu Berg. Aen. 3, 29 jtellt haec tabes huius tabis: alg Declinatien 
des defect. Abl. tabo auf. 

Dicam und dicas, Accuſ. Sing. und Plur., ſind nad Phoc. 
4, 9 €. 1708 bic einzigen gebräuchlichen Caſus dieſes Wortes, unb 
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ohne Zweifel find es bie üblichkten Formen, wie Plaut. Aul. 4, 10, 
30. fn. 3, 6, 5. Serent. Phorm. 1, 2, 77. 2, 2, 15. 2, 3, 92. 
4, 3, 63. Gic. Berr. Acc. 2, 15, 37. 38; doch Bat €ic. a. a. O. 
€ 3T and scribitur dion, und $ 38 ommibus dicis nach tem Lag. 
42 m. pr. und bem Fabric. und Metell. 

Ueber das. Neutrum flamen jagt Prob. instit. art. 477 &. 330: 
Monemus, quod sint aliqui, qui et ab hoe flamine, id est flatu 
ventorum, aptote voluerunt singulari numero pronuntiari, at vero 
pluraliter flamina declinarL Fiamine Enn. bei Moerob. Gat. 6, 
2, 28. At. bei Priſe. 6, 4, 19 €. 685. Barro. bei Non. €& 234. 
Gatull. 64, 9. 107. 239. 272. erg. Wen, d, 241. Ovid. Amor. 
1, 6, 54. Met. 2, 875. 7, 629. 11, 600. 664. Faſt. 3, 599. Gil. 
T, 243. Stat. Theb. 3, 257; flamima Eic. N. D. 2, 44, 112 in 
einem SSerje, $ucv. 1, 290. 6, 135. Berg. Aen. 5, 832. 10, 9. 
Eiris 403. Horat. Carm. 3, 19, 19. Tibull. 4, 1, 124. Dvib. 
Met. 1, 59. 263. 528. 13, 184. Falt. 2, 455. 4, 18. Lucan. 5, 217. 
Val. FI. 3,732. Arnob. 1, 30. 2, 37; flaminibus Dvid. A. A. 3, 
99. Arwob. 1, 2. Ueber ben omi. Ging. jogt Eerv. zu Berg. Ge. 
2, 293: Ab eo qued est flamins, flamen possumus dicere, licet 
sit vitandum propter aliam significationem; nam dicitur flamen 
Dialis, flamen Martialis. Flamen als Accuſ. hat Gic. Vrat. 10. 

Ein Diptoton ift ſerner vicem unb. vice nad) Eharif. exe. art. 
gramm. ©. 102 (551), Priſe. 5, 44, 78 €. 673. 11, 6, 24 ©. 
924. Phoc.:4, 9 ©. 1709, womit ble verftämmelte Stelle des Chariſ. 
art. gramm. 1, 12 ©. 23 zu verbinden iſt. Bei Phoc. haben zwar 
die älteren Ausg. noch huius vieis, abir dieſes [ebft im Guelf. und 
Goth. Dagegen ftellt Priſc. 17, 9, 62 ©. 1066 vicis und vier auf, 
und. Eharif. 1, 15 €. 72 febt vices unter birjenigen Nenina, welche 
im Plur. vollftändig beckinitt werben, im Sing. aber feines. Nomin- 
umb Voc. haben. Den Gen. haben Liv. $, 20, 2. 1, 41, 6 ne sacra 
regiae vicis desererentur unb per speciem alienae fungendae vi- 
els, und SiL 7, 54 vieis meritique labore aequato. Der Dat. ijt 
in ber gewöhnlichen Lesart bei dem vorgeblichen Duintil, decl. 6, 4 
substituM vici eurae suae propinquos; aber. tiefe Lesart iſt nicht 
fider. Vieem unb vice unb im Plur. viees und vieibus find häus 
fig. Der Gen. mur. fehlt, und auch tec Bei Chariſ. 1, 14 ©. 27 
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unb Priſc. 17, 9, 62 ©. 1066 angenommene Nom, md "ix if 
nirgends gebraucht. ' 

Frugem und fruge als Diptoten hat Sharif, art, "gramm, 1, 
12 €. 23 und exe. art; gramm. S. 99 (549), frugis, frugi, fruge 
als Triptoton Prife. 5, 14, 78 S. 673 nad) bem Pariſ. 7496, frugi, 
frugem, frage bafelbft nach ben übrigen Büchern, während nad 
Phoc. 4, I €. 1709 vom Sing. nur bec SOL, und zwar mad) bem 
Gub. hac fruge, nad bem Golf. unb beu Ausg. hoe frugi, gebrandht 
fein ſoll. Priſe. 6, 18, 93 S. 124 berbirbet mit. dem Gen. frugis 
einen Romin. frux, und führt für denjelben aus Enn. an: si jam 
data sit frux; iw einem zweiten Beilpiel biejes Dichters... dictum 
factumque facit frux, ſtehe frux als Adject. für frugi homo. Frux 
fat auch Auſon. technop. de cibis 4. Bei Barro L. L. 9, 31, 44 
iff im Flor, Kopenh. und Pariſ. a frix nebjt friges. und frigi; 
Müller Hat nach mehreren alten Ausg. Phryx, Phryges, Phrygi 
geſchrieben. Nah Priic. 5, 14, 78 ©. 673 gebrauchten die vetustis- 
simi al8 Nomin, frux und fruges. Fruges als Nomin. Sing. giebt 
auch Eharif. 1, 14 ©. 25. 26, unb jo lejen wir bei dem vorgeblichen 
Quintil. decl. 13, 15 hostiae eausa pecudi fuit Jaesa fruges. In 
ben exc. ex Charis. arte gramm. ©. 105 (553) ijt frugis xeprrac 
wie ein Nomin. aufgeführt. Varro L. L. 9,46, 16: Frugi rectus 
est natura frux, at seeundum consuetudmem dicimus, ut haec 
avis, haec ovis, sic haec frugis. Frugis al8 Gen. vom Getreilx, 
novae frugis accessio, frugis Libycae adventum, felicia onera 
Aegyptiae frugis, hat Symmach. Epift. 6, 14. 7, 38. 10, 29: (22); 
im moraliihen Sinn ijt expertia: frugis: Herat. A. P. .341, frugis 
bonae Sell. 7 (6), 11, 2, bonae frugis, frugis optimae, spectatae 
frugis Symmad. Gpijt. 1, 58. 77..8, 19. 4, 22. 46. 28. Frogi 
ber Feldfrucht Macrob. somn. Scip. 2, 5, 11 torpor glacialis nec 
animali nec frugi vitam ministrat, und im moraliſchen Stun Ap⸗ 
pul. Met. 5, 29 €. 374 honesta haec et natalibus nostris bonae- 
que tuae frugi congruentia. Diejes frugi vertritt öfters die Stelle 
eines Object, und fanu auch [o mit bonae verbunden werten, vic 
Plaut. Aſin. 3, 3; 12. Gapt. 5, 2, 3. 4. Pſeud. 1, 3,103. Poͤn. 
4, 2, 23. Trin. 2, 2, 39. 40. Gic. Att. 4, 8b. 3. Ulpian. Dig. 
9, 2, 22 $ 5. Gbarlj. 1, 15 €. 61: Bonae frugi sine s veteres 
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dixerunt, sed nunc quidam bonae frugis cum s pronuntiant, cum 
antiqui ad frugalitatem, non ad frugem, hanc elationem referre 
sint soliti. Vergl. 9fbject. 56. Frugem die Feldfrucht Gic. ofc. 
9. 27, 75. Gato mej. 15, 51. Tibull. 4, 1, 162. Plin. H. N. 
22, 2, 3. Gurt. 7, 4, 27, und metaphorifch bonam : frugem liber- 
tatis ferre Liv. 2, 1, 6, pervenit ad frugem nnb ad frugem aliquam 
perducere Quintil. 1, 1, 3. 6, 2, 3. Soc. de orat. 9, facere fru- 
gem plaut. Pön. 4, 2, 70; im moralifchen Sinn ad frugem com- 
pellere, corrigere, applicare animum Plaut. Baech. 4, 10, 10. vin. 
1, 2, 81. 2, 1, 34, se ad frugem bonam recipere, ad bonam fra- 
gem ducentia, ad bonam frugem redire und evadere Cic. Cãal. 
12, 28. Gell. 13, 21 (28), 2. Lampr. Heliog. 15, 1. act. Snftit. 6, 
3, 7, frugem tuat periclitabor Appul. Met. 6, 10 €. 399. Fruge 
Horat. Carm. 3, 23, 4. Gyijt. t, 16, 10. Plin. H. N. 14, 22, 29 
zweimal, 17, 5, 3, dt. 17, 8, 4, 46 (dum in fruge est), 22, 25, 
57, überall von ber Feldfrucht (Horat. Gplft. von der Eichel), sine 
fruge salis Colum. 10, 353, fruge Cleanthea Perf. 5, 64, tuse res 
non in germine sed in fruge sunt und fecunda laudum fruge 
Symmach. Epift. 4, 20. 9, 54 (53). Im Plur. find fruges, frugum, 
frugibus in allgemeinem Gebrauch. 

Astus als Nomin. Sing. haben Sit. 16, 32 und Sac. Ann. 2, 
20, als Nomin. Blur. Stat. Achill. 1, 593. Tac. Ann. 12, 45, als 
Acc. Plur. Grat. 24. Sen. Tro. 521. 611. Val. Fl. 4, 365. 5, 222. 
Sil. 6, 307. 7, 743. Gell. 11, 18, 17. Prubent. c. Symm. 1, 74. 
Bei Gic. Off. 3, 16, 68 ijt bie Lesart unſicher, ble neueren Heraudg. 
haben nad) den beten Hoſchr. astatos geſchrieben. Viel haͤufiger iſt 
ber Abl. astu, welcher bei Plaut., Pacuvd., Terent. Att., Verg., Opib,, 
Liv., Val. Fl., €i, fouintiL, Sac, Petron., Zuftin. gefunden wird. 

Der Blur. irpices ift bei Varro L. L. 5, 3t, 136 und Pant. 
Teiti, im Acc. Eing. wird urpicem gejchrieben Gato R. R. 10, 2, 
lypicem Eerv. zu Berg. Se. 1, 95. 

Zu indaginis, indagini, indaginem, indagine fehlt der omit. 
Indaginis hat Zac. Agric. 37, indagini Appul. Met. 8, 4 ©. 513, 
indaginem $lor._4, 2, 32. Imp. Tustinian. cod. 4, 31, 14 $ 1, in- 
dagine B. Gall. 8, 18, 1. Berg. Aen. 4, 121. Tibull. 4, 8, 7. Drid. 
Met. 7, 166. Liv. 7, 37, 14. &ucan. 6, 42. Stat. Theb. 2, 553. 12, 
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451. Tac. Ann. 13, 42. Plin. Paneg. 35, 2. Flor. 3, 6, 11. 4, 12, 
A9. Hufen, Epiſt. 4, 29. Claudian. in Ruf, 2, 876, indagines als 
Acc. Blur. Gell. 2. (6), 16, 6, aber indaginibus war faljche Legart 
hei Plin. H. N, 9, 1, 6, 16. . ‚Der Nomin. fehlt ebenfalls zu. in- 
Jlagem . Baulin,. Nol. nat, 11, 699, und jndage Glaub. Mamaıt. 
síat, anim, $a 2 Prudent. c. Symm. .2,.846. Paulin. Nol.. am 
1 24... 
quo; Ein. gixiytotn ut pollinis pollinem, polline. . PT Prob. ca- 
Ahol. 1, 20:6. 1448, EL. Gacerb. 2, 11 war, ber Nomin. hoc pol- 
Jan, soos. 1, 14 ©. 27. 1, 15 €. 68 und Phoc 2, 14 ©. 1697 
ſtellen pollis;auf, und ber (ebtere erflärt dieſes Wort für. ein Maſc. 
Priſc. 6, 12, 66, €. 708 jagt: Haec pollis pollinis,, sic Charisius; 
‚Pxokgs ‚antem ah Cgesax; hoc. pollen, pollinis derlinaverunt, Mit 
dem, Gcaus peujr. tjt. jedoch. der oͤfters vorlommende Accuſ. pollinem 
unvczträglic, Derielbe ijt bei Gato R. R. 156, 5. 157, 9. Plin. H. 
N. 18, 9, 20. 19, 4, 29. 29, 3, 11, 39, pollinis Terent. Ad. 5, 3, 
60. Blin. 19, 12, 26. 18, 10, 20. Pollad, 11, 14, 5, polline Colum 
BD, 9. el]. 2, 18. 4, 4, 1. Pollen war bei Gelj, 5,,19, 4 Gon: 
jtetur. pou van Linden. für fuligo. Bei Samon. 142 roit bit 
Ledart zwiſchen madida und madido polline, . 
Zu dicione fehlt per Nomin. nach Donat. 2,.9 &, 1749., Dion, 
4 e. 316. Gerb. zu Verg. Xen. 4, 740... Priſc. 8, 1, 4 ©. 784. 
Sieden. €, 1901, Eonjent, . &. 2094; als Defectivum ift e& bc 
jeichuet, Dan, Prife., 14, ‚6,.24 ©. 924, als Tetraptoton, welchem der 
ioni, und, Bec, fehlen, von Diom. 1.6. 288, und ebenſo führt 
Serv. Eerg) cor, ‚ja Donat, . &. 1845 huius dicionis , huic 
dicioni, banc dicionem, ab hac dicione als gebräuchlich auf. Nach 
Phoc. 4,.9-©. 1708 waren nur hanc dicionem und ab hac di- 
cione vorhanden. Wir lejen dicionis suae, alienae, Romanae, ali- 
euius esse, fieri, facero Liv. 1, 25, 13. 21, 60, 3. 22, 20, 11. 25, 
28, 5. 23, 35, 9. 24, 29, 7. 12, 26, 24, 12. 27, 51, 13, 28, 1,8 
30,. 9, 2. 32, 21, 92. 32, 33, 8. 33, 1, 1. 93, 39, 4. 33, 40, 4. 39, 
23, 12. 42, 41, 13. 44, 25, M. 45, 9, 5. Plin. H. N, 5, 9, 10, 59 
Gurt, 4,4 19. 5, 5, 6; provincia novae. dicionis, regio est contk 
nentis -adversus insulam vetustae Rhodiorum dicionis, ‚suae di 
Eionis urbem unb. urbium, Ciliciam et Commagenen, dicionis Ie- 
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giae usque ad id tempus tiv, 28, 18, 10. 32, 33, 6. 16. 38, 14, 
9, Suet, Veſp. 8; restituturum se Acarnanas in antiquam formu- 
lam iurisque ac dicionis Aetolorum iv. 26, 24, 6; nec terminus 
unquam Romanae dicionis erit Claudian. cons. Stilic, 3, 159. Di- 
cioni.alicuius permittere, ndiicere, subiicere Gic. l. agr. 2, 15, 
99. Bell. 2, 37, 3. Gaxt. 4, 1, 26. 6, 5, 9. Gell. 5, 19, 10. De- 
dünt se in dicionem atque in arbitratum Thebano poplo und. 
auris meas dedo in'dieionem tuam Blaut. Amph. 1, 1, 102. Mil. 
4, 1, 8; in. dioionern alieuius esse, venire, redire, cedere, con- 
cedere, dare, dedere; tradere, restituere, se permittere, redigere, 
subigere, recipere, accipere Gic. divin. in Caecil. 20, 66. 1. agr. 
2. 27, 74. prov. cons. 13, 32. Gàj. B. G. 2, 34. Salluft. Gat. 20, 
T. Liv. 1, 38, 2. 7, 31, 4. 8, 20, 6. 10, 10, 5. 21, 61, 7, 23, 15, 
9. 26, 21, 17. 26, 33, 42. 26, 43, 4. 28, 11, 15. 28, 38, 2. 28, 
43, 14. 29, 17, 1. 2. 29, 29, 10. 29, 31, 6. 8. 29, 38, 1. 30, 7, 
2. 32, 31, b. 83, 13, 12. 84, 35, 10. 35, 51, 10. 36, 14, 9.37, 
45, :3. 08, 3, 3. 38, 11, .9. 38, 16, 9. 38, 31, 6. 40, 28, 6. 40, 35, 
13. -d0,, 49; 4. 41, £5, 9- 41, 17, 2. 41, 19, t. 46, 1,9. 45, 44, 5. 
Sac. $i: 5, 9, Plin. Paneg. 32, 1. Suet. Claud. 25. Gurt. 4, 1, 
13. 4,5, 14; sub imperium dicionemque alicuius cadere wb sub- 
iungere; sub ius dicionemque redigere, sub nutum dicionemque 
Romanam pervenire &ic. f. Font. 1, 2 (5, 12). Verr. cc. 1, 21, 
55. Liv. 25:24, 1. 35, 32, 9; contra nutum dicionemque Naevii 
@ic. f. Quint. 30, 94. In' arbitratu dicione potestate lex repet. 
(CO.-X; E. 198) 3. 1; in dictione alicuius esse, in dicione habere, 
tenere Git. f. Quint. 2, 6. Berr. Acc. 1, 98, 97. 4, 21, 60. Gà. 
B. G. 1, 33, 2. iv. 8, 1, 10. 9, 20, & 21, 5, 3. 23, 10, 1. 24, 
23, 11. 26, A1, 15. 31, 5, 6. 31, 7, 9. 33, 19, 11. 37, 54, 15. 38, 
48,3. 41, 6,19. 45, 3, 1. Gurt; 6, 3, 9. 10, 10, 1; sub dicione 
alieuius:esse:Gàj. -B. G. 1, 31, 7. Ovid. Met. 14, 609. iv. 4, 8, 
2. 6, 91,.1&. 6, 29, 6. 8, 2, 11. 32, 29, 7. 33, 30, 2. 33, 32, 6. 
33, 34, 11. 34, 22, 10. 38, 38, 2. 10. 41, 6, 9. 42, 5, 3. 43, 6, 8. 
Ea quaé gerantur, deorum. geri vi, dicione ac numine (zw. $.)5 
qui mare, qui terras omni dieiöne tenerent; vastabat Cyprum et 
victor dieióne tenebat: dicione premebat Sarrastis populos; magna 
dicione iubeto Carthago premat Ausoniam; dicione carere virtu- 
33* 
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tem; cuius dicione nutuque maria terrae, pax bella regerentur; 
Latia quidquid dicione subactum vivit, Gic. Leg. 2, 7, 15. Berg. 
Wen. 1, 236. 622. 7, 737. 10, 53. Gil. 7, 505. Plin. Paneg. 4, 4. 
Claudian. in Rufin. 1, 292. 

Der Gen. von vis wird gern vermieden, daher de vi con- 
demnati sunt Gic. Phil. 2, 2, 4, de vi publica damnatus Sac. 
Ann. 4, 13, de vi reus und de vi reum fieri Gic. Set. 35, 75. 
Vatin. 17, d1, unb fogar et de vi et maiestatis damnati, his dua- 
bus quaestionibus de vi et maiestatis sublatis, ei qui de vi item- 
que ei qui maiestatis damnatus sit, Gic. Phil. 1, 9, 21. 22. 23. 
Die Grammatifer. erkennen jedoch den Gen. vis an. Varro L. L. 
8, 2, 7 lagt: et recto et obliquo vocabulo vis; Prob. cathol. 1, 
40 ©. 1461. 1, 54 ©. 1476. Gbarij. art. gramm. 1, 14 ©. 21. 
exc. art. gramm. ©. 90. 95 (542. 546). Priſc. 6, 12, 64 ©. 707. 
1, 8, 36 ©. 749. 7, 9, 45 ©. 754 geben vis als Gen., und Prob. 
instit. art. 323 ©. 296 und Chariſ. 1,15 €. 69 becliniren das Wort 
durch alle Eafus des Sing Wir leſen vis als Gen. Sac. de orat. 
26 plus vis quam sanguinis; Paul. recept, sent. 5, 30 vis publicae 
reus; Ulpian. Dig. 4, 2, 1. 48, 7, 5. 50, 17, 152 vis fiebat mentio, 
vis privatae postulari possit, unb in vis privatae crimen incidat ; 
Macer. Dig. 48, 2, 11 S 1 crimen vis; Imp. Antonin. cod. 4, 65, 
A. 9, 43, 1 periculum vis maioris und qui,potentatus et vis alio- 
rumque criminum reum fecit; Impp. Dioclet, et Maxim. cod. 8, 
4, 4. 9, 12, 5 vis privatae reum postulare unb vis privatae reus 
deferri potest. Vi als Dat. ijt B. Afr. 69, 2 equitibus suis hostium vi 
oppositis. Bei Gic. ad Q. fr. 1, 2, 5, 16 und Liv. 3, 13, 4 ijt vi neben 
resistere Abl. Der Acc. vim unb ber Abl. vi find gleich gemöhnlich wie 
der Nomin. vie. Daß vis aud) Nomin. und Accuf. Plur. fein könne, be: 
zeugt Prob. cathol. 1,40 ©.1461.1,54 ©. 1476, mit Bezugnahme in der 
eriteren Stelle auf gucr., in der zweiten auf Varro und £ucr.; dee 
gleichen EL. Sacerd. 2, 66 und Priſc. 6, 12, 64 ©. 707, bei wel 
dm legteren aus Lucr. 2, 586 quam multarum rerum vis possi- 
det in se atque potestates, und aus Salluft. Hijt. male iam ad- 
suetum ad omnis vis controversiarum , angeführt wird. Vis als 
Nomin. Plur. Bat €ucr. 3, 265 sed quasi multae vis unius cor- 
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poris exstant; als Accuſ. Plur. außer ben von Prifc. angezogenen 
Stellen des Luer. und Salluft. nod) Meffalla bet Macrob. Sat. f, 
9, 14 quae vis caeli maxima duas vis dispares colligavit. Falſche 
Lesart einer Hoſchr. tjt vis et iniurias für ius et iniurias Salluſt. 
ug. 14, 16, und vis dolores Gato bei Non. S. 187 in einigen ver 
älteren Ausg., bie Hoichr. haben daſelbſt eis dolores, unb im ber 
Anführung derjelden Stelle bei Gell. 10, 3, 17 eos dolores. 

Bon nemo wird gewöhnlich als Gen. nullius gebraucht. Eharif. 
art. gramm. 2, 7 ©. 133 unb exc. art. gramm. ©. 118 (561) und 
Dion. 1 ©. 322 febren: Nemo .pronomen non habet genetivum, 
ut dicamus neminis, ut quibusdam videtur. Diejelben weiſen jebodj 
neminis bei Plaut. Gapt. 3, 5, 106 nach, welde Stelle aud) von 
Gfarij. 1, 17 ©. 111 angeführt wird. Teft. unter neminis giebt 
viefe Form aus Enn. und Gate, Non. S. 143 und Priſc. 6, 3, 15 
S. 683 aus Plaut. a. a. SO. und Lucil. Bet Gic, Att. 14, 1, 1 wird 
gewöhnlich gelefen: in sermonem se post idus Mart. praeterquam 
Lepidi venisse neminis; im Med. ift nemini, Manut. wollte prae- 
terquam Lepido venisse nemini, inb bie$ ijt im cod. Faerni ge: 
funden. Nicht viel häufiger af$ neminis ift nemine. Es ift bei 
Plaut. Gijt. 1, 1, 89, Gic. in toga cand, in einem gemma bei Aſcon. 
©. 93, Sac. Anm. 16, 27. Hiſt. 2, 47, bod) oft bei Suet. Aug. 
45. 95. Tib. 12. 17. 73. Cal. 46. Nero 47. Vitell. 17. Sit. 7. 
Wie bei Verg. Ge. 1, 128. Aen. 12, 423 nullo poscente und nullo 
cogente ift, jo haben in gleicher Weiſe nullo Gic. Off. 1, 4, 14. 3, 
9, 38. 3, 19, 77. Reg. 1, 9, 27. Gàj. B. C. 3, 68, 3. B. Afr. 62, 
5. 90, 5. Salluſt. Sug. 100, 3. Hit. Brief des Mithrid. 14. €i. 
3, 52, 3. 3, 56, 5. 5, 19, 5. 5, 32, 4. 6, 16, 6. 6, 32, 4. 7, 11, 
5. 21, 49, 3. 22, 3, 7. 22, 41, 6. 25, 11, 6. 25, 39, 2. 26, 31, 6.. 
30, 34, 3. 30, 39, 3. 31, 23, 4. 33, 2, 6: 33, 28, 8. 34, 28, 12. 
35, 16, 10. 37, 20, 3. 37, 33, 4. 39, 56, 2. 42, 66, 7. Ebenſo 
nullius für neminis Gic. Fam. 5, 21, 2. fcr. 1, 926. Liv. 3, 64, 
8. 4, 24, 9. 6, 16, 3. 7, 35, 4. 24, 8, 17. 26, 41, 8. 30, 15, 2. 
30, 23, 4. 31, 30, 5. 31, 49, 9. 33, 32, 10. 38, 41, 5. 38, 48, 14.. 
39, 9, 7. 45, 44, 11. 
| Neben bem Romin. lues wirb öfters ber Acc. luem gelejen, 
vole Sen. Med. 183. Tro. 584. 851. Thyeft. 88. Tacı Hill. 3, 15. 
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Appul. Met. 1, 7 S. 35. Tert. de anima 57. Arnob. 7, 44. Clau⸗ 
dian. B. Gild. 39, ſelten ver Abl. lue, wie Licin. Macer bei Non. 
€. 52. Val. Fl. 4, 529 (falſche Lesart wax es bei Juſtin. 20, 5, 
10), unb der Sen. Juis, Arnob, 7, 37. dd.. Amm. Marc. 30, 2, 11. 
Ueber den Plur. vergl. unter 100%. © ... 

MRS. Noch zu mehreren Nomina,: ele i Am; T entweder 
vollſtändig. declinirt werden, oder wenigſtens ber. Nomin. haben, stub 
von welchen zugleich einzelne Caſus des img. vorhanden find, fehlt 
der Nomin. Sing. oder iſt nur ausnahmsweiſe gebraucht, wie zu den 
unter 117. erörterten. vices unb fruges, ‚Als ſolche find unter ben 
Bluralia tantum behandelt proceres, primores, optämates-unter 110, 
fauces unter 111, casses, crates, sentes und: vepres unter 112, 
ambages, dapes, obices, opes, preces unb verbera unter 113. Aber 
unbegründet ijt die Angabe einzelner Srammatiter, daß zu frondem, 
laterem, remige ber Nomin. Sing. fehle. 

Nach Eharil. art. gramm. 1, 12 ©. 23. exc. art. gramm. ©. 
102 (551). Phoc. 4, 9 €. 1709 fehlt zu frandem und fronde, ober 
wie Phoc. jagt, zu frondis, der Nomin. Aber frons. für das Laub 
haben Varro bei Non. ©. 486, derſelbe R. R. 1, 24, 3.2, 5, 11. 
Berg. Ge. 2, 372. Samon. 692. 823. palle. 10, 18. : Bergl. 
Non: ©. 114. Außerdem find frondis, frondem," fronde, frondes, 
frondium, frondibus in Gebrauch. 5 

Zu laterem fehlt ter Nomin, Eing. nad Diom. A S. 316. 
Donat. 2, 9 ©. 1749. Pompej. comm. art. Donati 8, 2. t4, 4. 
IT, 14. Serv. art. gramm. 1, 4. Gfebon. ©. 1901. Conſent: ©. 
2034. Phoc. 4, 9 ©. 1708. Den CT. latere und den Nomin. und 
Accu). lateres weilt Priic. 5, 14, 78 &. 673 bei Blaut. True. 2, 
2, 49: 50. 51 nach, und nad) demſelben 17, 9, 62 €. 1066 gab ed 
einen Gen. und Dat. lateris. und. lateri; wie nad) Cevg. expl. im 
Donat. 1 €. 486. huius lateris, huic lateri, hunc laterem, ab:hoc 
latere gejagt wurde. Den Nonin.. later ftelt Probs eathol. 1, 36 
€. 1458 ohne Beleg auf, Eharif..1, 17 €. 109 führt denſelben aus 
Varro an, und cin zweites Beiſpiel blejer Form aus bem nämlich 
Schriftiteller giebt Non, S. 131. 520 nebft einem Beilpiel.von later 
und zweien won lateres, Later haben aud) Vitruv. 4, 5, 8. Golum 
6, 14, 15: lateris Plin. H. N. 18, 10, 23, lateri Solum.: 6, 14, 7, 
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laterend: Terent.Phorm. 1, 4, 9.Liv. 86, 22, 11.:/Bitrupr.2, 8, 10 
latere: Gic. Divin. .2, 47, 99. . Gà. D. €. 2:8, 1,’ Salluſt. bei 
Non. €: 138... Vitruv. 2; 3, 2. 2, 8, 10. ..eolume 9, 1, 2. 31,:3,. 
2. Plin. A. N. 2, 82,.84..:19, 10, 58. -Mext;..9,:76,.:2,1 lateres 
G&j. B. C. 2, €0, 4.16. Bitruv. 12,3, & Pliu. 35,14, 49.- Xo. 
Ann. 16, 1. Pallad. 6, 12. 7, 8, laterum Liv. 44, 14,15, Rittue 
2, 3, 3. Plin. 33, 3,.17, lateribus; Barro R. R. 4, 14, 4... €5j. B. 
C. 2, 9, 3. 6. 2, 10, 5. 2, 14, 2. Bitrw.:2,. 8.4.4. ge 

Zu remigis fehlt ber Now. Sing. nach Phacı-d,-0 :6,. 1209. 
Aber remex haben Gic. Divin. 2, 55, 114. Pr 3 (2), 27, 13. 
Gurt. 4, 3, 18. Remigis, romigem, remige, remiges mniigum,. 
remigibus fin ebenfalls nicht ſelten. IZ EC} 
. 449. Mehrere Reutra: haben Im 3ifur, unr ben. Stem. zund 
Mcenj Als jode werden ven, Prob. append. 14 S. 438ogeuan gl 
nella, rura, maris, olea, fella, tura, vina, hordea, von, bemicfftem 
instit. art. 440 &:326 mella, et cetera talis; von (Fberib arto 
gramm: 1; 10: €. 16: mella. und vina, von beonjelécu -9rt. gramm. 
1-11... 21.29: exe. art gramm; ©. 101.102, (590,554). paria, 
aera unb iura, umb art. gramm, 1, 15 S. 12 - frumenta, ; horde; 
mella, ımb maria, rura, aera, jura, aud). 1, 17.4. 92..unb 109 
bie vier: Ichten; vor Diem. 4:6. 288. 3:5. maria, ,ruraz und agea ; 
von Remm. Pal. €. 1370 iura, maria, vina, mella, fella ;:mergj 
von Priſc. 11, 6, 24 ©. 924 maria und aera; von boc. . 4,4.» 
1690 ferrà,'iura, rura, zu :denen. in den alten Ausg. aqch aera 
hinzugefügt. wird,. und oen demſelben 4, 9 €. 1'00priura,. Tura, aera, 
marja. Priſt. 7,.6,.28 ©. 744 jagt: Maria, aera, vina; meli, 
hordea ‚gemettvos et dativos plurales in.usu raro habent nigi spud 
vetustissimos; usb: Eharil. in ben unter 101. mgeführten Stelle 
art, gramm. 1, 41, 22. exc. art. gramm. €. 101 (550). bem 
ned; Aufzählung ‘von mel, oleum, vinum , , mulsum; deut pO 
acetum , .lac, gärum, muris, liquamen im Yllgemeimen: ‚Bi qua 
horum. nominativo pluraliter efferanturs: ceteris ‚men „gasihis 
cessabunt. - mern c du duaigv sin du 
+ Bon ben Angefüßrten Nomina fnb * vins und: frumenfangicftetie 
dye: Vinoram Yat Plin. EL. N..18, 4,9). 40€ 1459, 8; 690144 A 
25, 126, vinis Gato R. R. 147. 148, 2. Ovid. A. A. 1, 244. 
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Met. 12, 317. Saft. 6, 673. Plin. H. N. 14, 2, 4, 20. 35. 14, 4, 6, 
55 zweimal, 14, 9, 11, 80. 14, 14, 17. 23, 1, 24, 45; frumentorum 
Gàj. B. C. 3, 49, 6. Colum. 2, 8, 3. 2, 21, 6. 2, 22, 5. 11,2, 26. 
Pallad. 1, 6, 14, frumentis Gáj. B. G. 4, 19, 1. Berg. Oe. 1, 150. 
2, 228. Colum. 2, 9, 14. 2, 10,1. 1. 3, 8,4. 8, 9, 2. Plin. H. 
N. 18, 7, 10, 58. 

Weber bie einzigen bekannten Beifpiele vs Gen. und Dat. ober 
Anl. Plur. von mare vergl. unter 105.. Bei Gurt. 6, 4, 18 heißt 
e& mare Caspium dulcius ceteris, ohne bab maribus ausgeſprochen 
if. Zu aera giebt Priſe. 7, 8, 38 S. 750 aus Cato aerum (vergl. 
unter 76), Paul. Feſti unter aeribas, Chariſ. 1, 17 &€. 97 unb 
Priſc. a. a. DO. aus bemjelbeu aeribus, Charif. 1, 15 €. 72 unb 
1, 17 €, 97 aus Lucr. 2, 637 aeribus. Dasjelbe ijt bei Arnob. 3, 
41. Aetoru Snidr. Henz. 6842. Zu iura führt Eharif. 1,15 €. 72 und 
j, 11 €. 100 aus Cato iurum an (vergl. unter 76), berjelbe 1, 11 
€. 19 iuribus, welches fi bei Ulpian. Dig. 13, 5, 3 $ 1 findet. 

Co. bleiben. von ben in ben obigen Stellen ber Grammatiker 
aufgezählten Nomina folgende übrig: mella, rura, fella, tura, hordes, 
farra ; denn olea, welches Prob. append. 14 €. 439 mit aufgenommen 
bat, kommt jefbft nirgends als Plur. vor (vergl. bie unter 101 mit 
getheilten Stellen der Grammatiker). Ruribus aber, deſſen Rudd. 1 
€. 128 gedenkt, war faljche Lesart bei Plin. Epift. 5, 18, 1 für 
viridibus. 

— Hinzugufügen find pura, murmura (vergl. unter 103 und 109) 
und ora. Gic. f. Rofc. A.6, 16 und f. Scaur. 2,50 in ore omnium 
versabatur und in omnium 'animis atque ore versaris, BEL. 
10, 7, 14 erat in ore, in sermone omnium, Läl. 1, 2 multis erat 
in ore; Salluſt. Hift. Rede des Gotta 4 a prima adulescentia in 
ere vestro egi; Ovid. Trift. 3, 14, 23. 24 nunc incorrectum po- 
pel pervenit in ora, in populi quidquam si tamen ore meum 
est; tv. 6, 17, 2. 0, 10, 3 ab ore civium unb Postumius im ort 
erat; Tac. gift. 2, 73. 78. 3, 36, de orat, 37 erat in ore famaque, 
in ore vulgi, in ore hominum; Symmad. Epift. 10, 54 in omai- 
um animis et ore, Doch ift oribus bei Varro L. L. 7, B, 64. 
ers. Am. 8, 486. 10, 566. Appul. Met. 4, 28 €. 300. Arnob. 
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:3, 10. Non. S. 430. Pallad. 3, 25, 9. Vitia orium war falſche Les⸗ 
art Plin. H. N. 20, 9, 36 für vitia earum, nàmfid narium. 

SDaf von alia, baleama und opobalsama, defruta, sapae, ober 
auch von colla, sensa, vehes feine andere Form bes Blur. vor- 
fonunt, erklärt fld) bei den meilten biejer Nomina daraus, daß aud) 
ber Nomin. und Accuf. derjelben nicht gewoͤhnlich ijt. Zu musta ijt 
mustis vorhanden, Ovid, Amor. 1, 15, 11. Plin. H. N. 14, 20, 25, 
125. Daß neben fora auch foris gelejen wird, zeigt Qubb. 1 S. 129 
aus Ovid. Faſt. 1, 258. Trift. 3, 12, 4. Mart. 7, 65, 2; es tft 
auch bei Liv. 25, 5, 6. 29, 37, 3. 40, 19, 3. 

Von mehreren Nomina ber dritten Declin. ift kein Gen. Blur. 
nachgewicjen, während ber Dat. unb Abl. berfelben ficher ijt; jo von 
vices, dapes, adeps (adipibus hat Colum. 6, 2, 15), lux, pax, faex, 
calx, lanx. Auch von arx iit ber Gen. Blur. jelten, vergl. unter 74. 

Den Gen. Plur. veruum erflärt Priſc. 5, 14, 76 ©. 672 
für ungebrüudjfidj, während er verua und veribus anerfeunt, wo: 
gegen Chariſ. 1, 15 ©. 50 veruum unb veribus billigt, aber vera 
für verua verlangt. Vergl. unter 92. Don metus fehlen ber Gen., 
Dat. und Abl. Plur. während ber Nomin. und Accuſ. Blur. häufig 
find, vergl. unter 107. 

Ueber monita unb monitus bemerkt Gero. zu Berg. Xen. 10, 
689: A quarta .declinatione nec singulari dativo utimur, nec plu- 
rali, Nam unum nomen est de his, quae licet duplicem habeant 
declinationem, tamen aliquibus eorum casibus propter asperitatem 
non utimur; ut laurui, lauribus, cum et huius laurus et ab hac 
lauru dicamus. Gbenjo fehlt der Gen. Blur. von | monitus, unb von 
vielen anderen Verbalia auf us, 

Bon ben meiften Nomina ber fünften Declin. ijt ber Gen, 
Dot, unb Abl. Plur. entweder ganz ungebrüudjlid) oder bod) felten, 
vergl. unter 100. 

129. Don vielen Verbalia auf us wird allein ber AbL Sing. 
gefunden, unb zwar gewöhnlich mit einem Genet. oder einem Pronom. 
pofjefl. conftruirt. Accitu istius, aceitu cari genitoris, legionum 
accitu Gic. Verr. Acc. 3, 28, 68. 3Berg. Xen. 1, 677. Sac. Ann. 2, 
80. Admonitu mit einem Gen. ober Pronom. poffe. Gic. Catil. 3, 
3, 8. Verr. Acc. 2, 25, 60. Fam. 10, 12, 3. 15, 2, 5. Witt. 9, 10, 
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5. 13, 18. Fin. arg a" Har: resp. 26, 56. Corn. Nep. Mit. 20, 3. 
Liv. 1, 48, 5. Hold. 9:8, 324. 12: 360. Soft. 3, 612. Sac. Hift. 
3, 81, und für fid allein Ovid. rem. am. 729. Wet. 3, 566. 14, 
465. Faft. 3, 36. (Dagegen ijt monitus als Nomin. Plur. vorhan⸗ 
den, vergl. unter 108. ) Adspersu mit einem Gen. Plin. ’H. N. 8, 
37, 56. 11,'53, 113. 13, 12, 26. 14, 20, 25, 124. 28, 8, 32.:Meo- 
allegatu Plaut. Trin. 5, 2, 16. Appositu Blin. H. N. 24, 6, 20. 
Samon. 413. Tuo arcessitu, ipsius arcessitu , arcessitu 'Valeritis 
laut. Stich. 2; 2, 3. Gic. N. D. 1, 6, 15. Amm. Mare. 91, 10,3. 
Omni graviore armatu relleto, haud' dispari armatu, eodem ar- 
mátu, toto fere gravi armatu, Cretico armat, ne arinatu quidem 
sustinendo adsueti iv. 26, 5, 3. 33, 3, 10. 37, 40, 13. $1, 41,3. 
42, 55, 10. Fronto princ. hist. 4, 8. Attrectatü 'saevum 'ampli- 
ficatis dolorem Pacuv. bet Gic? Tufe. 2, 21, 50. Coactu mit einem 
Gen. oder SBronont. poſſeſſ. Gic. Bert: Wet. 2,718, 34. 5, 29, 15. 
eif. B. G. 5, 217, 3, alterlus magrío coaetu fut. 2,918. Com- 
pressu eben fo Plant.’ Amph. Brot: 109. Ent. 4, f, 15 Truc. 2, 
6, 17. Gic. Cato maf. 15, 51. Sibi E. N, 11, 28; 34. Hygin. Fab. 
60. Macrob. Sat. 5, 19, 18, ex eo compressu unb ex quo com- 
pressu S'erent. Ad. 3, 4, 28. Hygin. dab. 63. Conekssü miit einem Gen. 
Cic. Brut. 21, 84. Or. 62; 210. f. Cät. 12, 28. Fam: 4, 6; 3:9, 14, 7. 
de rep. 2, 21, 38. Tim. 14. CA: B. G. 7, 20, 2: Tac. Am. 12, dd. 
Consultu coflegae 9i». 3; 62, 2, inconsultü meo Pldit. Sein: 1, 
2, 130. Vergl. Ser senatuscunsultus unter 124. Conversu und 
crebro conversu Marcian. Dig. 48, 6, 5. Macrob. Gat. 7, 9, 4. 
Meo datu Plaut. Trin. 5,2, 16. Dispersu illorum Gic. Att. 9, 9, 
2 (zw. 2.). Dispositu civilium rerum ac. Hift.‘ 2, 5. Distinetu 
pinnarum Sac. Ann. 6, 28, longo distinctu ohne Gen. Gtat. Sit. 
1,5, 40. Domitu nostto Gic. N. D. 2, 60, 151. Efflagitatu meo Cic. 
Berr. Acc. 5, 29, 75. Primo germinatu und serotino: germitiatu Pin. 
H.N. 15,8, 8. 16; 25,11; 102. Tilisu aquarum Sit. 11, 240 Alistı ohne 
Gen. Pin. H, N. 2; 48; 49. Increpitu Appul. de déo Socr. 19 ©. 154 
(nach Gájanb. Verbeſſetnng), Tert. adv. Marc. 4, 8. Huius indüétu, 
alieno induttu Gic. bei Quintil. 5, 10, 69. Rhet; ád Herehn. 2, 
17,26. Interduetu librárli Gic. Or.’ 68, 228. Sine Intérmissy Pun 
H. N. 10/29, 43, 81: ' Irterpositt terrae, interpositu Kto &ICHN.D, 8, 
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40, 103. Plin. H. N, 2, 10, 7. Inventu:novicio Plin. 47, 21,35, 
162. Invitatu tuo Gic. Fam. 7, 5, 2. Soluto locutu Appul. Flor. 
15 ©. 58. Mandatu. mit einem. Gen. ober. Prongm. poſſeſſ. Gic. f. 
Gc. 7, 19. f. Sulla 23,65. Fam. 2, 11; 2. Suet. Eäf. 7. lex reg. 
de Vespas, imp.- 3. 29. Inſchr. Or. 4040 5..51. Gaius Dig. 17, 
1, 27,$.5. Paul, Dig. 17, 1, 45. & 1. 8. Julien. Dig 17, 1,32; 
bei, Gic, Plang. 12, 31 war praekoris mandatu Genjectur. Miss 
mit, ‚einem: Gen. oder Pronom, poflefl. Cic. Att. 8, 9/4. Gàf. B. 
G. 6,7,:2. Berg. Ven. 7, 752. Tae. Ann; 1, 60. 2, 43: 8, 21. Sit. 
1,.9. 1, 43. 5, 10. . (Der Nomin. miseus nebft beu übrigen Caſus 
wird theils von bem Wurf eines Geſchoſſes, theils von ben ein- 
zelnen nach einander auftretenden Abtheilungen von Glabiatoren, 
Wagen oder wilden Thieren in ben fampfipiclen, theils von ben ver: 
ſchiedenen Gängen eines Gaſtmahls gebraucht.) Magno natu Corn. 
Nep. Pauſ. 5, 3, Timoth. 3, 1. Lin. 2, 8, 4. 2, 23, 8. 3, 58, 1. 3, 
71, 8. 40, 88, 6. 21, 34, 2, maximo natu Eorn. Nep. Dat. 7, 1; 
tantus natu Plaut. Bach. 1, 2,:16, hänfig grandis natu, grandior 
natu, maior und minor natu, maximus and minimus natu , aud) 
animus natu gravior Terent. Heant. 4, 1, 32... In: oppressu £ucr. 
1, 851. In manifesto peceatu Gic. Verr. Acc. 2, 78, 191 nad bem 
Lag. 42 unb Gell 13, 20 (21), 16. 17. Permissu mit einem Gen: 
oder. Pronom. pofjell. Gic. Verr. Acc. 3, 80, 184. 1. agr. 2, 14, 35. 
Bald, 19, 43. har. resp. 12, 25. Off. $,.13 .40. Liv. 3, 43, 6. 5, 
18, 2. 5, 21, 14. 5, 27, 11. 5, 48, 4. 7,7,8 1, 22, 5. 23, 41,1. 
23,43, 9. 28,:35, 12. 36, 24, 7. 37,49, 8. 38, 9, 1. 38,14, 9. 
38, 34, 7, 39, 24, 10. 39, 54, 10. 42, 84, 2. 44, 31, 5, unb. per^ 
missu für jid alein Xac Ann. 2, 59; bei Ulpian. Dig. 11,77, 8 
wird richtiger permissum pontificale. al8 p. pontificalem geleiem. 
Huius persussu €ic, bei SQuintil. 5, 10, 69, persuasu servi Argum. 
Blaut. Gpib. 2. Postulatu audito matris tutorumque iv. 4, 9, 6. 
In promptu.Enn. bei Gell, 2, 29,.20.. Plaut: Pfeub. 1, 5, 84. Akt: 
bei Non. ©. 234. Gic. de or.. 1, 6, 23. 3(cab. 1, 2, 4. 2, 4, 10. 2, 
15, 46. .Divin. 2, 60, 124. Off. 1, 2, 6. 1, 18, 61. 1, 27,. 95. 1, 
30, 105. 4, 35, 126. 2, 19, 68. uc: 1, 879. 2, 149. 246.: 583. 
868, 3, 106. 188. 4, 97. 6, 941. Salluft. Gat. 7, 1. Bin: 22, 42, G. 
25, 29, 0. fnit. Met.:2,.66. 13,161. Pont. 1, 1) 24. Aniani 
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2.4, 27. 7, 10, 14. 8 Brodm. 28. 9, 1, 3. 13. 10, 1, 6. 11, 2, 1. 
43, Sac. Hift. 5, 5.. Wgric. 19; dazu si quid tibi opus erit promptu 
Plaut. Eift. 1, 4, 113. Prosectu gladiorum Appul. Met. 8, 28 ©. 
984; bel demjelben 8, 5 S. 520 tanto fidentius quanto crederet 
ferri vulnera similla futura prosectu dentium , wirb prosectu als 
Dat. verjtanben, Provisu periculi, nullo.rei frumentariae provisu, 
provisu civilium rerum £ac. Ann. 1, 27. 15, 8. Hift. 2, 5, provisu 
deum Tac. Ann. 12, 6, provisu ohne Gen. Tac. Ann. 12,12. Hiſt. 
9, 22. Quassu saevum amplificatis dolorem Pacuv. bei Gic. Zufe. 
2, 21,50; ne succussu arripiat maior dolor berjelbe $ 48. Rogatu 
mit einem Gen. ober Pronom. poſſeſſ. Eic. Brut. 22, 87. f. Cäc. 20, 57. 
Planc, 12, 31. Fam. 7, 4, 4. 13, 36, 1. At. 1, 9, 2. 6, 3, 6. N. 
D. 1, 6, 15. Läl. 1, 4. Subvectu Zac. Ann. 15, 4. 

Andere ebenfalls vorzüglich im Abl. Sing. vorfommenbe Nomina 
dieſer Form haben auch andere Cafus. ‚Neben arbitratu mit cinem 
Gen. ober Pronom. poflell. Plaut. Wut. 4, 4, 20. Gato R. R. 144, 
1. 145, 1. 3. 148, 1. 149, 2. Gic. inv. 1, 25, 35. de or. 1, 22, 102. 
qam. 7, 1, 5. in. 1, 21, 72. 4, 1, 2. 9&0. 1, 3. iv. 30, 37, 6. 
94, 44, 2. 38, 11, 6, ijt ter Nomin. arbitratus Plaut. Afın. 4, 1, 
21. Rud. 5, 2, 68, und ber Acc. arbitratim Plaut. Amph. 1, 1, 
103. Neben conflictu mit einem Gen. Gic. f. Gàc. 15, 43. N. D. 
2, 9, 25. Divin. 2, 19, 44 der Nomin. conflietus Pacat. paneg. 
Theodos. Aug. 34, 1. Neben ductu mit einem Gen. oder Pronom. 
poſſeſſ. Plaut. Amph. 1, 1,.41. €ic. 1. Man. 21, 61. har. resp. 2, 
3. Gorn. Nep. Pauf. 1, 3. Dat. 5, 4. B. Alex. 43, 1. Liv. 4, 43, 1. 
4, 46, 5. 1, 6, 10. 8, 31, 1. 26, 21, 3. 28, 38, 1: 40, 52, 5. Vell. 
2, 78, 1. 2, 19, 4. 2, 115, A. Tac. Agric. 5, fiebt se ad Pompeii 
ductum applicaverunt Gic. Fam. 3, 11, 4. (Ductus aquae, ductus 
litterarum, duetus oris und ähnliches wirb auch im Nomin. unb in 
anderen Cafus gebeaucht.) Hortatu mit einem Gen. ober. Pronom. 
pofſeſſ. Gic. f. Arch. 1, 1. Bam. 13, 29, 7. Corn. 9tep. Gato 1, 1. 
Bil, B. C. 3, 86, 1. SOvib. Trift. 5, 14, 46. Val. Mar. 1, 6, 4. 
Dell. 2, 89,.4, hortatu für jid) allein Sac. Ann. 1, 3. Hift. 3, 24, 
ignifero: ‚hortatu Gil. 17, 293; daneben hortatui Macrob. Sat. 7, 
5, 5, hortatus als 9tomin. Plur; Sac. Ann. 1,70, bortatibus Ovid. 
Met. 3, 242. 7, 339. Bal. QC: B, 560. 4, 81. Sil..8, 29. Inspulsu 
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mit einem Gen. oder Pronom. poffeff. Terent. fec. 2, 1, 45. 4, 4, 
65. Gic. Rofe. 39€. 37, 107. Berr. Ace. 1, 31, 80. 2, 66, 161. Att. 
1, 14, 1. de rep. 2, 10, 20. 6, 26, 29. Gorn. 9tep. Pelop.:1, 2. 
Caſ. B. G. 5, 25, d. Val. Mar. 1, 8, 10. Sac. Hift. 1, 40, im- 
pulsu für jid allein Sac. Hift. 1, 5, simili impulsu, gravi im- 
pulsu Gic. inv. 2, 5, 19. Sen. Here. Oet, 1414, impulsu scutorum, 
impulsu armorum €ic. f. Gàc. 15, 43... Bal.. Mar. 1, 8, 6; teu 
impulsus aí8 Nomin. und Acc. Plur. Val. Mar. 9, 8 Proöm. Sen. 
de ira 1, 3, d, unb impulsibus Appal. de mundo 12 ©. 317. In- 
stinctu mit einem Gen. Val. Mar. 1, 6 ext..3. Soc. ift. 1, 70. 
Suet. Veip. 7. Sell. 16, 17, 1, sine caelesti aliquo mentis instin- 
ctu, aliquo instinctu inflatuque divino, instinetu divino adflatuque, 
divino instinctu, furore quodam et instinctu; instinetu quodam et 
imperio, impulsu et instinctu extraneo Gic. Sujc. 1, 26, 64; Divin. 
1, 6, 12. 1, 18, 34. 1, 31, 66. Sac. Hift. 2, 46. Plin. Paneg. 73, 
2. Gell. 1, 11, 14, impetu et instinctu fluens Soc. Ann. 14, 16; 
bann aud) sequar classici vocantis instinctum bei bent. vorgeblichen 
Quintil. decl. 4, 19, unb instinctibus Lact. Smftit, 4, 30, 1. In- 
teriectu mit einem Gen. Gic. N. D. 2, 40, 103. Tac. Ann: 3, 51. 
67. 6, 39, temerario interiectu Appul. de deo Socr. Prol. S. 106; 
auch interiectibus Colum. 3, 21, 6. Iussu mit einem Gen. oder 
Bronom. poffeif. Plaut. Amph. Prol. 19. Enrc. 2, 3, 50. Gic. 1, 
Man. 9, 26. Off. 3, 18, 55. Corn. 9tep. Timoth. 4, 3. Salluſt. 
ug. 112, 3. tiv. 4, 3, 10. 4, 4, 7. 4, 14, 4. d, 17, 2. 4, 20, t. 
4. 4, 30, 15. 4, 46, 9. 22, 38, 2. 29, 21, 10, de iussu magistra- 
tuum, de iussu dominae Appul. Met. 3, 2 ©. 174. 8, 11 ©. 538, 
aber ex pontificum iussu bei Liv. 33, 44, 1 war falſche Resart, im 
Bamb. ijt ex decreto pontificum iussi, aud) Liv, 37, 51, 5 tft im 
Mogunt. iussu populi, nicht ex iussu populi; iniussu wit cutem 
Gen. ober Bronom. poſſeſſ. Terent. Bhorm. 2, 1, 1. «c. 4, 1, 47. 
4, 4, 82. Gic. inv. 1, 33, 56. f. SQuint. 26, 82. Rab. perd. 4, 
12. Bald. 15, 34. Att. 13, 21, 4. £uic. 1, 30, 74. Gato maj. 
20, 73. Off. 3, 30, 109. de rep. 6, 15, 15. iv. 1, 28, 5. 2, 1D, 
4. 7, 10, 2. 8, 34, 10. 9, 46, 7. 10, 3, 8. 10, 37, 7. 29, 21,15, 
iniussu für (id alleit. B. Afr. 61, 3. io. 3, 63, 5. 4, 29, 5. 4, 
. 92, 11. 7, 12, 12. 10, 4, 9. 10, 38, 3. 22, 38, 2. 40, 35, 4: Sen 
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Nomin.. iussus hat Juſtin. Snftit. 4, 10; 05 aber Auguſtus bel Gerb. 
a Berg. Nen. 8, 696: Antonium iussissé, ut. legiones Suae apud 
Cleopatram excuharent eiusque nutu et iussu parerent; natu et 
iussu als Dat. oder als Abl. gemeint Dat, ift ‚nicht klar, :inbem 
parere. :gleichbebentend mit praesto esse gebraucht wird. ' Illerum 
pratu;. oratu tuo. Plant. Caſ. 4, 1; 17.: Cic. Flacc.::37,.92 5: dra- 
tibus Coripp. laud. Iastini. Aug. min. 2, 4. in: procinetu Gic. 
de.or. 1, 53, 208. N. D. 2, 3, 9. $Ovib. Pont. 1, 8, 10.Bell. 
24,5, à, Een. da.elem, 4, 1, 4. Soninti. 40, 1, 2. 12; 9, 2. 
Sac. Hiſt. 3, 2. Gell. 1, 11, 7. 15, 27, 3, in procinctw bek- 
lorum Plin. H. N: 6, 19,. 22, 66, in ipso procinctu pompae 
Uppul, Met. 11, 6 €. 765, procinctu palliastri Appul. Flor. f4 
(€. 49;.ad procinetum tendentibus ®lin. H. N. 23, 1, 23, in pro- 
oinetum eunt Solin. 32, 33, procinctum videt angelicum Pus- 
bent, hamart, 923; procinctibus Impp. Valent. et Valens cod. 
Theod, 6, 24, 2. Belatu virtutum opus.est Sac. Hit. 1, 30, 
garmina quorum relatu accenduns animos Sac. Germ. 3, abnuen- 
tibus consulibus relatum Tac. Ann. 15;:22. Vocate :mit einem 
Gen. Gic. de or. 3, 4, 2, Suct. Ealig. 9; vocatus meos Sen. 
Wen. 12, 95. T : T 
298. Auch die Supina find Kecıf, unb Abl. defectiver jte 
mina. verbafia auf us. Daß bie Supina auf u von den Römern 
ſelbſt als Abl. betrachtet wurden, erhellt aus Stellen, wie Quintil. 
8, 3, 17 verba ipso auditu a-pera, und Gell. 18, 11, 2 vocum 
fictiones, quae neque abhorrere a. poetica facultate visae sunt 
neque dictu. profatuque ipso tetrae aut insuaves esse. Doch fim 
den fid) in gleicher Eonjtruction zuweilen Formen auf ui, und zwar 
jolche, zu denen ein Nomin. nicht vorhanden ijt. Plaut. Bach. 1, 
1, 28 istaec lepida sunt memoratui; Liv. 45, 30, 2 quanta Mace- 
donia esset, quam divisui facilis; Golum. 11, 3, 57 viridis satu- 
reia esui est iucunda; ?[ppuf. de mag. 21 ©. 439 levia sustentui, 
gravia demersui. Mit biejer Gonjituction iſt zu vergleichen Plin. 
Hi N. 6, 32, 37, 203. 23, 8, 79 aqua potui iucunda und fructam 
difficilem concoctioni, Liv. 27, 18, 6 crepido hàud facilior in.ad- 
$censum, Gic. de or. 1, 49, 213. 2, 53, 212 verbis ad audiendum 
iaGandls nb :difücilis ad. distinguenduim.sintilitudo, Yin.-2, 20, 6d 
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cibus facillimus ad concoquendum,, Zufc. 2, 7, 18 dolor est res 
ad patiendum tolerandumque difficilis. 

Andere SSeijpiele des Dat. dejectiyer Nomina gleicher Bildung 
find Gefj..4, 9. Plin. H. N. 20, 17, 69 esui dare, Gell. 4, 1,20 
esui et potui. esse, Arnob. 2, 23.7 , 21 esse esui unb quae haben- 
tur esui, Varro R. R. 1, 60 oleas esui optime condi. Der No: 
min. fehlt, ben Accuſ. hat Tert. de. anima 43 quid si esum et 
patum. de. naturae sortibus eximag, pen Abl. in grammatiſcher 
Sprache Serv. zu Verg. Ge, 2, 291 ab, esu dicta, Iſid. orig. 20, 
1, 1.ab esu et comesu mensae factum vocabulum. 

. Nuptui collocare haben Philipp. Aug. et Philipp. Caes. cod. 
Iustin. 5 6, 5. Imp. Gordian. ib. 5, 14, 3. 6, 40, 1. 8, 51, 2. 
Aber Gàj. B. G. 1, 18, 7 ift nuptui collocasse nur aus einer 
Hofchr. bemerkt, und Colum. 4, 3, 6 ijt aus dem Sangerm. nuptum 
collocasse herzuftellen, vergl. Drakenb. zu Liv. 1, 49, 9, iu welcher 
Stelle ebenfalls in cinigen Hdſchr. nuptui dat jtatt bes richtigen 
nuptum dat gelejen wird, wie aud) Liv. 23, 2, 6 unb 30, 13,5 aus 
einzelnen Hdoſchr. nuptui dedisset und dederit bemerft wird. 
Bon mehreren ſolcher 3tomina ijt. der Dat. allein nachgewieſen. 
Liv. i, 54, 9. 33, 46, 8. Gell. 20, 1, 40 divisui esse und habere; 
vergl. das oben angeführte divisui. facilis. Rhet. ad.Herenn. 4, 39, 
51 filii parvi ludibrio et despectui paternis inimicis erunt oppositi; 
Zar. Hill. 4, 57. Arnob. 2, 5 despectui sit und sunt; bcc Nomin. 
Sing. und ber 9(ccuj. Flur. bei Gàj.. B. G. 2, 29, 3. 3, 14, 9. 1, 
19, 3. Stat. Theb. 5, 351 geben auf den Sid von ber Höhe herab 
in cigentlicher 93ebeutuug. aut. Men. 4, 3, 19. Gic. j. (acc. 
21, 65 despicatui habere und ducere, Tlaut. Men. 4, 3, 21. Fön. 
5, 5, 2 habere frustratui nud ludificatui. Appul. Met. 4, 15 ©. 
273 parvis respiratui datis foraminibus; bei Gic. N. D. 2, 55, 
136 war respiratu Genjectur, — Appul. Met. 1, 7 S. 31. 1, 23 e. 
72 quod unctui, quod tersui, und oleum unctui et lintea tersui 
et cetera huic eidem usui profer; de mag. 6 €. 391 petisse ali- 
. quid tersui dentibus. 

Anderen fehlt zwar ber Nomin,, aber. ſie haben außer dem 
Dat. einzelne andere Caſus obliqui. Salluſt. ug. 24, 10. 46, 6 
ut Iugurthae scelerum ostentui essem, und deditionis signa ostentui 
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credere; Sac. Ann. 1, 29. 12, 14. 15, 29. 64. Hift. 1, 78. 3, 35 
corpora extra vallum abiecta ostentui, vivere iubet ostentui cle- 
' mentiae suae, iturum Tiridaten ostentui gentibus, ut ostentui 
esset multum vitalis spiritus egestum, nova iura dedit ostentui 
magis quam mansura, unb ostentui misere; dazu Gell 20, 1, 48 
atrocitatis ostentu. Salluſt. Gift. Rede des Lepid. 24 secundae res 
mire sunt vitiis obtentui, epist. de rep. ordin. 2, 11, 5 tabella 
obtentui erit, Zac, Ann. 1, 10. Hift. 1, 49. 2, 14 pietatem erga 
parentem et tempora reipüblicae obtentui sumpta, claritas nata- 
lium et metus temporum obtentul, unb ni victorem exercitum 
attinuisset obscurum noctis, obtentui fugientibus, Nazar. paneg. 
Constantino Aug. 5, 3 non terror obtentui est; ferner Verg. Ken. 
11, 66 obtentu frondis, Liv. 1, 56, 8 sub eius obtentu cognomi- 
nis, Sen. Herc. fur. 355 vestis obtentu, Blin. H. N. 31, 1, 1 
nubium obtentu, Gelf. 10, 22, 1 obtentu philosophiae nominis, 
Juſtin. 5, 8, 12. 13, 6, 5 sub obtentu liberationis unb sub affü- 
nitatis obtentu, Paul. Dig. 50, 5, 10 $ 3 paupertatis obtentu, 
Ulpian. Dig. 27, 9, 5 $ 10 sub obtentu aeris alieni, Clandian. 
rapt. Pros. 2, 26 obtentu pallae fulgentis, act. Inſtit. 1, 11, 34. 
2, 4, 36. 2, 6, 3. mort. persec. 24, 4 obtentu aliquo specieque 
velata, sub obtentu damnationis, sub obtentu deorum, sub ob- 
tentu exercitii et lusus; enblid) Tac. Ann. 12, 7 cupido auri ob- 
tentum habebat. Varro L. L. 5, 30, 131. 10, 2, 27. ac. Ann. 
16, 4. Appul. Flor. 9 ©. 32. de mag. 56 ©. 518 indutui esse, 
habere, gerere, uti, usurpare; 9mm. Marc. 24, 2, 5. 30, 7, 4 
indutibus rigidis und indutibus imperatoriae maiestatis. Appnl. 
de mag. 56 S. 518 opertui rebus sacris usurpatur; Paulin. Rol. 
Carm. 20, 282 crasso opertu, Macrob. Sat. 7, 9, 26 opertu na- 
turae. Appul. Met. 5, 3 €. 324. 8, 18 ©. 557 refectui suo 
accumbit unb placuit refectui conquiescere; Ecävola Dig. 36, 1, 
78 $ 12 ex refectu paupertatis, Gàj. B. C. 2, 15, 1. tin. H. N. 
22, 6, 7. Zac. Anır. 14, 39. Hift. 1, 7. Appul. Met. 5, 30 ©. 376 
irrisui esse unb habere; Liv. 7, 10, 5 linguam ab irrisu exse- 
rentem, Plin. H. N. 28, 8, 29, 114. 37, 9, 40, 124 irrisu coar- 
guentur und non sine contemptu et irrisu generis humani, ac. 
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Ann, 1, 20 irrisu et contumeliis insectantur; Tac. Ann. 13, 15 
irrisum sperans pueri. 


Aomina abundantia. 


4133. Zu den Abundantia gehören mehrere Nomina auf us, 
hauptfächli Namen von Bäumen, welche bald nadj ber zweiten, bald 
Rad) ber vierten Declin. flectirt werden. Varro L. L. 9, 48, 80: 
Negant esse analogias, quod alii dicunt cupressus, alii cupressi; 
item de ficis, platanis et plerisque arboribus, de quibus alii ex- 
tremum us, alii ei faciunt. Id est falsum, nam debent dici e et 
i: fici ut nummi, quod est ut nummi, fici, ut nummorum, ficorum; | 
si essent plures ficus, essent ut manus, diceremus ut manibus, 
sic ficibus, et ut manuum, sic ficuum, neque has ficos diceremus, 
sed ficus, ut non manos appellamus; sed neque consuetudo di- 
ceret singularis obliquos casus huius fici neque hac fico, ut non 
dicit huius mani, sed huius manus, et hac mano, sed hac manu. 
QDiom. 1 ©. 286: Meminerimus quaedam nomina vel auctoritate 
veterum vel euphonia modo secundo modo quarto ordine decli- 
nari, ut domus, ficus, laurus, quercus et complura arborum nomina. 
Gfarij. 1, 10 €. 9: Similiter errant, qui omnia genera arborum 
quartae declinationi solent adsignare, inventis ipsis apud Vergi- 
lium (Ecl. 2, 54): Et vos, o lauri, carpam, et te, proxima myrte. 
Item fagus, pirus, ulmus, cypressus, taxus, buxus, cerasus, pla- 
tanus. Contendunt tamen nonnulli dicentes laurum et myrtum 
esse quartae declinationis, et tantum auctoritate mutari in vo- 
cativo casu. Item Vergilius dixit (?(en. 3, 360): Qui tripodas, 
Clari laurus, qui sidera sentis. ®rifc. inst. gramm. 6, 16, 83 ©. 
717. 718: Feminina eiusdem terminationis (us) correptae, si sint 
arborum nomina, secundae erunt declinationis, ut haec ornus 
huius orni, haec fagus fagi, haec pirus piri, haec cupressus cu- 
pressi. Excipitur quercus, laurus, pinus, cornus, ficus, quae tam 
secundae quam quartae inveniuntur. Cicero in Chorographia: 
Ibi quercorum rami ad terram iacent, ut sues quasi caprae ex 
ramis glande pascantur. Virgilius in VIII (®. 616): Arma sub 
adversa posuit radiantia quercu. Statius in VII "Thebaidos 
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(33. 647): Cornu depressus Achiva, Virgilius in XI (33. 135): Ferro 
sonat alta bipenni fraxinus, evertunt altas ad sidera pinus. Cicero 
in II de oratore (Cap. 69, 278): Cum familiaris quidam quere- 
retur, quod diceret uxorem suam suspendisse se de ficu, amabo 
te, inquit, da mihi ex ista arbore quos seram surculos. Martialis 
in Epigrammatibus (1, 65 (66), 3): Dicemus ficus, quas scimus 
in arbore nasci. Derjelbe de nom, et pronom. et verbo 1, 10 €. 
1303: In us correptam desinentia feminina, si sint propria vel 
appellativa Graeca, in og apud Graecos desinentia, vel arborum 
nomina, secundae sunt declinationis, ut haec Tyrus huius Tyri, 
Cyprus Cypri, Arctus Arcti, Pylus Pyli, cupressus cupressi, ar- 
butus, alnus, Excipiuntur quinque, quae tam quartae quam 
secundae inveniuntur, ut quercus, laurus, pinus, cornus, ficus, et 
unum tertiae, Venus Veneris. Unb partit. XII vers. Aen. 8, 163 
©. 1264: Omnia arborum nomina in us desinentia et feminina 
sunt et secundae declinationis, ut cypressus cypressi, myrtus 
myrti, ulmus ulmi, ornus orni, pirus piri, exceptis quinque, quae 
tam secundae quam quartae inveniuntur, quercus, laurus, pinus, 
cornus, ficus. 

Zu cornus giebt Priſc. auch 5, 13, 71 ©. 670 den boppelten 
Gen. huius cornus et corni. Gere. zu Berg. Aen. 3, 22 jagt: Cornus 
declinatur ut ficus, si arbor sit. Den Dat, Sing. corno hat Go 
Dum. 5, 7, 1, den Abl. corno. Gif. 10, 122 mit ber Var. cornu, 
ben Dat. Plur. cornis Splin. H. N. 15, 24, 29 zweimal; den ABl. 
Sing. cornu aufer ber von Prife. citirten Stelle des Stat, nod 
Varro R. R. 3, 16, 22. Plin. H. N, 16, 43, 84, 228, Gero. zu 
Berg. Aen. 9, 698, ben Nomin. Plur. cornus Gil, 4, 552. 

Bon cupressus ift ber Gen. Sing. cupressi Gato R. R, 48, I. 
151, 1. 2. Plin. H. N. 17, 12, 18. 24, 5, 10. Bal. Fl. 1, 714. 
Samon. 598. 691. 839. 1011, cupressus Plin. H. N. 14, 16, 19, 
112 (nad) bent rescr.), Appul. Met. 6, 30 €. 443. 8, 18 ©. 551; 
ber Dat. cupresso Samon. 688; ber Abl. cupresso ?Berg. Aen. 3, 
64. Horat. A. P. 332. Ovid. Trift. 3, 13, 21 (an diefen bri 
Stellen mit ber Dar. cupressu), Eelf. 4, 9. 6, 13. 6, 18, 6. Plin. 
H. N. 22, 23, 47. 24, 6, 22, 32. Mart. 6, 73, 7, cupressu Catull. 
64, 291. Ovid. Met, 3, 155. Vitruv. 2, 9, 12. 13. 5, 1, 3. Co⸗ 
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Tum. 4, 26, 1. Mart. 6, 49, 4. 11 (nad) bem Pal. P), Plin. Epift. 
8, 8, 2. Betron. 120 33. 75. Spartian. Sev. 22, 4; der Nomin. 
Plur. cupressi Berg. Ecl. 1, 25. orat. Garm. 1, 9, 11, cupressus 
fBetron. 131, 8.  Gíaubian. rapt, Pros, 3, 370; der Accuf. cupres- 
sos Enn. bei Gef. 13, 20 (21), 13 und Non, €. 195. Goto R.R. 
28, 1. Varro R. R 1, 15. 1, 26. Berg. Ge. 2, 443. Xen. 6, 
216 (bier mit ber Bar. cupressus), Horat. Garm. 2, 14, 23. Gpob. 
5, 18 (hier mit ber Var. eupressus), cupressus Claudian. rapt, 
Pros. 3, 393. 

Bon fagus ijt ber Accuſ. Blur. nah Cäſ. de analogia bei 
Chariſ. 1, 17 €. 104 fagos, wie populos unb ulmos, unb Chariſ. 
ſelbſt S. 103 vergleicht ficos mit fagos, moros, ulmos, Und fo tjt 
bet Gen. fagi Berg. Gel. 1, 1. 5, 13. Plin. H. N. 16, 5, 6. 16, 
6, 7. 24, 5, 9, der Abl. fago Ovid. Met. 8, 669. Plin. 22, 23, 
41, ber Acc. Plur. fagos Gatulf. 64, 289. Berg. Gcl. 2, 3. 3, 12. 
9, 9 unb nad) mehreren Hodſchr. Oe. 2, 71, Abl. Blur. fagis Elau- 
bian. cons. Stil, 3, 324. Aber fagus als Nomin. ober 9(ceuf. Blur. 
hat Varro bei Chariſ. 1, 17 €. 104, womit das Zeugniß des Charil. 
€. 103 zu vergleichen ift, Fagus als Nomin. Plur. jteht auch Euler 
139; unficher jedoch ift die Annahme Wagner’3 quaest. Virg. 12, 
14, daß bei Verg. Ge. 2, 71 fagus, wie daſelbſt allerdings nach Prife. 
8, 15, 85 S. 832 zu leſen ijt, 9tomin. Plur. fei. 

Ueber ficus jagt Chariſ. 1, 15 ©. 74. 75: Haec ficus et hae 
fici et has ficos facit. Genetivus enim singularis huius fici, non 
huius: ficus est; et Lucilius, fici, inquit, comeduntur et uvae, et 
adsiduas ficos. Sed Varro, de ficu se suspendit dicendo, dedit 
multis licentiam, ut hae et has ficus dicerent, quod usurpare 
maluimus propter cacemphaton; de qua re Martialis elegantissime 
loquitur. Ait enim (1, 65): Cum dixi ficus, rides quasi barbara 
verba, et dici ficos, Laetiliane, putas. Dicemus ficus, quas sci- 
mus in arbore nasci, dicamus ficos, Laetiliane, tuos. Quae ante 
maturitatem hae grossi dicuntur feminino genere. Et Horatius 
[urbem et vicos laudabat, Germ. 1, 9, 13 et] cum duplice ficu 
(Germ. 2, 2, 122). Und 1, 17 ©. 103: Ficos vitium esse cor- 
poris, proinque declinari debere quasi pomum, Martialis in 
Laetilianum iocantis nobis occurret exemplum. Nam ita loquitur: 
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Cum dixi ficus u. f. w. Ut sit agv»deror dictum, quamvis qui- 
dam ficus vitium esse velint, ut doloris quasi sonitus audiatur, 
ficos, ut fagos, moros, ulmos. Fagus Varronem dicere sub f lit- 
tera dedimus exemplum; ficus Cicero de oratore libro II (Gay. 
69, 218), de ficu suspendit se; Varro quoque de scaenicis ori- 
ginibus libro I, sub Ruminali ficu. Itaque Plinius Secundus reete 
arborem ita dici ait, pomum vero per o litteram dici. Fici En- 
nius, fici dulciferae Jactantes ubere toto; Lucilius, fici, inquit, 
comeduntur et uvae. Charij. 1, 14 ©. 31 giebt pinorum und 
pinos, ficeorum unb ficos als zufammengehörig. Prob. cathol. 1, 
d1 €. 1463 fagt: Haec ficus huius fici, pomum; sic Martialis: 
Dicamus ficos, quas constat in arbore natas; et huius ficus: Di- 
cemus ficus. 

Der Gen. tft fid für ben Baum Barro RR 1, 4i, 4. 2, 
11, 4. Colum. 5, 10, 10. 5, 11, 13. 14. 15. 7, 8, 2. arb. 21, 2. 
Celſ. 5, 28, 19. Plin. H. N. 22, 23, 41. 23, 7, 63, 111. 23, 7, 
70. Samon. 532, und für bie Frucht Varro R. R. 1, 48, 2. Gic 
Cato maj. 15, 52. Gefum. 5, 10, 11. 8, 5, 23. 12, 5, 1. 12, 15,4. 
arb. 21, 2. Cell. 2, 33. 5, 18, 32. 6, 3. 6, 6, 26. 8, 9, 1. Plin. 
H. N. 18, 3, 4, 17. Priap. 70, 1. 9Rart. 7, 53,8; ficus für bei 
Baum Juven. 10, 145, und für bie Frucht Gelj. 4, 4, 4. 5, 18,27. 
Der Dat. fico für bem Baum Sim. 16, 30, 53. 16, 31, 55. 56. 
18, 22, 51. Der Abl. fico für den Baum Gato R. R, 42. Barro 
R. R. 1, 41, 3. 3, 16, 24. 26. Plin. 7, 2, 2, 21 (nad) bem Rice. 
und Ehiffl.), 16, 26, 49. 17, 28, 47, 263. 19, 8, 45. 22, 23, 47. 
23, 7, 64. Quintil. 6, 3, 88, und für bie Frudt Varro E. R. f, 
41, 4. 5. Golum. 6, 25.  Gelj. 5, 28, 13. 6, 10. 6, 19. 7, 12,1. 
Plin. 17, 25, 38, 242. 20, 6, 23, 52. 20, 13, 50 zweimal, 20, 13, 
91, 136. 20, 17, 69 zweimal, 22, 23, 49. 22, 25, 51. 22, 25,58 
zweimal, 22, 25, 74. 75. 23, 1, 16 zweimal, 23, 2, 31. 24, 5, 10. 
24, 6, 20. 26, 15, 90, 159. 27, 7, 28, 49 zweimal, 27, 7, 28, 5l. 
29, 4, 15. 29, 5, 32. 30, 4, 11. 31, 10, 46, 116. 118. 36, 24,58; 
ficu für den Baum Gic. de or. 2, 69, 278. Plin. 23, 7, 63, 119, 
unb für bie Frucht Horat. Germ, 2, 2, 122. Gef. 4, 3. 4, 9. 4, 
22. 6, 9. 8, 10, T. Samon. 710. Der Nomin. Plur. fici für be 
Baum Gato R. R. 94. Varro R. R. 1, 6, 4. Colum. 11, 2, 3. 
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Plin. 16, 31, 56, 130. 17, 24, 37, 221. 225. 17, 25, 38, 242. 17, 
28, 47, 261, und für die Frucht Gato R. R. 99. Plin. 17, 27, 43. 
47. 23, 7, 63, 118. 120. 121. Macrob. Sat. 3, 20, 1 (2, 16, 1); ficus 
für den Baum Varro R. R. 1, 7,6. Plin. 17, 24, 37, 222. 17,25, 
38, 241. 18, 26, 65, 245, für die Frucht Gelj. 2, 18. Der Accuf. 
Blur. ficos für den Baum Gato R. R. 8, 1. 28, 1. 40, 1. 2. 42. 
Varro R. R. 1, 39, 2. Plin. 17, 12, 17. 17, 21, 35, 155. 18, 26, 
65, 243, für bie Frucht Plaut. Merc. 5, 2, 102. Rucil, bei Non. 
€. 154 und 281. Varro R. R. 1, 41, 5. Gic. bei Macrob. Sat. 
3, 20, 4 (2, 16, 4). Golum. 2, 22, 3 (mit ber Bar. ficus), Plin. 
21, 14, 48 (mit der Bar. ficus); für bie Feigwarze Mart. t, 65, 
2. 4.7, 11, 6; ficus, teldje Form bieje$ Caſus Gaper de verb. dub. 
€. 2248 auéjdjlieplid) billigt, für den Baum Plin. 18, 26, 65, 243. 
245, für die Frucht Val. Mar. 9, 12 ext. 6, Gel]. 4, 4, 1. Golum. 
12, 17, 2. Blin. 17, 27, 44. 25, 10, 74. Mart. 1, 65, 1. 3. 
Samon. 1074, Nah Prife. 6, 14, 76 ©. 713 gehört aud) ficus, 
vitium corporis, zur vierten Declin.; berjelbe left bei Mart. 1,65, 
4 dicemus ficus, Caeciliane, tuos. Der Gen. Blur. ift immer 
ficorum, Gato R. R. 41, 1. Varro R. R. 1, 41, 6. 3, 16, 28. 
Gic. Flacc. 17, 41. Gelj. 6, 9 zweimal, Golum. 1 Proöm. 21. 3, 
21, 11. 5, 10, 10. 11, 2, 59. 79. 12, 15, 5. arb. 21, 1. Blin. 17, 
12, 18. 17, 24, 37, 223. 17, 27, 43 zweimal, 17, 27, 44. 23, 4, 40, 
Arnob. 5, 28. Macrob. Sat. 3, 20, 1,(2, 16,1). Der Dat. und Abl. 
Blur. immer ficis, Plant. Rud. 3, 4,59. Varro R. R. 1,8, 3.1, dt, 
3. 3, 5, 4. Horat. Serm. 2, 8, 88. Gelj. 4, 12. Golum. 11, 2, 
62. 12, 15, 3. 12, 17, 2. 3plin. 17, 24, 37, 221. 17, 21, 41. 21, 
17, 68, 108. 23, 8, 77, 149. Arne. 4, 10. 5, 13. 6, 25. Macrob. 
Sat. 1, 7, 25, unb bieje Form allein wird von Gaper de verb. dub. 
©. 2248 anerfannt, und ficibus verworfen. Ficubus ijt faljche Les⸗ 
art in ber Anführung aus Varro Lei Chariſ. 1, 15 ©. 74 in ber 
Ausg. von Putſch. 

Caprificus folgt burdjaus ber zweiten Declin,, außer daß Scri- 
bon. Larg. 175 den Gen. caprificus hat. 

Ueber laurus jagt Chariſ. art. gramm. 1, 17 ©. 109. 110: 
Laurus Maro (Gf. 8, 13): Inter victrices hederas tibi serpere 
laurus. Idem (Xen. 3, 91): Liminaque laurusque dei. Sed et 
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lauri Maro (&cl. 2, 54): Et vos, o lauri, carpam. Idem (Ecl. 
10, 13): Illum etiam lauri, etiam flevere myricae. Idem (Gl. 
3, 63): Munera sunt lauri. Lauro Maro (Gv. 2, 131): Faciem- 
que simillima lauro. Idem (Xen. 3, 81): Et sacra redimitus 
tempora lauro. Sed ablativum singularem dativo non habet si- 
milem. Ait enim Plinius, huic lauro et tamen ab hac lauru et 
lauruum facere. Üerfelbe exc. art. gramm. €. 85 (539): Plures 
ut quartae declinationis extulerunt haec nomina arborum, ut 
Vergilius (Aen. 3, 360): Qui tripodas, Clari laurus. Eerv. zu 
Berg. An. 10, 689: Unum nomen est de his, quae licet dupli- 
cem habeant declinationem, tamen aliquibus eorum casibus pro- 
pter asperitatem non utimur: ut laurui, lauribus, cum et huius 
laurus et ab hac lauru dicamus. 

Der Voc. €ing. ift laure Ovid. Met. 1, 559. Der Gen. lauri 
Berg. Ge. 1, 306. Aen. 6, 658. Gell. 4, 8. 5, 12. 5, 19, 12 zmei: 
mal, 5, 19, 13. 5, 24, 1. 6, 9. Eolum, 11, 2, 30. 12, 48, 5. Plin. 
2, 55, 56. 12, 14, 31. 24, 15, 90. Gil, 15, 18. 3Raxt. 5, 4,2. 
Aufon. nob. urb. 3, 1; laurus Gofum. 6, 7, 3. Plin. 12, 20, 43. 
14, 16, 19, 112. 15, 30, 39, 132. 17, 10, 11. 23, 8, 80, 151. 158. 
Stat. Theb. 12, 492. Mart. 7, 6, 10. Der Dat. lauro Berg. Gc. 
2, 131. Ovid, Met. 6, 161. ero. zu Berg. Ecl. 2, 54; laurui 
Plin. 15, 24, 29 ift Gonjectur, ber Pariſ. d bat lauris. Der Al. 
lauro €ijenna bei Non. ©. 113. &ucr. 1, 739. 5, 112. Berg. 9er. 
3, 81. 5, 246. 539. 12, 522. SHorat. Garm. 3, 4, 19. 3, 30, 16. 
Tibull. 2, 5, 5. 117, deilen 9tadjabmer 3, 4, 23. Ovid. Amor. 1, 
7, 36. 1, 11, 25. Met. 11, 165. 14, 720. 15, 591. Faſt. 5, 677. 
679. 6, 91. Triſt. 3, 1, 39. 4, 2, 51. Sen. de morte Claud. 4 
$5. 4. Gelf. 4, 2, 1. Golum. 11, 2, 99. 12, 25, 4. ucam. 5, 144 
Bal. Fl. 3, 434. Plin. 16, 40, 77. 16, 44, 89. 17, 25, 38. Eil 
6, 661. 12, 641. 15, 100. Stat. Silo, 1, 2, 227. Theb. 3, 105. 
6, 359. 12, 65. Juven. 8, 253; lauru Horat. Carm. 2, 7, 19. al 
Mar. 2, 2, 3. Golum. 4, 26, 1. Plin. 10, 57, 78. 13, 1, 2, 10. 
15, 7, 7, 26. 15, 30, 39, 130. 17, 14, 22. Stat. Theb. 8, 127. 
Mart. 8, 65, 5 (nad) bem Put., Vofſ. A und Gub.), Sell. 5,6, 7. 
Der Nomin. Plur. lauri Berg. Gef. 3, 63. 10, 13. Ovid. A. A. 
3, 690. Stat. Theb. 4, 279; laurus Berg. Xen. 3, 91. Lucan. 5, 
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155. 6, 409. Plin. 15, 28, 34, 113. Stat. Silv. 4, 4, 47. 5, 5, 
28. Theb. 8, 203. Achill. 1, 16. Der Boc, Plur. lauri. Berg. Eel. 
2, 54. Ovid. Amor. 2, 12, 1; laurus Ovid. Faft. d, 953. Stat. 
Silv. 4, 3, 110. Der Accuſ. Plur. lauros Berg. Ecl. 6, 83 (nad 
bem Med. laurus), 8, 13 (nad Chariſ. a, a. O. laurus), 8, 82 
(adj bem Med. laurus), Aen. 3, 360 (nach bem Med. m, pr. und 
Charij. laurus), Tibull. 1, 7, 7. 2, 5, 117 (in ber. zweiten biefer 
Stellen nad) dem Gborac. unb Pariſ. 7989 laurus), Ovid. Amor. 
2, 13, 18. Plin. H. N. 17, 12, 17. Stat. Silv. 1, 2, 181. 4,2, 
9. 4, 8, 19. Theb. 7, 351. Suben. 10, 65; laurus Gatull. 64, 289. 
Tibull. 2, 5, 63. Lucan. 1, 287. Bal. FU. 1, 209. Plin. H. N. 
17, 13, 21 (nad) bem Pariſ. a und Ehiffl.), Stat. Silv. 4, 3, 118. 
4, 6, 98. 5, 1, 105. Theb. 7, 707. 784. Mart. 1, 108 (109), 3. 
3, 58, 46. 8, 50, 5. Der Dat. Plur. lauris Plin. H. N. 15, 24, 
29 (zweimal, das zweitemal nad bem Pariſ. d) und 17, 12, 17. 

Bon myrtus ift der Nomin. Plur. myrtus Berg. Ge. 2, 64. 
Horat. Garm. 2, 15, 6. Grat. 129, myrti Plin. H. N. 15, 29, 36; 
ber Accuſ. Plur. myrtus Gatul. 64, 89, myrtos Berg. El. 7, 6. 
Ge. 4, 124. Ovid. A. A, 3, 181. Plin. H. N. 17, 12, 17. Stat. 
Theb. 4, 300. Die übrigen Caſus werben, [o weit fie überhaupt 
gefunden werden, ausfchließlich nach ber zweiten Declin. gebildet, als 
Doc. Sing. myrte Verg. Gel. 2, 54; Gen. myrti Eolum, 11, 2, 30. 
12, 38, 1. 2. 4. Celſ. 2, 33. 5, 28, 19. 6, 6, 9. 16. Plin. 15, 29 
31. 23, 9, 81. 83. 35, 12, 46, 160. Samon. 603. 684; Abl. myrto 
Derg. Ge. 1, 28. 9(en. 5, 72. orat, Garm. 1, 4, 9. 1, 25, 18. 1, 
38, 5. 2, 7, 25. 3, 4, 19. 3, 23, 16. Tibull. 1, 10, 27. 28. Ovid. 
Amor. 1, 1, 29. 1, 2, 23. A. A. 3, 53. Faſt. 4, 15. 139. 143. 
869. Golunt, 12, 25, 4. Blin. 15, 29, 38. Stat. Silv. 4, 7, 10; 
Dat. Plur. myrtis Plin. 15, 24, 29. Vergl. die oben angeführte 
Stelle des Eharil. 1, 10 ©. 9. 

Von pinus ijt nad) Priſe. 5, 13, 71 €. 670 der Gen. Gig. 
pinus et pini; pini haben Gelj. 4, 8 Vitruv. 2, 9, 17. Arnob. 
5, 7. Pallad. 4, 10, 37; pinus Plin. 17, 12, 18. 24, 6, 20. 26, 
13, 83. Der Dat. ift pino Plin. 17, 24, 37, 228. 235; pinu Prop. 
3 (2), 19, 19, Der Abl. immer pinu, Sijenna bei Non. ©. 113. 
Berg. Ecl, 7, 24. Se. 2, 389, Aen. 9, 72. 10, 206. orat. Carm. 
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2, 14, 14. Ovid, Her. 5, 137. 6, 47. Met. 1, 699. 12, 267. 14, 
248. 638. 15, 742. Faſt. 1, 412. 5, 382. Cell. 4, 10. ucan. 6, 
351. Plin. 23, 8, 74. 24, 6, 22. Bal. Fl. 1, 457. Gil. 6, 522. 
14, 498. Stat. Silo. 5, 3, 143. Theb. 8, 538. Der Nomin. plur. 
pini Gofum. 9, 5, 6; pinus Berg. Ecl. 1, 38. Aen. 10, 230. Ovid. 
Faſt. 1, 519. Grat. 130. Golum. 4, 26, 1. Gil. 14, 382. Stat, 
Silv. 2, 3, 52. Petron, 131, 8. Der 9(ecuj. pinos Enn. bei Non. 
€. 195. (Gato R. R. 28, 1. At. bei Non, ©. 506. Varro R. R. 
1, 15. Verg. Ecl. 8, 22 (im Pal. und Gub., in beiden m. pr., ijt 
pinus), Gc. 2, 443 (nad) bem Med., Rom., Gub. m. sec. und Bern. 
b), Ge. 4, 112. Arnob. 5, 7; pinus Enn. bei Macrob. Gat. 6, 2, 
27. Berg. Wen. 3, 659. 9, 116. 11, 136 (hier ijt im Med. pinos), 
Dvid. Met. 5, 442. 7, 442. 14, 535. Faſt. 4, 493. Lucan. 7, 450. 
Dal. FU 1, 123. Citat. Gif». 2, 6, 28. Achill. 2, 346. Mart. 10, 
92, d. Der Gen. pinorum Plin. 17, 12, 18. 23, 2, 30, und dies 
wird von Gfarij. 1, 14 ©. 31 als zufammengehörig mit pinos, wie 
ficorum mit ficos verbunden. Der Abl. pinis Plin. 37, 3, 11. 

Platanus ijt al8 ein Nomen ber zweiten Declin. anerkannt; 
jedoch wird Euler 123 nad) den alten Ausg. platanus als 9tomin. 
Plur. gefchrieben, im Colb. 2 ift platanos, in anderen Büchern pla- 
tani, mit vernadhläjfigter Elifion vor inter. 

Quercus fami nad) ben oben mitgetheilten Stellen be& Diom. 
und Prijc. jowohl nad) ber zweiten wie nach der vierten Deelin. ffec: 
tirt werden. Prob. cathol, 1, 41 ©. 1463 beclinirt haec quercus 
huius quercus, unb fo lejen wir regelmäßig quercus al8 Gen. Sing. 
und als 9tomin, und Accuj. Plur., quercu als Abl. Sing.; über 
ben Dat. und Abl. Blur. vergl. unter 97. Aber als Gen. plur. 
wird quercorum aus Gic, in ber oben beigebradhten Stelle des Prife. 
6, 16, 83 S. 17 angeführt, und querci als Gen, Sing. hat Ballar. 
4, 7, 4. 4, 8, 2, voo jebod) in ber zweiten Stelle ber Erf. quercus 
hat, und in ber erſten ber cod. Polit. vel querci ausläßt. Bei SBarto 
R. R. 1, 8, 4 wird querco al$ Bar. für quercu bemerft. 

Ueber spinus jagt Eharij. 1, 17 ©. 117: Spinu, ab hac 
spinu Varro in Aetiis: Fax ex spinu alba praefertur, quod pur- 
gationis causa adhibetur, Spino, ab hac spino. Maro (Ge. 4, 145): 
Eduramque pirum et spinos. In bem Verſe des Berg. Bat bet 
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Taf. spinus. Bei Pallad. 3, 25, 6 ijt der Dat. Sing. spino, und 
14, 63 der Acc. Blur. spinos. 

123. Bon anderen Nomina ſchwanken befonders colus und 
domus zwiſchen ber zweiten und vierten Declin. Bergl, Prob. ca- 
thol. 1, 45. 46 ©. 1467. 1468. Priſc. inst. gramm. 5, 6, 33 ©. 
654. 6, 16, 85 ©. 719. de nom, et pronom. et verbo 1, 11 ©. 
1303. 

Der Gen. von colus ijt coli nah Eharif. 1, 10 ©.-9 und Gero, 
zu Berg. Yen. 8, 409, colus nad G5arij. 1, 14 S. 31. Coli hat 
Amm. Marc. 23, 4, 14, colus Sen. Och. 985. Val. Fl. 2, 148, Der 
Dat. ift colo Berg. Acn. 7, 805. Symmad. Epift. 6, 67 (68). Der 
Abl. colo Berg. Aen. 8, 409. Tibull, 1, 3, 86. Prop. 5 (4), 1, 
12. 5 (4), 9, 48. Ovid, Amor. 2, 6, 46. A. A. 1, 702. Stat. 
Theb. 6, 373 (wo jebod) Prijc. an ber zweiten ber angeführten 
Stellen und Serv. a. a. O. colu leſen), Juſtin. 1, 3, 2. Aufon. 
parent. 12, 5; colu @ic. de or. 2, 68, 277. Sen. Herc. Oet. 563. 
Plin. 8, 48, 74. 21, 15, 53. I. R. Neap. 3528. Pompeji. com- 
ment. art. Donati 16, 1. Der Nomin. Blur, colus Stat. Theb. 3, 
242. 9, 839. Der Accuf. Blur. colas Val, FI. 6, 445. 645. Gil. 
8, 438. Stat. Silo, 3, 1, 173. Theb. 10, 649. Mart. 7, 47, 8 
(nad bem Bal. P, im Voſſ. A, Put. und Gut. ijt solus), Juven. 
14, 249; colos Ovid. Her. 3, 76. Fall. 3, 818. Sen. Herc. fur, 
559. Herc. Oet. 1084. Stat. Silv. 1, 4, 64. Theb. 5, 150. Achill. 
1, 582. 635. Mart. 9, 17 (18), 2. Claubian. in Eutr. 2, 389. 
Apon. 87. util, Namat. 1, 134. 2, 56. 

Ueber domus bemerkt Prob. instit, art, 385 ©. 312: In hae 
supra scripta forma (auf us) hoc monemus, quod hoc unum no- 
men tantum reperiatur, quod propter rationem sonorum genetivo, 
dativo et vocativo casu numeri singularis, nec non et nominativo, 
dativo, vocativo et ablativo casu numeri pluralis sic anomale 
confirmatum sit declinari, id est huius domus, huic domui, o do- 
mus, hae domus, his domibus, o domus, ab his domibus; at vero 
per ceteros casus ad sonum cupressi debeat declinari. Quintil. 
1, 6, 5: Comparatio in nominibus aut genus deprehendit aut 
declinationem; . . . declinationem, ut, si veniat in dubium, hac 
domu dicendum sit an hac domo, et domuum an domorum, si- 
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milia sint domus, anus, manus, Chariſ. 1, 14 €. 31: Quaecum- 
que nominativo in us exeuntia genetivo plurali u geminatum 
ante m habuerint, ea accusativo plurali in us terminabuntur, ut 
manus manuum has manus, anus anuum has anus, fluctus, luctus 
et cetera. Ergo melius has domus quam domos. Item quae in 
us cadentia plurali genetivo rum ultimam habuerint, accusativo 
plurali os litteras ultimas habebunt, ut pinorum pinos, ficorum 
ficos, et cetera similiter; ae per hoc domorum domos. Item us 
terminata, si dativo et ablativo singulari u ultimam habuerint, 
genetivo plurali geminatum u ante m habeant necesse est, ut 
anus ab anu anüum ... . domus a domu domuum, non, ut 
quidam putant, domorum. Diom. 1 €. 285 und Donat. 2, 10, 
4 ©. 1751: Invenimus ab hae domo, domorum, domibus, Priic. 
6, 16, 85 €. 119: Domus huius domi et domus huius domus. 
Terentius in Eunucho (4, 7, 45): Domi focique fac vicissim ut 
memineris. Virgilius in VI (3. 27): Hic labor ille domus et 
inextricabilis error. Ovidius in IIII Metamorphoseon ($8. 66): 
Domui communis utrique. Derſelbe 7, 6, 27 €. 744: Nec non 
a domo, harum domorum et domuum, his domibus, non etiam 
domis. Iuvenalis in I (Sat. 3, 72): Viscera magnarum domuum 
dominique futuri. Virgilius in II (83. 445): Turres et tecta do- 
morum culmina convellunt. Idem in II Georgicon (38. 443): 
Domibus cedrumque cupressosque. Sallustius in Catilinario (Gay. 
12, 4): Domos suas gloria decorabant. "Terentius in Eunucho: 
Domi focique fac vicissim ut memineris. Virgilius in VI: Hic 
labor ille domus et inextricabilis error. Per omnes igitur casus 
tam secundae quam quartae invenitur absque dativo et ablativo 
pluralibus, qui semper in bus exeunt. Gero, (Gerg.) comm. in 
Donat. €. 1845. 1846: Domus et iugerum ab antiquis aliter de- 
clinabantur, quam hodie declinamus. Nam domus quartae erat 
declinationis, iugerum tertiae. Nos autem in hoc nomine, id est 
domus, tres (in unum] casus usurpamus a secunda declinatione, 
ablativum a domo, genetivum pluralem harum domorum, accu- 
sativum pluralem has domos. 

Den Boc. Sing. domus haben Enn. bei Gic, de or. 3, 26, 
102. 3, 58, 217 und Tuſc. 3, 19, 44, ein Dichter bei Gic. Off. 1, 
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39, 139. Nov. bei Non. S. 510. Berg. Yen. 2, 241, welcher Vers 
nach dem Zeugniß des Gerb. ganz aus Enn. entichnt ijt. 

Der Gen. Sing, iff domus Varro L. L. 5, 33, 162 zweimal, 
Gatull. 64, 246. Berg. Ge. 4, 209. Wen. 1, 356. 4, 318. 645. 6, 
27. 53. 81. 7, 371. Euler 63. Horat. Garm. 4, 12, 6. pot. 2, 
65. Germ. 2, 5, 108. 2, 6, 88. Ovid. Met. 2, 737. 4, 569. 36. 
6, 638. 9, 409, 13, 525. Falt. 6, 640. Stat. Silv. 5, 2, 17. Quin⸗ 
ti, 11, 1, 83. Smet. Gàj. 81. Aug. 5. 25, 65. 100, Tib. 14. 
Galig. 22. Juſtin. 12, 15, 1. 16, 1, 15. Flor. 1, 6, 3. Pompon. 
Dig. 7, 4, 22. Bapin. Dig. 32, 91 $ 6. Ulpian, Dig. 47, 10, 5 
$ 2. Dafür domuis bei Varro und Nigid. Figulus, unb domos 
(oder nach Ritſchl's Emendation domuos) bet Auguflus; vergl. unter 
. 93. Sm ber alten Sprache wurbe domi als eigentlicher Genet. ges 
braucht. Chariſ. 2, 13 ©. 169 bemerkt- über den Locat. domi in 
domi sum: Secundum veteres, qui ita declinaverunt haec domus 
huius domi. Wie Priſc. in den oben mitgetheilten Stellen 6, 16, 
85 €. 719 und 7, 6, 27 ©. 744, |o führt auch Prob, cathol. 1, 
46 ©. 1468 für den Gen, domi Xerent. Gun. 4, 7, 45 an: domi 
focique fac vicissim ut memineris. Und Donat. zu biefer Stelle 
vergleicht aus Cäcil. decora domi, und aus PBlaut, Trin. 4, 1, 22 
quamquam domi"cupio, opperiar tamen, In dem Verſe des Plaut. 
wird gewöhnlid domum cupio gelejem, Eius domi cupiet giebt 
Stil Plaut. Mil. 3, 1, 206, in den Hojchr. iit eiusmodi. An 
dere Beilpiele des Gen. domi find Plaut. Amph. 1, 1, 32 ut salvi 
poteremur domi, wie bie Stelle aud) von Non, €. 498 angeführt 
wird, in einem Theile ber Hdjchr. des plaut. iff domum; Amph. 
1, 3, 5 haut quod tui me neque domi distaedeat; Caſ. 3, 5, 31 
insectatur omnis domi per aedis; Trin. 4, 3, 20 non fugitivost 
hic homo, commeminit domi. 

In ber gewöhnlichen Sprache ijf domi Locativ, unb vertritt bie 
Stelle eines Adverbium, vergl. 9(boerb. 15. Dasfelbe nimmt nicht 
nur ein Pronom. poſſeſſ. zu fich, wie meae, tuae, suae, nostrae Gic. 
Berr. Acc. 5, 29, 76. 5, 30, 76. 5, 43, 112. 5, 52, 137. Rab. perd. 
9, 24. Catil. 1, 8, 19. 1, 9, 24. 1, 13, 32. Mur. 37, 79. Seft. 
18, 41. Fam. 4, 7, 4. Tuſc. 5, 39, 113, alienae Jam. 4, 7, 4. 
Or. de domo 40, 105, jonberm audj ben Genet. eines Pronom. 
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bemonftr. ober relat,, eius, huius, illius, cuius, divin. in Caec. 18, 
58. Gíuent. 60, 165. f. Sulla 13, 39. Phil. 2, 14, 35. 2, 19, 48. 
3, 4, 10, ober eines 9temen, Cn. Calidii, P. Lentuli, Caesaris, 
SBerr. Acc. 4, 20, 44. Phil. 2, 7, 18. 2, 29, 74. Att. 1, 12, 3. 
2, 1,3. In mehreren Stellen wird dafür domui geichrieben, Gic. 
Gati. 2, 6, 13 domui suae (im Teg., Rhenaug. und drei Lag.), f. 
Milo 7, 16 domui suae (im Teg.), Att. 12, 25, 1 domui (im Meb.), 
Tufe. 1, 22, 51 in corpore tamquam alienae domui, Off. 3, 26, 
99 esse domui suae (im Ambr., Bamb., Würzb. und Bern. a und b), 
Rhet. ad Herenn. 4, 30, 41. 4, 54, 67 alienae domui in ber App: 
fiopefts, Ealluft. Gatif. 28, 1 domui suae (in mehreren Büchern), 
Sac. Ann. 16, 26 domui (im Med.); auch bei Serv. art. gramm. 
1, 4 ijt domui sum. Gic. Att. 12, 16 ijt domui au$ ber ed. Asc... 
pr., und Gàj. B. G. 1, 18, 6 au$ ber ed. Ven. bemerlt. In ber 
Hdſchr. des Gic. de rep. 1, 40, 63 ijt domo mit übergeſchriebenem i, 
worin Otto domoi ober domui erfennen will. Vergl. Klotz, Zeitiähr. 
f. d. Alterth. W. 1835 9t. 92. Dtto zu Gic. de rep. 1, 40, 63 
und zu Tac. Ann. 1, 73. Bei Javol. Dig. 34, 2, 39 S 1 ijt zwei⸗ 
mal quod domo meae erit al8 Locat. 

Domui als Dat, haben cin Dichter bei Chariſ. 4, 5 €. 252 
(Sabric. und Putſch. geben dafür domus), Gàj. B. C. 3, 112, 8. 
Ovid. Her. 7, 163. Met. 4, 66. Faſt. 1, 701. Trift. 1, 2, 101. 
3, 12, 50. Pont, 2, 2, 108. 3, 1, 75. Manil. 3, 98. Sen. Gontr. 
10, 31, 12. Val. Mar. 2, 6, 5. 5, 6, 4. Sen. de ira 2, 36, 4. 6. 
Plin. H. N. 29, 4, 26. SQuintil. 1, 10, 32. 7, 1, 53. Tac. Ann. 
1, 10. 3, 23. 4, 17. 5, 4. 14, 7. 15, 39. 43. Hift. 2, 77, 4, 68. 
Cuet. Aug. 58. Javol. Dig. 19, 2, 57. Scäv. Dig. 17, 1, 60 8 
1. 19, 1, 52 $ 3. 32, 35 $ 3. PBapin. Dig. 32, 91 $ 6. Ulpian. 
Dig. 33, 7, 12 S 42. 39, 2, 15 S 14. Inſchr. Or. 2268. 4467. 
Viel jeltener tjt. domo als Dat. Gato R. R. 134, 2. 139. 141,2 
mihi, domo familiaeque meae ober nostrae; Horat. Epift. 1, 10, 
13 ponendae domo quaerenda est area, mit ber Dar. ponenda 
domo, welches wohl nicht minder gerechtfertigt werden Tann, als 
suffragia lege aut rogatione sciscenda und anderes, das unter 53 
erörtert ift. Lachmann hat auch bei Lucr. 5, 1266 vermuthet: sil- 
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vasque ut caedere possent, materiemque domo, levare ac radere 
tigna; wo in den Dbjdr. ijt materiemque dolaret levare. 

Der Abl. ijt gewöhnlich domo, wie Diom., Donat., Priſe. und 
Serv. (Serg.) übereinjtimmend angeben. Tod öfters domu, Plaut. 
Mil, 2, 1, 48. Gic. Verr. Acc. 5, 49, 123 (tad) bem Reg.), Phil. 
2, 18, 45 (na bem Vat.), Sen. exc. contr. 3, 6, 1, fasti Praenest. 
28. April, Grabſchr. C. I. L. 1009 (Anthol. Lat. 4, 353, Meyer 
N. 1437) V. 19, Scäv. Dig. 32, 41 S 1. Papin. Dig. 32, 91 $ 
6. Inſchr. Or. 2414. 2967. 3444. 4277. 4851. 5013. Bei Liv. 1, 
1, 4 wird von Lipſius aus einer $objdjr. domu bemerkt, nad) Garat. 
zu Gic. Phil. 2, 18 ijt üt dem Briefe des K. Trajanus an lin, 
10, 76 dasjelbe in mehreren Hoichr., unb bie nämliche Form hat 
Hildebr. bei Appul. Afcl. 8 S. 292 aus dem Flor. aufgenommen. 

Der Nomin. Plur. ijt immer domus, Gàj. B. G. 6, 23, 9. 
Berg. Ge. 4, 481. Xen. 10, 52. Liv. 3, 32, 2. 42, 1, 10. Plin. 
H. N. 36, 15, 24, 111. Suet. Nero 38. Der Accuſ. Plur. tft eben: 
falls öfters domus, Att. bei Gell. 14, 1, 34 bei Herb (Non. ©. 95 
hat in derfelben Stelle domos), Gíaub. Quadrig. bei Gell. 17, 2, 5 
und bei Non. S. 113 (weldyer Ichtere bie Stelle bem Eäl. zujchreibt), 
Gic. SSerr. Acc. 4, 4, 7. Gàl. 7, 18. Har. resp. 27, 58 (in dieſen 
beiden Stellen nad bem Pariſ. 7794), &ujc. 5, 4, 10. Of. 2, 18, 
64. Leg. 2, 16, 40 (nach den Leid. A unb H), Liv. 2, 22, 7. 3, 29, 
5 (beidemale tad) dem Put. m. pr. unb Leid. 1), 6, 36, 12 (nad) 
bem Put. unb Med.); es ift im Text 45, 1, 10. Phädr. 3, 19, 3. 
Plin. H. N. 16, 36, 64. 36, 15, 24, 110. Stat, Theb. 7, 7. Quin⸗ 
ti. 8, 3, 68 (nach ben Xuric.), lov. 2, 15, 10. 9(ppul. Diet, 4, 
9 &. 255. 5, 11 ©. 342. de deo Socr. 22 ©. 171. Aber viel 
häufiger ijt domos, Enn. bei Non. ©. 385. laut. Pän. 3, 6, 19. 
Gic. g. ilo 17, 41. prov. cons. 2, 4. de rep. 1, 13, 19 zweimal, 
Or. de domo 44, 115. Corn. Nep. Themift. 4, 2. Gàj. B. G. t, 
30, 3. B. C. 3, 82, 5. Luer. 1, 18. 6, 241. Gatull. 64, 36. 384. 
Salluft. Gat. 12, 3. 4. 20, 11. 51, 9. 52, 5. yug. 66,3. Bei Berg. 
ijt domos an mehreren Stellen ohne Var. Aen. 2, 635. 3, 137. 4, 
97. 5, 132. 156. 6, 534. 7, 336. 12, 643, wogegen Ge. 1, 182. 
2, 115. 209. 511. 4, 446. Aen. 1, 140. 2, 47. 365. 3, 123. 550. 
647. 4, 311. 6, 269. 705. 7, 126. 394. 11, 140 aus einer größeren 
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oder geringeren Anzahl von Hdichr. domus als Var. zu domos be⸗ 
merkt ijt. Der Med. wird nur einmal, Ge. 4,446, für domus an: 
geführt, der Pal., Rom. unb bie schedae Vat. Sangall. unb Veron. 
nirgends. Bei Herat. ift domos ohne Bar. Carm. 1, 15, 36. 1, 28, 
5. 1, 35, 24. 2, 12, 24. 2, 18, 19. 3, 1, 22. 3, 6, 18. Serm. 2, 
3, 24; domus bat einige Auctorität Garm. 3, 15, 9. 3, 24, 10. 3, 
29, 31. Epod. 5, 53. Epift. 2, 1, 150, wiewohl auch in biejen 
Stellen domos beſſer beglaubigt ift. Bei Ovid. und Liv. ftebt eben: 
falls domos allein fier; bod) ift von Hein]. bei Ovid. Met, 1, 121 
domus aus dem Flor. unb Hamb. 1 notirt, unb von Drakenb. zu 
Liv. 3, 29, 5 nadgemiejen, daß an verichiebenen Stellen dieſes Schrift: 
fteller8 einzelne Hoichr. domus haben. Domos ijt aud) bei Bal. 
Mar. 4, 3, 14. 6, 3, 7. 7, 2 ext. 1. 3Blin. 33, 1, 4, 12. 35, 10, 
37, 118. 36, 15, 24, 112 zweimal, Sac. Ann. 13, 54. Hift. 4, 42. 
Germ. 46. | 

Der Gen. Plur. domorum ijt in ausichließlichem Gebrauch bei 
$ucr., 1, 354. 489. 2, 115. 191. 6, 223. 561. 859. 951, unb bei 
Derg., Ge. 4, 159. Aen. 2, 445. 8, 98. 11, 882, auch bei Flor. 3, 
21, 14 (nad) dem 9tagar.). Domuum haben Bal. Mar. 2, 7, 3. 
Sen. Gpijt. 122, 9. const. 12, 2. nat. qu. 3 praef. 8. Plin. H. N. 
8, 57, 82. 36, 13, 19, 88. Juven. 3, 72. Tac. Ann. 14, 73. 3, 
24. 6, 45. 15, 41. Hift. 1, 85. 4, 1. Flor. 2, 15, 10. Ecäv. Dig. 
33, 2, 32 $ 2. Arnob. 3, 41. Aufon. technop. de deis 9, 

Der Dat. unb Abl. Plur. ift immer domibus. 

Neben angiportus Gen. auf üs wirb angiportum gebraudt. 
Non. €. 190: Angiportus generis masculini, ut apud multos. 
Neutri Plautus Cistellaria: Quae quasi carnificis angiporta pur- 
gitans, M, Tullius de divinatione angiporta dixit. Terentius 
Adelphis (4, 2, 39): Id quidem angiportum non est pervium. 
Idem in Eunucho (5b, 2, 6): In angiportum quoddam desertum. 
Priſc. 6, 15, 78 ©. 714: A portu compositum tam masculini 
quam neutri generis invenitur et secundae dccelinationis, hic angi- 
portus et hoc angiportum, huius angiporti. Sic Plinius Secun- 
dus in I artis grammaticae. "Terentius quoque in Adelphis: Id 
quidem angiportum non est pervium. Idem in Phormione (5, 
7, 8): Fed hine concedam in angiportum hune proximum. Qm 
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ber letztgedachten Stelle Haben bie Hoſchr. des Terent. größtentheils 
in angiportum hoc proximum. Terner Plant. Pfeud. 4, 2, 5. 4, 
7, 137 hoc est sextum a porta proxumum angiportum, in id 
angiportum me devorti iusserat, unb angiporta haec certumst 
consectarier. Xerent. Ab. 4, 2, 37 angiportum ald Nomin. Titins 
bei Macrob. Gat. 3, 16, 15 (2, 12, 15) in angiporto. Varro L. 
L. 5, 32, 145. 6, 5, 41 angiportum als Nomin, Gic. Verr. cc. 
2, 57, 141 omnibus in angiportis, Rhet. ad Herenn. 4, 51, 64 
angiporto toto (nad bem Xuric.), B. Alex. 2, 4 angiportis als 
Dat., Catull. 58, 4 in angiportis, Vitruv. 1, 6, 13 angiportorum. 
Auch Ulptan. Dig. 50, 16, 59 bedient fid) des Stomin. angiportum. 
Aber Plant. Gijt. 1, 2, 5 ex angiportu, Gic. Divin. 1, 32, 69 vias 
omnis angiportusque, Horat. Carm. 1, 25, 10 in solo angiportu. 
Auch Paul. Feſti Dat den Nomin. angiportus. Daß angiportus jt: 
mals nad) ber zweiten Deck, flectirt wäre, wie Priſc. angiebt, läßt 
ſich nicht nachweilen. 

Bon mehreren Nomina, welche gewöhnlich ber vierten Declin. 
folgen, werben bod) einzelne Caſus nad) ber zweiten gebilbet. So 
von arcus der Gen. Sing. arci ober arqui, und ber Nomin. Plur. 
arci. Priſc. 6, 14, 74 ©. 712: Excipitur arcus, quod differentiae 
causa quidam tam secundae quam quartae protulerunt. De cae- 
lesti enim [id est de Iride] Cicero dicens in III de deorum na- 
tura (Gap. 20, 51) in i finivit genetivum: Cur autem arci species 
non in deorum numero reponatur? Non, €. 424. 425: Arcus et 
arquus hoc distant: arcus enim omnis suspensus fornix appella- 
tur, arquus nonnisi qui in caelo apparet, quam Irim poetae di- 
xerunt; unde et arquati dicuntur, quibus color et oculi virent 
quasi in arqui similitudinem. Lucretius lib. VI ($8. 526): Tum 
color in nigris exsistit nubibus arqui. Barro bei Non. ©. 77: 
Eoque pecuniam magnam consumpsisset, quod arci, quos summo 
opere fecerat, fessi pondere, diu facti celeriter corruissent. ju 
ber Stelle des Gic. Haben der Leid. C unb Erl. arci, ber gelb. B arcui, 
ber Leid. A unb Vind., beide m, pr., unb ber Pal. arqui, ber Leid. 
A unb Vind., beide m. sec, arcus, Charif. 1, 17 €. 93 arcuis. 
Den von Non. angenommenen Unterichieb zwiſchen arcus unb ar- 
quus erfennt Prife. 1, 8, 48 €. 560 nit an. Die von Prife. auf: 
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geitellte Untericheibung ber Declination mad) ber Bebeutung wirb durch 
bie Stelle des Barro nicht beftätigt. 

Caestis pro caestibus belegt Non. €. 492 mit Barro: Dicat 
pugil is: Spectatoris, qui miserum putatis vinci, quaero a vobis: 
Si adversarius supercilia mi caestis discopinarit, numquis vestrum 
sua mihi est daturus? Unb fetis pro fetibus €. 489 mit Att.: Ubi 
sanctus Cithaeron frondet viridantibus fetis. Bon lacus, weldyes 
nad) Prifc. instit. gramm. 6, 14,75 €. 712. 6, 15, 78 €. 714 unb 
715. de nom. et pronom. et verbo 1, 8 ©. 1302 entjdjitben der 
vierten Declin. angehört, ijt ter Gen. Eing. laci in einer Jnſchr. 
aus des Dictator Eulla Zeit Or. 567, unb in einer anderen auf 
ber basis Capitolina bei Beder Röm. Alterth. 1 €. 717 und Or. 
5 dreimal, ferner laci als Nomin. Plur. und lacos Gromat. ©. 296, 
8. 401, 21; ter Accuſ. Plur. lacos burdjgürgig in bem Curiosum 
urbis Romae regionum XIIII bei Beder Röm. Alterth. 1 ©. 712 
folg.; der Dat. Plur. lacis in einer verfificirten mensium descri- 
ptio, Anthol. Lat. 5, 71 (Meyer 1037) 2. 12. 

Bon porticus bcr Accu). lur. porticos Inſchr. Or. 4043 3. 
11, vergl, Deng. €. 449. Au vultus tec Plur. vulta Enn. bei 9ten. 
©. 230 und fuer. 4, 1213. 

Daß rictus Gen. auf üs umb rictum Gen. auf i ncben cinanker 
bejtanden, zeigt 9ien. ©. 221, indem er für rictum Lucr. 5, 1064 
und Gic Verr. Acc. 4, 43, 94 anjübrt; baber canino ricto Lucil, bei 
Kon. ©. 33 (im Leit. unt Guelr. ijt rito), fenit rictu, auch £ucif. 
bei Non. S. 456. Aber die Worte des Nov. bei Non. €. 96 jiub nicht 
Far genug, um darin morso ol$ gleichbedeutend mit morsu erfenuen 
zu lafjen; unb annuo in curso Alt. bei Non. C. 20 ijt nad) bem 
Bat. in annuo in cursu &erichtigt. 

Ueber versi, versorum, versis vergl. unter 96, und über Ne 
benformen auf um zu Nomina auf u, ald cornum, genum, verum, 
specum, testum. unter 92. 

134. Wiederum werden von ſolchen Nomina, welche gewöhn: 
lid) nad der zweiten Declin. flectirt werten, einzelne Caſus aud 
nach ber vierten gebiltet. Nach Trijc. 5, 8, 43 €. 658 war hic 
dorsus huius dorsus neben dorsum dorsi vorbanten. Non. &, 203 
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führt für das Maſc. dorsus Plaut. Mil, 2, d, 44 dorsus totus 
prurit an, woraus bie Deelination nicht zu erfennen ift. 

Neben fasti ©. fastorum wurde fastus ©. fastuum gebraudt. 
Priſc. 6, 14, 72 ©. 711: Fastus quando a fastidio est verbo, 
quartae est, quando vero pro annali accipitur, a fastis et nefastis 
diebus sic dictum, frequentius secundae est. Invenitur tamen et 
quartae. Lucanus in X (9. 187): Nec meus Eudoxi vincetur 
fastibus annus. Quod tamen errore Lucani prolatum dicit Ser- 
vius in commentario tertii libri Virgiliani (3u Xen. 3, 326), cum 
antiquiores quoque similiter idem protulisse inveniantur. [Ovi- 
dius fastorum inscripsit libros.] Nam apud Horatium duplicem 
invenio scripturam et fastos et fastus in III Carminum (Carım. 
17, 4): Per memores genus omne fastos; et fastus in aliis codi- 
cibus, Varro in Ephemeride: Postea honoris virtutum «causa 
Iulii Caesaris, qui fastus porrexit, mensis Iulius est appellatus. 
Fastus als Acc. Blur. Haben aud) Colum. 9, 14, 12. Sit. 2, 10, 
taéjefbe als Nomin. Plur. Orientius commonit. 2 dist. 56. Tuis 
a fastibus (ajet Scaliger und E. Barth) bei Gfaubian, Epift. 4, 15, 
aus einer Hdſchr., wie der letztere vev[idjert. Vergl. nod) Hein]. zu 
Ovid. salt. 1, 11. 

Neben fretum ©. freti giebt e8 mehrere Formen der vierten 
Declin. vom Nomin. fretus. Chariſ. 1, 17 ©. 103: Fretus huius 
fretus. Porcius Licinus, ut Plinius eodem sermonis dubii libro 
VI refert, salsi fretus; Messalla contra Antonii litteras, angustiae 
fretus, Fretu Cicero, a Gaditano, inquit, fretu; Augustus ad 
Antonium, fretu cessi. Non. €. 205: Fretum neutri tantum ge- 
neris esse volumus. Virg. lib. III (3B. 127): Et crebris legimus 
freta concita terris. Masculini Lucretius lib. VI (35. 364): Nam 
fretus ipse anni permiscet frigus ad aestum. Naevius: Dubii 
faventem per fretum introcurrimus. Ennius: Crassa pulvis ori- 
tur, omnem pervolat caeli fretum. Lucilius: Serena caeli nubila 
(in den Hdſchr. serana caecili nomine) et salis fretus. Varro 
Gallo aut Fundania: Inter Italiam et Siciliam qui est fretus, in- 
ter Regium et Messanam. Arnob. 1, 59 bezeugt, daß fowohl fretus 
wie fretum gejagt werte. Priſc. 5, 8, 43 ©. 658 unb 6, 15, 79 
€. 715 gebenft ber Bildung hic fretus huius fretus; derſelbe 1, 6, 
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35 €. 554 beleʒt te Ferm freie für freto mit ?uc. 1, 720. feit 
[ee tz AL fretm zes Gu. Ferr Wc 5, 66, 169 (nad) dem 245. 
42 umr tcr Aufährıez íi Gef 13, 20 (21) 15) mmb für Eck. 
8, 18 (xi tem Tur. 7791 m. pr); Bafle ſchricb fretu and 
Caliu&. Sxz. 18, 9 midi tem cod. Martin Datſelbe haben kei 
Eclin. 27, 7 ter fuh. er Gu. Bei Seil 10, 26, 6 witb nad 
ber Berbeñeruag reu Grexer. ;eieen: brevitas tam angusti fretes, 
qui terram Africam Hispamiamque interfieit; in ten Hoſchr. if 
freti qui. 

Zu humus G. humi wirt cin Abl. humu angeführt. ten. ©. 
488: Hume pro humo. Varro Pramso parato: Contra coactus 
cervus (in ten f£eidr. servus) latratu canum fertur, bisulcis un- 
gelis nitens humu (io nad Berbeſſerung ven Bent, im ben altın 
Ansg. ne se humu videant) Varro Tagz Blerinnou: In pari- 
mento non audes facere lacunam, at in humu calceos facis elixos. 
Die erftere dicſer Stellen Bat es. aud) S. 353 (wo bas ridtit 
nitens erhalten ij, tie zweite €. SR 

Ueber ven Dat. Ianui ume ten bl. Ianu zu Ianus ©. Iani 
vergl. unter 29. 

Zu lectus ©. lecti batte tie alte &pradje einen Gen. Ein 
und Remin. qur. lectus, Qriic. 6, 14, 3 €. 711: Excipitur hic 
lectus, z xli»r, huius lecti, quod tamen etiam huius lectus an- 
tiquissimi protulerunt. Cornificius in I de etymis deorum; Ipsis 
vero ad Cereris memoriae novandae gratiam lectus sternuntur. 
Plautus in Amphitrione (1. 3. 15): Quam lectus ubi cubuisü 
concaluit locus. Prob. cathol. 1, 53 €. 1476 fordert lectus lecti. 
non, ut quidam imperiti, huius lectus. 

Tem 9tomin. senatusconsultus hat fit. orig. 9, 4, 9, dagegen 
9, 12 ta$ gewöhnliche senatusconsultum. Ex senatusconsultu ij 
in einer Anführung aus Gic. bei Ren. &, 283; dasjelbe geben meh 
rere Hoſchr. bei Salluft. Cat. 42, 3, unb aud) bei Lir. ift. Bfteré in 
einzelnen Hdoſchr. nicht nur ber Abl. senatusconsultu, jondern aus 
ter Nomin. und Gen. senatusconsultus, wie Drakenb. zu 5, 13, 5 
nachweiſt. Corte zu Ealluft. a a. O. Bemerft, daß Suftin, 20,5, 
12 in verſchiedenen Hoſchr. facto senatu:consultu ijt; wenn akt 
derſelbe mit Gron. zu Liv. 3, 62, 2 aus lin. H. N. 3, 20, 4, 
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138 vetere consultu patrum citirt, jo finben wir bajefbR vielmehr 
consulto ohne Bar. Webrigens war gerade bei diefem Worte wegen 
ber febr häufigen Abbreviatur SC. bie Verfälichung ber Enbung be: 
ſonders nahe gelegt. 

Die Declination hic sibilus huius sibilus belegt Prifc. 6, 15, 
79 ©. 715 mit Sifenna in XII historiarum: Procul sibilu signi- 
ficare consuli coepit. &o im Halb. m. sec., Bern. und Vind. 347, 
fonft sibilus. 

Als ein Beilpiel, daß consuetudo nostra multa declinavit, 
führt Varro L. L. 6, 1, 2 an ut ab solu solum. 

Ju sonus G. soni giebt e8 mehrere Formen mad) ber vierten 
Declin. Non. €. 491 giebt aus Siſenna hist, lib. III: Postquam 
sonu signorum proelium magno cum clamore virorum commis- 
sum est. Der Abl. sonu ijt ferner Appul. Met. 8, 30 €. 589 
(nach bem Flor. 3), Amm. Marc. 20, 9, 6. 27, 1, 5. 27, 6, 10. 
30, 6, 3, der Gen. sonus Amm. Marc. 20, d, 1d. Bel. Long. de 
orthogr. &. 2216, der Nomin. Blur. sonus Amm. Marc. 22, 9, 15. 

Zu sucus ©. suci haben Appul. Met. 9, 32 S. 655 (nad 
bem %lor. 3. Guelf. 1. 2 und mehreren anderen Büchern) und Sid. 
orig. 17, 9, 28 (nad) bem Zitt. Guck. 1. 2) den Gen. sucus, und 
9(ppul. Met. 10, 13 ©. 701 (nad) bem Guelf. 1. 2 und anderen 
Büchern) den Gen. Plur. sucuum. 

Ju susurrus ©. susurri ijt bei Appul. Flor. 17 ©. 80 ber 
Abl. susurru. 

Ueber tributum ift bie Bemerkung des Gell. 13, 20 (21), 18. 
19 zu beachten: Huius vocis (peccatu) cum elegantior hoc in loco 
sonus est, tum ratio certa et probata est. Hic enim peccatus, 
quasi peccatio, recte Latineque dicitur, sicut hic incestus, non 
qui admisit, sed quod admissum est, et hic tributus, quod tri- 
butum nos dicimus, a plerisque veterum dicta sunt. Den Ro: 
min. tributus haben laut. Epid. 2, 2, 43. 44 unb Gato bei Non. 
€. 229. 

Vadus (für vadum) jteht bei Priſc. 6, 15, 79 ©. 715 unter 
denjenigen Nomina, welche eigentlich zur zweiten Declin. gehören, aber 
zuweilen nach ber vierten flectirt werben. Den Nomin. vadus Dat 
Varro bei Cero. zu Berg. Aen. 1, 111. Zum Beweile des Gen, 
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majc. des Wortes führt Neon. €. 231 aus €allujt. Hift. an: haut 
facilem pugnantibus vadum, Ueber bie Declination ijt aus biejen 
Stellen nidjt$ zu erjeben. 

Zu vannus G. vanni gebraucht ten, ©. 19 einen Abl. vannu. 

Ueber volgus jagt GBarij. 1, 17 ©. 119: Volgus, huius vol- 
gus Varro antiquitatium divinarum XV, volgus rumorem. Vulgu, 
ab hoc vulgu Oppius de vita Cassii, item de vita prioris Afri- 
cani opinante vulgu, Varro hebdomadon VIIII a vulgu- conde- 
mnaretur. Auch nad Priſc. 6, 15, 79 &. 115 wird das eigentlich 
zur zweiten Declin. gehörige Wort zuweilen nad) ter vierten flcctirt. 

Noch mögen angeführt werben in agru 3njdr. Grut. ©. 755, 
3, und unu locu Inſchr. Orut. S. 8410, t. 

Sequester wird gewöhnlich nad) ber dritten, zuweilen aber, 
bejonders in ber alten Sprache, nah ter zweiten Declin. flectirt, 
Priſc. instit. gramm. 6, 6, 32 €. 692: Excipitur sequester se- 
questris, quod duplici ratione compellitur secundae esse, quoniam 
et st ante er habet nec est possessivum, et quod in a facit fe- 
mininum [id est sequestra] Virgilius in XI (33. 133): Et pace 
sequestra. Tertiae tamen invenitur declinationis apud plerosque. 
Cicero in II Verrinarum (Act. 1, 12, 36): Aut sequestres aut 
interpretes corrumpendi iudicii. Sed Plautus hoc quoque secun- 
dum analogiam declinavit, ut in Vidularia: Animum advortite, 
amabo, sultis, vidulum hic apponite; ego servabo, quasi sequestro 
detis, neutri reddibo, donicum res iudicata erit haec, In eadem: 
Haut fugio sequestrum. inb de nom. et pronom. et verbo 1, 5 
&. 1301: Excipitur hic sequester huius sequestris, quod, quam- 
vis tertiae declinationis invenitur, tamen femininum in a facit, 
baec sequestra, quamquam vetustissimi et secundae declinationis 
rationabilius protulerunt, hic sequester huius sequestri. Der 
Accuj. Sing. ijt sequestrem Gic. Planc. 16, 38. 19, 48. Val. Par. 
9, 1, 7. Sen. Gpijt. 118, 3. Cil. 6, 34v. Gel. 20, 11, 2. 5. 
Bapin. Dig. 36, 3, 5 S 1. Ulpia, Vig. 16, 3, 9 S 1. 19, 5, 18. 
Tlorent. Dig. 16, 3, 17 unb S 1; ber Abl. sequestre Gic. Eluent. 
8, 25. 32, Bi. Labeo Dig. 16, 3, 33. Tompon. Dig. 16, 3, 12 
$ 2. Ulpian. Dig. 4, 3, 9 $8 3. 16, 3, 5 $ 1. Paul. Dig. 16, 3, 
6; der Nomin, Plur. sequestres in der von Prifc. angeführten Stell 
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Gic. Verr, Act. 1, 12, 365 ber Accuſ. Plur. sequestres Gic. in P. 
Clod. et C. Cur. 6, 2. Papir. Suit. Dig. 49, 14, 21 $ 3; ber 
Gen. Plur. sequestrium Gic. Gàl. 7, 16, ber Abl. sequestribus 
Gic. or. in toga cand. c. C, Anton. et L. Catil zu Anf. (bci 
Mcon. &. 83). Aber auch ber Accu). Sing. sequestrum Plaut. 
Nud. d, 3, 65 und bei Priſc. 10, 7, 37 ©. 898, desgleichen in ber 
zweiten der von ric. 6, 6, 32 €. 692 citirten Stellen, Julian. 
Tig. 41, 2, 39. Impp. Valent. et Gallien. AA. et Valer. Caes. 
cod. 4, 34, 5; sequestro dare und ponere Plaut. Merc, 4, 3, 36. 
Nur. 4, 3, 79 und in der erjten der beiden von Priſc. 6, 6, 32 ©. 
692 beigebrachten Stellen (in welcher übrigens Non. ©. 508 se- 
questri bat), Gato bei Felt. unter sequester und bei Gell. 20, 11, 5; 
sequestro als Abl. Appul. Met. 6, 31 ©. 444, in sequestro esse 
Imp. Constantin. A. cod. 7, 18, 3; sequestri als Nominat. Plur. 
Petron. 15, 4. 

Socri tuo für socero tuo giebt Non. €. 223 aus Näv. 

Bon Mulciber fommt neben dem Gen. Mulciberis oder Mul- 
cibris (vergl. unter 45) ein Gen. Mulcibri oder Muleiberi vor Gic. 
Tuſc. 2, 10, 23, ein Dat. Mulcibero Inſchr. Or. 1382, und ein 
Abl. Mulcibero Dart. Gay. 6 S 576. 

Dem Tat. Silvestro Inſchr. Or. 4990. I. R. Neap. 1015. 
5050. 5508 fteht gegenüber der Dat. Silvestri I. R. Neap. 2862. 
5714; dem Dat. Decembro Inſchr. Or. 3685. I. R. Neap. 2009. 
4894 der Sen. Decembris Inſchr. Tr. 4577. 

125. Mehrere Nomina der zweiten Declin. haben eine Dop⸗ 
pelform auf us oder er unb auf um. 

Neben abrotonum fteht abrotoni graves Sucr. d, 125 und 
gravem abrotonum Lucan. 9, 920. Neben absinthium ijt absin- 
thium gravem Barro bei Non. ©. 314. 337. 

Neben aevum ift vitalem acvem Plaut. Pön. 5, 4, 14, aevom 
per omnem unb omnem per aevom fcr. 2, 561. 3, 605. Neben 
amaracus amaracum Plin. H. N. 21, 7, 18. 21, 10, 33, 21, 22, 
93. Für anthriscus Plin. 22, 22, 38 ijt anthriscum hergeftellt nad) 
dem Boff. und Rar. d, welche enthriscum unb entriscum haben, 
wie anthriscum 21, 15, 52 gelefen wird. Tür aratrum hat $ygin. 


80 


de limit. ©. 112. 201. 203 arater: secundum legem divi Augusti, 
qua falx et arater ierit ober exierit. 

Autumnus et autumnum verbindet Chariſ. 1, 11 S. 21. Au- 
tumnum als Nomin. hat Varro bei Non. S. 71, den Plur. autumna 
Cyprian. ad Demetrian. 3. Herrichend ift autumnus. Gewöhnlid 
wird baculum gejagt, vergl. Hein]. zu Ovid. Met. 2, 681. So 
Ovid. Met. 2, 789. 15, 655. Plin. H. N. 30, 14, 44. Sil. 13, 
334. paul. Fefti unter agolum, Flor. 4, 11, 3. Appul Met. 1, 
4 ©. 22. 6, 30 ©. 442. 7, 25 ©. 493. de mag. 22 ©. 442 nad 
bem Flor. 3, unb im Plur. bacula Celſ. 8, 20. Baculus Ovid. 
Zaft. 1, 177. Aufon. Epigr. 53, 1. Prob. append. 38 €. 443. 
Iſid. orig. 20, 13, 1. Bacillum aber ijt bie allein übliche Form; 
bacillus wirb zwar bei Iſid. a. a. DO. gelejen, aber aud) ba ift im 
Zitt. und in ber ed. pr. bacillum, %ür balneum hat Petron. 41, 
11 balneus; über ben Jur. vergl, unter 127. 

Ueber balteus jagt Chariſ. 1, 15 ©. 59: Balteus masculino 
genere semper dicitur, ut clipeus. Infelix umero cum apparuit 
alto [ingens] balteus, Vergilius dixit (Aen. 12, 941). Plinius 
tamen vult masculino genere vinculum significare, neutro autem 
lora ad ligandum apta. Sed Varro in Scauro baltea dixit, et 
Tuscum vocabulum ait esse; item humanarum XVIII. Non. ©. 
194: Balteus masculini generis. Virgilius lib. XIl: Umero cum 
apparuit alto balteus. Neutro Varro rerum divinarum lib. XI: 
Tragica vincula baltea sunt. Accius didascalicon lib. VIII: Acto- 
ribus manuleos, baltea, machaeras. Livius lib. VIIII: Aura- 
tae vaginae, aurata baltea illis erant. Gero. zu Berg. Nen. 10, 
494: Balteus in numero singulari masculini est tantum generis. 
Iuvenalis (Sat. 6, 256): Balteus et tunicae et cristae, In nu- 
mero vero plurali et neutri, ut idem Iuvenalis (Sat. 9, 110): 
Quotiens rumoribus ulciscuntur baltea? Den Nomin. Sing. bal- 
teum haben Barro L. L. 5, 24, 116 unb Jib. orig. 19, 33, 2 
(nad bem Jitt., Guelf. 1 unb 2 unb ber ed. pr.); ben Nomin. und 
Acc. Blur. baltea Prop. 5 (4), 10, 22. Plin. 33, 12, 54. Flor. 
2, 4, 3. Doch ijt ber Nomin. Plur. auch baltei Vitruv. 3, 5, 7, 
ber cc. Plur. balteos Tac. Hiſt. 1, 57. Fronto de orat. 13. Tre 
Bell. Pol. Gallien. Salon. 2, 3. 
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Ueber den Unterjchieb von buxus und buxum vergl, unter 
140. Doch gebrauden buxum für ben Baum Enn. bei Philarg. 
zu Verg. Ge, 2, 449 und Plin. H. N, 16, 43, 84,231, und buxus 
für die Flöte (welche Prop. 5 (4), 8, 42. Ovid. Met. 14, 537. 
Stat. Theb. 7, 171 buxum nennen) haben Berg. Xen. 9, 619. Ovid. 
Met. d, 30. Dal. Fl. 1, 319. 2, 584. Stat. Theb. 2, 77. 5, 94. 
Claudian. in Eutr. 2, 286. rapt. Pros. 3, 130. 

Ueber das jeltene caelus vergl. unter 105. Die Form cala- 
mistrum und bem Plur. calamistra belegt Chariſ. 1, 15 ©. 61 mit 
laut. Curc. 4, 4, 21 und einer Stelle be& Varro, unb berfelben 
bebienen fid) Qarro L. L. 5, 29, 129, Non. €. 546, Cer». zu Berg. 
Aen. 12, 100 und Iſid. orig. 20, 13, 4; hunc calamistrum giebt 
Eharil. a. a. O. aus Barro, calamistri als Nomin. Plur. bat Gic, 
Dr. 23, 78, calamistros Sac. de orat. 26, ein Nomin. Sing. als 
Maſc. fehlt. 

Ueber callum fagt Eharij. art, gramm. 1, 15 ©. 55: Callum 
neutro genere dicitur, Cicero Tusculanarum II (Cap. 15, 36): 
Ipse labor quoddam callum obducit; et Plautus in Milite (viel- 
mehr Perja 2, 5, 4): Magis tabello quam prunum (bei Plaut. wirb 
richtig gejchrieben: magis calleo quam aprugnum) callum callet, 
Sed Marsus fabellarum VIIII sic: Callum sibi pectore quendam. 
Hoc callum haben ferner Charif. art. gramm. 1, 11 ©. 19. exc. 
art. gramm. ©. 97 (548) unb Diom. 1 ©. 314. Dasjelbe tjt aud) 
bei Gic, Sujc. 5, 32, 90. Plin. H. N. 9, 35, 54, 108. 32, 10, 41. 
Ballad. 4, 10, 28; callus Celſ. 5, 18, 36. 5, 28, 12. 8, 5. 8, 10, 7. 
Scrib. Larg. 37. 205. Ueber candelabrum bemerft Non. ©. 202: 
Candelabrum generis neutri, ut saepe. Masculi Caecilius Mere- 
trice: Memini ibi candelabrum ligneum ardentem. Nach Arnob. 
1, 59 waren candelabrum und candelaber neben einander in Ge: 
brauch. Bei Petron. 76, 10 ijt hic candelabrus. Capillum als 
Neutr. giebt Non. S. 198 irrthümlih aus Plaut. Moft. 1, 3, 97, 
indem er anführt: Vide capillum satin compositum sit commode. 
Bei Plaut. wird gelejen: Viden capillus satis compositust com- 
mode. Ueber easeus und caseum jagt Chariſ. 1, 15 €. 60: Caseus 
masculini generis est, ut Vergilius (&cl. 1, 34): Pinguis et in- 
gratae premeretur caseus urbi. Et Lucilius XIIII: Caseus alia 
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molıit. Sed Pomponius neutraliter dixit in Lenone caseum molle. 
Non. €. 200: Caseus generis masculini. Virg. in Bucolicis: Pin- 
guis et ingratae premeretur caseus urbi. Caseum neutri. No- 
vius Macco: Pecunia quid? bonum breve est, respondi, Sardis 
veniens caseum. Plautus Medico parasito: Cum virgis caseum 
radi potest. Anonym. de orthogr. ©. 2780: Caseus masculini 
generis est; sed Pomponius neutraliter dixit caseum molle. Auch 
Gato R. R. 76, 4 bat omne caseum. 

Gewöhnlich eastellum; aber sent, Minuc. (C. I. L. 199) 3. 
17 in castelum quei vocitatust Alianus, und Inſchr. aus K. Gara: 
calfu8 Zeit Henz. 5337 castello quem constituerunt. Catinus als 
9tebenform zu catinum weilt Non. ©. 546 aus Barro R. R. 1, 63, 
1 unb bdemfelben de vita pop. Rom., Gforij. 1, 15 ©. 61 aus 
Mäcenas nah. Chariſ. giebt auch einen Plur. eatilli aus Aſin. 
Polio und catinuli aus Varro. Cavus für cavum haben Varro 
R. R. 3, 15, 2. Horat. Serm. 2, 6, 116. Epiji. 1, 7, 33. Phädr. 
4, 6, 3. Colum. 12, 8, 1. Cingulum 93atro L. L. 5, 23, 114; 
Paul. Feſti unter cingulo ſchreibt: cingulo nova nupta praecinge- 
batur, quod vir in lecto solvebat. Der Pur. cingula bei Ti: 
tern, Verg. 9(en. 1, 492. 9, 360. 12, 942. Bal. 31. 6, 471. Cin- 
gulus ift der Erbgürtel, Gic, de rep. 6, 20, 21. Macrob. somn. 
Scip. 2, 5; ferner fagt Paul. Feſti: Cingulos appellabant homi- 
nes, qui his locis, ubi cingi solet, satis sunt tenues, Serv. zu 
Berg. Aen. 9, 359 und Mid. orig. 20, 16, 4: Cingulum hominum 
generis neutri est; nam animalium feminino genere dicimus has 
cingulas, So jteht cingula als em. von einem Tferbe Ovid. rem. 
am. 236, welche Stelle der Grammat. de gener. €. 76 Haupt an: 
führt, und von einem Hirſche Calpurn. 6, 41, doch aud) von einem 
Menſchen Ovid, A. A. 3, 444. 

Ueber clipeus umb clipeum jagt Chariſ. 1, 15 ©. 59: Cli- 
peus masculino genere in significatione scuti ponitur, ut Labie- 
nus ait, neutro autem genere imaginem significat. Sed Asinius 
pro Urbiniae heredibus imaginis clipeum masculine dixit: Clipeus 
praetextae imaginis positus, Et Livius in significatione scuti 
neutraliter saepius, et Pomponius in Capella, cum ait: Clipeum 
in medium fixum est, Quare . . . dubii sermonis II indistincto 
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genere dici ait, sed littera differre, ut pugnatorium per i clipeum 
dicamus, quod est clipeus ano vov »Aenzewv, id est celare, dictus, 
imaginem vero per u a cluendo. Sed haec differentia mihi dis- 
plicet propter communionem i et u litterarum. Nam et maximus 
et maxumus dicimus et optimus et optumus. Non. €. 196: 
Clipeus generis masculini. Virgilius (en. 2, 734): Ardentis 
clipeos atque aera micantia cerno. Neutro Virgilius (Xen. 9, 709): 
Et clipeum super intonat ingens. Licinius in Marte: Pars magna 
levius clipea portant. Laberius Sororibus: Hoc voluit clipeum 
contra pelvem proici. Serv. zu Berg. 9(en. 3, 286: Clipeum hic 
masculino, at neutro alibi; Clipeum super intonat ingens. Und 
zu Wen. 9, 709: Et clipeum super intonat ingens; aut ipse ingens 
super clipeum intonat, aut ingens clipeum super ipsum tonat. 
Nam lectum est etiam hoc clipeum, ut probat Caper; quod magis 
debemus accipere. Nam Homerum imitatus est, qui ait (3I. 4, 
501. 5, 42. 58. 294. 540. 8, 260. 13, 187. 17, 50. 311. Od. 24, 
525): '4oaftjse dà zeuge en avtQ. Cledon. C. 1896: Clipeus 
masculini, ut Ingentem clipeum informant (Berg. 9(en. 8, 447), 
neutri, Clipeum super intonat ingens, Diom. 1 ©. 314 und To: 
nat. 2, 4, 2 €. 1747 zählen clipeus zu den zwilchen bem Majc. und 
Neutr. ſchwankenden Nomina. Clipeum haben außer den von Cha- 
tif. und Non. angeführten Stellen Varro L. L. 5, 3, 19. iv. f, 
43, 2. 34, 52, 5. 1. 35, 10, 12. 35, 41, 10. 38, 35, 5. 40, 51, 3. 
Bitruv. 5, 10, 5. Inſchr. Or. 2500. 3701; clipeus Enn, bet Varro 
L. L. 7, 5, 93. plaut. Sri. 2, 4, 195. Gic. Fin. 2, 30, 97. 
Divin. 1, 44, 99. Berg. Aen. 2, 389. 422, 443. 7, 186. 626. 789. 
10, 242. 261. 482. 12, 432. Ovid, Met. 8, 27. 12, 621. 15, 192. 
Faſt. 4, 209. Liv. 9, 19, 7. Sen. nat. qu. 1, 1, 14. Plin. 35, 
3, 4. Sil. 8, 385. Sac. Ann. 2, 83. Suet. Galig. 16. Domit. 
23. Beachtenswerih find bie Morte des Trebell, Voll. Gfaub. 3, 3: 
illi clypeus aureus, vel ut grammatici loquuntur, clypeum aureum 
in Romana euria collocatum est. 

Ueber collum unb collus jagt Non. €. 200: Collum neutri 
est generis, Virgilius (Xen. 12, 86): Et colla comantia pectunt. 
Collus masculini. Accius Epigono: Quid cesso ire ad eam? em 
praesto. est, camo collum gravem. Lucilius Satirarum lib. VII: 
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Caldissime ac bene plena iias olorum atque anseris collus. Idem 
lib. XXVII: Modo sursum, modo deorsum, tamquam collus cernui. 
Caecilius Harpazomene: Hunc collum ludo praecidi iube. Idem 
-Synephebis: Ad restim res redit; immo collus, non res, nam 
ille argentum habet. Cato in Sercia: Accipite, si vultis, hoc 
onus in vestros collos. Naevius Cor.: Utrum scapulae plus an 
collus calli habeat, nescio. Plautus Amphitryone (1, 1, 289): 
Malae, mentum, barba, collus. Varro Sexagesi: Ut nitens pa- 
vonis collus, nihil extrinsecus umens. Die zweite ber Stellen des 
Lucil, giebt Non. aud) €. 21; in ber Etelle des Plaut, wirb gewöhn- 
[id collum gelejen. Aber Plaut. Gapt. 2, 2, 107. 4, 3, 2 ijt col- 
lus und collos die gemeine Lesart, unb jo wirb bie erftere biejer 
Stellen von Donat. 3, 2, 3 S. 1769 angeführt. Quintil. bemerkt 
1, 6, 42 mißbilligend, daß Calvus collos gebraucht habe. Collos 
bat noch Fronto de Mered. Matid. (ad M. Anton. Aug. 1, 7, 4). 

Compitus weift Non. €. 196 aus Barro nad), adiacentem 
compitum (in den Hoſchr. ijt adicientem c.) aus Eäcil., compitum 
haben Varro L. L. 6, 6, 43 unb Xert. resurr. 60, ver Plur. com- 
pita ift häufig. Gewöhnlich coriandrum, aber coriandrum viridem 
Apic. 4, 3. Corius belegt Paul. Feſti unter corius mit einem Verſe 
be8 Nlaut., corios umb corius Non. €. 199 mit Plaut. Pön. 1, 1, 
11 unb arro. Costum Horat. Garm. 3, 1, dd. Prop. 5 (4), 
6, 5; Eoa costos Lucan. 9, 917, und nad) cinem Theile ber bid. 
costum suam Ovid. Med. 10, 308 und sicca costo Clanudian. nupt. 
Honor. et Mar. 95. Ueber crocus ımd crocum fagt Non. ©. 202: 
Crocum generis neutri. Sallustius Hist. lib. II: Iter vertit ad 
Corycum urbem inclitam, pastusque nemore, in quo crocum 
gignitur. Masculini Virgilius Georgicorum lib. ITII (33. 182): 
Et glaucas salicis casiamque crocumque rubentem, Serv. zu Berg. 
a. a. O.: Sallustius in historiis ait: in qua crocum gignitur. Ge- 
nere neutro secundum artem usus est; hic poetice masculino, 
referens ad puerum, qui in hunc florem dicitur esse conversus. 
Chariſ. art. gramm. 1, 11 ©. 19. exc. art, gramm. ©. 97 
(548) und Diom. 1 ©. 314 geben crocum, Arnob. 1, 59 er 
wähnt beide Formen als ohne Unterichied angewandt. Crocum 
haben noch Eelf. 3, 21. 5, 11. Plin. H, N. 19, 6, 31. 21, 6, 
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17. 21, 7, 18. 21, 11, 39. 21, 20, 81; crocus Euler 399. Ciris 
96. Appul, Met. 10, 34 ©. 748, über den Plur. eroci und cro- 
cos vergl. unter 104. Cyclaminum für cyclaminos Plin. 21, 9, 
27. 21, 11, 38. Cyperum Varro R. R. 2, 16, 13. Colum. 12, 
20, 5, eyperon Petron. 127, 9 ®. 4; cypirus und cyperos Plin. 
17, 13, 20. 21, 18, 69. 70. Cytisum Barro R. R. 2, 1, 17. 2,2, 
19; eytisus Berg. Gcf. 1, 78. 2, 64. Golum. 2, 11, 1. 5, 12, 1. 
4. "i, 6, 1. 9, 4, 2. arb. 28, 1. lin. 13, 24, 47. 16, 38, 73. 17, 
24, 37, 239. 18, 17, 46, und im Plur. cytisi Berg. Ge. 2, 431. 
Dictamnum lin. 25, 8, 53. 55. 26, 14, 87, 142; dictamnus Cic. 
N. D. 2, 50, 126. cher dorsus vergl. unter 124. Fatus für fa- 
tum Petron. 42, 5. 71, 1. 77, 2. Inſchr. Or. 2613. 4748. Yabr. 
123, 28. Favum für favus will ber Grammat. de gener. ©. 79 
finden in super mel et favum Pſalm. 18, 11 und Girad) 24, 27, 
bafelbft ift aber ber Accuſ. nicht zu verfeunen. Neben fimus. ijt 
fimum häufig, Plin. 19, 8, 41, 138 28, 8, 31. 28, 11, 46. 28, 11, 
48, 174. 177. 28, 12, 50. 52. 28, 14, 58, 209. 210. 28, 15, 60. 
61. 28, 17, 70. 71. 29, 5, 32, 101. 102. 30, 9, 23. Eamon. 721. 
Daß für negotiorum forum forus gejagt werben könne, beweijt Cha- 
tti. 1, 15 ©. 55 mit uci, forus olim ornatus lucernis, Non. ©. 
206: Forum generis neutri. Masculini Lucilius lib. III: Roma- 
nis ludis forus olim ornatus lucernis. Sallustius lib. I: Illum 
nautis forum. Pomponius Petitore: Balnea, forus, macellus, fana, 
portus, porticus. Auch in bem Verzeichniß de idiom. gener. (Gramm. 
Lat. 4) €. 574 ijt forus ayopa. Weber bie Stelle des Salluſt. bei 
9ton. vergl, unter 112. 

Ueber galerus jagt Serv. zu Berg. Aen. 7, 688: Galerus ge- 
nus est pilei, quod Fronto genere neutro dicit hoc galerum. Dics 
leßtere hat auch Appul. de mag. 22 ©. 442. Hoc gladium war 
neben hie gladius in Gebraud), wie Varro L. L. 9, 49, 81 bezeugt, 
und durch eigene Anwendung L. L. 5, 24, 116. 8, 23, 45. R. R. 
1, 48, 3 beftätigt. Non. €. 208: Gladius masculini. Neutri Lu- 
cilius: Haerebat mucro, gladium in pectore totum, In ber jehr 
verſtümmelten Stelle Plaut. Gaf. 5, 2, 28 fanm aus id nicht auf ein 
Steutr. gladium geſchloſſen werden. Duintil. 1, 5, 16 urtheilt: Gla- 
dia qui dixerunt, genere exciderunt, 
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Hibiseus für hibiscum hat Serv. zu Verg. Gcl. 2, 30. Für 
hysopum ijt hysopus Gef. 4, 4, 2. Golum. 7, 5, 22 (in ber collat. 
Polit. und im Leipz. hysopum eter ysopum). 

Ueber intubus ober intibus und intubum oder intibum bemerkt 
G barif. 1, 15 €. 77. 78: Intiba neutro genere Vergilius dixit 
(Gc. 1, 120): Et amaris intiba fibris. Et sic multi eruditorum. 
Sed et masculino gcnere frequenter a veteribus dictum est. Nam 
Lucilius in V deridens rusticam cenam enumeratis multis herbis: 
Intibus praeterca pedibus perserpsit equinis ; et Aemilius Macer: 
Quales aget intubus herbas. Non. €. 208. 209; Intiba generis 
neutri. "Virg. Georgicorum lib. IIII ($3. 120): Quoque modo 
potis gauderent intiba rivis, Masculini Lucilius Satirarum lib. 
V: Intibus praeterea pedibus praetensus equinis. Idem XXX: 
Pulmentaria, ut intubus aut aliqua [et] id genus herba. Pom- 
ponius in Placenta: Rustici edunt libenter [pedibus] tristis atros 
intibos, Die letstere Stelle de8 Qucif. bat Non. aud) ©. 137. In- 
tubum agrestem Veget. a. vet. 3, 42, 2. intubi als Mur. Celſ. 
4, 9. Blin. 19, 8, 39. 20, 8, 29; intubum als Nomin. Blin. 19, 
8, 39, intuba als Tlur. Moret. 85. SOvib. Met. 8, 666. Colum. 
10, 111. Pallad. 1, 30, 1. 5, 3, 5. 11, 11,1. Es ijt aljo nidt 
begründet, wenn Diem. 1 7€. 31d nur hie intibus als &ing. unb 
haec intiba al8 Plur. anerkennt. Jugulum und iugulus find iu 
Gebrauch, wie Arnob. 1, 59 jagt. Iugulum haben Gic. Att. 1, 16, 
4. Fat. 5, 10. Gel]. 8, 8, 1. Plin. HN. 11, 43, 98; iugulus 
Sen. de ira 1, 2, 2. Rucan. 2, 317. 3, 743. 4, 821. 5, 63. 310. 
7, 182. 645. Stat. Theb. 12, 680. Juven. 4, 110. Flor. 3, 10, 
13, ber vorgeblidje Quintil. decl. 9, 21. Brob. append. 38 ©. 443. 
Lapathos oder lapathus gucil. bei Gic. Fin. 2, 8, 24. Gofum. 10, 
373, lapathum Plin. 20, 20, 85. 

Hoc locum lectum est apud Ennium, sed nemo dicit hodie, 
jagt der Grammat. in dem cod, olim Bob. nune Vind. exc. 21 
(anal. Vind. ©. 206). Voſſ. de anal, 1, 37 meinte locum als Ne 
min. zu finden in der Anführung aus Varro libro octavo rerum 
divinarum Tei Macrob. Eat. 3, 4, 2: Et adiecit: Sicut locum in 
quo figerent candelam, candelabrum appellatum, ita in quo deum 
ponerent, nominatum delubrum. Hier ijt aber der Acc, c, inf. aud 
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in dem relat. Cape der oratio obliqua angewandt, voie bei Varro 
L. L. 9, 33, 46 nad) vorhergegangenem respondeo: Itaque sicut 
abacum argento ornari, ut alia paria sint, alia disparia, sic ora- 
tionem; und in den Beiſpielen bei Hand Turſell. 3 ©. 472. 

Lorus jtatt des jouit üblichen lorum Appul. Met. 3, 13. 14 
€. 197. 198. Petron. 57, 8. (Col. Suven. 6, 480. Macellus 
für macellum Pompon. bei Non. S. 206; mit Unrecht wird Mart. 
10, 96, 9 conturbator macellus jo gedeutet, da bicje8 von macer 
abgeleitet ijt. lieber mundus und mundum fagt Gell. 4, 1, 3: 
Mundum quoque muliebrem Lucilius in Satirarum XVI non vi- 
rili genere, ut ceteri, sed neutro appellavit his verbis: Legavit 
quidam uxori mundum omne penumque; atqui quid mundum, 
quid non? quis dividet istuc ? Bergl. Non. ©, 214. 

Für nardum ijt nardus Prob. cathol. 1, 42 C. 1464 und 
Sid. orig. 17, 9, 3. Bei Horat. Garni. 2, 11, 16 Assyria. nardo 
und Ovid. A. A. 3, 443 liquida nardo; aud) bei Tibull. 2, 2, 7 
und feinem Nachahmer 3, 6, 63 ift. im Star. D und im cod. Dati | 
pura nardo und Tyria nardo, wie bei Prudent. psych. 359 bie 
Bar. infusam nardum bemerkt wird. crib. Lara. 110. 113. 120. 
176. 177 bat nardi Syriacae, Indicae und Celticae, derjelbe 126. 
144. 170. 211 nardi Syriaci und Indici. 

lleber nasus und nasum jagt Prob. de nom. 40 €. 221: Na- 
sus hic an hoc nasum? Antiqui neutraliter dicebant; itaque Lu- 
cretius: Nasum diductius quam pandius paulo vellem. Qui nune 
masculino genere dicitur; nam Cicero (N. D. 2, 57, 143): Nasus 
itaque, qui diductus est, quasi murus oculis interiectus esse vi- 
deatur, Non, €. 215: Nasus masculini. Neutri Lucilius lib. VII: 
Quos oculi non sunt neque nasum, et qualia sunt, Idem lib. 
XXII: Nasum rectius nunc homini est, serene pedes, Grammat. 
de gener. 5.89 Saupt: Nasum generis neutri, ut Lucilius: Nasum 
hoc corpusque scutum. So ijt nasum laut. Amph. 1, 1, 288. 
Curc. 1, 2, 18. Men. 14, 2, 57. Mil. 4, 6, di. Für ocimum 
wird von Charij. 1, 15 ©. 55 aus Aemil. Macer ocimus angeführt. 
Für das gewöhnliche oleaster giebt der Grammat. de gener. €. 90 
Haupt als übliche orm oleastrüm; den Plur. oleastra hat Calpurn. 
2, 44. Pannum als Nomin. Nov. bei Non, ©. 218. Palatus hat 
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allein Gic, Yin. 2, 8, 24, palatum Varro R. R. 3, 3, 7. Horat. 
Serm. 2, 8, 38. Sen. cons. Helv. 9, 11. Colum. 8, 16, 4. Plin, 
H. N. 11, 37, 65. Papyrum für das üblidere papyrus Blin. 13, 
11, 22, 71. 73. 13, 12, 23, 76, dazu ber Acc. papyrum intortum 
Gelf. 5, 28, 12 und der Abl. Aegyptio papyro Plin. 33, 5, 30. 
Pastillum ftatt des gewöhnlichen pastillus fagte Barro nad Gbarij. 
1, 13 ©. 24, und bie nämliche Form wendet Feſt. an. Ueber pa- 
tibulum jagt Non. €. 221: Patibulum genere neutro. Masculino 
Licinius rerum Romanarum lib. XXI: Deligat ad patibulos, de- 
ligantur et cireumferuntur, cruci defiguntur, Plautus Carbonaria: 
Patibulum ferat per urbem, deinde adfigat (vielmehr adfigatur) 
eruci. Weber pileus bemertt Non. ©. 220: Pileus generis mascu- 
lini. Plautus Captivis: Pileum quem habuit, diripuit, eumque 
ad caelum tollit. Neutri Plautus Cornic.: Te obsecro, Lyde, 
pileum meum, mi sodalis, mea salubritas. Der ur. pilea ijt 
. bet Perf. 5, 82. Etat. Eilv. 4, 9, 24. Mart. 2, 68, 4. 14, 1,2 
und Paul. Felti, ferner bei Cero. zu Berg. Aen. 8, 664. 9, 916. 
Pileolum Hieronym. Gpijt. 64, 13. 85, 6 (ad Fabiolam und ad 
Paullin.). Ueber pistillus und pistillum fagt Non. ©. 221: Pistillus 
masculino. Novius Mania medica: Lacrimae cadent, calet pistil- 
lus. Idem Fullonibus: Testas (jo nad) Bothe’8 Verbeflerung für 
testis), patinas, pistillos mihi cantant. Neutro Horatius: Pistil- 
lum grande est. In bcr evjte Stelle des Nov. Bat der cod. Cuiac. 
cadet pastillus. Pistillus ijt aud) im Moret. 111, aber aus einem 
Colb. wird die Bar. pastillus bemerkt; pistillum in dem Verzeichniß 
de idiomatibus generum (Grammat. Lat. 4) ©. 580. 

Porrus für porrum haben Eelf. 4, 6. spalla. 3, 24, 11. 12. 
9,3, 9. Der Blur. ijt fajt immer porri. Prob. cathol. 1, 17. 43 ©. 
1447. 1465, Charif. art. gramm. 1, 15 ©. 80. exc. art. gramm. 
C. 103 (551), Diom. 1 ©. 314, Phoc. 4, 5 S. 1706 unb Eonfent. 
€. 2026 verbinden den Sing. porrum und ten Plur. porri, und 
aud) Donat. 2, 4, 2 ©. 1747 jchreibt tiefem Nomen verfchiedene 
Genera. für den Sing. und Blur. zu. Doc ijt porra Morct. 74. Für 
puteus hat puteum Pompon. Dig. 19, 1, 14, unb den Plur. putea 
Varro bei Non. S. 217 (nad) nothwendiger Verbefferung für putei), 
Frontin. aquaed. 89. Ulpian. Dig. 19, 1, 17$ 8. Reticulus Barıe 
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R. R. 3, 5, 13. Teneftela bei Non. S. 221. Blin. H. N. 12, 
14, 32, 59. Petron. 67, 6. Ulpian. Dig. 19, 1, 17 S 4. Bergl. 
Charif. 1, 15 ©. 45. 

Hoc rogum bemerft Non. €. 221 aus Afran. Ueber sagum 
jagt Chariſ. 1, 15 &. 81: Sagum neutro genere dicitur. Sed. 
Afranius in Deditione masculine dixit: Quia quadrati sunt sagi. 
Et Ennius: Sagus caerulus. Die Stelle des Afran. giebt auch ber 
Grammat. de gener. €. 100 Haupt. Non. €. 223: Sagum generis 
neutri, ut plerumque. Masculini Ennius: Tergum (bie $bjdr. 
tergus) igitur sagus pinguis opertat. Varro Virgula divina: Cum 
neque aptam mollis umeris fibulam sagus ferret. Die Stelle des 
Barry Bat Non. aud) ©. 538. Bei Gic, Verr. Acc. 1, 38, 95 wird 
richtig saccos gelejen, nicht sagos, wie Forc. im Ser, wollte. Weber 
salum bemerft Non. ©. 223: Salum neutri generis est vulgari 
consuetudine.  Masculini Ennius Hecuba: Undantem salum. 
Sampsuchum für sampsuchus Plin. H. N. 21, 22, 93, mit tem 
Blur. sampsucha Gofum. 10, 171. Sareulum Plaut. Truc. 2, 2, 
21. Gato R, R. 10, 3. Bompon, bei Non. ©. 18. Varro L. L. 
5, 91, 134. Ovid. Met. 11, 36. Taft. 1, 699. 4, 927. Eolum. 10, 
91; sarculus Pallad. 1, 43, 3, faljche Xesart aber war sarculos 
für sacculus in den Verjen des gucil. bei Gic. Fin. 2, 8, 23. Zu 
dem gewöhnlichen saxum ijt der Voc. saxe Inſchr. Or. 2982, wie: 
derholt Henz. 6406. Neben scalprum und scalpellum kommen scal- 
per unb scalpellus vor, jenes Gelj. 8, 3 zweimal und 8, 4 zweimal, 
dieſes Gelj. 2, 10 zweimal, 7, 7, 4. 7, 19 zweimal. Der Grammat. 
de gener. €. 101 Haupt jagt: Scalper generis masculini, sicut 
culter, ut Titus Livius; quamvis quidam scalprum dicant. Bei 
Liv. 27, 49, 1 ijt vielmehr fabrile scalprum, wie Sen. Gpijt. 65, 
13 scalprum und Horat. Serm. 2, 3, 106 ber Plur. scalpra, Gic. 
Seſt. 65, 135. Sen. de ira 2, 27, 4 scalpellum, Neben scutum 
jtelt Non. ©. 226 ben Nomin. scutus aus Surpif.; unb Prife. 3, 8, 
44 ©. 618 verbindet scutum vel scuta als Grundwort von scutula, 
scutella, inbem er aus Lucil. arfführt: scutam ligneolam in cerebro 
infixit. Ueber sibilus unb sibilum fagt Charil. 1, 15 €. 61: Si- 
bilus dici oportet, ut Vergilius (&cl. 5, 82): Nam neque me 
tantum venientis sibilus Austri. Cicero de Gloria II: In Tuscu- 


lanum mihi nuntiabantur gladiatorii sibili. Sed et neutro genere 
quidam dixerunt, ut Ovidius (Met. 4, 493): Sibila dant saniem- 
que vomunt; Cornelius Severus: Et sua concordes dant sibila 
clara dracones; et Macer Theriacon: Longo resonantia sibila 
collo. Non. €. 223: Sibilum neutro, ut apud Serenum: Suave 
sibilum. Masculino Virg. in Bucolicis: Nain neque me tantum 
venientis sibilus Austri. Lucilius: Saxa et stridor ubi acquie- 
runt, dum sibilus institis (2ipj. vermuthete tum sibilus instat oder 
infit). Sibilus hat aud) Pacuv. bei Barro L. L. 5, 1, 7, Gàl. an 
Gic. Fam. 8, 2, 1 unb Serv. zu Berg. Aen. 1, 87, ferner Quintil. 
8, 6, 315; im ur. ift sibilos Een. Epift. 56, 1. Amm. Marc. 28, 
4, 32, sibila Xucr. 5, 1382. Ovid. Met. 3, 38. 13, 785. 15, 610. 
684. Lucan. 9, 630. 722. Bal. Fl. 6, 201. 7, 526 und bei anderen 
Dichter. Supparus rEpLWLLOV et hoc supparum erſcheint bei Priſc. 
5, 8, 42 ©. 658 unter bet Nomnia, weldye bei den vetustissimi 
mit verſchiedenen Genera. gebraucht wurden. Nach Felt. unter sup- 
parus war supparus dasſelbe wie subucula; daſelbſt ijt im Leip;., 
Berl. und Guclf. 1 m. pr. supparum, und dieſe orm hat Non. &. 
540, bei Feſt. ift. jcboh aud) der 9(cc. Plur. supparos. Varro L. 
L. 5, 30, 131 hat supparus, Nov. bei Non. a. a. $9. supparum 
Veliensem. Im 3ifur. ijf bei Dichtern suppara häufig, öfters mit 
der Bar. sipara, wie siparum aud) Een. Epift. 77, 1. 2 und fit. 
orig. 19, 3, 4 gejchrieben wird. Neben bem Neutr. symbolum femmt 
sumbolum ober sumbulum als Acc. eines Maſc. vor Plant. Bacch. 
2, 3, 29. Pſend. 1, 1, 55. 2, 2, 57. 2, 4, 27. 63. d, 6, 30, unb 
symbolos Gato bei Fronto ad Antonir. Imp. 1, 2. Juſtin. 2, 12, 1. 

Ueber tergum jagt Non. ©. 227: Tergum neutro genere dici 
et consuetudo et veterum firmat auctoritas. Plautus Pseudulo 
(1, 2, 21): Numquam edepol vestrum durum (bei Plaut. durius) 
tergum erit, quam hoc terginum meum. Masculino Plautus in 
Asinaria (2, 2, 53): Habeo opinor familiarem tergum, ne quae- 
ram foris. Thesaurum Petron. 46, 8. Ueber uterus imb uterum 
bemerft Non. ©. 229: Uterus masculino genere dicitur, Neutro 
Plautus Aulularia (4, 7, 10): Perii, mea nutrix, obsecro, uterum 
dolet. Turpilius Philopatro: Disperii misera, uterum cruciatur 
mihi. Afranius in Vopisco: Sedit uterum, non ut omnino tamen. 


So aud) Appul, de mag. 85 ©. 581 o infelix uterum tuum. Weber 
vadus vergl. unter 124. Vallus, welches gewöhnlich einen einzelnen 
Pfahl Pebeutet, ijt für vallum gebraudjt Ef. B. C. 3, 63, 2. 3. 6. 
8. B. Alex. 2, 4. Bergl. Gronov. obs. 3, 18. Vinus hat Petron. 
41, 12, und in den Schol. Bern. zu Berg. Ge. 2, 98 Heißt es: 
Notandum hic, quod vinum masculino genere dicit Tmolius, nec 
immerito, quoniam et apud Franium (Petronium?) in satyria 
invenitur, 

Aus Inſchr. find noch anzuführen collegius Inſchr. jr. 2413. 
4101. 4123. 4947, vergl. Orelli zu 3959; hunc monimentum oder 
monumentum Or. 4428. 4430 (vergl. Henz. ©. 473). 4469. I. R. 
Neap. 1641. 6916 3. 14. 7043 3. 9; hoc titulum $en4. 6293. 
Yabr. ©. 8, 47. 

136. Einige Nomina der zweiten Declination, deren 9tomüt. 
Sing. immer auf us ausgeht, laffen im Plur. die neutrale Endung 
a zu, und umgelehrt haben andere, welche im Sing. Neutra auf um 
find, im 9tomin. Plur. j. Gbarif. exc. art. gramm. ©. 103 (551): 
Sunt quaedam, quae singulariter cum declinantur, in plurali 
mutant genera, velut hic locus, pluraliter haec loca; hoc por- 
rum, pluraliter hi porri; hoc frenum, pluraliter hi freni; hoc 
iocum, pluraliter hi ioci et haec ioca. Womit bie verftümmelte 
Stelle desjelben art. gramm. 1, 12 ©. 23 zu vergleichen ijt: Sunt 
quaedam, quae singulariter cum declinantur, in plurali . . . . . 
pluraliter haec loca et hi loci, hic pomarius . . . . . hic iocus 
haec ioca et hi ioci, hoc porrum . . . . . Diom. 1 ©. 314: No- 
minum genera numero saepe plurali mutantur et sunt anomala. 
Masculina in neutrum, ut hic intibus, Maenalus, Tartarus, locus, 
iocus, sed haec intiba, Tartara, Maenala dumtaxat neutro, Nam 
haec loca hi loci et haec ioca hi ioci dupliciter declinantur. Fe- 
minina in neutrum, ut haec Pergamus Pergama; neutra in ma- 
sculinum, ut hoc porrum, caelum, forum, hi porri, caeli, fori, sed 
haec fora melius declinantur. Phoc. 4, 3 €. 1706: In singulari 
numero generis masculini, in plurali neutri, ut hie locus et haec 
loca, dicitur tamen et hi loci; hic iocus et haec ioca, dicimus 
et hi ioci; hic Maenalus haec Maenala, hic Tartarus haec Tar- 
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tara, hic Gargarus haec Gargara, hic carbasus haec carbass, hic 
Ismarus haec Ismara, hic sibilus haec sibila. 

Ueber bie geographifchen Benennungen Dindymus, Ismarus, 
Maenalus, Taenarus, Taygetus und ihre Blur. auf a vergl. unter 
114. Ueber locus und iocus jagt Serv. zu Berg. Aen. 1, 306: Et 
locos et loca dicimus, cum in numero singulari locus tantum di- 
camus. Simile est et iocus, nam et ioca facit et ioci, Ut (Sal: 
luft. Zug. 96, 2) ioca atque seria cum humillimis exercere; et 
(Gic. Phil. 2, 4, 7) quam multa ioca solent esse in epistolis. Et 
Persius (6, 5): Mox iuvenes agitare iocos. 

Bon eigentlichen Oertlichkeiten wirb gewöhnlich loca gebraucht, 
Enn. bei Gic, Tuſc. 1, 21, 48 und bei Felt. unter quaeso, Plaut. 
Gijt. 4, 2, 8, Pacuv. bei Diom. 1 €. 336 und bei Non. ©. 178. 
353. 382, Att. bei Varro L. L. 7, 2, 11 und bei Macrob. Gat. 6, 
5, 9, Dichter bei Felt. unter tesca und bei Appul. Flor. 18 ©. 84, 
Gato bei Non. S. 195, Gic. Fam. 9, 2, 5. 9, 19, 2. Fin. 1, 20, 
69, 5, 1, 2. 3 unb bei Quintil. 5, 13, 28. Gàj. B. G. 2, 4, 2. 
&ucr. 1, 209. 373. 522. 926. 1062. 2, 40. 146. 323. 344. 357. 
1073. 3, 141. 4, 573. 576. 580. 591. 596. 597. 607. 810. 5, 42. 
299. 570. 575. 694. 760. 770. 779. 1255. 1387, 6, 88. 173. 284. 
384. 396. 421. 468. 557. 580. 738. 742. 818. 1133. 1262. 1267. 
1275. Catull. 9, 7. 63, 3. 14. 70. 82. 87. Salluft. Jug. 18, 
11. 20, 4. 35, 5. 54, 3. 6. 8. Berg. Ge. 2, 140. 4, 515. Aen. 
1, 51. 2, 495. 698. 3, 414. 5, 756. 6, 265. 434. 462. 534. 761. 
7, 131. 9, 190. Horat. Carm. 1, 22, 7. Epift. 1, 17, 28. A. P. 
298. Tibull. 4, 1, 97. SOvib. Met, 1, 345. 510. 2, 457. 3, 228. 
231. 4, 111. 337. 436. 5, 362. 7, 353. 819. 8, 377. 10, 29. 230. 
11, 61. 365. 393. 12, 483. 13, 564. 14, 103. 125. 126. 361. 681. 
185. Faſt. 1, 502. 2, 388. 4, 78. 481. 5, 14. 592. 639. 6, 115. 
Liv. 1, 1, 5. 1, 5, 2. 1, 6, 4. 1, 7, 4. 8. 12. 1, 8, 4. 1, 21, 5.1, 
35, 8. 10. 1, 38, 6. 5, 33, 10. 11. 9, 11, 5 (hier ijt iis locis quae 
ante pacis mentionem habuimus), 9, 19, 16. 28, 11, 14. 31, 44, 
5. 42, 3, 7. Val. Fl. 3, 685. 4, 218. 7, 491. Stat. Silo. 5, 1, 
200. Theb. 12, 145. Mart. 7, 84, 4. 12, 9, 4. 12, 52, 11. Quin: 
til. 1, 4, 20. 11, 2, 18. 25. Sac. Ann. 13, 39. Hift. 1, 86. Germ. 
40. Agric. 20. de orat. 12. Amm. Marc. 15, 9, 8. 22, 8, 19.23, 
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6, 64. 26, 6, 11. 27, 4, 5. 9. 28, 5, 3. 28, 6, 18. 29, 6, 4. 31, 
2, 14. 31, 6, 6. 31, 7, 2. 31, 8, 5. 31, 9, 3. 31, 13, 12. 31, 16,2. 
Aber auch loci, Plaut. Pſeud. 2, 2, 1. Salluft. Jug. 78, 5. Sac. 
Ann. 12, 17. 55. Hit. 3, 85; unb locos, Näv. bei Non. €. 323 
(nad nothwenbiger Verbeſſerung für lucos), Gun. bel Gic. Divin. 
1, 20, 40. Plaut. Trin. 4, 2, 86. Gato bet Sell. 3, 7, 3, Wtt. 
bet Varro L. L. 7, 2, 11. ucr. 4, 509. Salluft. ug. 18, 4. 30, 
1. 66, 1. 76, 1 (zw. 2.), 78, 1. 87, 4. 97, 1. Berg. Aen. 1, 306. 
365. 2, 28. 6, 638. 9, 387. Prop. 5 (4), 8, 22. Liv. 5, 35,1 
(dagegen ijt 24, 2, 101ocos wahrſcheinlich eine Interpolation), Plin. 
H. N. 18, 8, 19. Bal. 51. 1, 541. 558. 2, 67. 301. 3, 214. 4, 557. 
8, 200. Gil. 1, 24. 4, 90. 9, 624. 1d, 116. Tac. Ann. 1, 61. 2, 
20. 54. 3, 21. 6, 34. 12, 14. 18, 36. 37. 54. 57. 14, 24. ijt. 2, 
42. 70. Suet. Tib. 43 (Venereos locos), Amm. Marc. 15, 9, 3. 
28, 2, 1. 31, 7, 10. Aufon. Epift. 24, 77. Bel Gic. ift in biejer 
Bedeutung weber loci noch locos, aber er fchreibt orat. partit. 10, 36 
in locis et illa naturalia, maritimi an remoti a mari, plani an 
montuosi, leves an asperi, salubres an pestilentes, opaci an apri- . 
ci, et illa fortuita, culti an inculti, celebres an deserti, coaedi- 
ficati an vasti, obscuri an rerum gestarum vestigiis nobilitati, 
consecrati an profani; umb %at. 4, 7 inter locorum naturas quan- 
tum intersit videmus: alios esse salubris, alios pestilentis, in 
aliis pituitosos et quasi redundantis, in aliis exsiccatos atque ari- 
dos; multaque sunt alia, quae inter locum et locum plurimum 
differant, 

Amtliche Stellen in der Staatsverwallung ober im Sere find 
loca, Liv. 4, 57, 11. 5, 10, 11. 6, 37, 6. 10, 15, 8 Tac. 9tun. 
2, 55; ebenjo werben bie im Kampfipiel ober im feviege den einzels 
nen zugetheilten Plätze ober Poſten bezeichnet, Verg. Aen. 5, 132. 
10, 238. iv. 42, 34, 15. Amm. Marc. 25, 6, 14; der gebührende 
Rang, Ovid. Fat. 6, 304; bie bon lebloſen Dingen eingenommenen 
Pläbe, Berg. Ge. 2, 235. Loca find auch bie den fremden Geſand⸗ 
ten angewiejenen Wohnungen, gewöhnlich mit lautia verbunden, Liv. 
30, 17, 14. 42, 26, 5. Appul, Met. 3, 26 €. 223. 9, 11 ©. 614. 
Symmach. Epift. 4, 56. Sidon. Epift. 8, 12. Ferner die Eiße in 
den Schaujpielen, Liv. 34, 44, 5. Bell. 2, 32, 3. Plin. H. N, 8, 
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7, 7, 21. Suet. Glaud. 21. Nero 11; bed) Sac. Ann. 15, 32 hat 
dafür locos. 

Loci muliebres find die weiblichen Geſchlechtstheile Varro L. L. 
5, 2, 155 fo locos Gato R. R. 157, 11. Lucret. 4, 1246. Plin. 
H. N. 11, 37, 84. crib. Larg. 156; aber Golum. 7, 7, 4. 8,7, 
2. 8, 11, 8 loca genitalia, loca naturalia und loca feminarum. 
Auch andere Körpertheile werben loci genannt, wie Celſ. 5, 26, 26 
nervosi loci, Samon. 695. 755 obscaenos locos unb locos dolen- 
tes, bod) Samon. 875 leca laesa. 

Loci bezeichnet das in ber Mnemonik ber Alten angenommene 
Fachwerk, Gic. de or. 2, 86, 354. 2, 87, 358, urb in iis locis quos 
haberet 2, 88, 360; ferner Rhet. ad Herenn. 3, 16, 29. 30. 3, 17, 
30. 3, 18, 31. 3, 19, 31. 32. 3, 22, 37. 3, 24, 40. 4, 2, 3. Cuir 
til, 11, 2, 22; bod) fteht dafür auch loca Duintil, 11, 2, 18. 20. 
25, und locis quae vel finguntar vel sumuntur unb in iis quae 
didicerunt locis daſelbſt $ 21. 23. 

Locus mit bem Plur. loci ift eine philofophiihe Materie, Ge⸗ 
genftanb ber Betrachtung, bei bem Rhetoren eine Beweisquelle. So 
fteht loci unb locos Gic. de or. 1, 13, 56. 3, 55, 210. Fin. 1, 2, 
6. Parad. Proòm. 1. 4, ex quattuor locis in quos honesti naturam 
vimque divisimus Off. 1, 6, 18. Ferner loci und locos, desgleichen 
locis qui ober quos Gic. inv. 2, 3, 11. 2, 5, 16. 2, 8, 26. 28. 2, 
14, 46. 2, 18, 56. 2, 22, 68. 2, 37, 112. 2, 51, 155. 2, 58, 176. 
2, 59, 177. de or. 1, 31, 141. 1, 33, 151. 2, 27, 118. 2, 30, 130. 
131. 2, 31, 134. 2, 72, 291. 3, 30, 119. Or. 14, 44. op. 2,7. 
orat. partit. 2, 5. 14, 51. 17, 58. tam. 7, 19. Rhet. ad Herenn. 
2, 6, 9. 2, 31, 50. 3, 4, 8. Quintil. 2, 4, 27. 31. 2, 11, 6. 3,6, 
24. 28. 3, 8, 27. 5, 8, 4. 5, 10, 20. 53. 113. 5, 12, 15. 5, 13, 59. 
1, 4, 14. 7, 2, 31. 53. 7, 10, 5. 8 Prodm. 12. 11, 3, 144. 12, 8, 
13. Sube. 6, 245. €ac. de orat. 31. So loci communes Cic. 
inv. 2, 15, 48. 49. 50. 2, 16, 50. 51. 2, 18, 56. arab, Proödm. 
3. Rhet. ad Herenn. 3, 8, 15. Suintil. 2, 1, 9. 11. 3, 1, 12. 5, 
1, 3. 5, 13, 51. 10, 5, 12. 

Endlich find loci einzelne Stellen von Schriftitellern, wie Gic. 
Sin. 1, 3, 7. Souintil. 1, 1, 36. 1, 4, 4. 5, 13, 42. 6, 3, 36. 8, 
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4, 14. 11, 3, 84. Xac. de orat. 22; dafür ijt jeboch loca gebraucht 
frat, Gpijt. 2, 1, 223. Amm. Marc. 29, 2, 8, 

Bon iocus ift ber Blur. ioca außer üt ben von Gero. angeführten 
Stellen (bei Gic. Phil. 2, 4, 7 ijt im 3Bat., Bamb., Bern. und Te⸗ 
gernf. loca dafür gejchrieben) noch Gic. Att. 14, 14, 1. Fin. 2, 26, 
85. Lucr. 5, 1397. Appul. Slot. 16 €. 63. Spartian. abr. 20, 8. 
Capitol. Anton, P. 11,8. Ver. 7, d. Aufon. parent. 7, 11. 18, 1. 
prof. Burd. 7, 2. Epiſt. 12, 22. Auguftin. confess. 1, 14. Ma- 
crob. Sat. 2, 3, 1. Doc aud) ioci Verg. Eatal. 5, 17. Ovid. Faft. 
3, 69%. Quintil. 8, 3, 22. Mart. 10, 48, 21. Plin. Epift, 6, 15, 
2, bei dem vorgeblichen Quintil. decl. 321. Diom. 1 €. 315; umb 
iocos Gato bei Macrob. Sat. 3, 14, 9 (2, 10, 9), Euler 6. Horat, 
Garm. 3, 21, 2. Germ, 1, 5, 98. Gyijt. 2, 2, 56. Ovid, A. A. 
3, 367, 381. Met, 3, 320. Faſt. 3, 738. Trift. 1, 9, 62. 2, 238. 
444. 494. Pont. 2, 10, 42. Liv. 1, 4, 9. 5, 49. 7. Bell. 2, 67, 
4. Sen. Goutr. 1 praef, 14. Een. Epift, 97, 6. 7. 99, 21. de ira 
2, 9, 2. tranq. 15, 10. const. 12, 3. consol. Helv. 16, 14. Perſ. 
6, 5. Quintil. 1, 5, 71. 2, 10, 9. 6, 3, 2. 9, 4, 131. Stat. Cilv. 
1, 6, 93 unb epist. ad Marcell. vor ben vierten Buch, Mart. 1, 4, 
3. 1, 14, 1. 3, 20, 5. 4, 8, 11. 4, 10, 8. 4, 49, 2. 6, 82, 5. 6, 85, 
10. 7, 8, 9. 7, 12, 2. 7, 28, 8. 10, 17, 3. 10, 35, 13. 10, 64, 2. 
10, 87, V. Sac. Ann. 2, 13. Suct, Galig. 33. Nero 34, vita Ho- 
rat. Suftin. 7, 3, 4. 9, 8, 8. Appul. Met. 8, 23 ©. 570. Elaubian, 
in Eutr. 2, 357. VI cons. Honor. 60. Macrob. Cat. 2, 1, 8. 
14. 2, 3, 13. 2, 4, 1. 12. 19. Hoc iocum in ber oben mitgetheil- 
ten Stelle des Gfarij. exc. art. gramm. ©. 103 (551) ergiebt fid) 
ion durch bie Vergleihung mit den daneben ftchenden Stellen des 
Chariſ. art, gramm. und Diom, als falſch. 

Carbasus Lucr. 6, 109. Catull. 64, 227. Berg. Aen. 3, 357. 
4, 4172. 8, 34. *Brop. 5 (4), 11, 54. Val. Mar. 1, 1, 75 im Blur, 
carbasa Ovid. Her. 7, 171. A. A. 2, 337, rem. am, 531. Wet. 
6, 233. 11, 48. 477. 13, 419. 14, 533. Faſt. 3, 587. 6, 715. 
Lucan. 3, 239. 596. Val. Fl. 4, 422. Stat. Silv. 4, 3, 106, Mart. 
12, 29, 17. Doch im. Ging. carbasum als Neutr. Pacat. paneg. 
Theodos. Aug. 33, 4, und int Plur. carbasos Amm. Marc. 14, 
8 14. nm 
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Zu clivus giebt Non. €. 194 den Plur. cliva depressa aus 
Gato, unb ardua fortunae cliva aus Meınmius, cuius auctoritas 
dubia est. Dazu fommt Frontin. de limit. €. 43 Goes per cliva 
et confragosa loca. Clivos als Acc. Plur. haben Horat. Epift. 1, 
13, 10. Liv. 21, 32, 8. Paul. Dig. 8, 2, 20 S 1. 

Cullea als Blur. von culleus hatte Gato gebraucht nach der 
Anführung be8 Varro R. R. 1, 2, 7 und des Grammat. de gener. 
€. 76 Haupt, welcher fetere dabei bemerft: Dicunt alii culleos, 
sed non recipitur. Cullea bat and) Non. €. 197, wo er zum 
Beweile, daß zu bem Mafc. culleus ein Plur. gen. neutri gehöre, 
bie obgedachte Stelle des Barro beibringt. Bei Plin. H. N. 14, 4, 
5 in der Relation über bie nämliche Stelle be8 Gato ift culleos gc: 
* braucht, und diefe orm haben Gato R. R. 148, 1. Zarro R. R. 
1, 2, 6. Gorn. 9tep. Gum. 8, 7. 

Bon fusus ift bei Symmach. laud. in Gratian. Aug. 9 der 
Plur. fusa; jonft fusi Lucr. 5, 1353. Catull. 64, 327. 333. 337. 
342 u. j. w., und fusos Ciris 445. Ovid. Her. 12, 4. Blin. H, 
N. 28, 2, 5, 28. Libra al8 Blur. von liber Petron. 46, 7. 

Bon sparus, melde Form Berg. Aen. 11, 682. Gil. 3, 388. 
8, 523. Cero. zu Berg. a. a. ©. Iſid. orig. 12, 6, 31 anwenden, 
bat Lucil. bei Felt. und Non. €. 224 ben Plur. spara. Spari unb 
sparos find bei Salluft. Gat. 56, 3. Gell. 10, 25,2. Ein Nomin. 
Sing. sparum ijt aus ben Worten be8 Gerv.: Varro ait sparum 
telum missile, a piscibus ducta similitudine, qui spari vocantur, 
nicht mit Sicherheit zu erfennen. 

' Zu dem Sing. filum gehört nach Phoc. 4, 5 €. 1707 ein 
boppelter Plur. fili unb fila. Fili ijt bei €ucan. 6, 457, fila ift 
gewöhnlih. Nach Arnob. 1, 59 wurden filus und filum. gebraudt. 

Ueber den Blur. von frenum jagt Prob. de nom, 33 ©. 220: 
Frenos et frena apud Vergilium legimus, ut (Ge. 3, 184) Sta- 
bulo frenos audire sonantis; et (Ge. 3, 115) Frena Pelethronii 
Lapithae gyrosque dedere. Chariſ. 1, 15 €. 76: Frena neutra- 
liter frequenter. Vergilius frenos quoque ait in Georgicon III: 
Et stabulo frenos audire sonantes, Sed et singulariter hoc fre- 
num dixit in XII (8. 568): Ni frenum accipere et dicto parere 
atentur. Quod tamen consuetudo repudiavit, Phoc. 4, 6 ©. 
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1706. 1707: Hoc frenum hi freni, ut Lucanus (6, 398): Frenos- 
que momordit. Dicimus tamen et haec frena. 

Freni haben Felt. unter oreae, Val. Mar. 2, 9, 5. Sen. Epift. 
41, 6. de ira 1, 7,4. Gil. 1, 240. Curt. 3, 13, 10. 7, 10, 16. 
Auguftin. confess. 10, 31, 47. Prudent. perist. 11, 89; frenos Att. 
bei Non. €. 307. Barro R. R. 2, 7, 12 und bei Non, ©, 82. 
Gic. Brut. 56, 204. Xop. 8, 36. Phil. 13, 9, 20. de rep. 2, 33, 
58. Syr. 829. Tibull, 1, 3, 42. Liv. 1, 48, 6. 4, 33, 7. 8, 30, 
6. 34, 2, 13. 45, 19, 7. Manil. 1, 920. 3, 682. Sen. Epift. 47, 
14. 94, 23. de clem. 1, 4, 2. de ira 1, 7, 4. tranq. 15, 17. be- 
nef. 1, 10, 2. Sen. Hippol. 572. Thyeſt. 497. 817. Phädr. 4, 
4, 9. Lucan. 4d, 751. 5, 176. 7, 124. Plin. H. N, 7, 56, 57, 202. 
Cil. 3, 226, 4, 212. 416. 10, 481. Stat. Silo. 2, 6, 13. Theb. 
3, 231. 6, 475. 7, 633. 8, 542. 9, 871. Xac. de orat, 38. Plin. 
Gpijt. 5, 9, 6. 9, 26, 7. Flor. 1, 11, 3. Gurt. 7, 8, 24. 8, 5, 4, 
der vorgeblihe Duintil, decl. 260. Appul. Met. 1, 2 ©. 13. Gal- 
purn. 6, 35. Gíaubian. rapt. Pros. 3, 180. Frena Xtt, bei Non, 
€. 206. Berg. Ge. 3, 252. en. 3, 542. 4, 135. 5, 818. 6, 100. 
8, 168. Horat. Garm. 4, 15, 10. Prop. 4 (3), 19, 3. 5, (4), 8, 
22. Ovid, Amor. 1, 2, 16. 2, 9, 30. 3, 4, 16. A. A. 1, 20. 472. 
Met. 2, 121. 186. 191. 316. 6, 231. 234. 8, 37. 10, 704. 15, 519. 
Faſt. 1, 532. 3, 455. Srijt. 1, 4, 14. 2, 42. 5, 4, 16. Pont. 2, 
9, 33. 3, 9, 26. 4, 2, 23. 4, 12, 24. 4, 13, 27. Manil. 4, 232. 
Sen. Hippol. 419. Agam. 114. 296. Val. Fl. 1, 455. 680. 2, 388, 
3, 14. 24. 5, 513. 6, 377. 414. 696. Gil, 2, 199. 3, 387. 4, 236. 
6, 135. 8, 285. 10, 319. 541. 12, 255. 681. 695. 16, 201. 17, 554. 
Stat. Silo. 1, 1, 6. 1, 2, 28. 142. 3, 2, 93. 3, 5, 26. 4, 4, 68. 
Theb. 2, 574. 3, 411. 445. 4, 234. 5, 708. 6, 225. 341. 481. 7, 
637. 766. 819. 8, 393. 9, 182. 249. 817. 818. 10, 524. 703. 880. 
11, 405. 452. 518. Mart. 8, 21, 8. 12, 14, 11. Juven. 2, 169. 
8, 88. 10, 45. 128. Appul. Met. 3, 29 €. 233 (zw. L.), Claudian. 
Prob. et Olybr. cons. 59. in Rufin. 1, 64. 2, 22. 80. 175. III 
cons. Honor. 28. nupt. Honor. et Mar. 330. B. Gild. 214. laud. 
Stil. 2, 350. 371. 3, 9. 121. 292. B. Get. 417. VI cons. Honor. 
189. 266. epithal. Pallad. et Celer. 104. rapt. Pros. 1, 181. 2, 202. 
Epigr. 15 (20), 3. 17 (22), 9. 18 (23), 1. 
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Als Sing. kommt einigemale frenum vor mit bem Abl. freno, 
vergl. unter 113. Frenus, welches von Conſent. €. 2026 aufgeftelt 
wird, wie Pompej. comment, art. Donati 11, 5 frenum als ſchwan⸗ 
fenb zwifchen bem Neutr. und Mafc. bezeichnet, findet fid) bei alten 
CE Hriftftellern nirgends, und ift wohl nur wegen freni unb frenos 
angenommen. Bei Donat. 2, 4, 2 C. 1747 ijt aus bem Leib. allez 
frenus bemerft, welches in ber Ausg. von Putſch. ift. 

Zu rastrum gehört der Plur. rastri Varıo L. L. 5, 31, 196. 
Berg. Ge. 1, 164. Ovid. Met. 11, 36, und rastros Gato R.R 10, 
3. 11, 4. Terent. Heaut. 1, 1, 36. 5, 1, 58. Berg. Ecl 4, 40. 
Ge. 2, 421. Plin. H. N, 15, 1, 2. 17, 5, 3, 33; aber auch rasta 
fOvib. Met. 14, 2. Celſ. bei Non. €. 222. Etat. Theb. 3, 589. 
Juven. 15, 166. Arnob. 2, 19. ib. orig. 20, 14, 6. Berl 
Serv. zu Berg. Ge, 1, 49. Der Nomin. Sing. raster findet fij 
nur bei Grammatifern, wie de idiom. gener. (Gr. Lat. 4) S. 575 
und in den Gloſſen des Philor. und des Cyrillus. Serv. zu Berg. 
Ge. 2, 421 ftellt neben rastros den Nomin. Gina. rastrum. 51 
rastelli Barro L. L. 5, 31, 136 tjt ber Nomin. Sing. unbefannt. 

Bon salinum hat $Barro bei Non. €. 546 einen Plur. salini. 

Bon tignum ijt bei Liv, 44, 5, 4 der Plur. tigni, gewöhnlid 
aber tigna, auch Liv, 34, 39, 11. Ueber hellebori, ben Plur. zu 
helleborum, vergl. unter 104. 

Forum gehört nad) Donat. 2, 4, 2 €. 1747 zu den Nomine, 
welche im Blur. ein anderes Genus haben als im Sing., unb Diom. 
1 ©. 314 und Gonjent. €, 2026 geben ihm geradezu den Blur. fori, 
ber erftere jedoch mit dem Hinzufügen: sed haec fora melius decli- 
nantur. Fora haben uci. bei Charif. 1, 15 ©. 55. Gic. Verr. Acc. 
2, 10, 169. Eluent. 14,40, Ovid. Zaft, 4, 188. Liv. 25, 22, 4. 39, 14,7. 
40, 31, 3. Sen. de ira 2, 9, 1. Quintil. 12, 10, 74. Zac. ift. 3, 34. 
Agric, 43. Nirgends finden mir bafür fori, ba doch forus für forum 
fteben kann, vergl. unter 125. Was fori find, ijt unter 112 gezeigt. 

199. Mehrere Nomina ber zweiten Declin., befonders Neutra, 
haben Nebenformen nach ber erften. Ueber mendum umb menda 
jagt Gaper de verb. dub. €. 2249: Menda et mendum recte. 
GBarij. 1, 15 S. 55: Mendum neutraliter Varro in Admirandis 
dixit, magnum mendum; sed Ovidius feminine (A. A. 1, 249) 
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Nocte latent mendae; item (A. A. 2, 653) Eximet ipsa dies omnis 
e corpore mendas. Ergo mendum in mendacii significatione 
dicetur, menda in culpa operis vel corporis. Eutych. 2, 5 ©. 
2174 führt für menda biejelben Stellen be8 Ovid. an, für mendum 
Gic. Verr. cc. 2, 42, 104. Non. €. 214 giebt für menda einc 
Stelle des Lucil. und aus Gic. Verr. die Worte quae mendosa de- 
nique litora, welches Gitat Victor. var. lect, 3, 2 auf Verr. Acc. 
2, 42, 104 mit ber 2esart quam. mendam bezicht; für mendum 
Gic. 9(tt. 2, 7, 5. Außerdem haben mendum (Gic, Att. 13, 23, 2. 
14, 22, 2 und Gäcina bei Gic, Fam. 6, 7, 1, menda Ovid. Amor. 
1, 5, 18. A. A. 3, 781. Suet. Aug. 87. Gel. 1, 7, 3. 20, 6, 
14. Zweifelhaft ift die Lesart Ovid, A. A. 3, 261. rem. am. 417. 

Statt des gewöhnlichen caementum ift caementa gebraudt in 
ber lex Puteol. par. fac, (C. I. L. 577) Gof. 2 3. 20 bi$ 22: nive 
maiorem caementa struito quam quae caementa arda pendat P. 
XV. Bei Non, €, 196 wird als ein Beiſpiel des Sem. aus Enn. 
gegeben caementa cadunt, Junius hat das aud) für das Versmaß 
nothwendige caementae cadunt hergeftelt. Für ramentum ijt ra- 
menta Maut. Bach. 3, 4, 15. 23. 9tub. 4, 3, 77, vergl, Non, ©. 
222. Duas fluvias und fluviam (in den $bjdr. ijt fluvium quae) 
giebt Non. €. 207 aus Siſenna. Ueber cingula als Nomin. Sing. 
vergl. unter 125, über extam, extae und extas unter 111, über serta 
als Sing. mit sertae und sertas unter 113. 

Wiederum haben einige gewöhnlich nach der erjten Deck. ficc- 
tirte Nomina Nebenformen auf um. Ueber margarita und marga- 
ritum jagt Charij. 1, 15 &. 83. 84: Margarita feminini generis 
est, quia Graeca nomina sg terminata in a transeunt et fiunt fe- 
minina, ut 0 xagıng haec charta, uapyaplzng margarita, aut com- 
munia, ut a9àz:rzc athleta, Ergo neutraliter hoc margaritum 
dicere vitiosum est; et tamen multi dixerunt, ut Valgius in epi- 
grammate: Situ rugosa rutunda margarita. Et Varro Epistula- 
rum VIII margaritum unum, margarita plura. Sed idem Varro 
saepe et alii plures margarita feminine dixerunt; in genetivo ta- 
men plurali nonnisi feminino genere margaritarum. Derſelbe 1, 
15 €. 42. 43: Margarita an margaritum dicendum sit, quaeritur, 
Et ferunt peritiores huius conchae ipsum corpus, quo plena est, 
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anima!e esse, et ideo secundum superius catholicum [canonem] 
feminino genere margaritam proferendum, quemadmodum ostream. 
Ego de margarito contra sentio. Non enim ipsa carnis, qua 
concha praegnans est, margaritum est, sed dicitur illi inesse cal- 
culus hie, quem nos margaritum vocamus; sicut in cerebris pi- 
scium lapilli quidam sunt, nec ideo animales sunt. Quare, cum 
materia, in qua margaritum nascitur, animalis, ipse autem calcu- 
lus, qui nascitur, inanimalis sit, longe suavius, salva observatione 
superioris catholici, margaritum neutrali genere dicitur. Caper 
de verb. dub. ©. 2249: Margarita haec feminino, et haec plura- 
liter neutro, Serv. zu Berg. Xen. 1, 655: Dicimus et haec mar- 
garita et hoc margaritum et haec margaris, quod Graecum est, 
quomodo Nais. Margarita haben Barro bei Non. ©. 213 zweimal, 
Gic. Or. 23, 78. Verr. Acc. 4, 1, 1. Sen. cons. Helv. 16, 3. 
benef, 2, 12, 1. Plin. H. N. 6, 22, 24, 81. 9, 35, 53 bis 59. 
12, 18, 41. 13, 3, 4. 13, 15, 29. 33, 3, 12. 37, 1, 6. €uet. Gi. 
47. Gal. 37. Procul. Dig. 34, 2, 11. Scäv. Dig. 35, 2, 26. UL 
plan. 34, 2, 25 S 10. Solin. 53, 23 bis 28, unb als Hundename 
Petron. 64, 9; margaritum Barry bei Non. ©. 213. B. Gyr. bei 
Betron. 55, 6 93. 9, ein Dichter bet Sid. orig. 19, 32, 6. Tac. 
Agric. 12. Plin. Gpijt. 5, 16, 7. Afric. Dig. 30, 108 S 13. Ul: 
pian. Dig. 17, 2, 44. 19, 5, 17 S 1. 34, 2, 25 S 11. ert. mar- 
tyr. 4. pall. 5. cult. fem. 1, 6. ad uxor. 2, 5 (bier ift im Ago⸗ 
batb. margaritas), Prubent. perist. 10, 648. psych. 875, und als 
Schmeichelname Auguft. bei Macrob. Sat. 2, 4, 12 und Betron. 63, 
3. Vergl. Meibom Maecen. ©. 156 und Unger de Valg. Rufo ©. 
215 folg. 

Ueber ostrea und ostreum jagt Charij. 1, 15 ©. 42: Haec 
ostrea feminino genere singulari numero an hoc ostreum neutrali 
dicendum sit, quaeritur. Et dicenda haec ostrea feminine singu- 
lari numero, quia ita ab eruditis non vane adnotatum est, nullius 
animalis speciale nomen inveniri quod neutrale sit. ,Gaper de 
verb. dub. €. 2249: Ostrea et ostreas, quia nullum animal spe- 
ciale neutrum est, So aud) Gero. zu Berg. Ge. 1, 207. Cledon. 
€. 1897: Ostrea si primae declinationis fuerit sicut Musa, femi- 
nino genere declinabitur, ut ad animans referamus ; si ad testam, 
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ostreum dicendum est neutro genere et ad secundam declinatio- 
nem, ut sit huius ostrei, sicut ostri; quia dicit Varro nullam rem 
animalem neutro genere declinari. So auch Gerg. explan, in 
Donat. 1 €. 492, nad) welchem frange omnia ista ostrea, aber 
comedi multas ostreas zu jagen ijt. Doc, dieje Unterjcheidung wird 
burdj den Gebrauch nicht beftätigt. Non. €. 216 gicht ostrea aus 
Zurpil,, Afran., Lucil, Varro zweimal und Gic. tm. Hortenf., ostre- 
um aus Xucil. zweimal und arro. Ostrea haben ferner laut. 
Rud. 2, 1, 8. Horat. Germ. 2, 2, 21. Plin. H. N. 2, 41, di. 
9, 12, 14. 9, 15, 20, 52. 9, 54, 79. 11, 37, 46. 11, 39, 92. 31, 
8, 44. 32, 11, 53, 149. Gel. 20, 8, 3. Samon. 124; ostreum 
Zucil. bei Gell, 20, 8, d. Ovid. Faſt. 6, 174. Sen. Eyilt. 77, 14. 
18, 22. 95, 25. 27. 28. Plin. 28, 6, 18, 66 (bier von den Scha- 
len), 32, 6, 21, 59. 65. 32, 9, 30. Mart. 7, 20, 7. Juven. 4, 
142. 6, 302. Ballad. 1, 41, 3. Zweifelhaft i[t bie Declin., weil 
ostrea ſowohl als Sing. wie al8 Blur. gefaßt werden kann, Enn. 
bei Appul. de mag. 39 ©. 485. Horat. Germ. 2, 4, 33. Blin. 
H. N, 9, 51, 74, 160. Gell. 7 (6), 16, 5. 

Ueber den Gebraud) von palpebrum für palpebra vergl. un⸗ 
ter 111. | | 
Einige Neutra der zweiten Declin. gehen im Plur. in bie erſte 
. Declin. über. Diom. 1 ©. 314: Neutra numero plurali mutantur 
in femininum, ut hoc balneum, epulum, caepe, balneae, epulae, 
cepae; sed et haec balnea sive balinea pluraliter per ordinem 
declinantur. Caepe vero singnlariter aptoton nomen est generis 
neutri, ut Caere, Praeneste, pluraliter genere feminino sublata 
priore diphthongo velut Musae, Medeae declinabitur. Phoc. 4, 
4 €. 1706: In singulari numero generis neutri, in plurali femi- 
ini, hoc epulum hae epulae. Sic Iuvenalis (Sat. 3,229): Unde 
epulum possis centum dare Pythagoreis, Alii hae epulae sem- 
per pluraliter declinant. Hoc balneum hae balneae; dicimus 
et haec balnea. Ut Tullius (f. Rofc. 9f, 7, 18): ad balneas Pa- 
latinas ; Iuvenalis (Sat. 1, 143): Et crudum pavonem in balnea 
portas. . Hoc caepe, quod in singulari numero est aptotum, in 
plufali femininum, hae caepae, et ordine. declinatur. 
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Ueber balneum insbejondere jagt Varro L. L. 8, 25, 48: Non 
singulari specie dicitur salina et balnea. Neque ab eo quod di- 
cunt balneum, habet multitudinis consuetudo; nam quod est, ut 
praedium, balneum, debuerint esse plura, ut praedia, balnea, 
quod non est. Non est ergo in his quoque analogia. Vergl. bie 
unter 103 mitgetheilte Stelle desjelben L. L. 9, 41, 68. Charil. 1, 
15 ©. 76: Balneum veteres dixerunt sive balineum, nihil enim 
differt, sed in privatis; in publicis autem feminini generis, et 
quidem numero semper plurali frequenter balneas et balineas, 
nec immerito. Nam parsimoniae causa uno igni duplex balneum 
calfaciebant pariete interiecto, ut pudor viris mulieribusque con- 
staret, Donat. 2, 4, 2 C. 1741 bemerkt, daß balneum im Blur. 
ein anderes Genus habe als im ing. Serv. (Sery.) comm. in 
Donat. ©. 1842: Balneum generis neutri est in numero singulari; 
in numero autem plurali feminini quidem secundum usum, ut 
(Gic. f. Rofe. A. 7, 18) occisus est ad balneas Pallicias; tamen 
et neutraliter legimus, ut balnea vitat in Horatio (A. P. 298). 
Gonjent, €. 2026: Singulariter ut hoc balneum, pluraliter hse 
balneae facit. 

Balneae ober Balineae haben Plaut. Aſin. 2, 2, 90. Moſt. 
3, 2, 69. Merc. 1, 2, 17. Rud. 2, 3, 52. Gücil. bei Non. €. 
194. €. Gracdy. bei Sell. 10, 3, 3. Varro R. R. 1, 55, 4. Cic 
de or. 2, 55, 223. Wtojc. A. 7, 18. Gíuent. 51, 141. Eäl. 25, 
61. 26, 62. Colum. 1, 6, 19. Plin. H. N. 9, 54, 79. 13, 3, 4 
20, 15, 59. 33, 12, 54. Sac. Ann. 15, 52. ijt. 3, 11. 32. 8. 
Cet, Galig. 3T. Nero 31. Galba 10. Lamprid. 9((ey. Geb. 23, 5. 
Pallad. 1, 40, 4. Smidr. Or. 3772. Dagegen balnea als Spur. 
Pompon. bei Non. €. 206. Horat. Epift. 1, 1, 92. 1, 11, 13. 1, 
14, 15. A. P. 298. Ovid. A. A. 3, 640. £iv. 23, 18, 12. Val. 
Mar. 9, 14, 1. Sen. Epift. 90, 25. Cell. 1,6. Plin H. N. 25 
19, 77, 248. 36, 15, 24, 121. Mart. 1, 59 (60), 3. 2, 14, 11. 
3, 51, 3. 5, 70, 4. 6, 93, 8. 9, 20, 1. 10, 70, 13. 11, 22, 8. 11, 
47, 2. 11, 52, 4. 12, 50, 2. 12, 83, 1. 14, 60, 2. Inven. 1, 143. 
6, 375. 419. 7, 131. 178. 233. Plin. Epiſt. 2, 8, 2. 2, 17, 26. 
Ulpian. Dig. 80, 41 $ 8. Samprib. WIer. Ceo. 24, 2. Suit 
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Dr. 3324. 4816. Un einigen Stellen if in den beſſeren Hoͤſchr 
balneae und balnearum, in anderen balnea und balneorum, wie 
in den drei erften Stellen des Lac. Einzeln ftcht a balnea Inſchr. 
Reinef. 11, 115. Auch balneolum Pat einen Plur. balneolae 
Auguftin. c, Acad. 3, d, aber balneola Gic. Qortenj. bei Non. 
©. 194. 

Ueber epulum und epulae ijt noch Non. S. 204 zu vergleichen. 
Paul. Feſti jagt: Epulam antiqui etiam singulariter posuere. Die⸗ 
ſes epulam ift im itin. Alex. 13 (35) in Mai's class. auct. e Vat. 
codd. T. 7. : 

Ueber delicium, delicia und delicies mit bem Blur. deliciae, 
exsequium unb exuvium, Plur. exsequiae unb exuviae, vergl. un⸗ 
ter 113. 

on armentum bildete nad) Paul, Feſti Enn. armentas.. Die: 
felhe Form weifen Serv. zu Berg. Uen. 3, 540 und Non. €. 190 
aus Enn. und Pacuv. nad. Bon arvum hatten Näv. und Pacuv. 
arvas nach Non. €. 192. 

Bon fulmentum ijt fulmentas gebildet. Non. €. 206 führt 
dafür aut, Trin. 3, 2, 94 und zwei Stellen des Lucil. an’, und 
bie nämliche Form hat Gato R. R. 14, 1. Lamentas ftatt bes ge= 
wöhnlichen lamenta giebt Non. €. 132 aus paci. 

1838. Mehrere Nomina der dritten Declin. kommen in boy: 
pelter Form vor, indem fle entweder im Nomin. Sing. s, im Accu). 
Sing. m an den Wortitamm anhängen, oder in beiden Gajus ben 
Stamm ohne Zuja zeigen. In Iebterem Falle find fie 9teutra, im 
eriteren gewöhnlich Femin., obgleich bie Möglichkeit des Gen. majc. 
nicht ausgeichloflen ift. 

Die Doppelform allee und allex bezeugt Prife. 6, 4, 20. 21 
€. 686, indem er nit Bezugnahme auf Caper aus Serrius Zlaccus 
allecem hanc anführt. Prob. append. 38 ©. 446 verwirft allex, 
aber eben diefe Form Hat Plin. H, N. 31, 8, 44 zweimal und 32, 
10, 45, allecem Gato R. R. 58 und Mart. 11, 27, 6. 

Zu dem Neutr. lac oder Jacte (vergl. unter 42) kommt ein Acc. 
lactem vor bei Plaut. Bach. 5, 2, 16 (nach den Hdſchr., bes Vers: 
maßes wegen wirb aber lacte gefchrieben), Petron. 71, 1. Gell. 12, 
1, 17. Appul. Met. 8, 28 ©. 584. 585. Neben praesepe gab e$ 
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einen Nomin, Sing. praesepes nach Prob. cathol. 1, 16 ©. 1446, 
welcher aus Plaut. beibringt haecpr aesepes mea est genere femi- 
nino; im Bob. ijt zwar zuerft gejchrieben hoc praesepes meus est, 
aber beide offenbare Fehler find barim corrigtrt. GT. Sacerb. 2, 5,7 
hat bafüt haec praesepis. Chariſ. 1, 15 €. 44 giebt ans Plant 
Eure. 2, 1, 13 ad praesepem suam, und aus Varro haec praese- 
pes; in der Stelle des Plaut. hat Non. €. 218 ad praesepim suam, 
mehrere Hdichr. des Plaut. aber ad praesepem suum. Ferner ifi 
bei Plaut. Gaj. Prol. 57. Rud. 4, 3, 99 intra praesepis suas un) 
intra praesepis meas, in der Ichteren Stelle ijt bei Non. a. a. O. 
 fälichlih praesepias. Gato R. R. 4, 1. 14, 1 bat bonas praesepis 
und praesepis hibernas et aestivas; Barro R. R. 1, 13, 6 in ber 
Qulg. praesepias laxas, aber im cod. Polit. praesepiis, b. i. prae- 
sepis, Non. giebt dafür praesepim latam. Das Neutr. praesepe 
haben Horat. Epift. 1, 15, 28. Ovid. Met. 7, 544. Faſt. 1, 663. 
Phädr. 2, 8, 22. Das häufig vorfommende praesepibus kann aud 
zum Nomin. praesepes oder praesepis gehören, ba& ebenjo gebräud« 
lide praesepia zum Nomin. praesepium. Denn aud) diefe Form 
war vorhanden, wie Eharif. a. a. O. nad) den exc. cod, Paris. 1530 
ſagt: praesepe et praesepium neutro genere dicimus. Praesepium 
als 9(ccuj. bat Appul. Met. 7, 14 ©. 472. 9, 11 ©. 614. 9, 13 
©. 617. 10, 7 ©. 692, praesepio ol8 Dat. Appul. Met. 3, 26 €. 
224. 7, 27 €. 499. 8, 26 ©. 577. 9, 15 ©. 621, praesepio. al$ 
Abt. Plin. H. N. 8, 10, 10. Appul. Met. 10, 1 ©. 677, prae- 
sepiis al8 Abl. Plur. Varro R. R. 2, 5, 16. | 
Ueber rete. unb retis jagt Chariſ. 1, 15 ©. 45: Rete neu- 
trali genere an retis masculino dicendum sit, quaeritur, ut in 
neutrali quidem plurali numero faciat haec retia, in masculino 
hi retes. Feminine enim nullam capit adfirmationem, cum per 
deminutionem aut masculinum sit, ut hic reticulus, aut neutrum, 
ut hoc reticulum. Nemo autem tam obstinatae impudentiae est, 
ut dicat feminino genere haec reticula huius reticulae, quemad- 
modum haec navicula huius naviculae. Dicendum est ergo sin- 
gulari numero hoc rete, plurali haec retia, tamquam hoc altare 
haec altaria, mare maria, monile monilia, Quamquam enim neu- 
tralibus masculina suavitate enuntiandi similia sint, aliquid tamen 
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auctoritati Vergilii nostri tribuendum est dicentis (Xen. 4, 131): 
Retia rara plagae et lato venabula ferro; et alio loco (&cl. 3, 75): 
Ego retia servo; quippe cum in comparatione certaminis non 
potest nihil esse quod plus est. Er bemerft jebodj art, gramm. 
1, 11 S. 20 und exc. art. gramm. ©. 100 (549): In consuetudine 
dicimus: in retes meas incidisti. Priſc. 5, 8, 45 ©. 659 ſtellt 
hic et haec retis et hoc rete auf; und giebt 7, 11, 55 €. 759 als 
fSeijpiel des Genus mac, Plaut. 9tub. 4, 3, 5 uvidum retem (in 
welcher Stelle ev jebod) 6, 16, 86 &. 719 mit den Hofchr. des Plaut. 
uvidum rete lieft); er fügt hinzu Rud. 4, 3, 45 retem atque ha- 
mum (vie aud) der decurt. be8 Plaut. Bat), unb Rud. 4, 1, 9 re- 
tiam (ftatt deſſen in ben Hoſchr. des Plaut. das richtige retia ijt). 
Bei Barry R. R. 3, 5, 11 ijt rete cannabina als Abl. und per 
retem (mit ber Bar. per rete), unb $& 14 intra retem unb sub re- 
tem (vor Viet. beibemale rete), aber 8 8 obiecto rete, Retem hat 
aud) Gelj. Dig. 19, 1, 12. 9(rnob. 1, 59 gebenft noch ber Doppel- 
formen hoc pane und hic panis, hic sanguis und hoc sanguen. 
Meber das legtere vergl. unter 43; ben Nomin, pane erkennen Cha⸗ 
tij. 1, 15 ©. 69 und. Non. €. 218 bei Plaut. Gurc. 2, 3, 88 haec 
sunt: ventris stabilimenta, pane et assa bubula, poclum grande 
et aula magna. Dazu fommt bie von Non. C. 231 und Arnob. 
a. a. O. erwähnte Doppelform des "Blur. utres und utria; Non. 
belegt ba8 jonft unbefannte utria mit einer Stelle, fei e8 bes Qucil. 
oder bes Liv, Andr. 

Werner gehört hicher eine Anzahl Griech. Nomina auf is und 
auf i. Capparim als Accu. eines Fem. capparis wird von Chariſ. 
1, 15 €. 79 aus Barry angeführt mit Vergleichung des Grich. 7 
xarrsapıs; wir lejen ben Nomin. capparis und den Accu. cappa- 
rim und capparin Plaut. Eurc. 1, 1, 90. Colum. 11, 3, 17. 54. 
Plin. H. N. 13, 23, 44. 27, 11, 71. Mart. 3, 77, 5, unb wieber 
ben Nomin. cappari Gelj. 4, 9. Plin. 24, 14, 74. 25, 8, 54, 96, 
unb nad) vorhergegangenem de cappari, non utendum transmarino, 
innocentius est Italicum und qui id edunt Plin. 20, 15, 59, be&- 
gleichen den Gen. capparis Siculi Veget. art. vet. 4, 10, d. Den 
Nomin. cinnabaris und den Acc. cinnabarim hat Blin. 13, 1, 2,7. 
33, 7, 38. 39, den Abl. cinnabari Indica berjelbe 29, 1,8, 25; den 
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Acc. cinnabari Eolin. 25, 14 unb bei Plin. 33, 7, 38 die früheren 
Ausg. und ein Theil der Hoſchr., aber auch bei Solin. geben ber 
Heidelb. und Bern. cinnabarim, jo daß das Neutr. cinnabari nir: 
genb$ ganz ficher ficht. Der 9Romin. cummis ift bei Plin. 13, 1, 
2, 7. 13, 9, 19. 13, 11, 20. 24, 1, 1. 37, 3, 11, Beilpiele des Acc. 
cummim find unter 55 zufammengeftellt, Alpina cummi giebt Ron. 
©. 202 aus Ciuna, liquida gummi und crassa gummi ober cummi 
fat Colum. 12, 50, 16. 17; die gewöhnliche Sotm des Wortes ijt 
nad) Prob. cathol. I, 49 ©. 1470 unb Ron. a. a. DO. cummi als 
Neutr., und fo finden wir den Nomin. gummi Gelj. 5, 1. 5, 2. 6, 
6, 3. 5, den Accuſ. commi crib. Larg. 251, ben Gen. commis 
Alexandrini daſelbſt 24, den Abl. cummi admixto Plin. 33, 6, 34. 

Senapis ober sinapis als Tem. wirb von Prob. cathol. 1, 17. 
49 €. 1447. 1470, ©. Sacerd. 2, 5, 7, Chariſ. 1, 17 €. 117 um 
Priſc. 6, 3, 12 ©. 682 aus Plaut. Pjeud. 3, 2, 28 angeführt, wäh 
rend Eharif. 1, 15 €. 47. 83 und 1, 17 €. 116 senapis ober si- 
napis nur als Genet, anerfennt, und an ber erften biejer Gtellen 
aus dem nämlichen Verſe des Plaut. teritur sinapi citirt. Sinapis 
als Nomin. ijt bei Gofum, 10, 122. 11, 3, 15. ib. orig. 17, 10, 
9, ber Acc, sinapim Pallad. 11, 11, 2. Aber überwiegend ijt be 
Gebraud) des Neutr. sinapi, wie von ben oben genannten Gramm: 
tifern gefagt wird. So haben sinapi al8 Nomin. und Accuf. Gun. 
bei Macrob. Sat. 6, 5, 5. Blin. H. N. 19, 8, 54. 20, 22, 87, fer: 
ner imposito sinapi, sinapis contriti, Alexandrino sinapi, lacri- 
mosi sinapis Gelj. 3, 27, 1. 4, 2, 1. 5, 18, 12. Blin. 12, 7, 14. 
Samon. 588. Seselis als Nomin. ijt bei Gic. N. D. 2, 50, 127. 
Plin. 8, 32, 50, 112; seseli, welches in ben früheren Ausg. td 
Plin. 25, 8, 52 als Accuf. gelejen wurde, ijt nach den in ben Hold. 
erhaltenen Spuren in helxinen verbeflert, aber seseli Creticum ht 
Ecrib. 9arg. 121. 

Neben baccaris Plin. 12, 12, 26 iit nicht baccari, fonbern 
baccar Plin. 21, 6, 16, wovon ber Abl. baccare Berg. Erl. 4, 
19. 7, 27. 

Ueber Stäbtenamen auf is und i vergl. unter 142. - 

4129. Leber aplustre jagt Priſc. 7, 15, 74 ©. 769: Aplustre 
quamvis faciat ablativum ab hoc aplustri, nominativum tamen 
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pluralem non solum in a, sed'etiam in ia terminat; et aplustra 
enim et aplustria antiqui protulisse inveniuntur. Cicero in Arato: 
Navibus absumptis fluitantia quaerere aplustra. Caesar in Arato 
(German, Phän. 345): Fulgent Argoae stellis aplustria puppis. 
Auch Lucr. 2, 555 wird nach fidjerer Verbeſſerung (für plaustra ober 
plustra) aplustra gelejen, unb 4, 437 ijt in ben Hoſchr. aplustris 
als Abl. Blur. erhalten. Vorherrſchend ijt aplustria unb aplustri- 
bus, Manil. 1, 690. Paul. Feſti, German. Phän. 492. 624. 688. 
Cil. 10, 325. 14, 422. Rutil. Namat. 1, 513. 

Caepe ift ein Sing. tantum monoptoton neutr. Gen. nad). 
Charil. 1, 12 ©. 23, wo es neben haec caepa huius caepae geſtellt 
wird. Bei bemjelben 1, 15 ©. 43 wird e$ mit rete, Soracte, mo- 
nile, praesepe, mare verbunden, weshalb eine güde ber Hbfchr. burch 
bie Declinationsformen caepis, caepi, ab hoc caepe ausgefüllt ijt, 
Nach Chariſ. exe. art. gramm. ©. 106 (553) fteht das Latein. Fem. 
caepa bem Griech. 9teutr. xpouuvor gegenüber. Nach Donat. 2, 4, 
2 ©. 1741 ijt caepe eins berjenigen Nomind, welche im Blur. ein 
anderes Genus haben als im Ging.; nad) Diom. 1 S. 314, Serv. 
(Serg.) comm. in Donat. €. 1842 und Phoc. 4, 4 ©. 1706 ijt es 
im Eing. ein aptoton neutr. Gen., im Blur. wird es als Fem. re: 
gelmäßig beclinirt, und zwar, wie Diom, bemerkt, sublata priore 
diphthongo. Priſc. 5, 14, 78 ©. 673 zählt caepe unter diejenigen 
Nomina, welche nur üt ber einen Form vorkommen. Derſelbe jagt 
de nom. et pronom. et verbo 1, 16 ©. 1304: Excipitur hoc cepe, 
quod aptoton est; dicitur tamen et haec cepa huius cepae. Und 
ausführlicher instit. gramm. 6, 2, 11 ©. 681: Excipitur unum 
indeclinabile in singulari numero, hoc cepe huius cepe. Apuleius 
in medicinalibus: Cepe sucum melle mixtum. Quod in plurali 
numero femininum est primae declinationis, hae cepae harum 
ceparum; quamvis antiquissimi in a quoque singulare feminino 
genere hoc recte protulisse inveniuntur. Naevius in Apella: Ut 
illum di ferant, qui primum holitor cepam protulit, Lucilius in 
Saturarum VI: Lippus edenda acri adsidue ceparius cepa. Fre- 
quentior tamen usus hoc cepe protulit Naevius in Apella: Cui 
cepe edundo oculus alter profluit. Novius in Eculeo: Oleas, 
cepe, ficus. Varro de actionibus scenicis III: Multifariam in 
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patellis coquere cepe. Caper tamen et cepicius et oepicium ve- 
teres dixisse ostendit. Non. S. 201 gicbt für cepe al Nomin. 
unb Accuf. zwei Stellen des Luck. unb zwei des Varro, für den 
Nomin. cepa eine bes fBarro, für den Accuf. cepam beögleichen eine des 
Barro, für ben Abl. cepa bie von Priſc. angeführte Stelle des fucil. 

Caepe als Nomin. und Accaſ. haben ferner Grm. bei Macreb. 
Coat. 6, 5, 5. Horat. Epift. 1, 12, 21. Perf. 4, 31. Juven. 15, 
9. Gef. 20, 8, 7, als Gen. der von Prifc. angeführte Appul. (bei 
welchem übrigens vielleicht cepae au ſchreiben tft). Bei Caͤl. Aurel 
acut. 3, 4, 46 wirb gelefen: illa quae conficiuntur ex cepe et 
omphacii suco et rhu rubro vel horum similibus, wa3 feinen Be- 
weis für ben Gen. cepe abgiebt. Der Nomin. und Boc. Sing. caepa 
it bei Ovid. Soft. 3, 340. Eolum. 10, 123. 12, 10, 2. Celſ. 2, 
21. 22. Petron. 58, 2, der Gen. caepae Eolum. 12, 8, 1. Plin. 
H. N. 19, 6, 32, 101. 106. Pallad. 4, 10, 31, der Acc. caepam 
Golum. 12, 10, 1. Plin. 19, 6, 34, 115; ber Nomin. Blur. cepae 
Plin. 19, 6, 31. 19, 6, 32, 106. 20, 5,:20. Pallad. 3, 24, 3, der 
Gen. ceparum Gofum, 11, 3, 58. Plin. 19, 6, 32, 107. Samon. 
184. Min. Fel. 28, 10, ber Acc. cepas Plin. 2, 7, 5, 16. 19, 6, 
32, 101. 107. Mart. 3, 71, 5, der Abl. cepis Plin. 20, 5, 20. 
Mart. 12, 82, 20. Im Moret. 83 haben bie Hoichr. tbeil8 caepa 
theils caepe als Nomin. Sing.; ebendaſelbſt V. 74, wo früher ca- 
piti nomen debentia caepe gelejen wurte, ijt aus vielen Hdſchr. 
porra für caepe bergejtellt. 

Cossi Pant. Feſti unter diefem Worte, Plin. H. N. 11, 33, 38. 
Veget. a.. vet. 1, 44, 5. 1, 45, 4. 4, 10, 1; cosses Plin. 17, 24, 
37, 220. 30, 13, 39, 115. 

Femur G. feminis ftelt Priſc. 9, 1, 4 €. 846 zufammen, und 
Mar. Victor. 1 €. 2464 jagt: Hoc femur quamvis nominativo per 
litteram r dicamus, tamen genetivo feminis, dativo femini, abla- 
tivo femine scribite. Charif. 1, 10 ©. 17: Hoc femur femoris 
et feminis; unb 1, 15 ©. 66: Hoc femur huius femoris, sed fre- 
quenter huius feminis huic femini dictum est, et pluraliter tam 
femina quam femora, ideoque et Tibullus hoc ipsum erudite cu- 
stodit, cum dicit: Implicuitque femur femini; et Vergilius (Xen. 
10, 788): Eripit a femine. Prob. instit. art. 550 ©. 344: Decli- 
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natio feminis: generis neutri numeri singularis hoc femus huius 
feminis huic femini hoc femus o femus ab hoc femine, numeri 
pluralis haec femina horum feminum his feminibus haec femina 
o femina ab his feminibus; declinatio femoris: generis neutri 
numeri singularis hoc femur huius femoris huic femori hoc fe- 
mur o femur ab hoc femore, numeri pluralis haec femora horum 
femorum his femoribus haec femora o femora ab his femoribus, 
Dagegen jtellt Baul. Feſti femur femoris et femen feminis auf; und 
Priſc. 6, 10, 52 €. 701 fagt: Dicitur et hoc femen &eminis, cu- 
ius nominativus raro in usu est. Uber Eharil. 1, 17 ©. 105: 
Femini Tibullus: Implicuitque femur femini; non femori, quasi 
sit hoc femur huius feminis. Femen enim nominativo, ut semen, 
necdum legimus a veteribus adsertum. Serv. zu Berg. Aen. 10, 
344: Femur dicimus, quia lectum est, et declinatur huius femo- 
ris. lllius vero ablativi non invenitur nominativus: Laetus eri- 
pit a femine (Aen. 10, 787). Licet Caper in libris enucleati 
serinonis dicat femen, sed non ponit exemplum. Ergo aut hoc 
femur aut hoc femen, nam femus non dicimus penitus, Und zu 
Wen. 10, 788: Ut etiam supra diximus, secundum Caprum erit 
nominativus hoc femen, licet nusquam lectum sit, ut etiam ipse 
commemorat. 

Femus Bat Appul. Met. 8, 31 €. 500 und 591, beibemale 
nach bem Klor. 2. 3. Guelf. 1 und anderen Büchern. Femen fin: 
den wir als faljche Lesart einer Hoſchr. bei Ovid. Amor. 2, 4, 22 
und bei Appul. Met. 2, 17 ©. 130. Feminis Rhet. ad Herenn. 
3, 15, 27. Gàj. B. G. 7, 73, 6. Plin. 28, 8, 29, 116; femini 
Plin. 28, 15, 61; femine Plant. Mil. 2, 2, 48. Berg. Xen. 10, 
188. Liv. 30, 18,13. lin. 28, 2, 4, 21. 28, 18, 73. Gil. 1, 540. 
Gurt. 3, 12, 2; femina Plant. Aſin. 2, 2, 73. eub. 4, 7, 92. 
Nov. bei Non. C. 505. Feſt. unter suppernati, Golum. 6, 2, 6. 
6, 38, 3. Gelj. 8, 1. 8, 10, 2. Plin. 11, 10, 10, 21. 30, 7, 19. 
Quintil. 6, 3, 91. Gurt. 6, 1, 4. Petron. 138, 2, Appul. dogm. 
Plat. 1, 16 €. 214; feminum €uct. 4, 828. Plin. 28, 14, 58, 210. 
28, 18, 73. 74. 29, 2, 10; feminibus Gciyio bei Gell. 7 (6), 12,5. - 
Barro R. R. 3, 9,5. Gic. N. D. 1, 35, 99. 6àl. bei Feſt. unter 
oreae, Liv. 22, 51, 7. Golum. 6, 29, 3. Gelj. 8, 10, 1 zweimal, 
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Suet. Tit. 4. Appul. Met. 8, 25 ©. 573. Aber aud) femoris Celſ. 
8, 1 zweimal, 8, 10, 1. 5. 7; femori Tibull, 1, 8, 26. Dvib. Amor. 
1, 4, 43. 3, 7, 10. 3, 14, 22. Met. 3, 312. cl]. 8, 10, 5. 8, 20 
zweimal; femore Gic. Verr. Acc. 4, 43, 93 (nad) dem cod. Lamb., 
Reg., Leid. und den Guelf.), Val. Mar. 3, 2, 23. Ecli. 8, 10, 7. 
8, 21. Suet. Gáj. 68. Aug. 80. Suftin. 15, 4, 5. 9. Petron. 
23, 9. Appul. de mag. 54 ©. 515; femora Gelj. 4, 4, 5. Blin. 
28, 15, 61; femorum Ovid. Met. 14, 64. Lucan. 9, 771; femo- 
ribus Gelj, 8, 25. Appul. Met. 8, 25 ©. 573 (nad) bem jor. 1 
und Orf.). Vergl. Hein). zu Berg. Xen. 10, 788. Gronov. unb 
fDrafenb. zu Liv, 30, 18, 13. Drakenb. zu Eil. 1, 540. Gräv. und 
Dudenb. zu Rhet. ad Herenn. 3, 15, 27 und zu Guet. Tit. 4. 
Neben gausapum, deſſen Plur. gausapa bei Dvib. A. A. 2, 
300. Berl. 6, 46. Plin. H. N. 8, 48, 73 vorlommt, waren gau- 
sapa, gausapes umb gausape vorhanden. Chariſ. 1, 15 ©. 80: 
Gausapa Ovidius neutraliter dixit: Gausapa si sumpsit, gausapa 
sumpta; et Cassius Severus ad Maecenatem: Gausapo purpureo . 
salutatus. Sed Augustus (im Neap. Augusta) in testamento: 
Gausapes, lodices purpureas et colorias meas. Varro autem ait 
vocabula ex Graeco sumpta, si suum genus non retineant, ex 
masculino in femininum Latine transire et a littera terminari. 
velut xozAíog cochlea, “Eguns herma, xagtzs charta, ergo yavaanızs 
gausapa. Cui generi elegantiores addiderunt necessitatem, ut 
, dicerent tunicam gausapam, quod quomodo diceretur merito non 
constitit, quia usus eius apud veteres non fuit. Et M. Messalla 
de Antonii statuis: Armenii regis spolia gausapae. Priſc. 7, 11, 
55 €. 759: Horatius in II Sermonum (Eat. 8, 10): His ut sub- 
latis puer alte cinctus acernam gausape purpureo mensam per- 
tersit. Unde Persius, quasi in e tantum desinente supra dicti 
nominis ablativo, gausapa dixit plurale, non gausapia: Iam 
chlamydes regum, iam lutea gausapa captis. Idem (&at. 4, 37): 
Balanatum gausape pectes. Antiquissimi tamen et hic gausapes 
et haec gausapa et hoc gausape et plurale neutri haec gausapa 
quasi a nominativo hoc gausapum protulisse inveniuntur, unde 
Cassius ad Maecenatem: Gausapo purpureo salutatus. Varro 
vero de lingua Latina ait, talis ex Graeco sumpta ex masculino 
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in femininum transire et a littera finiri, 0 xoyAlag haec cochlea, 
ó xapırs haec charta, 0 yavoarıns haec gausapa. Seneca Ovi- 
dium sequens: Gausapa si sumpsit, gausapa sumpta proba, Vergl. 
1, 15, 74 ©. 769. Gausapae als Gen. hat Plin. H. N. 8, 48, 73, 
involutus coccina gausapa Petron. 28, 4, gausapa villosa vel 
mantile Ueberſchr. zu Mart. 14, 138, gausape quadratum Ueberſchr. 
zu 9Rart. 14, 152, gausape als Abl. außer Horat. a. a. DO. nod 
&ucif, bei Prife. 9, 9, 50 ©. 870. 

Zu iecur ijt eine Nebenform iocur im Put. m. pr. Liv. 27, 
26, 13 und im Laurish. dafelbft 41, 15, 1, deögleichen in einzelnen 
Hofer. des Plin. H. N. an mehreren Stellen, 28, 8, 27, 96. 101. 
104. 28, 8, 29, 113. 117. 28, 10, 42, 152. 28, 10, 43. 28, 10, 45, 
162, bald im Ricc., bald im Voſſ., bald in beiden, und 32, 7, 24, 
16. 32, 10, 38. 45 im Bamb. Sehr zweifelhaft aber ijt die Schrei: 
bung iocus, welche Plin. 28, 13, 55 aus bem Voſſ. und Chiffl., 
und 28, 20, 81, 265 aus tem Ehiffl, allein bemerft wird, Die Form 
ioeinus, welche, wie Charij. art. gramm. 1, 14 ©. 34 umb exc. art. 
gramm. ©. 94 (546) jagt, von einigen aufgeftellt wurde, war nicht 
im Gebraud, wie Priſc. 6, 10, 52 €. 701 anerkennt. Die regel: 
mäßige Declination mit dem Genet. iecoris befolgen Varro L. L. 
5, 13, 79. 5, 22, 112. Gic. N. D. 2, 55, 137. 138. 3, 6,14. Die - 
pin, 1, 52, 118. 119. 2, 13, 32, und in ben Verſen Tuſc. 2, 10, 
24; ferner Pacuv. bei Gic. Divin. 1, 57, 131. Perſ. 1, 25. 5, 129. 
Plin. H. N. 11, 37, 80. Xert. de anima 48. 53. Wrnob. 3, 13. 
7, 9. Amm. Marc, 22, 1, 2. 25, 3, 6. Lact. instit. 6, 15, 4. 
opif. dei 14, 5. 6. 7. mort. persec. 10, 1. Auguſtin. civ. D. 2, 
24. Einen Gen. iecineris ſtellt Gbarij. art. gramm. 1, 15 ©. 66. 
exc, art, gramm. ©. 94 (546) auf, an ber zweiten biejer Stellen 
und art. gramm. 1, 14 ©. 34 heißt e8 nod: quidam dicunt hoc 
ioeinus iocinoris, Iocineris giebt Prife. 6, 10, 52 &. 701. Dies 
bat Liv. 8, 9, 1 (nad) bem Put., Voſſ. und beiden Leid., im Med. 
ijt ioeicineris), 25, 16, 3 (nad) bem Meb,, im Harl. und anderen 
Büchern ijt eo cinere), 80, 2, 13 (nad) bem Put, Med., Eolb. und 
Bamb.), 41, 14, 7 und 41, 15, 3 (nad) bem Laurish.), ferner Val, 
Mar. 3, T ext. 6. Plin. H. N, 11, 37, 73. 20, 2, 5. 20, 4, 13. 
20, 5, 15. 18, 20, 8, 29. 30. 20, 12, 48. 20, 13, 51, 136. 20, 14, 
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53. 20, 15, 51. 50. 20, 16, 62. 20, 19, 78. 20, 22, 90. 92. 20, 
23, %. 21, 19, 78. 21, 20, 19. 81. 85. 22, & 9. 22, 9, 11. 22, 
20, 23. 22, 21, 25. 26. 30. locinoris Paul. Feſti unter pestifera 
auspicia, «Bol. Mar. 1, 6, 8. 9. Cell. 2, 7. 8. 3, 21. 4, 4, 5. 4, 
8. 5, 18, 5. 5, 26, 2. 3. 10. 12. 24. 6, 6, 38. $9gür poet. astron. 
2, 15. Leeinora unb ieeinoribus Cen. Epijt. 95, 25. Bitruw, 
1, 4, & Macrob. Sat. 1, 12, 32. lecinoris haben aud) einige 
Hodſchr. bei Kir. 30, 2, 13, iecineris der $9e». daſelbſt. 

Impes ©. impetis für das gewöhnliche impetus ©. impetus 
wir) von Priſc. 6, 10, 55 &. 202 aufgeftelt, unb impes ift ki 
Flor. 4 12, 54 nach bem Razar. Priſc. belegt. nur ben bL im- 
pete pro impetu mit Ovid. Met. 3, 79 und Etat. Theb. 7, 585. 
Die erftese diefer Stellen geben auch GBarij. 4, 3 ©. 249, Diom. 
2 ©. 437 unb Prob. de ult. syll. 18, 13 €. 1440 als Beiſpiel der 
Antitbefis. Impete haben ferucer Län. bei Gell. 19, 7, 7. Lucr. 2, 
330. 4, 416. 903. 5, 505. 913. 6, 13& 153. 174 186. 239. 328. 
334. 340. 518. Ovid. Met. 8, 359. Cil. 2, 243. 13, 189. 248. 
€amon. 160. 645. Auſon. prof. Burd. 21, 15. Gpift. 10, 25. 
Prudent. apoth. 65. itin. Alex. 24 (60). Der Geu. impetis ijt 
bei Qucr. 6, 327; aber bei Gil. 6, 256 ijt die richtige Lesart nidi 
nec frustra rapidi stimulante dolore fuisset impetis, |oubern nec 
frustra rapido stimulante dolore fuisset impetus, vergl. Rubt. 1 
©. 124. Der Abl. Plur. impetibus 2ucr. 1, 293 fanum ſehr wohl 
vom Nomin. impetus hergeleitet werben. 

Ueber bie Declination von iugerum jagt Chariſ. 1, 17 ©. 108: 
Iugeris Ateius Philologus pinacon III, sed et Cato his iugeris, 
ut notat Plinius eodem libro VI (sermonis dubii) Iugeribus 
quidam grammatici, inquit Plinius, ita dicendum putant, quasi 
sit hoc iuger tamquam hoc tuber, et ab hoc iugere tamquam ab 
hoc tubere, et ita ut tuberibus iugeribus, et tantum iugerum. 
Varro rerum rusticarum III (Gap. 12, 1) iugerum agelli et iugero 
uno cum dixerit, idem in iugeribus multis; sed et I rerum rusti- 
carum (Gap. 18, 1. 5) iugeribus saepe dixit, quod utique de 
scendit a nominativo iuger, ut tuber, Diom. 1 ©. 285: Inveni- 
mus ab hoc modio horum modium, item ab hoc nummo horum 
nummum, ab hac domo domorum domibus, ab hoc iugero iuge 
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rum iugeribus. Prob. instit. art. 9 €. 230: Ab hoc iugero ho- 
rum iugerum. Dajelbft 8 393 ©. 315: Hoc monemus, quod hoc 
unum nomen reperiatur, quod propter soni rationem genetivo, 
dativo et ablativo casu numeri pluralis sic anomale confirmatum 
sit declinari, id est horum iugerum his iugeribus ab his iuge- 
ribus, at vero per ceteros casus ad sonum templi debeat decli- 
nari. Donat. 2, 10, 4 ©, 1751: Contra regulam invenimus ab 
hac domo domorum domibus et ab hoc imgero iugerorum iuge- 
ribus. Sed scire debemus multa quidem veteres aliter declinasse, 
ut ab hac domu harum domuum domibus et ab hoc iugere iuge- 
rum iugeribus, verum euphoniam in dictionibus plus interdum 
valere, quam analogiam vel regulam praeceptorum, Ger. (Gerg.) 
comm. in Donat, &. 1845. 1846: Domus et iugerum ab antiquis 
aliter deelinabantur, quam hodie declinamus. Nam domus quartae 
erat declinationis, iugerum tertiae. Nos autem in hoc nomine, 
id est domus, tres [in unum] easus usurpamus a secunda decli- 
natione, ablativum a domo, genetivum pluralem harum demorum, 
accusativum pluralem has domos; in nomine autem iugeris unum 
tantummodo casum usurpamus, ablativum ab hoc iugero. hoc. 
4, 6 €. 4707: Hoc iugerum in singulari numero secundae decli- 
nationis est, in plurali tertiae, nam genetivum horum iugerum, 
dativum et ablativum his et ab his iugeribus facit. Gíebon. ©; 
1903: Modo nos iugerorum debemus dicere, antiqui iugerum 
dicebant sieut tuberum. Iugero ideo facit iugeribus, quia anti- 
qui iuger iugeris dicebant, quomodo iter itineris; ideo ab ana- 
logia discrepat. Iugero et nune dicendum, qui& hoc nomen se- 
cundae declinationis est. Vergl. die unter 31 mitgeiheilte Stelle 
des Priſc. 7, 6, 24. 25 ©. 742. 748, 

Der Nomin. und Xceuf. Sing. ift immer iugerum, Varro L. 
L. 5, 4, 34. R. R. 1, 10, 1. 2. Gic. Verr. Ace, 3, 48, 114. Liv, 
42, 34, 2. Colum. 5, 1, 5. 6. 8. 12. 5, 2, 3. 5. 11, 2, 75. Plin. 
H. N. 16, 31, 56. 18, 3, 3, 9. Der Gen. iugeri Varro R. R. 1, 
10, 2. Colum. 5, 1, 5. 8. 9. 13. 5, 2, 2. 3. 4. 6. 8. 9. Blin. 2, 
106, 110. 17, 20, 34. Quintil. 1, 10, 42, ſchwach beglaubigt ift 
iugeris als Gen, Mela 3, 5, 5. Gurt. 5, 1, 26; ber Dat. unb 
Abl. iugero Varro R. R. 3, 12, 1. Gic. err. Weo. 3, 47, $13. 
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113. Plin. 13, 24, 47. 17, 22, 35, 172. 15, 13, 35. 18, 16, ££ 
18, 26, 64, iugere als Abt. wurde geichrieben Plaut. Wen. 5, 5, 
15, wo in bem befleren Hdichr. iungere ijt (im vetus Camer it 
uine über ere übergeichrichen, Ritichl lieit mit Lachmann | unguine); 
ba$jebe haben kei Gic. err. Acc. 3, 46, 112 die ag. 5 umb 2, 
kei Tibull. 2, 3, 42 ter efe. in jpüterer Gerrectirr, in ben übt: 
gen Hoſchr. des Zibull. ift ut multa innumera iugera pascat ove. 
vergl. Lachmann, Rhein. SRui. 1844, 3 &. 609 folg. Ueber ta 
Gen. qur. iugerum vergl. unter 31; tr Tat. und Abl. Blur. 
iugeribus Barre L. L. 5, 6, 35. R. R 1, 18, 1. 5. 3, 12,1 
Gic. Ber. Acc. 3, 23, 56. Ovid. Met. 4, 451. Ibis 183. Br. 
34, 4, 9. Vell. 2, 6, 3. Val. Mar. 4, 3, 4. 5. 4, 8, 1. Gelum. 
2, 13, 8. 3, 3, 1. 4, 30, 2. 5, 1, ı. Plin. 14, 4, 5, 52. 17, 20 
32. 34. 18, 31, 14, 317. Mart. 6, 43, 4. 6, 13, 10. Juven. 2, 
132. 9, 60. Aujon. Stefl. 3, 22. I. R. Neap. 3294; iugeris fd 
dafür allein Varro R. R. 1, 10, 1, und bei Gic. a. a. DO. ſchrich 
Lamb. ebenjo ohne Hdoſchr. 

Neben munera, bem regelmäßigen Plur. von munus, ijt munis 
ober moenia bàufig, Tlaut. €tidj. 5, 4, 13. rin. 3, 2, 61 un 
bei Felt. unter moenia. Gic. Mur. 35, 73. Seit. 66, 138. Hera. 
Garm. 2, 5, 2. €erm. 2, 2, 67. 81. Gypiit. 2, 2, 131, bejontai 
bei Liv. unb Zac; über ben jeltenen Ger. munium und muniorum 
vergl. unter 78. 

Ueber ossum jagt Prob. cathol. 1, 39 &. 1460: Quidam hoc 
ossum dicunt, sed errant. Chari). 1, 15 €. 40: Ab hoc rege 
huius regis, ab hoc osse huius ossis. Sic enim debet declinari. 
non ab hoc osso: sicut Varro dicit: Osse scribebant; Titinius: 
Velim ego osse arare campum cereum. Huius nominativus est 
hoc os (in ber Hoſchr. ijt hoc osse), quamvis Gellius libro X XXIII 
dixerit: Calvariaeque eius ipsum ossum expurgarunt inaurave- 
runtque. Und 1, 17 &. 112: Osse. Monosyllaba extra analogian 
esse Plinius eodem libro VI (sermonis dubii) scribit, et addit 
eo magis consuetudinem in eo esse retinendam. Titinius: Vclim 
ego osse arare campum cereum, Varro quoque, osse, inquit. 
scribebant, non esso. Ossum dici non potest, quoniam neutrale 
nomen quodeumque nominativo singulari m littera terminatur, 
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in bus syllaham dativo et ablativo plurali dari non potest, ut 
aptum, bonum, cavum, datum. Gellius tamen libro XXXIII: 
Calvariaeque u. |. w. Derjelbe exc. art. gramm. ©, 95 (546): 
O3 ossis, sed et ossum ossi. Prife. 6, 13, 69 €. 710 giebt aus 
Att. Annalen: Fraxinus fissa ferox, infensa infinditur ossis. und 
1, 8, 31 ©. 150 die obige Stelle aus Gellius libro XXX. Auguftin. 
de doctr. Chr. 3, 3, 7 giebt zu, daß ossum ein Barbarismus [ei, 
aber er hält e$ des ficheren Verſtändniſſes wegen bier unb 4, 10, 24 
zuläjfig, dasjelbe zu brauchen. Derſelbe enarr. Psalm. 138, 20: Os 
suuin dicit, quod vulgo dicitur ossum, Latine os dicitur. Den 
Sen. ossi fat 9(ppul. de mag. 49 ©. 507 (nad dem Fler. 1. 3 
unb Dorv.), ben 9tomin. ossum das Gedicht unter Tert. Namen 
adv. Marc. 2, 195. Weber ossu, ossua, ossuum vergl. unter 92. 
Ucber palumbes bemertt Gharif. 1, 15 €. 82: Palumbes Ver- 
gilius feminino genere dixit (Ecl. 3, 69): Aeriae quo congessere 
palumbes; et (Gc. 1, 57) Raucae, tua cura, palumbes. Sed 
Lucilius XIIII masculine: Macrosque palumbos. Varro autem 
in Scauro palumbi dicit, quod consuetudo quoque usurpavit. 
Und 1, 17 €. 113: Palumbes Maro ait. Palumbes a quo nomi- 
nativo veniat, quaeri solet. Den 9tomin. palumbis verwirft Preb. 
append. ©. 444, und forbert dafür palumbes, vergl. unter 48. Den 
Acc. palumbem haben Plaut. Bach. 1, 1, 17. Pön. 3, 3, 63. Pom⸗ 
pou. bei Non. ©. 219. Plin. 18, 28, 68, 267 (nad bem Tol.), 
ben Abl. palumbe Plin. 30, 15, 50; den Nomin. Plur. palambes 
Berg. Ecl. 1, 57. 3, 69. Horat. Carm. 3, 4, 12, den cc. Blur. 
palumbes Varro R, R. 3, 9, 21. Gic. bei Ser. zu Berg. Ecl. 1, 
58. Horat. Serm. 2, 8, 91. Galpurn. 3, 76. 9,67, und dafür pa- 
lumbis Plin. 10, 35, 52; über den Gen. Plur. palumbium vergl. 
unter 69, Dagegen ift der Gen. palumbi Gelj. 6, 6, 39 zweimal, 
ber Acc. Sing. palumbum Gato R. R. 90, der 9tomin. Plur. pa- 
lumbi Plin. 10, 53, 74. Mart. 13, 67, 1, der Accuf. Blur. palum- 
bos Gofum. 8, 8, 1. 8, 9, 2, ber Abl. Blur. palumbis Varro R. 
R. 3, 9, 1. Palumborum in. 30, 9, 28, 78 war Conjectur. In 
bem von GBarij. angeführten Bruchftüc des Lucil. hat nicht nur Non. 
€. 219, ſondern aud) ber Grammat. de orthogr. €. 2796, welcher 
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ganz bem Charif. folgt, macrosque palumbes, und dies ift bi 
Chariſ. jelbjt dem Gedankengange angemeficner als palumbos. 

Zu pecudes fehlt nad? Chariſ. 1, 15 ©. 72 der Nomin. und 
Voc. Sing. Derjelbe jagt 1, 17 ©. 113: Pecus si neutri sit ge 
neris, pecoris dieitur, pecudis, si feminini. Nah Diem. 1 ©. 314 
ſchwankt pecus zwijsen bem Fem. und Reutr. Prije. 5, 6, 34 €. 
654: Pecus, quod femininum haec pecus pecudis declinatur, teste 
Capro neutrum, hoc pecus pecoris. Derſelbe 5, 8, dd ©, 659: 
Hic et haec et hoc pecus. Ennius in Nemea: Pecudi dare viva 
marito. Potest tamen figurate hoc esse prolatum, ut si dicam 
aquila maritus vel rex avium. inb 6, 16, 86 S. 719: Pecus 
quoque femininum pecudis facit, quod etiam neutrum est, hot 
pecus pecoris, Caesar in auguralibus: Si sincera pecus erat 
Dies ift das einzige befannte Beiſpiel des Sem. pecus im Nomin. 
Sing. Denn [olde Stellen, in welchen auf peeudis oder pecudem 
ein cuiusmodi quaeque sit ober quae fuerit folgt, wie Varro R.R 
2, 1, 14. Golum. 7, 5, 17, oder worin quaeque pecudum verbun- 
ben ift, mie Varro 2, 1, 17, beweijen nicht den Gebrauch bes Nomin. 
pecus. Pecuda als Nomin. und Accuſ. Blur. weijt Non. &. 159 
bei Att., Sijenna unb Gic de rep. nadj, bie Stelle des Att. hat er 
auch ©. 467. Weber pecu, pecui, pecus, pecuum vergl. unter 92. 
Aber anomal gebildet ift ber Abl. Pur. pecuis Sul. Valer. res gest. 
Alex, M. 1, 44 (55). 

Ueber penus jagt Gel. 4, 1, 2: Penus quoque variis gene 
ribus dictum et varie declinatum est; nam et hoc penus et haec 
penus et huius peni et penoris veteres dictaverunt. (adj peni 
wurde iu früheren Ausg. et peneris et peniteris eingejchaltet.) Cha 
rij. 1, 15 ©, 57: Penus quomodo debeat declinari, incertum est. 
Nam Plautus in Pseudulo eodem lere loco (1,2, 45, 91) et ma- 
sculino genere dicit hic penus et neutro hoc penus; Vergilius 
autem (Xen. 1, 703) etiam feminino longam penum. Igitur cum 
possimus secundum neutrorum formam huius penoris dicere, vel 
secundum masculinorum et femininorum huius peni, neutrum 
dico, quia apud auctores nondum exemplum quod sequar inveni. 
Terjelbe 1, 17 ©. 113: Penu Pomponius: Careo tam pulchra 
penu. Penus peni, si femininum; penoris ut peeoris, si generis 
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neutri sit, ut quidam putant. (Gero. zu Berg. Aen. 1, 703: Sane 
dicimus et hic et haec et hoc penus; sed a masculino genere 
et feminino quarta est declinatio, a neutro tertia, quomodo est 
pecus pecoris, unde Horatius (Epijt. 1, 16, 72): Portet frumenta 
penusque. Masculino vero genere Plautus (Pferd. 1, 2, 45): Nisi 
mihi annuus penus datur. Feminino Lucilius posuit, ut Uxori 
legata penus. Quartae autem declinationis Persius (Sat. 3, 74) 
esse docet, ut In locuplete penu defensis pinguibus Umbris. Non. 
€. 51: Peni, penus vel penoris (sic enim a plurimis declinatum 
est) proprietatem docti veteres hanc esse voluerunt, quod, quae 
in ea sunt, quasi penitus et in penetralibus recondantur. Hoe 
in antiquis libris et philosophorum traetatibus invemitur. Und 
€. 219: Penus generis feminini Lucilius: Magna penus per vos 
spatio consumpta peribit. Masculini Pomponius Dogali: Unum 
penum quae omnem ceterum aliam praeberem penum, Novius 
Dofacta: Meam penum componam satius est. Neutri etiam le- 
ctum est apud plurimos, quorum auctoritas non probatur. (Die 
offenbare Vermilchung der angeführten Stellen tft zu heben verfucht 
burd) bie Vermuthung: Pomponius Togatis ober Dotali: Vinum 
penumque omnem. Novius Dotata: Ceterum alium (ober aliam) 
praeberem penum. Atta: Meum (ober meam) in penum compo- 
nam satius est.) Priſc. 5, 8, 44 ©. 658. 659: Hic et haec et 
hoc penus et hoc penum, Plautus in Pseudulo (1, 2, 45): Nisi 
mihi annuus penus hic ab amatoribus congeratur, cras populo 
prostituam vos, o puellae. Lucilius: Magna penus parvo spatio 
consumpta peribit. Plautus in Captivis (4, 4, 12): Dicam seni, 
curet sibi aliud penus (bei Plaut. ijt vielmehr: ut sibi penum 
aliud ornet). Caesar Strabo in oratione, qua Sulpicio respondit: 
Deinde propinquos nostros Messallas domo deflagrata penore vo- 
lebamus privare. Afranius in Talione: Vos quibus cordi est 
intra tunicam [manus] laeva, dextra intra penum herile. Ebenſo 
6, 14, 76 €. 713, wo nod) auf ba$ Zeugniß des Donat. unb Gaper 
für das dreifache Sefchlecht von penus Bezug genommen, und Horat. 
Epift. 1, 16, 72 Hinzugefügt wird, mit ber SBemerfung über penus: 
Cuius neutri genetivus est penoris, ut pecus pecoris. Be Priſe. 
in einem Jujag am Ende bes fünften Buchs, welchen Her aus 
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mehreren Hdichr. aufgenommen hat: Hoc penum peni, hoc penus 
penoris, hie penus penus, haec penus penus, hoc penu penu. 
Derjelbe de nom. et pronom. et verbo 1, 9 ©. 1303: Penus et 
specus tam masculini quam feminini et neutri generis inveniun- 
tur, et secundae et tertiae et quartae declinationis, ut hic et haec 
penus huius peni, ct hoc penus penoris, et hoc penum peni, et 
hoc penu huius penu. Cledon. ©. 1895. 1896: Penus. Hic pe- 
nus, Plautus in Pseudulo: Nam nisi mihi penus annuus hodie 
convenit. Haec penus. Pomponius: Quo pacto caream tam 
pulchra penu. Haec penus huius penus, hic (vg. sic) penus huius 
peni, ut est haec manus huius manus, hic panus huius pani. Pe- 
nus per omnia genera declinamus. 

Daß das Maſe. oder Sem. penus gewöhnlich nach ber vierten 
Declin. flectirt wird, geht hervor aus dem Gen. penus Papin. Dig. 
45, 1, 115 $ 2. Panl. Dig. 33, 9, 4, dem Dat. penui Ulpian. 
Dig. 33, 9, 3-S 3, und aus dem häufiger vorfommenben AbI. penu. 
Tompon. bei GBarij. 1, 17 S. 113 unb Glebon. ©. 1896. Gic. N. 
D. 2, 27, 68. Perl. 3, 74. Gell. 4, 1, 9. 12. 13, 20. 22. Ulpian. 
Dig. 33, 9, 3 $ 4. 7. Paul. Dig. 33, 9, 4. 33, 9, 5. 33, 9, 6. 
Marcian. Dig. 33, 9, 2; denn ein Nomin. ober Accuf. penu wird 
nirgends gefunden, unb aud) der Zeugnifje für ein Neutr. penu find 
wenige, vergl. unter 92. Daß penus ber zweiten Declin. folgen 
fóune, dafür find nur wenige are Beiſpiele bekannt, Plaut. Truc. 
2, 2, 19 penos annuos, und Julian. Dig. 36, 2, 19 tradita peno. 
Der Gen. peni Plaut. Pſeud. 2, 2, 14 und ber Abl. de quodam 
litterarum peno Macrob. Eat. 1 praef. 2 können vom Nomin, penum 
fein; penum als Neutr. hat außer den oben genannten Plaut. und 
Afran. nod) Pompon. Dig. 33, 6, 2. Von dem Neutr. penus ift 
ber Ger. penoris Gel. 4, 1, 23. Sultan. Dig. 36, 2, 19. Ecäv. 
Dig. 33, 9, 7. pian. Dig. 33, 9, 1 zweimal, 33, 9, 3 S 10. 
Paul. 33, 9, 5, ter Dat. penori Gel. 4, 4, 21. Ulpian. Dig. 33, 
9, 3 $ 5, penori als Abl, Ulpian. Dig. 33, 9, 3 S 8. 9, ber Ne 
min. und Accuſ. Plur. penora Gofum. 12, 4, 3. 4. 5. Bon der 
vorgebfichen Declination penus Gen, peneris ober peniteris ijt nit: 
gends eine Spur. 
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Zu prora giebt es einen cc. prorim ober prorem, vergl. un- 
ter 54. | 

Zu quies ©. quietis bilden Afran. unb Läv. bei SBrijc. 6, 11, 
58 €. 703 den Abl. quie. Requies folgt gewöhnlich der fünften 
Declin., wie Prob. cathol 1, 38 €. 1460. Charif. 1, 15 ©. 52. 
85. 1, 17 ©. 103. 114. exc. art. gramm. ©. 96 (547) Ichren, wäh» 
rend BPrife. a. a. $O. und de nom. et pronom. et verbo 1, 18 ©. 
1305 requiem unb requietem, requiei unb requietis für gleich üblich 
erffärt. Requiem haben Gic. de orat. 1, 52, 224. f. Arch. 6, 13. 
Berg. Aen. 4, 433. 12, 241. Euler 203. Horat. Epift. 1, 7, 79. 
Tibull. 1, 7, 41. Ovid. Met. 1, 541. 3, 618. 4, 628. 641. 8, 628. 
12, 135. 146. Faſt. 1, 668. Colum. 12 praef. 7. Sac. Ann. 4, 
25. Tert. e. Valent. 11. act. nit. 7, 16, 12. epit. 71, 7. mort. 
persec. 24, 8, requie Guler 93. Ovid. Her. 4, 89. Met. 13, 317. 
15, 16. 214. Liv. 22, 9, 5. Amm. Marc. 31, 15, 14. Tert. de 
anima 52 (doch im Agob. requiete); über den Gen. requie vergl. 
unter 99. Dagegen requietis Gic. Att. 1, 18, 1. Fin. 1, 15, 49. 
Sert. de anima 37, requietem Gic, Fin. 5, 19, 54. Gato maj. 15, 
52. Reg. 2, 1, 2. 2, 12, 29 und bei GBarif 1, 15 ©. 85 (vergl. 
1, 17 €. 114), Tert. adv. Marc. 5, 16, requiete Gic. Divin. 1, 
13, 22. Bei Rucceius an Gic. Fam. 5, 14, t ift im Med. requirem. 
Inquies als Subjt. tommt nur im 9tomin. vor. 

Für satietas wurde satias und saties gebraudjt. (Gin Genet. 
wurde nach Charil. art. gramm. 1, 14 ©. 34. exc. art. gramm. 
©. 94 (546) nicht von satias, jonbern von satietas gebiltet; über: 
einftimmend damit Ichrt Phoc. 4, 9 S. 1708, daß satias feinen an: 
beret Caſus als den Nomin. Sing. zulaſſe. Satias ift daſelbſt im 
Goth., in den alten Ausg. saties. Satias haben Plaut. Pſeud. 1,3, 
100. Terent. Gun. 5, 5, 3. Hec. 4, 2, 18. Afran. bei Prife. 6, 
7, 36 S. 694 und 6, 16, 82 ©. 717. At. bei Gic. N. D. 3, 38, 
90. Att., Lucil. Barro und Ealluft. Hift. bei Non. ©. 172. Liv. 
25, 23, 16 (nach bem But. und Flor.), Sen. Thyeſt. 974. Zac. 
Ann. 3, 30. 54. 6, 38. 16, 16. Solin. 22, 2. Amm. Marc. 18, 
2, 4. 19, 2, 14. 31, 2, 5. Macrob. Sat. 7, 12, 21. Juvenc. 1, 
637, tod) auch satiatem und satiate Qucv. 2, 1038. 5, 39. 1391. 
Satiem Subenc. 3, 216, saties Dictys Gret. 3, 25. 4, 7. 5, 12. 13. 
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Bei Plin. H. N. 8, 51, 77, 209 ift bie gewöhnliche Lesart satie, 
ber Barb. Dat satietate. Cil. 4, 110 haben einige Bücher satias, 
andere saties. Liv. 27, 49, 8 unb 30, 3, 4 ift satias Gonjcctur. 
Appul. Met. 9, 9 €. 609 ijt im Zur. satiate, in den übrigen Bi- 
chern satietate. 

Neben specus ©. specus giebt es ein Neutr. specus nad 
Donat. 2, 4, 2 €. 1747. Diom. 1 ©. 314. Gero. zu Aen. 7, 
568. Priſe. instit. gramm. 5, 8, 45 €. 659. 6, 14, 75 ©. 712. 
713. de nom. et pronom. et verbo 1, 10 S. 1303. Cleton. €. 
1896. Dazu jofí nad) bem bei Brifc. am Ende des fünften Buchs 
von Herb aus mehreren Hodſchr. aufgenommenen Zuſatz und nad 
Prijc. de nom. et pronom. et verbo a. a. D. der Gen. speco- 
ris fein. Dagegen fagt Serv. a. a. D.: Virgilius neutro, quod 
hodie in numero singulari tribus tantum utimur casibus, hoc 
specus, huius specus, o specus. Nam pluralem tantum a genere 
masculino habemus in omnibus casibus, Hinc est (fBerg. Ge. 3, 
376): Ipsi in defossis specubus. Und qu Berg. Ge. 4, 418: In 
singulari numero hoc specus, in plurali hi specus dicimus, Hier- 
nad) Prife. 6, 14, 75%. 713: Hoc specus melius dici in singa- 
lari, in plurali hi specus, Servio placet. Schwerlich aber meinte 
Serv., daß der Gen. des Neufr. auch specus heißen Könnte; bic drei 
Caſus, denen diefe Form gemeinfam ijt, find, wie bei allen Rentra, 
ber Nomin., Accuſ. und Voc. Wir lefen das Neutr. specus an tri 
Stellen, Berg. Uen. 7, 568 specus horrendum (wofür nad) Serr. 
in alten Hdfchr. specus horrendus war), Gil. 13, 425 invisum 
caelo specus (mit ber Var, invisus), und bei bem vorgeblichen Quin⸗ 
til. decl. 10, 19 profundum specus als Acc. 

Priſc. 6, 14, 76 ©. 713 fährt fort: Dicebant tamen et hoc 
specum et haec speca. Cato: Speca prosita, quo aqua de via 
abiret. Derjelbe de nom. et pronom. et verbo 1, 10 ©. 1303: 
Similiter hic et haec specus huius speci, et hoc specus huius 
specoris, et hoc specum huius speci, et hoc specu huius specu. 
Non. €. 487: Specis pro specubus, Accius Alcmaeone: Quo 
di infernum (in den $ejdr. quod di interdum inferam) penitus 
depressum altis clausere specis. Es iit nicht vollfommen fiar, ob 
bei Gato speca als Sing. oder ale Plur. gemeint ijt. Sjordan im 
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Smber zu Gato'$ Fragm. hält es für ben Plur., und dafür fpricht 
ber Umftand, daß Priſc. fein Beiſpiel von specum beibringt, jo daß 
das angeführte speca prosita zugleicy für hoc specum unb für haec 
speca als deſſen Plur. gelten. zu jollen dint, Dazu wird dann 
aud) ber Abl. Plur. specis in der Stelle des Att. gehören. Von 
einem Nomin. specus Gen. speci leſen wir allein in der zulegt am; 
geführten Stelle des Prife.; von einem Nomin. speca Gern. specae 
iff nirgends ausbrüdlic bie Rede. 

Von spes war auper bent gewöhnlichen Nomin. und Acc. Plır. 
spes (vergl. unter 107) in ber alten Sprache speres gebrdudjlido, 
welches Felt. unter speres mit zwei Beifpielen des Enn. belegt. Da- 
zu gehört ein Dat. und Abl. speribus, wofür Non. ©. 171 zwei 
Stellen des Varro anführt (eine derfelben giebt cr aud) S. 16). 
Mit Unrecht aber ftellt biejer einen Acc. Sing. sperem auf. Speres 
unb speribus find bon spes gebildet, wie wenn ba$ s biefer Form 
zum Stamme gehörte, wie vires virium viribus von vis, vergl. un⸗ 
ter 47. 

lleber tapetum unb tapete jagt Gero. zu Berg. Xen. 7, 277: 
Tertio declinatur hoc nomen. Hoc tapetum tapeti, ut tem- 
plum templi; unde est his tapetis hoc loco. Item hoc tapete 
huius tapetis, ut sedile sedilis; unde est (Xen. 9, 325): Qui forte 
tapetibus altis exstructus. Declinatur et Graece 0 sarıng verınsos, 
unde est (Aen. 9, 358): Pulchrosque tapetas, zovs vamtrec. Cha: 
tij. 1, 15 €. 45: Hoc tapete dicimus, ut hoc facile, et sic simi- 
liter per omnes casus, huius tapetis, huic et ab hoc tapeti, plu- 
raliter haec tapetia tapetium tapetibus; quam declinationem 
Vergilius sequitur, cum dicit: Qui forte tapetibus altis. Sed et 
hoc tapetum, ut stragulum, similiterque declinatur, hoc tapetum 
huius tapeti huic tapeto, pluraliter haec tapeta horum tapetorum 
his tapetis. Nam et sic quoque Vergilius declinat dicens (Xen. 
1, 211): Instratos ostro alipedes pictisque tapetis. Sed et ma- 
sculino genere dicit (9(em. 9, 358): Pictosque tapetas. Cuius 
nominativum faciunt quidam hic tapes, qui facit hos tapetas; 
quod ego, quia nusquam scriptum puto, nequaquam probo. Prob. 
de nom. 19 ©. 218: Apud Vergilium tapetas masculino genere 
invenimus, ut Pulchrosque tapetas, a nominativo hic tapeta, cuius 
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declinationis ablativus pluralis apud ipsum Vergilium est, Pi- 
ctisque tapetis. Item alii a nominativo hic tapes dicunt, qui facit 
hos tapetas; sed lectum nusquam est. 

Tapete al8 Nomin. ober Accuf. Eing. giebt Non. ©. 229. 542 
aus Gücil. und Zurpil., tapetia als Nomin. und Accu. Plur. ift 
bei Plaut. Pjeud. 1, 2, 14. Stich. 2, 2, 54, tapetibus haben außer 
Berg. a. a. DO. nod) Varro bei Non. €. 539. 542. Liv. 40, 24, 7 
und Ovid. Met. 13, 638. In ber Anführung des Xurpil. bei Felt. 
unter tapete jcheint tapetem (oder tapeta) veterem gefchrieben wer» 
den zu müfjen. Tapeta als Acc. Sing. hat Gil. 4, 270, tapete als 
Abl. Sit. 17, 64, tapetas als Acc. Plur. auper Berg. a. a. O. aud 
Stat. Theb. 1, 518. Bei Stat. Theb. 10, 106 (djmanft bie Lesart 
zwilchen tapetas und bem Dat. Plur. tapetis. Tapeta 11b tapetas 
geben bie gleichen Bomerijdjen Kormen SI. 24, 230. 645. Od. 4, 124. 
298. 7, 331. 20, 150. 24, 276 wieder, aud) ber Nomin. tapes, welcher 
Il. 10, 156 gelejen wird, ijt als Latein. Wort in das Verzeichniß de 
idiom. gen. (Gr. Lat. 4) ©. 576 aufgenommen. &8 ijt ein offenbarer 
SrrtBun, wenn Prob. a. a. $O. und Serg. expl. in Donat. 2 fol. 62 
tapetas von einem Nomin. Sing. tapeta ©. tapetae Beríciten; unt 
(cbr unficher ijt e$, ob ber bei Felt. unter tapete genannte Enn. 
tapetae gebraucht hatte. Aber tapeta als Nomin. Plur. Hat Lucıl. 
bei Prob. instit. art. 547 €. 344 und Serg. a. a. O., und tapetis 
als Dat. unb Abl. Nlur. außer der obgedachten Stelle des Berg. 
xod) Plin. H. N. 8, 48, 73. Mart. 14, 147, 1. Appul. Pet. 10, 
18 ©. 713. 

Für terminus jagte Att. nah Varro L. L. 5, 4, 21 termen. 
In ber sent. Minuc. (C. I. L. 199) 3. 8 ijt der Nomin. ur. 
termina, vielleicht von terminum, denn unmittelbar darauf folgt ex 
eis terminis; aber überall ijt der Nomin. terminus in bemjefben 
Denkmal gebraudt, von 3.7 bis 23 zwanzigmal, und der Acc. 9Blur. 
terminos ®. 3, fermer ex eo termino quei stat 3. 11, und ad ter- 
minum quei stat 3. 13. In den Gromat. ijt ſehr häufig termini- 
bus, comment. zu Frontin. de controv. ©. 12, 17. 21. 19, 19. 21, 
27, bei Frontin. de controv. 2 €. 55, 21. Agenn. Urb. de con- 
trov. agr. €. 70, 26. 86, 24. Balb. expos. mensur. &. 103, 14. 
Hygin. de gen. controv. €. 126 3. 10. 19. lib. colon. 2 ©. 252, 
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15. 256, 9. 21. 27. 258, 11. 262, 1. agr. quae sit inspect. ©, 
283, 8, ex libr. Latini de terminibus €. 305, 1. Latin. Togatus 
©. 309, 23, ex libr. Magonis et Vegoiae auct, €. 349, 9. 21. 
Arcad. Aug. de terminibus ©. 351, 13. 19. 352, 1. Vitalis au- 
ctor ©. 352, 24. litt. sing. €. 353, 21. An anderen Stellen ber: 
jelben Schriftiteller ift terminis, wie Sic. Flacc. de condic, agr. 
©. 140, 15. agr. quae sit inspect. ©. 283, 5. litt, sing. ©. 340, 
10, unb überall terminus und terminos. Enn. bet Felt. unter ter- 
monem fat zweimal termo, Graeca consuetudine, wie eilt. fagt. 

Neben trapetum und trapetus ijt trapetes als Nomin. Plur. 
Barro L. L. 5, 31, 138, trapetas als Acc. Plur. ebendaſelbſt (nad 
bem Flor.), Varro R. R. 1, 55, 5. Plin. H. N. 7, 56, 57, 199, 
trapetibus Gato R. R. 18, 2. . 

Ueber vasum, eine alte Nebenform für vas ©. vasis, vergl. 
unter 78. 

Neben vesper ijt vespera häufig. Dies haben als Nomlır. 
Plaut. Eure. 1, 1, 4, Salluſt. Hift. nad Charif. 2, 13 €. 198 (bie 
Sorte des Salluft. find verloren gegangen), Stat. Theb. 5, 250. 
Plin. Erift. 2, 11, 18. Amm. Marc, 20, 11, 24. Auguſtin. civ. 
D. 22, 30. Macrob. Sat. 1, 3, 15. Gewöhnlid) ad vesperum, 
ante vesperum, in vesperum, sub vesperum, Plaut. Amph. 1, 1, 
97. Aſin. 3, 3, 40. Bacch. 4, 9, 106. Moſt. 1, 1, 64. 3, 2, 11. 
80. Mil. 2, 6, 23. Merc. 3, 3, 19. Bieud. 1, 5, 116. Serent, 
Hec. 3, 4, 28. Varro R. R. 2, 2, 15. Gic. 9(tt. 2, 8, 1. 7, 8,4. 
12, 15. Fin. 2, 28, 92. 3, 2, 8 (an beiden Stellen mad) bem Erl. 
und Spir.), Zulc. 5, 34, 97. Divin, 1, 46, 103. Lil. 3, 12. Gàf. 
B. G. 1, 50, 3. 2, 33, 1. 5, 58, 3. 7, 60, 1. B. C. 1, 3, 1. 1, 
42, 1. B. Afr. 10, 2. 52, 1. 73, 5. Liv. 25, 34, 14. Colum. 1, 
6, 2. 5, 6, 8. 8, 4, 3. imm. Marc. 17, 13, 8. 22, 8, 11. 26, 8, 
.13. Solin, 1, 98. Macrob. Sat. 1, 2, 15; tod) auch ad vespe- 
ram, ante vesperam, in vesperam, sub vesperam, Gic. Catil. 2, 
4, 6. bif. 2, 31, 77 (nach bem Bat.), Plin. H. N. 18, 25, 57, 
215. Tac. 9(mu. 1, 16. Suet. Galig. 18. Gurt. 4, 7, 22. 6, 7, 20. 
6, 11, 9. Amm. Marc. 21, 12, 11. 26, 1, 9. 29, 5, 48. 31, 15, 15; 
bei Gàj. B. G. 1, 26, 2 ſchwankt bie Lesart zwilchen ad vesperam 
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ante vesperam. Den Abl. vespera haben ein Dichter bei Non 
©. 231. Liv. 34, 61, 14. 36, 29, 5. Plin. H. N. 13, 18, 32. 18, 
21, 67. 19, 12, 60. 32, 4, 14, 36. ac. Ann. 15, 60. Hilt. 3,19. 
Gurt.-5, 13, 10. 7, 5, 13. Suftin. 18, 4, 12. 9X. Gajar bei $reut 
ad M. Aurel. Caes, 1, 1, 12. 2, 2, 8 (1, 3. 2, 9) und bei Eharü, 
2, 13 €. 198. Amm. Marc. 19, 8, 5. 24, 1, 6. 25, 8, 18. 27,2, 
6. 31, 11, 4. Den Gen. vesperis Aufon. Epift. 19. Baulin, Nol 
nat. 11, 511; primo vespere Cäſ. B. C. 2, 43, 1. Liv. 35, 30 
10, sero vespere Ovid. Met. 4, 415. Triſt. 1, 2, 28, vespere ab 
atro Manil, 4, 598, maturato vespere und vespere pacato Lucan. 
6, 340. 7, 17, sub vespere %lor. 4, 10, 3. Aujon. Gyigr. 67, 1. 
Meber de vesperi vergl. unter 61 unb über das abberb. vesperi 
ober. vespere Adverb. 15. Selten ijt ber Dat. vespero in ceden 
vespero dies umb adversa vespero Amm. Marc. 31, 7, 15. Golir. 
5, 2. Vespero surgente und puro te similem Vespero Horat. Garu. 
2, 9, 10. 3, 19, 26 bezeichnet ben Abendftern, welchen nach Eenforin 
24, 4 \hon Enn. Vesperum nannte, 

Bon dem gewöhnlichen Nomin. Adonis ijt der Voc. Adoni 
Ovid. Met. 10, 543. 682. 726, Dat. Adonidi Gic. N. D. 3, 23, 59, 
Acc. Adonidem Glaubian. in nupt. Honor. et Mar. fesc. 1, 16 un 
Vulg. Ezech. 8, 14, Adonin Grat. 66, Adonim Serv. zu Berg. Aen. 
5, 95 (wo jedoch aus bem Guelj. 1 Adona bemerkt wird). Dagegen ij 
der Acc. Adonem Prop. 3.(2), 13, 53 (nad) bem Gron. und Itcap.), 
Arnob. 4, 27. Gro. zu Verg. Ecl. 8, 37. 10, 18. Yen. 5, 72. 
Prudent. perist. 10, 228, und ber Abl. Adone Appul. Meet. 8, 25 
S. 574. 9act. Inftit. 1, 17, 9. Gero. zu Berg. Ecl. 10, 18. Priſc. 
6, 16, 85 €. 719 in dem Titel eines Gebichts des Lävius. Mit 
biefen Formen find zu verbinden ber Gen, Adonis Plin. H. N, 19, 
4, 19, 49. Appul. Met. 2, 26 S. 155 (nad) dem Dorv.), Arnob. 
7, 33. Serv. zu Ecl. 8, 37. 10, 18, und zu Ge. 1, 306 (im Guclf.) 
und der Dat. Adoni Serv. zu cl. 8, 37, Ueber den dazu gehörigen 
Nomin. find bie Grammatiker uneinig. Prile. 6, 13, 68 €. 109 
vergleicht hic Adonis huius Adonis mit "Adwrıg Adıwweog , vergl 
unter 41); dagegen lehrt Prob, instit. art. 488 &. 332: Declinatio 
Adonis: numeri singularis hie Adon huius Adonis huic Adoni 
hune Adonem o Adon ab hoc Adone. Derjelbe append. 38 ©. 
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446 \chreibt vor: Adon, non Adonius. Den Nomin. Adon haben 
Barro bei Non. &. 158. Mart. Gap. 2 $ 192. Fulgent. Myth. 3, 
8. Venant. Fortun. Carm. 7, 12, 18. Aljo ijt die Behauptung des 
Cero. zu Verg. Ecl. 10, 18: Adon nusquam lectum est, ungegrüns 
bet. Den von Heſych. bezeugten Acc. Adwva gebraucht Nofiis Anth... 
Pal. 6, 275, 4, der Voc. Adwv ijt erkannt Theoer. 15, 149. 9tod) 
ijt ber Nomin. Adoneüs Catull. 29, 8 (nad Statius Verbeſſerung 
für idoneus) und der Acc. Adoneum Plaut. Men. 1, 2, 35. Aus 
fon. Gpigr. 30, 6 anzuführen. 

Sowohl Geryon wie Geryones wurde nadj Varro L. L. 9, 
51, 90 gebraucht; eine dritte daſelbſt binzugefügte Form ijt in ben 
Hdſchr. theils in Gerionus tbeil8 in Gerionis corrumpirt, Müller 
bat Geryoneus gejchrieben. Den Nomin. Gervon haben Sen. Herc. 
fur. 487. Herc. Oet. 26. Tert. de pall. 4. Hygin. (ab. praef. - 
zu Ende, den Gen. Geryonis führt Serv. zu Berg. Aen. 7, 662 aus 
Salluft. an, biejelbe Form haben Prop. 4 (3), 22, 9 (nah bem 
Gron, und Neap.) und Juſtin. 44, 4, 15, ben Acc. Geryonem Mart. 
5, 49, 11. 5, 65, 12. Suftin. 4d, 4, 14. 16, und Geryona Avien. 
ora mar. 264. Der Nomin. Geryones ijt bei SO vib. Her. 9, 92. 
lin. H. N. 4, 22, 36. Gif. 13, 201. Claudian. in Ruf. 1, 294, 
ber Gen. Geryonai und Geryonae Lucr. 5, 28. Berg. Aen. 8, 202. 
Cil, 3, 422, der Acc. Geryonen Horat. Garm. 2, 14, & Der Abl. 
Geryone bei Berg. Aen. 7, 662 (in der Elifion), Liv. 1, 7, 4. Qu: 
jtin. 42, 3, 4. 43, 1, 9, fan zu beiden Flerionen gehören. 

Priſc. 6, 17, 88 S. 720 jagt über die aus dem Griech. ftam- 
menden Nomina auf us: Si eiusdem sint et apud Graecos termi- 
nationis, in is faciunt genetivum Latinum, ut Oidiztove Oidtinodos, 
Oedipus Oedipodis; quamvis Plautus ablativo casu ab Oedipo 
dixit pro ab Oedipode in Poenulo (1, 3, 34): Nam isti quidem 
hercle orationi Oedipo opus [est] coniectore, qui Sphingi inter- 
pres fuit. MeAcunovs Melaurcodos, Melampus Melampodis. Prob. 
cathol. 1, 49 ©. 1471: Gracca pus terminata tertiae sunt decli- 
nationis dis facientia genetivo, Melampus Melampodis, Oedipus 
Oedipodis; quamvis hie [domus] Oedipodes lectum est. Melam- 
podis haben (ic. Xeg. 2, 13, 33. Colum. 1 praef. 32, Melampode, 
Melampodi unb Melampodis Plin. IT. N. 7, 33, 33. 10, 49, 70. 
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25, 5, 21. Oedipüs Gen, Theb. 313, Oedipodis Gic. Fin. 5, 1, 3. 
Stat. Theb. 12, 260. Tert. ad nat. 1, 7. $act. nit. 6, 20, 23. 
$ gin. Fab. 67. 68. 69. 70.71, Oedipodem Sen. Oed. 1003, Oe- 
dipode Gic, Fat. 14, 33; Voc. Oedipe Sen. Theb. 178, Oedipum 
Gic. Fat. 13, 30. Gato maj. 7, 22. Hygin. Fab. 66, Oedipi 
Hygin. (jab. 76.  Oedipodes Stat. Theb. 1, 48. 2, 465. 11, 
505. Claudia, in Eutr. 1, 289, Oedipodae Sen. Deb. 216, 
Herc. fur. 496. Theb. 89. Stat. Theb, 1, 17. 164. 8, 609. 10, 
699. 12, 510, Oedipoden Stat. Theb. 2, 436. 8, 242. 11, 491. 
666. Mart. 10, 4, 1 (nad) bem Pal. P), Oedipods Stat. Theb. 7, 
913; Oedipodam Sen, Oed. 1003 (nad) bem Flor.), Oedipoda Sen. 
Ded, 943, | 


Subeclinabilia. 


1309. Indeclinabilia, b. b. in unveränderter Form für alk 
Caſus anmendbar, find die Griech, und Latein. Namen der Buchftaben. 
Varro L. L. 9, 36, 51. 52: Dicunt, quod vocabula litterarum 
Latinarum non declinentur in casus, non esse analogias; hi es 
quae natura declinari non possunt, eorum declinatus requirunt, 
proinde ut non ea dicatur esse analogia, quae ab similibus ver- 
bis similiter esset declinata. Quare non solum in vocabulis 
litterarum haec non requirenda analogia, sed ne in syllaba qui- 
dem ulla, quod dicimus hoc ba huius ba, sic alia. Quodsi quis 
in hoc quoque velit dicere esse analogias rerum, tenere potest; 
ut enim dicunt ipsi alia nomina, quod quinque habent figuras, 
habere quinque casus, alia quattuor, sic minus alia, dicere po- 
terunt esse litteras ac syllabas in voce, quae singulos habeant 
casus. In rebus plurimis quemadmodum inter se conferent ei 
quae quaternos habebunt vocabulis casus, item ea inter se quae 
ternos, sic quae singulos habebunt, ut conferant inter se dicen- 
tes, ut sit hoc a huie a, esse hoc e [huius e] huie e. Bergl. 8, 
35, 63. 8, 36, 64. Prilc. 1, 3, 7 ©. 540: Accidit litterae nomen, 
figura, potestas. Nomen, velut a, b. Et sunt indeclinabilia tam 
apud Graecos elementorum nomina quam apud Latinos, sive quod 
à barbaris inventa dicuntur, quod esse ostendit Varro in II de 
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antiquitate litterarum, docens lingua Chaldaeorum singularum 
nomina litterarum ad earum formas esse facta, et ex hoc certum 
fieri, eos esse primos auctores litterarum, sive quod simplicia 
haec et stabilia esse debent quasi fundamentum omnis doctrinae 
immobile, sive quod nec aliter apud Latinos poterant esse, cum 
a suis vocibus vocales nominentur, semivocales vero in se desi- 
nant, mutae a se incipientes vocali terminentur, quas si flectas, 
significatio quoque nominum una evanescit. Derſelbe partit. XII 
vers. Aen, 6, 134 ©. 1255: Litterarum nomina tam in a quam 
in quascumque alias litteras desinentia et apud nos et apud 
Graecos indeclinabilia sunt, ut apa, Bre, ydupa. Non recte 
enim Donatus digammon posuit. ®ergl. de nom. et pronom. et 
verbo 1, 3 &. 1300. 

Bei Gic. de or. 3, 12, 46 ift iota litteram; bei Quintil. 1, 4, 
8. 11. 16. 17. 1, 5, 60. 61. 1, 6, 7. 8. 14. 15. 22 medius qui- 
dam u et i litterae sonus, geminata i a[8 Abl., t litterae cum d 
quaedam cognatio, i loco, o et n litteris, in a atque s litteras, 
e et o litteris, e litteram, o solam, u s litteris, e s litteris, o 
littera als Abl., in o litteram, u litteram, unb jo an vielen ande- 
ren Stellen, bejonber$ burd) das ganze fiebente Capitel des erjten 
Buches bin; bei Gbarij. 1, 4 ©. 2. 3. 1, 5 €. 3. 4. 5. 6. 1, 10 
€. 7. 8. 10. 11 in consonantem c, in duplicem litteram x, in z, 
cum |, a littera h, principali littera u, naturam i litterae, o lit- 
tera als Abl. zweimal, in a vel e, per i, o Graeco in u mutato, 
geminata i als Abl., eandem i litteram geminatam unb eandem 
i geminatam, o litteram u. |. w. Bei Priic. 1, 2, 6 ©. 539. 1 
4, 12. 20. 23 ©. 542. 546. 541, 1, 5, 25 ©. 548. 2, 9, 48 ©, 
589. 6, 13, 69 S. 709 ijt digamma als Genet. (freilich beinahe 
überall mit der Var. digammae), unb 1, 4, 20. 21 ©. 546. 1, 6, 
35 ©. 554 biejelbe Form als Abl. Dagegen haben Xerent. Maur. 
162. Pompej. comm. art. Donati €. 21. Serv. zu Berg. Aen. 
1, 292. Serg. de litt. €, 1827 unb expl. in Donat. f. 55 ben 
Nomin. digammos, unb Zerent. Maur. 794. Diom. 2 ©. 420. 
Cero. zu Berg. Sem. 6, 359 und Serg. an beiden angeführten Stel- 
fet bem Acc. digammon, Quintil. 1, 4, 7 nad) den beften Hoſchr., 
Donat. 1, 2, 1 €. 1736 unb Diom. 2 €. 416 digammon als 9to- 
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min., Serv. comm. in Donat. f. 167 digammi al$ Gen., unb birjt 
worm ijt in einzelnen Hoſchr. bei Priſc. 1, 2, 6 ©. 539 unb 2, 9, 
48 ©. 589, digammo als Abl. Gero. zu Verg. Aen. 1, 451. 642. 
Bei Serg. expl. in Donat. 1 f. 55 ijt digammae als Nomin. Blur, 
bei bemielben de litt. €. 1827 ex duabus gammis, Auſon. technop. 
de litt, monosyll. Gr. ac Lat. ®. 7. 13. 14. 21 gebraucht ald Gen. 
iotae, betae, deltae, gammae. 

Delta ijt auch als geographiſche Bezeichnung im Abl. unver: 
änbert geblieben B. Alex. 27,5. Aber von sigma in ber Bebenlung 
eines Speifefofa von ber Geftalt dieſes Buchftaben hat Lampr. He- 
Tiog. 29, 3 den Abl. sigmate, und von gamma für einen Ader von 
ber Form des Buchitaben ijt ber Acc. gammam Trontin. de con- 
trov. agr. 2 €, 43, 16 unb in ber Wiederholung diejer Stelle bei 
Agenn. Urb. ©. 74, 13, ber Nomin. Plur. gammae Gic. Flacc. de 
condic. agr. ©. 144, 21, und der Acc. Blur. gammas bafelbft ©. 
140, 9; bod) aud) gamma ald Acc. Sing. agrorum quae sit inspect. 
€. 281, 15. Gamma als Abl. cas. litt. €, 325, 18 in gamm 
iacet ijt nicht enticheidend. 

HER. Als Indeclinabilia bezeichnet Prob. cathol. 4, 17.25. 
43. 58 ©. 1446. 1447. 1451. 1464. 1477 nihili, frugi, cummi. 
sinapi, ir, fas, nefas, nugas, git, pus, Phoc. 1, 4. 6 ©. 16% ſas. 
nefas, git, pus, ir, nihili, nugas, gummi, frugi, sinapi, pedum. 
nequam. Chariſ. art. gramm. 1, 12 ©. 22. 23 nennt als mono- 
ptota nequam, frugi, nihili, nugas, pondo, fas, nefas, hir, tabo. 
git, instsr, pus, sinapi, virus, caepe, welchem leßteren er Hinzufügt: 
et haec caepa huius caepae. Die meiſten berjelben werben in ten 
exc, ex Charis. arte gramm. ©. 102 (551) ebenfalls aufgeführt. 

Von cummi oder gummi und sinapi, für welche die Neben: 
formen cummis und sinapis vorhanden find (vergl. unter 128), 
müflen ber Accuf., Dat. unb Abl. dem Nomin. gleichlautend fein. 
Alſo hängt bie Entſcheidung darüber, ob bie Formen auf i Indecli— 
nabilia find oder nicht, allein von bem Genet. ab. Non. S. 20%, 
welcher cummi für ein monoptoton erflärt, betrachtet den Gen. cum- 
mis als zum Fem. cummis gehörig; daß aber aud) bie Neutra cummi 
und sinapi den Gen. auf is bilden fónnen, zeigen bie unter 128 ange: 
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führten Beijpiele commis Alexandrini, sinapis contriti, lacrimosi 
sinapis, Priſc. 5, 12, 70 ©. 669 becfinitt hoc gummi huius 
gummi, unb bieje Form des Gen. Bat Gelj, 5, 18, 1. 5, 23, 1. 3. 
5, 28, 12 (Bier wird aus bem Med. 1 cummis bemettt), 6, 6, 1. 
3. 4. 5. 6.7.8. 9. 16. 17. 19. 20. 21. 24. 25. 27. 30. 31. 38; 
6, 18, 8. Für den Gen. sinapi, welchen Prob. instit, art. 327 ©. 
297 aufftellt, fehlen klare Beifpiele; Plin. H. N. 16, 36, 66, 167 
quoniam vis eadem est quae sinapi, Tann sinapi Dat. jein. 

. An diefe Nomina jchließt fih misy an, deſſen Gen. zwar bet 
Plin. 34, 12, 29 misyos, bei Ccrib, Sara. 208. 227 misyis, bei 
bemjelben 34. 240 misys (oder mysis) geichrieben wird, aber bel 
Gel. 5, 19, 7. 8. 15. 27. 5, 20, 1. 6, 6, 22. 21. 6, 7, 2. 6, 18, 2 
zweimal unb Scrib. Larg. 177 misy. 

Ueber caepe vergl, unter 129. Ueber git jagt Chariſ. 1, 17 
©. 106: Git. Varro ad Cicetonem XI per omnes casus id nomen 
ire debere commeminit; vulgo autem hoc gitti dicunt. Itaque ut 
Plinius sermonis dubii libro VI .... Als monoptoton wird das 
Wort noch von Chariſ. 1, 11 ©. 21 bezeichnet, als indeclin. von Prob. 
cathol, 1, 56 ©. 1476. Prifc. 6, 4, 22 €. 687. Caſſiod. ©. 2324. 
Gith ober git fteht a(8 Gen. bei Gel]. 5, 28, 18. Scrib. Larg. 70. 131. 
145. Marc. Emp. 15, als Abl. Plin. H.N. 1 315. von 8. 20. Frit, 
welches Voſſ. de anal. 1, 34 mit git verbindet, tft in ber einzigen 
bafür angeführten Stelle Varro R. R. 1, 48, 3 als Nomin. gebraucht. 

Naphthas ijt ein monopt. nad) Prob, cathol. 1, 44 ©. 1465, 
welcher dabei bemerkt: Sallustius posuit; nach bemjelben catho). 1, 
52. 54 ©. 1473. 1475 und EI. Sacerb. 2, 50. 58 fant hoc na- 
phthas huius naphthae beclinirt werben, wobet Sallufi. in ben Hift. 
genannt, aber auch Hinzugefügt wird, das Wort jet melius indecli- 
nabile. Den Gen. naphthae und den cc. naphtham bat Plin. H. 
N. 2, 105, 109. 35, 15, 51, naphtham aud) Amm. Marc. 23, 6, 38. 

Ir ober hir (bie legtere Schreibung ift bei Chariſ.) wirb nod, 
vor Gfarij. 1, 10 ©, 12. Priſc. 5, 3, 18 €. 648. 6, 9, 45 ©. 
698. Phoc. 2, 9 &. 1694 für inbeelin. erflärt; Priſc. an der zweiten 
Stelle bemerlt dabei: quamvis quidam, ut Charisius, ir iris decli- 
naverunt. Nämlich Gbevij f£, 14 ©. 27 giebt hir Frag hirris. 
Hir ol$ Nomin. gebraud)t Qucil, bei Gic. Yin, 2, 8, 23, ned) wahr: 
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ſcheinlicher Verbefferung, in einem anderen Gajus fommt das Wort 
nicht vor. 

Abaddir quoque (abaddier o BatsvAos), declinatum non legi, 
fagt Prife. 6, 9, 45 ©. 698. Derſelbe 7, 7, 32 €. 747: Quidam 
addunt hic abaddir 0 faírvAoc, huius abaddiris, lapis quem pro 
Iove devoravit Saturnus; sed in usu hoc non inveni. Den ®lur. 
abaddires hat Auguftin. Gpijt. 17 (ad Max. Madaur.). 

Sil erſcheint als inbeclüt. bei Veget. art. vet. 4, 28, 31 sil 
Gallici. Aber nicht nur Gelj. 5, 23, 1. 3 hat den Gen. silis, unb 
Plin. 22, 22, 37. 24, 19, 117 silis effigie unb semen silis, Plin. 
21, 1, 28. 33, 12, 57. 35, 6, 20. 35, 11, 40, 117 ben Abl. sile, 
und 20, 5, 18 sili, jonbern bei Veget. jelbft 3, 40, 1 ijt silis Gal- 
lici; daher in ber erfigedachten Stelle desſelben sil Gallici für cer. 
rumpirt zu erachten | ift. 

Manna im altteftamentlichen Gebrauch ijt Neutrum, unb Tommt 
beinahe überall als Nomin. ober Accuf. vor. Bergl. die Bulgata 2 
Eſdra 9, 20. Joſua 5, 12. Pialm. 77, 24. Baruch 1, 10. So. 
6, 31. 41. 59. Qebr. 9, 4. Apocal. 2, 17. Jedoch Deuteron. 8, 
16 cibavit te manna in solitudine ift e8 AbL., womit Sulpic. Ser. 
H. S. 1, 29 mannae cibo zu vergleichen. Manna für mica turis 
folgt ber erſten Declin. 

Pascha ijt zwar im Griedj. inbeclir,, im Latein. wird es häu: 
fig nad) ber erften Declin. flectirt. Paschae &ert. cor. mil. 3. de 
orat. 18. bapt. 19. ad uxor. 2, 4. adv. Marc. 4, 40. c. Prax. 23. 
adv. Iud. 8. 10. 9(ugujtin. civ. D. 22, 8. Cyprian. Epift. 21, 
2. 96, 3. 75, 6 (5). Sebul. 4, 1. Sulp. Sw. H. S. 2, 30, 4. 
Firmic. Mat. err. prof. relig. &. 90. Aufon. Gpijt. 8, 9. Imp. 
Theod. cod. 3, 12, 2. Impp. Valent. Theod. et Arcad. 3, 12, 
7. Impp. Honor. et Theod. 3, 12, 10; pascham in bem Gebidt 
unter Xert. Namen adv. Marc. 2, 80. 85. 120, appropinquante 
pascha Auguftin. civ. D. 22, 8. Wo pascha als 9(ccuj. ftet, wie 
Tert. ieiun. 14. Auguftin.| civ. D. 16, 43. 22, 8. 9(ujon, Exiſt. 
10, 17. Sulp. Sev. H. S. 1, 49, 2, ift das Wort als Neutr. ge: 
braudjt, wie pascha tuum, nostrum, celebratum, verum Prubent. 
apoth. 348. 355. Sulp, Sev. H. S. 1, 52, 4. Firmic. Mat. err. 
prof. relig. &. 90 gejagt wirb. 
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Pondo wird von GBarij. aud) 1, 10 €. 17 unb 1, 14 ©. 25 
zu den Monoptota gezählt. Es ftcht urjprünglich wie ber Abl. eines 
befect. Nomen neben libra, as, uncia, und bebeutet an Gewidtt. 
Plaut, Men. 3, 3, 3. 17 huic dt addas auri pondo unciam und 
inaureis da mihi faciundas pondo duum nummum stalagmia; 
Pſeud. 3, 2, 27 eo laserpici libram pondo diluunt; Rud. 4, 2, 8 
neque piscium ullam unciam hodie pondo cepi. Gato R. R, 84, 
1. 85. 158, 1 mellis pondo quadrantem, mellis pondo semissem 
und de perna frustum pondo semissem. Varro L. L. 5, 36, 174. 
182 libram pondo as valebat unb asses libras pondo erant. Paul. 
Feſti unter grave aes: quia deni asses singuli pondo libras effi- 
ciebant. $i». 3, 29, 3. 4, 20, 4. 26, 36, 5. 6. 26, 47, T ut coro- 
nam auream dictatori libram pondo decreverit; dictator coronam 
auream libram pondo in Capitolio Iovi donum posuit; ut, qui- 
bus uxor filiaeve sunt, singulas uncias pondo auri relinquant, 
argenti, qui curuli sella sederunt, equi ornamenta et libras pondo, 
ut salinum patellamque deorum causa habere possint; paterae 
aureae fuerunt CCLXXVI, libras ferme omnes pondo. Colum. 
12, 5, 1. 12, 12, 2. 12, 20, 5. 12, 22, 3. 12, 28, 1. 12, 30, 2. 
12, 33, 1. 2. 12, 57, 5 fici aridae pondo quadrantem und men- 
tae viridis pondo selibram; cum dodrante pondo mellis; calami 
pondo libram ınd amomi pondo quadrans; huius medicaminis 
pondo quadrantem; irim cribratam, quae sit instar pondo quin- 
cuncem et trientem, foeni Graeci pondo quincuncem et trien- 
tem, schoeni pondo quincuncem in unum permisceto, tum in 
serias singulas addito medicaminis pondo unciam et scripula 
octo; pondo quadrantem; scillae aridae adde pondo libram, 
unb scillae aridae pondo libram et quadrantem adiici opor- 
tere; mellis adiicies pondo semunciam. Gelj. 5, 19, 149. 5, 25, 
16 aeruginis rasae pondo bessem und resinae terebinthinae 
pondo sextantes. Plin. H. N. 26, 7, 19. 33, 12, 56 Vettoni- 
eae tunsae pondo libra unb pretium in pondo libras denarii 
duo. Gell. 2, 24, 2 neque argenti in convivio plus pondo quam 
libras centum inlaturos. Dann wird pondo mit Auslaſſung 
von librae anjtatt bieje8 Wortes gebraucht. Charif. 1, 12 ©. 22: 
(Juamquam unum pondo non dici sciamus, sed in libram refe- 
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ramus. ut puta unam libram. dama: libras: duo enim pondo et 
deinceps observamus, — Awfranianeg bei Geil. 20, 1, 45 quindecim 
pondo ne minore aut si volet maiore vincito. Flaut. fin. 2,2, 
33. 3xria 2, 2, 19. i:-c. 5, 21 quot pondo ted esse censes nu- 
dum? tw quidem haud eüam es octoginta pomdo; plus decem 
pondo amoris pauxillisper perdidi. Sarro ki Xem. ©. 149. 163 
rettulit auro pondo mille octingentum septuaginta quinque; co- 
rona aurea pondo ducentum. Gi. inv. 2, 40, 116. Gluent. 64, 
179. Flacc. 25, 65. Farar. 3, 1,21 vasorum argenteorum poado 
centum; auri quinque pondo abstulit; expensum est auri pondo 
centum paulo minus: cum lucrari impune posset auri pondo 
decem. Gi}. B. C. 2, 15, 4 argenti pondo XX milia. So ferne 
£iv. 1, 55, 9. 5, 4o, 5. 5, 33, 2. 8, 14, 6. 10, 36, 5. 21, 62, 8. 
22, 1, 17. 22, 23, 6. 22, 37, 5. 25, 39, 13. 26, 14, 8. 26, 41,7 
unb an vielem andern ztellen, Bal. 3Rar. 2, 9, 4. Sem. Gyijt 
95, 42. Golum. 7, 4, 2. 12, 13, 1. 12, 41, 1. 12, 51, 1. Pln 
H. N. 7, 20, 19. 9, 30, 43. 11, 42, 91. 15, 7, 10, 54. 31, 6, 31. 
33, 3, 15. 33, 11, 50 treimal, 37, 9, 43. Quintil. 6, 3, 19. 7, 
6, 11. 7, 9, 9. Bei Liv. 27, 4, 9. 44, 14, 2 terna pondo paterae 
aureae und torquis aureus duo pondo, unb bei Bitrup. 10, 11, 3 
balista duo pondo saxum mittere debet, jteht ter Accuj. ebenjc 
wie in beu chigen Beiſpiclen Gato R. R, 158, 1 de perna frustum 
pondo semissem. unt fiv. 3, 29, 3. 4, 20, 4. 26, 47, 7 coronam 
auream libram pondo. unb paterae aureae libras ferme omne 
pondo; unb wo in biejer Goajtruction das Zahlwort ein Indeclin 
ift, bari man mit gleihem Richt ben Accuj. wie ben Genet, erfeunen 
Bergl. über pondo &Carct. Min, 4, 4 unb Periz. Aum. 53. Gronor. 
pec. vet. 1, 6. 7. Rudd. 1 €. 116. 

Semis, welches jonit, wie Charif. 1, 15 ©. 68 unb Brifc 6, 
12, 66 ©. 708 bemexfen, im Gen. semissis bat (vergl unter 48), 
Tann in Verbindung mit einer ganzen abi turch alle Caſus unver: 
&nbert bleiben, weldyer Gebrauch indeſſen öfters durch Anwenbum 
ber Abbreniatur S. verbuntelt ift, wie 3. 38. Gato. R. R. 18, 1. 2. 
3.5.6. Gelj. 5, 18, 11. 12. 17. 23. 28. 31. 5, 19, 4, 19 i Xv 
gaben des Maßes und Gewichts geſchrieben wird foramina longa P. 
UL S., foramen primum P. I. S. inter arbores et arbores, li 
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gulam P. II. 8., longum P. V. latum P. IL S. crassum P. I. S., 
longum P. II. S. latum P. II. S, orassum P. IL S., trabeculam 
pedum XXIIL S., latam P, IIII. S&, panacis P. x. S., plumbi 
combusti P. x. I. S., calcis P. S., sevi bubuli P. II. S., fuligi- 
nis turis P. 8., sevi taurini P. S., cerae P. S., singulorum P. S., 
aeruginis P. S., salis ammoniaci P. S, Bollftändig wirb semis 
geichrieben Gic. Verr. Acc. 3, 49, 116 multi HS binos, multi HS 
'singulos semis, nad) bem Lag. 42; Vitruv. 5, 1, 6. 5, 6, 3 pedes duos 
semis, pedem unum semis und latitudines ne plus pedes duos seris, 
ne minus pedes duo constituantur; Frontin. aquaed. 7 ductus habet 
longitudinem passuum sexaginta milium et DCCX et semis, rivo 
subterraneo passuum quinquaginta quattuor milium CCXXXXVII 
semis; Veget. R. milit. 2, 8, 2, 15 centuriam semis (b. i. centu- 
riam unam semis) zweimal, baut pedum quinque et semis und 
trium pedum et semis; Pallad, 2, 10, 2. 3. 4. 2, 13, 7. 2,15, 6. 
3, 9, 10. 3, 10, 1 pedum duorum et semis, duorum et semis (ober 
duum semis) pedum, pedibus duobus semis, duorum semis pe- 
dum, duobus semis pedibus, in pedem semis (b. i, in pedem 
unum semis), pede uno semis, duos semis pedes, pedum duorum 
semis; Ccrib, Larg. 177 duum, trium semis; Impp. Valent, et 
Martian. cod. 12, 41, 10 duas semis domos unb unam semis do- 
mum. Bei Vitruv. 4, 1, 8 war octo semis Conjcctur, in ben Hoſchr. 
iff novem. Bei Aſcon. zu Cic. g. Piſo 4, 9 ift in ben Morten 
frumentum quod antea senis aeris ac trientibus in singulus modios 
dabatur, von Manut, senis in semis geändert nad) Cic. Seſt. 25, 
55 remissis semissibus et trientibus; aber vielleicht ſchrieb auch 
Alcon. semissibus. Uebrigens wird das Wort von anderen audj in 
Verbindung mit einer ganzen Zahl beclinirt, wie Liv. 6, 16, 6 bina 
iugera et semisses agri, 39, 7, 5 vicenos quinos et semissen, di, 
13, 5 quinquagena et singula jugera et semisses agri, Vitruv. 3, 
3 (2), 12 in partes sex et semissem unb quinque e£ semisse su- 
perior, Colum. 3, 13, 8 duos pedes et semissem, Appul. bei Prifc. 
6, 12, 66 ©. 708 dipondium (ober dupondium) semissem, Priſe. 
de fig. numer. 2, 9 ©. 1347 duarum semissig lihrarum. 

Mas bie übrigen von ben obengenannten Grammatilern als 
inbeclin. aufgeführten Nomina anbetrifft, jo fagt über nihili au 
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Varro L. L. 9, 37, 54: De homine dicimus: hic homo nihili est, 
et huius hominis nihili et hunc hominem nihili. Es ift bie 
nämlich nidjt$ anderes als ber. Gen. von nihilum. Nequam unt 
frugi find befect. Adjectiva, vergl. Adject. 56. Ueber fas,-nefas, in- 
star, pedum, pus, virus vergl. unter 116, über tabo unter 117, 
über nugas unter 113. 

1339. Leber barbarifche 9tomina propria jagt Priſc. 5, 2, 10 
€. 644: In im unum proprium neatrum Cim, nomen vici, ut 
dicit Celsus. Et barbara indeclinabilia non solum in am etin 
im, sed in alias quoque litteras terminant, in quas Latina ve 
Graeca nomina non solent desinere, ut Abraham, Ioachim, Loth, 
Ruth, Iacob, David, Balac. Sed haec nomina nulla regula Latins 
vel Graeca sunt moderanda, nisi transferantur in aliquam decli- 
nabilem formam, quod quidem historici fecerunt, ut Abrahamu: 
Abrahami. Derjelbe 6, 5, 24 €. 688: In im unum indeclinabile, 
Cim (nomen est vici), ut dicit Celsus. Nah Varro L. L. 8, 36, 
64. 65 werden zwar bie Namen der Perjer et ceterorum quos vo- 
cant barbaros ($ 65 nennt er bie Gallier) cum casibus geſprochen, 
bagegen bie ber Phönicter und Aegyptier singulis casibus. 

Sm B. Afr. 79, 2 ijt ab Aggar, wie Gay. 67, 1. 76, 3 ad 
oppidum Aggar ınd ad Aggar. Dagegen hat Salluft. Zug. 37, 3 
àwar ad oppidum Suthul, aber Cap. 38, 2 relicto Suthule, wit 
Prob. cathol. 1, 12 €. 1444 Suthul Suthulis beclinirt; und iv. 
bildete nad) Priſc. 5, 2, 10 ©. 643. 6, 4, 22 ©. 686. 687 von bem 
Namen des Mauriihen Königs Bogud ben Gen. Bogudis unb ben 
Wcc. Bogudem. Bogudem: ijt audj B. Alex. 59, 3, Bogudis B. 
Afr. 23, 1. Das kei Prife. €. 687 hinzugefügte Beilpiel aus Liv. 
circa Pulpud, bemeijt ebenfo wenig wie bie Worte des Mela 2, 6,5 
inter Subur, daß bieje Städtenamen indeclin. find. Aber ber Aegyp— 
tile Name Thoth ift im Accuf. unverändert geblieben bei Gic. N. 
D. 3, 22, 56 unb Lact. Smftit. 1, 6, 3. 

Vorzüglich bibliiche Namen werden als Indeclin. gebraudt. 
Sala als 9(ccuj. Auguftin. civ. D. 16, 3. 10, Thara als Acc. be 
jelbft 16, 10. Esau aí8 Gen. Auguftin. civ. D. 16, 42. 18, 31, 
als Abl. bajef6jt 16, 41, und als Acc. 15, 15. Sulpic. Geb. H. S. 
1, 8. Ragau al$ Acc. Auguſtin. civ. D. 16, 10. Nave als Gen. 
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Lact. Anjtit. 4, 14, 12. Auguftin. civ. D. 18, 11. 12. 13. Noe 
als Gen. Auguftin. civ. D. 15, 10. 11. 15. 20. 24. 26. 16, 2. 3. 
11. 12. Gulp. Sw. H. S. 1, 4, 7, als Acc. Auguftin. 15, 15. 20. 
16, 1. 12. 17, 1. Sul. Ge». 1, 3, 1, al$ Dat. Auguſtin. 15, 26, 
als Abt. 16, 11. 43. Osee al8 Gen. Auguftin. civ. D. 18, 27, 
als Acc, Eyprian. Epift. 67, 4 (5). 69, 9 (7), als Abl. Sulp. Sev. 
H. S. 1, 49, 2. Heli al8 Gen. und als Acc. Auguftin. civ. D. 
17, 5, als Acc. aud) Sulp. Sev. 1, 28, 8. 1, 29, 7. Tehu als Xcc. 
Culp. Se. 1, 45, 5. Nechao als Mcc. derjelbe 1, 52, 5. Iacob 
al8 Gen. Auguftin. civ. D. 15, 19. 16, 37. 40. Prubent. cathem. 
12, 186. Sulp. Se. 1, 10, 2. 1, 14, 2, als Acc. Auguftin. 15, 15 
(nad) Matth, 1, 2). 16, 11. Cyprian. Epift. 58, 10 (8). 59, 3, als 
Abl. act. Snjtit, 4, 13, 10 (nad) Num. 24, 17). Auguftin. 16, 37. 
40. 43. Sulp. Sw. 1, 9, 6. 7. Iob als Abl. Auguftin. 18, 47. 
Achab als Gen. Sulp. Sev. 1, 45, 2. Ioab und Nadab als Dat. 
derſelbe 1, 37, 6. 1, 42, 4. Raab als Gen. Prudent. dipt. 61. 
Oreb als Abl. Lact. Inſtit. 4, 17, 4. Isaac als Gen. Auguftin. 
16, 35. 37. Sul. Sw. 1, 14, 2, al8 Acc. Auguftin. 15, 15 (nad 
Matth. 1, 2). 18, 3. Cyprian. Gpift. 58, 10 (8). Prudent. perist. 
10, 748. Sulp. Eev. 1, 6, 3. 1, 7, 4, als Dat. Auguftin. 16, 33 
(nad) Gen. 24, 3. 4). 18, 3, als Abl. balelbjt 16, 32. 34. 18, 4. 
Sulp. Sev. 1, 7, 6. Melchisedec als Gen. Auguftin. 17, 5. 20, 
als Abl. daſelbſt 16, 22. Sulp. Sev. 1, 5,6. Abimelech als Acc. 
Anguftin. 16, 30. Sulp. Sev. 1, 8, 2. 1, 35, 5. Amalech als 
Acc. Lact. Sujtit. 4, 17, 12. Iosedech aI$ Gen. bajelbit 4, 14, 12, 
Enoch als Gen. Auguftin. 15, 8. 19. 20, als cc. daſelbſt 15, 8. 
13. 17. 23. Gulp. Sw. 1, 2, 3.5. Lamech als Gen. Auguftin. 
15, 10. 20, al8 Acc. daſelbſt 15, 11. 13. 17, 20. Sulp. Ce». 1, 2, 
4. 6, als Abl. Auguftin. 15, 20. Phalech als Gen. Auguftin. 
16, 11, als Acc. 16, 3. 10. 11. Seruch als Acc. Auguftin. 16, 
10. David als Gen. Hieronym. in Oseam 1. Lact. Inftit. 4, 13, 
21. 24. 4, 14, 1. 4, 18, 31. Auguftin. 17,1. 7. 8. 9 11. 19. 
Prudent. apoth. 418. psych. 386, dipt. 77. Sulp. Se. 1, 34, 7. 
1, 35, 8, als 9(cc. Lact. 4, 8, 13. 4, 13, 22. 4, 15, 3. Auguſtin. 
15, 15. 16, 24. 43. 17, 1. 12. Sulp. Ge». 1, 34, 6. 1, 35, 5. 1, 
36, 4, als Dat. Lact. 4, 13, 22 (nah 2 Sam. 7,5). Auguftin. 17, 
1. 8. 9. 11. 12, Sulp. Sev. 1, 35, 10, als Abl. Auguſtin. 17, 8. 


9. 10. 18. Sulp. Sev. 1, 36, 2. 1, 42, 2. Iared ober Iareth als 
Acc. Siugujtin. 15, 13. Eulp. Sev. 1, 2, 5. Nembrod als Acc. 
Sulp. Seo. 1, 4, 3. Baal aí$ Ger, Dat. und Acc. Hieronym. 
in Oseam 2. Augnftin. 17, 22. rubent. cath. 12, 196. apoth. 
325. Sedul. 5, 147. Abel als Acc. unb Abl. Tert. adv. Valent. 
29. Auguftin. 15, 15. 17. 18. 18, 51. Goprian. Epifl. 58, 5 (4). 
59, 3. Prubent. dipt. 7. Gabriel als Acc. Prubent. perist. 2, 454. 
Iesabel als Gem. Hieronym. in Oseam 1. Iobel als "Xcc. unb 
Thobel aí$ Ger. und Acc. Auguſtin. 15, 17 (nadj Gen. 4, 20. 22). 
Ismael oí$ Acc. Sulp. Geo. 2, 4, 2. Israel ald Gen. act. 4, 11, 
6 (nad) 1 Reg. 19, 10). 4, 12, 18 (nad Sei. 45, 3). 4, 17, 12. 
4, 20, 6 (nad) erem. 31, 31). Auguftin. 15, 13. 16, 24. 41. 17, 
9 (nad 1 Sam. 2, 28. 29. 30), als Acc. act. 4, 18, 32 (nad) 1 
Reg. 9, 7). Auguftin. 17, 7, als AbL act. 4, 13, 10 (nah Num. 
24, 17). Anguftin. 17, 7. Malalehel ober Malaleel als Acc. Au⸗ 
guftin. 15, 12. Sulp. Ct. 1, 2, 5. Rachel als Gen. Sulp. Ca. 
1, 9, 3. Saul als Acc. Auguftin. 17, 7. Sul. €e». 1, 33, 5. 1, 
34, 1, als Abl. Sulp. Se. 1, 50. 

Ueber Adam und Abraham jagt Charil. 1, 17 &. 91: Adam 
0 sagwrorslaorogs monoptoton est proim Latine ut et Graece. 
Abraham adaeque monoptoton esse censeto. Adam als Abl. S crt. 
de paenit. 2. Auguſtin. civ. D. 15, 8. 15. 17. 19. 20. 21. 16, 21. 
Abraham als Gen. Gert. de orat. 8. cult. fem. 2, 2. paenit. 2 
(im %lor. habrahae), de carne Chr. 20. Auguſtin. 16, 5, als Abl. 
daſelbſt 16, 3. 20. 21. 23. 18, 1. Cyprian. Epiſt. 63, 4. Sulp. 
Sev. H. S. 1, 14, 2. Abram als Gen. und Acc. Auguftin. 16, 12. 
13 (nad; Gen. 11, 27. 29. 30), al8 Gen. aud) Sulp. Geb. 1, 5, 1. 
Cham als Gen. und Abl. Anguftin. 16, 1. 3. 11, als Acc. Sulp. 
Se. 1, 4, 2. Hieroboam aí8 Abl. Hicronym. in Oseam 1. Ro- 
boam als Gen. Auguftin. 17, 21. Ioram als Acc. Eulp. Sev. 1, 
46, 1. Betblem oter Bethlehem ald Gen. (rubent, catb. 7, 1. 
Juvenc. 1, 238. 260. Ephraem als Gen. und Abl. Auguftin. 16, 
40. Hierusalem al8 Gen. Auguftin. 16, 31. 17, 10. 20, als 9X. 
fact. 4, 14, 7 (nah €adjarja 3, 9. Auguftin. 17, 10. 12. 23, als 
Abl. Lact. 4, 17, 3 (nad) Micha 4, 2). Auguftin. 17, 13. 14. 20. 
21. 22.23. Mathusalem al3 Gen. und Abl. Auguftin. 15, 10. 11. 13. 
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Sem als Gert, Dat., Acc. und Abl. Auguftin. 16, 1. 2. 3. 10. 11, 
als Acc. aud Sulp. Sev. 1, 4, 2. Edom als Acc. Sulp. Geb. 1, 
9, 5. 4, 21, 4. Gersom als Acc. berjelbe 1, 13,5. Aran als Gen. 
und Acc. Auguftin. 16, 12 (nad) Gen. 11, 27. 29). Cainan als 
Acc. Anguftin. 16, 3. 10. Gulp. Geb. 1, 2, 5, als Abl. Auguftin. 
15, 12. Chanaan als Gen. Auguftin. 16, 21, als Acc. 16, 3. 16, 
18, als Abl. 16, 15. 21. 43 (wenn e8 nicht überall in ber Verbin⸗ 
bung mit terra Gen. ijf). Haman als cc. Sulp. Geb. 2, 13, 9. 
Iectan als Gen. und Abl, Auguftin. 16, 11.. Laban als Gen., (cc. 
unb Dat. Sulp. Geb. 1, 8, 4. 6. 1, 9, 1. Nathan als Acc. Lact. 
4, 13, 22, als Gen. und Acc. Auguftin. 17, 8. 12. Ruben als 
AH. Sulp. Ser. 1, 10, 7. Beniamin ald Dat. Auguftin. 17, 21, 
al8 Acc. und Abl. Sulp. Geo. 1, 11, 1. 2. 3. Cain als Ger, Acc. 
unb Abl. Auguftin. 15, 7. 8. 15. 17. 19. 20. 21. 23, als Gen. aud) 
Prudent. dipt. 8. Aaron als Gen. Auguftin. 17, 5. 6. 17. Pru⸗ 
bent. psych. 884, al8 Acc. Sulp. Ce. 1, 21, 1. 2, als Abl. Aus 
guſtin. 17, 5. Sulp. Gev. 1, 14, 3. 5. 1, 17, 2. 1, 19, 1. Ammon 
als Acc. Sulp. Sev. 1, 25, 5. Dagon als Gen. derjelbe 1, 31, 1 
unb Hebron als Abt. 1, 7, 3. Samson als Acc. Sulp. Sev, 1, 27, 
2. 1, 28, 5. 8. 1, 29, 7. Sion als ABl. Lact. 4, 17,4. Auguſtin. 
17, 17. Ioseph als Gen. Auguftin. 16, 40 mehrmals und Sulp. 
Sev. 1, 13, 2, als Acc. Auguftin. 16, 38. Gulp. Sev. 1, 9, 3. 
1, 11, 5. 6. 1, 12, 6, als Abl. Augujtin. 16, 43. 18, 6. Cyprian. 
Epift. 66, 10. Sulp. Ceo. 1, 11, 7. Agar als Abl. Auguftin. 16, 
25. 26. Sennaar als Abl. (ober vielleicht in ber Verbindung mit 
terra al8 Gen.) derſelbe 16, 3. Eliezer al8 Acc. Augujtin. 16, 23. 
Sulp. Geb. 1, 13, 5. Heber als Gen., Acc. und Abl. Auguftin. 
16, 3. 10. 11. Hester al8 Gen. Sulp. Sev. 2, 12, 2. Machir als 
Gen. Auguftin. 16, 40. Nachor als Gen. unb Acc. Auguftin. 16, 
10. 12 (na Gen. 11, 27. 29). 16, 33, al$ Gen, aud) Sulp, Sev. 
1, 7, 5. Assur als Acc. und Abl. Auguftin. 16, 3. 11, als Gen, 
Prudent. hamart. 449. Enos als Acc. Auguftin. 15, 12, 15 (nad) 
Gen. 5, 6). Guly. Gto. 1, 2, 5. Arphaxat als cc. Auguftin. 
16, 10. Elisabet als Acc. Auguftin, 17, 24. Subenc. 1,82. Iaphet 
a[8 Gen., Acc. und Abl. Auguftin, 16, 1. 3. 11, als cc. aud 
Gulp. Se. 1, 4, 2. Seth als Gen., Acc, und Abl. Auguftin. 15, 8 
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12. 15. 19. 20. 21. 23. 24, al8 Acc. Sulp. Sev. 1, 2, 5. Iudith 
als Gen. unb Dat. Sulp. Ge». 2, 14, 1. 2, 16,1. Loth ober Lot 
als Gen., Acc. unb Abl. Auguftin. 16, 15. 18. 20. 30. Sulp. Ser, 
4, 5, 2. 1, 6, 4. 7, als Acc, Prudent. psych. praef. 16. Nebroth 
als Gen. Auguftin. 16, 3, als Acc. 16, 3 (nad) Gen. 10, 8). 16, 4. 
Ruth als Acc. Prudent. hamart. 778. Booz als Gen. daſelbſt 2. 
786. Achaz al$ Gen. und Acc. Hierouym. in Oseam 1. Auguftin. 
18, 27. Die Hebräiichen Pluralformen Cherubim, Seraphim, Za- 
baoth bleiben unverändert, wie rubent, cathem. 4, 4.5. 7, Seraphim 
oder Seraphin hat dajelbft suum neben fij. Bei Sulp. Ge». H.S. 
1, 15, 3 ift per terram Philistim, und 1, 31, 6. 1, 36, 4.1, 37,4 
in Cariathiarim oppidum unb oppido. 

Die Gen. Iuda Lact. Inftit. 4, 20, 6 (nad) Seren. 31, 31). 
4, 20, 10. 11. Auguſtin. civ. D. 17, 21. 18, 27. 28, und Manasse 
Auguftin. 16, 40. 18, 24, weijen nicht auf Indeclin. Dim, ſondern 
bie Nomin. find Iudas Auguftin. 15, 8. 15. 16, 41, und Manasses 16, 
40, die Acc. Iudam 15, 15 (nad) Matth. 1, 2), und Manassen 17, 
21, oder Manassem Sulp. Se. H. S. 1, 11, 9. Vergl. über bit 
Grieh. Declination biejer Namen Buttmann $ 56 Anm. 1. Als 
Nomin. it jedoch Iuda (nicht von dem Erzvater, jondern von bem 
Volke) gebraucht Auguftin. civ. D. 17, 21. 18, 33 (nad) Serem. 
33, 16), als Gen. Iudae Suftin. 36, 2, 5. Auguftin. 18, 6. 24. 
46, und von dem Apoftel 18, 38, von dem Berräther 20, 5. Als 
Dat. fteht Iudae und als Abl. Iuda daſelbſt 17, 21. 

Mehrere andere biblifche Namen erhalten durchgängig bie Latein. 
Gajus$enbungen. Solomonis,' Solomonem, Solomone Lact. Snitit. 
4, 6, 6. 4, 8, 13. 4, 13, 25. 4, 16, 10; Salomonis, Salomonem, 
Salomoni, Salomone Auguftin. civ. D. 17, 8. 9. 10. 12. 20. 21. 
18, 20. 45. Sulpic. Sw. H. S. 1, 38, 9. 1, 41, 1. 2. 3. 5. Pha- 
raonis und Pharaonem XAuguftin, 16, 19. 43. 18, 37. Prudent. 
cathem. 12, 141. Simeonem Wuguftin. 17, 24. Gedeoni Culy. 
Sev. 1, 25, 8. 1, 26, 1. Elias, Eliae unb Eliam Lact. 4, 11, 6. 
Auguftin. 18, 32. 20, 29; Esaias, Esaiae, Esaiam, Hieremias, 
Esdras und Esdram, Malachias und Malachiam, Zacharias unb 
Zachariam, Micheas ober Michaeas, Michaeam unb Michaea, Ag- 
gaeus unb Aggaeum &act, 4, 11, 4. 5. 8. 10. 12. 13. 4, 12, 4.8. 
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4, 13, 7. 8. 10. 19. 4, 14, 6. 11. 4, 15, 13. 4, 16, 15. 4, 17, 3. 
4, 18, 13. 16. 22. 24. 27. 30. Auguftin, 17, 24. 18, 29. 30. 31. 
33. 35. 36. 37. Carmelus Tac. $ijt. 2, 78. Hieronym. in Esai. 
10, 18, in Ierem. 4, 26 und onomast. de locis, Gen. Carmeli 
Pliu. H. N. 36, 26, 65. Azelus Juſtin. 36, 2, 3. Moses oder 
Moyses Suoen. 14, 102. Tac. $ijt. 5, 3. 4. Sujtin. 36, 2, 11. 
14. 9(ppul. de mag. 90 €. 580. Lact. Inſtit. 4, 17, 5. 9. 12. 4, 
18, 29. 4, 20, 2. 9(ugujtin. civ. D. 16, 43. 18, 8. 11. 20, 29, 
9(cc. Mosen ober Moysen Tac. Hilft. 5, 3. Juſtin. 36, 2, 16. tact. 
4, 17, 1. 4. 4, 20, 10. Auguftin. 18, 8. 37. Sulp. cv. 1, 14, 4. 
1, 16, 3. 4. 6, Dat. Mosi ober Moysi Auguftin. 18, 11. Suly. 
Cv. 1, 14, 1, Abl. Mose oder Moyse Auguftin. 16, 43. Sulp. 
Sw. 1, 14, 5; über den Gen. vergl. unter 87. Iohannes ober Io- 
annes Tac. Hift. 5, 12. Auguftin. 20, 7, Sen. Ioannis und Xce. 
Ioannem Auguftin. 17, 24, Abl. Ioanne act. 4, 15, 2. Iordanes 
Sac. Hiſt. 5, 6, dafür Iordanis in. H. N. 5, 15, 15. Solin. 35, 1. 
Sid. orig. 13, 21, 18. GCulpic. Sev. H. S, 1, 22, 3. Rebeccae 
Sulp. Sev, 1, 8, 4. Liae, Liam unb Lia (Abl.) derjelbe 1, 9, 2. 3. 

Auch von jolden Namen, welche als Indeclin. behandelt mers 
den, unb von anderen mit gleicher Endung, finden jid) an anderen 
Stellen Declinationsformen. Außer dem von Priſc. erwähnten 
Abrahamus Abrahami ijt Abrahae ober Abraae theil8 als Gen. 
tbeil8 als Dat. Srt. idol. 13. patient. 6. monog. 6. pudic. 10. 20. 
adv. Marc, 3, 5. 24. 4, 13. 34. 5, 3. 4. adv. Hermog. 12. 37. de 
carne Chr. 6. 22. resurr, 52. de anima 7. 9. 21. Cyprian. Gyijt. 
59, 5. Auguftin. civ. D. 1, 12. 10, 8. 32. 13, 21. 14, 15. 15, 
2. 3. 8. 16. 16, 12. 13. 15. 16. 18, 1. 3. 28. Sulp. Sev. 1, 6,3. 
1, 7, 2, Abrae Prudent. apoth. 373. Sulp. Sew. 1, 6, 1. Den 
Gen. Abraami hat Sulp, Se. 1, 7, 5. Auch Adamus und Ada- 
mum carm, de genesi 2. 3. 4, und Adae Tert. adv. Marc. 2, 2. 
8, c. Hermog. 3. de carne Chr. 8. 16. 17. c. Iud. 2. resurr. 26. 
49. de anima 36. 43. *prubent. apoth. 691. 911. hamart. 697. 
Oseas und Oscam Lact. Inſtit. 4, 19, 9. 4, 29, 11. Matusalae 
Srt. cult. fem. 1, 3, Mathusalam Cip. Sw. H. S. 1, 2, 4. 
Tharae Auguftin, civ. D. 16, 12. 13. 15, Eleazarus und Elea- 
zarum Sac. Hilt. 5, 12, Eleazaro 9[ugujtin. civ. D. 18, 43. Iose- 
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phus Suet. Veſp. 5 bezeichnet den Schrüftfteller, Iacobus Auguftin. 
civ. D. 18, 52 den Apoſtel, und auf denjelben bezicht fid) der Voc 
Iacobe Gíaubian. Epigr. 22 (27), 2. Saulus Auguftin. civ. D. 
17, 9. 18, 52 ift der frühere Name bes Apoftels Baulus. Dagegen 
von bent Namen des Jüdischen Königs Gen. Saulis, Tat. Sauli und 
Abl. Saule Tert. de anima 57, Saulis, Saulem, Sauli unb Saule 
Auguftin. 16, 24, 17, 1. 4. 6. 7. 8. 10. 24. 18, 20, Saule als Abl. 
Eulp Sev. 1, 34, 2, bei demfelben 1, 36, 6 Saulum.  Bahali over 
Baali Xert. c. Iud. 1. Sulp. Seo. 1, 43, 1. Abelis Srt. adv. 
Marc. 2, 25. Prudent. perist. 10, 829. Bethuelis Sulp. Eev. 1, 
7, 5. Danielas Prudent. cathem. 4, 705 Danielis unb Danielem 
Tert. adv. Marc. 4, 41. resurr. 22, Danielis, Danieli, Danielem 
unb Daniele Sulpic Eev. 2, 1, 1. 8. 2, 2, 3. 2, 6, 6. 2, 7, 4.2, 
8, 4. 8. Emmanuelem Tert. resurr. 20. Gabriele Tert. de carne 
Chr. 2. Iezabelis Xert. adv. Marc. 5, 11. Ioelem &ert. adv. 
Marc. 4, 39. 5, 4. 8. 17. resurr. 10. 22, Israhelem Juſtin. 36, 
2, 3, Israelis, Israelem, Israeli unb Israele Tert. adv. Marc. 4, 
43. 5, 11. 14. 17. resurr. 20. 22. 39. 58. Nathanaelis juve. 
2, 119, Nathanaele Augujftin. 16, 38. Samuelis, Samuelem, Sa- 
muele Gopriam, Gpift. 59, 6. 66, 3. Auguftin. 17, 4. 5. 7. 21. 
Sulpic. Sev. 1, 32, 4. 1, 33, 1. 3. 4. 1, 34, 1. 1, 35, 4. 1, 30, 
1. 5. 6. Belzebulis Prudent. perist. 5, 267. Davidis als Gen. 
Juvenc. 1, 121. 151. 4, 47, und Davida als cc, daſelbſt 1, 149. 
2, 516. llamanis als Gen. Sulpic. Sev. 2, 13, 8. Nachore ver: 
jelbe 1, 7, 5, Potifari 1, 10, 7. 

133. Deelinationsfähige Nomina werden gewöhnlich als An: 
beelinabilia behandelt, wo fie außer dem Zuſammenhang, nanıentlid 
wo fie in grammatifcher Bezichung betrachtet werden. Varro L. L. 
6, 3, 16. 9, 28, 38. 10, 2, 28. 10, 3,50 ab robigo, ab Terentius, 
a praetor, consul, ab hic iste; daſelbſt 9, 38, 57. 10, 4, 78 in 
doctus et docta et doctum, pro hae cervices unb pro fauces, unt 
9, 49, 84 dicimus dupondius et tressis. Quintil. 1, 5, 61 apud 
Caelium legimus Pelia Cincinnatus . . . et apud Ciceronem Her- 
magora. Charij. 1, 10 ©. 7. 8 dicimus inde perseverasse pater- 
familias, dann nos Dryas Dryantis, Eupolis Eupolidis dicimus, 
und hic Oronta, cum Latine reformatur, et hunc Orontam dici- 
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mus. Priſe. 1, 4, 23 ©. 547 etiam Bruges et Belena antiquissimi 
dicebant, 2, 5, 28 ©. 580 dicimus magnus imperator laudantes, 
et magnus latro vel fur vituperantes. 2, 7, 36. 37. 38 €. 584: 
Anchises Anchisades vel Anchisides debuit facere, fecit autem 
Anchisiades. ... . Inveniuntur poetae in quibusdam addentes 
quasdam litteras vel adimentes; addentes, ut Peliades pro Pe- 
lides et Chalcodontiades pro Chalcodontides, Atlantiades pro 
Atlantides . . . . adimentes, ut Deucalides pro Deucalionides et 
Seipiades pro Scipionides. et . . . Aenides pro Aeneades; ... 
Demades per synaeresin pro Demeades. ..... Aeneades secun- 
dum analogiam Aeneas debet facere, non Aeneis; ergo quomodo 
auctoritas est, quod dixit Aenides pro Aeneades, sic auctoritate 
usus est Virgilius in tituli scriptione, quo Aeneis inscripsit. 2, 
8, 40 €. 585 Euandrius ensis pro Euandri ensis, et regius honos 
pro regis honor. 2, 8, 43 ©. 586: Italia Italiacus debuit facere, 
Cyprius Cypriacus (nam Cyprus Cypricus facit), Ilium lliacus, 
cardia cardiacus, mulio mulionicus. 2, 10, 57 ©. 592. 593 quam- 
vis quidam et Pisoninus et Miloninus dici putaverunt. ... 
Possumus dicere, quod a Caesarius et Milonius et Pisonius et 
Iovius derivata sint Caesarianus, Milonianus, Pisonianus, Iovia- 
nus. 2, 11, 62 S. 595: Antiqui aevitas et aeviternus dicebant 
ab aevo. ... Vetus praeterea veternus facit, non solum vetera- 
nus, sed diversas habent significationes, Quercus etiam quer- 
nus, corylus colurnus, tacitus taciturnus, mensis mensurnus; sic 
enim Cicero posuit pro menstruus in primo Rhetoricorum (inv. 
1, 26, 39). 

Dagegen fagt Varro L. L. 9, 35, 50 quod sit ab Romulo 
Roma et non Romula, neque ut ab ove ovilia, sic a bove bo- 
vilia. Gbarij. 1, 10 &. 9. 14 contendunt nonnulli dicentes lau- 
rum et myrtum esse quartae declinationis unb horum duorum, 
paris et imparis, ablativus dupliciter effertur. Priſc. 1, 9, 54 ©. 
563 raro diximus propter Medeam, Plateam. 2, 10, 54 &. 591 
alia a nominibus fiunt, a Roma Romanus, a Caesare Caesaria- 
nus. 2, 10, 59. 60 ©. 593. 594:. Excipiuntur ab humo bumanus 
et mundo mundanus, et priscus Priscianus, sed hoc magis a 


Priscio videtur esse derivatum; nam quod a Taurominio Tauro- 
89* 
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minitanus dicimus, sequimur Graecos, qui Taurominites dicunt. 
. . . . Ovinus ab ove et suinus a sue. .... Fiscina corripit 
paenultimam, quomodo fuscina, cur ergo piscina producit? Quia 
hoc sine dubio derivatum est a pisce; fiscina autem a fisco, an 
fiscus a fiscina, an neutrum a neutro, dubium est Nam nec 
fuscina a fusco, nec pagina a pago nec Mutina a muto nec Ari- 
minum ab Arimo derivata, cum sint primitiva, paenultimam cor- 
ripuerunt. 2, 11, 63 €. 596: A Caralibus Caralitanus, a Salapia 
. Salapitanus, a Gadibus Gaditanus, a Taurominio Taurominitanus, 

& Cephaloedio Cephaloeditanus, a Drepano Drepanitanus. 7, 18, 
91 €. 779: Artibus et partibus et arcibus ab arte, parte, arce 
nascuntur. 

Benennungen von Menjchen und Sachen werben gern tbe 
Eonftruction jo eingefügt, taß fie mit nomen ober cognomen in 
gleichem Caſus ſtehen. Salluft. bei Acro zu erat. A. P. 18 nomen 
Danuvium habet, iv. 1, 11, 1. 1, 34, 10. 7, 22, 3. 8, 18, 2. 30, 
45, 6. 35, 47, 5 stirps virilis ex novo matrimonio fuit, cui Asca- 
nium parentes dixere nomen; L. Tarquinium Priscum edidere 
nomen; quidam Kaesonem, alii Caium nomen Quinctio adiiciunt; 
Flaccum Potitumque varie in annalibus cognomen consulis in- 
venio; Africanum cognomen militaris prius favor an popularis 
aura celebraverit, parum compertum habeo; filiis duobus Philip- 
pum atque Alexandrum et filiae Apamiam nomina imposuerat. 
Ern. Epiſt. 12, 6 IIeraclitus cui cognomen Scotinon fecit oratio- 
nis obscuritas. ac. Hift. 5, 2 Solymos conditae urbi Hieroso- 
lymam nomen e suo fecisse. %.or. 3, 7, 6 nec quicquam amplius 
de tam famosa victoria quam cognomen Creticum reportavit. 
Hygin. Sab. 99 nomina imposuerunt Herculis filio Telephum, 
Atalantes autem Parthenopaeum. Min. Tel. 8, 2 Diagoras Me- 
lius, cui Atheon cognomen apposuit antiquitas, Unverändert ijt 
jetedy bie Benennung geblichen Ovid. Diet. 15, 96 vetus illa aetas, 
cui fecimus aurea nomen; wogegen bei bemjelben Met. 1, 169 
lactea nomen habet, der 9tomin. lactea durd) bie paſſive Bedeutung 
des nomen habet gerechtfertigt wird. 

* 134. Einige aus ciuem. Eubftant. und einem Adject. aujam: 
mengeſetzte Nomina laſſen bei bcr Declination zuweilen das Eubjtaut. 
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unverändert. Bon olus atrum bildet zwar Colum. 11, 3, 18 und 
nach einigen Büchern 12, 7, 1 den Gen, oleris atri, aber bei Plin. 
H. N. 12, 12, 26. 12, 15, 34. 19, 12, 62. 22, 22, 37. trib. 
Larg. 126. 195 iit olusatri, und Apic. 4, 2 zweimal der Plur. oli- 
satra. Für ros marinus haben Rlin. 19, 12, 62. 24, 11, 59. Appul. 
de herb. 79. Jit. orig. 17, 9, 81 rosmarinum, und Scrib. arg. 
268 gebraucht einen Gen. rosmarini; mit Unrecht aber wirb bicje 
Form von Gesner im Theſ. und im Lex. rust. aus Gofum. 12, 35 
angeführt, wo vielmehr zweimal rorismarini gelefen wird. Fenugraeci 
und fenugraeco biltet Veget. art. veter. 1, 38, 6. 4, 9, 1. Zu 
iusiurandum wirb ftatt des von Priſc. 8, 16, 88 €. 834 allein ges - 
biffigten Gen. iurisiurandi fier und ba in alten Büchern iusiurandi 
gefunden. Jedoch bei Gic. Roſe. Gom. 15, 44 unb f. Font. 13, 30 
(9, 20) ijt diefe Form längſt, in der erfteren &telfe fchon jeit 9taug., 
in iurisiurandi beridhtigt, bei Gà]. B. C. 1, 76, 4 ijt fie allein aus 
bem fehlerhaften Lov. bemerkt, desgleichen bei Liv. 1, 32, 8 und 32, 
21, 5 aus einigen mittelmäßigen Hoſchr., bei Suet. Tib. 35 aus 
bem cod. Salm. Bei Tac. Hijt. 4, 31, aus welcher Stelle Gesner 
im Thef. cetera iusiurandi verba citirt, wird allgemein iurisiurandi 
gelefen. Aus Amm. Marc. 21 wird ebenfalls iusiurandi angeführt, 
aber 21, 5, 11 ijt vielmehr iurisiurandi, unb 14, 11, 20. 17, 10, 7 
wohl iurandi crebritate und iurandi exsecratione, nirgends aber 
iusiurardi. 

Noch auffallender iit summarudi Inſchr. Or. 2575; aber Henz. 
€. 225 bemerkt, daß auf tem Stein summa rudis ftcht, was freilich 
zu bem vorhergehenden Cornelio Eugeniano nidyt paßt. Coelesy- 
riam war faliche Lesart Liv. 42, 29, 7; das richtige Coelen Syriam 
ift iberlieferte Lesart 45, 11, 9. Falſch ijt ferner die Schreibung 
Megalepolim iv. 32, 5, 5. 35, 36, 10; aus Hoſchr. wird Megale- 
polim, Megalempolim, Megalenpolin bemerft. Gegen Megalopolim 
36, 31, 7, unb Megalopoli 36, 31, 6. 38, 34, 7. 41, 24, 20 ijt nichts 
einzuwenden. 

Bon Marspiter, wie bei Gelf. 5, 12, 5 gejchrichen wirb, ober 
Maspiter, wie bei Zarro L. L. 8, 26, 49. 9, 46, 75. 10, 3, 65 in 
ben befferen Hoſchr. ijt, und wie Prifc. instit. gramm. 6, 7, 39 ©. 
695 unb partit. XII vers. Aen. 12, 225 ©. 1254 gicht (ähnlid 
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wie nad) Feſt. in einer prieſterlichen Fermel Marspedis sive sine r 
littera Maspedis gebraucht wurde), ijt nach Trijc. in der erſtgedach⸗ 
ten Stelle der Gen. Maspiteris eter Maspitris, wie von Opiter 
Opiteris oder Opitris, und von Diespiter Diespiteris ober Dies- 
pitris. Bergl. unter 45. Bei Macrob. Eat. 1, 19, 3 ijt Marspi- 
trem, id est Martem patrem. Rab Varro L. L. 8, 17, 33 iit 
Marspitrem, wie Iuppitri, zwar ber Analogie gemäß, aber unge: 
Práudjlid. Vergl. unter 50. Daraus barf jebod) nicht gefolgert 
werben, daß Maspitrem üblich geweien wäre; jondern ba Barro 8, 
26, 49 Iuppiter unb Maspiter als allein im S9tomim. vorkommend 
anführt, und ba nad) bemjelben 10, 3, 65 Marti zu Maspiter ebenjo 
wie Iovi zu Iuppiter gehört, jo jcheinen diejenigen Recht zu haben, 
gegen welche er 9, 46, 75. 76.77 jpricht, weldye Diespitri, Diespitrem, 
Maspitri, Maspitrem verwarfen; unb Barro ſelbſt geficht F 77 zu, 
bag Diespitri unb Diespitrem weniger gebräuchlich jet als Diespi- 
ter. Daß Diespitris und Diespitrem einigemale, wenn auch nur bei 
Späteren, gefunden werben, ijt unter 45 nachgewieſen. Daraus folgt 
aber nichts für bie Caſus obliqui von Marspiter ober Maspiter. 
Denn bie beiden Nomina find darin unáfnlid, baB Diespiter aus 
bem alten Gen. dies (vergl. unter 99) gebildet ijt, daher c8 von 
Sec. 5, 12, 5 durch diei et lucis pater erflärt wird, Marspiter 
bagegen ijt Marspater, wie Gel. ebendafelbit jagt, indem er Ne 
ptunuspater, Saturnuspater, Ianuspater, ober auch Iuppiter, d. i. 
lovis pater, vergleicht, voie Iovis Nomin. jein faum (vergl. unter 
90). Priſc. partit. XII vers. Aen. 12, 225 &. 1284 meint [rd 
li, Maspiter jet Martis pater, quomodo Diespiter, hoc est diei 
pater, Iuppiter. 


Mom Genus der Subflantipa. 


135. Alle männlichen Namen find männlichen, alle weiblicen 
Namen weiblihen Geſchlechts. Unter den Ichteren find befonters 
bie aus dem Griechiichen herſtammenden auf ium zu bemerken. Cha: 
tij. 1, 15 €. 80: Leontion et Chrysion et Phanion ex neutris 
Graecis feminina nostri fecere, et Plautus quod dixit haec Phro- 
nesium, et Caecilius Leontium. Vergl. sprijc. 5, 1, 4 ©. 644. 5, 
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3, 12 ©. 645. 7, 4, 12 ©. 734. 735. 8, 3, 11 ©. 789. Plaut. 
Eure. 1, 3, 2 mea Planesium; (ijt. 1, 1, 2. 24. 55. 61. 73. 80. 
109. 114. 3, 1 mea Gymnasium ober Gymnasium mea, unb mea 
Silenium; Moft. 1, 3, 96. 137. 1, 4, 29 Philematium mea ober 
mea Philematium, und Delphium mea; Fön. 1, 3, 10 per Adel- 
phasium meam; Stich. 5, 4, 27. 54 bene nostram etiam Stepha- 
nium unb mea suavis, amabilis, amoena Stephanium; Truc. 2, 3, 
2. 2, 4, 11. 2, 6, 18 haec Phronesium unb mea Phronesium; 
Mil. 4, 4, 48. 5, 35 Philocomasium arcessito, ut, si itura sit 
Athenas, eat tecum ad portum cito, und Philocomasium iam pro- 
fecta est? Terent. Andr. 1, 1, 107. 5, 6, 5 mea Glycerium ; Phorm. 
2, 2, 2. 2, 3, 5 Phanium relictam solam? und negat Phanium 
esse hanc sibi cognatam? Mart. 5, 34, 3. 10, 61, 1. 2 paulula 
Erotion und Erotion quam sexta peremit hiems. 

Desgleihen haben Appellativa, weldye ausſchließlich männliche 
ober ausichlieglich weibliche Stellungen oder Geſchäfte anzeinen, auch 
in grammatifcher Bezichung das entſprechende Geſchlecht. So find 
nauta oder navita, pirata, poeta, athleta, citharista, sophista, 
pyeta, bibliopola oder bybliopola, myropola, agricola, auriga, 
gumia, lanista, lixa, popa, scriba, scurra, verna, adsecula, col- 
lega, conviva, perfuga, transfuga, accola, incola, advena, con- 
vena, unb bie Völkernamen Persa, Scytha, Geta, Sarmata, Abde- 
rita Maſc., wenn nicht einmal eine oder das andere dieſer Nomina 
ben einer Frau gebraucht ijt (vergl. unter 137); ancilla, concu- 
bina, paelex, meretrix, obstetrix Fem., außer wo paelex einen zu 
unnatürlicher Unzucht fid) ergebenden Mann anzeigt, wie Arnob, 
5, 7 Galli filia paelicis, vergl. Paul. Tefti unter paelices, Tod 
mancipium, servitium, prostibulum, scortum find Neutra, und 
operae, gebungene geute, Fem. Serv. zu Berg. Xen. 11, 184: Si 
feminino genere dixerimus operas, ipsas personas, quae aliquid 
faciunt, significamus. So Gic. Verr. Acc. 1, 56, 147. Seſt. 27, 
59. ad Q. fr. 2, 3, 2. 4. 9Itt. 1, 14, 5 paucae operae fabrorum, 
per tribunum aliquem et sescentas operas, operae Clodianae und 
operas suas. 

Bejonders haben diejenigen Nomina, welche den Gegenfaß ber 
natürlichen Geſchlechter und bie Alters und Verwanbtichaftsverhäfts 


mie für jedes Mrietbeu sfentert sueträden, ba8 dem bezeichneten 
Geĩichlecht ertierekerte zrummetide EGennk. Maicnlima find alie 
vir. mas, puer rrt puellus, maritus, pater. avus. proavus, ab- 
avus. atavus, filius. nepos. pronepos. abnepos. adnepo:. vitricus. 
privigmu-. socer. prosocer, gener. progener. frater. patruus, avun- 
culus; Feminina femina. mulier, anus. puera ım? puella. virgo. 
uxor, matrona, mater. avia. proavia, abavia, atavia. filia. neptis, 
proneptis. abneptis, adneptis. noverca, privigna. socrus. proso- 
crus. nurus, pronurus. soror. amita. matertera. Dagegen jint 
coniunx. parens, affinis, patruelis. senex. iuvenis, adulescens, in- 
fans, in her alten Sprache auch puer. nepos ind socrus, keiten 
Geſchlechtern gemeinſchaftlich, und taber aud in grammatiicher Be 
ziehung Communia, indem das grammatiiche Genus fid) in tem ein- 
zelnen Falle nach bem natürlichen Geiſchlecht richtet. 

Coniunx iit häufiger Fem, Pacur. Ki Seit. unter vecors. An. 
bei Gic. N. D. 3, 21, 68 zweimal, Gic. Berr. Act. 1, 5, 14. Gatil. 
4, 9, 18. acc. 38, 95. Phil 3, 6, 16. ad Q. fr. 1, 3, 3. At. 
8,2, 3. N. D. 2, 26, 66. €ucr. 4, 1277. Gatull. 23, 6. 64, 294. 
329. 78, 1. Rea. GcL 8, 18. Ge. 1, 294. 2, 326. 4, 456. 465. 
504. Wen. 1, 47. 2, 591. 651. 613. 618. 111. 125. 738. 783. Se 
rat. Garm. 1, 1, 26. 2, 19, 13. 3, 3, 64. 3, 5, 5. 41. 3, 21, 20. 
4, 4, 68. 4, 9, 24. €crm. 2, 5, 31. 2, 7, 46. Epiſt. 2, 1, 142. £i». 
1, 9, 9. 1, 21, 3. 1, 35, 4. 1, 59, 11. 2, 1, 5. 2, 38,3. 2, 40, 4. 1 
unb an viclen anderen Etellen, Tuintil. 6, 1, 33; 9Rajc. Gic. f. EiL 
32, 38, jonft meijteu$ nur Bei Dichtern und in Inſchr, Pacır. ke 
Non. €. 501. Att. bei Neon. ©. 178. Gatull. 61, 32. 62, 59. 64. 
123. 182. 313. 66, 63. 68, 73. 81. 139. Sera. Wen. 1, 343. 354. 
2, 519. 572. 111. 3, 311. 4, 21. 324. 338. 458. 6, 473. 8, 372 
311. 413. 612. 10, 611. Zibull. 1, 2, di. 1, 6, 15. Doid. Met 
1, 395. 6, 538. 11, 445. 660. Faſt. 1, 35. 2, 759. 815. 821. 829. 
3, 210. 461. 4, 604. 5, 241. 530. 6, 80. 554. &rüt. 2, 162.5, 5, 
21. 3uidr. Or. 4629. 4641. 4646. 1651. 4658. 4659. 1663, vergl 
Fabr. ©. 298. 

Parens al8 Mafc. Gic. Zerr. Acc. 5, 53, 138. j. Eulla 29, 81. 
Fhil. 2, 5, 12. 2, 13, 31. 2, 20, 49. Fam. 5, 8, 4. Att. 9, 10,3. , 
Su. 2, 4,1. im. 11. Lucr. 1, 89. 99. 2, 1167. Catull. 23, 5. 
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61, 51. 64, 159. 210. 67, 29. 68, 119. 142. Berg. Aen. 1, 646. 
2, 138. 3, 58. 4, 599. 5, 47. 80. 747. 6, 609. 10, 443. 840. 12, 
43. 395. 932. Horat. Garm. 3, 10, 12. 3, 11, 34. A. P. 313. 
Liv. 4, 3, 12. 5, 24, 11. 5, 49, 7: 6, 14, 5. 7,5, 7. 8, 35, 6. 10, 
13, 13. 10, 39, 13 und an anderen Stellen, Quintil. 1, 1, 3. Sac. 
Ann. 2, 55. 80. 87. 3, 13. 28. Hift. 1, 84. 4, 58. Plin. Paneg. 
6, 1. 26, 3. 39, 6. 80, 5; als Sem. Gic. de or. 1, 3, 9. At. 9, 
9, 2. Reg. 1, 24, 62. Berg. Ge. 2, 173. Aen. 2, 591. 664. 3, 
341. 4, 178. 365. 6, 197. 8, 531. 9, 84. 10, 252. Horat. Serm. 
2, 3, 134. Ovid. Her. 7, 137. 12, 198. Amor. 2, 14, 31. 2, 19, 
28. 3, 6, 34. 3, 15, 15. A. A. 2, 383. rem. am, 30. Met. 1, 
383. 6, 192. 9, 407. Pont. 2, 3, 98. 3, 1, 123. bis 568. 618. 
fiv. 4, 9, 6. 8, 22, 3. 26, 49, 13. Plin. H. N. 22, 24, 56. Quin⸗ 
til. 12, 1, 2. Sac. Ann. 1, 14. 4, 55. Daher uterque parens 
Dvid. Her. 6, 62. Amor. 1, 3, 10. SQuintif. 11, 1, 65, und pa- 
rentes al8 Nomen majc. Gen. für Vater und Mutter, wie coniuges 
für Gatte und Gattin. Paul. Feſti unter masculino genere jagt: 
Masculino genere parentem appellabant antiqui etiam matrem; 
masculino genere dicebant crucem, ut est illud Gracchi: Dignus 
fuit qui malo cruce periret; masculine etiam dicebant et frontem 
et alia multa similiter. Und Charif. 1, 15 €. 79: Heres, parens, 
homo, etsi in communi sexu intellegantur, tamen masculino ge- 
nere semper dicuntur, Nemo enim aut secundam heredem dicit 
aut bonam parentem aut malam hominem, sed masculine, tametsi 
de femina sermo habeatur. Nam Marcus ait: heredes ipsus se- 
cundus; et Pacuvius in Medo, cum ostenderet a Medo matrem 
quaeri, ait: Te. Sol, invoco, ut mihi potestatem duis inquirendi 
mei parentis, Sed Gracchus: suos parentes amat; cum dicit in 
significatione matris. *Et in alia epistula: tuus parens sum, ait, 
cum de se loqueretur. Et apud Vergilium (Aen. 3, 341) sic 
legimus: Ecqua tamen puero est amissae cura parentis? So Da: 
ben aud) die Hoſchr. des Verg., Fabric. aber ſchrieb bei Gbarij. 
amissi. In ben oben für parens a[8 Tem. aufgeführten Stellen ijt 
antiquissimam et sanctissimam parentem, magna parens, alma 
parens, diva parens, cara parens, occisa parente, cum parente 
Sua, saeva parens, dira parens, nulla parens, magnae parentis, 
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ipsa parens, und nirgends, wo parens die Mutter bedeutet, findet 
fid) dabei ein Adject, Particip. oder Pronom. majc. Gen. Sn Be 
zichung auf die von Chariſ. angeführte Stelle be8 Pacuv. ijt ber 
Zweifel erlaubt, ob Medus wirklich jeine Mutter, und nicht vielmehr 
feinen Bater auffuchen wollte; unb wenn ber zuletzt erwähnte Brick, 
wie e8 ſcheint, von Cornelia ijt, jo Tonnte diefe nad) dem Tede ih: 
re8 Gatten jebr wohl an einen ihrer Eöhne ſchreiben: ich bin bein 
Bater. 
| Affinis ftcht af8 Fem. Or. post red. in sen. 7, 17, unb in ber 
Veberichr. zu Aufon. parent. 19; patruelis cbenjo Afran. bei Non. 
€. 514. Perſ. 6, 53. 

Senex als Fem. haben Papin. ober Pompil. bei Varro L. L. 
7, 3, 28 und Brife. 3, 2, 11 €. 602, Zerent. Gun. 2, 3, 66. Zi: 
bull. 1, 6, 82. Val. Ft. 1, 349. Etat. Theb. 5, 149; dagegen 
wird senior nad) Bompej. comment. art. Donati 10, 3 nidjt de fe- 
mina gebraucht, während c8 bod) abjectipifd) mit 9tomina fem. Gen. 
verbunden wird, wie Gic. Brut. 43, 160. Leg. 2, 4, 9 senior ora- 
tio und vis senior, Sen. Herc. Oet. 390 aetas senior, Cif. 16, 
597 turba senior. Iuvenis als Tem. Ovid, A. A. 1, 63. pont. 
1, 4, 47. Phädr. 2, 2, 5. Sen. benef. 1, 3, 3. Colum. 12, 1, 1. 
Plin. H. N. 7, 36, 36. Stat. Theb. 5, 149. Appul. Met. 7, 21 
€. 488. Auſon. parent. 12, 9. 19, 9, und von einem weiblichen 
Thier Colum. 7, 3, 6; daher iuvenes utriusque sexus Suet. Ang. 
31. Adulescens als Tem. Plaut. Mil. 3, 1, 19. Afran. bei Non. 
€. 394. Terent. Andr. 3, 2, 8. Hec. 4, 4, 39. Gic. Divin. 1, 
18, 36. Infans ebenjo Gic. Verr. Acc. 1, 58, 153. SQuintil. 6, 1, 
39. Sac. Ann. 15, 233. Inſchr. Grut. ©. 671, 13. Bei 3Berg. Aen. 
11, 541. 549. 573 ijt infans ein Mädchen; cim Anzeihen des Gen. 
fem. ijt in biefen Stellen nicht Hinzugefügt. 

Ueber puer jagt Gfarij. 1, 15 ©. 64: Puer et in feminino 
sexu antiqui dicebant, ut Graeci 0 naig xal?) maig, ut in Odys- 
sia vetere, quod est antiquissimum carmen: Mea puer, quid verbi 
ex tuo ore audio? Et in Nelei carmine aeque prisco: Saucia 
puer filia sumam; ubi tamen Varro cum a puera putat dictum, 
sed Aelius Stilo, magister eius, et Asinius contra. Prifc. 6, 8, 
42 €. 697 gicbt au$ Livius in Odyssia: Sancta puer Saturni 


619 


filia regina; und aus Naevius in II belli Punici: Prima incedit 
Cereris Proserpina puer. Derjelbe 11, 5,.21 €. 923 jagt nur: 
licet inveniantur vetustissimi protulisse et haec puera et hic et 
haec puer. Paul. Dig. 50, 16, 163 $ 1: Pueri appellatione etiam 
puella significatur; nam et feminas puerperas appellant recentes 
ex partu, et Graece sraudiov communiter appellatur. Nepos als 
Tem. ift in bem Verſe be8 Enn.: Ilia dia nepos, quas aerumnas 
tetulisti? welcher theihveife von Felt. unter recto fronte, ganz von 
Chariſ. 1, 15 €. 70 und Non. €. 215 erhalten if. Auch IR, 
Neap. 3026. 6430 ift nepoti suae und Atilia Fructuosa nepos, 
jo wie Inſchr. Grut, €. 417, 4. 477, 5. 678, 11 nepos unb ne- 
poti neben ber Namen von Frauen fichen. Serv. zu Verg. Xen. 
12, 519 jagt: Ab hoc nepote, hic et haec nepos; nam ut neptis 
dicamus [in iure] propter successionis discretionem admissum est, 
Und ric. 6, 13, 68 ©. 709: Excipitur nepos nepotis, quod 
quidam commune putaverunt, quamvis femininum sit neptis, So- 
crus als Majc. wird von Non, C. 223 unb Priſc. 6, 8, 44 C. 
698 bemerkt. Der erſtere giebt aus Näv. socri tuo, der andere aus 
Att. a socru suo; Bentley ſchrieb auch in der Stelle eines alten 
Dichters bei Gic. Tuſe. 3, 12, 26 a socru Oenomao rege, Baiter 
mit Kloß a socro, in den Hoichr. ijt a socero. 

Neptis al8 Maſc. ijt fchr unſicher. In ber Inſchr. Murat, 
692, 2 wird C. Coelio Vero nepti gelejen, dies Tann aber leicht cin 
Tchler des Steinhauers für nepoti fein. Virgo Tann bei kirchlichen 
Schriftjtellern einen jungfräuliden Mann ober Jüngling bebeuteıt, 
und ijt alsdann majc. Gen. Bei Hieronym. Epiſt. 22, 21 iit virgo 
Elias, Eliseus virgo, virgines multi filii prophetarum; bei bemjel: 
ben adv. Iovin. 1, 4 werden Adam und Eva bezeichnet als nudi et 
expediti et absque ulla macula virgines, darauf folgt bie 9(nvebe 
vos utriusque sexus virgines et continentes; Paulin. Nol. Garm. 
24, 2 von einem Brautpaar: virgo puer Christi, virgo puella dei. 
Hiernach heißt Elias virgo sacer, Daniel virgo almus bei Ald- 
heim. de laud. virginum 250. 324 ; vergl. noch daſelbſt V. 707. 1622. 

Bon mehreren Verwandtjchaftsbenennungen, welche für bie bci 
den Geſchlechter verſchieden lauten, wird bod) ber Blur. bes Maſe. 
für bie Zufammenfaffung beider Geſchlechter gebraucht. So patres 
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für das üblichere parentes Berg. Aen. 2, 579, wenn anders ter 
Vers Act ift, Stat. Tuch. 2, 464, unb Inſchr. Or. 4579 Ilermo- 
dorus et Iuliana patres. Fratres für Bruder und Schweſter Zac. 
Ann. 12, 4. Raul. Dig. 2, 10, 38. 2, 14, 35. Inſchr. Dr. 458 
Fl. Hilarioni et Revocatae fratribus; jo fagt Non. €. 557: ami- 
tini fratrum maris et feminae filii, Vergl. Periz. zu Canct. Win. 
4, 10 Anm. 5 und Bentl. zu Horat. Serm. 1, 1, 100. Weber filii 
jagt SCuintif. 9, 3, 63 marem feminamque filios dicimus, un 
Paul. Dig. 50, 16, 84 filii appellatione omnes liberos intellegi- 
mus; daher Imp. Zeno cod. 5, 27, 5 cuiuslibet sexus filios unt 
filios utriusque sexus. Bei Zac. Ann. 11, 37 find filii maerentes 
DBritannicus und Octavia. Vergl. über filiis unter 13. Ueber avi 
bemerft Prob. instit. art. 536 ©. 341: Quaeritur, qua de caus 
Varro masculum et feminam avos pronuntiarit. Hac de caus, 
quoniam, quaecumque generis feminini nomina generibus mascu- 
linis reperiuntur esse coniuncta, haec sub sono generis masculini 
necesse est ut procedant. Qua disciplina et Vergilias Priamum 
et Hecubam masculino genere appellat, dicens de Andromachs 
(Xen. 2, 456): Ferre incomitata solebat ad soceros. Item idem 
Maro Helenum et Andromacham (Xen. 3, 492): Hos ego digre- 
diens lacrimis adfabar obortis. Item idem Vergilius (Xen. 8, 
207): Quattuor ab stabulis praestanti corpore tauros avertit, 
totidem forma superante iuvencas; atque hos, ne qua forent pe- 
dibus vestigia rectis, cauda in speluncam tractos saxo occulta- 
bat opaco. Wie in ber zuerſt angeführten Stelle des Verg., [o ijt 
soceri Liv. 26, 50, 6 und Bal. 31. 1, 403, während dasſelbe Wert 
bei Sen. Med. 106 und Tac. Ann. 1, 55, wie fonjt consoceri, ti 
beiderfeitigen Väter des Ehepaares bezeichnet. 

136. Homo ijt nad Diom. 1 ©. 276, Frife. 5, 1,4 €. 
641. 5, 2, 10 ©. 643. 6, 3, 15 ©. 683 und bem Gramm. de gener. 
€. 81 Haupt ein Commune, und ohne Zweifel umfaßt das Bert 
beide Gejchlechter, und wir [eje nicht mur mares homines Flaıt. 
Pön. 5, 5, 32, homo masculus Barry bei Non. ©, 248, fonbem 
auch homines feminae im Gegenſatz zu mares homines Augujtin. 
civ. D. 3, 3. Aber homo [teft nicht, wie 7 à»99uzrog, cinfad, für 
mulier, ub nimmt, wie Charif. 1, 15 €. 79 (vergl. unter 135) 
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richtig bemerkt, Tein Adject. oder Pronom. fem. Gen. zu fid. In 
ben von Priſc. 6, 3, 15 ©. 683 angeführten Stellen, Gic. Eluent. 
60, 199 at quae inater? cuius ea stultitia est, ut eam nemo ho- 
minem, ea vis, ut nemo feminam, ea crudelitas, ut nemo matrem 
appellare possit; Berg. 9(em. 1, 327 quam te memorem, virgo? 
namque haud tibi voltus mortalis, nec vox hominem sonat; Lu⸗ 
can. 5, 166 non unquam plenior artus Phoebados irrupit Paean, 
mentemque priorem expulit, atque hominem toto sibi cedere 
iussit pectore; besgleihen Gero. Sulpic. bei Gic. Sam. 4, 5, 4 
Tullia si hoc tempore non diem suum obisset, paucis post annis 
tamen ei moriendum fuit, quoniam homo riata fuerat; Ovid. wait. 
5, 619 Phariam iuvencam, quae bos ex homine est, ex bovo 
facta dea; Juven. 6, 284 homo sum, Ausruf ber ihr Menſchenrecht 
gegen ben Mann behauptenden Frau; Arnob. 5, 8 hominem illam 
fuisse, non divam; geht homo überall auf bie menfchliche Gattung, 
im Gegenſatz einerjeitS gegen das göttliche, anbererjeit8 gegen das 
thierifche; und aud) Plin. H. N. 28, 9, 33, 123 lac dulcissimum 
ab hominis camelinum, ijt hominis gewählt, um bie menſchliche 
Gattung ben Thieren gegenüber zu ftellen. Nemo aber ijt cin wirt: 
liches Gommune, welches ein Adject. oder Pronom. fem. Gen, neben 
fid Haben, und die Stelle von nulla mulier vertreten kann. Plaut. 
Goj. 2, 2, 12 vicinam neminem; Merc. 3, 1, 22 de lanificio ne- 
minem metuo, una aetate quae sit; Siti, bei Prijc. 6, 3, 15 ©. 
683 quod rogas, neminem decet bonam; Terent. Andr. 3, 2, 26 
neminem peperisse hic. 

Civis, gewöhnlidy Maſc., ftcht bod) aud) als Sem, öfters mit 
einem Adject. fem. Gen., Plaut. Pön. 1, 2, 159. Perſa 4, 3, 6. 
SLerent, Andr. 5, 2, 18. 5, 3, 4. 5, 4, 5. Gun. 4, 7, 35.5, 2, 19. 
Ad. 4, 7,7. Phorm. 1, 2, 64. Gic. Bald. 24, 55. iv. 29, 23, 
8. 30, 14, 10. 38, 36, 5. Municeps ijt ebenfalls zuweilen em. 
Plin. IL. N. 35, 11, 40, 125 Pausias amavit in iuventa Glyceram 
municipem suam; Mart. 12, 21, 1 gebraucht municipem von einer 
Frau. Mart. 10, 87, 10. 14, 114 Cadmi municipes lacernas und 
hanc testam municipem misit casta Sibylla suam ; Syuecn. 14, 270 
de litore Cretae municipes Iovis advexisse lagoenas ; vergl. Frife. 
9, 7, 40 €. 657. Contubernalis als Fem. haben Cäl. bei Quintil. 
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4, 2, 123. Plin. H. N. 36, 12, 17, 82. Petron, 57, 6. 70, 10. 
96, 7. Inſchr. jr. 2585. 2838. 2839. 2840. 2848. 4158. 4653. 
Henz. 5725. 6255. 6262. 6263. 6291. 6296. Hostis ijt ein Gom: 
mune uad) Priſc. 5, 5, 27 ©. 651. (G8 ift mit Adject. fem. Gen. 
verbunden Ovid. Her. 6,.82. A. A. 2, 461. Quintil. 2, 2, 10. 
Bei Liv. 30, 14, 2, wo Gronov. captam hostem geſchrieben hat, 
geben bie Hdſchr. theils captam reginam, theils captum hostem. 
An anderen Stellen, wie Plant, Stich. 1, 2, 83. Xerent. oec. 5, 
2, 23. Quintil. 12, 1, 2. Stat. Theb. 5, 212. Gurt. 4, 11,4, 
ijt hostis mit Beziehung auf 9tomina fem. Gen. gebraucht. 

Ju hospes gehört ba$ Ten. hospita, Pacuv. bet Varro L. L. 
7, 3, 34, Serv. zu Berg. Aen. 11, 543 und Macrob. Sat. 3, 8,7. 
Terent. Andr. 2, 6, 8. Gic. Verr. Acc, 2, 8, 24. 2, 36, 89. Alt. 
5, 1, 3. Cyr. 7; bod) findet fid) aud) hospitem depositam Att. bei 
Non. ©. 279, hospes amica Ovid. alt. 6, 510, hospes Aurora 
Stat. Theb. 6, 272, hospitis tuae Appul. Met. 2, 6 ©. 101. Ueber 
bie Motion von hospes im adject. Gebraud) vergl, Adject. 16. Cliens 
wird von Gaper de verb, dub. ©. 2248 und Chariſ. 1, 15 ©. 77 
für ein Commune erklärt; aber ber Ichtere weift nur das Tem. 
clienta aus Afran. und Horat. Carm. 2, 18, 8 nah, und basjclbe 
haben Plaut. Mil. 3, 1, 194. Bön. 5, 4, 7. Nud. 4, 1, 2. Aufon. 
parent. 24, 12. Argum. 2 zu faut. Mil. 13, Yür cliens als Tem, 
find Feine Beiſpiele bekannt. 

Exul und praesul find Communia nad Prife. 5, 2, 11 €. 
644, exul audj nad Phoc. 2, 5 ©. 1693. Medea exul ijt Titel 
einer Tragödie des Ennius bei Prob. zu Verg. Ecl, 6, 31 und bd 
Non. €. 39. 261. 292, und Ovid. Faſt. 3, 595. Stat. Theb. 5, 
499. Tac. Ann. 14, 63 haben exul Phoenissa, exul Lemnias, non 
alia exul; an anderen Stellen, PBacuv. bei Non. €. 467. Sv 
Her. 7, 115. 10, 66. 14, 129. Rucan. 6, 354. 8, 837. 10, 86. Sa: 
mon. 677, ijt das Wort auf Nomina fem. Gen. bezogen. Praesul 
ijt nad) Phoc. a. a. O. Mafc., als Tem. kommt c8 nur bei Späte 
ren vor, Solin. 1, 6. Dart. Gap. 6 $ 568 diva praesul, praesul 
corusca, Avien. descr. orb. terr. 519 Iunone praesule. 

Antistes, ein Gommune, tjt als Fem. Liv. 1, 20, 3. Bal. Mar. 
4, 1, 1. 1, 8, 10. Srt. cult. fem. 2, 1 (nad) bem 3Dinb., im cod. 
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Agob. ijt antistita), pall. 4. monog. 8. Serv. zu Berg. Eck. 6, 48. 
Inſchr. Or. 1750. 2233. 2235; antistita giebt Non. €. 487 aus 
Att., Gfarij. 4, 15 €. 77 aus Barro, Gic. Verr. Acc. 4, 45, 99 
(in welcher Stelle die meiften Lagom. antistites, der Erf. unb Guclf, 
4. 2 antistes haben), Pollio und Corn. Severus, und dasjelbe ijt 
bei Plaut. Rud. 3, 2, 10. Giri$ 165. Ovid, Met. 13, 410. Ap⸗ 
yul. de mag. 26 ©. 451. Inſchr. Or. 2200. Nah Gell. 13, 20 
(21), 22 ſchrieb Gic, a. a. O. antistitae, non secundum gramma- 
ticam legem antistites; und ebenſo lieſt in der námfidjeu Stelle 
Priſc. 5, 4, 25 ©. 650, welcher babet bemerft: invenitur etiam an- 
tistita pro antistes, Sacerdos ijt Commune nad) Diom. 1 ©. 278 
und Priſc. 6, 13, 68 €. 709; aud) als Ten. ijt c8. jchr Häufig, 
Maut. Stub. 2, 4, 17. 3, 2, 30. Gic. Berr. Ucc. 4, 45, 99. 100. 
f. Sont. 21, 47 (17, 37), f. Balb. 24, 55. Tuſc. 1, 47, 113. Divin. 1, 
34, 76. Perg. Aen. 1, 273. 4, 483. 509. 6, 35. 41. 321. 544. 6239. 
7, 419. 659. Horat. Garm. 3, 3, 32. Zibull. 1, 6, 43. 2, 5, 51. 
Ovid. Amor. 3, 7, 21. 3, 13, 3. 30. Faſt. 3, 9. 5, 573. 6, 457. 
531. Liv. 1, 4, 3. 5, 39, 11. 39, 13, 8. 9. Stat. Achill. 1, 600. 
Suven. 6, 544. Gell. 13, 20 (21), 22. Inſchr. Or. 618. 2166. 
2185 bis 2191. 2193. 2196. 2231. 2319. 2530, 1. 2. 37dd. 3820. 
4036. Henz. 5974. 5976. 5980. 5981. 5982. 59822. 6311; «ber 
dafür sacerdota Inſchr. Or. 2184, und sacerdotula Varro L. L. 
5, 29, 130, Baul. Fett unter flaminia, und Veran. bei demſelben 
unti oletum. Vates, ebenfalls Gommune,' fteht als cm. Or. de 
har. resp. 13, 27. Berg. 9(en. 3, 187. 246. 443. 456. 5, 6306. 6, 
65. 78. 82. 125. 161. 189. 211. 259. 372. 398. 419. 562. 8, 340. 
Tibull. 2, 5, 18. 65. Ovid. Met. 7, 761. 14, 129. Trift. 3, 7, 20. 
Popa, jonjt überall 9Dtajc., ift von einer Frau gehraudt Inſchr. 
Dr. 2157 (4216). Augur ift Commune nad) Prife. 5, 4, 20 ©. 
648. 7, 7, 34 ©. "4S. ec. 2, 11 ©. 1695. In der zweiten 
Etelle des Frije. wird für ba8 Gen. fem. Horat. Car. 3, 17, 12 
aquae nisi fallit augur annosa cornix angeführt. Entſcheidender 
find Stat. Theb. 9, 629 sim augur cassa futuri, und Cero. zu Verg. 
Aen. 3, 374 augur loquitur auguriorum perita. Wenn Prob, ca- 
thol. 1, 30 ©. 1455 hic et haec et hoc augur auſſtellt, jo wird 
damit ber mögliche adject. Gchraudy des Wortes bezeichnet; denn wie 
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bei Claubian. B. Get. 18 augure luco ijt, jo fonnte audj nemore 
augure unb áfufides gejagt werben. 

Wenn Charif. 1, 14 €. 34 rex als ein Kommune betrachtet, 
io gefcgicht dies wohl nur wegen des Gebrauchs von reges für Kö- 
nig und Königin, wie Gàj. B. C. 3, 107, 2. 3, 109, 1. B. Alex. 
33, 1. 4. Liv. 1, 39, 2. 27, 4, 10. 37, 3, 9. 10. 11. 44, 19, 6. 
10. 45, 13, 7. Een. Med. 56. Dux, comes unb satelles find 
Communia. Dux ijt mit 9(bject. fem. Gen. verbunden Varro L. L. 
6, 2, 8. 10, 1, 1. Gic. Acad. 2, 20, 66 unb N. D. 2, 41, 106 in 
einem Verſe, Fin. 4, 13, 43. Tufe. 8, 1, 2. Gato maj. 2,5. Lil. 
5, 19. Ovid. Met. 14, 121. Stat. Theb. 4, 778. 12, 226; und 
auf Nomina fem. Gen. bezogen Gic. Fin. 3, 15, 49. 4, 4, 10. 5, 
15, 42. Sujc. 1, 12, 27. N. D. 1, 15, 40. Divin. 1, 52, 118. 
2, 15, 35. 2, 40, 83. Off. 1, 7, 22. 1, 28, 100. Leg. 1, 6, 20. 
1, 22, 59. €ucr. 2, 172. 6, 95. Berg. Uen. 1, 364. 6, 263. Ovid. 
Met. 3, 12. Pont. 3, 1, 110. Liv. 2, 13, 6. Val. TI. 5, 396. 
Duintil. 4, 5, 3. 7, 1, 40. 10, 7, 6. €ac. Agric. 16. 31, beſonders 
in ber Formel duce natura oder natura duce Varro L. L. 8, 3, 10. 
Gic. Fin. 1, 21, 71. 2, 10, 32. 2, 33, 109. 5, 24, 69. Tuſc. 1, 13, 
30. N. D. 1, 1, 2. 2, 51, 128. Off. 1, 35, 129. 2, 21, 73. Quin: 
til. 6, 2, 25. Comes hat Adject., Particip. und Pronom. fem. Gen. 
bei fid) Gic. Mur. 6, 13. Berg. Aen. 6, 292. 10, 220. 11, 586. 
655. 805. Horat. Serm. 2, 7, 115. Ovid. Met. 2, 426. 588. 125. 
3, 186. 4, 542. 6, 106. 8, 144. 175. Taft. 4, 444. Bont. 1, 2, 
140. Liv. 8, 18, 10. Bell. 1, 9, 6. Bal. Mar. 5, 1 Proöm., decl. 
c. L. Catil. unter Porc. Latro’s Namen Cap. 7; und ftcht mit Be 
zichung auf Nomina fem. Sen. Gic, de or. 1, 17, 75. Brut. 12, 
45. f. Font. 21,49 (17, 39), Phil. 2, 25, 62. Fun. 4, 7, 17. Sujc 
3, 2, 3. Läl. 22, 83. Berg. Aen. 2, 729. 778. 4, 677. 6, 448. 11, 
419. 542. Horat. Carm. 1, 35, 22. 3, 11, 13. 4, 5, 24. 4, 12, 1. 
Prop. 4 (3), 16, 20. 5 (4), 5, 46. SOvib. Her. 4, 103. Amor. 1, 
3, 11. 1, 4, 15. 2, 16, 17. 43. 2, 18, 38. 3, 1, 44. 3, 9, 65. A. 
A. 1, 301. 385. 3, 17. Met. 6, 495. 8, 48. 10, 533. 11, 708. 13, 
353. alt. 5, 50. Trift. 1, 6, 20. 4, 1, 20. 50. 4, 10, 119. Pont. 
3, 1, 109. Liv. 39, 10, 5. Bal. FL 3, 387. Stat. Silv. 3, 5, 43. 
Satelles Iovis (ber Adler) mit dem Epith. pinnata und mit nad: 
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folgendem barauf bezüglichen saucia, satiata, ulta und hanc Gic. 
Divin. 1, 47, 106, und baéjelbe mit nachfolgenden farta, satiata 
und avida Tuſc. 2, 10, 24, beidemale in Verjen; ferner avis illa 
videri posset interpres et satelles Iovis Divin. 2, 35, 73 unb vir- 
tutibus quas tu voluptatum satellites et ministras esse voluisti 
Tin. 2, 12, 37. Custos ijt Gommune nad) Serv. zu Berg. Xen. 6, 
914. Chariſ. 1, 15 ©. 71. Priſc. 6, 13, 69 ©. 710; e$ ijt mit 
Adject, Pronom. ober Particip. fem. Gen. verbunden Enn. bei Non. 
€. 39 und 292. aut, Eure, 1, 1, 9. Men. 1, 2, 22. Truc. 4, 
3, 38. Gic. Tufe. 2, 10, 24 (nad) Bentley’8 Conjectur), Lig. 2, 17, 
42. Ovid. Met. 8, 321. alt. 1, 261. 6, 258. Manil. 5, 555. Val. 
Mar. 2, 6,7. Bal. FL. 5, 356. Trachalus bei Quintil. 8, 5, 19; 
unb auf Nonina fem. Gen. bezogen Plaut. Eure. 1, 1, 76. Gic. 
Sin. 4, 7, 17. Sujc. 2, 14, 33. N. D. 2, 27, 67. $ucr. 3, 324, 
Berg. Aen. d, 484. 11, 836. Tibull. 1, 3, 84. 1, 5,21. Prop. 4 (3), 
16, 24. Liv. 34, 9, 4. Val. Mar. 1, 1, 6. 2, 9 Prodm. Vigil fol 
Gommune fein nad) Phoc. 2, 5 S. 1693; Priſc. 7, 12, 65 €. 764 fagt: 
vigil, quod quidam duorum, quidam trium generum commune 
putant esse debere. Dasjelbe ift zwar häufig Adject., und kann fo 
aud) mit Tem. verbunden werben, wie vigil Aurora (vergl. Adject. 
16), aber als Subft. wird e8 nicht von einer Frau gebraucht, und 
ift alfo nur Maſe. 

Miles erflärt Priſc. 5, 4, 24 ©. 650 und 7, 8, 35 ©. 749 
für ein Commune, indem er Ovid. Met. 2, 415 anführt, wo von 
Gallifto gejagt wird miles erat Phoebes; außerdem hat Opid. Her. 
11, 48 nova miles, und Her. 6, 54 milite tam forti von ben Lem: 
nierinnen. Interpres ift Gommune nad) Gfarij. 1, 14 €. 34. 35; 
Liv. 1, 7, 10 hat interpres veridica deum, jonjt ijt ba& Wort mit 
Beziehung auf 9tomina fem. Gen. gebraudjt, Gic. Divin. 2, 35, 73. 
Leg. 1, 10, 30. Qucr. 6, 1149. Berg. Uen. 4, 608. Horat. A. 
P. 111. Stat. Silo. 5, 1, 101. Juven. 6, 544. 

Iudex ftcht als Fem. wohl nur in Appofition zu einem Nomen 
fem. Gen., wie Gic. Acad. 2, 28, 91 dialecticam inventam esse 
dicitis, veri et falsi quasi disceptatricem et iudicem ; oder im Prä- 
bicat, bejonders im Abl. abjol., wie Ovid. Met. 2, 428. 8, 24 me 
iudice (in ber Rebe einer Jungfrau) und hac iudice, Lucan. 10, 

40 


626 


226. 367 Libra sub iudice und sumus tam saeva iudice sontes, 
Ambrof. de viduis 8, 44 nulla ante iudex femina. Vindex ijt 
Gommune nah Gfarij. 1, 14 ©. 35. Bei Val. Mar. 4d, 7 ext. 2 
ijt optima vindex insolentiae, Etat. Theb. 1, 80 debita vindex; 
an anderen Stellen ijt vindex auf Nomina fem. Gen. bezogen, wie 
Gic. l. agr. 2, 2, 4. N. D. 3, 18, 46. Leg. 3, 17, 39. iv. 3, 
56, 6. Val. Mar. 5, 3 ext. 3. Een. Hippol. 260. Ueber ten 
adjcet. Gebraud) des Wortes vergl. Atject. 16. Index, gewöhnlid 
Mafe., ijt als Tem. behandelt Ovid. Pont. 3, 9, 49 index nimium 
vera unb Val. Mar. 2, 5, 5 certissima index; öfter in Vezichung 
auf Nomina fem. Gen., Gic. 1. agr. 2, 2, 4. Off. 1, 37, 133. Ovid. 
Amor. 3, 13, 21. A. A. 1, 389. 397. Liv. 7, 37, 2. 8, 18,5. 7. 
8. 9, 23, 14. 39, 13, 5. Quintil. 11, 3, 62. 75. "Testis, ſonſt 
Mafe., nimmt Adject. ober Particip. fem. Gen. zu fid Ovid. Fall. 
4, 203. Pont. 3, 9, 50 (doch in der erjteren Stelle ijt in mehreren 
Hdſchr. pro magno teste, in ber anderen in mehreren Hbichr. incor- 
rupti testis), Sen. Dct. 76. Suet. Gíaub. 40; öfter ijt c8 auf 
Nomina fem. Gen. bezogen, wie Gic. Verr. (cc. 2, 59, 146. 3, 24, 
59. f. Scaur. 2, 29. 45a. Divin. 1, 40, 89. Off. 1, 22, 75. Berg. 
Gc. 5, 21. cn. 9, 288. Ovid. Amor. 1, 6, 70. Det. 2, 45. 5, 
543. Faſt. 2, 273. 3, 322. 4, 344. Liv. 2, 23, 4. 4, 11, 7.9, 
8, 4. Quintil. 11, 2, 24, einigemale auf Nomina neutr. Gen., wit 
Horat. Carm. 4, 4, 38 testis Metaurum flumen, Prop. 2, 9, 4t 
sidera sunt testes, Liv. 41, 20, 8 templum potest testis esse. In 
einem alle, wie ber ber Ichterwähnten Beifpicle ijt, jagt Alcim. 6, 
576 caelum teste vocat, wie wenn testis cin Adject. auf is e wäre. 
Praeses arcis wird Minerva genannt Liv. 31, 30, 9. 37, 37, 2. 
45, 28, 1; praeses belli Tritonia virgo Berg. Yen. 11, 483, prae- 
sidem terrae deam Een. Hippol. 108. Obses ift Commune nad 
Priſc. 6, 10, 56 ©. 703. Es ift von Frauen gebraucht Ovid. Met. 
8, 48. Liv. 2, 13, 1. 8. Val. Mar. 3, 2, 2; Anzeichen, daß das 
Wort fem. Gen. fei, find nicht vorhanden. Praes Dat bas Berk. 
parata est neben fid) Plaut. Perſa 2, 4, 17 nad) Palmer. Bermu: 
ijung, im Ambr. ift praest, in den übrigen Büchern praestost. 
Heres ijt nad) Priſc. 5, 4, 21 ©. 651. 6, 11, 59 €. 704 ein 
Commune; dagegen Ichrt Chariſ. 14, 15 ©. 79 (vergl. unter 135), 
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baB heres zwar für beide Gefchlechter gelte, aber nur maſc. Gen. 
iei, und daß nicht secunda heres gejagt werbe. Wir finden jedoch 
das Wort nicht allein auf Frauen angewandt, wie Gic. Verr. Ucc. 
1, 43, 111. de rep. 3, 10, 17. Ovid. Her. 9, 110. Gaius Dig. 
37,7, 2. Papin. daſelbſt 1, 5. Ulpian. daſelbſt 1. 1 S 8 und 1. 3, 
ſondern Tryphon. Dig. 37, 7, 9 jagt aud) si sua heres filia patri 
cum fratribus, unb Venant. Fortun. Garm. 8, 6, 44 claram he- 
redem. 

Artifex tft Commune nad) Priſc. 7, 16, 79 ©. 772. Bet Val. 
Mar. 1, 8 ext. 18 ift omnis bonae malaeque materiae fecunda 
artifex natura, und Plin. H. N. 22, 24, 56 von der Natur parens 
illa ac divina rerum artifex. Gic. Fin. 1, 13, 42. N. D. 2, 22, 
98 sapientia expetitur, quod est tamquam artifex conquirendae 
et comparandae voluptatis, unb natura non artificiosa solum, sed 
plane artifex dicitur. Opifex coronae heißt Europa bei Horat. 
Carm. 3, 27, 30, esse rhetoricen persuadendi opificem Quintil. 2, 
15, 4. Carnifex fcheint von Charil. 1, 14 €. 34. 35 nur wegen 
ber abject. Anwendung, über welche ?fbject. 16 zu vergleichen, als 
Commune angefehen zu werben. Auspex erjcheint zuweilen als Aps 
pofition oder al8 Prädicat zu Nomina fem. Gen. So Horat. Epift. 
1, 3, 13 auspice Musa, Gumen. paneg. Constantio Caes. 3, 1 0 
Kalendae Martiae, sicuti olim annorum volventium, ita nunc 
aeternorum auspices imperatorum, Gíaubiam. in Ruf. 1, 83. VI 
cons. Honor. 653. Epiſt. 2, 51 hac (Megaera) auspice, auspex 
Victoria, auspex purpura. 

1379. Ueber auctor fagt Prob. cathol. 1, 26 ©. 1452: Au- 
ctor si sit tractum Aa verbo augeo, auctrix facit; si non venit a 
verbo, sed significat principem, quod nomen non venit a verbo, 
et feminino genere auctor facit, sicut Vergilius (Aen. 12, 159) 
ex persona Iunonis: Auctor ego audendi; princeps, non quae 
augeam, nam auctrix diceret. Charil. 1, 14 ©. 29. 30: Omne 
nomen masculinum, quod per tor syllabam nominativo casu ter- 
minatur, feminino per trix finietur, nihilque ex numero syllaba- 
rum translatum amittet , . . . excepto auctore, cum etiam haec 
auctor dici debeat. . . , . . Auctor siquidem propterea dicitur, 
quod augere generavit, auctricem dicemus, quod pariter augere 
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possit; cum vero ad auctoritatem referatur, pro communi reci- 
piendum. Serv. zu Perg. Acn. 12, 159: Nomina in tor exeuntia 
feminina ex se faciunt, quae in trix terminantur, si tamen a 
verbo veniant, ut ab eo quod est lego, et lector et lectrix facit, 
doceo doctor et doctrix. Si autem a verbo non venerint, com- 
munia sunt, Nam similiter masculina et feminina in tor exeunt, 
ut hic et haec senator, hic et haec balneator, licet Petronius 
usurpaverit, balneatricem dicens. Tale est et hic et haec auctor, 
sed tunc, quando ab auctoritate descendit, ut hoc loco. Cum 
autem venit ab eo quod est augeo, et auctor et auctrix facit; ut 
si auctor divitiarum dicas, vel auctrix patrimonii. Priſc. 5, 4, 
20 &. 648: Auctor quando avOévry» significat, commune est; 
quando avErzrz», auctrix facit femininum, sicut omnia verbalia 
in or desinentia. Auctor als Fem. jtebt, wic bei Berg. a. a. O., 
(ud) Dvid. Met. 8, 108 meritorum auctore relicta; Faft. 5, 192. 
6, 709 optima tu proprii nominis auctor eris, unb (in einer Rebe 
ber Minerva) sum tamen inventrix auctorque ego carminis huius; 
Her. 14, 109 (in einem wahrjheinlih unächten Gebidjt) quorum 
mihi cana senectus auctor; Xiv. 40, 4, 14, auctor mortis von einer 
rau, und 7, 40, 18 ira et spe fallacibus auctoribus; Manit. 1, 
299 Poenis haec certior auctor; Sen. Med. 977 ipsam sceleris 
auctorem; Arneb. 4, 27 (von der Venus) Romanae dominationis 
auctorem ; £act. Inſtit. 1, 17, 10 Venus auctor mulieribus in Cypro 
fuit, uti vulgo corpore quaestum facerent; Ecrv. zu Berg. Qu.-1, 
222 Ariadnen utpote salutis auctorem; zu 9(em. 2, 602 (von ber 
Venus) nisi ipsa rapiendi Helenam Paridi auctor fuisset, zu 6, 
280 auctoribus furiis, unb zu 7, 762 quae tanti auctor est generis. 
In gleicher Bedentung ijf auctrix Sert. cor. mil. 4. adv. Marc, 2, 
12. 5, 10. de anima 57. adv. Hermog. 5 unb Impp. Diocl et 
Maxiın. cod. 8, 45, 16. 

Nod andere Nomina auf tor oder sor werben in Beziehung 
anf Frauen gebraucht, ohne jebod) Adject., Pronom. oder Particiy. 
feu. Gen. zuzulaffen. Successor in folder Anwendung belegt Cha: 
ti]. 1, 15 ©. 66 mit Gorn. Severus: Ignea iam caelo ducebat 
sidera Phoebe, fraternis successor equis. Sponsor ijt iu bem ver: 
: büdjtigen Gedicht Ovid. Her. 16, 114: Sponsor coniugii stat des 
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picta sui. Conditor von Agrippina Sac. Germ. 28 Ubii quam- 
quam libentius Agrippinenses conditoris sui nomine vocentur; 
wo Lipſ. conditoris suae wollte. Defensor bei Ulpian. Dig. 16, 1, 
2 si mulier defensor alicuius exstiterit. Caſſian. collat. patrum 
8, 11 mulier quae huius rei persuasor exstitit. Wenn Mart. 1, 
90 (91), 6 fagt: at tu, pro facinus: Dassa, fututor eras, jo war 
hier bie Form des Maſe. er[orberlid), weil futuere auf männliche 
Unzudt geht. Baſſa ijt alfo eine tribas. Das Tem. fututrix wird 
nur als Adject. gebraucht, wie bei manus und lingua. Gharif. 1, 
14 €. 30 fagt: Viator et institor et tutor ac similia pro com- 
munibus accipienda, nihil enim quasi praecipuum per verba ha- 
bent. Nerat. Dig. 26, 1, 18 bemerft zwar: Feminae tutores dari 
non possunt, quia id munus est masculorum, nisi a principe filio- 
rum tutelam specialiter postulent; aber bod) ijt tutrix bei Imp. 
Iustinian. cod, 5, 35, 3 ita filiorum suorum tutricem eam exsistere 
sancimus. Viator und institor find ebenſo menig wie tutor als Fem. 
irgendwo nachgewieſen; Mart. Gap. 6 $ 581 hat viatrix. Balneator, 
welches nadj Serv. a. a. DO. Gommine fein foll, ijt als ent. gleich 
unerbört; Prob. cathol. 1, 26 ©. 1452 giebt balneatrix als Fem., 
und Serv. felbft erfennt an, daß biefe Form von Petron. gebraudyt 
fei. Wie senator, welches von Serv. neben balneator genannt wird, 
als Fem. babe ftehen können, ijt ſchwer zu begreifen. 

Auriga bezeichnet Priſe. 6, 4, 2 €. 677 als Commune, wobei 
er wohl an Perg. Acn. 12, 918 nec currus usquam videt auri- 
gamve sororem gedacht haben mag; aber auriga wird dadurch nicht 
zum Commune, daß eine Zrau [o genannt wird, welche unter außer: 
gewöhnlichen Umftänten diefe Stellung einnimmt. Indeſſen iſt auch 
bei Gofum. 3, 10, 9 verbunden velut aurigam rectricemque mem- 
brorum animam. Conviva ift Commune nad Eharif. 1, 15 ©. 37 
und Prife. 5, 2, 6 ©. 642, weldhe für das Gen. fem. aus Pompon' 
omnes convivas meas anführen. Verna ijt nad) Prob. cathol. 1, 
1 ©. 1439. 1440. 1, 15 ©. 1445. 1, 52 ©. 1473 gen. omnis, jo 
baB verna puer, verna puella und verna mancipium gejagt werben 
ſoll; als Tem. ijt c8 in Inſchr, wie vernae suae bei Grut. S. 654, 
3 unb Don. Gf. 10, 97, und verna neben weiblichen Namen Juſchr. 
Dr. 1320. 2809. Henz. 6322. Perfuga ijt Gommune nad) Prife, 
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4, 1, 6 ©. 622; dafür fehlen Belege, aber Liv. 2, 14, 4 verbindet 
illa pastorum convenarumque plebs, transfuga ex suis populis. 
Naiades undicolae hat Varro bei Non. ©. 250. Gens accola Nili 
Cif. 9, 224; incola quaedam stagni (b. i. rana) Phäbr. 1, 6, 6, 
und corrupta incola luxu Prudent. hamart, 942. Advena, welches 
nach Donat. 2, 4, 4 €. 1747 unb Prife, 4, 1, 6 ©. 622. 5, 2, 6 
€. 642 Commune, nad) rob. cathol. 1, 1 ©. 1440. 1, 15 ©. 1445. 
1, 52 ©. 1473 gen. omnis ijt, ftebt neben ben cm. anus und pae- 
lex und bem Nomen propr. Dido Terent. Heaut. 1, 1,44. Ovid. 
Her. 9, 121. Gif. 4, 765, und mit Bezichung auf Anna Gil. 8, 
163; in aquis advenis Amm. Marc. 15, 11, 18. 18, 7, 10 iit e$ 
zum Adject. geworben. Adsecula wird von GDarij. 1, 15 €. 37 
und Brife. 4, 1, 6 €. 622, athleta von Charil. 1, 15 €. 83, con- 
vena von Prilc. 4, 1, 6 €. 622, agricola, caelicola, parricida, 
Graiugena von bemjel6en 5, 2, 6 €. 642 zu den Gommunia gezählt. 
Parricida gebraudjt Cero. zu Berg. Gcf. 6, 74. 8, 48 von Scylla 
und von einer böfen Mutter; basjclbe ijt in parricida nece Arnob. 
3, 26 als 9(bject. behandelt, wie convena in convena multitudine 
Amm. Marc. 15, 5, 25, und in aquis convenis Amm. Marc. 23, 
3, 8. 23, 6, 57. Solin. 37, 1. Von ben übrigen ber eben zufam 
mengejtelten Nomina finden wir keines mit Beziehung auf eine Frau 
oder aud) nur auf ein Nomen fem. Gen. gebraucht; Graiugenas do- 
mos war faljche Lesart Gatull, 64, 36. Aber mit einem Neutr. ijt 
ruricola verbunden Ovid. Trijt. 4, 6, 1 ruricolae aratri. 

Fur ijt nad Gfarij. exc. art. gramm. ©. 91 (544), Priſc. 5, 
4, 20 ©. 648. 6, 10, 51 ©. 701. 7, 7, 34 €. 748. Phoc. 1,5 6. 
1690 Gonunune; Gfari] art. gramm. 1, 15 ©. 66 gicht hic fur 
furis, mit bem Hinzufügen: dicitur autem fur et commune esse. 
Plaut. Pön. 5, d, 67 fures estis ambae, zeigt nur, daß e8 zu fur 
fein eigenes Wem. giebt, nicht aber, daß fur fent Gen. ift. Latro 
it Gommune nad) Gfarij. exc. art. gramm. €. 92 (545). Sen. 
zu Berg. Ge. 3, 245 unb Xen. 12, 519. Brife. 5, 2, 10 ©: 643; 
nebulo nach Gfarij. exc. art. gramm. ©. 93 (545); fullo nad 
Serv, zu Berg. Xen. 12, 519; mango nad Remm. Pal. ©, 1370, 
während Priſc. a. a. OO. e$ nur als Mafc. fennt. Beifpiele des 
Gen, fem. biefer Nomina fehlen gänzlih. Bei Priſc. 5, 7, 41 € 
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657, wo von den auf zwei Conjonanten ausgehenden Nomina bie 
Rede ijt, heißt c8: Quae supra syllabam sunt, si sint propria vel 
in ps desinentia, masculina sunt: Arruns, Ufens, Cinyps, Mavors, 
manceps, adeps tó A/zog, forceps, auceps, quae tamen veteres 
etiam feminino genere protulerunt. Darauf folgen einige Veifpicle 
von adeps umb forceps als Fem. Aber bie Bemerkung üter das 
Sen. fem. ijt notfmenbig aud) auf auceps unb wahrjcheinlich cben- 
- falls auf manceps zu beziehen, welche beide wir iur als Maſc. 
kennen. Denn wenn bie Kupplerin Gleäreta Plaut. Afin. 1, 3, 67 
in der Vergleichung des lenocinium mit dem aucupium jagt: auceps 
sum ego, jo bebeutet dies: ich bin ber Vogelſteller, und beweift nichts 
für das Gen. fem. des Wortes. Prife. a. a. O. $ 40 fagt: In duas 
desinentia consonantes, si sint adiectiva,c ommunia sunt trium 
generum, ut hic et haec et hoc expers, prudens, inops, insons. 
In his sunt ponenda et illa omnia, quae apud Graecos vel com- 
munia sunt vel faciunt ex se feminina: princeps, 0 aQxzyog xal 
p aQxryog. Virgilius in X (35, 254): Tu mihi nunc pugnae prin- 
ceps, tu rite propinques augurium, Phrygibusque adsis pede, 
diva, secundo. So auch Gic. N. D. 3, 21, 53 Minervam, quam 
principem et inventricem belli ferunt. Als Adject. jtcht princeps 
neben femina Ovid, Pont. 3, 1, 125. Plin. H. N. 8, 32, 50, 119. 
Plin. Epift. 7, 24, 4; als Subft. nimmt c8 wohl Romanus zu fid) 
ac. Ann. 2, 57, aber Romanae principis wird durch consol. ad 
Liv. Aug. 356 nicht gewährlciftet. 

Nah Mart. Gap. 3 & 296 follen fidicen und tibicen Gom: 
munia fein, er bemerkt jebod) ſelbſt: juod frequentissimi auctores 
non probant. Charil. 1, 15 €. 07: Sunt quaedam et communia, 
ut cornicen, liticen; nam tibicen masculinum est, facit enim fe- 
minino genere tibicinam. Priſc. 5, 1, d ©. 641 gicbt als Gom: 
munia tibicen und fidicen, mit bem Hinzufügen: ut quibusdam 
placet, nam usus eorum feminina in a terminat, fidicina et tibi- 
cina, Bei Gfarij. art. gramm. 1, 10 €. 16. 1, 14 €. 24. exc. 
art. gramm. ©. 88 (541). Priſc. 5, 3, 12 €. 645 werben alle 
Eompofita aus cano, außer ben bisher aufgeführten noch tubicen, 
einfach für Mafc. erklärt, und Priſc. bemerkt dabei: quorum fermi- 
nina, quae sunt in usu, a genetivo figurantur mutata is in a: 
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fidieinis fidicina, tibicinis tibieina Wir finden als em. nur 
fidieina und tibicina. Zu cornicen, liticen und tubicen fehlt das 
Tem. barum, weil die dadurch angezeigten Inſtrumente gewiß nur 
von Männern geipielt wurden. Chariſ. aber betrachtet cornicen und 
liticen al8 Communia, weil feine Tem. dazu vorhanden find, wie 
ebenbie8 einzelne Grammatifer dazu bewogen zu haben jcheint, bit 
oben erwähnten Nomina fur, latro, nebulo, fullo und mango für 
Gommunia zu erklären. 

, Gonununia find mod einige aus dem Griech. ftammenbe Gen- 
tilia. Arcas fteht als Tem. Sil. 6, 636, und als Adject. fem. Gen. 
Berg. Aen. 11, 835. Stat. Eilv, 5, 2, 123. Seb. 7, 94. Nomas 
als Tem. Prop. 5 (4), 7, 37. Mart. 8, 55, 8. 9, 76, 8. Ligus 
als Fem. Salluft. bei SRvijc. 6, 15, 80 ©. 715. Tac. Hift. 2, 13, 
und als 9[bject. fem. Gen. Berj. 6, 6. Aber Elissa domo Phoenix 
Solin. 27, 10 ift ungenau, indem ba$ em. Phoenissa heißt. Phoe- 
nix elate Plin. H. N. 29, 3, 13 ijt nicht nach Phönicien benannt, 
jondern jagt basjelbe, wie 23, 5, 53 palma elate sive spathe, jo 
wie 12, 28, 62 elate, abies, palma und spathe al8 Namen bes 
nämlichen Baumes angegeben find. 

13%. Mehrere Thiergattungen unterjcheiden bie Benennungen 
ber beiden Gejchlechter durch bie Endingen us und a: agnus agna, 
aper (für aprus) apra (Frilc. 6, 8, 44 ©. 698, na Varro L.L. 
8, 24, 47 ijt aper allein aud) für das Fem. gebräuchlich), asinus asina, 
asellus asella, caper capra, capellus (Prifc. 3, 8, 40 €. 617) 
 eapella, catulus catula, cervus cerva, columbus columba (Varro 
L. L. 9, 38, 56), equus equa, hinnus hinna (Non. S. 122), iu- 
vencus iuvenca, lupus lupa, mulus mula, porcus porca, porculus 
porcula, ursus ursa, vitulus vitula. Zuweilen ftchen fich o im 
Maſc. und a im em. gegenüber: leo lea, pavo pava (?tujeu. Epigr. 
69, 4); für pavo ijt inbeffen archaiſch pavus, Enn. bei Gparij. 1, 
15 €. 75. Varro bei Sell. 7 (6), 16, 5. Mart. 5, 37, 12 (nad 
bem Qut, Voſſ. A B C und Giub.), Tert. de pall. 3. 5. de anima 
33. Arnob. 7, 8. Auſon. a. a. O. Vulg. reg. 3, 10, 22. In eini— 
gen Sem. Dat bie Endung eine Erweiterung erfahren: gallus gal- 
lina, haedus haedulea (orat. Garn. 1, 17,9 nach Bentley’s freilich 
gewagter Gonjectur für haedilia), und nach Griech. Art draco dra- 
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caena und leo leaena. Bei einigen Thieren gehören die Bezeichnun: 
gen der Gefchlechter verjchiedenen Wortſtämmen an: Maſe. aries und 
vervex, em. ovis, Maſc. catus, em. feles, Mafc. taurus, Tem. 
vacca, Mafc. verres und maialis, cm. rcrofa. 

Andere Thiernamen find Communia, ohne daß jebe8ma[ bas 
bem gewählten grammatijchen Genus entipredjenbe natürliche Geſchlecht 
auSgebrüdt werben fol. Oefters wird bei ihnen mas unb femina 
hinzugefügt, und baburd) das ſonſt ſchwankende Genus beftimmt. 

Animans ſteht als Maſe. für ein vernünftiges Weſen, Gic, Fin. 
4, 11, 27. N. D. 1, 10, 24. Tim. 4 dreimal, 11. 13. SHorat. 
Germ, 2, 1, 40, vergl. Görenz zu Gic. Fin. a. a, 0. AS Tem. 
für ein Thier, Gic. Fin. 4, 11, 28. N. D. 2, 47, 121. Off. 1, 28, 
97. Leg. 1, 9, 26. Luer. 2, 944. 3, 666. 4, 645. 5, 69. Plin. 
H. N. 23, 4, 4. 9(mob. 7, 49. Lact. Mmitit. 7, 4, 9. 10. Bei 
Zuer. 2, 668 ijt in den Hbfchr. quemvis animantem ex omnibus 
una, $adjmann bat mit Lamb. quámvis und unam gejchrieben; bei 
bemjelben 3, 266 giebt der quadr. in quovis animantum viscere, 
nicht, wie font gelejen wird, visere, Aber als Mafc. ift animans 
für ein Thier gebraucht Lact. Snjtit. 2, 11, 2. Den Plur. des 
Neutr. animantia hat Gic. N. D. 2, 10, 28. 2, 15, 42. Tim. 4. 9, 
und dazu gehört ohne Zweifel ter Gen. aliorum animantium, non- 
nullorum animantium, eorum animantium, mixtorum animantium 
Gic. N. D. 2, 15, 42. 2, 52, 130. 2, 53, 133. £i», 3, 6, 3, und 
ber Abl. in iis animantibus quae lacte aluntur (e& folgt eaque 
quae paulo ante nata sunt) Gic. N. D. 2, 51,128. Ob das Mafc. 
ober Neutr. gemeint ift, läßt fid) aus den Wortformen nicht erten- 
ien in toto animante deleto, dissoluto animante, nullo in ani- 
mante, animanti absoluto simillimus Gic. €ujc. 1, 37, 90. 5, 31, 
88. Leg. 1, 9, 27. Sim. 4, in der lebten. diefer Stellen ijt jebod) 
ba$'Gen. majc. nicht zu bezweifeln. Auffallend ijt. Gic. Tim. 6 a 
quo animanti omnis reliquas contineri vellet animantes, und bod) 
hat bie Emenbation reliquos Feine bejonbere Wahrſcheinlichkeit. Ani- 
mans omne 2ucr. 5, 823 war cine unfichere Gonjectur, bie von bem 
in einigen Büchern gefundenen animas ausging. Den Blur. ani- 
mantia haben noch Plin. H.N.2, 63, 63, 155. Arnob. 1, 33. 38.2, 
16. 17. 40. 3, 33. 7, 28, unb damit ift ceterorum animantium 
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Appul. de mundo 5 ©. 297, caesorum animantium, terrenorum 
animantium, mutorum animantium, innoxiorum animantium, alio- 
rum animantium, miserorum animantium Arnob. 2, 39. 3, 8. 15. 
6, 1. 7, 4. 17. 50, und auch wohl cognati animantis, terreno in 
animante, caduci animantis Arnob. 1, 6. 17. 3, 15 zu verbinden. 

Quadrupes ijt nad Cero. zu Berg. Gcl. 5, 25 ein Gommune. 
Er führt für das Gen. majc. Berg. Aen. 7, 500 an. So ijt das 
Wort ferner Berg. Aen. 3, 542. 10, 892. 11, 714. Ovid. Met. 
2, 84. Gewöhnlih aber Fem., När. bei Non. €. 9. Enn. bd 
Non. €. 407. Gato R. R. 102. Pac. bel Gic. Divin. 2, 64, 
133. Varro L. L. 7, 3, 39. Gic. N. D. 2, 44, 114 (Urat. 211) 
und Parad. 1, 3, 14 (hier ijt in einem Theil der Bücher quadru- 
pedem aliquem), Berg. Gc, 5, 26. Plin, H. N. 8, 17, 23. 10, 
33, 50. Quintil. 2, 10, 6. Solin. 30, 5. As Neutr. ijt qua- 
drupes bei fin. H. N. 8, 25, 37. 11, 36, 42. 43, unb im plur. 
quadrupedia Colum. 11, 2, 14. 33. Pallad. 4, 13, 9, unb immun- 
dorum quadrupedum Arnob. 3, 10. 

Ales ift meiſtens Fem., Barro R. R. 3, 3, 1. Cic. Wrat. 85. 
Lucr. 6, 821. Catull. 61, 20. Berg. Men. 1, 394. 5, 506. 12, 862. 
Horat. Epod. 5, 100. 10, 1. 16, 24. Dvid, Amor. 2, 6, 1. 9. 55. 
A. A, 2, 150. Met. 2, 537. 4, 362. 10, 157. 13, 771. 15, 39. 
Liv. 1, 34, 9. Phädr. 1, 13, 8. Colum. 9, 14, 7. Plin. H. N. 10, 
3, 4. 10, 12, 14. 10, 21, 24, 48. 49. 10, 22, 27. 29. 10, 23, 30. 14, 
18, 22. 18, 1, 1, 4. 18, 25, 57, 208. 18, 26, 66, 249. 23, 1, 17. Gil. 
3, 683. Mart. 6, 55,2. 9, 11 (12), 4. 9, 55 (56), 1. 14, 67, 2. Zac. 
Hift. 1, 62; Maſce. Gic. Arat. 204. Berg. Xen. 11, 721. 12, 247. 255. 
Morct. 2. Horat. Carm. 2, 20, 10. 16. 3, 4, 78. $Ovib. Met. 2, 
544. 6, 517. Faſt. 1, 455. 2, 767. Triſt. 5, 1, 11.  3Wanif. 1, 
415. Eolum. 8, 15, 7. Stat. Theb. 8, 675. Aufon. Idyll. 11, 
16. 17. Bei SOvib. Met. 10, 327 ipsa, cuius semine concepta est, 
ex illo concipit ales, wechjelt ba8 grammatijde Genus nad) bam 
natürlichen Geſchlecht der Thiere. 

Volueris ijt Maſc. bei Gic. Divin. 2, 30, 64 in Verſen, un 
Goripp. in laud. Iustini Aug. min. 1, 199, jen[t, wo immer dasfelbe 
als Cub[t. vorkommt, eben]o wie avis Tem. 

Oscen, gewöhnlih Stajc, wird als Fem. behandelt Varro L. 
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L. 6, 7, 76 oscines dicuntur apud augures, quae ore faciunt 
auspicium ; unb Pin. H. N. 10, 19, 22. 10, 29, 42 in duas di- 
viditur species, oscines et alites, illarum generi cantus oris diffe- 
rentiam dedit, und oscines fere mutant colorem vocemque tempore 
anni, ac repente fiunt aliae. 

Accipiter wirb von Non. €. 192 als Fem. aus Lucr. 4, 1009 
bemerkt; ſonſt ift c8 durchaus Mafc. Anguis gewöhnlihd Maſe., 
bod) zuweilen Fem., und zwar, wie Prifc. 5, 5, 29 ©. 652 jagt, 
bei den vetustissimi, Non. ©. 191 citirt aus Plant. Amph. 5, 1, 
56 angues iubatae (in unferen Büchern des Plaut. ijt iubati), und 
aus Varro Atac. torta angue; Charif. 1, 15 €. 70 giebt außer ber 
nämlichen Stelle des Varro aus Tibull. 1, 8, 20 iratae anguis, aus 
Dvid. med. fac. 39 mediae angues. Ferner hat Gic. N. D. 1, 36, 
101 volucris anguis vento invectas, Val. Mar. 1, 6, 4. 1, 8 ext. 
19 prolapsam anguem und anguem ballistarum tormentis petitam, 
Sac. Ann. 11, 11 unam anguem visam, Bei Gic. Divin. 2, 29, 
62 ijt nad) duobus anguibus femina anguis unb mas anguis, unb 
darauf folgt alteram utram, dann neuter anguis, Anser gewöhnlid) 
Maſe., aber Varro R. R. 3, 10, 3 fagt von dieſen Thieren singu- 
lae non plus quater in anno pariunt, und Golum. 8, 14, 4 sin- 
gulae ter anno pariunt, ei prohibeantur fetus suos excludere, 
quod magis expedit, quam cum ipsae suos fovent; auch Horat. 
Serm. 2, 8, 88 nah bem Bland. unb anderen Büchern — anseris 
albae. Aquila war nad Priſc. 5, 8, 42 €. 658 bei den vetustis- 
simi Gommune. Wir fennen e$ nur als Fem., unb aud) bie bid): 
terijdje Bezeichnung satelles Iovis hat ba$jef6e Genus, vergl. unter 
136. Priſe. a. a. $2. S 44 ©. 659 fügt über ben Ausprud des Ein. 
pecudi marito, welcher als Beleg für hic pecus dienen joll: Potest 
tamen figurate hoc esse prolatum, ut si dicam aquila maritus 
vel rex avium, Nämlich mit einer foldjen Appofition fonnte aquila 
als Maſc. behandelt werden. Der Ausbrud des Barro L. L. 8, 
2, T et mas et femina aquila, bezeichnet nicht verſchiedenes gram: 
matifches Genuß. 

Bos meiftens Maſe., doch nicht felten Fem., befonders im Blur. 
von einer Heerde, wie Berg. Gc. 1, 9. Xen. 7, 663. 8, 217. 263. 
Horat. Carm. 1, 10, 9. Zibull, 2, 3, 20. Prop. 5 (4), 1, 4. Opid. 
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Met. 2, 685. 700. Faſt. 1, 543. 546. 5, 692. 6, 80.  $iv. 1,77, 
aber auch von einzelnen Thieren, Berg. Ge. 3, 52. 532. Horat. 
Epod. 8, 6. 9, 22. Ovid, Amer. 3, 5, 23, A, A. 1, 296. 324. 
Met. 1, 612. 3, 10. Faſt. 3, 658. 4, 346. 630. 631. 670. 671. 
Liv. 1, 7, 12. 1, 45, 4. 6. 3, 10, 6. 23, 31, 15. 41, 13, 3. Oefters 
bos femina, Liv, 25, 12, 13. 27, 37, 11. 43, 13, 3. Plin. H. N. 
8, 46, 71. Sac. Germ. 40. Bubo, jonjt überall Mafc., wird als 
Tem. aus Serg. Aen. d, 462 bemerkt von Cero. zu dieſer Etelle 
und von Non. ©. 194. Nach Prile. 5, 1, 2 ©. 639. 6, 3, 14 €. 
683 und Nemm. Pal. S. 1370 ijt es Commune. 

Camelus Maſce. Liv. 37, 40, 12, Tem. Plin. H. N. 8, 18, 26. 
11, 37, 62. Appul. Met. 7, 14 ©. 472. Trebell. Bol. Claud. 14,3 
(int Pal. camelas). Struthocamelus Maſe. Plin. 10, 1, 1. 10, 22, 29, 
Ten. Plin. 11, 37, 56. Canis ijt nad) Priſc. 5, 5, 29 ©. 652 Gen: 
mune; Maſc. Varro R.R. 1, 21. 2, 9, 3. 6. 8. 10. 12. Gic. Roſc. 
A. 20, 57. 32, 90. 3Berr. Acc. 4, 13, 31. Divin. 1, 31, 65. Lucr. 4, 
994. 1210. Berg. Ge. 2, 353. 3, 345. Aen. 12, 751. Horat. Epod. 
6, 1. 12, 6. Epiſt. 1, 2, 26. Tibull. 1, 2, 52. 1, 4, 6. 2, 4, 34. 
Drop. 4 (3), 14, 16. Ovid. Her. 5, 20. Amor. 3, 12, 22. 26 
A. A. 1, 212. 332. 2, 206. 374. 8, 610. Diet. 1, 533. 11, 599. 
Faſt. 4, 500. 941. Colum. 7, 12, 3. 4. 5. 7. 8. 10. Plin. H. N. 
8, 40, 61, 142 bi$ 146; Fem. Enn. bei Varro L. L. 7, 3, 32. 
Plaut. Gapt. 3, 1, 25. Pacuv. bei Non, ©. 124. Lucil. bei Cha 
tij. 1, 17 ©. 100. Varro L. L. 7, 3, 32. 33. R. R. 2, 9, 5. 11. 
15. Berg. Ge. 1, 470. Aen. 6, 257. Horat. Epod. 5, 23. 58 
Serm. 1, 8, 35. Gyi[t. 2, 2, 75. Sibull. 1, 6, 32. Prop. 5 (4), 
5, 71. $Ovib. A. A. 2, 484. Faſt. 4, 936. Grat. 166. Liv. 40, 
6, 1. Sen. de ira 1, 1, 5. de morte Claud. 13, 2. Gotum. 7, 
13, 2. Plin. H. N. 10, 63, 83, 177. 178. Suftin. 43, 4, 45 be 
ſonders von Jagdhunden, wie xuwv ebenfalls in biejer Anwendung 
gern Sem. ift, Plaut. Stich. 1, 2, 82. Varius bei Macrob. Cat. 
6, 2, 20. Berg. Xen. 7, 494. Horat. Gpob. 2, 31. Ovid. Met. 
3, 140. Grat. 185. 187. Appul. Wet. 8, d ©. 513. Canis fe- 
mina Juſtin. 1, 4, 10. 

Damma ijt nad) Priſc. 5, 1, 2 €. 639 Commune. Als Walt. 
wird e8 von Quintil. 9, 3, 6. Chariſ. 4, 1 €. 240. Serv. zu 
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Berg. Ge. 1, 183 und Aen. 8, 641. Price 5, 2, 7 ©. 642 aus 
Berg. Ecl. 8, 28 bemerkt, befgleiden von Eerv. zu Berg. Gc. 8, 
28 und Aen. 5, 122 aus Berg. Ge. 3, 539, während Serv. in ber 
Ichteren Stelle aus Ecl. 8, 28 timidae dammae citirt. Von ben 
Hdſchr. des Verg. Ecl. 8, 28 hat die Meb. timidae, und die Pal, 
timide. Timidos dammas ijt aud) Stat. Achill. 2, 407. Dagegen 
Horat. Garm. 1, 2, 11. pavidae dammae, Mart. 3, 58, 28 impe- 
ditam cassibus dammam, spect. 32, 1 concita damma. Dorcas 
pavidos hat Grat. 200, da doch nach bem Griech. ſowohl dorcas wie 
dorx (Gen. dorcis edict, Diocl. €. 272 Haub.) und dorca, wenn 
man bie letztere Form nach Gurip. Herc. fur. 373 annehmen will, 
fem. Gen. fein follte. 

Elephantus und elephas find jonft burdjaus Mafc., nur Plaut. 
Stich. 1, 3, 14 elephantum, gravidam. Grus ijt Commune nad 
Cr. zu Berg. Aen. 11, 580. Brife. 5, 1, 2 €. 639. 6, 16, 81 
€. 716. Phoc. 1, 5 C. 1690; es ijt gewöhnlich Fem. doch Maſe. 
Laber. bei Non. €. 208. Horat. Germ. 2, 8, 87. Bei Cic. N. D. 
2, 49, 125 ijt in Beziehung auf einen Zug von feranidjen ipse dux 
gejagt, während auf bie Gejammtheit der Thiere durch eae imb quae 
hingewielen wird. 

Lepus ijt nad Priſc. 5, 8, 42 C. 658 Gommune Horat. 
Serm, 2, 4, 44 bat nad) bem Bland. und anderen Büchern fecun- 
dae leporis. Sonſt überall Mafc., jelbft da, wo von den weiblichen 
Tunctionen bie Otebe ift, wie Varro R. R. 3, 12, 5 qui lepus dici- 
tur, cum praegnans sit, tamen concipere, unb Plin. H. N. 8, 55, 
81 lepus solus praeter dasypodem superfetat, aliud educans, aliud 
in utero gerens. Limax gewöhnlich Fem., aber Maſe. Colum. 10, 
324. Lynx, meiftens Fem., wird als Mac. von Priic. 6, 5, 26. 
21 €. 689 aus Horat. Carm. 2, 13, 40 bemerft. Milvus oder mi- 
luus wird von Serv. art. gramin. 2, 3 al8 Communte bezeichnet, wir 
kennen c8 nur als Mafe, Bei Ovid. Met. 2, 716 ut volueris visis 
rapidissima miluus extis, gehört rapidissima zu volucris, und V. 
119 folgt avidus. Mus immer Maſe.; bod jchreibt min. H. N. 
10, 65, 85: Super cuncta est ınurium fetus. ... Generatio corum 
lambendo constare, non coitu dicitur. Ex una genitos CXX 
tradiderunt, apud Persas vero in praegnantis ventre parientis 
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repertas. Natrix, jonjt Fem., hat bei Lucan. 9, 720 violator aquae 
neben fij, wie Priſc. 5, 7, 37 S. 656. 656 und Phoc. 2, 19 ©. 
1700 bemerken. | 
Palumbes ijt nad) Priſc. 5, 8, 42 ©. 658 Commune. Quin⸗ 
ti. 1, 6, 2 behandelt aeriae palumbes Berg. Eck. 3, 69 als eine 
dem Dichter zu gute_zu haltende Anomalte, Charif. 1, 15 €. 82 
führt für das Gen. fem. Verg. Ecl. 1, 57. 3, 69 an. Dasſelbe ift 
Horat. Carm. 3, 4, 9 fabulosae palumbes, und Plin. H. N. 10, 
35, 52 vivere palumbis ad XXX. annum, aliquas (nidjt aliquos, 
wie in ben älteren S189.) et ad XL., habemus auctores, worauf 
nominatam palumbem folgt; besgleichen Agröt. de orthogr. ©. 
2269 palumbes ferae. Für das Gen. mafc. citirt Nen. €. 219 
Plaut. Bach. 1, 1, 17, £uci, und Pompon.; der Ausdruck des Lu: 
. C. ift auch bei dem Grammat. de orthogr. ©. 2796, und mit ber 
wahrſcheinlich unrichtigen Schreibung palumbos bei Chariſ. a. a. £^, 
vergl. unter 129. Palumbes ober palumbis als Maſc. hat ferner 
Nlin. 30, 8, 21. 30, 15, 50. Pedis, weldhes nad Non. €. 220 
für pediculus gebraucht wurde, wie Felt. pedibus unter; Beibringung 
einiger Beiſpiele des Plur. pedes durch pediculis erflärt, war nad 
Non. a. a. DO. ECommune Er gicbt aus Nov. pedis unus ingens, 
aus Plaut. Vidul. quamque pedem. Perdix ift nah Prife. 5, 8, 
42 €. 658 Gonumune, nad) dem Grammat. de gener. €. 92 Haupt 
Tem. Für das Gen. mafe. citirt Non. €. 218 aus Barro perdi- 
cas Boeotios. Dasfelbe haben Plin. 10, 33, 51, 101 (wo [peciet 
von ben mares geſprochen wird) unb Stat. Silv. 2, 4, 20. Das 
Gen. fem, Varro R. R. 3, 11, 4. Plin. 10, 33, 51, 100. 102. 103, 
biefe mit Beziehung auf bie feminae, ferner Ovid. Met. 8, 237. 
Mart. 3, 58, 15. Samon. 387. Apic. 6, 3. Polypus ift Malc. 
Plin. 9, 29, 46. 9, 51, 74, 163. 10, 70, 90, Fem. Lucil. bei Non, 
€. 220. | Ä 
Sepia ift Fem. Perf. 3, 13. Aufon. Epift. 4, 76. Veget. art. 
veter. 4, 27, 7; Mafc. Tert. adv. Marc. 2, 20. Serpens ijt nad 
Gfarif. exc. art. gramm. €. 105 (552) gewöhnlih Maſc., aber 
serpens perniciosa feminine. Wir finden e8 häufiger als Fem., 
Varro R. R. 3, 7, 3. 3, 9, 14. Gic. N. D. 2, 48, 124. har. resp. 
25, 55. Corn. 9tep. Haunib. 10, 4. Luce. 3, 658. 4, 60. 638. 
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Horat. Garm. 1, 37, 27. Ovid. Amor. 2, 13, 13. Wet. 1, 439. 
447. 454. 2, 113. 652. 772. 4, 362. 9, 693. Dell. 2, 129, 3. Qus 
can. 6, 407. 491. 9, 397. Plin. H. N. 2, 25, 23. 8, 14, 14. 8, 
23, 35, 85. 86. 10, 62, 82. 10, 74, 95, 206. 11, 47, 107. 11, 53, 
115. 12, 17, 40, 81. 19, 1, 4. 22, 23, 49, 106. Mart. 11, 18, 11; 
als Maſc. Luer. 5, 33. Salluft. Zug. 89, 5 (nad) ben befferen Hdſchr.), 
Derg. Aen. 2, 214. 5, 273. 11, 753. Culex 162. Horat. Germ. f, 
3, 27. Xibull, 1, 4, 35. SOvib. Met. 3, 38. 62. 98. 325. 4, 570. 
9, 69. 266. 12, 17 (vergl. mit ®. 22), 15, 659. Plin. H. N. 8, 59, 
84. 32, 5, 18, 48. Gell. 6 (7), 3; bei Plin. 30, 3, 8, 21 ijt ser- 
pens masculus et albus. Sus ijt Gommune nah Priſc. instit. 
gramm. 6, 16, 81 ©. 716. de nom. et pronom. et verbo 1, 12 
€. 1303. Phoc. 1, 5 €. 1690. Es ijt Maſc. Gato bei Varro R. 
R. 2, 4, 11. Barro bei Non. €. 555. Lucr. 5, 25. 985. 1309. 
Berg. Ge. 1, 400. 2, 520. 3, 255. 497. 4, 407. Aen. 1, 635. 7, 
17. 11, 198. 12, 170. Ovid, Met. 8, 272. 359. 10, 549. 710 (vergl. 
mit 3B, 715), Liv. 35, 49, 7. Phädr. 5, 11 (10), d. Plin. H. N. 
8, 51, 78; em. Plaut. Mil 2, 6, 104. Cato bei Varro R. R. 
2, 4, 11 unb Varro jelbft 2, 4, 5. 12. 13. 18. Gic. Divin. 1, 17, 
31. 1, 45, 101. 2, 32, 69. Berg. Aen. 3, 390. 8, 43. 83. orat. 
Epiſt. 1, 2, 26. 2, 2, 75. Ovid. Faſt. 1, 352. 4, 414. 6, 179. 
Phädr. 2, d, 3. 12. Golum. 1 praef, 26. 6, 5, 1. 7, 9, 8. 9. 7, 
10, 1. 7, 11, 3. lin. H. N. 8, 51, 77, 207. 8, 52, 18; femina 
sus Gofum. 7, 9, 3. Blin, 11, 37, 61. 28, 17, 67. 

Talpa als Maſc. wird von Duintil. 9, 3, 6, Charil. 4, 1 ©. 
241, Priſc. 5, 2, 7 €. 642 und den Grammat, de gener. ©. 102 
Haupt aus Verg. Ge. 1, 183 bemerkt; jonft ijt c8 Fem., wie Plin. 
H. N. 10, 69, 88. Thunnus oder thynnus, gewöhnlih Mafc., ijt 
bod) als Fem. gebraucht Plin. H. N. 9, 15, 18 thynnos fetas. Ti- 
gris ift metftens Fem., Berg. Eck. 5, 29. Ge. 2, 151. 3, 248. 4, 
407. Xen. 4d, 367. orat. Garm. 1, 23, 9. 3, 3, 14. Nachahmer 
des Tibull. 3, 6, 15. Ovid. Her. 10, 86. Met. 6, 637. 8, 121. 
11, 245. 15, 86. Sen. Hippol. 63. 344. Thyeſt. 709. Lucan. 1, 
327. 5, 405. Plin. H. N. 8, 4, 5, 10. 8, 18, 25. Gil. 15, 81. 
17, 648; Mafc. Varro L. L. 5, 20, 100. Plin. H. N. 8, 17, 25. 
Turtur ijt nah Eerv. zu Berg. GcI. 1, 59 und art. gramm. 2, 3 
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Kl Mike fof Im Gherii. 1, 10 €. 17 At haec tartmr, aber 
1, 15 €. 66 hie turtur. Ze Erzum:t de gemer. E. 102 fast 
ía3:: Turtur gemeris masculini ut Plautus (3Xct. 1, 1, 44): Tu 
tibi habeas hos turtures. Quamvis Pollio et alũ dicamt turtu- 
rellas. Rah Phec. 2, 11 ©. 1695 :it turtur, wiz vultur. masce- 
lini generis et epicoeni. Zir fuz c8 al$ ken Rünm. HL X. 30, 
&, 21, 68 turturis fimum in mulso decoctum vel ipsius discoctae 
ius Vespertilio ift Maic. Plin. H. N. 29, 4, 20. 30, 15, 90; 
Fem. Tin. 10, 61, 51 voluerum animal parit vespertilio tantum, 
eui et membranaceae pinnae uni: eadem sola volucrum lacte 
nutrit ubera admovens. 

9 fud ven tenjenigen omina, weihe nad bem Eigen be 
Unterſchied ter Geſchlechter turf beontere Wortfermen anéerüda 
fónnen, waren einige in ber alten Zprade Gemmunin — sett unter 
recto fronte: Recto fronte ceteros sequi si norit, Cato in disser- 
tatione consulatus. Antiquae id consuetudinis fuit, ut cum ait 
Ennius quoque a stirpe supremo, et Ilia dia nepos. et lupus feta, 
et nulla metus. Etiam in commentariis sacrorum pontifcalium 
est hic ovis et haec agnus ac porcus; quae non ut vitia, sed ut 
antiquam consuetudinem testantia, debemus accipere. Derſelbe 
unter malo cruce: Malo cruce masculino genere cum dixit Grac- 
chus in oratione, quae est in P. Popillium, posteriore, tam re- 
praesentavit antiquam consuetudinem, quam hunc frontem atque 
hunc stirpem idem antiqui dixerunt, et rursus hanc lupum, hanc 
metum. 

Agnum marem ijt in einem Geſetzfragment bei Feſt. unter 
opima spolia, und agnum feminam in einem anachlichen Geſetz tel 
Numa bei Raul, Feiti unter pellices (nadj bem Berl. und Leipz.); 
agnus mas idemque femina bei Liv. 28, 11, 3 ijt ein Zwitter. Daß 
hic et haec lupus gejagt wurde, bezeugt auch Serv. zu Verg. Ara. 
8, 641; lupus femina fat Gun. bei Non. ©. 378 und bei Citt. 
zu Berg. Aen. 2, 355, und Ouintil. 1, 6, 12 jchreißt: Varro in eo 
libro, quo initia urbis Romae enarrat, lupum feminam dicit, En- 
nium Pictoremque Fabium secutus. Porcus femina ijt bci Gate 
R. R. 134, 1. 2 unb Gic. Leg. 2, 22, 57. Bei Liv. 1, 24, 8 wolle 
Guther. de vet. iure pontif. 4, 18 hanc porcum für hunc porcum, 
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und bei Verg. Aen. 8, 641 Hein]. caesa. porco für caesa porca. 
Daß ein weihliches Thier bei bem Abjchluß eines Vertrages geopfert 
werden konnte, gebt aus Gic, inv. 2, 30, 91 hervor, und wird nicht 
widerlegt durch Barro R. R. 2, 4, 9, wo porcus bie Xhiergattung 
anzeigt; aber deshalb war nicht bei Liv. bie Bezeichnung des weib: 
[iden Geſchlechts zu fordern, und daß bei Verg. caesa porca die 
alte Lesart ift, zeigt bejonders Duintil. 8, 3, 19: Quaedam non 
tam ratione quam sensu iudicantur; ut illud, Caesa iungebant foedera 
porca, fecit elegans fictio nominis; quod si fuisset porco, vile erat. 

Ueber ovis als Maic. jagt Gelf. 11, 1, 4: Quando nunc 
quoque a magistratibus populi Romani more maiorum multa di- 
citur vel minima vel suprema, observari solet, ut oves genere 
virili appellentur; atque ita M. Varro verba haec legitima, qui- 
bus minima multa diceretur, concepit: M. Terentio, quando cita- 
tus neque respondit, neque excusatus est, ego el unum ovem 
multam dico. "Ac nisi eo genere diceretur, negaverunt iustam 
videri multam. Die nämliche Urtheilsformel giebt Non. ©. 216 
aus Varro, nebft einer Stelle desjelben Schriftftellers rer. human. 
23: Ut etiam nutantibus, qui oves duos, non duas dicunt, Ho- 
merum secutos, qui ait zoAAo) d’ üteg (X. 23, 31). Varro I. 
L. 5, 19, 98 erklärt vervex burd) is quoi ovi mari testiculi dempti. 

Leo war Gommune nad) Serv. zu Verg. Gc. 3, 245 und Aen. 
12, 519, und Priſc. 5, 8, 42 ©. 658. Al Fem. kennen wir e$ 
nicht, vielleicht aber fonnte diefelbe Form beide natürliche Geſchlech⸗ 
ter bezeichnen, vergl. unter 139. Nach Serv. zu Berg. Aen. 5, 610 
waren aud) catus unb gallus als Tem. in Gebraudy. 

1239. Epicoena, promiscua, werden joldjc Thiernamen ges 
nannt, welche beide Gefchlechter mit gleicher Wortform und gleichem 
grammatilchen Genus bezeichnen. Donat. 2, d, 1 ©. 1746. Ser. 
comment. in Donat. ©. 1782. 1783. Charil. 1, 8 €. 7. 2, 6 ©. 
126. 127. Diom. 1 €. 276. Priſc. 5, 1, 1 S. 639. Gonjent. ©. 
2025. Weber diefe bemerkt Varro L. L. 9, 38, 55. 56 gegen bie: 
jenigen, welche e8 auffallend fanben, daß wohl corvus und turdus, 
aber nicht corva umb turda, und daß dagegen panthera unb merula, 
aber nicht pantherus und merulus in Gebrauch fein: Ad haec 


dicimus, omnis orationis, quamvis res natura subsit, tamen si ea 
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bald Maſc. bald Sem. Charif. 1, 10 ©. 17 bat haec turtur, aber 
1, 15 ©. 66 hic turtur. Der Grammat. de gener. €. 102 Haupt 
(agt: Turtur generis masculini, ut Plautus (Moft. 1, 1, 44): Tu 
tibi habeas hos turtures, Quamvis Pollio et alii dicant turtu- 
rellas. Nach Phoc. 2, 11 €. 1695 ift turtur, wie vultur, mascu- 
lini generis et epicoeni, Wir finden c8 als Fem. Plin. H. N. 30, 
8, 21, 68 turturis fimum in mulso decoctum vel ipsius discoctae 
ius, Vespertilio ijt Mafc. Plin. H. N. 29, 4, 26. 30, 15, 50; 
Sem. Pin. 10, 61, 81 volucrum animal parit vespertilio tantum, 
cui et membranaceae pinnae uni; eadem sola volucrum lacte 
nutrit ubera admovens. 

Auch von denjenigen Nomina, welche nadj bem Obigen ben 
Unterjchied ber Gejchlechter durch bejondere Wortformen austrüden 
fónnen, waren einige in der alten Sprache Gommunia. Felt. unter 
recto fronte: Recto fronte ceteros sequi si norit, Cato in disser- 
tatione consulatus. Antiquae id consuetudinis fuit, ut cum ait 
Ennius quoque a stirpe supremo, et Ilia dia nepos, et lupus feta, 
et nulla metus; Etiam in commentariis sacrorum pontificalium 
est hic ovis et haec agnus ac porcus; quae non ut vitia, sed ut 
antiquam consuetudinem testantia, debemus accipere. Derſelbe 
unter malo cruce: Malo cruce masculino genere cum dixit Grac- 
chus in oratione, quae est in P. Popillium, posteriore, tam re- 
praesentavit antiquam consuetudinem, quam bunc frontem atque 
hunc stirpem idem antiqui dixerunt, et rursus hanc lupum, hanc 
metum. 

Agnum marem ijt in einem Gefegfragment. bei Feſt. unter 
opima spolia. und agnum feminam in einem anacblichen Geſetz des 
Numa bei Paul. Feſti unter pellices (nah dem Berl. und cips.); 
agnus mas idemque femina bu Liv. 28, 11, 3 ijt ein Zwitter. Daß 
hic et haec lupus gejagt wurde, bezeugt auch Serv. zu erg. Aen. 
S, 641; lupus femina bat Gun. bei Ion. S. 373 unb ki Sim. 
zu Verg. Aen. 2, 355, und Tuintil. 1, 6, 12 ſchreibt: Varro in eo 
libro, quo initia urbis Romae enarrat, lupum feminam dicit. En- 
nium Pictoremque Fabium secutus. Porcus femina ijt bei Gate 
R. R 134, 1. 2 une Gic. 90g. 2, 22, 57. d iv. 1, 24, 5 wollte 
Guther. de vet. iure pontif. 4, 18 hanc porcum jür hunc porcum, 
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und bei Berg. Aen. 8, 641 Hein]. caesa porco für caesa porca. 
Daß eim mweibliches Xhier bei bem Abſchluß eines Vertrages geopfert 
werden fonnte, geht aus Gic. inv. 2, 30, 91 hervor, und wird nicht 
widerlegt durch Varro R. R. 2, 4, 9, wo porcus bie Thiergattung 
anzeigt; aber deshalb war nicht bei Sio. bie Bezeichnung des weib⸗ 
lien Gejdjledjt& zu fordern, und bap bei Verg. caesa porca bie 
alte Lesart ijt, zeigt bejonders SOuintil. 8, 3, 19: Quaedam non 
tam ratione quam sensu iudicantur; ut illud, Caesa iungebant foedera 
porca, fecit elegans fictio nominis; quod si fuisset porco, vile erat. 

Ueber ovis als Maſc. jagt Gel. 11, 1, 4: Quando nune 
quoque a magistratibus populi Romani more maiorum multa di- 
citur vel minima vel suprema, observari solet, ut oves genere 
virili appellentur; atque ita M. Varro verba haec legitima, qui- 
bus minima multa diceretur, concepit: M. Terentio, quando cita- 
tus neque respondit, neque excusatus est, ego ei unum ovem 
multam dico. "^ Ac nisi eo genere diceretur, negaverunt iustam 
videri multam. Die nämliche Urtheilsformel gicht Non. ©. 216 
ans Varro, nebft einer Stelle desfelben Schriftitellers rer. human. 
23: Ut etiam nutantibus, qui oves duos, non duas dicunt, Ho- 
merum secutos, qui ait zoAAol d’ öles (X. 23, 31). Varro L, 
L. 5, 19, 98 erklärt vervex burd) is quoi ovi mari testiculi dempti. 

Leo war Commune nach Gero, zu Berg. Ge. 3, 245 und Aen. 
12, 519, und Priſc. 5, 8, 42 ©. 658. Als em. kennen wir e 
nicht, vielleicht aber founte dieſelbe Form beide natürliche Geſchlech— 
ter bezeichnen, vergl. unter 139. Nach Serv. zu Berg. Aen. 5, 610 
waren aud) catus und gallus als Fem. in Gebrauch. 

139. Epicoena, promiscua, werben jolche Thiernamen ges 
nannt, welche beide Gefchlechter mit gleicher Mortform und gleichem 
grammatifchen Genus bezeichnen. Donat. 2, 4, 1 ©. 1746. Serv. 
comment. in Donat. €. 1182. 1783. Chariſ. 1, 8 €. 7. 2, 6 ©. 
126. 127. Diom. 1 €. 276. Priſc. 5, 1, 1 S. 639. Gonjent. ©. 
2025. Ueber dieſe bemerkt Varro L. L. 9, 38, 55. 56 gegen bie 
jenigen, welche c8 auffallend fanden, daß wohl corvus und turdus, 
aber nicht corva und turda, und daß dagegen panthera und merula, 
aber nidjt pantherus und merulus in Gebrauch jeien: Ad haec 


dicimus, omnis orationis, quamvis res natura subsit, tamen si ea 
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in usum non pervenerit, eo non pervenire verba, Ideo equus 
dicitur et equa, in usu enim horum discrimina; corvus et corva 
non, quod sine usu id, quod dissimilis natura. Itaque quaedam 
aliter olimac nunc; nam [et] cum omnes mares et feminae di- 
cerentur columbae, quod non erant in eo usu domestico quo 
nunc, contra propter domesticos usus quod internovimus, appel- 
latur mas columbus, femina columba. Derſelbe R. R. 3, 5, 6 
turdi, qui cum sunt nomine mares, revera feminae quoque sunt, 
und in merulis, quae nomine feminino mares quoque sint. Und 
Non. €. 229 bezeugt, daß Varro turdus als Fem. gebraucht Sabe; 
bie angeführte Stelle desjelben ijt ſehr corrumpirt. Aber Perſ. 6, 
24 hat turdarum, wie aud) Scrv. art. gramm. 2, 3 daraus anführt; 
dagegen fagt Pompej. comment. art. Donati 11, 1: Persius com- 
mune fecit hic et haec turdus: Et tenues turdorum nosse salivas. 
Nicht Commune, jonberit Gpicónum. 

Solche Epicöna find bie Namen der meiften Thiere, vorzüglich 
ber fleineren, überhaupt aber derjenigen, deren Geſchlechtsunterſchied 
zu beachten kein Anlaß war. So find immer Maſc. fiber, pardus, 
: erocodilus, glis, sorex, graculus, olor, passer, picus, voltur, pi- 
scis, acipenser, fario, mugil, mullus, rhombus, salar, scarus, cha- 
maeleon, cimex, culex, murex, pulex, papilio, stellio, vermis; 
- em. panthera, volpes, bidens das Schaf, hystrix, mustela, nitela, 
testudo, avis, anas, apus (Name eincs Vogels bei Plin. 10, 39, 
55), aquila, ciconia, ciris, cornix, coturnix, fulica oder fulix, hi- 
rundo, ibis, merula, noctua, pica, polypus (al8 Name eines Bo: 
gels Plin. 10, 48, 68), murena, solea, rana, apis, cicada, formica. 
hirudo, musca, vespa, und ba$ Plur. tantıım lendes. 9d) pavo 
wird für beide Geſchlechter gebraucht, denn pava findet fid). allein in 
ber unter 138 angeführten Stelle des Aufon. Masculus pavo hat 
Golum. 8, 11, 5, feminae pavones derſelbe 8, 11, 10. 

Glis wird zwar von Phoc. 1, 3 €. 1690 unter die Fem. ge 
ícbt, aber nad) Chariſ. exc. art. gramm. ©. 94 (546) und Priſce. 
6, 12, 64 &. 707 ijt es Mafe., und dies wird betätigt durch Varro 
bei Gfari]. 1, 15 ©. 69 unb 1, 17 ©. 100. Varro R. R. 3, 15, 
1. 2. Plin. H. N. 8, 57, 82, 223. Mart. 3, 58, 36. Petron. 
31, 10. Gracula wrib, wie Gesner im Theſ. bemerkt, aus Plin. U. 
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N. 8, 27, 41, 101 eitirt, dafelbft wird aber, wie er ſelbſt jagt, gra- 
culi gelejen. Bet Salvian. Gpijt. 4 ijt vestra gracula als Bezeich- 
nung eines jungen Mädchens. Merula allein, nicht merulus, wird 
aud) von Gbarij. 1, 15 €. 42 anerkaunt. Chamaeleon als Name 
des Thiercs jteht als 3Dtajc. bei Plin. H. N. 8, 33, 51, 122.28, 8, 
29. 28, 10, 45, 192. Solin. 40, 21. Tert. de pall. 3; über das⸗ 
jelbe als Namen einer Pflanze vergl. unter 140. Für cimex als 
Sen, wird Plin. H. N, 32, 10, 47 cimices invectas angeführt, aber 
invectas hat keine Auctorität. Cana culex bei Plaut. Gaj. 2, 3, 
22, womit das Gen. fem. von culex bewieſen werben follte, ift wahre 
fcheinlich corrumpirt. Oculata bei Plin. H. N. 32, 11, 53, 149 ift 
Name einer bejonderen Fiſchgattung, nicht Epitheton des vorherge⸗ 
henden murex, und kann baher nicht zum Beweiſe für das Gen. fent. 
des lebteren dienen. Panthera joff nah Priſc. 5, 1, 2 ©. 639 
Gommune fein; wir lejen e8 nur als Fem. wie Gic. Fam. 2, 11, 2. 
Gàl. bei Gic. Kam. 8, 9, 3. Horat. Epift. 2, 1, 195. Ovid. Met, 
3, 669. Plin. H. N. 8, 17, 23. 24. Lendes ijt nad) Charif. art. 
gramm. 1, 11 ©. 19, exc. art. gramm. ©. 98 (548) und Diom. 
1 ©. 314 Mafe., aber üt ber einzigen befannten Stelle, aus wel: 
her fi das Genus erkennen laßt, Samon. 72, ift lendes iniquas. 
Das Plur. cosses ijt Maſc. Blin. 17, 24, 37, 220. 30, 13, 39, 115. 

Mit einigen biejer Epicöna wird bie Bezeichnung des Geſchlechts 
verbunden, ohne bap dieſes auf das grammatilche Genus einmwirft: 
volpis masculae, feminae anatis, anatum mascularum Plin. H. N. 
28, 11, 46, 166. 29, 5, 33, 104. 30, 7, 20, 60; femina piscis Ovid. 
A. A. 2, 482, in piscibus feminis Iſid. orig. 12, 6, 64; musca 
femina Plaut. Truc. 2, 2, 29. 

Einige Thiernamen, welche in doppelter Zorn auf us und auf 
a gebränchlich find, gehören infofern zu den Epicöna, daß beide For⸗ 
men für die Thiergattung im Allgeıneinen und ofue Bezichung auf 
den Geſchlechtsunterſchied gebraucht werden, obgleich in grammatijcher 
Hinficht bie auf us Maſc. und die auf a sem. find. Co araneus 
und aranea (Non. S. 192), coluber und colubra (Non. ©. 201), 
lacertus und lacerta, luscinius und luscinia (Chariſ. exc. art. gramm. 
€. 104 (552). Früher wurbe nod) palumbus und palumba piu 
zugefügt; durch bie neuere Gritif. ijt palumba aus den wenigen 

41* 


644 


Etellen entfernt, in welchen es ftanb, indem Brop. 5 (4), 5, 63 
. columbae, Eelf. 6, 6, 39 zweimal palumbi hergeftellt ijt. Simius 
als Mafc. und simia als Fem. werden ebenfalls von beiden Geſchlech⸗ 
tern gebraudjt; nur als Echmähmwort auf einen Mann kann simia 
Maſc. fein, Chariſ. 1, 15 ©. 84: Simiam auctores dixerunt etiam 
in masculino, ut Afranius in Temerario: Quis hic est simia, qui 
me hodie ludificatus est? Laberius tamen in Cretensi ait: Far- 
macopoles simium deamare coepit. Et Cicero ad Marcellum 
(vielmehr ad Marium Fam. 7, 2, 3) simiolum deminutive dixit. 
Tlaut. Mojt. 4, 2, 4 vide ut fastidit simia (nàmlid) Phaniscus); 
GI. bei Gic. Sam. 8, 12, 2 malui collegae eius me obligare, quam 
ilius simiae (des Appius) vultum subire; Plin. Gyijt. 1, 5, 2 
Rusticum insectatur, atque etiam Stoicorum simiam appellat; 
Capitol, Marim. Jun. 14, 5 dictus est simia temporis sui. ber 
ebenfo ftet simius, Batin. bei Gic, Fam. 5, 10, 1. Horat. Serm. 
1, 10, 18. Sen. Gontr. 9, 26, 12. 

Feminam leonem ift in einem Bruchſtück des Plant. bei Phi: 
larg. zu Berg. cf. 2, 63. Außerdem wird bei Val. Fl. 6, 346 unb 
Stat. Eilv. 2, 1, 9 leo von ber Löwin erflärt. Die Stelle des Val. 
3: At vero ingentem Telamon procul extulit orbem, exanimem 
te, Canthe, tegens: ceu saeptus in arto dat catulos post terga 
leo, sic comminus hastam Aeacides gressumque tenet, contraque 
ruentem septeno validam circumfert tegmine molem; ijt een $e: 
merifhen Verſen ST. 17, 132 fofg. nachgebildet: 2ffag d’ augi 
Mevoriodn 00x05 vg) xaÀvwag, Eorrxeı, dg tlg ze Adwv mpl 
oig, TExeooıv, q ba TE vnnu Ayovı ovwvarrzowrrar & DAn àvdosc 
‚ENaXINQES' 0 dE ve a9évet. BAeuealven* rry dE v. Enioxvriov xqro 
Eixeraı, 0008 xoÀUmtov: cg Alas negl HarooxAQ oct efrxe. 
Da heißt es in den Ben. Schol.: Paal ur oxvuraywyelv vov A£ovra. 
loce oU» ınv Irlsıav grawv‘ orx oldeyap "Ounoos To Aéotva: dio 
gIagas elneiv Àéov bla apasvıws émays, Jedoch ſchon ke 
Euftath. wird erwidert: xol uz» Avzluayog xal aAloı Oxvpmayıyelr 
ioropovcı xci tO» agbera Akorıe. Bei Dal, FI. aber ſchweift nidt 
einmal ber Löwe mit feinen Jungen herum, fondern er ijt in arto, 
muthmaßlich in ber eigenen Höhle, mit denfelben eingefchloffen. Um 
jo weniger find wir berechtigt, ftatt des Löwen bie Löwin zu fordern. 
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Und wenn Stat. in dem Gedicht, mit welchen er den Melior über 
den Tod eines geliebten Knaben tröften will, jagt: Intempesta cano: 
citius me tigris abactis fetibus, orbatique velint audire leones; 
fo bedeutet leones das Röwenpaar, vergl. reges unter 136, ober aud) 
patres, fratres, filii, avi umb soceri unter 135. Hätte ber Dichter 
Löwinnen allein bezeichnen wollen, jo würbe er gewiß orbatae leae- 
nae gejchrichen haben. ; 

140. Die Namen von Bäumen, Gtrüuden, Stauden und 
Pflanzen find größtentheils Fem.: acacia, castanea, olea, picea, 
tilia, aesculus, alnus, arbutus, balanus, buxus, byblus, cedrus, - 
cerasus, citrus, cornus, corulus, Cupressus, ebenus, fagus, ficus, 
caprificus, fraxinus, hyssopus, iuniperus, laurus, lotus, malus, 
morus, myrtus, nardus, ornus, papyrus, pinus, pirus, platanus, 
pomus, populus, prunus, quercus, sabucus, spinus, ulmus, vitis, 
abies, carex (Prifc. 5, 6, 36 €. 655), ilex, rumex, filix, larix, 
salix, laver, tüber ober tubur, harundo. 

Laver als em. Bat Plin. H. N. 26, 8, 32 laver .condita et 
cocta torminibus medetur. Tubur berfelbe 16, 25, 42: Ab amy- 
gdala proximae florent Armeniaca, dein tubures et praecoces, illae 
peregrinae, hae coactae. Fem. find ferner faselus Golum. 10, 377; 
alisma Plin. 25, 10, 77, cissanthemos 26, 15, 90, 156, crocodileun 
21, 8, 41, echios 25, 9, 58, paliurus 13, 19, 33, periclymenos 
21, 12, 94, peristereos 25, 10, 78. 26, 15, 90, 155, polyanthe- 
mum 21, 12, 90, polygonus 26, 15, 90, 158. 21, 12, 91, 113. 116. 
117, poterion 27, 12, 97, lagopus 26, 8, 34. 

Manche Nomina biefer Art kommen mit wechjelndem Genus 
vor. Malus der Maftbaum ijt immer Mafe., Berg. Aen. 5, 489. 
904. 511. Horat. Garm. 1, 14, 5. Ovid. Her. 5, 53. Wet. 11, 
470. 14, 533. 15, 737. Lucan. 5, 418. Val. SI. 1, 126. 312. 620; 
malus ter Aepfelbaum Fem., Barro R. R. 1, 7, 6. 1, 40, 6. Pal⸗ 
lad. 14, 78. Vergl. Gaper de orthogr. ©. 2243. Servo. zu Berg. 
Hen. 5, 487. Bei Brob. de nom. 73 €. 225 Iefen wir: Nomina 
arborum generis masculini, ut oleaster et malus, sed non arbor 
navis, et cyparissus; wahrſcheinlich ijt nonnisi für non zu jchreiben. 
Cupressus war Maſe. bei Enn., aus welchem von Gell. 13, 20 (21), 
13 und Non. ©. 195 rectos cupressos bemerft wird. Ficus ift 


646 


Maſc. Cato R. R. 42 lihrum cum gemma de eo fico. Prob. de 
nom. 67 ©. 224 will aus ben aud) von Charil. 1, 15 ©. 74 citir- 
ten Worten des Barro de ficu se suspendit bemeijeu, daß bei diefcm 
Schriftfteller ficus Maſe. ſei; er jagt: cuius ablativus masculini 
generis est. Dasjelbe ficu haben mod) andere, vergl. unter 122. 
Aber bie Deweisfraft ber Endung u für das Mafe. leuchtet nicht ein. 
Nach Frife. 5, 8, 42 €, 658 waren außer cupressus nodj platanus, 
populus unb laurus Gommunia, Donat. 2, 4, 2 €. 1747 zählt pi- 
nus dazu; uns find alle bieje mur als Fem. befannt. Wenn Sem. 
zu Berg. Ge. 4, 145 fagt: prunorum arbor vocktur spinus genere 
masculino, nam sehtes has spinas dieimus; jo fcheint mit genere 
masculino nur bie Form auf us bezeichnet zu werben. Larix ijt 
Maſc. Vitruv. 2, 9,14, Rem. Plin. 16, 12, 23, 58. 16, 40, 79, 
218 und Pallad. 12, 15, 1. Rumex Maſc. Moret. 73, Fem. Plin. 
H. N. 11, 8, 8 und Scrib. arg. 253. 

Amaracus Mac. Plin. 21, 11, 39, Wem. 13, 1, 2, 14. Cen- 
tuncalus . al8 Pflanze SRajc. Plin. 24, 15, 88, em. 26, 11, 70. 
Chamaeleon als Pflanze WMafc. Plin. 22, 18, 21, Fem. 30, 4, 10. 
Crocus ift als Mafc. bezeichnet Culex 399 Ciliei crocus editus arvo, 
als Tem. 9(ppuf, Met. 10, 34 €. 748 vino erocus diluta. Cycla- 
minos em. Blin. 25, 9, 67. 68. 69. 25, 11, 84. Cytisus em. 
Eolum. 2, 11, 1. 9, 4, 2. Plin. 16, 40, 76, 204, Maſc. Eolum. 
5, 12, 1. 2. 5. (arb. 28, 1. 2. 4.) Plin. 13, 24, 41. Dictamnum 
pota Tin. 26, 14, 87, 142, und nach vorfetoebenbent Nomin. di- 
ctamnum und pseudodictamnum, eas, utramqüe ithb veram dicta- 
mnum, 25, 8, 53; dagegen folgt bei Berg. Aen. 12, 416 hoé auf das 
$5, 412 voransgegangene dietamnum, und auch Plin. 23, 8, 53 
verbindet dictamnum ramis praetenue, puleio simile, acre gustu. 
und pseudodictámnum folio simile, a quibusdam chondris voca- 
tum. Bei Gic. N. D. 2, 50, 126 ijt dictamnus, ohne Anzeichen bes 
Genus. Der Genet. ebuli als Fem. Plin. 25, 10, 71 (nad) bem 
Voſſ., Ricc. und Bar. d), ebulum als Neutr. 26, 8, 49. Lapathos 
Maſc. gucil. bei Gic. Fin. 2, 8, 24, Wem. Colum. 10, 373. Lo- 
tos oder lotus ift beinahe überall Fem., Euler 123. Ovid. Met. 9, 
941. 10, 96. Faft. 4, 190. Pont. 4, 10, 18. Colum. 10, 258. 
Plin. 13, 18, 32. 16, 30, 53. 22, 21, 27. 24, 2, 2. €i. 8, 505. 
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11, 432; aber Mafc. Gic. Fam. 7, 20, 1. Mart. 8, 51, 14. Pam- 
pinus ijt Mafc. unb em. nad) Donat. 2, 4, 2 ©. 1747. Pompej. 
comment. art. Donati 11, 5. Serv. (Serg.) comm. in Donat. €, 
1842. 1843. Diom. 1 €. 314. Priſc. 5, 8, 42 ©. 658. Cledon. 
€. 18906. Als iem. haben dasſelbe Lucil. bei Glebon. a. a. DO, 
Gern, Server. bei dem Grammat, de gener. ©. 94 Haupt (der Bers 
desjelben ijt aud) bei Chariſ. 1, 15 ©. 81), Clautian. epithal. Pal- 
lad. et Celer. 5. cons. Stilic. 3, 367. Sidon. Epift. 5, 17, unb 
nach dem Zeugniß de8 Servo. zu Berg. Ecl. 7, 58 öfters Varro; als 
Maſc. Gato R. R. 33, 4. Att. bet Cledon. a. a. O. Colum. 3, 17, 
3. 3, 18, 4. 4, 29, 11. Plin. 23 Broöm. 3. 23, 1, 11. Papyrus 
it Fem. Giri$ 87. Lucan. 4, 136. Dart. 3, 2, 4. 10, 97,1. Su: 
ven. 4, 24. 7, 101. Beget. a. vet. 2, 57, 1; papyrus als. Maſe. 
ijt unbefannt. Raphanus Tem. Samon. 375. Tallad. 9, 5, 3; 
Maſc. Blin. 19, 5, 26, 78. 19. 83. 84. 85. 86. 87. Rubus Maik. 
Verg. Ecl. 3, 89. Colum. 11, 3, 5. Blin, 17, 13, 21. 24, 13, 73. 
24, 14, 75. 76. Pallad. 1, 34, 5; Fem. Gell. 19, 12, 7. Samon. 
561. Prudent. cathem. 5, 31 (zw. L.), apoth. 55. 70. Für ru- 
scus al8 em. wird Gofum. 10, 374 hirsuta rusco angeführt, wo 
jetod) die Var. tirsuto oder tyrsuto bemerkt ijt; c8 ſcheint aljo aud) 
bier ruscum gebraucht, voie bei Feſt., doch ijt ber Nomin. ruscus 
bei Gofum. 12, 7, 2.. Sampsuchus em. Plin. 13, 1, 2, 10, Male. 
Cell. 5, 11. Tithymallus Sem. Samon. 841. 11065 Maſc. Blin. 
26, 8, 39. lieber die neutr. Nebenformen amaracum, crocum, 
cyclaminum, cytisum, lapathum, papyrum, sampsuchum vergl. 
unter 125. 

Oleaster ijt Mafc. nad) Gero. zu Berg. Aen. 12, 764 unb 
Priſe. 5, 4, 19 ©. 648, und jo leſen wir c8 Gic. Serv. Acc. 3, 23, 
57. Berg. Ge. 2, 182. en. 12, 766. Plin. 16, 44, 89. Der 
Grammat, de gener. €. 90 Haupt giebt als gebräuchliche Form ein 
Neutr. oleastrum. Pinaster ijt als Tem. behandelt lin. 14, 20, . 
25, 1275 weniger flar ijt bicje8 Genus Blin. 16, 10, 17 pinaster 
nihil est aliud quam pinus silvestris mira altitudine et a medio 
ramosa, sicut pinus in vertice, denn ramosa Tann, wie aud) das 
folgende crassiorem dat haec resinam, auf pinus silvestris bezo⸗ 
gen werden. 


68 

Mafc, find ferner acanthus (Berg. Ge. 4, 123. Aen. 1, 649. 
111. Ovid. Met, 13, 701. Colum. 10, 241. Stat. Civ. 3, 1, 37. 
Plin. Gpijt. 5, 6, 36), aspalathus (Plin. H.N, 12, 24, 52), aspa- 
ragus (Gato R. R. 161, 2. Eolum. 11, 3, 43. 45. Plin. 19, 4, 
19, 54. 19, 8, 42. Juven. 11, 69. Pallad. 4, 9, 12), asphodelus 
(Plin. 21, 17, 68), calamus (Gic. ad Q. fr. 2, 15b. 1. Catull. 63, 
22. Horat, Carm. 1, 15, 17. A. P. 447. Ovid. Met. 8, 30. Plin. 
6, 29, 33. 12, 22, 48. 16, 36, 65), carduus (Tim. 20, 23, 99. 
Pallad. 4, 9, 2), dumus (Ovid. Met. 12, 356, wo jedoch andere 
solido trunco leſen), intubus (Tin. 19, 8, 39. 20, 8, 29) mit bet 
Nebenforn intubum (vergl. unter 125), iuncus (Berg. Gef. 1, 48. 
Colum. 10, 306. Celſ. 3, 21. Blin. 21, 18, 69. 70. 72. 26, 8, 
46), muscus (Gato R, R. 6, 2. Golum. 4, 24, 6. Palap. 3, 12, 
4, 10, 10, 3), rhamnus (Plin. 24, 14, 76), seirpus (Plin. 16, 37, 
10), tibulus (Plin. 16, 10, 17). Aber gewöhnlich apium als Neutr. 
(Horat. Garm. 1, 36, 16. 4, 11, 3. Golum. 11, 3, 33. 34. Blin. 
19, 8, 46. 20, 11, 44); doch Bat Pallad. 5, 3, 2 apios maiores 
facies und S 3 crispi fiunt, Apic. 3, 2 und 4, 2 ebenfalls apios, 
und DBeget. a. vet. 2, 11, 1 apium viridem. Auch helleborum als 
9teutv. ijf herrichend (Plant. Pſend. 4, 7, 89. Plin. 25, 5, 21. 22. 
23. 25, 13, 94); für das Maſc. helleborus fpricht nur ber Accul. 
Blur. helleboros (vergl. unter 104) und das Grich. o &AA£Bopoc 
unb vovc EAAeßopovg. 

Neutra find von ben Namen ber Bäume acer, siler, suber, 
robur. Dies bezeugt für siler und suber Priſc. 5, 3, 14. 15 ©. 
646, fir siler Serv. zu Berg. Ge. 2, 12 und Aen. 12, 764, und 
Chariſ. 1, 14 €. 32 nach den exc, Cauch, Molle siler Bat Verg. 
Ge. 2, 12, siler montanum Veget. a. vet, 3, 4, 3d, suber als Neutr. 
Plin. H. N, 17, 24, 37, 234. Alſo ijt hic suber suberis bei ‘Prob. 
cathol, 1, 25 S. 1452 unrichtig. Acer jol Fem. fein nach Priſc. 
. 9, 3, 15 ©. 646, welcher 6, 8, 44 ©. 698 haec acer arbor acri 
aus Serv. in commento Virgilii anführt. Eerv. zu 9len. 2, 16 
gebraucht den Acc. acerem, aber Neutr. ijt acer Ovid. Amor. 1, 11, 
28. Plin. 16, 15, 26. Robur ijt häufig als Neutr. bezeichnet, wie 
Gic. Divin. 2, 41, 86. Catull. 64, 107. Berg. Ge. 1, 162. Aen. 
2, 230. 6, 181. 8, 221. 10, 479. Ovid. Met. 8, 753. Plin. 16, 
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40, 76, 204. 16, 40, 79, 218. Auch Namen von anderen Gewäd- 
jen auf er find Neutra, laser, papaver, siser, táber (Morchel), und 
Namen von Früchten gleicher Endung, cicer, piper, und wieder la- 
ser und papaver. Priſc. 5, 3, 15 ©. 646. Doch papaver warin 
ber alten Sprache Maſc. nad) Non. €. 220, Gbarif. 1, 15 ©. 64, 
Priſc. 5, 8, 44 ©. 658 und dem Orammat. de gener. &. 92 Haupt. 
Papaver Gallicanus hat Gato bei Chariſ. a. a. D., und den Xcc. 
papaverem Plaut. Bön. 1, 2, 113. Trin. 2, 4, 8, und Varro bei 
Non., Charif. unb bem Grammat. de gener. a. a. O. 9(udj Serv. 
zu Berg. Ge. 1, 212 bebient fid) be8 cc. papaverem. Siser hat 
im Plur. siseres. Bei Plin. 20, 5, 17 ijt tris siseres mad) fura 
vorhergegangenem siser erraticum. Varro L. L. 8, 25, 48 fagt 
darüber: Singularia solum sunt multa, ut cicer, siser; nemo enim 
dicit cicera, sisera. 

Neutra find ferner far und ador, ebenjo wie frumentum, or- 
deum, triticum. 

Zu mehreren Baumnamen auf us gehören die Namen ber 
Früchte und Hölzer auf um neutr. Gen., wie arbutum, buxum, 
cerasum, citrum, cornum, ebenum, malum, morum, myrtum, 
nardum, pirum, pomum, prunum. Donat. 2, 4, 2 ©. 1747. Diom. 
1 €. 314. Serg. explan. in Donat. 2 fol. 60*. Pompej. com- 
ment. art, Donati 11, 5. Prifc. 5, 1, 3 ©. 640. Doch über buxum 
unb nardum vergl. unter 125. Balsamum ijt bei gleicher Form und 
gleichem Genus ſowohl ber Strauch wie ber baraug gewonnene Saft, 
Plin. 12, 25, 54, 111. 16, 32, 59. Tac. Hilt. 5, 6. Solin. 35, 
5, und Berg. Ge. 2, 119. Suftin. 36, 3, 4. Claubian. nupt. Ho- 
nor. et Mar. 96. epithal. Pallad. et Celer. 121. Einige Nomina 
auf a und auf us find bem Baum unb ber Frucht gemeinfam, wie 
castanea, olea, ficus, caprificus, balanus, unb in ber Regel, aud) 
wenn fie bie Frucht bezeichnen, fem. Gen. Doc, ficus bie Feige hat 
Lucil. bei Non. €. 281 als Mafc., und bei Ge]. 5, 18, 32 ijt fici 
aridi partem. Mit Unrecht aber wird Varro L. L. 9, 48, 80 dafür 
angeführt, wo bie Vulg. hi (ober hei) et hae fici ohne Auctorität 
it. Nah Prife. 6, 14, 76 €. 713 geht hic ficus, vitium corpo- 
ris, nad) ber vierten Declin. Er führt Mart. 1, 65 an, bei welchem 
allerdings 2. 4 ficos (in einigen Hdſchr. ficus) Caeciliane tuos 
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gelefen wird, unb fügt hinzu: Ex quo ostendit, et vitium et fru- 
etum posse quartae esse declinationis, genere autem differre. Aus 
ber nämlichen Etelle des Mart. giebt Eharil. 1, 15 ©. 75 und 1, 
17:5. 103 ficos Laetiliane tuos; vergl. unter 122. Balanos Sar- 
dianos hat Plin. 15, 23, 25 als Griech. Benennung ber Eaftanien; 
fenjt ijt balanus Fem., wie Herat. Garm. 3, 29, 4. Scrib. Larg. 
129. Verſchieden davon ijt balanos nigros und balanos albos, 
welches Metell. bei Macrob. Cat. 3, 13, 12 (2, 9, 12) als wid: 
namen gebraucht. Cerasos dulces Prop. 5 (4), 2, 15 von ker 
Truct des Baumes, welche gewöhnlich cerasum als Neutr. Heißt, ijt 
ohne Zweifel af8 Tem. anzufchen, und cbenjo cute et suco constant 
cerasi lin. 15, 28, 34, 112. Aber tüber bie Nußpfirfiche Tennen 
wir nur als Maſc. aus oblatos tuberes Suct. Domit. 16; denn 
vernae tuberes Mart. 13, 43, 2 ftehen im Gegenjao zu quid tibi 
cum Libycis? alſo ijt nicht vernus a um gemeint, fonbern verna 
ijt al8 unveränderliches Adject. gemeint (vergl. unter 137), wie in 
vernas apros, lupos vernas, verna liber Mart. t, 49, 24. 10, 30, 
21. 3, 1, 6, daher das Genus des Cub. nit daraus erkannt mirb. 

148. Die Benennungen ebler Eteine find großentbeils gem. 
oder Communia. Jaspis Tem. Berg. Aen. d, 261. Blin. L. N. 
37, 8, 31. 37, 10, 56, 151. Stat. Theb. 7, 659. Suven. 5, 42. 
Glandian. IV cons. Honor. 591. Npien. orb. terr. 469. 1322. 
Prife. Perieg. 755. 1020. Onyx Tem. Min. 37, 6, 24; dasſelbe 
Mort bezeichnet auch eine Marmorart, welde zu Salbengefäßen, 
Trinfgefäßen, Bettfügen und Seſſeln verarbeitet wurde, vergl. Plin. 
36, 7, 12. 36, 8, 12. Bon diefer Marmorart gebraucht ift cà Mafc. 
Lucan. 10, 116. Plin. a. a. DO. Stat. Silo. 1, 2, 149. Dart. 12, 
50, 4, und insbefondere als Salbengefäß Mafce. Gatull. 66, 83. He 
rat. Garm. 4, 12, 17. Prop. 3 (2), 13, 30. 4 (3), 10, 22. Mart 
11, 50, 6, aber Sem. Mart. 7, 94,1. Iasponyx ijt Tem. pin. 37, 
9, 37. Sardonyx em. Per). I, 16. Plin. 37, 6, 23. 24. Suv. 
7, 144, und mit Hinzufügung von gemma Solin. 33, 18. 19; Mak. 
Mart. 4, 28, 4. 9, 60, 19. 10, 87, 14. 11, 37, 2. ' Suven. 6, 382. 
Achates Fem. Plin. 37, 1, 3. 37, 10, 54, 139 bis 142. “id. orig. 
16, 11, 1; Maſc. Eolin. 5, 25. Fem. find audj dendrachates, 
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aethachates und coralloachates Blin. 37, 10, 54, 139. 37, 10, 
56, 153. 

Amethystus ift Fem. Ovid. A. A. 3, 181. Plim. 37, 9, 40. 
Avien. orb. terr. 1326. Priſce. perieg. 1022, Maſe. fib. orig. 16, 
9, A. Chrysolithus jen. Plin. 37, 7, 28 (nad) ben codd. Barb.), 
31, 9, 42. 43, Maſc. Drop. 3 (2), 16, dd. Prudent. psych. 855. 
Sid. orig. 16, 15, 2. Chrysoprasus Tem. Plin. 37, 8, 34, Maſe. 
Solin. 30, 34. Sfid. 16, 7, 7. 16, 14,8. Crystallus Sem. Prop. 
5 (4), 3, 52. Ovid. bei dem Grammat. de gener. ©. 75 Haupt, 
Pin. 36, 26, 66. 37, 2, 9. 37,.9, 46. Solln. 33, 20, Maſe. So⸗ 
lin. 15, 29. 30, Iſid. 16, 13, 1. Sapphirus oder sappirus Tem. 
Plin. 37, 9, 39, Mafe. Mid. 16, 9, 2. Smaragdus Tem. Ovid. 
Met. 2, 94 (mad) dem Thuan., Barb. und anderen Büchern), Lucan. 
10, 120 (zw. 8), G(autian, VI cons. Honor. 563; abcr gewöhnlich 
Maſe., roy. 3 (2), 10, 43. Blin. 37, 1, 3. 4. 37, 5, 10 bis 19. 
37, 10, 59, 162. Lact. Bhönir 135. Iſid. 16, 7, 1. 2. Chalco- 
smaragdos Tem. Plin. 37, 5, 19 und Iſid. 18, 7, 3; in der Stelle 
des Blin. geht gemma vorher. Topazus Tem. Plin. 37, 8, 32. 35, 
Maſe. Brife, Perteg. 1021; dafür topazion als $yem. Jib. 16, 7, 9. 

Ferner find Tem. apsyctos PBlin. 37, 10, 54, 148. Iſid. 16, 
11, 2; melichrysos, chalcophonos unb exebenus lin. 87, 9, 45. 
37, 10, 56. 58. Sfib. 16, 10, 11. 16, 15, 8. 9; sahdastros, cya- 
nos, chryselectros, acopos, baroptenus, erotylos, eureos, leuco- 
phthalmos, morochthos, phloginos, thelycardios, zoranisceos ®lin. 
91, 7, 28 37, 9, 38. 43.. 37, 10, 54, 143. 37, 10, 55. 58. 62. 
63. 60. 68. 70; trichrus um» lycophthalmos Plin. 37, 10, 68. 37, 
11, 72. ib. 16, 11, 7. 16, 15, 20; sardius unb enhydros Sid. . 
16, 8, 2. 16, 13, 9; phederos Mlin. 37, 9, 46. Sid. 16, 10, 2; 
paneros Plin. 37, 10, 68; astrion, heliotropium Plin. 37, 9, 48, 
37, 10, 60. Iſid. 16, 7, 12. 16, 13, 75 ion, mormorion Plin. 
37, 10, 61. 63; antipathes, diphyes, eumeces Plin. 37, 10, 54. 
57. 58; balanites Plin. 37, 10, 55. iv. 16, 15, 10; astriotes, 
batrachites, gassinnades Plin. 37, 9, 49. 87, 10, 55. 59; molo- 
chites, myrrhites, Choaspites, asterites, lychnites, dracontites, : 
syrtites ib. 16, 7, 11. 14. 16. 16, 10, 3. 16, 14, 4. 7. 10; ar- 
- gyrodamas Plin. 37, 10, 54, 144; androdamas Sid. 16, 15, 8; 
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chalazias Plin. 37, 11, 73. Iſid. 16, 10, 5; icterias, myrmecias, 
ostracias, cyamias Blin. 37, 10, 61. 63. 65. 37, 11, 73; Diony- 
sias Iſid. 16, 11, 8; chrysolampsis ober chrysolampis Plin. 37, 
10, 56, 156. Iſid. 16, 15, 4; lychnis, cepionis, enorchis, erythallis 
Plin. 37, 7, 29. 37, 10, 56. 585 anthracitis, molochitis, alabastri- 
tis, cadmitis, cepitis, chloritis, Choaspitis, galactitis, hephaestitis, 
haematitis, paeanitis, sideritis Blin. 37, 7, 27. 37, 8, 36. 31, 10, 
54, 143. 37, 10, 56, 151. 152. 156. 37, 10, 59, 162. 166. 169. 
37, 10, 66, 180. 37, 10, 67, 182; hephaestitis Iſid. 16, 15, 15; 
mitridax Sid. 16, 12, 2. 

Aber Maſc. ift überall adamas, Berg. Aen. 6, 552. Prop. 5 
(4), 11, 4. Ovid. Amor. 3, 7, 57. pont. 4, 12, 32. Plin. H. 
N. 20 Proöm. 1. 37, 4, 15. 33a. FU 3, 225. Stat. Silo. 1, 2, 
69. Beryllus ober berullus Prop. 5 (4), 7, 9. Plin. HL N. 37, 
5, 20. Colin. 52, 61. Iſid. orig. 16, 7, 5: Chrysoberyllus ©»: 
lin. 52, 62. ib. 16, 7, 6. Carbunculus Plin. 37, 7, 25. Sii. 
16, 14, 1. Hyacinthus ijt Mafc. nah bem Grammat. de gener. 
€. 82 Haupt, wo dafür Lact. Phönir 137 angeführt wird. So aud 
bel Colin. 30, 32. 33. Sid. 16, 9, 3. Die Stelle bes Plin. 37, 
9, 42, in welcher auf ben Cap: hyacinthos Aethiopia mittit et 
chrysolithos aureo fulgore tralucentis, mehrere Epitheta fem. Grm. 
folgen, ent[djeibet nidjt^ über das Genus von hyacinthus, indem jene 
Epitheta fid) vielmehr auf chrysolithus bezichen. Opalus ift Maic. 
Plin. 37, 6, 21. Iſid. 16, 12, 3. 

Als Drafc. ſtehen ferner melichrus und melichloros Plin. 37, 
11, 73; haematites, panchrus, droselytus, hexeconjalithos, anthra- 
cites, chryselectrus, chelonites Sie. 16, 8, 5. 16, 12, 1. 2. 5. ib, 
14, 2. 16, 15, 3. 23. Bei demjelben 16, 8, 8 ijt lyncurius voca- 
tus und darauf est autem fulva; 16, 10, 4 galactites lacteus est. 
qui attritus, bann suspensus, hernach mittunt eam; 16, 15, 16 
ostracites lapidosus, mit folgentem altera. 

147%. Sic Namen der Städte find in ber Regel Fem., mit 
auch die Kunft die Städte in weiblicher Gejtalt barjtelfte. Aber die 
Pur. tantum auf i find Maſc. Arpi restituti ad Romanos un 
Arpi recepti iv. 24, 47, 10. 26, 41, 15, Coriolos victos For. 1, 
11, 9. Orbe in medio positi Delphi, Delphos meos unb dudum 


653 


taciti Delphi Ovid. Met. 10, 167. 15, 144 und Claubian. IV cons. 
Honor, 144. Falerios captos iv. 6, 7, 4. Qui nunc nulli, ma- 
‘ xima turba Gabi und Gabios fecerat suos Prop. 5 (4), 1, 34 unb 
Ovid. alt. 2, 690. Iterum madefacti caede Philippi, latos Phi- 
lippos, diris sucis conspersos Philippos, puros fecere Philippos, 
und gemina iam stratos morte Philippos Ovid, Met. 15, 824. 
Lucan. 1, 680. 6, 578. 7, 873. Betron. 121 ®. 111. Adsunt 
Puteoli toti unb Puteolos, qui nunc in sua potestate sunt, totos . 
novo populo occupabunt Gic, Berr. 9(cc. 5, 59, 154. I. agr. 2, 
31, 86. Thaumaci loco alto siti sunt, und ab eo miraculo Thau- 
maci appellati, bann faucibus super quas Thaumaci siti sunt gib. 
32, 4, 3. 5. 36, 14, 12. Post Veios captos, circumsessi Vei 
sunt, ad obsidendos Veios, Veios captos, habitandos Veios Gic. 
Divin. 1, dd, 100. iv. 4, 61, 2. 5, 7, 1. 5, 23, 1. 5, 24, 8. 6, 
7, 4. Volsinios expugnatos Plin. H. N. 34, 7, 16. So aud) in 
der Gried). Form Soloe Cilicii Plin. H. N. 5, 27, 22. Jedoch 
fautet ein von Phocas in ber vita Vergilii angeführter Vers, wie 
Hein]. zu Ovid. Met. 15, 824 bemerkt: Iam caede piorum perfu- 
sas acies legitur visura Philippos. 

Der Name der Stabt Argos wird im Latein, entweder, wie im 
Griech. a[8 Neutr. der dritten Declin. behandelt, ober er geht in 
ein Plur. tantum ber zweiten Declin. über. Varro L. L. 9, 50, 
89: Dicimus hie Argus, cum hominem dicimus, cum oppidum 
Graecanice, hoc Argos, cum Latine, Argi. Vergl. unter 114. 
Oefters ijt Argos, felten Argi, durch ein Abject., Pronom. oder 
Particip. als Mafe. Plur. bezeichnet. Argos ipsos non vetere fama 
magis quam morte Pyrrhi nobilitatos, Argos ab Nabide occupa- 
tos, restituti Argi in commune Achaiae concilium tiv. 31, 7, 9. 
34, 22, 10. 34, 41, 4; patrios Argos Berg. Aen. 2, 95. Stat. 
Civ. 3, 1, 23; Perseos Argos, tuos Argos, infrenos Argos, totos 
Argos, vacuos Argos, invisos Argos, saevos Argos, fractos Ar- 
gos, afflictos Argos, maternos Argos, captos Argos Stat. Theb. 
1, 225. 286. 2, 180. 3, 14. 649. 7, 175. 8, 472. 10, 237. 437. 832. 
Achill. 2, 350. 

Der Grund, weshalb Stäbtenamen ber oben angegebenen Form 
Maſe. find, Liegt darin, daß fte eigentlich) bie Bürgerjchaften bezeich- 
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nen. So ſteht Delphi Gatulf, 64, 392 cum Delphi tota certatim 
ex urbe ruentes acciperent laeti divum; Juſtin. 24, 7, 8. 9. 24, 
8, 2 urbem suam Delphi permunivere, Delphorum &ociorumque 
nonnisi quattuor milia militum erant, unb Delphi plus in deo 
quam in viribus reponentes, cum contemptu hostium resistebant, 
scandentesque Gallos e summo montis vertice partim saxo par- 
tim armis obruebant. Wie Qcerob. 1, 54 Kooisog rrempag £ 
Ilv99 4deAqoUge doyéerat, nv9Qpevog avidi» 10 nÀg9og. So aud 
Vei Liv. 5, 4, 1 Romani Veique in armis erant. Sonſt heißen 
freilich die Gentilia der vorgenannten Etäbte Arpini, Coriolani, 
Falisci, Gabini, Philippenses, Puteolani, Veientes, Volsinienses, 
Argivi. 

tod) ein Plur. tantum, Cales, ijt Mafc. nach Gonjent. €. 
2039; bie Einwohner werben Caleni genannt. SiL 12, 525 bebient 
fid) der Bezeichnung Threigiam Calen. 

Auch von den im Sing. gebräuchlichen Städtenamen ber zwei: 
ten Declin. find. einige Mafc. . Orchomenus Minyius antes dictus 
Pfin. H. N. 4, 8, 15, wie Ogzouevo sq. Bowzio, Ogxoussor vo 
Mıvisıov mgOteQov xaAÀovuevo» vor dà Boum», Opxouenpv 1r 
Apxadıxov, 10v Opxouerov und Tod Qpoxouevov Thucyd. 3, 87. 4, 
106. 9, 61. 62. Strabo 9, 2, 29. 40. 41. 42. Pellaei Canopi, suo 
Canopo, aestivi Canopi, Pelusiaci Canopi, Therapnaei Canopi, 
Amyclaego Canopo, famoso Canopo, a Phario Canopo Perg. Gc. 
4, 281. Ovid. Met. 15, 828. Grat. 43. gucon. 8, 542. Stat. 
Silo. 2, 7, 10. 3, 2, 114. Gil. 11, 432. Jupen. 15,46. Cibo. 
Garm. 5, 458, wie xo» Kgyofo» unb sQ Krupp Strabo 17, 1, 
16. 17. 18. Parva Canopos Nili ostio, quod Canopicum vocant, 
obvia est, bei Mela 2, 7, 6, geht auf bie Inſel des Namens, niát 
auf bie €tabt; unmittelbar auf bie angeführten Worte folgt: Me 
nelai gubernator Canopus ibi moriens nomen jnsulae ,. illa ostio 
dedit, und das ganze Capitel handelt von Inſeln. Oreo oppu- 
gnando Liv. 31, 46, 5; bei Strabo 10, 1, 3 ijt Qocos umb zo» Npeor, 
und Liv. 33, 31, 3 ber Nomin. Oreus nad bem Bamb. 

Einzeln ſteht Corinto deleto in einem tit. Mumm. C. I. L. 
94[, indem Corinthus jon[t überall Tem. ift; denn bei Gic, 1. Man. 
9, 11 Corinthum paires vestri, totius Graeciae lumen, exstinctum 
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esse voluerwmt, ijt exstinetum auf lumen bezogen, in ähnlicher 
Gonftruction, wie Brut. 75, 262 omni ornatu orationis tamquam 
veste detracta, Berr. Acc. 1, 58, 153 communi praesidio talis 
improbitas tamquam aliquod incendium restinguendum est (tad) 
bent But. Balimpf., in welchem restinguendum sit tjt), und f. Eluent. 
13, 36 hoc Avillio tamquam aliqua machina admota; bei Zell. 
1, 3, 3 aber war Corinthum, qui antea fuerat Ephyre, für quae, 
ein willführlicher Einfall von Scioppius. Bedenken erregt bie Lesart 
Thebis Phthioticis et Pharsalo excepto Liv. 33, 34, 7, wo man 
exceptis erwarten follte; ſowohl bei €ucan. 6, 349 ift melius man- 
sura sub undis Eanathis aequorei regnum Pharsalos Achillis, wie 
aud) Ctrabo 9, 5, 6 OeocaAoc als Tem. gebraucht. Für Carysto 
adiecto Liv. 33, 34, 10 wird aus bem Bamb. Cartysto adiecta be: 
merkt; bei Liv. 32, 16, 8. 32,17, 1 ijt Carvstus firma visa est 
und Carystus inde repetita, unb Xucan. 5, 232. Etat. Cilv. 1, 
5, 34. Theb. 7, 370 haben saxosa Carystos, undosa Carystos, 
saxosa Caryste, ebenjo ijt das Wort fem. Gen. bei Etrabo 10, 1, 
6. Coriolus victus war falſche Lesart bet Flor. 1, 11, 9 für Corio- 
los victos; bie Stadt wird überall Corioli, nirgends Coriolus ge. 
nannt. | 
Conditus excelso colle Zacynthos Git. 1, 275 tft Bezeichnung 
eines Heros, wie bie nächftfolgenden Worte hie comes Alcidae 
zeigen. Ostriferi Abydi Berg. Ge. 1, 207 unb Hellespontiaci Abydi 
Auſon. Epift. 9, 29 gehören zum Nomin, Abydum, befien fid) Plin. 
II. N. 5, 32, 40 bebient. Abydus ijt Sem. Ovid, Her. 18, 127. 
Dal, Fl. 1, 285, wie bei Thucyd. 8, 62. €trabo 13, 1, 18. 22. 28. 
Ad Lampsacum oppugnandum wird Liv, 33, 38, 4 gelefen; aber 
wegen bes in S 3 vorhergegangenen Lampsacus, welches Liv. aud) 
35, 42, 2 hat, muß man wohl init Bekker mad) dem Bam. oppu- 
gnandam ſchreiben, obgleich Lampsacum als Neutr. bei Cic. Verr. 
Acc. 1, 24, 63. Mela 1, 19, 1. Blin. H. N. 5, 32, 40. 6, 34, 
39, 216 ijt. Lampsacus ijt af$ en. behandelt Ovid. Trijt. 1, 10, 
26. Bal. Fl. 2, 624, wie Thucyd. 8, 62. Strabo 13, 1, 12. 18. 
Außer Abydum und Lampsacum für Abydus unb Lampsacus fin: 
ben fi Aspendum für das gewöhnliche Aspendus Plin. 5, 27,26; 
Astacum für Astacus Plin. H. N. 5, 32, 43, 148; Cyzicum für 
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Cyzicus Mela 1, 19, 2. Plin. 5, 32, 40. Flor. 3, 5, 15; Ep 
damnum für Epidamnus lin. 3, 23, 26; Epidaurum für Epidan- 
rus Plin. 3, 22, 26, 143. 4, 5, 9. 5, 31, 35, 130. 

Die Städtenamen auf us Gen. untis find zuweilen Maſc. €t 
Pessinus Or. de har. resp. 13, 28. 29 dreimal und Arnob. 7, 46; 
Hydrus Rucan. 5, 375, wie Strabo 6, 3, 5; Phycus Lucan. 9, 40 


wie Strabo 17, 3, 20; Sipus Gil. 8, 635, wie Strabo 6, 3,9 


basfelbe ijt Sem. Lucan. 5, 377. Selinunte recepto (c8 ijt bie Stadt 
in Cilicien gemeint) bei Mio. 33, 20, 5 ift verbächtig, weil nad 
vorhergegangener Aufzählung mehrerer Ortichaften auf Selinunte 
recepto bie Worte folgen: omnibus his aliisque eius orae castellis 
aut metu aut voluntate sine certamine in deditionem acceptis, 
daher recepto als interpolirt erjcheint. Selinus (bie Stadt in €i 
cilien) iſt Fem. Verg. Aen. 3, 705; besgleihen Myus Corn, 9t 
Themift, 10, 3. Bitruv. 4, 1, 4; Amathus Ovid. Meet. 10, 220. 
931; Rhamnus Mela 2, 3, 6; Hiericus Tin. H. N. 5, 14, 15 
(dies ijt Maſc. bei Strabo 16, 2, 34. 40); Elaeus Mela 2, 2,1 
(dies wird won Strabo 7 Epit. 55 ausdrücklich als Maſc. bezeichne, 
und auch von Herod. 6, 140 jo gebraucht). 

Städtenamen auf as Ger. antis, welche in biefer Form” aut: 
ſchließlich in dichterifcher Sprache gefunden werben (vergl. unter 85), 
fommen wur als Mafc. vor: Acragas Berg. ?(em. 3, 703 (jo ou 
S bucye. 7, 46. 50, aber Fem. Strabo 6, 2, 5); Taras Lucan. 5, 
376 (dies ijt Mafc. auch Strabo 6, 1, 15. 6, 3, 5. 6, em. Strabo 
6, 3, 3. Diony). Perieg. 376). 

Ferner ift Maſc. Tunes ©. Tunetis Liv. 30, 9, 10, wie Polyb. 
1, 73. Diod. 20, 33. 61. 

Bon den Städtenamen auf o find mehrere Tem., nicht allein 
Carthago ©. Carthaginis, jondern aud) folche, welche im Gen. oni 


haben. So Barcino Aufon. Epift. 24, 69. 89; Castulo SiL3,#. . 


391 (dasfelbe ijt Maſc. Liv. 28, 19, 4, wie &trabo 3, 2, 11); 
Ruscino nad) Prijc. 6, 2, 9 ©. 643; Tarraco Sil. 3, 369. 15, 17. 
Start. 10, 104, 4. Aufon. parent. 24, 11. Epift. 24, 89 (tà 
Ctrabo ijt c8 Maſc. 3, 4, 9, aber Fem. 3, 4, 20); Urgao Plin. 
H. N. 3, 1, 3, 10. Ebenfo Lacedaemo (vergl. über bie Form ur 
ter 44) Gic. de rep. 1, 33, 50. eg. 2, 15, 39. Meafc. dagegen 
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find Croto Liv. 24, 2, 2. 5, wie bei Strabo 6, 1, 12 (bod) Sem. in 
ber Form Croton Gil. 11, 18, unb jo Herod. 3, 136. 137. 138); 
Frusino Sil. 12, 532; Hippo Plin. H. N. 5, 4, 3. 6, 34, 39, 212. 
Cil. 3, 259. €olin. 27, 7, wie bei &trabo 17, 3, 13, daher Hippo 
Regius €iv. 29, 3, 7. Blin. 5, 3, 2. Gil. a. a. O., aber bod) Hippo 
nova lin. 3, 1, 3, 10; Narbo Martius Gic. sont. 1, 3 (5,13). Bell. 1, 
15, 5. 2, 8, 1. Plin. 3, 4, 5, 32. Auſon. nob. urb. 8, 2. 13, 1 
(bodj Narbo als Sem. Mart. 8, 72, 4. 5. Prubent, perist. 4, 34, 
und jo Strabo 2, 4, 3. 4, 1, 6. 12); Sulmo Ovid. Amor, 3, 15, 
11. Faſt. 4, 81. Triſt. 4, 10, 3. El. 8, 512. 

Die Stäbtenamen auf on nad) ber brüten Declin. find größten: 
theils Fem.: Lacedaemon Liv. 34, 40, 5. 34, 41, 6; Babylon Rus 
can. 1, 10. Etat. Silv. 3, 2, 137. Mart, 9, 76, 3; Calydon Perg. 
Aen. 7, 306. 11, 270. Ovid. Met. 6, 415. 8, 525. Lucan. 6, 365. 
Stat. Theb. 1, 401. 8, 482. Mart. 9, 49, 6; Pleuron Ovid. Met. 
1, 382. Cil. 15, 310. Etat. Theb. 2, 727. 4, 103. 8, 483; Sidon 
Cil. 14, 579; Barcinon oder Barchinon Prudent. perist. 4, 33. 
Maſc. aber find Brauron Stat. Theb. 12, 6155 Marathon Mela 2, 
3, 6. Stat. Theb. 5, 431. 12, 581. 617, wie Herod. 1, 62. 6, 107. 
111. 113. 120. Demofth. de falsa leg. 311. Pauſ. 1, 27, 9. 1, 32, 
9. 6. Ariſtid. Panath. ©. 217 (dagegen Fem. Dvid. Met. 7, 434, 
und [o Pind. Ol. 13, 110. Herod. 6, 102 nad) mehreren vorzüglichen 
Hdichr., Gratin. und Nicander bei Porphyr._ quaest. Homer. 4 
©. 290); Sicyon Gic. Att, 1, 13, 1, wie Xen. Hell. 4, 2, 14. 4, 
5, 12. 7, 1, dd. 7, 2, 11. 1, 3, 1. 4. Polyb. 2, 52. 4, 67 (aber 
Tem. Ovid, His 319. Etat. Theb. 2, 179. 4, 50. Juven. 3, 69, 
wie auch Pind. Nem. 9, 53. Strabo 8, 6, 25. Epigr. bei Athen. 14 
©. 629 a.); Tecmon $i». 45, 26, 10. Nach Eonjent. €. 2030 war 
aud) Caulon und ber daneben übliche Flur. Caulones Maſe. 

Die Städtenamen auf um, wie Beneventum, Metapontum, Pae- 
stum, Parium, Surrentum, Tarentum, Tusculum, ncbjt ben Gric: 
djijdje der zweiten SDecfüt, auf on, wie Dorion, Pteleon, Thrion, 
und die Blur. tautum auf a, wie Hierosolyma, Susa, jind Neutra. 
Aber bie auf um oder on werden zuweilen als Jen. behandelt. Pin. 
IL, N. 5, 26, 21 Elatium dimidio propior Petrae quam Damascus; 
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Aujen. Epigr. 69, 13 Campana in Benevento. Doch mit Unredt 
wird dafür angeführt Sen. Tro. 14 excisa ferro est, Pergamum 
incubuit sibi; denn excisa est bezicht fid nicht auf Pergamum, jon: 
bern auf das vorhergehende ad cuius arma venit 3B, 8, und dieſes 
weift zurücd auf te Troia ®. 4. 

Mehrere Städtenamen find in doppelter Form, auf um und us 
ober auf on umb os vorhanden, mo dann bie orm auf um oder on 
als Neutr,, bie auf us oder os als Fem. gebraudht wird. Eo ijt 
Ilium und Ilion Neutr., wie Berg. Aen. 3, 3. 5, 261. 756. Horat. 
Garm. 1, 10, 14. 3, 19, 4. 4, 4, 53. Gypob. 10, 13. Plin. H. N. 5, 
30, 33, 124. 36, 8, 14, 65, Ilios Fem. Horat. Garm. 4, 9, 18. Epod. 
14, 14. Ovid, Her. 1, 48. 16, 49. 17, 240. A. A. 1, 363. Met. 14, 
467. So ijt ferner Saguntus ober Saguntos ncb[t eem Voc. Sagunte 
ftatt dc8 gewöhnlichen Saguntum Gif. 2, 446. 569. 9, 186. 17, 496. 
Juven. 15, 114. Flor. 2, 6, 3. Eumen, grat. act. Constantino Aug. 
3, 1. Aufon. Idyll. 15, 30. Prudent. perist. 4, 100; und dazu gt 
hören Wortverbindungen, wie Liv. 21, 19, 1 Sagunto excisa, Plin 
. H. N. 1, 3, 3, 35 Sagunti quo anno deleta est, Cif. 1, 650. 676. 
2, 105. 284. 487. 514. 541. 662. 3, 2. 66. 5, 160. 6, 701. 7, 280. 
11, 143. 12, 432 superatae Sagunto, accensae Sagunti, miseram 
Saguntum, obsessa Sagunto, tuae Sagunti, luctantem fatis Sagun- 
tum, totam Saguntum, castae Sagunti, obsessae Sagunti, passam 
infanda Saguntum, captam Saguntum, miserae Sagunti, excisam 
Saguntum, miserae Szgunto, Stat. Silv. 4, 6, 83 immeritae Sa- 
gunti. Lugdunus für Lugdunum Amm. Mare. 15, 11, 11, daher 
Lugdunum incautam 16, 11, 4 und Lugdunum tuam Sidon. Garm. 
5, 576. Tarentus für Tarentum Git. 12, 434. Flor. 1, 18, 2. 2, 6, 
42. Prubent. c, Symmach. 2, 748. Sidon. Carm. 5, 430. Philarg. 
zu Berg. Ge. 2, 203. Cero. zu Berg. Ge. 2, 197 uad) bent cod. G. 
Pergamus für Pergamum zur Bezeichnung der Stadt ber Nitali 
Mart. 14, 51, ber Voc. Pergame Stat. Silo. 3, 4, 12, und celsam 
Pergamon tajelbit $3. 68; daß die eben angegebene Stadt gemeint 
jt, erhellt aus der Vergleihung von 9. 23 mit Xac. Ann. 3, 63. 
Daß die Burg von Troja, welche gewöhnlich Pergama als Blur. ge: 
nannt wird, cbenfallá Pergamum und Pergamus heißen kaun ‚wo 
dann die letztere Form fent. Gen. fein mui, ijt unter 114 nachgewieſen. 


659 


Uebrigens jind mit diejen Städtenamen, welche vorherrichenn Neutra 
find mit fem. Nebenfornen, die oben erörterten zu vergleichen, üt 
denen au den gebräuchlicheren Formen auf us Nebenformen auf um 
gehören... 

Die Städtenamen der dritten Deck. auf e, i und y, au[ ar, er, 
ir und ur, und auf al und ul, find gleichfalls Neutra. Praeneste 
hat Adj. oder Particip. neutr. Gen. bei fid) Verg. Aen. 7, 682. Ho: 
tat. Garm. 3, 4, 23. Gil, 8, 365. Stat. Silv. 4, 4, 15, c$ fteht als 
Accuſ. Gic, Gatil, 1, 3, 8. Liv. 6, 29, 7. 7, 12, 8. 28, 9, 5. Mart. 
4, 64, 33; dagegen jagt Berg. Aen. 8, 561 Praeneste sub ipsa, und 
Suven. 3, 190 gelida Praeneste. Bibracte als cc. hat Cäſ. B. G. 
1, 23, 1. Magnae Reate dicatum caelicolum matri Gil. 8, 417. 
Magnum Teate unb clarum Teate Cif. 8, 522. 17, 458, Die 9ta- 
men auf i gehören hauptſächlich Spaniſchen Städten an. Als jolche 
nennt Plin. H. N. 3, 1, 3, 8. 10. 12. 14 Sexi, Murgi, Iliberri, 
Artigi, Vesci, Singili, Tucci, Ossigi, Illiturgi, Iprasturgi, Sacili, 
Ituei, Ucubi, Astigi, Laconimurgi, Arunci oder Arungi, Lastigi ; 
dazu fommt Aizi, welches Priſc. 6, 3, 13 ©. 682 aus Trajanus 
Dacica anführt, und Intibili Liv. 23, 49, 12. Einige davon haben 
Nebenformen fem. Gen. auf is. So wird ber Acc. Illiturgin ober 
Dliturgim gefchrieben Liv. 24, 41, 8. 26, 17, 4. 28, 19, 4; allerdings 
ſtimmen bie Hofchr. nirgends völlig überein, und Illiturgi als Nomin. 
ijt bei Liv. 23, 49,5 (wie aud) Priſc. a. a. O. daraus arführt) und 
28, 19, 1, und als Accu). 34, 10, 1. 2, welche Schreibung bejtätigt 
wirb burd) Illiturgi obsidione liberato 23, 49, 12. Den Acc. Ucu- 
bim hat B. Hisp. 7, 1. 8, 6. 20, 1. 27, 4. Aotuyis und Tobxxic 
giebt €trabo 3, 2, 2, Oveoxig, SoxiMds, TAAiBeoig Polen. 2, 4, 11. 
Liberrim haben bei Liv. 21, 24, 5 ber Med. und Colb., aber S 1 
ijt in benjefben ad oppidum lliberri. Wenn Strabo 4, 1, 6 von 
teu Flüffen Ruſcino und Zliberris ſagt 0A. Eye. Öuwrunov Exci- 
TEepoS avıwy, und wenn Athen. 8 €. 332 a mit Bezugnahme auf 
Polyb. fchreibt: rozauovg [AÀéfeQuv xai "Pooxuvor, bEorzug nac 
roAEIS Orwvuuovs, jo Tonnten deſſen ungeachtet bie Namen der Städte 
von denen ber Flüſſe in der Endung und dem Genus verjchieden fein. 
Andere den oben aufgeführten fonft fehr ähnlich Lautende Namen Spa: 
nilcher Städte kennen wir nur mit der Endung is, wie Anatorgis 
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— iv. 25, 32, 9, Korloropyıs Appian. 6, 57 (nad) welcher Stelle bei 
Strabo 3, 2, 2 die Lesart Koviozogoig berichtigt ijt), Calagurris Liv, 
39, 21,8. Flor. 3, 22, 9, Oringis oder Oningis Liv. 28, 3, 2. Plin. 
II. N. 3, 1, 3, 12. Dieje müffen fem. Gen. fein, 

Aepy als Name einer Stadt mit der Bezeichnung summis in- 
gestum montibus ift bei Stat. Theb. 4, 180, nad) Euxzızor Alnv 
St. 2, 592, worüber Strabo 8, 3, 24 ſpricht. 

Zidar ijt Neutr. nad) Prob. cathol. 1, 28 ©. 1453; ohne Zwei: 
fcf aud) das Indeclin. Agar oder Aggar, vergl. unter 132; Desar 
Klin. H. N. 6, 30, 35, 191, Sapphar 6, 23, 26, 104, Succabar 5, 
2, 1, 21. Iader als Accuf. Plin. 3, 26, 30; devexum lateri Tuder 
Eil. 6, 645. Daß Gaddir Neutr. jet, ſchließt Brife. 5, 3, 18 ©. 648 
und 6, 9, 45 €. 698 aus ben Worten in Salluft. Hift.: Tartessum 
Hispaniae civitatem, quam nunc Tyrii mutato nomine Gaddir 
habent, weil, wenn c8 Fem. wäre, der Acc. Gaddirem heißen würde. 
Auch Plin. H. N. 4, 22, 36 jchreibt: nostri Tarteson appellant, 
Poeni Gadir, ita Punica lingua saepem significante; und Avien. 
orb. terr. 615: Poenus quippe locum Gaddir vocat undique sae- 
ptum aggere praeducto. Der Beweis für das Neutr. ijt jedoch bamit 
nicht geführt, ba c8 benfbar ift, bag man bie ſpecifiſch Puniſche Be: 
nennung nicht auf Lateinische Art flectiren wollte. Auch jagt Avien. 
orb. terr. 610 Gadir prima, und Priſc. 7, 7, 32 ©. 747 fchreibt 
dem Worte das Gen. fen. zu, wahricheinlich aus dem nämlichen 
Grunde, welchen er 5, 2,11 ©. 644 für Suthul und ben Flußnamen 
Muthul, und 6, 2, 8 ©. 680 für die Flußnamen Mulucha und Turia 
geltend macht, weil das Puniſche, gleich bem Hebräiſchen, Chaldäiſchen 
und Sprijchen, fein Neutrum babe; welcher Grund freilich für ben 
Latein. Gebrauch nicht entfcheidend ijt. Rhysaddir, Name cincs Ha: 
fens in Africa, ftcht als Accuſ. Plin. H. N. 5, 1, 1, 9, unb ijt alie 
entweder als Neutr. oder als Indeclin. behandelt. 

Anxur ift mit Particip. neutr. Gen. verbunden Borat. €erm. I, 
9, 26. Liv. 4, 59, 3. 9. 5, 12, 6. 5, 13, 1, dasjelbe fteht als Accu. 
Liv. 5, 16, 2. 8, 21, 11; dagegen ijf candidus Anxur, superbus 
Anxur, splendidus Anxur Mart. 5, 1, 6. 6, 42, 6. 10, 51, 8, wahr: 
Iheinlid) mit Beziehung auf den gleichnamigen Berg, anf welchem bie 
Ctabt lag. "Tibur ftcht mit Adject, Pronom. und Barticip. ncutr. 
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Ger. Berg. Uen. 7, 630. Horat. Carm. 2, 6, 5. 3, 4, 23. 3, 29, 6. 
4, 3, 10. Epift. 1, 7, 45. Gif. 8, 364. Stat. Silo. 1, 3, 1. Mart. 
4, 62, 1. 4, 64, 32. 5, 71, 6. 10, 30, 5, und als Accuſ. Horat. 
Gpijt, 1, 8, 12. if. 7, 11, 7. 9, 30, 5. 6. 22, 11, 3. 22, 12, 1. 
43, 2, 10. Subur als Accu. bat Mela 2, 6, 5. 

Hispal ijt Sil. 3, 392 mit dem 9ftj. celebre verbunden, und 
diefelbe Form wenden Mela 2, 6, 4 und Plin. H. N. 3, 1, 3, 11 
an; fonft Hispalis als Fem., Cäſ. B. C. 2, 20, 4. B. Alex. 56, 5. 
B. Hisp. 27, 3. 35, 1. 4. 39, 3. 40, 8. 42, 1. Iſid. orig. 15, 1, 71, 
und chenfo Strabo 3, 2, 1. Suthul ijt Neutr. Salluft. Sug. 37, 3. 
38, 2 ad oppidum Suthal unb relicto Suthule, und wird als jol: 
(je8 von Prob. cathol. 1, 18 ©. 1447 anerfannt. Dagegen ſagt 
Prife. 5, 2, 11 ©. 644: In ul unum reperitur masculinum Lati- 
num, consul, duo communia, praesul, exul, et barbara, Suthul, 
Muthul; et sunt propria, quae ideo quidam neutra esse putave- 
runt, quod appellativis neutris sunt coniuncta: oppidum Suthul. 
Sed melius est figurate sic esse apposita dicere, ut si dicam mons 
Ossa vel Tiberis flumen, quam quod neutri generis in ul. termi- 
nantia sint, et maxime, cum lingua Poenorum, quae ‘Chaldacae 
vel Hebracae similis est et Syrae, non habeat genus neutrum. 
Daß diefe Ichtere Bemerkung für ben Latein. Gebraud) fein Gewicht 
hat, wurde eben bei ber Erörterung über das Genus von Gaddir 
ausgeſprochen. 

Priic, a a. SO. giebt als Neutr. noch Cim, nomen vici, ut 
dicit Celsus, welches Wort er 6, 5, 24 ©. 688, cbenfall8 mit 3Be- 
zichung auf Celſus, als Indeclin. bezeichnet. Die Lage ber Ortichaft 
(t unbefannt. Appul. de mag. 24 ©. 448 hat illud tuum Atticum 
Zarath, Neutra waren wahricheinlich aud) die mur im Nomin. vor: 
kommenden Epanilchen Städtenamen Suel, Osset unb Callet Blin. 
UN 3, 1, 3, 8. 11. 12. 15, wicwohl aus ber Conſtruction oppi- 
dum Osset quod cognominatur Iulia Constantia $ 11 nidis für 
das Genus von Osset folgt. Denn jeder Stübtename wird in ber 
Appofition von oppidum zum Neutrum. Liv, 2, 33, 9 Corioli op- 
pidum captum; 36, 10, 11 oppidum Gonni in ipsis faucibus sal- 
tus situm; 42, 54, 1 Mylae proximum oppidum ita munitum; 
Plin..H. N. 2, 52, 53 Volsinii oppidum Tuscorum opulentissimum 
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totum concrematum est fulmine; 3, 5, 9, 70 oppidum Latinorum 
Apiolas captum a L. Tarquinio rege; 3, 8, 14, 89 oppidum Acra- 
gas, quod Agrigentum nostri dixere; 6, 5, 5 Pityus oppidum 
opulentissimum ab lIeniochis direptum est; 6, 23, 26, 97 Arbis 
oppidum a Nearcho conditum. Aehnlich find bie Stellen, in wel: 
hen c8 in der Aufzählung mehrerer Städte nach vorausgeſchicktem 
oppida oder oppidis heißt Carrea quod Potentia cognominatur. 
unb Myus quod primo condidisse Iones narrantur Athenis pro- 
fecti, Plin. 3, 5, 7. 5, 29, 31, 113. Ginigemale jebod) behankelt 
Plinius Etädtenamen, welche nad) ber Endung ein anderes Genus 
haben müfjen, als Neutra, ohne daß oppidum daneben ftcht ober 
ans bem uádjtborbergebenben zu ergänzen ijt, wie 3, 1, 3, 10 XIIII 
M passuum remotum Obulco quod Pontificense appellatur (bei 
Ctrabo 3, 4, 9 ift QovAxov tyem.); 3, 5, 10, 73 Hippo quod nunc 
Vibonem Valentiam appellamus; 4, 10, 17, 38 Amphipolis libe- 
rum; 6,.4, 4, 11 Trapezus liberum monte vasto clausum ($ 12 
folgt der 9(cc. Trapezunta). 


12439. Dice Namen ber Länder unb Injeln find ebenfalls em, 
nicht nur die auf ia, Italia, Graecia, Thessalia, Macedonia, Arca- 
dia, Germania, Gallia, Hispania, Sicilia, Sardinia, Britannia, Pan- 
nonia, Asia, India, Media, Assyria, Babylonia, Syria, und die 
ganz wie Adject. fem. Gen. gebildeten, Africa, Attica, Laconica, 
Corsica, oder bie wad) Art Griechifcher weiblicher Patronymica auf 
is Gen. idis ausgehenden, Persis, Megaris, Argolis, jonbern auó 
Aegyptus, Epirus, Cyprus, Chios, Delos, Lemnos, Lesbos, Rho- 
dos, Samos. Wein Pontus das Land am Pontus Eurinus Debeuttt, 
jo ijt e$ Maſc. ebenjo wohl, wie wenn e8 für das Meer felbft ftcht, 
Gic. 1. Man. 8, 21. 9, 22. Arc. 9, 21. Ovid. Trift. 3, 2, 8. Pont. 
4, 12, 34. Vopiſc. Aurel. 21, 11, wiewohl Price. 18, 4, 44 ©. 1130 
aus Salluft. anführt: Bithyniam et Pontum consuli datam esse: 
und wenn irgendwo ba$ Genus von Hellespontos, wo die Umgebung 
dieſer Meerenge angezeigt wird, zu erfennen ijt, jo wird das Wert 
aud) in biejer Anwendung nur Maſc. fein können. Aber von dem 
Bosporaniſchen Reich jagt Prop. 4 (3), 11, 68 Pompeia Bospore 
capta manu, und Culpic. Sever. dial. 1,,26 Bosporus exclusa. 
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Der einzige Inſelname majc Gen. iff Sason Pucan. 2, 627. 
Cil. 7, 480, dafür Sasonis als Fem. Pin. H. N. 3, 26, 30. Die 
Halbinfel Sirmio ijt Fem. Gatull, 31, 12. 

Isthtinus oder Isthmos ijt eigentlich Appellativun, c8 wird jebod) 
vorzugsweife von ber Gorinthilchen Landenge gebraucht. Es ijt Maſe. 
Mela 2, 3,7. Plin. H. N. 4, 11, 18, 48. Etat. Eilv. 4, 3, 60, 
Tem. allein Appul. Met. 1,1 Sr6. Unter den Griechen fat Pind. 


überall, DI. 7, 81. 8, 48. Nem. 5, 37. Iſthm. 1, 32, c8 als Sem. 


behandelt. 

Das Genus der DBergnamen richtet fid) nad) ten Entungen. 
Maſc. find die auf us, is, ys, ös, es, x, an umb ón, as ©. antis, 
obgleich einige davon bei den Griechen als Tem. vorfommen: Apen- 
ninus, Caucasus, Haemus, Olympus, Parnassus, Pindus, Taurus, 
Vesuvius, Lucretilis (Horat. Garnt. 1, 17, 1), Othrys (Ovid. Met. 
12, 513. Lucan. 6, 335. Stat. Theb. 4, 655. Achill. 1, 238, Tem. 
- Hefiod. Theog. 632. Herod. 7, 129. Strabo 8, 3, 32. 9, 5, 6. 8. 14), 
Athos, Parnes (Een. Hippol, 4. Etat. Theb. 12, 620, Sem. Pauſ. 
1, 32, 1), Eryx (Berg. Urn. 12, 701. Ovid. Faſt. 4, 478. Mela 
2, 7, 17), Azan (Stat. Thch. 4, 292), Cithaeron (Berg. Aen. 4, 
303. Ovid, Met. 2, 223. 3, 702. Sen. Theb, 13), Helicon (Luer. 
1, 118. 3, 133. Ovid. Met. 2, 219. 5, 254. 8, 533), Atlas, Mimas. 
Als Ausnahmen find zu bemerken apertam Taenaron umbris Lucan. 
9, 36, Hymettos Attica und Taenaros Spartiaca Appul. Met. 1, 1 
€. 6. 7. 

Die ber erſten Declin. auf a und e find in ber Negel Sem. 
Aetna Gic. Verr. Ucc, 5, 56, 146. Berg. 9(en. 3, 554. 579. Horat. 
Carm. 3, 4, 76. Epod. 17, 33. Trop. 4 (3), 2, 5. Ovid. rem. am. 
491. Met. 13, 868. San. Epilt. 79, 8. benef. 3, 37, 2. 6, 36, 1. 
Mela 2, 7, 17. Actna 201. 329. £ucan. 1, 545. 6, 295. Stat. Theb. 
5, 90. 6, 709. Achill. 2, 149; und Aetne Dvid, Met. 13, 770. 
15, 340. Falt. 4, 491. Cyllene Ovid. Faſt. 2, 276. 5, 87. Cil. 3, 203. 
Etat. Theb. 4, 288. 7, 187, Hybla Ovid. Triſt. 5, 13, 22. Ibis 201. 
Cil. 14, 200. Mart. 2, 46, 1. Ida Berg. Gc. 4, 41. Uen. 2, 801. 
3, 6. 5, 252. 449. 10, 158. 12, 412. Horat. Carm. 3, 20, 16. Ovid. 
Amor. 1, 14, 11. 3, 10, 25. A. A. 1, 289. Faſt. 5, 115. Val. SI. 
2, 414. Stat. Gil», 1, 2, 43. 3, 4, 12. Theb. 7, 188. Achill. 1,67; 


b 
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unb Ide Ovid. Her. 5, 73. Met. 2, 218. 10, 71. 12, 521. Stat. 
Achill. 2, 197. Oeta Guter 201. Ovid. Her. 9, 147. Sen. Herc. Oet. 
862. Sil. 6, 452. Stat. Thel. 12, 67; und Oete Ovid. Diet. 9, 230. 
Zucan. 3, 178. 8, 800. Stat. Theb. 1, 119. 4, 158. Ossa Ovid, 
Amor. 2, 4, 14. Ibis 287. Cen. Herc. Oet. 1739. Lucan. 1, 389. 
Bal. $T. 7, 606. Stat. Silv. 3, 2, 65. Theb. 2, 82. 3, 319. 5, 261. 
9, 220. Achill. 1, 320. Pholoe €ucan. 3, 198. Val. FL. 3, 66. Etat. 
Theb. 3, 604. Pyrene Tibull, 1, 7, 9. $ucau. 1, 688. Gif. 1, 548. 
16, 279. Aufon. Epift. 24, 87. Rhodope Horat. Garm. 3, 25, 12. 
fOvib. Met. 2, 222. 6, 87. 10, 77. Lucan. 7, 451. Git. 3, 494. 
11, 476. Stat. Theb, 8, 408. Claudian. in Ruf. 1, 335. laud. 
‚Stil. 1, 130. 

Die auf um ober on unb bie ber dritten Declin. auf e find 
9teutra. Pelion Stat. Theb. 6, 714. 10, 852. Achill. 2, 342. Soraete 
Horat. Garm. 1, 9, 2. Cil. 8, 492. 

Aber als Mafe. fteht Aetna Aetna 341. Colin. 5, 9. Oet 
oder Oete Ovid. Met. 9, 165. 204. Sen. Herc. fur. 133. Gfaubian. 
Gigant. 66, vergl. Marti. zu Stat. Silo, 2, 2, 45. Ossa Ovid. Met. 
1, 155. Pelion Ovid. Met. 7, 224. Faft. 3, 441. Bei Plin. H. N. 
4, 8, 15 ijt Pelius, bei Gic, Fat. 15, 35 mons Pelius gebraudt. 
Plin. 7, 2, 2, 19 jagt aud) ad montem Soractem, während er 31, 
2, 19, 27 mit Nennung des arro ad Soracte hat (nad) bem itc, 
im Pariſ. d ijt Soracten). Wie alle Stäbtenamen mit der Appofi- 
tien oppidum als Neutra behandelt werden (vergl. unter 142 4. €.), 
jo alfe Bergnamen mit ber 3(ppoiition mons ald Maſe., vote Priſc. 
5, 2, 11 €. 644 oppidum Suthul als figurate dictum hit mons 
Ossa und Tiberis flumen vergleiht. So hat Gàj. B. G. 1, 2, 3. 
1, 8, 1 monte Iura altissimo und ad montem Iuram qui, derſelbe 
1,8,2. 7, 56, 2 mons Cevenna qui und oppositus mons Cevennra, 
Plin. H. N. 3, 8, 14, 88 mons Aetna nocturnis fnirus incendiis. 
Serv. zu Verg. Ge. 3, 351 Rhodope mons Thraciae *protentus. 

"Die Flußnamen find ber überwiegenden Mehrheit nad) Mafe, 
nämlich die der zweiten Declin. auf us und er, bie auf is, es, as, 
üs, y3, ns, ps, TS, X, O und io, on, ar und er der dritten Scit, 
wie Arnus, Aturus, Aufidus, Cephissus, Danuvius, Hebrus, Ibheras, 
Ilissus, Indus, Nilus, Padus, Rhenus, Rhodanus, Tagus, Vul- 
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turnus, Ister, Albis, Clanis, Liris, Phasis, Sybaris, Tiberis, Ti- 
gris, Araxe&, Euphrates, Ganges, Meles, Aeas, Melas, Eurotas, 
Selinüs, Halys, Imitys, Ufens, Cinyps, Sars, Atax, Atrax, Iapyx, 
Phoenix, Almo, Anio, Formio, Frento, Natiso, Rubico, Ache- 
ron, Ladon, Phlegethon, Strymon, Thermodon, Aesar, Arar, 
Nar, Liger. 

Priſe. 5, 8, 42 ©, 658 jagt, daß Tibris bei den vetustissimi 
Commune gewejen fei, antere Beglaubigung für das Fem. fehlt. 
Acheruns fteht als Sem. Blaut. Gapt. 5, 4, 2, wie von Non. ©. 191 
bemerkt wird. Darnach hat Klo in der Stelle eines alten Dichters 
bei Gic. Tuſc. 1, 16, 37, wo ber Reg. und Gub. alte Acheruntis 
geben, altae A. vermuthet. Sonft ift Acheron durchaus Mafc., uer. 
3, 978. Berg. Ge. 2, 492. Aen. 6, 107. 295. Ovid. Met. 11, 504. 
Styx ijt, wie im Griech, Tem., Berg. Ge. 1, 243. 4, 480. Urn. 6, 
439. Ovid. Faſt. 2, 536. 3, 322. 802. Plin. H. N. 2, 103, 106, 231. 
Stat. Theb. 1, 57. 4, 524. Nar ijt 3Rajc, Berg. Wen. 7, 517. 
‚Anjon. technop. de deis 40. Gíaubian. Prob. et Olybr. cons. 256, 
und Bat tm cc. Narem Sac. Ann. 1, 79, daher auch wohl Gic. Att. 
4, 15, 5, wo Nar al® Acc. gelejen wird, bie Emenbation Narem arn: 
genonturem werden muß. Auch bei Strabo 5, 2,10. 5, 3, 7 ift o Nap. 
Bei Serv. zu Berg. Uen. 7, 712 wird mit Anführung des Varro im 
Guelf. 1 Naren vel Nartem; in anveren Büchern Naram vel Nar- 
tem, Narran vel Narren iind anderes Yefchrichen. Blaver ijt Neutr. 
Gàj. B. G. 7, 34, 2. 7,53, 4; Iader desgleichen 2ucan. 4, 405. 
Das Genus von Tader, Plin. H. N. 3, 1, 3, 9. 3, 3, 4, 19, und 
von Ger ober Gir, Plin. 5, 1, 1, 15, ift unbefannt. 

Die Flußnamen auf & find großentheils Majc,, vornehmlich ble- 
jenigen, weldye im Griech. auf as ausgchen., c8 fehlt aber bei meb: 
reren berjelben aud) nicht an Beifpielen für das Gen. fem. Maſe. 
find Addua Gíaubian. VI cons, Honor. 195. 488. Sidon. Epift. 1, 5, 
wie 0 Adovas Etrabo 4, 3, 3. 4, 6, 6. 12. 5, 1, 6. Albula Ovid. 
Faſt. 2, 389. Mart. 12, 99, 4. paneg. Constantino Aug. 21, 5. 
Symmach. Gpift. 4, 33. Anthol. Lat. 1, 164 (Meyer 686) ©. 2; 
baéfelbe Fem. Ovid. Faft. 4, 68. Mart. 1, 12 (13), 2. Maic. Ba- 
grada Lucan. 4, 588. Sit. 6, 141. 678. Stat. Silv. 4, 3, 91, wie 
9 Buyotddag Strabo 17,3, 13, unb dies Genus des Wortes bezeugt 
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Priſc. 5, 2, 5 ©. 641. Chrysa Gil. 14, 229, dafür Chrysas Cic. 
Verr. Acc. 4, 44, 96, wie c0» Xovowv zorouóv Diod. 14, 95. Cinga 
Lucan. 4, 21. Cremera Ovid. Falt. 2, 205. 206. Druentia Cil. 3, 
468, wie 0 Zfpovevtiog Strabo 4, 1, 11. 4, 6, 5. 5, 1, 115 dasſelbe 
Sem, Aufen. Idyll. 10, 479. Mafe. Garumna Tibull. 1, 7, 11. Dich 
3, 2, 5. Sidon. Gyijt. & 9 $3. 44. Venant. Fortun. Garm. 1, 21, 1, 
wie 0 Tapovrag Etrabo 4, 1, 1. 14. 4, 2, 1. 4, 3, 35 dasfelbe Gem. 
Anfon. Idyll. 10, 483. Epift. 14, 1. 24,73. Majc. Himera Mela 2, 7, 17, 
wie bei Pind. Bath. 4, 79 unb Polyb. exc. legat. 1 ber Gen. Iutpa 
und bei Bolyb. a. a. SO. und Diod. 19, 109 ber Acc. có» Tutour 
srorzuor auf ben 9tem. 0 Tuégag hinweiltz dasſelbe Fem. Cil. 14, 
233, nämlich $3. 235 folgt incita. Stajc. Isara Lucan. 1, 399. Macra 
Lucan. 2, 426. Marsya Lucan. 3, 207. Clandian. in Eutr. 2, 266, 
dafür Marsyas Liv. 38, 13, 6. Plin. H. N, 5, 29, 29, 106. Gurt. 
3, 1, 2, wie bei Xen. Anab. 1, 2, 8. Mella Eatull. 67, 33. Mosella 
Mafc. Aufon, nob. urb. 4, 6. Idyll. 10, 350. 381. 469, aber Tem. 
daſelbſt $3. 73. 148. 374. 467 unb Benant. Fortun. Sarm. 7, 4, 7. 
Maſc. Rutuba Lucan. 2, 422. Sequana Plin. H. N. 4, 17, 31, wit 
u Srxoavag Steabo 4, 1, 14. 4, 3, 3. 4. 5. 4, 4, 1. 4, 5, 2. Trebia 
Plin. H.. N. 3, 16, 20, 118. Sil. 4, 645. 6, 707. 9, 189, wie o Ter- 
Bias Strabo 5, 1, 11; dasſelbe Fem. Manil. 4, 661. Mafc. Tutia 
ober Turia (eim Flüßchen nahe bet Rom) Gil. 13, 5. 6. Gleich 
diefen Flußnamen ift Hadria Mafe., Horat. Garm. 2, 11, 2. 2, 14, 
14. 3, 3, 5. 3, 9, 23. Sen. Thyelt. 363. Lucan. 5, 614, wie 0 Adels 
€trabo 5, 1, 2. 3. 8. 

Andere Flußnamen auf a finden wir nur als Tem. gebraudt. 
Allia Liv. 6, 28, 6. Ovid. A. A. 1, 413. rem. am. 220. Sucan. 7, 
409. Duria, Name zweier Flüffe in Oberitalien, Plin. H. N. 3, 16, 
20, 118, obgleidy dafür bei Etrabo 4, 6, 5. 7. 5, 1, 11 6 Joveias 
ijt; formosus Duria Clandian. laus Serenae reg. 72 ijt der €pr 
niſche Fluß, welcher gewöhnfid, Durius heißt. Matrona Aufon. Stoll. 
10, 462. Sagra Plin. I. N. 3, 10, 15; Strabo 6, 1, 10 fagt aypos 
0v 9rÀvxog Ovonaovoir, und darauf uera zz» Naypav. Sura Xujen. 
Idyll. 10, 355. Bon anderen Flußnamen ber gleichen Endung, Lup- 
pia, Mosa, Sena, Tinia, Vistula, ift ba$ Genus unbekaunt; Strabo 
1, 1, 9 hat ^fovnlag rtorogoc, derſelbe 5, 2, 10. 5, 3, 1 Tericx 
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Ueber Mulucha oder Molucha, einen Fluß in Africa, und Tu- 
ria, einen Fluß bei Valentin in Spanien, jagt Phoc. 2,1 ©. 1691: 
Barbara neutri generis duo lecta sunt apud Sallustium nomina 
fluviorum, hoc Molucha, hoc Turia; und Prob. cathol, 1, 1 €. 1440 
citirt af8 nomen generis neutri aus Salluft. et dextrum flumen 
Turia, indem er binzufügt huius Turiae; und 1, 16 ©. 1445 giebt 
cr hoc Turia, nomen fluminis lectum in secunda historia Sal- 
lustii, und nochmals 1, 52 S. 1473 hoc Turia huius Turiae, flumen. 
Vchereinftinnmend bamit fchreibt Vib. Sequefter ©. 83: Turia Hi- 
spaniae, quod Valentiam parvo intervallo praeterfluit; offenbar 
nach ber unten angeführten Stelle de8 Salluft., in welcher flumen 
Turiam quod ijt Dagegen bemerft Priſc. 6, 2, 8 ©. 650: Mu- 
lucha flumen et Turia, et si qua similia inveniuntur, magis figu- 
rate masculina cum neutris iunguntur, ut si dicam Tiberis flumen 
vel Hister flumen. Quod autem non sunt neutra Turia et Mu- 
lucha et similia, ostendit etiam natura ipsius sermonis Punici, in 
quo omnia nomina vel masculina sunt vel feminina. Derſelbe 5, 
2, 6 ©. 641 und 6, 2, 9 €. 680 führt aus Salluft. Hilt. an: inter 
laeva moenium et dextrum flumen Turiam, quod Valentiam parvo 
intervallo praeterfluit; unb folgert aus bem Acc. Turiam, daß das 
Wort nicht Neutr., Jondern Mafe. ſei. Ohne Zweifel geht aus dieſer 
Etelle und aus Salluft. Zug. 19, 7. 110, 8 flumen Mulucham bics 
hervor, dag der Schriftjteller beide 9tomina nicht für Neutra anjab; 
ob aber für Mafc. ober für Fem., ift daraus nicht zu erfenuen. Die 
Morte des Mela 1, 5, 5 Mulucha ille quem diximus amnis est, 
enticheiden nicht für ba8 Gen. malc. von Mulucha. 

Lethe ijt, wie im Gricd,, immer Fem., Ovid. Trift. 4, 1, 47. 
Mont. 2, 4, 23. Scn. Herc. fur. 680. Lucan. 5, 221. Sil. 1, 236. 
Etat. Eilv. 3, 3, 187. 5, 1, 161. Theb. 4, 622. 6, 492. Mart. 
. 10, 2, 7. 

Priſc. 5, 8, 43 €. 658 bemerkt als einen Fall der bei ben 
vetustissimi üblid) gewejenen Vermiſchung der Genera. den Gebrand) 
von Histrum für Hister, von Rhenum, Tanagrum, Metaurum, Ibe- 
rum, Vulturnum, Oceanum, iubem er hinzufügt: hoc tamen, quo- 
tiens flumen sequebatur, solebant facere, So ijt als Nomin. 
flumen Rhenum $orat. A. P. 18;-Metaurum flumen Horat. Carm. 
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4, 4, 38 (fonft Metaurus Plin. H. N. 3, 5, 10, 73. Zucan. 2, 405. 
Eil. 8, 450. Gfaubian. VI cons. Honor. 501, wie Strabo 5, 2, 10. 
6, 1, 5); flumina Symaethum, Terias, und flumen Elorum #Blin. 
3, 8, 14, 89 (Symaethos Cero. zu Berg. Aen. 9, 584, und Elorus 
Cil. 14, 269); flumen Evenum, flumen Granicum, flumen Asca- 
nium Plin. 5, 30, 32. 5, 32, 40; flumina Iasonium, Melanthium, 
flumen Absarrum und flumen Chobum Plin. 6, 4, 4, 11. 12. 14. 
Sp «ud flumen Charien Plin. 6, 4, 4, 14 (Xapierra norauor 
Arrian. peripl. Ponti Eux. 13). Aber bei Gà]. B. G. 1, 4, 5. 1, 
6, 1. 1,8, 1. 1, 53, 1. 2, 29, 4. 4, 1, 1 ift flumen Rhenum nb flu- 
men Rhodanum Xccuf.; vergl. Liv. 10, 20, 6. 22, 14, 1. 23, 35, 5. 
23, 36,9. 25, 11,8. 26, 17, 3. 21,41, 9. 28,33, 1. 31, 27, 1. 31, 33,6. 
31, 39, 5. 33, 4, 1. 38, 13, 2. 38, 18, 1. 7. 38, 41, 4. 42, 38, 10. 
43, 21, 9. 44, 7, 6. 45, 29, 7. Mare Oceanum als Nomin. hat 
nur Ampel. Gap. 1 und 7, dagegen mare Oceanus Tac. Hift. 4, 12, 
und als 9(ccuj. mare Oceanum Gàf. B. G. 3, 7, 2. Satufl. 115, 6. 
Mela 2, 6, 2. Aber aud) fluvius Crustarhium verbindet Plin. H. 
N. 3, 15, 20, und biejelbe Form des Nomin., welche Gen. neutr. fein 
muß, bat Lucan. 2, 406. Muthul, deſſen Genus aus Salluſt. Sus. 
48, 3 erat flumen oriens a meridie, nomine Muthul, nicht erfamt 
wird, war mad) Prob. cathol. 1, 48 ©. 1447 9teutr., wie ber unter 
.142 aufgeführte Stabtname Suthul; welche Meinung Priſc. in ber 
dabei mitgetheilten Stelle 5, 2, 11 S. 644 dadurch widerlegen will, 
baB das Puniſche Fein Neutrum habe. 

Wie nach. dem Obigen mons Iura, mons Cevenna, mon: 
Aetna, Rhodope mons als Mafc. behandelt wird, ſo jeder Flußname 
mit ber Appofition flumen als Neutr. Cäſ. B. G. 1, 38, 4 flumen 
Dubis ut cireino eircumductum, daſelbſt 2, 5, 4. 2, 9, 3 flumen 
Áxonam quod, unb 2, 18, 1 ad flumen Sabim quod, B. C. 3, 
36, 3 ad flumen Haliacmonem quod, 3, 75, 4 ad flumen Gem- 
sum quod. Go ijt aud) flumen Turiam quod in ber oben ange: 
führten Stelle des Salluft. 

Die Namen ber Monate find Mafc., denn fie find eigentlió 
Adject. zu mensis, welches auch öfters dabei fteht, wie Gato bei Priſc 
6, 7, 40 ©. 696. Gic. 1. agr. 1, 2, 4. Jam. 5, 6, 1. At. 1, 1,2 
1, 2, 2. 6, 2, 6. 14, 7, 2. Horat. Epift. 1, 11, 49. Ovid. Kafl. 5 
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1. 147. 427. 490. 6, 35. Vell. 2, 56, 3. Golum. 11, 2; 27. 42. 46, 
55. 57. 62. 99. Blin. H. N. 15, 3, 4, 13. Mart. 5, 18, 1. Ju⸗ 
ven. 3, 9. 

Die Namen der Winde find ebenfalls Mafc., Septentrio, Aquilo 
ober Boreas, Subsolanus oder Eurus, Volturnus, Auster ober 
Notus, Caurus ober Corus, Favonius ober Zephyrus, Africus, Cir- 
cius, Iapyx; unb [o aud) Etesiae Gic. Fam. 15, 11, 2. Cl. B. C. 
3, 107, 1. Sen. nat, quaest. 4, 2, 24. 5, 11, 1. 5, 18, 2. Blin. 
H.N. 2, 47,.48, 127, dafür venti Etesiae Gic, N. D. 2, 53, 131, 
und Etesias al8 Sing. Plin. 18, 34, 77, 335; besgleihen Orni- 
thiae Appul. de mundo 12 ©. 316. Die von Senf. $ 1333 für 
bas Gen. fem. von Etesiae beigebrachte Stelle Sen. Thyeſt. 129 
betoeijt nicht, benn bajefbjt ijt veliferis Etesiis. 

Cero. zu Verg. 9(en, 5, 122, wo Centauro invehitur magna 
gelefen wird, bemerkt, bap bie Namen ber Schiffe als Tem. gebraucht 
werden, Indeſſen hat €il, 14, 572. 578 als Bezeichnungen von 
Cdjiffen undivagus Python, corniger Hammon unb Triton capti- 
vus. Nah Donat. 2, 4, 1 ©. 1747 find Eunuchus comoedia, 
Orestes tragoedia, wie Centaurus navis, sono masculina, intel- 
lectu feminina. So ijt Xerent. Gun. Prol. 32 in Eunuchum suam, 
Appul. de mag. 37 €. 479 Coloneum suam, und in ben Dida⸗ 
ſcalien zu den einzelnen Stüden des Terent. leſen wir Graeca, acta, 
facta secunda, tertia, quarta, sexta neben ben Titeln Eunuchus, 
Heautontimorumenos, Phormio unb Adelphi ebenſo wohl wie das 
entiprechende neben Andria und Hecyra. Auch Serv. a. a. O. ſtellt 
Centauro magna unb in Eunuchum suam zujammen, erinnert aber 
zugleih an Juven. 1, 5. 6 summi plena iam margine libri scri- 
ptus et in tergo, necdum finitus Orestes. 

1244. Neutra find alle Indeclinabilia, die barbariichen No: 
mina propria ausgenommen, vergl. 130 und 131, nebft den nur im 
gleichlantenden Nonin. und Accuſ. vorhantenen, fas, nefas, instar, 
secus, vergl. unter 116. Daher auch bie Latein. und Grich, Namen 
ber Buchſtaben. Varro L. L. 5, 4, 21. 5, 24, 116. 5, 30, 133. 
5, 31, 134. 136 cum r uno, c in g commutato, r exclusum, g 
in 1 mutatum quod fuit, s detrito (mit ber Var. detrita), Gic. de 
or. 3, 12, 46 e plenissimum, prob. cathol. 1, 6. 7 ©. 1442 und 
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1, 16 ©. 1446 e correpto, 1, 9 €. 1443 aut producto aut cor- 
repto e unb zweimal e producto, Terent. Maut. 331 e. vel o Grae- 
cum putetur ne Latinum e vel o, 38. 359 &4ga primum est, inde 
iu:a, tertium quod v vocant, $5. 398 cÀga quod videtur di- 
chronon, 38. 425 icra quod Graecum fuit, 38. 484 dichronon quod 
&Aga, 38. 486 e Graecum breve, Prifc. 1, 3, 11 S. 542 invenitur 
m ante n positum, 1, 4, 15 €. 543 ut ostendat sequens u per- 
dere vim litterae, 1, 4, 18 ©. 545 ab eo auf ba$ vorausgegangene 
i bezogen, 1, 4, 20 &. 546 u loco digamma positum. Wenn aber 
littera, vocalis ober consonans hinzugefügt ift, muß das Gen. fem. 
eintreten, wie Quintil, 1, 7, 4. 7. 10. 11: 17 adiecta secundae syl- 
labae s littera und remota, secundam b litteram, cum sit c lit- 
tera quae ad omnes vocales vim suaın perferat, sicut apud Grae- 
cos o litterae, quae interim longa ac brevis, interim pro syllaba 
posita est, adiectione « litterae, quam dativis casibus ascribunt; 
Eharif. 1, 4 ©. 1. 2 haec quoque auf duplex littera x bezogen, 
unb qua nad) in consonantem c; Diom. 2 €. 416. 417 ex vocs- 
libus i et u transeunt in consonantium potestatem, cum aut ipsae 
inter se geminantur, aut quando aliis vocalibus adplicantur, its 
tamen, ut quae prior et praeposita fuerit, vicem et vim cunso- 
nantis obtineat, unb h interdum consonans, interdum adspira- 
tionis creditur nota, haec si c mutae subiuncta fuerit, x notat 
Graecam. Doch aud) ohne daß eines ber gedadhten 9tomina unmit- 
telbar vorhergebt, ift öfters das Fem. gebraudt. Quintil. 1, 4, 1f. 
15. 16 geminata i, eadem auf b bezogen, und o atque u permu- 
tatae invicem; 1, 7, 6. 8. 12. 16. 21. 26 ut quicquid c quartam 
haberet, m gemina, d ultimam adiectam, i tam longae quim 
brevis naturam habet, gemina s, u gemina; Prob. cathol. 1, 1 
€. 1440. 1, 4. 6 C. 1441. 1, 1. 8 ©. 1442. 1,12 ©. 1444. 1,1? 
©. 1447. 1, 20 ©. 1448 e sola sive correpta sive producta, U 
producta, e correpta zweimal, u sola, a, e, o correpta, o pre 
ducta, aut una i aut duabus, e in i mutata, o et in noininativo 
et in genetivo correpta; Serent. Maur. 395 dro tantum ett 
videmus subditas vocalibus, bis enim solis duabus quinque prae- 
poni solent; $8. 399 neutra de duabus (1 und v) ante tres istas 
data, GÀga et & et 0; ®. 412 v sibi adnexam tenent; V. 4% 
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non, ut in Graecis sonis lwr« subiungi necesse est alteram vel 
v dari, semper i vel u Latinas posse subdi ceteris; ®. 426 u 
secundam iungimus; $3. 520 ipsae cum iugantur i et u; ®. 522 
u sequens correpta; $3. 542 ante consonam u reperta sola; ®. 617 
est quo separatae i et u dissentiant, i media cum collocatur; 
2. 621 i sola sequente; V. 665 haec erit lex his duabus i et u, 
quas rettuli, syllabam per semet ipsae quändo nudam copulant; 
$5. 612 media si locetur u; 33. 711 prima q praescribitur; Sion. 2 
€. 417 si t praeposita fuerit aspirationi, pro 9 ponitur Graeca, 
sicut p et s simul positae iy Graecam adserunt litteram; *prijc. 
1, 4, 14 ©. 543 non fixis labris est pronuntianda f, und x a 
Graecis inventam, besgleichen k penitus supervacua est; 1, 4, 15 
©. 543 q scribenda videtur esse; 1, 4, 17 ©. 544 i et u non 
sunt in eisdem elementis accipiendae; 1, 4, 20 ©. 545 ante eam 
loco positam consonantis auf i bezogen, unb u ioco consonantis 
posita: 1, 4, 21 €. 546 i ante u consonantem posita; 1, 5, 28. 
29 ©. 550 in e modo productam modo correptam, unb u et o 
in principalibus syllabis positae; 1, 6, 30 ©. 551 s ante mutam 


posita; 1, 9, 52. 53 ©. 562 i post u addita transit eadem u in 


, consonantium potestatem, darauf in o productam, in u longam, 
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Delta ijt auch als geographilche Bezeichnung Neutr. Plin. H 
"N. 8, 16, 20, 121. 5, 9, 9, 50. 

Digamma ift 9teutr. Priſc. 1, 2, 6 €. 539. 1, 4, 12 ©. 542. 
1, 4, 20. 21 €. 546. 2, 9, 48 S. 589; audj tt metaphoriicher An- 
wendung Gic. Att. 9, 9, 4, wenn anders bie Lesart daſelbſt richtig. 
ift. Aber digammos (vergl. unter 130) ift Fem. vote Serv. zu Verg. 


Aen. 1, 292. 451. 642 digammos adiecfa, sublata digammo und 


addita digammo, Serg. de litt. S. 1827 est digammos dicta unb 
istam digammon. Digammon Kann nur Neutr. fein; bei Donat, 1, 
2, 1 €. 1736. und Diom. 2 €. 416 beziehen fid) bie Worte cum 
sibi ipsa praeponitur, nicht auf das nächſtvorhergehende huie di- 
 gammon adscribi solet, jondern auf u littera, auf welche huic 
zurüůckweiſt. 

Die Infin. werden überall, wo ſich ein Adject. oder Particip. 
als Prädicat darauf bezieht, als Subſtant. neutr. Gen, behandelt. 
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—Die Nomina aufa, mit Ausnahme derjenigen, welche nach ihrer 
Bedeutung dem männlichen Geſchlecht angehören (vergl. unter £35), 
und bie auf e find Feminina. Jedoch ift zu beachten, 1026 Über cinige 
Thiernamen auf a (damma, sepia und talpa), über die Bergnamen 
Aetna, Oeta oder Octe und Ossa, und über mehrere Flußnamen 
auf a nebſt Hadria unter 138 und 143 bemerkt ijt. 

- Ton den Nomina auf e tft aloe bei Beget. art. veter, 1, 14,5. 
4, 45, 5 als Neutr. behandelt, c8 wird námlid) optimi aloes und 
als ec. aloe epaticum geleſen, und auch Pallad. £1, 14, 8. 13 iit 
bic Bar. aloes epatici bemerkt; ater dieſes find wahrſcheinlich ver 
berbte Schreibungen. 

Wenn naphtha, manna und pascha für Neutra ausgegeben 
werben, fe haben fie tod) dieſes Genus nicht, infofern fe zur eriten 
Declin. gehören, fordern infofern fie Indecl. find; vergl. unter 131. 
Pin. II. N. 35, 15, 51 fchreißt naphtham de qua diximus. Wenu 
aber, wie Prob. cathol, 1, 44. 52. 54 ©. 1465. 1473. 1475 und 
GT. Eacerd. 2, 50. 58 Jagen, naphthas mit dem Gen. napbthiae vor 
fam, wofür Salluft. genaunt wirb, jo konnte dies nicht, wie idt 
Grammatifer meinen, Reuter, fonter c8 mußte Maſe. fein, wie nad 
Suidas im Grich. 0 vapdug nchen 7 rapda and TO vayda gc 
braucht wurbe. Manna, welches bei Pin. A. N. 12, 14, 32, 62 
burdj micae turis concussu elisae erklärt wird, Diltet daſelbſt ven 
ccf. mannam, und 29, 6, 38, 119 ijt als Abl. turis- manna una. 
Tas altteſtamentliche manna dagegen, welches mur. in dieſer Serm 
gefunden wird, ijt Reutr. Pascha ijf ebenfalls nur als Indeclin. 
Neutr., vergl. die dafür unter 131 angeführten Etellen. - 

146. Die Nomina ber zweiten Declin. auf us nebſt den 
Griech. auf 03, jo wie diejenigen, welche tie Endung erus ober rus 
in er verfürzt haben, und vir mit feinen Compofita, find Maſc., die 
auf um Keutra. 

Bon bouem auf us find nad) Eharif. 1, 10. S. 9 Prife 5, 6, 
33 ©. 654. 6, 16, 84. 85 ©. 118. 719. Phoc. 2, 16 S. 10699 al- 
vus, colus, domus und humus Fem. (domus fihlt bei Charij., und 
ijf bei Sec. unter die Nomina ber vierten Declin. geftellt). — Dazu 
fonunem carbasus und vannus, und bie aus bem. Girich. aufgenom⸗ 
menen arctos, pharus, plinthus, methodus, periodus, nebſt bcn cllip 
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ce&vróv fljéndüm et méihorl träctändurm pectore, Cic. Acab. 2, 
26, 82. Tuſc. 5, 9, 26 ubi illud est semel? und Hoc ipsuth ho- 
neste, sapientér, iuste; Or. pro Marc. 9, 27 quid est hoc Ipsum 
diu? Sen. Gpijf. 49, 4 modo te prosecutus sum, ét tamén hide 
modo aetatis nostrae bona portio est; Perf. 4, 49 euge tüum et 
belle; Mart. 1, 49 (50), 37. 1, 76 (77), 10. 3, 46, 8, 6, 48, t gr&tide 
et insanum gogoc, mágnum sétüper ihane bodtös, tetgeminiüm 
sogüs, grande cógis; Verf. 5, 68 iam crüs hesterntm consum- 
psimus, eccé aliud cras egerit hos annos; Matt. 5, 58, 2. 3. 5. 6 
cras istud. | 

Wen ein Wort (m grammätiſcher Bezlehung beſprochen wird, 
ijt e8 cbenfals Neutr. Quintil. 4, 7, 21. 22. 24 paufdmm superiores 
illud quod ros gemina s dicimus, iussi, una dixerünt; veterum 
ebmicorutri libris invenio, heri ad me venit, quod ideni in épi- 
stulis Augusti deprehénditur; sibe et quase scriptum in multorum 
libris est; Brife. 1, 4, 21. 22 €. 546 Horatius siluae trisyllabum 
protulit, unb nisi silgae trisyllabum ä&ccipiätur, darauf nisi soluit 
trisyllabum accipias; 2, 8, 43 €. 586. 2, 8, 46 ©. 587. 588 Li- ' 
bycas quod solum y ante cus habens invenitdr, dann prithitivutn 
Chius, nnb Lyrcius quod in quibusdam Lyréeus reperitür codi- 
cibus scriptum; 5, 2, 10 & 643 caupo 6aupóna facit, quod est 
tam taberna quam mulier; 5,3, 16 €. 646. 647 linter quod ápud 
Graecos masculinum est, 0 Aovznp, äpud nostros ferrnifüum est. 

1843. Das grammatiiche Genus bec Nomina wird großentheils 
durch bie Endungen beftimmt, indem in ben einzelnen Lauten etwas 
der Eigenthümlichkeit des einen oder des anderen der natuͤrlichen Ge: 
ſchlechter Analoges gefunden wird. 

In der erſten Declination ſind die Nomina, welche aus dem 
Griech. mit Beibehaltung der Endung as oder es in das Latein. über: 
gegangen ſind, Maſc.,, wie mandragoras, tiaras, cometes, catar- 
rhactes, pyrites; wogegen folche, weldje ftatt der Griech. Gribung as 
ober es dic Latein. a annehmen (mit Nusnahme derer, welche männ- 
liche Stellungen oder Geichäfte anzeigen, vergl. unter 135), Fem. ſind. 
Chariſ. 1, 15 S. 80: Varro ait vocabula ex Graeco sumpta, ei 
suum grins non retiheant, ex miasculino in femininum Latirie 
transire et a littera terminari, velut xoyAias cochlea, "Eguzs 
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herma, xcotrc charta, ergo yavoanırg gausapa. Derſelbe ©. 83: 
Margarita feminini generis est, quia Graeca nomina zg terminata 
in a transeunt et fiunt feminina, ut 0 xagıns haec charta, apya- 
eling margarita, aut communia, ut adArıns athleta. Priſc. 5, 2, 
6 €. 641: Excipitur haec charta et haec cataracta, margarita, 
catapulta, quae cum sint masculina apud Graecos, apud nos etíam 
genus cum terminatione mutaverunt. Derſelbe 7, 11, 56 ©. 159: 
Varro de lingua Latina ait, talia ex Graeco sumpta ex mascu- 
lino in femininum transire et a littera finiri: © xoyAdag haec 
cochlea, 0 zeorzg haec charta, ó yavoanıg haec gausapa, $i 
zuzufügen find metreta inb parastata, beide Fem., für bie Gricch 
Maſc. Kerorıng und rapeozerrs. 

9tad) Priſc. 5, 8, 42 ©. 658 waren charta und tiaras bei den 
vetustissimi Communia. Für charta als Maſc. führt Non. ©. 1% 
, Cine corrumpirte Stelle des Lucil. an. Tiaras als Maſc. Dat Terz 
"Xen. 7, 247, und tiaram ebenſo Val. 31. 6, 7005 der Abt. Phrygia 
tiara und posita tiara Juven. 6, 516. 10, 267 imb tiara deducta 
Suct. Nero 13 ijt vom Nomin. tiara. Daß haec tiara das gewöhn: 
fije war, bezeugt Eerv. zu Perg. a. a. SO. Im Giriedg. wurde fe 
wohl ó zuagag wie 7 tego. gefagtz vergl. Weffel. zu Hereod. 1, 132. 
Sn gleider Weife find catarractes als Maſe. und cataracta als 
Son, vorhanden, jenes Plin. H. N. 5, 9, 10, 54. 59. Solin. 32, 7, 
biejes Liv. 27, 28, 10. 11. Vitruv. 8, 2, 6. Veget. R. mil. 4, 4 
Ilerma al8 9tem. Sing. iit nicht nachgewieſen, auch Icfen wir feine 
dazu gehörige Form als Fem.; bet Gic. Att. 1, 8, 2. Ley. 2, 26, 65 
ijf hermae tui Pentelici und hermas quos vocant, bei Arıuob. 6, 13 
illos hermas. 

Don den Nomina auf as ınd es fönnen die Namen ber Geil 
fteine als Fem. gebraucht werden, vergl. unter 141. ^ Pandectae ijt 
Fem. Juftinian. Sujtit. 1, 10 $ 11 in libris Digestorum seu Pan- 
deetarum ex vetere iure collectarum. Dem ftcht nicht entgegen 
confirm. Digest. ad senatum et omnes populos S 1 nomen libris 
imposuimus Digestorum seu Pandectarum, qui omnes disputatio- 
nes et decisiones in se habent legitimas. Wo pandcctes im &ing. 
jtcht, wie Gfari]. 2, 13 €. 186. Beda de orthogr. ©, 2341, fau 
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e$ nur Mafc. fein, unb jo ijt in pandecte Latino corporis gran- 
dioris Gajfiob. instit. div. litt. c. 5. 

Voſſ. de anal. 1, 19 führt nod) cometa unb planeta als Maſc. 
auf. Aber in ber beiferen Zeit wurde allein cometes gebraucht, wie 
unter 15 nachgewicien ijt; unb planeta als Nom. Sing. ijt gleich 
beiſpiellos wie planetes, Der Gen. planetae ijt bei Firmic, Math. 
2, 6, der Acc. planetam Inſchr. Fabr. 709 N. 307, der Plur. pla- 
 netae bei Aufon, eclog. de nom. VII dier. V. 2, Eerv. zu Berg. 
Ecl. 8, 75. Ge. 1, 33. 335. 336. 337. Uen. 1, 742. 3, 284. 515. 
4, 239. 489. 519. 5, 42. 6, 127. 10, 272. Firmic, Math. 2, 1. 2. 
id. orig. 3, 66. 3, 70, 20. 19, 24, 17. Bei Gell. 14, 1, 12 find 
alii quidam planetes. Gic. jagt stellae errantes Tufc. 1, 25, 62. 
N. D. 1, 13, 34. 2, 34, 88. 3, 20, 51. Divin. 2, 6, 17. 2, 74, 
146, stellae quae falso vocantur errantes N. D. 2, 20, 51, stellae 
quae errare dicuntur N. D. 2, 46, 119. Divin. 2, 3, 10, stellae 
vagae N. D. 1, 13, 34. 2, 31, 80, eae stellae quas vagas dici- 
mus N. D. 2, 40, 103, earum stellarum quae errantes et quasi 
vagae nominarentur de rep. 1, 14, 22, errantia sidera N. D. 1, 
31, 87, sideribus quae vocentur errantia Divin. 2, 42, 89, quae 
sidera vaga et mutabili erratione labuntur Tim. 10. Nach Varro 
bei Gell, 3, 10, 2 unb nad) Gell. 14, 1, 11. 18 jagten mehrere stel- 
lae erraticae, 9tigib. aber errones. Der Ausbrud stella erratica 
ijt auch bei Sen. nat. quaest, 7, 23, 3, stellae vagae Lucan. 9, 12, 
errantia sidera ®lin. H. N. 2, 8, 6, 32, stellae quae vulgo vagae 
ab imperitis nuncupantur, stellae quas nos non recte erroneas et 
vagas dicimus, unb vagantium stellarum Appul. de deo Socr. 2 
€. 119. dogm. Plat. 1, 10 S. 201. 203. 

Mandragora wird von Gesner im The, als Fem. bezeichnet. 
Aber als Nomin. findet fid vielmehr mandragoras, unb zwar als 
Maic., Blin. H. N. 25, 13, 110, und bei der Anwendung eines ait 
deren Caſus Plin. 25, 13, 94 ijt bod) das Gen. maſc. zu erkennen. 
Quinquatriae, welches bei Diom. 1 €. 315 in ber Reihe ber Blur. 
tantum mafc. Gen. jtanb (in ben Hdjchr, ijt quinquadriae und quin- 
quadrigae), ijf von Keil nad) Charij. 1, 11 &. 20 in Quinquatres 
geändert, welche jon[t nicht gebräuchliche Form auch von Priſc. 7, 
16 80 &. 773 anerkannt wird. 
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Aruf. Meſſ. €. 521 und Priſc. 18, 31, 306 ©. 1214 angeführt wird; 
eine Bar. humo arido, von welcher Fore. ſpricht, ift nicht bekannt, 
Cap. 53, 1 aber tjt humum aridam. 

Lembus unb limus, bie fid) auch in dem Verzeichniß der No⸗ 
mina, welche in der alten Sprache verſchiedene Genera hatten, bei 
Priſc. 5, 8, 42 ©. 658 befinden, kennen wir nur als Maſe. Die 
Anführung besjelben, supparus rzegewguo» et hoc supparum, bezicht 
fih allein auf die doppelte Endung und das baburd) bedingte verſchie⸗ 
bene Genus, nicht darauf, daß supparus ein Commune fein follte. 
Fimus ift nad) der gewöhnlichen Lesart bei Appul. Met. 7, 28 ©. 502 
- liquida fimo strictim egestá ein Fem. und allein im Bert. liquido 
fimo strictim egesto, wie [reifid) Met. 4, 3 ©. 242 fimo fistulatim 
excusso. Daß haec ludus gejagt werben fonnte, lejert wir nur bei 
Saul, Feſti unter corius, und daſelbſt ift bie Lesart unftcher ; Ron. 
©. 211 jtellt entjchieden lusus unb ludus als Mafc. bem Fem. lusio 
gegenüber. 

Arctos ijt immer Jem., da e8 überall bie beiden Gternbilder 
Ursa maior und Ursa minor bezeichnet. Pharos ober pharus üt 
Fem., möge c8 Nom. propr. ber Inſel fein, oder als Appellat. einen 
Zeuchttburm anzeigen, wie Val. Fl. 7, 85. Stat. Silo. 3, 5, 101. 
Plinthus em. 3Bitruv. 3, 3, 7 (3, 5, 2). 4, 7, 3. Antidotus bd: 
gleichen Gell. 17, 16, 6. Ecrib. Larg. 99. 167. 171. 176. 177. 178. 
Apostrophus ®rijc. de fig. num. 1,7 ©. 1346. Atomus em. Cic. 
Acad. 2, 40, 125. Fin. 1, 6, 17. 19.20. N. D. 1,20, 54. 1, 23,65. 
Tat. 10, 22. 11, 24. 20, 46. 47. 48. Sen. nat. quaest, 7, 13, 2. 
Serv. zu Berg. Gcf. 6, 31 und 9er, 6, 747; Mafc. Bitruv. 2,2,1 
(nad) bem Bresl. unb ber ed. pr., in anderen Büchern atomos, quae 
nostri insecabilia corpora, nonnulli individua, vocitaverunt) un 
act, ira D. 10, 16. Cathetus Vitruv. 3, 3, 11 (3, 5, 6). Dia- 
lectus em. Suet. Tib. 56. Diphthongus Fem. Terent. Maur. 390. 
402. 407. 412. 416. 418. 419. 428. 430. 437. 453. 459. 475. 485. 
488. 502. 526. Prijc. 1, 9, 51 S. 562. 1, 9, 53 ©. 563. 2, 2, 1I 
€. 572. 2, 9, 49 ©. 589. Eremos Sulp. Sev. dial. 1, 10, 1. 

Barbitus of8 iem. fennen wir allein aus bem verbächtigen 
Gedicht Ovid. Her. 15, 8; als Maſc. fteht e8, wie bei Athen. 14 
©. 635 d, fo bei Horat. Garm. 1, 32, 4, und vieleicht qud) 1, 1, X. 
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3, 26, 3, obgleich die Accnſ. Lesboum barbiton und defunctum 
bello barbiton mit nicht geringerer Wahrſcheinlichkeit auf das Neutr. 
barbiton zurüdgeführt pperden koͤnnen. Caminus ijt Maſc. Gic. 
Fam. 7, 10, 2. Ovid. Met. 7, 106; Caper de verb. duh. S. 2248 
ſchreibt jedoch eaminus haec vor, und im Griech. ijt das Wort Fem. 
Phaselus die Gondel, ift Mafe. Gic. Att. 14, 16, 1. Catull. 4, 1. 10. 
Prop. 4 (3), 21, 20. 5 (4), 7, 59. Auſon. Soll. 10, 221, Fem. 
Lucan. 5, 518. Etat. Eilv. 3, 2, 31. 5, 1, 245. Mart. 10, 30, 13; 
über faselus Edwertbohne, vergl. unter 140. 

liber die Benennungen von Thieren, Bäumen, Eträuchen, 
Stauden, Bilanzen, Edelfteinen, Städten, Ländern, Inſeln und Ber⸗ 
gen vergl. unter 138 bis 143. 

Neutra find nach Prob. cathol. 1, 41 ©. 1463. Chariſ. art. 
gramm. 1, 10 ©. 9. 1, 15 ©. 57. exc, art. gramm. ©. 85 (538). 
Priſc. instit. gramm. 5, 6, 34 ©. 654. partit. XII vers. Aen. 7, 
144 ©. 1258 pelagus, virus und vulgus. Aber vulgus war aud) 
Maſc. Bergl. Prob. a. a. O. Servo. zu Berg. ten. 1, 149. Charil. 
an ben angeführten Stillen und außerdem art. gramm. 1,14 ©. 31. 
1, 17 ©. 119. exc. art, gramm. ©. 97 (548). Siem. 1 ©. 314. 
Kon. €. 230. Pompej. comment. art. Donati 11,5. Prife. an den 
angeführten Stellen und instit. gramm. 6, 17,91 ©. 122. 7, 4, 12 
€. 134. Cerv. (Serg.) comm. in Donat. €. 1842. Cledon. €. 1890. 
Quem si vulgus secutus esset Barro bei Non. €. 230, omnem 
vulgum Gen. Gyijt. 104, 31, vulgus superstitiosus Min. Fel. 2,5, 
omnis qui celsa scandit caenacula vulgus rubent. e. Symmach. 
1, 580. Den Accu. vulgum gicbt Non. a. a. D. aus zwei €telleu 
des Att. aus Sifenna, Barro und Berg. Aen. 2,99 (vie Stelle be8 
Barro bat cv aud) S. 182); derſelbe ijt bei Luer. 2,920. Gàf. B. G. 
6, 14, 4. Salluſt. Zug. 69, 2. 73, 5. Lin. 6, 34, 5. 24, 32, 1. 29, 
22, 8. Grat. 370. Een. Epift. 81, 11. 98, 12. vita beata 2, 1. 
nat. quaest. 1 praef. 13. Een. Tro. 1096. Flin. II. N. 2, 12, 9. 
8, 15, 17, 43. 35, 10, 36, 84. Sit. 4, 266. 8, 266. 10, 617. 13, 279, 
14, 81. 129. 287. 16, 287. 903. Zac. Ann. 1, 47. 3, 76. 4, 14. 
6, 44. 45. 12, 21. 14, 60. 15, 48. Hift. 1, 78. 3, 10, vielleicht auch 
Hiſt. 1, 36, wo im Med. volgüs ijt; ferner Gurt. 9, 1,20. Appul. 
Met. 2,12 ©. 118 (wo jebo bcr Flor, 3, beide Guelf. und andere 
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Bücher in vulgus haben), Lamprid. Alex. €x». 48, 6. Aufon. Epift. 
9; 43, Prudent. perist, 6, 51. 

Ueber bei Accu). pelagum vergl. unter 86. Fimus ijt für ciu 
Neutr. gengmmen Samon. 990 gut veteri Baccho caprae fimus 
inde petulege hoc aperit clausum, trahit haerens, sanat apertum; 
indeſſen ijt ungeachtet ber fonftigen Jinflarheit ber Stelle wohl zu 
erfennen, bap fimus nidjt Accuſ., jonbgrn Nomin. ijt. Als Neutr. 
ijt fimum häufig, vergl. unter 125. 

147. Don den Nomina der dritten Declin. find bie auf o 
Gen, ónis Mafc, wie carbo, ber defect. Abl. cudone, ligo (vergl. 
Prob. cathol 1, 21 ©. 1449), mucro, pugio, septentrio, serme, 
titio, udo, mit Einſchluß ber Griedj. myoparo, scipio, scorpio unb 
sipbo. Arrabo ijt Maſc. Plaut. Mil. 4, 4, 11. Gíaub, Quadrig. 
bei Gl, 17, 2, 21 und in den Worten des Gell. jelbft an biefer 
Stelle; Tem. Vapro L. L. 5, 36, 175. id. orig. 9, 7, 6. Carbo 
it Sem. nur bei MÜpigi. Dig. 32,55 87. Utraque septentrio kei 
Mart. Cap. 8 $ 838 ijt dasjelhe wie utraque ursa. Das Genus 
von harpagones ijt unbelannt. 

sem. aber find alle Verhalia auf io, ſowohl bie von Euping 
abgeleiteten, actio, deditio, dictio, emptio, lectio, missio , motio, 
oratio, satio, satisdatio, satisfactio, seditio, venatio, venditio, wie bit 
nad) den reinen Wortjtänmen gebilpeten, adagio («Barro L. L, 7, 
3, 31), capio, legio, ebliyio, obsidio, opinio, optio, rebellio, re- 
gio, religio, suspicio und bag defect. dicionis. Pas Genus fem. 
behalten aud) bicjemigem, welche couercte Bedeutung angenommen 
haben, wie goenatio, factio, mansio, natio. Auch communio, talio, 
portio find Fem., wiewohl bei Sevt. ady. Marc, 4, 16 .die Lesart 
zwilchen talione opposito ynb t, opposita ſchwanktt. Die Subſtant. 
numeralia, ternio, quaternio, senio, find Maſc., Per). 3, 48. Priſc. 
5, 2, 10 ©. 643. Ternio behantelt Mart. Gap. 7 $ 759. 162 ali 
Fem., aber $ 772. 794 als Mafc. Unio, von der Einzahl gebraudt, 
ift Tem. Hiexonym. im Amos. 5 decima unione. 

Die Romina auf o, Gen. inis (vergl. unter 44) find beinahe 
alle Fem., nämlich alle Abſtracta auf tudo, edo unb ido, wie am- 
plitudo, altitudo, fortitudo, latitudo, lopgitudo, magnitudo, mul- 
titudo; pulchritudo, dulcedo, pinguedo, cupido, formido, libido; 
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und mehrere andere auf do und go, als grando, unguedo, ad- 
spergo, aerugo, caligo, cartilago, compago, farrago, ferrugo, fu- 
ligo, imago, lanugo, lentigo, origo, porrigo, propago, prurigo, 
seaturigo, uligo, vertigo, vorago, unb bie defect. ambagine, inda- 
ginem und indagine, unb |o aud) caro G. carnis. Bergl. Priſe. 
5, 2, 9 ©. 643. Phoc. 2, 3 ©. 1692. 

Majc. jind ordo, cardo, margo, turbo. Cardo ijt jedoch als 
Sem. gebraucht von bem Tragiker Grachus Bei Non. €. 202 und 
bei Priſc. 6, 3, 15 €. 683, daher Priſc. 5, 8, 42 €. 658 das Wort 
unter bie bei den Früheren mit verſchiedenem Geſchlecht vorfouuneu: 
den jegen founte, Rudd. ©. 16 bemerkt, bab bei Plin. H. N. 6, 
30, 35, 197 nicht meridiana cardine, funtern meridiano eardine 
gelefen wird, und daß bei Boeth. congel. philos. 3, 10 summa nicht 
Gpitbeton von cardo, ſondern Subit. ijt. Margo ijt nad Eaper 
de verb. dub. €. 2249 nothwendig Maſe., ned) Priſt. 5, 1,2 
©. 639, 5, 2, 9 ©. 643 unb 6,3, 17 €. 684 Gommune. Beiſpiele 
des Gem. fem. gibt Chariſ. 4, 15 ©. 49 aus Aemil. Sacer und 
Nabir., ein jolches Priſe. 6, 3, 17 €. 684 aus Juven. 1, 5. An⸗ 
dere Beifpicle diches Genus find Bitruv. 5, 12, 4. Stat. Theb. 10, 
460. 9(ppul. Met. 2, 4 ©, 94. 4,6 ©. 248. de mundo 17 ©. 321. 
Amm. Marc. 30, 1, 10. 30, 3, 4. Tert. pall. 5; aber Gen. majc. 
it margo Ovid, Amor. 1, 11, 22. Met, 1, 14. 3, 114. 162. 9, 334. 
Taft. 3, 361. Plin. H. N. 9, 10, 12, 37. 9, 33, 52. 12, 20, 43. 
37, 2, 7. Stat, Theb. 3, 407. Gurt. 7, 9, 5. 

Cupido ijt nicht allein baun Maſe., wann e$ bie fBrrfonifica: 
tion ber Begierde, bem Gott bezeichnet, wie Non. ©, 421 und Priſe. 
5, 2, 9 S. 643 unb 6, 3, 16 ©. 684 fügen, fonbern e$ hat dasſelbe 
Genus auch als Abstractum Plaut. Amph. 2, 2,210. Horat. Carm. 
2, 16, 15. 3, 16, 39. 3, 24, 51. Germ. 1, 1, 61. Gypijt? 1, 4, 33 
(Bier ijt bie Var. misera cupidine bemerkt), Ovid. Met. 8, id. 
9, 133. 10, 636. Faſt. 6, 575. Sem Hippal. 526. Eil. 4, 99. 
6, 618; gewöhnlich jebed) ift es in biejer Anwendung Sent, wit 
Lucx. 3, 59. 1077. 4, 81&. 1057. 1115. 5, 963. Gallujt. Gat. 7, 3. 
Sig. 6, 3. Hift. Brief des Mithrid. 5. Verg. Ge. f, 31. Yen. 2, 349. 
5, 138. 6, 133. 319, 121. 823. 7, 263. 9, 185. 160. Ovi. Met. 
3, 620, 5, 529. 10, 689. 14, 634. Faſt. 1, 211. "Bout. 2, 8, 71. 
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Liv. 6, 35, 6 (im Qcib. 1 und Harl. 1 immodicus cupido) unb 10, 
25, 1. Manil. 4, 540. Sac. Ann. 3, 52. 13, 13. 16, 14. Sif. 
1, 52. 2, 38. 4, 6. 5, 13. 

Grando als Mafc. weift Non. €. 208 aus Barro mad, für 
das Gen. fem. führt cr Berg. Ge. 1, 449 an; dasſelbe ift an nb 
reren Stellen des Verg., und fonft häufig. 

Adspergo war nad) Priſc. 5, R, 42 €. 658 Commnne, mir 
[eje e8 überall af8 Fem., Lucr. 6, 525. Berg. Aen. 3, 534. Ovit. 
Met. 3, 683. 14, 196. Walt. 4, 427. Petron. 102, 15. Uligo und 
farrago wurden nad) GBarij. 1, 15 &. 49 als Maſc. gefunden, Be 
lege dafür fehlen; Sem. ift uligo Varro R. R. 2, 2, 7. Eolum. 1,5,6. 
2, 9,8. Sil. 8, 319. Tac. Ann. 1, 64, und farrago Varro RR 
1, 31, 5. Berg. Ge. 3, 205. Gofum. 2, 7, 2. 2, 11, 1. 8. 11, 2, 99. 
lin. II. N. 18, 16, di. Propagines e vitibus altius praetentos 
ſchreibt Gronov. in der Anführung aus Fab. Pictor bei Gel. 10, 
15, 13, Herg praetentas. An allen anderen befannten Stellen if 
propago Tem. 

Die Nomina auf os und or, Gen. Oris, aft ösis (vergl. unter 
46), find Maſc., arbör oder arbos Gen, arböris ijt Fem. Neutra 
find os Gen. oris und mehrere mit dem Gen, auf ris, von bene 
einige, ador, aequor, marmor. im Nom. or, andere, nämlich ebur, 
femur, iecur. robur, im Nom. ur haben, bod) zum Theil mit Ncken: 
formen auf or. Vergl. unter 46. Liquor war nad) Prifc. 5, 8, 4 
€. 658 chemals bald Maſc. bald Neutr. (im Bern. ift hic et hae 
liquor, aber unmittelbar barnad) auch hic et haec papaver). Calor 
bei Plant. Merc. 5, 2, 19 wurde ſonſt unridjtig mit metuo cw - 
itruirt, und barnad) als Accuſ. angejchen. Bei Non. &. 200 u 
bem Abichnitt de indiscretis generibus wird für calor als Maſt 
Berg. Gic. 2, 344, für dasjelbe als Neutr. Plaut. a. a. O. citirt, 
und bed) bei diefem calorem geſchrieben, welches auch gegen das Vers 
maß ijt. In bem Verje be8 Verg. hat der Pal. die freilich entſchieden 
falſche Lesart frigusque calorque inter, welde auch von Philarz 
erwähnt, und mit der Ctelle des Plant. verglichen wird. Fäilſchlich 
will ferner der Grammat. de gener. ©. 85 Haupt beweifen, daß 
livor Sem. fein könne, indem er aus Juvenc. 1, 402 (367) mox 
livor daemonis atra citirt; bei Juvenc. ijt vielmehr atram, das zu 


dem nachfolgenden mentem gehört. Aber marınor ift von Plin. Va⸗ 
(er. 3, 14 als Maſc. behandelt, indem ber Aecuf. marmorem ge- 
bildet ijt. 

Die Stämme auf dr, jowohl die Gricchifchen, welche im Nom. 
das e verlängern, wie bie Lateiniichen, deren Nom. auf er endet, 
mögen dieſe Ichteren in ber Tlerion das e ausftoßen oder behalten 
(cergl. unter 45), find größtentheils Maſe. Mehrere mit bem Nomin. 
auf ér Gen. éris find Neutra, wie cadaver, iter oder itiner, tüber 
(die Beule, der Buckel), uber, ba$ defect. verberis, verbere, ver- 
bera, und mehrere Benennungen von Bäumen und Früchten, über 
welche unter 140 gefprocden ijt. Auch das befect. spinter ijt Neutr. 
Berge. Brile. 5, 3, 14. 15 ©. 646. Phoc. 2,8 €. 1693. 1694. O6 
gibber Maſe. oder Neutr. ijt, läßt fid) nicht entfcheiden, außer taf 
Charil. 1, 15 €. 65 den Acc. gibberem bildet. Dafelbft wird be: 
merkt: Plinius gibbus vitium ipsum, ut ulcus, maluisse consue- | 
tudinem tradit; quod mihi displicet. In biejer Form müßte das 
Wort Neutr. fein, Neutr. iff auch ver Gen. véris, wie das Griech. 
Exp 7005. Bon ben Nomina, welche gewöhnlich Maſc. find, war cancer 
(Krebsichaden) bei den vetustissimi qud) Neutr., wie Priſc. 5, 3, 16 
&. 646 bemerft, und 6, 8, 43 €. 697 mit Glaub. Quadrig. belegt; 
vergl. €crib. Larg. 206. 240. Daß carcer von einigen als Neutr. 
gebraucht wurde, mirb von Priſc. 5, 3, 16 ©. 646 gemißbilligt. Auf 
das Gen, neutr. weit ferner die archailche Form utria hin, vergl. 
unter 128. 

Epäte Schriftiteller bilden als 9tomin. und Acc. Plur. neutr, 
Gen. aöra und aethera, in unrichtiger Nahahmung joldyer Stellen 
der alten Schriftiteller, in denen diefe Formen als Acc. Sing. ftchen, 
vergl. unter 83. So ijt abra bei Venant. Fortun. Garm. 9, 1, 141. 
vita S. Martini 2, 125. 321. Orient, Commonit. 1, 114. Alohelm. 
de laud. virginum 33. 14. 2389; aethera Dar. Victor. Maffil. in 
Gen. 1, 143. Benant. Fortun. Carm. 3, 9, 7. 8, 4, 1. 6, 8, 32. 
Aldhelm. de laud. virg. V. 429. 1065. 1097 und in ber praef. ad 
Maximam abbatissam ®. 32. Beda vita Cutbercti 9 $5, 22. m 
Euler 164 wollte C. Barth adv. 41, 23 obvia aéra verbinden, jo 
baB ta$ Wort chenfalls Neutr. Plur. würde; obvia ijt jedoch daſelbſt 
mit vibranti conftruirt, und vertritt die Stelle eines Adverb. Vergl. 
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Voſſ. de anal. 4, 26.39. Aber aer ijt als Rem. gebraucht von nn. 
bei Sch, 13, 20 (21), 14, er fagte aere fulva, wie Homer roa 
Pusetav. Und linter ijt gewöhnlich Sem. nah Priſc. 5, 3, 16 
©. 646. 647, während cr e8 5, 8, 42 ©. 658 unter diejenigen fett, 
weldye bei den vetustissimi verfchietene Genera. hatten. Als Sem, 
haben dasſelbe Liv. (vermuthlich Liv. Andr.) bei Trilc 5, 3, 16 
€. 647. Gàj. B. G. 7, 60, 4. Ovid. Salt. 6, 779. €iv. 21, 26, 8. 
21, 27, 8. Zac. Hilt. 5, 21. 23. Amm. Marc. 16, 11, 9. Sidon. 
Garm. 5, 403, und mit der Serm lintris Siton. Garm. 5, 283; ald 
Maſc. Tibull. 2, 5, 34. Bell. 2, 107, 2. Bei-Cato R. R. 11,3 
wird theils lintres duos, theils lintres duas, theils lintres II ge 
ſchrieben, und Dvid, Saft. 2, 864 ijt in mehreren Hoſchr. mea (für 
mihi) linter. 

An die Nomina auf ar jchließen fid) zunaͤchſt Die auf is Ger. 
éris an (vergl. unter 47). Vomis oter vomer ijt Maſe., eucumis, 
cinis und pulvis werden von Bri’c 6, 12, 65 ©. 707, und cinis 
und pulvis von Phoc. 2, 14 ©. 1697, chenfalls als Maſc. behan⸗ 
belt; dagegen nennt Priſc. 5, 8, 42 €. 659 cinis als eines von 
denen, welche chemals verichiebene Genera zulicken. Auch nad) Gaye 
de verb. dub. €. 2248 ijt cinis Maſe. ober Fem. aber nicht Neutr. 
Tür das Gen. fem. giebt Eharil. 1, 15 €. 78 aus Calvus: cum 
iam fulva cinis fuero, und forsitan hoc etiam gaudeat ipsa cinis. 
Non. €. 198 fagt darüber: Feminino apud Caesarem et Catullum 
et Calvum lectum est, quorum vacillat auctoritas: Cum iam 
fulva cinis fuero. Cinis ijt em. mer. 4, 926. Catull. 68, 90. 
101, 4 (bier ijt tnt eod. Car. Dati mutum cinerem), Appul. -Met 
9,12 €. 617. Samon. 379. 802. 806. Aufen. parent, 27, x Ecrib. 
Larg. 216. 228. 230. 239. 245. Inſchr. Or. 4479, auch in Blur. 
Inſchr. Or. 4393. Bei Colum. 2, 2, 25 gehört selutam zn terram. 
nicht zu cinerem. Pulvis als Fem. weilt Non. €. 217 in zmi 
Stellen des Enn. nach, zu welchen cine dritte desfelben Dichters kai 
Non. ©. 205 kommt. Charif. $, 15 S. 69 und der Grammat. de 
gener, ©. 95 Haupt geben aus Prop. 3 (2), 13, 35 horrida pulvis. 
Prop. Dat nod) 1, 22, 6 pulvis Etrusea, aber 1, 19, 22 a nostro 
pulvere und 5 (4), 9, 31 congesto pulvere (jedoch nad) tem em 
congesta pulvere). 
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Von ben Kontra Auf ar find Neutra alle im Nomin. aus ere: 
in &r abgefürzten (vergl. unter 49), und unter denen, beren. Etamm 
auf ár endet, bacear, lubar unb mectar (vergl. unter 45). Maſe. 
tjt außer mehreren männlichen Namcıt (Caesar, Aspar, Bostar) und 
Lar ned) ber Fiſchname salar (vergl. unter 139). Daß iubar che: 
mals Safe. fein konnte, zeigt Brife. 5, 8, d4 ©. 658 durch Anfüh— 
rung von albus iubar aué7 Gm, und ber Grammat. de gener. 
€. 83 Haupt burd) Verweiſung auf iubar splendidus ohne Nennung 
des Echriftftellers. Außerdem ift jubar aureus Aetna 334. Das 
von Gfarij. art. gramm. 1, 14 ©. 27. exc. art. gramm. €. 95 
(546) und 105. (553) als Fem. angegebene nar für (wJw» ba 
Naſenloch, tft cbenjo irrthümlich aufgeftellt, wie bel Phoc. 1, 3 S. 1690 
nas (in ber Sen. Ausg. und in denen von Ajcenf. und Nutich. iji 
aud) Hier nar); den ridhtigen Nomin. naris haben Charil. 1, 15 
€. 82 und Priſe. 6, 6, 31 ©. 691. 

Daß far Gen. farris Neutr. ift, wurde unter 140 bemerkt. 

Bon ben Stimmen auf ür find Steutra fulgur, guttur. mur- 
mur, sulfur und einige Etädtenamen (vergk. unter 142); Mafe. ijt 
furfur. Tazu kommen die Goumunia augur und turtur und das 
Maſc. voltur (vergl. unter 136. 138. 139). Guttur und murmur 
waren in ter alten Epradye aud) Maſe., wie Priſc. 5, 8, 43 €. 658 
bemerkt. Ron. €, 207 bringt gutturem bei aus Näv., Plant. Aul. 
2, 4,25. Mil. 3, 2, 22 und uei, und capaeior guttur aus Varro. 
Tie Etelle aus Plaut. Aul. ijt aud) bei Priſe. 5, 4, 21 ©. 649 an: 
geführt. Außerdem ijt. gutturem bei Plant. Trin. 4, 3, 7. Für 
murmur als 9 ic. führt Neon. S. 2t4 murmur verus aus Barro 
am. Den Acc. sulfurem giebt Tert. adv. Prax. 16 in der llcber- 
feßung ven Gen. 19, 2:4 (mo jedoch in der Vulg. sulphur ijt), unt 
Beget. art. veter. 1, 38, 9 (mit ber Bar. furfürem). 

Der Komina auf ir in ber britten Declin. find ſehr wenige. 
Ir oter hir (vergl. unter 131) ift Neutr. nad) Prob. cathol. t. 25 
€. 1451. Gfarij. art. gramm. 1, 12 ©. 23. 1, 14 ©. 27. exc. art. 
gramm. ©. 95 (546). Priſc. instit, gramm. 5, 3, 18 ©. 648. 6, 
9, 45 ©. 698. de nom. et pronom. et verbo 1, 6 €. 1302. fec. 
1, 4 ©. 1690. 2, 9 €.1694; Maſc. nad) Charil. art. gramm. 1, 10 
€. 12. exc. art. gramm. ©. 86 (540). Abaddir ijt Maſc. nad 
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Prife. 5, 3, 18 ©. 647. Ueber einige geographiſche Benennungen 
der gleichen Endung ijt unter 142 geiprochen. 

148. Die Stämme auf it, Nomin. auf &s (vergl. unter 41), 
jind Mafc., wie caespes, fomes, gurges, limes, palmes, poples, 
stipes, termes, trames. Priſc. 6, 10, 55 ©. 702. Phoc. 2, 13 
€. 1696. Stipes ftcht jedoch als Fem. Appul. Met. 8, 22 ©. 566. 
Trames hatte nah Prile. 5, 8, 42 ©. 658 ehemals verjchichene 
Genera, wir fennem e$ allein als Mafc. Auch das jeltene ames ift 
als Mafc. behandelt bei Acro zu Horat. Epod. 2, 33. Aber merges 
finden wir nur als Fem., Plin. H. N. 18, 30, 72, 296 inter duas 
mergites, imb Fhilarg. zu Berg. Ge. 2, 517 mergites, fasces cul- 
morum spicas habentium, quas metentes brachiis sinistris com- 
plectuntur; 9prijc. 6, 10, 55 ©. 702 bezeichnet e8 als Mafc., denn 
wenn er dem Terzeihniß von Nomina auf es Gen. itis vorausichidt 
masculini vel communis generis, fo bezicht fid communis generis 
allein auf bic dur vorgefchte8 hic et haec ausgezeichneten Adject. 
sospes, superstes unb dives. Ueber bie Gommumia hospes, an- 
tistes, miles, ales vergl. unter 136 unb 138. 

Bon ten Stämmen auf ét, Nomin. auf &s. (vergl unter 41), 
find seges und teges Fem., paries und das alte impes (vergl. unter 
129) Maſc. Price. 6, 10, 55. 56 ©. 102. 703. Phoc. a. a. O. 
lieber. interpres, aries, abies vergl. unter 136. 138. 140. 

Quiés unb requies, Gen. auf étis, jinb Fem., bie Griech. Ro: 
mina ber gleichen Endung abcr, lebes, magnes, ber befect. Acc. Blur. 
tapetas und der Flur. trapetes (vergl. unter 129) find Mafe. 

Die Stämme auf tät und tut, Nomin. auf täs und tus, lauter 
Abstracta (vergl. unter 41), find Sent, wie actas oder aevitas, au- 
ctoritas, benignitas, bonitas, brevitas, caritas, civitas, dignitas 
lenitas, pietas, probitas, iuventus, senectus, servitus, virtus. fprijc 
9, 4, 22 ©. 649. 5, 6, 35 ©. 654. Phoc. 2, 12. 16 ©. 1695. 1699. 
Zwar citirt Non. €. 192 aus Plaut. Sri. 4, 3, 83 hoc aetate, 
aber in den Hdſchr. be8 aut. ijt hac aetate. Auch aestas, lis, 
cos, dos, salus, glus, alle mit bem Gen. auf tis mit vorbergehentem 
langen Vocal, find en. Bergl. Priſc. 6, 13, 69 ©. 709. 6, 16, 
83 ©. 118. Phoc. 2, 15. 16 ©. 1698. 1699, und über glus Gporij. 
1, 14 €. 27, welder damit den Gen. glutinis verbindet. cbe 
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nepos unb sacerdos vergl. unter 135. 136. Die aus Epos und 
xépag zujammengejchten, bie Ichteren, fofern fie auf ceros ausgchen, 
find wie im Grich. Mafc. 

Tem. find ferner nox Gem. noctis, puls Gen. pultis, bie No: 
mina auf rs Gen. rtis, wie ars, pars, cohors, fors, mors, sors. 
und von denen auf ns Gen. ntis gens und mens, und gewoͤhnlich 
lens unb frons, Maſe. dagegen find dens mit bidens (der Karft) 
und tridens, fons, mons, pons, rudens. Brife. 5, 7, 41 ©. 657. 
Desgleichen find Maſc. quadrans, triens, sextans, dodrans, dex- 
tans Gic. Att. 1, 14, 7. Horat. Cxrm. 2, 3, 93. Berl. 3, 100. 
Gelum. 5, 1, 10. 11. 12. Plin. H. N. 7, 2, 2, 26. 34, 13, 38. 
Mart. 2, 44, 9. 3, 7, 1. 6, 86, 1. Juven. 3, 267. 7,8 €uct. 
Aug. 77. Das Genus des aus Paul. Felti und aus Non. ©. 131 
befauntem Wortes lucuns ijt ungewiß, für das Maſc. Ipriht das 
Demin. lucunculus. 

Ueber bidens das Schaf vergl. unter 139. Lens bat als Maſe. 
Titin. bei Non. €. 210. Daß frons in der altın Sprache 9tajc. 
war, wird von Felt. unter malo eruce und von Paul. Feſti unter 
corius, frontem und masculino genere bemerkt, und nad) Priſc. 5, 
:8, 42 €. 658 hatte das Wort bei den vetustissimi verſchiedene Ge⸗ 
nera. Feſt. unter recto fronte bringt recto fronte aus Gato in 
dissertatione consula*us bei; Gell. 15, 9, 1. 5 fronte hilaro aus 
Gücil,, aequo fronte und recto fronte aus Cato's origines; Non. 
€. 204 coloratum frontem aus Plant. (ben nänlichen Vers hat 
Non. €. 149), fronte hilaro aus Eäcil. (c8 ijt eicjelbe Stelle, welche 
Gell. anführt), fimbriatum frontem aus &itür, fronte longo aus 
Gato de.re militari. Das Gitat ebendaſelbſt aus Pacuv. innato 
fronte iit offenbar verderbt, auch jagt Non. feminino Pacuvius. 
Aber Plaut. Mil. 2, 2, 46 Dat severo fronte nady dem Anıbr., Varro 
bei Non. €. 193 cavo fronte (zw. €), Bitruv. 10, 11 (17), 7 
frons transversarius. Rudens hatte nad) Priſc. 5, 8, 42 ©. 659 
chemals vcridjicbene Genera; Non. S. 221 citirt für das Sem. Plaut. 
Rud. 4, 3,1, bei Vitruv. 10, 15, 7 ijt quarum nad) rudentibus in 
quoruin berichtigt. Für fons als Sem. wurde joujt aus Plaut. Etich, 
5, 4, 26 decuma fonte angeführt, ftatt bejjet jegt aus dem Ambr. 
decumum a fonte hergeftelt ijt. 


06 

Von Ben Nomina au[ ens Gel. entis, welche eigenflih Patti: 
cipia find, aber elliptiich als Subſt. gebraucht werten, finb oriens 
unb occidens Mafc. wegen ber Ergänzung von sol, weldtd aud, 
zuweilen hinzugefügt wird, wie Gic. de rep. 6, 20, 22. Gàj. B. G. 
1, 1, 6. 5, 13, 1. 2. 7, 69, 5. Liv. 33, 17, 5. 45, 30, 3. Torrens 
ift Maſc., weil fluvius hinzugedacht wird, Verg. Aen. 2, 305. 7, 
567. Ovid. Amor. 1, 7, 43. Met. 3, 291. 8, 555. Faſt. 2, 219. 
Liv. 28, 6, 10. 33, 18, 12. 15. 44, 35, 17. Bolftändig iit gefagt tor- 
rentes fluvii fSarre R. R. 1, 12, 3; fonft torrens flumen und tor- 
rentia flumina, torréhs aqua, torrens unda ohcr torrentes undae 
Lucr. 4, 1100. Berg. GcL. 7, 52. Ge. 2, 451. Aen. 10, 603. Sen. 
Epift. 4, 4. vita beata 14, 2. Cil. 6, 200. Epit. Iliad. 921. Ar: 
nob. 1, 5. 2, 14. 30. Confluens ijt Mofc. Plin. H. N. 3, 26, 29 
a confluente supra dicto. Unſicher aber iit tie von Ondeild. gebil- 
ligte Lesart des lor. 1 unb einiger Ausg. bei Appul. Met: 6, 18 
€. 417 pigrum fluentem für die Vulg. pigrum fluéntum: Daß 
saliens Mafe. ijf, zeigt der Grammat. de gener. €. 99 Haupt ans 
Eiltus, perpetuum salientem. So Bitruv. 8, 3, 6 ducti sunt ss- 
lientes; Frontin. aquaed. 11. 87. 103. 104 publicorum salientiam, 
binos salientes, ad novos salientes, und üt einem SC. in Guy. 104 
salientes publici und publicorum salientium. Sonjt wird aqua 
saliens gejagt Plin. Gpijt. 2, 17, 25. Suet. Aug. 82. Continens 
it Sen. Klin. H. N. 5, 31, 39 a proxima continente; zuweilen 
terra continens, wie Varro bei Eharil. f, 17 €. 100. Corn. Rep. 
Themilt. 3, 2. Doc ift continens 9tajc. Gurt. 4, 2, 1 habebat 
rex castra in continenti, a quo urbem angustum fretum dirimit; 
daß c8 nicht daſelbſt Neutr. ift, zeigt ber Acc. continentem $ 16. 
Aber mit Unrecht führt Rudd. 1 ©. 35 dafür Cic. Acad. 2, 33, 105 
an: mare, quod nunc, qua a sole collucet, albescit et vibrat, 
dissimileque est proximo et (in den Hoſchr. ei) continenti; bent 
daſelbſt ijt mari zu continenti hinzuzudenken. Bei iv. 31, 45, 10 iit 
continentis Atticae eine wahrjcheinliche Goijectur. 

Die 9tomina mit Stämmen auf d, aljo bie auf aus Gen. au- 
dis, auf és Gen. édis, auf Is Gen. idis, auf üs Gen. adis, auf ns 
Gin. ndis, ferner das befect. compede und compedes, und mehrere 
Griechiſche auf &s Gen. &dis, auf Is Gen. 1dis wid auf ys Gen. ydis 
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(vergl. unter 41) find Tem. Priſc. 5, 5, 26 ©. 651.5,5, 0 
€. 653. 5, 6, 34. 35 €, 654. Bon denen auf is Gen. idis tft 
allein lapis gewöhnlih Mafc., doch haben Enn. bei Non. G. 211 
unb Varro R. R. 3, 5, 14 auch diejes als Tem. gebraucht, wie Mꝰ9oc 
von Homer an öfters das gleiche Gefchlecht zeigt. Pes Gen. padis 
i Maſc., aber compede unb compedes beinahe überall Fem. wole 
Plaut. Gapt, 3, 5, 76. 5, 4, 30. Pſeud. 4, 7, 80. Serent. Phorm. 
2, 1, 19. Gic. Att. 8, 3, 5. SHorat. Garm. 1, 33, 14. 4, 11, 24. 
Epod. 4, 4. Tibull. 1, 7, 42. 2, 6, 25. Golum. 8, 2, 15. 9, 10, 3. 
Start. 3, 29, 1. 9, 22 (23), 4. Juven. 11,80. Elaubian, in Eutrop. 
1, 27. 2 Prol. 3, und Maſc. wohl nur £act. mort. persec. 21, 3 
compedes parati, unb Vulg. Thren. 3, 7 compedem meum. Weber 
quadrupes vergl. unter 138. 

Andere find als Bezeichnungen von Perſonen Mafculina ober 
Communia, wie vas, praes, heres, obses, praeses, custos, libri- 
pens, bie Völfernamen Arcas unb Nomas, vergl. unter 136 und 137. 
Son den Compofita aus rovc ijt tripus Mafc.; über apus, ben Na⸗ 
men eines Vogels, und lagopus, den Namen eines Vogels und einer 
Pflanze, vergl. unter 139 und 140. 

Neutra find diejenigen Nomina mit Stämmen auf t unb d, 
welche im Nomin. Sing. fein s annehmen, vergl ünter 42. Alſo 
caput, occiput und sinciput mit bem Gen. auf itis, lac Gen. lactis, 
-cor Gen. cordis. Ferner die Griechtichen auf ma Gen. matis, auf 
meli Gen, melitis. Dazu fommem die auf ceras unb creas Gem. 
Mtis, tn denen im Latein. wie im Griech. das t des Stammes zu Ende 
des Nomin. in s übergegangen tft, wie aegoceras, buceras, arto- 
creas, nebft erysipelas. 

Die Nomina mit Stämmen auf ic, Nomin. auf ex, zum Theil 
auf ix, find Maſe. Prife. 5, 6, 36. 5, 7, 37 ©. 655. Phoc. 2, 
18. 19 S. 1700. Jedoch cortex unb silex find Gomnumia nad) 
Prob. de nom. 18 ©. 218. Diem. 1 ©. 314. 2 ©. 449. Ron. 
€. 199. 225. Pompej. comment. art. Donati 11, 1. 5 unb de 
barb. 2, 3. Gero. zu Verg. Aen. 8, 233 und art. gramm. 2, 14. 
Priſc. 5, 1, 2 ©. 639. 5, 6, 36 ©. 655. 18, 28, 287 ©. 1206. 
Grammat. de gener. ©. 75. 100 Haupt. Cortex ftebt als Tem. 
Zucr. 4, 51. Berg. cl. 6, 63. Guler 280, Ovid. Met. 8, 762, 
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:10, 512. 14, 630. Phäbr. 2, 6, 12. Mart. 14, 209. Samon. 553. 
828. 1098, Scrib. Larg. 60; als Maſc. in zwei Stellen des iDarre 
bel Non. ©. 199. Berg. Ge. 2, 74. Aen. 7, 742, 9, 743, Moret. 
93, Horat. Carm. 3, 8, 10. Ovid. Her. 5, 28. Amor. 1, 14, 12. 
A. A. 1,286. Met. 1, 554, 4, 375. 7, 626. 8, 642, 9, 353. 362. 
391. 658. 10, 736. Faſt. 2, 649. 4, 128. 608. Plin. IL N. 2, 
103, 106, 226. 16, 6, 8, 24. 16, 31, 55. 17, 23, 35, 206. 19, 5, 
24, 71. 20, 6, 22. 21, 4, 10, 14. 29, 4, 27, 84. Stat. Xe. 
2, 709. Samon. 551. 649. 1066. Daß namentlih Berg. das Wort 
ſowohl als Mafc. wie als Tem. braucht, wixd, oon, Quintil. 1, 5,35 
bernorgehoben. 

Silex ijf Fem. Berg. Ecl. 1, 15. Aen. 6, 471. 602. 8, 233. 
Catal, 11, 46. SOvib. Met. 9, 225. 304. 613. 11, 45. Triſt. 4, 
6, 14. Manil, 1, 852. Appul. Met. 6, 26 ©. 433. Amm. Mare. 
29, 5, 18. Claubian. rapt. Pros. 1, 201. Gigant. 99. magn. 2. 
Apon. 20. Epigr. 7, 4. 10, 7. 32 (37), 7; Maſc. £ucr. 1, 511. 
2, 449. 5, 313. Ovid. Met. 2, 706. 5, 199. 7, 107. 10, 242, Pont. 
4, 10, 3. Manil. 5, 281. Golum. 3, 11, 8. Plin. H. N. 36, 22, 49. 
Gil. 1, 491. Stat. Silo. 1, 2, 148. 3, 1, 122. Juven. 3, 272, 
6, 350. Suet. Ealig. 37. Bei Charif. exc. art. gramm. ©. 105 
(553) wird silex als iyent bem Griech. 0 mvgudng A£9og gegar 
übergeſtellt. | . 

Forfex wird von Charif. exc. art. gramm. ©. 103 (552) 
und in bent DVerzeichniß de idiom. generum (Gr. Lat. 4) ©, 511 
als Maſc. mit bem Gried. Tem. Podiç verglichen. Vitruv. 10, 
2, 2 bat ferrei forfices, und Gelj. 7, 12, 1 ad id facto forfic. 
Dagegen ijt bei Gelj. 8, 4 forfice ad id facta, und bei ik. orig. 
20, 13, 3, Caſſiod. de orthogr. exc. ex Papir. €. 2292 unb Beh 
de orthogr. €. 2335 heißt e8 übereinftimmend: forfices quae sunt 
sartorum, Dei benjelben folgt: forpices quae sunt tonsorum, un 
forpices werben auch bei Charif. 1, 15 ©. 74 aI8 Werkzeuge bt 
tonsores genannt, wie forfices als bie ber sarcinatores. 

Frutex, imbrex unb latex hatten nad) Priſc. 5, 8, 42 S. 655 
bei den antiquissimi verfchiedene Genera, Frutex finden wir als 
sem. allein bei Start, Gap. 3 S 225, als Mafc. häufig, voie Ort. 
Met, 1, 122. Golum. 2, 15, 5. 9, 13, 8 Plin. H. N. 16, 36, 64. 





20, 14, 44, 114. 26, 8, 39. Bet Ambrex aft; Sero. zu Verg. Gi 
4; 296 das Wem. vor. Es Sagt: Plaut. Mil. 2, 6,24 meas üiv 
brices, Gato R. R. 31, 3 imbiices mediis, aber Plin 17, 14, 26, 
114 inter duos imbrices, und Arnob, 3, 13 suspensüns linbrfjem 
narium. Latex als Fem. hat allein Att. bei Priſe. oj a. O.; ale 
Maſc. Cic. Divin. 2, 30, 63 in Verſen, Luct. f, 941. (4, 16). 3, 
102, 6, 107%. Berg. Sa 3, 509. Xen. 1, 686. 4, 454. 512. 6, 
218, 145. Opid. Met. 5, 288. 7, 321. 8, da 14, 56. Ti. 3, 
10, 29, Bent. 3, 1, 17. 

Das. befect,. obice ijt als Make bezeichnet von! Phoc. 4, 9 
&. 1709, & bann aber nad) Serv; zu Berg. Ge; 4,402. 90:8, 
227.10, 3TT, ter f$ an der letztgedachten Stelbe auf Exxper in: Kbris 
dubli geweris bezieht, aud) dem. fein. Als Fem findet es fid Plaut. 
Beria 2, 2, 21. Verg Aen. 10; 377. Ovid. Met. 14, 780. $i»; 9, 
2,10. Plin. Baneg. 47, 5. Gel. 17, 11, 6. Appul. bei Prift. 3, 
8, 38:6. 615: Amm. Marc. 21; 12, 13. 27,10, 8. Claudian. in 
Eutrop. 2, 34. Sidon. Epifl. 7, 4, und: jo auch obem Sidon. Gurpe. 
2, 493; als 9Rajc Sen. Herc, für. 237. 999. SE 4, 24. Tad. 
Ann, 18, 39; Hift. 3, 90. Caubian, in Ruf, 2, 2% Prubent oa» 
them. 9, 74: apotk. 752. hamart. 868: 902. Purnex |o nadp Serv. 
zu Verg. Uen. 12, 587 unb Atil. Fortun. €. 2876 bei Galtull. 1, 2° 
als Tem. fiehenz aber in bem Hoſchr. des Gatulf. tft: aridel (ober 
arride). pumice, uwb jo wird ber Vers von Terent. Ma. 2563. 
Mar. Bictor. & 2596: Sg. orig. 6:12; 3: Schol, Veron. zu Berg. 
Eel. 6,.1. angefüht, und. Mart: 8, 72,:2 jagt mit beutlider Nach⸗ 
abun beg Älterer Dichters: aspero morsu .pumicis aridi politus. 
Auch fonR. it pluntex: übtro Mafc., aut, Aul. 2, 4, 18: Perla _ 
1, 1, 42: Virg Am. 5, 214. 12, 587, Ovid, Met: 3,2 109. 8j 561. 
10, 692. . Fat: 2) 315. 4, 485: Bin. H. N. 36, 21; 42. 
Bon. ben Nomina auf ix Gen. cis. werden. von Brife; 5, 7, 
37. 38. 3& ©. 655; 656. 657 und vou Phone: 2, 19 Si 1700: oslix, 
forni und varix als 9Rajt. begtldjuet. Calix. wird von Chariſ. 
exc. art. gramm. ©. 103 (552) als Maſc. mit: berb Gribch. Fem. 
xvAE5 zuſammengeftellt. Calix unb fornix fommibn' miv als Mafe. 
vor, calix Gato R. R. 39, 1. Varro bei Non €. 545 ub L. Le. — 


5, 27, 121. Gic. 9. Piſo 27, 67. Tuſc. 3, 19, 44. Gopa 30. itat 
4t 
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Gpift. 1, 5, 19. Tibull. 2, 5, 98. Prop. 3 (2), 33, 40. SOvib- 
"Saft. 3, 534. 5, 509. Plin. H. N. 36, 26, 66, 195. 37, 2, 7. 10. 
Mart. 2, 1, 10. Juven. 11, 145. Und fornix Gic. Verr. Wet. 1, 
7, 19. Acc, 2, 63, 154. Berg. Aen. 6, 631... lo. 33, 27, 4. 36, 
23, 3. 40, 51, 4. 7. 44, 11, 5. Aber varix ijt einigemale Tem, 
Sen. Eyift. 78, 17 und Gell, 7, 17, 2, und damit ftimmt das De 
min, varicula Celſ. 5, 26, 32 überein; an anderen Stellen Maſc, 
wie Gelf. 2, 8. 7, 31 dreimal, unb Quintil, 11, 3, 143 (nad) dem 
Suric, FZlor., Guelf. und anderen Büchern). Pix ift Tem. 

Ob irpicem ober urpicem zu einem Nom. auf ex ober auf ix 
gehört, ift zweifelhaft. Es fteht als Maſc. Gato R. R. 10,. 2 urpi- 
cem oder irpicem unum, und Varro L. L. 5, 31, 136 irpioes re- 
gula compluribus dentibus, quam item ut plaustrum boves tra- 
hunt, ut eruant quae in terra. serpunt (in ben Hoſchr. ift serunt); 
sirpices, postea s detrita a quibusdam dicti. Dagegen fagt Sem. 
zu Berg. Ge. 1, 95: instrumenta rustica ad agrorum sciliest ex- 
aequationem; quam rustici irpicem vocant. Der befect. Abl. tho- 
mice ober tomice gehört. mabridjeiulid) zu einem Nomin. thomiz 
oder tomix, im Griech. ijt 9utuyE ober Im, Gen. Sojuyyes. 
Thomice haben als Fem. Sucil. be Feſt. unter thomices, Golm 
12, 82. Plin. H. N. 17, 10, 11. 

Ueber hystrix, filix, larix und salix vergl. unter 139 und 140. 

Die Nomina mit Stämmen auf Ic find Fem. Charif. 1, 65 
©. 72. Brije 5, 7, 37 ©. 655. Phoc. 2, 19 €. 1700. Dak ud 
vibix Tem. ijt, bezeugt Priſc. 5, 7,39 S. 657, unb dies wirb burd 
Plaut. bei Varro L..L. 7, 3, 63 und Per). 4, 48 beftätigt.. Cervi 
batte ehemals verjchiedene Genera. nad Priſe. 5, 8, 42 ©. 658, mt 
radix ijt Maſc. und Fem. mad) Donat. 2, 4, 2 ©. 1747. Diem. | 
€. 314. Pompej. eomm. art. Donati 11, 5. Glebon. ©. 1895; 
wir leſen beide nur als Fem. und bei Phoc. a. a. D. werden fit 
als Beiſpiele für bieje8 Genus aufgeführt. Das Gen. fem. von lodis, 
welches von. Charif., Prifc. und Phoc. bezeugt ijt, wird noch burd 
ba$ Demin. lodieula unterftügt, unb jo hat Juven. 7, 66 de lodie 
paranda, Hos lodices, wie Bollio gejchrieben hatte, wirb von uix 
ti 1,6, 42 gemigbilligt. Cicatrix medius in einer Stelle des Lucil. 
bei Non. €. 284 ift wahrjcheinlich corrumpirt. 
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Fornax und pax, Gen. auf ácis, fax Gen. ficis, faex Gen. 
faecis, das defect. fauce und fauces, nex Gen, nécls, das befect, 
précem, prece unb preces, vox imb celóx Gen. auf ócis, find 
ebenfalls em. Fornax wird bei Gfarij, exc. art. gramm. G. 104 
(552) als Mafc. mit bem Gried). Neutr. xóavo» zufammengeftellt, 
und nadj Priſc. 5, 8, 42 ©. 658 hatte e$ ehemals verfchtebene Ge- 
nera; aber Eharif. art. gramm. 1, 15 ©. 72 verlangt dafür das 
Gen. fen, unter Hinweifung auf das Demin. fornacula, unb mit 
Anführung von Berg. Xen. 8, 446. Auch Priſc. 5, 6, 35 €. 655 
und Phoc. 2, 17 €. 1700 legen bem Worte biefes Genus bel, und 
Io fteht e8 Gato R. R. 38, 1. 3. Ovid. Met. 2, 229, 7, 107. Blin. 
H. N. 9, 38, 62, daher bie Güttin Fornax Ovid. Faſt. 2,525. Faex . 
war nad) Price. 5, 8, 42 ©. 658 in der alten Spradhe Commune, 
und wirb bei Eharil. exc. art. gramm. ©. 103. 104 (552) als Maſe. 
bem Griech. iem. zovyla gegenübergeftellt; nah Prife 7, 8, 44 
&. 753 ijt e$ Fem., und dies wirb durch ben conftanten Gebrauch 
beftätigt. Daß celox Tem. tjt, lehren Prifc. 5, 7, 39 ©. 657 und 
Phoc. 2, 20 S. 1701, ber lebtere mit Bezugnahme auf Plauf., und 
Non. S. 532. 533 belegt das Gen. fem, mit Plaut, Aſin. 2, 1, 10. 
Capt. 4, 2, 94 und einer Stelle des Barro; andere Beifpiele find 
Plaut. Mil. 4, 1, 39, Pſeud. 5, 2, 12. Liv. 21, 17, 3 (hier nad) 
bem Med., Parij. und Gant, Mafc.) und 37, 27 4 (hier nad) bem 
Bamb. und anderen Büchern. Maic.). 

Auch lux Gen. lücis, crux und nux Gen. auf ticis, unb bie 
Nomina mit Stämmen auf 1c, nc unb re, find Fem. Priſc. 7, 8, dd 
€. 753. Phoc. 2, 21: €. 1701. Ueber dux Gen. dücis vergl. unter 
136. Tradux Gen. tradücis ift Maſc. Varro R. R. 1,8, 4. Colum. 
4, 29, 14. 5, 7,3. Plin. H. N. 17, 23, 35, 211; Tem. Golum. 
5, 6, 30. 5, 7, 4. Daß in der archaiſchen Sprache hoc luci, luci 
claro, primo luci und cum primo luci, in poplico luci ũblich war, 
ijt unter 61 nachgewiefen, unb in bem Verſe eines Gomifera bei Non. 
©. 210 heißt e8: prior ire luce claro non queo. Die Worte des 
bavor bei Non. genannten Gic. Off. 3 find ausgefallen; fie faute Gay. 
31, 112 cum prima luce, ober nach einem Bern. cum primo lucis. 
Crux und calx hatten nach Prifc. 5, 8, 42 €. 658 verjchiebene 
Genera. Malo cruce (agen Cmm, bei Non. ©. 195, unb Grach. 
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bei Weil. unter malo cruce und bei Paul, Feſti unter masculino 
genere. 

(x bie derit, wird nom Chariſ. exc. art, gramm. ©. 103 
(552) als Mafc, mit hem Griech. ent sxéQrm unb bem Meuir. 
Maga verglichen. Nach demſelhen art. gramm. 4, 45 S. 72 ge 
btpudie Lucil. das Wort in biejer Bedeutung als Maſc. Ebenſo 
seht e$ Grat. 278. Perl. 3, 105. Stat. Silo. 5, 2, 146 (mo jebof 
im Preol. nuda ealge if). Für bas Fem. citixen Chariß, 1, 45 
. 8.72 usb Non. ©. 499 Berg, Men, 14, 714, wo einige geringes . 
Hoſchr. ferraio calce gehen. Das Ben. jpm. in biefer Stelle billigt 
Prab. instit. art. 540 ©, 342, Bei Sil. 7, 696. 13, 469. 17, 544 
ijt ferrata ealce, bei Appul. Met. 7, 49 ©. 4898 nod) bem Tyler. 3, 
Guelf. 2 und anderen Büchern calces validas. Calk Stein im 
Dreitipiel, wofür gewöhnlich caleudus gejagt wird, ijt nach Non. 
&. a. O. Maſc. bei Blaut. Bön. 4, 2, 86, voe in einem Theil ber $obidr. 
una salrem iji. Die Worte bes Paul. Feſti unter cangri: calces 
qui per diminutionem appellantur calculi, find nieht entſcheidend, 
indem qui auf calenli bezogen jein kann. Calz ber Kall, wirb pn 
baxij. exe. art. gramm. ©, 103 (552) als Maſc. dem Griech. qeu. - 
aqßeosos gegenübergeftellt. In ber lex Puteol-par, fac. (C. L L. 
577) Gef. 2 3. 17 ijt calce harenato, aber 3. 18. 19 ealce nda 
unb calcis restinotai; bei (Sato R. R. 18,7 calce arenato, unb eben- 
bajelbjt calcem cribro succretam, Gay. 16 salcem coguendam und 
Gay. 38, 4 calx cocta erit, Auch bei Vitrup. 7, 6, 1 ift arenato 
cum ealge; jonjt ijf calx Fem., Lucr. 6, 1068. Vitrup. 7, 9, 5. 
B, 6, 1d, Plin. H. N. 17, 8, 4, 47. 29, 3, 11, 51. 36, 23, 52. 
93. 55. 36, 24, 57. Calx ba Ende ber Rennbahn, bat ale Mair. 
farre bei Non. a.a.D., als Tem. Gic. Tuſc. 1, 8, 15 und de rep. 
bei Sen. Gpijl. 108, 32, und Surr. 6, 92, Maſc. find immer quin- 
cpnx, septunx, decunz, deung, Golum. 5, 1, 11. 12. Perſ. 5, 149. 
190. Mart. 1, 27 (28), 2. 2, 1, 9. 3, 82, 39. 

Die unverändert aus bem Griech. aufgenommenen Nemina auf 
x, Gen. af cis, behalten das Genus, weldhes fie im Griech. haben, 
19 meit fj basjelbe aus beg wenigen vorhandenen Beiſpielen erfennen 
lápt. So iff thorax Gen, thor&cis Maſc. in mehreren Stellen beg 
Perg. j corax Gen. coriicis Mafc. Solin. 40,24; dropax Men. dropkeis 
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Maſc. Start. 10, 65, 8; opopanax Mafc, Scrib. Larg. 207; styrax 
Mafe. Eiris 167. Plin. H. N. 12, 25,55. 24,6, 15. Abax fteht zwar bei 
Javol. Dig. 32, 100 $ 3 in der gewöhnlichen Lesart als Fem., aber ber 
or. bat Baoeıs für abaces, und Prife. 7, 8, 42 S. 752 giebt hic abax. 
Die wenigen Nomina mit Stämmen auf g, deren Genus nicht burd) 
das natürliche Gefchlecht beftimmt wird (vergl. unter 40), find bei⸗ 
nahe alle tnt, wie lex, ba8 Defect. frugem und frage, und die 
Griech. phalanx unb syrinx. So aud) nix Ger, nivis oder ninguis 
(vergl. unter 48). Nur grex ijt gewöhnlich Maſc., body Hatte e$ 
nach Priſc. 5, 8, 42 ©. 658 ehemals verſchiedene Genera, Buceriae 
greges 2ucr, 2, 662 wird af& Beweis für das Gen. fer. bemerkt 
von Non. €. 208, Serv. zu Berg. Ge. 3, 287 und Charif. 4, 95. . 
€. 72, bei welchem Tebteren im Neap. der Name des Dichters tn 
Lucilius verberbt ijt. In der Inſchr. Or. 2620 ijt in greg. Veturiáti. 
quae et Iuniorum, unb Grut. €. 338, 5. Marini atti de’ frat. 
Arv. ©, 257 gregis ryssatae. Weber coniunx vergl. unter 135. 
Die Nomina mit Stämmen auf b unb p, wie plebs, trabs, 
urbs, stips, und bie Defect. dapis dapem dape und opis opem ope, 
besgleichen hiems ober hiemps Gen. hiemis, find Tem. Prife. 5, 7, 
a1 ©. 657. Ueber ba8 Genus von scobs und serobs ſpricht Priſe. 7,8, 
40 S. 751, fiber das Yon scrobs aud) 5, 7, 41 ©. 657; ba aber bie 
geroöhnlichen Formen des Nomin. scobis und serobis finb (vergl. 
unter 49), fo behandeln wir diefe Nomina unter 149. 

Adeps war nach Prifc.5, 7, 41 ©. 657 Maſe., jeboch bei ben 
Früheren aud) Fem., nad) bemjelben 5, 8, 42 ©. 658 hatte e$ bei ben 
vetustissimi verjchtedene Genera, und nad 7, 8, 4 ©. 752 tft e$ 
ſchlechthin Commune, nad) Phoc. 2, 23 S. 1701 Maſe. Wir Iefen 
e8 als Mafe, Varro R. R. 2, 11, 7, welche Stelle Priſc. üt bet erften 
und dritten ber angezogenen Stellen für ba Gen. fent. anführt, vergl. 
tnter 38. Maſc. tjt e8 ferner Golum. 6, 12, 5. 7, 5, 22. Plin. 
H. N, 8, 36, 54, 127. 11, 37, 85. 17, 24, 97, 219. 28, 9, 37, 135. 
137. 140. 142, 28, 11, 46, 163. 28, 11, 47, 167. 28, 11, 48, 171. 
28, 16, 62, 219. Samon. 799, 820. 896. 1000. 1007. 1097; em. 
Marius bet Priſc. 5, 7, 4 ©. 657. Gelj. 3, 7, 2. 4,1. 4,3. 4,7. 
4, 15. 4, 20, 1. 4, 24. 5, 19, 25. 28. 5, 21, 4. 7. 8, 4 (hier nad) 
ben Med. 1), Colum. 6, 2, 7. 6, 30, 3. 7, 13, 1. 8, 14, 11. 
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Quintil. 2, 10, 6. Apic. 2, 2. Pallad. 4, 12, 3 (na mehren 
guten Hoſchr.), Veget. art, veter, 3, 47, 10. 4, 22, 2. 

Ueber stirps fagt Prob. de nom. 26 ©. 218: Stirpem Ver 
gilius et masculino et feminino genere dixit, masculino, cum 
"radices arborum significare vult, ut (Aen. 12, 770) Stirpem Teu- 
cri nullo discrimine sacrum; feminino, cum ad progeniem refert, 
ut (Xen. 7, 293. 579) Heu stirpem invisam, et Stirpem admisceri . 
Phrygiam. Und Gfari. 1, 15 €. 85: Stirps in signification 
sobolis feminino genere dicitur, ut ait Vergilius Heu stirpen 
invisam; sed cum materiam significat, masculino: Imo de stirpe 
recisum (Berg. Aen. 12, 208), item Sed stirpem Teucri nulle 
discrimine sacrum sustulerunt. Dixerunt tamen etiam in signi 
ficatione sobolis masculino genere, ut Pacuvius: Qui stirpem 
occidit meum. Vergl. Cero. zu Berg. Wen. 1, 626. 3, 94. 1, 99. 
12, 208. Conſent. €. 2026. Glebon. ©. 1695. Grammat de 
orthogr. S. 2801 Putſch. Nach Diom. 1 €. 314 unb Brifc. 7,8,0 
€. 752 unb 18, 28, 287 C. 1206 ijt stirps Gommune, nach Feſt. unter 
malo cruce ift hunc stirpem ben antiqui eigen, nnb auch Prik. 
$, 8, 42 €. 658 fagt, daß es bei den vetustissimi verfchiebene Gent 
babe; berjelbe 5, 7, 41 ©. 657 führt e8 unter den Beiſpielen von 
Wem. auf, bemerft jebod) babel: quod etiam masculinum invenitu, 
et maxime in arboribus. Quintil. 1, 6, 2 fchreibt imo de stirpe 
recisum bei Berg. 9er. 12, 208 ter Dichterfprache zu. — Stirps be 
iBaumftamm unb die Baummwurzel, ift Mafc. außer bem von Prob. 
und Charif. angeführten Stellen des Berg. noch Gato R. R. 40, 2. 
Berg. Ge, 2, 379 (nadj einigen Hdfchr. und Gero. zu Ge. 2, 196) 
Uen. 12, 781. Colum. 5, 9, 13. Plin. H. N. 8, 26, 40. Appıl 
de mag. 90 ©. 579; Fem. Gic. f. Gal. 32, 79. Tuſc. 3, 6, 13. 
3, 34, 83. N. D. 2, 32, 81. 2, 51, 127. Divin. 2, 72, 149. 9 
1, 1, 1. Horat. Carm. 3, 29, 37. Ovid. Met. 19, 635. Grat. 139. 
Colum. 2, 2, 28. 5, 6, 12. 14. 6, 15, 1. Plin. H. N. 16, 36, 65 
163. Stirps bie Abftammung umb bie Nachkommenſchaft, haben als 
Mafc. Liv. Anbr. bei Feſt. unter stirpem (Graio stirpe), Enn. ki 
Feſt. unter recto fronte unb unter stirpem und bei Nom. ©. 2% 
(a stirpe supremo), Pacuv. bei Non. a. a. O. (ad stirpem er- 
quirendum nad fidjerer Emenbation), wozu bit von Charif. und ben 
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Grammat. de orthogr. citirte Stelle des Pacuv. kommt; als ent. 
Att. in brei Stellen bei Non. ©, 426 unb 467. Laber. bei Macrob. 
Sat. 6, 5, 15. Gic. f. Scaur. 2, 48. Divin. 1, 12, 20 (in Verſen), 
Leg. 2, 1, 3. Luer. 1, 733. Berg. außer den von Prob. angeführ- 
ten Stellen noch Ge. 4, 282. 322. Aen. 1, 626. 3, 326. 5, 297. 
111. 6, 864. 8, 629. 12, 166. Ovid. Met. 1, 159. 2, 633. 757. 
3, 543. Faſt. 2, 843. 4, 876. 6, 559. Liv. 1, 4, 2. 1, 5, 5. 1, 
26, 9. 1, 34, 1. 1, 40, 2. 3. 1, 47, 10. 1, 53, 6. 3, 17, 6. 9, 18, 4. 
24, 25, 10. 24, 6, 8. 26, 19, 6. 27, 9, 11. 29, 29, 11. 33, 21, 5. 
34, 58, 13. 37, 8, 4. 38, 58, 7. 40, 8, 11. 41, 8, 10. 42, 11,6. 
45, 19, 11. 45, 42, 11. 45, 43, 4. 

Die 9tomina mit Stämmen auf I find Maſc., jo sol unb sal. 
Priſc. 5, 2, 10. 11 ©.643. 644. poc. 1, 2 €. 1690. Gaper de 
verb. dub. ©. 2250. Gonfent. S. 2030. Grammat. de gener. 
€.99 Haupt. Der Iettere führt aus Fabianus sal mixtus an, und 
bezieht fid auf ben Plur. sales. Doc fonnte sal aud) Neutr. fein. 
Priſc. a. a. O.: Inveniuntur tamen vetustissimi quidam etiam 
neutro genere hoc posuisse. Non, S. 223 theilt nad) Qarro eine 
Stelle des Tab. Pictor mit, in welcher id sal gelefen wird. Prob. 
de nom. 18 €. 218 gicht aus Afran. meum sal si bene visum 
mihi, Priſc. 5, 8, 45 ©. 659 aus bemjelben quiequid loquitur, 
sal merum est; Charil. 1, 15 ©. 82 aus Barro: nunc vides in 
conviviis ita poni sal et mel; unb aus Fabian. caus, nat.: cur 
sal aliud perlucidum, aliud inquinatum aut nigrum? quia sal ex 
arido congelatum est; welche letztere Stelle bei Prob. a. a. O. fo 
lautet: cur sal aliud inquinatius vel nigrius? quia sal e luto con- 
gestum est. Charif. bemerkt babel noch: quod genus etiam Verrio 
placuit. So bat ferner Veget. art. veter. 1, 52, 4 sal tritum cum 
melle decocto mixtum; bei Cofum. 12, 53, 4 ift zu sal coctum et 
modice infractum bie Bar. coctus unb infractus bemerkt. So burfs 
ten Diom. 1 €. 314, Prife. 5, 8, 45 €. 659 und 3Beba de orthogr. 
©. 2346 sal als Mafc. unb Neutr. bezeichnen. Aber weit üblicher 
ift das Gen. majc,, für welches Prob. a. a. O. G. 217, Ebarif., 
Non. unb Priic. 5, 2, 10 ©. 643 ben Aceuſ. salem geltend machen. 
Diejen haben Plaut. Curc. 4, 4, 6. Merc. 1, 2, 92. Perſa 3, 3, 
25. Gato R. R. 88, 1. Terent. Cun. 3, 1, 10 (wo Bentl. qui sal 


..88 

habet gejchrieben hat wegen bes folgenden quod in te est, Gonfent. 
a. &, O. giebt qui in te est), Lueil. bei Prob., Nee. bei Priſc. 10, 
9,57 €.910. Varro R R. 1, 7, 8. 2, 4, 10. Gic. deor. 2, 23, 98. 
N. D. 2, 29, 74. Gatull. 16, 7. Salluft. Jug. 89, 7. Horat. Serm. 
1, $, 46. Colum. 12, 6, 1. 2. 12, 21,2 Plin. H. N. 31, 7, 89 
T3. 75. 76. 82. 31, 7, 44, 89. Serv. zu Berg. Men. 2, 81. Auch 
in anderen Formen ift :sal als Maſc. bezeichnet, wie Exto bei Priſc. 
5, 8, 45 €. 659 ex sale qui apud Carthaginienses ft, Eolum. 6, 
47, T. 12, 21, 2 mentanus sal und sad quim. casdidissimus, Plim. 
31, 7, 38. 40. 41 sal omnis, sal minutus est, sal.est acrior, uttb 
anderes. Daß ber Plur. sales ijt, nicht allem für wibige Reben, ift 
unter 104 nachgewiefen, Balia Bat feme Auchvrität. Wo sale als 
Rom. Sting. Rebt (vergl. unter 43) ift es Neutr. 

Die aus &le in Al verlürzten 9tomina (vergl. unter 49) fim 
Neutra. Dasſelbe Geuns Haben fel umb mel, Gen. auf ellis.. 

Pugil, vigil, consul, exul, praesul find theils Maſc., theils 
Communia, mugil ift Maſe.; vergl. unter 136 und 139. 

Die Nomina mit Stämmen anf En, dien Gen. lienis, das ge 
wögnlih tm Plur. vorkommende renes oder rienes (vergl. unter 111), 
unb das Griech. splen, find Maſc. Eharif. 1, 15 ©. 67. Brife. 
5, 9, 13 ©. 645. Phoc. 2, 6 ©. 1693. Rien wird freilich ven 
Prob. imstit. art. 504 ©. 334 als Sem. behandelt. Das Griech. 
paeän ®en. paeänis ijt ebenfalls 90tojc.- 

Bon ben Romina, welche im Gen. Inis haben, find Maſc. eines, 
welches den Nomin. auf is bildet, sanguis (vergl. unter 43), unb 
zwei mit bem Nomin. auf &n, pecten unb turben, wenn anberé 
dieſes legtere in ber unter dd angeführten Stelle des Tibull. bie vij: 
tige Besart ijt; ble ebenbalelbft erwähnte Angabe bes Serd. Catullus 
hoc turben dicit, ut hoc carmen, verbient Feiner Glauben. Die 
große Mehrzahl ber Nomina auf En und mn, vorzüglich bie Ver 
balia (wergl. unter 43), find 9teutra, Chariſ. und Phoc. a. a. O. 
und Priſc. 5, 3, 12 €. 645. So audj sanguen (vergl. unter 43) 
unb gluten Berg. Ge, 4, 40. 160, vergl. Charij. 1, 14 ©. 27. 1, 15 
©.67. 1, 17 €.106. lieber das Genus be&. Defect. pollinis poli- 
nem polline vergl. unter 117. 

Cornicen, fidicen, liticen, tibicen und tubiven (imb Maſc. 
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sergl. unter 137; desgbeichen flamen fBridter eines beionberen Goties, 
beiten Yen. flaminica ijt, Utber oscen wergl. unter 138, 

Bon den Nomina mit Stämmen auf s find väs Gen. väsis, 
aes Gen. aeris, crüs, ids, püs, as, tüs, Gen. auf aris, unb bie 
zahlreihen auf ds, deren Gen. theils auf cris, theils auf Weis enbet, 
Neutra. Berge. unter 47. Tellas Gen. tellaris ijt Xem. Leber 
Ligus Gen. Liguris, mas Gen. moris ib depüs Gen. lepuris tust. 
unter 197 unb 138, unb über die Nomina auf ds Gen. Oris, auf 
549 Ben. oris, und auf is Gen. Eris unter 147. Das grammaliſche 
féeumé bon mas Gen. märis und von Oenäs Gen. Ceröris und Ventis 
Gen. Venéris folgt bem natürlichen Geſchlecht. 

Bon ven Nomina, deren Gen. auf ssis ausgeht (vergl. unter 
48), iR 5s 9teutr, as Maſc., vergl. Prife. 6, 40, 52 ©. 701. Phoc. 
1,.2 &. 1690. Daß bes Maſc. Ui, geht heruer aus bessem ap- 
pellatum esse bei Paul. ei; aber bei Feſt. unter trientem iji: 
lignum bes elterum dicimus, id est pedem et bessem latitudinis 
habens. Auch Bitew. 3, 4, 6 bat als Acc. hes alterum, quem 
énidlupioe» yoditant. Semis ift ebenfalls Maſe. Barro L. L. 5, 
36, 113 semis tertius, quartus semis; ab fehl. under trientem: 
sestertium, id est duos seses eb semissem tertium. 

149. Die Romine mii Stämmen auf 6, Nomin. auf sn, 
San. auf is (vergl. under 48), find Yen. Priſc. 5, 5, 27 ©. 651. 
Phoc. 2, 13 ©. 1695. 1686. Aber Ovid. hatte nad) bem Grammat. 
de eener. ©. 103 Haupt innumeros vehes, und bei Biteun. d, 6, 5 
Mt medii äspagen. 

Die Nomina auf ás Gen, is find Im Allgemeinen Grut. , möge 
ba$ i des Nomin. zum Stamm gehören ober Bindevatal jen (vergl. 
unter 49). Doc Jehrt Priſc. 5, 5, 28. 99 ©. 652. 653: Alis mm 
is desinentia, n val duss consenantes ip eadem syllaha vel dur 
plicem conspnantem ande ig habentia, st quae psepnultimam syl- 
lebam una ex liquidis terminant, maseulins sunt, ut panis, funis, 
amnis, ignis, piseis, faseis, fastin, postis, vestis, axis, ensis, 
anguis, unguis, collis, felis, mensis, earbis, orbis, tonguis. 
 RKaeipitur haeo bipennés, qned ideo femiminum est, quod quasi 
adiectivum est securis, vel qued a penne, quod ipsum quoque 
femininum est, componiter, Sed magi& adiectivum hoc esse 
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Virgilius ostendit, ferro bipenni ponens in XI (8. 135): Ferro 
sonat alía bipenni fraxinus. Excipitur etiam esnis commune, 
quod et natura sie esse ostendit. Finis quoque et clunis tam 
masculini quam feminini generis usurpavit auctoritas im unma 
eademque significatione, Iuvenalis in IIII (Sat. 11, 164): Ad 
terram tremulo deseendant clune puellae. Horatius in I Sermo- 
num (Sat. 2, 89): Quod pulchrae clunes, breve quod caput, 
ardua cervix. Multa tamen et in hac et in aliis terminationibus 
confudisse genera inveniuntur vetustissimi, quos non sequimur, 
ut haec amnis, funis, anguis. . . . .. Pestis etiam et neptis et 
vestis, cum duas consonantes ante is habeant, feminini sunt 
generis, et vallis, turris, pelvis, pellis, quamvis paenultimae 
syllabae liquidis terminantur, tamen feminina sunt. Derſelbe giebt 
5, 8, 42 ©. 658 unter denjenigen 9tomina, beren Genus bei ben 
vetustissimi ohne Unterjchied ber Bedeutung verjchieben fein fat, 
folgende auf is: collis, crinis, hic et haec cassis, clunis, callis, 
torris, amnis, torquis, hi et hae vepres; unb fügt & 45 ©. 659 
hic et haec retis et hoc rete hinzu. Phoc. 2, 14 €. 1697. 1698 
fagt: Is syllaba finita praepositis n et c consonantibus maseulini 
sunt generis, ut hic panis, funis, finis, amnis, ignis, chmis, 
piscis, fascis, Unum est feminini generis, haec bipennis, unum 
communis, hic et haec canis. .... Sunt praeterea pauca no- 
mina .eadem clausula finita, quae neque n neque c ante is syl- 
labam habent, neque in genetivo plus una syllaba proferuntur, 
ut hic fustis, ensis, postis, anguis, unguis, follis, collis, corbis, 
axis, mensis, vectis, torris, torquis, orbis. 

Daß amnis ehemals Tem. fein fonnte, wird aud) von Paul. 
Feſti unter corius und von Serv. zu Berg. 9(em. 9, 124. 469 be 
zeugt. Non, €. 191. 192 führt dafür Näv., plaut, Merc. 5, 2, 18, 
Alt. in zwei Stellen und Varro im Periplus an; es tft ferner bei 
Varro R. R. 3, 5, 9. Das Plur. tantum antes ijt Maſc. mad 
Gfarij. art. gramm. 1, 11 ©. 19. exc. art. gramm. ©. 97 (548). 
Diom. 1 €. 314. Phoc. 4, 8 €. 1708, unb ift fo von Verg. x. 
2, 417 unb Cato bei Philarg. zu diefer Stelle gebraudjt. Axis ober 
assis das Brett ober bie Bohle, ift Fem. Pallad. 1, 9, 2. Veget. 
art. veter. 3, 4, 44, Maſc. Vitruv. 7, 1, 2. 10, 8 (13), 4. Veget. 
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art. veter, 3, 14. Axis die Are ift überall Mafc. Buris, welches 
bei den Grammatikern übergangen ift, bat Varro bei Serv. zu Berg. 
Ge, 1, 170 als Mate. | 

Callis als Fem. wird von Non. €. 197 aus Liv. 22, 14, 8 
bemerkt, mit dem Hinzufügen: idem sic frequenter. (9 fteht. ebenfo 
Varro R. R. 2, 2, 10. Liv. 31, 42, 8 (nad) dem Bamb. und ans 
berem Büchern), 36, 15, 9. 36, 16, 6. 38, 2, 10 (aud) nad) bem 
Bamb.), 38, 40, 12. Curt. 3, 10, 10. 4, 16, 11. 5, 4, 10. Amm. 
Marc. 18, 8, 11. 30, 1, 15. 31, 10,9. Aber aud) als Maſc.Varro 
R. R. 2, 9, 16. Berg. (en. 4, 405. 6, 443. 9, 383. Ovid. Met. 
7, 626.. Bal. SL 3, 568. 5, 394. Curt. 5, 4, 4. Canalis wird 
nach Gero, zu Berg. Oc. 3, 330 unb Iſid. orig. 15, 8, 18 beſſer 
als Fem. gebraucht, und [o jteht es Gato R. R. 18, 6.. Varro divin. 
VI bei Bhilarg. zu Berg. Ge. 4, 265 und R. R. 3, 5, 2. 3, 1,8. 
3, 11, 2, womit das Demin. canalicula Lucil. bet Non. ©. 198. 
Varro R. R. 3, 5, 14. Gef. 17, 11, 2 übereinftimmt. Aber viel 
häufiger ijt das Gen. mafc., Liv. 23, 31, 9. Vitruv. 8, 6 (5), 2. 
Sen. Gpijt. 108, 10. nat. quaest. 3, 11, 1. 3, 20, 4. 3, 27, 8. 4, 
2, 6. Gelj. 1, 4. Golum. 9, 5, 5. Plin. H. N. 8, 10, 10, 29, 
33, 4, 21, 68. Stat. Silv, 1, 2, 205. Appul. Met. 6, 14 ©. 406. 
6, 18 ©. 414. 9, 11 ©. 614. Ulpian. Dig. 43, 21,3 $ 2. Pallad. 
1, 18, 1. 2, 15, 17, unb barnad) canaliculus Vitruv. 4, 3, 5. 7, 
1, 5. 10, 9 (14), 3. 10, 10 (15), 3. Cell. 8, 8, 1. 8, 24. Colum. 
8, 10, 5. 8, 15, 6. Pallad. 6, 11, 2, Zweifelhaft ijt die Lesart 
und in Folge davon ba& Genus von canalis Actna 127. 149. 

Zür das Gem. fent, von cassis. (gewöhnlich casses als Plur, 
vergl. unter 112) unb von collis, welche «adj Prifc. 5, 8, 42 ©, 658 
ehemals ver[djiebene Genera hatten, find Feine. Belege bekannt. Für 
caulis als Tem. konnte fonft fruticosa caule Plin. H. N. 25, 8, 50 
angeführt werben, aber daſelbſt fehlt caule in allen genauer vergli- 
denen Hoſchr., und fruticesa tjt als Nomin. auf chelidonia zu be⸗ 
ziehen. Bei bemjelben 22, 18, 21, 47 una nascuntur caule cubi- 
tali ift una Adverb. Daß elunis Maſc. ift, lehrte auper Phoc. 
0.0. O. Verrius Flaccus nad) Eharif. 1, 15:6. 78, und auch Eaper 
de verb. dub.- ©. 2248. und Gero. zu Verg. Aen. 2, 554 fprechen 
fi dafür aus. Clunes infractos ober. clunes desertos geben Paul,’ 
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Feſti unter elunes-tmitt Non €. 1906 aus Plauk, bei Mart. f$, 100,3 
it elune nudo, hierzu trensulo: chmie in ber. von. Briic. a. d. ib. 
und Serv. citirten Stelle des Juven. Als Tem. wird. esc emper bet von 
SBrile, Chavij, Serv. und. Non; beigebrachten Stelle des Horaf. von 
Gar: wubıdent Grammad. de gener. €. 74 Haupt aus Seãdola nachge⸗ 
wiejens Ginvi(! nennt dafür ferner den. vaber. und bé Grammatiker 
Meifins Wir Iefen noch clumes’ repelletidae Cell, 1, 29. extremas 
in. clunis. und exaduta. dlune PBlüti. ER N. 8/ 8,.8, 26. 29,.6; 38, 
fdi. Corbis ift Fem. nach Caper de verb. dub. Gi 2948 um 
Gere zu. Berg. Se. 1, 165. Des letztere führt. Gio, Sut, 38 82 
messoria corbe an. Bei Betron. 33, 3: wird: gewöhnlich. cam-corbe 
im quo geleſen, jedoch bep Memm. und Scafig. und bie Ausg, von 
Pith. uub, Torn. haben: cum. eorbe in. qua.. Darmad das Denim. 
corbicula Ballan:.3, 10, 6, ober: ba$. gebränälichere corbedar, Sic: 
bet Non. &.19% Goto RR 14,5. 38, 5. Savio. E. L. 5,34, 
139. R. R. 1, 15. 1, 22, 1.. 60 Maſc. ift corbis übereinkinmund 
u&t ben Borichrift des Priſt. und Phoc. Det. Vatvo⸗ L. D. 5, 31,136. 
B. Hisp. 5, 1. Colum. 14, 2, 9% Sue. Nero 19... Prudent 
dittoch. 144, unb. wahrſcheinlich auch Colum 6, 3, 5, wo zwar. ge 
wöhnli) corbis palulatoria, aber it mehreren Büchern: corbis: pa- 
bulateribus gelejen: wird. Crimis: als. dem. bringt! Non. ©. 202 
aus Plant, SUtojt, 1, 3, 69 und: Atta’a Epigr. bei, wie nadj Beilc 
9, 8, 42 S. 658 das Wort: ehemals verſchiebene Ganera Hatte Im 
ber. Stelle be& Plaut. hat auch ber Vet: Camer. m. pr. capiendas 
crines, : | 

Fasces. giebt Chariſ. art. gramm. 1,.11 €. 20. untere ben 
feminina semper pluralia ;. er bemerkt jedoch babet: sed' Cieewo- dixit: 
fascem unum. si-manctug esses; per qued intellegimus: masculino 
genere dici et non esse tantum. plurale. Derſelbe exe. art. gramm. 
S. 98 (549). jagt: hae fasces, et fascem invenimus .masoulino 
genere ; .&. 108. (552), [tell er faseis degur) unter die nomina, quae 
apud Romanos masculina, apnd Graeoos feminina ,. wie. Prifc, und 
Phoc. bem. Worte. einfach das Gen. mojc zufchreiben. Win Ich 
fascis :und. fasces immer al& Mafo,, ſowohl in feiner allgemeinen 
Bebeutung, Plaut. Epid, 1,1, 26.. Sijenna bei Non. ©. 556. 
B, Gall, 8, 15, 6. Verq, &l. 9, 65. Ge. 3, 347. Liv, 40, 29, 6. 
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Plin. Epiſt. 3, 9, 9, wie. wenn. fasces das Zeichen ber obrigfeitlichen 
Gemalt find, Gic. 1. agr. 1, 3,9. Att. 8, 3, 5. ucr. 5, 1234. 
Berg. Aen. 6, 818. 7, 173. Horat. Garm. 1, 12, 35. Ovid, Faſt. 
1, 84. 5,51. Liv. 28, 27, 15. 30, 28, 7. Bell. 2, 99, 4. Blin. 
H. N. 10, 21, 24, 49. Sil. 8, 484. Tac. Ann. 3, 2. Plin. Paneg. 
61, 7. Zur Betätigung dient ba$ SDemim. fasciculus. Doch ijt bei 
Gic. L agr. 2,84, 93 im Erf. und Franc. 1 cum faseibus duabus. 

Daß finis Tem. fein fünne, bemerken Donat. 2, 4, 2 ©. 1747. 
Diom. 1 ©. 314. Prife 5, 1, 2 ©, 639. 5, 5, 29 €. 652. 18, 
2B, 287 ©. 1206. Qonjent. S. 2026. Cledon. €. 1895, und Chariſ. 
exc, art. gramm. ©. 109 (555) jagt, daß Berg. das Wort bald 
als Maſc. gebrauche, wie Aen. 1, 240. 10, 116, bald als Fem., wie 
Uen. 2, 554. 5, 384. Non, ©. 205 weift Beijpiele von finis als 
Tem. nad) aus Att,, Gà. Antipater, Gafj. Hemina, Siſenna, Varro 
de vita pop. Rom. unb aus desſelben Meleagri, aus Lucr. 1, 107 
und Berg. Aen. 3, 145. Andere Beijpiele bieje$ Genus haben Gic. 
Jan 12, 1, 1. Leg. 2, 22, 55. Atticus bei Gic, Att. 9, 10, 4. 
Alin, Pollio bei Gic. Fam. 10, 32, 4. Lucr. 1,.551. 561. 577. 584. 
953. 976. 2, 513. 1050. 3, 1021. 1078. 5, 1213. 1433. Catull. 
64, 217. Verg. Aen. 5, 328. 12, 793. Horat. Garm. 2, 18, 30. 
Epod. 17, 36, Prop. 1, 16, 21. Ovid. Amor. 2, 12, 13. Liv. 4, 
2, 4. 9, 26, 9. 22, 57, 5. 37, 26, 11. Manil, 2, 881. Eolum. 3, 
21, 11.5, 11,5. arb. 26,5. Plin. H,N. 6, 1, 1. 33 Prodm. 1. 
33, 6, 31, 98. Gil. 15,68. Claudian. Gigant. 80. Bei Luer. ijt 
nad) ben $bjdr. finis nur einmal 9Xajc, 2, 1116. n den Ber: 
bindungen ea fini ober fine, hao fini, qua fini ober. fine, welche 
unter 57 erörtert find, ijt bas Gen. fem. conjtant. Im Plur, ijt das⸗ 
jelbe jelten, Varro L. L.5, 1, 13 quae radioes egerit extra fines suas, 
und cenotaph. Pis. Taf. 2 3. 9 ultra finis extremas populi Romani. 
. . Funis als Fem. wird von Gell. 13, 20 (21), 21 und Non. 
€. 205 aus Suc. 2, 1154 bemerkt. Quintil. 1, 6, 5 gebenft ber 
Trage, funis masculinum sit an femininum, und Prifc. 5, 5, 29 
S. 652 bezeugt, daß bie vetustissimi. haec funis jagten. Das ge 
wöhnliche Demin. funiculus .beftätigt das weit gebräuchlichere Gen. 
majc. von funis; aber Chariſ. 1, 17 S. 100 [idt canicula mit tur- 
ricula und funicula zujammen, 
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Das Blur. tantum lactes tft Mafc. nach Prob. cathol. 1, 16 
€. 1445 und Eonjent. S. 2030, Sem. nad) Eharil. exe. art. gramm. 
€. 99 (549). Diom. 1 ©. 315. Priſe. 6, 4, 21 ©. 686. Wir 
finden e$ als Fem. Titin. bei Non. ©. 331. Pompon. bei Priſc. 
a. a. O., wo auch ber bei Non. erhaltene Vers des Titin. tft (bod 
ijt hier lactis agninas in lactis agnina verberbt), und Plin. H. N. 
10, 37, 79. Vergl. Ritſchl, Rhein. Muſ. 1851, 7 €. 608. Messis 
als Mafc. ift allein aus Lucil. bei Non. €. 213 befannt. Penis 
ift Maſc., obgleich e8 von den Grammatifern übergangen ift. So 
Naäv. bei Zeit. unter penem, Gic, Sam. 9, 22, 2. Catull. 15, 9. 
25, 3. Horat. Epod. 12, 8. Auguftus bei Suct. vita Horat. Priap. 
5, 2. 17, 1. 37, 3.: 83, 19. Juven. 9, 43. Aber bei Paul. Yeti 
unter penem ijt penis a pendendo vocata est, und bei Eharil. 
exc. art. gramm. ©. 106 (553) unter ben nomina quae apud 
Romanos feminina, apud Graecos neutra: haec penis vo aldolor. 
Retis, eine Nebenform zu rete (vergl. unter 128) wird mit Bezie⸗ 
hung auf den Plur. retes als Tem, bezeichnet von Chariſ. art. gramm. 
1, 11 G. 20 unb exc. art. gramm. ©. 100 (549), unter Hinweilung 
barauf, daß man gewöhnlich jage: in retes meas incidisti. Aber 
derſelbe jagt art. gramm. 1, 15 ©. 45: Rete neutrali genere an 
retis masculino dicendum sit, quaeritur, ut in neutrali quidem 
plurali numero faciat haec retia, in masculino hi retes. Feminine 
enim nullam capit adfirmationem, cum per deminutionem aut 
masculinum sit, ut hic reticulus, aut neutrum, ut hoc reticulum. 
Nemo autem tam obstinatae impudentiae est, ut dicat feminino 
genere haec reticula huius reticulae, quemadmodum haec navi- 
cula huius naviculae. Nach Priſc. 5, 8, 45 S. 659 ijt retis Gom- 
mune, nach bemjefbeu 7, 11, 55 ©. 759 Maſe. Bei Varro R. R. 3, 
5, 11 ift rete cannabina als Abl. Das Demin. reticulus haben 
Varro R. R. 3, 5, 13. Feneftela bei Non. ©. 221. Plin. H. N. 
12, 14, 32; 59. Ulpian. Dig. 19, 1, 17 $ 4. B 

Scobis ift Fem. nadj Prifc. 7, 8, 40 ©. 751, welcher scobs 
als Romin. aufftellt (vergl. unter 49), und zeigt bieje8 Genus Gilf. 
. 8, 2. Colum. 4, 29, 15. 7, 10, 4.. 12, 43, 4. 12, 44, 6. Pun. 
H. N. 34, 11, 26, 111. 34, 18, 50, 168. 170; e$ ijt Maſe. Bitruv, 
8, 3, 8. Pallad. 3, 17, 7 (bei welchem jedoch ber Leid. educta omni 
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scobe hat). Scerobis ift 9Xajc. nad) Prob. cathol. 1, 40 ©. 1462 
und Gero. zu Berg. Ge. 2, 50. 288; Tem. nah Non. ©. 225, 
Priſc. 5, 7, 41 ©. 657 und 7, 8, 40 ©. 751, welcher beibemale 
scrobs als 9temin. giebt, und Phoc. 2, 14 ©. 1697. Aber Ser. 
erfennt an, daß e8 aud) als Fem. vorfomme, und Non. führt für 
das Mafc. aus Plaut. scrobes sexagenos und denos scrobes, unb 
aus Varro in scrobe fodiundo an; bie erjte biejer Stellen haben 
auch Brob., Prije. beidemale, und Servo. zu Ge. 2, 288, welcher fe: 
tere noch bemerkt, daß auch Gic. in Oeconomicis jo fpreche. „Andere 
SBeijpiee des Gen. majc. find Gato R. R. 43, 1. Varro R. R. 1, 
37, 4. Golum. 4, 1, 1. 5. 4, 15, 2. 5,5,2.4. 5, 6, 18. 19. 5, 10, 
3. 7. 8. 11, 2, 28. arb. 4, 3. 19, 2. Plin. H. N. 9, 51, 76. $5, 
17, 18, 63. 17, 4, 3, 27. 17, 22, 35, 168. 17, 23, 35, 203. 17, 
27, 44. 18, 30, 73, 306. 19, 5, 24, 74. Non. weiſt noch auf das 
Demin. serobiculus bei Varro R. R. 1 Yin, welches wir Gofum. 
4, 15, 3. 5, 6, 8 finden. Für das Gen. fem. führt Gero. zu Ge. 
2, 288 aus Gracdj. an: abunde fossa serobis est; Serv. an beiden 
Stellen und Start. Gap. 3 $ 302 bemerken aus Rucan. 8, 755 exigua 
scrobe. Ferner findet jid) serobis als Tem. Ovid. Meet. 7,243. Colum. 
4, 1, 2. 6. 4, 4, 1. 12, 44, 4. Plin. H. N. 16, 31, 57. Sac. Ann. 
1, 61. 15, 67. Pallad. 1, 5, 3. 2, 15, 4. Prubent, perist. 10, 1011. 

Das Plur. tautum sentes ijt Maſc. nad) GBarij. art. gramm. 
1, 11 €. 20. exc. art. gramm. ©. 98 (548), Diom. 1 ©. 315 und 
Phoc. 4, 8 €. 1708, und fteht jo Verg. Aen. 9, 382. Gofum. 6, 
3,1; als Sem. Euler 55 und in der angeblich Ovidiſchen Nux 113. 

Das Plur. tantum tolles oder toles ijt Mafc. bei Samon. 291, 
Tem. bei Marcel, Empir. 15. Die Stellen de8 Felt.: Toles tumor in 
faucibus, quae per deminutionem tonsillae dicuntur; und bes id, 
orig. 11, 1, 57: Toles Gallica lingua dicuntur, quas vulgo per dimi- 
nutionem toxillas vocant, quae in faucibus turgescere solent; ente 
ſcheiden nicht über das Genus des Wortes. Torquis ober torques (vergl. 
unter 49) hatte nach Prife. 5, 8, 42 ©. 058 chemals verjchiedene Genera, 
e8 ijt Gonumune nach ECharil.1,17 &. 118, Mafc. nach Priſc. 5, 5, 28 
€. 652 und Phoc. 2, 14 €. 1698, Wem. nach bein Grammat. de gener. 
€. 102 Haupt, welcher aus Prop. torquem auream anführt. Bei Trop. 
5 (4), 10, 44 ijt torquis unca. Chariſ. a. a. O. bringt mit Bezugnahme 
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auf Gaper aus Läv. Cypria Ilias torques gemmata bei, und Von. 
©. 228 weiſt torquis als Tem, aus Gfaub. Quadrig. und zwei Stellen 
bes Varro nach. Die Stelle des Glaub. Quadrig. ift vollftändiger 
bei Sell. 9, 13, 7 bis 19 zu lejen. Andere Belege dafür jind Ovid. 
Faſt. 1, 601. (Gell. 9, 13, 3. Appul. Sor. 12 ©. 43. Für das 
Gen. majc. führt Non. €. 227. 228 «ine Stelle des Qucil, an, melde 
bei demfelben S. 506 beffer erhalten ijt, und bie ber Interpolation 
verbächtige Stelle Gic. Off. 3, 31, 112. Torquis als Mafc. Haben außer: 
bem Gic, Fin. 1,7, 23. B. Hisp. 26,1. iv. 7, 10, 11. 24, 42, 8. 
33, 36, 13. 36, 40, 12. 43, 5, 8. 44, 14, 2. Plin. H. N. 10, 42, 
58. Duintil, 6, 3, 79. Gil. 4, 154. Stat. Theb. 10, 518. Suet. 
Ang. 43. Juſtin. 43, 5, 7. Galpurn, 6, 43. Capitol. Marim. 3, 5. 
Trebell. Boll. Gíaub. 14, 5. Vopiſc. Prob. 5, 1. Claudian. laud. 
Stilie. 2, 241. Inſchr. Or. 1572. Torris, welches nach Priſc. 5, 
8, 42 ©. 658 chemals, verfchiedene Genera. hatte, findet (id) nur als 
Maſe., Att, bei Non. ©. 15. Berg. Aen. 7, 506. 12, 298. SOvit. 
Met. 8, 512. 12, 272. Bal. $31. 3, 116. Weber vectis jagt Gore 
de verb. dub. ©. 2250: Vectes hae et hi, ut veteres; und ber 
Grammat. de gener. ©. 104 Haupt: Vectes generis masculini, ut 
in Psalmis (106, 16) vectes ferreos; sed Trogus genere feminino 
dixit. Es ijt Maſc. nad) Non. ©. 231, weldher dafür eine Stell 
bes fucil. und Berg. 9(em. 7, 609 beibringt. So auch Gato R.R 
31,1. Gic. N. D. 1, 8, 19. Ovid. Met. 12,452. Vitruv. 10, 10 (15) 
6. Glíaubian. IV cons. Honor. 573. Das Plur. tantum vepres 
ijf nad) Non. S. 231 unb Priſc. 5, 8, 42 ©. 658 Commune, nid 
Chariſ. art. gramm. 1, 11 ©. 20. exc. art. gramm. ©. 98 (515). 
Diom. 1 &. 315, Phoc. 4, 8 €. 1708 und Philarg. zu Berg. C. 
3, 444 Maſc. Auch Gaper de orthogr. ©. 2244 zählt veper ve 
vepres unter bie Majc. Der Grammat. de gener. S. 102 Haupt 
jagt: Vepres generis feminini, ut Titus Livius has vepres, Non. 
führt für das Mafc. Verg. Aen. 8, 645 an, Non. und Philarg. für 
ba$ Fem. Lucr. 4, 62. Andere Beifpiele des Mafc. find Berg. Gc 3, 
444. Horat. Epift. 1, 16, 9. Colum. 11, 3, 7. Non. weift noch zu Gun: 
Iten des Tem. auf ba8 Demin. veprecula tn einem freilich corrumpirtn 
oder interpolirten SBerje be8 Bompon. hin, und aud) Prifc. 3, 6, 33 ©. 613 
führt vepreculis bei Gic. Seft. 33, 72 auf ven Nomin. veprecula auri. 
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Von denjenigen Nomina auf is, welche eigentlich Adject. ſind, 
aber elliptiſch als Subſtant. gebraucht werben, iſt annalis, nämlich 
liber, immer Mafc. Das Genus von aqualis ijt aus Varro L. L. 
5, 25, 119 matellio a matula dictus, qui posteaquam longius a 
figura matulae discessit, [et] ab aqua aqualis dictus, nicht zu 
erfennen; unb Plaut. Mil. 3, 2, 39 ijt aqualis mit folgendem ea 
allein aus der ed. pr. fortgepflanzt, in beiden codd. Camer. und im 
Vat. ijt avilis hic, im Leipz. aulis hie, Ritſchl Dat aula sic ver: 
muthet. Das Demin. aqualiculus beweift nichts für das Genus 
von aqualis, ba es in ber Bedeutung nicht mit demfelben zuſammen⸗ 
gehört. Iugalis, nàmíid) equus, ijt Mafc., Berg. Aen. 7, 280. 
Gif. 16, 400. Claudian. rapt. Pros. 2, 319; sacros iugales Ovib. 
Met. 5, 661 aud) von ben angues (vergl. $3. 642), aber Hyrcanae 
iugales Stat. Seb. 4, 678 von den Tigern be8 Bacchus (vergl. 
33. 658). Molaris, nämlich entweder dens oder lapis, ift überall 
Maſc. Natalis, nämlich dies, ijt ebenfalls immer Mafc., Gic, Att. 
7,5, 3. Berg. cl. 3, 76. Horat. Garm. 4, 11, 18. Sibull. 1, 
7, 63. 4, 8, 1. 4, 9, 2 und deffen Nachahmer 3, 5, 17. Lucan. 7, 
391. Plin. Epift. 3, 7, 8. 10, 28, 2. Suet. Calig. 49, und aud 
Mart. 10, 27, 1, wo bic 2esart natali tua. längft aus Hoſchr. in 
natali tuo beridjtigt ijt. Das Genus des Plur. natales, Herkunft, 
it nicht angezeigt. Novalis, nämlich terra, ijt Fem., Verg. Ge; 1, 
71. Claubian. Mall. Theod. Cons. 177. Pallad. 1, 6, 13. 2, 10, 1. 
Pugillares, nämlich codicilli, ijf Mafc., wie pugillares citrei, eborei 
und membranei in den gemmota zu Mart. 14, 3. 5. 7; vergl. 
unter 112. . 

Die Nomina mit Stämmen auf i, welhe im Nomin. fein s 
annehmen, find Neutra, mögen fie im Nomin. das i beibehalten, 
wie hei den aus anderen Sprachen entlehnten geichicht, ober dasſelbe 
in e übergehen laſſen, wie dies in ben urſprünglich Lateinifchen 
Statt findet (vergl. unter 49); und fo auch die aus áre und ale in 
ár und ál verkürzten (vergl. unter 147 und 148). 

150. Sn der vierten Declin. jind bie Nomin. auf us tm 
Allgemeinen Mafe., die auf u ohne Ausnahme Neutra. Von denen 
auf us find nah Priſc. 5, 6, 33 ©. 654 und Phoc. 2, 16 S. 1699 
Sem, manus, porticus, tribus, und bie ſchon bei ber zweiten Declin. 
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aufgeführten colus und domus (bei Phoc. fehlt tribus); dazu fom 
men bie Plur, tautum idus unb quinquatrus, bie nad) ihrer Be 
deutung bem weiblichen Gejchlecht angebüremben anus, socrus imb 
prosocrus, nurus unb pronurus, und bie Baumnamen (vergl. 
unter 140). 

Acus war Wafc. nad) Prob. cathol. 1, 41 ©. 1463, wo nod 
' bemerft wird: deminutio genus servat, hic aculeus, non haec 
aculea. Priſc. 5, 6, 33 ©. 654 erklärt e$ für ein Mafc., aber er 
gefteht ein: in usu frequenter haec acus invenimus; nad) bemjefben 
6, 14, 75 ©. 712 ijt e8 Commune. An beiden Stellen werben für 
das Gen. fem. Lucan. 10, 142. Juven. 2, 94. 6, 498 angeführt, 
und unter Bezugnahme auf Prob. auf tas Demin. aculeus Binge: 
wicen. 9$ Maſc. fteht acus Plin. H. N. 26, 1, 4 evolso acu 
tam parvo ut vix cerni posset. Porticus ijt als Mafc. gebraudt 
I. R. Neap. 244 porticum qui est; tie Inſchr. ijt aber nicht un- 
verbüdjtig. Arcus ber Regenbogen als Tem. giebt Priſc. 6, 14, 74 
€. 712 aus Enn.; Sero. zu Berg. 9en. 6, 610 jagt: Notandum 
sane etiam de iride arcum genere masculino dicere Virgilium; 
Catullus et alii genere feminino ponunt, referentes ad originem. 
Priſc. 5, 8, 42 ©. 658 zählt arcus unter ben Nomina auf, welche 
bei ben vetustissimi ohne Unterjcheidung der Bedeutungen verjchiedene 
Genera. hatten. Daß metus. chemals sem. war, lehren Feft. unter 
malo cruce und unter specus, und Raul. efti unter corius: ver 
Ießtere unter metus bat einen Vers des Grm. erhalten: Vivam an 
moriar, nulla in me est metus. Feſt. unter recto fronte bemertt 
aus Enn. nulla metus, und Non. ©. 214 aus temjelbeu ni metus 
ulla tenet. 

Das gewöhnlich a[8 Adverb. gebrauchte noctu (Adverb. 15) 
nimmt in der alten Sprache Adject. und Pronom. fen. Gen. zu nd. 
Plaut. Amph. 1, 1, 116. Mil. 2, d, 28. Trin. 4, 2, 27 hac noctu 
und noctu hac; Afran. bei Non. €. 207 intempesta noctu; Mr: 
crob. Cat. 1, 3, 16 noctu futura, cum media esse coeperit, welchet 
Ausdruck bei demſelben 1, 4, 2. 17 gerechtfertigt wird durch qua 
nocto concubia unb hac noctu, welches bei Enn., unb de noctu 
: Wmb noctu multa, welches bei Glaub. Quatrig. gelejen wurde. Tie 
; Worte des Gato R. R. 156, 3 ponito pocillum in sereno noctu 
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beweijen nicht, bag noctu Maſc. ift, ba in sereno al8 Neutr. von 
noctu zu trennen ijt. 

Ueber das Genus von penus vergl. bie unter 129 angeführten 
Stellen des Gell. 4, 1, 2. Cero, zu Berg. Aen. 1, 703. Charif. 
1, 15 €. 57. 1, 17 €. 113. Non. ©. 219, Priſc. 5,8, 44 ©. 658. 
659. 6, 14,76 ©. 713. de nom. et pronom. et verbo 1,9 ©. 1303. 
Gíebon. €. 1895. 1896, Von diejen giebt Cero. aus Lucil. legata 
penus, Non. und Prilc. aus demſelben magna penus, Charij, 1, 17 
€. 113 und Cledon. aus Pompon. tam pulchra penu, Chariſ. 1, 
15 €. 57 aus Berg. Aen. 1, 703 longam penum, und dieſer Les⸗ 
art, welche ftatt der gewöhnlichen ordine longo cura penum struere 
aus bem Pal. bemerkt wird, gebenft. Gell, 4, 1, 15. Häufig ijt - 
penus als em. bei bem 9üedtégelebrien, Labeo Dig. 33, 10, 12. 
Julian. Dig. 36, 2, 19 (hier in ber 3yorm peno), Papinian, Dig. 
45, 1, 115 $ 2. Ulpian, Dig. 33, 9, 1. 33, 9, 3 $8 2.3.4 Paul 
Dig. 33, 9, 4 und dajelbft S 1. 4. 5. 6. 36, 2, 24. Marcian. Dig. 
33, 9, 2. Yerner longa penus Auſon. Idyll. 3, 28, penum regiam 
Pacat. paneg. Theodos. Aug. 13, 4, penum cellariam Fulgent. 
expos. serm. antiq. €. 563 nad) bem Gub. 2. In ben Anführıns 
gen des Pompon. und Nov. bei Non. wird zwar aliam penum und 
meam penum gelejen, aber bajelbjt waren Beiſpiele des Gen. malt. 
angefünbigt. Penus als 3Rajc. ijt außer ber von Gfarij., Priſc. und 
Glebon. angeführten Stelle Plaut. Pſeud. 1, 2, 45 noch Plaut. Truc. 
2, 2, 19 penos annuos und Prudent. c. Symmach. 2, 918 penu 
pro virginis uleiscendo. Bei Donat. 2, 4, 2 €. 1747, wo unter 
bet zwilchen bem Maſc. und Sent. ſchwankenden Nomina pinus auf: 
tritt, empfiehlt Lindemann penus, mit Qinmeijung auf Pompeji. 
comment. art. Donati. 11, 5. Daſelbſt ijt nämlich in der Auf: 
zählung ber Nomina incerti generis inter masculinum et femininum, 
ut cortex, radix, finis, stirps, pinus, pampinus, in pinus ba$ i 
getilgt und von anderer Hand paenus gejeßt, jebod) von dritter Hand 
pinus hergeſtellt. Penus als Neutr. folgt der dritten Declin., unb 
bat im Gen. penoris. Vergl. bie unter 129 mitgetheilten Stellen bes 
Gell. Eharil., Non., Gero. und Prife. 

Specus als Tem. belegen Felt. unter specus, Serv. zu Berg. 
Aen. 7, 568, Non. €. 222 und Prilc. 6, 14, 75 €. 713 mit einem 
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Verſe aus Gun. Annalen; Feft. fügt einen Vers des Pacuv., Priſc 
einen anderen unter bem Namen besjelben Tichters Hinzu, weldyen 
Non. dem Att. zujchreibt. ALS Tem. ftcht das Mort ferner bei Gil. 
6, 276, Frontin. aquaed. 17 (bei welhem es fonft als Maſc. ge: 
braucht wird) und Gell. 5, 14, 18, welche Ichtere Stelle Priſc. des: 
halb anführt. Gemwöhnlicher ijt das Gen. mafc. Nach Serv. zu Vera. 
Ge. 4, 418 und en. 7, 568, auf welchen Prife. a. a. SO. Bezug 
nimmt, ijt im Sing. hoc specus, im Blur. hi specus vorzuziehen. 
Aber specus als Neutr. ijf beinahe ebenjo jelten, wie ber Nomin. 
ober Accuſ. specu; vergl. unter 129. Ein Beifpiel des Mafc. im 
Sing. giebt Non, aus Varro rer. divin. HII; andere find Ovid. 
Met. 3, 29. 7, 409. 11, 235. alt. 4, 495. Liv. 10, 1, 5. Sac 
Ann. 16, 1. 3. Gurt. 9, 8, 1d, und insbejondere im Abl. Sing. fir. 
1, 21, 3. 1, 56, 10. 7, 6, 1. 10, 10,1. Sen. Agam. 2. Tac. Ann. 
4, 59; ein Beiſpiel des Mafc. im Blur. hat Non. aus Enn., ander: 
find Gatulf, 61, 28. Horat. Garm. 3, 25, 2, Liv. 39, 13, 13. Sen. 
Med. 741. Hippol. 1196. Tro. 175. Thyeſt. 105. Sac. Ann. 12, 
51. Germ. 16. Petron. 89 ©. 7. | Ä 
Die Verbalia auf us find jämmtlih Maſe. Bei Ulpian. Dig. 

24, 3, 7 $ 12: Si fundum viro uxor in dotem dederit, isque 
inde arbores deciderit, si hae fructus intellegantur, pro portione 
anni debent restitui, bezicht fid) hae auf das vorhergehende arbores. 
1352. Die Nomina ber fünften Declination find beinahe all 
Feminina; nur dies und meridies find Maſc., doch fonunt dies im 
Sing. oft genug als Tem. vor, Prob. de nom. 20 ©. 218. 219: 
Dies cuius generis sit, quaeritur. Quidam putant generis feminini 
esse, quia, quaecumque nomina ablativo casu numero singulari 
e littera producta terminantur, generis sunt feminini, ut ab hat 
re et ab hac spe, item ab hac die. Contra plerique masculini 
generis esse dixerunt, quia neque in numero neque in qualitate 
femininum genus recipit: numero sic, paucos dies, non paucas 
dicimus; qualitate, quia dies festos et non festas dicimus. Potest 
tamen in adverbio genus deprehendi, ut hodie, quod significat 
hoc die. Observabiınus tamen secundum veteres hanc differen- 
tiam, qui spatium diurnae lucis significantes tz» nu&gav masculino 
genere dixerunt, ut Vergilius (Xen. 2, 248): Nos delubra deum 
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miseri, quibus ultimus esset ille dies; feminino autem genere 
absolute tempus: Quam nec longa dies pietas nec mitigat ulla 
(erg. Aen. 5, 783). Dies, cum praesens tempus significat, 
generis est masculini; cum praeteritum aut futurum, feminini, 
ut Donec longa dies perfecto temporis aevo (Berg. Aen. 6, 745). 
Chariſ. 1, 15 €. 85. 86: Dies communis generis est. Qui mascu- 
lino genere dicendum putaverunt, has causas reddiderunt, quod 
dies festos auctores dixerunt, non festas, et quartum et quintum 
Kalendas, non quartam nec quintam, et cum hodie dicimus, 
nihil aliud quam hoc die intellegitur. Qui vero feminino, catho- 
lico utuntur, quod ablativo casu e nonnisi producta finiatur, et 
quod deminutio eius diecula sit, non dieculus, ut ait Terentius 
(Andr, 4, 2, 27): Quod tibi addo dieculam. Varro autem di- 
stinxit, ut masculino genere unius diei cursum significaret, feminino 
autem temporis spatium; quod nemo servavit. Nam et secundum 
distinctionem dixit Vergilius (9(en. 2, 324): Venit summa dies, 
id est tempus; et (Xen. 4, 169) Ille dies primus leti, pro uno 
die. Tamen et feminino genere diei spatium significat, cum ait 
(Aen. 5, 104): Exspectata dies aderat. (Gero. zu Verg. Aen. 2, 
324: Dies si feminino genere ponatur, tempus significat, ut 
(Aen. 5, 783) Quam nec longa dies; si masculino vero, ipsum 
diem. Et de masculino genere tria observanda sunt, in qualitate, 
numero, adverbio; in qualitate, serenus si dies, non serena; 
numero, (Xen. 2, 126) Bis quinos silet ille dies, non bis quinas; 
adverbio, hoc die, non hae die. Ceterum diecula nihil prae- 
iudicat, quia multa diminutiva recedunt a nominibus primae 
positionis, ut scutum scutella, canis canicula, rana ranunculus. 
Non. ©. 522: Diem volunt, cum feminino genere dicimus, tempus 
significare, masculino diem ipsum. Nos contra invenimus. Tur- 
pilius Paedio: Quando equidem amorem intercapedine ipse lenivit 
dies; id est ipsum tempus. Pacuvius Duloreste: Gnatam de- 
spondit, nuptiis hanc dat diem. Virgilius Aeneidos lib. II (9. 132): 
Ergo dies infanda aderat, mihi sacra parari. Prifc. 5, 5, 26 €. 651: 
In es productam, si sint quintae declinationis, feminina sunt, 
Excipitur unum dies, quod tam masculini quam feminini generis 
in singulari numero invenitur. Ex quo et diminutio fit diecula. 
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Terentius in Andria (4, 2, 27): Eho impudens, non satis est, 
quod. tibi dieculam addo? pro dilatione aliqua temporis. In 
plurali vero semper masculinum invenitur; non enim incertum 
tempus videtur significare, quod plerumque in feminino genere 
invenimus numeri singularis. Ideo autem diximus plerumque, 
quod invenitur in usu et pro certo tempore femininum et pro 
incerto masculinum. e contrario. Virgilius in II (3B. 324): Venit 
summa dies et ineluctabile tempus Dardaniae. Lucanus in Ill 
(8. 138): Non usque adeo permiscuit imis longus summa dies, 
ut non, si voce Metelli servantur leges, malint a Caesare tolli, 
Statius in I (®. 638): Longumque in saecula digne promeriture 
diem. Ex eo quoque compositum semper masculinum est, hic 
meridies, certum enim significat tempus diei. Terentius in 
Adelphis (5, 3, 62): Ipso meridie stipulam colligendo. Derfelbe 
7, 19, 92 ©. 780: Quinta declinatio terminationem habet nomi- 
nativi unam in es productam, et sunt omnia feminini generis et 
Latina. Excipitur unum dies, quod in singulari numero tam 
masculini quam feminini generis invenitur. Ut Lucanus in II 
(83. 98): Pro fata, quis ille, quis fuit ille dies? Virgilius in III 
Aeneidos (33. 169): Ille dies primus leti primusque malorum 
causa fuit. Idem in Il: Venit summa dies et ineluctabile 
tempus Dardaniae. In plurali vero semper masculini invenitur, 
hi dies, sicut etiam ab eo compositum semper masculini generis 
est, hic meridies. Terentius in Adelphis: Praeterea meridie ipso 
faciam üt stipulam colligat. Der vorgebliche 9(jcon. zu Gic. Berr. 
Act. 1, 2, 6 jagt: Dies feminino genere tempus, et ideo diminu- 
tive diecula dicitur breve tempus et mora. Dies horarum XII 
generis masculini est; unde hodie dicimus, quasi hoc die. GBarij. 
art. gramm. 1, 10 €. 18 und exc. art. gramm. ©. 96 (541), 
Diom. 1 €. 281 und Priſc. partit. XII vers. Aen. 3, 71 ©. 1236 
bemerfen nur, daß ber Sing. von dies das Gen. mafc. unb fem, 
bet Blur. aber das maſc. allein geftatte; Prifc. fügt hinzu, bof 
meridies Gen. made. ici. 

Dies ijt Sem. vorzüglich ba, mo e8 einen beftimmten Tag, wie 
ben zu einer Gerichtöverhandlung ober zu irgend einem anderen Ge 
Ihäft feftgefeten, bezeichnet. So dies dicta von einer Anklage Gic. 
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f. Flacc. 32, 77. a. Batin. 17, 41. Or. de domo 22, 57. 31, 83. _ 
Liv, 2, 35, 6. 2, 41, 11. 2, 52, 6. 3, 13, 4. 3, 31, 5. 3, 56, 10. 
3, 58, 10. 3, 66, 2. 4, 11, 7. 5, 11, 4. 5, 29, 6. 5, 32,8. 6, 1,6. 
1, 98, 9. 8, 22, 3. 10, 13, 14. 10, 46, 16. 24, 45, 2. 26, 2, 7. 
38, 56, 1. 2. 7. 39, 52, 9. 43, 8, 9. 43, 16, 12. 44, 22, 9. Val. 
Mar. 8, 1 damn. 5. Dies dicta und diem dicere qua ober diem 
primam quamque dicere von anderen Gelchäften Gic. Sam. 16, 10, 2. 
Gàf. B. G. 1,6, 4. iv. 29, 1, 5. 42, 48, 4. 45, 12, 10. 12. Dies 
edicta, edicere in eam diem, edicere diem qua, unb ad diem 
quam edixerat, in quam diem edicta erant Gic. Verr. Ucc. 1, 54, 
141. iv. 22, 33, 9. 23, 31, 5. 23, 48, 12. 27, 31, 11. 29, 1, 3. 
33, 14, 11. 34, 8, 6. 34, 56, 12. 42, 28, 4. Dies indicta unb in 
primam quamque diem indictis feriis Ziv. 10, 27, 3. 27, 30, 6. 
42, 10, 15. Dies prodieta (zuweilen in producta ober üt prodita 
verderbt) und improdicta Gic. ad Q. fr. 2, 3, 1. 2, Y. Or. de domo 
17, 45. €iv. 2, 61, 8. 3, 58, 6. 25, 13,7. 38, 51,1. Diem prae- 
dicere qua iv. 22, 38, 10. Nuntium misit qua die Xiv. 25, 13, 6. 
Dies edita Liv. 40, 39, 4. Proscripta die Gic. Verr. Acc. 1, 54, 
141. Dies stata 2iv. 27, 23, 7. 34, 41, 1. Die statuenda und 
statüta $i». 26, 17, 6. 31, 29, 1. 43, 10, 3. Dies praestituta, 
praestituere diem intra quam ober quam ante, unb praestituere 
diem mit nachfelgendem istam diem, Plaut. Pjeud. 2, 2, 28. Xerent. 
Phorm. 3, 2, 38. Gic. Serv, Acc. 1, 56, 148. 149. 3, 14, 37. g. Satin. 
15, 37. &uic. 1, 39, 93. Corn. 9tep. Gabr, 3, 1. Liv. 6, 4, 5. 
10, 20, 16. 45, 11, 11. Dies constituta, eam diem constituit, 
ea dies quam constituerat, diem constituit qua, Gic. Verr. Acc. 
2, 15, 38. Gatil. 1, 9, 24. f. Gàc. 11, 32. Fam. 2, 11, 1. Gaàj. 
B. G. 1, 4, 2. 1,8, 3. iv. 27, 16, 13. 44, 19, 4. Dies com- 
posita Liv. 25, 16, 9. Dies praefinita Gic. Rofc. €. 45, 130. Dies 
certa Gic. Att. 6, 2, 9. N. D. 3, 34, 84. Gàf. B. G. 1, 30, 4. 
9, 1, 8. Liv. 1, 50, 1. 1, 52, 5. 4, 36, 3. 5, 19, 4. 26, 12, 5. 
26, 34, 7. 21, 30, 6. 27, 38, 3. 28, 11, 11. 34, 22, 6. 38, 1, 8. 
38, 34, 2. 38, 38, 6. 39, 17, 2. 45,25, 6. Ferner opinor esse in 
lege, quam ad diem proscriptiones venditionesque fiant Gic. Roſc. 
N. 44, 128; quam diem testium postularet j. Scaur. 2, 23; horti 
quam in diem proscripti sint unb in eam diem cadere nummos qui 
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debentur Gic. Att. 12, 49, 2. 15, 20, 4; quam ad diem frumentum 
deberi sciebat, quam ante diem in castra adduci velit, und prae- 
terita die qua suorum auxilia exspectaverant Gàj. B. G. 6, 33, 
4. 1, 31, 4. 7, 77, 1; in eandem diem pecuniae frumentum et 
cetera, quae belli usus postulabat, praebenda publicani se con- 
ducturos professi erant Liv. 34, 6, 13. | 

Doch ijt auch status. dies in einem Zwölftafelgeſetz bei Gic. 
Off. 1, 12, 37; status condictus dies Plaut. Eure. 1, 1, 5; dies 
praefinibatur quo die adessent Cincius bei Gell. 16, 4, 3, dann status 
condictusve dies und die qui prodictus est $ 4. 5; status dies 
auch bei Feſt. Plin. GpiR. 9, 39, 1. Suet. Glaub. 1. Flor. 1, 13, 
16. Hic nuptiis dictust dies Terent. Anbr. 1, 1, 75. Dies collo- 
quio dictus, hibernis oppugnandis dictum diem, certum diem 
conveniendi dicit Gàj. B. G. 1, 42, 4. 5, 27, 5. 5, 57, 2. Dies 
praestitutus, statutus comitiis, constitutus, indictus concilio, ad 
conveniendum exercitui dictus, eo die qui dietus erat, iv. 3, 
22, 4. 24, 27, 1. 21, 16, 16. 36, 6, 6 (adj bem Bamb.), 36, 8, 2. 
. 44, 17, 3; prodicto ober praedicto die Liv, 6, 20, 11 (in anderen 
Büchern producta, prodicta oder praedicta die); in quem diem 
primum potuit edixit, die quem dixerat ad conveniendum mili- 
tibus, diem edicerent quo convenirent, &iv. 27, 6, 2. 35, 3, 2. 
40, 26, 6. Quo die frumentum militibus metiri oporteret, un 
quem ad diem ad legionem reverti constituerat, Gàj. B. G. 1, 
16, 5. 6, 35, 1. 

Negelmäßig wirb gejagt hic dies, ille dies, eo die und eo 
ipso die, Srafenb. zu Liv. 27, 13, 6. 30, 22, 3. Aber bod) pluri- 
bus ea die vulneratis ip. 44, 4, 6, qua die Hannibal est trans- 
gressus unb qua die magistratum inissent 23, 13, 2. 42, 28, 7; 
ad hane diem, ad illam diem, ad eam diem, ad quam diem 
Gic. Berr. Acc. 1, 12, 34. 4, 58, 130. Catil. 3, 7, 17. Att. 3, 7, 1. 
9, 5, 1. 12, 32, 1. Or. post red. in sen. 11, 27. iv. 1, 59, 8 
2, 21, 6. 4, 10, 1. 6, 23, 9. 8, 7, 16. 8, 25, 3. 8, 33, 17. 9, 36,1. 
10, 38, 1. 22, 22, 11. 22, 38, 3. 23, 26, 1. 23, dd, 1. 24, 14, 4. 
25, 4, 3. 28, 38, 4. 29, 1, 23. 29, 16, 4. 29, 18, 4. 30, 20, 6. 
90, 22, 3. 32, 8, 9. 32, 28, 4. 33, 1, 1. 35, 42, 2. 38, 31, 10. 
39, 33, 6 (ad eum diem hat Aljchefsti Liv. 22, 61,10 ohne Hoſchr. 
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gefchrieben); ante eam diem Gic. Fam. 13, 57, 1. Att. 2, 11, 2. 
13, 45, 1. $iv. 5, 9, 8. 8, 18, 11. 31, 25, 10. 38, 36, 6; post 
eam diem Liv. 25, 22, 12. 35, 7, 3; ex hac die, ex illa die, ex 
ea die, qua ex die Gic. g. Piſo 25, 61. Verr. Ucc. 1, 12, 34. 
G5]. B. C. 1, 5, 4. iv. 6, 37, 11. 27, 17, 14. 34, 35, 3. 35, 7,3. 
40, 46, 5; a qua die Gàj. B. C. 1, 36, 5. Illa die quaestione 
liberatos esse Gic. Brut. 22, 88 ift gerechtfertigt durch bie Bezichung 
auf dies dicta; illam diem negabat esse mense Maio, istam non 
negabat Gic. Att. 13, 5, 1 geht auf Sage, die zur Betreibung von 
Geſchäften beftimmt find; dum dies ista venit qua exercitus mo- 
veatis Liv. 8, 7, 7 bezeichnet den dafür feitgejebten Tag; ubi ea dies 
venit ober advenit bezieht fid) bei Gà]. B. G. 7, 3, 1 auf das vor: 
. bergehende tempore eius rei constituto 7, 2, 3, bei Liv. 23, 49, 1 
auf edixit qua die 23, 48, 12, wie 34, 35, 3 auf ex qua die, und 
38, 1, 9 auf die certa $ 8, desgleichen eadem die 31, 11, 1 auf 
ad conveniendum diem edixerat. . 

Werner unus dies und uno die, Drak. zu $i». 28, 28, 9; 
alterum diem unb altero die, Drak. zu Liv. 37, 29, 2 (aud) gib. 
- 91, 14, 2 ift im Bamb. altero die quam solvit); per diem totum 
und toto die, Drak. zu Liv. 27, 13, 1 (aud) iv. 1, 50, 2 ijt in 
ben beiten Hojchr. toto die); hodierno die Liv. 10, 25, 2. 27, 13, 7. 
' 44, 38, 7; hesterno die Gic. Gatif. 2, 3, 6. 2, 6, 12. €iv. 1, 51, 4. 
1, 35, 5. 25, 38, 9. 27, 13, 4. 5. 32, 24, 2. 40, 10, 7, bod) he- 
sterna die Gic. de or. 3, 6, 22. Liv. 40, 9, 10. 44, 38, 1, und 
fo Haben mehrere Hofchr. im beiden aus Gic. Gatil. 2 angeführten 
Stellen; crastino die Liv. 2, 56, 9. 10, 25, 2. 24, 38, 5. 26, 36, 5. 
27, 13, 8. 36, 17, 16. dd, 38, 7, crastina die iv. 3, 20, 4. 3, 
46, 8; postero die Gic. Tufe. 5, 35, 100. 5, 40, 118. Gàj. B. G. 
9, 99, 2. Liv. 1, 12, 1. 3, 46, 4. 7, 8, 6. 24, 39, 1. 26, 48, 3. 
27, 15, 1, in posterum diem Gic, Off. 3, 14, 58, aber postera die 
Liv. 2, 49, 2, 7, 8, 6. Quintil. 6, 3, 90. 11, 2, 43, in posteram 
diem €i». 6, 22, 8, bei Gic. Off. 3, 14, 58. 59 ift bie ältere Lesart 
postera die nad) den Hdſchr. in postridie vermanbeit; die incerto 
Liv. 27, 23, 5 (nad) bem Med., Boff. und Harl.). Ferner die primo, 
tertio, quarto, quinto, Drak. zu €iv. 8, 11, 15; aber prima die 
Liv. 5, 42, 2, bei Plin. H. N. 19 Proöm, 1, 3 ift septima die, 
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sexta die, nona die unfider. Non. €. 441 jagt: Die quarta 
et die quarto hoc differre prudentis volunt, quorum tamen 
auctoritas in obscuro est, ut sit die quarto temporis praeteriti, 
die quarta futuri. 

Dies behält ba$ Gen. majc, auch dann, wenn dasſelbe Wort 
in ber oben bargelegten Weile als Tem. in der Nähe fteht. Gic. 
Verr. 9(cc. 2, 15, 37 dies advenit, quo die sese dicas sortiturum 
iste edixerat, darauf eo die unb illum diem, aber $ 38 eam diem 
constituit unb posteaquam ea dies venit; Att. 2, 11, 1 diem quo 
Roma sis exiturus, und S 2 ante eam diem; Gà]. B. G. 1, 6, 4 
diem dicunt, qua die ad ripam Rhodani omnes conveniant; is 
dies erat a. d. V. Kal. Apr.; B. G. 6,33,4. 5 post diem septimum 
unb ad eum diem, und bod quam ad diem frumentum deberi 
sciebat. 

wem. ijt dies mod), wo e8 ba$ Datum eines Bricfes bedeutet, 
wie Gic. Fam. 3, 11, 1 earum epistularum in altera dies erat ad- 
scripta Nonarum Aprilium, unb ad Q. fr. 3, 1, 3, 8 quod antiquior 
dies in tuis fuisset adscripta litteris quam in Caesaris. 

Ferner bezeichnet dies als Fem. eine bejtimmte Zeitdauer, eine 
Frift. Gic. Verr. Act. 1, 2, 6 cum ego diem inquirendi in Siciliam 
perexiguam postulavissem; Berr. 9(cc. 1, 11, 31 si, quam diem, 
qui istum eripiendum redemerunt, in eam diem ego incidissem; 
Berr. Acc. 3, 7, 16 exiguam diem praefinire operi, qua ceteros 
ab negotio excluderes, ipse in tuo redemptore nullam certam 
diem observares; Fam. 7, 23, 1 nomina se facturum, qua ego 
vellem die, tnb barauf primum rogare de die, deinde plus annua 
postulare; Att. 6, 1, 16 diem statuo satis laxam; Att. 12, 3, 2 
annua die; Att. 13, 3, 1 quod dies longior est, puto fore istam 
etiam a praecone diem, certe ab heredibus; erg. Ge. 3, 66 
optima quaeque dies miseris mortalibus aevi prima fugit; Liv. 34, 
19, 7 dies ad consultandum petita; 36, 35, 6 indutiis in diem 
certam datis; 38, 52, 1 die longiore prodicta (in ben Hoſchr. 
praedicta , producta , -poita); 41, 10, 12 brevis dies ad convenien- 
dum edicta est; 45, 12, 1. 7 dies data indutiis und die finita. 
Dei ac. Ann. 12, 4 reliquus praeturae dies in Eprium Marcellum 
collatus est, ift ein einziger noch übviger Tag gemeint. 
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Auch für den unbegrängten Zeitverlauf wirb dies als Tem. 
gebraudjt, Gic. Fam. 1, 6, 1. 5, 16, 6. 7, 28, 3. Wtt. 12, 10. 
Tufe. 3, 22, 53.  €ucr. 3, 908. 4, 1031. Berg. Xen. 5, 783. 6, 
145. 9, 7. 281. 447. 10, 467. 12, 202. Borat. Garm. 3, 6, 45. 
3, 28, 6. 4, 13, 16. A. P. 293. Tibull. 1, 4, 17. 18. 4, 5, 16. 
Dvid. Amor. 3, 6, 18. Met. 14, 148. Faſt. 1, 232. Trift. 3, 8, 
12. Sen. cons. Marc. 8, 1. Juven. 10,265. Plin. Gyijt. 8, 5, 3. 
Aber in gleicher Anwendung fteht dies als Maſc. bei Surpil., Lucan. 
und Stat., wie Non. und Prife. in den oben mitgetheilten Stellen 
nachweijen. 

Sn freierer Art ijt. dies für einen einzelnen Tag öfters als 
Tem. gebraudjt. Or. de domo 17, 45 intermissa die zwiſchen im- 
prodicta die und prodicta die; Gàj. B. G. 4, 36, 2 propinqua die 
aequinoctii; to. 1, 45, 6. 29, 24,7 ut prima apta dies sacrificio 
visa est unb quae prima dies cursum navibus daret; 44, 37, 8 
nocte quam pridie Nonas Septembres insecuta est dies. Aus: 
gedehnter ijt ber Gebrauch des Gen. fem. bel Dichtern. Plaut. Pſeud. 
1, 3, 67 emito die caeca olivom, id vendito oculata die; Quer. 
3, 899. 5, 95. 1000. Nachahmer des Tibull. 3, 6, 32. Brop. 1, 
13, 25. 3 (2), 20, 18. 4 (3), 11, 70. Ovid. Amor. 1, 15, 24. 
Faſt. 2, 235. 236. 3, 166. Trift. 4, 10, 12 una dies; Tibull. 2, 
5, 36. Ovid. Met. 10, 270. 12, 150. Faſt. 6, 239 festa die und 
festa dies; Berg. Aen. 6, 429. 11, 28. Brop. 3 (2), 11, 4. Ovid. 
A. A. 1, 418 atra dies; Berg. Aen. 7, 149. 12, 114. Ovid. Amor. 
1, 5, 6. 1, 13, 48. Raft. 2, 813 orta dies; mit verjchiedenen Pro: 
nom., 9(bject. und Particip. fem. Gen. ijt dies verbunden Gatull. 68, 
152. Verg. Uen. 2, 132. 324. 5, 43. 104. 9, 107. 10, 257. 508. - 
Horat. Carm. 1, 13, 20. 1, 36, 10. Epift. 1, 1, 20. Sibull. 1, 3, 
18. 2, 4, 11. 4, 1, 205. Prop. 3 (2), 15, 24. 4 (3), 5, 31. Ovid. 
Amor. 3, 9, 27. A. A. 1, 213. 218. 3, 452. Met. 3, 136. 5, 444. 
Tat. 1, 8. 87. 658. 661. 3, 788. 4, 387. 819. 878. Trift. 4, 2, 73. 

Sm Plur. ijt dies nad) Prob., Serv., Charif., Diom. und Prife. 
nothwendig Maſc. So jind aud) stati dies Liv. 5, 52, 2. 39, 13, 8. 
Zac. Hit. 4, 81. Bei Gic. Blanc. 41, 99 wurde vor Lamb. o reliquas 
omnes dies noctesque gejchrieben; reliquos ijt aus bem Barb. m. 
sec. notirt, Baiter Dat reliquos im Text, ohne eine Bar. anzumerken, 
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Bei bem Nachahmer bes Tibull. 3, 6, 32 venit post multos una 
serena dies, haben einige Hofchr. unb mehrere alte Ausg. multas; 
multos ijt von Hujchte gerechtfertigt durch Vergleihung von Berg. 
Qv. 1, 276 dies alios, worauf $8. 277 quintam und V. 284 septuma 
post deeumam folgt. Aber bei Eumen. paneg. Constantino Aug. 
9, 3 haben alle befannten Hofchr. longissimae dies. Sicher jtebt 
aud) ber Titel M. Cato dierum dictarum de consulatu suo bei 
Chariſ. 2, 13 S. 179. 181. 184 zweimal, 185. 186. 187. 190 zwei⸗ 
mal, 191. 193. 194. 197. 2, 14 C, 204; bier ijt aljo das in bem 
Sing. dies dicta conftante Gen. fem. im Blur. beibehalten. 
Meridies ijt von den Grammatikern mit Recht als Mafc. be- 
zeichnet; eine Ausnahme madjt Amm. Marc, 26, 1, 9 meridiem 
plenam. ) 


DVerbefferungen und Bufäße, 


a. um 


Zum erften Bande. 


3u €. 4 3. 23. Corffen üb. Ausfpr., Bolal. m. Betonung b. Lat. Spr. A 
€. 330 meint, daß das a des Nomin. auch im Latein. urfpränglich fang geweſen, 
nnb er(t in bec lebten Zeit ber Republik verkürzt fei; welche Anfiht von Bergk, 
N. Jahrb. f. Philol. u. Pädag. 1861, 83 S. 497 beftritten wird. Corſſen führt 
an aus iamb. Trimetern epistula Plaut. Afin. 4, 1, 17, libera Epid. 3, 4, 62, 
Lunà Bach. 2, 3, 21 (wo bie neueren Herausg. Luná Sol gefchrieben haben), 
aus wahrſcheinlich Saturn. Berfen, des Liv. Andr. bei Priſe. 6, 8, 42 &. 697 
sancta und filia, und Elog. ber Scipionen (C. I. L. 33. 34) tua, fama, vita, und 
aus Heram. des Ennius bei Prob. zu Berg. Gef. 6, 31 und bei Sfib. orig. 19, 
2, 4 aquila und agea. Sn ber letztgedachten Stelle ift jebod), wie Bergl erinnert, 
die Lesart nicht hinlänglich fidjer, und aquila ftebt in ber Cäfur, in welder Stelle 
nod) Berg. Aen. 3, 461 fogar gravia Dat. 

Ju €. 6 3. 32. Prob. de nom. 34 €. 220: Pater familias an pater 
familiae? pater familias ab antiquis dicebatur. .. .. Secutus est et Messala. 
Sed Sisenna, scriptor historiarum, primus mutasse dicitur pater familiae dicendo. 
Melius enim genetivo nomen compositum respondet, pater familiae, quam accu- 
sativo, pater familias. 

€. 7 3. 97. Patribus familiis ijt nicht allein Berr. Acc. 3, 79, 183 im 
fag. 29, Wyabric. und Vat, fondern aud) f. Roſc. A. 16, 48 im Helmfl., Monac. 
unb drei Orf. 

S. 8 3. 3 unb 18. Bei Gic. Rofe. A. 15, 43 ift in den Hbfchr. patres 
familiae, und Phil. 3, 12, 31 im Bamb., Bern., Gub. unb Tegernf. matres fa- 
milias, 

€. 29 3. 33 ift 10, 22, 1 zu ſtreichen. 

€. 31 3. 2. Mart. 8, 61, 7 hat mulis, dazu 38. 9 mulae, unb 14, 197, 1 
mulis, unb in ber Ueberjchr. mulae. 

€. 55 3. 20. Hydrá German. Phän. 623. Start. 5, 65, 14. 14, 177, 2; 
und 3. 21 tragoediä Ovid. Amor. 2, 18, 13. 3, 1, 11. 29. 35. 67. Triſt. 2, 
381. 409. 

M 11 3. 8 ijt (1130) collegiu zu ftreichen. 

. 135 3. 30. Stips bat Barro L. L. 5, 36, 182 nad bem Par. b. 

e 140 3. 34. Coxendice und coxendicis Samon. 702. 968. 

€. 155 3. 13 ift zu fefe: in ber Gorr. im Gud., fragmene Yen. 9, 569 
im Rom., fragmena Xen. 12, 741 im Med. 
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€. 160. 3. 17. Gorgon aud Sen. Herc. Oet. 96. €ucan. 9, 657. Stat. 
Theb. 2, 717. 

€. 164 3. 26. Den Nomin. carnis wenbet Eharif. 1, 15 €. 42 an. 

€. 195 3. 2. Die wahrfheinlichfte Lesart ift mortem aptust. 

€. 201 3. 3. nn. bei Yfiv. orig. 19, 2, 12 nad) bem Zitt. Guelf. 1. 9. 

©. 236 3. 16 ift zu leſen: als Abl.; uub €. 272 3. 26: parentum mi 
ber Bar. parentium, 

€. 287 3. 1. Gen. Epifl. 90, 14 (im Samb. murum). 

€. 353 3. 2. Inonis unb Inonem, ^" 

©. 498 3. 28, Liv. 33, 18, 7. 


Zum zweiten Bande. 


©. 7 3. 34. Funebris bei lectus, vultus, bubo, homo Bal. Mar. 4, 4, 1. 
5, 7 ext. 1. Plin. H. N. 10, 12, 16, Pacat. paneg. Theod. 43, 4. 

€. 8 3. 12. aber. bei Ron. S. 544 columnas monolithas, Manil. 9, 318 
partes trigonas, Mart. 7, 11, 4. 11, 84, 4 archetypas nugas und enthea turba, 

€. 28 3. 36. Ex inope Juftin. 22, 1, 14. €. 29 3. 20. Scäv. Dig. 5, 
2, 13 a demente, unb Ulpian. Dig. 4, 8, 27 $ 5 coram furioso vel demente. 

©. 52 3. 20. Consortium haben Imp. Iulian, cod. 3, 40, 1 zweimal, 
Mamert. grat. act. Iuliano 25, 4. Amm. Marc. 15, 7, 6 21, 12, 16 Auyufin. 
conf. 10, 4, 6, und expertium Auguſtin. civ. D. 5, 9. ©. 53 3. 29. Imparium 
Celſ. 8, 4. Macrob. somn. Scip. 2,2, 20. 22. Start. Gap. 7 $ 733. 740. 769, 
und disparium Genjorin. 10, 6. Auguftin. civ. D. 19, 43. vera relig. 30, 55. 
Glaubian, Mamert. stat. animae 2, 7. 

€. 63 3. 9. (Gurt. 4, 1, 18 wird gewöhnlich gelefen vos quidem macti 
virtute estote, aber amd) hier wird ans ben codd, Bong. unb Mod. macte bemertt. 

€. 83 3. 12. Pluris pretii und pretii pluris haben aud) Plaut. Bacch. 4, 
3, 17. Varro R. R. 1, 7, 4. Ulpian. Dig. 12, 6, 26 8 5; bod) mußte bei Plant. 
pretii bes Versmaßes wegen geſtrichen werben. 

€. 114 3. 15. Pompeji. comment. art. Donati 17, 12 führt aus Plinius 
Secundus in libris dubii sermonis an: Mille non debemus aliter dicere nisi 
per geminum 1, unb in numero plurali unum | ponere debemus et dicere milia, 
ut est (Berg. Yen. 5, 806) Milia multa daret leto. Derfelbe 14, 4 fagt:-De isto 
mille tractavit Plinius Secundus. In numero singulari duplici 1 scribitur et 
non declinatur, in numero plurali unum ] habet et declinatur, milia milium 
milibus. Cledon. ©. 1901: In plurali declinatur milia milium milibus, uno | 
sublato, ut Milia multa daret leto. Beda de orthogr. ©. 2339: Mille per duo 
l licet milia per unum 1 scribatur. Dagegen Gajfiob. de orthogr. exc. ex Pa- 
piriano S. 2295: Mille numerus a quibusdam per unum ] scribitur, quod 
milia dicimus, non millia; alii melius per duo Il existimant scribendum. Bergl. 
Lachmann zu fucr. 1, 313. Meilia ift in einer Infchr. aus ber erften Hälfte bes 
fiebenten Jahrh. C. I. L. 551 3. 4. 8, wo aud) miliarios tabelariosque 3. 2. 
8; millia und millibus C. L L. 701. 1012, milia burdjgüngig im monum. Ancyr. 
Bei Varro L. L 6, 5, 86. 37. 38. 9, 49, 82. 85 iff milia unb milium aus 
Odſchr. bemerkt, desgleichen milia Gic. Off. 2, 21, 73. 8, 15, 62. 3, 32, 114, und 
milia milium milibus io, 1, 43, 1. 4. 5. 6. 8. 9. 1, 44, 2. 10, 46, 5. 10, 47,2 
aus bem But. unb Med. 
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€. 190 3, 4. Milleni haben Scäv. Dig. 31, 89 $ 1. Lamprib. Heliog. 21, 
7. 96, 7. Inſchr. Henz. 7145. 

€. 193 8. 15. Milies nnb miliens Gic. Off. 1, 31, 113. 3, 24, 93. Liv. 
4, 9, 8. 5, 4, 13. 

€. 174 3.33. Den Blur. ecqui, ecquos, ecquas, ecquosnam haben Plaut. 
Pſeud. 1, 5, 69. Gic. Att. 10, 3 (im Med. et qui), g. Satin. 11, 26. N. D. 1, 
29, 80. Stat. Theb. 10, 215. 

©. 187 3. 19. In ben exo, ex Charis. arte gramm. ©. 115 (559) wirb 
beclinirt: alteruter alterutra alterutrum, alterutrius, alterutri, alterutrum alter- 
utram alterutrum, o alteruter o alterutra o alterutrum, ab alterutro ab alteru- 
tra ab alterutro, alterutri alterutrae alterutra, alterutrorum alterutrarum alteru- 
trorum, alterutris, alterutros alterutras alterutra, o alterutri o alterutrae o al- 
terutra, ab alterutris; unb in bem fyragm. de nom. et pronom. 55 ©. 141 werben 
bie Formen alteruter alterutra alterutrum, alterutrius, alterutri aufgeftelit. Da⸗ 
fefeft 3. 33: Alterutrius haben aud) Papinian. Dig. 17, 1, 53. Gaius Dig. 10, 
1, 3. Paul. 4, 8, 8. 18, 5, 4. Ulpian. 12, 1, 26. Imp. Alex. cod. 3, 18, 1. Impp. 
Diocl. et Max. cod. 4, 22, 5. Imp. Iustinian. cod, 5, 4, 28. 7, 33, 12; bei Gic. 
f. Cäl. 82, 79 war dasſelbe Gonjectur. Alterutrorum Auguflin. civ. D. 9, 13; 
alterutris Plin. H. N. 11, 16, 16, 49. Bompon. Dig. 8, 4, 8. Paul. Dig. 8, 2, 
30; alterutras Ulpian. Dig. 49, 15, 21 8 1. 

€. 203 3. 34. Carbunculor, ari. Plin. H. N. 14, 2, 4, 33 carbunculari, 
im Bar. d carbunculare, welde letztere orm bei demfelben 18, 28, 68, 272 
berrichenbe Lesart ift; earbunculant ift 12, 7, 14 ım 9ticc., Ehiffl., Dar. a, Pe⸗ 
trop. und cod. Dalech., carbunculantur im par. d. 

€. 204 3. 21. Clueor, eri, ftatt des gewöhnlichen clueo Plaut. Pſend. 4, 
1, 12. Pacuv. und Barro bei Non. €. 88. 

€. 210 3.23. Exulor, ari, ftatt des üblicheren exulo Lart. Inſtit. 5, 21, 5. 
Hygin. Bab. 26. 

€. 222 3.12. Memoror, ari, mit commemoror nnb rememoror, für memoro 
Zert. idol, 20. de fuga 9. adv. Marc. 4, 22. 43. Auguflin. confess. 13, 12. 13, 
18, 23 und in ber Vulgata. Lachmann zu Lucr. 2, 112. 

©. 229 3.29. Nauseor, ari, fir nauseo fagten quidam veteres nad) Caper 
de orthogr. ©. 2239. 

€. 233 3.6. Participor, atus sum, ari, für participo Ulpian. Dig. 4,4, 9 $ 4. 

©. 248 3. 4. Velitare mit der Elifion Zzurpif. bei Non. &. 3, und veli- 
tatum est als imperf. paff. Tert. de anima 1. Dafelbfi 3. 7: Veniri Anton, 
Pius bei Ulpian. Dig. 1, 6, 2. Inſchr. Or. 4388. denn. 6302. Bergl. Lachmann, 
Rhein. Muf. 1844, 3 €. 613. 

€. 252 3. 28. Fiere ift auch bei Plaut. Mil. 4, 6, 3 im Vetus Camer., 
anb Liv. 26, 83, 13 (in einer feierlichen Befragung bes Volles) im Put., vergl. 
Koh, Rhein. Muf. 1861, 16 G. 160. 

€. 309 3. 2. Für bibere neben dare wurbe biber gebraudjt uad) Eharif. 
1, 17 ©. 99, welcher dafür ben Fannius, Gato (beffen Worte verloren gegangen 
find) und Zitin. anführt; bei bem letztgenannten folgt auf biber ein Vocal. Bei 
Liv. 40, 47, 5 ift bibere dari, wie Gic. Tufe. 1, 26, 65 bibere ministraret. 

€. 372 3. 24. Sorpsit fat jebod) Bal. Mar. 8, 7 ext. 2. 

€. 493 B. 93. Frictus Plant. Bach. 4, 5, 7. Barro R. R. 2, 4, 21. 
Horat. A. P. 249. Gelf. 2, 30 dreimal, 4, 4, 2. 5, 18, 27. 6, 6, 5. 13. 6, 7, 1. 
6, 15 dreimal, 6, 18, 5. 6. Colum. 7, 5, 9. 7, 10, 4. Blin. H. N. 29, 3, 11, 44. 


€. 438 3. 33. Bei Gen. clem. 1, 9, 4 ift expositum caput, unb $ 8 
petitum caput. 
4G 
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©. 451 3. 5: au bem Partic. ut. haesurus Tibull. 1, 10, 14. Oeil 
Met. 1, 535. 8, 348. 12, 95. Trift. 1, 1, 44. 3, 4, 36. Rucan. 3, 453. Bat. $8 
1, 333. 2, 408. Gil. 15, 588. Juven. 10, 144. 14, 2. Xetua 135. Gurt. 3,8,1 
Betron. 102, 15. 

€. 458 3. 99. Fugiturus aud) Plin. H. N. 9, 59, 85. Stat. ilo. 2, : 
76. Gurt. 7, 4, 15. Betron. 117, 11. Ulpian. Dig. 11, 3, 1 8 4. Amm. War 
16, 12, 33. Tert. de fuga 9. Auguſtin. civ. D. 22, 26. 








